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_VORREDE 


. Den grossartigen Leistungen der letztverflossenen 50 Jahre auf 
dem Gebiete der. hebräischen. Grammatik reiht sich nun auch. dieses 
Werk an. Es ist. wohl nie. eine Spraghe in so: kurzer Zeit so mannig- 
faltig und erfolgreich beanbeitet worden. als die hebräische, ,. Die, ge- 
lehrten Arbeiten von Gesenius, Hupfeld, Ewald, Olshausen u. A. 
förderten jede in ihrer. Art. die hebräische Sprachwissenschaft nach ver- 
schiedenen. Seiten. . Der sel: Böttcher würde, wenn es ihm. vergönnt 
gewesen :wäre, .die letzte Hand an sein Werk zu.legen, in der Vorrede 
die. Principien dargelegt haben, die ihn bei seiner Arbeit leiteten. Da 
diess nicht hat geschehen können,..wird es die Aufgabe der.Kritik sein, 
den eigenthümlich wissenschaftlichen Standpunkt zu würdigen, den B.s 
Lehrbuch einmimmmt. Mir, den Herausgeber, sei es gestattet hier nur 
soviel zu sagen, als ich im Sinne des sel. Verfassers glaube sagen zu 
können. B: stellte-sich vollbewusst gleich,am Anfange seiner wissen- 
schaftlichen :Thätigkeit die Aufgabe,..die hebräische. Sprache des .. T. 
graimmatisch ‚in erachöpfender. Weise. zu .behandeln. Er. hielt diess 
für. ınöglich; auch ohne. tieferes Studium .der übrigen semitischen Spra- 
chen, .;ja; für ‚gefordert, auf letzteres „u verzichten, theils wegen der 
Riesengrösge der Aufgabe‘), theils. wegen. der leicht eintretenden. Mög- 
lichkeit,: sich den Blick : für das eigenthürnlich Hebräische trüben zu 


1) „Ich habe mich wiederhöft überzeugt, dars das Höbräische nicht bloss nebenher erforscht 
sein will, sondern wie das Arabische etc., ein Leben für sich verlangt“. Worte aus B.’s Nachlasse. 
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Vorrede . 


Prädicat und Anhang von beiden. Adverbien als Prädicate. -- Dreifache Verbin: 
der Bedetheile bei Erweiterung des Satzes: Supposition, Composition, Apposition, 
vorzugsweise auf das Verb., die zweite auf das Nomen, die dritte auf beide ausgedehn 
a) Durch Supposition schliesst sich zunächst dem als Praed. gesetzten Vb. 
sowie einem als Subj. oder Präd. gesetzten Verbal-Nomen (Inf. oder Part.) ein No 
Pronom. als Object an. In gleicher Weise ein Adverb. Für Adverbia in Suppos 
können auch Praeposs. mit Nomen oder Pron. componirt (s. 5) eintreten: zusam: 
gesetzte Supposition. Möglich, dass ein als Object gestelltes Verbal-Nomen ein n 
Object an sich nimmt: gehäufte Supposition. — 5) Durch Composition schliesst 
an ein als Subj., Praed. oder Obj. gestelltes Nomen ein Subst., Pron. oder Advert 
Gleichen Anschluss haben auch die aus Substt. oder Advv. entstandenen Praeposs. | 
position an Compositionstheile: gehäufte Composition (Genitive in Aufeinanderfolge' 
c) Durch Apposition schliessen sich Nomm., Pronn. und Advv. an Nomm., Vbt 
Vbb. an. Zwiefache Apposition: bestimmende (definitiva, z. B. meer ba, 
מדברי ,אלהיס‎ an) und verknüpfende (adjunctiva, 2. B. טולשם לב ולב‎ bio, ו ו ויאמר‎ 
Die letztere ist entweder unterwerfend (subjunctiva, z. B. מס כְּלְכֶם‎ DIR נלסיף עד‎ 
oder zusammenstellend (conjunctivs, 5. B. 59% ,טוב‎ mm vor, op (קחו‎ oder entge 
stellend (disjunctiva, z. B. ולא אור‎ er, sm השלישית ,או רְאֶח או‎ Ang, meon nz: 
Gehäufte Appositionen. 


2. Hauptstück: Die Satzbildung und Satzverbindung im Al 


II. 


meinen. Wortstellung im Allgemeinen (Wohlklang, Umfang der Wörter, Bezie 
ders.). Sparung im Ausdruck entbehrlicher Redetheile (Ellipsen. Deutlichkeit). U: 
einstimmung der Redetheile mehr nach dem Sinne als nach der Form (Modificati 
nach der Stellung). Verbindung mehrerer Sätze zur Rede: supponirte, compor 
apponirte Sätze, die letzteren am häufigsten. Die Rede, sowohl die zu verbund 
Sätzen ausgedehnte als die auf einfache, vollständige oder unvollständige, Sätz: 
schränkte, ist — a) je nach der Form der Urtheile bejahende oder verneinende 
scheidende oder fragende; — 5) je nach in der Gemüthsstimmung bedingter | 
unerregte oder erregte, 816 erstere erzählend oder erklärend, die letztere gebie! 
verlangend, ausrufend; endlich — c) je nach der Stellung im Zusammenhange deı 
zählten oder Erklärten gerade d. i. unabhängige (oratio recta) oder schräge d. i 
hängige Rede (oratio obliqua). Das Hebräische braucht diese Redeformen nach 
Erregbarkeit des Morgenländers vielfach anders als andere Sprachen: fragende [ 
wo andere Sprachen keine Frage haben, erregte Rede, insbes. gebietende und 
rufende, wo andere blos ruhige, erklärende Rede haben. 


Abschnitt: Die Erweiterung der Satzbestandtheile im Einzelnen. 


1. Hauptstück: Die Hauptredetheile in eigenthümlicher sat: 


weiternder Wortverbindung. — I) Nomm. und Pronn. — A) in Coı 
sition: Bezeichnung eines mannigfachen Genitiv-Verhältnisses: — a) Gen. subj 
theils eigentlich possessiv, theils uneigentlich possessiv (Einzelnes bei EN, "nz 
בת‎ 52, mby2, un, ,כל‎ “mn). Plural-Gebrauch des Gen. poss. — 2( Gen. obj ect 
Gehäufte Composition bei gleichem oder ungleichem Genitiv-Verhältniss. Durch 

position auch Praeposs. mit Nomm. oder Pronomm. verbunden, mögen letztere ir 
sition, Supposition oder Apposition stehen. Die Präposs. 0, ₪ 2, את ,אם ,על‎ in 

Gebrauchsweise. Gehäufte Composition mit St. constr. und Präposs. — B) In Su: 
sition: Supposition bei Nomm. verbal., relative Adjj. Supposition bei Substt. ) 
titatis und qualitatis. Kühneres in der Volkssprache. Zusammengesetzte Suppos 
mit Praeposs. — C) In bestimmender Apposition: — a) Artikel-Setzung: 
Artikel mit Deutesinn, mit bestimmendem Sinn für Individuelles, für Gattungsbeg 
bei Subst. und Pron., Subst. und Adj., Subst. und Subst., bei gehäufter Apposi 
bei Composition, bei gehäufter Composition, bei Wortverbindungen, die aus Appos 
und Composition gemischt sind; bei Supposition. -- b) Uebrige bestimmende A 
sitionen: Pronn. demonstr. nach- oder vorgesetst. Adjectiva bei Substt., Adjj. und Pı 


Vorrede IX 


Substt. bei Substt. Apposition bei Composition (z. 2. nın DYM חְנורָא .צון‎ nm ,רוס‎ 
ma nt, מִרְאֶח ,329 ממָת‎ NP" TON, בת ציון‎ maan2). Apposition bei Composition mit 
Praeposs. (2. B. פממח אל 133 איוב‎ 223). Lockere ungleichartige Apposition (z. B. 
bp מחְרוּץ ,אֶדָמים‎ main, ,לאל ממצל‎ son | .(('יָמים מַסְפָּר ,ולח‎ — II) Verba mit Suppo- 
sition — ı mit einfacher Unterstellung (suppositio simplex): Arten der Objecte: 
Wirkungs-Objecte (byb bsp, ,(בנה בִּיִת‎ Einwirkungs-Objecte (z. B. bei בא ,חְבִיא ,שלח‎ 
vb), Berührungs-Objecte (2. B. bei מלא‎ mp, ,מצא ,אחז‎ on, ,ישב ,בוא‎ U), Beach- 
tungs-Objecte (z. B. bei (בקש ,דרש‎ NN, ,טעם ,ידע ,ראה‎ FB, .(סבב‎ Verba mit mannig- 
faltigen Objecten. Weitere Supposition eines Adv. oder Adverbial-Accusativ. Arten 
der Adverbial-Accusative. Vermehrte, meist gepaarte Supposition mit prädicativer 
Apposition (N"33 v Tan, non רְבִים יבס ,כּלדכֶּילֶרן שת‎ my), mit mehrfachem Ob- 
ject משפט צַדק)‎ DEINER פ' גפש ,טפטו‎ ran, (משפט עמים מישור‎ Beschränkte Suppo- 
sition durch Passiv-Construction (my חַרִים‎ 102, "a9 ra נִשְבְּרָה‎ bio -(מְבֶר‎ — 2) Mit 
susammengesetzter Unterstellung (suppositio composita): Verba mit Praeposs. 
Praeposs. beim Passiv. Reflexiv-Dative. Constructio praegnans. Zusammengesetzte 
Praeposs. Weitere Unterstellung mit Praeposs. oder Conjunctt. — 3) Mit abwechselnd 
einfacher und zusammengesetzter Supposition: Verba ohne oder mit Praeposs., bei 
Uebergewicht der einfachen oder zusammengesetzten 8., oder Gleichgewicht beider. 


5. Hauptstück: Gemeinsame oder vermischte Wortverbindungen 
an manchen Redetheilen und Wörterclassen. — I) Gemeinsame Arten 
der Apposition bei Nomen und Verb.: — a) bestimmende Apposition (s. I. Abschn., 
1. Hptst.) bei Adj. und Adj. (z. 8. אַדמדמת‎ mıab mann), Vb. und Vb. (z. B. 127m אל‎ 
am), praedicative bei Pass,, einzelnen Activen und Stativen (z. B. pn end, 
החפ כּהות ררדג חייס‎ 99); - d) verknüpfende Apposition (s. ib.): theils als 
subjunctive zum Subject (z. B. חרבו‎ TR 51 שמעון‎ arıp®), ,(הגְרג איש חרבו‎ 6 
zu Prädicat (z.B. DR לא צוסיף עוד‎ np" nahm, ממה‎ anne sum); theils als conjunc- 
tive bei verschiedenen (2. Bam ,אמח‎ 235 ; >E3 >>) oder einerlei Worten (z. B. ,יום וָיום‎ 
יוס‎ Din, תמח‎ arann); theils als disjunctive (s. ib. ); — 6( durch verknüpfende verviol- 
fachte verbindende Apposition (z. ₪. narııı .(רוּח גְּדוּלָה וְחִזָק ,אֶרֶץ טובָה‎ Mehrfache 
Composition mit verknüpfender Apposition 0 8. 933 מצרים וְאֶרֶץ‎ IR ON? אבי‎ aD, 

a "rn, .(משקח מלךף מצרים וְהִאפָח‎ -- II) Verbal-Nomina in mehrerlei Wortver- 
bindung: — 1) Infinn.: — a) Inff. absoluti in Supposition (z.B. חלוךָ‎ IR ,לא‎ 
ap ,(לא השמיד אטמיד אֶתרבּית‎ in Apposition (z. B. וכלה או מכור ,מַרְדְנלּ וסור‎ in 
Position an Prädicatsstelle (z. B. Jes. 21,5); Suppositionen zum Inf. abs. , Inf. abs. zu 
Inf. abs. supponirt וכו')‎ MORI (ראָכת אתו טחון היטב‎ ; — ß) Inff. constructi bei 
Composition (z. B. 0% yon’ מתו‎ ypb, האש‎ NM), bei einfacher Supposition (z. B. 
m non, nm צְדּיק הִצָתִידִי ערר‎ ner, ,(בחמיר ארץ‎ bei zusammengesetzter Suppo- 
sition (z. B. עצה‎ ""nob הל הַמּמיקיס מיחוה‎ nad קרבה לנוס‎ rm My; SED SI), 
bei Position (als Subj. z. B. כסילים סור מר2‎ nasin, als Prädic. 2. B. man טמר‎ 
למצאדטוב‎ ; — 2) Partt. und Adjj. verbalia: — a) in bestimmender Apposition (a. B. 
הְנָנצאיס ענו‎ by}, ;(איש ידע מנפֶע בִּכְּנור ,קול רגליח בְּאֶה בפתח‎ — 8( mit Composition 
(2.B. (ישבר עור‎ oder Supposition (2. B. nis (מלא‎ - ım) Besondere Wörterclassen in 
mehrerlei Wortverbindung: Nomın. propris in Apposition und Composition, Ausdruck 
der 3 Steigerungsgrade, allgemeine Nomm. und Pronomm. (wie ©", 719, TR, op), NN, 
BR, 927, ,כל ,איש‎ m, mann, .ג דר‎ 8.(, allgemeine Vbb. (wie אמר ,יכל ,חחל ,הלך ,חיח‎ 
.מ‎ % und Partikk. שר ,2 ,חנח)‎ AN). 

UL Abschnitt: Die Satzbildung und Satzverbindung im Einzelnen. 

1 Hauptstück: Die Bildung des einfachen Satzes. Verbindung der 
Satztheile zum Satze. Stellung der Satztheile im Satze. Hervorhebung und Wieder- 
holung von Satztheilen, Unterdrückung und Auslassung von Satstheilen. Ueberein- 
stimmung von Satztheilen. 

וו - 


*( Call. hebr. .הפ 154 יק‎ hatte B. diese Fülle noch falsch für Buppositionsfälle erklärt. 
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Prädiost und Anhang von beiden. Adverbien 8[ה‎ Prädiente. -- Dreifache Verbindung 
der Redetleile bei Erweiterung des Satzes: Supposition, Composition, Apposition, jene 
vorzugsweise auf das Verb., die zweite auf das Nomen, die dritte anf beide ausgedehnt. — 
a) Durch Supposition schliesst sich zunächst dem als Praed. gesetzten Vb. מ‎ 
sowie einem als Subj. oder Präd. gesetzten Verbal-Nomen (Inf. oder Part.) ein Nomen, 
Pronom. als Object an. In gleicher Weise ein Adverb. Für Adverbia in Supposition 
können auch Praeposs. mit Nomen oder Pron. componirt (s. 5) eintreten: zusammen- 
gesotzte Supposition. Möglich, dass ein als Object gestelltes Verbal-Nomen ein neuer 
Object au sich nimmt: gohäufte Supposition. — 5) Durch Composition schliesst sich 
an ein als Subj., Praed. oder Obj. gestelltes Nomen ein Subst., Pron. oder Adverb an. 
Gleichen Anschluss haben auch die aus Substt, oder Advv. entstandenen Pracposs. Com- 
position an Compositionstheile: gehäufte Composition (Genitive in Aufeinanderfolge). — 
e) Durch Apposition schliessen sich Nomm., Pronn. und Advv. an Nomm., Vbb. an 
Vbb. an. Zwiefache Apposition: bestimmende (definitiva, z. B. הִבְּבָרִים חְאֶלָה‎ , mem 
תִדְבְּרִי ,אלהים‎ 2m) und verknüpfende (adjunctiva, 2. B. 251 טלשס ,לב‎ Sion, Tan jen). 
Die letztere ist entweder unterwerfond (subjunctiva, z. B. ass: ans, (לא אוסים עוד אֶרְחִס‎ 
oder zusammenstellend (eonjunctiva, z. B. >71 ,טוב‎ mM N do, on (קחו‎ ‘oder entgegen- 
stellend (disjnnetiva, 5. B. אור‎ 85) 7er, 977 מְחַר השלישית ,או רְאָה או‎ mean (אִרְבָָח‎ 
Gehäufte Appositionen. 

2. Hauptstück: Die Satzbildung und Satzverbindung im Allge- 
meinen. Wortstellung im Allgemeinen (Wohlklang, Umfang der Wörter, Beziehung 
dem.). Sparung im Ausdruck entbehrlicher Rodetheile (Ellipsen. Deutlichkeit). UVeber- 

der Redetheile mehr nach dem Sinne als nach der Form (Modificationen 
äh dor Stellung). Verbindung mehrerer Sätze zur Rede: supponirte, componirte, 
apponirte Sätze, die letzteren am häufigsten. Die Rede, sowohl die zu verbundenen 
Satzen ausgedehnte als die auf einfache, vollständige oder unvollständige, Sätze be- 
schränkte, ist — a) je nach der Form der Urtheile bejahende oder verneinende, be- 
scheidende oder fragende; — 5) je nach in der Gemüthsstimmung bedingter Form 
unerregte oder erregte, 016 erstere erzählend oder erklärend, die letztere gebietend, 
verlangend, ausrufend; endlich — ©) je nach der Stellung im Zusammenhange des Er- 
sähleen oder Erklärten gerade d. |. unabhängige (oratio reeta) oder schräge d. |. ab- 
hängige Rede (oratio obliqua). Das Hebräische braucht diese Redeformen nach der 
Erregbarkeit des Morgenländers vielfach anders als andere Sprachen: fragende Rede, 
wo sndere Sprachen keine Frage haben, erregte Rede, insbes. gebietende und ans- 
rufende, wo andere blos ruhige, erklärende Rede haben. 

I. Abschnitt: Die ו‎ der Satzbestandiheile im Einzelnen. 

1. Hauptstück: Die Hauptredetheile in eigenthümlicher satzer- 
weiternder Wortverbindung. — I) Nomm. und Pronns. — A) in Compo- 
sition: Bezeichnung eines mannigfachen Genitiv-Verhältnisses: — a) Gen. subjeeti, 
theils eigentlich possessiv, theils uneigentlich possessiv (Einzelnes bei ,איש‎ no, 72, 
0% II7R six, ,כל‎ 2). Pinral-Gebrauch des Gen. poss. — d) Gen. objeeti. = 

Gehäufte Composition bei gleichem oder ungleichem Genitiv-Verhältniss. Durch Com- 
position auch Praeposs. mit .וגוט א‎ oder Pronomm. verbunden, mögen letztere in Po- 
sition, Supposition oder Apposition stehen. Die Präposs. 70, ,אס ,על ,2 ,ל‎ fit in ihrer 
Gebrauchsweise. Gehäufte Composition mit St. constr. und Präposs. — A) In Suppo- 
sltion: Bupposition bei Nomm. verbal., relative Adjj. Supposition bei Substt. quan- 
titatis und qualitatis. Kühneres in der Volkssprache. Zusammengesotzte Supposition 
mit Praoposs. — 0) 18 bestimmender Appositlons — a) Artikel-Setzung: Der 
Artikel mit Deuterinn, mit bestimmendem Sinn für Individuelles, für Gattungsbegriffe, 
bei Subst. und Pron., Subst, und Adj., Subst, nnd Subst., bei gehäufter Apposition; 
bei Composition, bei gehänfter Composition, bei Wortverbindungen, die aus Apposition 
und Composition gemischt sind; bei Supposition. — 5) Uebrige bestimmende Appo- 
sitionen | Pronn. demonstr, nach- oder vorgesstzt. Adjectiva bei Substt., Adjj. und Pronn. 
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Substt. bei Substt. Apposition bei Composition )5. 3. nn עָון חְעַם‎ Ran mm ,ריום‎ 
m? שַח‎ no “723, מִרְאֶה‎ NEN TON, (בּתגּלת בח ציון‎ Apposition bei Composition mit 
Praepose. (=. B. איוב‎ “a9 כּמטה של‎ 233). Lockere ungleichartige Apposition (z. B. 
DD DEN, yııra main, לאל מעוצל'‎ Ton .((ייָמים מַספַר ,ללה‎ — II) Verba mit Suppo- 
sition — 1( mit einfacher Unterstellung (w uppositio simplex): Arten der Objecte: 
Wirkungs-Objecte (os ,(בנה בָּרת ,פעל‎ Einwirkungs-Objecte (z. B. bei שלח‎ , war, נִבָא‎ 
,(לבש‎ Berührungs-Objecte (z. B. bei ,ישב ,בוא ,הלך ,מצא ,אחז ,קרה ,מְלָא‎ 20), Besch- 
tungs-Objecte (z. B. bei ,פנח ,טעם ,רדע ,ראה ,ירא ,בקט ,דרש‎ 230). Verba mit mannig- 
faltigen Objecten. Weitere Supposition eines Adv. oder Adverbial-Accusativ. Arten 
der Adverbial-Accusative.. Vermehrte, meist gepaarte Supposition mit prädicativer 
Apposition (823 ל‎ TAm, non nis ybsacbp, ,(רְדְצתי רְבּים פִשִיְיכֶם‎ mit mehrfachem Ob- 
166% (PII2 von נפט טפטו אֶתַדחְעם‎ > non, (ממופט כּמירם מדשור‎ Beschränkte Suppo- 
sition durch Passiv-Construction (Mix en 82, "09 בת‎ ma) ָּדוּל‎ 28). — 2) Mit 
zusammengesetzter Unterstellung (suppositio composita): Verba mit Praeposs. 
Praeposs. beim Passiv. Reflexiv-Da:ive. Constructio praegnans. Zusammengesetzte 
Praeposs. Weitere Unterstellung mit Praeposs. oder Conjunctt. — 3) Mit abwechselnd 
einfacher und zusammengesetzter Supposition: Verba ohne oder mit Praeposs., bei 
Uebergewicht der einfachen oder zusammengesetzten 8., oder Gleichgewicht beider. 


2. Hauptstück: Gemeinsame oder vermischte Wortverbindungen 
an manchen Redetheilen und Wörterclassen. — I) Gemeinsame Arten 
der Apposition bei Nomen und Verb.: — a) bestimmende Apposition (s. 1. Abschn., 
1. Hptst.) bei Adj. und Adj. (z. B. mama לבנה‎ rarı2), Vb. und Vb. (z. B. 12m אל‎ 
EM), praedicative 061 einzelnen Activen und Stativen (z. B. תפְרְאו‎ Bund, 
br 37, ;(ערנרן החפ פּהות‎ -- ₪ verknüpfende Apposition (s. ib.): theils als 
subjnnctive zum Subject (z. B. איש חרבו‎ br איש חְרְבו , וישחה שמעון‎ Mur), Prädicat 
zu 27801086 (z.B. Drink ולקח לא אוסיף עוד‎ nahm, MODDN..... Sum); theils als conjunc- 
tive bei verschiedenen (2. נִפַל 22% ,אה וָחִםי.8‎ ar) oder einerlei Worten (z. B. ein Din, 
יוס‎ pin, aan anann); theils als disjunctive (s. ib. 1 — 6 durch verknüpfende verviel- 
fachte verbindende Apposition (z. ₪. rar שרֶץ טובת‎ pım .(רנח גּדוּלָה‎ 6 
Composition mit verknüpfender Apposition” (z. B . 7922 IR שרֶץ מצריס‎ "OR קבר אבי‎ 
ולה‎ "nn, מצרים וְחִאפָח‎ mp2 .(משקת‎ — II) Verbal-N omina in mehrerlei Wortver- 
bindung: - 9 Infinn.: — a) Inff. absoluti in Supposition (z. B. or ,לא אבו‎ 
עקב‎ MANN TOOR men xb), in Apposition (z. B. (ַאַכַלָה או מִכור מרדנז וסור‎ in 
Position an Prädicatsstelle (z. B. Jes. 21,5); Suppositionen zum Inf. abs. , Inf. abs. zu 
Inf. abs. supponirt ((וָאָכת אתו טחון חיטב עד-אֶשַר וכו')‎ — 8( Inff. constructi bei 
Composition (z.B. מים‎ yon האש ,לקל תתו‎ nm), bei einfacher Supposition (z. B 
2 won, nm ארץ ,להמית צדדק חַכָתִידִים ערר‎ an), bei zusammengesetzter Suppo- 
sition (z. B. עצה‎ "mob ,חול המַעַמיקים מיחוה‎ rad קרבה לנוּס‎ mat Mayr; ,(נְגע בּמְצְהוּ‎ 
bei Position (als Subj. z. B. so סילים סוּר‎ nasın, als Prädic. z. B. man טמר‎ 
למצאדטוב‎ — 2) Partt. und Adjj. verbalia: — a) in bestimmender Apposition (2. B. 
29 רדע מנפֶע בִּפְור ,קול רגליח בְּאֶה בַפתַח ,הְעס הנְמצאִים‎ WR); — 9) mit Composition 
(z.B. ערר‎ sr) oder Supposition” (2. B. עוף‎ xbn). — III) Besondere Wörterclassen in 
mehrerlei Wortverbindang: Nomin. propria in Apposition und Composition, Ausdruck 
der 3 Steigerungsgrade, allgemeine Nomm. und Pronomm. (wie ©, (עוד‎ TR, CD), MIN, 
BIN, ,ל ,איש ,בבר‎ m, -גו ד" ,הרבח‎ 8.(, allgemeine Vbb. (wie mr, ,הלך‎ urn, אמר ,"כל‎ 
u. ..) und Partikk. (un, 2, שר‎ "N). 

Abschnitt: Die Satzbildung und Satzverbindung im Einzelnen.‏ .צצד 


1. Hauptstück: Die Bildung des einfachen Satzes. Verbindung der 
Satztheile zum Satze. Stellung der Satztheile im Satze. Hervorhebung und Wieder- 


holung von Satztheilen, Unterdrückung und Auslassung von Satztheilen. Ueberein- 
stimmung von Satztheilen. 





5( Coll. kebs. p. 154 aq. hatte B. diese Fälle noch falsch für Buppositionsfälle erklärt. 
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Die Arten der verbundenen Sätze. ) in Apposition,‏ הז יי 
theils kubjunctiver, #heils con ver, teils disjunetiver. Relativsätze in definitiver‏ | 
ompositic Ru in. 0 ‚Objectsätze,‏ 2-ו m "Position.‏ 
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"Als, הסט פומ‎ ‚den, Erben. den. + \. Böttcher und den  Verlagehand. 
1 der ehrenvolle Antrag wurde, 158 Sprachlehre zum Druck. zu be- 
fördern; + war‘ ich »nir der ‚Grösse und Schwierigkeit der Aufgabe wohl 
bewusst... ‚Nicht. Ue | י‎ \4 - ‚meiner Kraft ‚war 8 anich <ein- 
willigen ‚liess, sonder’ er Veberzengung, dass eine "bertufendre Hand 
wohl kaum sich würde.bereit.-finden-lassen, dieser Arbeit die allerdings 
bedeutenden Opfer an Zeit und Kraft zu bringen, _ die sie erheischte. 
Das Manuseript zu dem.nan- ‚gedruckten "Theile des Werkes lag ziemlich 
fertig vor. Die wenigen Lücken_liessen „sich. aus ‚den. vorhandenen 
handschriftlichen Sammlungen B.’s unschwer ergänzen. = Aber die letzte 
revidirende ‚Hand. hatte. der, sel. Verfasser. noch. nicht ‚an. sem Buch 

gelegt. Diese mir vorbehältene mühsame Arbeit beschäftigte ‚mich fast 
יל‎ Jahre hindureh. -Wie ‚leicht ‚bei so‘ ‚reichens: Stoffe kleinere Ver- 
sehen, Ineonsequentes. u..8. W. unterläuft, ist begreiflich. Die meisten 
Fehler hatter aber ihren Grund in B’s’schwächem Gesicht, 80 dass oft 
auf je. 20 Citate ein -fülsches- kaın.- ‚Ich- musste mich ‚daher entschliessen 
alle Citäte zu vergleichen. Wenn mir , dabei noch hin. und. wieder 
Fehler. entgangen sind; so: glaube ich‘ Br milde Beurtheihung Anspruch 
machen zu dürfen. | Eigene’ ergünzende oder erläuternde Bemerkungen 
habe’ich nur in sehr geringem 3188586 hinzugefügt (durch = — > kennt- 
lich gemacht): theils weil ich das ohnehin umfängliche "Buch nicht 
noch sufünglicher ‚mächen wollte, theils weil ich. ullertings"ih” vielen 








Ktön "die "Wiskenschaftlichen, ‚Ergebnisse meines. verebrten. „Lehrers 
mir wicht anzueignen vermag, zu correetiven Bem Berner erkünggen' aber mich 


nicht für berechtigt hielt. Kürzungen habe ich vielfach in den An- 
merkungen durch einfache Verweisung auf die „Neue exegetisch-kriti- 
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sche Aehrenlese“ des Verfassers anbringen können. Aenderungen for- 
meller Art haben die Tabelle; erfehfen,.Hie ich durchweg umarbeitete, 
ו‎ ul Kenne 
hlehre anzupassen. Denn sie nach B.'s ursprünglichem Plane, wie 
Ka Atlas, in Quartformat dem Werke beizugeben, schien nicht 
räthlich. „Dass ‚ich 1.8 8 Transscription ). Neue Aehrenlese I, S, 2), wie 
diess schon in.der I. und, I. Abth. der „Ne euen Aehrenlese“ geschehen 
ist, aufgegeben und gegen die 'einfachere $113 dargelegte vertauscht 
habe, wird man mir wohl. allseitig Dank wissen. = 
Die; Register sind selbstverständlich meine Arbeit. Ich habe auf 
dieselbeh viel Fleiss und“ Zeit ‘verwendet in: der „Ueberzeugung, dass 
durch sie. .der. zeiche Inhalt. des Werkes erst recht zugänglich u und, nutz- 
bar werde, \ . | 
Die..deei Altmeister 'biblisch - orientalischer Wissenschaft, die es 
: ei % haben, mit hen. ‚Namen das. Werk ihres. sel. F reundes 





x ars 


4 


nächst ו‎ 20 thun war; das Andenken Böttcher's s durch Verflech. 
tung ibrer Namen mit:dem- seinigen zu ehren. - Es war mir aber auch 
persönlich. ein Bedürfniss,- öffentlich die Dankbarkeit zu bethätigen, die 
ich ihnen 'schulde. Insbesörtdere möge hier dieser Dank meinem theuer- 
sten Lebrer, Herrn Professor F leischer, von ganzem Herzen darge- 
bracht sein : der mir vor’ Ahderen in väterlicher. Liebe mit stets be- 
reitwilligem Rath zur Seite: stand. 0% | 

‚Die Verlägshandlung von Johann ‚Ambrosius Barth hat’ keine 
Kosters gescheut, das Werk in würdigster Weise auszustatten. Sie hat 
sich dadurch ein neues Verdienst um die Wissenschaft erworben. 

Böttcher‘ 8 Sprachlehre wird für lange Zeit eine reiche Fund- 
grube .sein. Möge diese zur Förderung .der- biblischen Wissenschaft 
eifrig ausgebeutet werden! . Der Segen Gottes aber ruhe auf diesem 
Werke grossartigsten Fleisses, diesem Denkmal der Arbeitskraft und 
Leistungsfähigkeit eines deutschen Gelehrtenlebens. 


Leipzig, im März 1868. 
Ferdinand Mühlau. 
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3. Hauptstück. 


Pronominalflexion. 





851 Wie sich schon einzelne kurze Person-Benennungen durch abweichende 
Flexion als „Anomala“ ($849f.) von der Menge der übrigen Nomm. ausschieden: 
so haben noch mehr die Pronomina in der Genus-, Numerus- und Casus-Bezeich- 
nung manches eigenthümlich Freie und Mannigfache oder Abgenutzte ($ 607f.). 
Es sind diess — 1) Pronomina personalia, wie “8 sch, MMS du, --חו‎ 08; — 

2) Pr. demonstrativa, wie זֶה‎ ic, hoc, TR hi, hae, haec, 7) (ursprünglich dr) 
5, 9, 16, TÜR (ursprünglich 55) 4/6 (qui); — 3) Pr. interrogativa, wie "9 wer?, 
אי זה‎ welcher?, eigentlich 0? der. 

Die Personalia der 11]. Person dienen zugleich als Demonstrativa und 
Reflexiva, z.B. הרא‎ er, auch der, selbst, ההרא‎ derselbe, oa ihnen und sich; — von 
den Demonstrativen eines fast ausschliesslich, andre nebenher als Relativa, 
z. B. ממחת‎ TOR DYEn 07806, quae infra, 7727 זֶה‎ a8 dein Vater, der dich gezeugt; 
- Interrogativa auch als Indefinita, z. B. מה‎ quid und quidquam, quidquid. — 
Aber eigentliche Relativa, Correlativa, Reflexiva, Negativa und Indefinita hat die 
Sprache nicht ausgebildet ($ 19), und daher das Meiste der Art durch blosse Ver- 
änderung in der Stimme (z. B. n1T ze, 17 26 - dieser, jener), oder durch Verbalformen 
($ 547, a. a), oder durch eigne Nomina ($ 900) ausgedrückt. 

Ausser dem Personal-Pronomen ist der Formen-Vorrath überhaupt sehr ge- 
ring, und bei den Stammverwandten 58, ה-‎ (27), -& oder TER (5%) nicht einmal 
nach Genus und Numerus, beim Interrogativ nicht nach dem Numerus und animali- 
schen Genus unterschieden. 

852 Wie im Abendländischen die Pronominal-Flexion vielfach von der 
nominalen abweicht, z. B. auch sonst ungewohnte Genus-Unterscheidungen hat 
(Femm. auf -ie, -ae, Neutra auf -d), für zweierlei Numerus oder Casus zweierlei 
Stamm braucht ($ 608), oder die Mehrheit anders als sonst ausdrückt (z. B. ו‎ 
תסו‎ geschärft und gedehnt zwiv, auos Plur.), oder die Endungen mehr als sonst 
abschleift (vgl. me, te u. patrem, qui, ille v. quis, ollus, hunc v. humoe, «iv. 
tiv): 80 zeigt sich Aehnliches auch an den hebr. Pronomm. )6 853 ff.), nur der 


geringern Mannigfaltigkeit wegen mehr vereinzelt. — Den Mangel der Reflexiva 
Böttcher, ausf. bebr. Sprachl. II. 1 8 851. 852 
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ersetzen ausser den Verbalformen anschauliche oder gemüthliche nominale Um- 
schreibungen ($900), Auch der nominale Ausdruck der Correlativa und Indefinita 
hat den Vorzug des Lebendigen und mehr Poetischen. Roh und unbeholfen 
bleibt nur der Gebrauch 168 Demonstrativs zum Relativ-Pronomen, $ 896f. — 
Wenn aber — 1) anstatt der vorhandnen unmittelbar bezeichnenden Pronomm. 
erster und zweiter Person vermittelnde nominale Umschreibungen in dritter 
Person gebraucht werden (,‚dein Diener‘ f. ich, „mein Herr“ f. du): so ist das 
nur Sitte morgenlündischer Unterwürfigkeit. Und wo — 2) statt eines demon- 
strativen oder persönlichen Pronomen das Nomen selbst wiederholt wird, so dient 
diess immer der Deutlichkeit oder Ausfüllung oder dem Nachdruck, doch vor- 
züglich nur in der ältern breiten Prosa, z. B. Gen.5,1: Am Tage, da Gott Adam 
[einen Menschenadel, vgl. V.2] schuf‘, nach Gottes Bilde schuf er ihn (vgl. da- 
gegen V.3); — ib. 12,5: Und sie zogen aus, hinzugehn ins Land Kanaan, und 
sie kamen [auch wirklich] ins Zand K.; — ib. 16,16: Abraham war 86 Jahre all, 
als Hagar den Ismaöl dem Abraham gebar (das nach בָּלְדֶת‎ versäumte 55 [vgl. V. 1] 
ist am Schlusse, aber hier nothwendig voller nachgeholt); — ib. 19,24: Und 
Jahwa regnele auf Sodom ... Schwefel und Feuer von Jahwa’s Nähe, vom Himmel 
(von ihm selbst kam das Strafmittel); — Ex.20,7: Den Namen Jahwa’s deines 
Gottes sollst du nicht zum Trug führen, denn nicht straflos lässt Jahma ete.; — 
| Reg.3,1: Damals versammelte Salome die Aeltesten Israels... zum König Salome = 
nach Jerusalem (die jüngere Rec., wonach LXX, liess das zum K. 8. weg). Wie | 
endlich — 3) der Würde wegen, nach gemeinmenschlichem Cultur-Gebrauch, 
eine Person lieber mit Namen statt mit blossem Fürwort genannt wird, zeigen = 
spätere Beispp., wie Ps.50,14 (wo Gott von V.5 an redet): Opfere Gott Dank = 
und zahle Dem droben deine Gelübde (vgl. dagegen \% . 15, wo das ‚‚mich‘‘ wieder- 
kehrt, doch s. auch schon V.6 nach 5); — Zach.3,9: Der Stein, den ich gelegt vor 
Josua (obgleich dieser V. 8 angeredet ist); — Esth.8,7(.: Da sprach der König 
Ahasver zu E..... hr aber schreibe an die Juden.... im Namen des Königs und 
siegelt mit dem Ringe des Königs; — Dan. 9, Sf.: Dass wir gesündigt an Dir, dem 
Herrn unserm Gott ist das Erbarmen... und hörten nicht auf den Ruf Jahma's 
unsres Gottes eto,; — ib. V.17: Und nun höre, unser Gott, auf das Gebet Deines 
Dieners.... und lass Dein Antlitz leuchten über Dein zerstörtes Heiligihum, wm 
meines Herrn willen (vgl. V. 181. und oben nr. 1). 





I. Pronomina personalin. 


853 Die Pronomina personalia (Tab. XXI), welche nicht bloss von 
der 3ten, sondern auch von der 2ten Person ($ 565, 1.2. 569 ex.) durchweg eine 
doppelte, durch Vocal- oder Consonanten-Laut anterschiedene Genusform haben, 
kestulten sich ($ 576) in zweierlei Weise: — 1) für die Subjeets-Stellung, und 
hisweilen für nnehslrückliche Nennung ו[‎ in andern Stellungen, als gesonderte 
Wörter (Separata), die zur Item und 2ten Person stets Composita sind, z. B. >38 
wur: 86 dedi, אַנְחכד‎ wma Fremde [sind] wir, RITIR IR SR) und ich, wohin gehe 
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ich?, area ברככר‎ segne mich, auch mich!; — 2) für Objects- und andre Stellung 
als blosse Anfugen (Suffixa) an vorstehende Wörter, und dann gewöhnlich ein- 
fach, doch fir gewisse Fälle, am meisten in 3ter Person, auch zusammengesetzt, 
2. ₪. 7% segne: 272 + mich; 873 creavit, DX2 er, nos; 720 König; 122% > Pe 
6% ice) unser K.; בלְכוּת‎ Königthum, wog mein K.; 59 oder 159 auf, עליני‎ 2 auf 
uns; 12 Dauer, noch, בּעלדִי‎ bei meiner D.; 77, עררפר‎ noch [sieht man] mich, ihn. 
Composita sind in diesen Beispp. VER, IR, אַנְחְנּ‎ S-, 2—. 

864 Der Formen-Unterschied nach dem Genus bleibt — a) bei der lten 
Person auf gewisse Abkürzungen der Separata, aber nicht nach dem animalischen 
Geschlechte, sondern nach dem socialen Range beschrünkt ($ 858). Aber eine 
Ausdehnung solchen Standes-Unterschiedes auf die Formen aller Personen, oder 
eine geschlechtliche Unterscheidung auch bei der ersten (selbstbewussten und 
selbstredenden) Person, wie Beides andre asiatische Sprachen haben sollen, ist 
im Semitischen, also auch im Hebrüischen, niemals aufgekommen. Wohl aber 
ist — 3) nicht bloss für die besprochene 3te Person, wie im Abendländischen, 
sondern auch für die angeredete 2te Person der sexuelle Genus-Unterschied in 
der Art durchgeführt, dass — 1) an den Singg. ein zarterer Vocallaut (i für ₪ 
oder u), oder der Abfall des Endvocals das Weibliche bezeichnet ($ 565,1.2, 
856 .( ; — 2) in den Plurr. ein zarterer Endconsonant (7 für (ם‎ für das Fem, ein- 
tritt; — 3) beim Suffix der 111. f.Sg, dem א‎ gegenüber der ursprüngl. sächliche 
Vocal 4 ($ 564), wie beim alten Plur. auf -.-ם‎ ($ 672), das Sächliche mit dem Weib- 
lichen befasst ($ 864,3). Aber — «) bei der II. P. Sg. ist gleichwohl durch 
Pausalformen oder vereinzelte Abkürzungen das Masc. und Fem. wieder zusam- 
mengefallen ($871); — 5) bei den Plurr. ist die Femininform auf ך‎ vorzüglich nur 
in der ültern Priester-Prosa, und hier selbst mit Ausdehnung auf Dual-Beispp., 
streng durchgeführt, im mittlern und jüngern Hebraism dagegen oft wieder das 
männliche ם‎ als gen. comm. zugleich für das Fem. gebraucht, $ 877. 

855 Der Gebrauch der Separata — 1) für den Subjects-Nominatiy 
ist überall — a) nothwendig und zugleich ($ 508,2) ohne Copula ausreichend, 
wo das Praedicat bloss Nomen oder Adverb oder adverbial gestelltes Satzglied 
ist, 2. B. rn or Staub [bist] du Gen. 3,19; rm אַנָשִים אֶחִים‎ verbrüderte Leute 
[sind] wir ib. 13,8 (vgl. 42, 32); wor acım 3 fremd und ein Beisass [bin] ich 
ib, 28,4; כִּידסוב הוא‎ dass er schön [war] Ex.2,2; שלח‎ u 70 [sum] missurus ib. 
9,14; rm תמוול‎ [von] gestern [sind] wir Job 8,9; אֶתְכֶם אנִי‎ mit euch [bin] ich Jer. 
42,11; Ta שם‎ mn mg Zeit seines Werdens [bin] ich dabei Jes.48,16. — 2) Wo 
dagegen das Praedicat ein Verbum finitum ist, wovon die 111. Person ein vor- 
oder nachgenanntes Nomen zum Subject hat, die Il. und I. Person aber schon 
eine Pronominal-Abkürzung als Subject und Flexionstheil an sich trügt ($ 503,3): 
da bleibt zunächst das Pronom. separat. entbehrlich, und tritt, wie im Griechi- 
schen und Lateinischen, erst dann ein, wenn es ein Gegensatz oder sonst der 
Nachdruck erfordert ($ 518°), vgl. Gen. 1,5: mars ולחש קרא‎ und das Dunkel be- 
nannte er [Gotf) Nacht; ib. 4, 4: סהחוא‎ war Sam und Abel, auch er brachte; 
ib. 4, 20: und "Ada gebar den Jabal, der (vn) ward Fater der Zeltbewohner; ib. 
8,19: mrg> rau ron ühr [der Erde] bist du genommen, חטשב‎ "EZ" in pulrerem 
redibis (Wx. ,לקח‎ 278); aber ib. 3,15: 322 weren rim ראש‎ more היא‎ ie peiet 

$ 853 — 855 
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-Hbi caput et-Iu peles-ei calcem (Wz. "(שום‎ — 2) Für den nachdrucksvollen 
Objects- Acousativ steht entweder ein nachgeholtes Separatum, wie in jenem 
גַסדאָנָיר‎ "2922 Gen.27,34 u. dgl. oder die Accusativ-Partikel אֶת‎ (ursprüngl. Mix, 
8 512 ff.) mit Suffix, z.B. צִבְאות אתו תקדישו‎ TION den Jahwa der Heerschaaren, 
ihn sollt ihr heiligen Jes.8,13. — 3) Dem nachdrucksvollen Genitiv endlich 
dient eine nachträgliche Genitiv-Umschreibung mit Suffix, 2. B. Ct.1,6: "92 
לא נמזרמר‎ SU vineam-meam, quae-mihi, non servavi = meam vin. n. s., oder gleich- 
falle ein nachgeholtes Beparatum, 2. 2. Pr.23,15: "os 125 00), yaipeı 7-xagdia- 
pov טסו (אא‎ = y. נא‎ aus. — Aehnlich braucht des blossen vollern Klanges 
wegen das Französische nur umgekehrt Formen des Casus obliquus (moi, toi, 
lui) fürden nachdrucksvollen Casus reotus statt der tonlosen je, tu, il, z.B. c’est 
moi u.8.f. für das bin sch u. 1 

856 Die Separata sind für die 1te und 2te Person, ähnlich den Formen 
Eyarye, &yaarı, zur, egomet, tute, Zusammensetzungen aus der gemeinsamen reflexiven 
Vorsylbe selbst ($ 528,3) und den Deutelauten "> oder »— für sch, תה‎ für du (vgl. 
0000₪(, 6 529,6. Die Vorsylbe hat sich in der vollern Wortform für ich wiederholt 
(vgl. sese, 6 256,d), aber ihr 2tes כ‎ zum Vocal erweicht, daher “>58 von "328, 
6282. 365,5. Doch erscheint diess breitere “>3* in der ältesten Prosa nur zur 
Emphase, in der mittlern nur bei rahigerm Redeton, in der Poesie sehr wenig ange- 
wandt, in der spätern Prosa allmählich abgekommen. — Die 2te Person hat das כ‎ 
der Vorsylbe durchweg assimilirt ($ 290), daher אתה‎ f. ma du. — Für die 3te 
Person dienen einfache Wörter mit dem Deutehauch rı (5529), im Sg. masc. mit ל‎ 
als Vocal des Perszönlichen ($ 528), und א‎ zum stammähnlichen Abschluss des Aus- 
lauts ($ 164,c), daher הא‎ er. 

857 Das Fem. Sing. bildet הלא‎ mit Umlaut des ה‎ in — ($ 565), was in 
älterer Zeit noch ₪ lauten mochte )6 189. 191), daher der Pent. auch für היא‎ sie 
noch הרא‎ im Kt. hat. — Auch die 2te Person hat ephraimitisch und junghebräisch, 
von älterer Form her, noch ein Fem. mx zum Masc. rınz, sonst aber durchweg nur 
abgekürzt את‎ ($ 565,2. 187. 299), wonach auch das Q. für jenes seltnere "mx immer 
אנקור‎ (mit verschmähtem Jod, 6 86 ff.) geschrieben ist. 

Den Plur. masc. oder comm. gen. bildet die 1te Person mit Reduplication 
(gleichsam schich, vgl. 6 546,c) und Endung ר‎ (abgekürzt von o1, 6 567,4), daher 
von DR ich, zugleich mit Uebergang des > in r (5271), Pl. nr wer. — Die 2te 
und 3te Person bildet ihn einfach mit blosser Endung auf D, und zwar gegenwärtig 
D—, ,--ם‎ erschlafft aus älterem רם‎ )6 347,2. 349. 567,4); daher von rmx dw, הרא‎ er 
Pl.oma, on, cAr, sie. — Den Plur. fem. unterscheidet ein 7 statt ם‎ )6 565,1), daher 
von אתס‎ ihr (Männer) : אתן‎ ihr (Weiber); von DM ii: jneae. Aber dem nasalen כ‎ 
hallt meistens ein 1— nach ($ 316f.), daher run, הַעָח‎ häufiger als nt, 771; auch 
vom Masc. הזכ‎ ist das vollere ron gleich häufig. — Die Mascc. 3ter Person, Sing. 
und Plar., dienen.auch für das Geschlechtslose (vgl. 6 623,5), daher הרא‎ er und es, 
עו דזם‎ und ea, und ausserdem können die Femininformen auch das bestinmt Säch- 
liche ausdrücken. . 

In Pausa verlängern "x das —, ,את , אתה‎ DIR das - zu —, und werfen 
ER, IR, TOM auclı den Ton zurück ($ 491. 489), daher: SIR und ,אָנִי‎ "ob und אָנְכִי‎ 
TER und ran, TOTER, FIR. 

$ 866 —857 
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858 Erste Person. Von den zwei Singularformen kommt Rx etwa 830, 
"or etwa 350 mal vor, letzteres in den elohistischen Stücken des Pent. stets nur 
als eigenthümliches egome? oder equidem Gen. 20,6. 21,24 ff. 23,4. 37,16 '). 38,17. 
25 '(. 43,0. 46,3f. 47,30. 48,21. 50,21, und so auch noch in ältester Laien-Pross 
285m.3,13. 89. 7,2. 24,17; aber in der mittlern Priester-Prosa (jahvist. Stücke, 
Deut. Jos.), und schon in der ältern Laien-Prosa (Jud. Sam. ete.) sichtbar abge- 
nutzt, und meist ohne merklichen Unterschied von “&, späterhin immer weniger, 
ausserdem in der erotischen Poesie durchaus, in der gnomischen beinahe gar 
nicht (vgl. $ 861); bei den Propheten Hos. Am. Jes. Jer. Jes.40ff. noch oft 
genug, aber in der jüngsten Prosa und Prophetenrede, ausser wenigen Versuchen 
slterthümelnden Styls, schon gar nicht mehr. So haben 


von אָנִי‎ "ON אנכי אני אנכי אני‎ Beispp.: 

Gen. 40 53 Ps. 70 12 Jo. 4 1 
EL. 39 ₪ Ct. 2 — Am. 1 7 
Lv. 3 —’) Pr. Er, Hos. 10 11 
Num. 1 7 105 2 14 Jes. 6 5 
Dt. 6 57 Lu ₪ = Mi, u 
Jos. 4 9 1800. 89 — Jon. 5 2 
106. 12 15 150 28 - Zeph. 2 - 
Sm. 50 50 Jer. 8% 37 
Rt. 2 Hab 1 — 

Regg. 44 9 Ez. 188 1°) 
Esr. 2 —' 104408. 62 18 
Neh. 15 1 Hagg. 4 — 
Chr. 30 1°) Zach. 8 — 
Esth. 6 — Mal. 5 1 
346 231 2.986 2 4 
Dan. 9% 1 
328 . 89 


Wo im ültern und mittlern Hebraism “x und אככי‎ ziemlich gleich häufig 
gebraucht erscheinen, da zeigt sich — a) אככ"‎ mehr bei rahigem, das spitzere 
אכר‎ mehr bei raschem und geschürftem Redeton, daher letzteres auch vorzugs- 
weise in göttlicher Rede, vgl. Gen.15, 1--14. 18,17. 27. 24,3—45. 27,8—38. 
87,10--80. Ex. 8,6--19. Jud.8,5. 28. 11,27—12,2. 15m. 1,8—28. 3,11. 13. 
17,8—45. 20,5—36. 25m. 8,8--89. 7,2—18. 12,7—28. 14,5—32. 15,20—34. 
18,2—27. 19, 1—44. Jes.5,5. 6,5. Jer.1,6—19. Hos.5,2—14. 13,4f. Job 
9,14—35; — 5) war mehr mit Rang-Bewusstsein, אכ"‎ ohne solches gesprochen, 
Jud. 6,15. 17,2. 916. 19,18. 2Sm.14,5. — Noch deutlicher und stetiger unter- 


') doelf in diesen nieht sicher altersgleichen Stellen schon nicht so deuslich emphatisch. — 
») Levit. ist fast ganz elohistisch, und braucht das ich ausschliesslich von Gott, dessen Reden auch 
sonst das scharf betonte *;x rorziehn, ». oben ₪. Dem Levit. entsprechen Esra und Chron. wie in An- 
derem, so anch im ausschliesslichen “x; demn I Chr. 17, | stammt das vereinzelte אככ"‎ nur aus 2 Sm. 
7,2. — ") nur 36, 28, entlehnt aus Jer. 30,22 (vgl. Lev.26, 12). 

& 658 
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scheidet sich so — c) die Abkürzung “m für rı38, welche die ältere Prosa 
Höhern nur zur Selbsterniedrigung, oder Niedern im Verkehr mit Höhern in den 
Mund legt, Ex.16,7f. Gen.42,11 (erstim Verlauf der Rede wieder das gewohntere 
(אני‎ . Num.32,32 (aber ib. V.17 des Gegensatzes wegen voll 8). Erst Spätere ') 
brauchen diess כדזכר‎ nicht mehr, wo es hingehört (1 Reg. 3,18), oder benutzen es 
bloss alphabetisch, Thr.3,42. Im Arabischen ist aber freilich diese Abkürzung 
zur herrschenden Form geworden (ad , »svulgärarabisch ’ächnä, ’ichnan«), und 
das Aramäische hat das alte אנחנו‎ noch mehr entstellt כְחִנָא , אַנְחְכָא)‎ , IX, TS, 
ef, —). Aehnlich schon (vgl. 738) Jer.42,6Kt.: 8, eine Kürzung zu 
אָנִי סו ,אכחכי‎ zu ,אככי‎ aber zwischen die Pronomm. EX und YoR אתך‎ eingeengt. 
Noch kürzer hat auch schon das Punische  f. wir, sowie das Phönic. überhaupt 
אכך‎ für ick (+ das Assyrische noch 1338»). — d) Hebräische Pausal- Beispp.: 38, 
ar, אָכָר‎ Lev.11,44f. Gen.27,24. 34. 38. 31,52. Ez.17,22; "38, "538 Gen. 3,10. 
4,9; wre Gen.13,8. 42,31; zu wu Ps. 100,3 (Edd.) s. $ 498,20. — Der 
Ligatur hat sich "558 nicht unterworfen oder entzogen, Jes.46,9. 1Sm.17,45. 
850 Zweite Person. Von ihr haben — a) alle Formen das כ‎ der Vor- 
sylbe im Hebr. assimilirt ($ 290; ganz so auch im Assyrischen II. Sing. m. 
mm), während es im übrigen Semitischen (vgl. chald. m®, MIR, MIR, TIMIN, 
אַכְתיץ‎ neben אחון , את‎ , TITN; arab. a, a, a, 221( noch geblieben (vgl. Dan. 
2,29), im Syrischen (vgl. 2], “ul, ‚Sa], iM) wenigstens noch schriftlich 
erhalten ist. — 5) Für die 11. Sg. masc. mag die Volkssprache auch abgekürzt 
ma gebraucht haben (vgl. im Aram. mx, ms Gen.3,11. 19. Ps.2,7Tg. Mt.6,6 
Syr.), und diess hat sich bei raschem Wortverband, zumal wo übler Gleichklang 
zu meiden war, bisweilen auch die Schriftsprache erlaubt, wie Num.11,15. Dt. 
5,24, wo auch die Punctation, weil kaka atta, atta t*d.”) zusammentraf, MX zu- 
gelassen hat; Job 1,10. Eccl.7,22 (bei Maygeph), wo das @. das gewohnte אתה‎ 
vorzieht; aber die Beispp., wo הז‎ nur als Buchstab fehlt, s. $414,2. — c) Für die 
II. fem. Sg. war die ältere Form, wie auch noch im übrigen Semit. (s. bei a), 
jedenfalls ,אתי‎ mit ursprünglichem, nicht erst aus יא‎ herübergenommenen 
weiblich zarteren Vocal ,--י‎ ist aber ausser den davon gebliebenen Ueberresten 
an Verbalformen ($ 928,2) nur noch ephraimit., Jud.17,2. 1Reg.14,2. 2Reg. 
4,16. 23. 8,1 Kt. und bisweilen junghebr. als Aramaism erhalten, Jer.4,30. Ez. 
36,13 Kt.; sonst herrscht durchweg das abgekürzte mx ($ 857), und ist durch 
judäischen Einfluss auch in ephyaimitische Texte gedrungen, Jud.9,10 ff. 11,25. 
2 Reg.4,7. Ct.6,4. — d) Von dem im Plur. ursprünglichen ? statt — sollen die 
Spuren weiter unten nachgewiesen werden. Vom kahlen Fem. Pl. jn® ist nur 
1 Beisp. Ez.34,3], wo die meisten 98. und Edd. mx (mit. —) haben, vgl. 
& 549 ; das verlängerte ma 8. ib.13,11. 20°). 34,17. Aber im Althebräischen 


1( Ein Gegenbeweis wäre das hierher gezogene Yırı31 25m.17,12; diess ist aber vielmehr | Pl. 
Perf. von r113 niederfallen ; für השל‎ ist dort anbedenklich bsorı herzustellen, 8. Neue Aehrenlese nr. 346. 
-- 2 Ex.7,2. 28,3 trifft zwar diess auch zusammen, aber an letzterer Stelle mit kleiner Pausa. — Nur 
Es. 28, 14 ist weder את‎ für אתה‎ ähnlich, noch die Stellung מ'‎ ‘? mx gehörig (f. mx (כ' נו'‎ motivirt, da- 
her wohl richtiger Fit als Accusativ-Part. (nur nicht als Praepos., wogegen V. 16) zu punctiren und 
nachber ל‎ vor mn) (vgl. LXX) zu streichen ist. — ?( An dieser Stelle haben einige Mss. und Edd. 
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ist dieselbe Form höchst wahrscheinlich ($ 568. 574) noch Dual, Gen.31,6 (vel.4); 
und dieselbe Dual-Verlängerung (vgl. arab. antuma) könnte auch noch das Mase. 
אתם‎ Num.17,6 gehabt, aber vor ’r nach $ 414,2, oder wie Ex.12,31 dureh 
spätere Recension verloren haben. Eür die Dualform scheint auch die Schrei- 
bung אתין‎ im Cod. Samar, zu sprechen, die sich beim Verb auf jn gleichfalls 
auf Dual-Beispp. beschränkt, 6 981. — e) Als gen. comm, ($ 554 ex.) für das 
Fem. erscheint אֶתֶּם‎ doch nur Ez.13,20, nach kurz zuvor richtigem rum, bei 
nachlässigem Zusammensprechen RO אִמּם‎ für מא'‎ ms, 5293 ex. — ,/( Pausal- 
formen in U. Pers.: אֶתה אה‎ etc. Gen.3,11. 19. 22,12. 97,820. .ה‎ 2 
56,9. 76,8u.a., aber in metrischer Accentuation, zu Hervorhebung auch noch 
rm ($ 498,20) Ps.2,7. 5,5. 25,7. 40,18; ns gleichmässig Gen.12,13 u. .א‎ 
Ez.36,15Q. 

860 Dritte Person. Hier wird gewöhnlich — 1) an den Singg. ,תלא‎ 
היא‎ das א‎ als Andeutung eines ursprünglich dem א‎ oder / nachgeklungenen, 
dem ni am Pl. mon entsprechenden Vocallauts « genommen, so dass die Aus- 
sprache anfünglich hua, hia gewesen (vgl. arab. (לש ,ל‎ und das א‎ ähnlich wie 
in „‚die, sie, wie‘ (altd. „thia“ u.s.f.) erst spüter, vielleicht erst durch die ans 
Syrische (wo א‎ fehlt, vgl. sn, ,תס‎ «a, sa) gewöhnte Punctation stumm geworden 
wäre*'). Allein — a) von einer solchen finalen Vocal-Bedeutung des x, wonach 
es nicht den Sylbenvocal, sondern einen obenein (wenn man nicht 7877 analög 
rear] voraussetzt) ganz sprachwidrigen Nachbar-Vocal ($ 19[ ,0( bezeichnet hätte, 
findet sich im Hebr. und Semit. sonst nirgends eine Spur. — 5) Im Arab. sind 
jene Formen huwa, hija nur dem Südsemitischen mundartlich eigene, daher auch 
im Aethiop. weiter bis zu we’etu, je’eti (vgl. iste u. I, S. 336, not. 2) weiter fort- 
geschrittene Auflösungen der ursprünglich langvocaligen hü, hi, welche Aus- 
sprache das Vulgürarabische hate. — 6( In Nomm. pr. auf הזרא‎ haben alte Aus- 
sprache-Zeugen wie LXX u. a. nirgends noch einen Laut hinter ov, ausser etwa 
das grücisirende ;, vgl. Job32f. 1Sm.1,1. 2Reg.9,2f. 1 Reg.16,1. 1Chr.19,2 
und dagegen Noe (2) Gen. 5 ex.ff., Josua (#5%7°) Vulg. Jos. 1ff., Messias; (משיח)‎ 
Joh.4,25. Auch das punische 4 היא‎ erscheint ohne a, 8. unten 8. 9, not. 1. 

-₪ Viel analoger betrachtet man daher, wie zu den Verbalformen ,בא ביא‎ 


mem (mit Daß, f.), vgl. my. Die Verdoppelung wie bei my durchweg anzunehmen, mag das schon 
vorangehende Doppel-” gehindert haben. 

1) Bei Gesenius-Ködiger hebr. Gr. 20. Aufl, 1866 8.84, Ewald Lohrb. $ 105,0, Olshausen 
Lohrb. 6 95,5,4 finder sich immer noch gelehrt, dass א‎ in חוא‎ und "א‎ ursprünglich lautbar gewesen 
sei, daher nach Ewald היא ,תוא‎ : hä’, hi’ zu sprechen sei, nicht hä, hi, Sollte das Arabische für diene 
Ansicht hensiehräfiig sche, so müssten die entsprechenden arabischen Formen nicht "3 ל‎ (poöt, auch 
58, A), soniern 1,6, 42 (mit Hamza!) lauten, oder wenigstens gelautet haben, wovon aber keine 
Spur zu finden ist, Mit dem x in הוא‎ und הרא‎ hat os sicher die gleiche Bewandtniss wie mit dem 
1007! a, dem Alif der Wahrung, in Verbalformen wie IA, dns sich auch in unserm masoretischen 
Texte nachweisen lässt; und ganz 80 ist auch arab. U] mit Alif am Schluss geschrieben, obgleich 8 
wie SI, 3, 2 auf kurzes a ausgeht. Es sind diese ,א‎ | oben nur orihogr. Zeichen für das Auge, 
die dasıı dienen sollen, theils die Worte richtig trennen, theils sie von andern unterscheiden zu lehren, 
wie UI (dnk) von „= an, in, anna, inna u. 8. w.» 

$ 850, 0 
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als den Demonstrativ-Stamm, der sich‏ הא so ein‏ , בא aaa den Wurzelkeim‏ ,הביא 
wovon noch das sächliche Suffix 7 (vgl. Ez.41,15‏ ,רזא (ea! Gen.47,23),‏ הא in‏ 
formell und sexuell gespalten hat,‏ ,היא und‏ חורא und Tg. Gen.38,24), persönlich‏ 
für die selbständigen Separata nicht anders be-‏ )164 $( א und das abschliessende‏ 
. הלא ,לו neben JpR,‏ הלוא , לוא , אפרא halten zu haben braucht als die Partikeln‏ 
soll als‏ הלא s. 6 414,1. — 2) Das Masc.‏ הרא für‏ הל Die vereinzelte Schreibung‏ 
hü den Verfi. des Pent. noch wie gen. comm. gegolten, und zugleich für das‏ 
sie gedient haben (Gen.3,12. 20 u.a.), wie 9) zugleich für 9) 7 weis‏ רורא Fem.‏ 
Aber — ₪( dieses Subst. in gen. comm. zu brauchen, blieb nach‏ .)660,9 8( 
seiner Grundbedeutung viel leichter und länger möglich als diess beim Pronom.‏ 
denkbar ist. — 8) Dass die Nominative er und sie, deren Unterscheidung‏ זרא 
als Bedürfniss einleuchtet, auch in andern Sprachen gewisse Zeiträume durch‏ 
ununterschieden geblieben, ist erst noch nachzuweisen; dem Verf. ist kein Beisp.‏ 
bekannt; das engl. it für sächliches er oder sie ist andrer Art. — y) In demselben‏ 
Pent. sind ja auch schon sowohl die Casus obl. Sing. 111. P. (eum, eam, «vrov, -ıs)‏ 
als die Singg. für 220, 2060, und alle Casus 111. P. Plur. geschlechtlich unter-‏ 
schieden (Gen. 1,11. 25. 2,15. 23. 5,29. 6,2. 14,24. 19,3. 8. 48,7), lauter Schei-‏ 
dungen, die nach dem Beispiel andrer Sprachen minder nothwendig waren (vgl.‏ 
ejus, sie, ihnen, this); wie hätten gerade die Casus recti er und sie unter-‏ 
wären Stellen‏ חרא schiedlos bleiben können? — 8) Ohne Klang-Unterschied von‏ 
wie Gen. 32,19. Lev.13,26. 28. 17,11. 14 in Schrift und Vortrag zweideutig,‏ 
andre wie Gen.4,21f. 19,37. 20,5. 35,6. Lev.19,20. 20,18. Num.5,13f. 13,18f.‏ 
Dt.17,5 im Ausdruck wenigstens sehr wunderlich gewesen. Es ist also dem‏ 
als sie bereits‏ דלרא allen nach, aber — 2( auch schon an sich viel glaublicher, dass‏ 
„hü‘ ausgesprochen ($ 189 ff.), demgemäss im Pent. nur unterschiedlos geschrie-‏ 
ben, und wie so vieles schriftlich Zwei- und Mehrdeutige, aus dem Zusammen-‏ 
hang als „‚hü“ erkannt wurde, später aber die immer mehr verdünnte Aussprache‏ 
erst im Laien-‏ הרא „hi“ überwog und damit auch die ausschliessliche Schreibung‏ 
Verkehr, dann allgemein aufkam; wonach dann das im Pent. an 200mal er-‏ 
weder nach dem junghebr. Q. perpetuum ($ 87) nur ‚„‚hi“, noch‏ הרא scheinende‏ 
im Kt. nur „hü“, sondern am sichersten ‚‚hü‘ ') zu‏ ךר wegen des verbliebenen‏ 
lesen ist. So erklärt sich auch viel leichter, dass der Verf. des Deut. den bloss‏ 
fester als das Comm. 93 beibehalten hat, da-‏ חרוא orthographischen Archaism‏ 
durch spätere‏ תיא auch‏ תוא gegen im älteren Pent. statt des sonstigen Fem.‏ 
Glossen eingeschlichen (Gen.14,2. Lev.2,15 (Mss.) 11,39), oder bei hellerer Be-‏ 
tonung eines besonders nachdrücklichen sie bereits orthographisch im Einzelnen‏ 
versucht ist (Gen.20,5. 38,25. Lev.13,10. 21. 16,31. 21, 9. Num.5,13f.). —‏ 
dafür will, als Masc. ‚‚hü‘“ berech-‏ היא .@ Kt., wo das‏ הרוא Ausser dem Pent. ist‏ 
wo das Q.‏ ,.+8 היא tigt, wie Job31,11 ($ 862,4). Jes.30,33. 1Reg.17,15; ebenso‏ 
ww vorzieht, 1 Reg.17. Job 31. Ps. 73,16. Eccl.5,8. 1Chr. 29,16 ($ 862,4).‏ 

861 3) Bei den Plurr. ,הם‎ m ist das aus altem -Am erschlaffte -em ($ 347. 
349) noch nicht zu blossem D— abgestumpft, wie unter dem Druck des N bei 


s) Dass das Phönicische den Laut ₪ noch häufig hatte, und im Plautinischen Punisch „‚hy‘‘ als das 
hebr. הקרא‎ zu erkennen ist, 8. bei Gesenius Monum. phön. p. 368. 413 (2). 434 ff. 
$ 860. 861 
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ems. Nur an einer Zusammensetzung bei Ligatur mit Magqgeph konnte auch 
eintreten, wie שְהם"‎ Eccl.3,18 (vgl. dagegen Thr.4, 9), — An den lüngern 
Formen men, nen, mit Verdoppelung nach $ 295, /, gilt das ה‎ gewöhnlich als 
Deutelaut, wie bei man, max. Dass es aber bloss müssiger Nachhall ist, zeigen 
ausser den lautlichen Gründen ($ 317) deutlich — a) die auch auf das Fem. runs 
($ 859) ausgedehnten, und beim Fem. 111. P. in Vgl. mit dem 21880. ungleieh 
zahlreichern Beispp. auf n--, weil das nasalere כ‎ den Nachhall stärker anzog, 
ale ©, während das Fem. als solches doch nicht der verstärkten Deutung bedürf- 
tiger war als das Masc.; dann — 5) der Uebergang dieser Vocal-Auslaute auf 
die Suffixa מו)‎ -- If. D—, m— f. 1—, $ 873) und die Verbal-Personen (m —, ,ת--נֶה‎ 
$ 920), während was sonst an den Separaten deutender Zuwachs ist (8, Redupl. 
bei vrım), bei den Suffixen meist, beim Verb stets abfällt; endlich — 6( die Ana- 
logie des dem hebr. n—- demonstr. sonst so entsprechenden griech. de ($ 605), 
das wohl auch an andre Demonstrr. (oide, 22008, vgl. אָכָּה‎ , 12V), aber gleichfalls 
nie an persönliche Pronomm. antritt (nie 07628 u. dgl.). Im Hebr. zeigen 


Beispp. von on non הן‎ nm en nen הן‎ nm 
Gen. 18 + 3 6; ält. kl. Pr. 6 11 _-— —_ 
Ex. 18 4 2 3; Jes 3 5 -- 1 
Lev. 18 1 8 4; Jer 15 52 + 4 
Num. 23 10 2 2; Ez 8 55 3 8 
Dt. 17 5 1 1; 6 5 7 - 2 
Jos, 7 6 - ג;-‎ jüng.kl.Pr. 4 12 - 1 
Jud, 16 8 - 1. Pss. % 55 - 1 
Sm, 1 8 - 4; Ct. 1 1 - —_ 
Rt. - 1 = 071 Pr. 6 4 - 2 
Regg. 46 15 - 3 Job 1 8 - 1 
Esr. 1- — -0-]1 צגו'ץ'‎ - 1 - - - 
Neh. 10 7 - 0 0-1 Ecel. 3 3 - —_ 
Chr. 23 21 - 1; Dan. 9%  - - —- 

21l 106 1. ₪ 87 179 + 5 


Man sieht hieraus, dass, meist nur des Vollklangs wegen, die ältere Laien- 
Prosa, sowie die Redner- und Dichtersprache die Formen auf n— bevorzugt, 
aber auch hier (vgl. 6 858) die gnomische und erotische Poesie wenigstens bei 
חס‎ knapper gewühlt hat. Uebrigens mag sich die Wahl nach dem Satzbau und 
Redeton gerichtet haben; ein stark betontes ipsi lautet auch in Prosa, gern 
insbesondre bei Apposition mit 7 oder 23, Gen. 7,14. 42, 35. 44,3. Kehl 15. 9,4 
[nur 10,5. 11,4 חס‎ vor 7]. 18m. 14,15. 21. 19,20f. 2Reg.25,23f. Praefixa da- 
gegen [ausser dem Artikel] begnügen sich mehr mit der kürzern Form, 28m. 
24,3. Ez.8,6. Ct.6,5 (vgl. 8). 1001. 8,18 (vgl. ib. und 4,2). Das kahle Fem. rn 
kommt sogar (auch wohl z. Unt. von jrı en!) nie ohne Praefix vor, 2 z. B. 
(neben בה‎ Lev.5,22. Num.13,19) doch noch Gen. 19,29. 30,26. 87. 49. 
37,16. Lev. 10,1. 11,21. 14,40. Num. 10,3. 16,7. 

91 
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862 4) Wie dem Genus nach der Plur. המה‎ vulgär und später auch als gen. 
comm. für das Fem. dient'), zeigen Ct.6,8. Rt.1,22. Ez.37,11. Zach.5,10. — 
Wie dagegen vom Sing. und Plur., dem Gebrauch beim Adjectiv entsprechend 
)6 623 ff.), einerseits die Mascc. הלא‎ , "127 auch das abstract Geschlechtslose be- 
zeichnen, s. Gen.2,19. Ex.16,15. 34, 10. Lev. 10,3. 27,33. Dt.7,26 (das ‚Allerlei 
von rayın). Jos.13,14 (die Summe der NER). 308. 42, 8 (rim als Wort). Jer.7,4 
(mes). Zach.11,11 (wir). Job31,11 (wo הרא‎ auf V. 9, חזיא‎ auf mar geht). Eccl.2,1. 
9,9 u. ö.; andrerseits die Femm. רע , הלא‎ auch das bestimmt Sächliche, s. Num. 
14,41 Q. Lev.5,22 (vgl. 4,2). Jos.10, 13. 2Sm. 12,8. Jes.14,24. Ps.118,23. Job 
5,27. 23,14. Pr.6,16. Eccl.8,13. 5,8. 18. 1Chr.29,16 (Collectiv). Von rı99 für 
wwıs.$878ex. — 5) Wie die Plurr. O7, 773, und selbst Ian 17, unverkürzt 
auch als Suffixa an Partikeln und Nomm. treten, 8. 6 86[ ex. 873, 4. 894,11, B. 
Von den Singg. aber sind Beispp. der Art nur scheinbar, daher auch noch schrift- 
1:05 durch Worttrennung unterschieden, denn Nah. 2,9 in היא‎ won seit den 
Tagen [dass] sie [ist], sowie Jes.18,2 in xarıjo (mit Bezug auf DY) seit er [1st], 
bilden die Pronomm. separata allein einen Genitiv-Satz; beide sind wesentlich 
verschieden von ara seit ihren Tagen und 100 von ihm. Dass so wie DM, 
ra Eins mit מדוס‎ mm, auch 1770 Eins mit ממער‎ sei, also Jes.18,2 ganz wie 
18m.20,22 zu fassen sei, ist nicht nachweislich '( 

863 Aus einfachen Urformen, zum Theil auch aus Abkürzungen der Pro- 
nomm. separata, die mit vorangestellten Verb, Nomen oder Partikel-Wort eng 
zusammengesprochen wurden, entstanden die Suffixa, 6 576. 583. 853. Diese 
sind daher 

A) ihrer Form nach — a) im Allgemeinen auf kürzern Laut- und Schrift- 
bestand beschränkt, aber nach Maassgabe der Wörter, denen sie sich anfügen, 
mannigfacher als die Separata gestaltet; — 2( für das engere, auch sonst kürzere 
Bindeform erzwingende Genitiv-Verhältniss )6 575( zum Theil noch mehr ab- 
gekürzt, als für das losere, im Satzbau noch dehnbare Objects-Verhältniss, 
vgl. לבגשי‎ vestis mea ) 208 לברשל ,(שסון‎ v. ejus, TE 0? ejus mit ,הַלְבִּישָנִר‎ YEraan 
vestivil me, veslies me; ,הִיִלְבּסְה‎ 1163 et vestivere eum, lexil eum (von ילבִּיטו‎ 
;(כַסָה‎ daher insbesondre — c) lediglich für das einer Subjects- Stellung nahe 
Objects-Verhältniss häufig noch mit der aus אכ‎ ($ 856) erschlafften Vorsylbe 
s— verstärkt („> epentheticum‘“), die ihr כ‎ auch wie bei אתה‎ etc. assimilirt, aber 
nie wie beim PI. Sr reduplicirt, 2. B. ררעידער‎ bestellt mich, von 9, 9— und 9; 
תנְצרְכת‎ oder TEN sie מו‎ dich, von --כ ,(תצר) תיצר‎ und 73; 1719 noch [kat man] 
ihn, von ,עוד‎ I—, הוה‎ )6 289,2). 

864 Im Einzelnen aber ist — 1) an die Suffixa der I. Pers. das כ‎ der Vor- 
sylbe m (selbst) als dieser Person wesentlich und mit ihrem Pronomen verwachsen, 
ausser dem Genit. Sg. (*— oder "— mein) schon überall mit herübergenommen, da- 
ber %, 9— (9), 9— )79--( mich; ,כ‎ 9—, 9— (1—) uns, כל‎ D—, WI— unser. — 


) Nimmermehr konnte dagegen eine Femininform als Masc. dienen. Jer.50,5 ist mar das Ad- 
verb Aue; m Rt. 1,13 ist propterea, und 2 Sm. 4,6 (s. Neue Aehrenlese nr. 247) ist der auch sonst ver- 
derbte Text statt וְהִנָה‎ mit 277) herzustellen. — ?) Jes.34,16 ist für הוא‎ "D unbedenklich הוא‎ ırı"B 
herzustellen. 


& 862 4 
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2) An allen Suffixen der 11. P, ist der den Separaten durchweg eigene Grundlaut m 
ebenso durchweg in > abgelautet (vgl. iste, hiece, $530,7. 276,3), welches > aber 
obgleich ursprünglich A, doch bei steteım Vocal- Vorgang stets [ausser dem V 
pelungs-Falle 6[ aspirirt wird ($ 157), vgl. zu ms du, כָּתְב‎ seripsistis A977 א‎ 
te, 372”, ו‎ TB 08 tuum, בְּרָהּ‎  ּךְרָשַב‎ caro tun, יריה‎ ehe 
ONN, TAN ihr, EMIND seripsislis: DIV, 0 אֶבִיכן ,אָבִיכֶם‎ pater מ‎ 
per) vestis vestra, DIYND cantus westri, — 3) Die Suffixa der III P. Be 
«) für das Fem. Sg. von einer sächlichen Nebenform zu ,הרא , הרא‎ nämlich in; 
wusgegangen, dessen Gebrauch sich auf die Casus obliqui beschränkt, hier abe 
ausser dem noch häufig erhaltenen sächlichen Bezug ($ 868,7) auch auf persönliche 
Femm. ausgedehnt hatte ($ 528. 564 )].(; diese Person hat daher durchweg dies 
sächliche ä, aber deshalb zugleich den besser unterscheidenden Hauchlaut 7, wo er 
die Form schliesst (wie in ה‎ = 7—, 8 329,5), gewöhnlich mit Mappiqg ($ 230), 
behalten müssen, welcher nur beim verstärkten --פָה‎ (von הא‎ 3—, a - 
erlegen ist. — 5) Von den übrigen Formen ist nicht nur, wie gewöhnlich schon bei 
rn von ,הא‎ auch bei הר‎ von הלא‎ (und hier ohne Ausnahme) das x abgeworfen ($ 6 
sondern auch der vordere Deute-Hauch nı grossentheils weggerafft ($ 260), 0 = 
im Plur. von 81, j zunächst nur ,ם‎ 7, im Sing. m. zunächst nur 7 geblieben ist, 
welches mit « vor sich zu ל‎ verschmelzen ($ 444,«), mit ö oder ai (contr. ä) vor sich 
zu \erhärten musste ($ 468,1). — y) Im Plur. haben sich die vollern, bloss vocalisch ‘ 
gekürzten ,הס‎ 771, 27, selbst men, ,חן‎ m27, nur an Partikeln und vereinzelt 
kürzern Nomm,, "allgemein jedoch (wenigstens .הם‎ 77) im Anschluss an I— ₪ 
fest-nominales »— erhalten: אֶפְאֶיהֶם‎ difflabo eos, von פאה‎ Dt. 32,26; 0722, mar 
super eos, cas, von >2; סוּסיהם‎ equi eorum; OMAN, TIER paler eorum, earum, 
Aber die Anhangs- Vocale 7 von mar, nam ($861) sind auch an den ihres 7 ver- 
lustigen Suffixen nur nach מ‎ zu 4 vertieft 6 316,2. 347,5), oft noch als Vollklänge = 
des Dis und Redner-Styls geblieben: Yo93 te.rit eos, von na2; 1052, לָמזו‎ für 
ermsr, Dm>; ruND adven/us earum. 

865 -Abgeschn von den mit 3— verstärkten ($ 863,c. 882) oder mit dem Plural- 
--י‎ des Nomen ($ 670,111. 884) verwachsenen Formen haben sich auf die beschrie- 
bene Weise ($ 863.) von allen Suffixen, soweit sie nicht zum blossen Vocal ein- = 
geschrumpft sind (wie יר‎ -- mein, ) sein und ihn), je zweierlei Formen gebildet: ו‎ 

1) Solche, die mit Consonanten anlauten, wie כָר‎ mich, 7 dein und dich u.a. dgl., 
oder aus blossen Consonanten bestehn, wie 1 ihn und sein, © eos u. dgl. Diese fügen 
sich ohne Zwischenvocal ($ 121, «) allen den Wortformen an, die schon auf einen | 
Vocal חו[ששאטוה‎ : 

2) Solche, die sich einer Wortform mit Consonanten-Schluss anzufügen haben, 
und deshalb (z, Unt. von den Atformativen, $594,2) einen Zwischenvocal vor 
sieh bedürfen und behalten. Dieser ist — «#) bei den meisten Suflixen ein halt- 
bares A oder E geblieben, welches theils noch vom ältern Vocalschluss der Wort- 
form herrührt (wie das ₪ an der 111. Sg. m. der Perfl., z. B. wıry, wm dedit me, 
> von jm, ursprünglich natäna, 6 329,«), theils dem frühern Endlaut des Suffix 

als Anklang vorgetönt hat (wie in קולך‎ vor iua, שלחוך‎ misit te, ee 
in mn et dedit eam, von wr;r=>), theils endlich dem Haupt-Consonanten des 
nomen guttural oder lingual ($ 371,1. 347,2) anbequemt ist, wie in ,קולם‎ Pe 1 
$ 864. 865 
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eorum, earum (von Dip, j7—) neben Dip v. nosira (von DR ,(ק'‎ in Im“, Nm, 
om, ram dabit me, nos, eos, eum neben mm") und ואנה‎ et dedit, dedi eam 
($ 329,5. 352,2). Nur — 5) die Suffixa 7, c3, 72 haben diesen Zwischenvocal 
stets )6 370,2) zu blossem Chateph, bei Sonitalen Dumpf-Chateph, bei Gutturalen 
Chateph-Patach, verflüchtigt (vgl. קלָכֶם , קולךף‎ ; Am, Dar); und erst in Pausa 
verdichtet sich 3— zu 7, oder schliesst sich mit zurückgezognem — ך)‎ -- für 7—). 
— 6( Die meisten Partikeln endlich, inshesondre die kürzern Praeposs., ziehn des 
vollern Klanges wegen den Zwischenvocal A vor (vgl. קולכר‎ und 1399 mit uns), und 
bebalten ihn zum Theil auch als Vorton-Vocal vor כֶם‎ 73, 871, 1, 9893. 


8686 Bei Verbindung der Suffixa mit der Wortform ziehn — a) 6 
längeren 52, 72, הס‎ 1 (77), da sie volle geschlossene Sylben bilden ($ 301,0( 
unter allen Umständen den Ton auf sich, heissen daher schwere Suffixa (Suffixa 
gravia), und verkürzen die Wortform, wo diess möglich wird, stärker als die 
übrigen. — 2( Von diesen übrigen, die daneben leichte (Suffixa levia) heissen, 
siehn die mit Zwischenvocal angefügten den Ton auf diesen, alle ohne Zwischen- 
vocal lassen oder geben den Ton dem nächsten Vocal vor sich ($301 ff.). — ₪ Die 
auf blossen Vocal beschränkten ziehn den Ton gleichfalls auf sich ($ 302), 2. 13. an» 
dedit eum, von 7; "127, 1127, mein, sein Wort; 29 oder "729 mit mir. Aber 
—d) ebenso auch 7—, welches ausserdem zwar gleich 99,» "alles ö und meist 
auch &, das ihm in geschlossener Sylbe vorangeht, zu ö und & verkürzt (AIOEN er 
kätet dich, 7709 dein Stehn, von ,ישמר‎ Ta; יִסְלְמְךּ‎ er bezahlt dich, x" dein 
Bildner, von ober, ,(לצר‎ allein schwächer als D>, alles A in erst geschlossener Sylbe 
vor sich, als Qames in dann ofiner Sylbe zum Gleichklang mit sich festhält, z. B. 
wa deine Einsicht, von 172 ($613,c); 727 dein Wort, qXax dein Heer, von 
7, 828; Tor genuit le, שלחה‎ misil le, von שְלַח ילד‎ ; RER ich frage dich, von 


"TWeitere Beispp. und Ausnahmen, die nur in Ligatur-Fiillen )6 480. 482,5), 
oder bei längern Verbalforınen, vorzüglich solchen, denen meist der Zwischenvocal 
fehlt, auch sonst betonten leichten Suffixen den Ton entziehn, 5. 6 879 ff. und in der 
Lehre voın Verbum.] 

867 B) Was Jen Gebrauch betrifft, so bezeichnen 

I) dem casuellen Sinne nach — 1) die Suffixa am Verb jedesmal dessen 
Object, also in der Regel den Accusativ, z. B. 7197 norunt te, 872 creavil 
nes, DEN 8006 ogüs, DEM?) zur 0006 006 Aber ihrer Kürze wegen sind diese 
Pronominalformen häufig, besonders in gedrungener Dichtersprache, auch da zur 
Object-Angabe willkommen, wo für Dativ- und andre Verhältnisse das längere 
Nomen eine Praeposition bedarf, 2. B. "3:17 "0 [si] quis det mihi, neben יתן‎ 29% 
dem Hungrigen giebt er; בואה‎ 2971 das Schwert kommt über dich, neben על"‎ 183 
. wröhrım sie kamen über die Verwundeten; >73 adolevit mihi. — 2) Am Nomen 
bedeuten sie den Genitiv der Person, der nach unserm Ausdruck meist zum ad- 
jectivischen Possessiv wird, z. B. 1.38 Vater unser, na Tochter mein = unser ] 
meine T., aber als Genit. Objecti auch durch Praeposs. zu umschreiben ist, 2. 3 
ru" dimor ejus, Furcht vor ihm. — 3) An Partikeln, und zwar zunächst — 
a) an Praepositionen bezeichnen sie im hebr. Sinne, da die Praepos. ursprüng- 
lich Nomen ist (22% Seite: neben; "MN posteriora: post) oder doch einem adver- 

$ 865 -- 867 
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bial gestellten Nomen gleich aufgefasst wird ($ 584,d), ebenfalls nur den Genitiv, 
obgleich unser Ausdruck je nach dem Vorwort mit dem Casus wechselt, 2. 1. 
(Seite mein) neben mir, לליה‎ auf dir oder dich, בר‎ in ihm. — b) An Adverbien 
und Interjectionen aber bedeuten sie, wie in „bene te, eceum (eece eum)* u. del. 
den Objeets-A ccusativ derselben, obschon dieser nach unserer Fassung eh 
Subjeets-Nominativ wird, 2. B. mr 6006 me = da bin ich, oder nun [will] ich 
ER ursprünglich wo [hat man) = nicht [hat han) ihn, = weg [ist] er, $532. H | 
868 II) Dem persönlichen Sinne nach dient — a) die 11.P.Sg.m. bei 
Aussagen, die gleich dem Angeredeten jedem Andern gelten, auch für „man“, z.B. 
ra 7 bis zum Kommen dein = bis man kommt. — b) Die Suffixa der 111. ₪. 
dienen an Nomm, und Partikeln ebensowohl reflexiv (Demselben geltend) als bloss 
demonstrativ (einem Zweiten geltend), z. B. קולה ,קללל‎ vocem suam und v. ejus, 
קולם‎ >. uam und v. corum; אוקום‎ eos und se ipsos ($ 51211.(: ,לר‎ orı> er, üis und 06. 
— e) Einzelne Nomm. mit häufig gebrauchtem und dadurch abgenutztem Suffix 
Iter oder 3ter P. haben den persönlichen Sinn dieses Pronom. ganz aufgegeben, 
x. B. wir eigentl. mein Herr (Monsieur), auch für „der Herr“ (Gott). Aehnliches 
zeigen כל‎ Allheit, N Verein u. a. Nomm. 6 

III) Dem geschlechtlichen Sinn nach dienen — «) die Plurr. mase, I, 
und 111. P. theils zum Unterschied von Verbalformen (23 von 71, $573,b. Ex.2,17 
u. a.), theils auf lautlichen Anlass (Ex.1,21 u. a.), theils nach bloss bequemem 
Missbrauch, besonders bei Spätern (Ez.13,19 fl. 1 Chr.10,7, vgl. 18m.31,7) auch als 
gen. eomm, für die Femm. — $) Die Suffixa 111. P. gelten auch wie Neutra (id oder 
ea) gedachten und beschriebenen Objeeten, im Masc., wenn dieselben abstract ge- 
schlechtslos, im Fem., wenn sie bestimmt sächlich vorgestellt werden, z. B. Am. 
1,31. Lev.3,16; Jes.23,9. 34,16). — (ץ‎ Das Suff. 111. Sg. fem. insbesondre bezieht = 
sich seinem Ursprung gemüss ($ 864,3) noch sehr oft, wie unser „da“ in „damit, 
davon“ u. dgl., auch auf genannte Nomm, gen. masc., Sing. und Plur., wofern die- = 
selben nur sächlich sind, z. B. 2Reg. 16, 17. 22,5 (Kt.). Job 14,19 u. a. 

IV) Dem Zahlverhältniss nach wird — 1) wo Herrscher, dienender Um- 
gebung gewohnt, reden, auch der Plur. I. P. für den Sing, gebraucht, z. B. Gen.1,26. 
— 2) Die gedehnten Pluralformen auf Yo und > haben mit ihrer Verlängerung 
einen tünschenden Anklang, jene an die 111. Sg. masc., diese an die 111. Sg. fem. be- 
kommen, und erscheinen daher bisweilen missbräuchlich statt der entsprechenden 
Singg., z.B. Ps. 11,7. Jes.44,15. Job 22,2. 23,14. Gen2,21, vgl. schon מה‎ ₪ 
ו היא‎ 

869 Die Suffixa sind 

1( ihren Grundlauten nach so wenig als alle Verbal-Afformativen ($ 529, e. 
587,2. 920) insgesammt, wie man meint, blosse „Abkürzungen‘ der schon vor- 
handen gewesenen Separata. Diess kann nur von den meisten Formen der III. P. 
gelten, während sich bei der I. und II. P. die Separata schon durch ihre Zusam- 

als jüngere Bildungen erweisen. — In I. P. Sg. lautete der Urstamm = 
wahrscheinlich ( ($ 530,5) noch wie in vielen solcher Urwörter mit beweglichem | 
Anlaut ($ 528,5) theils ik, wie im Abendländ., theils ki. Aus jenem (nicht erst 
aus %) kürzte sich, wie engl. J ich von ik, ital. si von sic, 18%. 8 von ix, so das 
gemein-semitische % mein, und erweiterte sich anderseits mit einfach vorge- = 
$ 867 — 869 
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tretnem אכ‎ das Sep. "x ick mit seinen Ableitungen ”) etc. für mich, כל‎ 660. (mit 
Plural-ı) für ;אא‎ und wir; aus dem stärkern ki wurde mit reduplicirtem אכ‎ das 
breitere !) Sep. "25% (von "S28) nebst seinem Pl. 1%, und blieb daneben (analog 
zumu.s. abgelautet) ohne Vorsylbe das Verbal-Afformativ „mich. — InIl.P. 
waren die anfünglich gleichbedeutenden (daher im Aethiop. auch noch für das 
Verbal-Subject mit k gebliebenen), bald aber mit t für den Casus rectus, mit k 
für die Casus obliqui fixirten Urformen ta und ka nebst ihren Flexionen ti oder 
t’, tum, tun; ki oder k’, kum, kun. Letztere sind mit dem erschlafften Vocal 
(e für (א‎ als Suffixa, erstere als Perfect-Afformativen geblieben, von diesen aber 
mit Vortritt des אכ‎ die Separata אתם , אתה‎ u.s.f. (ursprüngl. attum u.s.f.) erst 
später gebildet. Dass Casus rectus und C. obliqui zweierlei Grundlaut haben, 
zeigen auch viele abendländische Pronomm. — Für die III. P.Sg. endlich waren 
die zwei Urformen persönlich ,חזרא‎ süchlich und (gleich der Nominal-Endung (---ת‎ 
zugleich weiblich .רזא‎ Diess letztere hat sich als Subjectsform nur noch im 
talmud. Compositum איהא‎ (= N") erhalten, übrigens aber, weil alles Sächliche 
vorzugsweise in Objects- und andre Bundes-Verhältnisse geräth, ausschliesslich 
auf die Casus obliqui, daher die Suffixform beschränkt, und wird deshalb im 
Arab. und oft im Chald. (vgl. selbst im Hebr. noch Ez.41,15) auch als Suffix 
noch זא‎ geschrieben. Dagegen hat sich für den Subjects-Nomin. zunächst des 
persönlichen Fem. das Separat היא‎ ( von הלא‎ erst allmählich als hü, hi abge- 
schieden ($ 860. Aus dem Masc. הרא‎ kürzte sich (wie 3 aus (הא‎ zunächst 
schriftlich ,חר‎ dann lautlich 1, und aus ,--חר‎ 1— zusammengezogen ;ו‎ den er- 
schlafftten Plural-Flexionen hem, hen (v. hum, hun) können die weiter gekürzten 
Sufüxa ם ,--ם ,--ם‎ und 7 (die das Arab. und Aram. nicht kennt) erst nach- 
gefolgt sein. 

2) Dass die Vor- oder Zwischensylbe --כ‎ bei vielen Objects-Suffixen am 
wenigsten, wie man früher meinte, ein Verbal-Bestandtheil,"aber auch weder ein 
müssiger Zwischenlaut, noch wie man jetzt meint, ein besonderes, wohl gar mit 
ra ($ 512 ff.) rüthselhaft verwandtes ‚„‚Demonstrativum‘‘, sondern nichts Anderes 
als dieselbe, nur lautlich erschlaffte Reflexiv-Sylbe אכ‎ ıst ($ 528,3), die den Sepa- 
raten der I. und II. P. vortritt, liegt so auf der Hand, dass es unbegreiflich 
bleibt, warum es die Lehrbb. nicht längst haben. Dasselbe אכ‎ oder ,כ‎ im Chald. 
zu ‚‚in‘ verdünnt, und auf noch mehr Personalformen und Gebrauchsfälle aus- 
gedehnt als im Hebr. (Esr.7,21; Num.16,34. 18,11. Pr.4,21. 22,21 Tg.), er- 
scheint ebendort oft genug auch an den Separaten 111. P. (1% für חורא‎ 1. 
7,30 [29) Tg.; אנהר ,איכרדא‎ für אינהי , אנחון ;חורא‎ für חן‎ öfter im Talm.; Tat, אאין‎ 
von TIER, TI = ,חן ,הס‎ schon Dan. 2,44. 7,17); und wie sich das אכ‎ in diesen 
Separaten auch zu אי‎ erweicht hat ($ 282), woher noch איהא ,איחיא ,אַיהוּא‎ 


ı) Schon im Phönic. war .-ר‎ davon abgeworfen ($ 858ex.); im Aram. und Arab. schrumpfte das 
ähnlich verkürzte anank oder anok vollends zu ana (mit kurzem a im Auslaut, wie die arabischen 
Grammatiker lehren und wie aus arabischen Versen erhellt, vgl. S. 8, not. 1; #-) ein, vgl. ouys (ion. ouxs) 
ei, e», durch engl. through (1. dhrü), Tochter engl. daughter (l. däter).. — 2) Ganz ungeschichtlich 
unıl zugleich lautlich unerweisbar ($ 860,1) lassen Andre das uralte x’ erst aus (lem jungen היא‎ (an- 
geblich his) zusammengezogen sein, als wenn 611688 nicht aus dem männlichen hua ebenso leicht, sogar 
(von hwa aus) noch leichter möglich gewesen wäre. 


$ 369 
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(s. nr. 1) im Talm., so kommt auch im Chald., Syr. und Zabischen vor Sulfixen 
statt כ‎ epenth. nicht selten » vor, Pr.4,6. 6,24 (Edd.) Tg. Ps.18,36. 71,9. 119,51, = 
Lue.11,4. 7 Syr., vgl. Hoffmann, Gramm. syr. p. 158. 1901. 195 '). 
3) Die Zwischenvocale —, 7, —; 7, nennt man gewöhnlich ungenau 
„Bindevocale“, da sie doch vielmehr im Gegensatz zu der Art, wie sich die 
Alformativen ($ 594,2) eng und vocallos anschliessen, die losere durch Zwischen- 
laut noch gesonderte Anfügung darstellen, vgl. von jm: ars dedimus, way dedil 
nos Thr.5,6. Ps.124,6; von שלחכר א שָלַח‎ misimus, unbe misit nos Jos. 6,17. 18m. 
25,40; mars) ei amaveris, הּבָרְכְת‎ ei beaveris, וְכְרְ‎ (von (כרת.‎ et exseideris, und da- 
gegen FIN 737127 arm) ei amaverit te et beaverit le et auwxerit te Dt.6,5. 7,18. 
8,10. 20,20; כְחְשמְיִם‎ Doppel-Erz, Drör ehr Erz (m und 07 -- Afl., ם‎ Suff.) 2Reg. 
25,7. 13. Die "Herkunft dieser Zwischenvocale muss im Allgemeinen dem 
ursprünglichen Vocalschluss der Verbal-, Nominal- und Partikelformen ange- 
hören, wie daraus erhellt, dass — =) Wortformen ohne ursprüngl. Vocalschluss 
auch jedes Saffix, das nicht als bloss einzelner Consonant einen Vocal vor sieh 
bedurfte, ohne Zwischenvocal behalten haben, wie die Perfect-Femm. auf n— 
(vgl. n75%, עַכְקְתמר ,גמִלחהר‎ u. a. $ 1040, 0), die Fiens-Plurr. auf 73 (vgl. WR29% 
יִכְוְצְאוּנָ‎ u. a. 51040, f), die Praepos. 7% (vgl. מִכְהוּ‎ , nroo von mom); — 5) dass 
im Arab. zum Theil dieselben Vocale auch ohne Suff. als Schlussvocale geblieben 
sind, die im Hebr. nur oder fast nur noch vor Suff. erscheinen, 2. B. > wie, wovon 
223 (doch auch rır> u. dgl.), im Arab. stets noch ka; die Perf. [0p3, [הַלְבֶּיש‎ , wo- 
von WER, הלְבִּישָנִי‎ u. a., arab. auch ohne Suff, noch nügqämä, "610084 ; — c) dass 
im Hebr. selbst auch sonst manche Vocale vor Suff. sich noch erhalten haben, 
die ohne 81/1. abgefallen oder erschlafft sind, vgl. הכתתיחל‎ neben mn dedisti 198. 
16,19. 88; צַמַמְנִי‎ neben DMYE jejunastis Zach.7,5. Hiernach ist anzunehmen, 
dass, so wie das Perf. ursprüngl. a, auch das Fiens ($ 590, 2( ursprüngl. i, jedes 
Nomen aber je nac}Pseiner. Casus-Stellung ($ 829 ff.) häufiger ;, seltner « vor dem 
Suffix gehabt, diese Vocallaute aber allmählich dem Tonfall und den Vocalen 
oder Consonanten der Suffixa selbst um so leichter anbequemt hat ($ 865,2), da 
jene Vocalschlüsse an den unverbundnen Wörtern ganz a beinahe ganz abge- 
kommen waren. Nur kurze Partikeln haben der Lautfüllung wegen das durch- 
gängige a ($ 865,0), und dagegen einzelne sehr alte Nomm. wie אב‎ u. dgl. das 
mit dem Stamm-Jod verschmolzene i vor allen Suff. festgehalten, vgl. 38 mit 
MIR, TOR, MIR, DIOR neben TE mit פָרִיהּ ,פַרִיו‎ , DE. — Wenn aber solchem 
Ursprung zuwider Zwischenvocale bisweilen plene, mit > oder ,א‎ geschrieben 
scheinen, so sind diess meist keine Zwischenvocale, sondern das Jod gehört — 
«) in den meisten Fällen einer Plural-Fassung des Nom. ($ 865), der nur die 
Punctation nicht zugestimmt hat, 2. B. שלְשִיתִיך‎ (l. 7°—) Ez.5,12 ($ 388,9); 
22 ne ib. 35,11 ($ 888,3); מאתליףּ‎ (1. rare) Job 22,23, vgl. 11,14; TIER 


Ob und wie weit das samarit. r an Verbalformen vor Sufixen (Rödiger in Gesen. Gramm,‏ (י 

von 1866, 8. 122, Ewald im Lehrb, v. 1863, 5. 628£,) dem 3 epenth, entspricht, ist noch zu unter 
suchen, Aber das ת‎ in אוו‎ rabbin. rhup, פַּמְהז =) כְּסותָנו‎ , 1752 5894 ex.), wovon schon ein Beisp. 
Mischn, Berachot 5,5, ist weder dem 3 epenth. aualog, noch ein bloss „eingedrungener‘' Treunungs- 
laut zwischen Voenlen, sondern das alte, sächliche n des gewöhnlich abgekürzten Pronom. 9, wies 
Ja auch noch in vers wann, und im chald. eg erhalten ist, 5 961 -ץ,‎ 

$809 
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(1. (כ-יץך‎ Eccl.10,17; — B) fast eben so oft gehört es dem Verbalstamm, 2. 2. 
"Tarı, יְכַסימול'‎ (von הִכָּה‎ , 7103 für "9971, (כַּסִי‎ 1Reg.20,35. Ps.140,10; — 7) zweimal 
scheint es ein bloss falsch eingesetztes Jod ($ 466,4), wie "30% für ויושבני‎ 
1Reg. 2,24; שוביכל‎ im Sinne von 133"071 Ps. 85,5 (Edd.). — 3) Nur 1mal, Ps. 73,5 
mag Jod dem ungewohnten Klang des Zwischenvocals gelten, in VOR für DIR, 
vgl. dagegen 59,14; und eben so X dem ungewohnt vorgerückten 8 in ואמאסאך‎ 
6. zowoı) Hos.4,6Kt., ein vereinzelt erhaltener aramaisirender Ephraimism, da 
das Chald. und Samar. für 7, wie das Hebr. erst in Pausa, gewöhnlich mit vor- 
gerücktem Vocal 7— oder --אך‎ hat ($ 168), vgl. Dan.2,29. 38. Gen. 22,2. 16 (wo 
יחידאך‎ für {IM und 7 im samar. geschriebenen Text). 

870 Die mannigfachen Formweründerungen der Suffixa bedingt ausser 
den Hauptunterschieden des Casus, der Wörterclasse, @nd des Vocal- oder Con- 
sonanten-Schlusses, dem sie sich anfügen ($ 868 ff.), nebenher noch — a) der 
Umfang der Wörter, indem auch kürzere Nomm. und Verba den Partikeln 
ähnlich zur Lautfüllung bisweilen breitere Suffixform vorziehn ($ 872, B. 873, A 
u. 2.); — 5) der absonderliche Lautschluss mancher Wörter, indem z.B. die 
Stämme ל‎ ihrem Vocalschluss auch manche Suffixform anpassen ($ 871,2. 
872, B. 874,3. 881,x), und gewisse Consonanten-Classen am Schlusse auch den 
Zwischenvocal abweichend färben oder dehnen; — c) der Grad des Worttones, 
der auf dem Pronomen oder dem Worte davor ruht und seiner Stärke nach län- 
gere Suffixform oder breitere Zwischenvocale vorzieht ($ 871,c. 87%, 4. B u. 8.( 
oder den sonstigen Tonfall abändert ($ 874,2); — d) die Art der Stellung im 
Satze, indem Ligatur und Pausa ($ 480 ff. 488 ff.) Ton- und Vocal-, vielleicht 
selbst Consonanten-Veränderungen herbeiführen ($ 871,2. 874,1 u. a.), die Pausa 
insbesondre klangvollere Formen liebt ($ 873, A. 888, a), auch wohl der Anfangs- 
laut des näthsten Wortes zurückwirkt; — e) der Sprachgebrauch nach land- 
schaftlichem oder zeiträumlichem Unterschied ($ 871,1. II. 872ex. 881,0 u.a.); 
— f) die Stylgattung, indem der Dichter- und Redner-Styl die klangvollern 
Formen bevorzugt )6 871, Iex. Aex. 879, 4. B. 873, B. 881,0. 887,4); — g) die 
persönliche Gewohnheit einzelner Schriftsteller, indem namentlich der Priester- 
sohn Ezechiel, und nächst ihm der levitische Chronist, einige wahrscheinlich der 
vornehmern Umgangssprache eigen gebliebene breitere Pronominalformen an- 
wendeten ($ 871— 873); — A) der Unterschied der Schreibweise, indem nach 
dem Wechsel der scriptio plena und defectiva ($ 165 ff. 175 ff.) ,ה ,א‎ " angebracht 

oder weggelassen sind ($ 869,3. 871,11. 886, A), auch die Bedeutung des ה‎ von 
den Punctatoren nicht überall recht erkannt ($ 872, C), oder der Lautumgebung 
anbequemt worden ist ($ 872 ex. 874,1). 

871 Was dem Allen nach von den einzelnen Personen im Allgemeinen zu 

bemerken bleibt, ist Folgendes: 

LP.Sg. Hier ist der uralte )6 869,1), gemein-semitische Unterschied 
zwischen Gen. --ר‎ mein und Acc. ") mick an allen Wörtern einer entschiedenen 
Redetheil-Classe ausnahmslos festgehalten. Nirgends zeigt sich ein ausschliess- 
liches Nomen mit ”% für mein, noch ein Verb. finit. mit *— für mich. Nur Wörter 
einer Zwittergattung haben Ausnahmen zugelassen. Infinitive als verbale Nomm. 


haben, weil sich am Nom. der Genitiv. Objecti und Subjecti nicht unterscheidet 
Böttcher, aasf. hebr. Sprach, 1. 2 $ 869 — 871 


18 Wortlehre. Pronominalflexion 


($ 867,2), auch --י‎ mein für של‎ mich; aber erst bei einem Spätern ($ 370,7) mise- | 
bräuchlich breites %— für mein (am Vb. fin. ieh), $ 881,0. Und adverbial ge- 
stellte, zu Praeposs, gewordene Nomm. kommen bei Aelteren noch mit der an = 
andern Adverbien gewohnten Objectform %— statt 1 oder 1— vor ($ 894, e), ob- 
wohl nur zu poet. Vollklang. 

11. P.Sg. 96. Hier erscheint — 1) das gewöhnlich gleich dem wer- 
wandten Allormativ ₪ (neben Sep. ms) defeetiv geschriebene ,ה‎ 77, 7 (f. = 
oder pausal ך ,- ך‎ -, öfter auch ebenso wie rın für n ($ 166,2. 928,1) noch mit m 
geschrieben, Inabespudre — a) zur Verdeutlichung des Suffix in Wörtern, die 
schon ein כ‎ haben, wie 71397, 7337, "1222 schlägt dieh, 228 ich schlage dieh (von 
ram) Dt.28,22—35. 2Sm.2,22. Jes.10,24. Jer.40,15. Ps. 12] ,6 אכך ,יכך)‎ nirgends); 
יִבָרְכִיבֶח ;662.597,7 וְאַבְרְכְכֶה‎ Ps.145,10 ה)‎ Gen.27,4. 25. 49,25 u.a. Ps. 0 
כַּפָכָה‎ Ps.139,5 ה)‎ Job 40,32); mars Pr.24,10 (75,10); כְּמְכָה‎ Ex.15,11 (sonst m 
$ 894 ex.); — 2) zur schriftlichen Ausdehnung kürzerer Wörter: rosa Gen.10,19. 
30. 13,10. 25,18. 1Reg.18,46 ה)‎ ib. 2,13. Gen.19,22 u. a.); nam Ex. 13,16 (713,8. 
14,16u.a.); a8 Gen.3,9 (nur so, $ 894,2); man Num. 22,33 (7 10,10 ₪. =), 
rons, >. $ 594, II; mas 2 Reg. 7,2 (7 2Sm. 16,8 u. a.); 22 Ps. 141,8 (go 
18,50 u. a.); 1353 Gen. 27,37 (9 23,11 u.a.); 287 18m. 1,26 (7 28m.9,7 wa; > 
— 6) seltner und fast nur später auch an lüngern Wörtern, z. B. Pr. 2,11 
(man, ה .מז‎ 4, 6). Jer.7,27. Ez.40,4. 1Reg.18,10. 44. Eccl.2,1; mauche Stücke, | 
wie Gen.27. 1Reg.18, haben diess 712 besonders oft, aber auch noch, wie fast in 
allen Einzelfüllen ₪ --6, dem Wortton, wie es scheint, behülflich (vgl. $ 870,0); 
zu Ps. 10,84. (חלכחה)‎ s. $827,8 und not. — 2) Die Pausalform für 7—, ה‎ oder 
n9-- ist am Verb und Nom. 7, כָה‎ -- ($ 489,2), am Nom. כל‎ ($ 888,0( , am Pro- 
nom. אֶת‎ ($512f.) und den Praeposs. אֶת‎ bei, 2 in, ל‎ 20, DI mit, immer nur 94 = 
($ 493, «. 494,«), vgl. Dt.4,31. 10,10; 32,18. Pr. 23,22; Gen.24,3. Ps.81,17; 
32,4. 39,11; 104,30. 119,65. 139,7; Mi.2,12; Gen. 17,2. 6. Dt.28,45; Num. 
11,17. 16,10u.a. Aber mimisch oder rhythmisch motivirt zeigen auch einzelne 
Verbalformen den Abschlusslaut 7— Dt.28,24f. Jes.55,5. Ez.28,15 ($404,«. 
498,14); und lautlich haben Perff. לה‎ auf n diese Form mit vorderem — ange- 

zogen ($870,5. 451,a), daher 739 Jes.30,19 (s. jedoch $ 881,4), TE Dt.6, 1% 
5 48. 1S5m.13,13, neben TR, May u. dgl. Dt.32,6. 13,18. 7,13 u.a. ($ 1090). 
— II, P., Sg. fem. Hier zeigt sich die dem ältern ns ($ 859, e) entsprechende 
vollere Form auf כִי‎ nur noch in aramaisirten junghebr. oder ephraim. | 
als verbal an אֶזְכְרְכִי‎ ich denke dein, wSeyon der dich krönt, Ps.137,6. 108,4; 
singular-nominal an 137%; deine Schuld 2Reg.4,7 Kt. (ephr.); 177 dein Unheil 
der. 11,15; wohra Ps.116, 19. 135,9; oriy 103,3; plural-nominal an ns, שַכַנְרְבִי‎ 
9 Reg.4,3. 7 Kt. (ephr.); yı1, %277 ‚wenn Ps.103,3. 5; wırug> Ps.116,7; 

ional 88 19732 auf dir, ib.; 29 bei dir 2Reg.4,2 Kt. (nicht aber Ct.2,18, 
wo לכר‎ Kt. nicht wie 75 V.10 Pronom,, sondern wie 2Sm.13,15 Imp. von תלך‎ = 
ist, da das Cant, gerade diesen Ephraimism nicht mehr hat, vgl. $ 928); aus den 
einzelnen Stellen sieht man, dass meist die Pausa zur Wahl der vollern Form 
angeregt hat, % 499, — 11. P. Pl. fem. Das dem vollern runs ($ 869,d) ent- 
sprechende 712 hat gleich jenem auch nur Ezech. 6 -- in mamma ewer Laster, 
merihngs eure Kissen, כַכְכָה‎ ou euch 23,481, 13,18. 20 

sr 
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872 III. P. Sg. masc. Dafür erscheinen — A) mit Consonanten- 
Anlaut neben einander חל‎ oder blosses ר‎ ($ 864,p), ausser den plural-nominalen 
Formen ($ 884) und dem nach verbalem 1 nothwendig unverkürzten הל‎ , übrigens 
fast nur noch an Verbal- oder Nominalformen auf --י‎ abwechselnd, aber an 
beiden זל‎ ungleich seltner, am Verb meist mit mehr Geltung und Betonung des 
Pronom. oder des ganzen Wortes als bei gewöhnlichem ,ור‎ Ex.2,9f. (säuge mir 
sän, den 200 ich); Num.11,12. Jud.11,31. Jes.45,13. 1Chr.17,14; Ct.5,6. 8,1 
(71 bei Lter, ר‎ bei 2ter Nennung); 1Sm.16,1. 7 (1 nach betontem X, הזר‎ am be- 
tonten ;(מאס‎ Jud.7,9. 4,7 (1 ihn, AM ıhn ganz); 13,6. 1Sm.1,20 (1 bei Ton auf 
em, חור‎ bei Ton auf ;(שאל‎ 1Reg.17,12. Ez.12,25 (Ari das, \es); nachdruckslos 
הד‎ nur ($ 870,9) Ez.13,14. 16,19. 17,20. 31,11 (vgl. Num.22,11); 2Chr.18,7 
(vgl. 1Reg.22,8); — am Nomen אב‎ Yater --יר‎ über 200 mal, יחל‎ -- nur 6mal mit 
Wortton, Jud.14,9f. 16,31. 1 Reg.5,15. Zach.13,3. 1Chr.26,10; ohne dergl. nur 
($ 870,9) 2Chr.3,1 (vgl. 1Reg. 7,51); an אַח‎ Bruder --יר‎ 114 mal, יחל‎ - nur 4mal 
mit Wortton, Jer.34,9. M1.7,2. Job 41,9. 2Chr.31,12f. (371 bei lLter, 1 bei 2ter 
Nennung); an פה‎ Mund ---יר‎ 5lmal, 7% — 22mal mit Nachdruck auf ,הל‎ Ex.4,15. 
Jer.34,3 (gegenüber 7); Ps.5,10. Pr.24,7. Job 3,1. Ct.1,2; mit desgl. auf פי‎ 
1 Reg.7,31. Mal.2,6f. Ps.10,7. Pr.16,23ff. 19,24. Job 40,23. Eecl.6,7. 10,18. 
1Chr.16,12; nur rhythmisch voller ($ 870,/) Pr.20,17. Job 35,16. Thr.1,18. - 
8, 29. — An einer Verbalform auf m hat nur ($ 870,9) Ez.43, 20 pausal הו‎ 
($ 879,2); übrigens bleibt da nur ,ר‎ und תר‎ schmilzt in תל‎ zusammen, $ 1040,2. 
— B) Mit Vocal-Anlaut dienen abwechselnd הל ,-- הר‎ -- neben ;ו‎ aber חל‎ -- 
gewöhnlich nur an Perff. לה‎ auf --ה‎ oder א‎ -- ($ 870,2. 881,x), ausserdem nur 
2mal an kürzeren Vbb. ($ 870,0(, doch mit Nachdruck auf 178 (eum quidem, 
$ 870,c), vgl. oo und rm Ez.7,20. 17,4 ff., rad und No” Jer.20,15. Jes. 
28,26; — הל‎ -- gewöhnlich nur (neben 19— $ 882) am Fiens oder Imp. der Verba 
($ 879,2), im Nominal-Bereich regelmässig nur an Nomm. לה‎ auf n— (8 870,2. 
392, III); sonst bloss zur Ausdehnung an kürzern Wörtern ($ 870,6. 0(, und meist 
poet. (ib. /), so min sein Licht Job 25,3 (bloss rhythmisch, vgl. *\ 
37,3. 11); מוסהו.‎ sein Joch Nah.1,18; 1279 seine Art Gen.1,12ff. 6,20. 7,14. 
Lev.11,16ff. Dt.14,15 (% wo --הל‎ zu aufhältlich war, Gen.1,11. Lev.11,15 ff. 
Dt.14,14); rım sein Theil Ps.68,24; an dem längern ©)55 peller nur im Gegen- 
satz 008 הר‎ -- zu --י‎ ($870,c) Jud.19,24 (vgl. \ ib. V.2.25). — C) Mit zweifel- 
haftem Laut. Anstatt ר‎ (4) nämlich meint man, weil nicht bloss das Kt. oft 
וד‎ hat, wo als Q. % angemerkt ist, sondern auch 71*- geradehin als Textlesart 
steht (Ps.42,9. Nah.2,1u.a.), sei im Alterthum auch ganz gleichgeltend nr ge- 
schrieben worden, wie etwa של‎ N. pr. neben שלל‎ )6 166). Allein dagegen ist 
— 8( dass ausser diesen angeblichen Pronominal-Beispp. kein aus 1— verschmol- 
zener Endstammlaut % (wie in 17, im u. dgl., $ 444,«. 458,2), und kein mit 
Formlaut — verschmolzenes ו‎ (wie in 1723 für 723, s. A) jemals mit ה‎ ge- 
schrieben vorkommt, und daher wohl auch das gewöhnliche aus 1-- (von הל‎ --( 
contrahirte ו‎ niemals wie andres aus blossem A vertieftes O mit 71 geschrieben 
worden ist; — £) dass, wo sonst n-- mit ר‎ in berechtigter Weise bloss orthogra- 
phisch wechselt, kein @. angemerkt ist (Jud.18,31. 21,19. 1Reg.16,34. 2Reg. 
2,4ff.u.a.), an den Stellen aber, die --ה‎ als Textlesart haben, die Anmerkung 

2* $ 872 
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des Q,, wie anderwärts oft, unterblieben sein kann; — y) dass sich die einzelnen = 
Beispp. jenes Kt. rr-- bei oder ohne @. ,ל‎ genauer besehn, dreifach verschieden 
ausweisen, — theils nämlich als bloss verkannte Femm. auf m—, welche die 
Punctation auf Anlässe im Texte mit Suff. 4, statt mit --ה‎ fem. aufgefasst hat, 
wie Ps.27,5. 42,9 (s. Hupfeld z.d.St.); — theils als verkannte Beispp. des 
Suff. III. Sg. fem. 71, wie Lev.23,13 (wo ה‎ an 71303 auf מִכְחָה‎ , nicht wie im @, 
auf D>> ging, vgl. Num.29,16f. u. a.); Jer.17,24 בה)‎ auf n2G als ursprüngl. | 
Fem., $621); Ez.48,8 בתוכח)‎ auf תרמה‎ , noch nicht wie V.10, wonach sich das 
64. schon V.8 richtete, construirt); ib. V.15.21. Jos.11,16. Num.10,36. Ex.32,25 
(m in Bezug auf süchliche Plurr. oder Singg., $ 868,y. 877); Jes.16,7. Hos. | 
13,2. a. --ה)‎ an כל‎ ohne persönlich bestimmte Bedeutung, $ 868,6. 870,6(. — 
Was aber von wirklichen Beispp. des Suff. III. Sg. masc. übrig bleibt, zeigt sich 
— theils im Munde auswürtiger Ost-Semiten, Num. 23,8 (;(קבה)‎ 19,28 | 
,קצה)‎ wofür hebr. קצל‎ Jes.37,24); — theils in ephraimit. Texten, wie Jud.9,49 © 
($ 734,1); 2Reg. 6,10. 9,25 (שלישה , הזהירה)‎ ; — theils zwar judäisch, aber meist | 
wiederholt an denselben oder ähnlichen vulgären Nomm. mit einem zu E ge- 
neigten Schlusslaut ,ת ז ד ,ר כ ל)‎ $347,2), entweder in sehr alten Texten, wie 
Gen.9,21. 12,8. 13,3. 35,21 (mbrıx von (אֶהָל‎ ; 49,11. Ex.22,4. 26 עירה)‎ 006086 = 
. ,ווה‎ MTII pecus suum, MMO, כסותה‎ legmen suum); oder erst wieder in jung- 
hebräischen, wie 2Reg. 20,13. Jes. 39,2 (מכתה)‎ ; Jer.2,3. Ez.48,18 (תבואתה)‎ ; 26 
22,18. Ez.12,14. 31,18 המונה ,עזרה ,הודה)‎ ; ‘7 im Wortspiel mit ג (אָזָרֶה‎ 4 
Dan.11,10 (my, ;(מעזה‎ Ps.10,9 (vgl. zu Jud.9,49, dabei ה‎ im Gleichklang mit 
ms). Das ה‎ ist also in allen diesen Fällen nicht eine in ihrer Abweichung 
ganz unmotivirte andre Schreibung für 7, sondern höchst wahrscheinlich die im 
bisher Bemerkten sehr wohl motivirte aramäische aus M— zu 7— verkürzte 
Form der III. Sg. m. (vgl. Dan.4,8. Mt.1,21 Syr.), die nur den Punctatoren im 
Hebr. nicht zulässig erschien. Da aber die Formen der Suffixa auch sonst Ara- 
maismen zeigen ($ 871, 11. Sg.f.), so darf man, zumal an Wörtern der Volkse- 
sprache, in alten und jungen Texten unbedenklich auch diess aram. m — voraus- 
setzen. — III. Sg. fem. Wie hier das m—-, verkürzt von n— ($ 329,2) an Verbb, 
Nomm,. und Partikk. in gewisser Lautumgebung seinen Hauchlaut und damit 
Mappiq aufgeben konnte‘), s. schon $418; ob auch 132. 86, 5 x5> = 733 für | 
dazu gehört, oder blosser vom Ex dabei veranlasster Schreibfehler ist, bleibt | 
dahingestellt. — Bloss verkannt von der Punctation ist Ez.31,4: mywo (l. ,משֶכָהּ‎ 








Hitzig: 

873 117. P. Plur. Wie bei dieser am wenigsten gebrauchten und abge- 
nutzten Person — 4) mit beibehaltenem ה‎ im Arab. und Aram, die Separat- 
formen auch in der Suffix-Stellung noch durchaus oder fast durchaus unverkürzt 
gelassen werden: so hat sie auch das in Verkürzungen sonst weiter fortgeschrit- 
tene Hebrüische ($ 10. 32), selbst ausser den Fällen der nach *—, 7— nothwendig 
erhaltenen or}, jr ($ 864,7), wenigstens an kürzern Nomm. und Partikk. ($ 870,4) 
noch oft genug in wenig oder gar nicht verkürzter Separatform erhalten; nur 
dass die Punctation auch diess nicht überall anerkannt, und daher gezwungene 

, 450 Prov, 19, 98 (ars) und ‚les. 4 (כבכורח)‎ 5. Neue Achrenlese nr. 1309 und 0. 

$ 872. 873 
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Annäherungen an die gewohnten Suffixformen (ohne (ה‎ versucht hat. Jedes 
Verb. finit. freilich. schleppte sich nicht einmal gern mit dem schweren unver- 
kürzbaren כֶם‎ ($881,.), geschweige mit den verkürzbaren on, 77, rar, רַעָה‎ (von 
denen nur Dr an 1 Verbalform auf *— geblieben ist, $ 864, 7). Während daher am 
Nomen auf "-- eine Zusammenziehung von DIN, יהן‎ -- zu ין ,--ים‎ -- des Plural- 
Scheines wegen zu meiden war, konnte sie am Verb. finit., dessen Form am Vor- 
dertheil kenntlich blieb, unbehindert eintreten; daher neben DIMAR, TAN, פִיהם‎ 
Verbalformen mit Suff. wie D'E3M et Leristi eos, DUMM el dedisti eos, וַתִזְבְּחִים‎ et 
smmolasti eos E2.16,18— 21; ,יְדְעתים‎ MIT? novi eos, ea, Pr.30,18. Jes.48,7. 
Aber denselben Vollklang der Pronomm., den das Verb. finit. mied, begünstigte 
die Kürze der Partikeln ($ 893) und einzelner Nomm., daher 2. 13. von איל‎ X Pfeiler, 
mark Ez.40,16 ($ 870,9); von בד‎ ab Gen.21,28; von 33 Rücken, 
voran Ez. 10,12 (1. orıa2), die Punctation hat unnöthig Pl. omay1, als stünde 
Bm); von abrı Fett, חלבּהן‎ Lev.8,16.25, wonach auch Gen.4,4 mabrıo: = חן‎ - 
(HT -( herzustellen ist; von 55 AllAeit, כלהם‎ (l. (כִּלְחם‎ 0 Kt. 9 6 
(wo die Punotation zur Annäherung ans gewohnte ל‎ ein onba , wie etwa שחת‎ 
neben 538 u. dgl. erkünstelt hat); כלהכת‎ 1Reg. 7,37 i in Pausa 6 498,0, 1. כְלַהַָה‎ 

obgleich die Punctation nar123 (vgl. תִשְמְחְכֶה‎ u. dgl.) auch nur dem gewohnteren 
033 (s. B) anbequemt hat; von לבב ,לב‎ Herz, na50 Ez.13,17; לבבהן‎ Nah.2,8 
auch in P., 1. 1235, obgleich die Punetation nach $ 722,1 unnöthig, und nach 
$& 716,6 selbst unrichtig einen Plur. יהן) לבבְהן‎ --( erzwungen hat; von To Art, 

פתחן cunnus,‏ פת punctirt); von‏ לִמִינְהֶם Gen.1,21 (auch unnöthig als Pl.‏ למיסתס 
Jes.8,17 (— vielleicht des spöttischen Tons wegen beibehalten, $498,{); von‏ 
rermina) Ez.16,53 inP.‏ .1) בתוכהכה ,שביתהן Herstellung, m Mitte,‏ (-- ית (Q.‏ שבות 

($ 870,9); zu MN 8. oben bei db. — B) Mit verschlucktem 7 sind von den durch 
Vocalanhang verlängerten Separatformen 131, ram ($ 861) an Verbb. Nomm. 

und Partikk. auch klangvollere Suffixformen auf 3 und --ה‎ geblieben: — ]) für 
das Masc. ימו , - מל ,--מר ,--מו‎ -- (f. EM—), ausser 1 Beisp. in alter rednerischer 
Prosa, Ex.23,31: Ten Nord "und treibst sie von dir, wo ל‎ 688 sonst zusammen- 
geflossene מ‎ und D ($ 296,3) zu sondern diente, übrigens ausschliessend poetisch, 
aber in gewissen Texten, z.B. Ex. 15. Dt. 32f. Ps.2.5.21. 58f. 73. 83.140. Job 
27, besonders häufig, — an Verbb.: Ex.15,5—17: Y0103° (mit 2 statt 1 nach 
6 352,c. 498,23); 1003 v. 192; רְתַטַעמו ,יאחזמו ,מבלעמל ותורישמו ,חמלְאָמו ,יאכלמו‎ 
יבְחַלמול 5 ; במוד‎ 5,11: arm; 21,10. 45,17. 88,12: שיתמל ,משיתמל‎ 
22,5: עָנֶקתמל :6 ,78 ; והלרידטל , הַנִיע :59,12 ;ותפלסטל‎ ($ 869, a); 80,6: jopem; 
ren" Pe. 140, 108. ($ 451, a. 465,0); — an Nomm.: Dt.32,27—38. 33,29: \org, 

Sons; 17,10.‏ :11,7 ;מוסרותימל ,עבתימל Ps.2,3:‏ ;בָּמוחִימול Goa,‏ ,אָלְהִימל ,2 

58,7. 59,18: ons; 21, 11: שערכול 2 ,58 6 ;פרימו‎ ; 49,12: Arena; 59,13. 

140, 4.10: one; 141,7: שָצְמִימל‎ (was nach LXX, Al. und A. für ינ‎ -- herzu- 
stellen ?)); 73, m: עינמו‎ ($ 885 ‚A); 17,10. 89,18: ass, 1019; 83, 12: 1020), 
man ;(--ימו)‎ Job 27,28: ;כַּפִימו‎ — an Partikk.: -ומל אינמל‎ ($ 869,3. 885 ,4 
9 14. 73,5; אלימו‎ )8 ‚un Ps, 2,5; למל‎ Gen. 9, 26f. Dt.32,32f. 33,2. Jes. 


') Hier ist das מ‎ von מקללונר‎ mit zu כלהז‎ zu ziehn, s. Hitzig z. d. St. — 2) S. Neue Achrenlese 
nr. 1265. 
$ 873 
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23,1. 30,5. 35,8. 43,8. 44,7. 15. 53,8. Hab.2,7. Ps.2,4. 28,8. 44,4. 11. 49,14. 
55,20. 56,8. 58,5. 8. 59,9. 64,6. 66,7. 73,6. 10. 78,24. 99,7.119,165. Pr.23,20. 
Job 3,14. 6,19. 14,21. 22,17. 24,16. 30,13. 39,4. Thr.1,19#. 4,10. 15; עלימול‎ 
Ps.5,12. 55,16. 64,9. Job 6,16. 20,23. 21,17. 22,2. 27,23. 29,22. 30,2.5; endlich = 
— Ps.73,15: כמו‎ entweder als כָּמַו‎ = 973 zu lesen (vgl. V. 5ff.) oder wegen um 
darauf als verstümmelt aus omn> (Ps. 115,8) anzunehmen; — 2) für das Fem, 
m NN, auch meist poetisch, oder doch nur in lebhafterer Prosa, am 
Verbal-Nomm.: runy> ihr Gebären Job 39,2; meonn>') zw ihrem Empfangen Gen. = 
30,41; באכה‎ ihr Kommen Jer.8,7. Rt.1,19; — an andern Nomm.: 71773 sie alleim 
Gen.?2l, 29 (in der Rede, neben j17727 V. 28 in der Erzühlung); mb> sie alle Pr. | 
31,29. Gen.42,36 (auch in der Rede); קַרְבְּכָה‎ ihr Inneres Gen.41,21 ;(.1שַ009)‎ -- = 
an Partikk.: mm Ex.35,26 (neben 125); rumrım Gen.2,21 ($ 878,2); mai" 
6894,B. Die Beispiele würden, in der Poesie zumal, zahlreicher und dann 
gleichmässiger punctirt sein, wenn überhaupt das Fem. öfter gebraucht wäre. — | 
Weil aber die Masce. des בו‎ wegen ($ 347,5) ihr ursprüngl. ,מה‎ ganz wie das 
sonstige 719 in a2, “02, למל‎ , dem poet. Vollklang noch willkommener, zu מל‎ 
vertieft haben, so nimmt man diese Form gewöhnlich als Abkürzungen vom 
chald. Plur. הפון‎ (= en oder vielmehr אתם‎ Dan.2,34f. 3,22), womit noch das 
äthiop. emuntu ) = (הַמָה‎ verglichen wird, vgl. 1, 8. 337,not.1. Dillmann Gramm, 
₪. 267. Allein dagegen spricht ausser dem schon $ 317 Bemerkten — a) der 
sichtlich jüngere Ursprung dieser Bildungen, die daher auch dem Arab, durch- 
aus fremd geblieben sind, Noch der wenig ältere Aramaism des B. Esra hat 
nur erst אתס= ) המל‎ 4,10. 5,5. 7,17), was noch ganz den hebr. men, --מר‎ und 
dem poet. arab. hamu entspricht; ; das 7 ist offenbar spätere Zuthat, entweder die 
Deutung nähernd, wie in 72, הך‎ u. a. ($ 528,3), vgl. hebr. m2G, chald. auch noch 
ron Esr.5, 17, 6,6. 12, später am Tg. Gen.2,10fl.u.a., oder den durch ל‎ ver- 
versteckten Plur. (vgl. $868,2) neu wieder verdeutlichend, vgl. Asyiro, Asyörsmm 
neben legunto. — 5) Von solchen lüängern chald. Pluralformen müsste statt 
מל‎ -- , 3 — vielmehr (gemüss אנרך‎ , TIER von 8 ete.) -innu, -inne, oder wenig- 
stens statt des Fem. -ana ein -inne oder syr, -ene geblieben sein; aber das Hebr. 
erklürt sich ja viel leichter aus dem Hebr. selbst. — 6( Ganz wie im Hebr. bei 
mehrerlei Pronominalformen nasal me, MI, Mo, IE, MD, und labial ,מו‎ 
,--ימל ,--מל ,--מל‎ erscheinen auch im Arab. (nasal) hunna, antunna, -tunna, 
-kunna, und (labial) humu, -tumu, -kumnu (vgl. auch äthiop. -kemmu, -omn) 
lautlich gleichberechtigt neben einander. 
874 Ganz enttont werden einige Suffixa ausser den Verbindungen ohne 
een ($ 866, 5. 869,4. 894, Il: sro) nur in wenigen Einzelfällen, näm- 
— ]) durch den Zwang der Ligatur, 8 2, 8. zu den dort angeführten noch 
>. von --י‎ an "a8 Jer.2,27. Job 17,14; אלו‎ Ps. 140,7; "3 Gen. 49,3. Jer. 
31,9; ern, m) Job 20,2. 19,17 (vgl. dagegen Ps.69, 18); מְעָשְתִי‎ 2 8. 17 
(vgl. .77,11. 132,12); wos Ps. 7,5; Yowı Job 19,85; 32 20%.14,11; aber das 
ו תו יי‎ Sylbe bleibende »— widersteht der Enttonung, vgl. 





') Als Sing. fem. mit > epenth, kann hier m} — von der Punotation nicht gemeint sein, da צאן‎ im 
ganzen Zu: mit Plurr. fem. construirt, und 3 epenth. an Infinitt. beispiellos ist. 
$ 873. 874 
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Gen. 48,9. Ex.10,1 (3, "nink). Lev.25,42. 55. Ps.31,15. — Von sind ausser 
jenem את‎ 7173 Ps.109,27 ($ 482,2) die Beispp. häufiger, wo es eben so wie die 
schweren 03, 873 (vgl. noch Jud.9,18) der Ligatur getrotzt hat, Gen.46,3. Jud.6, 4. 
Ps.16,11. 50,9. Job 15,6; doch ist am Verb der Ligatur wegen wenigstens einige- 
mal 7W— (für 12) dem sonstigen 713-- auch ausser Pausa vorgezogen, so z.B. 
Jer. 40,15. — Die wenigen Beispp. von enttontem --ה‎ f. 7— s. 6 418,5; von 
קפתל‎ s. $ 1158,2; von x”Orp für קחם‎ (von (לקח‎ nimm sie doch, 8. $ 488,6. — 
2) Auch des überwiegenden Worttones wegen, der auf das Wort vor dem Suff. 
fiel, ist das Suff. bisweilen mimisch enttont, ₪. d. Beispp. mai meine Feindin 
$497,5; 09222 für DYXAN et frange eos $ 379, a. 497,1; BE ul doceat te, 8 497,5; 
הִמְִּינְְהּ‎ Job 39, 26. — 3) Der schwachen Laute in der Stamm- -Endsylbe 
wegen haben 2 Verbalformen ל"י‎ ($ 870,6) dem Suff. seinen Ton entzogen, 2Reg. 
5,18: בהשמחורת"‎ dei meinem Anbeten ($ 235 ex. 469,4), wo die vor ירי‎ 
Voecalstütze den Ton zunächst nach sich behalten musste ($ 363,2. 365,5); Jes. 
16,9: Zt ich netze dich ($ 474,₪(, wo zur Stützung des umgesetzten ול‎ das — 
betont blieb. 

875 Was den Gebrauch, und zwar zunächst — I) den casuellen Ge- 
brauch der Suffixa betrifft, so macht es bei Verbindung des Objects mit dem 
Verb einen Unterschied, ob das Object ein (längeres und selbständiges) Nomen 
oder ein (kürzeres, unselbständiges) Pronomen ist. Jenes bedarf bei entfern- 
teren Objects-Verhältnissen oft einer vermittelnden Praeposition,.wo das kurze, 
leicht angefügte, der Unterstellung gewohnte Pronomen diese Vermittelung ent- 
behren kann, vgl. idem laboro, nihil laboro, neben lab. de aliqua re; haec dubito, 
neben dub. de aliqua re; il me donne, il me dit, neben il d. & Charles, au pere. 
Aehnlich im Hebräischen, am meisten in der gedrungenern Dichtersprache — 
a) Activa, die zum Nomen das ל‎ des Dativ brauchen ($ 580), mit Suffixen auch 
ohne ,ל‎ z. B. hr) dedisti mihs Jos. 15,19. Jud.1,15 (am Schluss des Satzgliedes, 
sonst ל‎ m); mn מי‎ [#7] quis det mihs Jes.27,%. 161.9, ; andy /90 mihi Ez. 29,3 
(vgl. V. 9); mad so behältst') du mir’s Job 10,14 (vgl. dagegen Ps.39,2. Nah. 
1,2); Tr und zeugte für mich Job 29,11 (vgl. Jes.8,2); בושכתיף‎ bewahrt’ ich 
der Jer.31,3 (vgl.»Ps.109,12); vgl. noch Dt.32,7. Jes.35,4 ($ 1042,83); — 
2( Stativa ($508) oder Passiva, beim Nomen mit dem ל‎ des Dativ. ethicus, 
mit Suffixen auch ohne ,ל‎ 2. B. 3573 adolevit miki Job 31,18 (vgl. Ps. 34, 4); 
TRETp bin dir ein Heiliger Tes. 65,5 (vgl. Dt.14,2); maz fastet ihr mir? Zach. 
1,5; wem לא‎ du sollst mir”) unvergessen sein Jes. 44,21 (vgl. Pr.14,20); — 
e) mehrerlei Verba mit mehrerlei Praepos. vor Nomm., mit Suffixen auch ohne 
Praepos., vgl. בוא אֶל , בוא על‎ Gen. 34,27. 32,9. 2Sm. 19, 8u.2., dagegen בְּאֶתְנּ‎ , 

, ,מבואחו‎ = Ps. 44,18. 36,12. 35,8. 109,17f. 119, 41 17; a2" Jes. 


un 
28, 15; Amin), an Pr. 28,22. 10,24. 11,27. Job15,21. 20,22. 22,21; mean Ez. 


») So passender zum Parallelglied als ט0,,‎ belauerst mich“. — 2) Die active Deutung „du darfst 
mich nicht vergessen‘ unterbricht den Zusammenhang. — Aber andere in Lehrbb. hierher gezogene 
Beispp. gehören nicht hierher, wie \r18) Pr. 13,24; zu הרחברף‎ Ps. 94,20 5. $ 409,9 und not. 1; zu 
sam 204. 21,22 vgl. Gen. 33,5; zu יטרפהו‎ 1 Reg. 19, 21 vgl. 1,15; zu עממוף‎ , arrooy Ez.28,3. 31,8 
s. Neue Achrenlese ar. 907. 0 
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32,11; אֶתָה‎ poet. = ,ברא‎ bei Propheten noch mit > oder 72, auch vor Pronomm. 
Jer.3,22. Mi.4,8; poet. mit blossem Suff. Job 3,25 '); — P27 anhaften, erreichen, 
mit 2 oder rt Gen.2,24. Jer.42,16, auch mit blossem Suff. Gen. 19,19; pa} 
heiss verfolgen, mit ns 15m.17,53. Gen.31,36, poet. mit blossem Suff. Thr. 
4,19; — mm mit 2 zureden 2Reg.17,13. Am.3,13, poet. mit blossem Suff. 
Thr. 2,13; dasselbe vom Zeugniss gegen Jem., mit 2 Dt.4,26 u. ö., mit 
blossem Suff. 1Reg.21,10. 13; — a weggehn, mit 89%, n8% u. dgl. Ex.5,20. 
10,6 u. ₪. mit Acc. »— Jer.10,20; — 23 kämpfen, רדב‎ streiten, sonst mit 2 
Ex.17,10. Gen.31,36, אֶל‎ oder >> Dr 1,19. 12,1. Neh.4,8, עם‎ oder אֶת‎ 1Reg. 
12,21. 20,23. 25. Num.20,13, Jer.2,9, mit blossem Sufl, Ps.109,3. Dt.33,8. 
Jes.27,8. Job 10,2; — 298 concumbere, sonst mit 57, אֶת‎ 2Sm.12,11. Dt.22,25, 
Gen. 34,2. 26,10, mit blossem Suff. Dt. 28,30Q. 

876 II) Vom persönlichen Gebrauch ist — 4) die auch anderwürts 
übliche Ausdehnung der II. P. Sg. auf ein allgemeines man im Hebr. natur- 
gemäss auf den Bereich des Möglichen, daher auf die Personalflexion des Fiens 
beschränkt ($ 587, II. 933), und hat sich erst von da dem Suffix II. P. Sg. m. mit- 
getheilt, vgl. Lev.2,1. 4. u.a. So entstand auch aus Gebrauchsfällen wie 
לא ת' ,>" חבוא‎ cum venies, non venies Dt.23,25f. Jes.7,25 (vgl. 24) die geläufige 
Formel בואה‎ 72 bis zu deinem Kommen, d.i. bis man kommt, ohne Anrede, Jud.6,4. 
11,33. 18m. 17,52. 2Sm. 5,25. 1Reg.18,46; wofür dann auch kürzer, im ad- 
verbialen Accus., einer Praepos. gleich gestellt, בואָךּ‎ , mawa ($ 871 ,11( dis nach 
Gen.10,19. 30. 13,10. 25,18. 1Sm.15,7. 27,8. Und wie an diesem 2 (Jud, 
llu.a.) ist ein gleich allgemeines 7j bisweilen auch an andern Nomm. mit der 
ebenso unbestimmten 111. P. Fi. in demselben Satze verträglich geblieben, Mal, 
2,15 .(כְקוּרְי. .. יְבְגד)‎ Und sehr ähnlich ist Lev. 27,3f. 7239 deine Schätzung 
= die jedesmalige Sch. — 5) Der der 111. P. mögliche Reflexiv-Gebrauch blieb 
für Verbal-Suffixa fast unmöglich (s. nur $1042,2), weil das Verb für Reflexiv- 
Verhältnies eigne Bildungsarten hat ($547,«.a), oder bei Betonung desselben 
(sich selbst) nominaler Umschreibung bedarf ($ 900,5). Wohl aber haben an 
Nomm. und Partikk. die Suffixa 111. P. noch dieselbe zweideutige, bald demon- 
strative, bald relative Geltung behalten, wie die ionischen /0 (0), ol, 7, 0 
opiaı, apdas (Hdt.3,135. Hom. 11.8,408. 4,497. 535. 5,298. 12,43. 86. 17,458. 
18,311. 20,261. 23,235. 703), das noch luther’sche ‚‚ihm, ihr, ihnen“ (Gen.1,27. 
13,11. 38,23. Dt.4,34. Mt.14,16. Jac.3,17), und unser „sein, ihr‘ (für suus wie 
für ejus, eorum). Vgl. daher von קלל‎ vor, פָּכִים‎ facies, ,קול‎ Tim v., f. ojus Ex. 
23, 22f., v., f. sua Gen.27,38. 31,21; Zu (ejus) 107.46,32. 
(sua) Pr.1,20. 7,13; ,קולם‎ one (corum) Ps. en ‚4. 21,13; (שאו)‎ Num.14,1.5; 
אָבִיחְן‎ pater carum und suus Num.27,7. 33ff. — Eben so on eos oder 6 
ipsos Jer. 7,22. 19. Ez.20,23. 34,2— 10. — אֶחְרָיו‎ , Driyme post eum, eos oder 4 
se 18m.13,7. 6,12. 24,9. Jud.20,40. Jos.8,20. — vor, אָלִיחֶם‎ ad eum, eos oder 


Für diese und viele andre Beispp. bei andern Verbb, geben die Wribb. ohne Weiteres „Accu-‏ (י 
sativ-Construction‘ an, auch wo die Accusativ-Beispp. auf Buffixa beschränkt bleiben, so dass dieselbe‏ 
Construction bei Nomm, oft noch zweifelhaft ist. Ungehörig zog man hierher Job 24,20: Yprys 8‏ 
s. | 384,11. 415 und not. 1.‏ (אָר' =) schmeckt, und Pr. 42,5: was‏ 
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ad se Gen.12,4. 19,6. 8,9. 19,10. Jos.20,4. 19m.14,52. — max neben ihr oder 
sich Gen.39,10. 16. — אתר‎ bei iäm oder sich Gen.7,23. 22,3. 46,7. — 11292, 092 
demonstr. Gen.7,16. Jer.7,16; refl. Jud.9,51. Ez.45,22. — ,לול‎ or, למל‎ , dem. 
18m.19,7. 2Sm.5,3. Ps.2,4; refl. Jud.3,16. Jes.6,10 ($ 935, not.). 1Sm.18,13. 
2Sm.15,1. Ps.22,19. Pr.23,20. — Amxo, 1599, |29D, dem. Gen.26,31. 35,13. 
18, 14; refl. 8,8. 1Sm.17,39. 18,183, wobei zu beachten ist, dass wohl diese Com- 
posita von 70, die zugleich eine vorangegangene Nähe bezeichnen, nicht aber 
am blossen 70, das nur der Entfernung gilt, die dritten Perss. in Reflexiv-Beispp. 
vorkommen. — 12, 133 (9), $ 744 ex.), dem. Jes.40,17. Ex.14,2; refl. Jos. 
6,20. Jes.57,2. Ez.46,9. — סְבִיבוּתִיר‎ dem. 18m.26,5. 7; refl. Ps.18,12. — 799, 
עָלִידם‎ , dem. Jud. 6,25. 30. 9,43; refl. 9,8. 2Sm.2,7. 1Reg.16,18. Esth.9,27. — 
Tray, m29, 029, dem. Gen.13,]. 18,16. 30,16; refl. 3,6. 31,23. Jos.4,8. 1Sm. 
1,24. 28m.3,22. — Tıarın dem. oder refl. 2Sm.10,1. 16,8; 2,23. 3,12. 7,10. — 
e) Die bedeutungslos gewordenen Pronominal-Personen an einzelnen Nomm. 
erklären sich aus dem überwiegend häufigen Gebrauch derselben Pronomm. für 
gewisse oft gegebne Fälle der Anrede oder Besprechung, wodurch das Pronom. 
mit dem Nom. in so gewohnte feste Verbindung kam, und der Sinn des Pronom. 
gegen den des Nom. so zurücktrat, dass jene Verbindung auch für andre Fälle 
blieb, wozu das Pronom. nicht mehr passte. Daher Beispp. wie Monsieur, Mon- 
seigneur, Madame; Madonna; Mynherr; Mylord, Mylady; syr. „;s6 )1. mor) auch 
für Herr, rabbin. "2% auch für Meister (vgl. schon Joh.1,39), und in 111. P. bei 
uns ‚„‚seiner Zeit“, auch mit Plurr. und Femm., und bei Griechen :avrov, ע0-‎ auch 
für duavros, -05 oeavrov, -0v. — So im Hebr, אֶדְכָי‎ mein Herr ($ 553,c), zunächst An- 
rede Gottes, Gen.15,2u.ö6. Ex.4,10ff. 15,17 u.ö. Dt.3,24u.ö. Jos.7,8. Jud. 
6,15₪.6. 23m.7,18ff. Ps.16,2. 35,17—23u.ö. Dan.9,7—19u. ö., aber später 
auch ohne Anrede Benennung Gottes, theils noch mit Beziehung des ‚‚mein“ 
Am.8,7. Ob.1. Hab.3,19. Dan.9,3; theils ohne alle Beziehung 1 Reg.3,10 u.ö. 
Jes.8,17. 6,8u.ö. 40,10u.ö. Jer.2,22u.ö. Ez.2,4u.ö. Am.5,16u.ö. Mi.1,2. 
Zeph.1,7. Zach.9,14. Mal.1,14. Ps.2,4'). 22,31. 68,20 u.ö. Job 28,28. Thr. 
1,148.65. Esr.10,3. — Wie bei אדרן‎ Herr die 1. P., war bei ידוד‎ (Einung, Zusam- 
mensein), >> (Allkeit) die III.P. am meisten zur Anwendung gekommen. Von 
pessenden Gebrauchsfällen wie 111 nyrr 55 das ganze Volk [in] seiner Einung, 
d.9. V. zusammen Ex.19,8, כל ביל יי‎ sein ganzes Haus [in] s. E., d. i. zusammen, 
י'‎ Fre הטנא‎ der Unreine u. d. Reine [in] s. E., d. i. dazu, " בּשורדוּבְחָמור‎ mil 
Ochs und mit Esel [in] s. E. d.i. dazu Dt.12,22u.ö. 22,10 (vgl. noch Gen.13,6. 
86,7. 1Sm.31,6. Jes.11,6. 48,17. Jer.6,11. Am.1,15. Ps.4,9. Job 24,17) kam 
das geläufig gewordene °* auch zu andern Fällen mit unpassender Person, 1Reg. 
9,18. Jes.41,1. 23. Ps.34,4 u. 6. Job 9, 32. Neh. 6,2. 7 (I. Pl.). Jes.45,20. 52,9 





!) Die Beispp. bei Amos und Jesaia sind die unbestreitbar ältesten vom Gebrauch des UN als 

Benennung. Diess dürfte für die Zeitbestimmung dieses und andrer Pss. und Bibelstücke wohl 

Betracht zu ziehn sein. Wenn man übrigens ganz neuerlich unser ‘x als mein Herr im Munde‏ מ ומ 

Gottes selbst (Jes.8,7. Job 28,28) „‚widersinnig‘‘ gefunden und damit (ohne Rücksicht auf Ps.35, 23) 

bestritten hat, so ist das eben so schwachsinnig, wie wenn man einem französ. Dramatiker des 18. Jahrh. 

verwehrt hätte, den ältesten Königsbruder, der bekanntlich vorzugsweise „„Monsieur‘‘ hiess, ausser mit 
moi oder 16 prince auch mit ‚‚Monsieur‘‘ von sich reden zu lassen. 
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(fl. Pl.), oder unpassendem Genus, 2 Sm. 12,3. Jer. 31,8. 24. Ps. 122,3, oder 
unpassendem Numerus, Gen. 22,6—19. Ex.26,24 (36,29). Dt.22,11 u. ö. Jos, 
9,2u.ö,. Jud.6,33 u.ö. 189m.30, 24 u. ö. Jes.1,28ff.u.ö. Jer.3, 18. u.ö. Hos.2,2. 
Am.3,3. Zach.10,4. Ps.14,3u.ö. Pr.22,18. Job 2,11. Thr.2,8. Neh.4,2. — Von 
כל‎ waren am meisten, auf Personen bezogen, 253 ihre Allheit, sie alle, auf Sachen 

> es ganz, in Gebrauch gekommen, 25m.23,6 ($ 873). Jes. 14,10. 15u.ö, ₪. 
39, 12 u.ö. Hos. 7,4%. Mi.3,7u.ö. Pr.22,2. Job34,19. 14001. 2,14. Ez.29,2. 36,5. 
Ps. 139,4. Job 34,13. 38,18. Von den erstern Beispp. trug sich 233 auch auf die 
U.P.Pl. über, 1Reg.22,28. Mi.1,2 (vgl. dagegen Jes.48, 14). Job 17,10 (vgl. 
dagegen 16,2); von den letztern כל‎ (in der Punctation freilich der verbundenen 
oder gedachten Masec. wegen als r52= ככ‎ statt ursprüngl. כְּלָה‎ genommen, 
א‎ 872,0) auf allerlei Collectiva, meist mit. müssig gewordenem ,תה‎ 0 
Jes. 15,8 כָלַה)‎ = alle Welt). 16,7. Jer.2,21. 8,6 (wie Jes. 15). 15,10Q. (s. aber 
8. 21,not.1). 20,7 (wie Jes.15). 48,31. Ez.11,15. 20,40. 36,10. Hos.13,2 .א)‎ y). 
Nah.2,1. Hab.1,9. — Auch an dem ähnlich quantitativen wm Hälfte zeigt sich 
solch ein müssiges ר‎ Jos.8,33 (Hälfte davon = die H., nach Plur.); und die gleich 
אדו‎ Herr dem Gesellschaftsleben angehörigen n72 Haus, 31 Freund zeigen 
gleichfalls ein allgemeines, in solcher Allgemeinheit bezugslos gewordenes I 
oder 1— 1Reg.5,28 (ima2 allgem. domi, nach Plurr.). Pr.27,9'). Job 12,4 
nn=m). 

877 | זז‎ Vom geschlechtlichen Gebrauche zeigen sich — «) die 
Beispp. des Plur. masc. als gen. comm. für Femm. in der ältern eorreetem 
Priester-Prosa ($ 52f.) immer noch lautlich oder sonst wie motivirt, so zunächst, 
- 1) bei Verbalformen auf », die mit angefügtem 7 der 111. 7. Pl. fem. dem 
ültern vollen Verbal-Plural auf 73 ($573,. 930) gleich geworden wären, daher 
zur Verdeutlichung das Suff. ם‎ gen. comm. dem 7 fem. vorziehn, Gen. 26,15. 18: 
Era”, DIOMD, DIOR" und verstopften sie (sc. MNX2, neben unveründertem m 
zu a); Ex.2,17: DIE und verlrieben sie )80. בָּכרת‎ , neben unbehindertem ram); 
Num. 17,81.: וַיִרַקעוּם ,הִקְרִיבֶם‎ (sc. mine, worauf zugleich ans). Auch noch 
Jos. 4,8. 1Sm. 6,10. 18,27. Jer. 8,2. Neh. 13,19. 1Chr. 23,22 zeigen solch ו‎ für 
7%; und erst der halbtodte Hebraism Zach. 11,5 hat 71977? im Sinne von J- u 
zugelassen, vgl. 18,9. 14,18. — 2) Einer Lautnachbarschaft oder der Pansa 
wegen, die den stärkern Schlusslaut vorzog )6 498, )(, hat der Pent. bisweilen 
ם‎ für, vgl. לָחֶם‎ jmm fr (0 nach 2mal 7) neben אָבִיחן לה‎ Num. 27,7; omkz für 
--ן‎ 7 umgekehrt consimilirt on& vor חמ'‎ ib. 8,10; oma om> neben son- 
stigem jr ib. 1,18. 21; אָבֶיכֶם‎ pausal, neben 2128 Gen.31,7. 9; יְהָם‎ -- 
neben -יחן‎ Gen.41,21.23. Aber — 3) die Laien-Prosa, die Volks-Poesie und 
die meisten Spätern brauchen auch ohne dergl. Motive 03, ,--ם ,--מו ,--ם‎ en 
für 73, כב‎ 1—, IM, Ind 19,24. 21,22. 18m. 6,7. 2Sm.1,24. 6,28. 20,3. Jen. 
3,16. Jer.9, 19. Ez.13,19M, Job],14. Ct.2,7. 3,5. 4,2. 5,8. 6,6. 8,4, Rt.1,8, 19, 
4,11 (vgl dagegen 15m. 25,43. Ez.23,18). Thr.2,20. 4,10. Esr.10,3. 1Chr.8,8 
(alles bei animalischen Femm.); 2Sm. 21,12. 2Reg. 18,13. 16. 19,11. Jes.37, 11. 
5% 33,24. 43,9. בב‎ Hos.2,14. Ps.89,13. Pr.6,21. 20,12. [zu 30,25 





Neus Achrenlese nr. 1397,‏ .₪ ,ו 
877 .5876 
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8. 1, 8. 508, not. 1]. Dan.8,9. 1Chr.10,7 (vgl. dagegen 1 Sm. 31,7). 2Chr.3,11ff. 
11,11. 29,3. 32,1 (beisächlichen Femm.), das ם‎ bisweilen zwar auch pausal, aber 
nicht so pausal bedingt, wie im Pent., s. dagegen 2Sm.1,24. — $) Beispp. des 
neutralen Bezugs der III. P. auf bloss beschriebenes oder gedachtes Unge- 
nanntes sind — a) vom Sg. masc. (= id), wo das Ungenannte abstract ge- 
schlechtslos gedacht war (vgl. % 623f.), Lev.3,11. Num.24,13. Am.1,3—13. 
Mit Praeposs. hat diese III. P.m. auch geschlechtslose Adverbb. gebildet 
($ 628,5), die dann wie שם‎ u. dgl. selbst auf Genanntes von andrem Genus gehn 
können, z.B. בו‎ darin Ex.35,2 (auf מִבֶּת‎ , doch vielleicht auf 2%", vgl. 31,14). 
Ez.2,9 (auf שלוּחה‎ 7); won daron Lev.6,8. 27,9 (nach 19%, mo), ausserdem ') 
Jud.11,34 (nach na); oa dergleichen Ex.11,6 (nach Fem., vgl. dagegen 9, 18. 
10,14); — 5) vom Sg. fem. (sl = eam rem), wo etwas bestimmt Sächliches gedacht 
wird, Gen. 15,6. 47,26. Lev. 6,20 ($ 658,4). Num.23,19ff. Jes.23,9. 30,8. 43,13. 
44,71. 45,21. 46,11. 48,16. 60,22. Jer.9,11. 33,2. Ez.14,4. Ps.27,4. 68,15). 
Job 5,27. 6,29. 88,18; — c) vom Plur. masc. (ea) Lev.3,16 --ם)‎ auf mehrerlei) 
Jes.38,16. 64,4. Ez.33,18. 87,181. Ps.39,7. Job 22,21; — d) vom Plur. fem. 
(ea = eas res) Gen. 42,36. Jes.48,7. 38, 16 (wo die Paarung der Genera dem 
Allerlei gilt, vgl. $ 643 ex.), 8. auch noch jr1> $ 894,7. — 7) Beispp. des säch- 
lichen Bezugs der 111. Sg. fem. (3, ,--ה‎ n—, nur manchmal nach $ 872,C auch 
r1-- punctirt) auf genannte, aber sächlich gedachte Nomm. ($ 612,5. 868,7); — 
e) auf Singg. masc. Gen.2,15. 18,24 (73, (מקום‎ ; 50,11. Jer.51,33 (793); Jes. 34,17 
(Ya); Ex.32,25°*). Num.10,36. Jos. 11,16 --ה)‎ zu 09, in, ,הר‎ $ 656 med. 657. 
651 ;(.צס‎ 1Reg.13,10. Jer.31,9. Pr.14,12 (7— bei x 777, 107 ,ד'‎ $ 657,2); 
2Reg.16,17 (m— bei 0", $612,5); 2Reg.22,5Kt. (11.7, zu 02); Jes.27,2f. 
30,33 (ng>, men); Jer. 11,16 (mbg bei רַעָנָן‎ MT, $ 648, 9; .מו‎ 18,16. Job 36, . 
;(אור)‎ Ez.7,22 (n. gew. L., 8. jedoch 6 1048, not.). 48, 18. 17 ;(חיק)‎ 6 
(rwo); Hab.1,10 ,מבצר)‎ vgl. Jes.17,3); Pr.12,25 (32); Job 36,16 (am Wal, 
— f) auf Plurr. fem. und masc. 2Sm.22,23. 2Reg.3,3 מְמִּנָּה)‎ davon, bei חקות‎ 
(חשאות‎ ; Ez.48,15. 21 Kt. בּתוכה)‎ zu אַלְסִים‎ etc. als Raummaass); Zeph.3,18 (M— 
zu כרבָר‎ Betrübten, als Gesellschaft); Mal. 2,2 --יה)‎ zu ;(בַּרְכות‎ Job 6,20. 14,19 
(mM — auf ;(מים , כְחלִים‎ 39,15 (M— auf ;(בִּיצִים‎ doch zu Thr.1,13 s. Aehrenlese 
8. 94 und Thenius 2. d. St. — Wie aber Jer.11,16. 31,9 u.a. auf einen in der- 
selben Stelle als Masc. construirten Sing. eines sächlichen Nomen dennoch das 
Pronomen im sächl. Fem. Sg. bezogen ist, so findet sich diess auch lmal bei 
einem sächlichen Plur., der als Masc. noch das Adject. masc. bei sich hat, ob- 
gleich vorher die Pronomm. z. Unt. von mitgenannten persönlichen Nomm. im 
Fem. plur. darauf bezogen werden, Ez.42,14: בְּגָדִים אַחרים‎ andere Kleider, und 
‚doch vorher: 1 בְּגְדִיחֶם אֶשְרדישְרְתו 12 כִּיקְדֶש‎ ihre [der Priester] Äleider, in 
denen sie dienen, denn heilig [sind] sie; vgl. dagegen Ex.29,29f. Lev.16,4, wo 
בְּגְדִי‎ unbehindert הס‎ und ,-ם‎ auf sich beziehn liess. 


- = = - -₪ + — הר - 


5) 8. Neue Achrenlese nr. 144. — 2) 8. Aehrenlese 5. 52, wovon wir trotz der neuern, ungenügend 
begründeten kritischen Zweifel gegen den ganzen Vers noch immer nicht abgehn können. Das auch 
Imal (uneigentlich) beschneite niedre (‚‚Schwarz‘‘-) Gebirge steht dem oft (und eigentlich) beschneiten 
hoben (,‚Weiss‘‘)- Gebirge, dem לבנון‎ , gegenüber. — 3) ₪. aber Neue Aehrenlese nr. 60. * 
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878 IV) Von gemissbraucehten Zahlformen sind — 1) die social 
bedingten Beispp. der 1. P. Plur. für Sg., die auch bei der Personalllexion des 
Verb wiederkehren ($ 934, III), hebr. nur in Reden Gottes, Gen.1,26 (n—); 3,22 
(wen von uns, eigentlich von mir und den Meinen); Jes.6,8 (1) uns, desgl.); 
vgl. von menschlichen Herrschern im Chald. Esr.4, 18, im Griech. 1Maecc. 10,19. 
11,31, im Deutschen „Wir von Gottes Gnaden, Unsern lieben Getreuen“ ete. 
— 2) Die lautlich veranlassten Beispp. der 111. P. Plur. für Sing., insbesondre 
— a) der Masce. מל‎ -- für 1, ימור‎ -- für יר‎ --, als rhythmisch motivirter Verlänge- 
rungen, finden sich zwar nicht Gen.9, ELTA Jes.30,5. Ps.73,10, wo bei job pas- 
send an den Plural-Sinn der Colleetiva o@, re”, ,כל‎ Ya9 gedacht wird, auch 
nicht Ps.28,8, wo für למר‎ nach LXX u. a. unbedenklich Yay> herzustellen ist *), 
selbst nicht Job 20,23, wo für Yor>y den Rückfall zum Plur. (vgl. V. 5) schon 
der „Regen“, der Mehrere trifft, erklärt; wohl aber *( deutlich und sicher genug 
Dt.33,2, wo zwar das [%6 למל‎ den vorausgedachten oray (V.3) gelten muss *), 
aber beim 2ten מִימִינו. .. למל‎ deutlich dem כוידל לל‎ Hab.3,4 entspricht; Jes, 
44,15, wo die Huldigung (o5”730”) doch stets nur Einem >op gilt; ib. 53,8, wo 
ein in לָהִם =( למור‎ statt (לל‎ plötzlich aufgelöstes Colleetiv die ganze Personi- 
fiestion V. 7—12 (wo lauter Pronomm. Sing.) höchst unnatürlich unterbrüche; 
Ps. 11,7, wo Yos schon um der Bedeutung von פכים‎ willen nicht De, nur vg 
sein kann *); Job 22,2, wo (עָלִיר) עָלימו‎ Subj. und Praed. im Sing. bei sich hat; 
ib. 27,28, wo trag vom עליר‎ nachher nur rhythmisch verschieden sein kann®). 
— Von den schon um 1640 *( verglichenen üthiop. Verwechslungen des -omu 
(=D) statt -hu oder ם-‎ (=) war Act.1,20 unsicher, vgl. zu aurov Ps. 69,26 
(LXX); Luc.2,4. Joh.19,27 hat Platt’s N. T. äthiop. (Lond. 1820) die Sufl, 
III, Sing., und die römische Lesart galt nur einer Colleetiv-Auffassung Ent 
schieden ähnlich aber ist das griech., meist auch poet. operepog von oyei; für Ag 
(ö5) = auroö Aesch. Agam. 760, == savroö ib. Pers. 900. Pind. 01.9, 118. 13,86. 
Pyth.4,48 u. a. Apollon. Rh.1,167u.a. — 5) Auch Femm. m—, nım— für m—, 
n, wie Gen.2,21: mımrn זו‎ auris, für arm oder pam, wie der Cod. Sam. 
gemäss Lev. 13,23 ff. die vulgüre Form berichtigt hat; mit verbalem כ‎ epenth., 





') ₪ הווה ו‎ ni. 1008. - 8) Ba heisst ונוה‎ zuschanlsch: verfahren, vorn. man ia 000 
Stellen, wo die Plural- und Singular-Vorstellung poetisch frei wechselt, bloss darum, weil man 1 - oder 
2mal im weitern Zusammenhang den Plur. antrifft, zunächst arithmetisch, aber damit zugleich exege- 
tisch sich berechtigt meint, jedes Yo — oder 12%7= als Plur. zu uehmen. Poesie ist keine Rechnung, 
umd Worte sind keine Ziffern. Offenbar kommt es nicht auf den weitern, sondern auf den nähern Zu 
sarımenhang an, ob dieser gerade die Plural- oder Singular-Vorstellung der Seele des Dichters 6 
gelegt hat. — 9) 5. Neus Achrenlose nr. 113. — *( 3. Noue Achrenlese nr. 1055. — ®) 8. Neue Achren- 
lese nr. 1470. — *( 8, de Dieu zu Jes.53, 8 in seinen Animadvv. in V. T. libb. omnes (Lgd. B. 1648. 4) 
p. 547. 00068 snera (Amist. 1693. fol.) p- 226, wo die Stellen Luc. 2. Joh. 19. Act.1 nebst „‚plurimis 
allis locis'* (doch ohne weiteres Citar) bereits angemerkt waren. Allein Prof. Dillmann ıheilt אמש‎ 
ausser dem oben au Luc. 2. Joh, 19 Bemerkten brieflich noch mit: „In den vielen äthiop. Büchern, die 
ich gelesen, auch genau mit dem griech. Urtext verglichen habe, ist mir noch nicht eine Stelle vorge- 
kommen, die zu der Behauptung berechtigte, dags -omu für -hu stehn könnte, und ich wage es auf 
Grand aller meiner üthlop. Beobachtungen, sogar die Möglichkeit eines solchen Gebrauchs au verneinen, 
In zahllosen Stellen schwanken freilich die Lesarten zwischen Sing. und Plur., aber nicht bloss am 
Suffix, und immer erklären sich die Schwankungen entweder aus verschiedener Auffassung 168 Sinnes 
oder ans def collectiven Natur eines in Frage stohenden Begriffs“. | 

$ 878 
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wie man diess /n gewöhnlich hinnimmt, bleibt es ganz beispiellos, vgl. dagegen 
41,21. 30,41 (873,2); — Am.9,11: 728 (77 ursprünglich ,הנה‎ vgl. Ez.1,11), 
für Pe; — Job 23,14: רְכְהְפָה‎ et ut hoc für mYa2 (Ex.30,38). Wie der Laien- 
Prosa schon das Separat. רתח‎ missbräuchlich für den Sing. diente, zeigt Jud. 
19,12, wo es für הִיא‎ stehn muss, da הַפָה‎ nach TÜR als Adverb. = שם‎ beispiellos, 
und seinem sonstigen Gebrauch ganz zuwider bliebe. Die Beispp. würden zahl- 
reicher sein, wenn das Fem. überhaupt häufiger wäre; ganz analog aber ist das 
dem rıxı entlehnte verbale und weniger seltne msupn für Sopn, $ 929,5; sehr 
ähnlich auch.das maurische antina f. du (fem.), Dombay Gramm. p. 20f. 


878 Die Verbal-Suffixa (Tab. XXI), d.h. diejenigen dem Object 
geltenden Pronominalformen ($ 863. 867), die sich dem Verb. finitum anfügen, be- 


Tab. XXII. 










Suffixa an unveränderten Verbalformen. 










bei Vocalschluss bei Consonantenschluss 







obne Zwischenvocal mit Zwischenvocal a | mit Zwischenvocal e mit Vorsylbe 


year labefecere יבשויל רבטרל הבטיל‎ 4 
2 הכתה‎ Baur ben Bor 








] te | Pan יְכְשִילְך הכפילה‎ 72703" 
הכְשילוך‎ | -- jean nn" - 
em aan gar ,ו‎ 2" Bor” 
I. cam mager Ada ,--הּ‎ ME ְכְשִילְנָה‎ 
ma Ran ילנ הכשילנו‎ - 
| שש ל‎ - 
הִכְִילוּכָן‎ ren PrUN - 
I. eos הַכְשִילוּם‎ BB ְכִשִילֶם‎ - 
es  yodan mern ְכְשילן‎ - 





kalten — a) für die 1. P. Sg. durchaus die volle 87186 "3 )6 869. 871), für die III. P. 
8g.m. zwar selten am Perf., gewöhnlich aber, weil diess schon in der Verbalform 
mehr zur Länge neigt, am Fiens und seinen Modis die volle Sylbe .הר‎ Uebrigens 
treten — 5) die Suffixformen ohne Zwischenvocal ($ 865) an alle Verbalflexionen 
auf 3, ,--י‎ m [von denen auf n-- s. 51088]; — c) die Suffixa mit Zwischenvocal an 
diejenigen Verbalformen, die auf den Stammlaut ausgehn, mag dieser Consonant 
geblieben, oder im Vocal verhallt ($419), oder zum Vocal geworden sein ($ 444. 
450). Vgl. daher רִילְבְּישר‎ et vestierunt, הלבשת , הלבּשתר‎ vestivi, -isis, mit Suff.: 
,רִילגשה‎ dan, הלבִּשְמִיר‎ oder IM —, גְהַלְבַּסְמֶם‎ dagegen W237, 029° vestivit, 
$ 878. 879 
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et 6, תלבִּיש , אֶלְבּרש‎ vestiam, vesties> תָלְבִּישְנִי ,אַלְבִּישה , ִיִלְבִּיֶם , הִלְבּיסְנֶר‎ ; eben so 
von wa, RN adduxere, adducent, הביא‎ , 82" 7 Tan, 
aan, ara, יָבִיאוּנִי , חִבִיאוּם‎  ּהָאיִבְי‎  םּואיבְי‎ ; dagegen ,חְביאו ְהָבִיאָּ  הְבִיאָנִי‎ 
0696מ.₪/00/ /6 )3937 .46881 ; רִרְבִיאַם , רְִבִיאֶה ,יִבִיאָהו , רְבִיאָףּ , ריְבִיאָני ,ִיְבִיאָנִי , הִבִיאָחּ‎ 
naar, nam abduxit, et abduxit (tr, --ח‎ , von 1): ram, eben, 253m. Dabei 
haben, wie die Beispp. zeigen, — 1) die Stammformen des Perfect von dessen 
Urform her ($ 869,3) den Zwischenvocal A behalten [nur das Suff. der 11. fem. Sg. 
ausgenommen]; — 2) die Formen des Fiens und seiner Modi haben, soweit sie mit 
Stammlaut schliessen, den Zwischenvoeal E angenommen [und mit wenigen, beson- 
ders beim gutturalen Pronom. 111. fem. Sg. häufigen Ausnahmen behalten]. 

880 Ausserdem ist von den Verbal-Suffixen (vgl. $ 1037 f.) schon hier zu 
bemerken: — «) Die schweren Suffixa 23, 72 schleppt das Verb. fin. äusserst 
selten, und zieht dafür deren Nachstellung mit dem Objeetzeichen את‎ vor, vgl. Ex. 
3,16 — 20. Jer. 23,39, Ct. 2,7. 3,5. Dt.4,27 m. 32,38. — b) Die mit 3 oder 3 ver- 
stärkten Formen ($ 863,c) bekommen [ausser zweifelhaften Beispp. des Perf. mit 
|--פַר‎ nur die Personen des Fiens und seiner Modi, soweit sie mit Stammlant 
schliessen (vgl. $ 879,0 bei a7), vorzugsweise in Pausa oder Nachdrucks halber, 
überhaupt aber nur im lebhaftern Vortrag, daher mehr in Poesie und Rede als in 
ruhiger Prosa; das erzählende Fiens mit ר-‎ hat diess 3— fast nie. — c) Die Verba 
infinita nehmen sowohl Verbal- als Nominal-Suffixa an, doch vorherrschend letz- 
tere, nämlich — 1) die Infinitive nur mit stehendem, fast ausnahmslosem Unter- 
schied des »— mich (Acc. Obj.) und %— mein (Gen. Subj.), vgl. Yrr>%> mich weg- 

zuschicken, cn bei meinem Sch., d. i. wenn ich schicke; übrigens ohne Unter- 
schied Nominal-Suffixa, 2.B. שַכְחר‎ ihn entsenden und sein Schiessen, ₪. 28m. 13, 16. 
19,32. Ez. 5,16. 31,5; — 2) die Participia lassen im Plur. nur Nominal-Suffixa 
zu, im Sing. nur postisch auch Verbal-Suffixa, vgl. vark, אהביך‎ amantes me, te, 
wen mein Erretter, vırwan der mich gürtet, Ps.38,12. 122,6. 18,3. 33. 

881 Besondere Bestimmungen — 1) über die Zwischenvocale sind 
— a) am Perfect durch den Endlaut und Ursprung des Suffix begründet. Hier 
hat — «) neben der I. P, Pl. »— uns die 1. P. Sg. mich erst in Pausa ($ 491) ent- 
sprechendes %—, Ps.16,7 u. a., ausserdem als Erbstück von x ($ 369) seines 
spitzern Endlauts wegen ($ 434,4. 443, 1), den die syrische Aussprache hier 
sogar aufgiebt und bloss in der Schrift stehn lüsst, fast durchweg %— (äni, fast 
wie änj in geschlossener Sylbe), vgl. wirız, גדלני‎ Job 23,10. 31,18; sche Thr. 
3,11; ,הִלְבִישָנִי‎ %25>> Jes.61,10. 1 Reg.2,8 ($ 235 ex. ). Selbst wo durch das גו‎ 
ein N elidirt ist ($ 451), bleibt doch %— mit —, vgl. vr13, הִכְחְכֶל‎ Gen.24,27. 48. 
צינר , הִרְאָנִי‎ Jer.24,1. Dt.4,5u.a., von צרה ,ראה נחה‎ ; und nur ein mit Kehl- oder 
Gaumlant gepaarter Nasal hat in solchen Fällen %— auch ohne Pausa zugelassen, 
vgl. 32, sp, 19m.28,15. Ps. 118,5. Pr.8,22. Wo dagegen diesem 4 der 
1.P. Sg. ein םת‎ vorantritt, schürft diess den tontragenden Laut desselben (vgl. 
$ 307,2), #0 dass dann %— oder 9 — selbst einem formgerechten %—, 2—, B— 
vorgezogen wird; daher nicht nur an den Perfeet-Personen auf m neben un— 
und en— ($879,5) ausser Pauss immer Yn—, vgl. mp, הדדעפתנר‎ 1 
Ex. 33, 12; ep, mE Jer.20,7 (neben זְנָחַחְנ‎ , enoYr u. dgl. Ps. 60,3. 66, 10. 
90,5); sondern auch ein Infin. auf לת‎ mit %— statt %— (s. 6( und ein Piens aufn 

$879— 881 
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mit 93 — statt %9— $ 832,5. — p) In der 11. P. Sg. m. hat ךּ‎ --, auch sonst geneigt, 
sein -- an des — Stelle vorzurücken ($ 869ex. 871,2), dieser Neigung bei 
9 Verbb. ,ליה‎ die Nasen- und Kehllaut gepaart haben, nachgegeben, daher von 
עבה‎ Perf. 739 in und ausser Pausa, Jes.30,19. Jer.23,37 (vgl. dagegen 709, 3» 
Dt.32,6); von חכה‎ Part. 31 Ps.53,6 (vgl. dagegen ds, 109 Jes.51,13. 44,2). 
— ?( Die II. P.Sg. fem. hat das dem ursprüngl. 3 vortönende — ($ 365,0), wie 
am Nomen, so auch am Perf. der Verba in den vorkommenden Fällen regel- 
mässig behalten, obgleich hier die übrigen Suffixa mit haltbarem Zwischen- 
vocal das A als frühern Endlaut des Perf. vorziehn, daher: הַחַזִיקְךָ‎ prehendit 
te Mi.4,9; השאל‎ ei rogabit te Jud.4,20; FO fregit te E2.27,26; שלחף‎ misit 
te 1 Sm. 25,32. Nur bei gepaartem רא‎ zeigt sich neben') diesen wenigen 
Beispp. --ך‎ in IRB ornaril te, TRY vocavit te, Jes.60,9. 54,6. — 8) Uebrigens 
hat das Perf. nirgends E als Zwischenvocal für Suffixa [vom pausalen 7— abge- 
sehn]; denn ישרהר‎ Job 37,3 ist nicht Perf. von ,ישר‎ sondern Fiens von ,שרה‎ 
s. Hirzel 2. 0. St.; und zu "18" 108.8,11, als Jussiv oder Fiens von "0", vgl. 
Hos. 10,10. Thr.1,19. — 5) Am Fiens und Imp. hat der Zwischenvocal, vom 
Urlaut schon entfernter und ınehr der Trennung der Worttheile als der Unter- 
scheidung der Verbalform dienstbar ($ 869, 3), leichter dem Laut- und Ton- 
Bedürfniss variirend nachgegeben, zumal wo ihm ein A oder I voranging, jenem 
sich consimilirend, diesem absimilirend; daher — e) für die 1. P.Sg. und Pl. in 
Fällen stärkern Worttones bei Kehl- oder Gaumlauten auch 9— כל‎ -- für N— 2, 
als Ya" amabii me Gen.29,32 (vgl. dagegen 24,67. 1Sm.16,21); pam Gen. 
19,19, 8875; 8%, am? videbit, et vidit me Ex.33,20. Num.22,33 (vgl. dagegen 
2Sm.1,7. Job10,18); רִבְדִּילָנִי‎ Jes.56,3; 930" Job 9,18 (vgl. 17); 772% Jex. 
63,16; רִיוּשִיבְכִי‎ 1 Reg.2,24Q. (im Gleichklang zu nahem כל‎ --, 9—, vgl. dagegen 
Ps.4,9); — £) für die 111. .ע‎ Pl. wegen Lautnachbarschaft oder Pausa statt 
8—, 1’) ein ,--ן ,--ם‎ ]-; so bei nahen Gutturalen רילשיפֶן‎ und half ihnen Ex. 
2,17; men o&2 29,30 ($ 378,1); DV und wir schossen sie Num.21, 30; bei 
Nasalen: כִיכֶם‎ dämpfen wir sie Ps.74,8; Down Dt.7,15 (im Gleichklang m. 239”, 
vgl. dagegen 2Reg.13,7); blossen Wort- oder Schlusstons wegen אָמ"לם‎ Lily’ ich 
sie Ps. 118,10 ff.; jr" (Edd. j—) schreckte sie Hab. 2,17 ($492,3, vgl. auch oben 
von ,ת‎ (; auch רְאָבְרְכֶם‎ dass ich sie segne, von ברך‎ , wie Gen.48,9 Mss. und Edd. 
für 89 — haben, beruht hiernach wohl nicht auf träumerisch verwechseltem D—, 
37— und 3%, sondern kann nach $ 492,7, pausal sein; von DY221 Am.9 s. $497,1. 


nn - 


Von den gangbarern neuern Lehrbb. mit Paradd, hat nur J.M. Hartmann Anfangsgr. 0. hebr.‏ (ו 
(letzteres freilich ohne‏ קטלה ל קרצףה וקטלה Spr. (3.Aufl. Marb. 1819) im Parad. S. 378 ff. gewissenhaft‏ 
Beispp.)., Gesenius im Lehrgeb. (1817) gab ausschliesslich bon (S. 341); ebenso Ewald in der‏ 
Krit. Gramm. (1827) S. 684 bis zum l,ehrb. 1863 (S. 14) aueschliesslich a2; dagegen die neuern‏ 
Ausgg. von Gesenius’ Gramm. (1818—66) ausschliesslich ap. Wir haben Tab. XXIII, wo streng‏ 
genommen Dean vorangehörte, dennoch wegen der geringen Zahl der beiderseitigen Beispp. und zur‏ 
wenn auch nicht‏ , הכשילה Erleichterung für die Lernenden das den übrigen Perfect-Formen analoge‏ 
-- ן als alleingebräschlich und in Beispp. nachweislich, ins Parad. aufgenommen. — ?) Da überall, wo‏ 
oder nach $ 877 ein 8 gen. comm. dafür eingetreten‏ , --ך stehn sollte, entweder wie bier ein 37 oder‏ 
obgleich in allen Lelhrbb. ohne weitere Bemerkung hingestellt, und‏ , ---ן ist, so kommt unseren Wissens‏ 
selbst in Lanckisch Concordanz (Lpz. 1718 fol. 11, 433) neben 77 mit aufgeführt, dennoch nicht‏ 
wirklich vor.‏ 


81 
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379. Aber — „)andrer Art ist es, wenn in III. Sg. fem. das neben n— schon 
guttural gefürbte n— ($352,s) seinem הז‎ vollends das ihm geläufigere A zutheilt, 
und so wie pausal 7; neben 7 oder 7— die Form gleich knapper mit 7 ab- 
schliesst, wie gewöhnlich bei Ausdrücken im Ton der Entschiedenheit oder im 
Bereich des Abgenutzten, daher oft bei Impp., wie mans erlöse sie Ps.69, 19; 
הוְציאָה‎ 60/06 cam Ex.24,6 (vgl. dagegen Gen. 19,5); mom ei dirue eam, ma 
el cape cam 2Sm. 11,25. 12,28; כְתְבָהּ‎ Jes. 30,8; mp zeichne es Jes.30,8; mas, 
mon Dt.31,19; mınyı ei para cam Pr.24,27 [das 'ruhigere n— haben nur drei 
Beispp.]; — wiederholt und ausschliesslich am Fiens von 725 cepit, ira dedit Jos, 
10,32 u.ö. Jud.1,13 u. ö. 2Sm.12,29. 2Reg.12,18. Jes.20,1. Hab.1,10; Dt.29,7. | 
31,9. Jos. 12,6f. Jud. 15,6. 19m.28,17. 1 Reg.9,16. Esth.3,10. 8,2 [nur 1 Reg. 
14,8 blieb 7> ums) der Ligatur wegen]; — einzeln aber auch ausschliesslich am 
Fiens (meist mit (ר-‎ von אסם‎ recepit 2Sm.11,27, הוציא‎ Ex.4,6f., ar טאק‎ 
Gen.37,33, vor verpichen Ex.2,3, הְחָרִים‎ derovit Jos.10,1, 82% Gen. 16,7. 1Chr. 
20,2, SO narrarıt Job 28,27, שרם‎ eremavit 1 Reg. 9, 16, טלס‎ strinzit 1Sm.17,51, 
השפול‎ $ 882,7; endlich neben רְינִּידְ‎ Jes.44,7 pausal 773% Jer.9,11; vgl. noch 
Pr. 31, 28. Job 28,27. — e) Infinitiv und Particip haben als nominale Form- 
verwandte des Fiens ($ 587, III. 592) die diesem oder dem Nomen eignen Zwischen- 
vocale, aber auch hier bringt Nachbarlaut oder Wortton einzelnes Abweichende, 
wie Ynhay> mich zu Jiefern 1Chr.12,17, für Y— nach «; לההצִיאָט‎ Ex. 14,11, bei 
mit erleichtertem Gleichklang zu 2mal n— vorher, vgl. auch 1 בתכ‎ daturus 6 
Ez.23,28. 25,4, mit 7 für 7— bei 2 Nasalen, $ 348,2 (vgl. dagegen 5,14. 16,27. 
Jes. 54,5); m Jes.47,10, bei רא‎ durch Wortton leicht zum breitern Vocal ge- 
langt, vgl. y; s. auch noch Jer.15,10'). 

2) Bei einfachen Suffixen bestimmt den Vorzug der vollern oder knappern 
Form zunächst — d) die Bedeutung, indem am Infinit. %— regelmässig dem 
Accus, Obj. (mich), — dem Genit. Subj. (mein) gilt, $ 880,0; vgl. noch Hab.3,14. 
Ez.12,15; Ex.2,14. 14,18; 15m.5,10. 27,1. 2Sm.7,5f.; Jer.18,22. 37,7. 
37,15. 34,13. Ps.38,21. 61,9. 119,6. 95. 173; Rt.2,10. Job 17,3. 21,3. 28,4; 
1Chr.12,17. 2Chr. 35,21 |. 18,26; ebenso --תר‎ nur iin Jer.39,14 (am Inf, zur 
Sicherstellung des gerade zweifelhaften Objeet-Sinnes statt eines langen 
אתל‎ bloss hier); aber % iin und sein Ex.2,3. Dt.29,24. Weil jedoch Nomm. 
ihr Suffix auch als Genit. Objeeti annehmen konnten ($ 867,2): so blieben für 
die II. und 111. P, am Infin. nur Nominal-Suffixa in Gebrauch, mochten sie dem 
Obj. oder Subj. gelten, vgl. 1Sm.1,6f. 23. 2,25ff. 9,13. 13,10. 30,6u.0.; und 
diess hat die ältere Priester-Prosa auch noch auf die I. P. Sg. ausgedehnt ($ 871); 
daher mn mich lassen und mein Geben Num. 22, 13. Gen. 29, 19; von) mich 
schwägerlich nehmen Dt.25,7 (doch hier und Num. 22 nach einem der kürzern 
Objectsform geneigten nolle); dagegen zeigt sich ein längeres %— für mein erst 
spät und einzeln Ez.47,7, und selbst da noch kritisch zweifelhaft, da dem 
ein Sara) vorangeht. Nüchstdem entscheidet -- «) die Stylgattung, indem 
— 9) am Particip 2 und hellere Verbal-Suffixa bloss der Dichter- und 






gemischt,‏ - כֶר wer m he Oo das Kt. 8. 21, vot. 1) und mbbpn oder‏ 06 ו 
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BRedner-Styl braucht, obwohl auch nur im Falle des Worttons, vgl. wırkion 
8 880,2; 09 der mich schuf Job 31,15. 32,22; "ah Jes.47 )8. c), vgl. dagegen 
Job 7,8; מַשִיבז‎ irift man ihn Job 41,18, vgl. dagegen Num.24,8. Jer.14,8; 
voyan Jes. 63, 11 (nur dass bei diesem und dem folgenden Beisp. das — auch in 
der Verbal-Endung --ה‎ begründet sein kann, $ 1088,1V); (?) רדֶם‎ der ihrer Herr 
ward (verbal), 2. Unt. von ז2? רדם‎ Herrscher (nominal) Ps.68,28, vgl. 35,6. Jer. 
14,12 '(; zu Jer.15,10 s. bei c, not.1. — ı) Am Verb. finit. erscheint ähnlich das 
schwere כָם‎ statt des gewöhnlichern getrennten אֶתְכֶם‎ nur in Bibelstücken des 
ausgebildetsten Redner- und Dichterstyls, nämlich nur in den Beispp. 2319 
et adjwvent vos Dt.32,38; BIO comedet vos, BIO” et salvet vos, תחלללכם‎ + quae 
peperit vos, DIOR solabor vos Jes.33,11. 35,4. 51, 2. 66,13; אַלְמדְכֶס‎ docedo 08, 
בְּרַכְּכֶם‎ benedizimus vobis Ps. 34,12. 118,26; DI2ENN firmarem vos "Job 16, 5, ausser 
Job 16 nur in ganzer oder halber Pausa’). — /) Auch die Verbalform, der das 
Suff. antritt, entscheidet, indem — x) an das Perfect von der III.P.Sg.m. das 
volle חל‎ -- statt \ regelmässig nur bei Vbb. לה‎ antritt, daher \rTir 2Reg.12,3, 
yon Num. 35,16ff. u.a. (Wzz. rn, ;(נכה‎ 7103 ib. 17,7 u.a.; 9799 15m.9,17 u.a.; 
sry Dt.32,15 u.a.; ıım2 Gen. 7,5u.a.; 921 Jer.48,12; rap Lev.27,24; mp 
oder A789 Gen.44, 29. 42,38; an Lev.13,3ff.u.a.; sonst nur ausnahmsweise 
im Wortton, $872,B; — (ג‎ umgekehrt am Fiens zusammengezogen 1 statt ל‎ -- 
äusserst selten und nur bei gepaarten oder gehäuften Pronomm., insbesondre wo 
schon ein da ist, vgl. Ex.22,29 (sinn). Jer. 23,6 .(שמו אַשרדיקראו)‎ 8 
18Sm.18,1 Kt. (vgl. dagegen 16,21); oder in gnomischer Kürze, wie Hos.8,3. 
Becl.4,12 (wo das --הר‎ auch vor ה‎ gemieden ist); auch lmal bei verlängerter 
Verbalform Pr.5, 22; dagegen eben diesen Beiepp. zufolge, so wie nach syn- 
tactischen Gründen nicht 2Sm.14,6, wo 13” nur ein verkannter Plur. 13” ist ®); 
18m. 21,14, wo 138") aus 790%); Jos.2,4, wo ÜBEN aus רַתצפָכם‎ verstümmelt oder 
aus Tıazım (vgl. Pr.2,6 Edd.) nur versetzt ist; vgl. noch $ 1042,5. 

882 3) Die zusammengesetzten Verbalsuffixa mit ,--כ‎ gewöhnlicher 
:— ($863,c. 869,2), erscheinen — a) in volltönend aufgelöster Form durchaus 
nur poetisch; die wenigen Beispp. sind: 1. P. Sg. 123132” er ehret mich, in Pausa 
und Wortton Ps.50,23 (in einem Schlussvers); — ו‎ Sg.m. אֶתְקָנְך‎ 00 6 
861 (desgl. in P. u. Wortt.) Jer.22,24 [das auf 7 beschrünkte Fem. liess keine 
Zwischensylbe zu]; — 111. P. Sgam. moon) und ihn erheb’ ich (in P. u. W.) 
Ex.15, 2; יסבבנהל‎ er umhegl es, Ara er bewahrt es (im Wortton) Dt.32,10; 
"Hy Iransil eum, 972" praedical eum (in P. u. W.), Jer. 5,22. Ps.72,15. 
- db) Vonden contrahirten Formen zeigen sich am Verb. in 1. P.Sg. %»— mich, 
an Partikk. häufig ($ 894), beim Vb. nur an den Fiens-Beispp. “r'79* fordert mich 
Jer.49,19. 50,44; nach den Drucklauten >, ת‎ auch — (vgl. % 881,₪. 348,c) in 
תברסי‎ sie segne mich Gen.27,19. 31; "ınyam schreckst oder schreckt mich Job 7,14. 





!) Es bleibt jedoch nach diesen Beispp. sehr zweifelhaft, ob die Punctation Ps. 68 nn mit Verbal- 
9%: 8, und nicht vielmehr u" als Particip von רדם‎ gemeint hat, vgl. LXX, Vulg. und Syr. — 
3 Auch Jer.25,34, won. gew. L. ּתפוצותִיכֶם‎ und ich zerschlage euch steht, würde hierher gehören. 
Allein dort ist nominal Bamizıpn zu lesen, s. Neue Aehrenlese nr. 836. — 2) S. Neue Achrenlese 
ur. 313. 


Böttcher, ausf. hebr. Sprachl. 1. 3 $ 881. 882 
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9,34. 13,21. Woaber diess 9 — am Perfeet vorkommt, scheint esohne Zwischen- 
sylbe nur mimisch des Worttons wegen mit Doppel-> punetirt ($ 500,10): er 
eindicarit me Gen. 30,6; ran [eeuadanis me ib. 41,52 (Edd.); 8) castigaeit me 
Ps.118,18. — IL.P.Sg.m. I—, 7—, 19—, m3— ($871,1) in are, Sara Ba 
dir Gen.49,25. Jes.44,2; Ta und begnade dieh Num. 6,25 (vgl. dagegen V. % 
und Gen,43,29); אַכְּכָּה‎ , 723°, 25m. 2. Jes. 10 u.a. ($871); יִמִצְאָכָּה‎ 1 Reg. 18,10; 
,אבצ‎ Tür) 366.4, 5. Hab. 2,17; 88, אודך‎ 2860.1,0. j 

Tem, Teen Pr.2,11. 4,6; הפילח וברל‎ 1 11. 2,5. 5,19 a.dgl.m. Aber 
auch diess 7 hat die Punetation, wenigstens pausal, als bloss mimische Ver- 
stüärkung auf Infin., Part. und Perf. ausgedehnt, vgl. לקללך‎ , 77%, 70, I 
Dt.8,5. 12,14. 23,5. 24,138: Dagegen bleiben — in 111. P.Sg. die schon der 
Buchstabenschrift nach unzweifelhaft mit 3— zusammengesetzten und verstärk- 
ten 9, כָּה‎ -- (von —, כְהָה‎ -- , $ 259,2. 294), weil solch Hervorheben des Ziel- 
wortes zunächst für Gehofftes oder Gewolltes passte, durchweg nur auf Fiens 
und Imperativ beschränkt, und zeigen hier neben den einfachen Beispp. jenes 
theils vorzugsweise pausalen, theils mehr oder weniger nachdrucksvollen oder 
lebhafterer Rede angehörigen Gebrauchs ($ 880,5): 





0 :-ה N‏ לו ל לה .> 

0. ER EU“ )( a) m- # 

Gen. 33 90 10 Jes 99 5 20 22 
Ex. 9% 6 16 4 Jer. | 1 17 
Lev. 5 1 23 17 Ex. 0 2 7 5 
Num. 23 3 Hos.—Nah.3 3 14 2 
Dt. ) TR 4% 12 Hab.—-Mal.4 1 = 
Jos 7 10 3 2 Pss. 3 6 gl 
Jud 20 183 9 3 Prorv. 7 5 17 14 
Sn. 68 1 12 3 Job 32 3 51 8 
Regg. 64 10 7 4 Ct. - — % 24 
Rt. ‚ ehr - - Thr. -— 1 1 
Esr. Neh. :  - 4 - Eeel. 1] m Il ו"‎ 
Esth. 4 4 -- - Dan. 9 1 - - 


Chr. %6 5 1 - 

So haben denn — 1) die vorzugsweise kiskogischen Bibeltheile, wie Gen., 
Ex., Jos., Jud., Sam., Regg., Rt., Chr., süämmtlich und einige auffallend mehr 
Beispp. von הו‎ -, n— als von 9, M3—; — 2) die vorzugsweise rhetorischen, 
wie Lev., Num., Deut., Neh., Jes., Jer., Ez., Hos.—Mal., Eecl., am auffal- 
lendsten Lev., Dt., mehr von %—, ra als von ה ,--הו‎ - ; — 3) die poetischen, 
wie Pss., Pr., 20 Ct., Thr., theils gleichviel, theils entschieden mehr von 2-, 
ma — als von ה - הו‎ -; aber — 4) die spätesten, Chr., Esth., Dan,, wenig oder 
gar kein w—, ra— mehr, beinah oder durchaus nur ה ,-- הל‎ --- Wie ausserdem 
— 5) in Pausa גי‎ -, 3 dem ,--הר‎ 1 vorgezogen werden ($ 493,2), zeigen 
Lev. 4,32. 7,30, Num.23, 19f. 25. ל‎ Reg. 4,29. Jes. 14,27. Job 8,12 im Vgl. mit 
Ex.22,12. 35,5. Dt.33,8. 2Sm.14,7. Jes.51,2; in demselben Buch Dt. 1 
23,17. 28,30, 30,12f. 32,11. Wie — 6) zur Betonung oder doch stüärkern Be- 


$ 582 
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zeichnung des Pronom. %9—, 3 — statt ,--הו‎ n— dienen, 8. Gen. 37,21. Jer. 
18,18 (a), חר‎ --(; Ex.35,5. Lev.4,32 יבִיאָה)‎ bring’ er es, רְבִיאִגָה‎ bring’ er das); 
Num.23,13. Jes.53,2 (11 TOR wo du ihn noch siehst, רְכרְאה‎ dass wir ihn an- 
sehn); 1Sm.17,25: Jon רתשרער‎ WITTEN wer den erschlägt, ‘den bereichert der 
Konig; Ps.34,20. 22,9: aba rettel ihn, יִפַכטהוּ יצילהו‎ er flüchte, 16006 ihn; Job 
34,11. 37,13: 1207299" lässt ers ihn finden (Bi im Vgl. m. (ארח‎ , REN lässt er 
es ireffen. — 7) Wo dasselbe Verb mit demselben Suff. rednerisch wiederholt 
wird, trägt nur das erste J—, nicht mehr das zweite, Jes.26,5. — 8) Wie 
beim erzählenden Fiens mit -1 das 3— wegbleibt, das beim erklärenden 
ohne +1 eintritt, s. Gen. 37,21. Dt.3,3. Ez.33,12; Ex.24,16. Num.9,16; Lev. 
8,29. 23,11; Dt.20,6. Jer. 36,21. 37,17. Job 40,24; Jus.7,14. 10,32. 39. 1Sm. 
26,10. 2Chr.11,20; 2Sm.23,12. Hos.2,12; 1Reg. 6,38. Neh.3,14ff.; 2Reg. 
6,28. 29; 1Chr.28,9. 2Chr.1,5; Ps.8,5. 6. 37,36. Pr.23,35. Nur das poetische 
Fi. mit -) erträgt noch bisweilen ל‎ --, Job 7,18. 20,15. Thr.1,13 ($ 877, f), höchst 
selten das der Prosa bei einer kurzen Verbalform in lebhafter kurzer Rede, Jud. 
15,2 (vgl. dagegen 1Reg.14,8), oder bei gewaltsamer That, 2Reg.9,33'). — 
9) Imperativ-Beispp. mit 3—, meist nur bei kurzer Verbalform, sind: 1979, 1 — 
nimm ihn, sie, 15m.16,11. 20,21. Jer. 36,14. 39,12; קראפה‎ und lies sie Jer. 36, 15; 
"> Tun gieb das mir 1 8 1,10ל.‎ (vgl. dagegen 1Chr. 21,22); 712990 kür’ es Job 
J, 27; endlich Snap) und verfluch’ ihn mir Nun.23,13, was analoger sap hiesse, 
aber weil קבב‎ im Fi. und Imp. seine hintere Verdoppelung schon aufgegeben 
hatte (vgl. 22,11. 17), die lockere Anfügung zur geläufigern Ligatur vorgezogen, 
und danach 2. Unt. von 1. P. Pl. נר‎ f. כר‎ bedurft hat, vgl. 190 von ©" $894, 2. — 
Von der 1. Pl. »— uzs (aus ,(--כ כל‎ die an Partikk. nicht häufig ist, zeigt das 
Verb gar keine sichern Beispp. Die Punctation hätte, wenn ihr die Ausspraehe 
ennu f. enu auch an Verbalformen überliefert gewesen würe, Gelegenheit genug 
gehabt, sie dem vorgefundenen כר‎ unterzulegen, vgl. Dt.5,21. 2Reg.18,30. Ps. 
+4,10 .ג‎ 5. Aber die von Neueren für --פר‎ uxs angenommenen Beispp. Jos.1,18 
(en nach כְּלדאיש‎ , vgl. dagegen V.16), Hos.12,5 (1%2%* zu 55, nicht zu 399) 
und Ps. 12,8, wo »— nach ,('--ם‎ deuten schon die Alten richtiger auf III. Sg. 
(ka). Nur Job3], 15 empfahl sich auch ihnen, und empfiehlt sich überhaupt 
nach =— und --הל‎ das --פר‎ als uns. Aber dass die alte Sprache gerade bei 
dieser mit כ‎ schon überhäuften Zusammenfügung (9 771999) noch ein I— einge- 
fügt hätte, ist nicht wohl annehmbar. Das in den Buchstaben Gegebene ist 
entweder 11973 ($ 881,2) oder 119137) ($ 355,2) zu lesen, oder 23235%1 herzustellen, 
vgl. zu Jes.64,4, 6 296,2. Die Punctation mag zwischen כל‎ na und 22919°) (aus 
ו ש‎ wie A720 von כל‎ 780) geschwankt, und dann beide Lesungen gemischt 
haben, 8 0. 

883. Die Nominal-Suffixa (Tab. XXIV), so weit sie dem Singular des 
Nomen antreten, noch wenig von den Verbal-Suffixen verschieden, aber in I. P. Sg. 
durchaus, in III. Sg. grösstentheils auf einsylbige Kürze ,ל ,--י)‎ m-) beschränkt, 
Heiben — a) ohne Zwischenvocal nur an den Anomalen mit St. cstr. und cj. auf 

- ($ 849,8(, und einzelnen Beispp. der Form 73, die vor schweren Suffixen 





) .מ‎ gew. L., doch s. Neue Achrenlese nr. 648. — *) S. Neue Achrenlese nr. 1058. 
3* 6 882. 883 


mein ,-6 67. , , Lau שירי‎ 
שיריף יר‎ 
dein,-e G, ar For דיריה‎ 
Te שירְיךּ‎ 

sein,-e Q@. שירו‎ Immo שִירִיו‎ 
ihr,-e 6. י‎ : er mis 


unser, -e @. 


euer, G. 


ihr,-e, @. | 





($ 866) auch --י‎ als Vocal behalten kann, vgl. 778, 228, we dein, euer, unser 
Mund; #727, ©7237 dein, unser Wort; ms, a8 seine, deine Frucht, ars und 
arms, jmme ihre Frucht. — Denn die III, Pl. muss dann voll on, ו הִן‎ weil 
blosses D, 7 eine Pluralform gäbe, vgl. פִיהם‎ os eorum, פָים‎ ora ; אָחַיהם‎ ihr Bruder, 
ars Brüder. — Wie sich die 111. Sg. m. aus 77% — gewöhnlicher zu יך‎ -- verklirzt, 
.א‎ schon $ 872, A. — b) Uebrigens hat jedes .ו‎ Zwischenvocale, und zwar bei der 
gutturalen 111. P. ($ 607,1. 865,«@) gewöhnlich —, bei den übrigen —, bei 7, 29, @ 
bloss — oder — ($865,5). Daher von קולל :רוח ,קול‎ (von ;קולן ,קילם ,קולָהּ ,)— הו‎ 
;קולנו ,קלד‎ mid ,קולה‎ arm, in P. ,רדחה ,קילךף‎ $489,a. — Nur 6( die Nomm. auf‘ 
n— haben für } stets ,--הי‎ neben m— auch 1— bekommen ($ 872, B. 870,5), vgl. 
mio uger: mio, סְרָהּ‎ ager ejus; ראה‎ species: בִַרְאֶה ,מרְאָהוּ‎ species ejus. — 
d) Von den zwei Substantiven 72 Alleinheit, כל‎ Allheit, die in Composition mit 
Sufixen unsere in Apposition gestellten Adjeetiva «allein, ganz, alle ausdrücken 
($508,3), z.B. לבדר‎ in seiner Alleinheit für er allein, 052 ihre Allheit für sie alle, 
zieht nachweislich wenigstens כל‎ , als partikel-ähnlich ($ 865,c), fast durchaus den 
Zwischenvocal — vor, vgl. קולני ,קללז‎ (s. b) und 732 oder 722 deine Allheit für dw 
ganz; 133 unsere Allheit für wir alle. 

884 Traten die Nominal-Suflixa an einen Dual oder Plural gen. comm,, 
deren 2%—, 21— sich vor dem Genitiv des Pronom. zu »— kürzen musste ($ 721,2. 
729): so "bildeten sie, mit diesem »— (ursprüngl. ai, $ 341,4) vereint oder ver- 


5 883. 884 
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schmolzen, wieder eigne Formen als Suffixa am Nomen plurale („Plural-Nomi- 
nalsuffixa“), die hiernach Jod zum steten Formkennzeichen behielten, und mit 
diesem an die Pronominalform selbst verfallenen Jod auch den Feiminin-Pluralen 
auf mi [obwohl in III.P.Pl. noch nicht durchgängig] angefügt wurden, z.B. לבהש‎ 
vestis, mit Sufl.: לְברשֶם‎ v. eorum; Pl. [06335] לבוּשִי‎ , mit Suff.: לּברּשִיהֶם‎ 4 
eorum, vgl. om 6 883,0; 93 Hand, ınit Suff.: כָּפִי‎ , 7163, E32, 7TE3 meine, deine, 
seine, ihre H.; Du., o"2>, 93 Hände, mit Suff.: 183, E32, 722, MED, ,כַּפִיכֶם‎ DIVEI 
meine, deine, seine, ihre, eure, ihre H.; ,חק‎ pT1 Gesetz, mit Suff. 6 734): pn, ,חקל‎ 

“pn,‏ ,חְקִיס dein, euer G.; Pl.‏ )380,5 .300,2 $( חִקְכֶס mein, sein, ihr G.; pri,‏ רְקם 

seine G.,‏ הקותיו deine ₪., Tan,‏ חקותיך meine 6, Yan,‏ חִקותִי חקי mit Suff.:‏ חקות 

peyıpr oder חִקְתִיחִם‎ ihre 0. — Bei der Bildung dieser Plural-Nominalauffixa ist 
das — des St. cstr. in allen Plural-Personen יכל)‎ -- bis j7°—) unverändert geblieben, 
in den Singular-Personen aber vor 7j und 7 zu *— gefärbt ($ 352,e), übrigens zu "— 
(as) aufgelöst, so dass aus 7? — 2. Unt. von F— ein 7° — (vgl. ציד‎ zu T'2), aus יר‎ - 
statt יד‎ — ein  — (l. ,אוה‎ 6 169. 468,1), aus י"‎ -- zusamınengezogen *— ($468,«) ge- 
worden ist. 

Solche Suffixa mit Jod hat aber des ähnlichen Scheines wegen auch mancher 
Singular angenommen; so — a) manches Masc. Sing. auf 7—, weil dieser End- 
laut gleich dem *— des Plur. aus ursprüngl. --י‎ zusammengezogen, das Jod auch 
vor Suffixen behielt, vorzüglich wenn das Nomen den Plur. auf rn oder gar nicht 
bildete, z.B. no Feld (poet. noch "7%, Pl. niTo), Sg. m. Suff.: 79, 779, doch 
auch 7770, 270; upon Vieh (Coll. ohne Pl.): pa, mp9, מקנחר‎ ($883,c), doch 
auch מוקניהם , מִקנִיכֶם  מקניה‎ (Sgg.); — 5) manches Fein. auf mi, dessen גרן‎ sowohl 
an den Plur. ות‎ als an das 1 vieler Extensiv-Plurr. ($697,2. 698) sinn- und laut- 
verwandt anklang und darum Suffixa mit Jod herbeizog, z. B. num Wittwen- 
thum, mit Sufl.: אלמנוחה‎ ihr W., später auch אַלמכרתיך‎ dein W. (vgl. אלמכותִיף‎ 
deine Wittwen); rs Hurerei, mit Sufl.: jr, זכגתם‎ , doch auch nr, זְוּתִיכֶם‎ 
(vgl. 73907 von Bryan). — c) In Einzelfällen haben auch Collectiv-Singg. ein Plural- 
Suffix mit Jod angenommen. 


885 Was — A) die Form betrifft, so finden sich abweichende Schreibun- 
gen oder Bildungen sowohl von Singular- als von Plural-Nominalsuffixen: — 
1. P.8g.: 7 mein, defectiv für *— nur Zeph.2,9: יכְחְלּם‎ "4a 1) und meines Volkes 
Best soll sie erben, wo גרר‎ für mia nach $ 414,5; wonach aber auch TI רְזְמַרֶת‎ UI 
Ex.15,2u.a. mit Mor punctirt wäre, wenn man in diesem u. a. Beispp. den 
Wegfall des Jod und dessen Anlass erkannt hätte. Wo sonst am Schluss des 
Wortes das Jod durch Suffix verzwiefacht wurde, ist es der Deutlichkeit wegen 
geblieben ($ 166,4. 172), 2. B. "7393, E, 753 u. a. Gen.29,32. Pr.8,19. Jes. 
50,6u.a. — "— meine, in Pausa וְלְבְכְתִי ,33" ,לחיר .8 .2 ,)$491( -- י‎ Job 16,10. Ez. 
16,21. Gen.31,28u.a. — II.P. Sg.: בח , --כַ ,--כָה‎ 8. 51 a; pausal ה‎ - 
8. ebend. nr. 2; dafür Imal 7— Pr.3, 8 (Ed. ), wo die mimische Verdoppelung 
des ר‎ ($ 392) einige Mss. auch im 7} fortsetzen ($ 500,8.10), s. J.H. Michaelis 
z.d.St.; an 55, wie an Partikeln ($ 871,2. 883,4), 7—- Mi.2,12 (759). — Fem. 
I, auch an פל‎ Jes.22,1, doch nur wie consimilirt vor ‘35, sonst: noch -דּ‎ ib. 
14, 29. 31 (vor "); so dass ,כָּלשַאֶָריתְך‎ was z.B. Ed. Rosenm. Ez. 5,10 hat, 
nicht in כל‎ begründet, sondern nur Druckfehler sein kann, da andre Edd. 7— 

$ 884. 885 
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haben, und aus Mes. kein 3-- erwähnt wird. — Fem. am Plur. 7°—, in Pauss 
יד‎ ($491), 2. 2. Jes.49,17. Ez.16,48 u.a.; von --, יְכִי‎ - , amSg. -כִי‎ ,1 
Aber die ganz vereinzelten Beispp. Ps.10,14'): robrı (Edd,, andre: ו (--כת"‎ 
גא‎ .2,14( : 39850 (Mss.: כֶה ,-- כָת‎ --, m), wofür מַלְאָכִידּ‎ stehn sollte, geben 
sicher keine berechtigten Nebenformen der Suff., sondern nur zufällige Mischun- 
gen von Lesarten ($80). — III.P.Sg.m.: חור‎ für חו ,ו‎ -- für ,ל‎ 71-- für 3— oder 
m— 5. % 87%, 4.2.0; — fem. n— für א (0 ,ה‎ desgl. 8. 6 879 ex. 418; — am 
Pl. oder Du. in poet. Vollklang יחל‎ — für ?— in 7123 seiner Tapfern Nah.2,4; 
ידיחי‎ seine Hände Hab.3,10; my) und seine Augen Job 24,23 (vgl. noch Ex. 
43,17. Pr.29,18, $ 886,2); auch ganz chaldäisch (vgl. Dan.2,7) mit vorge 
rücktem ?) Pronominal-ı und (verdeutlichend) nachgeholtem Plural-Jod, חי‎ 
(arsprüngl. auhi), für v—, ,--יר‎ in מגמרלוחי‎ seine Wohltkaten Ps.116,12. - 
Fem. x”? —, noch mit etymologischer Schreibung ($ 869,1) für יח‎ -- in ְאִֶיקִיחא‎ 
und säre Alsätze Ez.41,15 ($ 870,9). — I. und III. Pl. m. mit verändertem 
Zwischenvocal wegen Nachbarlauts und Worttons: 9— für 2— in קימנל‎ *) unser 
Widersacher Job 22,20 (vgl. dagegen Ps. 33, 21); gr unsere "Bekanntschaft Rt. 
3,2 (vgl. dagegen Jer.46,16 ohne 9), 8. $348. 371, I; umgekehrt: York, 199‘) 
Ps. 69,14. 73,7 (vgl. V.5, $ 869,8), beides in verlängerter Form mit E für die 
Tonlaute ($ 347,2), vgl. dagegen ,אִיכם‎ 8919 Jes. 13,18. Jer. 10,20 u.a. — II. Pl. 
die längern Formen mit ה‎ oder auf --ה‎ an kürzern Nomm. s. & 873, 5% 
ein Beisp. eines längern Nom. mit dgl. --כָה‎ ist noch בְּויִיתְכָה‎ corpora earım 
Er.1,11 ($ 870,9), die poet. Formen מו‎ - , 'n—, ימל‎ -- s. $873, 1 

B) Im Gebrauch der Nominalsuffixa schliesst sich der sprachlichen G*- 
wohnheit, wonach die Adjectiv-Begriffe allein, ganz, all durch Substantiva mit 
Suffix ausgedrückt werden ($ 883,4), auch noch eine volksthümliche an, die im 
Verkehr mit Höhern (daher oft auch im Gebet) statt der gerade anredenden ds, 
dich u.s. f. achtungsvoll 38 mein Vater, nr mein Herr, statt des sich selbst 
besprechenden ich, mich u.s.f. ergebungsvoll „129, 0971239 dein, euer Diener, 
ANOR, NED deine Dienerin (ähnlich wie bei unsern Brief- Unterschriften), Alles 
zunächst in dritter Pers., gebraucht, wie "38 Gen.27,31 (vgl. dagegen V.19. 
34,ff.); שפ' ,אמ' ,עב' ,אד'‎ Gen.18,3ff. 19,2. 31, 35. 33,5. 8.13. 42,10. 7 
16 ff. 24. 32f. Jos.5,14. Jud.15,18. 1Sm.1,18. 3,9f. 20, 7ff. 23,10f. 25,41. 28,2. 
2Sm.1,10. 9,2. 6ff. 13,24. 32ff. 14,12. 18,29. 19,27f. 20,17. 24, 21ff. 1% 
1,18. 17. 2,38. 3,71. 20. 8,24f. 288. 52f. 18,13. 2Reg.4,2.16.28. 5,15. 18f. 
25. 6,3. 8,191. Dan.9,17. 10,17. 1Chr.21,3. 2Chr.6,191f. Dabei wird, — שת(‎ 
wo es die Deutlichkeit verlangt, der Bezeichnung der Ergebenheit ein sch oder 
der Name beigefügt, Gen.32,5f. 198. 1Reg.1,26. Rt.3,9; — 2) den mir 





1) ₪. סט6א‎ Achrenlese nr. 1049. — 2) ₪. Neue Aehrenlese nr. 999. — 3) In den Lehrhb. de 
Chald., auch den neuesten von Fürst (1835), Blücher (1839), Winer (2. A. 1842), wird die Bi 
dungsart 016568 “nA nicht erklärt. Was Ewald im Lehrb. d. hebr. Spr. (1863, 8. 638) davon sagt: „I 
Afam. wirkt das am Ende schr abgenutzte hs auf die vorige betonte Sylbe so stark zurück, dass מן‎ 
der Laut א‎ eindringt und hinten nur noch das abgeblasste ] bleibt: ו‎ (6hs) für ;ה‎ das bekenn® 
ich in solcher Fassung nicht recht zu verstehn. — *) Bei קרמנל‎ Job 22 und 102"5 Ps. 13 könnten fr 
lich auch - und — den Lesarten קרמם‎ und mir angehören, ». de Rossi 7. den St.; bei ענמו‎ bliebt 
auch eine Dual-Auffassung = hans möglich. 
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erwähnten Angehörigen auch noch ein 7'729 u. Aehnliches zugesetzt, Gen.24,14. 
43,28. 44,24. 270. 1Sm.17,58. 1Reg.1,19. 26. 3,6. 8,24ff. 2Reg.4,1. 2Chr. 
6 158. — 8( Die Bezeichnung ‚‚mein Herr‘ bleibt auch, wo Mehrere reden 
(vgl. 8876,c), Gen. 44,9. 20. 47,18.25. Num.32,25fl. 36,2. 2Sm.15,15. 1Reg. 
1,2. 2Reg.2,19; nur 1Sm.16,16, wo es auf Betheiligung Mehrerer ankommt, 
steht auch noch עספמגו,,‎ H.‘“. — 4) Im Verkehr mit Fürsten wird dem “7% auch 
noch F2@rI zugesetzt, 1Sm.26,19. 29,8. 285m.3,21. 4,8. 9,11. 13,33. 14,12. 15ff. 
15,15.21. 16,4.9. 18,28—32. 19,901. 38ff. 24,3. 21ff. 1Reg.1,2. 20 ff. 31. 36. 
2,38. 1 Chr. 21,23. — 5) Weil jedoch das Selbstbewusstsein und das Verhältniss 
der Anrede nicht beharrlich genug zurücktritt, so wechselt auch die I. und 1. 
Pers., die bei mehr leidenschaftlicher oder vertrauter Rede ohnehin bleibt, bei 
längerer Fortsetzung, besonders in der Volks- und Dichtersprache, noch oft 
genug natürlich einfallend oder anhebend mit der unterthänig erkünstelten 
III. Pers., vgl. Gen.19,19. 32,10. 44,32. Ex.4,10. 32,22. Num.11,11. Dt.3,24f. 
Jud.15,18. 19,19. 1Sm.1,11. 16. 17,32 ff. 20,8. 22,15. 25,24—31. 26,18. 27,5. 
38,21f. 29,8. 2Sm.7,18ff. 14,5ff. 15ff. 22. 15,8. 19, 20ff. 27f. 36f. 24,10. 
IReg.18,9. 12. 20,9. 39f. 2Reg.4,28. Ps.19,12. 14f. 27,9. 31,17. 86,2. 4. 16'). 
109,981. 119,17. 23. 881. 49. 651. 76. 84. 122ff. 135. 176. 148,2f. Rt.2,13. Dan. 
10,19. Neh.1,6ff. 2,5. 1Chr.17,17ff. 21,8. 
888 Die Plural-Nominalsuffixa insbesondre erscheinen 
4) oft defectiv, d.h. ohne Jod quiesc. geschrieben, so dass sie nur noch an 
ihrem sonstigen Lautunterschied oder durch den Zusammenhang kenntlich 
bleiben. So ausser der 1. P.Sg. und II. fem. Sg. (die Jod mob. haben) fast alle 
übrigen, am häufigsten aber ,--יר‎ und 61088 wieder am meisten in der ältern 
Lsien-Prosa (BB. Sam. etc.) und bei den jüngern Propheten. Man hat nämlich 
das Jod — 1) wo es noch ein Jod vor sich behalten musste, oft vermieden 
($171,a), wie im St. cj. Pl. oder Du. von “ia, 57, "or, "75, פדוים , חיים ,139 ,לחי‎ 
Gen.10,5. 20. 311. (oma); Num.18,16. 24,7 (MT, דליו‎ 5 40); 2Sm.18, 18. 
der.52,33 (vr, vgl. nr. 2); Jes.49,13. 53,4 (139), and); Ct.5,13. Neh.10,1 
(m, (לריכל‎ ; bisweilen auch schon, wo andere Jod nur sehr nahe stehn, Jes. 52,5. 
der. 17,11. Job 24,1 (1 für 7—). — 2) In andern Fällen, zu denen aber meist 
das Q. die volle Schreibung anmerkt, hat man das Jod erspart, wie — ₪( ,-ף ת1‎ 
1-,13— nach eben dagewesenem 7?—, ,--יר‎ m— ($ 171,6), Dt.3,24. Jer.19,8. 
52,38 (vgl. dagegen 50,13. 2Reg.25,30). Ez.48,11. Esth.2,9; — ß) in 1— bis- 
weilen nach ₪, das entschieden die Aussprache äw verlangte ($ 371), während 
sonst nicht-vulgär zur Zeit der ersten Textschrift vielleicht auch noch aiw ge- 
sprochen wurde ($ 117), vgl. Ex.35,11. 39,33 בְּריחְו)‎ neben Top u. a.), doch s. 
such noch 40,18. Num.3,36. 4,31. Job 39,30 (NER pulli ejus, vgl. dagegen 
גרתיז‎ Nah. 2,13), s. noch רִחִבָּר‎ unter 8; — 7) an Pluralformen, die schon durch 
andre Buchstaben kenntlich waren, wie W381 1Sm.23,5, אֶלמנותו‎ Jer. 15,8, 
ארחתו‎ Pr.22,35, mia Esr.4,7, --חו , מַעָלותו‎ ($ 885,4), my Ez. 40, 6°). 26. 
4 179). Am.9,6; — 8) bei Nomm., die ausschliesslich im Du. oder Plur. ge- 


1) 8. Neue Achrenlese nr. 1232. — 2) Ez.40,6 haben viele Mss. mi, andre תיור‎ --; 43,17 hat das 


längere 11 — רדזף)‎ —) entfernteren Bezug auf den Altar, im Gegensatz zu mb. 
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bräuchlich waren ($ 684. 694. 7041.), wie weis, אָדכֶר‎ 15m, 16,16 (vgl. 25,14). 
Pr.30,10*), vgl. 25,18; wos (für ,|--יתר‎ 8, 4 Pr.29,18'), vgl. 16,20; 
or Job 31,20; yırıı ($ 876, 0 stets so ausser Jer. 46,12. 21. 49,3 (vgl. dagegen 
3,18u.a., s. oben 2(; möxo, מַרְגְלְתר‎ (vgl. y), 15m.26,7—16. Rt.3,14; vonsg 
Job 20, 11; re Job 40,17 ($ 684,23); צַוָּארֶר‎ Gen.33,4; vorm 2Sm.24,14. Thr. 
3,22; בתחבילתו‎ Job 37,12; תצאתו‎ Jos.16,3; — «) bei Nomm., die ihrem Begriffe 
nach theils allein, theils in gewisser Verbindung die Voninssetzung des Dual- 
oder Plural-Gebrauchs für sich, im Texte aber noch Merkmale der Mehrheit 
oder doch keine der Einheit bei sich haben, wie 7372 772 1Reg.18,42; wie we 
177, שאו 097° ,י' תִרְפָאנֶח‎ Lev.16,21. Job 5,18 *( Ps. 134,2; 23 פרש‎ Job 39,26; 
uw, '’s2, בי ,יו‎ Dt. 15,18. 18m.3,2. 18. 2Sm.12,9. 13,34. 19,19. 24,22. 1Reg. 
8,29. Jos. 37,17. Jer.32,4. Pr.6,12. Job 14,3. 21,20; #237, 997, "2 1 Reg.5,17. 
Jer.38,22. Pr.6,13; בַּשֶסְתו‎ Pr. 26,24; — m2, שמלסו‎ bei חלס קרע‎ 2Sm.1,11, 
12,20; mar, 1037 (rami ejus, urae eorum) 'Ea. 31, 5. Dt.32,33; מושפחתו‎ bei 
use 18m,10,21; =, 175° Dt.2,33. 33,9. 18m.30,6. Job 38,41. Dan.11 ‚10; 
727, non, צפו‎ 1Sm.18,22. 1Reg.10,5 (vgl. dagegen 2Chr. 9 ‚4). Jes.56,10. 
Hay 23,4; nan, yon, קְדשִד‎ Ez.37,16M. 13m.2,9°). Pr.2,8. Job 15,15; us, 
,תו‎ bei שמר‎ u. dgl.m. Dt.7,9. 8,2. 27,10. Ps.119,98 (Edd.). Dan.9, 5 (Edd.); 
בוא 1228 ,777 חצו‎ (beides feindlich) Ps.58,8. Ob.11; — ]( bei Nomm., deren 
Plural-Fassung leicht kenntlich war aus nahen Zusätzen im Texte, wie bei O4 
Ps.10,5. Job 26,14; aar, כְסִיכְמו‎ (nach verbalem (--מר‎ Ps.83,12; rs Hab. 
3,14; npız, חשאתו‎ Ez.3,20. 18,21. 24. 33,13. 16%); מִשפֶסִר‎ (mit >>) 28m. 22,2 
(vgl. dagegen Pe.18 ‚23); oder aus vorhergegangner Beschreibung, wie 261 ,עידוי‎ 
טַבַּתו‎ Ex.27,11. 28,28. 39,21 (vgl. 27,10. 28,26.), bei x, אילְמר‎ (worin aber 
auch wohl אולמל‎ steckt), won, mn, man E2.40,9. 21—37 vgl. 7); oder end- 
lich aus Erinnerungen im Volksgedüchtniss, wie bei 5x3, ınası2 18m. 18,7. 
21,12. 29,5 (vgl. schon LXX). Dagegen ist in Fällen, wo sich solche Anlässe 
kürzerer Schreibung nicht zeigen, das Plural-Nominalsuffix 
B) oft erst in der Punctation dem Schrifttext aufgedrungen, obgleich 
dieser nur ein Singular-Nomen mit Suffix, daher nothwendig ohne Jod ausge- 
drückt hatte; so ausser den Beispp. Gen.1,21n. dgl. ($ 873,4) auch יל .1( ידר‎ 
für 177) Ex. 32,19 (vgl. V.15 und Jud.15,17). Lev.9,22 (vgl. Ez.20,5f. 42). 
Ez.43, 26 (vgl. Ex.28,41); - 1997, דרכו‎ )1. az, ,(ל‎ Ex.33,13. Jos.1,8, 
18m.8,13. 18,14. Ez.18,23. Ps.119,37 (vgl. 27, 11. Ez.3, 19); — Jos.21,11. 
14— 39: מגרשח‎ !. mo (die Punetation überall nach V. 13 und 1Chr. 6,40 ff, 
$ 695,5; aber freilich variirt hier überall auch der Buchstabentext); — Jud.19,9. 
28₪.18,17: ואהלו , לאחלך‎ (1. yorıe, ,(אַהלר‎ vgl. Jud.20,8; — 28m, 11,11: em, 


Diese Beispp. könnten aber auch simeonit. und ephraimit. Beispp. der gleich möglichen Sin-‏ (י 
steht, was auch zu 15m.30,26 als poet, Form‏ רְקיחו nicht für‏ רצחו gularform sein, $ 34. 36. Dass‏ 
nicht passen würde, zeigt der Collectiv-Gebrauch ron 3% und 37%, 5 665. — *( Man könnte zwar hier‏ 
voraussetzen | aber zum Heilen bedarf es beider Hände, und‏ רדיר das Vb. als Sg. auffassen und danach‏ 
vgl. 20,10. — 9) In den Stellen Ex. 17,21. 18m. 2,10 ist die Lesart unsicher, 4. de Rossi, Hitzig‏ 
und Thenius 2. d. 8). uml Neue Achrenlose nrr. 173. 885. — *( Auch an mehrern dieser Stellen‏ 
liesse sich am Pluralsinn des Vb. und so such des Suff. sweifeln; aber gernde Ezech. braucht jene Ver‏ 
balform sonst nicht als Sing., und iz wie 52 stimmen jleichfalls besser zum Plar,‏ 
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l.pn, vgl. $697,2; — 2Reg.5,9: ,בסוסו‎ 1. 30702 (coll.), vgl. 6,15; — ,משפסד‎ 
l.70—- 1Reg.20,40. Ps.119,48. 149. 175 (vgl. V.84); — Jes.4,5: ,מוקראה‎ 1.8, 
.וק‎ Lev.23,2.3 (die Punctation hat als Plur. ext. oder nach localer Deutung 
-ף‎ für’) m—); — Ez.24,23: (פארכם‎ 1. ass, vgl. V.17und $ 731,1; — 32,25: 
,קכותח‎ 1. mmmap, vgl. V.28f.; — 86,188. Kt. ,גררך‎ 1. 713 (hätte hier das Kt. 
einen Plur. gemeint, so wäre es nothwendig 77”, mit 2 Jod mob. geschrieben); 
- Ps. 24,6: ,רשל .1 ,דרשו‎ vgl. 78,8; — 68,30: (מהיכלך‎ 1. Y>— (A— nur mimisch 
gedehnt, oder unnöthiger Plur. ext.); — 106,45. 119,41’): Ton, ,הסדך‎ 1. Yo, 
„mon (die Punctation giebt unnöthig Plur. mult., $ 708,6(; — 147,19: 797, 
1. 97, vgl. 119,89; — 148,2: ,צבאר‎ |. \xar, vgl. Dt.4,19 und $ 734,2; — Job 
14,5: חקו .[, חקו‎ (vgl. %.18(; - 26,14: ,גבורתו‎ 1. imma, vgl. Ps.106,8; — 
Thr.1,7: מִשְבַּפה .| ,משבתה‎ (Q. .!שצ ,--יה‎ 86700(; — 3,39: won, !. son, vgl. Dt. 
4,16; — Rt.2,13: ,שפחתך‎ 1. anne; — Esr.3,3: ,מכונתו‎ 1.317320, vgl.Zach.5,11. 

C) Seltner ist umgekehrt ein Dual oder Plur. des Nomen vorm Suff. von 
der Punctation abgewiesen, und das Ganze dem Sing. gemüss, wie ohne Jod, 
punctirt, z.B. Jes.26,20: דלתיך‎ '(, 1. yınb7 (als Du.); — Pr.16,27: ,על שפתיו‎ 
.mmwe 52%; - Ps.16,10: יף .1 , חסיריך‎ --, Pr.3,28: ,לרעיך‎ 1. 77975, s. $ 702,8; 
- דבריד‎ (l. 7237) Ps. 119,147 °). 161. Esr. 10,12; — Job22,23: ,מאהליך‎ |. 
viren, $869,&; — Esr.9,15: בְאשמתִיני .1 ,באשמתינו‎ (vgl. Ps.69,6. 2Chr. 28,10). 
An beiden letzten Stellen ist die masoret. Anmerkung des „überflüssigen Jod‘ 
unterlassen, weil 7—, --כר‎ auch als plene geschrieben gelten konnten, vgl. 
4800,8. Uebrigens s. noch $ 888,1. 3. 

887 _ D) Anstatt der Plural-Nominalsuffixa konnten die Plurr. auf ,רת‎ da 
sie die Bezeichnung der Mehrheit im ni schon haben, eben so wie die Plurr. fem. 
im ganzen übrigen Semit., auch die gewöhnlichen Singular-Nominalsuffixa be- 
halten. Aber bei den kürzern Suffixformen, die auch am Plural-Nomen wenig 
verlängert sind (I. 111. P.Sg., 1. II. P. PI.), kommt diess nur höchst selten aus- 
pahmsweise, durch besondre Umstände bedingt, vor. Dt.28,59 hat 72% (Mess. 
und Edd.: MID) plagae Iuae gegenüber den 797 "0 plagae prolis luae, weil an 
מ'‎ 0 den Wortton hatte, auch den Sylbenton darauf behalten, nicht an --י‎ in 
abgeben sollen; Ez.16,52 erlaubt sich nach vorher voll benannten אַחותְיך‎ 
wrores 406 (V.51, vgl. 55. 61) auch erleichtert אַחלתך‎ und .אֶחִיתְך‎ Auch die 
Panetation hat bei Mi bisweilen ein blosses 7— statt = zugelassen, doch stets 
ur im Sinne des Sing., so Ps. 132,12: זל‎ 779), zunächst nach "na, was 
auch רע‎ zugleich zur Ligatur willkommen ($ 874) als einen Sing. wie nz u. dgl. 
anfzufassen verführte *); ähnlich bei מחלתי‎ (Mss. ıniarın) 2 Reg.6,8, mim Job 
19,17 )6 698,0. 697,1), die man beide unrichtig wie Infinitt. auf רת‎ ansah ($ 984,4). 
— Allein מו‎ III.P. Pl., wo vom einfachen --ם‎ das zusammengesetzte D’— am 
weitesten abging, hat man erst sehr allmählich angefangen auch die Plurr. auf 





') Dass 1 — nicht als Sing. bloss wie bei Nomm. auf ד‎ —- durch א‎ veranlasst ist, zeigt MR Jer. 
51,3. — 2) wo dann freilich auch das eben so aufgedrungene ורב אנ"‎ als Sing. 9x3) zu lesen ist. — 
9 8 Neue Achrenlese nr. 718. — 4( S. Neue Achrenlese nr. 1321. - יצ‎ 74. 81. 114 hat das Kt. 
bei gleichem Verb. Sing., aber V. 147 an letzter Stelle wohl absichtlich kräftiger den Plur. — 5 8 
der Panctation יע‎ als Sing. galt, zeigt ihr זאת = זר‎ ($ 895, 5). Die richtigere Punctation war: ירת"‎ 
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| ושמ (1 — mit dem langen und schweren ur zu belasten. So en die‏ ות 
rıar‏ , הל דור , גִלְגְלֶת , גדופות ,23 ,|בַּיד] px, max, pas,‏ ,אית alten Wörter‏ 
מש man,‏ ,לשל mens, 7), 7m), non, nina, 2b,‏ ל ,חלום ,חִידָ , חוץ sr,‏ 
TED,‏ ,מכ ְאָרֶת ,סקס Seo, man,‏ ,סל mau, mean, en,‏ 


rom, mar, "mp, Bez, ,עבת ללה ,עור , בל‎ joy, Tim, ,בא‎ mE, 
שחית‎ , ne, roB, Mops, moin, מלונדת , תוצְאות‎ alle noch ausschliesslich לח‎ | 


— 8( andre noch vorherrschend am — neben seltnerem u. späterem ETWM—, wie | 
אָב‎ bei Aeltern und Jüngern 106mal ותם‎ -- , 26mal ותִיהֶם‎ - erst bei Jer., Regg, | 
Esr., Neh., Chr.; rım® 2mal וְתִיחָס ,--וּתֶם‎ - nur Pr. 2; ra 3mal ani—, nur | 
Dt. 33 ami— ($873, B); ,--וחֶם 11 חשאת‎ ommi— nur Neh.9; an 5mal 
-וּתֶם‎ prophet. emmmi— nur Mi. 4, junghebr. desgl. nur Neh.4. 2Chr.34; ap) 
mal omi—, ותיהס‎ - nur Ez. 25; מושָב‎ 6mal ותִיהֶם , -- ותם‎ -- nur Ez. 36; nam 
Tjmal ai om nur Dt. 7. Jud, 2. Ex. 6; מְחִלָקַת‎ Smal ani-, emmi— nur 
2 Chr. 31; 4mal ותִיהֶם , --וּתֶם‎ -- erst Jes. 26.59.65; naxo 4mal ,--וּתֶם‎ > 
וְחִיִחָס‎ nur Ex.23; מִשמָרֶת‎ 5mal תס‎ -- , ormmi— nur 2Chr.31; nes 881081 
eni—, -וְתִיהֶם‎ nur Gen. 8. Jos. 18. 1Chr. 6; קשת‎ 2mal am, וְתִיהָס‎ -- nur 
Neh. 4; rau, most ($ 267), jenes 4mal --וּחֶם‎ , diess ותִיהם‎ -- nur Neh.9, = \ 
3) Andre haben bei gleich häufigem oder öfterem ותיהם‎ -- doch nebenher noch | 
--וּתִם‎ , wie gie: ommi— 29.8, oni— 168.80; men: --וּתִיחֶם‎ 8 
2 Reg. 17; תַיְהֶם :טִבעַת‎ -- (prophet.) Ex.26,29, uni (histor.) 86,84 ; מלעצלת‎ + | 
,--יחם‎ Imal 0 Mi.6 (vulgär, $59ex.); yon: תִיהֶם‎ -- 3mal, dabei Ps. 18, Imal | 
(vulgär) omi— 2S9m.22; סְביבות‎ 5mal יהִם‎ -- $mal noch --ם‎ 2Reg. 17. Ez.28; 
כו‎ 4mal mm, 3mal וְחֶם‎ -- Lev.16. Jes.53. Ez.32; 829 Amal -וְתֶם, --וּתִיהֶם‎ | 
noch 15. 89. Mi.3 ($ 59); שָדָה‎ 2mal יְתִיחֶם‎ -, en®— noch Neh. 11; תיבה‎ | 
ותהיס‎ - 7mal, יִתָיחֶן‎ -- 2mal, en noch 5mal. — 4) Andre endlich haben zwar 
schon ausschliesslich -ותִיחם‎ aber theils — nur 2. Unt. von gleichlautenden 
Infinitt. auf לת‎ mit blossem ,--ם‎ 4. r2 Tochter, nur בְּנְרְתִיהֶם‎ ihre T., 2. Une 
von ann ihr Bauen (vgl. Jos.22,164.); תיח‎ ihre Dörfer Num.32,41, 2. Unt. 
von ann dir Anzeigen '); שתותִיחם‎ ihre Gesösse, 2. Unt. von שַתותס‎ ihr Trinken 
25m. 10, 4. 23,16; — theils nur volltönend poetisch oder prophetisch, wie on 
Am.3, remo 76. 1, ron, עתידות‎ Jes.2.10. Mi.4; מוסָר‎ mit --ותימו‎ 8 
($ 873,2); מכרות‎ Gen.49; — theils nur zufällig vereinzelt, wie mn 2Reg. 8 
mass Jos. 1, mans 1Sm.18, wre Jud.7; — theils und hauptsächlich nur bei 
Spütern, wie MR, mo, er nur Esr. 2. Neh. 6--8; mins nur Jobl. |) 
mag, mm nur Ex. 1. 27; mas, כְתִיבָה‎ , mahy, שרה‎ nur Jes.49— 1 2m, 
mp, rad, בת‎ nur Jer. 5-49; mann, mens, Nein, ,רְעָה‎ rei > 80. 
107. תַדְעה קלקה ,גר לת ;141 ו‎ erst 1 ו[‎ 28. 2Chr. 4.6.88. — 5) Bei den 
nrr. 2—4 genannten dient das gedehntere ותיחם‎ -- oft nur der Abwechselung in 
der Wortform, wie Jes.2,4. Pr.2,15; oder der erwartungsvollen Pausa, wie Gen. 
8,18 (vgl. 10,5). Jos. 18,21 (vgl. 11.20. 28). Ex.23,24 (34,13); Jo.1,17. Am, 
3,10; Jer.19,4 (9,15); oder auch, und diess am meisten, dem Worttone, wie 
Lev.18,3 (2Reg. 17,34); Num.24,8. 1Sm. 18,27. 31,18. Jad.2,2 (Dt.12,3); 266. | 
2,4. 10,13; Ez.12,16. 14,6 (33,29, 43,8); Mi.3,3. 4,3 (3,2); Pr. 5,21 (Jes.30,6); | 
טא‎ .5,11 (11,25) u. ₪. 

„Auch ri Braut müsste hiernach nar erwäbz haben, +. Unt.v. erib> ihr Vertilgen Di. 7,22 ₪ 
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888 E) Plural- anstatt der Singular-Nominalsuffixa haben — 

a) der Bedeutung und Form wegen die Extensiv- und Abstract- Plurale 
(4694 701) in der Regel behalten, vgl. von I, ,כְעוּרִים ,מְרְאָשות‎ MER, אֶלְהִים‎ 
₪ ₪: 8, MOB, DIR u. 8. f.; מִראַטְתִיכֶס מְִרְאָפַתָיו‎ N, נ-יה (-יו = יך ,--יף‎ 
יח ,שש‎ -, mo; ,אשריה‎ Do, נ--יו‎ TR, Mo, Mo Do, Po, Wo, OS 
יתס‎ -, m-. Dabei ist jedoch — 1) wo ohne Suff. der Gebrauch zwischen Plur. 
ud Sing. schwankt, diess auch mit Suff. möglich, obwohl im Allgemeinen der 
$t.ej. den ältern Plur. fester hält. Daher neben gewöhnlichem אַלהיר‎ doch auch 
(wie אָלוהּ‎ neben (אַלחים‎ poet. לאלהו‎ Hab.1,11; neben x, TyTR doch für den 
häufigen Bedarf deutlicher Anrede oder Bezeichnung mit festem Unterschied: 
m mein Herr (an und von Menschen) Gen.23,6—15. 24,12—49 u. a., TR, erst 
peusal אֶדְכָר‎ meine Herrn (an Menschen) Gen.19,2.18, "1% auch ohne Pausa nach 
$553,c mein Herr oder der Herr (nur an oder von Gott), & 876, c; von 992 8. schon 
4701. Am Plur. tant. Ex ist, wenn nicht TOR Pr.29,18 als ephraim. Sing. 
snzusehn ist (9. 40, not.1), kein solches Schwanken sichtbar, daher TION 
(.2—) Eccl.10,17 nur der Punctation angehörig, die hier entweder wie Pr. 29. 
Ez.5,12 (s. 8) eine Singularform, oder mimsch des starken Worttons wegen die 
Zusammenziehung 7°— der Auflösung 77— vorgezogen hat, $498,14. — 2) Dass 
manche Nomm., die ohne Suff. poetisch oder rednerisch leicht Extensiv-Plur. 
bilden, doch vor Suff. damit unbelastet bleiben, oder doch im Plur. nicht mit 
808. vorkommen, 8. schon $ 734,3. Von 0707 Blutschuld ($ 696, 5) ist ebendes- 
לוגס‎ zwar gewöhnlich die Pluralform auch vor Suff. behalten, Lev.20,11ff. Hos. 
12,15 u. a., aber a [1 mal aufgegeben , und bloss der Praedicats-Plur. zuge- 
Isssen, Ez.22,13: .707, so wie umgekehrt דְּמָיו. . . היה‎ ib.18,13. Da- 
gegen hat — 3) bei andern Nomm. gerade die Kürze und Leichtigkeit des Plural- 
Ausdrucks vor Suff. einen sonst ungewohnten Extensiv-Plural im spätern Redner- 
styl auch bloss vor Suff. herbeigeführt, daher von mb Auke: שלרתיך‎ Jer.22,21; 
von ברא‎ Schöpfer: a2 Jes.43,1.15 und Ecel. 12, 1: RD dein Sch.; von גָּאון‎ 
,חן‎ for, mais: ha Ez.16,56, הונְיף‎ 27,33, mn Ps.88,17, משנאתיך‎ (l. 
Tran, 5 700) Ez.35,11, wo die zweifelnde Punctation den ungewohnten Plur. 
nur halb תיףּ)‎ --( ausgeführt hat, $ 80. 

ß) Bloss der Bedeutung wegen erscheinen bisweilen auch Collectiv-Singulare 
mit Plaral-Nominalsuffixen verbunden; so einige Femm. auf ית‎ --, bei denen viel- 
leicht auch die Aehnlichkeit mit לת ,רת‎ mitgewirkt hat ($ 884, 5. 888, d.c): חנושתִיו‎ 
ein Fünftheil davon Lev.5,24 (bezüglich auf 55, vgl. dagegen 5,16. 22,14 u. >. 
Nam.5, 7); יד .1( שלשתיך‎ —) Ez.5,12, wo ungenau oder zaghaft $— punctirt ist 
vgl. a,1); שביתיך‎ captiritatis 0006 (für captivorum) ib.16,53; — ausserdem mit 
כל‎ oder :רב‎ ar} als stehend gewordene Collectiv-Phrase (Jer.48,37. Ez. 8 
Am.8,10) mit 808. 1 mal כָּלדראשיו‎ 8. 7 ähnlich עברב עָצתְיִךּ‎ 8 
(vgl. 7.9.12: ;כִּמְפִיךָּ‎ aber den im St. cj. ungebräuchlichen Pl. עצות‎ hat die 








I) Sehr „leichtfertig‘‘ wird diess ראשיו‎ für ראשיו‎ genommen und damit motivirt, dass um das 
doppelte a zu meiden, das 0 vom Sing. aufgenommen sei; als wenn diess nicht auch Jos.23,2. 1 
und in vielen andern Fällen, wo m— anf — folgt (are u. del.), hätte gelten müssen; abgesehn da- 
von, dass בּלדרא!‎ wieder doppelt 0 gab. 

$ 8 


- - 


nach zw. L. — Das Part. ראה‎ ist, wo es 5007. mit Jod hat, ebenfalls stets Plur. (Jes. 14,16. 61,9. Ex 
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Punctstion mit Recht gemieden, $ 679,0); mınarm->2 Ps.9,15, vgl. ang | 
71,14. 78,4 (der Plur. an letzterer Stelle kommt auch nicht im St. 6[. vor). 

y) Bloss der Form wegen haben als Singulare auch Plural- Nominalsuffixe 
angenommen: — a) viele 312806. auf n— (ursprünglich »—, $ 884,2), obwohl da— 
bei das Jod quiesc., da sein Laut darch ‘die Form bedingt war, auch ungeschrie- 
ben blieb ($ 886,7). So die Partieipp. אופָה‎ Bäcker, מורֶה‎ Lehrer, rneo Ferfü 
לת‎ extendens, 19 faclor, wovon: are, neu 110 6 m, כוטִיהִם‎ 
Fe 20.42,5; בעשיר , עשי‎ 6, 10. Ps.149,2; 787 (neben 21. ext. $ 701,8), 

Jes.54,5. 22,11 (neben עשנו ,»,881 $ עשר‎ Ps.95,6, קסשף‎ 59 
öl, 4 ‚87 17,7.45,18 u.a, auch עַשִיהֶם‎ 6 Plur. Ps. 111,10.118,8(; = 
öfter sach die Substt. um Lager, בבסה‎ Decke, moyn ascensus, MiOIO Arbeit, 
Fiehbesitz, 87% species, 1970 Weide, משתה.‎ Trinkgelag, rm Anger, קצח‎ ₪ 
rin Feld, wovon: gg (7—), aaa, arms, Dt.23, 15.290,10. Num.5,3. Jud 




















+ - "% >. 


8,10 '( .ה .ג‎ Am.4,10') (neben וגא מַחַכְהוּ‎ 1,52 u.a.); — 92% Jes. 14,11 ) 
מכ‎ Ez.27,7); — "20 Ez.40,31; — umior% ihre Arbeit") Ea.1,16 (neben 
Jes. 54,16); — ,מִקְנִיףּ‎ 82° — oder I, em— oder הס‎ --, Gen. 34,23. 36,7. 47,16 
u. 4. Num.31,9. Dt.3,19. Jos.14,4. Jud.6, 5. 15m. 23,5. 2 Reg. 3,17. 6 

Ps.78,48. 1Chr.5,9 u. ö. הו ,—7 ,מִקְֶר פטלסם)‎ -, %—, Gen. 30,29. 81,18 u. 6. / 
9,191. 10,26. 17,3 u.ö. Num.32,26. Job1,3. 10); — Tag, ,מִרְאִינוּ ,מְרְאִיו‎ Dr 
m, Gen.41,21. Lev.14,37. Ez.1,5—- 16u.ö. Job4l,l. Ct.2,14”). Dan.1,18. 
(neben ,מְרְאָהו‎ 7—, Lev. 13,4— 34 u. a.); — 2272 Ea.34,18 (neben מַרְלָחוּ‎ 4 
39,8); — ,משְתִיכֶם‎ yon , ,משְמִיהֶס‎ Dan.1,5— —16. Jer.51,39. Jes.5,12; — ם‎ 

jr, Jer. 23,3. 49,20. wir 34, 14 (neben 7%, rm, Job5,3.24. Ps. 79,7. Jer.10,25u, 
28m. 15,25); — קצחי שלוו 29 מִקצִיחֶם‎ , "6, 25,9. Jes.56,11. טא‎ 18. 
Ex.19,12. Gen.47,21); — ,שְדִיה‎ ww‘) 1Reg.2,26. Mi.2,4 (neben vs, 
ie, io, Gen.23,11 u. 6. Ex.22,4. Lev.19,9.19 u. ö. Dt.5,18. 11,158 ₪ 

2Reg.8,3ff. Jer.32,7f. Neh.13,10), vgl. $821, Decl. 11; von מַהָמְחֶם‎ >" 





auch hier kein Plur., wie in neuern Debersetzungen. — 3( d.i. die Art, wie sie gearbeitet waren.‏ (י 
Nur in diesem des Plur. unfühigen Sinne ist Ez. [ ein Sing. mit Plural-Suff. anzunehmen (vgl. 1 066‏ 
nicht aber des sachlichen Scheins wegen für “orS, narurn, Ps.45,2. Gen. 47,3 (vgl. Er, Koya)ı‏ ,)7,33 
oder des s»yntactischen Scheins wegen für „rosa ins, 18m.19,4. Ps.66,3°, 165.29, 15. Dennis‏ 
neben den seltnern Singg. mit‏ מקה Gum pheralfähigen Diane Geschäft, That, Werk zeigen sich von‏ 

To Tr MI‏ — יך ,= wi— (Dt.15,10, Gen. 5,29. Jad. 19,16 u. a.) die Beispp. mit‏ + ו וש 
Ba, um 0 oft als deutlich erkennbare Plurr. (Ex. 5,4. 23,16. Dt.3,24. 11,3. Jes. 41,29. 57‏ 
Ea.6,6. 27,168. Ps.39, 15. 92,6. 103,22, 104,24. 106,39. 139,14. 145,4— 17.‏ .48,7.ז16 .66,18 .50,6 
Pr. 16,8. 31,91. Bccl.2,4. Esr.9,13. Neh. 6,14), dass für die übrigen Beispp., die alle im Zusammen‏ 
hang den Plar. zulassen, dieser weit sicherer anzunchmen 191, als der Sing. — Auch in my 28m.‏ 
erkannten wir sicherer einen Plur. indefinit. ($ 702,4), der dort ganz angebracht ist, als einen‏ 12,11 
die ein solcher voraussetzt, ist ausser dem St. estr. &‏ , רה Sing. mit Plural-Suff., Denn die Form‏ 
Suffixa mit Jod hat, ist es stets Plur. (Jer.29, 23. Ex. 22, 12. Zach.3, 8. ]‏ רע loschen; und wo sonst‏ 
Job 32,3. 35,4. 42,7, Thr. 1,2), so wie ohne Jod Sing. (Pr.6, 1.3 u. ₪. Jer.6,21. 7,0 m. & Ich‏ .8 ,28 
unmöglich Plur., aber auch als Singularform unmotivirt, und den 3186‏ רערך Nur Pr.6,3 ex. ist‏ .)6,27 














28,18. Job 20, 7. Esth.2,15, vgl. dagegen Jes,29,15), ist es daher anch wohl Nah. 3,7. — ( Das 28 
טראיך‎ lat hier des Singular-Pracdicats wegen, als gälte 77%— vorher einem Plur., קוחו‎ 77 punetin, 
und von der Masora » als überflüssig angemerkt. — *( Dagegen ist “ıi9 ‚Jer. 18,14 nur poet. Form für 
#. Neue Ashrenlese nr. #29. 

& 558 


₪  ——— 


Nominalsufixa. Nominalformen mit Suflxen 45 


Deel. IV. — 5) Femm. auf m ($ 884,6): ,אַלְמָכוּת‎ wovon noch אַלמכרתהה‎ Gen.38,14ff., 
jnuma '( schon Jes.54,4; — n753 Landesräumung: ְּלוּתִי‎ noch Jen. 45,13, גלוּתִינז‎ 
schon Ez.33,21. 40,1 (Edd.); -- MAT, nam Aurerei (vgl. DIT), beides noch m. 
j-, ,--ם‎ Jer.3,9. 13,27. Ez.16, 20.25 Kt. 26. 29. 23,8. 17. 27. 43,7. 9; Omar 
schon Num. 14, 33; Pur, מִזְנותִיה ,מז'‎ Jer.3,2. Ez.16,15.20Q. 25.95 6. 23, TE. 
- כְּרִיתוּת‎ Scheidung (vgl. יה : (שלוחים‎ -- Jer.3,8; —  תּרבש‎ Herstellung ($ 464, 2): 
,-פ‎ 0 — Zeph.2,7.3,20. — c) Infinitt. לה‎ auf לת‎ ($ 1071,4( hat des formellen 
Seheins wegen nur Ezech. ($ 370,9. 41 ex.) einigemal mit Plural-Suff., 6,8. 16,31. 
889 Bei Verbindung der Suffixa mit dem Nomen gestalten sich 
A) die Singularformen der Nomm. im Allgemeinen ($730) eben so wie 
vor der Dual-Endung, indem — 1) Decl. I. 6. 2 (ממשלה)‎ eben so wie vor jener 
Endung ihre Hülfsvocale auswerfen, und demgemäss den Vocal davor ändern, vgl. 
,אזן ,72 רל‎ nom, ma (v. 23), NYDME (st. 6. zu wars, $785,c), Du: בּרְכִים ,רגלים‎ 
Bm, DINEM, אַרְבַּעַתים ,0 ,6788( יס‎ und hiernach: 537 03597, hob 320; 
mw, ;קְרְבְּכֶם‎ TITR 03 TR, NOT ,קדשף‎ Amor BROT; ; ִּבָרֶת‎ (v. a3): בר‎ AAN; 
ין‎ (v. Ton): יולדתו‎ Bann; בת‎ (v. AB): Ana בתכ‎ BAYER סִבְעת אַרבִּעְמן‎ 
בקי‎ — 2) die übrigen Femm. auf --ה‎ wie vor der Dual- Endung auch vorleichten 
Suffixen ihr 7— auf n— zurückführen ($ 676), vgl. 19p7, ned, Du: שפְתִיס רְקְמַתִים‎ 
₪. Suff. ,רְקְמְחֶם רקטתְך‎ Ins שִפְחְהּ‎ Onpd, und hiernach ron, rm: שְמלָתו‎ And 
₪ 6; — 3) auch die sonitalen Mascc. Decl. II. V vor allen Suffixen dieselbe 
Form wie vor der Dual- oder Plural-Endung behalten, vgl. קדשים : קדרש‎ und קדשר‎ 
3; MR: DER und אפר‎ DIEN, wonach 129 [D329]; — 4) schon Mascc. im Ein- 
zelnen (vgl. 6729, b), durchweg a aber die Femm., wenn ihr St. cstr. in eine andre 
Bildung übergeht, meist auch mit Dualen zusammentreffend, die Suffixa dem St. 
.זאש‎ anfügen, 6 782,2. 785. 790. 892, IV. — Aber — a) alle Nomm. mit — in der 
Eadsylbe (Decl. II. IV und die Femm. auf רז‎ --( müssen vor den schweren Suffixen 
, p die Form des St. .)תס‎ annehmen )6729,4( und — zu — verkürzen ($ 361), 
daher ;מִשְמַרְכֶס ; משמָרוּ :משמר‎ ap: a7, Ip; Ann: ג;בִּינַתַכֶס ,בינת‎ 9m: 
ְְחַלַתְכֶם ,חי‎ og: בּשָרו בר אַדְמַתְכַס , אִדְמְתו‎ , DVD; und hiernach wohl 
such, obschon die Beispp. fehlen, pr, חצר‎ (st. 6 Dr, en): Yen ,זקנל חִצַרְכֶם]‎ 
קט‎ — b) Die Nomnm. 12601. IV mit — - in der Endsylbe bekommen dafür vor 
₪ 9, 79, je nach der Lautnachbarschaft, - קד‎ oder —, 7. 2. 12%: ,יצרו‎ Mr); :מקל‎ 
איבי :אויב ; (347,4 6) 0200 ,טמה ,שמו :שם ;)361 $( מַקָלְכֶם ,)300,2 $( מל‎ ar 
6434,5(: 3, ara )6 371,D: .מַזְבּחךּ בל אל אלל‎ — c) Auch in andern 
.א‎ und Nominalelassen gestalten bisweilen 7, D3, 72 mit vocalfärbender oder 
kürsender Rückwirkung die Nominalform anders als die übrigen Suffixa, vgl. AED: 
;קצפד ,קשי‎ Me: ,פרִי'‎ MB, DIN; :חק ;099 ,9 הר‎ pn, .חְקְכֶם‎ 
B) Die Numerusformen können, da ihre Unterscheidungs-Laute כ-,-י)‎ 
M) den Ton theils behalten, theils verlieren )6 866), nicht vor allen Suffixen einerlei 
bleiben. Vielmehr müssen — «) dieMasculin-Plurale und alle Daale vor leichten 
Suffixen noch die Stammform des Stat. absol. behalten, und erst vor schweren zum 
%. estr. verkürzen, daher (I) 0320 ">50, 0'732 "712, D’E'TD קדְשי‎ , m. Suff.: mabo 


== 








-/ Früher nahm man für dergl. Formen besondre Plurr. auf B"mM3— an; diese kommen aber nirgends 
ו‎ 0 wenig als ein ורזים‎ --, das man für אָבומִיףּ‎ u. dgl. anzunehmen hätte. Dennoch schleppt sich 
. הויו‎ Beisp. אלמנותים‎ noch immer in Lehrbb. fort. 


6 888. 889 


Tab. XXV. 


Sutfixa an veränderten Maseulinformen. | 





1 Form im 6. Da., Pl. 1 Form im 86. u u. Du,, 2 im Pl. הווה‎ Du., PL. 





ee - - un, : 
oa ₪ 


say פקידל‎ | a Te ee Mar זקנו סכר‎ mn Aug kann = 
פִּקִידְכֶם עַמְּכֶם שק‎ Bag דְבַרְכֶס |קְדְשְכֶ פִרְרְּכָם‎ Dome | זְקנְכֶם‎ map Bau חומִסְכֶס‎ | De 
| vos TE Yan TIE TER 77 TER Tao TR wu mann 5 
פקידיכם עַמִּיכֶם‎ ann זְקְנִיכֶם שכרי 09° 8327 | קְדְשִיבְס פְּרְדִיכֶם‎ map" חותמיכם שטוכם‎ - 
| 2 
רז‎ = wie בו כ | 727 זגו[‎ : H - wie Plur. סּ‎ 
| Sara) Drama DIS Mm 
% נְערו בי = הרו‎ ng me) כל‎ am Image | 
₪ 2 | > Sams Dan ְבִיָבֶס‎ ea; Damar Dame) Doom as מַטְבַּחְכֶס‎ may Dom 
| נְעְרִיו | גְּבִיעִיד  חָרְיו בו‎ var Tg] Toon מְטְבְּחיו חְצָרִיו‎ 727 we 5 | 
| " | schw. הִרִיכֶם‎ ven | TR ביבט‎ mm הריט חִכְמִיכֶס‎ ai muy = כִּהנֶיכֶם‎ | 6 
| ante = יְרָאל | בְּבָאו | |חָלִיל - צידל‎ man | לצא חטאו חוזהו‎ - 
51 צִידְכֶם מִיִמְכָס‎ sayın meh צְאָכֶ‎ 
| 5 - 
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Tab. XXVL 


. Suffixa an veränderten Femininformen. 


1 Form im Sg., Du., 1. 














2 Formen im ₪ u. גמ 1 ,.גוע‎ |. 














Nee mp nm nm Ina 
מִמְשַלְחִּכֶס‎ amp) Dane Dam  Danm 
moin = יִנְקוּמִיו‎ | Ta Tan nm 


.| ממשְלוּתִיכֶם‎ amp | נִבְלוּתִיבֶם | מִלְכוּמִיבֶם‎ Dam 


פְִי - - - - 
שפְּתִיכֶס - _ -- -- 


Sonitalia 

















תוכַחְתּוּ | מִשְפַּחְתו 
תוכַחְחִּכֶם | מִשְפְחְמּכֶם 


עצתו הכמתו nm)‏ 


גד ד 


Ban Dane man 


דרח ן 

















תוכחותיו 
תְכְחוְתִיכֶם נ 


rag ran man 
עָצותִיכֶם | חִכמותִיכֶם נְעָרוּתִיכֶם‎ 





Gutturalia 















מלְכוּתו 


5 חשאתו Anand‏ 
5 לכו 


Band = חִטְאתְכֶם‎ 





חטאותיו 
חשאותִיכֶם 





wo, ,בּגְדָי בְּגְדִיו נמִלַכִיהָם מַלְכִיכֶם‎ DIN; ;קְדְשִיכֶם קָדְשִיף‎ aber Du. רגלים‎ 7597, 
aa 3, אָזְנְיִם‎ OT, auch m. Suff.: רְגְלִיכֶ רַגְלִיּ רגְלִיו‎  ויָּכְרַּב‎ TB אזנינוּ בִּרְכִיחָם‎ 
בְרִים ₪ יט‎ 2227, DIT HT, m. Suff.: 7997 7927, DT; ְקנינו‎ Dt, 
Dypr; auch Du. DE» "933 (6 746,4): כְּנְפִיו‎ 9, ED; — (ID (משפטי מִשַפטִים‎ 
Po} vg, גידִי יְדָיִם‎ m. Suff.: דָּמִיו משפטיהס , מושפסיף מִשַפָטיו‎ 797, nm; m 
mE, DIT on ידיהן‎ ; — (B) erne :שִפתִי‎ Ynbo .שִפִּתִיהֶס ,שִפָתִיה‎ — B) Die 
Feminin-Plurale auf ,לת‎ deren לת‎ an alle Suffixa den Ton abgiebt ($ 866), be- 
kommen daher auch vor allen Suffixen in der Regel die Form des Stat. cstr., vgl. 
(A) [שמלות] שמלוּת‎ , (B) ,תעבות תעבות , שנות [שנלת] , צַדְקות צַרְקות‎ (C) niyao 
סצלות‎ , m. Suff.: שנותינו צדקתינו צדְקְתִיףּ ְמְלוְתִיכֶם שְמלותָס שמלותיו‎ Er, 
תעבות‎ ommhayin, בְּעתִיהם טִבְּעְתס בלו"‎ ; — (IV. 6( אוְצרות‎ mia: אצרוְתִיהֶם‎ 
אצרלתם אריו‎ 

Da jedoch bei allen solchen Suffix- Verbindungen der mehrsylbige Umfang 
vorn Nebenton zuliess: so hat dieser oft, zumal im Wortton oder bei Kehllauten 
($ 408), einen Vucal auch gehalten, der dem Bisherigen nach zu verflüchtigen war, 
$ 369, 370. 

800 Hinsichtlich der Formveränderung vor Suffixen müssen demnach 
(Tab. XXV. XXVI) 

$ 889. 890 


48 Wortlehre. Pronominalflexion 


I) die sonitalen Nomm. — «) bei Masculinform in drei Classen zerfallen: 
— 1) solche, die im Sg., Du. und Pl. vor allen Suffixen nur einerlei Stamm 
zulassen (Deel. 111. V und Indeel.), — 2) solche, die im Sg. und Du. vor allen Si . 
fixen einerlei, im Plun vor leichten und schweren Suffixen zweierlei 8 | 
bekommen (Deel. I), — 3) solche, die im Sg., Du. und Pl. vor leichten np 
Suffixen je zweierlei Stammform annehmen (Deel. 11. TV); — b) bei Femini 
in zwei Classen: — 4) solche, die im Sg. u. Du. vor leichten und schweren Suflixe 
je zweierlei, im Plur. vor allen Suffixen nur einerlei (A,B: ,אלמנת ,גבל‎ I och.), 
— 5) solche, die auch im Sg. [und Du.] nur einerlei Stammform zulassen (C,B 
,זקנה ,מומשלה‎ nom). 
II) Die gutturalen Nomm. ändern hieran hauptsächlich nur vor den 3/0 
,ה‎ 25, 72, bei welchen — «) alle Masce. Sg. Illae gutt., denen bier auch die לא‎ zu- 
fallen, für ihren Schluss-Kehllaut Chateph-Patach verlangen ($ 381), vgl. )1( sw: 
זרעו‎ , ar, Bay; mar: Smart, [טרח] :זִבְחְכָס‎ Zast: :סְרְחְכֶם‎ won: made, made; ₪ 
(it) ,צַבָאו :צְבָא‎ TRIr; — 7 mug, ,ביא ,משִיחו :נָבִיא‎ may, Bean = 
(IV) #78, aD: 7270 ($866,d), aan; — )( mb: ,כחו‎ 9 2a; — (Indecl.) 
,רוחל :רוּחַ‎ Ban; זוע‎ wm, pr. - — 5) Die med. gutt. Decl. 1 müssen, wenn & . 
vor andern Suffixen den Sylbenbau mit Chateph lockern, dasselbe vor jenen Sufli- 
xen in seinen Vocal - lassen ($ 382,1), vgl. 192: 93 92, my Sb: לי‎ 
על פַעָלל‎ mayn ִעָלַכֶס‎ 
III) Die zamivosalen Nomm. haben ausser den schon angeführten B 
heiten ($ 883,a. c. 884,«. 890, «) fast nur die gleichmässige Zusammenziehung 
thümlich, welche in 12661. I die Bildungen wie n}%, ציד‎ (vor allen Suffixen: * מו‎ 
(צַידִי‎ von der 2ten der Iten Classe zuweist (s. oben I, a, 1). 
IV) Von den Anomalen endlich müssen die vier, welche den St. estr. und 0 
auf »— behalten )8 849,0(, das 7. der I. P. Sg. mit jenem — in Eins ziehn, dahe | 
von re, פִי‎ Mund: פַר‎ mein M.; von אָב‎ , O8 Vater: אבי‎ mein V. — Von den Sufhi- 
xen der 111. P. >. $872,4. 883,«, — In Plur. richten sich alle Anomala vor leichten 
und schweren Suffixen nach $ 889, ₪. 5, wobei nur אָחים‎ Brüder vor jedem Suff. mit 
> sein MX zu אַח‎ erhöht ($ 391), vgl. ms, אחי‎ meine Br.; IR, VIER deine, seine B 
891 Die meist schon bei der 12601. erwähnten Besonderheiten sind: 
TD) bei sonitalen Nomm. — Masce. Deel. I: PD], on, כִּרֶש‎ , | 
= [שרר]‎ mit ,גָלָל‎ Bar, Yon, rn, Vom, ך) ;742,4.6 % , שִרְרְּ  שכְמו‎ 
.ו תִרֶן ,תג ,83% — 1.60 יש‎ So, Yang, רְנֶס‎ ib. red: °F - ₪ 
Hate, ($ 894), 122; — prnY, aUp, mp m. yo, nn ($ 367, d), ול — ;קְרְחל‎ 
[ven], 720, (>36, Fl, קצר‎ m. a (neben op), הפשה‎ ven, 1220, ap, 277 
;קְצַרְכֶם‎ — en, ram. , כְכְחל‎ (neben (נכחל ,חצנל‎ , >. $ 744,0. en. 
קצסך ,קצפו , קצפי‎ , aber ,בקצפה‎ 368.60,10. Jer.10,10. Ps.102,11. 38,2, >- 8 
350,8. 353,2; — 32 und יקב‎ ohne Dag. |. vor Suff. .א‎ $ 744,d. -- Die Duale: 
($ 763,5), 1797 ($ 886, 4), voor u.a., am vordern Vocal als Du. erkennbar ($ 88 
741,0); wogegen zu 27593 die Formen 7592, 957}, 222 vielm. Plurr. sind na 
be vgl. 6 678,3. 684,18. 685,31 — 43. — Aber die Plurr. Tram ete., voii to., 
* ($876,c. 886,8), mit vorderm Vocal auch bei leichtem Suff., 8. $ 744. 706 
894. - Wi, יו , --יף‎ --, Ted, m— mit vorderem 0 =. 6 744,9. — als 
m und die Deminutt. צַפְרְנִיהָ ,יה‎  ְּיְְרְנ‎ 5. $T42,c.e. — Decl. II zeigen di 
$ 8p0, 891 
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Nomm. der Form Sop keine Beispp. mit 7, &>, 73, haben aber wohl vor „noch — 
behalten [pT, Er], wie die Perf. אֶהב‎ u. dgl., und vor 53, 72 die Form des 
St. 0941. bekommen ($ 729,2), Sup oder קטל‎ (von Sup), also [naspr, DIET; DIEN>, 
BY von 973, 73]. Schon mit leichten Suff. folgt 992: 1952 dem St. cstr. ,צלע‎ 
Ex.25,12. 37,3. Job18,12 ($ 889,4); vgl. noch 1, D3E39 8892,11. — Zu 
,צלעלתיי‎ orPesa ,--יִחֶן‎ Gen.2,21. Ex.30,4; 25,20 u. ö. 1Reg. 6,27. Ez.1,7—25n.ö. 
Zach.5,9, 5. $ 746,4. —- Deol. III: die mit vorn behaltnem —, יו טליו‎ --, Ex. 
15,4. 1’Reg. 9,22. 2Reg.15,25 u. a., שְבְעְתִיכֶם‎ Num.28,26, =. 8751, 2%; — die mit 
3 aus ,ל‎ wie 0, Mg, ,מצודל ,מְנוּסִי‎ mie, von "tan, mim, ,מצלר , מצלד‎ 
8.10.08: — הַמַנְכַס‎ nach gew. L. von iorib.a. — Decl. IV; von denen mit A, 
| m: דנ דמול‎ u. 8. 5, aber 0307 f. 0397, Gen.9,5, 8. $ 347, 4. 350,5. — "2 Sohn, 
m. TB, [טפסר]‎ m. טִפְסְרִיִךּ‎ , Pr. 81. Nah. 3, DS m. יהֶם שְנִיכֶם‎ --, aber auch שנינל‎ 
Gen. 31,37 u. a. 8 8756, 3. 758,1; dagegen שד‎ m. טְדִיִם‎ und so auch SO סדיף‎ 
,-יחָ‎ erst 70, Ct.4,5.8,10 u. 6. Hos.2,4. Ez.23,3; אֶצַבַע‎ m. --לך אֶצַבַּתו‎ 
Lev.4,30. Ex.29,12; 970 m. 7970 Eccl.10, s. $ 756,2; 87% m. של -- שף מקְדְּשִי‎ -- 
u.s.f, .ם--שָיף --שָי‎ 8.1, doch auch 75779 Num.18,29, BIETER Ez. T, 24, 
».8369, f. 498, 9.14; die Plurr. חִמָנִיכֶם‎ Ez.6. Lev.26,30, מורִשִָיהֶם‎ Ob. 17, Daran 
tReg.12,8, 0777290 Job34,25, EIS Lev. 7 (Edd.) s. 6 755,c. 756,2. 889 ex. 
389,5. — Von denen mit E haben vor 7, ,כֶם‎ 2 das — die Participp. nn, x", 
,מן‎ 7220 u. a., Ex.18,6. Jes.43,1 u. ö. 48, 17. Jer.20, 4; die Substt. ,מקל מוופת‎ 
rn 894), Ez.12,11. Ex.12,11. Gen.24,42; das — die Participp. HORY u. a. 
(4350,4), und die Substt. 73, שם‎ ($ 350,5), Gen.22,2ff. Jes.64,1. 65,15 u.a. Beide 
letztere verflüchtigen auch, obwohl sie vor der Numerus-Endung noch haltbaren 
Voesl haben בָּנִים)‎ $849f., שמות‎ 6 757,a), doch vor Suffixen mit Vocal-Anlaut 
זה‎ —, daher "23, 122 .גו‎ 8.1. 6 892,1+ ; ou, שמר ,1708 שמף‎ mad, od DOG, Gen. 
5,2. 5 10. 48, 16. Jos. 2,1. 7,9 u.a.; das — behält ohne Gutt. oder Semivocal 
kur ar, auch vor ,ה‎ Jes.22,21 ($ 368,7). Von מַּאֶסְפִיו ,מִקָלו‎ +. pn, מְאסִ'‎ s.$ 758,3. 
- Von den wenigen mit O zeigt קדקדו קדקדף‎ % 35. Job, 1 6 754, 4. 367,0); 
such ausser Pausa haben so 2Sm.14,25. Ps.7,17 Mss. )8. 1. 11. Michaelis z.d.St.), 
aber Edd. meist ,קךְקדל‎ wonach dann die Beispp. unter $492,7 fallen. — Decl. V; 
Beispp. mit theilweise unterbliebner Verdoppelung, wie 1398 neben אופָעִים‎ 5. 1 
קבלר ;1 .אע‎ wa seinen Wider-Sioss (= Widder-Stoss, d.h. iy Sturmbock) Ez.26,9, 
ud קטני‎ von Top oder קמן‎ mein kleiner Finger (vgl. j1a m. בְּהנות‎ $ 796,2) 1Reg. 
18,10. 2Chr.10,10; auch Rd Trotz als Subst. m. 7—:, RO 6 866,0( Reg. 
19,28°). Jes.37,29, neben שַאָכָנִים‎ Zrotzige als Adj. Am. 6, lu.a., alle 4 Beispp. 
mit noch unsteter Verdoppelung des 3 oder ל‎ ($297), daher קבלו‎ und קטנו‎ in der 
Panctation noch schwankend zwischen ,קבלר‎ "302 )1. 4020110, gotonni, f. קִבלל‎ sup, 
9867,e) und ,קבלל‎ "sup (vgl. "595 und $367,d), woraus dann auch die gemischte 
Lesart בלל‎ , won geflossen ist. Von 723) neben כִכְבְדִיהֶם‎ 8. $ 763,6. — Wie 
jenes כ‎ bei 71— auch die Verdoppelung aufgiebt, zeigt 72%" "und dein Manna Neh. 





( Dass sap auch ohne ma, wie 2 Ez.4,2. 21,27 ‚„‚aries‘‘ bedeutet habe, bleibt sehr zweifelhaft. 
Auch das adverbisle 'p liess sich zur Bezeichnung des Sturmbock-Angriffs verbinden, da es ante und 
₪16 ausdrückte. Unser mit „wider‘‘ werwandter ‚Widder‘ (stossender Gegner) zeigt eben die Mög- 
.וצב‎ --- 2) Edd. und Mss. auch RU, noch = 9, $ 300,8. 

Böttcher, ausf. hebr. Sprachl. 1. 4 $ 891 
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9,20 ($ 300,2); wie es 8 zu ₪ fürbt, 72: 182 $ 765,2. — Von den das ₪ zu 4 verdün- 
nenden (ib. 8) kommen mit 80/1. vor: [ax], hax2 Job 8; ,אָט‎ ox> Gen. 33; 3353, 
v>323 Jes. 5 u.a.; mn, Dann Gen. 9; 30%, 120%, 20%, Ct.1. Ps.140,10; 799 Ob; | 
RO Schwelle, 59 Ez. 43; ne: "ne, TB, mp, Pr.23,8. Job31,17. Rt.2,14; 12: ,צדִף‎ 
,--יכֶם ,-- יה ,178 ,778 ,צדו‎ Ps.91,7. 18m.6,85. Num. 33,55. Ex.30,4. 25,32; my: 
eo, 7779, Jud. 8. Ps. 109 u. ., כל‎ Ta 25m. 20. Ps. 133 u. a; von re 
מַדִי‎ zu TO Mauss 8. $734,1.2. — — Bloss jüngere Schreibung ist Jer.31,34: a9 | 
f. 253, $ 169,e. — Femm,, Decl. A: 2% sieben m. ensag +. שַבַעְתֶם‎ > sa vg 
— 601. ₪, Singg. mE” f. 797 meine Schöne, s. 6 amboxı, Io, מִמָרַשתל‎ 
ושפלתה‎ ($.872, 6( s. $734,0.5; na (nur Jes. 26) $370,4. 589 ex.; dagegen קבְתה‎ 
von קְבָה‎ $ 783,2. — Nach 4 785: ot oder not» m. יולדְתףּ‎ , An, Im; een 
Ct.6,9. Pr.17,25. 28,25. Jer.50,12; nadrın, בתו‎ -- 194. 8f.; moin m. 
m—, JR—in—, nn, em—, Gen.11,28. 24,4. 31,13. 43,7. 8:.28,15. 
Esth.2,10 u. a;; מִלְחִמָה‎ MO, ,--תָּףּ ,-- מה‎ In, ,--תם ,--תו‎ 2Chr.35,21. Ez, 
97,10. 32,27. Jer.50,30. Jos. 41,12. 2Sm.11,25 u. n.; רס ,--תף ,--כְתי : ל‎ 
,--תן‎ 28m.3,28. 7,12—16. 1Reg.9,5 ,--לתל ,לתה מִמִשְלָה ;. .ג‎ 1 
,--חו ,--תך,,--לִתְךּ ימַפָלֶז ;.8 .ג‎ 2n—, E2.26, 18 3], 13.1. 38, 10. Pr. 29,16u.25— 
(mr), קתו‎ 1 Sm. 4,18; MISER oder M—: תל ,--תך ,—79 ,--רפי‎ --, a, 
S3n—, Dn—, Jes.20,5. 48,13. 80,19. 63,12. 15. 64,10. Jer.13,18 u, n.5 — nach 
$ 785,3: mom, מתךּ‎ --, An—, תו‎ --, Un—, ,--תְכֶם‎ ER—, Gen.34,23. 36,6. Lew. 
19,19. 26,22. Num.32,26. Dt.7,14. 13,16 u. a.; [mam] m. רפ‎ -- 1.9160 
שְכְנֶה]‎ [ m. my — Ex.3,22. — Plurr. von ,מִרְכְבְִתִיו ,ממִשַלוְתִיו מִרְכָּבָה ,מְמִשָלָה‎ 
Em, 5. $ 78%,6; von ned: ,--יחֶם כ--יכֶם ,-- יו ,-- יד ,שפתותיך‎ s. $ 784,3. = 
— von 17%, my, Moog, maxn: גָּדַרְתִיו‎ Ps. s9, mem Esth.2,9, מַסָכותם‎ Num. 8, 
,--בותֶם ,מְצָבותִיהּ‎ emmis—, Mi.5,12. Ex. 23,24. 34,13 u.a., s. $ 370,4. TS 
880 ex.; von חצרות ,יתדות‎ (zu 1m, ,חצר‎ $ 711. 719,7): manner, ,וחצררתי‎ 4 
1Chr.28,6, דחיו‎ pm, תיה‎ -- , on—, Jes.54,2. 33, 20: Num. 3,37. 4,32. Br, 
27,19. 39,40, > s. $370,4. 845, 11. 889ex. — Deel. C; von denen auf n— — ($786—88) 
haben vor Sufl, ₪ ----: n733, rer, [no>], ,מִינְקֶת‎ mop, nn, und die Infinn, dieser 
Form (wie שת‎ u. 4. 1110,5); daher 33, 7n—, mn— Gen.16,4.8f.m.# 
,מינקתו‎ mmp —, ib.24,59. 2Reg.11,2 u. a.; nd", Im, on—, Ps.35, + רו‎ 
u. 0. [zu anderen fehlen Beispp.]; die Infinn. n>>, [np7r] behalten ihrer Gaum- = 
laute wegen mn—— ($ 350), vgl. צדקתך‎ 16, 52, ns, ,--תך‎ IN—, IN—, 
n—, 1Reg. 2,8. 16,31. Jer.2,2. Ez.1,17. Pr.4,12. Alle übrigen auf בה‎ 
kommen טי ל‎ zn. - — Von denen auf n—— kommt nur der 
rc 9808, IV. — Von denen uf 













































en, Ex. 4,11. לוו‎ nur pausal כחשתי‎ Thr. 0 7 (5498, 0). Die. ibrigen 

behalten ausschliesslich n—— )6(, :גלַנלַת סל ,בת טאו‎ undy, Dan, DR—, לאה‎ 

u.a. Von rm bleibt dabei, obgleich der St. estr. 2 hat 

($ 788,0), doch wyrs, a, im, Pl. ann» ($ 370,4. 889 ex.), 05 8. 1. 

Lev.10,5. Gen.37,23. — Von den Beispp. der Contracta, deren rı den Wurzellaut 
birgt, %. MIR, אמותל‎ 6. $ 892, ILex., אתו ,את‎ 666. $ 80%, ra, ra 066- ץז‎ 

% 89[ 
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,779 עסף Zei (von n9):‏ עַת ;$1161 m. ymyan $1069,15, nn, ınn ete.‏ [מבעת)] 
648,c), Ecel.7,17. 9,12. Ps. 81, 16. 31,16.‏ $( עתותי ,עתיף m, ony, Pl.‏ , עתר 
DI‏ ,-- יה Pl. mirad,‏ ,--תִּכֶם Jes.13,22. 33,6; aber rau ($ 821): nad, mm,‏ 
mit‏ מחסור Hos.2,13. Jes. 66,23. Lev.23, 32. 26, 2. 34. u.a. — Indecll.‏ )889,8 $( 
Zach. 5,11, s. $345,3. 461, p. 491 ex.‏ מַכְכָחָה mit‏ מְכוְנָה wmerm Pr.24,34 (Edd.),‏ 
Dass die Femm. auf n—, die auch hier‏ — .873,4 .355,2 $ .8 פָתהןץ nis mit‏ — 
haben ($ 790), das Suff. des“-Sing. nur dieser Form anfügen‏ --ת st. cstr. auf‏ 
st. 6[. ‘MN (s. vorher bei C);‏ , גָבָרֶת .0 schon $ 790; vgl. 1923, st.‏ .8 ,)4 ,889 9( 
שלְשַתְכֶם mit Suff.‏ , שלשת IV); nat ‚st. c.‏ ,892 $( אסת' st. 6. NER, st. cj.‏ , אשה 
Jes.53,9 den Puncten nach statt zu oa viel-‏ בּמותִיו Num.12,4. — Dass‏ -- שַמם 
gemeint war, 8. $ 697, not. 2.‏ ְּמְִתִיו mehr zu nn gehört, obwohl‏ 

892 m Bei gutturalen Nomm. — 218800. 12601. I, Illse gutt.: 90%, 
[mer] mit 196%, 790° (Ps.51,14u.ö.), 396%, ישער‎ , 90", aber sun Ps. 85,8, 
mom Mi.6, 14 ($ 889,c. 346. 353,5). — Med. gutt.: on, פחד‎ , mit לחמףּ ,לחמ%‎ 
Tarp, ya, ons, פַחְַדְּכֶם‎ Pr.1,26f. 22,9. 27,27 u.a. Ps. 105, 38. 119, 120. Job 
18,11; 991, 090, יחד‎ , ww", נחר]‎ , ro, ,רחב ,[רהב‎ 0, [ym), שחר‎ , wn, wenig- 
stens: ,סמל ,דע‎ “Jon. 1,15. Num. 13. m ($ 876, c), ann, 192 Jes. 
10,18. Jer. 21, 14 u. ö., ra, mo Job 39,20. Pr. 3,14u.a., nam Ps. 90, 10, 
um, ma, j2; 0. 42,11. Zach. 2,6 u. a., mon 1Sm.1,5f. u.a, 
m Ps.60,10u.ö., MID 108.47,11, PN, --רָה‎ Jer.47,6. Ez.21,8ff. u. a.; 
aber by2: 292, 7592 ($ 403); זעמל :זַעִס‎ , 09T Jer. 10,10. Ps.38,4 u. a., doch זעמ‎ 
Ps.102, 11; 092: "093, 1092, doch 7093 1Sm.1,16. Pr.12,16u.a. Ps. 85, 5; "98: 
a2, 7192, צעדו‎ Ps. 18, 37. Pr.4,12. 16,9, doch 71923 Jud.5,4. Ps.68, 8, 
6. )196,4. 408. — >yi, “8, mit 1598, מְּאָר'‎ (Dt.32,4 u. a. 1Sm.28 ‚14), doch auch 
,וַתאָרן ל‎ 8. 7, 4 (Nebenton vom Praefix gehoben). — Iae gutt.: sa, 71, 
m. הבל הבל‎ A777 (neben "537, ,(חַדְרִי‎ s. 6 800,4; [חַזָק ,אָמֶר]‎ , pen, pay, ג‎ 
Max, עמקס ,חשקי ,חזקי‎ , doch D219Y neben עבות‎ , s. 19. 2. — 12601. II: שַעָר‎ mit 
Tor, ;ול‎ mm Ez.16,7. Lev. 18f., doch auch (nach 86. c. ,שער‎ 889, 4) 70% 
04 =. $ 197; 5:9, st. c. noch #39 Lev.23,40, aber 03539 wie von 239 Ez. 
86,8, 8. 5800, II. — 2661. III: סָרִיס‎ mit ,סריס‎ "040 und doch סְרִיסָיו‎ , mM— Gen. 
40,9. Esth.4,4u.a., s. $ 797,111. 408 ,8; arm “für רח'‎ und m (vgl. 92) Ct. 
1,17, 5. % 898,1. — Deel. IV: Formen קוטל‎ , >up% Illae gutt. oder ל"א‎ mit 7, כֶם‎ 
(9889, 5. 890 ‚ID: aaa Jes.43,1, שנאָף‎ Ex.23,5. Pr.25,21, man Ps.26,6u.a. 
[pur שלח‎ , zmaun, $ 349,e. 1069,8]; — med. gutt.: mens, Dr Jes. 48,17. 

4,14; at 2Chr.20,7. — Die Monosyllaba אל‎ (Gott), 97, 79, 9%, alle mit 
bleibendem — vor Suff.: "5 Ex.15,2u.a., 197 Job 32,6ff. u. 6., 129, 29, 189, 
71. --יח ;--יו ,-- יך יד , עצימי‎ Dt.20,19. 28,42. 29,10. Ez.26,12. Hos.4,12. 
Zech. 5,4. Thr.5,4. 2:Chr. "16, 6; 299, 729, 327, 97199 )8. nr. III), 039%, Pl. ,רעי‎ 
N, 7, Mm—, DI— Job 6,27 (wo ‘N des Worttons wegen plene mit .(ר‎ 
16,20. 81,9. 32,3. 35,4. Pr.3,29. 25,8. Ps.28,3. 38,12. Thr.1,2u.a., s. $794,1V. 
800,IV. — Wie von 1986 gutt. מַחַסָה‎ oder Eng mit straffer und lockerer Aus- 
sprache auch vor Suff. wechseln, ₪. 6 405,3. Anders 090, st. 6. 1090 oder 
“yon, aber mit Prae- und Sufl. nur Yoyaon ($ 382,1), Pl. mit Praef. למּעשָרות‎ 
aber mit Sufl. מִתְשְרְתִיכֶם‎ 1. Num.18. Dt.12,6. 11. Am.4,4. Neh. 12, 
».8800,1V. 406, 4. — "Decl. V, med. und 11186 gutt.: ,שר ,הר‎ Pl. 1, הריו‎ 
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yo, mo, --יחֶם ,--יכֶם , <ינו ,-- יח‎ 14,25. 1,23. 3,4. 14. 34,12. Jer. 44,17. 
21. Ez.35,8. Zach.14,5, aber Sg. mit ,--כֶם‎ wie ohne Verdoppelung ,מִרְכֶם‎ 
שַרְכֶס‎ Ps. 11,1. Dan.10,21 ($ 300,2. 859,4). Dagegen [שר]‎ Nabel: and, שרה‎ Pr.3. 
Ez. 16, mimisch kräftig ($392. 500,8), doch zugleich z. Unt. von ,שור‎ “2 
dein Rind Dt.15,19. Ex.22,29. — nu2a ($ 794, V): muss, ר-חָּ‎ In—, Ar 
en ($391) Ps.40.5. 71,5"). Pr.22,19. 21,22. Jer.48,13; bloss der 0 
nachdrückliche Plur. Jer.2,37 ($ 703 ex.) und die Final-Pausa haben auch I; 
4, in ($ 492,2), Jer.17,7. Job 8,14. 31,24 (Edd.), vgl. dagegen 18,14. — 
Von Iae gutt.: אש‎ mit DER und אֶסְכֶם‎ ($ 300,8. 353,c. 380,5), Jes.66, 24. 50,11; 
חק‎ mit en, I, I; 0, aber np, חִקְכֶס‎ ($ 300,2. 380,7) Job 23,12 ff. Pr.8,29. 
Ez.16,27. Lev. 10, 13f. Ex.5,14. Gen.47,22; עז‎ mit 7, m, 9, 717, 2, 
my, עוזנו‎ ($169ex.), 2317, 1017 Ps.28,7, 59,17. 63,3. 78,61. 81,2. 89,18. Ex. 
19, ‚12. 24,21. 2011 doch auch “2, 7172 Ex.15,2. 13u.a., s. $380,7. — 
Femm. Deel. B: mas), MOIN, (nuin], תּלְכָה , ִטְפָחֶה‎ ($ 785. 793,d) mit 
Amos, --תו‎ an 42,971. u. ö., DRWIN, --מן‎ Er. 1, 8. 10 .ג‎ 5. Dan. 1,17, 
(-תל ,ו‎ BB 18m.22,14. 23m.23,23. Jes.11,14, מִטְפַחְתִי‎ , In—, מס‎ 

Jes. 66,24. — Med. 266. : rırı oder‏ תולעתם Levi 35, 10. 45 ff. u. a.,‏ ל 
Reg. 15. 8. Hos. 1%, >‏ 2 וְהרִיוּתִיו (indeel.) m gravida mit men, ame,‏ 
Ex.25,29. 37,16, 6. $ 880ex. 409,9. 370,4; 27 Arem-‏ ריר Schüssel:‏ קְעָרָה 
Ez. 85.‏ נְאציתיךּ Ps.45,15. Jud.11,38, s. $794,IV; news mit‏ רעותיה din mit‏ 
8 "> רַוְחְתִי rim mit‏ לתו s. "8393, 4. — Von 186 a7 mit‏ ,16.9 
,עמ ,דִּכתי gutt. ausnahmslos mit straffer Aussprache: nn mit‏ 6ה111 C,‏ .2601 — 

1, דְַכֶם ,--ם ,דעתל‎ Jes.53,11. 48,4. 47,10. 44,25. Job13,%u.a., תכמ‎ mit 
SB; An Pr.1, 23. 3,11u.a.; — von 186 gutt. mit hinterer Assimil. אנת‎ (von 
mas): TOR, אַמתו ,-ד‎ Ps. 54,7. 71,22. 86,11. 91,4u.a., s. 6 888,6. 384,5, — 
5354, II s. die Beispp. zu den Indeell. 98 oder א'‎ , Ex oder אַ'‎ , myır oder ה"‎ 
wie sie auch mit Suff, den Anlaut wechseln, Num.30,3—15; "Ps.17,5. 37,31. 
44,19. Pr.14,15. Job 23,11. 31,7; Jes,53,5. 1,6. Gen.4,23. — Von nrg mit 
,פַחַת‎ ‚org Neh.3,7. 5,14. Mal.1,8 5. 6797 ex. 734,5. — ZU mis ). 
8,168, Neh. 9,28), mit גה‎ arm 2Chr.6,41 (vgl. Ps. 132,8) s. % 401, 

II) Bei semivocalen Nomm. — 318866. Deel.1; von X hat חטסא‎ im 
Sg. noch won, oaur ($ 800,2), aber im Pl. zu wun, אִיר‎ -- auch חִסְאִיכֶס‎ ($ 508, 5) 
Lev.20,20. 24,15. Jes. 1,18. Ps.51,11. 103,10. — Von ,ע"א‎ OND putor: בשו‎ 
)% 796,d. 805,5) Jo.2,20, nicht “ERS, z. Unt. von בלשל‎ pudor ejus; aber ,בְּאָר‎ 285, 
RD, SE haben unveründert 782, כְּאָבִי‎ Pr.5,15. Job 16,6u.a., IRB, DIE 
8 805,8. 889 ex. (s. jedoch 5 886, 2); Rd, AI, ,כ‎ m-, -רֶם‎ 7 
5,11. Ps.73,26. Mi.3,2. Ex.21,10; ebenso die schon zusammengezognen "2, 
צאן ,גאד‎ u.a. — Von אֶהָל )807 $( פ'א‎ im Pl. mit leichten Suff.: אהליף‎ , York, mil 
schweren --יהס , אֶהָלִיכֶם‎ , 1’Reg. 19.16. אֶַרַח‎ mit ארחותס‎ 6. und 
Bruns (Pr. 2,15) s. $427,e. — Von eigentlichen und uneigentlichen ל"ר‎ ($ 820) 
zeigen sich nur: מָדְוִיחֶם‎ von [779] 2Sm. 10 u.a., wre von [79] Ps. 144, קצויתד‎ 
(Kt.) *( oder קצלתיו‎ von [22] Ex. 25-39. Ex. 15, og von [">8] Ps.30. = 












') Erst neuere Edd. אא‎ hier watch aaa. — *) Dies Kt. קצוותו‎ 37,8. 39,4 könnte 
auch Im Vgl, mis כַנִיחד‎ (III, C), 43 u. dgl. צוותר‎ zu lesen sein. 
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Von den ל"י‎ bekommen im Sing. die der Form 773 als med. oder Iae gutt. vorn 
— ($ 379,5. 377,8), daher "en: Ye, mer, m—, --ם‎ Neh.3,38. 4,10. Zach. 
14,4. 8. 2Sm.18,3 u.a.; :לחי‎ vb, יה‎ -- "Job 40,906. 79: 9, יד‎ 
7, -בים‎ Ex.33,4—6. Jer. 2, 32. Ps. 108, 5. Andre bekommen diess — erst vor 
2,2 6 839, c. 353,3. c), daher "9: ,מְרְיִם‎ 1779 Neh.9,17. Dt.31,27; a: "Mm, 
zw, 7-, M-, DI, 7, aber פריף‎ Das Ez.25,4. 34, 27. 36,8. Hos. 14,9. 
Pr.8,19. 18, 21. Thr. 2,20. Jer.29,5; :שבי‎ ar, שביו‎ , m, 2% Dt.21,10. 13. 
Juad.5,12. Jer.30,10u.a., [Sn]: an Gen. 27,93. Aber D>, Dr1, jr) nehmen in 
Pausa “ı, "2% auch unverkürzt vor sich שביכם)‎ , DIE u. ₪. f. ), $ 469. 494,7. 
883,0; ebenso ohne Pausa n. gew. L. בְּנִיהִם‎ + Erpna Ez. 27,32 ($ 263). Auch 
hat 1mal die Pausa, doch zugleich für eine Namens-Erklärung , wie sonst nur 
bei “3 u.dgl. ($ 890,IV), das »— der 1. P. mit dem "— des Nom. verschmolzen, 
Gen. 16, 18: ראי‎ IR nach meinem Schauen, ראי‎ für רְאיר‎ '(, vgl. dagegen "39 von 
2 29,32u.2. — “Plur. und Du. mit uff. folgen $ 889,«; daher von or noch 
won $886,1; von "rd: mr, mr, 7° —, לְחָיָו‎ ($ 886), Jes.50,6. Ez.29, 4. Ct. 
110. 5,18; von מעים כלים‎ 4. andy, מִכִיִים‎ 1 6(: 732, 7722, MI, ינר ,-- יח‎ - 
18m.9,7. 21,9. Jes.10,28. 61,10. Ez.12, 40.8. ,--יך ,799 ,בְעִי‎ 7 Gen.15, 4. 
25,23. Job 20,14. 30,27 u.a.; aber mit schwerem Suff. omnb (für 75) Hos.11,4, 
erst pausal, da der St. cstr. noch “> hat ($ 456,2. 494, 2 ‚stets dagegen DI, 
יחס‎ -- Gen.42,25. 48,11 u.a.; nur (des Gutt. wegen, $408) umyn Ez.7,19, neben 
mim Jes.48,19 ($ 889,8. 719,1). — Von den 19 und ”'9 haben 5" ,ער‎ [910] noch 
לי‎ Ez.18, 26 u. ö,, מַוְעִי‎ Ps.5,3 ($ 467,7); 779 asellus, MU vepretum: TAN 
(6872, C), שיתל‎ Gen.49, 11. Jes.10,7 ($460,1). — “Deel. II: my, may, ,קצה‎ iD 
haben für 111. P. Sg. m. durchweg הו‎ -- ($ 883, c), wi u.s.f. Ps.79,7. 1,3. Gen. 
41,21. 23,9 u.a.; eben so 91 (von 7199, $ 451,7. 824): 37199 Gen.11,3ff. u.a. 
10mal; 4 hat nur die Paarung 4991 720 Jer.6,21°); auch das abgeleitete „m 
(9794, IV) hat noch 6mal חר‎ -- Gen.26,26u.a. Aber n— für 7 hat nur עְלָה‎ 
Jes.1,30, z. Unt. vom häufigen Perf. 759; sonst hat 7—- auch bei rap, 94, דה‎ 
überwogen ($ 378,2), Ex.25,31 u.a. 2Reg.8,3ff. Jer.3,20. Uebrigens s. $ 888,7. 
- 2601. 111, vom Nom. ל"י‎ ir (Hos. 9,11. Rt.4,13) verkürzt 734m Gen. 3,16 
sach $475,5. 355,2; von צַוְּרוְנְיְ‎ für ציא'‎ Ct.4,9 8. 429,6. — 12601. IV; Nomm. 
29: 888 mit "NO, RO, 1, כְּסאוּתֶס סאל‎ ($ 428. 808,1%(, Jes.14,9. 13. 
1Reg.1,37. 47. 2Sm.7,16u.a.; מטא ,)427 $( צִאֶצְאִיהם ,-- יחן מִצְאִיהֶם‎ 2. 
des. 61,9. Ez.42,11u.a. — Nomm. הז צָגָּאר :ע"א‎ NIE, 1, 17, 1, 915, כל‎ 
Dur, TE, ,--יהם ,צַוארִיכֶם‎ DIR 6 4911. 428,2. 429,6. 720 0% Gen. 
27,16. 40. 41,42. Jos.10, 24. Jer.27,12. Hos.10,11. Mi.2,3. Ct.1,10. Thr.1,14. 
8,5. Neh.3,5. — Zwei Nomm. “'9 und Yp mit Vocal-Verdünnung vor 4, m,» 
(9889 ex. 443,4), אויבף :אליב‎ Ex.23,4u.n.; יד‎ Hand mit 77%, aber DIN, 97 
Ex.8,1. 12,11. 32,29. Ez.13,21 u. a. 6 809. Aehnlich, wo noch ein ₪ hin- 





N) Die anentbehrliche I. P. des Pronom. drücken auch, nur nicht richtig bezogen, die alten Ueber- 
seizer aus. Neuere begnügen sich an "x" als Pausalform von ;רא"‎ die müsste aber רא"‎ betont sein 
(9cb33,31). Im Brunnen-Namen selbst (V. 14) ist "x" wahrscheinlich nur alte Form für האַח‎ )6 454,7). 
Näheres 5. Neue Achrenlese nr. 12. -- Auch Jer. 10,19 ist חלר‎ mit 80. "br zu punctiren, s. Neue 
Achrenlese nr. 820. — 2) Wie hiernach 39% Job 36,33 nicht für ,רהו‎ sondern nur als das רע‎ 08 
17 annehmbar ist, 8. Achrenlese S. 4. 
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- חַזּתְכֶם‎ Ps.69,22. Jes.45,13. 28,18. Doch von mt als zusamme 



























zutrat ($ 350,4), יש‎ mit U} und הַיְשַכֶם‎ $ 894, 2. Selbst 9 Rücken, das vor 8 
sein — bei 7 festhält ($ 440), hätte zu 3, mn, ישו 6 0 7 --ץ‎ 
[22%] eher als [05%] (vgl. $ 433,2. 440 .(.א6‎ — Von nv 
gezogen von xD (Wz. mm, $429,5. 438,1) findet sich nur שיל‎ Dt. 22,1 (t 
477. 824) oder mit gehobnerem Ton und zur Abwechslung mit ל‎ 18m.] - h: 
שיתף‎ , diess nach der allgemeinen Analogie ($ 888,6( , wonach die Partieipp. 5 
Pr.14,2, מכ‎ Jes.10,20u.a., מַשַקהוּ‎ Gen.40,13ff., ענה‎ 15m. 14,39, עשחר‎ Ho 
8,14 u.a.'), "arııp Jes. 1,3u.a., שסהו‎ 15m.14,48; die Substt. מָחֶנְהףּ‎ Num.1 
u. 8., מַחְסָהוּ‎ Ps.14,6, von Ex.7,10 ff. u.a., מַעְנָהוּ‎ Pr. 16,4, vrny@ Jes. 10,12 u... 
Ex. 9, 20f. u. a., מַרְאָחוּ‎ Lev.13,30ff. u. a., yon Job39, 8, sd 1 8.8, 
wie auch noch מִקְרָה‎ Rt.2,3, mem Lev. 13,4. 900, neben mus Mn 
Jer.33,2. — Deel. V; von %, חי ,7" ,קר‎ mit Suff. s. $814. Wie = im 8 1 
#7 sein Doppel-Jod ohne Pausa mit — stützt, Dt.15,11: לְאֶחִיףּ לַעָנְיה‎ / 
afflieto, 8. $442,d; der Plur. ”:9 hat unerschwert 7, 29 ($ 886,1), Ps.7 
72,2. Jes.49,13u.a. — Von Adjeectt. auf —, "— kommt kein Sing. mit 8 
vor; von ַכָאָכֶם‎ s. $827ex., vom Pl. um» $ 886,1. een 
der Plur. 01222 2. 20. Neh.9,24) den Appellativ-Sinn „‚Krümer“ angeno 
(vgl. Ez.17,4. Hos. 12,8. Zeph.1,11 und unser ‚„Schweizer‘“), in ה‎ 
aber andern anklingenden Plurr, נִעָרִיהֶם)‎  היִרַכְכ‎ u. dgl.) den Formen-Unte 
vor Sufl. ($ 889, «) nachgebildet, daher 222 ihre Kr. 108. 23,8 °). — Fe 
Deel. A: von [mp], st. 6. mit ,לְקְרְאת :ל‎ davon א" .ו -- אךּ , לְקְרְאתִי‎ 
אחס‎ --, aber vans— ($ 804. 889,0(, Gen.14,17. 18,2. 24,17. 65. 32,7. Num 
20,19. 22,34. Dt, 1,44 u.a.; — von rss (Jes. 10) yo Ez. 31,51. ₪. 0 ‚5; 
— [miep] קשוחָיו‎ Ex.25,29 ($456,4) s. $ 822,0. — 2601. B; :לא‎ ar fü 
'zyor Mi.5, 1, >. % 808, 8. 889 ex.; mb Ex.22,28, s. $804,2; אכ ללש‎ 
, ,--מך‎ WA, aber מלְאָכותִיךּ‎ ) ($ 785. 806. 889,4), Jon.1,8. Ps. 13,28. Pi 
18,9. 4,7 u. ;.ה‎ MERYS mit בִרְאַשְתִיכֶס , מְרְאֶשמִיו‎ ($ 806,1. 409,4), Gen. 28. Je 
BE we, enbxd, aber auch none, שַלְתְח‎ , >. $ 806,2; rem mit תִי‎ 
=, in, An, Dh (e. ib.), Jer.5,17. Hos.2,14. Jo.1,7. Mi.4,4. Ps. 105, 
u. — Einzelne :פיי‎ [31] mit Iro3", --מתף‎ >> np" mit not». $891,B; 
בִּיקְרתִי‎ von np) Ps.45,10, s. $ 845, B; [יִרְכֶה]‎ mit יִרְכֶתל‎ 5. 6 809,2. — Decl. C; 
חַטָאת :לא‎ mit maon, אתףּ‎ — , MIN, ,?-אתל‎ SAN, אתס‎ - , aber 5% 
($ 804,1. 889,0(, Ex. 32,30 ff. 34,9. Lev.9,7. Jes. 6,7. Job13,23. 34,37; na (vom 
(נשא‎ mit שת , שאתל , שְאֶתִי‎ ($ 804,0), Dt.14,24. Jer.15,15. Job41,17. — - 
Plur, כְכִיחָיו‎ von [rss] 8. 6 889,6. — Die auf m-—, m bleiben, da sie ihr *- 
erst im Plur. auflösen ($ 822. 828), im Sing. vor Suffixen Indeell., z.B. 
[me2]: ma, עָמִיתל‎ ; map: כְּסוּחָהּ ,כְסוּחְףּ‎ , ommo u. dgl.m., oder mit rm a 
Formlaut: א‎ 22,20; man $888 ex.; und nach $477,A: יי‎ Ä 








.- 


Formlaut weicht —, z. B. mmwos Gen.38,14 von אֶלְמָנִית]‎ , Wz. er 





*( Eine Ausnahme scheint וער‎ Job 40,19; aber hier liest man besser voyrı, 5. Ashrenlase | 

— 5) Der Landesmname 7939 selbst konnte weder für „Kauftnann‘' stchn (auch nicht „Hos. 12°) mo 
überhaupt einen Plur, bilden. Auch wäre ja von 7932 nbgeleiter rı פיה‎ dem analogen סנ‎ = 

ck ee 
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Ez.16,53 Kt. Zeph.2,7Kt. Ps.126,4 Kt. setzen nach rich-‏ - חכ שבותם , שברריהן 
auch einen St. abs. [n13%] voraus. — Von‏ (%464,2 ,שוב tiger Ableitung (von‏ 
mit‏ אָבוּס ,)806,2 $( Ez.25‏ שאסף mit‏ שאט gehören hierher nur‏ .0601מ1 Mascc.‏ 
Ton Job 39 ($ 807 ex.).‏ 

IV) Bei den Anomalen ($849f. Tab. XXI) müssen — a) im Sing. ,איש‎ - 
om, my, ראש‎ vor allen Suff. indecl. bleiben ($ 354,1. 892,III). Uebrigens 8. zu 


(nr. 1( ws, שָחִיךּ‎ u.s.f. bis ידִם ,אֶחִיכֶם‎ ($ 849,0) Gen.4,9f. 20,16. 42,15f. 
24,65. 26,31. - 12. 105 1,18. 19. 41,9. — 0 אחות‎ mit INS, ,-תו ,--תִּ ,--תךּ‎ 
תכ , -- תה‎ --, BN— (flectirt wie 12001. 111: (דוזרך‎ Gen. 12, 188. 24, 598. Lev.18,11.18. 


20,17. Ez.16, er neben gewöhnlichem וְלַאַחַתל‎ (Lev.21,3) hat Num.6, 7: ahfızba 
mit dumpf verdoppeltem ח‎ und Nebenton davor zu Verstärkung des Worttons 
im abschliessenden Gegensatz ($ 500,10). — (6) MER, st.c. ,אשת‎ danach ($ 889,4. 
891, C): ,--מך , אשתי‎ An, --תר‎ Gen.20,2. 11. 26,7ff.; für אשמ‎ hat 1 Versan- 
fang auch möR Ps.128,3 ($ 346. 353,5. 4795). — (7) 74 mit "2, 22 ($ 891, IV), 
©», 72, 12, 792 Gen.22,2—16. 27,15 ff. 30,14f. Dt.21,20. Jud.8,22. — (8) na 
mit m .ג‎ 8. f. bis Dana ($ 891,C), Dt.22,16f. Lev.18,10. 17. Gen.34,8. 17. — 
(9) אב‎ mit Ya, a u. 8. 1. bis WAR, אָבִיכֶס‎ bis Ta Gen.19,32—38. 31,59. 
99% 58. 4. 14,9—-19u.a. — (10) [om] mit mon, m-— Gen.38,13.'25u.a. — 
(1) [חמות]‎ mit non, mm— (vgl.nr. 2), Rt.2,11— 98 0. 8. — (12) אֶמַה‎ mit "noR 
u.s.f. bis FON Gen.30,3. Ex.2,5. 20,10. 17. Dt.16,14u.a. — (13) m2 mit 
-גו בּיחי‎ 8. ). wie 2. — (17) 8 mit פי‎ , TB .ג‎ 8.1. bis ,פימו‎ Te 0 1. 5, 16. 
8,8. 15,80. 16,10. 08. 10. Ez. 16,56. 55,13 u.a.; vom 86. cstr. "5 ist "B 
ses Mund nur an der Wortfolge unterscheidbar, Ps.37,30. 39,10; Jen. 34, 16. 
451.5. — 5) Plurr. nach $889,«.8: — (1) אחים‎ mit ,אַחַי‎ ER, TR, יד‎ — 
Tem, me, ינר‎ —, aber ,אַחִיכֶם‎ DM Jos.2,13. 18. 6,23. 17,4. 28, Sf. Jud.14, 3. 
18,8. 16, 31. 18m. 20,29u.a. — (2) [אֶחִיות]‎ mit ,אחיותי‎ In—, (-תִיהֶם ,--תיו‎ 
ran, 9n—, --תִיכֶם‎ ($ 887), Jos.2,13Q. Ez.16,51-—61. Hos.2,3. Job1,4. 
#11. — (6) DEM mit "OR ,אנשיהם , אַנָשִינוּ פול‎ 777° — Jos.10,2. 18m.23,8. 12. 
28,1. Jar.40, 7 ff. AA, 19. Ez. 16,45 u.a. — (6) Bd) mit 0) bis DIDI Gen. 6 
der.14,16. 35,8. 38,23. 44,9. 15 u.a. — (7) 0%3 mit "33 bis ְנִיכֶם בינ‎ 8 
pr Gen.31,16f. 48. Ez.16,20. 45. 20,18. 3lu.a. — (8) בָּנות‎ mit ְּנְִתִי‎ bis 
Bye Gen.3], 96-- 48. 50. 34,9—21. Ez.16,48. 23,47. — (9) אבות‎ mit שָבְְתִי‎ 
bis אָבְחִיחָס‎ Gen.47,3. 9. Dt.4,1.31. Jud.2,10.19. 1Reg.14,15 אמחלת )12( — .ג .ג‎ 
mit imo bis --יחם‎ Gen.20,17. Dt.12,12. Nah.2,8. Job 19,15. Esr.2,65. — 
(18) na mit na bis בְּתִיהן‎ ($ 242,/), Ex.10,6. 12,19. 27. Ez.7,24. 16, 41. 
28,47. Ps. 49,12. 1Chr.28,11. — (14) יָמִים‎ mit יָמִי‎ bis oma Gen.6,3. 25,24. 
29,21. Dt.11,21. Job 8,9. 10,5. 21,13u.a. — (15) om mit מימי‎ bis מִימִיחִם‎ Ex. 
1,19. 23,25. Jer.46,7. 50,38. Hos.2,7. Thr.5,4u.a. — (16) עָרִים‎ mit 9 bis 
Br Zach.1,17. 7,7. Jer.2,14. 28. 4,7. 40,10. Esr.2,70. 10,14u.a. — (18) רַאשִים‎ 
mit Ta) bis רְאשִיתִם‎ Jos.23,2. Ez.23,42. 24,23. Mi.3,11. 1Chr.12,19. 32. 


898 Von den Partikeln bekommen (Tab. XX VII) 


A) die Praepositionen im Allgemeinen Nominal-Suffixa ($ 867, a), 
zwar 
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1 diejenigen, welche noch Nominal-Gebrauch oder doch kenntliche Nominal- 
Form haben, den unveränderten Bestand der gewöhnlichen Singular- oder Plural- 
Nominalsuffixa, z.B. 5x8 Seite und neben: "sex, לר‎ --, M5—, --לֶם‎ n. mir, ihm, ihr, 
ihnen; HD (st. cstr.) Lösung von, daher ausser: ,--תך ,זולתך‎ MN a. dir, ihr; 
סְבִיבות‎ Umgebung und ringsum : --בתִיהֶם , סביבתינר‎ oder ותם‎ — )6 887( r. uns, sie. 

II) Die ausschliesslichen Praepositionen 

zu, 9 von‏ ל bei, DI mil, 2 in,‏ אֶת 
durchweg Qames als Zwischen-‏ ל ,2 עם ,את ändern ihre Nominal-Süffixa, indem‏ 
vocal (5 865,c), 09, 2, > dasselbe auch als Vorton-Vocal ($ 318,6.8( vor schweren‏ 
annehmen; das bei letztern in 111. P. Pl. bleibende nr1-- ($ 873) ziehn nur die‏ .861 
zusammen ($ 260). — Die Praep. 70 wird vor leichten‏ -- כ labialen D9 und 2 auch in‏ 
reduplicirt ($256,d), in 11. P. halb und mit Zwischenvocal (72%, 72%, für "oo‏ .806 
und ab-‏ כ übrigens ganz und ohne Zwischenvocal, aber ınit verdoppeltem‏ ,)$289,5 
$295,c;‏ 00„ כל von uns für‏ 120 ;352,7 .₪ ,6295 030 -.-ר smilirtem + ("20 von‏ 
P.‏ ,289 מִהֶם wg, TIBD von ihm, ihr, für 31200, 712070, 6 295,5. 289,c; zu D20,‏ 
u. =. =‏ אתי (aus FIR 6 619,5. 788,C, daher) mit Suff.‏ אֶת Von der Praep.‏ — .)3%,8 
welche vor leichten Suff., der Urform‏ , את unterscheidet sich die Objects-Partikel‏ 
euch )6 361).‏ אֶתְכֶם mich, dich u. 5. f.,‏ אהך bleibt ($ 512), daher Mix,‏ ארת päher,‏ 
II) Die Praepositionen‏ 

OR zu, 19 bis, 59 auf, 

unter‏ תחת hinter,‏ אחר 
bekommen stets Plural-Nominalsuff. mit Jod, weil die erstern drei Stammschluss‏ 
uf (vgl. $884,a), woher z. B. noch poet. 379”79 bis Abend, die zwei letzten‏ 
aber im St. cstr. und cj. die Form des Plur. ext. behalten haben ($ 694); also von‏ 
u.a. f. (5357. 365,4); von MR stets "Ark,‏ עָלִיכֶם stets Tor, por, by,‏ עָל ,% 
DAR.‏ אֶחָרִי , עָלְכֶם 999 OR,‏ אלל Sm (6799); nie‏ 

IV) Die Zusammensetzungen aus Praeposs. wie מאצל‎ , nad, 7953, 59% u. dgl. 

bekommen natürlich dieselbe Art der Suff. wie ihre einfachen Schlussstücke. 

B) Die Adverbien und Interjectionen 

102 wie, rum sieh! 
"X 00? 38 nicht da, רש‎ wohl da, 
"19 noch, 

die fünf letzten eine besondre Art Verbal-Partikeln ($ 510,6), bekommen, da 
Sie das Pronomen als Object nach sich nehmen ($ 867,5), Verbal-Suffixa, z.B. 
1, ria2 wie was mich, ihn [betrifft] = wie ich, er; "an oder ap) ecce me! 
Nur, MEIN, ִיכֶם‎ nicht [hat man] ihn, sie = nicht oder weg [ist] er u.s.f.; "379, 
ערְדִם ,עו‎ noch [kat man] mich, ihn, sie = noch [bin] ich u.s.f. Das > epenth. 
Ihaben dabei TR, עוד ,יש‎ in III.P.Sg. beständig, איך‎ und betontes "7 auch in 
LP.Sg. und Pl., 719 in 1. P.Sg. — Die Zusammensetzung 'n> (aus 3 und =מֶָה‎ 
“rs, 6 318,3. 347,5) braucht dieProsa fast nur vor leichten Suffixen, vor schweren 

bleibt einfach 3 wie 5 (nr. II). 


894 Die Beispp. aller dieser Partikk. mit Pronomm. sind zu 
4, I) und zwar — a) mit Singular-Nominalsuff.: — 1. 92x Seite (1Sm. 
20,41), gewöhnlich neder (Gen.41,3u.a.): DER, \-, Ar, --ם‎ ($798,a) Gen. 
| $ 898. 4 
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39,10. 15. Neh.4,6. 12 u.a. — 2. 73 Abscheidung, Alleinheit ($883,d), בלב‎ ausser 
(Num.28,23#f. u. a.): 125% a. ikm Dt.4,35. — 3. [mb2] gewöhnlich rb2 ($ 833,7) 
Schwinden, daher ohne, ausser: ms2 Jes.10,4. Hos.13, 4; m52 1Sam. 9,9. - 
4. 722, in Compos. noch 92 (Ct.4,1ff., vgl. $409) ursprünglich Fortbewegung, 
daher sowohl pro als per (Job 1,10. 9,7. 42,10; 23m.6,16. 20,2 u. a.), in ersterm 
Sinn: 193, 77, ,--דו ,--דך ,--דָףּ‎ MI, 11, ,דכ‎ 27— ($ 795. 890,5), Job 
6,22. 42,8. Gen. 7,16. 20,7. 2 Rex. 4,48. Jes. 26, 20. Jer.T, 16. 21,2u.a.; statt 
"722 Ps.139,11 pausal auch »2772 ($ 371. 493,7), nur rhythmisch voll und ver- 
balem %— parallel; statt 7772 Am.9,10 n. gew. L. 9772, wahrscheinlich den 
sinnverwandt gewohnten ws, 2752 (Jos. 8,6. 2Reg.4,9) entsprechend, wenn 
nicht das 9773 vieler Mss. vorzuziehn ist. — 5. 5532 in mole, in gewichtigem 16= 
teresse, daher wegen (Dt.15,10u.a.): 1532, 75, Er Gen. 12,13. 30,27. Mi. 
3,1%. — 6. זולת‎ ($893,1. 833 ex.): ndar, ,--תף‎ An, mm Jes.45,5. 26,18. 
64,3. 1, 1u.0.— 7. ברד‎ in mann, daher - ad cum )1 Reg. 12,15. Pr.18,21 
wa): 72, 97, 975, W147, 877 Jud.6,37. 18m.9,8. 14,34. 16,2. 21,1% 
@Reg.8,8. Jer.11,21. 38,10... — 8. bmo Vorderseite (vgl. 1Reg.7,30. 18m. 
20,41), daher מל‎ und “an vor (Ex.18,19. 28,27): Sao Num.22,5. — 9. 
(Wz. ,ענה‎ $ 451,8) im Absicht des, daher wegen (2Reg.8,19u.a.): לְמִעָנֶר‎ , m; 
83; ($ 590,8) Jes.43,14. 25. Job18,4u.a. — 10, en, vr ER 2. 
Ps. 31,20 u. a.): 793, --דֶּס , --דְּכֶס ,-- דֶּהּ ,- דל 77 ,--דִךף‎ ($ 744, /), Ps.38,10. 18. 
39,6. Am.4,3. Jes.1,7. 40,17. 1Reg.20,27u.a. — 11. n25 gerade vor (1 Reg. 
20,20): Ann, Anıze Jes.57,2. Ex.14,2. Ex. 16,9 )8 744,/. 704,0. — 12. Maga im 
Vorübergang, daher propter (Ex. 13,8 u. a.): "1293, 7, --ך‎ , 77, D Gen,3, 17. 
DRAN. 16. 18,26. 18₪.98,10. — 13. 27 das Drüben (13m.26,13), daher über, 
trans (Dt.4,49 u. a.): a9 איש‎ jeder zum Jenseit seiner, d.i. der Nase nach 
6 798,6. 876,5) Jes.47,15, vgl. Ez.1,9. Jer.49,5. — 14. n295 zu Gemeinschaft, 
d. i. gleichlaufend, gleichmässig (1 Chr. 26,16 u.a.): inay>, on— 23m.16,13, Ez, 
1,20f. 3,13u.ö. — 15. w> nach Mund, d.i. nach Aussage, Maassgabe, daher ge 
mäss (Ex. 12,4 u. a.): לסיח‎ Lev.25,51 (vgl. 52). — 16. לקראת‎ zu Begegnung, enl- 
gegen: לַקְרְאס"‎ u.8.f. s, schon $ 509,111, Femm. — 5) Mit beziehlichen oder 


0 














durchgängigen Plural-Nominalsuff.: — 17. [72] Scheidung, Zwischenraum | 


(vgl. $685,51), daher 72 zwischen (Gen.1,7u.a.), bei Singular-Personen stets 
noch in Singularform: 3, 7—, 3, 1-- Gen.3,15. 13,8. 16,5 (wo zwar Edd. 


in Final-Pausa 7°—, aber viele Mss. auch nur 7—, wie 31,50f. haben). 7. = 


30,36. Jos.3,4Kt. 8,11 Kt. (nur im 64. unnöthig 777°2); aber bei Plural-Personen, 
wo die Ausdehnung bemerklich wird, stets in Plur. ext. ($ 694): wa, EI, 


* 


— Gen.17,11. 26,28. 15m.26,13. Job41,8; auch בִּינָכֶם‎ oder בַּנִיכֶם‎ ($ 886,5. - 


171,4) Jes.59,2. Jos.22,25; endlich mz2 schwerfülliger, daher schon allein aus« 
reichend und stets ohne die bei v2 und ‘2 meist noch übliche Wiederh 
in st. estr. Ez.10,2. 7; in st. 6[.: --נותם ,בִּיכותִינּ‎ , ors— ($ 887, 1), Gen. 26,28. 


42,23. Jud.11,10. 2Sm.21,7. Jer.25,16. — 18. 3720 ($ 694, )): WER 2 Jerd6, 


-וחינו mai,‏ , - ותִיו ,ומיד ,--וּסִיף ,- -ומִי masse,‏ ;80 .16 וה 


| רותיכ 

ל .12,14 .15 uni Gen.35,5. Dt.17,14. 2Reg.17,15. Ez.5,5—‏ , - ְחִיחס 
= ,689,4 $( פָנִים .19 — Job 22,10. 29,5u.a., auch ni— ($886,5) 15m.26,5ff.‏ 
wovon als Praepos. %38 gegen, vor (Ez.40, 4%. Ps.42,8'). 2Chr. 20,10 are |‏ 
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)6 889,«) Ex.28,15'). 34,20'). Jes.1,12'); — לְפַכֶר‎ ad ora, daher vor )) 6,11. 
18,10u.a.): 5, n—, M-, m, MI, --יחֶם , לְפנִיכֶם ,-נינן‎ ($ 889,6( Gen. 
32,17. 21. 34,21. 45,5 ff. Dt.], 22. '1Reg. 14,9. 16, 25. Ez. 23, 4lu.a. ; — חבס‎ 
ora, desgl. vor (Ez.42,12): 22, na°p2, --יהם‎ Dt.7,21. 11,25. Jos. 21, 44. — 
מפכי‎ ab 0:6, daher vor und von, ob (Gen. 16, 8u.a. Dt. 28,20 u. ל‎ En, 9—, 
21. 11, 6% 0.8. ף‎ 
II) Den hierher gehörigen ist ausser dem schon Bemerkten noch gemein- 
sam — c«) dass sie mit Ausnahme von מן‎ die 11. P.Sg.m. statt ף‎ -- mit T— ab- 
schliessen ($ 871,2), wodurch sie dem Fem. gleich und nur durch Accent oder Zu- 
sammenhang davon unterscheidbar wird, vgl. את‎ masc. Gen.6,18. 8,16f. 24,40. 
Num.18, 1f., fem. Gen. 20,16. Jos.2,19u.a.; — AR, ni masc. Dt.28,48. Jud. 
18,15. Jer.12,1, fem. 2Sm.14,18. Ez.16,4u.a.; [das nur zu Gleichklang dienliche 
Tone s. schon $494,0]; — 72 masc. Dt.28,48. Jes.43,2. Ps.9,3. Ct.1,4, fem. 
Gen.3,16. Ez.5,17. 23,25 u.a.; -- > masc. Gen. 3,18. 14,21 ff. 15,1. 18,25 u.a., 
fem. 2Reg.4,13. Thr.2,13u.a.; — 7129 masc. Gen.29,25. 30,15. 32,10. 13 u.a., 
fem. Ct.6,1. [Von ,אתְכָה‎ mob, עַמְּכֶה‎ s. schon $871,a]. — 8) Für die III. Pl. 
haben die Praefixa מ ,ל ,ב‎ wo das Pronom. einigen Nachdrucks bedurfte, leicht 
die vollen Separatformen 127, ru behalten ($ 873, 4), daher mara Ex.36,1 
(vgl. 1,14). Hab. 1,16 (vgl. Hos.7,7); בֶּהְתָה‎ Lev.5,22 (pausal und entfernt von 
TÜR, vgl. dagegen 14,40). Num.13,19 (desgl., vgl. 16,7). Jer.5,17 (desgl., vgl. 
61,48); — orıb Jer.14,16 (vgl. 19,9); ım> Ez.1,5. 23. 42,9 (vgl. 23,36). Zach. 
6,9 (vgl. 2Chr.18,16); — nem Jer.10,2 (vgl. 18,20). Eccl.12,12 (vgl. Ps. 
187,5); nur run Lev.4,2. Jes. 34,16. Jer.5,6. Ez.16,51. 42,5. Ps. 34, 21 
ist häufiger als חן‎ (Ez.16), wie schon n1 häufiger als הן‎ ($861). [Von למל‎ 
ae, ru95 8. schon 6 871 6*. 878, B]. — 7) Für die III. Pl. fem. ziehn 3, מ‎ 
das ursprüngliche }r1 dem 1 vor (vgl. $349), und bekommen -- erst in grosser 
oder kleiner Pausa ($ 492,7), vgl. 2 Gen.19,29. Lev.10,1 u.ö. Num. 16,7. Jer. 
4,29. 6., jm2 u.dgl. 1Sm.31,7. Jes.38,16. Ez.42,14. Gen.30,37; מהן‎ 7 
מהז‎ bei stärkerm Sinnabschnitt ib. V.52 (Mss.). Aber jr15 hat stets nur —- (Gen. 
188.6. Num. 27,7. Job 30,24), 2. Unt. von dem sächlich ($ 877, d), daher ad- 
verbial gebrauchten jr15 deshalb Rt.1,13. Die Formen 73, 75 sind z. Unt. von 
Perfectt. (entellerit, pernoctarit, von 7, (לוך‎ gemieden worden. — Bei den ein- 
zeinen zeigen die Beispp. zu den Formen der Paradd. — 90. אתי :את‎ u.s.f. 
Gen.8,1. 161. 14,24. 20,16. 27,15. 34,8u.a. — 21. אתי ,אלתי :את‎ u.s.f. Gen. 
4,14f. 7,1. 15,5. 13. 17,16. 41,8. 42,30. Dt.6,23. 28,48. Jer.18,10. Ez.2,3. 
8,14. 11,1. 16,4. 50-61; neben lmal jn& (Ez. 16) und 10mal rn (Gen. 
19,8 u.a.) hat אֶתְהֶם‎ nur Gen.32,1. Ex.18,20; aber aan, -הן ,אותהם‎ nur 
emphatisch für euch selbst oder euch Leute, jene L. Jos.23,16. Ez. 23, 45. 47. — 
Auch für ער‎ bei oder mit mir .גר‎ 8. f. zeigt sich nach späterer Verwechselung oft 





I) doeh hier überall nur nach der Punctation, während der Text, wie diess bereits De inferis 
% 272, not., obwohl vergeblich, erinnert worden ist, nur das Activ von ראד‎ und dazu ,סכר‎ DB als Object 


Gemeint hat. — 3) Das sinnverwandte בל‎ kommt erst im Chald. mit zugehörigem Suff. vor; Ez. 26,9 
gehört das Suff. dem Sinne nach zu "19, 8 731,3. 891,1 und not.1. 
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u.s.f., besonders bei Jerem. und 1.2Regg., s. Jos.10,25 *). 14,12.‏ אותו , אותי 
Reg. 20,25 (vgl. V. 23 und 18m.17,9). 22,24°). 2Reg.1,15. 3,12u.6. Jes.‏ 1 
Ez.14,4°). 28,8*). „Anders‏ .8 .ג (* 85,9 .)33,9° .20,11 .19,10 Jer.12,1*).‏ .59,21 
als Objectszeichen erschienen und‏ את ist es, wenn der Punctation die Praep.‏ 
vocalisirt ist, Lev.15,18. 24u.a.°). — 22. 2:2 u.s.f. Gen.‏ את statt‏ את daher‏ 
Dt.21,14. 28,48. 52. 30,19. 33,17.‏ .37,8 .37 .30,26 .22,16 .19,3 .12,3 .3,16 .2,3 
Für die III. P. Pl.m. steht oma und 22 gleich häufig, aber orı2 ausdrucksvoller,‏ 
daher nothwendig in Bezug auf andre Pronomm. Ex. 12,7. 29,33. 30,12. 32,10.‏ 
(rk, 9,0); 18m. 8,9. Jes.66,19 (or®, ara); 1Reg.11,2 (aaa);‏ 38,7 .37,27 
Ez. 15, 7. Hos.7,7 ("s, "w); Ex.1,14. Lev.11,32. Num. 33,4 (gsx); Jes,‏ 
Ps.139,16 ("o, ns); oder bei Inversion mit vorausgenommenem‏ .48,14 .43,9 
Obj. Ps.10,5. 89,3. 90,10; oder nachdrücklich vorangestellt, Dt. 33,17; oder‏ 
zwar nachgesetzt, aber bedeutungsvoller als 3, mehr wie ‚‚an oder in denen,‏ 
iinen““ (93), mehr wie ‚‚daran, darunter‘“ u. del. ., 8. Ex.14,28. 19,22. 30,29. Lew.‏ 
18,4f. 30, Num.13,2. Jos.8,20. Jud.9,4. 1$m.14,36. 19,8. 1 Reg.‏ .11,31 .6,11 
Ez.5,16. 25,12. 33,18. Ps.19,12. 78,31. Dan.1,6. 11,7 und dagegen Gen.‏ .11,2 
Lev.15,27. Dt. 2,9. Jud.2,15. 1Sm.11,11. 1Reg.15,22,. Jes.8, 15,‏ .47,6 .19,3 
Jer.31,8. Jo.2,17. Ps.105,27. Wo sich daher dasselbe Pronom. wiederholt,‏ 
Ex.29,29, Lev.11,43. 20,27. 22,25. 2Reg. 17,251.‏ בֶּם steht erst or2, nachher‏ 
Ecel.10,9. 2Chr.24,19. Zugleich aber ist 23 schlussgerechter, und steht daher‏ 
unter etwa 60 verglichenen Beispp. 48mal in grosser oder kleiner Pausa, Lev.‏ 
zwar auch bisweilen, aber zufällig,‏ בָּהֶם Jes. 3,4. 63,10u.a., während‏ .20,11—13 
dem Obigen nach, pausal wird; ohne Grund, nur nach späterer Breite, haben org‏ 
לי גל .98 — Esth.9,1. Neh.9, 34. 18,21. 2Chr.16,6 (vgl. 1Reg.15,%).‏ 
Gen.14,20f. 15,1. 7. 13. 20,9. 13. 26,18. 44,19. Ez.13,18. Thr.2,13 0.8. Für‏ 
nur am Zusammen-‏ ,לא steht nach orthographischer Verwechslung bisweilen‏ > 
nicht unterscheidbar, Ex.21,8. Lev. 11,21. 2Sm.16,18. Ps.100,8‏ לא hang von‏ 
s. $873,B. — 24. u:‏ למל allein gebrauchten poet.‏ לֶם Von dem statt‏ .(*.ה.מ 


N) Dass hier ri nicht dem Accus. gilt, hat schon Gesenius Thesaur. p. 752 nachgewiesen, — 

*) Dass in diesen Stellen או‎ nicht für את‎ stehe, sondern dem Aceus. gelte, ist mit Beispp. wie Gem. 
37,4. Jes. 42,16 nicht zu beweisen, da dort דבר‎ und rrkty nur Verbalsuffixa für den Accus. der Person 
haben ($ 875,e), nicht Nomm. als Acc. tragen, bei denen sie vielmehr die Praepos. את‎ zur Vermittelung 
brauchen, Gen.23,8. Rt. 2,11. 19. — ?) Hier (Ez. 23) hat der Text selbst nach Verwechslung שכב‎ mit 
אות‎ für את‎ (vgl. Gen. 19,32, 35,292). Anderwärts, wie Gen.34,2. Lev.15,18. 24. Num. 5,13. 19. 25m. 
13,14, haben die Punctatoren die Acensativ-Construction mit את‎ bei שכםב‎ eingeführt, weil das Q. Imal 
(Dt.28,80) ein Verbalsuffix bei שכב‎ , 3mal (Jes.13,16. Jer.3,2. Zach.14,2) ein Passiv desselben ש*‎ ge 
wagt hat, und das Chald. allerdings 32% bereits mit dem Accus, verbindet, Lev. 15,24 Tg. Im Althebr, 
selbst aber sind keine gesicherten Beispp. des Aceus. bei 33% concwbwit zu finden, sondern nur abweeb- 
selnd כ‎ oder את‎ - Auch bei רבע‎ fragt sich's noch, ob nicht Lev. 18,23 wie 20,16 Inf. 1235 statt 
und 20,16 mm statt mn zu lesen ist. Denn der jüngere chald. und talmud. Gebrauch bei 

, 937 zeugt nicht für das Althebr. ; und שגל‎ , ursprünglich gravidore, daher nothwendig mit Acens, 

ist nicht vergleichbar- — #) Der Masora und dem Q. zufolge soll auch Ps. 139,16. Pr.19,7 (vgl. ₪. 
5,19). 26,2, Job 6,21. 13,15. 41,4 לא‎ für לר‎ verschrieben sein; aber hier ist überall Kt. לא‎ nicht das 
Richtige. Nur an den obigen und 8 andern Stellen hat bald ein im Texte nachstehendes לא‎ )1 
Lerv. 25,30. 28m. 16. 1 Chr. 11,20), bald ein zunächst folgendes x (Ps. 100. Esr.4,2), bald ein mehr mit 
לא‎ als mit לו‎ gewohntes (Ex. 21, Lev. 11.25), bald endlich ein gleichfalls nach לא‎ mehr als nach 
לי‎ gewohntes Verb. Anit. (1 8m.2,3. 2 Reg. 8,10. Jes.9,2. 49,5. 63,9, denn Hitzig’s Gründe für das 
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“san etc. Gen.23,6. 18. 30,2f. 35,11. Dt.1,17. 20,1. 19. Ez.16,47ff. u.a. ' Das 
pausale Tan hat stets 1286. f., wie von 729, 18m.15,28. Ps.139,12u.a.; die 
übrigen Formen der II.P.Sg. haben das כ‎ der Redupl. ganz ausgestossen (vgl. 
8 263,3). ran von ıhm (aus Y)— und מומופר‎ von uns (aus 1), letzteres etwas sel- 
tener'), unterscheiden sich nur im Zusammenhang, vgl. Gen.2,17. 3,22; Jer. 
4,8. 20,10; Ps.2,3. 18,9u.a. Ohne die gewohnte Redupl. und Assimil. kommen 
nur poet. und simeonit. vor: “30 Jes. 22,4. 30,1. 38,12 (mit geschärftem Sinne 
des weg). Job 16,6; pausal "mg )% 480,6( 21,16. 22,18. 30,10. Ps.139,19; 65,4. 
18,23; un Job 4,12; orıma (vgl. 8) 11,20°). — 25. 09: "09 u.s.f. Gen.26,28f. 
31,2. 29. 39,7. 10. Jud.15,3. Ct.6,l1u.a. Für das dünne "99 ist häufiger von 
einer mit  ergänzten Wz. ,ענד= עמד)‎ vom Keim ,עם‎ $ 288) das vollere "739 aus 
"109 (vgl. "2, (צָחֶר‎ nach $ 334,11. 321,4 gebildet, aber nur dem ältern und mitt- 
lern Hebräisch eigen, vgl. "39 Gen. 39,7 (nach Imper.) und 749 21,23 (vor 2tem 
89). 40,14 (zwischen 3 %—). 3,12. 19,19. 20,9. 29,19. 27. 31,5. 7 (durchweg 
psusal); "29 Lev.26,23. 40 (vor betontem ,(קרי‎ “729 25,23. Ex.17,2 (pausal); 
29 Jud.4,8. 2Sm.13,16. 1Reg.11,22 (mit Wortton davor), “29 Dt.5,28. Jud. 
17,10. 2Sm.19,34. Rt.1,8 (mit Wortton darauf); "39 Ps.42,9 (wie Jud. 4), 129 
Ps.50,11. 55,19. 101,6 (betont und pausal); das rhythmischere "729 hat auch 
Dt.32 2mal und das B. Job 14mal; aber der jüngste Hebraism kennt es nicht 
mehr und braucht nur "59 ($ 39), 2Chr.2,6. Neh.2,12. Dan.9, 22. Esth. 7,8. 

III) Dass auch bei den hierher gehörigen Praeposs. das Jod des Plural- 
Nominalsuff. *( oft ungeschrieben bleibt (vgl. $ 886,3. 888,,), zeigen x 2Sm. 
8,9. 11; 198 1Sm.22,13. Zach.2,8; אָלָהֶם‎ Gen.19,6u.ö. Ex.3,13. 16u.ö. Lev. 
105.6. (8167); 159 1Sm.2,10u.ö.; mm 29m.2,23. 3,12. 16,8. Job 9,13. — 
Eine Ausnahme von der Verflüchtigung vor כֶם‎ macht 827791 Job 32, s. $ 369, 5; 
aber אַלִיהֶם‎ Ez.31,14 ist den Puncten nach (vgl. Targ.) von אֶלִים‎ Starke ($ 769). 
— Bei den einzelnen zeigen die Beispp. zu — 26. >: אֶלָי‎ etc. Gen.24,5. 30. 
85,1. 38,16. 42,9. 21f. Ex.14,15. Ez.3,11. 7,6. 41,25. Ps.2,5 ) 878, 2) u.a. — 
עד .ל‎ mit 79, ,--יף‎ 7, D—, 89°— Num.23,18. Jes.45,24. Job 4,5. 6,20. 
92,12. Für עָדִיהֶם‎ steht 2Reg.9,18 n. gew. L. noch getrennt und unverkürzt 
לדיהס‎ , aber ganz beispiellos und wahrscheinlich verstümmelt aus עִדדאָלִיהֶם‎ (V.20). 
- 38. 59: "5y 6.8.1. bis עָלִיהֶן‎ Gen.20,9. 33,13. 41,15. 2Sm.14,8. 20,12. Jes. 





Kt. befriedigen hier nicht) die Schreibung לא‎ für לר‎ veranlasst; so wie umgekehrt 1Sm.2,16 durch 
,ואמד‎ 20,2 durch vorher abwechselndes לד ,לא‎ ein unrichtiges לו‎ für לא‎ herbeigeführt sein mag. 
Genaueres tiber die krit. Zeugnisse (weniger über Anlass u. Werth) dieser Lesarteu s. bei Aurivillius 
Diss, 2 de varietate lectionis vocum לא‎ et 3b in cod. Biblico, Ups. 1780. 1785. 4., in dess. Dissertt. c. 
.וו‎ J.D. Michaelis, Gött. 1790. 8. p. 466—509. 

I) Die morgenländ. Rabbinen wollten z. Unt. von 332% das von uns 139% (analog ja) geschrieben 
haben, was auch in einzelne Mss. eingedrungen, aber nicht durchgedrungen ist, 8. Ibn Ezra zu Gen. 
422. Ex.1,9. — 2) Das nicht hierher gehörige בצחה‎ Ps. 68 5. 5 872,3. — ®) Auch bei big, "19, 59 das 
304 damit zu erklären, dass diese Praeposs. wie אחרר‎ u. a. in den Formen OR etc. und den poet. 
SR, לי‎ , “32 ursprünglich Plurr. wären, ist ganz unstatthaft, da sich eine sichere Spur des Plural- 
Gebrauchs dieser Praeposs. im Hebr. und übrigen Semit. gar nicht nachweisen lässt, ihr räumlicher 
Begriff auch nicht ruhig und anschaulich genug war, um einen Plur. ext. zu veranlassen. Streng ge- 
Bommen gehörten sie allein zu Nr. III, אחר‎ und nrım aber noch zu Nr. I, 5; letztere stehn ihnen aber 
im kiufgen Praepositional-Gebrauch fast gleich. 
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1,25. 7,1. Jer.16,10. 21,4. 7. Zach.11,5. Ps.5,12. 116,7 ($873,2. 871, ID. — 
29. ms: vom u.s,f. bis --יהֶן‎ Gen. 24,5. 31,23. 32,19. 35,12. 41,23. 27. Ex. 
15,20. Lev.25,46. Num.14,24. — 30. תְחת‎ unter oder ans/atlt, ursprüngl. Fem, 
(Wz. תוח‎ , $ 648,0, 464,5), mit arm .ג‎ 5. - bis 77° ($ 793,d) Num.16,31. 766. 
43,3f. Jer.28,13. Am.2,13. Hab.3,16. Zach.12,6. Ps.18,37. 47,4. Pr.11,8. 
Für warn Ps.18 hat die Laien-Recension 23m.22,37—48 noch ann ($ 871); 
für ommrm (Num. 16. 1Reg.20,24 pausal ]4 498, ][ und nach $ 39 
2Chr.12,10) ist des m fem. wegen, wie bei om ($ 587(, häufiger onnm Di. 
2,12—23. Jos.5, 7f. 1 Reg. 14,27. Job 34,24 u. ö.; von ranrın Gen.2 >. 24 

IV) Composita (ausser den schon .4, 1 aufgeführten): — 31. 89 dakinder 
weg, mit WIRD, ,יד ,77 ,- יה ,--י‎ Do 80, DT Ex.14,19. Dt.7,4. 29,21, 
Jos.8,2. 2Sm.2,21f. — 32. Gran von Seiten, - ,-ף ,מְַצָלִי‎ ₪- 40 
90,86. Ez.10,16. — 33. מַאֶת‎ von dei, 6 ,--ך ,--ך ,מְאֶתִי‎ 1--, DI, --ם‎ Gem. 
26,27. 31. 42,24. 21402. 2,10. Jes.54,15; das einfache את‎ hatte in 1 Sg. >. noch 

— (s. nr. 20); das einem Nomen verühnlichte nx% wieder 7—; wie aber beim 
einfachen ns, ist auch hier die spätere Verwechselung mit mix eingedrungen, 
daher ,מאותי‎ 7—; I Jes.54,15. 2Reg.3,11, 1Reg.20,25. 22,7, und schon 25m. 
24,24 (in späterem Anhang). — 34. 7339 weg von: 2%, 1—, Ct, 6,5. Ps.10,5; 
>>") s. schon nr. 10. — 35. 13952 nicht bis, daher ausser: 253, יף‎ -- Gem. 
41,16. 44; ebenso "PER ($ 352,7) Jes.43,11u.ö. — 36. 59% herab von: Yaay, 
1,1, No, ,יו‎ Mo, 9, 32°, יחֶם‎ Gen.35,13. 38,14. 40,19. 42,2%. 
Ex. 10,17. 28. Nah. 1, 18. Jon. l,11u.a. — 37. 09% von oder wey von: "899, Ay 
3, 9, %, --כֶם‎ Gen.13,14. 26,16. 31,31. Ex.8,25. 2Sm.15,28u.0. — 
88. WEJH וו‎ nor E32, יף‎ --, Dr, יכל‎ -- , 22259 Dt.11,23. 28,31. 1Reg.21,29, 
2 Reg.5,27. Eccl.1,10u.a. — 39. בַמְחַת‎ von drunter weg oder von der Stelle: 
mann, 7 Pr.22,27. Ex.10,23. Zach.6,12. 

B) Wie die Partikeln 8, ms, JI8, הְפָה ,771 ,עוד ,יש‎ bei gewöhnlicher Satz- 
bildung in bloss adverbialer oder interjeetionaler Stellung gleich jedem andern 
Nomen oder Pronom. demonstr. auch ein persönliches Pronom. separatum als 
Subjeet nach sich bekommen konnten, zeigt am frühesten und häufigsten 77, 
rar, seltner und später in bequem auflösender Rede erst 8, ,קרד , אָין‎ noch gar 
nieht ,יש‎ vgl. ya הן‎ Ex. 6,30. Jes. 56,3. Job 33,6; rang 77, ars זן‎ 8% 
64,4. Job 27, 12; הוא‎ jr, ram הן‎ Job 8,19. Num.31, 16; אָנִי‎ rum Jer.32,27. Ex. 
37,12— 21. 2Chr.2,3; hr Gen.24,13u.ö. Ex.3,13u.6. Num.22,32. Jos. 
14,10 ₪. 6. Jud.6,37u.ö. 1Sm.3,11u.ö. Jes.8,18u.ö. Jer. 6, 19u.ö. Hos.2,16. 
Am.2,13 u.ö. Zach.11,6u. ö. Mal.3,23; ms ran 15m.8,5. 2Reg.19,11. Jes, 
37,11. Jer.32,17; me aymmım Jud. 13,3; הוא‎ num Gen.20,16u.ö. Ex.4, 14. DE 
22,17. Jud.9,33. 2Sm.9,4. Jer.18,3Q. 38,5. Hab.2,19. Rt.3,2. 2Chr. 20,20; 
היא‎ run 15m.21,10; העה‎ Gen.37,7. Num.20,16. Jos.2,18. [ .הזה‎ 14,8 6. | 
Neh. 5,5 u. ö.; ans nun Jer.7,8; העה"תס‎ 2Chr.20,11; arms Zach.1,5 (bei Zu- 
tritt eines Nom, mit 7); ag, vr אִין‎ Neh.4,17 (desgl.); קוד הם‎ 165.08,9% = 
(mit Gegensatz RN); אָכָי‎ 717 Dan.9,20f. (mit Anhang am Partie... — Wie 
dagegen dieselben Wörter als Verbal- Partikeln ohne Verb. fin. selbst schon 





') Das hier vielleicht vermisste 75 kommt nicht mit Suff. vor. 
5394 | 
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satzbildend werden, indem sie das selbstverstündlich hinzugedachte Merkmal 
des Wahrnehmens, Vorsichhabens mit ausdrücken und dafür dann ein Nomen 
oder Pronom. als Object nach sich nehmen, zeigt ausser den auch in andern 
Sprachen gangbaren Fällen mit 71 (vgl. ecce me = me voilä) am deutlichsten 
T% ursprüngl. »0?, daher nicht [wahrzunehmen], besonders in den Beispp. Ecel. 
1,7: Alle Bäche gehn ins Meer; aber das Meer, 350 8718 wo [sieht man] es voller? 
d.i. sicht [s. m.] es voller. Wie daher ,ארי‎ j, יש‎ und X57 (im Sinne von (רְתָה‎ 
auch das Objectzeichen את‎ nach sich nehmen konnten, 8. schon $516,d. Eben- 
daher die durchgängige Verbal-Suffixform, wie bei — 40. אי‎ oder mR 
)8 605, 3) wo?, stets nur fragend, davon אִיכָּה‎ wo [hat man] dich? Gen. 3,9; אי‎ mit 
Doppel-Jod nach $815,3; כָּה‎ -- für נְכָה‎ -- nach $ 889,11; ausserdem der raschen 
zuspitzenden Frage wegen, nur mit kürzerer Suffixform IR, DIR Ex.2,20. 2Reg. 
19,13. Jes.19,12'). Mi.7,10. Nah.3,17. 100 14,100.6. — 41. TR ursprüngl. 
auch wo ($ 532), aber aus sinnender ungelöster Frage fast stets zur Verneinung 
(= nicht vorhanden) geworden, im Wortverband stets zusammengezogen אין‎ und 
ya ($ 446,7), daher mit .]טפ‎ "8 u.s.f. Jer.7,17. 14,12. 31,15. 32,33. 44,16. 
Ez.20,39. 26,21. Zach.8,10u.a. Auch hier gleichen sich MX nicht 40, von 
--נ תו‎ PR und אינפר‎ nicht uns, von --כ כל‎ N, jenes sehr häufig, diess nur Jer. 44. 
Die 11. Sg. fem. hat noch 7-- wie beim Nom. Ez.26,21. 27,36; ob die Pausa für 
37 das 3 — oder 7— hatte, zeigt kein Beisp.; vom poet. OR für Dy’R s. $ 873,2. 
885,4. — 42. ₪, Gegensatz von ,אי‎ ursprüngl. fest, wesenkaft, daher wirklich 
(kat war], stürker als 0 y a; davon „03 wirklich [h. m.) dich Jud. 6, 36; 
WÜTDR (noch mit -- wegen DON) und DIE wenn, ob wirklich euch [man hat] Gen. 
24,49. Dt.13,4 ) 958,7. 892, III); mit II. P. Sg. ,(ירשכר‎ nicht wie man erwartet, 
תאו‎ (vgl. 1233, ,(שיחר‎ sondern ausdrucksvoller mit erhaltenem E, und vocallos 
eingefügtem 3, daher aber mit A, z. Unt. des כל‎ ihn von כל‎ uns, also ישנו‎ (vgl. 
$882,9) Dt.29,14. 1Sm.14, 39. 23, 23. Esth.3,8. — 43. 19, als Nom. Foridauer, 
als Adv. noch, ferner; davon "719 Jos.14,11. 1Sm.20,14; 7719, 7719-(fem.) Gen. 
4660. 1Reg.1,14; 13719 (in) Gen.18,22u.ö. Num.11,33. Jud.6,24u.ö. 1Sm. 
13,7. 1Reg. 1,42 u. 6. Jer. 33,1u.ö. Job2,3u.ö. 2Chr.34,3; פעודְפת‎ 9; 
לה‎ Thr.4,17Q.; o719 Ex.4,18; für }919 steht zum Gleichklang mit dem Verb 
ערה‎ Thr.4,17 Kt. %). Behält עוד‎ als Verbalpartikel die adjectivische Prae- 
dieatsfolge, so behält es auch das Verbalsuffix, obschon der ganze Satz mit 2 in 
Adverbial-Stellung tritt, vgl. \rı 97192, בְּעַודְפוּ חר‎ da ich, er noch lebte Gen. 25,6. 
Dt.31,27; hat dagegen das Praefix bloss als Subst. ערד‎ nach sich, so bekommt 
essuch nur Nominalsuff.: "7192, "T19 bei, seit meinem Bestehn, Ps.104,33. 146, 2. 
Gen.48,15 (in Pss. parallel sa). — 44. חן‎ en oder mar 6006 ($ 605, 3), des leb- 
hafı anregenden Sinnes wegen gern in hüpfender Aussprache, daher ausser der 
II. such in I. P.Sg. und Pl. ohne haltbaren Zwischenvocal: gl, 191 6006 me, 
80 (5300,38) Gen.6,17u.ö. Ex.8,17u.ö6. 1Sm.3,5u.ö. Jes.6,8. Jer.8,17u.ö. 





N Wie Jes. 19 DAX vor seinem Nomen steht, so wahrscheinlich auch Jer.37,19, wo das Kt. איו‎ 
זוה‎ ans אי"ם‎ verstümmelt, 1 80 wenig als ה‎ -- in איה‎ (nie MIN!) müssiges Suffix sein kann, wie in den 
Satz verschiedenen Fällen $ 876,c. S. auch Neue Achrenlese nr. 845. — 2) ma kann hier nur auf 


das Fem. der Augen bezogen werden. Das Q. עורנ‎ (gewöhnlich falsch עורינו‎ beigesetzt) hat einen 
Bezug auf die I. P. des Suff. an 392 gerucht. 
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Ez.13,8u.ö. Jo.2,19. 'Hab.1,6. Mal.2,3; Jos.9,25. 23m. 5,2. Jer.3,22; mie 
Wortton 7, הפפר‎ da bin ich, da sind wir Gen.22,7. 27,18. 44,16. 50,18. - 
14,40; in ruhiger Pausa a1, 371 Gen.22,1. 11u.ö. Ex.3,4. 19m.3, 
52,6u.ö. Job 38,35; ausserdem ma, 7971 (fem.) Gen. 20,3. 16,11. 4-2 
23m.16,8. Ct.4,1 (vgl. noch $ 871,11(; rar Jer.18,3Kt., \57 Num. 23,17, 
1Chr.11,25; oa Dt.1,10. Jer.16,12; mar Gen. 47,1. 1Sm. 12,2. 1Reg. 1,28 
u.ö. Jes.41,27. Ez.8,17u.ö. 2Chr.16,11u.ö. 

45. 3 wie, ursprüngl. das 80 ($530), zwar im Sprachgebrauch grossentheils 
schon zur Praepos. geworden, daher auch 232 wie 232 u. a. Num.15,15. D£. 
1,11u.ö. Jos.1,15. Jud.8,2f. Job 16,4. Esr.4,2; übrigens aber wesentlich von 
den Praeposs. verschieden '), die Pronomm. der III. Pl. nur in ungeschwüchter 


gilt in den hebr. Lehrbb., seiner Bedeutung und Gebrauchsweise zum Trotz, immer nodı‏ #2 (י 
als „„Praeposition“. Daher finden sich z.B. bei Ewald, der den alten Irrthum noch in der neuesten‏ 
Auflage seiner Sprachlehre hat, wunderliche Erklürungen, wie die % 282,e: „Umgekehrt kann das‏ 
wie, obgleich nach $ 221,«@ als praeposition geltend (!), sich vor jeden accusativ drängen (1!) der‏ 2 
aus irgend einem grunde von einem verbum abhängt, wie: o hätte ich D'Ip “r1'y)2 wie monde der vorzeil!‏ 
d.i. solche m. wie die frühern waren Jjob 29,2". Freilich soll es eine Praeposition „ganz eigner ar"‏ 
sein. Gesenins (Thes. II, p. 648), Fürst (Wörterb, I, ₪. 566), Ewald (Lebrb. % 221, Gött. gel.‏ 
Anz. 1856, 8. 1414), de Goeje (der Belädort I, 8. 17, 2.2 8,4 3 eu 2 punctrt; 2‏ 
mit folgendem Nominativ!) u. A. halten den conjunctionalen Gebrauch (= x, us, Yu. s. w.) für‏ 
möglich [der für das hebr. > nur in der gesunkenen Sprache des Pijut nachzuweisen ist, Delitzsch‏ 
Comm. über den Psalter, 11, S.514f.], Ewald macht sogar gr. arab. II, p. 222. 2 zum exclamativen‏ 
wie! Schon die arab. Grammatiker erklären 9 in den Füllen, wo die Nominalrection auf der Hand‏ 
liegt, für ein el (de Sacy, gr. ar. 2. &d. I, 1045. II, 1175 note. Mufassal ed. Broch 8. ırr, 2.8(‏ 
und Fleischer hat (Alle. Lit.-Ztg. 1843, IV, Ergänzungsbll. S. 116 ff.) unwiderleglich nachgewiesen,‏ 
dass >, 9 ein ursprüngliches Nomen ist, wie das lateinische instar, in dem allgemeinen Sinne von‏ 
Grösse, Zahl, Beitrag u. s. w. von etwas (s. auch Wright, a gramm. of the arab,. langu. I, 8. 225)‏ 
Nur hieraus erklärt sich seine Gebrauchsweise [die #. Belegstellen aus arab. Autoren verdanke ich der‏ 
Güte des Herrn Prof. Fleischer]. Es hat — a) nominale Rectionskraft, die sich u. A. auch darin er-‏ 


weist, dass 9 im elassischen Arabisch mit Pronom. separ, verbunden wird (was Ewald ohne alle Be. 
weisfübrung leugnet, Gött. gel. Anz. 1856, 8. 1413). Man sagt ש0‎ wie ich, 2 wie sie, קש‎ wie 
sie beiden. s.w. Vgl. Mufassal 8. pp, Z. SL. U). Gauhari im Sahäh unter „I: sy 
6 al המב‎ Dr wa ge 402 Le 22% 05 0% 22 ya 36 שש‎ 32 
AUSB zahl ורק‎ pass abi zei וכ‎ 3 IE ED a Ey „el, ב(‎ Lil, 
Jess 50, Wr PAR ו‎ Abulsu'üd zu Sur. 56,2: u in a Sur, 56 ,1( 
שש‎ Su) שב‎ U N, wofr 7 ₪ „win. Ebenso zeigt sich die nominale 
Rectionskraft des I in ש\‎ mit eoncret zu fassendem I —idem quod, Kämil ed. Wright 8. ,זז‎ 


₪. ror, Z. 14. Endlich ist auch das fragende a2 (eigentlich der Betrag von wast, nicht „wie wash, 
um war, Fürst, Wörtb. 8.509. Ewald, Lehrb. $ 105,5) nur ספ‎ zu erklären, dass man 2 als Nomen, 


als abhängigen Genitiv fasst. — d) Als Nomen, wenn auch indeclinables, kann 9 virtuell in jedem‏ בת 
(arab,‏ בי כפשע ביני ובין Cams stehen. Es findet sich — 1) im Nominativ. So 18m,20,3: men‏ 
ZN hy et) denn der Betrag einen Schritten [it] zwischen mir und dem Tode. Eecl.8,14+‏ כ 


giebt Ge‏ > יש צדיקים אשר טגיע אליחם כמעשה רשעים ויש רשעים אשר zn‏ אללחם כמעשה צרוקדם 
rechte, die das Mass, der Betrag ]== 100 [ des Thuns 6 7 u. ». w. Ebenso Jos. 10,14‏ 
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Separatform, wie \ oder %, an sich nehmend, daher r10713 Jer.36,32; כָּהֶם‎ 2Sm. 
4,3. Eccl.9,12. 1Chr. 21,3 .גו‎ 6. [erst in Pausa כָהַם‎ ($ 492,,) 2Reg.17, 15]; 1» 
Ez.18,14; ri» Gen.41,19. 2Sm.12,8. Job 23,14 6 878,2); für die übrigen Pro- 
nomm. zwar durch die Zusammensetzung כָּמוּ‎ verdeutlicht (weil כִּי‎ , 53, 3 mit 
einfachen Partikeln zusammengetroffen würen), aber in den Formen auf 9—, 
9-,n— noch mit sichtbarer Neigung, das Pronom. wie bei den poet. "nrın, 
3 im Objects-Verhältniss zu seinem Adverbialbegriff aufzufassen, ebenso 
wie das Aram. sein 3 gern mit ,(אות=) וֶת‎ das Arab. sein 3 mit %[ (אֶת ,יַת=)‎ zu- 
sammensetzt. Als blosser Vermittelungslaut zwischen {03 und dem Pronom. 
hätte statt des ה‎ oder כ‎ der Suffixform das ursprüngl. n von מת==מר‎ offenbar 
näher gelegen, woher noch chald. und rabb. "n93, ,כְּמותו‎ S. 16, not. 1. — 
Uebrigens 8. zum Parad. Dt.18,15. 18u.a. (vgl. noch $ 871,II). 1Sm.10, 24. 
21,10. Jes.14,10 כּמוהֶם ,כְּמוכֶם ;.ג .ג‎ ($ 365,4) poet. volltönend Job12,3. Ps.115,8. 
185,18; in Prosa DrYYn3 nur einem 77193 zur Seite, Jud. 8,18. 





u.a.0. Im Arabischen steht in gleicher Weise 2 als logisches Subject: Abulmabäsin 1, S. FI A, 4 
u: Sa] א כ"‎ uns 83,01 1 בש‎ ebensoviel,; d. h. ebenfalls 50 Parasangen; Bu- 
,ץצ .5 ,1 הו‎ Z. 6f.: Iyir te ya JE בגל‎ Fed, Lay ג 1 לש פש כו יש‎ 
ו‎ ze Pi; als Nominativ des Fäil: „al, ini)! בש יש‎ Ku] ש‎ lo, eigentlich: 
«s Dildete sich im Heere Aechnlichkeit zweier Berge von Weizen und Gerste; Kamil 5 . 7, 2.5: 5 


0. |. 
aus 2 ₪ yon), vgl. 2-8: Jo a0 ומכ כ ₪3 כ 0פג‎ als „ins 2-ב‎ in einem 
Zarf-Satze: Arnold, chrest. arab. S. 101, Z. 14 (vgl. Vorrede S. XVII): Bla) AU 7 גכ‎ 
li et in plerisque horum lapidum est aliquid sigilli instar. — 0 Im Genitiv. So (für das 
Hebräische fehlen Beispp.) nach Prüpositionen: Mufassal S. If, Z. 3: וגל‎ Su ₪ א,‎ wört- 
lich: sie lschen wie aus Achnlichkeit, Gleichheit des niederfullenden Ilaygels, d. h. sie zeigen beim Lachen 
Zähne, die so weiss sind wie niederfallender Hagel; ganz so ₪ in derselben Verbindung bei Nüldeke, 
Beiter. = Kenntniss u. 8. .א‎ 5. 789, 1: 7 say 5 פש‎ Jmä; Div. d’ Amroulkais ed. de Siane 


8.74, 2.9: Gas; eu 1 וט וש‎ wozu im Comment. S. 123: „Dans l’expression Lay, 
!טי‎ „U, la particule 4) cst synonyme de Je, et est employde comme nom..... Un commentateur 
זוי‎ 1 Alfıya Eerit: you Egg |כ‎ 11512 , 3 2-9! (| 20/1 ya FU „zn. — 3) Im Acca- 
sativ. 80 Dt.1,11: רהוה אלה" אבותיכם יסף עליכם ככם אלף פעמים‎ J. der Gott eurer Väter füge zu 
sch are Anzahl, euern Betrag, 1000 mal, vgl. die zutreffende arab. Uebersetzung d. St. von Van Dyk: 


in וע.‎ is es ey Sul % -=7 Ebenso ist 3 Objectsaccusativ Job29,1: כירחר‎ Bar מר‎ 


Tann mb קדם כימד‎ 0 gäbe man mir Gleichheit der Monde der Vorzeit, Gleichheit der Tage, da Gott 
mich beseküfzte, d. h. eben solche oder ähnliche Monde, Tage. 1Sm.8,5: עתה שימח לנו מלך לשפטנו‎ 
,ככל חגויס‎ wo » Apposition zum Accusativ To ist. Jos.10,13: ,ולא אץ לבוא כיום תמים‎ wo 2 adver- 


bialer Accusativ ist im Sinne von כ‎ oder - ו‎ Für das Arabische mögen 2 Stellen genügen: 
יש 5% 12 2 ו₪ :2.14 ,א ."ו .8 ,1 .דג‎ Ks als trefflich müssen die Augen eines Mannes 
sein, der ein Lösegeld erschaut gleich ı einem (Lüsegelde), weiches jener (der Gelobte) zu bezahlen über- 
nommen hat. Ibn Atir, IX, 8. "1, 9: us = ג‎ er wird ebensoviel Jahre leben als er (der 
Deaar) wiegt, nämlich 1000 Mitkäl, d. h. 1000 Jahre. = 


Böttcher, 080. hebr. Sprachl. 11. 5 N 894 
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II. UVebrige Pronomina, | 
-4 

895 Wie die persönlichen ($ 853), sind auch die demonstrativen 2 > 
nomm,, deren einige zugleich für Relativ-Wendung dienen, 

A) der Form nach theils — 1) einfache mit bestimmten deutenden Grund 
lauten ($ 524,1. 529f.), und zwar — a) mit ה‎ als Anlaut nur die Pronomm. dez 
IH, Pers., הוא‎ , a7, on, הז‎ oder non, nam 2 890 ff.), die zugleich als Demonstra- 
tiva gebraucht werden, wie is, en, uf. ($ 896); — 5) mit ז‎ als Anlaut die 
Demonstrativa wie hie u.s.f.: Sg. masc. oder neutr. זֶה‎ (erschlaflt aus ,,,דָא‎ 71 
347,2) dieser, dieses; — Sg. fem. rar (getrübt aus Det, $ 336,1. 339,d), weibl, und 
sächl. diese, dieses, später auch verkürzt זה‎ , $ 259. 261,2; — Sg. gen. comm. # 
dieser, diese, meist זר‎ punctirt, und selbst, wo זל‎ steht, זר‎ zu lesen, ursprüngl., wie 
21, מִי,הוּ‎ zu ,--ם‎ 89, 79, die יי‎ Nebenform zum sächlichen זָא‎ | 
aber durch die bequemer unterschiedenen mr, זאת‎ aus dem allgemeinen | 
verdrängt, und im biblischen Hebraism bloss als poet. Archaism geblieben, m 
Spätere wieder unterschiedlos missbrauchen; — 6( mit ל‎ als Aus- oder Inlaut und 
gelinderm oder schärferm Hauch davor: — mit א‎ die Colleetivform אֶל‎ , au 
licher mit 71 demonstr. ($ 605,1. 295,7) erweitert MX, in gen. comm. auf en 








dehntes hinweisend, daher als Plur. zu זאת , זה‎ gebraucht ($ 567,1), vgl. Jos.9, 
רְאָכָּה נאדות היין . .. וְאֶלָה שָלְמתִינוּ‎ .. ‚word rır hie [est] panis noster ... et Ki 
wtres vini...et hae vestes nostrae; — mit 71, neben verwandten Orts-Adverbiem 
($ 529), nur das ohne Genus- und Numerus-Wechsel zwar auch demonstrativ, meist 
aber als Artikel gebrauchte Praefix »71 oder 7 ete. von הל‎ ($ 596. 603); — mit ₪ as 
ihm nächstverwandte, gleichfalls ohne Genus- und Numerus-Unterschied ve 
Relativ-Satz gebrauchte Praefix ש-‎ oder U etc. von 5% ($596, VI. 604), häufig 
als Separat erhärtet und erweitert TÜR ($ 283,5. 528, 5) ille qui ete.; — 2) zusam 
mengesetzte, aus Bestandtheilen von nrr. b, c, wie isthie von iste hie, 80 — 8 
masce. הַלְדֶה‎ jener dort; — Sg. comm, >71 jener, jene dort; — Sg. fem. [Wr 
mimisch umgestimmt ] 37377, $ 496, e. | 
896 B) Dem Gebrauche, und zwar 
I) dem nominalen Gebrauche nach werden — «) alle .זזה‎ 1. 2 gena 
ausser +71, - ₪ oder TÜR, ebensowohl aubstantivisch allein stehend, als adjectivis 
in Apposition gebraucht, z.B. הוא ישכן‎ der wohnt; בע היא צער‎ Bela, das / 
Zoar ; המוקום ההוא‎ derselbe Ort ; לנְחזמונר‎ Tr dieser tröstet uns; שלחו אתהזאת‎ 6 
hane; nes rt dieser Moses; mn האיש‎ dieser Mann; en בני‎ rar diese [sind] Söhne 
Ham’s; rs תי‎ diese meine Zeichen; פה‎ TR TS uns, diesen hier )43 
varıs jarı deute jenem dort ; האיש הלה‎ jener Mann dort; — 5) das +3 wird nur ₪ 
Apposition praefigirt, «© und us verschiedentlich, doch nur an die Spitze d de 
Satzes gestellt, s. nr, III, 67 
Il) Im demonstrativen Gebrauche bleibt — y) das zugleich personale 
nebst Fem. und Plurr, auf den Sinn von is, aurös (selbiger) beschränkt, so da 
nur auf Genannte oder Besprochenes zuriickweist ($ 529), daher in Appositic ו‎ 
Artikel auch se/bst, ipse (is-pte), in Apposition mit Artikel auch derselbe, idem 
(dse-dem) ausdrückt, ».B.: ein gerecht Wandelnder, redlich Sprechender ete. 
$ 505. 506 
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der wohnt [an] hoher Stätte [d.i. sicher] Jes.33,16; von wem ich dir‏ מרומים ישכן 
soll mit dir gehn Jud.7,4; darum giebt‏ [ הרא] sage: dieser [11] gehe mit dir, der‏ 
DIpen des-‏ ההרא um m der Herr selbst euch ein Zeichen Jes.7,14; den Namen‏ 
DY02 in denselben Tagen Ex.2,11. 23. Hiernach‏ ההם selben Ortes Gen.28,19;‏ 
etc. auch bloss zur Verdeutlichung eines Praedicats- Verbands oder Her-‏ הרא kann‏ 
mit seinen‏ זול vorhebung eines Satztheiles dienen. — 3) Das nicht personale‏ 
Flexionen, so wie sein Plur. 5x, weist dagegen auf nahes Bemerkenswerthes,‏ 
tkeils noch Ungenanntes, theils doch eben erst als bemerkenswerth Bezeichnetes‏ 
עד היום Arc [est] dies 6; 6,24 u. a.: un‏ זֶה 51 :4,14 hin, vgl. zu Jud.7,4 noch‏ 
diess [ist] Gideon’s Schwert;‏ זאת ad kunc [kodiernum] diem; 7,14: 97a an‏ 
Ta DY122 in diesen Hüusern. Auf Entferntes deutend vergegenwärtigt‏ :18,14 
ER das beson-‏ , זאת ,זה Jud. 5,5; auf Genanntes bezogen machen‏ זֶה סינִי .1 ,זה 
diesen‏ היום' DI etc. nur als Dasselbe angeben, z.B. un‏ , הזרא ders bemerklich, was‏ 
[im Jahre ausgezeichneten] Tag Ex,12,17 (vgl. 10,13); asr Böen diese [eben‏ 
bloss jene selben M. Num.1,17.‏ האָנָשִים als merkwürdig genannten] Männer, vorn‏ 
Mit verändertem Tone wiederholt weisen "17, NAT, 58 auf gleich oder‏ (5 — .14,38 
dieser zu jenem‏ זֶה fast gleich Nahes, aber an zweierlei Ort Befindliches, 2. B. 1T”>®‏ 
und es‏ וַיְאְמָר זֶה בכה וְזֶה אמר 53 diese gegenüber jenen;‏ אֶלָה כְכַח Ex.14,20; ax‏ 
DAT diese spricht .. und‏ אמַרֶת. .. רזאת sprach dieser so und jener sprach so; NYON‏ 
etc. ($ 895,2) deu-‏ הַלָזֶה jene spricht 1 Reg.20,29. 22,20. 3,23. — 0 Die Composita‏ 
ten ihrem 51 gemäss ($ 530,/) ausschliesslich auf Entferntes oder von fern Heran-‏ 
kommendes, Gen.24,65. 2Reg.4,25. Ez. 36,35 u.a.‏ 

Il) Zu relativem Gebrauche dienen, ohne damit Relativa im abendländischen 
Sinne zu werden, — ;) am häufigsten und seinerseits fast ausschliesslich -© oder 
getrennt TER, aber nicht wie ein „qui, quae, quod“ selbst, sondern zunächst, wie 
ein ille, illa, illud, dem sich ein Relativsatz erst anschliesst (vgl. unten V, u. »), 
[...א]] אשי‎ u.s.f.'), z.B. Gen. 1,7 (judäisch): הַמים אֶשַר מִתְּחת‎ eigentlich das 
Wasser, jenes [, das] unterhalb או‎ Ct.1,6 (ephraimit. ): Be on vinelum meum 
₪8 [,guod] mihi [erat], mit herv orgehobnen: „mein“; Num.22, 6: SR פאר‎ TOR) 
und derjenige [, den] du verfluchst, wird verflucht; Jes. 52, 15: .. ו אֶטָר לא‎ 
bqued) non narralum est üis, cernunl, לא...‎ NÜNN et illud [, quod) non audivere, 
“ingdveriuni; — ©) im poet. oder prophet. Styl, mehr vergegenwärtigend, auch 
Mund ,זר‎ noch ganz wie ON, und in dessen Sinne auch gleich ihnı ohne Form- 
wechsel des Gen. und Num., z.B. 70% זֶה‎ 385 deinem Vater, diesem [, der] dich 
Sezengt Pr.23,22; זֶה אֶחְבְמִי נהפַכודבי‎ diese [, die] ich lieble, sind gegen mich ge- 
140] Job 19,19; בְּוזת זו חשבו‎ in Ränken, diesen [, die] sie ersonnen Ps.10, 2; 
— ı) in der Laien- und jüngern Prosa auch der Artikel 71, doch beschränkter ala 
ir, x. B. maym השוק‎ das Bein und das [, was] daran [war] 1Sm.9,24; כל‎ 

alles das [, was] Samuel geheiligt halle 1 Chr.26,28.‏ ההקדיש שמואל 
bis 13 dem am Personal-‏ הרא IV) Iın geschlechtlichen Gebrauche folgen‏ 
% זאת pronom. Gewohnten, 6 860. 862. 877; T wird auch abstract neutral,‏ 


Das „qu...‘“ hier und weiterhin deutet nur allgemein an, dass cin Relativsatz folge, ob mit qui,‏ כ 
quem, cujus, cui, quo etc., bestimmt erst der Inhalt dieses Satzes selbst. Ebenso bezeichnet das‏ 
„u. 8. f.‘‘ die Möglichkeit von allerlei Genus, Num. und Casus des ille qu.. (auch illa m .‚illud qu..,‏ 
iii qu.., illae qu.., illum qu.., illius qu.. etc.).‏ 

5* & 896 
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sächlich gebraucht ($ 623), z. B. 1m“ rır hoc (tantum) dent Ex. 30,13; Fr rt mach 
diesem 2Chr. 32,9 (vgl. 1); זאת עשי‎ Aoc (hanc ee. faeite Gen. 45,19. — Alle 
bloss mit > gebildeten einfachen Demonstrativa, אל‎ , IR, +71, -B, TER, sind ohne 
Geschlechts-Unterschied geblieben. 


V) Den Casus-Ausdruck giebt — x) bei הוא‎ bis nam die entsprechende = 
Suffix-Gestaltung und Anfügung, wobei aber 971 bis mar oft unverkürzte Separal- 
form behalten haben, 8 86311 873. 894,1; — 2) bei den reinen Demonstrativen, 
ganz wie beim Nomen, für den Genitiv die Nachsetzung zum St. cstr., für den 
Objects-Accus. die ל‎ zu einem Verb mit oder ohne rs ($ 51318.( eh 
übrigen Casus die Vorsetzung der Praeposs. >, 3, jun ($ 580), von denen ,ל‎ 
gewissen Pronomm. oder in gewissen Fällen noch 5,2 behalten ($599), z. 0 מ‎ 





ל 





oculos horum, “ar 7) Hünd des Leviten ; nass erg |‏ עיכר אְלַ pretium hujus,‏ זֶה 


ara nos diesen in Gemeinschaft jenes machte Gott; זֶה‎ 92979 novimus huncz 
אַתהזאת , זאת עָשוּ‎ ano (IV. Le); אֶתדאֶלָּה‎ Tom) ef peperit hos, ה אלה‎ 
oferetis haee; TITTTR להם‎ moin kund thatst du ihnen den We eg, 777 ” 
ar tibi viam (Ex.18,20. Dt. 19, 3); וערז לתם‎ Schutz der (für die) U: 
9 לְזֶה‎ hie canebant, לזאת יקרא‎ dieser ruft man; porn max" his dividetur; ns: 
הִפַצתי‎ his delector, Sam“ בְזאת‎ hoc glorietur, run בָּיוּם‎ hoc die, שבי בָזֶּה‎ 
hoe Tioco] ; ; mo הרְבָּה‎ plura hoc, מִאַכָה‎ 0737 plures his, חַרְלוּ מִוֶהְהארֶם‎ abstinete illo 
homine. — „) Bei Relativ-Wendung aber war der nur für den Accus. auch entbehr- 
liche, übrigens nothwendige Casus-Ausdruck eigentlicher Relativa (cujus, 8% 
quem, quo, quorum u. .א‎ ]:( nicht an dem Demonstrativ selbst, das den Relativsatz 
nur einleitet (s. III), sondern erst im parenthetischen Relativsatz als Suffix am be- 
treffenden Nomen, Verb oder Vorwort anzubringen, z. B. o dur Israelis 82 אשר‎ 
ehr, eigentlich ide, venit dies ejus = 0 d. I., cujus dies v. Ez.21,30; der linnen- 
umhüllte Mann wınaa הקסת‎ NER, eigentlich jener, das Schreibzeug [war] an seinen 
Hüften = dd. {. M., an dessen H. d. Schr. war ib.9,11; der gesalbten Priester 
a) 890, eigentlich jener, gefüllt hat man deren Hand = d.g. Pr., deren H, 
gef. hat Num.3,3; mioy ex Inaxdo eigentlich sein Werk, jenes, er hatte [er] ge- 
macht = s. W., welches er gem. h. 'Gen.2,2; a rar populum hunc |, quem) 
redemeras Ex. 15, 13; das ist der Tag ums, jener, wir hofften ihn = d.i.d. 7, 
welchen w. h. Thr. 2,16; כָּמץ אַשַרִדִתִדְפָני רוח‎ wie die Spren, jene, Wind zerstremt 
sie = ww. d. Spr., welche W. =. Ps.1,4; אתל‎ motor mer jmarı der Priester, jener, man 
salbt ihn = welchen m. s. Lev. 16,32; die zween Könige unx הַחִרְמַתָּס‎ ER jene, 
ihr habt sie gebannt = welche ihr g. h. Jos.2,10; 8:0 ER כל‎ alles jenes, dem 
Flossen [sind) = a. was Fl. hat Dt.14,9; die zıween Männer av אֶשְרְלָהֶם‎ jene, 
denen der Streit [ist] = welche den Bir. haben ib. 19,17; % יהוח זי חסאנו‎ .74886. 
dieser, wir sündigten an ihm = J., un welchem w. s. Jes. 42,24; terram Canaan 
II NITTER üllam, peregrinati sunt in ea = t. C., in qua p. ». Ex.6,4; den Zien- 
2 זֶה שִכַנְת בו‎ 5.8 wohnst auf ihm m B., auf dem d. w. Ps. 74,2; 
alle Geräüthe בהם‎ mass TESTER jene, man macht Arbeit mit ihnen = 8. G., mit 
welchen man A. m. Lev.11 „32; ron naz> לאדיוכלו‎ TER רְעָה‎ Unheil, solches, nicht 
vermögen sie zu entrinnen davon = U., wovon sie nicht x. entr. v. Jer.11,11; 
era TUR; אֶשֶרדְנְקְעֶה‎ in die Hand jener los rang sich deine Seele von ihnen = in 
H. derer, v. welchen d. 8. ». !. Ex.23,28; ihre a 
$ 896 
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jene, es gingen ihre Väter ihnen nach = i. Tr., welchen i. F. nachg. Am.2,4; vgl. 
noch Jer. 23,28 (rat). Lev. 15,24 (1799) u. dgl. m. — ») Bei den wie bisher nach- 
gestellten und noch mehr bei vorgestellten Relativsätzen nimmt zwar auch אֶסָר‎ oder 
שי‎ gleich rır, ,אלה‎ -r1 den Stat. cstr. oder ein Vorwort vor sich, aber auch nur wie 
jene als Demonstrativ, nicht als Relativ. Wie daher זֶה‎ 72 in manum hujus, "9 
ram ocwlos horum, -rı "NÖR 0 salutem illius, heisst auch Nor 2 nur in manum illius 
(gu...] oder sllorum (gu.. .[, nicht „in cujus oder quorum "nanum“; auch -5 TOR 
osalutem ıllius ,[...אך]‎ nicht אט[ט0,,‎ salutem“, Ps.137,8. 146,5 u.a. — Wie 
nT Tat diesen, r11> diesem, "10 von diesem, bleibt TOR אֶת‎ denjenigen, diejen., dasjen. 
oder diejenigen Twelch. 1, nicht „welchen, -e, - לְאֶשַר‎ demjen., derjen., denjen. 
[welch..], nicht „welchem, -er, -en‘; "UxXQ von demj., derj., denj. [welch..], nicht 
„von welchem, -er, -en‘“, Gen.43,16. 47,24. Lev.22,15. 27,24. 1 Sm.16,3. Jer.40,7. 
Rt.2,9u.a. Ebenso mit mt, >8, אֶת‎ (bei), 2, >, 59, DY u. a. Praeposs. 

Wie aus dem Adverbial- Accusativ, auf Ort, Zeit, Art bezogen, NT, ,ש.‎ TOR 
auch zu Adverbien, ©, אָשֶר‎ selbst zu Conjunctionen geworden, hat die Satzlehre 
zu zeigen. 

897 Das Form- und Sinn-Verhältniss ist 

1) bei הרא‎ mit seinen Beugungen einer- und דֶה‎ mit seinen Angehörigen 
(such אל‎ , rı7571) anderseits den beiderseitigen Grundlauten gemäss ($ 529f.) im 
Allgemeinen 1( dieses, dass הרא‎ nur am schon Bezeichneten haftet, ır neu be- 
seichnend erst trifft, daher הזרא‎ stets auf Genanntes und Besprochenes be- 

schränkt bleibt, und nur das Einerlei damit ausdrückt, זדל‎ weit mehr auf noch 
ungenanntes Bemerkenswerthes hinweist, und wo es auf Genanntes geht, diess 
nicht bloss als dasselbe, sondern erneut als bemerkenswerth bezeichnet, also זל‎ 
wohl überbietend für הרא‎ eintreten (vgl. Eccl.2,1. 23; 2,10. 9,9), aber niemals 
הדא‎ für זול‎ ausreichen kann. Vgl. Gen.2,11ff. מישון הא הַפבָב וגר'‎ Pison, 15 [est] 
ille ambiens; 5,1: miTahm DO nit Aic [qui sequilur, est] liber generalionum ; 24,65: 

5% sprach zum Knecht: non בור האיש‎ wer ist jener Mann dort, der auf dem Felde 
geh? Und er sprach: הרא‎ der [, de du besprichst, ist) mein Herr; 1Sm.30,25: 

Und es geschah בורזירם החורא‎ vom selbigen [beschriebenen] Tage an auch fernerhin und 
er machte es zum Geselz u Di" תד‎ bis diesen [jetzigen] Tag. Ebenso oder ähnlich 
27,6. 25,21. Gen.26,32f. Ex.29,38 ff. Lev.10,12ff. Dt.3,12. 2Reg.16,6. Ps. 

4615. Jes.5,30. 7,18ff. vgl. 37,3. 39,6. — Ez. 39,8: דִּבַּרְתּי‎ TOR הגוא היום‎ is [est] 
dies, quem locutus sum; Ps.118,24: mm nos Din זה‎ hie [salutifer est] dies 
[few] fecit Jahva; ההיא‎ DYE2 DI auch selbiges Mal [damals] Dt.9,19. 10,10Q.; 

Han בַּפְעִם‎ Di auch dieses Mal [jetzt] Ex.8,28, vgl. 9,14; ma} my וְאסְפָה‎ et 
edderem ui ca ei ut ea, i. e. talia plura [mehr so wie das eben Gesagte] 2Sm.12, 8; 

ib. 17,15: בּדוערן רְכִזאת רְעצמי‎ wie diess und wie diess, 6.1. so und so rieth ich [wie es 
der Sprechende "nachher beschrieb, der Erzähler aber, weil schon erzählt, nicht 
wiederholt]; Ps.20,8 ff. (8896, II,e): ואלה וגר'‎ 29742 Ton diese [erscheinen] auf 


צ חל 





I) Achnlich, nur ohne tiefere Begründung und mit ungenauer Beziehung des דזרא‎ auf ‚‚Entferntes‘‘ 
hatte schon Fäsi in Jahn’s N. Jahrbb. f. Philol. IV (1832), 200 ff. den Unterschied von fr und חוא‎ 
nachgewiesen und dafür u. A. zuerst die Belegstelle Jud. 7,4 gegeben, die ‚seitdem in Gesenius’ 
Lehrbb. überging. 
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Wagen und jene auf Rossen, aber wir u.s. w.; die (MEN) sanken und fielen, aber wir 
u.s.w. Weil hiernach הרא‎ streng am Besprochenen haftet, dient es — =) ohne 
Wortton oft zu kurz eingefügten Erklärungen für id est ($ 508,2), wobei aber 
הרא‎ nicht in neutral unveränderlicher Form bleibt, sondern nach Genus und 
Num. wechselt, Gen.36,8. Ex.6,27. 1Reg.6,17. 8,2. Esth.3,7.13u.ö. Dam. | 
10,4 (81); Gen.14,2. 7Q. Jos.15,8. 2Sm.5,7. 1 Reg. 8,1. 2Chr.5,2 ;(היא)‎ Num. = 
7,2. 1Chr.®,26 (arm). — 5) Mit starkem Wortton drückt es — alleinsie hand Ki 
aus: — er selbst ete,, im Gegensatz zu Neben-Personen oder -Sachen, Gen. 20,5. 
49,13. Pr.3,29 u.a. (חוא)‎ Gen.20,12. 46.1,51.8.3. (היא)‎ ; Hos.4,14. ) 4. 
2Reg.25,23 u.a. (om, mem); Gen.33,6 (mem); — der oder es als emphat. Bezeich- = 
nung des Wahren, Rechten, allein Annehmbaren, Dt.32,39. Jes.43,10f. 48,12; 
— poet. auch derselbe, im Gegensatz zum Verschiedenen, Veründerlichen, 268. 
41,4. 46,4. Ps.102,28. Job3,19'); — in Apposition ohne Artikel: -- 8% 
(aörös) Jes. 7,14. Ez. 12,12”). Pr.28,10 (wen); Ps.16,3*). Esth.9,1 (mem); — in 
Apposition mit Artikel derselbe (6 aurög, idem) Gen.15,18 u.a. 19,35 u.0, 21,81 
u.a. 41,31. Ex.1,6n.a. 34,3u.a. Lev.17,4u.a. Num.10,32. Dt. 1,195. 
24,7. 2Reg.3,17. 23,15. Jer.12,17u.a. Ez.46,3. Eccl.5,13. 2Chr, 9,9 (תהלא)‎ ; 
Gen.2,12u.a. 17,14u.a. 21,22u.a. 26,12u.a. 29,2. Num.5,31 u.a. Dt.9,10 u.a, 
13,16 u.a, 1Reg.19,8 ההוא)‎ oder ,ההיא‎ 8860); Gen. 6,4u. a. Num.9,7. 14,38 ₪. 
4.18, 9 u.a. 29,2. 2Reg.18,4u.a. Jer. 14,15. Zach.14,15. Dan. 11,14 wa 
(em; mern); 15m.17,28 (mmn). Für viele dieser Beispp. genügt zwar bei ge- 
ringerm Wortton auch seldiger, dieser, jener ; aber letztere zwei dürfen nicht ver = 
führen, das Merkmal der Nähe oder Ferne, das wir mit diesen Pronomm. vee- 
binden, dem hebr. הרא‎ ete. unterzulegen, welches ohne alle Rücksicht auf Nähe 
oder Ferne stets nur dem Genannten oder Besprochenen als ‚‚dasselbe”" mit ihm 
gelten kann, also stets ös, und mit stärkerm Wortton idem oder ipse bleibt. = = 

2) nr (#auch phönie. 7, neuphönie. ₪, ₪. Levy, phön. Wrtb. 8. 17 =(, mie 
den Praefixen 2, >, ל‎ stets ,כָּזֶה , בָּזֶה‎ rır> ($ 599,5; von m2*) s. ebend.), geht als 
Pronom, wie hie — A) auf noch ungenartes Nahes, und zwar — räumlich 
Nahes, Gen. 5,29). 28,17. 38,28. Ex.2,6. 3,12. 22,8. Jos.1,6. 9,12. 1Reg.12,7. 
2Reg.3,23. 4,43. 6,19. Jes,29,11. 63,1. Neh.2,2u.a.; — zeitlich Nahes 
Gen.7,1. 26,33 u.ö. Ex.10,6u.ö. Num.22,30. Dt.1,35. 2,22u.ö. 6,24. Jos. 
4,9 .ג‎ 0. Jud.1,21u.6. 1Sm.6,18u.ö. 17,10. 28m.18,20. 1Reg.1,30. 8,86, 
Jes. 37,3. 39,6. Jer.8,25u.ö. Ez.20,29. Esr.3,12. 9,7. Neh.9,32. 1Chr.4, 41. 
u.6. — Entferntes, aber der Betrachtung nahe Gerücktes, Dt.3,25. Jud. 



































— 


1) 8, Neue Achrenlose nr. 1389. — 3( Dieses, kritisch freilich nicht ganz sichere Beisp. übergeht “ 
Ewald ($ 314,0), und zieht dagegen andre her, die nicht hierher gehören. Auch werden dort ipse und = 
iem verwechselt, הלא‎ ganz unrichtig mit mtbr auf gleiche Linie gestellt, und xarırı als Gegenante zu 
+ ig aufgeführt, wozu es da, wo beide nöthig, nur zufällig wird. Gegensatz zu mt wie wur ist m 

18,20, Rt. 2,8, Jud,2,10; oder za rır ein anders betontes rt , 5. 2,D. — ף‎ Auf mitgesandte Ge- 

schenke, wie Hitzig wollte, wäre nur mit mx zu deuten gewesen, aber auch gegen die Praedicnis- 

mis בָּא'‎ wer =. die (von Hapfeld unbeachteten) Nachweisungen De inferis $ 348, wo 

Z. 19 dos $ Gen. 9,3 noch fehlt. — *( In Gesenius” Hdwrtb. ist rm2 unrichtig auf mehr Beispp. aus- 

gedehnt. — ?) Noah war zwar in der Erzählung, aber noch nicht in der Rede des Sprechenden genannt, 
ebenso auch In andern Stellen. 
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5,5. 2Reg.5,7. 6,32. Ps.34,7. 68,9; — nachfolgend Genanntes oder Be- 
schriebenes )085 z08:), Gen.5,1. 19,21. 20,13. 43,29. Ex.3,12. 15. 30,13. 35,4. 
Lev.6,13. 11,4. 17,2. Dt.5,26 דֶה)‎ Zale). Jos.9,12. Jud.4,14. 9,38. 13m. 2,34. 
21,12. 2Reg.5,18. 11,5. 19,21. 29. Jes. 14,16. 66,2. Ez.47,13'). Hagg.2,18. 
Ps.56, 10. Job 27,13. Eccl.9,3. 2Chr.23,4u.a.; — B) auf schon Genanntes, 
aber Nahes oder nahe Gerücktes und als bemerkenswerth Bezeichnetes, Gen. 
7,11. 13. 39,11. Ex.12,17. 41. 51. 15,2. 30,31. Lev.23,21ff. Jos.5,11. 1Sm. 
17,12 (vgl. 16,18ff.). 1Reg.14,13°). 21,2 (z. Unt. vom angebotnen). Ez. 24,2 
n.ö. Hagg.2,19. Ps.75,9. 118,20. Job 86,21. Eccl.1,17. 4,16. 6,9u.ö. Esth. 
4,5u.ö. 2Chr.25,9. — C) Verächtlichen Sinn hat זֶה‎ nicht eigenthümlich, 
sondern nur zufällig je nach der Stimmung des Sprechenden, Gen.15,4. Ex. 
10,7. 32,21. 31. Dt.1,35. 1Sm.17,26. 21,16. 25,21. 1Reg.20,7. 2 Reg.5,7. 6,32. 
Pr.24,12. Job 14,3. 18,21. 36,21. — D) Correlativ, mit verändertem Tone 
wiederholt ($ 21), erscheint ır (vgl. der...der), in gebildetern Sprachen meist 
mit verändertem Pronominal-Ausdruck an 2ter Stelle, Ex.14,20. 1 Reg. 22,20. 
Jes. 6,3. 44,5. Ps.75,8. Job1,16ff. 21,23 ff. Eccl.3,19. 6,5. 7,14. 18. 11,6. 2Chr. 
18,19. In einem der häufigsten und ältesten Gebrauchsfälle der Art hat die 
natürliche Tonhebung des vorderen neben Senkung des hintern דה‎ das ursprüng- 
liche A, woraus -- erst erschlafft ıst, zu vollerem O verstärkt ($499,c), daher 
ma ID wie diess und wie das = so und so Jud.18,4u.a. Dass זה‎ in dieser 
Phrase nicht das spätere aus זאת‎ verkürzte Fem. "if ist, beweist neben der Vor- 
anstellung (deren man schwerlich ein Fem. würdigte) schon der Zeitunterschied 
der Beispp. und die sonstige Paarung gleicher Genera, 2Sm.12,8. 17,15 u.a. — 
E) Relative Wendung des 71T, im Aram. bei den nüchstverwandten nur abge- 
kürzten דר‎ , 7 ausschliesslich herrschend (Dan. 2, 9ff. Gen.1,7. 2,929, 
Ct.1,6u.a. Tg. und Syr.), hat das Hebr. nur in gehobener, poet. oder prophet. 
Rede, Ps. 74,2. 78,54. 104,8. 26. Pr.23,22. Job 15,17. 19,19; Ex.13,8. Jes. 25,9. 
Die Beispp. des זאת , זֶה‎ nach מָה- ,מִי‎ hat man nicht nöthig dahin zu ziehn. — 
2( Den Neutral-Gebrauch für 200 konnte rt um 80 leichter behalten, da es 
sich von einem ursprüng]. sächlichen זא‎ (vgl. N, x als chald. Femm.) durch 
gegenübergetretenes, geschlechtlich noch mehr herabgedrücktes MAT erst als 
Masc. ausgeschjeden hatte. Es dient daher noch in weiterm Umfange für das 
Neutrum, als die Adjectt. masc. ($ 623f.), bezieht sich insbesondre auf ein vor- 
oder nachherbeschriebenes ‚‚quantum‘““ (oc = iantum), Ex.29,38. 30,13. Lev. 
11,4. 2Reg.4,43. Ps.56,10; aber auch auf ein Thun oder Leiden, Thr. 5,17. 
Eeel.1,17. 7,10. 9,108. 12,13 u. 6. Esth.4,5. 5,13. 6,3. Neh.2,2. 13,6 u. a., 
wie überhaupt der Gebrauch des schon abgenutzten דֶה‎ (auch als Masc.) bei 
den Späteren, und noch mehr in der Mischna, immer häufiger wird. — Wenn 
aber Jos. 9, 17. 16, 28 זֶה‎ auch neben Substt. femm. vorkommt, so liegt 
dies weniger an "7 selbst als an der Art der Nomm. . 8657. — Und wo זֶה‎ für 


den Plur. IR zu stehn scheint , 186 es Neutr. (Lev.11,4) oder Adverb (Gen. 
81,38. Num. 14, 22). 





3( wo unzweifelhaft MY für גה‎ herzustellen ist. — 2) 6. zu V. 14 Neue Achrenlese nr. 623. 
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3) ,זאת‎ Fem. zu mr (phönie. nr), bei verächtlicher Emphase auch mit 
demonstr. ($ 605, III) erweitert rınr diese da Jer.26,6Kt., aber später וה‎ 
abgekürzt rir ($ 895,5. 166,1) 2Reg.6,19. Ez.40,45. Eecl.2,2. 24. 5,15. 18. 7, 
9,13. [Von .א זל‎ beinr. 4]. — Mit den Praefixen 3, >, ל‎ ($ 599,2) behält ,זאת‎ 
wo es noch als Pronom. auf deutlich Vor- oder Nachbenanntes hinweist )% 
es meist, obwohl nicht durchweg, ausser Pausa bleibt), noch בָּזְאת‎ wos 
sich aber mit jenen Praeposs. zu allgemeinerem Adjectiv- oder Adverbial 
auf Ungenanntes oder zuvor nur Angedeutetes bezüglich, wie selbständig 4% 
schliesst, erhält es zur neuen Wortbildung (zwar meist, doch auch nicht durch 
aus, in Pausa) 3, >, >, vgl. בְזאת‎ Gen. 34,15. 22. 42,15. 33. Ex.7,17. Lev.16,8. 
Num.16,28. Jos.3,10. 1Sm.11,2. Jer.9,23. Ps.41,12 ז')‎ auf Nachbenanntes); 
Lev.26,27. Ez.16,29. Ps.27,3 (auf Vorben.); aber natr2 deshalb, dadurch 2Chr, 
19,2. 20,17. Mal.3,10; כְזאת‎ Gen.45,23 (auf Nachben.), sonst stets כָּזאת‎ fi 
Solches, also Jos. 7,20. 2Sm.17,15. ZReg.5,4 u. ö. (auf Ungen.); Jud.8,8. 13,28 
15,7. 13m.4,7. 1 Reg. 7,37. Jes. 66,8. Jer. 2,10. Esr. 7,27 u. ö.; לזא‎ ad hanc oder 
hoc Gen.2,23. Job 37,1; aber mars "X warum $ 899,3. — Im Deutesinn triflt & 
nur dass es als generell geschieden, nicht relativ vorkommt, mit 7 zusamme 
vgl. zu 2,4 (räumlich Nahes) Gen. 2,23. 15,18. 21,30. 28,15. 22. Dt.28,58. 4 
7,1%. 1Reg.3,22. Jes.23,7. 38,6. Job 19,26. Ct.6,10. Rt.1,19; — (zeitlie 
Nahes) 1Sm.14,38. 2Sm.6,22°). 2Reg. 6,33. Jes.45,21. Jer.8,3. Jo.1,2. Ber 
9,10; — (Entferntes, nahe Gerücktes) Job 12,9. Ct.3,6. 8,5; — ו‎ 

1 










Besprochenes) .0,19.מ26)‎ 17,10. 42,15. 45,19. Ex.9,16. 19,48. 2% 
11,2u.ö. Jer.2,17. Ez.20,27. 23,38. Hos.5,1. Jo.1,2. Mal.2,1. Ps.7,4. Jo 
20,4. 85,2; — zu 2, B (Genanntes) Gen. 9,17. 20,5. 24,8,.'44,17. Lev.7,35. 
11,46. 12,7. 26,27u.ö. Dt.3,12. Jos.9,20. 1Sm.20,2. 28m.7,19. 23,17, IR 
11,11. Jes.27,9. Am.2,11. Zeph.2,10. Ps.44,18. 118,23. Job 42,16. Dan. 10,8 
Esr.9,15. Neh. 13,14. 22. 2Chr.1,11. 32,20u.a.; — zu © (verüchtl.) Gen.21, W 
25m. 13,17, Jes.23,7. Jer.26,6. Thr.2,15; — zu D (correlativ) Jos.7,20. 28 
17,15. 1Reg.3,23. 2Reg.5,4. 9,12; — zu F, woneben זאת‎ zwar dem Neufr. 
ähnlich, aber mehr positiv sächlich, in Bezug auf beschriebene ansc | 
Sachen oder Thatsachen steht, Gen.3,13f. 20,5. 42,15. 44,17. 45,195. 6 
Lev.26,16. Jos.9,20. Jud.7,14. 1Sm.20,2. 2Sm.6,22*°). 7,19. 23,17. IRe 
11,11. Jes.42,23. 45,2]u.a. Jer.2,17. 4,8u.ö. Ez.20,27. 23,38. Hos.5,1. 
1,2. Am.2,11. 7,3u.ö. Jon.1,8. Zeph.2,10. Ps.27,3. 32,6. 118,23. Job 17,8 






») Es bleibt zwar bei allen davon vorkommenden Beispp. die Möglichkeit, dass ein rır dort וא‎ 
Jos. 2,17 auf sächliche Femm. bezogen, oder nach 2, 7" als Neutrum gebraucht war ; denn mit 
schen Femm. zeigt sich diess mt nirgends. Dass jedoch zur Zeit der Punctation eine Form 20 im 
von fit als überliefertes hebr. Sprachgut gegolten hat, zeigt ausser dem punctirten זל‎ der 
(8.73, not. 1) atıch das irrig punctirte bibl. דר‎ Ps.132 u.a. (s. oben nr. 4), sowie der Umstand, dass 2 
E2.40, 12661.9 etc. nirgends ein rt als Q. angemerkt ist. — *( Das hiesige בוזא‎ , das von allen 
nur Vatablus bespricht, kann dem schriftlichen Zusammenhange nach nur heissen: als die 
(mir eben zugerogene) Geringschätzung; daher Vulg.: „‚quam faetus sum‘‘. Denkt man sich aber 
Scene selbst und die lebendige Rede, 80 könnte es auch auf eine mit anwesende Zofe, oder auf eine b 
gleitende Geberde (ein Schnippchen oder dgl., vgl. לי‎ miszr 712) hingewiesen haben ; beides war weni 
stens deutlicher. 


5 
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19,26. 20,4. 35,1. 37,2. Esr.10,2. Neh. 13,14. 22. 2Chr.1,11. 16,10. 32,20 u. ö.; 
insbesondre, dem Gebrauch des Fem. überhaupt gemäss ($ 642 ff.), oft collectiv, 
Lev.26,16. 27. Dt.32,27. 23m.14,19. Jes.5,25 ₪. 0. Jer.3,10. Ps.7,4. 44,18. 
18,32. Job 1,22. 5,27. 10,13. 12,9. 42,16 u.ö. Eccl. 7,23. Esr. 9,10 u.a. 


4) ,זר‎ arab. 6 , ein vollständig 60417608 Nomen für Besitzer, nur mund- 


“ artlich inflexibel im Sinne von 2321 gebraucht (Alfija ed. Dieterici 8. ır zu 
V.28. Mufassal ed. Broch S. 09, unten), in der Mischna '(, wo man זור‎ 8 
,זל‎ theils זר‎ liest, ausschliesslich Demonstrativ, höchst selten noch für 6, 
gewöhnlich für 2660 oder Aoc, im bibl. Hebraism nur poetisch, und zwar als 
Demonstr. nur masc., relativ gewandt (wie NUR) für jederlei Gen. und Num. — 
kann sich dem Allen nach zu MT (&T) ursprünglich nur wie הג‎ zu הָא‎ (m), מִי‎ zu 
m verhalten haben. Es hat auch von dieser anfänglichen persönlichen Gel- 
tung bis in die spätesten Gebrauchsbeispp. noch so viel bewahrt, dass es selbst- 
genugsam stets ohne Artikel bleibt, und niemals wie זֶה‎ adverbial”) gebraucht 
wird. Weil sich aber vom ursprüng]. sächlichen, daher so oft noch adverbialen 
(זא) זה‎ das bestimmtere Fem. זאת‎ ausgeschieden, und 17 als kenntliches Masc. 
zurückgelassen hatte, ist jenes ursprüngl. als gen. comm., wie "9, gebrauchte זר‎ 
allmählich entbehrlich und ungebräuchlich geworden, und als seltner Archaism 
der Poesie verblieben: wo es seines persönlichen Worttons (vgl. sö, der, die 
relat. neben der, die als Artik.), so wie seines Gen. comm. wegen vorzugsweise 
zur Relativ-Wendung taugte, zuletzt aber freilich als gesuchte poet. Zier die 
anfängliche Beschränkung auf Persönliches verlor. Daneben muss sich indess 
nicht nach poet. Reminiscenzen (die ja in der Mischna nur Relativ- Gebrauch 





I) Da vom talmudischen Gebrauche dieses זר‎ (13 oder 11?) Buxtorf, Opitz und Fürst gar 
Nichte hatten, Gesenius nur Unbewiesenes und sich selbst wie der Aussage jüdischer Gelehrten 
Widersprechendes (Lgb. S. 233. Thes. p. 406. Hdwrtb. S. 250): so ist von uns wenigstens die ganze 
Mischna (ed. Surenhus.) mit allen Beispp. des זר‎ einer Durchsicht unterworfen worden. Das Ergeb- 
אמ‎ davon ist: — a) auf persünl. Mascc. bezogen, wie mr, erscheint זר‎ nirgends mehr; denn Nazir 8 
gt es nicht dem Subj. “3, sondern den Praedicc. חובה , נדבת‎ — b) auf sächliche Mascc., aber zum 
Theil unsichere (72, (שומן , חלב ,751 , דרך , אחר‎ nur Kil’ajim 3,5. Gittin 1,4. Temura 5,3. Keritut 
4,1; — c) auf persünl. und animal. Femm., auch dem "11 als Masc. gegenüber, Pesachim 3,4. Nazir 2, 2. 
Gidduschim 4, 10 ff. u. a., überhaupt in etwa 656$.; — d) auf sächliche Femm., formelle und ideelle, 
such bisweilen neben sy als Masc., Berakot 4,2. Peah 4,9. Schebi’it3,8. Cholin 7,4. Menachot 3, 6f. 
%.2., zusammen in etwa 155 5%.; - ec) sächlich wie MXT, auf ungenannt Beschriebenes oder Gedachtes, 
Berakot 1,1. Jebamot 3,3 ff. 5,2 u. ö. Ketubot 5,1 u. a., zusammen etwa in 24 66. Unter diesen Beispp. 
ist — f) das correlativ wiederholte זו‎ sehr häufig, 2. B. “Erubin 6,8 f. 7,4 u.a.; — 9) nicht selten auch 
du ng Compos. ארזר‎ ($ 900), aber [ausser Keritut4,1] nur als guaenam, nie „quisnam‘‘, 
Demai 2,5. 7,8. Qidduschim 3, 12. Keritnt 2,5. 5,4 ff. u.a. Die jüdischen Mischna-Leser sprechen es, 
wie der hiesige Rabbiner, Hr. Dr. Landau versicherte, überall זל‎ aus, nur in den Fällen 6, 7 lese man 
“N, und er selbst spreche z. B. beim Fem. n929 im Trau-Formular .זל‎ Die punctirten jüd. Gebet- 
bücher haben durchweg it; die punctirte Mischna Amst. 1646 (unter Leitung des gelehrten Manasse 
b Israel edirt) bat gleichfalls durchweg זר‎ , selbst in den Fällen 2, und ebenso P. Ewald’s Pirge abot 
(mit Vorw. von Winer, Erl. 1825) S. 161—173, sowie Jost’s Mischna (Berl. 1831), wo nur 8 
MT, und Gitt. 1 nr ד'‎ corrigirt ist. Dem allen nach muss das ältere זף‎ und das jüngere aus זאת‎ 
(דדז =( זר אד‎ in der Tradition zusammengefallen sein. — 2) Nur Abog 5,15 hat 2mal בּזֶה= בזו‎ 


im Sinne von ksc und illa [parte], aber doch noch mit 2, also nur neutral örtlichem \T, auch in den 
pünctirten E.dd. בזו‎ , nicht A72 punctirt. 
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veranlasst hätten), sondern von älterer Umgangssprache her (vgl. $870,9) such 
im Schul-Idiom der Gelehrten ein *r als Demonstr. gen. comm. erhalten, aber 
des nahen Anklangs wegen mit dem aus זאת‎ verkürzten Fem. זרז‎ oder זל‎ (in der 
Mischna ist זאת‎ selbst nur noch sehr selten) so vermengt haben, dass die Unter 
scheidung beider in der Ueberlieferung unsicher wurde. Daher schon in den 
jüngsten Pss. זר‎ wie in der Mischna bei Femm. (obwohl dort als Relat. noch ' 
hier als Demonstr. זל‎ punctirt), in ältern BB. aber, je früher, desto näher 
persönlichen Urbedeutung: — זל‎ demonstr, nur Ps.12,8 (bei זר — ;(דור‎ rel 
bei Singg. masc. (ay) Ex.15,13. 16. Jes.43,21; (9%%) Hab.1,11, vgl. \.4 und 
Hitzig z. d. St.; (mm, (אֶלהִים‎ Jes.42,24. Ps.68,29'); — bei Plurr, ı | 
(שָרִי' , רְסְעִים)‎ Ps. 17,9. Hos.7,16, wo sicher זר‎ für זר‎ zu lesen ist’); — bei 
Du. oder Pl. Ps. 10,2. 62,12. 132,12, wo auch זר‎ für זר‎ zu lesen, S.4l, | 
— zuletzt auch bei Singg. fem. Ps.9,16. 31,5 (n&n); 32,8. 142,4. 148, 
(1773; mas). - 
Dass auch “>, sonst stets Conjunetion ‚noch als „Pronom. relat.““ w 
komme, ist mit Gen.3,19. 4,25 (wo es ja auch ganz füglich ein wei/ blei 
LXX u. A. nicht bewiesen, noch weniger mit Dt.14,29 (weil). Jes. 54,6. 1 
Ps. 90,4. Pr.30,23 (wann). Nur die Bequemlichkeit abendländischer Ueber 
setzung hat hier den Schein des Pronom. gegeben, der bloss zu Erforschung de= 
Urbegriffs von 3 willkommen war, ₪. aber $530, «. 
5) 5x lautet in der Mischna ,אלל‎ wahrscheinlich mit noch vocalisch aus— 
gedrücktem Plural-Sinn, den auch das Aram. und Aethiop. noch mit 
bemerklich machen, während dem Althebr. die Stammlaute אל‎ dafür genügtem. 
die ebenso wie הל‎ in הַלָזֶה , הַלְאָה‎ auf Entferntes, mit sanfterem x auf bloss Br 
gedehntes deuteten. Einfach אל‎ findet sich, aus alter Quelle beibehalten, 
1Chr. 20,8; ausserdem mit Artikel, der den Demonstrativ-Anhang א‎ 
machte, nur bei rascherer Rede 8mal im Pent. Gen.19,8.25. 26,31. Lev.18,27%, 
und (als gesuchter Archaism) Dt.4,42. 7,22. 19,11. Sonst ist überall (auch im 
Pent. schon über 220mal) in abgenutzter Gebrauchsweise, wie bei mar neben 
7, das demonstrative (--ח =( --ה‎ angefügt ($ 605,11. III), das z. Unt. von | 
zu, אֶל‎ Gott, אל‎ Starker willkommen war. — Mit 2, 5 behält es bei schwächerem, 
auf bloss Genanntes bezogenem Laut noch בְּאַלָה‎ 'x5; bei stürkerem Laute, im 
Hindeuten auf Angeschautes, bekommt es לא' בְּאַלַה‎ )8 599, 3), vgl. לא'‎ , 'x2 Lev. 
11,24. 25,54. 26,23. Num.26,64. 1 Reg.22,11. Jer.9,23. Ez.9,5. 48,10. 1Chr. 
7,29. 26,12. 2Chr. 18,10 (‘2 nur mit solchen); aber ob, 'x3 Gen.31,43. Num. 
26,58. 185m. 16,10. 17,39. 1Reg. 22,17. Mi.2,6. 2Chr.18,16. — Mit > hat es für. 
ut hi, ul hacc noch כְּא'‎ , für tales, talia כָּאִ'‎ (vgl. oben bei nr. 3) Jer. 10, 16. 51,18, 
Job 16,2; Gen. 27,46. Lev.10,19. Num.28, 24. -2 Reg. 25,17. 168.66,8. Jer. -- 
52,22. Ez.45,25. — Im Deutesinn umfasst es, mit etwas mehr Fa 
auf entfernt Genanntes א')‎ bisweilen f. jene), sonst ganz wie nrr, 1.3: - 















































+) 8. Neue Achrenleso nr. 1158. — *) Die Punetation (זאת =( זר‎ nahm hier ein 
Neutrum an (vgl. LXX, Valg.), für die richtigere Relatir-Verbindung 5. Hitzig a. d. St. — 2) Inden = 
Autograpben und ältern Abschriften von Gen. — .וטא‎ kam die kurze Form wahrscheinlich öfter vor = 
da sonst der Verf. des Deut, den Archalsm schwerlich nachgeahme hätte. 
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A) Ungenanntes — räumlich Nahes Gen.19,8. 26,3f. 32,18. 33,5. 38,25. 
48,8. Ex.11,8. Num.16,26 ff. Dt.5,3. 22,17. Jos.4,6ff. 9,13. Jud.18,14. 1Sm. 
17,18. 2Sm.16,2. 24,17. 1Reg.10,8. 2Reg.2,22. Jes.49,21. Jer.7,2. 31,21 u.ö. 
Ez.11,2. 14,3— 18. 36,20. 37,3. .גו‎ 0. Zach.1,9ff.u.ö. Ps.126,2. Rt.3,17. 2 Chr. 
9,7u.ö.; — zeitlich Nahes Gen.41,35. Ex.4,9. 10,1. Jud.13,23. 1Sm.2,23!). 
\Reg.8,59. 17,1. Ez.24,19. Zach.8,9. 15. Job 8,2. Neh.6,14; — Entferntes, 
nahe Gerücktes 1Sm.4,8. 2Reg.3, 100. Jes.40,26. 60,8. 66,2. Ps.73,12. Dan. 
10,21. 11,4; — nachfolgend Genanntes oder Besprochenes Gen.6,9. 10,1. 
11,10 .ט‎ 0. Ex.1,1. 6,14 u.ö. Lev.11,13—31 u.ö. Num.1,5u.ö. Dt.]l,1u. ö. 
Jos.12,1u.ö. Jud.3,1u. 6. 2Sm.5,14. 23,8u.ö. 1Reg.4,2. 8. Jes.44,21u.ö. 
Jer.29,1u.ö. Ez.43,13. 18u.ö. Zach.8,16. Pr.24,23. 25,1. Rt.4,18. Dan.11,41. 
Bar.2,1u.ö. Neh.7,6u.ö. 1Chr.1,29u.ö.; — B) vorher Genanntes Gen. 
2,4. 9,19. 10,20. 298. 14,3. 15,1. 10. 17. 19,25. 22,23u.ö. Ex.19,6. 25,39. 
81070.6. Lev.18,24ff. 22,22u.0. Num.1,16f.u.ö. Dt.3,5. 4,42. 18,12u.ö. 
Jos.10,16 ff. 11,5 — 18. 13,32 u.ö. Jud. 18,18. 20,25—46. 18Sm.6,17. 2Sm.3,5 
u.ö. 1Reg.7,9u.ö. Jes.28,7u.ö. Jer.2,34. 49,36u.ö. Ez.4,6u.ö. Hos. 14,10. 
Mi.2,7. Hab.2,6. Hagg.2,13. Zach. 8,17. Ps.15,5u.ö. Job12,9. 32,1u.ö. Thr. 
1,16u.ö. 15061. 7,98 .ט‎ 6. Esth.1,5. 2,1u.ö. Dan.12, 1. Ear. 2,62ff.u.ö. Neh. 
1,648. u. 85. 84 9 u.ö.; — C) Verächtliches oder Miss- 
filliges Gen. 27,46. 1Sm. 14,6. 17,18. 23,2. 29,3. 31,4. 2Sm.3,39. Jes. 7,4. Jer. 
10,16. 51,19. — D) Correlativ wiederholt ist es Jos.8,22. 2Sm.2,13. 1Reg. 
20,29. Jes. 49,12. Ps.20,8. Dan.12,2. 1Chr.24,5. — Dem Genus nach umfasst 
es — persönliche und sächliche Masce., Gen.9,19. 15,17. Lev.26,46u.a.; — 
animalische und sächliche Femm., Gen. 15,9f. 21,29. Ex. 6,14. Lev.27,34. Jes. 
4,15. Neh.13,26u.a.; — bloss beschriebenes Sächliches א')‎ = Aaec), Gen.38,25. 
Ex.21,11. Lev.10,19. Num.4,15. 15,13. Dt.10,21. 18,12u.ö. Jos.13,32. Jud. 
18,29. 2Sm.16,2. 23,17 ff. 2Reg.25,17. Jes.44,21. 47,7.9. 48,14. 57,6. 64,11. 
Jer.2,34. 38,7 u.ö. Ez.16,5. 30. 43u.ö. Hos.14,10. Hagg.2,183. Zach.8,12. 17. 
Ps.15,5u.ö. Job 8,2u.ö. Thr.1,16u.ö. Eccl.11,9. Dan.12,7f. Esr.9,1. 1Chr. 
11,19u.ö. Dass in diesen Beispp. א'‎ als Fem. pl. gedacht ist, zeigen die Zu- 
gaben תקראנכה‎ , "m natamı, אֶחת מִ' , נוְרָאת , תכְלִינָה‎ u.a. Neben letzterm steht 
Ez.18,10 rom ,מצחד‎ weil durch das erste partitiv mindernde אחד ,מ'‎ zum 
geschlechtslosen Abstract wird, $623,5. — Dem Numerus nach gilt א'‎ 8 
aur einem Plur., und so auch Ex.32,4. 8u.a. ($ 690,1); Ez.46,24 ($ 727,2); 
1Chr.4,8. 1Chr.11,11. Esr.1,9 (wo dem Collectiv "50% die Plural-Auflösung 
und das Mehrerlei der Zahlen folgt). 2Chr.3,3 (wo dem Abstract Tor das 
Mehrerlei der Maasse folgt). 

6) mar, 1573, הפר‎ , sümmtlich Zusammensetzungen aus der in nor} u. dgl. 
auf Entferntes deutenden Sylbe >r1 ($ 530,/) und den bereits erklärten MT, זו‎ 
(nr. 2-4), weisen als ein dort der, dor! die stets auf räumlich Entferntes, 
fen Erscheinendes, von fern Herankommendes hin, wie meist ein ausdrücklich 
beigefügtes Merkmal, ausserdem der weitere Zusammenhang zeigt, und zwar 
mim als masc. Gen. 24,65. 37,19; verkürzt 1571 (8329) als comm., theils masc. 





1) 8. Neue Achrenlese nr. 181. 
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Jud.6,20. 18m.14,1. 17,26. QReg. 98,17. Zach.2,8. Dan. 8,16; theils fem. ל‎ Reg, 
4,25; endlich nur fem, sr, mimisch gefärbt aus Iran ($496,c. 498,17. 23) 1% 
36,35, wo ausser Landes geredet wird. — Weil die hebr. Beispp. dieses Pronom, 
meist in Appos. zu Nomm. mit Artikel vorkommen, im Arab. aber das ent 
sprechende, dort noch weiter flexible und zur Relativ- Wendung verbrauchte 
2 ו‎ | in seinen minder abgenutzten Formen (Du. „ish u.a.) mit zwei Lim ge 
schrieben wird: so nimmt man diese Formen entweder für blosse „„Nebenformen 
von ru. a. mit eingeschobnem 5“, oder für „Pronomm. mit Artikel“, die 0 
Art. rs, 75, > lauten würden. Allein dem Erstern widerspricht schon | 
Gebrauch, der הזה‎ und הִלָזָה‎ T5r1 sichtbar wie 2/6 und il/e unterscheidet 
1Sm.17,25—27); das Zweite bleibt auch für das Arab. nur bedingt 
wenn nämlich die Ansicht der meisten, doch nicht aller’) Grammatiker, w 
die wie beim Artikel übliche Schreibung mit zwei Läm beruht, die allein gi 
ist. Dann verhielte sich aber die auch im Arab. nur vorausgesetzte | 
Form ‚s3) zum hebr. 1157 wie die Verbalform FB zum hebr. התקשל‎ - Dennd 
im Hebr. ein nr, rs (לזי)‎ ; je dagewesen, und -n davor nur der Artikel sei, 
nicht wohl annehmbar, da vor auch allein, ohne Appos. vorkommt, in be 
Stellung sonst nie ein Pronom. den Artikel hat, 1Sm. 14,1: tar מִַבָר‎ = 
des, d.i. jenes [Punctes oder Postens]?); Dan. 8,16: ram> jan erkläre dem 
[jenem Manne], wo auch, wenn + blosser Artikel würe, zusammengezogen | 
stehn müsste, vgl. 1,10. 14. 2,2. 4. 9,27. 10,4. 14. 11,25. 27. 33 ff. 12,6, 
(nirgends im Dan. ein >, +2, wie sonst wohl bei Spätern, $ 596, 2. 603,2). 
Dagegen ist es leicht erklärlich, wenn nTan, 727) ebenso wie זר‎ (nr. 4) = 
der Bibel und אלר ,זר ,זה‎ oft in der Mischna auch nach determinirten N 
-ohne Artikel geblieben sind, zumal dieser so nahe an die Sylbe > 
Schon 2. Unt. von rır5 ad Aune wäre wohl eine Nominativ-Bildung nr> 
blieben. 

7) »n von 1, das gewöhnlich zum Artikel verbrauchte inflexible 
strativ erscheint, wo es sich als solches vor gewissen Nomm. (9% u. a.) 
hat, unter Vermittelung des Artikel-Gebrauchs, auf Nahes sowohl als 3 















deutend, was die Satzlehre im Einzelnen nachzuweisen hat. — Die Beispp. 
Relativ-Wendung’°’) beschränken sich im Hebr. (mehr als in der arab 

auf den Nomin. oder Accus. des Relat., und zeigen sich, durch den B 

text gesichert, nur — Dt.3,13, wo ההא‎ so allein und ohne Appos. (nr. 1,2) 
quod idem (= idem quod) sein kann‘), vgl. Lev.11,26. Thr.4,9; — Jos.10, 
אפ" . ההלכוא אתו‎ die Männer, die mit ihm gegangen; — 18m.9,24: Ferm 


זא | 


!( „Quelques grammairiens arabes ... pretendent aussi, que al, א‎ nn 
mot, n’est point rdellement l’article determinatif, mais est une particule indeclinable 6% 
de Sacy Gramm. arab. 2. 60. 1,447, — 3( Vulg. hat hier „trans locam illum‘‘, so dass הלד‎ 8 
local, wie my in myz gebraucht wäre. Näber liegt es הפשב‎ aus dem Vorigen wieder hinzurudenke 
הו‎ DA יפוט הפיו ולי וה לש‎ Hz hl bloss adverbiales „dort“, wozu auch * 

nicht passt. — ®) Dass der Artikel auch wie wu vor “ur stehe, ist blosser Schein; 2 Reg. 6, 
in vor א‎ in zer, wie schon die Vocalisation zeigt, das Interrogativ, $ 595, 1V. 596,2. — *) 5. Nas 
Achrenlese nr. 104. | 


+ 
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ıPayım das Bein und das |, was] daran war, vgl. noch 2Reg.8,21Kt.; — 1Reg. 
18, 38: אַתדידף‎ 230) yarıı den er wollie'), dess Hand füllte er; -- 
תתרימוי‎ armer m2 תרומת‎ die Weihgabe [zum] Haus unsres Gottes, die geweiht 
hatten u.s.w.; — 10,14. 17: mim כל.. החשיב (--יבו) כְשִים‎ alle, die fremde 
Weiber keimgeführt halten (vgl. V.18); — 1Chr.26,28: mod וכל הַהקדִּיש‎ und 
alles das [‚, was] 8. geheiligt hatte; — 29,17: MD 1R29EI 799 deine Leute, die sich 
hier fanden; — 2 Chr.1,4: הִעָלָה . . בַּחְכִין לל ד'‎ herau ıfgebracht an den [Ort, den] 
₪ David bereitet, vgl. 1Chr.15,3. 12; — 29,36: האָלהים לָעֶם‎ par על‎ op 
und freute sich über das |, was] Gott dem Volke bereitet hatle (. — Ander- 
wirts gilt die Verbalform mit ה-‎ vor sich wohl sicherer als Particip, wobei »r 
Artikel bleibt, wie Gen. 21,3. Jud. 18, 8. 1Chr. 25,2f.u.a.; und ebenso in 
andern, zum Theil älteren Stellen, wo die Punctation ohne Rücksicht auf die 
Beschränkung des Gebrauchs ($ 896,III,:) ein Verb. fin. bei ה.‎ statt des im 
Bachstabentext dargebotenen Particip angenommen hat, z.B. Gen.18,21. 46,27. 
Job 5, 11 (man, 1. ;(הַבְּאֶה‎ 1Reg.11,9. Dan.8,] (man, |. menu); Jes. 56,3 
mm, 1.n1-); Ez.26,17 (nönn, 1. rösrn, 6 658, not. 3); Rt.1,22. 2,6. 4, 8 
(man, l. rauen). 

% - °Ü und TER zeigen sich in Texten, wo jenes nicht landschaftlich aus- 
schliessend oder vereinzelt ($ 604), sondern beides neben einander vorkommt (Ps. 
185-146. Thr.1— Eccl.12), mehrfach im Gebrauche verschieden: — I) Seiner 
Kürze gemäss liebt - © die Partikel-Stellung, während "58% mehr Pronom. bleibt; 
a.2.0. findet sich -& zwar 56mal als Pron., aber 26 mal als Part., אֶשָר‎ 68 mal 
als Pron., einfach nur 19 mal, erst in Zusammensetzung noch 15mal als Part.; 
- מו‎ schliesst sich an Sächliches an, während beim Persönlichen TOR bleibt, 
vgl. Kun (wie stets schon 1. 5x r19) 12001.1,9. 3,15. 22u.ö., neben TOR מִי‎ 
9,4; Mmimea (auf 89 gehend) neben NER (auf שֶלהים‎ 12,7; nur ohne Sächliches 
gegenüber steht auch ‘© persönlich, Ps. 135, 8. 10 u.ö. — Im Wiederholungsfalle 
kürzt ich ein vorangegangenes “5X nachher zu -% ab (vgl. ,בָּחֶם‎ na, $ 894, 22) 
Beel.6,4. 14. 8,14. — -© liebt den Anschluss an kleine Wörter, wie 78 Ps. 
146,8; ar Eccl.2,18 (vgl. Ct.1,6); בא‎ Eccl.5,14. 11,8; 03 1,17. 2,15. 8,14 (zu 
182 5. or. ‚I; הווא‎ , 0712,22. 3,18. Thr. 4,9; 33 Eccl.2,16. 4,2; כְּכָה‎ 5 
(gl. Ct.5,9); לא‎ Eccl.2,21. 7,14 (vgl. Ps.124,6. 129,7). — Gnomische Kürze 
oder Ausdruck der Eile zieht natürlich auch -& vor, Ps.144,15. 146,3. Eccl. 
918. 10,8. 16f. — Des Wohlklangs im Lautverband wegen hat ER statt TON 
kur -Ö nach sich, Ps.137,8f. 146,5; dagegen שלט , שאל , איש‎ nur TÜR nach oder 
vor sich, Eccl.2,10. 6,2. 8,9 (doch vgl. Ps.122,4. Thr.5,18). — II) Seiner Stärke 
wegen wird TER bevorzugt — wo es den Wortton hat, Thr.1,12. Eccl.8,7. 10. 
9,2; -- am meisten im Anfang des Satzglieds, Ps.144,8. 11. Thr.1,7—12. 4,20. 
Ecel.1,10. 8,9--11. 15. 4,1--8. 9. 18. 15. 5,17f. 6,1. 7,19f.28. 8,9—17. 9,2. 9. 
10,14. 11,5. 12,1 א')‎ als Pron.); Ps.144,12. Thr.1,22. Eccl.2,3. 4,17. 5,3f. 14. 
6108. 7,2. 21f. 29. 8,11 --16. 9,1. 10. 10,15. 11,5. 12,1f. 6 א')‎ als Part.); nur 
fhythmisch oder vom Nachfolgenden überwogen hat ein Satzglied auch vorn -%, 





( nicht: „der Lust hatte‘‘, vgl. 1Beg.9,1. 13,33. Ps.115,3. Pr.21,1. Eccl.8,3. Mal.3,1, und 
44 ex. — 2) 8. Neue Achrenlese nr. 1738. 
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Ps.135,2. 10. 136,23, 146,3. Thr.4,9u.a. — Wo endlich ein Wort ve 
den Sinn des "u hebt, bleibt dieses auch gewöhnlich, wie nach 
soa 8,17; man 5,17; טוב‎ 5,4. 17. 7,18; am meisten nach 55 Ps. 185,818. 
Eeel. 1,13. 16. 2,10u.ö. [nur die allgemeinen mn und x2 haben auch 
sich, 2,7#. 11,8]; endlich nach dem sinnverwandten Objeetszeichen mix ] 
das Ephraim. ש-‎ zulüsst, Ct.3,1ff.], Ecel,2,12. 4,3. 5,3. 7,13. — Wie übri 
gerade TEX als 1% . auch als Nominativ das hervorhebende und b 
את‎ (id quod est) vor sich nehmen konnte, ₪. schon 6) 06 (Jer.8,18% 
38,16Kt. Ecel.4,3). Ganz entsprechend hat solches bloss hervorheb 
zu beiderseitigem Casus obliqu. Zach.12,10: אלי אֶת אָשַר"ְדְקָרוּ‎ sum ) 
dann blicken sie auf das, was jener war = auf’ die Person jenes ל‎ 
stochen’?). — — Dass aber unsere auch hier festgehaltene Meinung v 
d. h. die Ableitung des ש-‎ und אֶשֶר‎ von של‎ als Nebenform zu > Vllt 
die durchgängige Auffassung beider Formen als ursprünglicher, im 
auch beharrlich verbliebener und nur zu Relativ-Wendung ואד‎ 6 
strativa die allein haltbare und zu Allem Aufschluss gebende Ansicht, dage 
die Beschränkung auf eine blosse mit אסר‎ *( verwandte „Relativ-Conjunction 
nur eine Uebereilung gewesen, und die herkömmliche, noch immer ‚fast allg 
mein*) verbreitete Bezeichnung des U (wovon erst -®) als eines wirkliche 
angeblich aus 0 Weisewörtchen *( zusammengesetzten‘“‘, oder gar als ‚,‚gı 
eben“ und „, daher (!) 80°“ vom Verbalstamm אשר‎ "( abzuleitenden ,, 






























1 

!) ₪. Neue Achrenlese nr. 811. — ?) 5. Neue Achrenlese nr. 1019. — ®) So Ewald Krit, ( 
d, hebr. Spr. (Lpz. 1827) S. 647: „wx ist wahrscheinlich eigentl. Band, 0 reezı I 23 
Ableitung wie jene des } und mx (I, ₪. 322, not, 2ex.), wobei sich der Sprachforscher den $ 1 
Sprachbildner naiver Weise wie seinen eigenen denkt, als hätten jene Alten, die hen pw 


brauchten, schon einen Begriff von der grammatischen Bestimmung dieser Wörtchen gehabt, 2 
war Tsepregi’s Ableitung (s. Gesen. Thes. p. 165) vom arab, pP} signum. Von Ewald ist 
diess Ex von אסר‎ und die ganze Fassung des Pronom. als blosser „Conjunetion‘* (ein & 
Verzweiflung an der Erklürbarkeit der Fälle א'.. רבו , אַמַר. .. ו‎ , BY...’X u. dgl) seit 1835 wi er 
gegeben, aber mit der Rückkehr zum „‚Pronom.‘‘ das Verständniss des אבר‎ noch nicht g won 
23 Nur de Sacy hat, obgleich er für Relativ-Sätze die barbarischen Uebersetzungen mit 6טך,,‎ 
..„ejus“ u. dgl. beibehält, doch schon auf die „‚Ungenauigkeit‘* der Benennung זה-פששב",‎ = vlatiı 
ae aaa Magenikuin, „Les adjectifs conjonctifs, nommes plus commnndment, 
d'une manidre peu exacte Pronams relatifs‘‘, Gramm. arab. 2. ed. I, 443, vgl. Pröncipes 
generale, 2. 60. p. 10784. — #) Ewald, Lehrb. 5 105,0: „TÖR...., welches wahrst 
hervorgegangen ist, und so im Grunde nach $ 103 drei Weisewörtchen gehänft, aber d + ver 
einschliesst“,. Gleichwohl wird $ 181,b Yu} u. dgl. wieder aus „Auflösung des 7 (wie von לל‎ 
erklärt. Und welche „drei Weisewörtchen‘* jenes ל‎ gebildet haben, würde man aus dem ang 
„5 103%, der mt, oe), «m, הלס , הלאה , אִז , הַלָזֶה‎ , im, בָא , רִעָה‎ behandelt, gar nicht 6 
nicht die Gramm. d. hebr. Spr. 2. Aufl. (Lpe. 1830) 8. 286 lehrte, a 
von box zu verstehn, von ₪== ד ,תת‎ 5447 (wo von fi u. a.), ל‎ $448 (wo von ma 


tretendem 3, also eigentlich der da, und im Grunde nicht verschieden vom amb, 
ng schreibt Fürst im Hanılwrib. 8. ו‎ mc ו‎ 
‚drei verschiedenen Weisewörtchen zusammengesetzt, die ihre gute B en Pros 
haben“ [etwa denen im Lehrgeb, der aram. Idiome, 8. 2249377], setzt auch = , 
dung nu von אל‎ , und )?( bax = אבר‎ hinzu. MT רתאל‎ ird man « 
מ ל מה‎ ar ee. ל‎ — 9 So Gesen. 17008. p- 165 (ohne Ablindera 
שר ד ג‎ „ax pr. rechum valnisse conjecerim, deinde reete, ita, i.q. 72 ei germ. m, Iıyee 
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relativum = 81, quae, quod‘“, nichts als blosse Verwöhnung ist, auf Bequem- 
lichkeit der Uebersetzung und Befangenheit im abendländischen Sprachgebrauch 
begründet: diess Alles beweisen — lautlich — «) die gleiche Schärfung des 
Hauches zum Zischlaute gerade auch vor / in nano für ron, שכלל‎ chald. für 
הכלל‎ , arab. Zu (vgl. auch Dt.3,10) für הלך‎ , llouaı salio, ג‎ sal, טסו‎ sol, 006 
solidus, v4, silva, Hall Schall, halb (gleich) u. derselbe, walten schalten; — 
8) die schon besprochene Unmöglichkeit, dass sich ein ursprüngl. so durchweg 
wiein-®, -© assimilirt hätte, da im ganzen Hebr. sonst nur das gezwängte "93 
von ִּרְכָר‎ als Beispiel solcher Assimilation vorkommt, wührend 19 6 ל‎ 
oft genug auch ausser ש- ,סי‎ assimilirt erscheint, 6 290,0. 991,8. 292,0; — (ץ‎ 6 
mundartliche Erhärtung des ל‎ zu ר‎ auch in andern Beispp. gerade nach Hauch- 
und Zischlauten und bei ähnlichen Deutewörtern, vgl. min für 979, "mız verw. 
mit צחל‎ , 8, Or) u. a. aram. Deutewörter (Hupfeld in Ztschr. f. d. Kunde des 
Morgen!. II, S. 133. 163), וגפס‎ serenus, oilger sirpe (Pflanze), yelıdaw hirundo, 
fagellum גבס‎ sulcus porca Furche, Maseln Masern; beim hebr. Pronom. 
wirkte zu solcher Erhärtung wohl auch der Wortton mit, den es als jener, der- 
| jenige, wenigstens im Anfang des Gebrauchs, meist bekommen musste. Ebenso 
- 0( zu dem א‎ prosthet., das ihm in der Sonderform אָשַר‎ gleichfalls mit sinn- 
oder lautverwandten Wörtern gemein ist, vgl. כָּן‎ u. JoR, DIETR, TIER, IOITTR, 
semoyes, טיפואטה‎ (a intens.). — Sprachgeschichtlich beweisen — 8( die übrigen 
sogenannten ‚‚Relativa‘“ des Semitischen, ausser dem zabischen " und amhar. 
!(ja), wahrscheinlich noch Resten von כְּרֶת‎ oder "12 ($ 514), sämmtlich ursprüngl. 
Demonstrativa, und mit ₪ oder TER im Gebrauche meist übereintreffend, aram. 


7,3; arab. ‚sl poet. זו‎ äthiop. masc. oder comm. za (hebr. ,(דָה‎ fem. enta 
Nfem. an der Reflexiv-Sylbe :x, $ 528,3), Plur. ella (verw. mit (אֶלָה‎ ; endlich im 
Hebr. selbst poet. זר.‎ , rm, vulgär und junghebr. -r3 von הל‎ (s. nır. 2. 4. 7). Wäre 
es nicht zu verwundern, wenn allein das Kanaanitische kein einfaches Demon- 
strativ zur Relativ-Wendung in Gang gebracht, in Zusammensetzung von Deute- 
lauten das Arab. überboten, oder ein adverbial gebrauchtes Adjectiv ohne Deute- 





“tiggiore lingua in pronomen relativum abiisse‘. Aehnlich schon Simonis im Lexicon. man. ed. 2 
(Hal, 1771): „Tor relationen: praecedentis ad sequens recta tendentem exprimens‘“‘. Nach Gesen. 
uch Maurer im Hdwrtb. S. 87: „RR eigentl. gerade, eben, daher (!) so beschaffen, s0“‘. Aber die Ver- 
קמ‎ mit 72 beruht auf der bei G. und M. auch noch geltenden Annahme, dass 72 rectum von 532, 
nd 32 das mit FiD verwandte Deutewort so Eins sei, 8. dagegen $530,a. Das so bleibt dabei immer 
tschlichen ; mit aller Wendung des ‚‚recht, eben‘‘ kommt man ebensowenig auf den Deutesinn so, wie 
ד‎ „ra Ausdehnung‘ auf den Fragesinn wann?; und diese ganze Herleitung ursprünglicher Bezugs- 
"ter von Begriffswurzeln ist verfehlt. Nur für Fälle wie \.. NR, In... 'R, א'...שם‎ u. dgl. liesse 
üch מ‎ dem deutschen ähnliches „‚eben‘‘ (wie in ebenderselbe, ebenda) annehmen; wie will man aber 
beim einfachen TOR oder gar in Beispp. wie לאט‎ u. dgl. damit zurechtkommen? Und wo hat sonst 
6 semit. oder indogerman. Relativ solchen Ursprung? — Die kaum begreifliche, aber noch von 
Wiser (Simonis Lex. man. hebr. ed. 4. Lps. 1828, p. 101) erwähnenswerth gefundene Ableitung 
"on אמ‎ als incessit, war nicht von Nolde (s. dessen Concord. particc. ebr. Havn. 1679, p. 103), son- 
der von J. Gf. Tympe (Noldii Concord. ed. Jen. 1734, p. 98). — Anders verhält es sich, wenn 


man, was mir das Wahrscheinlichste, אשר‎ mit chald. “MR, syr. 32] Ort, arab. A vestigium, ‚Spur 


wäre dann ein ursprüngliches Nomen im allgemeinen Sinne von Ort, vgl. unser vul-‏ אטור ‏ .)הלמס 
fires relatives wo. >‏ 
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sinn von Anfang her zum Relativ-Pronomen gestempelt hätte? — {) die abend 
ländischen Relativa, meist auch anfängl. Demonstrativa, wie ionisch sör sw ת‎ 
Artikel und Relativ, attisch 0 7 70, zov rjs rov u.8.f. mit vorwärts gerichteten 
Deutelaut Artikel und in öde, zode, zovde .גו‎ 8.1. noch Demonstrativ, 02 ו‎ 2, og 
u. 8. f. mitrückwärts gebliebenem Deutelaut, aber steter Betonung Relativ; unse 
87 die däs Artikel, der die 148 Demonstrativ oder Relativ. Aehnlich im Hebr. 
ה-‎ kurz und mit durchweg assimilirtem Endlaut Artikel oder Demonstr., -% oder 
"GR mit geschärftem Hauch, aber nur landschaftlich oder vulgär assimilirten 
Endlaut zur Relativ- W endung. — Etymologisch empfehlend sind — z) das 
Uebereintreffen des - und -© in der Formlosigkeit; beide bleiben ohne Genw- 
und Numerus-Wechsel, während alle andern Pronomm. dergl. haben; auch das 
getrennte und erhürtete TUR ist noch so geblieben; und da einmal bei Relatir- 
Wendung diese Formlosigkeit des Pronom. dem Artikel gleich blieb, ist sie auch 
auf דֶה ,זר‎ übertragen. Aehnlich blieben im Engl. the, that, which gleich in- 
declinabel; — 9) der Umstand, dass gleich dem verschärften -© vulgür auch 
noch sein Ahn, das schlichte - selbst, zur Relativ-Wendung dient (nr. 7), und 
noch das Sprachgefühl des Spätern beide so sehr wie Eins fühlt, 688 7 
-© und 3 ganz parallel vor Participp. stehn, TOR und -r1 abwechselnd, Ear.10,14. 
Aber eine Zusammensetzung mit dem Artikel, wie bei anders entstandnen 1018 


tiven leicht eintritt (oroios zu /0/04 und 009 , ו‎ etc. nr. 6, il quale, lequel), 
musste natürlich das dem Artikel selbst entstammte NGX ausschliessen, 8. ar. |, 
not. 3. — Syntactisch endlich und hauptsächlich beweisen — ı) die poetischen 
u. a. Beispp., wo -'& oder "Ox zwar als Partikeln, aber noch mit rein demonstr« 
tiver, nicht relativer Wendung stehn, 2. 13. vor Fragen (Ct.1,7), Imperatt. (Ps. 
8,2), Bedingungssützen (Job 9,15 u.a.); — x) der Umstand, dass ein Relatr- 
Pronomen dem hebr. wie überhaupt dem semit. Ausdruck in zahlreichen Fällen 
noch ganz entbehrlich geblieben, und ein gewöhnliches Personal-Suff. oder ₪ 
alles Pronom. die blosse parenthetische Satzstellung dafür genügend ist. Es 
schon entschieden als Relativ gebrauchtes Pronomen würde diese Fälle, wie 8 
Engl. und bei abendländischen Parenthesen, weit mehr beschränkt haben; - 
ı) dass der ältere Hebraism den pronominalen Gebrauch des -% und x be 
nachfolgendem Relativ-Satz noch ganz wie das Arab. auf den Anschluss sa 
($ 512,3) determinirte Nomm. und Pronomm. beschränkt, zu denen eben 8 
ille qu... allein passte, während Beispp. wie ‚‚es war ein Mann, desson Nas? 
u.8.f., ich kenne Leute, die u.s.f., ein Geschlecht ist, das u.s. f., bauen חמ‎ 
einen Thurm, dessen Spitze u.s.f., ein hoher Berg, auf welchem ג‎ 
ein Land, das nicht ihnen gehört u.s.f., eine Waise, die ohne Helfer wer“ 
u.dgl.m. noch gar kein -© oder x® zulassen, was doch unverwehrt sein 6 
wenn es ursprüng)]. Relativ oder ganz Relativ geworden wäre. Erst wo ein Ir 
definitum mit Nachdruck einer bestimmten Art zugewiesen, als solches das (wr 
für auch das latein. 10 quod, is qui) bemerklich werden soll (Dt. 4, 7f. u. dgl. 
tritt sinngemäss NUR ein, und nutzt sich in diesem Gebrauche bei Spätern immt 
mehr ab. — u) Die Beispp., wo nach einem Hauptsatze mit I. oder II. 265 
der von אֶשַָר‎ eingeleitete Relativ-Satz in jene Personen zurückfällt, erscheine 
allgemein sprachgerecht, wenn OR 22/6, der Satz parenthetisch bleibt, während 
$ 897 
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freilich ER als weicher, der, qui solche Verbindung mit I. oder II. Pers. in vielen 
Fällen unnachahmlich lässt. — ») Bei nachfolgendem Relativ-Satz hätte ein 
ganz zum Relativ gewordenes Demonstrativ, wie 05, der u.s.f., den Casus-Aus- 
druck an sich, dem Deutewort selbst, zulassen müssen, vgl. zönde old« den kenne 
ich, zo» oder עק‎ oldö= den ich kenne; ‚‚von d&m weiss ich‘ demonstr., תסט,,‎ dem 
ich weiss“ relat. So kann auch wirklich im Aethiop. za bei gewöhnlichen Rela- 
üv-Sätzen die Praeposs. in gleicher Weise, d.h. für das Relativ Casus bildend, 
vor oder an sich nehmen, 8. Dillmann 8. 4l5f. Im Allgemeinen aber sind die 
semitischen sogenannten Relativa "7, 7, H:, AA: 2 ,ש. ,זר ,זֶה‎ NER auch 
bei Einleitung des Relativ-Satzes ihrerseits noch so demonstrativ geblieben, 
dass sie auch im Aethiop. noch vorherrschend, im Uebrigen ausschliessend den 
Casus-Ausdruck des Relativs erst innerhalb des Relativ-Satzes, und zwar, was 
such wieder für ihre Demonstrativ-Haltung zeugt, meist getrennt von sich, am 
Personal-Pronomen nachholen. Ja, diese Ausdrucksweise ist eine so feste semit. 
Eigenthümlichkeit geblieben, dass selbst griechisch schreibende Semiten nach 
schon griechisch ausgedrücktem Relativ-Casus diese Nachholung nicht unter- 
lassen, z. B. zoig ayyedoıs, ois 4500 [ avrovs; Apoc.7,2, vgl. Mt.3,12 und Aehnliches 
im Aethiop. Dillmann 8. 416. Und bei ER zlle gu... ist diese Stellung mit 
nachgeholtem Casus-Ausdruck, zum sichern Beweis, dass es nicht selbst Relativ 
ist, ausschliesslich. Zwar soll Imal Jes.47,12 NoEx2 mit weichen = um2...TOR 
sein; aber die Praep. 3 ist hier') nur nach 2maligem 3 per anaphoram oder nach 
sonstigem Praepos.-Gebrauch wiederholt, und dahinter hat my אֶסָר‎ die Con- 
straetion wie V. 15; von Zach.12,10, wo man NER אֶת‎ falsch für אתל‎ OR nahm, 
s.schon oben 8. 78 und not. 2. — Die angenommenen Latinismen ‚‚guem pul- 
teren, quem agrum‘‘ (Gen.13,16. 49,30, Gesen. Thes. p. 165), so wie ‚welches 
Web“ (Num.5,29, vgl. Lev.4,22, Ewald Lehrb. $334,a) erledigen sich einfach 
damit, dass אָשַר‎ hier überall als Partikel steht, Gen. 13 als dass, Gen.49 als ₪0 '( 
Num.5. Lev.4 als wann (3). — &) Bei vorangehendem Relativ-Satz tritt die 
Nothwendigkeit, "u als bleibendes Demonstrativ zu fassen, noch deutlicher 
hervor. Wenn in solcher Weise, wie "9 interrogativ, דה‎ demonstrativ ist, NER 
relativ wäre: so müsste ja ebenso wie אתדמי , 2 10678 למי‎ 10060 2 , rs diesem, אַתדזה‎ 
dieses, auch לַאָשַר‎ welchem, , 8%, NER DR quem etc. heissen. Diess heisst es aber 
nachweislich nie, sondern stets nur i/le qu..., illum qu... ete., z.B. Gen.44,1. 4: 
mröy TER ררצר‎ et jussil illum, [qui] prae[erat] domo suae; עָל"ב'‎ TORS TOR 
dieit ill, (gwi] pr.d.s.; 27,8: IE אָנִי‎ NORD בְּקְלִי‎ 90V höre auf mein Wort zu 
dem, was ich gebiele; 49,1: RER MR אֶגִידָה‎ verkünd? ich das, [was] begegnen 
wird; 2Reg.8,12: מעשה‎ NERTMR MY ich weiss das, [was] du thun wirst. Noch 
immer liest man Gesen. hebr. Gramm. $ 123,2: ‚‚Das Relativpronomen NER 
schliesst haufig das Pronom. derjenige ein (wofür die hebr. Sprache kein eignes 
Wort hat) .. . Fast durchaus ist dieses der Fall, wenn Praeposs. vor TOR stehen‘‘; 
ja selbst j jüngere Sprachforscher bezeichnen die Kraft das is vor qui mit einzu- 
schliessen als ein Gemeingut der semit. ‚„Relativa“. Aber sehr wunderlicher 





I) 4. über Jes. 47. Zach. 12. Gen. 31 (s. 5( schon Collect. hebr. p. 178. — 2) Damit bleibt Gen. 
49,30 auch die bei schwierigem rıx gewöhnliche Aushülfe, es als ''תזט6,,‎ zu nehmen, entbehrlich. 
Böttcher, 8080. hebr. Sprachl. 1. 6 $ 897 














Weise hat man bier, bloss aus Gewohnheit "ur mit „welcher‘‘ zu 
gerade das, was in אֶסָר‎ dasteht, vermisst, und das, was fehlen kann, au 
zahlreichen wirklich fehlt (s. x), in "x gefunden. Jud.] 
os לְפְעַר‎ , weil es das Deutsche so zulässt, kurz übersetzt „dem K 
deinen Knechten‘, latein. aber, wo es nicht so angeht, ‚‚puero, re 
tee Des Letztern wegen lässt man das adverbiale Sat ָבִ'‎ 
relativ mit 1935 verbunden sein, und hinter diesem ein 1 ו"‎ 
Aber ist denn diess ‘37 29 925 im Geringsten von jenem (Gen. ₪ a 
verschieden? Auch diess liess sich ja deutsch geben: zu jenem ob 8 
etwas deutlicher: zu jenem, [der] 00 8. H. [war], und latein. nothwendig: a 0 ai | 
[qui] u.s.f. Es kann nichts einleuchtender sein, als dass in allen diesen Be 
des mit oder ohne Praeposs. vorangestellten "ur eben nur TÜR ו‎ 
oder derjenige ausdrückt‘), und vielmehr wie sonst das ‚‚welcher‘ fehlt, 
darum aber vor אָשָר‎ die Praepos. niemals den Casus des Relative s 6 
zeichnet, sondern den des jener oder derjenige. Zwar hat sich Geseni 
1831 (s. zuerst dessen hebr. Gramm. 10. Aufl. Halle 1881, S. 11,98( b 
gerühmt: „die beiden einzigen von allen Grammatikern übersehenen B 
wo sich die Praepos. vor TEX auf das Relativum selbst bezieht, und u 
Ausdrucksweise statt findet, Jes.47,1 in "3, Gen. 31,32 in "EX 27“ ent 
zu haben; und Ewald (Lehrb. $ 333,2) führt das letztere Beispiel 
einen mit אתל‎ Us gleichberechtigten Sprachgebrauch an. Aber דכ‎ x 
8. schon unter »; Gen.31, was n. gew. L. allerdings „ein merkwürdiges, 
solcher Wortstellung im ganzen Semit. einziges Beispiel“ wäre, ist den + 
obwohl ihn auch die semit. Abschreiber und Uebersetzer, des deutlich 
benen Sinnes wegen, ohne Anstoss hingenommen haben, doch aus m hr 
Einem Grunde kritisch ganz unsicher’). — o) Selbst in der Punctation 
das Bewusstsein des -© als ursprüngl. Demonstrativs noch bemerkbar, di ‚A 
allein unter allen Praefixen in Fällen, wo es sich noch deutlich als ie ב‎ 
eo quod abtrennt, einen eigenen Accent bekommt, Ps. 146,8. 5. .1,7. 6 
4,9. Ecel.2,12u.a., vgl. dagegen Ps. 124,6. Ct.1,6. Thr. 2,16. Eecl.1,3 2, 
doch schwanken hier Mss. und Edd. . 
898 Auch die interrogativen Pronomina sind 
A) der Form nach theils — 1) einfache mit Fragelaut מ‎ 0 0 
a) wa wert, 13. מִי אתה‎ wer [bist] du?, Tan vo אוו‎ indicavit? — ₪( 7 
aber der ältern Form rg zufolge, deren n assimilirt oder abgefallen ist, im W 
verband je nach der Lautfolge, fast so wie der Artikel ($ 596), als מו 2 מָה-‎ 
klarer oder dumpfer Verdoppelung nach sich), oder als 19, rm 1% 
aufgegebner Verdopp.) dem nachfolgenden Worte angelehnt und biswei 
fügt, z.B. ra wrın und was [auch] geschehe!, בוחרה‎ was wird geschehn?, ל‎ 
was thun wir?, \zanma was [ist] sein Begehrt, nos ron was hast du x 
ראים‎ DAR rn was sehet ühr!, רְאִית‎ 719 was hast du gesehn?, Dr 
ו‎ Tracks? מַלְכֶם‎ was [ist] euch?, בָהם עשים‎ was Ihun sie? ($ 














































ei. 40 ו ה הו ו‎ wog ai 1 
„derjenige ähnlich. — 3( $. Neue Achrenlese nr. 27. — Ueber 2 Chr. 8,9 s. ib, ar. 1726. 
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261. 291,7. 390f. 394,2. 349, f). — 2) Zusammensetzungen aus dem Fragwort 
שי‎ wo? (conir."%, $444,8) und den objectgleich )6 893, B) nachgesetzten Demon- 
strativen ,זאת ,זה‎ z.B. הַדְרְךּ‎ 11T" eigentl. ₪0 [hat man:] diess der Weg? = welcher 
[sd] der Weg?, rıxtb 8 wo [hat man:] zu diesem? d.i. zu welchem [ Ende], wozu? 

B) Dem Gebrauche, und zwar 

I) dem nominalen Gebrauche nach sind “9, 9 als wer ?, was? die substan- 
tivischen Fragwörter, בור‎ durchaus, בורו‎ fast durchaus ohne Apposition, זָה‎ X etc. 
als weicher?, [welche?], welches? die adjectivischen, deren Appositions - Beispp. 
auch im A. T. sicher genug sind, vgl. Esth.7,5: הא‎ na מִי הא זֶה‎ wer [ist] 
dieser und welcher [d.i. wess Standes ist) er?; Jon.1,8: אתה‎ DI TOR ER מה‎ 
was [ist] dein Vaterland, und aus welchem Volke [bist] du?, eigentl. 0 [hat man :] 
von diesem V. [bist] du? 

II) Dem pronominalen Gebrauche nach müssen “0 und ,מה‎ wie in unbe- 
antworteter Frage, auch die Indefinita, ein guicungue, quidquid mit ausdrücken, 
₪ B. ישב‎ IM 090 quicungue [est] timidus et trepidus, revertat!; TÜR מִי‎ 

WTOR wor rd quicungque [est] 376 ] , que) peccavit in me, eum delebo; 9 שָלִי‎ 39" 
ergehe über mich, was [es sei]!; 709...n709 DMN) TO was immer ehr gesehn 
[dass] ich that, thuet / ; מִהשְהִיָה. .. וּמַהדשָנַעָסֶח'‎ quidquid [est] 7100 [, quod] fait... 
et qwidguid [est] ülud ] quod] factum est! 

DI) Dem Genus und Numerus nach umfasst "9 als persönlich ($ 564), wie 
unser „wer“ sowohl Fem. als Masc., Plur. als Sing., z.B. האיש הַלָזֶה‎ "9 Gen. 24,65; 
מִי א‎ Rt.3,9; mar vo Ct.3,6; Jo ram "on Gen.33,5; erden מי‎ Num.22,9. — rn 
Weibt immer sächlich, auch in Fällen, wie 19 רכדונו‎ aber wir, was [wie wenig] sind 
,שש‎ 7729 79 was [ist] dein Knecht! Es hat hiernach ebensowenig Genus- als 
Numerus- Wechsel, und nimmt, da sein Feminin-Ursprung erloschen ist, als ge- 
schlechtslos sein Praedicat ; in Masculinform zu sich (s. A, b), vgl. $ 623,2. 933, a. 

IV) Den Casus-Ausdruck haben — «) die einfachen "a und מה‎ ganz wie 
0 reinen Demonstrativa, 6 896,2; nur dass rin im Accus. ohne את‎ bleibt ($ 512,0(, 
ud mit Praeposs., obwohl es mit manchen, z.B. 70, nicht vorkommt, mehrerlei 
Adverbia bildet. — 5) Die zusammengesetzten behalten ihrem Ursprung gemäss im 


biblischen Hebraism die Praeposs. noch vor dem Demonstrativ. — y) Im Accusativ 
werden gleich rır )6 896 ex.) auch מז‎ als wie?, warum?, rıı "X als wo?, und dem- 
mn ארי‎ als woher? adverbial gebraucht. — Beispp. sind zu ₪: בֶּוְחמי‎ wessen 


Sein? 1 Sm. 17,55 ff.; rm MON cujus rei scientia [est] 9? ; ar "on... rm "09 

wen [gehörst] du, und wem diese’; EN עשקתי תדמי‎ OHR wen hab’ ich ge- 

dicht, wen hab’ ich verletzt?; MOYsTO was Ihun wir?; "02 durch wen?; Yan 

quonam es gratior? — Beispp. zu ß s. A,2. B,I. — Zu y hat die Syntax die‏ מ 
beizubringen.‏ . 


699 Ueber das Form- und Sinn-Verhältniss der einzelnen Interrogativa 
nerke man 


1) bei "a wer? Diess lautet — a) im Aram. und Arab. noch 9'), - , יש‎ 





Unrichtig geben die Wrtbb. an: „;2, vor Maqq. "j%“. Ausser Ex.16, wo j9 die Dehnung nur‏ (י 
tar Namens-Ableitung hat, zeigt der bibl. und ältere Chaldaism nur jo, mit oder ohne Maggeph, Dan.‏ 


422.29. Erst in den spätern Targg. und im Talm. steht auch jo und מאך‎ , aber von den Rabbinen 
kenissbilligt, s. Buxtorf Lex. chald. p. 1220. 
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mit dem כ‎ des Besinnens ($ 528,7), Dan.3,15u.ö. Esr.5,9u.ö., Tg.Sam.Ara 
3,11 u.a., Syr. Mt.11,16u.a. Im Chald. und Syr. kommt diess persönliche 
Namen oder Ort bezogen auch noch halbsächlich vor, Esr.5,4. Tg. Jud.] 
Rt.1,16; Syr. Luc.8,30 (vgl. Ex.3,13). Im Hebr. hat sich der Vorlieb« 
gemäss ($ 10. 338) das --ן‎ dieses 70 ebenso zu "-- erweicht ($ 282,2), 

talmud. A718, MPN neben MIN, TI ($ 896,2). Aber die Volkssprach 
«dieses 70 auch noch behalten, und gerade wie das persönliche זל‎ ($ 897,4 
brauchsweise auf Sächliches ausgedehnt haben. Denn nur so blieb es ve 
lich, wenn Ex. 16,15 der Name des 79 (Manna) von der im Volke erh 
Frage הרא‎ 9 was [ist] das? abgeleitet wurde. — 5) Dass "9 substant 
steht (worüber die Wrtbb. gar Nichts haben), schliesst bei diesem persö: 
Pronom. die Apposition noch entschiedener aus, als beim sächlichen r1% (s. ı 
Wo “Dals ein ‚„‚welcher‘‘ Apposition zu haben scheint, ist diese vielmeh 
dicat, z. B. Jud.21,8: 8 מִי‎ nicht ‚welcher Einzige‘“”), sondern wer [ 
Einziger?; Ps.89, 49: mm "23 "0 nicht ‚‚welcher Mann lebt‘“*), sondern א‎ 
ein Mann, [der] lebt? ($ 897,2); אל‎ So wer [ist] ein Gott? u.dgl.m. Dt.3, 24 
28m.7,23. 22,32. Mi.7,18. Ps.12,5. 18,32. Dass man deutsch bei solel 
Dasein in Frage stellenden Ausrufen geläufiger sagt: ‚wo ist ein Einz., 
ein M.“ u.s.f., macht natürlich den Nom. “9 nicht zum ‚‚wo“. 88 
wird er ein "16א,,‎ Am.7,2. 5: יקום עקב‎ "a wer [ist, dass er] bestehe Jagol 
3,16, wo M& YO nicht mehr wie V. 9 der Person und Herkunft, sondern d 
aussetzlich erfolgten Personal-Veränderung gilt; zu Jes.51,19 (wo derg] 
passt) 8. $458,2. — c) Den Gebrauch des Interrogativs als Indefinii 
unten 2,e) erklärt die bleibende Ungewissheit der unbeantworteten Frag: 
קז‎ und zis, „quis“ in quis est? und si quis, vulgär ‚‚welche‘ für ‚‚ma 
Doch im Hebr. hält sich “0, bisweilen verdeutlicht mit T&x (vgl. aram. ן ד‎ 
Frageform noch stets sehr nahe, an der Spitze des Satzes, als guicungw 
Gen.19,12. Ex.24,14. 32,26. Dt.20,8. Jud.7,3. 2Sm.18,12 {n. gew. L. 
50,8. 54,15. Jer.49,19 (n. gew. L.). Hos.14,10. Pr.9,4. 16. Eccl.5,9. 
36,23; (mit TER oder 1ER (רהאיש‎ Ex.32,33. Dt.20,5ff. Jud.10,18. 8 
Eecl.9,4. — d) Die persönliche Geltung behält "9 auch bei Collectiv 
aus Personen bestehn, 2. ₪. מור. . כְלִהְהַמְחֶנָה‎ wer [ist] das ganze Lager (gı 
Volk)? Gen.33,8; vgl. noch Dt.4,7. הי‎ 9,28. Mi.1,5. Ct.3,6. Aber 

Name, wie im Aram. (s. a) und Aethiop. (Dillmann S. 408) geht es hel 
im Munde des Volks, dem Person und Name leicht zusammenfliesst, w 
die Schriftsprache den gesonderten Begriff des שם‎ in מֶָה.‎ darstellt, vg 
13,17 und Gen.32,28. Ex.3,13. Pr.30,4, — ein dem Artikel-Gebrauch 

not. 1) entsprechendes Zeugniss der Geistesreife für die Hebräer neben Arı 
und Abyssiniern. — e) Von Casus-Stellungen des "0 s. die Genitiv-] 
Gen.24,23. 47. 1Sm.12,3. 17,55ff. Jer. 44,28. Job 26,4. 38,29; Ablativ-] 
1Reg.20,14. Ez.32,19. Ps. 1. 


1( nach Buxtorf; aber die Londn. Polygl. hat ra vor a0. — 2) wie de Wette ו‎ 
übersetzt. 
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2) ro was?‘) — A) Die Urform 73%, die es der Ableitung von 7% (s. 1,a), 
wie dem äthiop. ment und dem arab. flectirten << zufolge gehabt haben mag, 
muss sich früh zu no verkürzt haben ($ 263), wovon dann "NY wann, wie das 
chald. (כּמר = ) כְּמַת‎ ausgegangen, und die gewöhnlichen Fälle des wie beim Ar- 
tikel assimilirten Endlaute (noyıro, 025% u. a.) geblieben sind, während בה‎ am 
Satzschluss und das erschlaffte 0 den Endlaut schon spurlos abgeworfen haben 
($291,y. 261). Hiernach hatrım, einerlei ob als Pronom. oder als Adverb ($ 898, 7), 

- a) gleichförmig mit dem Artikel ( ($ 596. 603), nur gewöhnlich bloss angelehnt, 
und meist durch Maqgeph verbunden, — im sonitalen Verband: מָה.‎ ($ 291,7) 
Gen.12,18. Jud.21,7. 16. Ps.11,3. 133,1. Job 9,12 u.a. [von מ הדשתי‎ 4,12 
s.6300,7]; — im gutturalen ($ 394,2. 396) vor X, ר‎ und nachweislich vor 9 nur 
ng, Gen. 31,32. Jud.9,48. Jes.38,15. Mi.6,8 (mm $88)u.a.; - vormundn 
noch Tg, vor הם‎ 660. aber ra, Gen.31,36. 21,29. Num.13,18. Jer.7,17. Job 
21,21”) u.a. [Ausnn. 8. $394]; — vor ,חַ ,חַ‎ 7, 9 stets 70, Gen.20,9. Dt.29,28. 
18₪.4,16. — ß) Eigenthümlich hat ,מה‎ dass es den Lauten ר ,מ‎ die Verdoppe- 
lung lässt, mögen sie Vocal oder Chateph haben (vgl. dagegen 6 803,1.3), Ex. 
2,4. Num.9,8. 23,3. Jud.7,11. 14,18. Jer.5,15. Jo.1,17. Hab.2,1; — dass es 
auch vor betontem ,ה‎ 9 das -- behält, $396; — dass es vor den Artikelformen 
,ה ,ה הי‎ 7 in der Regel rin bleibt, $ 394,2. 396; — dass es nach Praeposs., 
oder vor ,מ ,ל‎ und ausserdem bei jeder Lautfolge auch mimisch, oder einem 
vorigen assimilirt, leicht zu מָה‎ erschlafft, $ 349, f. 396 ex. 497,8. 498,17. 21. 

400,6; aber — am Ende des Satzes oder Satzgliedes bei offner anschlussloser 
$ylbe מָח‎ bleiben muss, Ex.16,7. 1Sm.19,3. 2Sm.18,23. 29. Pr.9,13. Job 13,13 
us. — 7) Angefügt als Praefix ($ 291,7) erscheint -% oder מ‎ für מה‎ ($ 166) nur 
vor andern Pronomm., wie 710 gusd hoc, UNO quid ılli, מַפָּכֶם‎ quid vobis (jedes nur 
Imsl); vor kurzen Nomm., wie [170] yuod salis, woher "705 2Chr. 30; 977% für 
IM IO*) qua scientia = quare ($ 475,5), Gen. 26,27 u. 6. Ex. 2,18u.ö. Jos. 17,14. 

18m. 20,2u.ö. 1Reg.1,6. Jes.50,2. Jer.8,5u.ö. Ez.18,19. Job3,12u.ö. Neh. 

2,8f.u.ö.; im prophet. und spätern Styl auch sonst, wie מַפֶּגְרות‎ Jo.1,17*), 

Thr.3 ($ 291, not. 1), meorn welch Mühsal, wahrscheinlich eine Phrase‏ מנגייוס 
ad quod [erat) in priore, zum ersten‏ למבְרַאשַלְנֶה" der Umgangssprache, Mal.1,13;‏ 
(vgl. 4( 1Chr.15,13°). — B) Dem Gebrauche nach muss so wie "2‏ 1600 
Substantiv bleiben, auch wo es Appositionen wirklich‏ )3 — מה auch‏ ).1,5 .ו 
oder scheinbar annimmt, wie ausser den schon stehend gewordenen 917% )8. 7)‏ 
und yza“rın Gen. 87, 26. Mal.3,14. Ps.30,10, insbesondre noch 18m.20,10.‏ 

IReg. 18, 16 (2 Chr.10,16). Jes.40,18. Mal.1,13. Ps.89,48. Job 26,14. 81,2. Ececl. 

1,8. 3,9. 5,15. 11,2. Esth.6,3, Beispp., die von den Meistern des Fachs, obwohl 
jeder nur einzelne derselben im Auge hatte, sehr verschieden gefasst worden 


En en 





I) Das jüngere Talmudische braucht neben מדן‎ auch מא"‎ (mai), dessen Verhältniss zu MY noch der 
Untersuchung bedarf. Wie "xrı neben x scheint es sein "—- als spitzen Hinweis auf einen Punct zu 
haben (vgl. 001068 ovzi), also etwa dem ältern nY"rm ähnlich. — 2) Die Lesart 9 (Mose ha-Nagdan, 
6. Frensdorf 8. 9( finde ich hier nicht in den mir zugänglichen Edd,, obgleich sie mimisch wohl 
möglich war, $ 498,17. — 3) S. Neue Aehrenlese nr. 22. — ®) >. Neue Achrenlese ur. 965. — 
ף‎ 8. Neue Achrenlese nr. 1704. 
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sind’). Nach Gesenius (Hdwrtb. 1884, 8. 1001, 1857, 8. 468. Thes. rn 
hier nicht unbedingt) soll das nachfolgende Nomen Genitiv sein, wie 
lueri?« Aber gegen diesen Latinism spricht — die fehlende Form eines == 
von 719, die doch für dergl. Fülle rg (wie 27 von ו ,4 רִבָּת‎ 1 
sein könnte; — der Mangel jeder Spur eines Genitivs nach nn im übrigen Sen 
tischen; — die öftere Trennung des Nomens von 719 durch ein und mehr an 
Worte )1 88. 20. 1 Reg.12. 15001. 11 .גו‎ ₪.(  -- die Umschreibung des Genit. partit 
wo er bei ro steht, durch fo, Ct.5,9. — Nach Ewald (Lehrb. $ 287, gi: re 
Ecel.11. Esth. 6 (die übrigen Beispp. bleiben unerklürt) das getrennt nachf 
gende Nom, untergeordneter Accusativ; diess hätte sowohl die Genus-D tere: | 
(run (יְהִיֶח‎ als die ähnlichen Suppositionen nach Zahl- und Manssangaben, al 
freilich auch kein ähnliches Beisp. in dem Theil des Semit. für sieh, 4 
Accusativform unterscheidet (Arab. und Aethiop.).,. — Nach Olshaugen 
Ps. 30,10) würe hier und Jes. 40 das Nom. „Subject zu ro als Praedicat“, a | 
יבָרִבְּצת רגר',,‎ was [ist der] Gewinn‘ ete., doch wohl = wie wenig ist d. "א‎ 
dass dann „der Gew.“ den Artikel fordern würde, steht wenigstens in ( 
saischen Beispp. (Gen. 87. Mal. 3) nicht unerheblich entgegen (vgl. Jos.2 2, 
Jud.20,12. 1Reg.9,13 u.a. mit Ps.8,5), und mehr noch das Dasein andrer 8 ste 
len, wie Ps. 80, wo in „syö"rmr>s auf welchem Nichts“‘ auch Olsh. den ,, 
vischen Gebrauch des 19“ zulässt, wovon nach ihm (bei Ps. 30) ‚‚auf keine 
die Rede sein kann“, — Nach Hupfeld endlich (zu Ps. 30,10) hiesse and 
das, was Olsh. bestreitet, ganz einfach: ‚was für ein Gewinn [ist]‘‘, sowie Jes 
„more was für ein Bild, vgl. ri ögehos, ri ps‘. Allein mit dem viel fr ei 
auch adjectivisch angewandten ץז‎ sind "© und mY nach semit. Gebraue % m 
nicht zu vergleichen; und Olsh. hatte wohl Recht in ‘arm „Schwie ten de 
grammat. Fassung zu finden“. Nur scheinen sie uns anders zu lösen. Wie 
פר בר סי אל‎ 19 ist auch hier das Fragwort Gen. 37. Mal. 3. 1%. 80 (טבַצ2)‎ 
IReg. 12 (pr1... mo), Jen. 40 (muyman), Job31 (mio pam mon), Eccl. 1—5 (emp 
Tan") einfach Subject, das Nomen vielmehr Praedicat, und eben daram lei 
ohne Artikel möglich. Der Nachfrage ‚‚Was [ist] Gewinn dabei (?)“ ent 5 
ala Nicht-Frage 2141. 3 1% (Praedic.), als Anfrage ($ 531) »22 ox Job2 
בי‎ auch Praedicat ?). Dem ‚Was [ist] uns Antheil an David?“ entspricht 
stille Antwort: „Nichts [ist] u. A. an D., nichts [ist] uns gemein mit ו‎ | 
„Was ist] ein Gleichniss, [das] ihr ihm aufstelltet‘‘ ($ 597,8( ebenso: | | 
[ist] ein Gl.“; dem „Was [ist] Gottes Schiekung“ (Job 31) antwortet \ 
ale Subj,; und Eecl. [ - 5 giebt sich "תרוך‎ schon durch die Dativ- und € 0 ni 
Zusätze als Praedieats-Nomen zu erkennen. — Allein freilich in מע‎ )6 
u.a.) sind beide Worttheile Adverbial-Aceus.; 18m. 20 ist מה‎ deutlich. Ih; e 
Mal. 1 muss zusammen Praedic. des bloss gedachten Subj. sein; Ps. 
it schon a Sa ” לד‎ zusammen Praedicat, כַלהמֶהשָרָא‎ zusammen 1 Pra 











9) Seren genommen geht ine Ebnerung dr Stern an; da הל(‎ oben | 
welchem ‘Theile derselben, so musste die Besprechung des בדדז‎ als Redetheil diess Alles voraumeht: 
— *) Wie sich „durch ‘2 mx bestätigen soll“, dass מחב'‎ in Appos. stehe, begreife ich nicht 
#) 8. Nene Achrenlese nr. 1199. - m 
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dicate-Theil; Job 26 מרדשְמָץ ד'‎ zusammen Praedicat zu dem in בר‎ angedeuteten 
Subj.; Ecol.11. Esth. 6 rg zwar Subj., aber יחי‎ , 92 Praedicat. Hier bleibt 
also überall nichts übrig, als die Nomm. wirklich für Appositionen zu מח‎ ‚gelten 
zulassen, was aber auch unbedenklich ist, da das Aram. bei 9 und Hi (vgl. 
Tg. und Syr. Eccl. 11. Esth. 6), das Aethiop. bei ®3T: (Dillmann 3.404), das 
Arab. bei poetischem W ebenfalls dergl. Appos. aufweist. Ist’s doch auch leicht 
erklärbar, wenn zwar das persönliche, selbstgenugsame und zugleich in seinen 
Beziehungen beschränkte "a wer? alle Appos. ausschliesst, aber das sächliche, 
der Anlehnung bedürftigere und in Beziehungen viel mannigfaltigere rin was? 
sie zulässt. Im Deutschen ist es genau ebenso. Ausser ‚„‚wer anders‘ und ‚‚wer 
alles‘, der Umschreibung des fehlenden Plur., wird schwerlich eine Appos. zu 
„wer“ gewagt, leicht aber zu ‚‚was‘‘, z.B. was... Gutes, Grosses u.dgl., poetisch 
(schwäbisch oder altdeutsch?) auch: ‚Was Arbeit!) unser Held gemacht“. — 
ı) Den Uebergang zum Indefinitum zeigt מה‎ Gen.39,8. Num.23,3. Jud. 9,48. 
13m.20,4. 2Sm.18, 22 1. Pr.9,13 (n. gew. L.). Job13,13. Esth.9,12; und mit 
-ü verdeutlicht, -©"T10 quidquid [est] 20/06 [, quod] Eccl.1,9u.6.,$897,8. Poetisch 
oder simeonit. ist aus IQ selbst das negative Compos. 9153 non quidguid = 
gebildet (Job 26,7), der einzige Versuch einer negativen Pronominalform. Aus 
dem Indefinit. oder der indirecten Frage (vgl. Job 34,23. 37,19) war auch der 
Uebergang zum bloss relativen guod leicht gegeben. Aber so gebraucht hat 
sich nur -Q in jenen junghebr. Composs. (s. 7), und das vertiefte Yo ($ 351) in 
den poetischen Composs. 302, Yo», 105 erhalten, $898ex. — L) Die sächliche 
Geltung behält מחז‎ auch wo es auf persönliche Nomm. oder Pronomm. bezogen 
wird; es fragt: dann nicht wie מל‎ nach der Person, sondern nach der Bedeutung 
der Genannten, Ex.16,7. Num.16,11. Esth.8,1 (vgl. Gen.27,33. Ps. 24, 10). 
2Reg.8,13 (vgl. 1S9m.22,14). — ;( Im Genus-Gebrauch hat מה‎ seine ursprüng]., 
dem Fem. gleiche Form und Geltung so weit aufgegeben, dass es als geschlecht- 
loses Neutrum vom Verb immer nur Masculinformen an sich nimmt, 1Sm.4, 16. 
lReg.14,3u.a., aber vom beigesetzten Adjectiv doch noch die concret säch- 
liche Femininform ($ 623) vorzieht, 19m.20,10. 19001. 11,9. Esth.6,3. Im Plur. 
ohne eigne Form wird es wie מ"‎ doch auch mit Plurr. verbunden, 1 Reg.9,13. 
Zsch.1,9. 4,5. 18. — Von Casus-Stellung ist ein Genitiv-Beisp. Jer.8,9. — 
Von den Adverbial-Bildungen durch Praeposs. hat das im A. T. zufällig nicht 
erhaltene ran doch noch oft der Talmud in Formeln wie 1720 1100 ex [eo,] quod 
Invenimus, TOD) TIDD 62 quocunque [est] mens tua. 

8) rt etc. Zu adjectivischer und adverbialer Fragwörter- Bildung hat 
das Aramäische und Hebräische das (nach $ 531 aus »13 abgeschliffene) Wörtchen 
6 contrahirt אי‎ , in Gebrauch, das zwar im Südsemitischen als qui, qualis flexibel 
und nominal geblieben, im Nordsemitischen aber zum inflexiblen Adverb einge- 
schrumpft ist’), und wo es allein oder mit blossem Personal-Suffix steht, nur 





I) Hupfeld’s Psalmtext: ‚Was Gewinn ist in meinem Blut‘‘ muthet uns freilich weniger an, und 
kann nicht als Beisp. eines Sprachgebrauchs gelten. — *) Andre halten die südsemit. flexible Form für 
6% spätere Bildung, aber gegen das sonstige Verhältniss des Süd- und Nord-Semitischen, und haupt- 
66 nur in Folge der ganz unhaltbaren, der ersichtlichen Wahrheit gerade entgegengesetzten Mei- 
nung, dass א"‎ wo? aus ארך‎ nicht da hervorgegangen sei, 5. dagegen $ 532,2. 
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wo ausdrückt, Gen.4,9. 3,9 u.a. ($ 894,40). Die Voranstellung dieses אי‎ )0 
auch 7) macht nicht nur ein adverbiales Deutewort zum entsprechenden Fr 
wort, z. B. md, 7193 s0, אִיכָה‎ , 71398 wie’, sondern auch die mit 7, ,ז‎ 5,3 
deten adjectivisch demonstrativen Pronomm. zu adjectivisch interrogati 
selben Art. Aber im biblischen Hebraism hat sich zufällig nicht viel 
erhalten. Wir geben daher hier die vollständigen Beispp. zugleich aus 
Talmudischen, Targumischen und Syrischen, denen auch im Althebräische 
sicher schon vorhandne Pronominalformen entsprochen haben: | 

















hebr. talm. targ. סעה‎ 
dem. dieser nr nm, דין‎ a 4 הט‎ 
Sg. has m m vs | 
m. .)מו|‎ weicher? ,אי זה‎ mW IR, איזחו‎ TR Ki | 
welches? [mm me = את‎ PTR 
dem. diese mar זו ,זאת‎ 87 ba, ha | 
% | dieses | זאת‎ par, זו‎ x” a | 
int. welche? -- ,אִיזו‎ ir זו אידָא‎ | 
welches? [mir x] איז‎ KTR זו‎ 
Pl. Er diese ,אל‎ nix אלין אלו‎ 1-7 
©. Jint. welche? — DR m = -- 


Bemerkenswerth ist, dass von allen diesen Formen innerhalb des biblische 
Hebraism die ältere Priester-Prosa, also der ganze Pentat., den Adjectiv-Ge 
noch nicht hat (denn Gen. 16,8 steht ro” adverbial). Was aber davon in 4 
Laien- und jüngern Prosa, sowie im Dichter- und Redner-Styl vorkommt, i 
— T) ohne Apposition: y 8 oder rt” welcher und (lmal) welches, z.B. rm 
mehr) בי‎ welches [is£) das Haus des Sehers? 1Sm.9,18; IT TR welcher 2 
der Weg? \Reg.13,12'). 2Reg.3,8. 195 88,190. 24'). 2Chr.18,23; 777 m 
השוב‎ welcher [ist] der beste Weg? Jer.6,16; Manz NED IE שאי‎ 4 [ist] 4 
Scheide-Läibell? 198. 50,1; Yohpo nrw welcher [ist] sein Standort? Job 38,19, 
28, 12; ar אי זה‎ welcher [nämlich Saame] gedeihn wird? Eeel.11,6'); 
TE) ולב . . אָשָר‎ welches gut [ist], dass sie es thun? ib.2,3; היא‎ nt) und 
[melches Ranges] ist er? Esth.7,5°); א" לזאת אסְלח‎ zu welchem [Ende] = יה‎ 
ich verzeihn? Jer.5,7. — II) mit Apposition: מקלם‎ nrw San TOR בי‎ 
welches Haus [ist's], 2 ihr mir bauen könnt, und welcher Ort 000.7 Jes.66,1* 
AR 02 mama) und aus welchem Volke [bist] du? Jon.1,8; Ark N Tr 
welcher Stadt [bist] du? 2Sm.15,2. Die übrigen Beispp. zeigen dem adverbiale 





An diesen Stellen geben einige Mss. und Edd. rs wie im Talm. ud Arım. a Ein Were‏ (י 
schrieben, 6. Kennicott zu den einz, 86. und zur Erklärung $ 106, d. 107. — ( 8. Neue‏ 
or, 1670. — 9) 8. Neuc Achrenlese ar. 799. ]‏ 
509 & 
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m da entsprechend ($ 896 ex.) 17 x als wo, mn "X als woAer auch nur adverbial. 
— Dass beim Adjectiv-Gebrauch אֶיהדֶה‎ gegen die sonstige Art der Adjectt. 
(508,2) dem Subst. vorangeht, liegt in der Natur der Frage und der schon für 
ti gegebnen Freiheit. Auch hat man keinen Grund, bloss wegen 2Sm.15 (wo 
עיר‎ tr gegen $ 649,x) das hebr. MT 8 für ärmer als das aram. ‚‚nach Geschlecht 
und Zahl nicht wechselnde“ (Ewald Lehrb. $ 326,2), oder gar אִידמַזֶּה‎ (auch 
Jon.1!) für adverbiales ‚‚unde‘ zu nehmen, dem 99, עיר‎ als „Genitiv“ nach- 
folge (Gesen. Thes. p. 78). Dem Erstern widerspricht der talmud. Gebrauch 
und schon ritra "X Jer.5; das Letztere (wieder ein unsemit. Latinism, vgl. 2,3) 
stützt am wenigsten der schiefe Vergleich mit ‚unde gentium, ע₪008‎ 00000" ; 
denn hier bedingt ja der Plur. den Genit. partit.; aber 09 und עיר‎ sind Singg. 
und gäben mit Mn partitiv gefasst höchstens den Sinn ‚‚aus welcher Classe 
eines Volks (Adel oder plebs?), welchem Theil einer Stadt (Burg oder Vor- 
stadt?)““. Jenes עיר‎ run aber war ganz berechtigt, da gerade זה‎ seiner säch- 
liehen Abkunft nach auch noch mit sächlichen Femm. ($ 897,2.4), und gerade 
"9 auch mit זה‎ statt זאת‎ 2 Reg. 6,19 vorkommt, obwohl dort die Punctation mit 
Mnachgeholfen hat )6 897,3 und not. 1). — — Wie aber diese fragenden Ad- 
jeett. und Adverbb. mit vorgesetztem א"‎ herauskommen, ist in den Lehrbb. bis 
jetzt gar nicht oder doch nicht klar nachgewiesen. Dass "X dabei das gewöhn- 
liche סש‎ ? bleibt, verräth schon der Umstand, dass auch beim Pronom. die Beispp. 
vorherrschend, und in ältern Bibeltheilen sogar ausschliessend Oertlichkeiten 
galten; dass die Verbindung ursprüngl. syntactisch, nicht etymologisch ist (wie 
«in ו‎ Qu. in qualis), zeigt die im A. T. wenigstens beim Pronom. fast noch 
durchweg getrennte Schreibung, die erst im Talmud bei den kürzern Formen 
des Pronom., und erst im Syrischen ganz aufgehört hat; eben so die Einsetzung 
der Praeposs. vor dem Demonstr., die im A. T. noch das allein Gebräuchliche 
ist, zwar schon in Talm. und Targg. mit Voranstellung vor das Compositum 


. wechselt (vgl. Mischn. Terumot 4, 19. Jebamot 3,9. Tamid1,2u.a. Tg. 1Sm. 


6,%0.2Sm.1,3. 13. Jon.1,8. Esth.7,6u.a.), aber erst im Syrischen der Voraus- 
stellung ganz weicht. Doch welcher Art ist dieser syntactische Verband des 
% mit Pronom. oder Adverb? Das Natürlichste scheint, nr dabei, wie es ja 
such sonst vorkommt ($ 897,2.4), als Relativ zu nehmen, so dass בִית,,‎ rt“ 
weiches Haus?“ zunüchst wäre: wo [ist,) das ein H. [ist]?, „mann א' זי ב'‎ welches 
[if] des Sekers H.?‘“ zunächst: wo [ist,] das des S. H. [ist]? Aber gegen diese 
Auflösung spricht: — die aram. Form der angehängten Demonstrativa, welche 
6% gewöhnliche bleibt, nicht zur relativen Form (7, 7) sich abkürzt, — die 
Ausdehnung auf die Demonstrr. ,פה ,פה , אלל , זאת‎ 792, welche nie zu Relativ- 
Wendung dienen, — die Einsetzung der Praeposs. vor 11, ,זאת‎ die, wenn sie 
גוג‎ gewandt wären, die Praeposs. mit einem Suffix vielmehr hinter sich neh- 
ממ‎ müssten ($ 896,4), — endlich die häufige Folge eines andern Relativsatzes mit 
oder ohne "Er (1 Reg.13,12. Jes.66,1u.a.). So kann man sich denn nur an den 
Gebrauch des x als Verbal-Partikel mit nachgesetztem Objecte halten ($ 510,6. 

898,3). Wie rws, א"ר‎ eigentlich wo [Aal man] dich, ihn? = wo [öist) du, ]161[ 
e?, 80 dasselbe א"‎ mit nachfolgendem Demonstrativ, nur dass dabei ein ganzer 
Satz, ähnlich wie oft bei ne, PR in Objects-Verhältniss tritt. Also MI TR 
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welches Haus? eigentl. wo [hat man:] diess [ist] ein Haus?, אי ז' 3' ה רא‎ eigent 
wo [hat man:)] diess [ist] des Sehers H.? — 228 wie? eigentl. wo [hat - ale 
u.8.f., MER udinam? eigentl. udi [dieam :[ haee ete. Denn Vol EEE eleg 
wäre der ganze Gedankengehalt: ‚‚Wo [hat man’s, dass man sagen k 
Det) ans Baus u: ef; Wo [hat man’s, d. m. ₪. k. :] von diesem Volke et 1 
[hat man’s, 1. m. .א‎ k.:] also“ 640. Dass sich aber ein scheinbar so langathm 
„Wo hat m., d. m. s. k.“ in solehe Kürze zusammendrängt, darf im Hebr. ni 

befremden, vol) z.B. Pr.25,8. Das אר‎ wo? ist gleichsam selbst der frage 
Umblick, der nach dem Object verlangt, wofür die Aussage gelten soll, 8 
ähnlich ist selbst unser אהאו,,‎ für Wetter, was für ein Buch“ u. dgl., wobei „‚fi 
zunächst nur wie in ‚‚für gut ansehn, für geschehen nehmen“ ein „als, v 
lend“ ausdrücken kann, obgleich der Sprachgebrauch diess nach einmal g 
gewordener Formel aus dem Auge verloren und das zusammengefasste או,,‎ 
ein“ ohne Rection des Vorworts (ohne ‚‚für einen“) ganz wie weiche 
nirt hat. 


800 Gar manchen kahlen Pronominal- Ausdruck andrer Sprachen giel / 
Hebr. mit gleich kurzer, doch lebensvollerer Nominal-Bezeichnung, wobe 
our zum Theil noch Personal-Suffixa beizieht. So dienen — 


a) für das exclusive se/bst, ähnlich unserem „blank, leibhaftig, in. er 
eigenhändig“ u. dgl. — 1) bei 0 827 Gebein, z.B. השמים‎ 0297 wie des. 
mels G., d.i. wie der blanke H. selbst; rm בּע' היום‎ an diesem selbigen ל‎ 
— 2) bei Persönlichen: und Belebtem: ve: Seele, oder andere u thät 
Persontheile, wie 25, 0%, 7E, 7%2, 7° u.a., mit Genitiv oder Personal-Suffix, א‎ 
a konn hun גפש כּלבמָר‎ alles Kleisches Seele, d. i. Leben (omnium » 
anima) sein Blut in ihm selber ist es; amnün 5207 eruorem ea. 
ipsorum; mob 262 DUB: sie selbst gehn geduldig in die Gefangensche 
אל לבה‎ an dich selbst, eigentl. dein Herz (dass du es fühlst); ילכה‎ 1: ich sell 
gehe mit, eigentl. mein Antlitz, m. sichtbares Theil geht m.; ִּידִפִי‎ 
ey הַכְְבֶּר‎ ihr selbst seht, dass ich selbst zu euch rede, eigentl. Auge 
sehn, dass mein Mund [es ist,) der z. e. redet; עשתה זאה‎ mm 72 J. A elbst | 
diess gethan, eigentl. Js Hand h. d. ₪ 

5) Für das reflexive sich se/bst etc. dienen, mit Nuffix verbunden, 
falls @p2, לב‎ u. a. gerade betheiligte Person- Bestandtheile, z. B. 
kännte mich selbst (eigentl. meine Seele) nicht; 1252 vor sprach bei sohn 
(eigent). in seinem Herzen); mayp2 prızm und sie lachte bei sich selbst (« 
inihrem Innern); aa won» dich selbst (eigentl. deinen Leib) 1 
lassen; שארל‎ 129 beunruhigt sich selbst (eigentl. sein Fleisch). 

6( Für Indefinita — 1) sächlicher Art im Sing. (aliqwid, q 
Sache, rrız Eins ($623); — 2) sächlich im Plur. (etliche): אֶחְדִים‎ oder. 
Plur. des Nomen; <. B. 137 mımm aber wäre dem J. etwas unmöz 

RU 1977592 die irgend etwas Unreines berührt; wen MON TER = 
dns was der Mensch thut; אַחְרִים‎ zver oder bloss יָמִָים‎ 
Tage, $703,a. 692,5. 702,5; — 3) persönlich ותו‎ Sing. bei unbestimmt Gedach 
TRRERB nn 0) Gh Im Pe Aa 4 . 
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KOTRT"D TD) cum aliquis (eigentl. anima) peccat; IP אֶרֶם‎ cum aligquis 
(eigentl. kom 0( offert; מסדיתן איש‎ si tradat aliguis (eigentl. vir); וימִצְאַחוּ‎ 
המורים אַנְשִיס בַּפשת‎ und es trafen ihn die Schützen, einige, mit dem Bogen, 
8. 6702,2. — 5) persönlich oder sächlich im Sing. bei bestimmt Gedachtein, aber 
Ungenanntem (gwidam): das gepaarte ob OR, d.i. Bezeichneter, stumm besagter; 
— 6) desgl. im Sing. bei bestimmt oder unbestimmt Gedachtem: אחת , אֶחד‎ unus, 
una, auch schon artikel-ähnlich; — 7) desgl. im Sing. und Plur., mit "Betonung des 
Daseins (vgl. est qui, sunt qui): יש‎ mit אֶשָר‎ oder Particip; — 8) bei Partitiv-Ver- 
hältniss die blosse Praepos. 7n (vgl. du vin, des hommes); z.B. (5): פח פ' א'‎ mag 
sede hic, [mi] N.N.; אלדמקום פ' א'‎ in locum quendam; — (6): "8 כָבִיא‎ propheta 
quidam oder aliquis; MAR DMN ein Ginster; אחד מִהִנְעְרִים‎ aliquis oder )%1- 
dam 6 pueris; אָחד הברות‎ eine der Gruben; אחת הפבלות‎ eine Närrin (eigentl. 
e.der Närrinnen); —- (7): TRD ION Ur man cher Böse lebt lange; אמרים‎ TÜR יש‎ 
Manche sprachen; m NER 0" und manches Mal war (eigentl. et erat, ut 
euet); — (8): דמח‎ m und es sprützie [etwas] von ihrem Blute ; ישראל‎ “pro קח‎ 
num [einige] von den Aeltesien Israels. 


d) Für die Negativa nullns, nemo, nihil (letztere von ne-homo, ne-hilunı 
ach nominal): — 1) PR wicht da ($ 532,2), theils allein, theils von Partieip oder 
Adjectiv begleitet; — 2) die Negationen IR, ,בלו ,בל ,לא ,אל‎ nb2, bei Sächlichem 
von 37 (c,1), AIR, MONK u. dgl. ($ 840 ‚I, bei Persönlichem von TR, DIR, איש‎ 
(63. 6) begleitet. Die Beispp. hat die Syntax beizubringen. 


e) Für das universale Jeder — 1) im Aequivalent-Sinne (guivis), ausser 
dem blossen Plur., oder Artikel, oder wiederholtem Nomen ($ 692, c), am meisten 
das Subst. כל‎ )6 508,3); — 2) im Distributiv-Sinne (guisgue): איש‎ , NER, 1a (vgl. 
mäniglich); z.B. (1) 09”23 jedes Volk, n9”223 gquovis lempore; — (2) וילכ איש‎ 
למקמד‎ 61 abiere ud suum quisque locum; משַכְנְָה‎ or רְשְאָלָה‎ und forderte Je de 
ven rer Nachbarin ; nun "23"29 Jeder ob seiner Sünde. 


J) Für die correlativen alter...alter -— 1) die wiederholten (vgl. $ 896, :) 
,אד‎ FAR, "MIR, rer; — 2) statt הא'‎ an zweiter Stelle auch Sn, nun, z.B. 
Tamm סמות נה אד‎ alter et illine alter; ושם האֶחד‎ ... RI שם‎ nomen al- 
lerins...et n.alt.; AIR וְאַתהַחְצי‎ ARD תנו אַתההַחְצי‎ gebt die "Hälfte Einer und 
&H.der Andern; Sen מִצַדָּה האחד.. . מִצדה‎ von ihrer einen Seite, von ihrer 
068 S.; MEN DON... ‚rırner DU nomen unius...etn.allerius. 


g) Für die Reciproca alter alterum, Kardon, einander — 1( das mit 
Praepos. oder in Casus-Stellung bloss wiederholte Nomen; — 2) zugleich mit Aus- 
druck des Zusammengehörigen: EX, TER (c,3. e,2) mit nachfolgendem Suffix 
a ,רע‎ 9391 (Genoss, Genossin), bei Ebenbürtigem oder Gleichförmigem auch an 
m, אחות‎ )6 849f.), Alles zunächst persönlich, aber auch auf Sächliches ange- 
wandt, z.B. (1): שו‎ ma IR eins ans andre (an einander) fügen sie sich; 
Ta um aan und es bedrückt sich das Volk, einer den andern; 29” 
אלמל‎ 229 naxy und es nahlen die Gebeine eins zum undern (zu einander); 
- (2) ge ר*אממרר איש‎ und sie sprachen Einer zum Andern (zu einander); 
רעותח קה‎ ram... לְמרְנֶה‎ 6276) Eine die Andre (einander) Klaggesang; 
un איש-בתרל לקראת‎ [von] Jedem sein Stück dem andern gegenüber (die St. 
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einander g.); TR >20 איש‎ "IE und sie trennten sich Einer vom Andern 
(von einander, N ahnlich Abraham und Lot); mins mix חברות‎ ₪ 
Gardinen hängend jede an der andern (an einander). 

9005 Beispp. =. zu — a,1: 029 Ex.24, 10 הַשְמָים)‎ ‘>2); Gen.7,13. 17,08: 
Ex.12,17. 41. 51. Lev.23,14. 21-30. Dt.32,48. Jos. 5,11. 10,27. Ez.2,3. 69. | 
40,1 היום)‎ 92); Job 21,23 (ham ‘22 im Wohlstand selbst). — 4,9: בש‎ das mit 
Sufl. geradehin ein Pronom. pers. (ich, du u.s.f.) vertritt, je nach der Nähe 
eines Gegensatzes mit oder ohne ‚‚selbst‘‘, aber meist nur vulgär oder poetisch, 
und nur da, wo die „Seele‘“ den Hauptantheil hat, wie bei belebtem Fleisch und 
Blut, Gen.9,4f. Lev.17,14'), vgl. Jer.2,34; bei Leben oder Tod, Gen.12,18. 
19,20. 1Reg.20,32. Jes. 55,3. Jer.38,17. 20. Ps.22,30. 119,175; מא‎ | 
Jos.2,14. Jud.16,30. 1Reg.19,4. Jon.4,8. Ps. 106,15. Job 7,15. 36,14; Wohlk 
oder Wehe, Jes.3,9. 53, 10f. 55,2. Jer.6,16. Ps.3,3. 25,13. 35,3. 12. 66,16. Je 
16,4. Thr.3,51; bei gemüthlichem Antheil, Gen.27,4. 25. 81. 7 
104,1. 35 (ya vgl. 16,7. 34,2); Gen. 44,30. 49,6. Dt.13,7,. 1 20,4. Ten 6, 
.אסז]‎ 0,4. Ecel.7,28; beim Wagen oder Dulden, Jud.5,21°); Jes. 46,2. 5 
Ps.11,1. 105,18. — 25, 235 mit Suff., in ähnlichen Fällen das Personal-F 
vertretend, Ex.9, 14. Jud.5,9°). Jes.10,7. Job27,6. Neh.5,7. — mE Nür di 
sichtbare oder lebhaft vorgestellte Person, Ex.20,3. Dt.5,7 (wm 59 über, 
ausser mir selöst, vgl. Ex.20,23); 25m.17,11°). Ex.33,14f. — 9 mit 8 
oder Genit. als Subj. des Redens, oder Obj. des Fragens, Gen. 24,57. wi 9 
28m.1,16. Jes.1,20. 30,2. 34,16 ($ 862, .(5.%סם‎ 40,5 ₪. 6. 70.9,11. 34,3. Mu 
4,4. Pr.27,2. 18,6. 10018,51. — “7 oder ’y2, כְינִי'‎ oder ‘92 als Subj. 
Mittel des Sehens, Gen.45,12. Dt.4,9. 21,7u.ö. Jos. 24,7. 1Sm. 24,11. 2 
24,3. 1Reg.1,48. 10,7. 2Reg.22,20. Jes. 6,5. 30,20. 33,20. Jer.20,4. 3,8 
49 ,9 ₪. 6. Ez.40,4. 44,5. Mi.7,10. Mal.1,5. Ps. 35, 21. 54,9. Pr.25,7. Job 
19,27. 21,20. 2Chr.9,6. 34,28. — rs, "sms oder ‘x2 desgl. beim Hören, 28m. 
7,22. Jes.30,21. Jer.9,19. 26,11. Ez.3,10. 40,4. 44,5. Ps.44,2. 92,12. Job 
28,22. — 7, "9, "72, "92 als Subj. des Handelns, Ex.15,17. Lev.7,30. Dt.16,17. 
21,7. 83,7. Jud. 7,2. 1Sm.6,9. 25,26. 33. Jes.2,8. 3,11. 34,17. 41,20. 45,1% | 
48,13 (vgl. 12). 66,2. Jer.25,14u.ö. Ez.27,15. 21. 46,11. Zach.4,9. Ps.28,% 
68,3. 119,78. Pr.21,25. Job 5,12. 18. 10,8. 12,9. 19,21. 20,10 *) Thr.4,10. 

2: כָסש'‎ mit Sufl. in Phrasen des Sichselbstwehethuns, Lev. 16,209. 8. 
u.ö. Num.29, 7. 30,3. 14. Jes.58,3ff. Ps.35,13 (may); Lev.11,43f. 20,25 (mas, 
; Jes. 58,12. Jer.44,7. Pr.1,18. 8,36. 20,2. 29,24. Job 18,4; Ecel.4,8. 6,2; 
des 'Sichselbstwohlthuns, Ex.30,15f, Lev.17,11, Num.31,50 (>); Jer. 3,11. 
Job 32,2 (צדק)‎ ; Jer.50,19. Ez.18,27. Pr.11,17. Ecel.6,3. 2,24; der Zu- 
Abneigung, 15m.18,1f. 20,17. Ez.23,17f. 22. 28; Lev.26,11—43. יש‎ 
Jer. 14,19. Job 10,1; der Selbstverpflichtung, Num. 30, 511. Jer. 51,14. Am. & 
der Selbatbeobachinng oder Selbstbeurtheilung, Dt.4,9. 15. Jos. 28, 11. 
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+ nicht ist „‚in seiner Seele, seinem Blut“, . den Bi 
in ihm selbat int [nicht herams] ; , nicht זם),,‎ eure ,''מ56616‎ sondern verfrum iprorum; * 
nicht „in seinem Leben" ), sondern in ihm selbst, #. De inferis $ 49. 54. - 9 6 
8.40. 10. — 9) Zu 168.3,15 8. Neue Achrenlese ur. 665. Zu Ps.43,5. 42,12 ₪ Ib. ar. 1108. — 
*( 5. Neue Ashranlose nr. 8. 
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21,23. 22,5 .(שמר)‎ Ps.49,19'). Job 9,21. — 25, 235 in den Phrasen des Ver- 
drusses, Dt.15,10. 1Sm.1,8 (97°); des Selbstbewusstseins (97°) Dt.8,5. 1 Reg. 
2,44; des Vorhabens, 1Chr.28,2. 2Chr.29,10; des Nachdenkens und Selbst- 
gesprächs ,שיח , חשָב)‎ Nox, a7), Gen.17,17u.ö. Dt.7,17. 9,4u.ö. 1Sm.1,18. 
\Reg.12,27. Jes.14,13 u. 6. Jer.13,22 u.ö. Hos.7,2. Ob. 3. Zeph.2,15 u. ö. Zach. 
1,10u.ö. Ps.4,5. 10,6. 77,7u.ö. Ecel.1,16. 2,1. 150.6. Esth.6,6. — ’anp2 
Gen.18,12. Ps.62,5 (vgl. Jer.9,7). — ‘02, ‘RG beim Sichselbstwehethun, Pr. 
11,17. Job 21,6. Eccl.4,5. 5,5 °). 

6 1: 27 etwas (vgl. quelque chose), Gen.18,14. 44,18. Lev.5,2. Dt.24,1. 
Jud.18,7. 13m.3,17. 20,2. 2Sm.14,12. 1Reg.14,5. 18. Jer.38,14. Ps.45,2. 
Eccl.8,2; später auch 2mal im Plur.: דְּבְרִים טובים‎ 2 Chr. 12,12. 19,3: guaedam 
boss”); ausserdem nur mit Negatt., $900,d. — אֶחַת‎ (von MM, $ 850,4), nur in 
den Priesterschriften Lev. und Ezech., Lev.5,4f. 22. 26. Ez.18,10. 45,55. — 
₪8: Um eine Seele, Person, für Jemand nur als Subj. oder Obj. des Personen- 
rechts, in der juridischen Priester-Prosa, Lev.2,1. 4,2..5,1f. 4. 15ff. 21. 7,20. 
22,6. Nam. 31,19. 35,30. Dt.24,7. 27,25. Jos.20,9. — אֶדֶם‎ ebenda, doch nur im 
Gegensatz zu Gott, Thier, Sache, Lev.1,2. 13,2. 9 (vgl. V. 47). Num.19,14. 
- איש‎ allgemeiner gebräuchlich *(, aber des persönlichen Sinnes wegen be- 
schränkter und ehrbarer als אֶחִד‎ (vgl. Ez.46,16f.), Gen.13,16. Ex.21,7 37. 
22,4.15. Lev.7,8. 13,40. 20, 10. 22,14. 21. 24, 17ff. 25,26. 29. 27,2. 14. 28. 
Num. 21,9. 27,8. 30,3. Dt.1,31. 8,5. 19,11. 24,7. Jud.4,20. 1Sm. 24,20. 
lReg.8,31. 38. 2 Reg.4,29. 5,7. 12,5. 10. 18,21. 23,8. Jes.7,21. 66,18. 
Jer.5,1. 238,24. Ez.18,5. 22,30. 46,16. Am.5,19. Hagg.2,12. Zach.4,1. 13,3. 
Mal.3,17. Ps.38,15. 49,17. Pr.6,27f. 12,8. 25. 14,12. 16,7. 25. 17,12. 18,4. 

«3,14. 26,12. Job 12,14. 37,20. Ct.8,7. Ecel.6,2f. — 6, 5: "Jobs Wan, junghebr. 
auch zusammengeschmolzen "ou ($ 539 ex.), das einzelne פל'‎ in der rabbinisch- 
grammat. Sprache auch für das persönliche, wie 727 für das sächliche Object bei 
Constractions-Angaben gebraucht, bibl. nur Rt.4,1 (wo zwar der Sprechende 
den Namen, der Erzähler aber statt des ungekannten Namens diese Adjj. ge- 
braucht hat); 19m.21,3. 2Reg.6,8; Dan.8,13. — 6,6: ,,אֶחִד‎ fem. אֶחת , אחת‎ , in 
Appos. oder vor Genit. oder vor אִ' 9- , אַחת ה' ,8" ה') מן‎ oder -9 m), dem 
modernen Einheits-Artikel erst allmählich, am meisten in der Laien-Prosa und 
bei Späteren gleich gebraucht, wo man ausser der Einheit nichts weiter zur 
nähern Bestimmung angeben konnte oder wollte, Gen.21,15. 22,2. 26,10. 37,20. 
#,13 (Mss., Ex.29,3 hat ‘x Zahlsinn). Lev.13,2. 25,48. Num.36,3. 8. Di.4,42. 
18,14. 13,18. 15,7. 16,5. 17,2. 18,6. 19,5.11. 23,17. Jos.10,2. 20,4. Jud. 16,7. 
ll. 17,6.11. 19,13. 1Sm.1,1 (vgl. Jobl,1). 2,36. 9,3. 16,18. 17,36. 25,14. 
%,15.22. 2Sm.1,15. 2,18. 21ff. 6,20. 9,11. 13,13. 17,9. 18,10 (nicht V.11) 
1Reg.18,11. 19,2. 5. 20,13. 35. 22,9. 18. 2Reg.2,16. 3,11. 4,1. 22. 39. 7,818. 
9,1.18,10. 17,27f. Jer.35,2. Ez.17,7. 46,17. Ob.11. Ps.82,7. Job2,10. Rt. 
2,13. Dan.8,3. 13. 10,5. 13. Neh.1,2. 2Chr.18,8. 12. 24,8. 





') 8. De inferis $388. — ?) Für das reflexive Selbst führt Gesen. Lgb. S. 752 auch noch שנֶים‎ 
"7 nach Ez.6,9. 20,43 an; aber hier ist "300 Praepos. und das blosse Personal-Pronom. schon re- 
Aexir, 4876, 5. — 9) 8. Neue Achrenlese nr. 1731. — 4) Die Citate bei Nolde (ed. Tympe p. 27ff.) 
"irren 63. e,2. 9,2 durch einander. 
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e,2: ,איש‎ MER, quisque, quaegue, meist persönlich, selten (nur wo 
„8.“ steht) auch sächlich '), Gen.10,5. 23,6. 34,25. 40,5. 41,11f. 43,21. 44,1. 
47,20. 49,25. Ex.1,1. 7,12. 10,23. 12,3—44. 16,16—29. 28,21 (s.). 32,2 
33,83. 39,1&(s.). Lev.10,1. 25,100. Num. 1,52. 2,2. 17. 34. 5,10. 11,10. 16,] 
17,17. 24. 26,5. 31,50ff, 32,18. 35,8. 36,7. Dt.1,41. 3,20, 12,8. 16,17. 
Jos, 4,5. 6,5. 20. 24,28. Jud.2,6. 7,7—21. 8,24f. 9,55. 17,6. 20,8. 21,21 
18m.4,10. 8,22, 13,2. 20. 14,34. 25,10. 13. 27,3. 30,6. 22. 25m.2,3. 6, 
13,29. 15,30. 18,17. 19,9. 20,1. 22. 1Reg.1,49. 5,7. 8,38. 10,25. 18, 
20,20. 24. 22,10. 17. 86. 2Reg.3,25. 6,2. 9,13. 21. 11,8—11. 12,5. 14,6. 
18,31 ff, 23,10. 35. Jes.9,19. 13,14. 14,18. 31,7. 32,2. 36,6. 47,15. 53,6. 56, 
Jer.1,15. 3,1. 6,3. 11,8. 12,15. 16,12. 18,11. 22,7. 25,5. 26,3. 31,30. 834,91 
35,15. 36,3. 7. 37,10. 49,5. 50,16. 51,6. 9. 45. Ez.1,9. 12. 7,16. 8,128. 9, 
18,30. 20,71.39. 22,6. 11. 32,10. 38,20. 46,18. Jo.2,7 (s.). Ob; 9. Jon. 1,5. 
Mi.4,4f. 7,6. Zeph.2,11. Hagg.1,9. Zach.8,4. 13,4. Ps.64,7. 78,25. Pr.20 
Job1,4. 9,118. 34,11. 42,11. Ct.8,11. Esr.2,1. Neh.3,28. 4,12. 16 7,8. 
8,16. 11,3.20. 13,10.30. 1Chr. 16,43. 2Chr. 6,29. 10,16. 11,4. 18,9. 16. 28, 
25,4.22. 31,1. — Fem. אשה‎ Ex.3,22. Am.4,3. Rt.1,9. — or איש‎ Jeden, 
Ex.30,33. 38. Lev. 16,5. 20, 101. 21. 22,4. Num.5,10. 19,20 (vgl. Lev. 17, 
13u.a.). — איש‎ mit Praepos. vor sich (vgl. $ 896, V) 283m.6,19. 2Reg.15,! 
Jer.17,10. 23,36. 32,19. Ez.1,11.23. 45,20. Zach. 10,1. Ps.62,13. 1 6 
daneben, besonders früher, auch איש‎ ohne Praepos. adverbial gestellt, Gen.15, 
42,25. 35. Num.5, 10. 7,5. 17,17. 26,54. 18m. 30,22. Ez.1,11(s.). — "33 pa 
für איש‎ Thr.3,39. Jo.2,8 (von Heuschrecken bildlich wie von Kriegern). 

/,1: ma... me, fem. nns...nns, Ex.17,12. 25,19. 37,8. Lev.5,7. 12 
15,15. 16, 8, ימוטא‎ 6,11. Jud.16,29. 20,31. 13m.10,3. 14,40. 1 Reg.3,25. 4 
24,3. Ez.40,26.49. Am.4,7f. Zach.4,3. 11,7. Dan. 12,5. Neh.4,11. 2Chr.3, 
— '8n...'87, fem. ,הָא'...חָא'‎ Ex.18,3f. 25,35. 26,2.21.25. 36,9.15. 236 
37,19. Lev. 14,28. 31. 15, 30. Num. 8,12, Dt.21,15. 1Sm.14,4. 2Sm. 14,6. IR 
12,20, 18,23. — /,2, wo es deutlicher war: הְאִ'. .השמ‎ , fem. תְאִ'.. . הִפָנִית‎ > 
1,15. 25,32. 29,15—40. Num.11,26. 1S5m.1,2. 25m.4,2. 1 Reg. 6, 24 ff. 7» 
2Reg.25,17. Ez.10,14. Rt. 1,4. Dan. 8,3; vgl. noch 2Chr. 3, 111. 

9,1: Reciprok wiederholtes (vgl. Hesiod. op. 25) rs, אחת‎ 10f. 
Jes.27,12. Ez.33,30. 37,17. Zach.8,21. Job41,8. Eecl.7,27; איש‎ 15m.2, 
des.3,5. Ez.18,8 (vgl. „vie virum legit"); אֶדֶם‎ Gen.9,6. Pr.27,19. Ecel.& 
“a Jer. 25,32. Ps. 105,13. 1Chr.16,20. 2Chr.15,6; vn Esth.3,7. 1Chr.27 
יום‎ Num.30,15. 1Sm.18,10. Ps.19,3. 96,2. Esth.3,7. Neh.8,18. 1Chr.12, 
16,23. 2Chr,30,21; over Ex.13,10. Jud.11,39, 21,19, 18 .1,3. 2,19. 4 
riov> Ps. 19,3; יד‎ Ex.21,24. Dt.19,21. Pr.11,21. 16,5’); ,כַסָש‎ 117 Ex. 21. De. 
Jes. 52,8. Jer.84,3; כקְצם‎ Ez.37,7 (1 vom Zugehörigen); rs 2Reg. 10,21. 21, 
Jer.34. Esr.9,11; 2% Dt.5,4. Pr.27,19; פָעַם‎ Num. 24,1. Jud. 16,20. 20,8 
15m.3,10. 20,25; פָתַח‎ Ez.40,13; .גו רל‎ ₪. Ex. 21. Dt.19; TB ib. und 15m.14 

Ex.32,27. Ez.40,27; ru Lev.25,53. Dt.15,20. 18m. 1,7. 7,16. 1 04 
2 Reg. + 4. 16. Neh. 10,850. 2Chr.9,24. 24,5. — 9,2: ...רקה‎ 
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zunächst persönlich, doch bei ‚,‚(s.)‘““ süchlich, Gen.11,3. 7. 15,10 (s.). 31,49. Ex. 
11,2. 18,7.16. 21,14.18.35. 22,9. 18. 33,11. Lev.20,10. Dt.22,26. Jud.6,29. 
7,13. 22. 10,18. 1Sm.10,11. 14,20. 20,41. 2Sm.2,16. 1Reg.20,35. 2 Reg. 3,23. 
1,3. 9. Jes.3,5. 13,18. 19,2. 41,6. Jer.5,8. 7,5. 9, 3f. 19,9. 22,8. 23,27 ff. 35. 
31,34. 34,15 ff. 36,16. 46,16. Ez.33,26. Jon.1,7. Zach.8,10. 8,10.17. 11,6. 
18,13. Mal.3,16. Ps.12,3. Esth.9,19 ff. 2Chr.6,22. — fem. ,אֶשָה... רְעוּתָהּ‎ Ex. 
11,2. Jes.34,15f. (s.) Jer.9,19. Zach. 11,9 (s.). — TR... O8, persönlich nur von 
Stammgenossen, und wo *'(ר),,‎ steht, vom vorigen unterscheidbar, sächlich nur 
vom Gleichförmigen, Gen.13,11. 26,31. 37,19. 42,21. 28. Ex.16,15. 25,20 (s.). 
32,27 (N). 37,9 )8.(. Lev.25,14. 46. 26,37. Num.14,4. Dt.1,16. 25,11. 2 Sm. 
4,27 (1, vgl. 16). Jes. 3, 6 .(ר)‎ 9,18. 19,2 (n). Jer.13, 14. 98, 35 (N). 25,26. 
31,4 (N). 34,14 ff. (N). Ez.4,17, 24,23. 33,30. 38,21. 47,14. Mi.7,2. Hagg.2, 22. 
Zach. 7,9f. Mal.2,10. Job 41,9 (s.). Neh.4,18. 5,7. — ,אשה. . אַחומָהּ‎ 8 
17 (s.). Ez.1,9.23 (s.). 3,13 )8.(. — TR ,א' אֶל א' ,8 כא' ,איש‎ schon wie םג גג‎ 


רְעתו al. in Eins gezogen, Gen.9,5. Lev.7,10. Jer.25, 26. — Statt‏ זוי 
Lev. 19,11. 25,17.‏ עָמִיתו MM althebr. auch‏ 
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oO. Abtheilung. 


Verbal-Flexion. 


) 


901 Auch bei der Flexion der Verba (vgl. $607), sowohl des Verb. finit 
d. h. der Tempora und Modi ($ 587,11), als der blossen Nominal-Bildungen +. 
Verb. infin., der Infinitivi und Partieipia ($ 587 ,111(, kommen zunächst 

I) die Flexionstheile selbst in Betracht, d.h. die flectirenden Prae- 4 
Afformativen und die inneren ו‎ ($ 561). Beide bleiben - 
A) am Verb. finit. für Genus, Tempus, Modus und Person bei allen in Lauf 
Stamm- und Formbildung unterschiedenen Verbalclassen wesentlich dieselben, # 
dass z. 11. jedes passive Verb. fin. vor der Endsylbe O oder U, jedes Fiens in 111. 
vorn *, in 1,Sg. vorn, jede I.m.Perf. im Sing. n, im Pl. on als Alfformatin, 
jeder Imp. die Formen der 11. P. des Fiens ohne deren Praeformativ hat, ₪. 8.6 -- 
B) Die Infinn. und Partice. gestalten sich zwar — «) in ihrer Nominal-Ableitung 
je nach der Stamm- und Formbildung der Verba verschieden, z.B. von anz: Inf 
Qal ans, Part. act. and; aber קום ,גלה ,נגש‎ (dB, לח‎ , 17, 8 541): Inf. ,גת‎ mie 
Part. 2; von כשל‎ Perf. Ni., Hi. ($ 550): >u>:, dan, Inff. : Sean (f. an), מכשיל‎ 
Partt.: 5592 (nach Perf.), מַכְשִיל‎ (nach Inf.); von 220, קום‎ Partt. Hi.: 200, וקים‎ 
(nach den Perf. son, orpn). Allein — £) die Nominal-Beugung nach Genm 
Numerus, Status, Casus behalten die Infl. und Particc. beinahe ganz ebenso wie di 
gleichgebildeten andern Nomm, $ 741— 848, 889- 892. 

IT) Die mehrfache Art aber, wie der Flexionstheil den Wortstamm erfass 
und verändert, den Gang und Grad dieser Umgestaltung bedingt auch am Verka 
— 1) die Lautbildung, wonach sich sonitale, gutturale und semivocal 
Verba unterscheiden, wie die Nomm. dieser Classen ($ 1331. 607,1), <. B. ans sen 
psit (son.), MIND patefgeit (gutt.), 7153 (von 753) nudavit (semiv.), Fi.: יכב‎ , mem 
ns3%; von נפל‎ cecidit (son.), Srt3 possedit (gutt.), Inf. Hi.: Sven, Sr; von 239 8 
euieit (s00.), 8 devovit (gutt.), Perf. 1. Sg. ni2o, mins; — 2) die Stammbi 
dung, wonach sich Verba starken und schwachen Stammes, kurz benanı 
„starke und schwache Verba“ unterscheiden ($540), z. B. פתח , כתב‎ (st.); זבב ,גלה‎ 
קום‎ surgere, רשב‎ sedit, כטה ,נפל‎ tetendit (schw.), Fi. Qal: יִפַתַח , יכב‎ ; aber 
יקוּם , יסב‎ , au", ישה , יפל‎ und um; — 3) die Formbildung, wonach sich die Ve 
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alfuormen schlichter, verstärkter und betheilter Bildung (formae nudae, 
raves, auctae, 6 545 ff.) unterscheiden, z.B. zu Inf. Qal an>, קהם‎ (nud.), Fi. II. 
nd 1.Sg.: ara יקוּם ,יכב‎ DIPR; zu קדּש , סובָב‎ , Doip, vb ) (grav.), Fi.: 23309 
אִקומִם יקלמם אֶקדּש יקש , אֶסוּב‎ , 2252 93598; zu הפול הכשל‎ NEIN, 207, ,הקים‎ 
הושי‎ (auct.), Fi.: 553% ba ושיל אלל ימול ,א‎ IS, Jo IR, יקים‎ AR, אל' יושיב‎ 

902 Im Einzelnen ist hierbei noch zu beachten: — zu 1,4, dass zur 
Interscheidung gewisser Genus-, Tempus- und Modus-Formen, so überein- 
timmend sonst deren Flexion durch alle Verbalclassen bleibt, doch manche 
'orm- oder Stammbildung der Verba theils ihrer Bedeutung, theils ihrer Laut- 
eschaffenheit wegen mehr oder minder Gelegenheit gegeben hat, daher nicht 
16 Form- oder Stammbildungen gleichniüssig viel Formunterschiede aufweisen, 
gl. $908 (Genus stativum nur im Qal), $904 (3 Formae geminatae und 4 Refle- 
ivaohne Passivform), 6 970 (die Ton-Fortrückung am Perf. mit 7 bei Vbb. ליה‎ 
ınd ל"א‎ beschränkter, bei ע"ע‎ und עד‎ und der Species הִקסִיל‎ ausgedehnter), 
‚969 (die Ton-Zurückziehung mit Endsylben-Kürzung am starken Vb. nur sel- 
en im Ni. und Qi., die blosse Kürzung nur im Hi.; aber Enttonung und Kür- 
tung bei פ"ר ,פ'א ,ער ,79 ,ע"ע‎ im Qal und Hıi., bei ל"‎ durch alle Activa), $951 
Jussiv mit verkürzter Endsylbe beim starken Vb. nur im Hi., bei ער ,עד‎ im Qal 
ınd Hi., bei ל"‎ durch alle Activa), 6 955 (Intentional bei ל"‎ erschwert und da- 
er äusserst selten). — Von I, 3,5 macht nur der Infin. Ni. Ausnahme (U5n, 
Tea), dessen Qames, abweichend von den Deecll. wie pr, inaT (Tab. XV. X VI), 
ler Ableitung vom Fiens gemäss, und um die Verbalform kenntlich zu erhalten, 
מ‎ 8. conj. bleiben muss, $ 368. 1041. 

Nach II,1.2 giebt der Unterschied der Laut- und Stammbildung in zwei 
Jegensätzen die vier oder fünf Hauptelassen der Verba: einerseits — I) soni- 
ale, II) spiritale: a) gutturale, 2( semivocale; anderseits — A) starke, 
B)schwache. Aber bei gemischten Eigenschaften ergeben sich noch als 
Iaterarten: «) starke sonitale (z.B. ,(קטל ,כתב‎ — 8( starke gutturale 
Rap, (ץ — ,(חלם , ברך‎ schwache sonitale ,נפל)‎ 220), — 0( schwache semi- 
06816 קום ,ושב ,גלה)‎ u.a.), — e) schwache gutturale ,(ארר ,נחל ,עלה)‎ — 
)zwiefach schwache .(.ג .גו בוא , ירה ,נשא ,נטה ,נדד)‎ — Von diesen sind 0 
is die gangbarsten in eignen Paradd. und 66 darzustellen, die unter e aber, um 
ie Paradd. nicht übermässig zu vervielfältigen, bei den 66 derschwachen Verba 
merzubringen, endlich die von L, da sie keinem einzelnen Parad. folgen und bei 
"sammengetroffener Lautschwäche eigenthümliche Formen bekommen haben, 
<hliesslich als Anomala (vgl. $ 849 1.( zusammenzufassen. — Die unter 11,8 be- 
ttochenen Bildungsarten (Species) der Verba heissen in vielen Lehrbb. minde- 
655 ungenau „Conjugationen‘“, wasim Vergl. mit dem Latein. für die hebr. Ver- 
Wexion ganz irrige Voraussetzungen erweckt. Den „‚Conjugg.“ im abendlän- 
fischen Sinne entsprechen eher die unter II, 1.2 unterschiedenen Verbalclassen. 
Analog den Nominal-Declinationen ($ 735) lassen sich zwar auch fünf Verbal- 
Conjugationen aufstellen ($ 560); aber wie von den Declinationen jede mehrerlei 

n der Nomm. umfasst, so auch Conj. I. IV. V mehrerlei Verbal- 


Species, 999. 
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1. Genus- Formen. 


803 Wie das Nomen hat auch das Verbum, sowohl Vb,. fin, als infin,, z 
nächst ein doppeltes Genus, ein Activ und Passiv ($ 587). Aber das Pas 
wird nicht wie in laudor, laudatur von laudo, laudat durch Endform gleich dı 
nominalen Feminin ($ 60911.( , sondern wie in eo», אק ג‎ durch innern Voa 
wechsel, gleich manchem pronominalen Feminin ($ 857), unterschieden. 

Im Allgemeinen bringt [ausser den zu Passiven verbrauchten Reflexiv-Form 
die meist unverändert bleiben, 8 547,«.a] Vertiefung und Trübung 0666 
lauts den Passiv-Sinn ($ 587f.). So bekommt — 1) das passive Partie. Qal ı 
wenigstens in der Endsylbe vertiefte Adjectivform קטרל‎ (Tab. X,3), die auch, | 
ihr kein Vb. fin. entspricht, passiven Sinnes ist ($ 554), z. B. כְּתוּב‎ scriptus von ב‎ 
scripsil, 3123 cavus (cavatus). — 2) Alle übrigen Passivformen des "Vb. fin. und ind 
haben — «) in der Endsylhe [ausser ,לד‎ $444,5] überall A behalten, während ü 
Activa [ausser Fi. act. Qal] dafür meist E oder I bekommen hatten; — 2b) das 
haben sie in geschärfter Sylbe ($ 125) gewöhnlich ü, in geschlossener je nach + 
Lautumgebung ($ 351) ö oder ,ה‎ in offener theils ö, ö, theils הו‎ angenommen, z. 
mp, mp sumsit, np>, mnp> sumtus, -ta est; mut hat gehurt, mu (1. (זוּכָה‎ ₪ 
geh.; רמ‎ dabit, רקח‎ sumet, רחץ‎ destruet: je”, רקח‎ , YM” dabitur, sumetur, desir 
tur; — עולל 7 עולל‎ Jfactum est; קדס , קדש‎ sacravil, -alus est; 7%, רד‎ 
segnend, gesegnet; ברומם , מרומם‎ erallans, -alus; "5252, 12222 sustentarunt, 4 
;)וו‎ — TEN, Tpen mandavit, -alum est; EM, בְבְסָלִים‎ labefacere, fuel 
הִחָרִים‎ , EI devonrit, -otus est; O9, En vertens, versus; הלריד‎ , Tr dedum 
-eius est; 737, 371 indicavit, -atum est; הוחל , החל‎ incepit, -plum est; ,הְכִין‎ 
paravit, -atus est; — pen”) und YTpen (et) censi sunt; 82%) se polluet, ; 
polluta est. — Wie sich hiernach am Schema קטל‎ durch alle Verbal-Classen u 
-Arten die Passivformen vocalisirt haben, zeigt Tab. XX \ 1. | 

904 Diesem passiven Ablaut durch Vocal-Trübung sind nur einige 
gebrauchte Geminatae התקלקל , התקטלל , קטלטל)‎ , 8 546,c. Tab. X, V.XI.X 
durch ihren Formbau, und die meisten Reflexiva mit 3 oder הת‎ Fa | 
XI. XII) durch ihre Bedeutung hinderlich geblieben, von letztern insbesondre ı 
vielgebrauchte Spec. Sup}, die aus dem Reflexiv- grossentheils selbst schon ₪ 
Passiv-Gebrauch übergegangen ist ($588), z.B. כְשְמָר‎ sich hüten, imal schon ₪ 
werden, 9923 sich spalten, oft schon gesp. werden, rd), ma nur frangi, 8 

Alle übrigen Bildungsarten haben Beispp. des trüben, passiven Ablauts מא‎ 
weisen, Denn dass namentlich die forma nuda Qal nicht bloss, wie man meint, 
Partieip, sondern auch im Verb. fin. noch häufige Gebrauchsfälle dieser Passivfo 
gehabt hat, obgleich das Fiens nach altem begründeten Hergang mit dem des 1 
(Gwpr), das Perf. nach spüterm in der Punctation befolgten Missbrauch meist ı 

$ 903, 904 
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dem des Qu. (559) zusammengefallen ist, das beweisen — 1) etliche scheinbare 
Perff. Qu., denen theils — a) kein Part. oder Fi. Qu., und gar keine active Form 
Qi. entspricht, theils — 5) nur ein @i. in anderer Bedeutung zur Seite geht, und 
die dabei säinmtlich — c) keine Spur der sonst dem Qu. (Up) eigenen Sinnver- 
stärkung zeigen ($ 546,5), z.B. 1195, לקְחָה‎ sumsit, ob, mrpb sumtus, -ta est, np 
laußasöuerog (ohne ein ילק‎ und np? etc. 1 zu 122 gebüren Pass. Pf. 73%, Inf. na 
($ 433,«) geboren werden (neben "73% entbinden); — 2) manches scheinbare Fiens 
Ho., das kein Perf. oder Part. Ho., sowie keine active Form Hi. neben sich, und 
winen Passiv-Sinn nur dem @al, nicht dem Hi. gemäss hat, z.B. zu 7m dabit, 
יק‎ sumei, Pass. 12°, יקָח‎ dabitur, sumelur (ohne ein 77, 15%, an, :(הקיח‎ — 
3) manches als Fiens Ni. punctirte Beispiel, dem nirgend oder doch nicht in gleicher 
Stylart ein Perf., Part. oder Inf. Ni. entspricht, daher es althebr. ebensowohl ein 
Fi. pass. Qal gewesen sein kann, z.B. 323° wird gestohlen, AND ww. zerrissen, urspr. 
wohl 323°, 990° (ohne 2333, 9903); von (ולד) ילד‎ Pf. pass. 75%, Fi. wohl 75%, da 
dem ילד‎ ein נללד‎ erst bei Spätern entspricht. — Weil jedoch die reflexive Spec. 
ap) 0 fräh und oft schon zum Passiv-Gebrauch benutzt wurde, ist allerdings bei 
Qal dieser passive Ablaut weniger allgemein geworden, und nur auf sehr gangbare 
Begriffe und meist schwache Verbal-Stämme beschränkt geblieben. 

805 Dass von diesem bisher nicht erkannten, aber nun hoffentlich unzwej- 
lelhaft nachgewiesenen Passiv. Qal — 1) das Fiens mit dem Fi. Ho. יקטל)‎ 


oder 502°) eben so wie im Arab. ) Fi. 1 und IV) zusammenfallen musste, lag 
im Hergang der Formenbildung. Denn bei Fi. Ho. trat das temporale oder per- 
sonale Praeformativ (*, N, (כ ,א‎ mit Wegraffung des am Perf. noch erhaltenen ₪ 
(4260) in den schon zu 5 oder ü getrübten Vocal desselben ein, 2. B. bw: 
Pf. Ho. z5urı oder Tour ($ 353,2), Fi. 796% für 79; m: 7371, 39 für 93; mio: 

nn, ירמת‎ für m. Beim Fi. pass. Qal musste "mit gleichem Ergebniss an die 
Stelle des activen Vorsylben-Vocals 1, 6, ג‎ (a9, 37m, oAm, 306%, (יְקוּם‎ ein 
vertiefter, je nach dem Sylbenbau kurzer oder langer Vocal eintreten ‚d.h. bei 
Vbb, Iae gutt. [die jedoch keine Beispp. des Fi. pass. Qal zeigen] nothwendig 
ein 8 (8 376,3), ausserdem in ofiner Vorsylbe ü (MR, "IR? pass. ,שיר ; יואר‎ TEN 
Pass. (ררשר‎ , und übrigens nicht bloss in geschärfter, sondern auch schon in ge- 
schlossener Sylbe, weil ja hier die nüchste Trübung ü durch kein 7 wie bei Ho. 
gehemmt war, jedenfalls stets ü; daher wie neben jm, r19%, יתץ‎ Pass. Im, r1p), 

ft, auch wohl >09" zu 509%, obschon auch von diesem יקסל‎ zufällig die Beispp. 

fehlen. — 2) Für das Particip. pass. begnügt sich zwar Qal gewöhnlich mit der 
vom Vb. fin. unabhängigen Adjectivform Sup, die den stativen Sup, קטל , קסל‎ 
entspricht (vgl. קצר‎ kurz, Top oder קטן‎ Klein). Aber wie das Ni. und bei Vbb. 

3,19 auch das Hi., ersteres mit blosser Vocaldehnung ($ 553. 587,5), seinem 
Perf nachbildet: so finden sich auch dem Perf. pass. Qal nachgeformte Par- 
keipp., bloss mit — statt — (bei 75 mit — statt —), s. nr. 3 und $ 994,7. — 
9) Wie jedoch das Perf. selbst und der Inf., der auch bei andern Passiven dem 
Perf, gleichbleibt, im Althebr. vocalisirt war, lässt sich kaum sicher bestimmen. 

Dass der mittlere Stammlaut nicht, wie im Arab. bei allen Perff. Pass. .% be- 
kommen (was dort dem Passiv noch mehr den Ausdruck des Gereizten giebt), 
sondern das ursprüngl. allgemeine ä behalten hat, lassen die übrigen unzweifel- 
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108 Wortlehre, Verbalflexion im Allgemeinen 
haften Passiv-Perff. voraussetzen (B7P, Tür oder ,הִ'‎ weun), sowie das 


bei den heller vocalisirten Stativen und Activen in der Flexion zurückkehrende 
שְפַל)‎ , naeR; .(הכְשְלְסּם ,,הכְשיל ; קדשת ,קש‎ Aber schwieriger ist die Frage, 
an der Stelle des Vorton-Qames der Activ- und Stativ-Formen (sup, ,צר‎ 
beim Perf. pass. eingetreten ist. Dass sich dasselbe urspriüngl. vom Perf. 
(קשַל)‎ unterschieden hat, ist wohl sicher. Auch zeigen, besonders in Fällen, w 
dem Passiv-Vooal ein in penult. gehobener Ton ($ 127,2. 313,5) oder eine 
Sylbe*) folgt, noch einzelne Beispp. des Vocalbuchstaben 7, oder eines in 
Punctation ausgedrückten ü (selten und ungewiss ö), dass hier wirklich ein ₪ ol 
die ihm sonst gewohnte Lautdehnung oder -Schärfung (A, ₪, $ 118, vgl. 9216, 
ee war, vgl. Perf. (הו' .1( הורגנו‎ Ps.44,23; mr 25m.20,13 (s. jed 
$ 906,6); rer (I. zund) Ez.16,34; Inf. הולדת‎ (l. (הולי‎ ib. 4; Perf. יולד‎ (1. 
Job5,7. Jud.18,29 (vgl. 13,8); Anz: ($ 386) Gen.2,23°); 8% ($ 231) Job33, 2 
Ob aber vor geschlossener ') oder bloss Dumpf-Chateph tragender Sylbe ebens 
wie im Ho. (Fr und (הִ'‎ der vordere Vocallaut geschwankt, für manches Con | 
sonanten-Paar 5 (wie i in wor, 873%), שְפְטֶה‎ von (שפט‎ , für manches ₪ 68 
und letzteres dann wie in nıns, כּסְת‎ par, צפור‎ u. del. ($ 297. I, 8. 572, nokl 
mit Verdoppelung gestützt hat, das bleibt freilich unbestimmbar. Dass 6 ₪ 
"Beispp. mit ö oder ö vorn nicht gefehlt hat, verrüth das zu מש‎ vorausgeselz 
Partie. pass. Qal, woraus Ex.2,10 der Name מש‎ wie ein hebr. Wort abgelei 
wird*). Aber das ü mit Verdoppelung scheint bei Verbal-Stämmen, die 6 
sinnverstärktes sur nicht zuliessen, das Gewöhnlichere, und diess der Anlas 
gewesen zu sein, dass im spätern Gebrauch, daher auch in der Punetation, 
passiven Perfl. Qal und Qi. ganz zusammenfielen, und die erstern auch er | 
med. gutt. den letztern entsprechend vocalisirt wurden טרף)‎ für 99, 
für 32, דִרָאון‎ für v7). 

906 Als Passiva Aal erweisen sich — 1( zuverlässig oder höchst wahr 
scheinlich — a) von starken sonitalen Verben: — von שגל‎ siuprarit: Pf. mög 
Jer.3,2; Fi. תשגלנה‎ )1. nen), wenn auch Jes. 13,16 und (hier erst sicher) Zael 
14,2 neben anderem Ni. als Ni. punetirt; — von שטם‎ abluit: Pf. nur Lev.6,27 
Fi. ,(ישטם .1) ישטם‎ obgleich Lev.15,12 auch schon wie im Junghebr. (Dan.11, > 
als Ni, punetirt. Beide Verba zeigen weder in den Perff. einen verstä | 
vom Activ (Dt.28,30. Lev.15,11) verschiedenen Sinn, noch im Fi. einen 
Unterschied vom Perf.; das Pass. Qal bleibt also für alle jene Beispp. sehr 
scheinlich; — auch von שפך‎ udit ist Pf. שפד‎ wenigstens Num. 35,33 nur 
zu Gal (vgl. 70% nachher und Gen.9,6. 37 ‚22), ohne das im Qu. und \ 
merkbare Intensive (Zeph.1,17. TIhr.2,12). — 5) Von starken ne Verb: 
₪ eh Pf. הרג‎ Jes. 27,7; הורגנו‎ Ps. 44 ($ 905,3); Fi. und Inf. als 2 

/ Die Nachfolge offner oder geschlossener Sylben begründet auch für die lockere oder straf A 

Hier schwankt freilich die Le‏ )* — .ע,399 6 eg einen Unterschied,‏ השק יריאה 
- . לקה und am W der sonst in‏ 

re Dans ee vet a ei 
— #) Eine Quttal-Form רבד‎ 
*( Zu vielen andern fehlt zwar auch das active Qittel, aber sio unterscheiden sich d 
lich durch Sinnverstärkung und Paxticipp, mit ©, wie bei קרא , בוז , אפר‎ ₪. ₪. 
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punctirt Thr.2,20. Ez. 26,6. 15 (wo der Inf. ohne das הל‎ des Ni. und nach $ 396), 
Perf. und Fi. weder unter einander noch durch Verstärkung vom Act. Qal (Jes. 
14,20. Ps. 78,31) irgend verschieden'); — von זרע‎ säen Pf. לרער‎ Jes.40,24 wie 
vorher ככוער‎ wahrscheinlich nur Pass. Qal, da weder ז'‎ sonst ein Qi. noch " ein 
Ni. hat (vgl. noch $ 994,7); — von זרק‎ sparsit: Pf. זרק‎ sparsum est, Num.19,13.20, 
Pass. zum activen Qal Ez.36,25; — von חפש‎ Öideravit: Pf. חִפשה‎ 0 
ohne Sinnverstärkung und ohne Zar, obwohl auch ohne actives Qal; — von 
מדם‎ laniavit: Pf. טרם‎ Gen.37,33. 44,28; Fi. יטרם‎ als Ni. punctirt Ex. 22,12. Jer. 
5,6; — von מרק‎ adstersit: Pf. מרק‎ Lev.6,21, vgl. act. Jer.46,4; — von "129 opus 
feet: Pf. "139 Dt.21,3. Jes.14,3; auch wohl das als Ni. punctirte Fi. 729% Dt. 
21,4; denn das Pf. Ni. Ez.36,34. Ecc].5,8 ist jünger und anders gebraucht; — 
von 19, עצר‎ 8. $994,6.7; — von SD cremavit: Pf. YO erematus erat Lev. 6 
(vgl. 4,21); das Fi. ist überall als Ni. punctirt, kann aber, da kein Pf. vorkommt, 
wo es nicht neben erweislichem Ni. steht (Lev.6,23. 7,19 .ט‎ 4.(, auch noch pass. 
Gal gewesen sein (Gen.38,24u.a.); das active Qi. 270% ist iterativ (Am.6,10), 
und beweist nicht für שרם‎ als Qu. — c) Von schwachen Verben, :לה‎ — von בנה‎ 
s. $916,e; — von הגה‎ removit (Pr.25,4): Pf. run wahrscheinlich remotus erat 
2 8m.20,13, obwohl hier die Punctation auch einem Hi. act. von וגח‎ gegolten, 
und rohr) gemeint haben kann (vgl. Targ.); — von הרח‎ concepit: Pf. הרה‎ con- 
cepius est Job 8,2, wahrscheinlich simeonit., 8. nachh. zu INN; — von für huren: 
Pf.ror (mer, obwohl rim punctirt, 6 905,3) Ez.16,34, ohne Unt. vom activen Qal 
ib. 20,30. Jud.8,33; — von ראה‎ ridit: Pf. 8 ($ 905,3) Job 88, sicher simeonit., 
da das judäische Ni. (Gen. 8, 5 u.a.) im B. Job nicht vorkommt. — :פ"א‎ — von 
אכל‎ comedit: Partic. pass. אֶכָל‎ ($ 905,2) Ex.3,2; in den übrigen Beispp. ist אפ'‎ 
sinnverstärktes Quttal, Jes. 1,20. Nah.1,10. Neh.2,3. 13. — Yp: — von ולד‎ pepe- 
ra: Pf. 15% (oder Ton, $ 905,3), 7759, ילדו‎ etc. Gen.4,26. 6,1 '(. 10,721. 95. 24,15 °). 
35,26, 36,5. 41,50. 46, 22.27. 50, 23. Jud. 18,29. 2Sm.3,5. 21,20. 22. Jes.9,5. 
Jer.20,14f. 22,26. Ps.87,4f. 90,2. Job 5,7. Rt.4,17. 1Chr.1,19; Part. sy 
(8905, 2. 8) 704.18, 8; Inf. הולי ,הִכָדֶת‎ ($ 488. 1,8. 258, not.2) Gen.40,20. Ez.16, 4 
daneben Ni. Pf. erst Eccl.4,14. 1Chr.2,3#. 3,1. 20,6. 26,6; Part. nur Gen. 
21,3.48,5. 1Reg.13,2. Ps.22,32. Esr.10,3. 1Chr.22,9 u. ö.; Inf. nur Gen. 21,5. 
Hos.2,5. Eccl.7,1 (obwohl 1108. 5 auch Pass. Qal nach Ez. 16 möglich bleibt); 
Fi. den Pauncten nach auch schon Gen.4,18u.ö. Lev.22,27. Num.26,60. Dt. 
23,9. ö. 2Sm.5,13u.ö. Jes.66,8. Ps.78,6. Pr.17,17. Job1,2. 8,2u.ö.; dass 
Jedoch in den meisten dieser Stellen noch die passive Qalform "ללד‎ etc. annehm- 
bar ist, zeigen Jer.20,14 zu Job 3,2. Jes.66,8 (wo יולד‎ neben ,יחל‎ s. unten), und 
am sichersten 2Sm.3,2, wo nach dem Styl der BB. Sam. das Kt. 175% nicht 
וולדל‎ , nur 175”) = 77939) zu lesen ist; — von וצר‎ finrit: Pf. 2" Ps.139,16, Pass. 
zu es. 43, Tu. &., ohne Qi.; Fi. יוצר‎ Jes. 54,17, Pass. zu ago) "Gen. 2,7, obwohl 
möglicher Weise auch 27°) Fi. Ni. zu 2% Jes.43,10; — von ושב‎ Aabitavıt Fi. 
rn kaditetur, verschieden vomHo. הושב‎ Jes.44,26. 5,8; obwohl möglicher Weise 
such sun, Fi. zu Ni. 1 ae, vel. $437,2. — פ"ל.‎ oder Yp: — von לקח‎ sumsit: Pf. 


nem — 7 =-- -- - ---‏ הו 


| 9 8. 8.108 06מ‎ 4. -- ?( Wäre hier יפד‎ Pass. zu יפר‎ (Ex.1,16), so müsste es ja, von Frauen- 
Unmern gesagt, תק‎ oder ward entbunden heissen, nicht aber w. oder w. geboren. 


$ 906 


‚fen: יבחנו ,יבחן‎ pass, Job 34,36. Gen.42,15f.; — von בצר‎ abschneiden; 
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etc. ($ 905, not. 2), überall ohne Sinnverstärkung, Gen.2,23. 3,19, 88 )‏ לק 
2 )905,2 $( לקה act. 2,21). Jud. 17,2. Jes.52,5. 53,8. Jer.29,22. 48,46; Pt.‏ 
Fi. np" etc. Gen. 12,15. 18,4. Jes.49, 241. Ez.15,3. Job 28,2; daneben ?‏ ;10‚ 2 
nur in der Laien-Prosa 1$m.4, 11 ff. 21,7. Esth.2,8. 16; prophetisch nur‏ 
als Qu.; -‏ לקח Ez.33,6; das iterative Hitq. Ex.d, 24 u.a. zeugt nicht für‏ .2,0 
זרע von 9=3 pflanzen: Pf. wu: Jes.40,24 zwar als Ni. punctirt, aber 8. bei‏ 
]| יָקם rächen: Fi, 29% Gen.4,15. 24. Ex.21,21, ohne Hi., nur Pass. zu‏ כקם von‏ 
ה dedit: Fi. jm% Lev.11,38 (vgl. act.‏ נתך Dt.32,43); — von‏ .19,18 
(vgl. 20,12). 2 8₪.18,9. 91,6 0. 1Reg.2,21. 2Reg.5,17. Job 2 b;‏ 32,5 .26,54 
daneben Ni, Pf. Gen. 9,2. 38,14. Lev.10,14. 19,20. 26,25. Jos.24,33. Jes.‏ 
Job 9,24. 15,19 (aber in diesen ältern Stellen wahrscheinlich m‏ .35,2 .29,12 
Qal pass. jn> zum Fi. 7%); 19m.18,19 u. 6. 2Reg. 25,30 (vgl. bei mp5). Jer‏ 
u.ö. Ez.15,4u.ö. Ecel.10,6. Esth.3,15u.ö. Dan.11,11. Esr. 9,7. Neh. 10,900‏ 
1Chr.5,1u.ö.; Pt. Jes.33,16 (hier vielleicht noch Qal. pass., $ 905,2).‏ 
(vgl. 18). 2 Reg. 22,7. Ez.32,25. 2Chr.28,5; Inf. Jer.32,4u.ö. Esth. 3,14u.0e3‏ 
Fi, Ex.5,18. Lev.24,20. 2Reg.18,30 0.0. Jes. 37,10. 51,12u.ö. Jer, 32,4‏ 
destrurit: Fi, ypr’ =‏ נתץ Esth.2,13 u.ö. Dan. 8,12 u. ö. 1Chr.5,20 u.ö.;— von‏ 
Pass. zu fm? Ex.34,13 (vgl. Lev.14,45); daneben Ni. Pf. erst N hl,‏ ,11,35 
und (wo ursprüngl. vielleicht auch Pass. Qal) Jer.4,26. Ez.16,39; — von ₪ 7‏ 
שק — exscidit: Fi. pass. ünm) Ez.19,12; daneben Ni. Fi. schon Am. 9,15 u.a.;‏ 
א 1 6 devorit: Fi. 87) Num.22,6, Pass. zum activen "X" ib.‏ ארר von‏ — 
Fi. 772 Pr.21,10. Jes.26, 10, Pass, zu ID‏ : 267206 חכך erst 3181. 8,9; — von‏ 
Ni. Pf. nur Jer.22,23; — von PP einzeichnen: Fi. ap Job19,23, eben‏ ;28,50 
Fi. "arm Thr. 4,1‏ :6 עמם pin") Jes.30,8; — von‏ חק Imp. act. man (von‏ 
אוד ‘m, Hos.10,14. Jes.33,1, Pass. zu‏ , ירשד vastarit: Fi.‏ שדד Ez.31,8); — von‏ 
sc‏ דוש von‏ — :)7( קד — Pr.11,3. Ps.91,6; Ni. Pf. nur Mi,2,4;‏ ישוד oder‏ 
ל partu enili:‏ (חיל) חול — Fi. dm Jos. 28,27, Pass. zum Qal ib. V.28;‏ 
Pass. zum Qal (peperit) 54,1; als Pass. zu Hi, (Ps.29,8) 1‏ ,5 ,108.60 
שום Gen.24,33 Q., Pass, zu‏ רִירּשֶם .71 ponere:‏ (שים) שרם — tremefactum est;‏ 
Ex.4,11. 15m. 28,22. 2Reg.6, 22; dem erst später aufgekom a‏ )460,2 $( 
רר (wovon‏ שור (Ez.21,21. Job 4,20) kann es nicht angehören; — von‏ 
canere: Fi. ven Jes.26,1, Pass. zu TEN, om, Ex.15,1. ee ein‏ יר 
collocare (auch ohne Hi.): Fi. mt‏ שית oder‏ שות fehlt hier ganz; — von‏ 
ib.22u.a. — 2) Als bloss mögliche, mehr oda ine‏ יְשִית Pass. zu‏ ,21,30 
wahrscheinliche Passiva Qal sind die ausschliesslich passiven, aber als Ni. ı‏ 
tirten Beispp. des Fiens anzunehmen, so weit sie keine andre, aus er .‏ 
staben kenntliche Nigtal-Form neben sich, und dabei keine Behind : -‏ 
> יצר schon Fi. act. EX”, von "Ex Fi. Hi. r‏ אפה Vocal-Ablants (wie 2. B. von‏ 
auch kein benachbartes erweisliches Ni. gegen sich Naben, — So von as‏ 
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bildlich Gen. 11,6. Job 42,2; — von גגב‎ stehlen; יגנב‎ pass. Ex.22,11; — א‎ = 
durchbohren: ידקר‎ pass, Jes. 13,15; — חבס‎ klopfen: יחבט‎ pass 6-6 
יהצברן : 04/0060 חצב‎ pass. Job 19,24, vgl. Pr.9,1'); — הרט‎ An 


+( Man wäre versucht, auch. 0 
das verwandte וכלת‎ Ps. 144,12 als Quffal gesichert. 
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Jer.26,18. Mi.3,12; — TON zurückhalten: Ten Job 16,6. 21,30, pass. zu 16,5. 
38,23; — כלא‎ hemmen: אר ,ויכלא‎ >, pass. Gen.8,2. Ex.36,6. Ez.31,15, vgl. 
Num.11,28. Hagg.1,10; — כרח‎ graben: יכררל‎ pass. P8s.94,13, vgl. Pr.26,27. Gen. 
36,25; — סקל‎ steinigen: "סקל‎ pass. Ex.19,13. 21,28f.; — קסף‎ adpflücken: יקטם‎ 
pass. Job 8,12'); — MID hassen: רשכא‎ pass. Pr.14,17. 20; — שלל.‎ plündern: רשל‎ 
pass, Dt. 28,40; — YPN stossen: יתקע‎ pass. Am.3,6. Jes.27,13 (vgl. 18,3), ver- 
whieden vom reflexiven Job 17,3. — Von allen diesen Beispp. kann sehr wohl 
ins und das andre noch Pass. Qal gewesen sein, obwohl die Punctatoren, solchen 
\rchaismen entfremdet, das ihnen geläufige Ni. dafür gesetzt haben. 

907 Als absonderlich zu beachten sind ausser dem Pass. Qal nur noch 
- ]) die nur scheinbar passiv vocalisirten, dem Sinne nach gar nicht passiven 
teminatae: aa, 77, 11 glühen, glüht, Thr.1,20. 2,11. Job 16,16, wo der 
rund zum -; überall nur im חמ‎ liegt, $ 383,3; MED" schön, schön bist du, Ps. 
5,3, eine poetisch gewagte Verstärkungsform, eben so vom Subst. יפ"‎ abge- 
sitet, wie das adjective rinD"r1DN Jer.46,20 vom Adj. ıpı. Am Verb wurde nach 
ınalogie der Infinitiv- Verbindungen wie יבוש תיבש‎ u. dgl. vorn die Substantiv- 
orm vorgezogen; und dass jenes ganze ‘DN der Punctation nicht als Passiv ge- 
‚olten hat, zeigt auch die Endung M—, da sonst alle Passiva ל"י‎ noch M— 
wmben, 61071,8. — Anders — 2) die wirklich passiv vocalisirten Beispp- der 
ısprünglichen Reflexiva.. An diesen blieb, sofern sie schon durch das Prae- 
omativ, das zunächst dem Reflexiv-Sinn gilt )6 547,«. B,a), nur mit erweiterter 
Anwendung (‚sich anthun lassen‘“), das Passiv-Verhältniss ausdrücken, der pas- 
five Vocalablaut zunächst unnöthig, und sogar unpassend, weil das Passiv dabei 
mmer noch activ umschrieben wird. Daher haben auch Nigtal und fast alle 
Beflexiva mit ,רות‎ wo sie in solcher Weise das Passiv umschreiben, noch ihre 
Activ-Vocale behalten. Ebenso und noch ausnahmsloser die aramäischen Re- 


lexiva mit את‎ und die arabischen mit 3 und 5, wo sie zur Passiv-Umschreibung 
lienen. Das Altarabische hält dabei stets noch den Unterschied zwischen 
olchem ursprünglichen ı reflexiven Praeformativ-Passiv, und dem eigentlichen 


'ocal-Passiv fest, z.B. 5 belehren, pie belehrt werden (auch ohne Erfolg), כ‎ 
igentlich sich beichren lassen, daher wirklich belehrt, gelehrt werden ; ga soll 
5470768 werden, 0 lässt sich betrugen, daher wird wirklich betrogen”). Es 
Faucht aber auch für dieselben Reflexiva in den seltenen Fällen, wo sie sich aus 


nn - — - - - - - 


I) Von “Sp begraben kommt zwar Ni. auch nur im Fi., doch über 30mal vor; und dass die Puncta- 
Om so oft bei einem so vielgebrauchten bekannten Vb. den alten Gebrauch verfehlt habe, ist nicht 
©hjl annehmbar. — 2( + Es kommt alles darauf an, festzuhalten, dass die semitischen Medialformen 
igentliche Activa sind (von denen ja wieder Passiva gebildet werden). Der Bedeutungsunterschied 
wischen Medium und Passivum ergiebt sich dann einfach so, dass beim ersteren das handelnde Subject 
— bier als sich der Handlung hingebend — in den Vordergrund tritt, beim Passivum nur der Umstand, 
ass die Handlung an jemandem oder etwas ausgeführt wird oder werden soll. Diess tritt am deutlich- 


„Bsog 009 
Wen hervor, wenn Medium und Passivum desselben Verb zusammengestellt werden, wie in ה‎ a 


0 do - 


er wurde belehrt (Passiv), und liess sich belehren (Medium), lernte etwas; oder gan 2 ; go er sollte 


werden, liess sich aber nicht betrügen. S. Dieterici Mutanabbi und Seifuddaula, Lpz. 1847,‏ ל 
(nach Fleischer).‏ .1511 .8 
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dem Activ ins wirkliche Passiv umkehren, den passiven Vocal- Ablaut, 
unmittelbaren Reflexiven (mit se) wenigstens zu impersonellem, bei mitte bar 
(mit sibi) auch zu personellem Passiv, z. B. 3 ו‎ se) 40006, ₪ מו‎ | 
est cum eo; Ak dissensit (eigentl. se divertit), ARE dissensum et; Sp % 
recepit (Deus), 6 receplus est (a Deo); 3 | sidi aequisinit, 1 0 | 
acquisitus est. Aber diese letztern Gebrauchsfälle kommen im Hebr. nicht v 
Es ist daher hier aus unklarem Bewusstsein und mehr auf lautlichen Anlass 
schehn, wenn ohne solche passive Umkehrung das gebräuchliehste ,וצ‎ 6 
התקשל‎ , bisweilen schon bei entschiedener Passiv-Umschreibung vordern Ve 
Ablaut angenommen hat, ob auch nur in Perfect- oder Infinitiv-Formen, wo 
von Drucklauten begleitete הז‎ den tiefen Vocal herbeizog, der dem * und ות‎ 
Fi. ferner lag. So von פָקֶד‎ mustern (Jes.13,4): zwar ,רְיִתְפְקְדי‎ Term?) (9300, 
und wurden oder ward gem. (eigentl. Ziessen sich m.); auch nahe dabei noch שק"‎ 
Jud.20,15f. 21,9; aber ohne nahes Fi. und vor einem Vocal-Passiv auch 7 FE 
Num.1,47. 2,33. 26,62. 1Reg.20,27; zu 82V verunreinigen: zwar NEW), RER), " 
,יפר‎ om ($ 201,5) sich verunr. Lev.11,24. 43. 18,30. 21,1. Ez.14,11. Host 
u.a., aber raGur ist verunreinigt Dt.24,4; zu 787 felt machen (Pr.15, 30): Ye 
)6 291. 300,7) ist fett gem. Jes. 34,6; zu 0227 und er wasche (Lev. 13,6 .ג‎ 0.(: ₪ 
(s. unten 3,7) gewaschen sein ib.55f. — Achnlich ist einigemal auch das reflex 
Ni. >33 (sich beflecken Zeph.3,1) bei passiv-düsterm Sinne gleich Qu, vocals 
(vgl. $498, 0): 272 בְכְאָלר‎ sind mit Blut besudelt Jes.59,3. Thr.4,14, vgl. 9.8 
— 3) In einigen Beispp. der Passivformen hat der Vocalablaut benachbar 
Consonanten nachgegeben ($ 347), wie — a) mit — statt — in nz2p für 
מבְדלית‎ u. dgl. $350,e; — £) mit --י‎ statt 3, wie in 99") für 997, in 387] 
zo”, Pass. zu DO”, 701 (2Sm.12,20), 6 460 ex.; — 7) mit — statt — in jem 
52>7 (nr. 2), ähnlich dem auch schon des © wegen mit — gesprochenen 53 
6 349, e.f. — 4) In andern Beispp. ist ein gerade der oder jener Activform eig 
Vocal zum entsprechenden Passiv mit herübergenommen. So — 8( das für) 
Spec. הקטיל‎ bei Vhb. קר‎ anstatt des gewichenen ר‎ besonders festgewordene' 
(welches hier auch im aram. אָקים‎ neben sonstigem אַקסל‎ eingedrungen ist), 
epütern chaldaisirenden Styl Imal auch zum pass. Ho. herübergenommen; | 
im Chald. morprz für maps Dan.7,4f.'), so auch 1mal hebr. רְרְעִיחָה‎ (von 
und wird niedergesetzt Zuch.5,11l, neben gewöhnl. mm Ez.41,9, na Thr.5 
— 2) Das dem adverbialen Inf. des Act. Hi. eigene 6 zum Pass. herü 
in sr) 2Reg.3,23 (vgl. חַחֶרם‎ Jer.50,21), המלח , החסל‎ Ez.16,4, rer Lev, 
Hier war überall auch das I und E statt U und A dem Passiv-Character 
zuwider,%la bei Nomm. auch --י‎ und das aus — verdichtete — Passiv-Sinn 
($ 554,1.3). 

908 Ausser dem Passiv unterscheidet die schlichte Spec. Qal durch Vo 
Ablaut auch ein Stativum ($508f.), d. h. eine neutrale Ausdrucksform für 

















(Act.), vgl. zuror‏ הְרִים Dagegen ist Dan. 8,11 das Kt. nicht own (Pass.), sondern‏ (י 
Hitzig =. 0. 86- Noch weniger darf jener Chaldalım auf eine andre Verbal-Classe und die ältere‏ 
ein mar versuchen will, damit aber dem Nom‏ פיד 28m. 15,31 übertragen worden, wo man für‏ 
und unterwegs meldete man zu lesen, vgl. Hos,‏ 771 העיד nicht hilf. Wahrscheinlich ist vielmehr‏ 
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bloss zuständlich, ohne eigenes Thun wie ohne Leiden durch fremdes Thun Vor- 
gestellte, z. B. >90 ist niedrig, 1291 sie hungern, Ma todt und ist todt; קטכתי‎ bin 
klein, 30 sind gut; YO audivit (ursprüngl. acutus fuit), RIO odit (ursprüngl. acer 
ei); מקצר‎ wird kurz, ילבו‎ discet (eigentl. assuescet). 

Die Sinn-Vocale dieses Stativs sind in der End- oder Einzel-Stammsylbe 
— 1) für das Perf. und das Verbal-Adjectiv, das ihm meist gleichlautet, statt 
desactiven A ein E (—) oder O (--), als Mittelstufen zwischen A, und den passiven 
U oder I ($ 554), das E zwar viel häufiger, aber in Wortverband und Flexion ausser 
der Verflüchtigung auch dem Rückfall in A unterworfen ($ 364. 341,c); das O viel 
seltener, nur von gewissen Nachbar-Consonanten herbeigezogen ($ 197. 210,7), aber 
ausser der Verflüchtigung bleibend und ohne Umlaut ($210); — 2) für das Fiens 
und seine Modi statt des O ein A (—), da sich im Fi. ebenso wie das active A zu 
0, das stative ₪ zu A vertieft hat ($590,3), z. B. an3 scripsit, רכב‎ scribet; n5 ist 
niedrig, רִיסמָל‎ und ward n.; קצרות‎ kurze, מקצר‎ wird kurz; [קטך]‎ : Top und schien 
klein; [Tori]: NO zeird mangeln; — 220, רסב‎ cinzit, cinget ; יקום‎ (f. DÄPN) surget; 
aber 77 )5. ,(רְכדּ‎ FI war, wurde weich; יברש :בלש‎ (für (יבוש‎ pudefiet. — 3) Das 
Verhältniss dieser Sinnvocale ist, da die Entwickelung vom A ausging ($ 24), so 
geblieben, dass zwar das A des Perf. als allgemeinster Vocal, ebenso wie beim 
Adjectiv ($ 554), oft auch Statives mit befasst, Activ und Stativ noch nicht. unter- 
schieden ist, wie in A132 scripsit, 230 cubat, 720 sie umringen, רבל‎ sind viel; aber 
die einmal unterschiedenen E oder O des Perf., sowie das A des Fiens ausschlies- 
send Statives bezeichnen, obschon bisweilen ein Thun damit verknüpft, und nur 
der Zustand dabei (ähnlich wie beim Medium), oder das Bemühtsein damit über- 
wiegend ist, z.B. יקשתר‎ aucupalus sum (curvatus), ©09 Arbeitender (Geplagter), 
tm verbindet [sorgsam]. 


909 Dieser ganze Stativ-Unterschied gehört zwar mehr der Wortbildung an, 

& gemeiniglich dem Stammbegriff gemäss Ein Verbalstamm ausschliessend die 
tive, ein andrer ebenso die stative Genusform gebildet hat. Aber der Wort- 
gehören doch — 1) die nicht seltenen Fälle, wo — a) von Einem Verbal- 

Samm und selbst für Eine Tempusform beiderlei Genusformen mit Sinn-Unter- 
schied gebraucht werden, ?. 12. חלקר‎ [von [חלק‎ sind glatt, porn macht gleich, theill; 
x, מולאם‎ ist, bist voll, Ron hat ihn erfüllt; תקצר‎ wird kurz, מקצר‎ Aürzest, 
mälest; Yan) neigt, TEN wird geneigt, will; — b) wo von Einem Qal bei einerlei 
Sion Ein Tempus die active, das andere die stative Genusform darstellt, z. B. כב‎ , 
DU 6841, 230% recumbit; Tob didieit, 1051 discet (assuescet); j20 habilavit, מת‎ 
nertuus est: 120" habitabit, רבדררן‎ morielur; IM, 28) amavil, -bit, ,ישמוע , שנוע‎ 
₪4 -el: SR, שבוע‎ amans, audiens (act.). Ebendazu gehören -- 2) die Ab- 
Wandlungen des A, E, O durch Personal-Flexion, Tondämpfung im Wortverband, 
Tonschwellung in Pausa ($ 908,1. 488 ff. 1031 ff. 1027 ff.); — 3) die Verbal-Classen, 
bei denen durch Lautverhältnisse die Vocal-Unterscheidungen gehindert bleiben, 
wie bei ע"ע‎ die Perff. in E, bei לה‎ die Perff. in E, O, bei Vbb. II. gutt., ,לה ,ל"א‎ 
סי ,פד ולא‎ das Fiensin O ($ 341,7. 450. 375,8. 444,8. 476,2. 1113,2. 1070f. 1050,1. 
10m. 1192 ff.). — Kurz bezeichnet werden nämlich nach diesen Vocal-Unterschieden 
6% Tempusformen als Perff. in A,E, 0, als Fiens in O}A; die Verba als Verba 
"ed. (d.i. mediae) A, E,O. — Wie neben dem Fiens in O, A durch bloss laut. 

$ 908. 909 


- 
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lichen Anlass, ohne Genus-Unterschied, noch ein Fiens in E eintritt, ₪ $ 347,2 
1161,2. 444,8. 1070f. 476,2. 1092,3. 1094,4. 


910 Die Verba der beschriebenen Art sind — a) ungleich 
„Stativa“ als, wie in den Lehrbb. herkömmlich ($ 509), „Intransitiva® 
nennen. Denn eine Menge Activa bleiben, da sie keines von ihnen | er 
Objeets, daher auch keines persönlichen Passivs fähig sind, ebenfalls 
tiva, z. B. 138 perüt, אֶזֶל‎ abi, 192 /ussen (verlraun), 192 (durehgehn) fiehn, 
eilen, DYO, 72% wanken, בְפַל‎ fallen, ro weichen, 27 fliegen, may stetil, Dr 
stehn, 30 umkehrenu.a.m. Andrerseits werden viele Stativa eines durch 
leidenden Objects fähig, und somit Transitiva, z.B. 3718 amavit, שָכָא‎ odit, % 
RT. limuit, E25 induit, II ist satt, ZU audivit, MOV oblitus est u.a.m. — 1 
der ledigen Stammform der III. Sg. m. Pf. ($ 520) hat sich diese Art Verba ₪ 
noch gar nicht vom gleichlautenden Adjeetiv gesondert, und unterscheidet sie 
von ihm nur dadurch, dass sie im tondämpfenden Wortverband, auch ohne ih 
Vorton-Qames zu verflüchtigen, denselben Umlaut zulässt, den die Adjectiv m 
Verflüchtigung erst im St. str. hat, vgl. von יי' :[קצר]‎ mm הִקְצַר‎ 0) % 
[Geduld] kurs? קצר ררח‎ ein Kurzmülhiger. Aber erst mit Aflormativen tritt 
Unterscheidung merklicher ein, vgl. 930 saft und ist satt: nyav sie ist 8., שר‎ | 
sind 5., 71930, שְבְעִים‎ satura, saturi. Indess ist auch schon in lediger Form 4 
Adj. bisweilen vocalisch vom Perf. geschieden, 2. B. שְפָל‎ Pf., Adj. nur 
קְטְנְִי‎ bin klein, Adj. jop und jap ($ 348. 492, .); pr), pr Pf., Adi. Er 
tieipial) pr. Bei den Vbb. ,לה‎ die kein Perf. in E uutärschaidan (H 
muss diess stets so sein, vgl. 197 ist schlaf, 87 schlaff. — 6( In קחשי‎ 
bleibt es innerhalb des Hebrüischen, weil zufällig die Flexionsbeispp. 
nicht sicher erkennbar, ob ein Verb als Activ oder Stativ aufgefasst, mit E 
in A oder E, O, mit Fiens in O oder A flectirt worden ist. Dann bleiben di 
entsprechenden Formen im verwandten Semitischen der einzige, aber freilich 
nicht ganz zuverlässige Anhalt, da Beispp. genug vorkommen, wo bei gleiche 
Bedeutung, was im Hebräischen activ, im Aramüischen oder Arabische tatim 
gefasst und voenlisirt ist oder umgekehrt, oder auch der Vocallaut des Stativer 
nicht übereintrifit, z.B. 38° sedit (Ps.1,1: 38%), aram. לתב‎ Dan. 7,9. 26; 2 
enbuit (Jud.5,27: 39%), aram. שכב‎ und 3%; השב‎ (vgl. Ps.10,2), : 
= nur computarit, zu cogilarit; mm ist /00/, arab. SU, 244; טלב‎ ₪) ui 
aram. [קצר] ; מְאָב‎ ist kurz, arab. yo, 1 — d) Die Verba med. E mit vor 
handnem oder voraussetzlichem Perf. in E sind sehr zahlreich, und nur hin 
sichtlich des im Wortverband bleibenden oder umlautenden E von desse 
Nachbar-Consonanten abhüngig, 6 1004,4. Aber Verba med. O haben sich mu 
gebildet, wo die Nachbar-Consonanten den O-Laut begünstigten ($ 908,1). Di 
nachweislichen Beispp. med. O sind von starken Vbb. nur קטנתי‎ din klein Gi 
32,11; שכְלְתי‎ ordus sum prole ib. 43,14; von schwachen: m, M-- erkorrei, iM 
Dt.9,19u.ö. Job 3,25u.ö. Ps.119,39; 557 potwit, mit nun, Tor, »— Ge 
36,7. 45,1. 30,8. 13,6 u. a.; map), שו‎ -- ($.908 ex.) Jer.50, 2. Ps. 141 5 0 
8 928,2); Sue, aa Zwei, -ere Gen.44,3 u.a. 15m.14,29; ,בלש‎ mei2, nda, we 
2, בְּושי‎ , pudefaclus, -ta est etc. Jer. che 31,19. 48,13. 39. 49,23, 6 
90 
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bonum est, -i sunt Num. 24,5. Dt.5,30 u.a. — Bloss wahr-‏ סבר ,סוב ;911,061 | זרי 
30 ,25 אדום scheinlich sind noch: [DIR] ruöuit, wovon 3078 Thr.4,7; Adj.‏ 
עמק u.s., arab. Pf. 31 und 1 - [Pa2] ist lief, wovon "09 Ps.92,6; Adj.‏ 
Jer.5,28; Adj.‏ עשת nitet, wovon‏ [עָשת] — ;3 Lev.13, 88. u. a.; arab. Pf.‏ 
Job 24,8; Adj. 30%‏ ירסב madet, wovon Fi.‏ [רֶסב] — nitens Ez.27,19');‏ עָטות 
nicht hierher gehören,‏ יִרְבּּ und‏ רמ ib. 8,16; 8. noch $911,4. — Dass‏ ,שי 
.500,10 .498,15& מס .ו 

911 Verbalstämme, die beiderlei Genusform (Stativ und Activ), aber 
fast durchaus mit Sinn-Unterschied, an ihren Tempp. und Verbalnomm. aus- 
geprägt haben ($ 909,2), sind, nach der Art der Stammbildung und Bedeutung 
geordnet: 

4) von starken sonitalen — 1. שלם‎ stat. in Vollbestand, Wohlstand, 
Frieden sein: Pf. obo, רשלמר‎ Gen. 15,16. Jes.60,20; Adj. שלם‎ , os Gen.15,16. 
93,18. 34,21. Dt.25,15u.a.; Fi. ,ותשלם‎ Imp. שלס‎ 1Reg.7,5lu.a. Job 9,4. 
28,21; act. voll anthun, befrieden, Pte. act. st. cj. mb Ps.7,5°); pass. od 
23m.20,19. — 2. שבת‎ act.: Ruhe halten, Ende machen: Pr. nad, Ana Gen.?, 3. 
Thr.5,14; Fi. רפת‎ Gen.2,2. Ex.23,12u.a.; stat. R., E. haben, Fi. nadn Lev. 
%,%. Neh.6,3°). — 8. קצר‎ stat.: kurz sein, Pf. [xp], xp, ep ($ 908,1), Jes. 
28,20. 50,2u.a.; Adj. [29], קצרות , קצַר‎ Job 14,1. Ez.42,5u.a.; Fi. ותקצר‎ Job 
21,4. Jud.10,16u.a. [zu Pr.10,27 s. $492,e]; act.: kurz schneiden, mähen, ernten, 
Pr. קצרי‎ Jer.12,13; Ptc. קוצר‎ etc. ib. 9,21. Rt.2,4u.a.; Fi. יקצר‎ etc. Jes.17,5. 
Rt 2,9u.a.; Imp. ,קצרֶ‎ Inf. לקצר‎ Jes.37,30. Lev.19,9u.a. — 4. pn act.: 
Schwecken, Pf. mit Suff. מתקד‎ Job 24,20; stat.: schmecken = süss sein, Pf. spa 
[von prtg oder [מחק‎ ib. 21,33; Adj. pinn Jud.14,14ff. u.a.; Fi. pm" Pr. 9,17. 
— 5. דלק‎ act.: (a) drennen, (6) hitzig verfolgen, Pf. (a) לק‎ Ob. 18, (6) ּלַקְת‎ , 1997 

Gen.31,36. Thr.4,19; Pte. (a) דלקים‎ Ps.7,14. Pr.26,23 (bildl.); Inf. (6) p5To 
1 3 17,53; stat.: ın heisser Angst sein, Fi. ידלק‎ Pr.10,2. -- 6. בגד‎ act.: ver- 
deck‘), tückisch handeln, Pf. 1232 Jes.24,16 ;.ג .גו‎ Pte. בוגד‎ etc., Inf. לבגד‎ ıb. und 
33,1u.a.; Fi. "33% 660. Mal.2, 15 0.8. ; aber medial- -reciproc: "einander berücken, 
Fi, 22 ib. 10. — 7. גזר‎ act.: (schneidend) theilen, beissen, Pte. "ti Ps.136,13; 
Rn", Imp. בר‎ I Reg.3,25f. 2Reg.6,4. Jes.9,19; stat.: (geschnitten) abge- 
הי‎ sein, Pf. זר‎ [von [בָּזַר‎ Hab.3,17; entschieden, entschlossen sein, Fi. an 
Job 22,28. — 8. (רפד ,רבד‎ act.: sternere, Pf. רְבְדְפִי‎ Pr.7,16; stat.: sibs subsiernere, 
פטר .9 — .41,989 105 רפ .גו‎ 4: loslassen, Pr. "OB 2Chr.23,8; Ptcc. שטר‎ 
פטוויםו‎ Pr.17,1%. 1Chr.9,33; stat.: sick losmachen, ausweichen, Fi. נִיפְמָר‎ 1Sm. 
19,10. — 10. פשט‎ expandere (copias), passim irruere, Pf. VOR, פשטו‎ Hos. 
1.1. Jud.9,44 u.a.; Fi. ויפשטל‎ [von [יפשט‎ Jud.20,37. Job1,17u.a.; stat.: sidi 
(sendendo) ezuere, Pf. von [von von] Lev.6,4u.ö.; Pte. פשסים‎ ($ 912,3) Neh. 
411; Fi. ניפשט‎ 56. 18m.19,24. Ez.44,19 [zu 26,16 s. $1029,2]; Inf. פשטה‎ 

% 05,8. 606,8. — 11. קרם‎ act.: überziehn, stat.: sich darüberziehn, Pf. act. 





I) Die Deutung „verarbeitet‘‘ fordert wenigstens .צָּשוּת‎ — 2%) 8. Neue Achrenlese nr. 1036. — 
( Dass diese Beispp. nicht zu $ 378 gehören, zeigt Jes.5 ‚12; zu Lev. 26,35 8. 6 1029,b. — *) verw. 
גר א‎ toga (von tegere); vor der verkehrten Ableitung vom „Raub‘‘ (Gesen. Hdwrtb.) kann nur ge- 
"at werden. 
8.910. 911 
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wong, Fi. st. רַיקָרֶם‎ Ez.37,6. 8. — 12. קסס‎ 41 eg. 
u. 4.; Fi. 1069", Inf. מִקֶסם‎ Mi.3,6.11u.a.; Imp. קַסְמִי‎ 1S5m.28,8; stat.: 
obliegen, Fi. moogn Ez.13,23. — 13. טרף‎ act.; zerfleischen, ranben, Pf. 879, 
Job 16,9 u.a. Hos.6,1 ($ 498,1); Ptc. טרם‎ Job18,4n.a.; Fi. 507, Inf. n 
Ps.7,3. 17,12 u.a.; stat.: dem R. obliegen, Fi. 290% Gen.49, 27. 

B) von starken gutturalen: — 14. 977 act.: anfahren, schrecken, Pf. על‎ 
Job 26,12; Pte. רבע‎ Jes.51,15; stat.: zusammenfahren, still sein, Pf. 937 vo E 
Job 7,5; Adj. 37 [von 937] Ps.35,20. — 15. קדח‎ act.: entzünden, 
Jer.17,4; Pte. קלדחי‎ Inf. mp2 ib. 64,1; stat.: sich ente., 
[von [קדח‎ Dt.32,22u.a. — 16. צער‎ ig gering, klein sein, Adj. 
25,23 u.a.; Fi. myr” Jer.30,19u.a.; : klein thun, dulden, Pte. 
13,7 ($ 997, 2. not.). — 17. שחר‎ 1 ee (geborsten) schwarz 2 
Job 30,30; Adj. שחר‎ Lev.13,31ff. u.a.; act.: 0. machen, anchen, Pte. שחר‎ Pe 
11,27. — 18. רחב‎ act.: destürmen, Fi. ($ 376,5) varıı“, Imp. a779 Jes. 3,5. 8 Prd,d; 
stat.: destürmt sein, beben, Pf. 3771 [von 3777] Jes. 60,5 Edd. — 19. חבר‎ 
bündet sein, zusammenhängen, Pf. ar [von a1] Gen. 14,3; Pte. a sol 
Ex. 26,3u.ö. Ez.1,9ff.; Ad). "am (soeins) Ps.119, 63 u.a.; act.: v m 
bunden halten, bannen (zaubern), Fi. הַיְחְבְרְףּ‎ (von יבר‎ $ 409,7) Ps.94, 1 Pte. 1 
Dt.18,11u.a.; pass. חביר‎ Hos.4,17. — 20. ערב‎ act.: (einmengen), t 1 
pfänden, vertreten, Pf. 372 Gen.44,32. Pr.11,15u.ö. Jer.30,21; Pte. 
Pr.17,18. E2.27,27; Fi. mayr8 (von (אֶעָרב‎ Gen.43,9; Imp. עָרב‎ , Inf. 3 
119,122 u.a. Ez.27,9; stat.: insinuant, angenehm sein, Pf. 12%, רבו‎ [ve 
Jer.6,20. 31,26u.a.; Adj. 312 Pr.20,17u.a.; Fi. 379% Ps.104, 341.8. — 2. 


ET Pf. “en, wen, Gen. 26,3 4‏ יאנק :6 ,חור verw. mit‏ , (=גל) 


39,20 u.a.; Pte. חפר‎ 2001.10,8; Fi. ern? Gen. 26, 18H. u. a.; Inf. לחפר‎ 8 3 


— “en 1 (ie), verw. mit חמר‎ stat.: heiss erröthen, Pf. nem, wor Jer.l 2 . 


Ps. 71,24 u.a.; Fi. יְחְפָרו‎ , er Ps.34, 6. 35,4 )) 408,7( u. a. _ 28. חמר‎ Ih 
stat.: gähren, schäumen, Pf. vor Ps. 75,9; Fi. yon [von var] ıb. 46,4. — ותמר‎ 
(von won, vgl. „a und „> IX), aet.: verpiehen, Fi. Fear [ron Tarp] Ze +. 
— 23, yon stat.: sauer, scharf sein, Pf. yon Ex. 12,39; Adj. yon ib. 13, 1 
Fi. rom ib. 12,34; Inf. חִמְצָתל‎ 1108. 7,4; act.: scharf handeln, sch. fä 1 
yon Ps.71,4; pass. חמרץ‎ Jes.63,1. — 24. por stat.: glatt sein, Pf. a 
[von per] Hos.10,2. Ps.55,22; Adj. par Gen.27,11u.a.; act.: (glad ma 
, vertheilen, Pf. par Dt.4,19u.a.; Pte. חולק‎ Pr.29,24; Fi. u 
17 'Swa- Imp. חלקי‎ Jos.22,8; Inf. por Neh. 13,13. — 25. חצב‎ 4: wen, 
Pf. naar, Pte. pass. own Dt.6,1lu.a.; Pte. act. ו 5,90 .108 1 ְצָב‎ Fi. 
sern, Inf. לחְצב‎ 29. Jer. 2,13; stat.: ausgehauen sein, Adj. בב‎ Tes.5,2% 
— 236. חרב‎ stat.: dürr, trocken, wüst, slarr sein, Pf. חֶרְבוּ‎ [von 3777] Gen. 5,181. 
Adj. חְרֶב‎ Lev.7,10. Jer.33, 10. u.a.; Fi. a7 Job 14,11. Jes. 60, ea m 
ar, חָרְבי‎ ($383,3) Jes.44,27. Jer.2,12; act.: verwüsten, Imp. ב‎ 
50,21.27. — 27. חלש‎ act.: Ainstrecken, Pte. חילש‎ Jes.14,12; Fi. יחל‎ Ex.17, 13 
stat.: dahin sein, Fi. Bor Job 14,10. — 98. חזק‎ stat.: siraff, fest, ו‎ - 


₪ 


שי 


0 


') 8. Noue Achrenlese nr. 667, 
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wältigen, Pf. pr, pm, pr ($ 912,1) Gen. 47,20. Jos.17,13. 2Chr.26,15. 28,20; 
np Jer.20,7; Adj. pm, pm ($ 910,5) Ex.10,19. 19,16; Fi. pri 660. Gen. 
41,56. 1Chr.19,12u.a.; Imp. חזק‎ 66. Dt.12,23 u.a.; Inf. nprn, /nprm Jes.8,11. 
2Chr.12,1u.a.; act. . fest machen, Inf. prn>, nprn> [von pin] Ez.30,21. 2 Reg. 
12,18. — 29. חלם‎ stat.: (klumpig) dick, üppig, stark sein, Fi. obrıı [von pam, 
8 406,3] Job 39,4 (simeon.); act.: (üppiy denken, dichten) träumen, Pf. חלס‎ ete., 
Pte. חלם‎ , Fi. ויחֶלם‎ etc. Gen.41,1. 5. 11. 42,9 u.a. — ?80. חרץ‎ act.: (mit Schar. 
fem reissen) ritzen, entscheiden, Pf. nz 1 366. 20,40; 266. pass. YA Lev. 22,22. 
Jes.10,22 u.a.; stat.: scharf laut werden, mucksen, Pf. rn, Fi. Pam Jos.10,21. 
Ex.11,7 '); scharf hinterher sein, eilen, Fi. Yırım 2Sm.5,24; 8. jedoch $ 1055, a, lex. 
- 81. חרש‎ act.: (Harles schneiden) fabricari, arare, Pf. חרשו‎ DRG 8 
Jud.14,18; Pte. חרש‎ Pr.6,141f.u.a.; pass. nonmn (erarata) "Jer. 17, 12 Fi. יחרש‎ 
Pr.20,4&u.a.; Inf. ums 1Sm.8,12; stat.: (hart zu schneiden) unerregbar, taub 
und slumm sein, schweigen (+ vgl. aber 5,» und > ®»), Fi. Om 660. 1 
50,3. Mi.7,16u.a. — 32. חפץ‎ act.: beugen, neigen, Fi. TE Job 40,17 (simeonit.); 
stat.: geneigt sein, wollen, Pf. Yen, MZEN etc., Gen.34,19. Dt.21,14. Jon.1,14. 
Jud.13,23 u.a.; Adj. Yen 1lReg.21,6. 1Chr.28,9u.a., Fi. in Pausa noch Fer 
ete., רדמ‎ etc. Jes.58,2. Ps.37,23. 68,3lu.ö. Job 13,3. Ct.2,7u.ö.; sonst 
($351,a. 1, S.298,not.3) Yan, ’m 660. Dt.25,7. Jes.13,17u.a. Ez.18,23. 32 u. ö. 
Job9,3u.a. — 33. חשק‎ act.: festhalten, Pf. השק‎ Jes.38,17°); stat.: fest an- 
kanyen, zugelhan, eifrig worauf sein, Pf. השקה ,חשק‎ etc. Gen.34,8. Dt.7,7u.ö. 
IReg.9,19 u.a. — 34. אמן‎ act.: haltbar machen, stützen, pflegen, Pte. Tor Num. 
. 11,12. Rt.4,16. Esth.2,7u.a.; pass. אָמוּכִים‎ (/irmati, fidi), von O8 Thr. 4,5. 
| 28m.20,19 u.a. ($ 888 ex.); stat.: 200000, treu, wahr sein, Adj. a8 Num.5,22u.a. 
- 85. 1]תרם‎ (Je), act.: (rupfen) höhnen, schmähn, Pte. st. 0[ חרְפִי‎ Pr.27,11u.a.; 
:גו‎ sich anklagen, Fi. a7 Job 27,6*(. — חרף‎ 11 (von חרם‎ u)? stat.: über- 
winiern, Fi. aırım Jes.18,6; s. jedoch $ 1055,a,lex. — 86. חבש‎ act.: binden, ver- 
binden, satteln, gebieten, Pf. nö2m, andan Ex.29,9. Ez.34,4; 260. act.: חבש‎ 
des.3,7; pass. vun Jon.2,6u.a.; - Fi. dar, Dam, ךל‎ etc. Gen.22,3. Lev. 8,13. 
2Reg.4,24. Ez.34, 16. Job 34, 17; stat.: sorgsam Verbände machen ($ 908 ex.), Fi. 
ויחש‎ Job 5,18. — 37. ערל‎ stat.: unbeschnitten sein, Adj. 9% etc. Ex.12,48u.a.; 
sct.: als unbeschn. achten, Pf. ons291 Lev.19,23. 


..- 


C) von schwachen Verben — 38. רזה‎ stat.: abmagern, Adj. [nm], fem. 
rm Num.13,20 u.a.; act.: schwinden, zu nichte machen, Pf. רְזֶה‎ Zeph.2,11. — 
39. Kar, צבה‎ ın steifer Haltung vordringen, act.: zu Felde ziehn, zum Dienst auf- 
sichn, Pf. צבאר‎ [von [צבא‎ Zach. 14,12. Ex.38,8; Pte. ,צבאים‎ "ax, צבארת‎ 6. 
29,7f. 1S3m.2,22; Fi. ax22”) Num.31,7; Inf. לבא‎ 10. 4,98 u.a.; stat.: anschiel- 
len, Pf. rnazı [von ra2] Num. 5,27; Ad). [max], fem. max 5.21. — 40. מלא‎ 
stat.: voll sein, Pf. בְלָא‎ etc. Jos.3,15. 19m.18,26. 4 8u.a.; Adj. nn etc. 
Gen.23,9. 2Sm. 23,11. Jer.5,27; Fi. תמלא'‎ etc. Ex.15,9. 23m.7,12u.a.; Inf. 
rekon Lev.12,4u.a.; act.: womit erfüllen, Pf. מְלָאוּ , מלאו‎ [von (מְַלָא‎ Esth. 7,6. 





s. De in-‏ , ח' Neue Achrenlese nr. 45. — ?) so viel leichter erklärbar, als mit dem stativen‏ .8 (ו 
feris 6 267. 277. — 3) S. Neue Aehrenlese nr. 1469.‏ 
1 
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Ea.8,17u.a.; Imp. axdn Ex. 32,29 u.n.; stativ-act.: mil sich erfüllen, Pf 


Ex.40,34f. 2Chr. 5,14. 7,1u.n.; Adj. 859 060. Jer. 23,24. Jes. 6,1; 1 
Gen.9,1u.ö. — 41. nor] gehn etc, mit Fi. in E,O,A, ₪. שה‎ 
42. ירט‎ stat.: sich abstürzen, ins Verderben gehn, Pf. ירט‎ Num. 22,32; 5 
stürzen, Fi. mit Sufl. va Job 16,11 ($498,6). — 4. pet act.: giessen ( 


flüssiges), Pf. px) etc. Lev.8,15. 1 Reg. 7,46 u. a.; Pte. pass. רציק‎ ete. 109 41 
1Reg.7,24ff. u.a.; Fi. יצק‎ 060. Lev.14,26. 8,12u.a.; Imp. par ete. Ez.2 
1Reg.18,34; px (schütte aus) 2Reg.4,41; Inf. npx> Ex.38,27; stat.: sich er gie 
Fi. px) 1Reg.22,35; Inf. np22 Job 38,38. — 44. נסך‎ und נתך‎ aet.: gi 
(allgem.), Pf. 703, 792 Jes.29,10, 44,10; Fi. 158°, ת'‎ [von 367] Ex. 3 
9,4; Inf. 7672] Jes.30,1; stat.: sieh ergiessen, Fi. zrm Jer.42,18u.a. — m 
schweifen, mit Fi. in OÖ und A, >. $1190. — 46. יי :4 נשל‎ FR 
Dt.7,1. 22; stat.: herausführen, Pf. >: ib.19,5; von sich abwerfen, sich auazie 
Fi. ישל‎ ib, 28,40; Imp. של‎ Ex.3,5u.a. — 47. נשך‎ act.: beissen, Pf, נָשָךָ‎ 66. N 
21,9. Am.9,3; Pte. JE>, 7755 Gen. 49,17. Num. 21,8. Mi.3,5; Fi. 787 6 ₪ 
10,8. 11; stat.: (stets beissen) quälen, wuchern, Fi. TE” Pr.23,32. Dt.2 ₪ 
48. כשק‎ act.: fügen, richten, Pte. .גר 2 1 .29 נשקי‎ 0; 
an Mund f.) küssen, Pf. ps, כשקר‎ 640.18 912,1) 2Sm.15,5. Ps. 85,11; 1%. | 
.48,10,מ10)‎ 41,40 '). 33,4. Pr.24,26. Ct.8,1u.a. (Tpöx nur nach $ 367,2 0 
הּשָקָה-‎ Gen.27,26; Inf. "PB: 23m.20,9. — 49. כבל‎ stat.: welk abfallen, P 
Jes.40,7f.u.a.; Pte. ya) etc. ($ 912,3) Jes.28,1ff. 34,4; Fi, יפל‎ 6. [N 
Ex.18,18. Ps.1,3. 18,46u.a.; Inf. 5332 Jes. 34; act. (von 53): schlaff, 1 
handeln, Pf. בל‎ Pr. 30,32. — 50. von ($1118) aet.: perfieere, conficere, Pf, 
m Jos. 3,16f. u.ö.; Inf. om, “em Jer.36,23. 27,8. 24,10; stat.: ur 
sumlun), perfectum, ו‎ esse, Pf. onetc. Gen.47,18. Job 31,40 u. .א‎ 4 
men Jobl,1. 8. Ct.6,9u.a.; Fi. in Pausa (I, 8. 298, not. 3) ons, ons 1 
102,28 (Edd.), sonst schon ,יתלם‎ on, pmn, רתתם‎ 6%. ($ 351,4./( Ba , 
24,11. Dt.34,8. Gen.47, 15 ff. ; Inf. on, ‚om Dt.2, l4f.u.a. — 51. רעע‎ ar 
krachen (frangere), toben, Fi. I ete. Job 34,24. Ps.2,9. Jer.15,12; Imp. רְּ‎ 
8,9; Inf, רִעָה‎ ib. 24,19; stat.: "zerkrachen (frangi), Pf. 971 Jer.11,16; 4 4. 2 
fem. רצה‎ '( Pr.25,19; (krachend) arg, böse sein, Pf. רֶרְעָה‎ Dt.15,9. 8 - 
Ad). 97 ete. Gen. 8,21. 13,13. 26,29 u.a.; Fi. 97° etc. Gen. 21, 11 Di.28 
Neh.2,3u.a. — 52. שמם‎ stat.: wüst liegen, Pf. Pf. שממת‎ 12. 15; Adi. 1 
dJer.12,11. Thr.5,18; Pte. שומם‎ ($ 912,3) 2Sm.13,20. Thr.1,4. 3,11u.a ; 5 
מש‎ 66. )300.47,19. Ez.6,6. 12,19u.ö.; stativ-activ: (im Sinne wüsf) ar 
slaunen, sich entseizen, Pf. van Jes.52,14u.a.; Pte. שוּמם‎ Thr. 1,16; ws 
רסמו‎ Jer.18,16u.ö. Ps.40,16u.a.; Imp. aß Jer.2,12; rein aot.: (wie end 
den Mund aufreissen, Fi. ,אש‎ mau ($ 987,4. 1196, 8) Jes. 42,14. I | 
— 53. צרר‎ stat.: eng sein, Pf. "2 15m.13,6u.a. ($ 935,0,2); Adj. u 3 
24,10. 0 Fi. ער נא‎ 1% Jes. 49,19. Gen.32 ו‎ 


1) Auch hier hat ו ו ו‎ zumalal. Für „res 60 סקמ‎ 
— 1) als Adj., analog mit חל‎ umge a 0 
— %) 8. Neue Achrenlese ur. 747. — = Du Dan. לספ‎ ct Ra (mit 
wie BRÄER 953T.Dayenatand die Entsetunn, Grenal-Ummasn in, 5. bei Hitaig on Dan, 
in Genen, Then p- Las. 
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beengen, drängen, binden, Pf. "1x Num.33,55. Pr.30,4u.a.; Partt. צרר‎ , "mr 
Num.10,9. 25,18. Hos.13,12 u. a.; Fi. יצר‎ Jes.11,13; Imp. צור‎ ib. 8,16. — 
54. חמם‎ stat.: warm, heiss sein, Pf. on, המותי‎ Ps.39,4. Jes.44,16. 1Reg.1,2; 
Ad). חם‎ Jos.9,12. Job 37,17; Fi. יחם‎ Dt.19,6. 1Reg.1,1. Ez.24,11. Eccl.4,11; 
Inf. wand (für 'nb, $ 885 ex.) Jes.47,14; act.: wärmen, heizen, Fi. Dom, om 
Jes.44,16. 2Reg.4,34'); Inf. oft Gen.18,1. Hagg.1,6. — 55. דקק‎ act.: zer- 
schlagen, zerreiben, Fi. pn, ,יְדְקִ'‎ Jes.28,28. 41,15; stat.: (zerrieben) fein, dünn 
sein, Pf. דָק ,דק‎ Ex.32,20. Dt.9,21; Adj. p7, דקה‎ 060. Gen.41,3ff. Ex.16,14. 
Lev.16,12. — 56. חלל‎ stat.: durchlöchert, wund sein, Pf. רחלל‎ Ps.109,22; . Adj. 
„rm 666. Dt.21,1. Jud.20,31. 1Sm.17,52u.a.; eniweiht, verworfen sein, Adj. חל‎ 
13m. 21,51. u. a.; >br7 Ez.21,30. Lev.21,7°). — 57. סרר‎ act.: widerstreben, Pf. 
סרד‎ Hos.4,16; Pte. סרר‎ etc. ib. und Dt.21,18ff. Jes.1,23. Pr. 7,11; stat.: ver- 
driessiich sein, Adj. "O etc. 1Reg.20,43. — 58. JM stativ-activ: 0670000768 in 
kurzer (älterer) Form wie med. A, in aufgelöster (jüngerer) wie med. E, 
5. %\1118,9 שכך .59 — .3 .צ6‎ act.: (eigentlich und bildlich) sick senken, sich legen, 
PM. 7098 Esth.7,10; Fi. 135”) Gen. 8,1; Inf. 703 Esth.2,1; stat.: geduckt bleiben, 
hf. 363 Jer. 5,26. — 60. רדד‎ act.: niederwerfen, Pte. רדד‎ Ps.144,2; stat.: sich 
miederw., Inf. 775 Jes.45,1. — 61°). :.0%ג זור‎ zurückweichen, Pf. At Job 19,13. 
Ps.78,30; Pte. 7 (zurücktretender) Fremder, alienus*) Ex.30,9.33. 2Reg.19, 24. 
Pr.27,2u.a.; (zurückw.), Ekel machen, Pf. m Job19,17; stat.: in 806060 Ab- 
weichen sein, Pf. זרר‎ Ps.58,4; [von זרל‎ Jes.1,6 s. $490,1 ex. und not.]. — 62. חס‎ 
ıct.: Mitleid üben, schonen, Pf. ron, ron Ez.16,5. Jon.4,10; Imp. non Jon.2,17. 
Neh.13,22; Fi. oarıg, יחוּס‎ Jer. 13, ‚14. 21,7. Ez.24,14. Jon. 4,11; aber (vom Auge 
gesagt) stat.: Mitleid haben, ohrım Dt.7,16u.ö. Ez.5,11u.ö. [nur vor Pausa oırn 
Jes.13,18, vgl. 6491 6%.[. — 63. ברע‎ act.: schweben, schweifen, Pf. בער‎ Job 28,4. 
Am.8,12 u.a.; Ptc. 93 Gen.4,12ff.u.a.; Fi. 19192 Ps.109,10; Inf. 995 Jud. 
9,9u.ö. Jer.14,10; stat.: beben, schwanken, Pf. 79) Thr.4, 14f.u.a.; Pte. עור‎ 
18m.1,18; Fi. ,תכרע‎ 9299, 19291 Jes.6,4. 7,2. 24,20 .ג .ג‎ ; Inf. Yin» Jes. 5% 


918 Die Fälle, wo bei gleichbleibendem Sinn ($ 909,2) dasselbe Qal 
die stative Flexion (Perf. in E oder O, Fiens etc. in A, Verbal-Adj. statt Partic. 
act, nicht gleichmässig durchgeführt, sondern mit der activen abwechselnd hat, 
sind ausser den Verbal-Classen, die das Perf. in E oder Fiens in O hindern 
(4. 009, 3), \ 

1) solche, wo das Perf. — a) als ältere Tempus-Bildung das allgemeinere 
A noch bewahrt, insbesondre bei Gaum- oder Kehllauten ($ 347f. 371) fest- 
gehalten oder — 2) das mögliche E zu zeigen nicht Gelegenheit gehabt, in 
beiden Fällen aber das jüngere Fiens schon stativ in A flectirt hat. So — 
1 238 liegen (von Menschen) mit 390 ($ 910,6(, aber Fi. 39%%, Imp. und Inf. 





') 8. Neue Aehrenlese nr. 636. — 5( Ueber העות"‎ Ps.77,11 s. Neue Aehrenlese nr. 1186. — 
0 Den nachfolgenden Vbb. s soll nach 4081. und Wrebb. auch “2 Jes.17,11 als Pf. von 1% ange- 
.מק‎ Diess ist aber nach Punctation und rabbin., bis Buxtorf u. A. fortgesetzter Tradition richtiger 
&as Nom. נָד‎ Schutt, Unrath (von 73), s. schon ‚Proben‘ 8. 184. Aehrenlese 8. 30. Neue Aechrenlese 
ar. 700. — *) Vom „‚Besuchen‘‘ lässt sich der hebrüische Begriff des דַר‎ nimmermehr שה‎ ‚‚hostis 
und Gast“ sind wohl mit “3, nur nicht mit זר‎ vergleichbar, dem Gegensatz zu אלום , קרוב‎ u. 
Böttcher, 8081. hebr. Sprachl. 1. 8 N 911. "de 
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236; — 2. רְבֶץ‎ liegen (von Thieren), m. 23% (Ez.19,2), Fi. Ya), way; - 
3. [2] Anieen, auch syr. und arab. noch med. A, Fi. Tan; — 4. [277], זט‎ 
292 reiten, fahren, auch chald. nur 334, erst syr. und arab. as, 4 Ri. ar 
0%0., Imp. 32%; — 5. [239], wovon 92ך) שלבה‎ . 58, 1%, lieben, Fi. 23m; 
— ?6. [אָסר]‎ sich schliessen, arab. med. A, Fi. non Ps.69,16, s. jedoch $ 105], La. 
— 7.'( pr sich entfernen, m. pr (Ps.119 ,150(, Adj. prm und ,רְחוק‎ Fi. pm 
etc., Imp. pm; — 8 [רעש]‎ erbeben, m. 1891 (Ps.68,9), Fi. 89% 66.; - 
9. [10] schaudern, m. שַעָריּם‎ (Dt.32,17), Fi. ,ישער‎ Imp. חזק .10 — ; שִעָרוּ‎ ₪ 
sein, m. pr ($ 911,28), Fi. pırm 660. Imp. 5m; — 11. שלט‎ schalten, זה‎ 
(ursprüngl. hart sein, wofür arab. noch au): Pf. ,מל‎ Fi. ישלט‎ 2,19; 
— 12. [P50] aufsteigen, aram. auch noch p5& [neben ,סלק‎ P—], Fi. Po für לק‎ 
Ps.139,8 ($ 294), in A auch wohl wegen סרג .13 — ;ק‎ scheiden, loskommen, Pf.% 
Ps.53,4, Fi. ,בסוג‎ 30% Ps.80,19. Mi.2,6 ($ 1147, 3,3); — von oa, yo m. Infl.um, 
נוע‎ 4. 8987,38; — (2) 14. 705 assuerit, didieit, ohne Spur eines Perf. in E, aber A 
95) ete.; — 15. קשב‎ ohne Perf., Fi. ,כ תקַשְבְכָה‎ eigentl. steifen sich?), d.i. merke 
auf, Jes.32,3; — 16. פצר‎ desgl. ohne Pert., Fi. ריִפְצַר בו וגר'‎ und drang in ihn 6. 
(mit Bitten), Gen. 19,3. 9u.a.°); — 17. עשר‎ reich sein, Pf. nur my Hos.12,9; 
Adj. 109, Fi. 1097 ditescet Job15,29; — 18. חור‎ erdleschen, ohne Pf. (aram. M) 
Fi. יְחְוָרוּ‎ Jes.29,22; — 19. ,חכם‎ aram. und arab. noch ,חִכֶם‎ Fe , aber als Ad 
(cognovit, judicavit), hebr. zwar stativ (weise sein), aber ohne Pf. in E, nur 44 
oa, Fi. und Imp. par, San; — 220. הרף‎ überwintern, ohne Pf., F.yM 
($ 911,35), 8. jedoch $1055,a, עתר .21? — ;.צ16‎ beten, ohne Pf., aber "atatt Pie 
ein Adj. [19] Zeph.3,10, Fi. RW etc., 8. jedoch $1051,1,4; — 22. בעש‎ dröhnen, 
ohne Pf., Fi. van); — 723. דג‎ zagen, ohne pausales Pf., Fi. 287%, s. jedoch 
nr. 55. $997,8. 1055,a,1; — 24. רשע‎ ursprüngl. *( schmierig, befleckt, daher sch 
dig sein, Pf. רְשְתתי‎ etc. ohne Beisp. in ₪, Adj. sun, ,רְסְעִים‎ Fi. תרשע‎ 
?25. m (unwillkürlich) hüpfen, ohne Pf., 11. m Job 37, 1; — 26. בל‎ inne, 
ohne Pf., Fi. 577; — 27. נגש‎ nahen, ohne Pf. (wofür Ni. ©»), Fi. ©3%, Imp. ©, 
Inf. ns; — 283. [וצת]‎ entöreunen, ohne Pf., Fi. nx2m1 ($ 1103); — 29. יקר‎ sche 
theuer sein, Pf. mp}, mp) ete., ohne Beisp. in E, Adj. רק‎ , Fi. "pm, וייקר‎ 6 
2) Solche Fülle, wo neben Perf. und Adj. in E doch Fiens und Imp. # 
O bleibt, erklären sich daraus, dass die Erscheinung des Verbalbegriffs im + 
tritt vorgestellt ($ 587,11. 589) noch eine active Seite darbot, während sie is 
Anschluss oder Foıtdauer rein zuständlich (stativ) blieb. Daher — 30. 4 
lagern, Pf. 72%, Fi. ,ישכן‎ Imp. 730; — 31. שתק‎ sich zur Ruhe legen, Pf. are 
שתיק , שתק‎ , Fi. hebr. רשתק‎ ete.; — 32. סגד‎ sich anbetend neigen, Pf. aram. ל"‎ 
arab. noch sr, Fi. hebr. 7130), "130% ete.; — 33. עלד ,עלס ,עלץ‎ froklocken, 1 
7:3 1Sm.2,1, arab. verw. je, Adj. 109 Jes.5,14, Fi. 759% 660. 1Chr.16, 320.8 


1) Bei nr. Tff. 22 ff. liegt der Grund des Fi. in A nicht im Gutt., sondern im Sinne. — 2) $. Best 
Achrenlese ur. 687. — 3) Den Wrtbb. nach würden auch von גל‎ und "nd -Beispp. des Fi. Qel, vo 
das Pf. fehlt, hierher gehören. Allein Dt.28,30 gehört im Kt. יעשגלנה‎ das 7 bei כ‎ zum Q. 
das Kt lautete meadn; Pr.22,3 gehört am Kt. ורסתר‎ das 7 dem Q. “MON, 5. Neue Achrenieft 
nr. 1332. — *) S. Neue Aehrenlese nr. 1028. 
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etc. Ps.96,12u.a., Imp. "7591 Zeph. 3,14;‏ יִעָלז ,20,18 simeon.) Job‏ ?) יעלס 
sich (arbeitend) plagen, Pf. >09, n5n9 ete., syr. os, arab. Jes ‚„ Adj.‏ 209 .34 
119 .36 — ;יברל Fi.‏ ,בבל weik abfallen, welken, Pf.‏ כבל .35 — ;359% hebr. >o9, Fi.‏ 
etc., Imp. m19; —‏ יעז steif, stark sein, odsiegen, Adj. 19, 19 etc. ($ 909,3), Fi.‏ 
sterben, Pf. na, Arm 660., Adj.‏ מות .88 — $1118,D;‏ .4 חתת ;911,52 $ s.‏ שמם .87 
wachen, Adj. 9, Imp. rım>,‏ עור .39 — no, rımn 660., Fi. na) ete., Imp. na;‏ 
(Fi. 919% Job 41,2Q. für erweckt]; — 40. 719 wiederholi sagen, zeugen, zu-‏ עורי 
m.‏ לון reden, Adj. 19 Zeuge, Fi. mit 84. +T198 Thr.2,13 Kt. )6 875,0(; — Von‏ 
an) 8. 6 353,5. 5.‏ =( ילין ob,‏ ,לֶן 


3) Endlich behält manches Qal') neben stativem Perf. in E oder 0( 
Fiens in A doch auch ein Particip. activ. der Form sup oder passiv. קטול‎ 
oder beides, — a) wo der Sinn zugleich eine active und passive Fassung zuliess: 
wie — 41. שכב‎ (s. or. 1), Fi. 330%, 266. 320,123; — 42.729 (s. or. 2), Fi 
727), Pte. רבְצת ,רבץ‎ ; — 48. 725 (nr. 30), Pte. act. 20, שִכְכִים‎ (lagernd, -de) Gen. 
14,13. Jer.25,24u.a., pass. 30 .גו‎ 8,11 (gelagerte), beides 2. Unt. von 720 
Anwohner, Nachbar; — 44. רכב‎ (nr. 4), Fi. 23%, Pte. 2, na, ;;רכְבים‎ — 
45. לבט‎ 5% induit, Pte. לבשים‎ induentes Zeph. 1,8, לבוש‎ 6. indutus 1.5 
₪5; — 46. למד‎ (nr. 14), Fi. 705%, Pte. pass. ab assueli 1 Chr.5,18; — 47. שכל‎ 
prole orbum esse, Pf. שִכָלתר‎ Fi. »»ön, Pte. pass. שכוּלָה‎ orbala Jes.49,21; 

48. שכר‎ edrium esse, Pf. 1120, arab. ל‎ , Fi. רַיִּשְכָר‎ 660., 260. pass. שכָרת‎ inebriate, 
16.01,91; - 49. אהב‎ amare, Pf. אֶהב‎ , a8, Ptec. אוחב‎ , DIR, TOR, DE, 
mm; — 50. mp 04/0, Ptec. ,שא‎ RD, שִנְאִי‎ , mn; — 51. 339 (nr. 5), Pte. 
וְעְצְמוּ ,עצם .52 — ;10.4,80 עבט‎ / invalescunt, עצוּם‎ (eigentl. gebunden) fest, 

wichlig; 53. רעש‎ (nr. 8), רעָשים‎ irementes Jer.4,24; — 54. DIT (Paesiuare), in- 
,ווק‎ Adj. 997 1 Reg. 20,43, doch auch Pte. o'pYi Gen. 40, 6. Dan. 1,10; 

- 55. דאג‎ (nr. 23), an, Dam Jer. 38,19. 42,16; — 56. לעז‎ adammeln, Pf. syr. 

etc., Fi. n20",‏ שַכְחוּנִי , שכחה vergessen, Pf.‏ שכח .57 — Ps.114,1;‏ לעז Pte.‏ צן 

Jes.65,11. Pr.2,17, doch auch Pte. AD 'Ps.50,22. Job 8,13; —‏ שכחים ו 
(Ps. 34,7. Jud.2,17u.a.), Fi.‏ שמער , שמע , שמעו yon) Aören ($ 908), Pf. sat,‏ .58 
כבְלֶת ,523 ,)35 (nr.‏ )52 .59 -- ; שמעי טמועים , שְמְעַת ,00„ Pte.‏ , מע yet‘, Imp.‏ 
in Appos. Jer.18, 14,‏ כלזְלים (hr. 26), Fi. um, Ptc.‏ נזל .60 — ;. Au.ö.‏ ,34 .18 7 
Adj.‏ ,(910,0 $( יקש .61 — Ex.15,8u.a.;‏ (51 $( מוים sonst als Subst., poet. für‏ 

— ;751,8 $ .4 יקוש Ps.124,7; von‏ יוקשים auceps Hos.9,8, doch auch Pte.‏ יקוס 
הורְתִי gravida, daneben Pte.‏ הְרָה concipere, gravescere, Adj. [771] fem.‏ הרה .65 
"Mparens mea etc. (ephraim.) Hos.2,7. Ct.3,4. — 8) Anderwärts scheint des‏ 
Lautes ®) wegen, der im Anfang des Wortstammes zum O neigte ($ 210,7. 197),‏ 


-- - ו 


3 Andrer Art sind die Fälle, wo die 100. act. oder pass. ihrem Sinne nach dem Qi. (dtp) ange- 
hören, z.B. עצם‎ zu D2Y, [2 zu .בְּרְךְ‎ Ebenso wenig gehört סרחת‎ Ez.17,6 hierher, 8. Neue 
Athrenlese nr. 884. — 2) Das Aram. und Arab. bildet zwar auch ohne das gedehnte A in O vertieft zu 
kaben, von כאב‎ u. dgl. Participp. der Form sup, gd. Aber es braucht diese Form überhaupt freier 
und Weniger auf Activ-Sinn beschränkt als das Hebr., vgl. chald. 530, סכלא‎ (hebr. (סְבְלים , סְמָל‎ , arab. 
KT ehr. on, (מלא‎ 


g* 8912 
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als Ausdruck der Fortdauer auch bei stativ bleibendem (wenn nur activ-Ä 
Sinne die sonst active Dehnungsform קוסל‎ gewählt ($ 546), 2. 2. — 63. באב‎ 6 
Pf. aram. 383, 382, arab. ,וני‎ Fi. 385%, Pte. חלה .64 — כּאָבִים  כּואָב‎ 2 
חולָה‎ aegrotans; — 65. “an ($ 911,19) m. man; - 6. דמה‎ m. moin 7 
)6%.9,9(; — 67. שמם‎ ($ 911,52) m. mie, rund, >. noch $ 997, «. - 
918 Von der Gebrauchs- Ausdehnung des stativen Genus .א‎ 
$ 908—912. — Beim passiven sind die auf Vocal-Ablaut geformten Passiv 
(Vocal-Passiva) von den ursprüngl. reflexiven, durch Praeformativ geformten 
(Praeformativ-Passiven) auch im Gebrauche zu unterscheiden. 
Die Vocal-Passiva sind im Gebrauche noch sehr beschränkt ; 
indem sie 
I) von Beugungsformen — a) noch keine Modi (Jussiv, er ıte 
tional, $587) zu bilden pflegen [einzelne Impp. .א‎ nur $ 916]; — 5) von x er 
Verben noch gar nicht als Verba finita, sondern nur als Infinn. und hauptsäch 
als Participia gebraucht werden, z.B. Snrn fasciari; 7772 gesegnet, & 
בְדְבָק‎ angehlebt, nun zerstört, 0 entfremdet, כִלְבָשִים‎ meer. he 
fürbt, »72% (lepra) afflietus, >10 volutatus (53), rasen reducta (שוב)‎ u. 1x „I. 
Wie sich aber schon hierin zeigt, werden auch b 
U) im Satzbau die Passıva — 6( vorzüglich nur da Eiger vw | 
thätige Subjeet der Handlung selbstverständlich, gleichgültig oder ver 
darum ungenannt bleibt, z. B. my necetur (ren), תקטר‎ cremetur (su 
n22 gestohlen ward ich (Gen. 40,15); daher insbesondre — d) häufig או‎ 
2. B. Dans in detur (= dent) terram, 737, 73% (el) nunciatum est, א לרא‎ 
tum est, 150" narrabitur; — e) mit Nennung des thätigen neben dem leid 
Subject nur dann, wenn ein Object — «) von überwiegendem Interesse darum zu 
RC Subjeet erhoben wird, 2. 13. Gen. 14,19. Num. 36,2. Ps. 37,23 u. :א‎ & t 
;) wenn es schon in einem nächstvorhergehenden Satze Subject war, z.B. Je 
1,20. Neh.13,26. — /) Einem nahen Activ desselben Verb gegenüber genüg 
Vocal-Passiv nur bei sehr deutlichem Formunterschied; ausserdem wird ein | זי‎ 
formativ-Passiv vorgezogen, vgl. Gen.27,29. Lev. 24,20. 
914 II) Dem Sachgehalt der Verbalbegriffe nach dienen die Passiva al ser 
haupt, daher auch die Vocal-Passiva, vorzugsweise (vgl. 8 913,11( — A) bei a | 
menschlicher, d.i. — «) göttlicher, — 5) physischer, — y) thierischer V 
+. B. mus" wird zugeschickt, NER” w. beglückt, IX, 72% ($ 913,5), 
sunt, 390 laniatus est; — B) bei menschlicher Wirksamkeit hauptsä lich 
Fällen des gemeinsamen oder dienstbaren Thuns (vgl. $ 913,6.0( sowohl im h 
lichen als öffentlichem Leben, z. B. 757 geboren werden, >nn, Smrn ei 
werden, pr vertheilt w., הבל‎ im Zuge gebracht w., san wird gelobt u. u. 
— הו(‎ Fällen des gleichmässigen, Vielen angesonnenen "huns, daher ; ndr 
bei gesetzlichen Vorschriften, vgl. zu $913,c noch בלל‎ übergossen (Opfer), a2 4 
gerühnt, רזרם‎ werde (geweiht und) vertilgt. Dagegen wird — ©) auch bei kene 
barem Passiv-Verhältniss doch öfter, besonders für Verba der Bewegung, ı | 
sinnlich nächster Anschauung die active oder stative Ausdrucksform der bloss 
Erscheinung vorgezogen, ohne sie mit entbehrlich verständiger Angabe | iva 
: zu bezeichnen (vgl. meosir für וקש וש 0ו גג‎ 00 Infefiizeiku 
$ 12—914 f 
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zurückkehren, auch für‏ שרב vapulare für caedi), z. B. 7159 hinaufkommen,‏ לווס 
kinauf-, zurückgebracht werden.‏ 

IV) Der Stylgattung nach braucht die Passiva noch am meisten — 1) der 
älteste, dem arabischen Formenreichthum näher gebliebene Hebraism — a) in 
manchen Eigennamen der Volkssprache, — 5) in der Priesterprosa des Pent. 
(Gen.— Num.); — 2) der ausgebildete Redner-Vortrag der Propheten, namentlich 
des B. Jesaia und Ezech.; — 3) die kunstvollere Poesie, besonders im B. Job und 
einigen Psalmen; — 4) die jüngste Prosa, vorzüglich der Chronik und des B. Esther. 

915 Den in Vergl. mit den classischen Sprachen viel seltneren Gebrauch 
der Passivform beschränkt im Hebr. hauptsächlich — 1) die Einfachheit der 
Anschauungsweise, die sich auf Beobachtung der Verhältnisse nicht weit ein- 
lässt ($16ff.) und bei der nächsten Auffassung des Thatsächlichen (z.B. „Kain 
erschlug den Abel‘, nicht „A. ward von K. erschl.‘“) gern stehn bleibt; daher 
die erwähnten Beschränkungen 1, a. d. Il,c.d.e. 111, 0; — 2) die zunächst ge- 
wählte vocalische Ausdrucksweise des Passiv-Sinnes, die nicht genug in die 
Ohren fiel, um sich zu ausgedehnterem Gebrauche zu empfehlen, und eben daher 
die Vermittelung durch deutlichere, zunächst reflexive Praeformativen neben 
sich aufkommen liess, vgl. 11,6. $ 904; — 3) die Unfreiheit des hebr. Staats- 
und Gesellschaftslebens, das nicht so viel Beispp. des gemeinsamen oder gleich- 
mässigen Thuns darbot, wie agi, censeri, creari, spectari u. dergl., s. II,«.ß. 
«917,3. Dem Allen nach ist von den Passiven — I) unter den Beugungsformen 

— a) ausser den Modis ($ 913) auch der Gebrauch des nominalen Infinitivs 
äusserst selten. — 2( Auf den Participial-Gebrauch beschränkt (wofür sich 
such im Aram. noch Vocal-Passivformen erhalten haben) erscheinen das — Qal 
von אבס‎ (gemästel), DON (zugemacht), TOR (gefestigt, treu), ברך ,בלל‎ ($ 914,8. 913, 2), 
דבר‎ (geredet, s. jedoch $ 994,6.10), דחף‎ (cilatus), Farı (scharf gefärbt), von 
(kompfgerüstel), IA (eingegraben), טלא‎ (gefleckt), 90 (eingedrückt), 323 (cavatus), 
נחץ‎ (beesit), סבך‎ (verflochten), עבר‎ (beunruhigt, 8 278,8), 92% (dinckus), 932 (sud- 
miss), IE (lepra affliclus), רבע‎ (quadratus), DEN (perseriptus), שר‎ (adusius), 
טרל‎ (gestreckt), הלל‎ (editus); — Quttal von DIR (rotägefärbt), אזל‎ (feingesponnen), 
mu (beeilt), בל‎ (ergeizt), בלק‎ (geleert), בער‎ (in Brand gesetzt), באל‎ (befleckt), גדל‎ 
(grossgezogen), רקר‎ (erstochen), PPT (geläütert), חטב‎ (ausgehauen), ar (verwundet '( 
esinalf), הקד‎ (insculplus), חקק‎ (praescriptum), רושק‎ (quer verbunden), X’0U (verun- 
קז‎ , 190 (durchbohrt), ררע‎ (wohlbekannt), EP” (in Schlingen gefangen), יסור‎ (breit- 
selreckl), לבס‎ (amtlich gekleidet), לסו‎ (klopfend geschärft), בולא‎ (vollbesetzt), ba 
Iaaisen), 20 (bestellt), TOO (hingezogen, aufgezogen*)), באץ‎ (verachtet, & 297,9), 
MD (verstossen), YES (zerirümmert), X>0 (aufgewogen), NND (versteckt), MY (gekrümmt), 
שה‎ (angetkan, Ez.21,20, 8. 1, 8. 565, not. 4), 29 (verzärtelt), עקל‎ (verkehrt), עשק‎ 
(ompressa), TO (zerstreut), פרד‎ (abgesondert), MD (eingerissen), IND (sculplae), צבוד'‎ 
(engeknüpft), IOX (überzogen), צרע‎ (lepra afflictatus), בר‎ (zusammengebunden), Up 
Welailigt), קסר‎ (umräuchert), T2P (eingenistet), קצץ‎ (verstümmelt), קשר‎ 
Fran), רבל‎ (guadratus), רוח‎ (dilatatus), PN (würzig gemischt), רקע‎ (dünn geschlagen), 
TAB (eingewedt), מזבע‎ (verrückt), VS (verdreifacht), שקד‎ (wach, d.i. ruhelos gehalten, 
') E2.33,26, in den Hdwrtbb. vergessen. — 2) Jes.18,2. 7, s. Achrenlese S. 31. 
8 914. 915 
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Ex. 25,331. 81,191. ')), wen (in Zinie gezeichnet), תכך‎ (dargewogen); — 640%8[ von 
חלל‎ (bethört), חזלל‎ (schwer verwundet); — Qulal von שרב‎ (zurückgeführt, gereiteh) 
- Quadril. 5273% (gegürtet); endlich — Hogtal von אחז‎ (fesigemacht), Ira (ab 
gesondert, & 350,0), ברס‎ (zertreten), >33 (in Schnüre gedreht, $ 350), 937 (augeklehf) 
רעד‎ (aufgestellt), 991 (ermüdel), זרך‎ (gefüttert Jer.5,8 Kt. *( יי‎ se: 
(gestürst), בגר‎ (kerabgegossen), MM (gescheucht), 223 (hingestellt), 522 (A 
נקע‎ (erhenkt), arız (goldgleich gemacht), קרח‎ (geschoren), רבך‎ (eingerührt), טזר‎ (ge 
zwirnt), שחת‎ (verdorben). 

89186 Wo ein seltnes Passiv seinem gleich seltnen Activ im Sinne 4 
entspricht, da darf man voraussetzen, dass zur entsprechenden activen Ge 
brauchsweise nur zufällig die Beispp. fehlen oder in Einem Falle die Punctatior 
irrig ist. So bedeutet לשה‎ seinem Stammbegriffe *( gemüss Ez.23,3.8 (wie V.®) 
auch noch Inf. Qal) sicher /ractavit [mammas], wovon V.3 auch das Pass. pune 
tirt sein konnte, und nur wegen V.8 das Activ gewählt scheint; aber כָשִיתי‎ Ps 
139,15 (simeonit.?) ebenso sicher fabrefactus sum, da wohl auch 89 intensiv fü 
‚Fabrefacere diente. — Das Part. pass. ידע‎ ist in Prosa und Poesie nur modlge 
kannt; aber das Act. 97%, hiernach ‚wohl kennen‘‘, hat die Punctation vielmeh, 
(einem andern Qi. nach) als kund 720 , ähnlich wie das Qötal 97%, 2Reg. 10,11 
Ps.88,9. 19. Job 38,12. 1Sm.21,3; daher wohl auch Job 38 n97° gemeint war. — 
Wo aber ein Passiv neuern Angaben nach Reflexiv-Sinn haben soll, beruht dies 
nur auf ungenauer Auffassung; hebräisch gedacht bleibt die Passivform 8 
passiv. So Lev.23,29: maym לא‎ "or Wpam”>2 nicht „jede Seele, die sich ni 
oasteiet“, sondern d. n. casteiel wird [von ihrem Inhaber] *); Job24,4: 9 
verborgen (zum Versteck genöthigt) bleiben die Elenden, nicht ‚verbergen sie) 
(warn); 30,15: ger nicht „wendet sich“, sondern gekehrt ist, obversum «sl 
Chr. 15,6: ha רכ כלר‎ allerseits gestossen ward (nicht: „‚stiess sich‘) Volk as 
Volk. — Selbst die einzelnen Imperativ-Beispp. des Pass. ($ 913,«), die nur 
] 08 zu andern Impp. gewagt sind, behalten ihren Passiv-Sinn, Ez.32,19 
Jer. 49,8 °). / 

Vom ausschliesslichen Passiv-Gebrauch 8. sonst — (II, e) die 

Beipp. $913f. 917, 4, 2; — (d) die impersonellen — mit Accus. Obj. ($516,3) 
זרק‎ Num. 19. רוחל‎ Jes. 66 ($ 906, 5.0); 75° Gen.10, 25. 35,26 u. a.; לח‎ 8 
27 ($ 906,3); im Lev. 11,38. 1Reg.2, 2lu.a.; ©p2° Jer. 50,20; mi 8 
Job 18,15; erg" rependitur Jer. 18,20; zerın Job 30 (s. oben); יוטל‎ 000 Pr 
16,88; הודע‎ ($ 461,4) wird kund gelhan Lev. 4,23; an, 7391 Gen.27,42. 283m 
21,11. Jes.21,2; pa, הורֶם‎ agitatum, sublatum est Ex. 29,27; הוקס‎ stabilitum 6 
Jer.85,14; vgl. noch הוּבָא‎ , 53%, 827%, mo”, גנרִישֶב , שְרֶד‎ — ohne Accus. ל‎ 
$ 906,0; 277 wird geredet Ct.8,8; 59, 59” ward, "wird gesühnt Ex. 29,33. Num 
35,33; 00» ($ 913, 4) Ps.22,31. Job 37,20; NS vocitalum est 108. 48,8. 10,1 
u. 8.5 7977, 929° wird gejubelt, gejauchzt Jes. 16,10; TE dirulum est Jos.23,1; וח‎ 


afflatum est Job 20,26 ($ 658); Sem coeptum eat (חלל)‎ Gen.4, 26; 371, 9”) Gen 


Nous Achrenlose nr, 56 und 6 637, not. 1. — 7) 8. Neue Achrenlose nr, 808. — 9) 8,‏ ,8 כ 
Ashrenlese nr. 39%. — *) 5. Neue Achrenlese nr. 77. — 9) 8. Nene Achrenlose nr. N. TEE‏ 
Achrenlese nr. #55.‏ 

$ 915. 96 
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22,20. Dt.17,4. Jos.9,24. 18m.23,13. 1Reg.1,51. Jes.7,2. 40,2lu.a.; man 
ward zu ruhn vergönnt (no) Thr.5,5; 378% 20/07 (כסך)‎ Ex.25,29 u.ö.; העד‎ moni- 
nm est (עיד)‎ ib. 21,29. — (e) Die seltnern Beispp. mit genanntem Thäter 8. — 
zu (a) Gen.14,19: > ;בַּריּ‎ Num.36,2: ףְּ‎ my; Dt.33,13: mm מברְכת‎ Jes.58,12: 
ro an, 1. aan’); Ps.37,23: מן‎ W502; Ecel.5,12: od; Esth. 4,3: ‚ ;יצע‎ 
;('קרוא ל‎ — zu )( 1 nach ROM ein תכל‎ an’); 22,83: nach 77 ein 
;מז . . . סי‎ Neh.13,26: nach jo nr ein לִי היה‎ am. "Aber Gen. 31,40 ist nach 
0 solchem היח‎ ( dennoch wieder ins active SR verzehrte mich eingelenkt. 
- (f) Nahem Activ gegenüber blosse Vocal- Passiva s. Gen. 27,29: TR TR, 
ra a0; Num.22,6: מברְף‎ Tan, mm Rn; 35,33: 900, 1n0, vgl. dagg. Ex. 
88,19; — bevorzugte Praeformativ-Passiva Gen. 9,6: ou", שפץ‎ ; Lev.24,20: 
mm, m; 1Reg.20,26: ;ריפקד , התפקדר‎ Ez. 24, 7f.: .כָּסות , הִכָסות‎ — Wie beiderlei 
Passiva auch effectvoll gepaart sind (obgleich nur in der Punctation), s. Lev. 
19,20. 2Reg.3,23. Vom Verhältniss beider Passiv-Arten hat weiter die Syntax 
zu handeln. 

917 | Die Beispp. des Passiv-Gebrauchs nach dem Sachgehalte (III) sind °) 

4) von aussermenschlichem — ₪( göttlichem Wirken: 7112 gesegnet; 
יפה‎ wird zugesandt, VERN .ש‎ beglückt, 20, TAN 1. gesegnet, רבעש‎ conculitur, DES, 
מסהר‎ )8 801, not. 1. 300% ), 77 (8 916, d), yarı abscidi, טב‎ mergi, ל‎ ragon, 
un ($ 915), 921 w. getroffen, ©EP gepackt w.; 1a ($ 916,e), © Dam w. erhöht; 
mn ($ 916, d), "pn (פרר)‎ frustratur; — £) von physischem: עגור סְבְכִים‎ „IE, 
IB, יוּעָם ,38> ;)915 $( לול , שדפות‎ ($ 906, e); SIR consumi, Ja2N w. verschlungen, 
an geplatzt, pam w. angeklebt, 187, 877 pinguefieri, an w. versengt, >27 
zerrullet 0. mr languefieri, חרב‎ arefieri, 303, a” bedeckt w., 2 percuti, 720% 
₪. dickt geschlungen, סער‎ disjiei, MIO ($ 915), ככ‎ oAnmächtig w., ְמַל‎ inflari, מצרע‎ 
4 015(, בִקְשָרות‎ ($ 915), a7 propelli, ran ‚fervefieri, ישרג‎ verflochten 0. שג‎ , 
טס‎ Iriennis 6 915(, Ren mutatur, NEO nudari (?), TED Fundi ( (labi Ps. 73), ı nad" 
rigabur; מהולל‎ ($ 915), UND eingewurzelt sein; SION welk w., MENT Zremefit, מִגָרִים‎ 
pet, 29%, הַחַפַּ ,)915 $( מִשְחַת‎ ($ 916, d), nom aegrum ‚fieri, J2UN eingesenkt w., 

₪. gestürzt; IE w. untergebreitel (Jes. 14), .ש יוקד‎ entzündet, יורא‎ srroratur 
(Pr. 11, 8 461,4), nyn ezcidi, 7 w. fortgescheuchl (Job 20), aUn 1 frangi; vpoN 
ferirescere; — y) von thierischem: טרף‎ ($ 906, 5), nappo ($ 915, 8. 

B) von menschlichem — 0( 2808116262: mn, יפד , יחל‎ ($ 906, c), Ben, 
pie, Ben (ib. 5.0); ארש‎ verlodt w., בל‎ cogui, MSN londeri, חל‎ eingewindelt oo. 
pr) } (vom Nabelschnitt, $ 392), 7m lavari, מבערת‎ DD, 73:90 ($ 915); חולל‎ 
porn edi, ספמ‎ w. geliebkost; ben ($ 915 ex. ), החתל‎ (8 (e. חפל‎ nbon sale ablni, 
חל‎ 1076 factus est; — 8( feldwirthschaftlichem: DIN, טלוא‎ 6 915), 7190 
Ompressis lesticulis; ירד‎ , IT, 9E), ,רמש‎ 29 ($ 906); 973 caedi, TO ausge- 





') Vergl. 86 906,6. 918,a ("32, "?32) und s. Neue Aehrenlese nr. 779. — Dass dagegen Ct.3, 10 
18 nicht (wie bei de Wette u. A. ) zum Passiv 93%” gehört, 8. Aehrenlese 5.87. — 2) Aber sicher nicht 
זמ‎ gehört 25m. 17,16: Tn> sy 70, 5. Neue Aehrenlese nr. 347. — ?) 8. Neue Achrenlese 
.661.א‎ -- 4) 8. Neue Achrenlese nr. 28. — 5( Die Beispp. sind zwar nicht in der zufälligen Personal, 
aber in der Tempus- oder Verbalform angegeben, worin sie ausschliesslich vorkommen; nur das Perf. 
schliesst bei den häufiger gebrauchten (vgl. $ 918) die andern Formen nicht aus. 
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spannt (Pr. 1), mmN w. gebahnt'), ישרש ,)915 $( יוקשים‎ ₪. entwurzelt; € vo, פב‎ 
ו‎ smminuie, ap relisgeiher, pn dep ject 


(2Sm. 23), 399% versatur; — ?( technischem: DIOR, yon, mn, ביל בו‎ 
רשו ,רְבוּע‎ (9015), wm; 5 + 0); א זל , מְאדֶּס‎ 








6 רקיס ,יט , ז קְשָרֶת ,מו פד תחת bedeckt,‏ 

, דִים‎ no 1 זרֶה‎ 4 w. (1, .א‎ 296 not.), "ar ₪ 
van alligari, כ 0 הְצָב‎ 9, 52) perfiei, ectae 
BIO poliri, rin afflari, כ‎ effodi, 0. aufgewogen, לרץ ,)910 $( ה‎ geknip 
‚pen w., DEN conteri, 73% molliri; a2 ₪. (Ez. 28); זב , מַּגְבָּלות , מְאָחְזִים‎ 


Are ($ 913), Town fundari, ירצק‎ w. gegossen, הוכֶך‎ parari, I) w. geschmolzen, סב‎ 
gedreit, ו‎ FT ausgegossen w. - - 4 ה‎ as 





ungern : A 7 yon ) 916 ‚d); 1 m, ל‎ 2” - 
הובא ,)915 $( לי‎ afferri, adduci, Karım oceullari, הוחל‎ ($ 916,d), Bun ne 
und vertilgt ₪ ., non castigari, x educi, הוּרֶד‎ deduci, (ושב) הוּשב‎ a teil 
obarı pudefieri, הומת‎ necari, gen regem fieri, "371, 1291 ($ 913. 918,0), ג‎ 
veri, הַפְדָּה‎ redimi, TEEN) puniri, praejiei, deponi, Op constilui, stabiliri ו‎ | 
הַשְלס‎ pacari; הַתפקד‎ ($ 907,2); — #) rituellem: בְּלוּל‎ ($ 915); Pf, Tom, r 7 
יִבְכָר ;)906 $( שרף‎ w. als Erstling geweiht, 022°, ee , מְכָסִים‎ 6 
een פה , הלל מְאָל‎ ER ו (915 60 ּכְַבָל ,קד‎ 
, ג ;)915 $( מִרְבְּכֶה‎ Dankgesänge, יצע‎ w. aufgelegt, צק‎ 
, יוקד‎ incenditur, van afferri, - חוּרֶם‎ , 78° )6 6 ‚d), or entferm 

ה שכָב of-, inferri, ar) sistalur, Op) eremetur, rap anbn Dehaeei.‏ הִעָלָה 
7 > מעוץ ,)915 $( חִמְשִים wi; — 1 kriegerischem:‏ 
capi,‘ a diriph, „23 (8. 119, not. 2), ya rbrochen, ₪‏ 
nem imett,‏ ו( tw., 3 rel,‏ 














P 1% | 


1) Job 9415, wo die gew. L. סכה‎ 5. aber De inferis 5 314. — 4) Aber zu 013 6A chrenles: 
₪. 82. Neue Ashrenlese nr. 1532. — *( auch Jes. 38, 10, s. De inferis $ 271. — *) Hierher würde m 
ee 2 ra שא אי‎ © = u 
nd תכו‎ aus yabrı verstümmelt, 8. Neue Achrenlese nr. 114. . 
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6( Activ- oder Stativ- Ausdruck bei Passiv- Verhältniss zeigen '): 
ya drennend von für 2626120 von 1108.7,4(; — 59 m ei concepit ei für et 
avida facta est 62 eo Gen.38,18; x’ ewiens für quod ejfertur Dt.14,22; — ירד‎ 
"sank der Wald für ward gefällt Zach.11,2; m sinkt für wird gestürzt Ez. 
„11; — 7159 Ainaufkommen für hinaufgehoben w. (Opfer zum Altar) Lev.2,12. 
teg.18,36. 2Reg.3,20; für aufgelegt w. (Joch dem Hals) Num.19,2. 1Sm.6,7; 
ז‎ angelegt w. (Kleid u. A. dem Leib) Lev.19,19. Jud.16,17. Jer. 8,22; bildlich 
eh.4,1. 2Chr.24,13; für aufgezeichnet w. 1 Chr.27,24 (vgl. Pass. 2 Chr.20,34); 
pr Asmaufgebracht w. (zur Tenne) Job 5,26; für emporgehoben w. oder draufgehn 
om Erdbeben) ib. 36,20 °); — 7997 120% werden von ihm stehn, d.i. aufgestellt 
nden Dan.11,31 (Streitkräfte); — לא‎ nn ויקם‎ und der Acker kam zu stehn, 
1. ward bestätigt zum Besilz dem A. Gen. 23, 20; — שרב‎ zurückkommen für zurück- 
reden w. Lev.27,24. Dt.28,31. 19m. 7,14. 1Reg.12,26; für kergesiellt ₪. Ex. 
7. 1Reg.13,6. 2Reg.5,10.14. Ez.35,9Q@. Aber Gen. 43, 18 steht שב‎ m. Unt. 
n 3090 ib. 12; der Vater hatte zuversichtlich ausgedrückt, das Geld sei zurück- 
geben; die geängsteten Söhne lassen, an mögliche Schuld denkend, unbe- 
ınmt, wie es zurückgekommen. — Für perfici reichte das Stativ 3 Ex.39, 32. 
teg.6,38 als dort unzweideutig aus, nicht so Gen.2,1, wo gegen die Missdeu- 
ng „et defecere‘‘ (vgl. 21,15) statt 159%) das Pass. 339%) nothwendig war. —. 
ne andere nur poetische oder landschaftliche Art des Activ- Ausdrucks für 
ssiv, mit III. P. Pl., s. & 933, 6. 

918 Dem Zeitalter und der Stylart nach (IV) sind die Beispp. — 
vom ältesten Hebraism — a) in Eigennamen: — (Qal) 743 Jer.32,16u.ö. 
:h.3,20u.ö. 11,5; >303 (Entwöhnter oder Begabter) Jer.48,23. 1Chr.24,17; 
27, זְבוּרָה‎ (Donatus, -/6( 1 Reg.4,5. 2Reg.23,36Q.; 2133 (Gedundner) Ortsname 
s.19,27. 1Reg.9,13 *( ; עָזבֶה‎ (Verlassene) 1Reg.22,42. 1Chr.2, 18 ff.; 2129 (Ver- 
ndener) 1 Chr.4,8; 11795 (Gesprosster oder Erblühter) 1 Reg.4,17; 92 (Afflicla) 
Veg.11,26; Sax (Verlangter) Gen.46,10. 15m.9,2ff.u.ö. 1Chr.6,9; "23, בתי‎ 
rbauter, vgl. 6 916,e) Neh.9,4. 10,16. 11,15; PR Gespitztes, Ecke, für FR 
349. 906), ו‎ in dem Orten. א' שָאָרֶת‎ 1 Chr. 7,24; WE (Minutus) Num.1,8u.ö.; — 
tuttal) Par oder ($ 300, 2) ) חוּקק‎ (Einhackung) Ortsn. Jos. 19, 34. 1Chr. 6,60; 
צלמִ‎ (Umbra negala, oder als Partic. Ho. von 9% U. commota) Midianit, Jud.8,5. 
h. ‚88, 12; sa9 (Bedrängter) 1Chr.15,18ff. Neh.12,9; 129 (w. gedahnt oder aufge- 
und) Num.13,6u.ö. 1Chr.7,38; Dun (Befriedeter, vgl. Jes.42,19) Ear.8,16 

ö. Neh.3,4 ff. u.ö.; — (Qulal) משוּבָב‎ (Reduetus) 1Chr.4,34; — (Hogtal) יְנְבְהַח‎ 
ל‎ Ortsn. $ 837,47. 843, c; abyn (deportatur) Num. 34,22; 227% (Vente canitur) 
en.4,2]; MN (praedicatur) Gen. 49, 8u.a. Esr. 3,9. Neh. 11, 9. 12,34 u.ö.; 
מחק‎ (Co onfirmatus) Esth.1,10; ,ישה‎ M89 (erienditur) Orten. Jos.15,55. 21,16; 
יק‎ (minwitur) Gen. 10, 25f.; קמס‎ (Volk ». gesammelt) [ Reg.4,1%u.a.; DI:pN 
Volk w. verkauft) desgl. Jos.12,2% u. ö.; amp" (w. Gott dienstbar gemacht) 0091. 





I) Unrichtig hierher gezogen sind IReg. 16,22 (s. Neue Aehrenlese nr. 625), Am.3, 5 (s. ib. 
971), Pr.26,9 (s. ib. nr. 1349). — 2) S. Neue Aehrenlese nr. 950. — ®) Die im Zusammenhang 
atliche Art des Untergangs wird von den Intpp. nicht genug beachtet, 5. De inferis $ 340, p. 115. — 
8. Neue Aechrenlese nr. 586. 


$ 917. 918 


















Jos. 15,38. 2Reg. u; a mE ausgebreitet) 1 Chr. nie . | 
/ bei ( 1Chr Te 


1,5. - Dan Pont; 2 ausschliesslich חקי‎ erscheinen: חל‎ “2 
nem, un) mer ($ 915); ,זרק‎ Ben, ,טרם‎ 79 (m), ,טרק‎ BET; were 
per Ära Ted (als Qal, 5 ee, - wit ₪ שר‎ 00), 


De era he wech ve; Say (915); un, 29, er 
($906); max, ,גל‎ war, ,חל‎ Ayb, a9, bey, Yap, קְרָא‎ , Bun, ,רְשט‎ pm, Pr 
(HN), mpan, sl ai bpsa; na (1), EUR, dam ($ 915), a Alan huher 
man, ve), men, 1; mit einzelnen prosaischen Beispp. n er 
mas, ©, מרט‎ (KT; name, aaa ($ 915); הִכְלַם‎ ($ 917); — are 4: ₪ 
($ 906); “OR, 973, mi (I, S.296, not.), het 977, 737%, 979%, 727 ($ 917) 
מ ,שקה‎ ro )4 915( ,(רשב) הושב ,יידק‎ 6917; — nur im Bach 3 
חמדץ‎ )6 015( mas, ,זר‎ yon, יחל‎ (on), יוּשר ,277 (ושב) יוב‎ )) 906(; ram 
ילקט‎ , om, ,ממטעני ,)$917( לפ כקֶר‎ ya, mern; חולל‎ ($015); Seren ( 
days ($ 915), warn, yon, ;היחל‎ — nur bei Jerem.: ysar ($915); Sul 
,מְבְעָרֶת ,919( טרש‎ DIRT, ran; MIR, Sag, Sara; eur, 91 
7 ,הרק‎ au )) 917(; — זוא‎ bei Ezech.: som ($ 915), ner, em ) 206 
nos, ben, Sr, 120 ($917), Seo, Same, rasen, nuyo, , 
Ns, ar, nen, ית‎ ($ 917). -- 3. Der Poesie a 


, יוּעַם ,)8915( צכועִים‎ ($ 906); mom, maorm, sang, pprm, ER = 
, Print, כוהולל ;מקשרת , מוללפת‎ ($ 915); net, nor, mia, לע‎ m, 
yau, wm, a), ,רקס ,שֶה‎ 230% ($917); para, ro ($ 915), ayın, Mc 


($ 7); — nur im B. Job, wo die zahlreichen eigenthümlichen Passiva, €) 

wie Pr.30f. und Ps.139, zugleich simeonit. (arabisirend) sein mögen: mn, ק‎ 

mag (5906); ,יש‎ pay, חִבָּא , רב‎ , Yan, n69, 7201, nor, neo), ח ,קרץ ,קט‎ 
, ישרט ;קה‎ , Heim; Sarın, man, yarı, Dr, sen, רספט‎ galn). 

4. Der jüngsten לק‎ eigen: סי ,)$917( ישא ;)915 %) רשוּם‎ ür m 

a mau, (מפרץ‎ 99%, arm ($ 915), rönn, nie, soon )4 917(; muri 
Chronik: rm3 )6 6% 6), era, רְקָחִים‎ ar; מְאֶחזִים‎ ($915); nur im B. 

‚ED, מפרד‎ ($915); wo die jüngste Prosa den Passiv-6 braun 

mit ältern gemein hat, ist. diess in den BB. Esth. und 15001. am häuf 

- Von ausgedehnterem Gebrauch, d. i. zweien Zeitaltern und Styla ve ng 

₪ zeigen sich: — (zu 1.2) ;ה ,)915 $( נְּאִדּס טלוא‎ rn, ,תוסב‎ vor 





an (von ;(שוב‎ = ae, פה ,)5917( חר‎ )6 915); Ton, חתורד‎ ,1 


(4 :2( — ;(017 .915 )) השס Don,‏ ,מִרְבּכֶח ;929 ,פרש nass,‏ ילעי א - 

AT; - 6. pen nen — (2. 3) ah, m re‏ ח"י 
1aE 60 917(, 2‏ ,שְלַס Sn, dan, man em, ym,‏ 

we 015); km, vegan re ($ 915), dam, 5 son, pm 

(w. zerschlagen), warı ($ 917); incl. mittler Prosa: nr; — (2.4 0 

Ran. neunten, asÜn.‏ ואר 918 ל 


1) fehlt in den Wrtbb. , 
5918 & ' - 








| 
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Von ausgedehntestem Gebrauche endlich, dreien oder allen Rubriken, und 
daneben meist auch der mittlern Prosa zugehörig zeigen sich: — (1. 2. 3) 3123 
($ 915), 9, 9, mar, הוקם‎ (8917); — (1. 2.4) 9129; Ban ($ 915), ba; nenn, 
"an, מבי יבר )2.3.4( — ;)$917( "09 ,הצק )1.3.4( — (6917) הפקד ,הוּסַר‎ 
;מזקק בד יפד‎ Tun, י'‎ \ (geworfen w.); -- )1-- 4) ma ($ 915), 7, יפו ;יקי לקה‎ 
(8.906); 303, ON, שלח‎ ; won ($ 917). 


or. Tempus- und Personal-EFormen. 


919 Durch alle Genera (Activ, Stativ, Passiv) unterscheidet beiderlei Tem- 
pas, Perfect wie Fiens ($587,II), seine Personal-Formen — a) in Illter P. 
nur durch Geschlechts- und Zahlzeichen ($ 561,1.2), wobei für III. Sg. masc. nur 
das Fiens in dem zugleich adjectivischen Jod ($ 590,«) ein Tempus-Zeichen vor sich 
nimmt, das Perfect aber bloss den ledigen Verbalstamın behält, 2. B. 313 scripsit, 
Ma gravis und gravis est, Ar scriptilavil, AMD) scriptus est; 279° scribet, 23" 
gravis erit, יכב‎ scriptilabil, 23% ut gravis colelur, 272" scribelur (von '32}). 
—b) Erst in 11. und I.P. nehmen beide Tempora Abkürzungen des Personal-Pro- 
nomen (Tab. XXI. $856f.) als Personzeichen an sich, 2. B. ran3 seripsistt, הכותב‎ 
scribes, mit 7) und m von IM; כְּרְבְוּ‎ scripsimus, בָכְתב‎ scribemus, mit כר‎ und } von 
wm. Hiernach ist — c) das Aufsagen der hebr. Tempp. mit ihren Beugungs- 
formen passend nur mit der 111. P. anzufangen und mit der I.P. zu schliessen, dabei 
aber, wie schon beim Personal-Pronomen ($ 851 ex.), das zu Einer Person gehörige 
Paar der Geschlechtsformen stets zusammengefasst zu halten. 

990 Geschlechts-, Zahl- und Personzeichen schliessen sich 

A) im Allgemeinen — 1) am Perfect durchgängig als Afformativen hinter 
dem Verbalstamm an ($ 587,11(, wobei sich dessen Vocale meist verändern ($ 922). 
—2) Am Fiens werden, mit entsprechender Vocalveränderung, nur die meisten 
Geschlechts- und Zahlzeichen hinter dem Verbalstamın, das n fem. der III. P. aber 
md sämmtliche Tempus- und Personzeichen als Praeformativen vorn angesetzt, 
ud dem Vorderlaut des Vocalstaınmes gemäss vocalisirt ($ 923). — 3) Diese 


Mf- und Praeformativen sind, nach $ 919. 856f. 567,7. 565,3, hinter und vor dem 
Verbalstamm : 


am Perfect am Fiens 
- - איה‎ 
Sg. זו‎ | (>, N-) -ה‎ (n-,n) —R 
m. מ (פֶּה)‎ - | -n 
1 )₪, תפ -י (-ין ,-( - ף (תי‎ 
Ile. )(95- א-‎ 6( 
m. י-ו(ך.>[;>) - ו( ,וּן ,?וּא)‎ 
Pl. III] a יי‎ 
מס () ות‎ — > 1 MI-R 
f (um?) IN - n_n 
1 6 נָ- - נף‎ 


"0 


| 
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921 B) Im Besonderen sind — 1) von den Personalformen des, Perfe 
1. Sg. auf תר‎ und die ephraimitische oder junghebräische 11. Sg. f. auf rn bis 
nur durch den Zusammenhang, gewöhnlich aber daran zu unterscheiden, . 
letztere, von den Punctatoren nicht anerkannt, bloss als r erscheint. — 
den Formen des Fiens sind durch gleichmässig vorgesetztes, obwohl : 
schiedenes A im Sing. die 111.1, fem. und 11. P. masc., im Plur. die 11. und IH. 
einander gleichlautend geworden, daher ausser den wenigen Beispielen, wo | 
II. fem, Sg. mit Afform. 7 oder 713 nachgeholfen ist, für den Hörer nur du 
Richtung der Rede, für den Leser erst im Satzbau uch weitere Merkmı 
Fem. oder der Anrede unterscheidbar geblieben. — 3) Die alten unverk 
Pluralformen auf 7) erscheinen beim knapperen Perf. nur höchst selten [wo 
dem Fi. gleich anlautet] missbräuchlich, an dem lautreicheren Fiens abe 
sehr häufig angewandt, — a) für den logischen Abschluss in grosser oder [ 
Pausa ($ 488. 493,7); — 5) für den Nachdruck im Wortton; — ec) für der 
klang im Rhythmenbau; — d) für lautlich bequemen Anschluss vor א‎ , 9, 7 
Für die Fälle «, 5, d hat auch in I.Sg.fem. Fi. die Volks- oder Rednersy 
nach Vorgang des häufigen 7%, dem »— bisweilen ein 7 erst angehängt ($ 
— 4) Die vermissten Dual-Formen der Verbalpersonen lässt, obwohl die Pun« 
ihre Spuren verwischt hat, doch noch der ältere Hebraism (im Pent, u.a.) an 
malen den Buchstabentextes und der Satz-Subjecte mehr oder weniger sicl 
kennen. Diesen nach lautete im Perf. om, תן‎ als Du, vermuthlich ren, m 
Fiens ת--ון ,ר--ון‎ als Du. wahrscheinlich ,7----ן‎ j7—n, ein Dual 1 
Geschlechter-Paarung sicher 75—”, die Femm. Pl. m—r als Du. höchst 
scheinlich 1—n. 

922 Bei Verbindung der Afformativen mit dem Verbals 
müssen — 1) von den mit Vocal anfangenden (V ocal-Afformativen) — 
geschlossenen Sylben n—, --יך.,רך‎ stets den Ton auf sich ziehn ($ 301), un 
halb nach Umständen ($ 363 ff.) den Vocal der letzten oder vorletzten 4 
flüchtigen, z.B. סב‎ rediüit (von 316), רשבת‎ et redeat illa; אֶזֶל‎ 2 7 
(8 480,2); >03 eumulavit, na >. dla eum; TEN, men jaciet, Bu 
יְקימון‎ stabiliet, -ent; am", panzı scribatur, -bantur; JR, תִרְעין‎ nosces, 
von 7%, --יןך‎ 8. $370ex.]. — %( Auch die auf blossen Vocal beschränkten n, 
behalten diese Ton-Fortrückung und Vocal-Verflüchtigung ($ 302. 363 .), 
mit Ausnahme des Hiqtil fast aller Verba, des @al bis Hi. der ער ,ער‎ ($ 1128,4 
@al bis Ho. ע"ק‎ ($ 1113,4) [von der Verschlingung der Endvocale bei לה‎ = 
1071,B], vgl. Pf. an, 123, >53: ana, ,כֶּבְרֶה‎ na; Seas, Sram: ,נַכְשַלוּ‎ | 
man, [span]: ran, :הבקנה‎ op, Ta}, Tan, :[הוחד]‎ op, mais, 
mm; ea von u): mon; ,בקט‎ may: בְּקְשֶה‎ , 27; mag: nad; pi (vo 


; Soon: אמלְלַח‎ ; (Baba, Syn]: sah, ;כָּלְכָּלו‎ "Brenn: פמלסט] ; התקדשו‎ 
יכב .ו 9 ; התמיטְטֶה : [מוט‎ , 729%: san, ‘am, Maar; Tab, San: ,בדו‎ 


= :יסב ,יקס gas;‏ ,תכשילי י Son:‏ ישלו on; ben:‏ , יְכוצאוּ RZON:‏ 

u.a. -- 2( D‏ יְתְבּנְנ , יַתְחלְכוּ : 41 4 יָבַקְשי :יְבְקֶש , יְבַקֶש 

Consonant anfangenden oder auf einen Consonant beschränkten Anschlüsse | 

sonant-Afformativen) n, ,תי גת‎ om, 7M, %, 79 lassen [mit Ausnahn 

$1071,C] in der Endsylbe des Verbalstammes zwar das A und O bl‏ ,#5 ,לה 
22 .921 $ 
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ühren aber E und I durch alle Perff., so wie im Fiens Ni., auf allgemeines A, 
a Fi. Qal und Hi. das U auf O, das I auf E zurück ($ 341), vgl. 2723, 20, יקסן‎ 
ar, mad, mp; DR, m, :בוש‎ map, ung, mon, 'mda; nem (von nu2): 
ִסְפְכָה‎ ; men: mesen; dan: pm>üan; >73, 127: :כּונָן נדְּבְּרְתה ,דתי‎ mai; 
rem: נהתהלכנו‎ Ion, :שיב גיל‎ MON, man, maen. — 3) Von den 
Consonant- Afformativen lassen” — 6 die offenen Sylben n ,תי ,(תה)‎ 9%, m 
(leichte Aff.) den Ton auf der Stamm-Endsylbe oder deren Anhang ($ 303), vgl. 
any, man3; TUTOYA; NEO, MERZOR; בְּכִיתִי‎ , Maar; שַלוְפִי‎ ; "mad, תסְבִּינֶה‎ 
(von 330). Aber — ß) die geschlossenen Sylben EN, תן‎ (schwere Aff. ) ziehen 
durchweg den Ton auf sich ($ 301, vgl. 866), wodurch sich wenigstens im Qal der 
meisten Verba das Vorton-Qames verflüchtigt, vgl. nYyaY, שִמַעְמס‎ ; MATY, עָזַבְתן‎ 
a3, סַבּתֶם , סַבְּתִי ;בְּכִיתם‎ . — 4) Wo ein Verbalstamm mit demselben Consonanten 
(n, ;( endet, womit das Afformativ anfängt, da fallen des engen Anschlusses wegen 
die zwei gleichen Laute in Einen (mit Dagesch) verdoppelten zusamınen ($ 295, c. 
59,d), z.B. 23, "m22, MA für an22 השחתם :5.א.‎ , oAnd, הבמס‎ für השְחְתַתֶּם‎ 
₪585: >37), כַתְנְנוּ עג תִקופפָה , חִשְכְפָה‎ u.s.f. [Wie נתן‎ sein | dem n der Aflorm. 
auch assimilirt, 2. B. nn) für m, s. $ 1161 f.]. 
Mit dem Fiens muss bei den gemeinsamen Afformativen auch der Imperativ 
übereintreffen,‘$ 952. 


998 Von den Praeformativen des Fiens haben ", 3,7 — 1) wo sie in 
geschlossner Sylbe dem Verbalstamm vortreten, den Vorsylben-Vocal Chireq be- 
kommen ($ 319), vor Kehllaut jedoch Patach oder Segol ($ 376,e), vgl. נמִקְצַר , יקטל‎ 
im, ve} (von BO); DAN‘, 0379, Dom u.s.f. [Vom Ablaut des Qal pass. 
».4903ff.; von den Besonderheiten der ,פא‎ Yp, "D $1192ff.].. — 2) Wo sie in 
öffner Sylbe einem betonten Stamm oder Stammtheile vortreten, haben sie Vorton- 
Names, je nach der Vocalfolge auch Sere, behalten ($ 318,d), 2. 8. יסב‎ , »3&n, יקוּם‎ 
יליטו‎ ran, .יבוש , יקלר‎ — 3) Vor einem unbetonten Stammtheile beschränken sie 
sich in offner Sylbe auf Dunpf-Chateph ($ 318,2), 2. B. yaon, 72309; תשובב‎ 
a, מסובב‎ (vom .מכפר ,182% , נְסְפָר , יְקַדְשוּ , יקש ;)320 ,כול ,שוב‎ — 4) Wo sie 
dem Verbal-Bildungslaut הז‎ vortreten, verschlingen sie diesen, und treten in seine 
Vocalisation ein )6 260), z.B. 502", תכשל‎ von 5037, מכשילי ,יכשילו ;תה'‎ von יְהַכִ'‎ 
;תה‎ TERN, 7202 von Pan, ‚om; יתקדשו‎ , Apism? von ‘ph, ‘sn; 759% von 
m; en von An; יוּבָל ,יוביל‎ von Am, מיטיב ; יהג'‎ von nA; 20), מקים יָקִים‎ von 
גל‎ "m, IM. 

Das x der I.P. Sg. hat zwar — a) in allen Fällen nr. 2 und den meisten nr. 4 
66 Vocale der ,כ ,ר‎ n behalten, aber als Kehllaut — 5) das Dumpf-Chateph der 
Fälle or. 3 fast. stets zu Chateph-Patach, — c) das Chireq oder Patach der Fälle 
a.i,sowie [mit wenigen Ausnn.] das Chireq von nr. 4 zu Segol gefärbt ($ 377. 
ג‎ vgl. — (a) ,אַקוּס‎ PAR, SDR; ,אִכְרִית‎ TOO, SER, ,אֶחַל ,אִיטיב , אוביל‎ DIN; 
> b) ,אַכַלְכָל ְאַרוּמס‎ TER; -- (e) ,אָכֶפב‎ AU, DRM; Dog, [Ta], TarınS, 

904 Aehnlich wie im Hebrüischen und Semitischen überhaupt stammen 
suchim Abendländischen die Personalformen der Verbalflexion von den Pronomm. 
und den Zahllauten ₪ .לג א‎ So תג‎ 0. Sg. -0, -0 von 270; win ein, -Oyu, -eM, -m 
in siem (sim), legam, -eram, -ebam etc. vom verlorenen zw, Sg. zu zueis, Nom. zu 

8 922 — 924 
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duod etc.; א הפלאטלירל יי‎ uincändEb ie ta Erik 
-uer, dorisch noch -ueg, lat. -mus, von zueig, altgriech. noch aux, aus. — | 
ד‎ 006 -00, lat. -8, -ris von od (fu); aber als ungenügend für manche Fälle, e 
tert auch -s0«, -sti, -st, in oloda, legisti, lebst, mit dem ursp 
tu, dor. ro, erhaltenen Anrede-Laut T; — von diesem 70 mit dem + 
Mehrheit Du. מסז-‎ -#or, Pl. -tis, -stis, «re, -Oe (mit Abfall des ;). — 11. P.S 
dem in ,ששל‎ rury noch übrigen וע‎ (selbst) das -» in Zrumer, innper ete.; © 
Nom. zu rov, Masc. zu eo, das -rı, -zo, -ras, 0, -t, -to, -tur, in 7/0070 (dor. = 
0ו1‎ 0 ridera ete., legit, legito u. 8. 1.; — dazu im Du. und Pl. das », א‎ 4 
heit, daher -ror, «ri», -Oov, -On», Pl. un (noch im 206. טופשל‎ 
זו‎ -nt, -nto, -ntur .גו‎ 8.1. — Den Unterschied vom Semitischen 1 
sächlich nur — a) der Mangel aller Praeformativen als 0 
Abendländische dem Abschluss gegenüber den Eintritt nicht durch \ 
zum Stamme, sonderm durch Anhang am Stamme oder durch unve | 
des Stammes selbst ausgedrückt hatte ($589,..e); — 5) die stärkere Ver 
tigung und Abschleifung im Abendlündischen, während das Fee 
lich Hebräische und Arabische, Alles noch viel einfacher und dem Urs 
geblieben zeigt. Doch ebenso wie das Abendländische, hat auch das 
bei gleichbleibendem Verhältniss der Anrede, für die II. P. nöch & 
Gleichförmigkeit behalten, während für I. und III. P. die Formen mehr aus 
ander gegangen sind; vgl. Perf. 1.Sg. hebr. gatalti, chald. gitlet, syn. 
arab. qataltu, äthiop. qatalku; Pl. hebr. qatalnu, chald. g’talnä, syr. % 
g’talnan, arab. qatalna, äthiop. qatalnä; III. Pl. hebr. e. qat*lu, chald. mg 
f. q’talä, syr. m. g’talun oder q’tal(v), f. q’tal(j) oder q’talen, .לחזה‎ m. q 
f. qatalnä, üthiop. m. gatalu, f. qatala (v. -an); Fiens III. Sg. m. hebr. = | 
chald. jigtul, syr. negtul, .ל הזה‎ jagtulu, äthiop. jegtele; 111. Pl. hebr. m. - te 
oder jigt*lü, f. tigtolna, chald. m. jigt’lün, f. jigt’lan, syr. m. negt’lün, f. negt 
arab. m. jagtulüna, f. jegtulna, äthiop. m. jegtelu, f. jegtela. — 6( -- 
scheidendsten endlich ist im Abendländischen der Mangel aller Geschle 
für die Personen, deren Dasein, wie manche andre Erscheinung ($ 995,4 
semit. Vb. finit. dem Nomen näher geblieben zeigt, anderseits der Ueb | 
nominaler Personbezeichnung für die III. P.; wührend das Semiti: 
mit Ausn. der hebr. III. Pl. Perf. für jede nicht 8 (selbstredende) P 
Genera scheidet, dagegen die pronominalen Personzeichen von Anfang he 
so erspart ($ 561), wie es mit nachträglicher Abkürzung das Griech. in ı ars 
III. P. וס- אזחשז)‎ -y, Aruwe), das Latein. für die I. P. der Perf. (dixi u. Arte 
für die II. P. des Imp. (rire, die) zugelassen hat. Das Natürlichere war« ie se 1 
tische ursprüngliche Ersparniss, da ja allem Erzühlen oder Erklären 0:6 1% 
son am nächsten liegt, und ihr Subject in der Regel vor oder dicht nach d 
Verb schon durch Nomen oder Pronom. bezeichnet ist. 
925 Gleichwohl’ hat man, weil im Fiens die 11. und I. P. deutlie 
nominal-Laute zu Personzeichen haben, auch für das seiner 111. P. ה‎ 
re Di als bloss syrische Nun ebenfalls einen pronomi 
, aber dem eben Bemerkten wie dem Vorgang des P 
folge folge (dem ja in III. P. die Personaeichen sichtlich fehlen) gleich u 
925 
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Allgemeinen, wie fruchtlos und unstatthaft im Einzelnen. Denn — ]) vom 
Pronom. הרא‎ , das man noch immer herbeizieht, konnte weder Jod noch Nun 
ausgehn, da ja vor Allem, wie von אתה‎ etc. das N, von 8, SS das א‎ und ,כ‎ 
80 von הגוא‎ das ה‎ als das wesentliche, in allen Geschlechts- und Zahlformen fest- 
gehaltne Personzeichen hätte bleiben müssen. Ein ר‎ erhält sich von הרא‎ nur in 
der hinter dem Worte zusammengezogenen Suffixform, wenn die Zusammen- 
fassung mit vorstehenden Lauten das ל‎ verschlingt (TB, יר‎ -- aus פיהל‎ , 1M—), 
vorn war zur Tilgung des ה‎ kein Anlass. Aber da war ein ה‎ im Hebräischen 
und als das stärkere gewiss schon im Ursemitischen bereits zur Effectiv-Bildung 
(הקטל)‎ verbraucht. Und wie hätte ה‎ zu " oder כ‎ werden können? Zusammen- 
stellungen wie ילך , הלך‎ (vielm. 754, (הלך‎ gehören nur den Wrtbb. Aber gesetzt 
such die südsemit. Eigenheit, das ר‎ in זרא‎ zu ש‎ zu erhärten ($ 860), wäre anfangs 
allgemeiner und mit Abfall des ה‎ vom ר‎ übrig gewesen: warum wäre 01088 \ 
weiter zu ל‎ und vollends zum syrischen 3 geworden? Im Hebräischen, wo 1 als 
Wortanfang gescheut und meist zu " oder 71 wird, auch in dem vielgebrauchten 
) שמא ן‎ ein Hinderniss vorlag, wäre zu solchem " für 1 Anlass gewesen, aber 
keinesweges im Arabischen, das neben 5 und auch 3 hat, und ungescheut öfter 
als das Aethiopische und Aramäische ר‎ als Anfangslaut behält. Dieses letztern 
Gegengrundes wegen hat man es jüngst!) — 2) mit dem ל‎ von 571, אֶפָה‎ versucht. 
Aber daraus hätte wohl das syrische 3, doch nicht das zunächst gemeinsemi- 
tische * werden können, das sich erst wieder aus כ‎ hätte erweichen müssen (vgl. 
,מב‎ axınn). Und sollte allein das Syrische dem Ursprung näher, und das ל‎ im 
gauzen Semitischen erloschen sein? Die scheinbaren Vbb. fin. mit 5, die man 
aus dem Chaldäischen und Junghebräischen herbeizieht, sind ja viel späteren 
Gebrauchs und anderen Ursprungs. Weit näher lag es — 3) ähnlich jenem 
griech. » ($ 924, III), von der Reflexiv-Sylbe ,אכ‎ die auch der 111. P. im Hebräi- 
schen bei Suffixen, im Aramäischen selbst bei Separaten dient ($ 869,2), zunächst 
das syrische 3, und daraus das ר‎ des übrigen Semitischen abzuleiten (vgl. nr. 2). 
Aber diess אב‎ war ja wieder im ganzen Mittel- und Südsemitischen zur Bildung 
חפ‎ Reflexiv-Verbs verbraucht (bup), הקטל‎ Jöl). Und warum hätte es sich, 
da der Uebergang des כ‎ in ל‎ gar nicht so häufig ist, wieder nur im Syrischen, 
im übrigen Semit. gar nicht erhalten? So bleibt denn nichts übrig, als — 4) in 
jenem Jod oder Nun gar kein Person-, sondern ein blosses Tempus-Zeichen zu 
erkennen, wie solches auch in III. P. z. Unt. vom Perf. nöthig wurde, diess 
Tempus-Zeichen aber hervorgegangen aus den Bildungslauten * und ,כ‎ die bei 
blossen Adjectiven angehängt, aber für verbale oder substantivische Adjectiv- 
Form, bei jener den Eintritt, bei dieser das Auffüllige oder Vorausbestimmte 
susdrückend voran angesetzt wurden, ganz wie auch sonst dieselben Beugungs- 
oder Bildungslaute als Prae- oder Afformativen ihre Stelle und damit den Sinn 
gewechselt haben ($ 547. 558). Wie bei den Perff. op, 7 (2Reg.22,19), ro, 
KT, 123, Top (1Reg.8,64) u.a. dgl., in III. Sg. m. die verbale noch gar nicht von 
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') Ewald Lehrb. 8. 500 not.; S. 502 not. folgt eine andre Vermuthung, wonach sogar das רז‎ fem. 
M vielmehr das ursprünglich pronominale Personzeichen, und das 3 oder 7 des 21880. erst daraus 
weicht sein soll. Was wird da nicht ulles lautlich noch möglich werden! 
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der nominalen Bildung geschieden ist: so hindert nichts, dass diess auch bei den 
Formen .גו לקטל‎ dgl. der Fall war. Zeigt sich doch das Fiens selbst noch adjeetiw 
artiger als das Perf., da es im Hebrüischen die Genera durchgreifender scheidet 
im Arabischen die Masculin-, im Aramüischen die Feminin-Plurale noch gan 
nominal, im Arabischen auch Modi den Casus ähnlich bildet. Und 
giebt es ja in Beispp. wie 27 (aufylänzend) Oel, wrp57 (sammelbereite) > 
DNPN (exsistens) Wesen u. dgl. m. "noch Adjectiv-Bildungen genug, die ganz ml 
dem Fiens übereintreffen, als Nominalformen aber sehr unnatürlich bleiber 
wenn im Jod schon ein ‚‚er‘* oder ‚‚der‘‘ oder „selbst“ gesteckt haben soll. 
Altsemitischen mag die Wahl solcher verbal wie nominal gleich brauchl 
Bildung ebenso wie bei den gleichbedeutend afformirten תחתון‎ , mrın, Tr, 
קְדְמּי קדמון‎ noch zwischen > (vom Afform. --ך‎ oder (רן‎ und » (von (-י בי‎ | 
schwankt haben. Daher zeigt selbst das Hebräische ausser Nomm. pr. mit 
reflexivem 3 noch יזיד = כְזִיד‎ (siedend) Gericht‘) neben 2%, יְקּם‎ u.dgl.; ₪ 
umgekehrt hat das Syrische neben Nomm. mit כ‎ vorn auch einzelne mit, 
dem Fiens gleichen (F. E. C. Dietrich Abhandll. 2. hebr. Gramm, 8.1 
Hoffmann Gramm. syr. $87ex.). So hat sich davon ohne den schwer | 
baren Lautwechsel sowohl Nun im Syrischen wie Jod im übrigen Semi 
als Formlaut des Fiens festsetzen können. Und die vergeblichen B 
Beides pronominal abzuleiten (z. B. auch das syr. 3 vom Demonstr. 4) 
dieser Nachweis nun wohl aufgeben lassen. Sahn wir doch auch im Griechi 
($ 924) die 111. Sg. zwischen x und », die I. Pl. zwischen wer und us; schwanke 
bloss weil die Laute gleichbedeutend, nicht weil sie in einander ₪ 
waren. " 
826 Nach Ausscheidung des blossen Tempus-Zeichens bleiben nur d 
eigentlichen Personalformen beider Tempp. mit ihren Geschlechts-, | 
Personzeichen zu betrachten. Die letzteren sind am Perfect als 
Anhünge-Sylben lünger und voller geblieben, haben hier nur überall die’ 
sylbe & aufgegeben, die nur der nachdrücklichen Sonderstellung der 
diente ($ 528,3. 856), zugleich aber die Genus- und Numerus- Endungen 
Pronomen mit herübergenommen. Daher von rınz Sg. m. auch rın ($ 928) 6 
m; von ms oder mx f. auch תי‎ oder ;םת‎ von ERS, jns Pl. auch en, in; von 
ohne die hier unnöthige Reduplication bloss %; endlich von iR, weil 
Vocal zur Person-Unterscheidung genügte, statt > oder % (was schon für 
verbraucht war) vielmehr m, den vorherrschenden Personlauten mn, om ete. | 
so leichter nachgefolgt, da die Drucklaute ,כ‎ m auch sonst leicht ₪ 
($520f. 276,3). Eine Urform ms für ieh ist deshalb nicht anzunehmen, 
kann ohne den für ick passenden Sinnlaut nie dagewesen sein. — Die 
Geschlechts- und Zahlzeichen dagegen hat das Perf. als Ausdruck des 
schlusses wie als ältere und knappere Tempusform mehr beschränkt und 
kürzt, als das jüngere und vollere, dem Werden geltende Fiens. Das 
Fem., im St. estr. der Nomm. und als n—, Mn selbst oft im St. abs. וא‎ 
das hebr. Perf . (während es im Aramüischen und Arabischen auch hier noch 





























') also kein Par. Ni,, nach welcher Form ja sonst dgl. Nomm. nicht gebildet werden. 
5925. 926 
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blieben ist) ausser den Vbb. ל"ה‎ ($1071,6) nur noch vor Suffixen behalten ($ 259. 
1040,1), ohne solche nur noch vereinzelt, Nachdrucks halber ($ 928,2), sonst 
aber stets schon zu -- abgestumpft. — Das ל‎ des Plur. hat vom ursprüngl. 91, 
7 (567,7) die stärkste Abkürzung und zugleich vom frühesten Alterthum her 
die Bedeutung des Gen. comm. Denn auch am Nomen hat das Hebr. noch die 
meisten Beispp. des D°— als gen. comm. bei Femm.; und die ausserhebr. Femi- 
ninformen der III. Pl. Pf. verrathen sich durch ihre Verschiedenartigkeit )6 924,b) 
als jüngeren Zuwachs. 


927 Anders Alles beim Fiens. Hier sind die Personzeichen als blosse 
Vorsatz-Sylben vor dem betonten Verbalstamm, zugleich nach Vorgang des Tem- 
pus-Zeichens Jod, bloss auf ausgehobne Einzellaute der Pronomm. beschränkt, 
die sich an dem knappen Vorplatz nicht zugleich mit Genus- und Numerus- 
Form belasten konnten, daher diese hinter dem Verbalstamm nachzuholen blieb. 
Entsprechend den Tempus- und Personzeichen der übrigen Formen ist in III.P. 
such das ת‎ des Fem. hier nicht nach- sondern vorgesetzt, was durchaus nicht 
befremden und zu irriger Combination mit dem nominalen Bildungslaut ת‎ 
(4547,8) oder gar mit dem abendländischen Personzeichen + verführen darf, da 
ja dasselbe ת‎ fem. im Semitischen auch sonst theils mitten im Worte, wie bei 
שפיט‎ 2846 von ,שנִים‎ D’narI, pinYon von arm, חמור‎ ($ 679,2), theils selbst vorn 
an Worte, wie bei den arab. Pronomm. U, „5, ₪ haec, haecce, neben 15, ₪13 hic, 
kieee, „U 206 duae neben 5 hi duo. — Aber der gleiche Laut ת‎ musste freilich 
als durchgängiger Grundlaut aller Pronomm. II. Pers. auch jeder II. Pers. des 
Fiens vortreten; wogegen in 1. P. bei grösserem Formunterschied des Sing. und 
Plar. schon am Pronom. (8, 18) die glücklich getheilte Wahl des Anfangs- 
Isuts von % für den Sing., und des wiederholten Hauptlautes von Yırı28 für den 
Plur., an letzterem zugleich die Plural-Endung ersparen liess ($561), da sich 
SR und נקטל‎ schon ohne solche genügend unterschieden. Doch bei den übri- 
gen Personen (nur 116 auch schon vorn unterschiedene 111. Sg. ausgenommen) 
mussten die Geschlechts- und Zahl-Unterscheidungen nachgeholt werden. Nur 
darf man sich diess sicher nicht so vorstellen, als seien dazu ganz unnatürlich 
und wie vom Sprachmeister mit den geschriebenen Wörtern vor den Augen die 
Pronominalformen in Vorder- und Hinterhälften gespalten, die letztern zum Af- 
lormativ, ein Stück der erstern zum Praeformativ genommen worden, z.B. in 
פדנתה‎ ihr redet das m....m von T&M, getheilt in 1 und את‎ . Dem widerspricht 
schon der Umstand, dass im Arab. und Aram. die Plurr. noch nominale Form 
haben (8 925,4. 924,2), und im ganzen Semit. schon bei der 111. P., die vorn 
noch keinen Pronominal-Theil hat, der Plur. dieselben Zahl- und Geschlechts- 
z&ichen führt, wie bei der 11. P. Der Hergang war also vielmehr, wie im Abend- 
ländischen ($ 924), einfach dieser. An die III. und II. P. gleichmässig hing sich 
für den Plur. masc. das aus רם‎ (Nomin. zu ים‎ --( erschlaffte 71, gewöhnlicher ver- 
kürzt 3 (8980); für den Plur. fem. ebenso gleichmässig von ru her, der gang- 
barsten Feminin-Pluralform des Pronom. 416 Sylbe r%; an die II.P. Sing. für das 
Fem. | ‚jenes in IR, ,היא‎ 777792 gemein-weibliche "-- ($ 565,1), vulgär auch (wie 
P) gedehnt zu 7— )6 980(. — Bei der III. Plur. fem. nı>opm ward dadurch frei- 

Böttcher, ausf. hebr. Sprachl. 1. 9 $ 926. 927 











lieh mit m und כ‎ die Genus-Bezeichnung eine zwiefache, ebenso wie in zm% 
u. dgl. die Plural-Bezeichnung mit mi und "-- ($834). Wie nun i ıbri 
Semit., #o weit es ausser jüdischem Bereich geblieben, jenes ewiefch 
nn u. dgl. gemieden wird: so mit entsprechender Correctheit e -% כ‎ 
das zwiefach weibliche תקטלכה‎ ; man hat jenes m des Sing. fem. vor der we 
liehen Plural-Endung wieder aufgegeben, das Jod oder Nun hergestell eilt 7 
beibehalten ($ 924,2), vgl. Dan. 4, 18. Ez.17,23. Aber das Hebräische ha , 
Serupel überwunden, und hat, wie aus dem einmal pluralisch gewohnten בל ל‎ 
ות‎ nicht erst 7, so auch aus dem einmal für Fem. Sg. 0 
dem rn, wodurch m entbehrlich wurde, das an sich geschlechtslose 327 ni 
wiederhergestellt, zumal da auch der nominale Feminin-Plural hebr. auss 
licher als im Aram. und weit häufiger als im Arab. das gleiche t an s in 
behalten hatte. Und weil dem תּקטל‎ gegenüber jedes יקטל‎ schon wie ₪ 
Masc. erschien: so hat das Hebr. jenes aus Masc. und Fem. gei 
mit hüuslich-landwirthschaftlichem Sinn vielmehr eigens zu einem 
Geschlechter-Paarung benutzt ($ 931). — Indess sind doch die beiden ei - 
sonderlich gerathenen und gegen verwechselnde Missdeutung ($ 021,2) an 
ungeschützten Formen ִקְטְלְיֶה , תקטל‎ (IIL. P.), so lange sich die Spr 
lich erhielt (his Ezech.), stets ein Gegenstand vereinzelter Nachhülfe g 
daher von ihnen gerade die meisten Nebenformen und Abweichungen. 
928 Solcher geringen Abweichungen zeigen sich überhaupt 
4) am Perfect einige — 1) bloss schriftliche: — 111. Pers, — & 
ara ward hoch für mma3 Ez.31,5, mit aramäisch geschriebenem ä, -- 
derholte n zu meiden ($ 167. 168,2. 171), vgl. dagegen Zeph.3,11. — 2 | 
Jer. 15,9 Kt., von den Punctatoren nur als 1886. בָּא‎ anerkannt, aber beim 5 
שְמָש‎ als Fem. rıg2 berechtigt ($ 656). — 90) pluntavit Pr.31,16, von + 
reten richtig mit — (Q. (--ח‎ ergänzt, da das Kt.) nach $ 171,2 bloss טע‎ 
Aber dieselbe Ergünzung wäre auch anderwärts nöthig gewesen, wo 6 
stabentext das וז‎ fem. entweder wegen hinderlicher Lautfolge ı ai | 
- gelassen hat ($ 414,2), wie Gen.13,6 (vgl. 41,36). 2Sm.1,22 (vgl. Jobs 
Jes.9,18 (vgl. 33,9). Jer.49,16, oder weil die Feminin-Aussprache im Z 
hang deutlich genug nahe gelegt: war, wie Mi.1,9 (9% für 19% nach ,באה‎ $ 
18m. 25,27 (vgl. 85). 2Reg. 3,26*). 1Chr.2,48 (vgl. 46. 49). Die % 
haben hier überall die Masculin-Aussprache ohne n— zugelassen, wahrschei 
weil sie die an Plurr. masc. häufige Möglichkeit, als gen. comm, - F wei, 
stehn ($ 934), auch auf den Sing. ausdehnten. Aber an diesem ist ) 
weislich, da die gesicherten Beispp. des Sing. Fi. mit » vorn stets m 
ווק‎ und: mis.Sahjesten andrer Artı vorkommen. Die Keekbalih: 
\ ungeschrieben zu lassen, die neben der Schreibung mit א‎ auch das I hönie 
war bei Verbalpersonen,. deren weibliche Bezeichnung weniger ( ri 
noch leichter gegeben als beim Nomen )6 414,2). Dass in Stellen m 1 
ל וי‎ un ד‎ ein לד‎ nlabs bloss defectiv g | 
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dern auch jalad statt jaled&4 gesprochen worden sei, kann man der Punctation 
nicht sofort glauben. — Plurr.: הַהלְכוּא‎ qui ierant für הַהָלכוּ‎ Jos.10,24; אָבוא‎ 
voluere für אבר‎ Jes.28,12, beides mit arabischer (#s. 8. 8, not. 1 »), nach $ 164,d 
auch hebräisch möglicher Schreibung, doch kritisch höchst verdächtig, da sehr 
viele alte Mss. das Schluss-x gestrichen oder gar nicht haben; Jos. 10 kann es 
vom nächsten אתו‎ vorweggenommen, Jes.28 von angefangner Wiederholung des 
אבד‎ geblieben sein; dass die Beispp. von ל"א‎ mit רא‎ für אר‎ -- (an Perf. und Fi.) 
nicht hierher gehören, 8. 429, B. — ON direrunt für 98, defectiv vor D, 1Sm. 
13,19, s. $ 414,7; 351 et accepere für Yoapı Esth.9,27, defectiv nach $171,6, 
ebenso wohl auch V.23, obgleich hier die Masora den Sing. zugelassen hat [vgl. 
noch Job 6,20, $ 935, not. zu I, a, lex.]; שִפְכָה‎ fuderunt für שפכי‎ Dt.21,7; mM 
6 sin! für a9) Num.34,4; und ähnlich an andern Stellen ‚„ wo das Q. dem Fem 
auf --ה‎ oder Sing. לת‎ einen Plur. auf ה‎ syntactisch vorgezogen hat, Jos.15, 4. 
18,12 ff. 1 Reg. 22,49. 2Reg.24,10. Jer.2,15. 22,6. 50,6. Ez.35,12. Ps. . 2. Job 
16016. Dass vor Suffixen oft nur defectiv — für 1 bleibt ($ 1042,8), erklärt 
3166. 171,4. — II. Pers. Sg. masc. תה‎ plene für n, fast in gleichem Verhältniss, 
wie beim Suffix 79 für ף‎ ($ 871), nämlich — a) zur Verdeutlichung des Afform. 
in Fallen, wo T-Laute zusammentreffen (MT, MO, Maus תת‎ oder ,נם‎ $ 922,4), wie 
ps Mal.2,14 (vgl. noch 0( , nm73n, mn (vgl. noch e) Jud. 14,16, nnToyr 
Ps.30,8; mon Jer.17,4; nn, nmam (vel. noch c) 22. 28,8. 1 Sm.15,8. Num. 
14,15; mager Ps. 73,27 (sämmtlich nur 0); שתה‎ (vgl. c) Ps.8,7. 90,8 6. (vomKt. 
5 )414,9(; mm Gen. 3,12 u.a. (64 mal neben 28 mal nn}), mn für כת'‎ (vgl. 9 
28m.22,41 ($ 264. 1161f.); — 5) zu Verdeutlichung der Verbalformen auf את‎ --, 
Mm-, mi, n— (-äta, -ita, -eta, -öta) 2. Unt. von gleichgeschriebenen Nomm. fem., 
daher: rm2 1Reg.9,3, rınY53 2Sm. 7,27 (vgl. noch 0(, rınöan Ps.53,6, הִבָאתה‎ 
4 (vel. d), am 2Sm. 19,11 (vgl. d), s. dagegen 1 Chr. 19, 12; nmıan Jer. 
5,9. 2Reg.9,7. 1Sm. 15, 3; וְהַכִינִיּמָה‎ Ez.4,3, הַעְדְתַח‎ Ex.19,23 (vgl. d), naar 
Jes.37,23 (s. dagegen 2 Reg. 19, 22), ns Ex. 5,22, nmpüorm Jer.25,15, nm 
1b.38,17 (vgl. d), mon Ob. 5, nad Num.14,19 (vgl. d), nn\>0 Ps. 140, 8. 
עשיתה זו‎ 1Sm.14,43. 15,6 (d). 24,191. 23m. 3,24. 12,21. 16,10. Ez. 
6,11; mm Ps. 31,6, rm2E Jud.11,36, צַררתה‎ Jer.32,23. Ps.119,4. Thr.1,10. 
Num.27,19; וקצתח‎ Dt.25,12, רְאִימָה‎ Num.27,13. 2Sm.18,21. Ps.10,14. Thr. 
5508; — 6( zu Verlängerung und Verdeutlichung schwacher Verbalformen ein- 
ıylbigen Stammes (vgl. schon bei a): nx2 28m.3,7 (vgl. noch e, und 1Sm. 
1,11); mu Ps. 139,2, גרה‎ Gen. 21,23, רְהפַרְתָּה‎ 23m. 15,34 (vgl. e), mmari2 Ps. 
3,4 (vgl. d), rınso Ex. 12,44, rmor) 2Reg. 9,8, רצמה‎ Jer.12,5; — d) zu Her- 
orkebung der Person , neben MAN , 7 „m, gegenüber .גו תי‎ dgl., nicht nur bei 
bisherigen Beispp. (a—c), sondern auch bei starken Vbb. .„ vgl. Jos.13,1. 1Sm. 
15,86. 1 Reg. 9, 8. 2Reg.14,10 (s. dagegen 2Chr.25,19). Zach.1,12. Ps. 56,9. 
89,40; — e) zu Hervorhebung des Verbalbegriffs (s. schon bei 2, c): Gen.31,30. 
ל‎ 20. Dt.23,14. Jud.9,38. 18,25. 1Sm.15,18. 2Sm. 2,26. 14,18 (z. Unt. des 
"a von N3—). Jes.2,6. Ps.60,4. 89,40. 45. 139,3 (meist zugleich pausal). — 
tnissmässig am meisten hat diess תה‎ für m die Laien-Prosa in Jud., Sam., 
., nicht mehr die spätere Priester- Prosa in Chron. etc., auch nicht das 
smeonit. B. Job. Denn Job 38,12 ist in m97% das ה‎ nur vom Artikel an ren 
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herübergezogen; ähnlich Dt.17,14 in rna&”) das ה‎ nur von aha 
irrig wiederholt. — 1. P.Sing. m defectiv für ,תי‎ vor Suffixen ı 


($171,d. 1042,8); aber auch sonst vor ל ,א ,כ‎ ($414,3. 6. 7) Ps. 4 
(my). Ez.16,59 (mer), aber vor ₪ wahrscheinlich mit elidirtem ı + 
zum Gleichklang mit den Femm. mws, ((בְזִית‎ 8 rad. 
)1. myas; denn die Punctation py@s folgt nur der targumischen ergünzun 
oe). Von der aram, Form ,קטלת‎ die den Endvocal wie in I von? u u 
gezogen hat, zeigt auch das Junghebr. nirgends eine sichere Spur, — + 1 
כר‎ defectiv, öfter vor Suffixen (vgl. bei m), $1042,8, sonst beharrlich כ‎ 
von den 3,7 der Impp. ($ 929. 952f.). — 2) Lautliche Abweichur 
Perss, des Perf.: — III. Pers. Sg. fem.: n— für 74, ausser dem אלא‎ | 
($ 1040, 1) nur Nachdrucks halber ($ 500,17) in 7} אִזְלַת‎ Dt. 32,36 )9 
zugleich mit Anklang an 7), in רְשָבֶת‎ Ez.46,17 ($ 922), beides such als A ei 
($ 926) zulässig gefunden. [Von den durch den Verbalstamm festgehaltne 
תה‎ --, nn; bei ל'א ,לח‎ 8. $1071,6. 1082,35.) — 7 mimisch erschlafb ik 
N ei pernoctet Zach. 5,4, s. 5498,17. 349,/. — Plur. ne 
ähnlich dem Fiens mit * anfing ($ 921,3), so 1971 noverunt Dt.8,3. 16, be 
vor א‎ ($921,d. 930,d); EP" aucupati )חא‎ '( Jes.29,21, pausal tr wre 
491,2. — II. Pers. Sg. fem.: הי‎ )1. ti) für N, nach der Urform אֶתִּי‎ für ק‎ 
aber wenn auch nicht, wie im Syrischen, mit stummem, doch jedenfa 
zerm 1 gesprochen als die I. P. mn. Wo sieh ausser der Verbindung mit $ 
($ 1040,6( diess תר‎ theils ephraimitisch, theils vulgär, oder aramaisirend | 
hebrüisch noch findet, ist es von den Punctatoren bisweilen als 1. 0 zenom 
wie Jud.5,7 in mopU quum surrezisti?); Mi.4,13 in dem als II. P. Ip 8 
dern MON et devoveris’); oder eines ungewohntern Perf. wegen ($ 947,7) 
Imp. sorrigirt, wie Mi.1,10 in nubenn שר .ב))‎ --( volutaberis*); oder als Fem 
Partie. wie 2Reg. 4,23 Q.; ausserdem zwar als II. Sg. fem. anerkannt, ab 
wie bei px als mit „überflüssigem Jod“, 2. B. naiv}, 3301 u. dgl. Rt,3 
Ta, דִבָּרְסִּי‎ u.a. Jer.2,33. 3,4f. 4,19. 13,21. 22,23. 31, 21. 46, 11. 
16,13 —51 (6 Beispp.). Wo sich die Anrede im Perf. wiederholt, hat er 
letzte jenes "—, Jer.3,&f. Ez.16,33. 36. Mi.4,13. Rt.3,3f., wie ועט‎ 
zu bezeichnen, dass auch diess derselben Person gilt. Allein das Cant., w 
nach Ewald, Lehrb. $ 190,c, diess m auch finden soll, hat gende & li 
Ephraimism, so wie ms, יְכִי ,-- כִי‎ ($ 859. 871), gar nicht mehr, de 
miten oder Judäer reden, 1, Sl. 4,1017. 6,4. 7, TE. u.n.; die judäische F 
muss ihn hier früh abgestreift haben. — Plur. fem.: munasurm et j 
mem Am.4,3 ($ 296ex.), wenn die Lesart sicher ist (das gehäufte 7 . 


macht sie Ye bloss eine vom ruxzn vorher nahegelegte, volltönes 
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') 8. Nene Ashrenlese ar. 728. 74 109-9616 ist fülschlich hierher gesogen worden; m 
dort צקלך‎ Drangsal zu punctiren, #. ib. nr. 717. — *) Dass hier die 11. P. fem. viel ange 
die 1. P., 5. Achrenlese 5. 19. Asltere Bühnendichtt. 8. XIV, Neue Achrenlose ur. 190. — 3 
BE te Auch Zach. 9, 11 hatten LXX u. a als IL. fen. gefasst, aber nur dure 
₪ nf. 988. — 5( Aber über Ri.4,5 6. Neue Adhrenlose ar. 18927. 0 







, Tempus- und Personalformen 1383 


dem alten Dual )6 931) entlehnte Mehrheitsform, wie solche als poet. Archaismen 
auch am griech. Verb vorkommen '), Buttmann Ausf. gr. Sprachl. (2. Ausg. 
1830) I, 340. 

999 B) Abweichungen am Fiens: — «) in 111. und 1. P.Sg. Hier er- 
scheinen in Folge der Eigenthümlichkeit von א‎ , * diese Anfangslaute des Prae- 
form. bisweilen wechselsweise ausgetauscht, wie nach $ 458, 2 in (האַזְכָּה .1( האזכה‎ 
für rarır) oder ִיזְכָּה‎ an purus sit Mi. 6,11; (מיאנחמץ .1( מיאנחמך‎ für PO wer 
tröstet dich Jes. 51, 19 (vgl. עְרְבִּיאִים‎ für --יים‎ % 471,3); — nach $ 430,3: ויאמר‎ 
1. ויאמר‎ *( für TOR) = TON ei diri Zach.4,2. Neh.5,9. 7,3Kt. — 8( III.Sg.m. 
und Pl. m.: וקטל‎ u. dgl., וקטלו‎ u. dgl. für up", יקטלו‎ , z. B. ושאג‎ für INN Jes. 
5,29; ושפטהו‎ (Pl. mit Suff.), רעשו , ישפסהר .1 רעשו‎ Ez.44,24. 46,15, u.dgl.m. Ps. 
10,10. Pr.2,7. 11,3. 13,20. 2Chr.24, 27, "sümmtlich nicht, wie man sonst meinte, 
Ueberreste eines ältern ךר‎ für "ל‎ (vgl. $ 925,1), sondern im Kt. nur Perff., Impp. 
oder Nomm. mit ר‎ und, denen erst das @. (Ez. 44. Pr. 2.11 mit Recht) ein Fiens 
mit יר‎ vorgezogen hat. — 7) 111. Pl.m.: יקסל‎ u. dgl. defectiv für 1509" u. s.f., in 
יח ו‎ für A יפחר‎ 2Reg.20,18, nach $ 414,4; 127% für 2291 Jud.21,20 (vgl. 10); 
var für --רו‎ 18m.12,10; 1379 für N-- 1 Reg. 12,7°); Syn für 7599) Esr.3,3, 
sämmtlich nach 1 2; von Innen, 1 8. 6 456,4. 1072, 6 — N für --ף‎ nur 
in Fällen, wo einem im Kt. verschriebenen * ) Sing. auf --ה‎ oder n— das 6. den 
nchtigen Plur. auf ל‎ vorgezogen hat, Lev.21,5. Ez.37,22. — 2) III. Sg. fem. 
Das gewöhnliche תקטל‎ mit seinem etwas unklar gewordenen vordern ת‎ fem. 
(4927) zeigt sich deshalb alt- und junghebräisch auch zwiefach ergänzt. Wie 
schon beim Pronominal-Gebrauch die längere Pluralform 7137, 73— den Schein 
eines Sing. fem. angenommen hatte ($ 878,5): so mag ein ihr entsprechender 
Ausgang כוז‎ (-Ana?) auch der althebr. Poesie, nicht nur 2. Unt. von der ihr ge- 
läufigen Anrede (II. P.), sondern selbst, wie ob 1. :Am, zum Vollklang will- 
kommen, zur Erweiterung und Kräftigung jenes תקטל‎ gedient haben, besonders 
wo das Verb ein wirkliches Geschehn, etwa im Sinne des episch angefügten apa 
sudrücken sollte. So nach gewöhnlicher Annahme zunächst Ex.1,10: תקראנה‎ 
für ap accidet, was jedoch aus תקראכר‎ verderbt sein kann°). Sicherer Jud. 
5,16: runden ליחד‎ MT manum suam ad clavum misit, 'n für פשלח‎ , zwar nach 
Gen.47,21. Ps.68,11 u. dgl. auch als msn möglich, aber mit diesem „‚eam‘ 
unnstürlich, da es ja nicht für ‚‚unam‘“‘ genügte , sonst aber für das nachdrucks- 
lose mr entbehrlich war; ib. V.24 war כה‎ zum Jussiv-Sinn unpassend, V. 28ff. 
neben --ה‎ und חיא‎ unnöthig; Jes. 27,11. 28,3: תשברנת‎ für תִשְבָר‎ /rangelur 
(1858,29); תרמסכה‎ für vom conculcabitur; Pr. 6,27: תשרפנה‎ für An wreiur, mit 
"p2 als sächlichem Plur., da 93 sonst Masc. ist ($ 658,4, vgl. Lev.13,45); Job 





!) Die homerischen Beispp. sind alle noch dualisch erklärbar. Erst die jüngern Dichter (Pindar, 
Asschyl. u. A.) müssen den Dual als alterthümlichere u. vollertünende Mehrheitsform vorgezogen haben. 
— ?) Diesen vom gewöhnlichen ומר‎ (III. P.) unterscheidenden Tonfall wird die valgäre Form doch 
oh] vom normalen וָאמר‎ her behalten haben. Dass sie 28m. I nicht annehmbar ist, s. schon $ 430, 
1. — 3) Da 6 Beispp. des ₪ ohne 1 1 Reg. 12. Jud. 21 gerade vor einem x stehn, das Partikeln 
“fingt, so könnte hier wohl wie im Arab. 3 vor א‎ verkürzt, und X wie beim Wasla ein otians sein 
($421); die Punctation weiss freilich nichts davon, doch vgl. auch $ 928,1 zu Ez.16. — *) S. Neue 

ar. 75. — 9) 8. Neue Aehrenlese nr. 41. 
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17,16: un für תרד‎ descendet (vgl. jedoch De inferis $ 310). Weil den Punc- 
tatoren dergl. suffix-freie Formen mit ת... נה‎ nur mit den Plural-Vocalen als 
msopn, mr>— gelüufig waren: so sind jene Beispp. auch durchweg den 
gleich vocalisirt. Da aber Plural- und Singularformen am Verb sonst 
ganz gleichlauten: so ist sehr wahrscheinlich, dass diese poet. Feminin-Endung 
nicht 79, sondern 7%. oder m gelautet hat. So blieben ihr such « 
Jüngeren '( Erweiterungs- Versuche dieses מקטל‎ nüher, mit dem Afform, 
n des Perf., woher rn für ın (Wz. (רכך‎ sie ruft Pr.1,20. 8,3 (an erster 
letzter Stelle mehrerer Formen IH. fem. ); maaym für 339m) und entbrannde B 
23,20 (nn letzterStelle, nach mr, nicht so V.5.16, wo n— nur im 61.(;( 
von בוא‎ kommen: [mean], wovon mit 8/1. תְביאֶתה‎ Job 22,21; mit modalem nı 
(9 956, A, vgl. $838): תִבואֶחָה .1 , תבואתה‎ veniat Dt.33,16, die Punctation giel 
einigen Perfl. לא‎ (Jos. 6,17. Dt.31,29) ungehörig nachgebildet, ein Paar, de 
plene gelassenen רא‎ (nur 23 Mss. haben kein 7) offenbar zuwider. Dem; 
und kurzen Stamme בוא‎ liesse sich zutraun, dass er im Fi. auch noch andre Al 
formm, des Perf. zu Hülfe nahm, woraus 83m) für 1827) ei venisti 1 1 
erklürbar wäre; aber dicht neben לקראתי‎ (mit gleichem Ausgang auf 
die sonst beispiellose Form wohl nur Schreibfehler. — s) IIL. Pl. ה‎ 
die in תִקְטְלְכֶה‎ doppelte Genus-Bezeichnung ($ 927) vom spätern Red 
bisweilen vereinfacht, einerseits mit » als gen. comm. für נה‎ Ber, sich di 
Form auch vor Suffixen begnügt, $1040,2), doch nur bei Jussiv-Sinn ar 
,רִי‎ in מבסחו‎ für תִבְסְחְנֶה‎ fidant Jer.49,11 ($ 956, +); pm für Map eb « 
Ez.37,7; anderseits mit Rückkehr des vordern Jod in צו 4 יִעְמְדְנָה‎ 
Dan.$8,22, wo nach kurz vorhergegangnem gewöhnlichen ‘771 nur das » in Y 
jenen halben Chaldaism dem Verf. oder Abschreiber nahegelegt hat. Ami 
masop ₪. 8981. — 7) 111. und 11. Pl. fem. Hier zeigt statt des m; am Fi. u 4 
Imp. mancher Text auch defeetiv 7, nämlich die Priester-Prosa in Gen., 
Num., Dt,, Ez., Zach. 2f., seltner die Laien- Prosa in Sam. und Ruth, 
nach $ 414,2. 3, wie jean, רתנשך‎ u. a. Gen. 30,38f. 33,6. 49,26. שור‎ 
28,21. Num.25,2. Dt.31,21. Ez. 16,55. 34,10. Zach.13,7; theils nach 11 
wie jx20% (Imp.) u.a. Rt.1,9. 12.20; theils nach beiden, wie Gen. 37,7. Buß, 
18m.18,7; theils bei sonst sehr klarem Bezug auf nahe Femm,, wie Gen.4 
Ex,15,20. 27,2. 25m.13,18 (Mss.). Ez.3,20 (S. 40, not. 4). 1,4 29,12; 
gegen 33,16. 34,51. u.a. Gen.41,53. Ex.2,16; von den besser [ als ששו ך‎ 
Beispp. =. % 981. — 7) Il.Sg. fem. An sopn ist das i einerseits bisweilen nach 
4 171,6 ungeschrieben gelassen, wie in ותכרת"לְח‎ für ram) ei pepigisti Jes.57,8 
("gm vorher, u. vgl. $ 928, 1. P.); ותרכל‎ für sosam) ei poluisti Jer. 3,5. (ma 
vorm); ותבוא‎ für aha 6/ vonisti Ez.22,4 (nach Samen), obwohl die I 
toren auch hier überall, wie in den Füllen $928, III. P., den Vocal unerginzt g 
lassen haben; — anderseits aus *— zu יך‎ --- gedehnt 6 921,3), vulgür in 7% 
(vor 9) Rt.2,8. 21; מדלין מלסין‎ (vor 8( ib. 8,4. 18; rednerisch in namen > 
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nal mit j von "א‎ her ist schon im Syrischen selten, im Hebräischen am wenigsten Jer.47;' 

finden, 4. Neue Achrenlese nr, 850. 
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ie geres 1Sm.1,14; yroaırım paris Jes.45,10; Tpaennn vagaberis (vor 1) Jer.31,22. 
Im Aram. und Arab., wo auch das volle 3% des Plur. noch ausschliesslich ist, hat 
sich diess dem 33 bloss nachgefolgte יך‎ -- zur herrschenden Form gemacht. 
:880 Die vollere Plural-Endung 7% hat sich am Perf. nur in einer aethio- 
päschen Mundart durchweg erhalten‘); im Samaritanischen und Syrischen, so 
wvrie von letzterm her im spätern Targumischen nur noch nebenher mehr oder 
wsainder häufig, im Arabischen und Schrift-Aethiopischen gar nicht, im Hebräi- 
sschen fast gar nicht mehr (s. nur $928,2). Am Fiens hat sie nur das Schrift- 
Aethiopische ganz verloren, das Aramäische aber und Arabische (wo -üna für -An, 
& 317) noch durchgängig festgehalten, das Hebräische wenigstens noch sehr häufig, 
nämlich ($ 921,3) — a) als pausale Abschlussform so: תמכרתון ,רדרש‎ Up, 
,תִרְבְּקין ;מרפשון , יקצריך‎ 23V, Pr3Y), 330%, Paadn, PCI; ya, תשמַלוּן‎ 
ידחקין‎ pisen, להלמון‎ pm, nbom, מעָבדון , יחשבון , יחשצון‎  ןּוְרבָעִיָג‎ Ina, 
יהַמִיוּן ,ינניין‎ * '(, pm, יָחסִיוּן‎ , jr, *פעשון ,*יעשין ,יכליון‎ , am, ירעון‎ 
תצכלון יאכלוּן , יאחזון , * תאבְדְּן ;(?) יקפאין , ישמיון‎ , yon, ,"תְדְקוּן‎ gain, ART), 
מיתון‎ ort, ,יפלון ; *תלכון‎ m, ,*תמתון ימוּחון , יחילוּן ; מתצון , ישקון תשאון‎ 
ron, תכוסון‎ , mom * יְרְמוּן ,מריבון , ימישון‎ Pant, *יְשְבִין‎ - PP", יספצן‎ 
יהרסין , יְאֶסלין ;יבּחלין ; משמדין‎ , rem, ישאוך ניעדרן , יְחְצבון‎ Pest, מושעון‎ 
- raten; יחליקון"‎ nn; aan; ישיגוּן יפִילוּן , ישיפון‎ pm, לְרִיחֶן‎ bahn; 
פב‎ , Ian, ילמדוּן‎ eben, ;תִּשְבְּרְין , יִשְבְּרוּן , ירקדון‎ sn, yon, Tom, 
; ,מחיון‎ In; — yeben; Paann; יתמלאוּן‎ , Gen.3,3f. Ex.1,22. 3,21*. 
4,16. 9, 29. 14,14. 15,14. 18,20. 21,35. 22,21. 34,13. Num.11,19. 16,28. Dt. 
1,176 4,10. 26. 5,33. 7,5. 8,20. 12,3. 13,5.12*. 18,1. 15 ff. 30,18. 33,11. Jos. 
2,8. 3,7. 10 6. 24,15. Jud.2,2. 7,17. 2Sm.22,39 (Ps.). 1Reg.8,35. 19,2. 2 Reg. 
8,19. 11,5. Jes.7,25. 13,8. 17,191. 22,14. 26,11%. 19. 30,15f. 31,3. 33,7. 35,10. 
41,5.49,11. 26. 50,11. 51,5f. 11. 52,12. 55,12. 58,2. Ez. 34,18. Hos.9,16. 18,2. 
I0.2,4—9*. 3,1. Mi.2,6.8. Zeph.2,7. Zach.10,2. 14,6Kt. Ps.5,10. 11,3. 12,9. 
3,20. 36,8. 37,2%. 9. 39,7. 58,2f. 59,5. 68,13. 74,6. 78,44. 82,7. 83,3. 89,16. 
104,7—80. 115, 6f.*. 139,18. Pr.2,19*. Job 9,6. 13,5. 8. 16,10. 19,24. 21,11%. 
4,24. 29,24. 31,38. 33,17. Rt.2,9; — 5) als Nachdrucksform, so: 13m, 
wen*, ישכבון ,ותקרְבון ,1702% ; *תמשמרון‎ , en; 930°, ישנוערן ,מפגעון‎ * , 
ישאֶלון , יְנְשצין , *משמטז‎ , TO, O9, rn; Yan, ,*תחיון , תחיון‎ par, 
יאכלוּן , *תאבדון יראון , * פעטון , *יטון‎ main * IT, *תיראון יוּכְלוּן‎ ; jan, 
- Tann, תשמון ,חירצון‎ , moon, יסְבוּן‎ * Pag; — ג;*ימְוצאון ,יחלצון‎ — 
Me; (יביעוּן ;תושיעון ,תאספון ,*תספין , יוספון ;מאריכון ,* יְאָרִיכוּן נמשהתון.‎ 
mm; 19, Amy; -- man, תִּאַבְּרוּן‎ , PoMan; — ישסקשקן‎ , bei mehrerlei 
Anlass zum Wortton, Dt.1,29. 4,11. 8,1. 12,1. Jos. 4,6. 21. Jud.6,31. 11,18 (vgl. 
En). 1Reg.8,35. 48. ל‎ Reg.11,5. 17,37. Jer.33,24. Ez.44,8. Am.6,3.12. Nah.2,5. 
9 8.16. 68,14. 17. 92,15. 109,25. 2Chr. 6,26; besonders aber nach Partikk. 
oder Nomm., die auf das Verb spannen, als לחז‎ Gen. 82,5. 13m.11,9. 1Reg.19,2. 
&Chr.19, 9f.; ,כָּלאַמָר‎ Tor ,,חִדְבֶר‎ 2b, 13m.2,22f. 2Reg.11,5; "ba (vielleicht) Gen. 





!) Journal asiat. 1843, III, 114f. — 2) Die mit # bezeichneten Formen kommen in mehr als 1 oder 
3 Beispp. vor. Die mit * bezeichneten Stellen zeigen den Unterschied im Formgebrauch je nach dem 
Platz im Wortverband. 
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18, 28#.; nach ,לא‎ 09% (noch nicht), Gen.43,32. 44,23. Ex.4,9. 603 ‚28 
Dt.1,29. 4,960. 12,8. 17,16. 80,18. Jos.2,8. Jes. 8,12; nach ex, לְמען‎ (ud), 
(ne), Ex.20,12. Dt.4,10. 16. 5,16. 6,2. 8,1. Jos.24,27. Jud.15, 12. IR 
Ps.60,7. 108,7; bei vor- oder nachher wiederholtem Verbalstamm, nar ntli 
nach Infinn., Dt.2,25. 4,26. 8,19. 11,22. 12,2. 30,18. 81,289. 6. 
9,6. Jes.21,12. Jer.17,24. 42,15. Zach.6,15; oder bei nachfolgenden kurz 
Wörtern, die das Verb mit auf seinen Wortton nimmt, Gen.44,1. Ex.22,30 
Num.32,23. Dt.7,5. 25. 12,3f. Jud.15,7.12. 1Reg.20, 10. >< 28 
ebendeshalb bisweilen auch vor Suffixen, $ 869,2. 1040,/; — 6( als rhyt 
Vollklangsform, so: 7139; 71029, PAR; 117795 7971, 79 אן ללדון ִרַעּן‎ 
;יגילון ג ְשְבוּן‎ -- pa, Hab.3,7. Ps.4,3. 36,10. 65,12. 68, 13. 89,17. It 
Pr.10,32. Job 18,2. 19,29. 37,8; — d)als lautliche Anschlussform, ₪ 
-&n, -0ir VOT &, @, nur nicht so ו‎ wie im Griech. (vgl. Jes. 19,11. 
36,6. 8.), so: 1797), JOIRM, OT), ja2E), Feen; 719727, Jap), pay 
*; ינְאָסן‎ , ORTEN, *תעשין , יִעָשין ;777220 ,מחקרוּן‎ , arm, Tyys 
rad, *תאמרין‎ DIT, מִרְין‎  ןּלְכּוי‎ Sam, מִירְאוּן תִלְכוּן‎ ; mas, Ina), מין , תניאון‎ 
,וַיְרִיבוּן‎ an, Teen, yarı*, paen*, ;יזידוּן‎ — pana, monsm, Tab; 
Top), ,מקרבין‎ Toben; ,יובלון גיִרְפִיֶן‎ ran, נא ;נשיגון", מגישון ;תושיעון‎ 
TR, POP); -- ME; Toon, שון ,מְדַמיוּן ;)022 ,מִחשבין , תִאַבְּדוּן‎ 
meisten vor וו 440 ,א‎ 11,7. 17,2. 18,26. 20,23. 22,8. 20. Num, 
16,29. 32,7. 20. Dt.1,17.22. 4,6. 5,23. 6,14. 7,12. 12,2. Jud. 6,31. 8,14 2 
2,15.22 ($981,2). 9,13. 1Reg.8,38.42. 9,6. 19,2. 2Reg.18,22. 19,6. 10. Jes 
31,7. 37,6.10. 40,18. Jer.17,24. 21,3. Jo. 2,7. Nah.1,9. Ps.95,11. Job8 | 
2Chr.7,19; nächstdem vor 9, Ex.17,2. 22,24. Dt.17,13. 1Reg.12,24. 
5,2. Mal.1,8. Ps.35,11. Job 15,12; vor 7, Gen. 43,32. Rt.2,9; א‎ 1, 1 
Job19,2; endlich vor %, mit welchem, wie 108.35 ,1 '( auch einmal in der 8 
verrüth, das 7 um so leichter in der Aussprache zusammenfloss (vgl. rör gi 
00 da hierdurch 7° zur Urform רם‎ zurückfiel, die im Volksmunde viells . bi 
noch nicht ganz erstorben war, vgl. Num. 32,15. Dt.1,29. 4,26. 6,3. Jos. er 
Jer.44,28. Ez.32,6. Mi.2,9. Zeph.3,10. Ps.36,9. Job 4,4. 19,23. 32,11. & 
Was sich aus diesen Beispp. noch im Allgemeinen ergiebt, ist: — 
nach haben vielgebrauehte Verba wie To®, 137, 7371, 977, זה‎ 
u. dgl. das 7% noch sehr oft behalten, aber andre solche mit zu dünnen L 
wie 79%, #2), 38°, כְתן‎ u. dgl. gar nicht mehr. — 2) Der Stammbildung nac 
scheinen alle Verbal-Classen mit 7", einzig die ע"ע‎ ausgenommen, deren Verdk 
pelung im Stammlaute zunächst vor 3 die Kraft der Aussprache schon aufzehrtı 
(daher auch von משש‎ nur em Ole TO). > 1146, 4. 1147,.4); von dem i 
schwachen Vbb. haben sich die und עו‎ mit ihrem kurzen erleic 
Stamme dem 7) am bequemsten gefügt. — 3) Von den Bildungsfor 
schlichte, am wenigsten belastete Qal das 7% natürlich am en 
meisten belasteten Reflexiva mit הת‎ haben es ebenso natürlich am seltenst 
nur be sehr kräftigem er Ausdruck, Dass Passivformen so selten, nur 
- 
) Hier das ם‎ an שישו‎ als Suffix (eo) aufzufassen, lässt die viel zu entfernte Beziehung nik 
2 ור‎ die 6 875,c kein ähnliches Beispiel at. 
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Ho., und auch die activen קלקל , קטלטל , קטלל , קנטל‎ gar nicht damit vorkommen, 
liegt nur an der Seltenheit ihres Gebrauchs überhaupt. — 4) Von den Beugungs- 
formen musste des häufigern Gebrauchs wegen der Plur. III.P. den der II.P. 
an Beispp. mit 73 überwiegen; nur von wenigen Verben, wie "21, 7109, 90Uu.a., 
ist ihrer Bedeutung wegen der Fall der Anrede mit 72....m häufiger, oder wie 
von TOR, סְַמר‎ u.a. ausschliesslich. Vom Fiens mit ך-‎ s. $ 972,8. 

Dem Zeitalter und der Stylgattung nach hat — ₪( die älteste Prosa in Gen., 
,.צת‎ Num., Jos., Jud., 1Sam. das 7% am häufigsten und ursprünglichsten, am 
meisten, wo die ältesten Stücke zahlreich sind, im Exod.; nächstdem -- 0( 6 
ältere Poesie in Ex. 15. 2Sm.22 und einigen Pss.; — 7) die ältere Prophetie in 
Jo., Hos., Am., Jes., Mi. — 8) Mehr künstlich, als aufgefrischten Archaism, 
zeigt 08 Job, Deut. (mit den zahlreichsten und vielartigsten Beispp. des 71), 
B. Jes. 24 ff. 400. Ps. 58. 89. 104 u.a. — ze) Die knapp gehaltene gnomische 
Poesie (Prov.) braucht 7% sehr selten, die erotische und rein elegische (Cant., 
Thren.) gar nicht, vgl. Ct.2,7. 3,5. 4,16. 5,8. 6,9. 7,2.9. 8,4. 7. Thr.1,10. 19 ff. 
2,12.15f. 4,9. 14. 5,4. — L) Beachtenswerth ist auch, dass von den Priester- 
Büchern Levit. und Ezech. dieses höchst selten, jenes nirgends 7% hat. — ,) Die 
jüngere Prosa (Rt., Regg.) braucht es nur noch in angeführten Reden, wo es 
selbst die Chron. bisweilen aus alter Quelle beibehält (s. 6.4), während sie es 
sonst abstreift (vgl. 2Chr.6,23. 33. 11,4. 23,4 zu 1Reg.8,38.43. 12,24. 2 Reg. 
11,5); aber die übrige jüngste Prosa in Esr., Neh., Esth., Ecel., Dan. (hebr.) 
kennt 73 gar nicht mehr. 

981 Die verbalen Dual-Beispp. sind, obgleich meistens höchst wahr- 
scheinlich, und zum Theil sogar sicher, dennoch in den Lehrbb. bisher unbe- 
schtet geblieben, weil ihre Spur durch die Punctatoren, die freilich für ihr vor- 
exilisches sprachliches Alterthum keine Aristarche oder Gebr. Grimm waren, 
fast durchaus verwischt erscheint und sich erst mit weiteren Vergleichungen 
wieder aufdeckt. Sie zeigen sich am Fiens, das überhaupt die Zahl- und Ge- 
schlechtezeichen ausgebildeter hat, sicherer und zahlreicher als am Perf., und 
an den Femm., deren Paarung das Leben häufiger gab, mehr als an den Mascc. 
- 4) Am Perf. blieb, da hier die III. P. noch nicht einmal im Plur. geschlecht- 
lich geschieden war ($ 926 ex.), die I. P. aber auch im reichsten Semitism (Arab.) 
weder am Pronom. noch am Verb einen Dual hatte, sonach bloss die 11. P. für 
die häufigen Fälle angeredeter Paare einer Dual-Bildung offen. Und dass hier 
die Endungen On, חן‎ für den Dual judäisch noch mn, mn, ephraimit. vielleicht 
mm lauteten, verrüth, ausser dem arab. -tima (gen. comm.), jenes sichtbar 
duslische rum Gen. 81 ($ 859), das vereinzelte, obschon nicht mehr dualisch ge- 
brauchte nınsben Am.4 ($ 928), dazu aber der doppelte Umstand, dass die 
Sehreibung” ron an jn97° Gen.31,6 nach 6 171,5, an jmoy, man, jmam Ex. 
1,16. nach $414, 2 erspart sein kann, zumal der Cod. Samar. gerade an diesen 
Stellen nach Ed. Lond. (Ex.1,16 nach Mss.) תין‎ hat, während Ex.2,18ff. (wo 
M Plur. ist) wenigstens Ed. Lond. bloss חן‎ giebt. Auch an den Mascc. nraUn 
.ג.ם‎ Ex.5,5.21. Num.17,6 könnte תמה‎ nach $ 414 erspart sein, oder durch 
spätere Recension gekürzt. — B) Am Fiens müsste — 1) die III. und II. masc. 
im Dual auf 7—- statt הך‎ oder ה‎ geendet haben, vgl. arab. -Ani, und Nomm. wie 

8 930. 931 




















wie יפרו‎ für Pay° (Ps. 189,18) hat nur die Poesie (Ps.36,9. 8 wie 
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m, קרחך‎ ($ 678,2). Auch davon zeigt die Buchstabenschrift noch zwei 8 
Ex.21,18 in ,וכידיריבן אכשים‎ was dem Zusammenhange nach besser נץ‎ 
wenn ein Paar Männer hadern, als mit OEM 7 wenn M. hadern, zu les 
ist. Zwar haben 12 Codd. ma, und 22,8, wo ירשיעך‎ nothwendig Pl - ו‎ 
ziemlich dieselben Codd. auch ערך‎ -- , so dass an beiden Stellen רך‎ vor® 2 
scheint ($ 930,d); aber 21,22 steht bei einem verwandten, doch ı nd 
pluralischen Streitfall, auch vor א‎ , nur 127% ohne Dual-Spur. — as ( 
schrieben vor 588) hat als Anrede an Zwei "man, 1. jyosm. Auch h 
zwar 32 Codd. ,תאמרו 2 ,תאמרון‎ aber sichtbar zur Erleichterung, so dass g 
diese Varianten תאמרך‎ als ächt bezeugen. Denn Jeremia braucht den 1 
7» sonst nur 8 mal, fast nur nach Infin. ($ 930, c.d) und dabei ך‎ stets unverände 
plene [nur 44,28 haben 2 Codd. 7— wegen zuvor]. Dazu hat sich ger 
den Verben ריב‎ streiten, אמור‎ sagen vom Gericht und Zeugenverhör aus [ 
Dualform erhalten können; und daher dürfte es nicht befremden, wenn an and 
auf Paare bezüglichen Verbal-Beispp. die Dual-Spur bereits in alten Text 
fehlt (Ex.5,4. 10,3. Num.16,3. 20,6. 19m.2,22f. u.n.); wiewohl sie im א‎ 
such durch jüngere Recension getilgt, das ר‎ leicht für 7 gesetzt sein könn 2 
denn im Pent. kommt wenigstens kein 71, obwohl sonst da noch so häufi 
Paare bezogen vor; Ex.9,28 gilt j» dem Volke. — 2) Einen sexuellen 1 
Geschlechter- oder analogen Zugthier-Paarung mit der Mischform ה‎ 
bezeugen Gen.30,38f.: ריממה‎ und hatten ihre Brunst, wo ganz deutlich vı 
| kamen von den Schafen überhaupt ($ 929. 660,23), nachher 3% 
Böcken allein, 77>711 (und gebaren) von den Zibben allein steht, dazw ונוכ‎ 
von Böcken und Zibben. — 18m.6,12 (vgl. א‎ . 10(: mayer et 0 . + ot 
Ein Grund zum » statt ת‎ (vgl. dagegen $ 929 zu Dan. s) ist hier gar nieht מ‎ 
weislich, wenn er nicht im Dual liegen soll; und dazu kommt noch 
steckte Beisp. Dt.8,13: וְצאכְהּ ירבין‎ 7792 dein Huth- und Dünnvich mehren ai 
also ירי‎ 1. 7127 ($ 929) für בי‎ als Masc. und צ'‎ als Fem. Die Punetation 
zwar יִרְבְּיָן‎ (18 Codd. ירביון‎ , 1Ms. und Cod. Sam.: Ja"), aber nach 1 
ungenügend motivirt, und gegen den sonstigen Gebrauch des Deut.; dent 


hat zwar 4,28 auch 7, aber erst nach 3mal 7» ($ 171,2); und eine / in 


| 6 


die Prosa. Selbst 18m.2,22 liesse sich ישכבן‎ noch als ישכבז‎ hierher 2 
dort nicht das Subj. vor את‎ sich nur auf die 218506. beschrünkt und Ber 
17 für 7%, bei pop? kurz vorhär, nach $ 171,2. 930,d näher gelegt wine -9 
zuhlreichsten und haltbarsten sind die Beispp. des Fem. Du. II. und IM. 
abgeworfenem, wenn gleich von der Punctation gewöhnlich defeetiv 6 
בת‎ von rg. So zunächst, wo selbst die Ueberlieferung das Richtige 
hat, in dem uralten Liede Gen. 4, 23: מע‎ dxovseror, an Ada und Zilla ₪ 
wührend der Menge der Nebenfrauen das unverkürzte reren gilt, und d 
Plur. fem. von שמע‎ auch sonst (Jes. 82,9. Jer.9, 19) ru9%% behält. Mann 
zwar diess j7%08 gewöhnlich nur wie j87p Ex.2,20 neben קש קראן‎ 


₪ 





Ex. 5,4 hat der Cod. Samar. rer, 28m. 19,14 (wo auch ein Paar ang‏ (י 
Beides könnten Ueberrente solcher schlecht ausgeführten C‏ יי 
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vom Befehlton geförderte Abkürzung. Aber jenes קראן‎ beweist eben nur, wie 
sun — Am.4, dass sich dergl. Dualformen noch mehr in der Ueberlieferung ver- 
erbt, und nur wie unser poet. ‚‚zwo‘‘ (ursprünglich nur fem.) später missbräuch- 
lich angewandt worden sind. Ex. 2 ist, da hier kein Dual passt, wahrscheinlich 


aD vor ל‎ ($ 414,3) herzustellen. ‚Denn wie könnten die kürzeren Formen Xp, 


die jüngeren sein? Es kommen aber‏ שִמַעְכָה ,קרא die älteren, die vollen‏ שמעך 
auch noch viele Beispp. hinzu, wo die Form auf 7, ohne jedesmal so wie $ 929‏ 
als Schriftersparniss für 7% motivirt zu sein, deutlich und ausschliesslich be-‏ 
und gaben zu‏ ומשקין .1 , ותשקין :)30 sprochenen Paaren gilt. Gen.19,33 ff. (vgl.‏ 
et concepere (vgl. dagegen 41,53f.); — 26,35: rm,‏ נַמְהְרִין .1 , ותהרין trinken,‏ 
\,mmm1 es /were (hae duae, vgl. 34); — 27,1: 7939 ram, 1. 9m) und blöd wur-‏ 
bei ‘9, aber ohne‏ תִכְלִיכָה den seine beiden Augen (vgl. dagegen Job 11, 20. 117,5, wo‏ 
ya) (8 320) oder TION‏ .1 ,ותאמרן :31,14 — ;)« Betonung des Du., 8. unten‏ 
— ;ותאמרנה wenigstens in einzelnen guten Mss. für das gewöhnliche‏ ,(2,1 .6 
ותאמרן et servarunt oder (V.18) servastis,‏ ותחררך ei veritae sunt,‏ ותיראן :1,17 Ex.‏ 
e 4206, 1. 7X u. 8. f.; denn vgl. Ez.13,18. Ex.2,16— 19 (wo 8 Plurr. mit rn,‏ 
(I. AN),‏ כיהתהיין לאיש Ind‏ כָסִים erst am 4ten blosses 7, $ 929); — Dt.21,15:‏ 
ei factae‏ (רתהרין .1( ותהיין cum erunt viıro duae mulieres; — 1Sm.25,43: mad D3‏ 
cham hae duae, vgl. dagegen 23m.1,20. 20,3, ein Unterschied, der hier um‏ וה 
wichtiger ist, da Plur. -7 für 1; in den BB. Sm. überhaupt nur Imal, und da‏ סו 
zweifsch motivirt erscheint, $ 929. — Diese letztern Duale sind also wohl genü-‏ 
gend erwiesen '), und stützen so zugleich die übrigen. Sämmtliche Verbal-Duale‏ 
aber zeigen sich — C) dem Gebrauche nach — «) bloss auf persönliche oder‏ 
thierische Paarung beschränkt; bei den gangbaren sächlichen Nominal-Dualen,‏ 
die ihren Paarungs-Sinn nicht mehr lebendig, die Form dafür schon abgenutzt‏ 
haben, steht auch im ältern Hebraism [jenen Einzelfall Gen. 27 ausgenommen,‏ 
wie von den Adjectt., so vom Verbal-Praedicat der blosse Plur. fem.,‏ ,]3,3 
(vgl. 45,12). Lev. 7,30. 2Sm.2,7, vgl. selbst 18₪.8,11. — g) Die‏ 06.8,7 
ispiele kommen nur noch in alterthümlichen (Gen., Ex., Sam.) oder alter-‏ 
thümelnden Texten (Deut., Jer.) zum Vorschein; die ganze jüngere Prosa weiss‏ 
auch bei persönlichen Paarungen nichts mehr von einem verbalen Dual-Unter-‏ 
schied, Rt. 1ff. 1 Reg.3,16 ff. Zach. 5,9. Neh. 12,40.‏ 

989 Wie sich bei Verbindung der Prae- und Afformativen mit 
dem Verbalstamm die verbale Flexion und Vocal-Veründerung fast durch- 
sus von der nominalen unterscheidet (B=71, 193 0006, cogn, Bar, masrı [o, 7] 
,קט‎ s. schon $ 254,11. — Wie die Prae- und Afformation durchweg engern 
Anschluss hat als die Prae- und Affixion (127 deine Rede, 737 du hast geredet; 
MW hat dich gesegnet, 72 für ANN2 du hasl getilgt; של‎ für Yon du fällst, לנְפל‎ 
zu fallen), 8. % 594,2. — "Wie endlich lautnachbarlicher Einfluss ( ($ 347— 500) von 
den Bestimmungen 6 922f., auch ausser den dort schon genannten Ausnahmen, 
manche Abweichung herbeiführt, 2. B. gegen $ 922,1,3. 3,« (im Tonfall bei 





( Auch hier könnte man die samaritanischen יהן , חן‎ für 7, 713% in der 111. Pl. fem. als Dual- 
Kenmseichen herbeiziehn, vgl. Gen. 19,33 ff. 30,38. Aber dasselbe kommt auch bei deutlichen Plurr. 
vor, Gen. 87,7 (Mss.). Lev. 4,23. 5,17. Dt. 1,44 (Edd.). 
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Y7); gegen 2 (statt A bisweilen auch E oder I vor den Affor‏ ,על 
gegen c (statt - FRE‏ ;)8 ,,אָ- ,א (statt X bisweilen auch‏ 923,5 $ 
der Verbalflexion im Einzelnen gezeigt werden. — Die verb ste‏ 
sonderheiten ist nach $ 922,4 das Zusimmenfallen der Stamm-E‏ 
als Formlauten der Afformativen, wie — |) name f. bei‏ כ ת denselben‏ 
als: Ni. Pe. 1‏ ,שית ,שחת ,שבת ,צנות mm,‏ ,כרת ,חתת ,וצת ,בעת Stümmen‏ 
schrocken Dan.8,17; — Hi. Ex ma ef accendam ignem Jer.17,27u.a,; == |‏ 
und lasse zagen ib. 49,37; Qi. nn schrecktest mich Job 7,14; — Qalny‏ 
ereidas Dt.20,20; m72 ferüü Ex.34,27u.a.; Ni. mnan et exeideris Ob. li‏ 
mar ercideram Jos.23,4 u. a.; pam et ereidam Lev. 17,10u.2.; — =‏ 
und stirbst Ex.28,8; mo) und ich sterbe Gen. 19, 19; Hi. nmom und |‏ . 
. וא u.a.; "mom, mmom u. dgl. Jes.14,30. Hos.2,5; onen, mei‏ 14,15 
tet bin‏ נְצַמתר gemordet hab’ ich 2818.1,16; — Ni.‏ מותתי .041 Ex.1,16;‏ 
Job23,17u.ö.; Hi. nmoxr $ 928, II; — vom Hi. Frag) made: Ben‏ 
Ps.89,45 u.a. Jes. 16,10. 18, 11n.a.; omaum Ex.5,5; Hi.‏ 
שח perdidisti Jes.14,20. Ez.28,17;‏ שחו Jer.51,20; anrıdn DI.4,25; Qi.‏ 
dideris Pr.23,8; enmo Mal.2,8u.a.; — Qal nnd posuisti Ps.8,7u.0.; 9‏ 
/ לו ,712 ,אמן 73,28u.a. — 9( > an Perf., Fiens, Imp. bei den Stämmen ra,‏ 
als Hi. Imp. namen praebete aurem Gen.4,23 u.a.; Ni‏ ,שעך ,שכן ,רנן ,קון ,99 
werden gelragen Jes.60,4; — Hi. Pf. 32277 paravimus 2 Chr. 9 = |‏ תִאְמנָה 
Pf. 1251 et pernoetemus Jud. 19,13; — Qal Pf. an dedimus Ez.27, 19 um;‏ 
et en [nanzu.a. >. $11618.]; — Ni. Fi. raym d‏ 
j‏ נה plangent Ex. 32,16; — Qi. Fi.‏ שקלכנה . Rt.1,18; — Qitl. Fi‏ 
Ps.71,23; — Qal Fi. rıbum Er. 17,23; — Ni. Pf. 139%) nitimur vr‏ 
.498,17 .494,2 .493 .$300 .= תר' ‘on,‏ ,אי Zu‏ 
Von den also gestalteten Verbal-Personen gilt dem Gebra‏ 933 
und zwar‏ 
I) dem persönlichen Bezuge nach — a) die 111. Sg. masc., da sie ad‏ 
artig ohne Person-, Geschlechts- und Zahlzeichen bleibt ($ 99), oft auch im;‏ 
sonell, nämlich — 1) einem unbestimmt persönlichen Einzel-Subjeet, das wir‏ 
gut, 231 weise, ohne Zusatz aue‏ טוב „Einer“ oder „man“ ausdrücken. Wie‏ 
dicet zugleich dirit, di‏ ראמור Guter, ein Weiser wird: eben so Torx dirit,‏ 
wor> gleichwie | Einer) jagt; — 2) einem unbestimmt sächlichen‏ ירדס quwis;‏ 
jeet, wofür uns ein geschlechtsloses „es, il“, den Alten ihre gleichfalls geschle‏ 
lose 3te Personalform dient. So — «) sehr leicht und häufig von stativen‏ 
לי fl.), deren Zustands-Bezeichnung eben selbst mit Subjeet wird, z.B.‏ 908 $( 
usa sobald es dir gut geht‏ ייטב 75 und es ward ihm b.,‏ ריצר >\ ist mir bang,‏ 
Adj. auch für gut (Adv.) und Gutes, $623; — j) noch häufiger von Pa‏ טוב 
es |‏ מצות dieitur (proverbio), IN” es wird gejauchzt, a8‏ יְאְמָר z.B.‏ 
ee $ 913,d. 916,d; — y) seltner von Activen als E 1‏ 
hinein gehts, vr er aeeidit, 2‏ רבא Umständen, 2. B. 7159 hinauf ging's;‏ 
es giebt. — 1 Die III. Sg. fem., nur durch ein Genus-Zeichen ı e‏ 
unhestimunt weiblichen Sahlect (Baer‏ מ demnach — 2) bieweilen‏ 
ihn hatte [Eine im Harem] nach A. geboren; -‏ אתר yore ya‏ אי z.B.‏ 
einem zwar ungenannten, aber bestimmt gedachten Sach-Subjeect, «‏ 
8 .032 8 
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schrieben oder sonst der Vorstellung nahe gelegt ist (vgl. סובה‎ etwas Gutes, 
rahur3 all das G., $623), z.B. 35-549 אֶשר...לא עלְמָה‎ was (das Erwähnte] mir 
nicht zu Sinn gestiegen Jer.19,5 u.ö.; ומהידחק‎ und diess [was folgt] ward Brauch 
Jud.11,39; כִּי..‎ 172 2m und es ward Daviden bang, dass etc. 1Sm.30,6; "OR 
my Toon? worauf es gerade nicht regnet [dieangegebne Wetterordnung n.r. 1, 
Am.4,7; MER Man 79772 da es [das Leiden] nun an dich kommt Job4,5. — c) Die 
ILP. Plur. masc. befasst -- 5) bei menschlichem Thun oft wie ajunt, gaoır u. dgl. 
eine unbestimmte Mehrheit Ungenannter („die Leute“ überhaupt), und dient so 
auch für „mar“, nur wesentlich verschieden von a,1, 2. B. 72 יקראר‎ man nennt 
dich (ruft dir); ‘OU man hal gehört; ME") und sie brachten (man br.) ihn 
eilends. Wie aber diesen Activ-Beispielen das impersonelle Passiv in der Objects- 
Folge sich gleichstellt: so wird — 6) als Stellvertreter des Passiv dieser Plur. 
des Act. bisweilen auch auf aussermenschliche Wirkung ausgedehnt ($ 917, A), 
doch nur landschaftlich oder junghebr., 2. B. DIX3T) man zermalmt sie, für sie wer- 
den .ב‎ 105 4,19. — d) Auch die Il. Sg. masc. dehnt bei Weisungen ihre Anrede 
bisweilen gemeingültig auf Jeden aus (vgl. 6 868), so dass sie einem „sAr‘“ oder 
„man“ gleichkommt, z.B. TEE לא תברא‎ dahin sollst du nicht kommen = sollt ihr 
oder 2077 man n. k. Jes.7,25. 

934 II) Dem geschlechtlichen Bezuge nach dienen zwar nicht erweislich 
die Singular-, wohl aber oft die Plural-Personen gen. masc. auch wie gen. comm. 
für Feninin-Subjecte, und zwar — a) am leichtesten und häufigsten für sächliche 
Femm., <. B. מוחהשבותיף‎ 1127 bestehn werden deine Anschläge, הַאַרְצָות: הקרבות‎ 
on והרחקות‎ Lünder;; die nahen und die fernen spotlen; — b) schwerer und 
swltner fürthierische und persönliche, 2. B. בּהָמות‎ 18 NIX zagei nicht, ihr Thiere; 
Dres ihr [Töchter] habt gethan; 1) רישו‎ und es 'neigten seine Weiber. Doch 
zeigt diesen Missbrauch, wo der Vorzug der Masculinforım keinen Anlass hat, ausser 
der Volks-Poesie oder Beredtsankeit (Prov., Cant., ältere Proph.), mehr erst der 
spätere Verfall der Sprache. 

I) Dem Zahlverhältniss nach braucht auch hier (vgl. $ 868, IV) die Rede 


985 Von den aneigentlichen Gebraucheweisen der hebräischen Verbal- 
Personen treffen zwar I,a,2. 1,60,5. 1,0 und III mit abendländischen überein; 
aber die anderen sind eigenthümlich und im hebräischen Verbal-Bau oder Genus- 
Gebrauch, 1, 5,3 sogar auch in morgenländischer Sitte begründet. Beim imper- 
sonellen Gebrauch der 111. P. unterscheidet man den abstract-impersonellen 
(16,2, —; mit unserem es) vom concret-impersonellen (mit Einer, Eine, diess 
udgl. I,a,1. 1,5,3.4). Was zunächst 

l,a,1 betrifft, so gehören nur Fälle dahin, wo das Thun von einem Einzelnen 
verrichtet oder geleitet wird, wie am meisten — A) ein als für Einen nothwendig 
Yoraussetzlicher Rede-Gebrauch, ein Sagen, Nennen, Rufen, Melden, Gebieten, 
daher Tom, ריאמר , יאמר‎ sagt, -te Einer oder Eins Gen.19,17. 48,1f. 13m.19,22. 
38,22. 24,11. 2Sm.5,6. Jes.65,8. Mi.2,4. Hab.2,6. Zach. 13,6. Eccl.1,10, vgl. 

‚geil Cic. Verr.1,10. Leg.2,24. Senec. ir. 2,12u.ö. Liv.34,3ex. und dazu 
Drak., ₪ג‎ (rabb. vor) Eph.5,14, Zygayer 1Macc.7,16 [15,22 hat Suhj., 8,22. 
14 ®. 15,24 zw. L.], arayrwoeru Lysias Agorat. 33; — שמו‎ Xp, .ג יִיקְרָא ש'‎ 1. 
8 933— 935 
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dessen Namen hat Eins oder. man genannt (vgl. unser: „Wie titulirt Eins le 
Gen. 11,9. 27,36u.ö. Ex. 15,23. 17,7. Num.11,3. 34. Jos. 5,9. 7,26. 
15,19. 28m. 2,16. 5,20. Jes.9,5; 5 892, ריק' רק'‎ Gen. 16,14. Num. 18,4. 
6,32. 2Reg. 7 Jer.33,16; לְףּ‎ ap und Einer dir rufe, dich lade Ex.34, 
rar); amp da rief Biner ‘) 2Reg. 7,11 n. gew. L.; — 39, man da meldete B 
Gen. 48,2. ee 15,81 (8. 106, not.1); 3° giebt Eins an Job 17,5 (s. 8 
2. 0. St.); — rı2 hat Einer [ein Engel] geoten 1 13, 9 (vgl. 178); 
B) wancherlei andres nothwendige, jedenfalls Einem zukommende Thun, als 
Priester weihen Lev.16,32. Num.35,25; Priestern und A. zuführen Lev. 7 
27,8. 11. Num.6,13. 19,3. 5 (vgl. 8). Dt.18,3. 2Chr.24,11; Opfer I inge 
Lev.4,24. 7,3. 11. 14,13. 27,9. 27. Num.5,8; eine Zeit lang regieren Pr.28,% 
Mörder hinrichten Num.35,30; Leichen bestatten Dt.34,6°). 2Reg.21,%6. 
53,9. Am.8,3; Unrath entfernen Lev. 14.41. 45. 1 Reg.14,10. 2Reg. 21,13, vg 
Ez.11,7; Loos werfen Esth.3,7; — C) anderes Nothwendige, das unter U 
ständen Jedem nahegelegt ist, als Sehen wollen und Greifen im Finstern 
10,5.21; Sterben von Verletzung Num.35,23; Fehler begehn Dt. 19,15 (rel 
איש‎ zuvor) Mal.2,15 (vgl. $ 876,0); Besitz tauschen Ez.48,14; Beten auf | | 
2Sm.15,32°); Befragen eines Klugen ib. 16,23 (@. איש‎ unnöthig); Hör 3 
offnen Ohren Jes.42,20; Zerbrechen eines Gefässes Jer.19,11; Beklagen des 
Kläglichen Mi.2,4; Pfand nehmen Pr.22,27; Anreden des Traurigen Job 4, 
Belehren wollen ib. 21,22; Schadenfreude ib. 17,6. 27,23; — D) durch € 
nung nothwendiges Thun einzelner Arbeiter, als des Jügers 18m.26, 20. 2 0 
40,24; Wagenlenkers 2 Reg. 9,21; Webers 108. 38,12; Pflügers Am. 6,1 
Wächters Job 21,32; Bergmannes ib. 28, 91. 91 ; Holzhauers oder des t 
haupt Geplagten Ecel.10,10. 5,17. — Natürlich, dass solcherlei ו‎ . 
wohntes Thun oft in Vergleichungen oder Voraussetzungen, daher 0116866 
oft nach > oder TEx> erscheint, 18m.26. 2Sm.16. 1Reg.14. Reg. 21. Je. 3 
Jer.19; oder in Folgerungen, nach 73”>7, ר‎ Gen.11.16u.ö. Ex.10u.a. 8 
aber muss Einer, Eins ebensowohl dazu passen als man; wo diess man nur dem 
Thun Mehrerer gilt, kann nie die 111. Sing. *), nur die 111. Plur. oder ו61‎ 
straet impersonelles Activ (2,7 mit es), oder ein gleichviel ob personelles od 
impersonelles Passiv stehn. 
a,2. Beispp. des Abstract-Impersonellen — «) von Stativen: is, * 
illuzit 1Sm.29,10. 25m. 2,32; — חדל.‎ es hat aufgehört, ist aus Gen. 18,11. 41,09. 
Ps.49,9°); — לפ‎ om, ur“ es ist, wird warm 1 Reg.1,1f. Ecel.4,11; — ,דרה לל‎ 
ars, arm es erglüht, -he, -kle ihm (innerlich) Gen.4,5f. 18,30. 32. Num.16,l5u. ©. 
18m. 15,11. 20,7. 28m.3,8u.ö. Jon.4,1. 4. 0. Ps.18,3. Neh. 3,33 u. ö, /. 108 
13,11, wie schon die Beispp. mit חם‎ zeigen, nirgends mit אם‎ (Zorn) zu zen 
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ריכטיער שאר‎ 1 45 Krkpelingliche, so hätte vor dem Plur. “sr als Obj. ein את‎ oder Su 
müssen ; ». jedoch Nene Achrenlese nr. 643. — *) S. Neue Achrenlese nr. 116. - או‎ | 
less nr. 337. — *) Damit ist es nicht überall genan genommen worden; man vgl. zu Num.# א‎ == 
Achrenlese nr. 93, zu 1 Reg. 18,26 ib. nr, 627, zu Jes. 6,10 ib. nr. 671, zu 311. 2,8 ib, nr. OL, 
0,20. 30, 24 ib. nrr, 1398. 1483, zu 2Chr. 24,14 ib. nr. 1735. Anderes unrichtig hierher ) 
א‎ erat bei 9, #.y. Im Ho«., wo sich diese 1. Sg. m. nach Ewald $ 294,b öfter zeigen soll, 
vergeblich darnach. — 5( 8. De inferis + 5. 
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vielmehr von der Phrase אף פ'‎ rn, die stets ohne 5 bleibt, als allgemeinerer 
Ausdruck inneren Erglühens (vgl. auch Gen.45,5) noch verschieden; — (טוב‎ 
au es geht wohl, wird w. Gen.12,13u.ö. Num.11,18. Dt.4,40u.ö. 1Sm.16,16. 23. 
20,12. Jer.7,23u.ö. Hos.2,9. Job 13,9. Rt.3,1; es 380 gut, gefällt Gen. 45,16. 
Lev.10,19f. Num.24,1. Jos.22,30. 15m.24,5. 2Sm.3,36u.ö. lReg.2,18. Jer. 
40,4. Zach.11,12. Ps.92,2. 119,71. Pr.21,9. Job 10,8. Thr.3,27. Ecel. 7,2.5.18. 
Esth.1,19u.ö. Neh.2,5ff. 1Chr.13,2; — "5 m Bitter ging mir’s Jes.38,17. Rt. 
1,18. Thr.1,4; — ou) es wird mir Ruhe Jes.23,12. Job3,13; — DI geht’s 
angenehm Pr.24,25; — ריצר , צר לר‎ chm isl’s bang, ward’s bang oder eng Gen. 32,8. 
Jud.2,15. 11,7. 1Sm.13,6u.ö. 2Sm.1,26u.ö. Ps.31,10u.ö. Thr.1,20. 1Chr. 
21,13; — np" es kommt hart an Dt.15,18; — 5 רב‎ es ist mir genug Gen. 45,28. 
#x.9,28. Num.16,3. 7. Dt.3,26. 1Reg.12,28. 19,4. Ez.44,6. 1Chr.21,15; — 
mm, ירוח‎ es ward, werde leicht (weit) 1Sm.16,23. Job 32,20; — 99, וירע , ירע‎ es 
it, sei, war übel (missfälli etc.) Gen.21,12. 48,17. Num.22,34. Jes. 59,15. Jer. 
4,4. Jon.4,1. Pr.24,18. Neh.2,10. 13,8. 1Chr.21,7; übel geht’s Ps.106,32. — 
# Von Passiven, und zwar von den Vocal-Passiven mit oder ohne Accus., 8.d. 
Beispp. $ 913,d. 916,4; von Praeformativ-Passiven ohne Acc.: "a" ($ 933, B) 
Gen.10,9. Num.21,14 (vgl. 27). Jos.2,2. Jer. 7,32. Ps.87,5u.a.; — MM actum 
64 Mi.2,4 (s. Hitzig z.d.St.); — TE) conversum est Job 28,5. Esth.9,22; — 
I, ררע‎ cognitum est Gen.41,21. Ex.21,36. 33,16u.a.; — ירע‎ es wird gesiebt 
4₪.9,9; — riD9" es wird 26/40 Ex.21,3lu.a.; — 5p3 es ist leicht [erleichtert] 
2Reg.20,10; zu gering Jes.49,6. Ez.8,17; — NEW 00700008 est 108.58,5; — 
mit Aco.: יְאָכָל‎ , 7197, 727%, OT), PO, za, ,ימס‎ X2, נְשָא‎ und NN, 7M:, 
Ton, 079°, ישרם‎ , 18), 900), Tand". — 7) Von Activen zeigen sich: בא‎ % 
Ex.18,16; ריבא‎ und es ging vorwärts Num.13,22'); יברא‎ Ainein geht’s oder keran 
20/8 Mi.7,12; — von היח‎ (mim) geschehn, werden, aber ursprünglich heradfallen 
(vgl. vorfallen, accidit), und wohl zugleich, wie die häufige Nigtal-Bildung, im 
Arab. die IV. Spec., und andere Vbb. der Bewegung ,שוב ,סבב)‎ ruere, stürzen 
.מ‎ dgl.) vermuthen lassen, früher auch werfen, kerwerfen”), impers. ohne Accus. 
m aceidit, ist's geschehn Gen.41,13u.a.; IM et accidet, und dann geschieht’s 
ib.4,14 u.a. ; MM accidebat, geschah es Num.9,16 u.a. ; ירז"‎ es geschehe Gen. 30,34 
₪0 wm, rl und es geschah, geschieht Gen.1,7. Ps.33,9u.a.; aber auch mit 
Accus.: הרת‎ 1069 Nacht war es geworden, eigentlich 20006 es geworfen Gen.15,17 
(zu ‘9 als Subj. würe mr) nöthig]; יהי מארות‎ fant lumina, eigentlich es werfe 
ז21/0‎ Gen. 1,14, vgl. Dt.32,38. 22,23, u.dgl.m.; "9 יח‎ es ward mir zu Theil, 
Agentlich es warf mir her Gen.47,24. Ex.12,49. 28,7. Num.9,14. 15,29. Dt. 
18,2. 1Sm.1,2. Ez.45,10. Ecel.2,7. 1Chr.24,28. 2Chr.17,13, überall mit Femm. 
>der Plurr., die nicht Subjj., nur Objj. zu mn, mm, rm sein können’). Sehr 
- ו וו‎ 





1) 8. Neue Aehrenlese nr. 87. — *) Auch unser ‚‚werden‘', verw. mit vertere und wenden, ist von 

solchen zweiseitigen Vb. ausgegangen. — 2) Aus den Begriffen „haben, bekommen‘‘, die zwar 

Nie uns aus לר הרת‎ entspringen, dem Hebr. aber so fremd sind, dass es nicht einmal eigne Wörter dafür 

Saas, lässt sich also auch dieser Objects-Verband nicht erklären; weit eher hätten Zorı ₪00, est mihi 

an Sinne von 44260 Accus. annehmen können; die von Ewald (Lehrb. S. 748) verglichene äthiopische 

Ormel, die gar kein Verb. fin. hat, entspricht eher den hebräischen Verbal-Partikeln ($ 893,2); zu 
Zz.3,10 6 % 516,6; zu 2Sm.4,2 8. Neue Aehrenlese nr. 245. 

& 935 





. Lobsingen V. 31] gefalle dem J. mehr denn etc. Ps.69,32; — rn לַחָ‎ dir 
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ähnlich — Im es giebt, mit Accuss. Gen.38,28. Pr.10,24. 18,101 
Vulg.). 37,10; — 2% es fand [sich] Eccl.9,15, vgl. „er traf“; — ! er 
Job15,3*); — 52 ar geht's über Ps.124,4; — 22 ging's hinauf, mit A 
15,2. Jer.48,15*°); — rar? aprosst es Zuch. 6,12; — קְרָא‎ gerufen hat's, m 
2+.15,9*(; — uw מוצור‎ Belagerung setzt es Mi.4,14 5 דח‎ a | 
„es setzt Strafe‘); — 75 קציר‎ mE es 90020 *( eine Ernte für dich Hos. 6, 
wa MEN hier häl’s an im ות‎ deiner Wellen (eigentlich stellt’s fest) Job 1 
Vereinzelt ist 929 es (das Netzstellen) hatte gebeugt Ps.57, 7; doch s. 2 Ne = | 
renlese nr. 1138. . 

5) Von der 111. Fem. Sg. musste natürlich der impersonelle Gebr 
bleiben. Denn — 3) das weiblich impersonelle Fem. 0 
3 Beispp. mit רְלְדֶה‎ es gebar [Eine], als Harems-Ereigniss, Num.26,59. 1 - , 
1Chr, 7,14 *). Viel häufiger erscheint — 4) das sächlich impersonelle 
ganz wie beim Adjeetiv und Pronom. ($ 623f. 862. 877,3. y- 897, 2. dv 
so verschieden, dass diess in der Regel der geschlechtslosen Al 
lung gilt, und zwar als allgemeinstes Gen. comm. oft auch schon wie 
au u.a. einen bestimmt vorgestellten Umstand bezeichnen kann, d 
liche Art aber nicht so entschieden hervortreten lässt, während das 1 
und allein ein zwar ungenanntes, aber beschriebenes oder deutlich 
Sach-Subject voraussetzt’), daher mehr unserm das, diess oder es mit Z 
spricht, da beim Masc. blosses es genügt. So: os מבלא‎ es oder das k 
dieh [ein Leiden, wie das jetzige] Job 4,5; — rn ja ran "ילייא‎ 
so ist's geschehn = was ich gedacht, dan ia gechehn 3cs.14,2 24; nyn \ 
damit diess [die Annahme der Lämmer] mir zum Zeugniss werde Gen.21 
חק בְּיִשְרְאֶל‎ und so ward dies [was V.40 sagt] Brauch in Isr. Jad.11, | 
noch Job 13, 5 (wırm sc. diess) Jes.30,8. 66,18; — ‘ er יסב‎ ie 2 


2 
6- 


diess [gefürchtet zu sein] Jer.10,7; — von ,ותכל דוד :כלה‎ 1 . mp bar (929 | 
und so verging es dem David [den Sohn zu verfolgen] 2Sm.13,39'); — = : 
ו בר‎ 


ע; 
Ueber Pr.12,12 5. Neue Achrenlese nr. 1299. — 2) 8. Neue Achrenlese nr. 1433. — 7) £ 8.‏ כ 
‚Aechrenlese nr. 851. ee Re‏ 
mp, # Neue Achrenlese nr. 106. — ®) 8. Neue Achrenlese nr. 949. — *) S. None‏ 
ist zu gewaltsam. kn be‏ רְלְדֶה für‏ הוליד ar. 1505. — ?) Houbigant’s‏ 
bliebe beispiellos und unnüthig; nach Num. 26 b‏ אחזרר vermuthen, aber der Artikel vor‏ 
Aenderung. Uebrigens ». Neue Achrenlese nr. 456. — %) S. Neue Achrenlese nr. 1698. —‏ 
Ewald $295,a hierüber hat, ist mehrfach ungenau. Das Fem. sl „besondere bi dur‏ 
Kraft erregten Vorfällen‘‘ stehn, „in den übrigen zerstreutern Redensarten‘ aber „die G chlecht 34‏ 
willkürlich wechseln“. Gerade einer klaren, nicht „dunkeln‘‘ Sach-Vorstellung gilt übera‏ 
und an „Willkühr* ist nirgends zu denken. Die Beispp. zur „dunklen Kraft‘ ne Cita‏ 
das aukarhe 4‏ ו wann‏ ו ו und as Jos. 8, 14 (Lehrb.‏ ,3,6 
Nomm., ». $ 628, 3, 0 und 06.1. 250,2; von den syrischen Vbb, 8. unten not. 1 1 - von‏ 
nur das Fiens vor; „‚Jer. 13,16% hat nicht impersonell. Fem., nur persönl. M‏ 
None Achrenlese nr. 310. — !!) S. Neue Achrenlese nr, 75.‏ ,8 )% — .5998 .0 1,0% 
nes rognet, schmeit fehlt es an hebr. Beispp. (vgl. auch Mischn. Peah . Ta’an‏ 
Dee Das Altarabische braucht dafür nur persönlichen Ausdruck, „‚der R‏ 
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| 1119( das wendet sich [nämlich die in ‘sr min>7 bezeichnete Richtung der 
'ölker]*); — עלב‎ nnby לא‎ und 5 עָל‎ maymı (von Idololatrie) Jer.7,31. 19,5. 
2,35. 44,21, & 933,4; — Ab וצר‎ und darum ward es ihm bang Jud.10,9. 1Sm. 
0,6°); — MYDNerhebt sich’s stürmisch [das Wetter] Ps.50,3; — משלג צלנוון‎ m 
lamil sollt’ es schneien im Schwarzwald Ps.68,15 *(. 

6( Die 111. Plur. masc. zeigt sich — 5) neben dem Passiv als der herr- 
schendste, des Bequemen wegen besonders bei Spätern beliebte Ausdruck für 
man als Inbegriff mehrerer unbestimmt menschlicher Subjecte, da, wo auch für 
uns ein ,,810'* oder ‚„‚manche‘‘ brauchbar bleibt, Gen. 15,13. 41,14. 43,32. Lev. 
19. 18,54. 14,41. 20,14. 27. 27,9. 11. Num.10,3f. 17,3. Dt.22,21. 25,1. Jos. 
2,7. 10,27. 24,30. Jud.1,7. 15,6. 16,7. 18,12. 2Sm.5,17. 11,10. 20. 23,6. 
lReg.1,1. 9,9. 18,10. 23 (vgl. 26). 2Reg.7,13. 13,9. 20. Jes.1,29. 9,2. 29,11. 
64,3. Jer. 3,17. 16,7. 30,17. 34,5. 38,7. 20. 51,26. Ez.3,25. 12,23. 15,3. 
W,38ff. 43,22. Hos.2,10. 12,9. Am.5,16. Mi.4,14. Nah. 3,3. Mal.2,7. Ps.126, 2. 
Job6,2. 28,1. Thr.2,15. 4,15. Eccl.3,14. Esth.5,14. 7,10. Dan.1,12. Esr.2, 68. 
Neh.2,7. 3,34. 7,3. 9,5. 1Chr.11,7. 15,26. 16,31. 2Chr.6,38. 20,2.'24,9. 25,16; 
vgl. Mischn. Rosch haschana 2, 31. u.a.; — 6) anstatt des Passivs auch von 
ausser-menschlicher Wirkung, doch so nur vom passiv-scheuen Aramaism her in 
simeonit. und späterer Poesie, Job 4,19. 6,2. 17,12. 18,18. 19,26. 32,15. 34,20. 
Pr.9,11. Ps.140, 11 Kt., vgl. Dan.3, 4 u. 6. 12,20. 

d) Die 11. Sing. m., ein du für ‚‚man“ oder ‚‚ihr‘‘ braucht das Hebräische 
zwar nicht so leicht und häufig wie dasan Befehl und Anspruch gewöhnte Latein 
(Ramshorn $ 161,3. Zumpt 6 528, vgl. Ovid. Met. 1,242. Liv. 36, 32,5 Dr.), 
aber doch etwas leichter und öfter als wir zahmen Deutschen, Ex.13,6ff. (vgl. 3). 
Lev.2,4. 18+. (vgl. 1. 11). 6,14 (vgl. 18). Dt.21,22. Jes.7,25. Pr.19,25 u. a., ab- 
gesehn von den Stellen andrer Art, wo durch ganze Reihen Gesetze oder Vor- 
schriften gleichmässig das Volk oder jeder im Volke angeredet wird, Ex. 20ff. 
Lev. 18 #. Dt. 5 8. .ג‎ 6. Ez.43,19 ff. Ps.37,1#. Pr. 3f. u. ö. 

986 II) Dass im geschlechtlichen Gebrauche auch die Singular- 
Personen abgewichen wären, ist unerweislich. Denn die scheinbaren Mascc. 
Ohne --ה‎ oder ?-— bei Fem.-Subj. erklärten sich orthographisch, $ 928. 929 ex.; 
die vermeinten Impp. ohne "— sind vielmehr Infinitt., Mi.1,18. Nah.3,15; und 
zu mn, man Ez.23,32 (wo תה‎ als impers. 111. Fem. einer Glosse angehört), 
26,14 (wo die Rede mit III. Fem. zu V.5 zurückkehrt) s. Hitzig z. den St. — 
Anders bei den Plural- Personen (vgl. $862. 877). Hier ist der Plur. masc. bei 
.תמל‎ — 4) bisweilen durch besondre Anlässe herbeigeführt, und zwar — 


nn 


הווה הד ד m‏ הט ה || 


von und das [das Ganze des Zerstörten] stürzt Ez.13,14'); — Ez.26,2: נֶסְצָּה‎ 


— 


Schnpe schneite, der Himmel (Fem.) regn., schn., wobei aber das Fem. ‚Himmel‘ auch wegbleiben 

konnte (Caspari, arab. Gramm. 2. Aufl. S.337), was im Neuarabischen das Gewöhnliche geworden ist 

(Roediger Thes. p. 1412). Auch das Syrische hat für „pluit‘“ personelle Umschreibung (Jac.5, 17. 

Apce.11,6), aber für „illuxit, vesperavit, taedet, docet‘‘ u. dgl. das unpersünliche Fem. ausgedehnter 

בְּאֶה (Hoffmann Gramm. syr. p. 361). — !?) 8. Neue Aehrenlese nr 876; ebendanach‏ .116 ה" 
9‚ 


( 8. Neue Achrenlese nr. 878. — 2) 8. Neue Achrenlese nr. 902. — 2) Zu ותצעידתף‎ Job 18, 14 
+ De inferis % 297. — *) 8. Neue Achrenlese nr. 1155. 


Böttcher, ausf. bebr. Sprachl. 11. 10 $ 935. 936 
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a) durch die Nähe andrer Wörter, 2. B. זֶרות‎ um mr deine 4 
fremden Frauen, wo ein y'XA das persönliche זרת‎ zum Subj. ge 
Job 10,8: wigzm yaaxy 777, wo / dem עצב‎ gefolgt ist, vel- noch P 
— A) durch den ana der kürzern Verbalform, wie bei den 1 haften 
רדר‎ zittert Jes.32,11 (vgl. $ 605,3. 606,3), ער‎ döret Am.4,1; — y אלל‎ 
veränderten Sinn der Nomm., vgl. אתות‎ 15m.10,7.9, %648,6; "לי ,זֶרעָותם‎ 
Kräfte, Mächte, starke Arme Gen.49,24. Jes. 51,5. een 23.0100 ‚dag 
Ez.80,25. Ps.37,17 (vgl.*$ 656ex.). — B) Durch Vor z des Ver 
Praedieat ist im Allgemeinen das Verbleiben in ו‎ 
sind daher im Folgenden die zahlreichern Fülle solcher Stellung m 
Bel: — €) Ohne solche Anlässe wie «—y erscheinen mit ה‎ 
masc. — 4) am meisten sächliche Femm. wie — 29 Augen Ps.10,8. 11, ‚14 
Pr.4,25. Job 21,20(v.). 39,29. 2Chr. 6,40(v.); — we Lippen Mal.2,7. Pı 
10,21. 82. 15,7. 18,6 (vgl. $ 682,4); — 7) Hände 23m.4,1(v.). 2 0 
Neh.6,9 (v.). 2Chr. 15,7 ,(.צ)‎ . dagegen Jes. 13,7; — עָצָמות‎ 6 
— רַבָּלִיי‎ Füsse Jer.13,16(v.). Pr.1,16. 7,11(v.); — לבקתי‎ Spräulinge HI 
— wma Glühkohlen (v.)Ps.140,11@. (Kt. >. $ 935,5); — דְלַתות‎ 7 
18, 19(v.); — mir Zeittücker Hab.3,7(v.); — mine Schiffe Jes.28, 
104,26; — רְחבלת.‎ Strassen Zach.8,5; — mies Zänder Ez.22,5; — לת‎ 
Ps. 102,28. Pr.4,10(r.). Job 16,22; — מחשבות‎ Anschläge Pr. 16,3{x.); — 
Seufzer Job3,2%4(v.); — "bu Worte Job4,4(v.). 19,23(1mal v.); wi 
Gesang-Töne Ecel.12,4(v.); — miy0G Gerüchte Dan. 11,44; — 02 
Femm.: niorı2 pecora Jo.2,22; — mar destiae Dan.d,4; — ים‎ 
Ex. 7,29. 8,9 (v., ₪. dagegen 8,5. 7); — [von pYsw> Ameisen Pr.30,25 = 
— ec) persönliche Femm.: “8; Weiber \Reg.11,3(v.). Ez.23,49 ( (רי‎ ?( 
1,20; — פִילֶנשִים‎ 08, mob 16/06 Ct.6,9; — בת‎ Töchter Jad. 2, 
Jes.13,21. Ct.2,7. 3,5. 5,8. 6,9. 5,4. Rt.1,8 (om, vgl. 11); — 4 
Hos. 14,1. 0 
תת‎ Wie wenig der verbale Plur. I.P. in der Herrsch 
nominalen Plur. maj. ($ 690) zusammengehört, s. schon $ 701. Der + [ 
kein extensiver, sondern ein wirklich multiplicativer, und bezeichneb/i 
nur communicativ den Herrn mit seiner gewohnten dienstbaren Umg Ma, 
ol סח‎ oi dpi Kiuora für Kiwor), wie noch sehr deutlich — 1) bei mensch 
Haus- oder Landesherrn, Gen.29,27. 1Reg.12,9 (2Chr.10,9). Jes.38, 
1,11; vgl. im Chald. Dan.2,36u.a.; im Griech. 1Mace.10,19. 11,81 
Zweifelhaft bleibt, ob 1Reg.22,15 722, >, vor dem fremden Propheteng 
neben y58, ,אֶחְדֶל‎ vor dem angehörigen ib. V.6, dem veründerten Redetor 
der empfehlenden Bundesgenossenschaft gilt; der Chronist hat in beiden 
gemischt 753, אֶחְדָל‎ , 2Chr.18,5.14. — 2) Auf den göttlichen Herrn ü berg: 
zeigen denselben Plur. Gen. 1,26. 11,7, und zwar auch bei יחות‎ (11, 6), als 
Bezug auf den Plur. אלהים‎ . — Wenn Job 18,2f. auch einmal in 1.1 


Br. 











7 nme Ewald Hand Aniinien ar 898, — Gogen die Angabe )1 
dass in II. P. Fi. „‚statt der unterscheidenden Femininformen schon bisweilen die m 
im Sg., seltoer im Pl., gebraucht werden“, s. oben zu Anfang des $ und 2. b. = 
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lur. statt des Sg. zu stehn scheint, so gilt diess doch dem Job und seines 
leichen (s. Hirzel 2. 0. St... Der Dichter des Ganzen, eingedenk der auf 
:inem Felde streitenden Parteien, schiebt diess Bewusstsein auch Einem seiner 
edner unter. . 

937 Ausser dem Jod als Formzeichen des Fiens ($ 91907.(, und ausser den 
ärkern Unterschieden der hintern oder vordern, ein- oder zweiseitigen, knappern 
der vollern Personal-Bezeichnung ($ 920—932), lassen die beiden Tenipp. Perf. 
nd Fiens, so weit sie sich nicht mehr als zweisylbig gestalten, und nicht schon 
emeinsam-passive Vocal-Trübung ($ 903 ff.) oder speciale Vocal-Dehnung (N), 
546,a) bekommen haben, also wenigstens in den Bildungen Qal, Ni., Hi., @i., 
itlel und @ilgel, auch noch einen weiter unterscheidenden innern Vocal- 
661561 erkennen ($ 590,3), der sich innerhalb der Stamm- und vordern Bildungs- 
der Beugungs-Sylben hält. Dabei ist im Allgemeinen der vollere und tiefere 
'ocallaut dem Fiens, der knappere oder dünnere und hellere dem Perf. zuge- 
len. So hat sich, soweit es der Wurzelbau der Vbb. zuliess, — 1) beim @al 
asactive A des Perf. im Fiens zu O, das stative E des Perf. im Fiens zu A gesenkt 
1908), z.B. כב‎ seripsit, Hr somniavit, קם‎ surrexit, Fi. יקוּם ,יחלם , יכב‎ (für 
,ילו‎ 8446( ; TpT senuit, 38 amavit, Fi. יזקן‎ , 218%. — 2) Beim Ni. ist der ein- 
vcalige Wortstamm des Perf. im Fiens zu einem volleren zweivocaligen erweitert 
j318,«), obwohl dabei die Endsylbe in ledigen Formen starken Stammes das A 
מ‎ 5 verdünnt ($ 590, 0), 2. 12. 2) /abavit, Fi. 503° (von E32"); BU) fractus est, 
wen /frangentur. — 3) Beim Hi. hat die vordere Bildungs-Sylbe im Perf. 
ünnes I oder E angenonmen, im Fiens breites A behalten, 2. 1. >5371 labefecit, 
Nm pudefecit, הקים‎ 66/6, Fi. 93°, "sr, Op", für Bam u.s.f. — 4) Ebenso 
atbeim Qi., Qitlel und Qilgel die vordere Staınmsylbe im Perf. 1 oder E be- 
iommen, im Fiens das A behalten, z.B. קרש‎ sacravit, 772 beavit, (|צמתת]‎ 
ל‎ sustentavit, Fi. DE", יִבְרְךָּ‎ 3a. 

Durch den Wurzelbau an diesen Vocal-Ablauten ganz oder theilweise behin- 
lert sind — im @al die Ill. gutt. ($ 375,5. 1050,1), die לא ,לה‎ ($ 444,8. 419. 
70,11. 1071,1.2. 1079, A.), die x’p, פ'י ,פ'ר‎ ($ 476,2. 1092,3. 1094,4. 1097,1); — 
m Ni. die ,ע"ע‎ 79 ($ 446. 1113,3. 1128,1); — im Hi. die Yp, “p ($ 447. 1094,2. 
09,2); — im Qitlel die med. gutt., "ער ,ע"א‎ )6 376,8. 424,2. 446,5. 1053, C. 1128,2). 

9388 Nebenbestimmungen und Ausnahmen sind — A) bei den Verbal- 
“ämmen ohne temporellen Vocalwechsel: — «) Die dreisylbigen Reflexiv- 
iildungen mit ,הת‎ wie ,התקטלל ,התקשל ,התקוסל‎ Spbpnn, sind ihrer Form- 
elastung wegen, und weil im Perf. mit nr die Aufeinanderfolge zweier kurzen 
[zu meiden war, bei gewöhnlichen activen Vocalen ohne temporellen Vocal- 
Ablaut geblieben, aber der bisweilen angenommene Passiv-Ablaut der passiv 
gebrauchten Beispp. beschränkt sich auf das 71 der Perff. ohne die Praeformm. 
des Fiens zu ergreifen, $907,2. — 8) Aehnlich ist es, wenn das Passiv >upr) am 
Perf. beim ה‎ fast durchaus das ö festhält ($ 377,«), für die Praeformm. des Fi. 
aber auch ü annimmt ($1101,1); auch von sup kommt das Perf. mit vorderem 6 
vor, das Fi. nur mit ü oder 0, $1022,2. 1016f. — B) Von den Verben mit tem- 
Perellem Vocalwechsel sind — 1) mehrere halbe Stativa abgewichen, die zum 
Perf. auf A doch ein Fiens auf A, zum Perf. auf E doch ein Fiens auf O haben, 

10* 8 936— 938 
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$ 912. Die stativen Perfl. auf O haben mit denen auf E das Fiens auf A gemein 
sam, $908,2. — 2) Statt des O im activen Fiens kommt durch Verkürzung beim 
Tonwechsel oder einwirkende Lautnähe auch dasselbe ursprüngliche ü zum Vor- 
schein )6 1005,4), dessen Dehnung ל‎ noch einzelne gleichgebildete Nomm. zeiga 
ילקוּט)‎ , mom). — 3) Auch die Vbb. med. gutt. ziehn dem O des activen Fiens 
grossentheils A vor, $376,3. 1053,4. — 4) Vom Perf. 585 mit — weichen שם‎ 
2 לה‎ ab, die — behalten haben, $477,a. Von der Form 5505 kommen sonitale 
Beispp. starken Stammes, die das Perf. קטלל‎ und Fi. יקטלל‎ neben einander zeigen, ' 
zufällig nicht vor; wie ein 9, א‎ oder 1 auch am Perf. vorn a, & oder ö (von a | 
festgehalten hat, 9. 8987 6%. Wie dagegen das gebrüuchlichere und ansgebil- | 
detere קלקל‎ auch trotz 9 und א‎ für das Perf. ein -- vorzieht, s. schon $ 5 | 
425,1. | 


989 Die sonach in der Form durch die äussern Anschlüsse )6 919—932), wie | 
. durch den innern Vocalwechsel ($ 937f.) mehrfach unterschiedenen Tempors 
müssen sich auch in Sinn und Gebrauch fest unterscheiden. | 
Das Perfect als Abschlussform ($ 587,11( bezeichnet 
A) innerhalb bestimmter Zeitgebiete, deren Vorstellung aber stets erst u 
dem Sachverhalt und Zusammenhang, oder beigefügten Partikeln hervortritt, — | 
1( am häufigsten das in Gegenwart Abgeschlossene, sowohl — a) daseben | 
Abgeschlossene oder doch in seinem Abschlusse noch Wahrnehmbare („Perf | 
praesens“), z.B. meine Erstgeburt hat er genommen (n1y>), und nun hat er ge- 
nommen (לקרז)‎ meinen Segen Gen.27,36; siehe, ich habe gesündigt (naar) 18 | 
24,17; damals hal man angefangen (or) den!Namen Jahrva’s anzurufen Ge. 
4,26; — 5b) das längst Abgeschlossene, nur noch vorstellbare Vergangene, ws 
daher, im Eintritt vorgestellt, auch ($ 942,111( ein Fiens ausdrücken kann („Perl | 
praeteritum“), z.B. und der Mensch erkunnte (97, iyso) sein Weib GenAh 
die Enager haben vormals darin gewohnt (27) D1.2,10; vierzig Jahre hat [Dad] 
regiert (720) 2Sm. 5,4; dreimal schlug ihn (הכְהל)‎ Joas, und nahm die Städte wieder 
2Reg.13,25, vgl. noch Rt.4,7; — ₪ sehr häufig das in Vergangenheit Abge- 
schlossene, das einem andern Vergangenen Vorangegangene („Perf. Ple- 
quamperfecti“), und zwar nicht allein — c) das unbedingt so 4 
(Plgmpf. Indicat.), z.B. und Gott sah an, was er gemacht hatte (07), dem 
Jahva hatte nicht regnen lassen (המטיר)‎ Gen.1,31. 2,5; sondern auch — d) da 
bedingt so Gedachte (Plqampf. Conjunct.), z. B. wenn ihr nicht gepflägt אוו‎ 
(הרשמם)‎ mit meiner Kalbe, hättet ihr's nicht getroffen (בוצְאחם)‎ md 
ıcenn wir doch gestorben wären [sc. das wäre gut]! Num.14,2; 2353 uyca ie 
nahe hätten sie mich vertigt Ps.119,87; — 11[( fast eben so häufig das in 
Zukunft bgeschlossene, nnd zwar nichtnur — e) das vor einem Zukünftige 
voraussetzlich Abgeschlossene („Perf. Futuri exacti®), z.B. Syma עד‎ 8 | 
hauriam usque dum absolverint Gen.24,19; TIMER si ablwerit Jen.4,4; sonden 
(rednerisch oder dichterisch) auch — /) 801068 Zukünftige, das der gewiss 
teten Ausführung wegen schon abgeschlossen vorgestellt wird, wie ins 
bei Verträgen und sonst zuversichtlichen Verheissungen oder Drohungen („Perk 
affirmativum oder propheticum‘‘), wo auch wir, als wäre פה0‎ 7% 
schon vor Augen, Praesens nehmen, z. B. 7> nn; ich gebe dir Gen. 23,118.; 
$ 933. 939 
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möcht, so nehm’ ich's (לקותר)‎ mit Gewalt 1 Sm.2,16; die im Finstern wandeln, sehn 
noch (ראר)‎ ein grosses Licht Jes.9,1; endlich bisweilen auch — g) was mit leb- 
haftem Verlangen der als gewiss begehrten Ausführung wegen schon abgeschlossen 
vorgestellt wird, vgl. „aufgemacht“ für „mach’ oder macht auf“ (,„Perf. preca- 
tivum“), z.B. לר קרע שמים‎ 0 si dirumpas (eigentlich -wperis) coelos! Jes.63,19; 
יהרה... פתרזהו‎ TIIR ach, Jahva...löse doch! Ps.116,16. 

Inden Fällen a. c. d. e, mit wesentlichem Abschluss-Merkmal, bleibt nur Per- 
fect, nicht Fiens zulässig. 

940 B) Auch ohne bestimmt gedachtes Zeitgebiet, in Sätzen, die eine allge- 
mmeine Erfahrung oder Behauptung init Zeit-Indifferenz, daher bei uns gewöhnlich 
raait unterschiedlosem Praesens, aussprechen, wird hebräisch das Perfect vorgezogen, 
סש‎ das Merkmal des Abschlusses von Interesse ist, nämlich — 1) für bezüglich 
mbgeschlossene Erfolge neben mitgenannten eintretenden oder fortdauernden 
(„Perf. relativum“), z.B. sie verabreden (MON) Schlingen zu legen, sagen (YYOR, 
eigentlich haben ges.): wer sieht danach! Ps.64,6; wenn der Wind darüber geht 
(eigentlich gegangen, 129), weg ist sie [die Blume] ib. 103,16; — 2) für rasche 
und leichte, bald zum Abschluss kommende Erfolge („Perf. repentinum“), 

z.B. die Frevler spannen (1277) den Bogen, richten flugs (כרכנר)‎ ihren Pfeil Ps. 
11,2; Jeicht erwerben (Xor12 eigentlich ereo. haben) Einfältige Thorheit Pr.14, 18; 
— 3) für erfahrungsmässig sichere, im Abschluss oft wahrgenommene Erfolge 
(„Perf. empiricum“), z.B. auch das Vöglein findet ("82% eigentlich hat gef.) 
eis Haus, und das Käuzlein hat ein Nest, wohin es seine Brut legt (nö eigentlich 
gel. kat), bei deinen Altären, Jahva! Ps.84,4; — 4) für sichtlich wirksame Er- 
folge, deren Abschluss sich eben in der Wirkung zeigt („Perf. effectivam“), 
ı.B. die Ameise bereitet jedesmal (27, $ 943,5) im Sommer ihre Speise, 'sammelt 
(m) in der Ernte ihre Nahrung (eigentlich hat ges., so dass sie Vorrath hat) 
Pr.6,8; Heil dem Manne, der nicht wandelt (Zor}) im Rath der Frevler, und den 
Weg der Sünder nicht betritt (709), und im Kreis der Spötier nicht sitzet (38%, 
eigentlich gew., beir., ges. hat, so dass er unsträflich bleibt) Ps. 1,1. 
941 CC) Etwas Besonderes haben — 1) die Perfecta des stativen Qal 
(4 908.) und anderer einzelner Verbalformen, die einen Zustand bezeichnen, 
weicher zwar fortdauernd, aber doch schon geworden, also zum Abschluss gekom- 
men ist; — 2) die Perfecta für geistige Acte, die erst zum Bewusstsein und 
Ausdruck kommen, nachdem sie schon zum Abschluss gelangt sind. — Von beiden 
mänen, wie von טקא‎ yiyora, 0006, odi, oder von yeurnuos, וו‎ memini, novi 
₪ del. nach unserem Ausdruck die Beispiele der Perfect-Stellung (sowohl A, I, « 
als B,1—-4) zum Praesens, die der Plusquamperfect-Stellung zum Imperfect, die des 
Fat. exact. zum blossen Futur werden, z.B. -0 קסנתר‎ zu Alein bin ich für Gen. 
3511; von non: לאֶה‎ voll ist Gen.6,13. Ps.104,24; מלאו‎ voll sind 1 
tell waren 1 Sm.18,26; voll sein werden 1 Chr.17,11; NiD odit, hasst Dt.12,31; 
oderat, hasste 25m. 13,15. 22; — DT meminimus, wir gedenken Num.11,5; mar 
nenineram, sch gedachte Jon.2,8; meminero, werde ged. Hos.7,2; "797 novi, sch 
ווחש‎ Gen.12,11; noveram, ich wusste Num. 22,34. 
942 Das Fiens als Eintrittsform ($ 587,11( bezeichnet im Allgemeinen 
Eintritt einer Handlung oder Erscheinung, am meisten den einmaligen („Fiens 


& 939 — 942 
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simplex*), aber auch wie ein Singular-Nomen für Plur. ($ 661, 1.5.6 
maligen, ohne bemerkbaren Abschluss (vgl. dagegen $ = 
und reihenähnlich wiederholten Eintritt („Fi. multiplex®), So 


A) ionerhalb bestimmter Zeitgebiete, die erst eben so wie bei dem P 
vortreten ($ 939), — I) nicht selten schon das in Gegenwart Eintr 
(„Fiens praesens“), sowohl — «) das einmal, insbesondre auffüllig Ein 
(vgl. 2270 mich kommt Lachen an), 2. 1. נפשה‎ man» weil deine 8 
(dich Lust ankommt) Dt.12,20; san מאין‎ woher kommst du? (beim F 
Vorstellen des Ankommenden), als auch — 2) das wiederholt Eintret - 
heute thue ich (osx) Liebe .-- an Brüdern und Freunden, ו‎ 
überliefert (המציתיף)‎ 28m.3,8; sen לְבדה‎ warum ziehet ihr [täglich] ; 
17,8 (vgl. 2); היום‎ Tor" man sagt heutzutage Gen.22,14; — ID הזה‎ 
aber das in Zukunft Eintretende, also mit seinem Eintritt noch 1 stel 
(„Fi. futurum“), das abendländische Futur nebst seinen Ableitungen, un | 

— ce) das unbedingt Eintretende (Futur. Indicat.), 2. B. muy" בחר‎ eras | 
Ex.9,5; אֶקִים לָתִם‎ 8725 einen Propheten werd’ ich [einst] ihnen ו‎ 0 1 | 
— d) das bedingt Eintretende, obwohl jedenfalls in Absicht oder möglicher ; 
sicht Stehende (Praesens Conjunct.), 2. 8. 99%" אֶסַר לא‎ ut non intelligamt 60 
11,7; Im רשלח‎ je ne extendat manum suam ib. 3,22; Fr 1775 damit ihr ı 
Dt.4,1; TOTER rn quid dem tibi? (g. vis, nt d.?) Gen.30,31; — e) das hei 
und nur in besonderem ungewissen oder unmöglichen Falle Fintretende („Fi. 6 
ditionale* für Imperf. Cor Conj.), z.B. [si peperissem] ideone exspectaretis (7% 
Rt.1,13; si esurirem (2978), non dicerem (TOR) tibi Ps.50,12; wenn nun Joseph 
nachtrüge (waste 95) und vergülte (רשרב)‎ ... das Böse? Gen. 50,15. — I) A 
auch was in Vergangenheit eintretend vorgestalh wird, bezeichnät Fi 
fast ebenso häufig, und zwar — f) in vielen Fällen (wie Imperfect) das meh 
oder jedesmal Wiederholte (vgl. oben und $ 943,5), z. B. die Städte rissen 
nieder (sch), und auf jedes gute Ackerstück warfen sie (רשליבף)‎ Je - 
Stein, und alle Wasserquellen verstopften sie (רססבור)‎ und jeden £ B 
‚fültten sie (רסרלר)‎ 2Reg.3,25; also kleideten sich (oder pflegten s. ד‎ sea 
die Königs- Töchter 28m.13,18; aus ihren Nöthen rettete er sie (יצילם)‎ 070 
— g) ausserdem öfter noch (wie Aorist) das Einmalige, und zwar zstei 
poetischen Styl unbeschränkt, z.B. der Tag, un dem ich geboren ward (73 
3,3; du meiner Noth rief ich (אַכְרא)‎ Jahva, und zu meinem Gott schrie ich (2° 
er hörte (900") aus seinem Palast meinen Ruf, und mein Geschrei vor ihm di 
(sam) in seine Ohren Ps.18,7; — h) ohne Unterschied der Stylart wen bes : 
ten Fallen, nämlich — «) bei Partikeln des Eintritts, z.B. ein Strom ₪ 
$587,5) von 0/0 zu tränten den Garten, und von da trennte er wich (7 > 
Gen. 2,10; oa כִיאָדְבָר‎ als ich zu N. redete (mit N. zu reden kam) Ro; 3 
am meisten bei TR, z.B. damals sang (לשרר)‎ Mose Ex.15,1; damals wardst 
Anna aan re 3,8976; — 5) wo einV en 

als fraglich, möglich, nothwendig durgestellt wird (v 
, ie 973 הרדל‎ konnten wir denn wissen? Gen. 43,7; ein Faden von zwölf 
spannte (36°, konnte u.) die Säule AReg.7,15; max nm) Sen 
wi ein Bude stirbt A. sterben? 28m.3,33; — y) wo ein V 1 
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oder eingetretene Folge eines Vorgenannten eingeführt wird, z.B. und es waren 
beide nackt, und nicht schümten sie sich (ohne dass s. s. sch., (ררתברש שר‎ Gen. 2,25; 
und es zog der Verheerungszug in drei Haufen, der eine H. wandte sich u. s. f. 
(3mal 39", so dass s. w.) 1 Sm.13,17f.; verdorben war (nö) der Gürtel, taugie 
(רצלח)‎ zu gar Nichts (so dass er =. N. t.) Jer.13,7; — 8) wo Etwas als zur Zeit 
eines Vergangenen noch bevorstehend gedacht wird (vgl. I,c—e), sowohl — 1) in 
unbedingter Weise („facturus‘ oder „futurus erat“), z.B. denn sie halten gehört, 
dass sie dort speisen sollten (?>28°) Gen.43,25 (vgl. 16); und er nahm seinen Erst- 
gebornen, der regieren sollte (720) un seiner Stall 2Reg.3,27; als — 2) in be- 
dingter, abhängiger Weise („faceret, foret“), z.B. priusquam [ii] cubitum ireni 
(WEN), oppidani circulati sunt (1202) circa domum Gen.19,4; DPI donec ₪/0- 
scereiur Jos.10,13; Brot asset ihr nicht, und Wein und Meth tranket ihr nicht 
(Perff.), damit ihr erführet Dt.29,5. 

In den Fällen 0. 2. d. e und 3,1.2, mit wesentlichem Eintritts-Merkmal, bleibt 
nur Fiens, und (wenigstens ohne 1, $ 977) nicht Perf. zulässig. 


948 DB) Auch ohne bestimmt gedachtes Zeitgebiet, in gemeingültigen Sätzen 
mit Zeit-Indifferenz ($ 940) und bei uns unterschiedlosem Praesens, wird hebräisch 
das Fiens gewählt, wo das Merkmal des Eintritts der Vorstellung am nächsten liegt. 
%— a) für bezüglich eintretende Erfolge neben mitgenannten abgeschlossenen, 
fortdauernden oder zugleich eintretenden („Fi. relativum“), z.B. wen du [ein- 
nal] segnest (TAN), der ist gesegnet (TN2%0), und wen du [einmal] verfluchst (תאר)‎ 
der wird verflucht ("87") Num.22,6; Gebet für einen Dulder, wenn er verschmachtet 
(ago) und vor Jahva ausschüttet (TEO") seine Klage Ps.102,1; wird begnadigt _ 
(m) der Frevler, so lernt er nimmer (05 ,בל‎ 6940,3( Gerechtigkeit Jes. 26,10; — 
b) für mehr- oder jedesmalige ($ 942), im Eintritt sich wiederholende Erfolge 
ein „Pflegen“ („Fi. solitum‘“), z. B. יבא‎ 83 DIOR כל‎ alles, was er redet, pflegt 
einzutreffen 1Sm.9,6; über [Jahva’s] Gesetz sinnet er (nam) Tag und Nacht; so 
üter denn sie ein Baum ...der seine Frucht giebt (FM) zu seiner Zeit, und dessen 
Laub nicht welkt (רבל)‎ | und alles, was er Ihut, führt er durch יצליח)‎ 7199») Ps. 1,2f.; 
-- 6( für mehrerlei Erfolge, die als eintrittsfähig oder -pflichtig bemerklich 
werden sollen („Fi. licitum, debitum“), wozu wir meist bestimmteren Aus- 
druck mit Hülfs-Verben vorziehn, insbesondre — a) für jederzeit Willkommenes, 
eier oder fremder Neigung Gemässes, wozu ein „Wollen, Mögen“ passt, z.B. 
Kinge wollen abwarten (2°) die Erkenntnis Pr.14,18; ran) ITDIDN er mag 
ünretten, ihn herausreissen Ps.22,9; — 8) für physisch Mögliches, wozu ein 
„Können“ passt, z.B. ein schwacher Jüngling bin ich, kann nicht verstehn (לא אדל)‎ 
₪ ו‎ und ein AReg.3,7; ich weiss, dass er reden kann ירַבָּר)‎ 27) Ex.4,14; — 
7) für moralisch Mögliches, ein „Dürfen“, z.B. von der Baum-Krucht des Gartens 
dirfen wir essen (53%); aber von der Krucht des Baumes inmitten des Gartens, hal 
Gott gesagt, davon dürft ihr nicht essen תשכלר)‎ 85) Gen.3,2f.; — 3) für moralisch 
Nothwendiges, ein „Sollen“, z.B. sechs Tage sollst du arbeiten (BIN); לא תִרְצַח‎ 
da sollst nicht tödien Ex.20,9. 13; — e) für physisch Nothwendiges, ein „Müssen“, 
zB, also mässen alle deine Feinde umkommen (17289) Jud. 5,31; ein weiser Sohn 
Rus erfreun (MEI) den Vater Pr.10,1. 

Alle diese Verhältnisse und ihre Umschreibungen (Bd. 6, «—e) werden aber 
$ 942. 943 
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auch bei bestimmten Zeitgebiet möglich (vgl. $ 942,d.f. h,B), ee 
unbestimmtem nur häufiger und deutlicher. 

944 Um sich in dem scheinbar verworrenen, auch durch Lehrbb. ואי‎ 
Einzelschriften '( noch nicht entworrenen Gebiete des hebr. Tempus-( 
der zugleich in den Modus-Ausdruck überstreift ($ 939, d. ,ץ‎ 4 
leicht und sicher zurechtzufinden, muss man — [( ו‎ die F 
der Tempp. im Auge behalten, da ja das lte Temp. mit seinen | 
schon auf den „Abschluss“, ג‎ 2te mit seinen Praeformativen schon ]א‎ 
„Eintritt“, das Particip mit seinen Vocaldehnungen (am'>, u», Erpe) 
auf die ‚„„Fortdauer“ hinweist; — 2) die bisherigen, fast sämmtlich unpass 
und ungenügenden Benennungen fern halten, die dem Lernenden immer ı 
eine falsche Vorstellung erwecken. Selbst die einheimisch semitischen 
nungen waren zum Theil treffender: [ 8 Temp. rabbin. freilich nur עבר‎ ) 


gangenheit), syrisch desgl. ‚as, arab. ae! (abiens); aber 8 | Temp. 
besser, rabbin. TnY (paratum) *(, syrisch desgl. „ir, arab. A) (assimile, 
nomini, $ 925,4), oder KA?) (procedens, obversum). Aber die seit Reuchlin 
verbreiteten Namen „Praeteritum‘ und ‚‚Futurum“ passten nur zu 6 4 
942,d.8,1; die von de Sacy, Jahn u. A. gewählten „‚Aorist I. und 11." nur zı 
$ 939,5. 942,a.9.A,«—y. 93,5; die von Ewald eine Zeit lang gebrauch 
„Iter“ und „2ter Modus“ nur zu $ 939,2 ete. (doch im Widerspruch mit 1 ne 
zu $ 942, d.e. 5,2 (im Widerspruch mit a etc... Von den jetzt bevor 
„Perfect“ und ‚‚Imperfect‘ ist zwar „Perfect“ genügend, da das hebr 
lte Temp. wirklich dem lateinischen Perf. nebst seinen Ableitungen enter 
(s. unten nr. 4); aber ‚„‚Imperfect“ im gewohnten Sinne (abgesehn vom 
Imperf.) passt nur zu $942,/, einem Fall, der dem 2ten Temp. als Ve 
nicht einmal wesentlich ist (vgl. $942 Anf.), während für die meisten Fälle 
lat. und griech., auch viele des deutschen Imperf., hebräisch vielmehr das Pa: 
tieip TER wird ($ 587,5). Warum will man also diess ‚„‚Imperf.“ für 




























I) Aeltere Versuche: Flor. de Bruin (Pred. in Gorkum, + 1727) de emendandis temporum I, 
anomalis enallagisve hactenus tamen admissis diss, epistolar. Amst. 1704 (3). 12.; — Wh. Koo 
(Pred. in Langerek, + als Gymnasiall. Amsterdam 1773) Diss. ו‎ quibus anologia tem 
porum et modorum h. 1. investigatur et illustratur, Amst. 1648. 8. Observatt. philol, in 19% 
quibus analogia temporum illustratur, ib. 1751. — Neuere Versuche: 11. A. Herling ) a 
Fef, a. M.) von der Dichotomie in den Tempusformen und wie man dieselbe zu grossem Nachtheile 
Verständnisses, besonders in der hebr. Sprache, übersehen habe, Rhein. Museum 1837,4, 8, 823-- 
Vergleichende Darstellung der Lehre von Tempus und Modus, Hannov. 1840. 8, (im Hebräischen 
> schwach); — F. E. C. Dietrich über Begriff und Character des hebr. Puturs, Abhdll. 5. hebr. | 
(Lips, 1846. 8) 8. 99—180, s. Jen. List. 1848, 8. 965. 968—70. — J. P, Hafner (kathol. Prof 
Eichstädt) Bedeutung der Tempp:, zweizeitiger Sprachen, mit besond. Rücksicht auf d, Hobr., Neu 
.א‎ D. 1848, 8., 5. Ewald Jahrbb, bibl. Wiss, I (1849), 36f. Vgl. auch Ewald gegen 
(Prof, in Cambridge, + 1852), ebend. III(1551) 98—104. — ?) Die Bezeichnung 1 
₪ 5% * שש‎ EL תקטל) ת ,(יקסלי , וקטל) לד לח שיל‎ 66.( und 3 
dem Sinn, sondern bloss der Beugungsform des Fiens, Für die übrigen rabbin,. und ayr. 
ist au beachten, dass sich in diesen spätern Idiomen das Perf. allerdings auf Praet., das Plens 
beschränkt hatte. — ®) -9 s0, nicht kim}, au losen, 5. Fleischer Sitzungsberr. 0, .א‎ 8, Ges 
0. W. 1864, 8. 26.» ו‎ ] 
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Tempusform brauchen, wobei man immer hinzudenken muss: sie heisst zwar so, 
ist's aber nicht, oder doch nur in wenigen Fällen? Warum will man ein in Form 
und Gebrauch eigenthümliches Tempus nicht auch eigenthümlich benennen? 
Dem griechischen ‚‚Aorist“ einschliesslich seiner Ableitungen (Futur und ein- 
zelne Modi) entspricht es zwar noch am meisten, aber doch nicht mit ל‎ 
949,c. Es bleibt also in der That nichts übrig, als unser ,,1'16 א ת‎ ', dessen Sinn 
sich ja allen Gebrauchsweisen anfügt, und dessen Kürze sich zugleich vor allen 
andern Benennungen empfiehlt. — 3) Statt so wortreicher, kaum behaltbarer, 
zum Theil auch unhaltbarer (s. unten nr. 5) Begriffs-Umschreibungen, wie z.B. 
מו‎ Gesen. Gramm. 6 47, not., Ewald Lehrb. $ 134,5. 136,2, halte man die ein- 
fach bezeichnenden Merkmale, ‚Abschluss‘ für Perf., „Eintritt“ für Fiens, 
„Fortdauer‘“ für Particip fest; man wird finden, dass diese Merkmale durch 
alle Gebrauchsbeispp. kenntlich bleiben, und deutlichen Aufschluss geben. — 
4) Der Anfänger hüte sich also, ‚‚ Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft‘, die 
auch im Griechischen schon störend sind, und bloss bei Indicativ und Augment 
in Betracht kommen, als Grundlagen des hebr. Tempus-Unterschieds in sonst 
gewohnter Weise vorauszusetzen; er erleichtere sich vielmehr das Behalten und 
Ueberblicken damit, dass er im hebr. Perfect alle Ableitungen der lateinischen 
Perfeot-Sylbe ‚‚scrips‘‘ befasst: scripsisti, scripseras, scripsisses, scripseris (von 
-t0 und -rim), im hebr. Fiens alle Ableitungen der griech. Aorist-Sylbe „yoaw“, 
als iypawyag, yozyas, yodwys, yodapaurs, nur für Fi. multiplex auch yoayas, Hoagyes. — 
ö) Man unterscheide genau, was der Vorstellung nach nur ähnlich oder nahe an- 
grenzend, aber doch noch verschieden ist. So unterscheiden sich im Bereich. 
unseres „Praesens‘‘ sehr wesentlich die Fälle des ein- oder mehrmaligen Ein- 
ותו‎ in Gegenwart (Fiens, $ 942,a.6), die der Fortdauer in Gegenwart (Particip, 
$996), und die des Eintritts oder Abschlusses bei Zeit-Indifferenz (Fi. oder Pf., 
4940. 948. 950). Ebenso im Bereich des classischen ‚‚Imperf.“ die Fälle eines 
mehrmaligen Eintritts in Vergangenheit (Fiens, $942,/), die nur eine Reihe 
gleicher Erscheinungen geben, und die Fälle der Fortdauer in Vergangenheit 
(Partieip, $ 996), die eine Linie derselben Erscheinung zeigen. Dass das soge- 
Rannte „‚„hebr. Imperfect auch das Fortgüngige in der Vergangenheit‘ (ohne 
wiederholten oder zunächst bezeichneten Eintritt), ja ganz gleich dem Partieip 
»tinen während einer andern Sache dauernden Zustand zu beschreiben“ diene 
(vgl ar. 3), sind grundfalsche Annahmen; wohin die Belegstellen gehören 
(„2 Reg. 8. Jer.13‘%), 8. 8 942,/f.A,y; — 6) Was von jedem sprachlichen Aus- 
druck gilt, dass derselbe nicht alle in der Wirklichkeit erkennbaren Merkmale 
der Erscheinungen, sondern jedesmal nur die eben vorgestellten und vorzustel- 
lenden bemerklich macht , das gilt auch von den Verbal- und Tempusformen. 
516 Erscheinung hat eine gewisse Dauer; danach wäre Alles im Particip zu 
Seben; aber dieses dient eben nur, wo das Merkmal der Dauer in Betracht 
kommt; ebenso das Fiens beim gleichfalls allgemeinen Eintritts-, das Perf. beim 
Abschluss-Merkmal. — 7) Wenn bei dem Allen die Vieldeutigkeit der hebr. 
Temfusformen auffällig und schwierig bleibt, so beachte man — a) dass andre 
prachen, ohne ihrerseits so feine Unterschiede in der Vorstellung so kurz aus- 
drücken zu können ($ 940. 943. 945), für ihre beliebten oder beschränkten 
$ 944 
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Tempusformen ähnliche Vieldeutigkeit zulassen, wie z. B. der griechische ו‎ 
3 Gebrauchsarten mit dem hebräischen Fiens gemein hat ($ 947, .ץ-0.7.4,6‎ 
943,2), das deutsche Praes. und Impf., unsre einzigen Flexionen, sehr viele 
im Classischen und Hebrüischen durch Formen Unterschiedenes ausdrücken 
müssen (Praes. $ 940. 941. 943. 939, /. 942,0.b; Impf. 939,5. 941. 942, /-I). = 
sparsamer, gedrungener Rede, wie das Hebr. sie so vielfach hat, muss 
Partic. Perf., z.B. „gegeben“, eben so Vielerlei bedeuten, wie db EEE 
z.B. ich weiss, wer das Zeichen gegeben (Perf.), ich wusste, wer es gegeben 
(Plgmpf.); ich wüsste es, wenn er’s gegeben (Plqmpf. Conj.); wenn er ge 
geben, werden wir kommen (Fut. ex.); auf! das Zeichen gegeben! (Precativ); 
wer das Wort gegeben, muss es halten (Perf. relativ.). — Wie nach dem bisher 
erklärten Tempus-Gebrauch, wobei für den Modus-Ausdruck nur objeetiv Be 
dingtes vorkommt, die besondern Modusformen, und wo diese keinen Font» 
Unterschied zuliessen, die gewöhnlichen Fiensformen auch weiter das subjeetie 
Bedingte ausdrücken, s. $ 981. — Wie endlich die Folge-Tempusformen 8 
«7, ךְ‎ in fortgesetzt erzühlender oder erklärender Rede das bisher Erklärte ı 
fieiren, dabei aber Nichts bezeichnen können, was nicht dasselbe 1 
schon ohne 7 bezeichnen kann, s. $ 078. — 5) Beim modalen 
Perf. (für Plqampf. Conj. oder Precativ, $939,d.7), so wie des Fiens (für Pra 
und Impf. Conj., $ 942, d. 6. 5,2), auch wohl beim Perf. affirmativ. ($ 939), = 
Leben der Sprache jedenfalls der Ton der Stimme (dessen Wechsel ja auch di 
Modus-Vocale anregte, $ 591,3) dem Verständniss der Wortform טח‎ | 
($2l). Gesprochen und gehört ist ja das Meiste ungleich deutlicher, 
schrieben und gelesen; die Sprachbildung aber, welche die Tempusformen 
diente zunächst nur dem Sprechen und Hören. 

945 Die einleuchtendsten Beispiele des Tempus-Gebrauches und seinen 
Verhältnisses zu den nur nach unserer, nicht nach hebräischer Auffassung unter 
sehiednen Zeitgebieten der Gegenwart‘), Vergangenheit und Zukunft sind — 
1( solehe (freilich leicht tüuschende), wo wiederholte oder sonst aufeinander 
zogene Verba an Einer Stelle in zweierlei Tempusform zweierlei Zeitgeb | 
angehören, z. B. vor ihm ist nicht so eingefallen (mm) solcher 7 
und nach ihm wird er nicht so einfallen (mr) Ex. 10,14; gut ist (טוב)‎ a 
mein Herr geredet hat (ar), also wird ihun (רְעַסָה)‎ dein Knecht 1Reg.2,35; vgl 
noch Dt.32,21. Jes.46,4. 11 *(. Ecel.1,9. Solche Beispiele hauptsächlich mög 
dazu verführt haben, man2 an das „Praeteritum“, Aaron an das „Futur“, אמ‎ 
כותב‎ an das „„Praesens“ zu ketten (Reuchlin Rudim. lib. 11, p- 585 44.) 
Weil allerdings der Abschluss, obwohl in jeder Zeit denkbar, am me 1 
Vergangenen, und ebenso vorzugsweise der Eintritt dem Zukünftigen, die Por 
inte den Oogenwärtigen zufüllt, 80 hat man, verzeihlich fehlblickend, und 
























BERGER wonach bloss Vergangenheit und Zul |‏ ו 
liche Zeiträume sind, die Gegenwart nur ein sets wieder entschwindender Grenspunet (as‏ 
Piutarch. Delph. 19, p. 392 #q.) haben wenigstens die Sprachbildner meist nicht festgehalten‏ 
nicht bloss Verbalformen, sondern auch durchweg Nomm, und Partikeln für die mehr oder‏ 
0 ו Ga dus Dil‏ ".= ו ו ו 
neuesten) hier mit citirte Beisp. „Nah. 1,12% ». Hitaig =. d. St, (vgl. V. 9).‏ 

$ 044. 945 
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Ueberwiegende vorschnell als durchgüngig nehmend, die bloss ineinander grei- 
fenden Begriffskreise als sich deckende angesehn, Abgeschlossenes mit Vergan- 
genem, Eintretendes mit Zukünftigem, Fortdauerndes mit Gegenwärtigem ver- 
wechselt, und sich hinterher freilich umsonst abgemüht, Nicht-Vergangenes 
beim ‚„‚Praeteritum“, Nicht-Zukünftiges beim ‚‚Futurum‘“ unterzubringen. 
Untrüäglieher sprechen — 2) die Beispp., wo an zwei Stellen einerlei Tempusform 
ıweierlei Zeitgebieten angehört, wie jenes 97) Gen. 43 ($ 942,ß) vgl. mit Jer. 
18,18: II הזררע לא‎ wissen wir etwa nicht (= können wir n. w., beide כ'‎ im Ein- 
tritt); Saas אסא לא‎ potero Jes.29,11, non poteram Ez.47,5 (beides לא א'‎ als Folge 
entretend); — 3) die Beispp., wo an zwei Stellen einerlei Verb in zweierlei 
Tempusform doch Einem Zeitgebiet angehört, z. B. in Gegenwart bei Fragen 
nachdem Woher oder Warum des Kommens בָּאת , בְּאַת‎ , DMN2, 182, wo der Wer 
als zurückgelegt, der Angekommene als schon verweilend bemerkt wird, Gen. 
16,8. 26,27. 42, 7.9. Jos.9,6.9. Jud.11,7.12; באר ,בא‎ , 183%, beim Erblicken 
eines Ankommenden auf der Reise Jud.17,9. 19,17, eines eben Meldung brin- 
genden, unter mehrern Angekommenen oder Mitgereisten Hervortretenden .ות ל‎ 
1,8. Job 1,7. 2,2. Jon.1,8, oder bei Solchen, deren Ankunft auffällt, Jos. 9, S. 
Jes.39,3; die Antworten erfolgen beim Bewusstsein des bisher Fortgesetzten 
oder Vollbrachten in Infinn. (Job1.2), Participp. (Jud.17.19. Jon.1) oder ]וז‎ 
(Jos. 9. 2Sm.1. Jes.39). Ebenso beim Gehen von dem, der den Gehenden er- 
bliekt, Fragen nach dem Wohin mit on, >om Gen.16,8. 32,18. Jud.19,17; ın 
den Antworten, wie sonst beim Bewusstsein fortdauernden Gehens, nur Participp. 
Gen.16. 32,7. Jud.17,9. 19,18u.a. Aehnlich beim auffälligen Anblick eines 
Suchenden Gen. 37,15: Frage: ביהוהותבקש‎ war suchst du? (w. suchend erscheinst du 
(?זוא‎ , Antwort im Bewusstsein des schon fortgesetzten Suchens: "38 אַתִדאֶחַי‎ 
pn meine Brüder suche ich. — Aus Vergangenh£it lebhaft erzählend: אקְרָא‎ rief 
ich etc. Ps. 18 )6 942,9); beweisführend: ewig ist seine Gnade, aus der Noth rief ich 
Jehva, er erkörte mich קראתר)‎ , 229) 118,5; vgl. Pr.24,32 ($ 940,4); Job 15,7: 
Werdıt du als erster Mensch geboren (Sam), und warst vor den Hügeln geschaffen? 
(Rn, wegen .(לפנר‎ — Für Zukunft: TOR אָבִיאנר‎ ROTOR si non adducam eum ad le 
Gen.42,37. 44,32%; eben davon entschiedner, mit mehr Gewissheit der vollstän- 
digen Leistung: ps וְהצַגְתיו‎ Tor אמחלא הַביאתיו‎ si non 0000/2670 eum ad te el 
reliluero eum conspectui tno ib. 43,9. — Bei Zeit-Indifferenz : בזאת יתחלל הַמְּתְחלל‎ 
damit soll sich rühmen, wer sich rühmt Jer. 9,23, vgl. noch $ 950. Endlich --- 
4) die Fälle, wo einerlei Zeitpartikel je nach Sinn und Sachverhalt mehrerlei 
Tempusform zu sich nimmt, wie Ts als da, damals, bei Vergangenem, dessen Ab- 
schluss in seiner Wirkung noch wahrzunehmen ist, stets mit Perf. ($ 989,0( Gen. 
4,26. 106.92,81. 2Sm.5,24. 1Reg.8,12. Ps.89,20. Ct.8,10. 1Chr.15,2. 2Chr.6,1; 
ebenso mit relativer Wendung (damals, als) Jud.5,11; bei Vergangenem vor Ver- 
güngenem auch nothwendig mit Perf. ($939,c) Ex.4,26. Jos.10,33. Jud.13,21. 
28m.2,27. 1Reg.22,50; bei Vergangenem schlechthin, wo es aber auf den Er- 
קוו‎ also den Abschluss ankommt, auch noch mit Perf. Ex.15,15. Jud.5,13 } 
°$m.21,18. Mal.3,16. 1Chr.20,4. 2Chr.8,12. 17; wo aber die neu eintretende 





( bes: em, s. Achrenlese 8. 19. 
$ 945 
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Erscheinung bemerklich werden soll, mit Fiens Ex. 15,1 ete. $ 949, 4,1; bei Pork- 
dauerndem in Vergangenheit mit Partieip oder stativem Perf. ($ 941: 948) oder 
bloss adverbialem Ausdruck Jer. 32,2. 22,15. 2Sm.23,14. Gen.12,6; endlichal 
ein dann, bei Zukünftigem, Bedingtem und Unbedingtem, wur mit Fiens Ges. 
24,41. Ex.12,48. 108.86, 51. 41,1u.ö. Mi.3,4. Zeph.3,9. Ps.2,5. 96,12 u. 6. Job 
3,13u.ö. — Aehnlich hat 99 (noch nicht) bevor, wo es dem Abschluss gilt, Perl, 
wo es dem bevorstehenden Eintritt gilt, gleichviel ob in Vergangenheit oder 
Zukunft, Fiens, $ 947,0. 949,c.3,2; am bemerkenswerthesten von derselben 
Sache Gen.24,15: 1275 כְּלָה‎ ou bevor er ausgeredet hatte (vom Erzähler objeetiw 
dargestellt), ib.45: טרם אַכַלָה לד'‎ bevor ich ausredete in meinem Herzen (mit sub- 
jeetiver Erinnerung daran, dass das Selbstgesprüch begann und nicht gl 
enden sollte). — Von den Bedingungs-Partikeln Ex, "> ₪. $ 947. 049. 4 
948 Für das Gebiet des Vergangenen, das ganz der Einbild | 
füllt, ist auch in andern Sprachen der Ausdruck am vielfältigsten, En: 
freiesten (dyoawe, וסוס‎ 27066 verschieden von yeygega; seripsi, -eram, | 
seribebam, -erem; il parlait, parla). Im Hebr. ist zu beobachten: — 4) 
nicht der blossen Einbildung, sondern noch der Wahrnehmung angehört, 
nicht ganz und eigentlich Vergangene, sondern in Gegenwart Abgesch 
in seinem Erfolg noch Erkennbare (yXygapa, habe geschrieben, seripsi als Par 
praesens = scriptum habeo) ist hebr. nothwendig Perfect, $ 989,6. 
B) Von Allem, was als ganz vergangen der blossen Einbildung 2018116, 4 
— 1) was in Vergangenheit nothwendig als abgeschlossen vorzustellen /- , 
einem andern Vergangenen oder zeitlich Unbestimmten Vorangegangene 
gavi, סגו‎ feceram; negarem, si fecissem; si 1601801, nega!‘*), ee nd 
Perfect, $939,e.d. 940,1. 947,c.d. 950,1. — 2) Was in Vergangenheit als fort 
dauernd während eines Anderh vorzustellen ist (dyowpor, seribebam, 671 
wird nothwendig Partieip oder Verbal-Adjeetiv, $ 996f., oder ist durch 1 
mit Praeposs. zu umschreiben, 6 9801, Nur in den Fällen $ 941. 948 bleibt ı 
für Perf, möglich, das in III. Sg. m. zum Theil noch mit 1680 | 
füllt (8908). — 3) Was in Vergangenheit als wiederholt eintretend 
. ist, wird Fiens ($ 942, /. 949, f), und bleibt nur mit 7 Perf. ($ 977). — 4) T 
in Vergangenheit bevorstehend Gedachte nothwendig Fiens wird, 6. $ 
949,5. — 5) Was endlich in Vergangenheit wie in Gegenwart zwar abgeschl 
ist, jedoch durch Einbildungskraft mit Versetzung in eine vergangene Zeitr 
auch eintretend, der Anschauung sich neu darbietend, vorgestellt werden kan 
der eigentliche Stoff der Erzählung, behült mehr oder minder beschrünkte Wals 
zwischen Perfect und 7168. Aehnlich wie auch yYygaye und &ygawpe im 1 
auf seripsit eingeschrumpft , aber französich wieder in a 60714 und 6071916 z 
ist, ähnlich wie der Süddeutsche mehr im umschriebenen Perf., der 0% 
deutsche mehr im flectirten Imperf. erzählt, und Dichter des Beimes wege 
Beides mischten (‚sie haben Stahlgewand begehrt, und hiessen satteln i : 
Pferd’*‘) zeigt auch das Semitische mit seinen Zweigen im Gebrauche der 728% 
lönden Tempp. ziemliche Ungleichheit. Das Hebräische folgt aber dabei, al 
gesehn davon, dass die Spütern auch schon chaldaisirend Perf. vorziehn, nach 
stehenden festen Regeln: — I) Im Anfang der Erzählung bleibt, um erst in die 
$ 045. 946 
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Vergangenheit als Gebiet des gegenwärtig Abgeschlossenen zu versetzen, das 
Perf. nothwendig, Jud.9,8u.a. — II) Im Laufe der Erzählung (bei Dichtern 
überhaupt im Laufe der Rede) dient Perf. oder Fiens, aber das Fiens nur, wo 
die Eintritts-Vorstellung durch die Phantasie stets nahe gelegt ist, d.h. in der 
Poesie unbeschränkt, prosaisch dage;en und ohne Unterschied der Stylart ledig- 
lich in den % 942,4,«@—y bezeichneten Fällen, wobei das Verb meist von Par- 
tikeln eingeleitet voransteht. Dagegen bleibt das Perfect — a) wo, ohne 
besondern Anlass zum Fiens, mit bevorzugter Voranstellung eines Subjects, 
Objects oder Adverbial-Ausdrucks, für das im Verbalpraedicat Neu-Eintretende 
das Interesse geschwächt und mehr jenen Satztheilen zugewandt ist, z.B. und 
ea wohnte (SUN) Qain im Lande Nod..., und da erkannte (9771) Q. sein Weib Gen. 
4,16f.; dagegen 4,1: und der Mensch erkannte (97°) sein Weib, und ste ward schwan- 
ger und 76007 (MIN); — damals kamen (Kan) zwei Weiber zum König, und 
Iralen (רַתְעַמְדְנֶה)‎ vor 17%, und es sprach en) das eine Weib: ich und diess Weib 
rohnten ישבות)‎ 8. nr. 2) in Einem Hause..., da starb (Ma) der Sohn dieses Weibes 
Nachts, weil sie auf ihm gelegen hatte (N22Ö, 5 1); und sie erhob sich (DHM)) inmitten 
der Nacht, und nahm (PM) meinen Sohn, als deine Magd schlief (N, nr. 2), und 
legle ihn (WAND) an ihren Busen; aber ihren Sohn, den todten, legte sie (M32"RN 
U FE) an meinen Busen 1 Reg.3,16ff.; — אַלההַחרִים‎ TOR) DIPRY MR) da 7 
ich eu, und Lrat auf und sprach zu den Eulen; dagegen: לְעַם‎ TR בַּעת ההיא‎ Da ın 
jexer Zeit auch sprach ich zum 70026 Neh.4,8.16. — 2) Wo die Erzählung etwas 
als nicht geschehn aussagt (ohne dass es als Folge bemerklich ist, $ 942,7. 949, ,), 
bleibt, weil das Ganze, nicht bloss der Eintritt der Thatsache zu leugnen ist, 
ebenfalls das Perfect, auch nach und zwischen Fiens-Füllen, 2. B. damals redete 
(ar 7) Josua... und sprach (MN) vor Israels Augen: Sonne in Gibeon, halt’ an, 
und Mond im Thale Ajjalon ; da hielt an (רִיךם)‎ die Sonne, und der Mond stand (mM 
Top, 8. a); — und so blieb (TEIN) die Sunne an der Hälfte des Himmels, und 6 
richt (MR #1) unterzugehn; und nicht war (nm (ללא‎ wie jener Tag [Einer] vor sim 
Ind nach ihm; ... und es kehrte (ION) Josua ins Lager zurück, Jos.10,12ff. — 
Iiernach ist also das hebr. Fiens, obschon dem griech. Aorist am nüchsten 
egriffsverwandt, doch in seinem Gebrauch als Praeteritum ungleich beschränk- 
ar, vgl. oi 'Ellıwes Evinyoav zovs Ilspoas, פוא גגסה‎ 50 004000 zio more 07000 Adı- 
Reons 288,009, טס‎ 05749810 0 Yilos u. dgl. 

947 _ Nach der Reihenfolge der aufgeführten Gebrauchsfülle ($ 939 ff.) 
=ssen sich die Beispiele zum Tempus-Gebrauch natürlich sehr zahlreich geben, 
ad ganze Seiten mit Citaten füllen. Wir geben sie daher nur von den seltnern 
"ällen reichlich oder vollständig, von den übrigen bloss eine Auswahl der deut- 
Achsten und bemerkenswerthesten. So vom Perfect: 

4,1,4( zum Pf. praesens: Gen.3,11 (maa8, Tan). 181. 17. 22 (m). 4,1 
br). 12,18f. 22,12. 26,22. 46,31. Ex.5,14. Num.22,34 .(חטאתי)‎ 1Sm.1,28. 
15,1f. Jes.48,7. Jon.4,4. Ps.2,7. 7,4. Job42,5. Rt.4,3u.a. — 5) Pf. praete- 
Titum): Gen.4,1. 23,19. 29,9 ($ 946 ‚a). 31,20. 23m.3,19. Job 2,10 (ib. 5). 1,1. 





') Als nächstes Hauptbeispiel dieses Perf. führt man gewöhnlich das x22 Gen. 1,1 an. Aber 
חן‎ dessen Punctation als Perf. hat manches gegen sich, s. Neue Achrenlese nr. 1. 


8.946. 947 
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Dan.1,1 (ib. nr. I). Ps. 44,10. 57,7 u.a. Vom wiederholt Geschehanen all 
diess Perf. nur, wo sich an den Abschluss eine Folge anknüpft ( b 
oder wo. die Rede aus der Erzühlung in erklärende Beschreibung verfällt ‚ra 































9,23. 11,7f. Rt.4,7), wie insbesondre mit 7 consecntivum, $ 977. — II,e) 
Plusquamperfeeti Ind.: in Relativ-Sützen mit, אֶסָר‎ Gen. 1,31. 2,2f. 
23. 19,27. 21,3. 23,16. 33,19. 34,1. 50,13. Num.22,2. 15m.7, 14. \ 
Zach.11,10 .גו‎ a.; Adverbial-Sützen mit BEN“ Gen. 7,9. 18,33. 20,13. 27, 
50,12. Jos.13,33. Jud.2,15 u. a.; mit oyo ($ 945,4) Gen.24,15. 18m.3,7. 4 + 
Pr.8,25; mit > Gen.2,3. 5. 6,1. 20,18. 28,11. 38,15. 18m.6,19. 28.18% 
IReg. 2,28. 2Reg. 20,12 u.a.; mit os Jud. 6,3. Am. 7,2'); mitsonst ken 
Bezug Gen. 24,1. 27,30 .(רְצָא)‎ 31,34. 34,5. 15m.1,5. 3,2. 9,5. 15. 19,18, 2 
18,18 *). 1Reg.1,41. 11,10. 2Reg. 9,16. 13,22. Jes.6,6. Jon. 1,5. Ps.30,8. 104 
130,16. Job 15,7 ($ 945,3). 15,19. 32,4. 42,5°); mit mam bei Ueberraschu 
durch das Geschehene Gen.19,28. 38,29. Dt.9,16. Jud.6,28. Jer.13, 7. — d) Park, 
Plusquamperfecti Conj. in zwei gegenseitigen Sützen mit beider . 
quampf. Gen.31,42. 43,10. Num.22,33. 100.8,19 *). 13,23. 14,18. 1Sm.1 
25,34. 2Sm.2,27. Jes.1,9 ($ 941. 948,0( Ps. 73,15. 124,21. ; mit e its I 
Num.22,29. Dt.32,26f. Rt.1,12*). Jer. 37,10. Ps.44,21f. Job 10,19; ehr 
seitigen (elliptischen) Sätzen mit Dox oder 7> 0 si Gen.30,27. .הזג‎ 14,2%). 20,% 
Jos.7,7. Ps.106,23; in Fragen und andern Sätzen Gen. 18,12. 1$m.13,18% 
2 Reg. 18, 19*(; mit 02%5 (Beinahe) Gen. 26, 10. Ps. 73,2. 119,87. P 
— III,e) Perf. Futuri exacti: in Relativ-Süätzen Gen.48,6 (vgl. Vale) 
5,2; in einem zeitlichen Fragesatz Hab.1,2; in Zeit- oder Beding: 
mit vis (nachdem) Lev.25,48; mit אד‎ dann ($ 945,4) 2Sm.5,24; mitt 
24,19. 88. 43,9 ($ 945,3). Jes.4,4. 6,11. 24,13. Job11,13. Rt.2,21. 3,184 
mit "2 Jea.16,12. 1Chr.17,11; ohne אם‎ u. dgl. Gen.33, 13. 2,200 
וּקְרְאַתי‎ , vgl. Vulg.). Ps.23,5 (s. Hupfeld 2. 4. 86.('(. — Un sung des 
Futur. ex. durch Inf, mit Praeposs. 8. 6 989,2. — /) Perf. affirma iv 
bei zuversichtlichen Verheissungen in menschlichen oder göttlichen 
Gen. 9,13. 15,18. 23,11. 13. Jer.31,33. 2Chr.2,9; bei andern mensechlie . 
sagen Pr.4,2. 11. 22,19f.; in göttlichen Aussprüchen Gen. 9. 17,20. 
8,180. Jes. 43,3; bei zuversichtlichen Drohungen, menschlichen Gen.‘ 





(₪. Dee inferis 5 310, Neue Achrenlese nr. 979. — 5( Zu rpb =. Achrenlese 8. 10. 6. 
בוא בי‎ gleich dem französ, venir de das Plqmpf. des eben Vollbrachten umschreibe, ist für 6 
zwar nicht unmöglich, aber da andre Beispp, fehlen, unnöthig anzunehmen; das +9 
יח‎ gew. L. הסמה‎ nicht anders als 27,30. Jud. 19,16; aber LXX haben anders gelesen. — *( Eis 
im Sion des Impf, Conj. ist zwar bei Preeativ-Sinn möglich (5 939,9), paast aber nicht מא‎ 6 8 
wo man es annimmt, wie Num. 14,2 (s. Neue Achrenlese nr. 88). Jud.8,19 (s. ib. nr. 1 | 
(#. ib. ur. 1624). Achnlich 9Rag.13, 19; noch deutlicher 1 Sm. 13, 13 (wo auch de Wetze das Ei 
behäle),. Die Plqmpff. sind hier allerdings Conjj, des Fut. ox., bleiben aber auch im Latein, 4 
vgl. „‚si eras seripnisses; non ai reilisser fllins, ei pater veniam darer'‘ Terent. — Anders, wo bie 
Sıariven das Piympf. scheinbar zum Impf. wird ($ 94%). Nur solche Beispp. sind die bei Genen 
Rölliger ($ 126,5) für das „Impf. Conj.“ aufgeführten. — *) Wir nehmen hier mit Th 
חלא‎ - — '( Auch Ps, 56, 14, 59,17 wollen nach Ewald (Lehrb. $ 185, 6( die Perf. „Fat. ex. ₪ 
aber, wie auch bei Ewald im Comm., blosse Perf. praes. 

a7 
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2Sm.5,6Kt. '(. 2Reg. 19, 23, göttlichen 102. 4, 5 u. a. (s. weiter‏ .2,16 .מכ 
ıten); bei zuversichtlichen Erwartungen, die man von Gott oder Menschen‏ 
t, Gen.30,13. Dt.15,6. (?)1Sm.9,6°). Ps.10,16. 20,7. 31,6 (s. 8. 160, not. 6).‏ 
85,11f. 110,5f. Job19,27. Thr. 4,22; alles diess am häufigsten in‏ .*.18, 
prophetischen Sprache, Jud.4,14. Jes.2,11. 5,13f. 25. 9,1ff. 11,8. 13,10.‏ זו 
u.ö.*). Jer.31,5.16u.ö. Ez.4,8. 7,14u.ö. Hos.10,5. 15. Jo.4,15‏ 30,32 .7, 
ö. Mi.1,11:16. 2,13. Zach.1,16. 8,3u.ö. Auch das Latein. braucht ähnlich‏ 
in Fut. ex.: ‚ah, si pergis, abiero‘ Terent. Ad.1,2,47; selbst sein Perf.:‏ 
Brutus si conservatus erit, vicimus‘‘ Cie. Fam. 12,6, vgl. Liv.21,44ex. Und‏ 
וטוא Soph. Phil. 75; & Eee gHovi dn‏ גג 100062660 אן inlich im Griech.: a‏ 
»la Eurip. Hec. 475 (480). Selbst das classische Perf. in Briefen trifft ziemlich‏ 
it Pr.4,2 überein. Ebensn hat — g) das Perf. precativum im Abendländ.‏ 
nd Semit. viel Analoges. Wir brauchen das Partie. Perf. geradehin für Imper.:‏ 
Rosen auf den Weg gestreut, und des Harms vergessen! ‘“, Griechen und Römer‏ 
iiden auch vom Perf. eine Imperativform, und nicht bloss vom praesens-gleichen,‏ 
je u2urrco, memento, sondern auch sonst, wo etwas entschieden und sofort ver-‏ 
wird, vgl. zenavoo Demosth. Tim. 64 (p. 721), ₪060 Xenoph. Cyr.4,2,7.‏ קתו 
facito““ Cic.‏ 6ת,, ateinisch dient wenigstens negativ „hoc ne feceris‘‘ neben‏ 
ivin.2,61. Im Syrischen ist positiv und negativ wenigstens von dem das Praes.‏ 
mschreibenden Joa (1) est die II. Perf. als Imper. gebräuchlich (Hoffmann‏ 
iramm. syr. p. 333); im Arabischen dient das Perf. in An- und Verwünschungen‏ 
recativ (Caspari arab. Gramm. $ 385,6); und im Hebräischen selbst kommt‏ 
ss Perf. mit 1 mit oder ohne Imper. vorher sehr leicht und oft zur Imperativ-‏ 
ieltung; auch Particc. wie 7'%2 u. dgl. stehn leicht precativ. . Alles dessen‏ 
ngeachtet hat man diess precative hebr. Perf. ohne 1, obwohl schon seit 1811‏ 
wansprucht *), doch meist bestritten, bezweifelt, oder unberücksichtigt gelassen,‏ 
tst seit 1831 für einzelne, und seit 1844 für zahlreichere, aber gerade meist‏ 
inpassendere Fälle angenommen. Die wirklich passenden und haltbaren Beispp.‏ 
3 אִםזְכַרְמְנִי וְעַשִיתְהנָא TON‏ עמדי ad — 1) mit Wunsch-Partikeln, Gen.40,14:‏ 
alum memenlo )122%: urnodnrı) mei et facias mecum misericordiam Vulg.; Jes.‏ 
wenn du aufmerktest!*); 63,19: ulinam dirumperes (MIR 79)‏ 0 לרא הקשבם :8,18 
velos, descenderes (MIN), a facie tua monles defluerent (3375) Vulg., ein vom son-‏ 
tigen 35 mit Perf. (s. d) ganz verschiedenes Beispiel, vergleichbar dem 15 mit‏ 





!) Hier ist sicher mon zu punctiren, s. Neue Achrenlese nr. 249. — ?) ₪. über diese Stelle und 
}Reg.20,9 Neue Achrenlese nrr. 197. 653. — 3) Mit angekündigter Theophanie gewinnt offenbar der 
Bu, Aber ,,165. 55,4‘ bleibt das Perf. ein Perf. praes., .ה‎ Knobelu. A. 7. 6. St. — 5) Zuerst, 
Itseres Wissens, hatte de \Vettte (Comm. zu d. Ps. Heidelb. 1811) zu Ps. 4,2 einen exegetischen 
Kothschrei nach diesem Pf. precativ. gethan, schon mehrere Beispp., zum Theil mit Recht, dafür nach- 
Wweisen gesucht, und diess durch alle Aufll. 801205 Comm. fortgesetzt. Gesenius stimmte zuerst 
וו‎ (Gramm. 10. Aufl. $ 124 ex.) für 2 Psalmstellen bei, und fügte 1842 (13. Aufl. ib. not.) Gen. 0 

Andre, und wir selbst (Collect. hebr. p. 180), widersprachen noch. Seit 1844 hat Ewald einen 
nPreeativ: des Perf. angenommen (Lehrb. 5. u. ff. A. $ 233,5), aber freilich nicht für die von den Vor- 
Biagern verlangten, sondern (ausser Thr. 3) für selbsterwählte, zum Theil ganz unpassende Beispp., 
rw denen wieder Rüdiger (Gesenius Gramm. 18.—20. A., $ 126 not.) nur Job 21f. zugelassen, und 
Igegen Gesenius’ Psalmstellen gestrichen hat. — 9) >. Hitzig und Knobel z. d. St, und Neuc 
Achrenlese nr. 760. 


$ 947 
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Imp. (Gen. 23,13); mit mas (von כָא‎ ms, $ 309) Ps.116,16, = a 
2) mit Imper. u. dgl. neben sich, Jes.43,9. Jer.50,5. Jo.4,11 ($% ) 
1,10 Kt. '( , wo das Q. den erforderlichen Imperativ-Sinn mit Img rm = 
zwingt (s. aber $ 928,2); Ps.4,2*). 7,7 '(. 22,22 °); 71,3 n.gew. L. 9, 14 
Thr.3,56—61, wo neben Jussiv und Impp. °) das Perf. die Bitte überall z 
sonderm Nachdruck ausspricht; endlich — 3) auch ohne dergl. die une 
longe absit Job 21,16. 22,18, wo ein simeonit. Arabism wohl annehmbar, 
„sit“ (auch bei Vulg.) ausdrucksvoller ist als blosses ‚‚est“. — Aber and 
her gezogene Stellen haben deutlich bloss Perf. affırm., oder gehören 
hierher ®). 

848 Von jenen für das Perfect ($ 941) erst in unserer Ve | 
gründeten Tempus-Uebergüängen — 1) bei Stativen hat auch das ( ₪ 
Beispp. genug an מויוסקוק‎ migıxu, 0 006 0 ה‎ Eonte, 
assuevi, consuevi, desuevi, 001. Im Hebr. gehören dahin — ₪( Verba 4 | 
mein Zuständlichen, wie my, welches zwar in seinem Urbegrifl' aetiv ($ 995, 
doch in seinem abgeleiteten Gebrauch für werden stativ ist, daher mn, | 
sn 640. (vgl. yiyove) auch für ist, sind Gen. 26,28. 42,11. 46,32. Num.l 
Ez.21,17u. a.; war, waren Gen.1,2. 3,1. 6,4. 9. 27,23. 29,17. Ex.37,9. 
Jos.d,5fl.; wäre, wären Jes.1,9. Gen. 18,12; ]מו‎ Num.19,18 [neben )שוש‎ 
lichem ist, sind geworden oder gewesen ($ 939,4) Gen. 3,22. 30,29. 31,5. 88,21 
47,9. Lev.21,3. Num.31,16. Dt.4,32. Jes.1,21; wurde, wurden (factus ₪ 
$939,2) Gen.4,2. 20. 8,5. 47,26. Num.36,12. Jud.1,33; war, waren ge 
oder gewesen Gen.13,3. 26,1. Ex.8,11. 9,24. 34,1; wäre gewesen Gen. Ch 1 
may, הְמְתָה‎ ete., gleicht 192.81 ,9. 18. Ps.102,7. 144,4. Ct.7,8; מו‎ | 
31,8; 207 aequaremns (eigentl. -ati essemus) Jes,1,9. — Sn, חַדְלוּ‎ fat, 
alı (eigentl. hat, haben aby.) Ps.36,4. Job 3,17. 19,14. — man,» 
eubarem (eigentl. obdormissem, recubuissem) Job 3,13. — rim ist, war Tode ( 
gestorben) Gen. 42,38. 50,15 u.a. [neben starb, &nidure ($ 939,2) und war 
(ib. ec) Ex.9,6f.]. — יְבְלְתִי‎ ich kann, konnte (bin, war in Stand gesetzt) Ps.A0,ld 
Jud.8,3. — 523 (Ni.) gering ist's, war's 2Reg.20,10. 1Reg.16,31. — צ,רְבָה‎ 
ist, sind wiel Gen.18,20. 1Sm.25,10. Jes.22,9u.ö. 710.0,6.0. 
— 5) Verba des körperlichen Zustandes: raus, לו‎ — > -ent 8 
24,4. 70.8. — בָבְהו‎ sind hoch Jes.55,9. Job 35,5 u.a. - גדל‎ 
gross Ps.92,6. 104, 1u.a. [neben sind, waren gr. geworden Jer.5,27. 1 Reg.l 
— rupr, A bist, bin alt Gen.18,13. Jos.13,1. 18m.8,5. Rt.1, ה‎ 
bin alt geworden Ps.37, »s). — a1 waren trocken (eraruerant, % 089,6( ₪ 
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22 


t) 8. Nene Achrenlese nr. 1232. — 2) 8. Nooe Ackrenlese or. 080. — 2) In allen 
nimmt man, nm das Perf. precasiv. abzuwenden, für ein Perf, praes, oder praet, unnatär | 
matte Satzstellungen an. Dass P4. 22 das Perf. ein ך‎ getrennt vor sich hat, ıhut gar nichts za 
Alle Beispp., wo angeblich die Wahl der Tempusform noch von 0 ik 
kommen eben sowohl auch ohne ו‎ vor, $ 949, not. Vgl. nuch Neue Achrenlese nrr. 108 _ 
— *%) Aber die Losart ist Ps. 71 nach LXX und Ps. 31,3 kritisch ganz unsicher, >. Neue 
.זה‎ 1165 und zu Ps. 141 Ib. nr. 1265. — ®) ₪. Neue Ashrenlese ar, 1649. — ®) 8. zu % 
Ashrenlese nr. 716, zu Ps. 10,16 (#. /( ib. nr. 1050, zu 18,47 ib. nr. 1068, zu 81,6 )6 Di 

zu 56,9 ib, nr, 1195, zu 57,7 ib. nr. 11398, 
5947. 948 
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76068 (exaruere, ib. 5) Gen.8,13. — ,טסב‎ 2" sind schön Num. 24,5. Ct.7,2 
a. — רבשל‎ sind dürr (verdorrt) Jo.1,12. 20. — 7232 gravis est, erat Gen.18,20. 
בלאר — .5,11 .מו‎ sind voll Jes.1,15. Mi.6,12. Ps.38,8. Pr.12,21u.a.; waren r., 
rden v. sein, 8941. — שכלתי שכלתי — .6941 ,קטנתי‎ TER si orbabor (-atus ero), 
babor Gen.43,14 (vgl. Esth.4,16, $ 499 ex.). - 0) Verba des geistigen Zu- 
andes: N אֶבלָה‎ es trauert etc., בשה רגר‎ beschämt sind etc., Jer.14,2fl. — IM 
dt, ist geneigt Gen.27,14. 1Sm.18,28; 260066, war gen. Gen.37,3. 44,20 u.a. — 


m) בַרְמָדה‎ zerknirscht ist meine Seele Ps.119,20. — 7279 ART mein Auge ver- 
imachtet Ps.88,10. — yaarı 75 si saperent (eigentl. resipuissent) Dt.32,29. — 
> nr heiss war mein Herz Ps.39,4. -- 379 mn zürnest du (eigentl. ist dir’s ent- 
anal) Gen.4,6. Jon.4,4. 9u.a. — MMO ich bin rein Pr.20,9. — MR zch 
106, -tete Hab.3,2. Gen.31,31. — MY indignaberis (eigentl. fumaveris) Ps. 


5. — mpTE bin schuldlos Job 34,5; wär ich im Recht Job9,15. — שמחתִי‎ ich 
א‎ mich 1Sm.?2,1. Ps.122,1. — 830 er hasst, ich hasse ($ 908) Am.5, 21. Mal. 
‚16. Ps.31,7u.a. — 80 sind in Ruhe Job3,18. — ?) Aehnlich von Verben 
eistiger Acte die Perf. Eyvosa, Erreduuyue, uäurınea, use, olda, reRodo, 0 
x, memini, novi. So im Hebräischen "A103 (fusse) vertraue ich 2Reg.18, 191. 
8.25,2. - 192 wir segnen Ps.118,26. 129, 8. — הגדילו‎ sie 0/0108 gross (magnifice 
:inöulerint, nach jB mit Fi., vgl. $ 949,d) Ps.38, 17 (vgl. 55,13. Thr.1,9). — 
ED 7097 meine Seele weint Ps.119,28. — mat, -נל‎ $ 941, vgl. noch Ps.63,7. 
- "Ton "werden beyehren (concupiverint, vgl. uenae, zwischen 2 Fi.) Pr.1,22. 
mon such’ ich Schutz Ps.7,2. 11,1. 16,1u.ö. — הוחלתי‎ warte ich Ps.38,16, vgl. 
in rar 33,20; קויתי‎ 25,5. — MY etc. $ 941, 8. noch Gen.4,9. 21,26 u. ö. 
ix.5,2 u.0. Jos.2,4f. Jud.17,13. 1Sm.25,11. 2Sm.18,29 u. ö. 1 Reg. 17,24. Jes. 
9,12. Jer.1,6u.ö. Jon.4,2. Job 9,2 u. ö. (Praes.); Gen.28,16. Num. 22,34. Hos. 
‚4. Ct.6,12 (Impf.), vgl. dagegen PR ,לא‎ $ 949,7. 950,«. 8. — ME9N ich rathe 
$m.17,11. — IND weigerst, wirst w. Ex.10,3. 16,28, vgl. Job 6,7. - OND ver- 
chten Job 7,16. 19,18, vgl. 18m.10,19. Am.5,21. — man (hiermit) ver- 
6 ich Dt.26,3. 30,18. — הַעָידְתִי‎ testor 4,26. — "25 759 mein Herz frohlockt 
S$m.2,1. — 239 zeugen Jer.14,7 u.a. -- a5 name "MORE 0000 heul’ ich vor 
lerzens-Gestöhn Ps.38,9. — MI20 u. dgl. ich schwöre Gen. 22,16. 14,22. — 
מל‎ hören, werden h. Job 3,18. Jer.9,9, vgl. Pr.13,1.8. — 129 veradscheuen 
uch Job 19,19. | 


949 Das Fiens mit seinen Gebrauchsbeispp. — A) innerhalb bestimmter 
itgebiete — I) der Gegenwart — a) für einmaligen, insbesondre auffälligen 
Eintritt (Fi. simplex) ₪. Gen. 44,7 („Autsi“ LXX '( , attisch AAudnos, fängt an zu 
reden). 47,18 (m3; לא‎ verhalten nicht mehr, können n. m. v., vgl. $ 943,9). Ex.5,15 
(datt du nun s0, hebsl an so zu Chun, vgl. dagegen Gen. 24, 14. 2 Sm. 16, 10. 
IBeg.1,6). Num. 24,17. Dt.12, 20 6 942,a). 18m.2,16. 11,4 (sollst du geben, 
venen müssen, $ 943, 8.:). 21,15. Ps.2,4. 59,9. Job4,5. 1Chr.21,3 (E92, vgl. 

en Jes.1,12). Hiernach das häufige לא אוכל‎ / kann nicht, für die Unmög- 
lichkeit zeigt sich mir Gen.19,19. 22. 31,35. Num.11,14. Dt.1,9. 31,2. Jud.11,86. 


') kein „zaär;aeıen“, denn die auffüllige Rede ist schon eingetreten. 


Böttcher, susf. hebr. Sprach. 1. 11 $ 948. 949 
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18m.17,39. aa 5. Rt.4,6. Neh.6,3, verschieden von entschieden abgese 
senem לא יְלָלְתִי‎ bei Perfl. Ps.40,13, = 36,13. 2Reg.18, 29. . 
8 945,3. — 5) Für mehrmaligen Eintritt (Fi. multiplex prassens): Gen. - 
Num.11,13 (vgl. 4. 10). Jud.10,4. 18m.1,8. 5,5. 17,8. 28m. u 
59,8 u.a. (vgl. $ 943,2). — IT) In der Zukunft — ₪ für unbedingt E 
(Futur. Indieat.): Gen.6,7. 9,11. 49,[ 0.0. Ex.6,1. 9,5. 13,14. I „18, 
31,29. Jos.3,5. Jud.20,28. 1Sm.23,17. 1 Reg. 1,13.24. 30. Jes. 22,13. 47,8. A 
7,17. Zach.8,4fl. Ps.23,5u.a. Hierher gehört לא אוכָל‎ als non poldere 11 
13,16..20,9. Jes. 29,11; das Fi. mit x (dann, $ 945,4) Ps. 2,5. Job3,13 u. 
203 (bevor) 2Reg.2,9. Job 10,21 u.a. (ib.); mit wenn, bis u. dgl., rs 
überall kein „Fut. exact.‘ 180 (, Gen.29,8. 44,10. 23. Dt.4,42'). IR 
Jes.53,10. Job 14, 14. Rt.3,15. — d) Für bedingt, aber jedenfalls eintreten 8 
lendes (Praesens Conj.), in Frage-Sätzen: Gen.30,31f. Ex.2,7. .וא‎ 
Jud. 14,16. 1Sm.21,16. 1Reg.22,6. 2Reg.2,9. Mi.6,6. Ps.139,21. 10 Chr. 
u.4.; Heische-Sützen: Gen.34,11. 42,37. 2Sm.16,4. Job 21,3. Rt.2,13 
wissen Bedingungs- oder Zeit-Sützen: 2Sm.15,25. Ps. 91,7 u.a.; (mit ax 2) € 
27,4. 45,28. 1Sm.9,13; elliptischen Bedingungs- (Wunsch-) Sätzen: Pa.8], 
139,19; in Folge- oder Absichts-Sätzen, mit 1: Gen, 1,9. #1, 1 Ex.l. 
3,9 u.a. (vgl. jedoch $ 951 ex. 961,3); mit ®: Gen, 38,16. Jud.9,28. Job & 
mit :אָשַר‎ Gen.11,7. Num.23,13u.a.; mit 79%, TER 27 u. dgl.: Gen.iS, 
Ex.4,5. Num.17,5. Dt.4,1. 40. Jos.3,4. Ez.12,12. 20,26. 36,30. Zach. 18,7 
[aber א'‎ 72” als weil natürlich mit Perf. Gen.22,16. Jud.2,20 u.a.]; A 
Gen. 21,30. 27,4. Ex.9,14u.a.; mit 52 (ne): Jes.14,21. Ps.10,18; zu ) 
3,22. Ex.34,15. Lev. 10, 7. Ps.2,12u.a. [wo ₪ das Abzuwendende | 
setzlich schon abgeschlossen ist, auch j& mit Perf. (vgl. Thucyd.3 ,98( ה‎ 
2Reg.2,16; vgl. noch $ 948,2]. -- 6( Für bedingt und nur in besonderm | / 
Eintretendes (Fiens conditionale für Imperf. 00 [-(, in Bedingung 
mit oder ohne ,אם‎ ">, zweiseitig: Num.22,18. 24,13. Jer.22,24. 0. | 
Am.9,2f. Ps.50,12, 139, 9. Job 9,20 °). 20,24. Neh.1,9u.a.; desgl. einseitig: 
8 29 (8.948, e). 2Reg.3,14. Hos.5,12. Ps.44,21. 66,18 °). 139,8. Job 9,15 
Rt.1,13; in elliptischen Belingunge: Sützen (Wünschen, Fragen): „17, 
50,15. Job 6,2. 9,23; in dergl. Folge-Sützen: Gen.31,27‘). 25m. 15, . 
3,18. 16. 5,8. 6,14. 27. 10,18°). 13,19. 14,141. 31,361. 32,22; mit 2 
1Sm.20,2. 2Sm. 15,20. Jer.3,1. 18,6. — III) In זי שה‎ - 7 
wiederholt Eingetretenes (Fiens multiplex praeter., vgl. $ 942. 943,2): 
2,5f. (mm, .(יְעָלָה , יצמח‎ 6,4 (mar). Ex.5,20 (nen), 33, 7. (829, ד, יְקמו‎ 
40,36 ff. son). Num.11,5 (So). ib. 9 (mp). Dt.11,10 (sm). Jud.14, 10 . 2, 
ser, 7). 18m.1,7. 2,19. 3,7 (n53»). 13,19 (vgl. 0 22). 14,47. , 
38,18. 2Sm.4,2. 12,3. 31. 18,18. 15,32 ($985, ©). 17,17. IReg. 3,4 5,28 


£ 2 -- . 


emheii wiäempeäche dien  0ו din Fiona; in allen dafür‏ וע Bin‏ ו 
Stellen soll vielmehr an den Bintritt des einon der andre Erfolg geknüpft sein. 5. zu Di. 4,43‏ 
allerdings mit Fut. ex. übersetzt werden muss, Neue Aechrenlese nr. 105. — A‏ 
Hirzel», 0. 8t., vgl. 6 950.6. — N) en‏ .א die Lehrbb. auch hierher ziehn,‏ 
Neue Achrenlose nr. 28%. — *) 8. Neno Achrenlese nr. 1410,‏ ,5 )1 — 


שו | 


ל 
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8/5 10,5.28. 2BReg.3,25. 4,8. 12,14 ff. 18,20. Jes.6,2. 10,6. 13'). 44,19. 

17. 68,88..(. Jer.5,7. 36,18. Am.4,7. Ps.32,4. 42,5. 78,15 (vgl. Ex. 17. 

m.20). ib. 40. 95,10. 104,6#f. 107,6. 13ff. 139,16. Pr.7,11f. Job1,5. 22,6#. 
2f. 6ff. Esth.2,13. Esr. 9, 4f. רא')‎ truppweise). 1 Chr.11,8 רחזי)‎ stückweise). 2 Chr. 
48. 24,11. 25,14; — g) für einmal Eingetretenes (Fiens simplex praeter., 
ingeschränkt nur poetisch): Ex.15,5. 12. 14ff. Num.23,7. Dt.32,10ff. Jud. 
.26. Jes.51,2 .(תחולל)‎ Ps. 18,7 ff. 24,2. 44,3. 66,6. 78,29. 45 fl. 72. 80,98. 
71. 105,44. 106,18 ff. 107,26 ff. Job 3,3). 4,12 °). 151. 10,10f..14. 15,7u.a.; 
k) (prosaisch wie poetisch) — «) bei Partikeln des Eintritts, wie -1 u»d da 
176), TR damals ($ 945,4): Ex.15,1. Dt.4,41. Jos.8,30. 10,12. 22,1. 1Reg. 
6. 9,11. 11,7. 16,21. 2Reg.12,18. 15,16. 16,5. Ps.126,2. Job 38,21*); bei 
9 von da Gen.2,10 (vorher Particip, vom Fortdauernden); bei רנה‎ Gen.37,7 
nach dem Iten ‘1 2mal Perf. nach $ 947,c, nach dem 2ten ein Fi. als Aor.); 
2 wie Gen.48,17°). 1Reg.21,6 ($942,«); bei Orts- und Zeit-Angabe mit 2 
eg.8,29. 9,15 (A127 inuzabar, wofür 2Chr.22,6 gleich berechtigt °): rar als 
sqmpf.); — ]( bei bloss eintrittsfühig gedachtem Fraglichen, Möglichen, 
thwendigen: Gen. 4, 24 יקם)‎ sollte gerächt w., vgl. 15). 43,7 ($ 942,8). Jos. 
63: aber was die Jebusiter [betrifft, so] sollten die Bewohner Jerusalem’s nicht im 
nde sein, oder gelangten nicht zu der Möglichkeit (Ha לא‎ Kt.), sie zu vertreiben 
8 @’ri will minder fein: 352 85]. 23m.3,33 ($ 942,5). 17,17 (wie Jos. 15). 
eg.6,8. 7,15 ($ 942,8). Jer.24,2 (zu essen waren, vgl. & 950,3). Ps. 137,4 (konn- 
singen). Job 8,11. 20. 10, 18f. (so sch nicht sterben, verscheiden ? sollt’ es geben 
935,,], verscheiden soll!’ ich, sollt’ sch getragen w.? [s. zu e]). 15, 7 (ward’st du 
a”) geboren?); — y) bei dem, was als eingetretene oder erwartete Folge vorge- 
rt, mit oder ohne vor sich, auch mit &5), sowohl für oAne dass, wo ein Er- 
rtetes nicht eintritt, als für שא‎ dass nicht, wo ein „nicht“ zu erwarten war, so: 

n.2,25 ($ 942,,). 48,10. Ex.39,23 (vgl. 28, 32). 1Sm.3,2 (91 לא‎ s0 dass er 
ht konnte). Jud.17,6. 21,25 (799° t4at oder konnte th. in Folge der Anarchie). 

m.2,25 (vgl. Gen.2). 13,17% ($942,7)°). 27,4 Kt. (@. minder fein: 30°). 20,2. 


)S. Neue Achrenlese nrr. 684. 787. Bei Ewald $233,b ist schr Verschiedenartiges zusammen- 
tell, wonach die Punctatoren einen poetischen Gebrauch hemerklich gemacht haben sollen, 8. da- 
eny.d. 8973,5. -- 2) S, Neue Achrenlese nr. 1386. -- 3( Hier u. a. lässt Ewald 8 346,b den 
npus-Gebrauch von einem Conscentiv mit getrenntem ר‎ ausgehn. Allein ein Tempus mit getrenntem 
tgar kein Consccutiv mehr; mehrerlei Beispp. davon kommen in gleichem Sinn auch obne alles * 

; gerade Job 4,12 hätte אלר‎ 23299 nicht einmal stehn können, während V. 15, wo For möglich 

„nach Ewald $ 136, b das Fi. ohne Rücksicht auf 1 stehn soll. Auch malt diess „poetische‘‘ Fiens 
htals „gegenwärtig“, sondern versetzt nur olıne Hülfe einer Partikel poetisch frei in die Vergangen- 


t, wo der Dichter Etwas oder Eins nach dem Andern eintreten sah. — *9) S. Neuc Aehrenlese 
1507. --- Ohne אז‎ oder dergl. und ohne poetischen Schwung müsste Jud.2,1 zu Anfang der Rede 
Mals Aor. arıßißaac stehn. Aber .א‎ ib. nr. 125. -- 5) Hier konnte für man auch Nic stehn, weil 


Handauflegung schon erfolgt war (V. 14. daher auch Vulg.: posuisset). Aber der gebeugte Joseph 
fickte die Art der Auflegung erst (vgl. V. 12), als er sich nach selbstempfangenem Segen (V. 15) 
Tichtete, für ihn hiess es daher, weil sie für ihn erst eintrat (vgl. 37,15) ganz richtig: לית‎ "2 am 
Isah, wie [der Water] legte. Die Ausli. haben diese Feinheit nicht beachtet. — 9) 8. Neue Achren- 
enr. 1734. — 7) 8. Neuc Aehrenlese nr. 1434. - -- 8) Die mit * bezeichneten Beispp. wären nicht aus 
‚®zu erklären, wenn man auch die übrigen unter ; aufgeführten. wie zum Theil in den I.chrbb. ge- 
ieht, danach auffassen wollte. 


11* | 9 



















































































 Absichts-Sützen wie Jud. 17,8 (zuweilen, wo er’s träfe); mit 1 als dass: I 


, %4,45. 27,33. 37,18. 41,50. Ex.12,34. Jos.2,8. 3,1. Ind. 14,18. Jer.1, 


varrız 0 670 zur now סוסא = ומקוה‎ TE ...וא‎ 


Bwald denten ; besser schon LXX : ף — .000000070 וק‎ 8. Nene Achrenlese nr. 5 
- 
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28m. 2,25*') (so dass sie nicht weiter nachjagten; das 2te X, nicht mehr F 
hat Perf.). 23,10* שבּ)‎ wandtesich daher). 1Reg.1,1 (857 ohne dass). 8,8 (d 
8,5 (so dass sie nicht ... konnten). 20, 33* (mern nuteten daher das Dim + | 
48,3 (BIVSERT 40 dass ich es kund that, bezeichnender als ‘x} und fast se 
8,2). Jer.13,7 ($ 942,5). 52, 7* (aan flohen daher, vgl. dagegen Gen.14 0. 
18,17). Ps.44,10 (so dass du nicht auszogst). 73,22. Job 42,3 (8 851). 
(81 #0 dass nicht); — 9( 6 VPE, A 
stehend Gedachten (vgl. $ 942,IT), sowohl in — 1) unbedingter, ı 
Weise (-urus eral): Gen. 48, 7 יְאַמָר)‎ dielurus erat). ib. 25 ($ 942,8). 18 
(39). 28m.15,37 רברא)‎ m ei A. venturus®) erat). 1Reg. 7, 71. (rechtspre 
wohnen wollte). ib. 8 )1. רה‎ sollte®) gemacht werden). כ‎ 3,27 (048,8) 18 

Ecel.4,15. Neh.3,14f.*)u.a.; — 2) in bedingter, abhängiger Weise ’täl 
Conj.), als bei oratio obliqua: Jes.38,2] (180) dass sie brächten, oder # 
bringen). Esth.2,10. Dan.1,5; bei indireeter Frage: Gen. 2,19 (ap או‎ u ). 
2,4. Esth.2,11. 2 Reg. 17,28; bei Vergleichen: Ez.1,16 (ex>). 47, 5( 
























(a8) dass ich ihn segnete ete.). Pr.8,19 (dass... nicht überflössen); mit % 2 
(vgl. 4): Dt.29,5. Ps.78,6. 105,45. Neh.6,13; mit je, 92: Gen. 31,31. 78, 
in Zeitsätzen mit 19 26: Jos.10,13. Jon.4,5; mit בּט' , סרם‎ ($ 945 ex.): G 


3,1%; mit n92 2 Chr. 24,11. 

950 ZB) Auch in den Füllen der Zeit-Indifferenz ($ 940. 943) + 
sich Perfect und Fiens nachweislich, wie diess besonders die Me 
beide (nicht zu müssiger „Abwechslung“, wie man meint) in Einem Ver 
vgl. Jes.5,12: ader auf Jahva’s Werk blicken sie nicht לא יבִּיטר)‎ , d.h. richte 
das Augenmerk), und seiner Hände Thun sehn sie nicht mr x, haben es dakeı 
erschaut, eingesehn, vgl. unten nr. 4); 44,18: sie wissen’s nicht (TI me = 
$948,2), und sehen es nicht ein ("22 gelangen sur Eins., können’s eins); P 
מאבד‎ geht verloren, II2R ist verloren; 14,18: geerbt, d.i. leicht erworl 
($ 940,2)...; aber Kluge mögen abwarten’) die Erkenntniss (warten 9% 
Auch das Classische bietet Aehnliches mit den einzelnen Gebrauch 


1 
2 


₪ 
> 1( das Perfectum — 1) relativum ähnlich Aristoph. Plut. 9 2 | 
Im Hebrüischen 8. Ex.22,2. Lev.5,1. 13,3% 56. 22,7. Jes.44,14. Nah, 
(Perf. bei Ögt). Ps.39,12. 40,7. 57,4. 64,6. 69,33. 103,16. Pr.11,2. 1 
21,7. 22,3. Job 5,20. 24. 18,6. Eccl. 1,5. 6,4u.a. — 2) Perf. repen nu 
lich Aristoph. Lys. 505 (riy« yeya@ume). Plat. Cratyl. 30 (eis yore). 1 
s. Jes. 18,5. Jo.2,6. Ps.11,2. 14,5. 37,20. 90,5. 146,4. Pr.14,18.19, - 
24,2u.a. — 3) Perf. empiricum ähnlich Xenoph. Mem. 4, 2,35: ה‎ di 
neyd)u 6 mwerordasıw; unser Sprichwort: und nachbed 
m m ” 
(ו‎ 8.8. 169, not. — *) also kein aufgelöstes א'‎ 813%) ef venit A., wie noch \ 


Achrenlose ur. 1687, — *( 8. Neue Achrenlese ur. 1313. 
8.949. 950 
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anchen“ .ג‎ 8. ]. Im Hebr. s. 1Sm.2,3ff. 20,2 Kt. Jes.26,9f. Am.5,14. Mi. 
12. Ps.7,13. 10,3. 11. 14,1fl. 33,13 ff. 64,8 ff. 84,4. 88,10. 14. 110,5f. 119, 21. 
. 40 (vgl. $ 948,2). Pr.21,22. 22,13. Job 28,100. 33,3. Eccl.6,6. 8,14 u.a. 
4) Perf. effectivum ähnlich Xenoph. Cyr.4,2,26: 6 xguzar... au ץעה‎ 
moraxes. Im Hebr. s. 208. 5,12. Ez.33,15. Hos.8,12. Zeph.3,7. Ps.1,1. 10,11. 
,3°). 15,3 ff. 24,4. 31,15. 34,11 ff. 119,3. 108. 30. Pr.6,8. 11,7. 16,16. 17,5. 
19. Job 5,11. 20. 7,13. 10,3. 28,25. 36,23 u.a. | 

OD) Das Fiens — a) relativum, mit und ohne Zeit- oder Bedingungs- 
artikeln, Gen.4,7. Ex.22,1ff. 33,19. Lev.1,2ff. Num.22,6. Dt.13,2. Jes.1,15. 
8,10. Ps.23,4?). 73,21. 102,1. 127,5. 146,4Q. Pr.1,10f. Job 27,14 ff. Thr. 3,8 
‚a. — 5) Fiens solitum für Wiederholtes, Gewohntes (das ‚‚Pflegen‘“‘), ähnlich 
lat. Polit. 3, p. 387: arme ememis anolssas ו‎ 0076 008; 18007. ad Demon. 6: 
Yu זקון‎ ₪ ur Poormoewg wpeircden, üsev 02 zavens ... EBlawe. Im Hebr. sehr häufig, 
esonders bei Vergleichen mit >, 083, aber auch sonst, Gen.29,26. 43,32. 
4,5. Ex.18,15. 33,11. Num.11,12. Dt.1,31. 44. 2,20. 3,9. 8,5 (neben Particip). 
2,22. 26,2. 28,29 (n. P.). 1Sm.9,6. 16,7. 20,2Q. 2Reg.21,13. Jes.1,13. 3,16. 
‚8.11 (n. P.). 10,2. 26,10. 31,4. 44,17. 55,10. Jer.9,3. 13,11f. 18,6ff. 20,9. 
on.2,9. Ps.1,2ff. 11,2. 17,12. 69,22. 91,5. 101,5. 104,13 ff. 26. 32. 119,2. 23. 
39,6. Pr.10,3ff. 10. 26,14. Job 6,17. 10,3. 14,10. 21,17. 24,2 ff. 31,23. 38,24. 
hr.1,14. Eccl.10,16ff.u.a. — c) Fiens liecitum oder debitum, — «) mit 
olen, mögen: Pr.10,8. 12. 14,18. Job2,4. 9,21 (v8 .(לא‎ Ps.22,9. 101,4 לא)‎ 
®)u.a.; — ß) mit können (vgl. Xenoph.Cyr.3,3,52): Gen.6,21. Ex.4,14. Num. 
4,9. Jud.16,6.13. 1Sm.12,21. 2Sm.14,14. 1Reg.3,7. 18,10. 12 (978 לא‎ etc.). 
e8.28,27. 49,15. Jer.24,8. 29,17. Ps.44,10ff. 73,22. 91,7. 119,9. 127,2. Pr. 
0,2.9. 19,23. 12,21. 14,5. 20,9. Job 3,17. 4,17.19. 5,22. 7,20. 8,11. 9,21. 
3,19. Ecel.11,2u.2.; — (ץ‎ mit dürfen”) Gen.2,16. 3,2. 20,9. Lev.21,22. 22,23. 
%.12,20. 1Sm.21,3. 2Sm.13,12. Ps.23,4. 101,4. Pr.22,29. Job 28,18. Ecel. 
‚3 (vgl. dagegen Jon.1,14); — 8) mit sollen (vgl. Aristoph. 12001.679: omas) : 
sen.2,17. 34,7. Ex.20,3ff. 13ff. 21,15. Lev.4,2. 21,22f. Dt.22,5. Jud.2,3. 
.16,9.מפי‎ 2Reg.20,9ff. Ps.101,3.4. 104,101. Pr.1,5u.a.; — e) mit müssen (vgl. 
Xenoph. Mem. 2,1,17): Jud.5,31. 1Sm.2,9. Jes.26,19*). 28,27. Jer.14,17ff. 
0.2,6. Ps. 73,3. 983,1. 96,10. 104,5. Pr.10,1. 7. 21. 27. 11,7. 15,20. 26,20. Job 
1,%0. — Natürlich aber, dass solche Verdeutlichungen unseres Ausdrucks 
5 6, ₪--6( auch schon beim zeitlich bestimmten Fiens eintreten können, s. schon 
1949, 4. 2. 8. 6../- 8, 8.0 u. vgl. noch Gen.4,14. 18,5. 21,30. 24,4. Ex.12,48. Dt. 
1,11. Rt.4,4. 189m.2,16. 18,21. 19,5. 1Reg.20,25. 21,7. 2Reg.23,9 לא יעי)‎ 
durften nicht opfern). Jes.32,13. 33,10. Job 13,19. 14,16 u. a. 


- 


( 8. Neue Achrenlese nr. 1053. — *( 8. Neue Aehrenlese nr. 1077. — ?) Mit Negation scheinen 
ndarf nicht‘“ und „soll nicht‘‘ auf Eins hinauszukommen. Allein das letztere überlässt sein „nicht‘‘ 
&twöhnlich dem Infinitiv, sagt also, wovon man sich enthalten soll, während man Anderes zu thun hat, 
ו‎ 20,186. — *) 8. De inferis $ 445. 
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II. Modus- und Folgetempus-Formen. 





961 Während die Modus- Verhältnisse des objectiv, d. h. Ausserlic 
efüge besprochener Sach-Objecte Bedingten schon durch die unveränderten P 
Iformen des Perf. und Fiens mit ausgedrückt wurden ($ 939,d. ac 
so dienen zum Ausdruck des subjectiv, d.h. innerlich im Willen des 

| jeetes Bedingten noch eigenthtimliche, soweit es die F 
ו‎ Verkürzungen oder Verlängerungen an den Personen des 
der Eintrittsform ($ 942), die dem vom Willen Abhängigen entspricht. 
nächst ($ 587,5): + 

I) ein Jussiv für die II. und beim verneinenden 5x [selten 6 wi 
für die II. Person, nämlich eine den Endsylben-Vocal treffende Verkürzung di 
Personalformen, söhweit sie verkürzbar geblieben sind, also — a) ledig, d.h. . 
rg (vgl. $ 955, 2), insbesondre ohne die nothwöndigeh Afformativen des 2 
und Numerus (*—, 3, 7%), — 5) mit tanglichem Endsylben-Vocal, der e ntwe 
— 1) vor dem Stainnschluks-Cone, ala lautgedehntes »—, » die Minderung ג‎ 
bloss tonlangen — und — zulässt ($ 118 f. 213f.), oder — 2) als Sta שת‎ 
--ח‎ leicht ganz abfillt ($ 329,2. 451,5). Hiernach beschränkt sich die nterse 
dung eines Jussiv — u) den Personen nach anf die 111. Sg. mase. 41 . m 
IT. Sg. mäse.; — p) den Species und Verbal-Classen nach — auf das F / יו‎ 
Verba ausser 77, ».B. N exscindet, Ju. 772° exscindat!; Ton abscon 
אל ה‎ ne abscondas!; תמי‎ audire facies, suön אַל‎ ($ 375,7) nen. fü as 
| ,ה‎ REIN germinabit, -inet!; | א"ל‎ cibabir), Saum 606% / ; ,ילסיס‎ BON ₪ 
0 : יטיב‎ 30% benefuciet, -iat !; Yan, DEN אל‎ eripies, ne -ius !; ם ,רקים‎ 
ו‎ — das active Qal der Y9 und v9, z.B. arötrevertet, רירשב‎ et 2% שב‎ 
x) )8 361( reverins quaeso!; ירב , יריב‎ 00 , get!; — die Activa und St 
0% z. B. תשתה‎ biber, nen אל‎ ($ 342,0) ne bibas!; rio9*, 59” ascendet, ai 
ram, ,שו )«,320 $( ורב‎ -ent!; יחי ,יתיה‎ ($ 444) het, 7 | 
וי‎ -atur!; | רפתה‎ | me patefaciet, -at!; na, 237° (9340) ו‎ ci 
-cet !; mar, 771 (5298) enedet, #t cardat?; man, sn אל‎ refeges, ne art; 
win ee) roneupisces, ne us! 
allen übrigen Fällen der 111. und 11. Pers. muss auch für den Ju: 
Kasegnt Fiens-Form bleiben, nur dass die neben 7%, 7° — sonst ו‎ 
schenden kürzern Endungen 7, *- im Jussiv ausschliesslich werden, vgl. 1 
20,3. Rt.2,8. — Ausserdem muss im Vortrag der lebenden Sprache v 
Ton der Stimme dem Jussiv-Ausdruck nachgeholfen haben. " 

952 Il) Ein Imperativ, gleichfalls mit Beschränkung des -יך ,יך‎ 
1,2, gestaltet sich für alle activen oder activ denkbaren Formen der IP 
dach der Praeformativen am Fiens ($ 587, b,2), wobei — 
den häufigsten Fällen des |ה4)‎ der am Tempus meist volle VE 
laut — 1) wo ihm ein haltbarer Vocal. folgt, Dumpf-Chateph, als 8 
Klar-Chateph annimmt ($ 126,5. 318,2. 381), < B. ו‎ umb 
(merke plangetis, ruyow audieris], In seribe, recumbe, ? 

gite, שְמַענָה‎ audite; "urn, [nzurm] טי‎ -etis, 1% an, ו‎ “ 

"+ 952 
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התאכל TOIN stabis,‏ בְּכִינֶח ,338 [ran] Mebis, -stis, Impp.: 7192 6 419, A),‏ ,בכר 
wo der erste Staımlaut Chateph nach‏ )2 — ;אלל , עמד Impp.:‏ ,)476,2 .219,5 % 
sich hatte, bekommt er Chireg, vor Kehllaut Patach oder Segol )6 357, 8. 382,2),‏ 
recumbes), Impp.: 7312, 1338; Yarm, Yrayn, Impp.:‏ תשכבי] .B. »aron seribetis,‏ 
, אחבו , שמחטף an, v9 ($ 382,0); onen maclabitis, NSTIRE\ amabitis, Impp.:‏ 
In den verstärkten Species (@ötel, , Rittel etc.) aller Verbal-Classen, so‏ )1 - אֶתִבי 
T'p, bleibt nach Abfall der Praeforma-‏ ,פד und einiger‏ 9“ ,עד ,ע"ע wie im Qal der‏ 
tiven der Formrest für den Imp. gewöhnlich ganz unverändert, z.B. [>s4m af-‏ 
(Wz. 559) affice ; “an, "am Zogueris, 2m loquemini, Impp.:‏ ערלל ‚Kctes], Imp.:‏ 
eztol-‏ תרוממו] hm stabilies,‏ ;)449 6 לה" m23, 1127; naom absumes, Imp.:‏ ,27 
circenibis, -itis, Imp.:‏ תסבר , [מסב] — om);‏ ,כון (Wzz.‏ רממ ,3 letis], Impp.:‏ 
animadvertes,‏ ביני ,מבין ;3 ,גר [man], an peregrinaberis, Inmp.:‏ - ;לצו ,סב 
m sbitis, Imp.: 75, ob, 195, 29;‏ ,לכו 12/5 Fon, "On‏ — נבִּינ ברן -etis, Imp.:‏ 
c) In den‏ — .)9% ,ולך Yo (Wzz.‏ גר ה ta, em], nöan accedes, „eis, Imp.:‏ 
betheilten Species Ni., Hi., Hitq. stellt sich das nach den Fiens-Praeformativen‏ 
TEEN cavebis, -iis,‏ , [תשמרי weggeraffte rı wieder her, z.B. [ogn,‏ )5923,4( 
Yan stabilies te,‏ :החלצ gen; zorm armabitis vos, Imp.:‏ , השמרי , השמר Imp.:‏ 
rm in-‏ ;השליכוּ jacies, -etis, Iınp.: ron,‏ משליכו har; - ben,‏ הכון bap.:‏ 
nm ver-‏ - (ברר , חלל (Wzz.‏ הברו purgabitis], Impp.: rm,‏ תברו  ]‏ 0765 
jAann, ann animadvertes, -etis, Imp.:‏ ; התחתנו ‏ התחחן schwägerst (dich, Imp.:‏ 
am, warn. — d) Im Hiqtil der meisten Verbalclassen behält der ledige‏ 
ישלף Ing. m. des Imp. den verkürzten Endsylben-Vocal des Jussiv ($951,2), z.B.‏ 
- חשב ,וזולך הצלח ,השלך ducut, SEN reducas, Impp.:‏ יול rg prosperas],‏ 0 
zeigt sich der Imp. Sg. m. dem Jussiv-Stamm oft noch‏ עד [Auch im Qal der‏ — 
gleichgeschrieben (auch wohl gleichlautend gewesen), vgl. F.x.4,19 (301. 38). Jud.‏ 
s. a,1. 2 und $ 953,2).‏ ל"ה Von den‏ --.7,3 

958 Aber der ledige Sing. masc. des Imp. lässt auch ganz wie sein Vorbild, 
וג‎ Fiens, eine sinnverstärkende Verlängerung oder Verkürzung zu ($ 951), nämlich 
— a) durch alle Species und Verbalclassen eine verlängerte Form („Imp. para- 
gogicus“) mit Zutritt des Deutelautes + ($ 529,a. 605), der dem Verb als ange- 
wiesenem Ziele gilt, und sich zwar im @al noch etwas lockerer (z. B. meist mit. 
vom erhaltenem O, 6 332,3), sonst aber nicht anders als die übrigen Vocal-Affor- 
kativen anschliesst, und bei einzelnen dünnlautigen Impp. auch nur des Vollklangs 
wegen vorherrscht, z. B. ספט‎ und rinDpG richte, 319 und 1319 verlass, 223% und 
פַכסז‎ Jege dich, רפא‎ und 2" ‚heile, שב‎ und MIO setze dich, ,גש‎ öfter mo accede, 
מ‎ öfter ron gieb, קום‎ und קמה‎ surge, WO und שינות‎ pone; — השבתה‎ schwöre, 
wie רופובעי‎ von Den]; — תקשיבה‎ merk auf, הבא‎ und הבִיאַה‎ bringe; — "50 und 
ספרה‎ erzähle, כונן‎ und 12 stelle fest; --- התיצב‎ und הַתִיִצְבָה‎ )6 489) stelle dich ; 
- 7 in den betheilten und verstärkten Species der 7% eine verkürzte Form („Imp. 
apocopatus“), mit Abfall des 1—, wie beim Jussiv ($ 951,2), z. B. חפה‎ und or 
Beige (W z. 103); an, öfter a7 )6 340( ;או‎ ab; >91 für הלל‎ führe hinauf; — 

bestelle; ann für mann streite.‏ בו ya öffne; mx, öfter‏ זם ל 


854 IT) Ein Intentional, zum Ausdruck persönlicher Willensrichtung. 
lildet sich hauptsächlich für die I. Pers. Sing. und Plur. in den Activ- und Stativ- 
Formen aller Verhalelassen, und zwar wie der Imp. paragog. ($ 953, a) mit 


8952 — 954 
































168 Wortiehre. Verbalflexion im Allgemeinen 


Anschluss des Deutelautes n—, der hier dem Verb als + vorgestecktem- ו‎ 
und unter denselben Ton- und YVassl-Verinderungen, wie die übrigen \ 
hen, un. din Nimnaıkorra.nutzittp- Bi: Bee eben er A 
:גרד‎ trade ברו‎ Ainabsiehn wollen wir und: ה‎ kanfias י הקיס , אָקוּם‎ 
ביברז‎ surgam, surgamus ; vor: myolt sagen will ich; :אָבל₪‎ mine אל‎ mög" ı 
nicht zu Schanden werden werden; — MOpER rüchen will ich mich; mans 57 hinauf, um 
lasst uns kümpfen; — אַדְכִירָה‎ preisen will ich; nandp: רְאל‎ und achten מו‎ 
drauf!; M207... de een. zuwenden; — ‚2 
will ich; כַעְוְרִים‎ WU tappen müssen wir wie die Blinden; MassoR) und m / 
gehn will ich; — רשבה‎ und will mich stellen. 

955 Doch ausser den erwähnten ($ 951 ff.) hat die Mode Mila 
andere Beschränkungen: — «) die Verba ל"א‎ und ,לח‎ vorzüglich die le 
kommen, da sie schon Vocal-Schluss am Stamme haben, den Imp. und I 
nur ausnahmsweise; neben andern Modusformen auf n— bleiben daher 
häufig, die ליה‎ fast immer ohne 1—, Gen.18,21. 22,5. 27,3f. Thr.3,40f. ₪. 
b) Dass vor Suffixen, ihres hinderlichen Anhangs wegen, ausser den Femm. 
Plurr. des Imp., in der Regel keine Modusformen eintreten, folgt aus dem B 
herigen ($951,«. 952,4) und zeigen Beispp. wie Dt.9,26. 1 .26,93 1 
Pr. 24,11. Ps. 120,2, 119,170; Ex.18,19. Ps.34,2, 145,2. — ec) Andre A 
fülle, wo Juss. und Imp. mit 1— für —, 2 oder — für —, oder Intentionale « 
verblieben sind, hat nur zufälliger lautlicher oder schriftlicher Einfluss veranl: 
— d) Dass eine 111. Pers. statt der Jussivform das. n—, eine I. Pers. statt de * 
die Jussivform angenommen hat, kommt höchst selten und fast nur poetisch v 
— e) Wo ein Fiens לה‎ im אמות ומד‎ unverkürzt erscheint, da ist der ₪ / 
Antheil an der Aussage für diese stärkste modale Kürzung nur nicht lebhaft geı 
oder die Kürzung sonst behindert oder entbehrlich gewesen, 

956 Ueber diese erst: von der neueren Forschung '( hervorgezogenen, 
her in der Betrachtung und Benennung noch ziemlich schwanken Modus 
formen ist manches bisher zum Theil Unbeachtete’) zu bemerken: . 


. 
| ₪7 
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Der leicht kenntliche Imperativ war längst zatınden und in den Paradd, aufgeführe. Aber‏ (י 
lange es beim Jussiv und Intentional gedauert, und welche Abwoge man versucht hat, - sen‏ 
ודוס dem arabisch geschulten Vorgang von Schnltens folgend, ohne noch Namen für die N‏ 
ל versuchen, das Wesentliche an den ‚‚Verkürzungen und Verlängerungen des Futnr‘ im Ganzen‏ 
(obwohl im Einzelnen noch sehr ungenau) erkannte, =. bei Gesen. selbst, Lgb. 8. 8706 —‏ 
hat den Zusammenhang des Imp. mit dem Fiens („‚Imperf,') und seinen Modis besser hgwr‏ 
um‏ ו (früher liess man den Imp. vom Inf, ausgehn), und in letzter Zeit das „Subjective“ in den B‏ 
nur im Ausdruck nicht glücklich, mehr hervorgehoben, in den Benennungen aber mehrfach geschw‏ 
und manche Ausnahmefälle noch nicht aufgeklärt. Kine Nachlese zum „‚Gebrauch des w eh‏ 
Futur als Subjunetiv‘‘ gab Stickel, Buch Hiob (Lpz. 1842) ₪. 181—186, nur ohne das „Subjech‏ 
festzuhalten, und das Hebrüische gehörig vom Arabischen zu scheiden. — *) Auch Ewald hat mas‏ 
von Früheren Unbeachtete auf Rechnung der Modusform gesetzt, aber sicher mit Unrecht: &‏ 
a) dem „Optativ oder Voluntativ‘‘ eigen: das — m zannn, pırnay Ecel. 7,16. 28m. 10‏ — 
vgl. 2 Chr. 20,7. Pr. 14,10 und | 348,0); das — in rımp u. ägl., wo &s nur wie in anders B‏ 
ur‏ 4 ששח von der Stellung im Satze abhängt ($ 375, +, vol. Imp.‏ .הק Ilse‏ 
Ps.7,6 (s. aber $ 498,11); das Megef in wem Gen. 1‏ ירדם und „Daß. |." in‏ = 
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I) Im Allgemeinen sind’sie — a) auch ausser dem Imperat. viel häufiger 
ınd wichtiger, als es nach der Behandlung in den Lehrbb. scheinen muss, und 
wedürfen der vollständigern Aufnahme in die Paradigmen. So finden sich'): 
nit Juss. von Hi. die Vbb. 42, pa73, ,8כרת ,8דרך‎ E52, "003, "O2, (סתר‎ 
"02, ,השמט ,8שלך ,(פשלס ,שכן‎ Und; (4אבר ,(לשחת ,(, 1) שאר ,לשמע ,8בטח‎ 
um 5, רדח ,רבחת ,3 פתחז ,8 עלה ,8נכה ,1 .לנטה ,?מחה ;1 .8חזק ,אמץ ,אמן ,%אכל‎ 1, 
,(לורד ,פופע ,וסף ,פולך ,וכח ,(פוחל ,פואל ; לשוא ,8נוא ,8213 ,פדשא ;לרפ‎ 9013, 
,4ארר ; 8כתר ,8 נשב ,8נשג ,נצל ,8 נצב ,92 ,8נסע ,1032 ,3נגש ,3 ,0232 ;8 יטב ;ותו‎ 
02, ;שוב ,8רום ,8רוח ,8קום ,לפוק ,188 ,1193 ,8סור‎ — mit 7088. von |: 
,8גלה ,פבנה ,ל אבו‎ mm, ,[.פחזה ,החדה‎ mn3, mn3, ,הכלה‎ m3, (%עלת ,נטה‎ 
,עשח ,ענו‎ mp2, ,(פרצה ,(8רעה ,הרדה ,7393 ,ראה ,פצפה‎ nos, (לשתה ,פשלה‎ 
wn2; לעע?‎ oder ,לקוץ ,8קום ,לצור ,8 עוף ,03 ,6נוד ,1 .3מות ,למוש ,8חוס ,8לוע‎ 
שית ,3שים ,8ריב ,לין ,8גיל ,732 ; שוב ,רונ‎ ; — mit 7088. von Ni.: 7533, ,הצח‎ 
7193, ראה ,3 עשה‎ 8; — von Qi.: 532, 7532, ;8קוה ,8 צוה ,5 ערה ,%כסח‎ — Hitg.: 
Tat, שעח ,לרעה ,8 עלח ,ל חלה ,8גרח‎ 2; — mit Imp. auf --ה‎ von 6081: ,כרת ,זכר‎ 
,שמע ,שלח ,פקח ,סלח ; שפט ,שמר ,שכב ,קרב ,צר ,מלך ,מכו‎ DIT, 790, ,אכל ,שאל(?)‎ 
OR, ,עזב‎ I; ,נשק ,נקב ,נצר ,נגש ,לקח ;ירש ;ושב ,ורד ,וצא ,ולך ,והב ,971 ;רפא‎ 
;שית ,שים ,בין ;שוב ,רום ,קום ,צוד ,עור ,סור ,חוש ,חוס ,חוד ,בוא ;קבב ,עח ,ארר ;נתן‎ 
- von Ni.: ;שבע‎ — von Hi.: ,נגש ,נגד ,02 ;יטב ;ושע ,וצא ,ופע ;אזן ;צלח ;קשב‎ 
;נצק‎ MD; ;שוב ,רום ,קוץ ,עור ,נוח ,בוא‎ -- von Qi. und Qitl.: ;קדם ,פלט ,ספר ,מלט‎ 
ro, ;עור ,כון ;רבה ;חלץ‎ -- von Hitg.: ;יצב‎ -- die verkürzten Impp. s. 0 
- mit Int. auf 71— in )68|: Tap, ,כרת ,פזכר ,דרש‎ 1a>p, ספד ,פלמד‎ 3, Top 
mep, ,%קבר ,פקבץ‎ App, שכב ,קשבר ,קשרם ,רדם‎ , Us, us, פשרק ,פשקט ,5 שפך‎ ; 
map, Mar, פצעק ,בחר ; שמע ,שלח ,5שכח ,שמח ,שבע ,פתח ,פשע ,קכרע ,פסבע ,פזרע‎ 
,5חכם ,>חדל ,חבש ,פהרג ,ץארב ;אל‎ DENp, חשב ,שחקר‎ , 729p, (פעלז ,עזב ,עבר‎ 
,שְסבא ;שעת ,חמה ;>ערך , עצר ,עמד ,6עלץ‎ TARp, ,אחז‎ DON, פאסף ,פאמר‎ ; 97), 
,לשל ,קנסע ,לקח ;קירש ,פיעץ ;פושב ,ורד ,פוצא ,ולך ,ונל‎ eis, ,בח ;נתן ,פנשק‎ 
,בוש ,בוא ;אחתת , עדמם ,בלל‎ Tas, ,סור ,6נוס ,מות ,פחול‎ Ds, ;שוב ,רוץ ,קום‎ 
798, ,>חיש ,גיל‎ Pop, ;שיר ,שים ,שיח‎ — in Ni.: 4298, ;מלא ; קְלחם ; שפט ,פמלט‎ 
;עאות ;פנקם ,>נצל ;ושע ,עועץ ,קרעד ,וכח‎ -- in Hi.: 3598, (פסתר ,פכרת ,זכר‎ 
קב‎ sus, ,קשכם ,אשבת ,קשבר‎ Top, ,שחת ,פרגע  ; עשמד‎ ans; ;האבד‎ 97, 

Fam, פימן ,פילל ,יטב ; 8וצא ,ארסם ,ארלך‎ ; Os, >(ר')נצע ,8(ר') נצג ,קנפל ,נגד ,אגבע‎ 
;סבב‎ ars, ;שמאל ;שוב ,קרוע ,>עור ,198 ,אסור ,8נוע ,>כון ,חוטש‎ — in Qi.: 
,5נקס‎ Das, ,פלקט ,פלמד ,פכפר ,7238 ,זמר ,3 פדשן ,פדבר ,>גדל‎ Tbos, ,=פלט ,ספר‎ 
nos, שלם טכן ,שקדם‎ ; ₪ sap, ;אחלק ;איחל(?) ,אברך‎ prap; ,פחלל ,קְגשש‎ 
8 545,6; das als analog angeführte M. einiger Mss. in NER Ps.1,1 ist nur mimisch, und gilt dem 
Pathos des Psalmen-Anfangs) das -,- in anızarı31 Jes. 53,2, wo ja schon das Suffix die Modusform aus- 
schliesst, und das — bloss mit dem . — der Stammsylbe gewichen ist )6 379,5; wäre —- modal, so stünde 
Br.6,35 מחסד‎ für ;(ת'‎ das וְאַסְצָרַס מו וְאַ‎ Zach. 7,14, wo eben so wenig Grund zu u „Voluntativ‘e ist, 
und die bessere Deutung RN Fi. consec. verlangt (die Punctation aber mit Fi. Indie. dem Targ. gefolgt 
ist, $498,3. 427,9); 8 IR für ואעשיר מו ואע‎ ib. 11,5, wo die modale Form doch MOIN" wäre (vgl. 
den, 42,6), das א‎ otians aber sich leicht Anders erklärt ($ 428,4. 498,13); — b) als dem Imp. eigen das 
ing, ampı Ps.55,10. Ez.37,17 (vgl. aber Job 38,25 und $ 348,c. 358,6. 378,1); das ן‎ für 7) in 
קראן ,טסל‎ (s. aber 8 931,3). 

ı) In dem Verzeichniss hat ein leer gelassener Verbalstamm beide Perss. des Juss., beide Numnı. 
es Int. Sonst ist die Beschränkung mit ,,3, 2, 1° (3te Pers. etc.), ,,8, p‘‘ (Sing., Plur.) angedeutet. 
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@o. und Qitl.: 230», amp; — Hitg.: Toris, prfip, np Gerz‏ — וקתן 
Nicht zu verwechseln mit den Modusformen sind‏ )5 — .קשעת Seas,‏ 
Iautlichen und andern Gründen nur zufällig gleichlautend ee‏ 
,- עִיר ₪ Beispp., wie die gutturalen von Fi. Hi.: a, a7, arın‏ 
ex.; die in der Poesie ohne +1, N asyndetisch ebenso wie mit Kae |‏ 879 6 
ten Mienstormen für für Praeterita, wie 7), 287, my7as u. a, $973,5;‏ 
ל ,3 "1a der vordern Verdoppelung wegen ähnlich wie mit -1 verkürzten‏ 
son, Son 18001. 5,14. Ps.21,2Q. ($342 ex.); vom nicht-modalen no*, 36‏ 
schon $‏ ד des Lin: und Int. ist bisweilen‏ ה Das‏ 6 — .3 ,$1095 .4 
unter leutäschbarlichein Einfluss zu n— erschlafft, z.B.‏ )605 
rang‏ 8 ו 0 0 ל ל ;)396 $( na7 Pr.24,14‏ 
zugleich z. Unt. vom Adj. fem. 7137 multa; Jes.56, 12 (Mss.):‏ 
vgl. $ 300,2. 443,4.; s. noch unter / (m), Tore er Pr‏ ,(לקח (Wz.‏ 
ist bisweilen nach orthographischer Eigenheit ı hriel‏ -- ה d) Dasselbe‏ — 
welassen, was die Punctation nicht immer deutlich genug erkannt hat, ı es mi‏ 
\ - 1 אבוה für‏ אליאבוט :171,9 $ defectivem 2 )--( zu ergänzen. So nach‏ 
Num. 23,13 (vgl. 7. 22,17). Jud.19,18, vgl. 1); >‏ לכה für‏ לְףּ ;)2 (vgl.‏ 
mesarı 15m.20,4‏ ה' für‏ הביא ה' ;94,1 ypin für masehn Ps.‏ + 
,לא die Vbb. "und‏ בה noch Jes.48, 8. Jer.17,18. — e) Wie das‏ 
die Stellen Gen. 18,21. 19, 32.‏ לה erstere, gescheut haben, zeigen für‏ 
ו .32,0 Ex.3,3.4,18. Num.11,15. Dt.‏ .50,5 .46,31 .35,3 .27,4 .22,5 
28m. 7,9. 13,6.10. 2Reg.7,13. Jes.2,3. Jer.6,5. 8,23. 40,5- 059‏ .18,15 
Gen.®‏ לא Ps.55,18. 95,6. Pr.7,18. Ct.7,9. Dan.1,12. 9,18 Kt.; — für‏ 
18m.20,11f. (s. jedoch bei d). 1Reg.20,31. Ps. 119,48. 16 233,4, 1‏ .27,3 
3,40f. Ct. 7,12 (doch s. d); s. auch + d. Gleichwohl hat bei den -‏ 
א oder "— Re x den ns erleichtert, wie bei den häufigen rs,‏ 5% 
u mein; seltner sind nur REN (s. 6), ma 2Chr.1,10, 8‏ 
sind die ren du‏ ליה "Yon‏ .9 אבמולְאָה 0 ,6,12 
arf erzwungenen Beispp.: mans! Ps. 77,4 )6 451,9( mean, my‏ 
re) Ps. 119,117. Jes.41,23 (s. 4); nn > e; auch Hagg. 1,8 scheint +‏ לו 
armer be‏ ה für nn gewollt zu haben, da es nachher an a9 das‏ אֶרְצָה 
Von der Regel, dass vor Suffixen jede Modusform [ausser der Ih‏ 0 - 
Flexion] unterbleiben und, wo sie dennoch eintreten soll, das Suffix >‏ 
trennen muss (Num.22,11. Jud.13,15. 18m. 7,3 u. a.), machen de mb nor‏ 
bar Ausnahme, indem sie ihr #— vor Sufl. anch am Fi. Indie. auswerfer $45 |‏ 
so dass Fi. und Juss. dann gleich wird, z. B. rw» Sleetet, [9] fleetat: ri‏ 
eum Pr.21,1; TOR ne flectat te Job 36, 18. Die einzigen wirklichen, &‏ 
= ה in den Puncten begründeten Ausnahmen (vgl. $1042,3) sind Jes.‏ 
וזו (maisdagegen Han. 13,10), Dt.32,7: 373%) '(, wo dem durch den Wor‏ 
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* 0 
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1 שפצ 45 זו 5פ. אפ ור‎ das (1 =>) unrichtig nach 2 Reg. 14,8 nit לף‎ em 
». Neue Achrenlese or. 1736. — *( Ewalıl Lehrb. $ 251, b führt, ohne auf die auch #0 noch em 
nelle Form aufmerksam zu machen, 778% (analog 7227 .וו‎ dgl.) an; wir finden aber diess - 
Buxtorf’s Concord. nur in einzelnen ältern Edd., und bei J. H. Michaelis ale Verlanie, a 
en rar az ahnen na de Akne ngenan 
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rehaltenen und verstärkten Sylbenton — besser als )"( -- diente ($ 212. 497,5), 
gl. dagegen Ececl.11,9. — 9) Aehnlich wie vor Suffixen ist bisweilen auch vor 
ndern eng anschliessenden Wörtern, wo diese mit י ,\ ,9 ,71 ,א‎ anfangen, die 
onst knapp endende Jussivform in zugartig verbindender Aussprache mit lang 
wie in offener Sylbe) erhaltenem Vocal wieder aufgelöst, oder das 1 des Imp. 
ınd Int. als hinderlich weggeblieben (vgl. schon d); daher!) Gen.19,17: אַלִמְבִּיט‎ 
rare (1. tabbi-tachareka) für van; 27,81: a8 Dp* (1. jaqu-mabi) für DP"; 18m. 
5,25: SR אֶלדנָא ישים‎ (vgl. dagegen Di" bei etwas anderer, obschon auch noch 
erbündner Redegliederung 2Sm.13, 33); 1Reg.1,47 Kt.: mar יוטיב‎ (1. 270% 
or, Q. unnöthig: אָלהים‎ 20); 2 Reg.8,6: חשיב אֶת וגו'‎ )1 srön, obgleich der 
ut sn will); Jer.46,6: (;אלדיננס הקל‎ 7: ro יָרוּם‎ , wofür "die holprigere 
‚esung 2 Sm. 22 noch DM 6. am) hat’); 142,5: po) ,חביט‎ wo die Puncte zwar 
בג‎ wollen, aber יר‎ auch als Cons. weich genug, und nach $ 448,0 zugleich pas- 
ender für varı bleibt; Thr.5,1: mar (הבִּי .1( הביט‎ , wo der MT ebenso unnöthig 
ait OH nachhilft; Pr.3,30 Kt.: עם‎ aan (für ;(תרב‎ vgl. auch 13,6; 9,4. 16: 

12 90) (für .(רסר‎ — Anders die Beispp. ,ל'א‎ wo --יא‎ oder --א‎ des א‎ wegen ₪6- 
‚lieben ist ל אלדישִיא)‎ 166. 18 6%0., $430), oder "9, (רשר .1( ישי‎ Ps.141,5. 55,16 
% 1188. 1184,28), die sich zwar auch lautlich erleichtert ($ 414,1. 415), aber wohl 
106 ohne Antheil des Jussiv-Sinnes א‎ abgeworfen haben, vgl. הל ,65 חרוא‎ ln, 
y164,c. — Anders auch Jud.6,18: ma Dan xy">®, wo nur die gepaarte Laut- 
paarung ms das תמש‎ zu von verschärft hat, % 351,/; man רשית‎ für יָשת‎ Job 
10,20 Kt., wahrscheinlich assim. .,8 353,0. — Aehnlich aber ist wieder mit weg- 
gebliebenem --ה‎ vor י ,א‎ (vgl. d) Jer.3,14: וְנְבוא אל‎ für 129) (vgl. 4, 5, wo 
gar) auch stärkern Distinetiv hat); 35,11: ונא ירי‎ (vgl. dagegen 2 Reg.7,9. 

Ps.132, 7); 30,4: ,פא וְאֶטִים אֶתדתִינֶר‎ für OR (vel. Gen.44,21); Zach. 1,3: 

NM STERN, für וְאִשיבָהה‎ (vgl. Ier. 31,18. Mal. g, T, wo der jüngere Styl 1— im 
rleichen Fall zugelassen); vgl. noch Neh.6,2.7.10. — Umgekehrt ist aber auch 
/hne allen Anschluss, obwohl die Modi auf --ה‎ in Pausa sonst häufig genug 
ind, doch bisweilen eines kräftiger consonantischen Satzschlusses wegen das 
I gemieden , wie 18$m.12,19: רְאֶלנָמית‎ (vgl. Gen. 47,30. Jon.1,14); 2Sm. 

‚0,12: Prmn pm (erst 1Chr.19, 13: npmnn); Thr. 5,21: וכשרב‎ Kt. (erst Q.: 

rn). Ps.116,14. 18 ist in solchem Falle das 7— des Int. vom Verb sogar 
am dienächste Partikel abgegeben. — A) Verlängerung mit. 7— für die I. und II., 

Verkürzung für die III. und 11. Pers. ist im Hebrüischen noch Regel der Modus- 
formen, weil der Hinblick oder Hinweis auf ein Ziel (--ה)‎ zunüchst der redenden 
der angeredeten Person zukam, dasegen die Aussage über eine besprochene 
I. oder )6 587,2) angesprochene 11. Pers. im Befehltone sich leichter abkürzte, 
als eine Anmuthung an die eigne Person. Dennoch ist, weil beide Modusformen 
ım Wesen des Sinnes übereintrafen, und eine von der Verbalform behinderte 
א‎ Veränderung sich doch bisweilen ihrem Sinne aufdrängte, zwar die vor- 


'( Die nicht so lautlich erklärbaren. von Ewald a. a. O. 8 224,b angeführten Ausnahmefälle sind 
Bar keine Modusformen, wie Ps. 72,2. 4: 717%, רושורע‎ , in allgemeinem Interesse, wie vom Gesetzgeber 
mit dem *י[501,,‎ des Fi. gesprochen ($ 943, 6), anders als das bloss gewünschte A) 0. 8. — Ueber 
Zach.9,5 s. Neue Achrenlese nr. 1015, über Thr. 3,26 s. ib. nr. 1697; von הופיע‎ 8. oben bei 0. — 
’) 8. Neue Aehrenlese nr. 1068. 
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dere Verkürzung dem Imp. IIter Pers., der einzigen, a 
der Anrede das Praeform. entbehrlich machte, ausschliesslich ei Sie hin 
Verkürzung auch. für.die I. Pers., die Verlängerung auch für die ers. mö 
lich geblieben, daher vulgür oder poetisch bisweilen gewagt worden. 1 
Verkürzung in I. P. zeigt wahrscheinlich das N. pr. אַרְךְ‎ (ich 077 he ו‎ 
sicher die Vbb. prix} und will festhalten Jes.42,6, wo zum straffen. >— sta 
יקֶה‎ -- (vgl. g, 2Sm. 20) auch das straffe אחז‎ passte, $406, 3; rg für mprme in. 
אחז‎ da soll ich's nicht schauen Job 23,9; אָט‎ für Ms in ei, nah 
flectere vellem, hütele mich ja nicht abzubeugen, ib. V.11'); 1 Sm. 8 Tan 
et diripiamus .„.. neque relinguamus ; 23m.19,38: ראמת‎ '(, 1. aus 6 
a eg - III. P., und dieser III. P. gleichg: Ite: 
% 885, 2( ; a8) und mag ich hinsehn (=wenn ich h.) Jes. ה‎ . 
dass wir slaunen und sehn ib.23 Kt.; also meist Beispp. wo V . 6 
hinderte הז‎ -- ersetzt hat. — Verlüngerungen in IH. P. zeigen die Nom 
mög (man muss schleichen) Ortsn. Jos.19,15, היפה‎ (hear) Mann LO ‚Chr 
8,18, רִעַקְבָה‎ (supplantet, ₪. k) desgl. ib.4,36; die Vbb. (בראֶתה .1( תבואתה‎ 4 
($ 929 med.), בלאח‎ veniat *), MIET acceleret Jes. 5,19, 713877 (s. e), 5498, יפו‎ | 
fast lauter Fälle, wo die behinderte Jussivform mit n-— ersetzt ist. — #) V 
Verkürzungen der Aflormativa haben Juss. und Imp. äusserst wenig, doch aus- 
schliesslich 3, --י‎ für 71, 7— (vgl. Jes. 21,12) sehr beständig; „Job 19,2 
(Manzıı)“ ist nicht als Einzel-Ausnahme davon anzuführen, da 13,5 ( 
auch wäre, doch nach בי ית‎ der Juss. zwar möglich’ (11,5f.), aber x 
wendig ist, vgl. 23,3. 31,31. Dt.5,26. Von ran für un— 54” 
m» -- und כָת‎ -- wählbar blieb, hat sich zwar der Imp. auf r3— beschränkt, / 
שַבְנָה‎ Rt.1,8il. קְמְכֶה‎ '( Jes.32,9; aber beim Juss. wechseln noch ri? - und rg 
obwohl nicht sieiokmämig..nsch der Stellung im Satze, Jer.9,16. + 6 . 
— &k) In der Betonung der Modusformen, die vorzugsweise mit g ie 
Antheil gesprochen wurden, sind auch vorzugsweise mimische, von ne 
regel abweichende Veründerungen eingetreten, als Zurückziehung oder Zur 
haltung bei den Juss. sohm->® (selbst yon), Tom, אַלִתְצַר‎ Pf חן‎ 
$497,0. 311,1 (vgl. dagegen Dt.13, 1); mit Safl. 77371, .,/; bei den Impp. ור‎ 
non, ,גשו‎ $311,1. 408. 410,/- 481,2; mit 801. ay22 für oy22, $379,« (ab 
von den zugleich pausalen eh, rmio u. a. &497,1); beiden Intt. rapz2%, 9 
name}, 5. 6.4; — Fortrjekung bei den Impp. Yun), mw, קמה ,עורה‎ u. 
$407,9. 10; הצליחה כָא‎ , + 
II) Im Besonderen erscheinen — /( Jussiv ohne Behinderung (& 





i) Ueber ראמ‎ Hos. 11,4 5. Nene Achrenlehe nr. 960, — 3( S. Neue Achrenlose nr. 374. —# 
dieselben hierher gehören, heweisen die Maunsnamen mit analoger Jussivform, 75%@*, ei 
Nach Gesen. 11015. würde auch יְרְעְאלָה‎ als may" (er helfe!) ו‎ Chr. 12,7 hierher g 1 
jener Mischung der Lesarten mbar, לפא , יועלה‎ ER) 4 rn a 
zu erkennen. Auch bei den nur noch in 2 Buchstaben übereintreffenden, aber geschichtlich ₪ 

Bee nd ‚(von rer tenmit „Jahva) 1 Chr. 9,12. Neh.11,13 ist das Ur 2 = 

zu ermitteln. — %) Nur als solche 111. fem, ware auch EFF) Job 11,17 (‚fnster u im 

4935, 5,4) allenfalls erträglich, aber 5. Neue Achrenlese nr, 1414. Zu יקרחה‎ Lev.21,5 Kt ₪ 
und not, — ®) nicht „myap"‘, ». 8 1192,4 0x. not. 0 


ו 
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956, f. 2( unverkürzt nur bisweilen an ,לה‎ wie Gen.1,9: na (Fortsetzung des 
unkenntlichen Juss. 119°); 9, 25: mr" fiat, im Anfang des Fluchs und nach dem 
Praedicat, vgl. dagegen V.26f.; 41, 34: 109%"), zwischen 2 Jussivformen (vgl.r); 
Jud.6,39: mm (nach ,יהי‎ vgl. n); 2Sm.14,17: רְהַרְהפָא‎ (bescheidener als nach- 
her 3739 m); 1Reg. 15,19. Jer. 21,2: sa 997 (gegen ‘den Missklang (ררעל על‎ ; 
Jes.47,3: תִרְאֶה‎ (nach תִגָּל‎ , vgl. r); Jer. 28, 6: nos j2 יקם צסל)‎ , vgl.n); Ps. 109,7: 
מּהִיה‎ (zwischen unkenntlichen Jussiven, und schwächer als im gesteigerten Fort- 
gang der Rede V.12ff.); Job 3,9: max) (nach ,יקור‎ vgl. »); Rt.1,8 Kt.: 199" 
(in weiblicher Rede, vgl. dagegen 23m.2, 6); Neh. 3,37: rıram-os (nach oambR, 
vgl. ;א‎ s. dagegen Ps.109,15f.). Wie in solchen Fällen die Punctation bisweilen 
wenigstens mit zugespitztem ה‎ -- statt 1— nachgeholfen hat, und vielleicht auch 
weiter (ausser den mit  verglichenen Stellen) hätte nachhelfen sollen, s. $ 459, 
wo 2Sm.13,12 wie Gen.1,9, Jer.17,17f. wie Ps.109,7. Auch in der vielge- 
brauchten Schwurformel כ רעשה וגר'‎ 18Sm.3,17 u. a. sollte man ein יִעָש‎ oder 
רְעַשה‎ erwarten; aber hier war bei ausdrücklichem oder denkbarem אם‎ das „solle 
nicht rein subjectiv bedingt. — Wie dagegen die sehr geläufigen Jussive ,יה"‎ 
תהי‎ (werde) auch zur Umschreibung unkenntlicher passiver Jussivformen dienen 
מברז)‎ m u.dgl.), s. Dt.33,24. 1Reg.10, 9. Jer. 20,14. Ps.69,26. 113,2. Pr.5,18. 
100 1,91. — m) Beim Imperativ war — 1) der Abfall des persönlichen Prae- 
form. nur für die II. Pers. möglich; die von Aelteren angenommenen ‚‚Impp. 
dritter P.“ sind theils Infinn., wie Gen.17,10 ,(המול)‎ Ps.22,9 (63), theils Impp. 
11. P. wie Gen.31, 50 (rm). Jud. 9, 28 (1729). Jes.45, 21 (17791 etc.). Ebenso 
wenig hat der Imp. — 2) zum persönlichen auch noch das verbale Praeform. -7 
(8 952,c) abwerfen oder zu 3 abkürzen können; die von Neuern dafür angenom- 
menen Beispp. ( waren nicht Impp., sondern precative Perff. Ni. ($ 947,9,2), 
=x39) 3. Pl. von Y2p, 1571 von כְלוֶת‎ . — 3) Wie beim Imp. paragog. Qal das n- 
sich noch locker anhängt, zeigen am meisten von ע"ע‎ : "Ik, "r12D )1. ör-a, göb-a), 
$ 250. 299,2. 359,d; von ל"א‎ jenes 87 (für רפאה‎ , $427) analog ירפָאָנֶר‎ 5. 
6,3; von “p pausal md} (mit voll hergestelltem 8°) neben רש ,רש‎ 84 
2,4.31. 1,21; endlich bei andern, meist starken Vbb. die Bevorzugung des vor- 


—— 





!) Für das nayN 285m.10,12. 1Chr.19,13 geben 016 alten VV., richtig Fut. Indic., erst neuere den 
208. — 3) Ewald (Lehrb. 8226,c) und Hitzig (zu Jes.43, 9 u.a.) nehmen für die $ 947ex. genannten 
3 Stellen Jes. 43. Jer. 50. Jo.4 solche Impp. Ni. an, und Hitzig will sie mit Analogie der Inff. abs. 
SON, נחתס‎ u. dgl. rechtfertigen. Allein diese sind nur durch Assimilation an ein nahes Perf. mit > 

rufen, während eine so weite Entfernung des Imp. vom sonst durchweg formverwandt geblie- 
Fi. und Juss., eine Herstellung des כ‎ statt des -1 (371) bis zum Gleichlaut mit dem Perf. ganz 
nmotivirt, 2 mal נְקְבצי‎ als „„Imp.‘ neben 4mal ההקבצו‎ als Imp. (Gen.49,2. Jes.45,2@ 48,14. Erz. 
2 ‚17) und 6mal נקבצו‎ als Perf. (Jes.34,15 u. 0. Hos. 2,2 u.a.), I mal נלוו‎ als „Imp.‘‘ neben 3mal 
בלול‎ als Perf. (Num. 18,4. Zach. 2, 15. Dan. 11,34) ganz unwahrscheinlich bleiben. Auch die alten VV. 
meist, sogar mit Zwang am Vorhergehenden, 3te Personen in jenen Beispp. fest. Und als solche, 
in precat, Perf., erklären sich die Formen viel leichter, Jes. 43, wo die 3ten Perss. DON" und arız fol- 
Sen, ohne alle Schwierigkeit, Jer. 50. Jo.4 sogar durch das ךר‎ erleichtert, und durch die 2ten Perss. 
Vorher nur scheinbar erschwert. Denn wie oft und jäh wechseln nicht im Hebr. 11. und III. Pers. Und 
wie nahe lag es, statt der schwerfälligen Form auf Br — gerade bei so kräftig gebrauchtem Perf. die 
, an sich keiner Pers. ausschliessliche Pluralform auf 3 (im Sinne von ‚‚man“, 8 935,5) zu 

Rhmen! Unser Anruf: ‚„.aufgemacht!‘“ unterscheidet weder Person noch Zahl. 
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dern O (wie vor Suff.), sobald die Vorderlaute nur irgend O1 ige 
384, 0(, wie von Sax, "ar, 319, [a3] .ו‎ >. ]-: ame, mar, ה 9 1 מה‎ ” 
mapg, mat2, mag, mocG, und (zu Kt. ,צרופה ,מלוכה‎ $ 367,5) Q. roh, me 
sogar von ,קרב‎ 20: rap Ps.69,19 ($ 351,2). שה‎ 39,13 (Mas.), wie um 1 
von "329 Jud. 19,8 ein סתָדָה‎ 1 189.15, 7 ($ 386); daneben sind von 15 ($34 
“22: 9a, נְצְרֶה‎ fast zur Ausnahme geworden; אָסם‎ , 717 haben neben 5 4 1 
doch אֶסְפָה‎ , 1377 behalten ($ 357); nur a res, שלח‎ 70% (auch Ps. 39, EA 
gehen (wie Nas, anbe n. .f.) auch maad, , nn, 798 und (?Dan, 18 
mmps. — 4) Den wie im Hi, jussiv-artigen Qal-Imp. zeigen, obgleich 608 0 
gewohnterer Weise mit dem ₪ des Fi. vocalisirt, מל‎ beschneide, ma 2/0/70, קם‎ 
auf, 71 lauf, שב‎ kehre zurück (I. nie, ap, ,רץ‎ 2%) Ex.4,19. Dt.32,50'). Josd, 
T: 01 18, 18m.20,36. 1Reg.18,43. 2Reg.4,26 (Edd.). Zach. 7 Job, 
5) Den Imp. apocop. ($ 953,2) hat von ליח‎ die Qalform 7153 nicht bilden k vr 
wohl aber Hi. und @i., $ 1071,27. Von Ni, und Hitg. lässt man ?( “re 9 
fi „herrschend“ sein; allein gerade von Ni. kommt ausser rar 
IReg.18,1 gar kein Sg. mit Imp. weiter vor; von Hitq. zeigen sich 
streite, התחל‎ stell’ dich krank Dt.2,24. 2m. 13,5, doch gewiss nur zufällig, a 
schliessend; dem nprınn Job 13,27 hat auch ein התחפה‎ enteprochen DA | 
— #) Dass beim Intentional, wo er sich paart oder häuft oder wiederholt, 
schon manchmal beim Juss. ל'ה‎ (s. 7), am ersten oder letzten die Modı 
erspart wird, zeigen Beispp. wie Gen. 12,3. Jud. 19,11. 15m. 11,14, 28 ₪ 
Jes.1,24f. 41,26. Hos.5,15. Ps.60,8 u.a. Selbst nach Imp. auf דה‎ ha | 
25,20. Rt.4,4 Kt. das n. beim Int, nicht wieder; erst Q. setzt es it, ba 
dazu, — Vom locker wie beim Imp. angehängten 7 sind Beispp. [ 
19,20, neben רשק‎ Gen.41,40 ($ 367, 6), אַשקוטה‎ Jes. 18,4Kt. und 4. (8387, . 

957 Von den also gestalteten Modusformen ist dem Gebrauel 1 | 

($ 587,5. 951) die häufigste der Imperativ, wie in andern Sprachen, j \ | 
der heischenden Anrede, dient aber 

A) der (Qualität der Rede nach, wie der griech. Imp. Aoristi |) 
lediglich für das, was sich in Einem un befassen lässt, das Pos Mrd 5 
Verbot, wozu es ein „nicht* bedarf, löst sich, je ו‎ es allgemein 1 
schieden, oder bloss einerseits abmahnend (subjeetiv bedingt, 8 951) ausg 
wird, in לא‎ mit Fiens oder 5x mit Jussiv auf ($ 587,2,1. 061,B), 2. B. Ba 
עד שקר‎ ra לאהתענה‎ rede nicht über deinen Nüchsten als 
du sollst nicht reden u, s. f. ($ 943,8); Pr. 26,4: כְּאילתו‎ >vo2 אֶלחתְען‎ 2 
Thoren ו‎ seiner Narrheit, eigentlich du mügesi nr. ete, — Ein Im 
Negation bleibt ohne Ausnahme unmöglich, vgl. pi, וקוג‎ für pi, וקוג‎ 

B) Wem Verbual-Genus nach dient der Imp. fast ausschliesslich für 4 
zunächst angemuthet wird, das Active, z. 11. am2 schreib, קום‎ oder סיה‎ ste 
vı22 dienet. — Von Stativen zeigt er sich nur, wo sie zugleich eine active ! 
haben ($ 908 ex. 909,5), z.B, 33% /eg' dich, אב‎ liebe, rin (I. (כלת‎ stürb; oder im 
abgeleiteten Gehrauchsart (C, nr.6). — Nur für letztere hat der Redner 
selten auch von Passiven Impp. gewagt. 


ur 
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C) Dem modalen Sinne nach spricht die heischende Anrede des Imp. in 
zug auf ein angeredetes Subject etwas vom Redenden Gewolltes aus, sowohl was 
n eintreten (Iınp. Aor.), als was fortdauern soll (Imp. Praes.), und zwar — 
anbefehlend (praeceptiv), z.B. 72180 לך‎ geh’ aus deinem Lande, "NS "3: 
x ehre deinen Vater; — 2) anrathend (consultiv), z.B. a8 Bu שמעו בָנִים‎ 
el, Söhne, eines Vaters Lehre; — 3) ansuchend (precativ), z.B ‚yadh Jan 
om begnade mich und höre mein Flehn; — 4) anwünschend (optativ), z.B. 
לש‎ 7» zieh hin zum Heil; aber auch mittelbar — 5) entschieden zulassend 
:rmissiv), z.B. ררץ‎ Jaufe für du magst 7. 2Sm.18,23; — 6) entschieden zu- 
zend (desponsiv), z.B. Jes.37,30: im dritten Jahre וקצרו‎ 19T säel und 1 
sollt ihr gewiss s. u. e.; 13,6. 23,1: ar heulet für A. sollt ihr; Pr.20,13: 
עָינִיףּ 930 כ‎ rınn halt’ auf deine Augen, habe sat! Brod, für daun hast du satt 
od. — Wie diesem letztern Gebrauche nach bei verbundenen Imperativ- und 
dusformen ein mit 1 consecutivum (dans, dass) nachgesetzter Imp. auch — «) die 
lge versichernd (eonseecutiv- affirmativ), — 8( ein Ziel setzend (pro- 
sitiv) steht, 2. B. זאת עשר וחיר‎ diess Chuet, dann lebet, für sollt ihr I.; יהרה‎ m 
מָני‎ IRIDN ָכֶם‎ geb’ euch J., dass ihr Ruhe findet, Gen.42,18. Rt.1,9, hat weiter 
Satzlehre nachzuweisen. 

958 Der verlängerte Imp. mit 7— als lebhaftem Hinweis auf das Ziel 
53) behält: noch mehr als der unverlängerte die Eigenheit eines Ausrufs. Er 
ibt daher — a) fast ausschliesslich auf das, was in Gegenwart oder nächster Zu- 
nft eintreten soll (Imp. Aor.), beschränkt, vgl. Pr.31,9. Thr.3,59; — 5) haupt- 
hlich auf den praeceptiven, consultiven und precativen Gebrauch [$ 957,1.2.3; 
den Fällen 5. 6.3 kommt er selten, in den übrigen niemals vor); — c) er hält 
h vorzugsweise, und mehr noch als der ledige oder flectirte Imp., einzeln oder 
paart. an der Spitze des Satzes; - d) von manchen Verben lebhafter Bedeutung 
er ausschliesslich in (rebrauch, 2. 13. רִקִיצָה ,177971 , עורה ,26 חושה‎ erwache, 
מַלָן‎  זְנַלמ,‎ NEON relle; — e) wo er neben dem gewöhnlichen gebraucht wird, 
ückt er , abgesehn von a, das Verlangen dringlicher aus, vgl. Gen.14,21. 15,9. 
126; — f) wo sich ein Imp. der interjectionalen Stellung nähert ($ 510,5), hat 
im Sg. m. nur die Forn auf %- , vgl. Gen.11,4. 19,32 u. a. 

Die verkürzten Impp. Yy und ל"ה‎ ($ 952ex. 953,5) treffen in «a. 2. ₪. e. f mit 
a verlängerten überein, vgl. zu «. e. f: Gen. 32,10. Ex.4,19; Jud.3,19. 11, 37. 
$m.11,3; 2Reg.5,6. 10,1; Ez.6,11. 21,19; Ps.17,6. 88,3. — Wo sie sich aber 
sschliesslich finden, ist diess nur zufällig. 

959 Dass der Imperativ — A) auf die positive 10606 beschränkt bleibt, 
t er nicht bloss mit dem griechischen Imp. Aor. gemein, der bei lebhaftem 
nbefehlen oder Anempfehlen des Augenblicklichen, gleichfalls naturgemüss, 
ie abwehrende Verneinung gar nicht oder selten‘) zulässt, sondern auch mit 
en hebräischen Folgetempusformen ($ 968 ff.), bei denen das aus der Reihe der 
"atsachen sinngemäss ausschliessende לא‎ dem Verhältniss des Anschlusses 
iner Folge ebenso zuwider war. In welchen Fällen hiernach der negative Imy. 


'( wenigstens in II. Pers., auf welche sich der hebr. Imp. beschränkt. Hier hat sich im Griech. 
aut lie Poesie bisweilen ein a7 erlaubt. Hom. 11.4,410. Od. 24,248. Aristoph. Thesm. 870 (876). 


8.957959 
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andrer Sprachen zu Fiens mit לא‎ oder Jussiv mit אֶל‎ aufgelöst wird, 8. 41 
950,6. 961, B. 964, 2. Wie unzulässig beim Imp. selbst ein אל‎ oder לא‎ wa, 
.א‎ Gen. 47,29. Num.23,25. 2Sm.5,23. 2Reg.18,32. Ps.4,5. Pr.4,13. 15.9. 
Job 10,2. Eccl.7,14. 21. 10,20. -- 3) Die Beschränkung auf das Active zeige 
die halb-activen Stativ-Beispp. Ui accede 2Sm.1,15 u. a., קרב‎ 6 dich Ler. 

9, Tu.a., pr bleib feru Jes.54,14u.a., 29%) fahre Ps.45,5, 295 leg dich 23m 
13,5 u. a, MOB und Küsse Gen.2T,26, Üab zieh un 1Reg.22,30 u.a., SU ziel em 
Ex.3,5u.a., >M lass ab Ex. 14,12 u.a., ומת‎ (Mar) uud stirb 12%. 82,50 ,.צ.גו‎ 79 
39 erwache Jud.5,12. Ps.7,7u.a., הרד‎ erbedet Jes.32,11, 799 zittert Ps 45, 
pn sei fest Dt. 12,23 u.a., TOR” und sei stark Jos.1,7u.a., my bleib mächtig Ps. 
68,29, שלח‎ sei glücklich (dringe dureh) Ps.45,5, השלם‎ und bleib in Frieden Ich 
22,21, IR leuchte auf Jes.60,1, 13977 zertrockne "44, 27, 012 schäms euch Er 
36,32 u.a., MOD /reue dieh Ecel.11,9u.a., מבי‎ berauscht euch Ct. 5, 1lu.a.; ı 
spe Pr.27,11u.a., 7705 /ernet Jes. 1,17, שכחר‎ vergiss Ps.45,11, זל סמוע‎ Ger 
21,12 u.a., אַהב‎ 00 Hos.3, Lu.a., N’ fürchte Pr.3,7u.a., 1890 hassel Ps. 97,10 
u. a., lauter Beispp., die theils active Förderung dex Zustandes voraussetzen, 
theils selbst so activ sind, dass auch andre ihnen zugehörige Flexionsforme 
\lerkmale des Activ-Gebrauchs zeigen, s. $912. Von reinen Stativen, wie 98, 
723, קְצַר ,קטן‎ , kommen Impp. gar nicht vor [in den Paradd. stehn sie bloss de 
Glleichmässigkeit wegen], oder bloss desponsiv und conseeutiv-affirmativ, אש‎ 

y„20, $ 957,6, 9° 80 sollst du rein werden 2Reg.5,10. 13, Am 40 solls ihr vor 
:agen Jes.8,9. Ebenso kommen sie von Passiven [ausser der adverbiske 
Appos. Jer.49,8')] nur propositiv vor, sowohl von 110. Ez.32, 6 916, als אד‎ 
Ni. Dt.32,50. Jes. 45,22; andre Impp. Ni. bleiben reflexiv ($ 547,«), Gen.13,% 
19,7. 42,16. I Reg. 18,1. Jer. 4, 4. 6,8. E2.36,32 u.a. - C) Zum modalen be 
brauch «der Impp. bedarf es bei 1—4 keiner weitern Belege, da diese Gebrauchs 
arten sich leicht von selbst ergeben und in andern Sprachen ebenso אלקמהק‎ 
sind. Eigenthümlieh ist nur, dass dem precativen Imp. selbst eine Wunse*- 
Partikel vorantreten kann, wie >5 Gen.23,13, und den Puncten בס6גת‎ 
אם‎ Job 34,16 (wo sich 17°%2 verbal nur als Imp. erklärt, nominal nur so, dass m 
im Vortrage der ergänzenden Lesart: 73 רִֶםִבְּרכָה‎ , die auch der Accent bei 33 
zudeuten scheint, zwar mit entsprechender Betonung des ב"‎ gefolgt ist, ₪ 
לך‎ als fehlend anzumerken versäumt hat). Das Verhältniss des Imp. zım % 
zeigen im Allwemeinen Jes. 21,12. Rt. 4,4 u. del. m.; die Unterschiede ₪ 
Praeceptiven, Consultiven, Precativen, Optativen beruhen bloss ₪ 
der Art des (rewollten und dem Verhältniss des Wollenden zum Angeredetes 
Auch 5) der permissive Gebrauch, der sich aus dem Wesen des Gewolltes, 
als zugleich (Giewährten ergiebt, ist im Abendländischen häufig genug, קד‎ 
Soph. Ant. 1163 (54). Cie. Rose, Am. 28. Liv.3,21,6. lm Hebr. .א‎ zu 28m.l 
($ 957,5) noch 181.25, 8°). 2Sın. 18,22 (ילְכְחה)‎ (. 1 Reg. 3,26. Jer. 6,9. ו‎ 
Jer.26,1#. 15,9. 19, 1 Ps.8,2°). Pr.31,6. Job 17,10; und (wo der Imp 
spöttisch steht) Ren. 2,22. Jes. 47,12. Job 0,10. Selbst -- 6) das Despor 


את ן -.א' תמצא Neue Achrenlese nr. 855. — 2) Das Permixsive liegt hier in m‏ .א 
Achrenlese nr. 359. — 9) 9 Neue Achrenlese nr. 857. -— °) S. Neue Achrenlese nr. 1042.‏ 
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ve, entschieden Verheissene oder Angedrohte wird in dem gewollten ‚‚du 
Ilst““ leicht als ein ‚‚du wirst bestimmt‘ empfunden, wie ooLov, 000 dos für 
Boy, 8. desces, Demosth. fals. leg. 82, vapula für -abis Plaut. Asin. 2, 4, 72. 
rent. Phorm.5,7,10. Im Hebr. s. zu $957,6 noch P5.37,3 (vgl. 27). Job 40,32 
964, B,d), Ps.110,2. Jes.10,30. 23,2.4. 33,20. 65,18 (wo auch das אָם‎ "2 vor 
m Imp. die dem Fi. gleiche Auffassung zeigt). Wie mit 1 consecutiv.') diess 
‚ch leichter zu vielfacher Anwendung kommt, hat die Syntax zu zeigen. 


960 Wie sich der verlängerte Imp. — a) allermeist auf den Fall des 
ap. Aoristi beschränkt, zeigen die Beispp. unten bei c. 0. 6. Nur die Poesie 
ler Rednersprache braucht bisweilen diese lebhaftere Form auch für den Imp. 
raes., wie הַבִיאָה‎ 1806 (flugs = willig) Pr.23,12. aa ihue wohl Ps.125,4. 
oT gedenke Neh. 5, 19u.ö. nor schone Jo.2,17. Neh. 13, 22. 7197 verstehe‘) Pr. 
9 14. ערה 8 000606 נכְצְרֶה‎ bleib stark Ps. 68, 59. שמרה‎ hüte Ps. 25,20. 
Chr. 29, 18. — 5) Von permissiven Beispp. auf --ה‎ zeigen sich nur 1Sm. 25,8. 
er.49,11. Ps.8,2 ($ 959,5); von propositiven nur jenes 30m Ez. 82 ($ 916). 
- e) Die mit ,ְחִלִילָה‎ 79 u. dgl. ($ 837,32. 66. 840 ex.) verwandte Art des Aus- 
ufs zeigt noch das einzeln gestellte 172 komm herab 2Reg.1,9. Wie herrschend 
laher der Imp. auf --ה‎ an der Spitze des Satzes steht, beweisen die seltnen 
Ausnahmefälle, wo er nur einen Vocativ vor sich hat, Ps. 20,10. Dan.9,19; oder 
088 אאא עָתְה‎ Ex.32,10. Num.22,11. Jos.14,12. 1Sm.8,5. 24,21. Jes.30,8. 
Chr.25,19; oder (wie meist nur bei Dichtern) ein und mehr andre Wörter, Dt. 
33,23. 1Sm.21,4. Ps.5,2. 7,8. 22,20. 40,14. 70,2. 6. 71,12. 80,3. 90,17. 116, 4. 
118,25. Pr.4,20. 5,1. Job 32,10. 34,16. Neh.13,22; oder wo er sich ausser dem 
Paarungsfalle mit 7 copul. anschliesst, Gen.27,3f. Num. 22,17. 23,7. Jud.9,29. 
IReg.13,7. Jer.40,5. Ps.7,7. 35,2. 80,3. 86,6. Neh.1,11. 13,22. Der ledige 
der flectirte Imp., obgleich auch vorzugsweise im Satzanfang, zeigt doch diess 
\lles viel häufiger. — d) Wiederholt ausschliesslich gebraucht zeigen sich: 
חש‎ eide, 11739, TIYIT, הַקִיצח‎ erwache, רומה‎ erhebe dich, הפְבְעָה‎ schwöre, Ban 
שח‎ ker, הקשיבֶה‎ merk auf’ (neben 9mal na1— nur mal ב‎ -- als Imp. Praes. Job 
3,31); mehr vereinzelt, aber wohl nicht zufällig, ausschliesslich: Tr horche, 
חומ‎ schone, לה הלצה‎ , 1°) )- 76066, MY errege, MAX jage, NOT komm zuvor; 
ei andern scheint es zuf ällig, dass sie nur mit --ה‎ vorkommen, wie “8, ,קבחד‎ 
הִיסִיבָה ,2646, עמ‎ )8. a), 7990 verkauf, np) bestimme, \ my ordne, oz läutre, 
ומכ‎ und küsse. — e) Den theils temporellen (s. a), theils und mehr noch gra- 
zaellen Unterschied des Imp. mit oder ohne N— zeigen ausser den Beispp. $ 958, e 
Sch’): Gen.27,7. 43,16; 27,26. 19,9; 27,19. 20,15. 1Reg.13,15; Gen,39,7ff. 





Bei Gesenius-Bödiger ($ 130) sind mehrere Fälle des 1 consecut. den Beispp. ohne | unter-‏ ף 
“muengt. Dagegen hat Ewald (Lehrb. $ 230. 235) schon in der „‚Wortlehre‘ auch „consequutive‏ 
Modi‘ wie Tempp. unterschieden. Und allerdings sieht man auch, wie solchen Modusformen mit‏ 
eonsec. dergleichen Tempp. entsprechen, 2. B. Dt.32,50. Aber dasselbe findet sich auch ohne 1 beim‏ | 
Mode, Ex. 7,9f.; die Negation hebt wenigstens beim Jussiv mit 1 den Verband nicht so auf, wie bei‏ 

Tempp., 'Ler. 16,2. 2Chr.35,21. Und, was die Hauptsache ist, eine Formveränderung, wie die 
Tenpp. „ erleiden ja die Modi mit ך‎ consec. nirgends, s. dagegen ₪. 171 not. 1. Man kann also wohl von 

mit 1 consec. reden, aber nicht „Modi consequutivi‘‘ so wie Tempp. consec. aufführen. — 
"8. Neue Achrenlese nr. 1339. — 3) An zweiter Stelle sind jedesmal die Impp. ohne N. 
Böttcher, ansf. hebr. Sprachl. II. 12 % 99. 960 


178 Wortlehre. Verbalflexion im Allgemeinen 


15m.3,5f.; Ex.32,10. 16,33; Num.11,16. 21,16; 10,36. Gen.31,18; | 
9,29.38; 4,18. 2Sm.2,22; 1Sm.8,5. 9,23f.; 9,18. 23,11; 16,11. 20,31; ₪ 
9,12; 20,21. 25m.14,32; 23m.3,12. 1Sm.11,1; 2Reg.1,9. 11. 155 5% I 
43,26; 44,22. 63,17; Jer.2,27. 13,4; Hos.13,10. 9,14; Ps.5,3. Job 33,8 1 
9,21. Pr.27,23; Ps.13,4. 74,20. 80,4—20; 22,21. Pr.24,11; Ps.28 
41,5. 60,4; 50,7. 81,9; 51,14. 79,12; 69,19. Jes.65,5; Ps.74,3. Jes.5 
74,22. Pr.25,9; Ps.86,2. Job2,6; Ps.141,3. 34,14; Job 33,5. Num.2 
Dan.9,19. Am.7,2; Neh.1,11. 1 Reg.22,12fM.; 2Chr.6,42. Neh. ותא‎ 
in diesen Beispp. theils das Verhältniss des Redenden und 0 
die Art des Besprochenen, dabei auch die Subjeets- oder 8% 1 
--ה‎ herbeigeführt oder ferngehalten hat, lüsst sich im Einzelnen besser na 
fühlen als nachweisen. Wie auch die Stylgattung den Gebrauch bedingt, u 
z. B. die lyrische Poesie das lebhafte, wenn auch eben darum mehr | | 
am meisten, dagegen die jüngere Priester-Prosa, und früher die höher 
pheten-Rede es am wenigsten angewandt hat, s. in den Citaten unter 
und schon $ 956, d, not. 1. — f) Den interjectionalen Gebrauch zeigen: ? 
als wohlan! Gen.11,3.4.7. 38,16. Ex.1,10; verbal als schaff’! nur noch Gem] 
30,1. 47,15. Jad.1,15. 18m.14,41. Ps.60(108),13; — 25 geh, ala anf! Get 
19,32. 31,44. Num.22,6. 11. 23,7. 24,14. Jud.19,11. 18m.9,5. 10. 6 
2Reg.14,8. Pr.7,18. Ecel.2,1. Neh.6,2.7; verbal noch Gen. 37,13. Ex.3,. 
Num.10,29. 23,27. Jud.11,6. 1Sm.17,44. 20,11. 23,27. 2Reg.10,16. Ps.80,3 
Pr.1,11. Ct.7,12; — auch קמה‎ surge steht schon interjectional Jud. 18,9; 4 1 
durchaus noch verbal Num.10,35u.a.; קוּם ,7° ,חב‎ bleiben stets verbal, Gen 
27,9. 43 u.a. Pr.30,15. — Der Imp. רְאֶח‎ siehe hat sich freilich auch als") 
(Gen.27,27. Dt.1,8. 4,5. 11,26. 18001.1,10. 7,27. 29) weder verlängern noch 
kürzen können ($ 955. 956,5). 
Auch der verkürzte Imp. steht höchst selten (vgl. 6( andern Wörtern 
wie Dt.2,4. Ps.61,8. Pr.5,1, oder mit 7 anschliessend, Ex.8,12. Num.20, 
Dt.3,28. 32,50. 2Sm.18,5. Ez.21,19. Job2,9. — Von קום‎ z. B. komml 
mit 7 immer nur קום‎ vor; (קם) קס‎ und rionp [dieses ausser Ps.35,2] + 
das ו‎ 0 
861 Auch der Jussiv, d.h. das Fiens III. und IL Pers. in modal verkürde 
oder wo diess behindert war ($951. 955), in unveränderter Form, spricht als I 
schende Aussage in Bezug auf ein besprochenes oder angesprochenes Suh 
etwas vom Redenden Gewolltes aus, und zwar 
A) ohne Partikel oder mit bloss copulativem 7 vor sich, eben so 
perativ ($ 957, C), doch fast nur in 111. P., — 1) anbefehlend (prauen | 
יְהִי אור‎ fiat lux, תי רְקִיע ... וָיהִי מַבְדִּיל‎ fiat Sirmamentum ...et 16 . 
ביס‎ colligantur aquae Gen.1,3. 6. 9; תוצא הְאֶרֶץ‎ proferat ש 30 ו‎ 
gegen תוציא‎ ut terra profert Jes.61,11,$ 950,5); — 2) anrathend (e 
sultiv), z.B. חזק ריאבוץ לבה‎ sei fest, und stark sei dein Herz Ps.27,14; 6 1 
nun ersche (87°) Pharao einen weisen Mann und setze ihn (sun) über Aeg; 

































1) Ein Gebrauch, den die Wribb. und Lchrbb. meist unerwähnt Iasson, Gesen. 1 
schränkt angieht. - 0 
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3) ansuchend (precativ), z.B. 1Reg.17,21: נְפֶש הילד‎ KI"IUN redeat quaeso 
חאו‎ pueri!; Ps.70,2ff.: au.rilio mihi propera..., recedant (לשובוּ)‎ qui dicunt eugel; 
4) anwünschend (optativ), z.B. nm יצם‎ es wache Jahva! Gen.31,49; Num. 
'5f.: leuchten lasse (18) Jahva sein Antlilz dir, und begnade dich (AM); es er- 
he (m) J. sein Antlitz zu dir, und gebe (ררסם)‎ dir Frieden!; Gen.9, 26: und es 
rde Kanaan ihm unterthan!; — 5) entschieden zulassend (permissiv): ויהי‎ 
'geschehe auch [wer weiss] was! ; — daher auch im Bedingungssatz ohne אם‎ (vgl. 
ag“ für „wenn, ob“), z.B. ליו‎ AN ותהי‎ 0 auch ihr Unflath auf ihn falle 
v.15,24; Jon non wenn du Dunkel auflegst Ps.104,20; — 6) entschieden zu- 
gend (desponsi v), 2. B. רהי לתפין‎ er soll (wird gewiss) zur Schlange werden 
7,9; 8022 הזבאש 097 ... ותמת‎ stinken sollen ihre Fische und sterben vor Durst 
50,2; — 7) als nothwendig Entschiedenes (Gerundives) aussagend, z.B. 
רא אסק‎ sehen muss es A. Zach. 9,5, DEN und mussi legen Job 13,27. 

B) Mit der Negation אל‎ dient der Jussiv in 111. Pers., aber auch (den Imperativ 
rtretend, 6 957, A) eben so häufig in II. Pers. — 8) abmahnend (dehortativ), 
B. 139 JEOrOR rerleumde nicht einen Diener, 139 R3M5R bedrücke nicht einen 
cbeugien, Pr.30,10. 22,22; DIM53 אֶלִדרְעָל‎ nicht ziehe das ganze Volk hinauf 
7,3; עוד‎ NOIR ne faciant amplius Ex. 36,6; — 9) wegwünschend (aver- 
tiv): בָּרוּך‎ TR er sei nicht gesegnet Jer.20,14; Ya7 אלדיפל‎ ıny nun ‚fliesse 
cht mein Blut 1 Sm. 26,20; IB "Mom mögest du dein Antlitz nicht verbergen 
.69,18; MR Sarbn-br mögest du mich nicht verwerfen von d. A. 51,13. 

C) Wie mit 1 consecutivum ($ 957,6) der Jussiv — «) bei verbundenen 
odusformen auch die Folge versichernd (consecutiv-affirmativ), — ß) in 
!ichem Falle, doch (bei subjectivem Verhältniss) auch nach Indicativen sehr oft 
ielsetzend (propositiv) steht, 2. 2. 835 תעָשי ורא‎ mögt ihr's nur Ihun, dann 
ıcheint euch, Lev.9,6; 75 son קוה ליהוה‎ warte auf Jahva, so hilft er dir Pr. 
22; Ex.8,4: 00161 zu Jahva, dass er entferne (No“\) die Frösche; 1Reg. 22,20: 
'er wird [mir] bereden (nma") den Ahab, dass er heraufziehe (ררעל)‎ ? hat des 
iheren die Satzlehre nachzuweisen. 

Weil die Dichtersprache mehr gemüthliche 'Theilnahme an ihren Aussagen 
nd giebt und in ihrem Ausdruck zugleich knappere Redeform vorzieht ($ 51), 0 
sucht sie den Jussiv oft auch, wo die Prosa das unveränderte Fiens oder andre 
wdrucksweisen hat. Die Fälle .זזה‎ 5. 6. C,« sind vorzugsweise, nr. 7 ausschliess- 
ל‎ poetisch. — Ein späterer Missbrauch aber ist es, und wahrscheinlich bloss 
genaue Ausdehnung von C, «, wenn junghebräisch der Jussiv mit \ geradehin an 
! Stelle des Perf. consecut. tritt, Thr.3,50. Dan. 11,4—30. 

962 Der Intentional drückt am Verbalbegriff mit dem deutenden n— 
954. 605) überhaupt das Ziel eines innern Dranges im Redenden aus. Von 
schicken heisst im Allgemeinen לה‎ mich drängt's zu sch., rıbü) uns dr. 
₪ Daraus ergiebt-sich sowohl für den Eintritt in nächster als für die Dauer 
jeder Zukunft (vgl. 6 957, C): 

A) in unabhängiger Stellung — I) ohne Partikel oder mit bloss copulativem 
rorsich — 1) voluntativ im Sing. oder Plur. die Ankündigung eines eben er- 
achten oder gereiften Entschlusses („ich will, wir wollen“), z.B. אֶלְכְחדכִּי אֶלההגְדלִים‎ 
N רַאְדְבְרֶה אותֶם‎ Ich will meinethalb hingehn zu den Grossen und will reden mit 

12* 8 961. 962 
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ühnen, denn etc. Jer.5,5; שפָתם‎ no nsan mm man wohlan, wir wollen hi 
und wollen dort ihre Sprache verwirren Gen. 11,7; — 2) cohortativ. 
en ea zu gemeinsamer Ausführung eines Entschlusses („lasst wı 
+. ₪. moon לְבְנִים‎ may ran wohlan, lasst uns Ziegel streichen und 
11,3; — 3) optativ oder precativ die Herbeiwänschung der möglie 1 
rung eines Entschlusses („dürft ich, dürften wir‘ ete., „ich möchte, peu 6 
<. B. אֶרְיְצָה פָּא רְאָבְשָרֶה‎ dürfe ich doch hinlaufen und ee | 
בְפְלָה כָא בידדיהוה וא ל‎ möchten wir doch fallen durch Jahva’s H 
24,145 אִעְבְּרָה בְאַרְצְף‎ lass mich durchdein Land ziehn Num, 21,22; — %) permi 
die Zulassung einer "Möglichkeit („mag ich, wenn ich“), <. 11. ayen ה‎ 7 
nun sterben Gen.46,30; ארלר אכה‎ vielleicht mag ich sühnen F:x.32, מש‎ : 
277) mag ich nur aufstehn (wenn i. n. a.), so reden sie Job 19,18 ; — 7 | 
das Bekenntniss eines scheinbar oder wirklich erzwungenen Thuns, eine + | 
schen oder physischen Zwanges („ich muss, wir müssen“), z. 13. 887 א‎ 
muss doch hingehn und sehn Ex.3,3; DN72 NED tappen müssen ו‎ wi ie 
Blinden Jes. 59,10. — II) In der seltnern Verbindung mit der Negation אל‎ ar eht dı 
Intentional — 6) dehortativ, also abmahnend (vgl. nr. 2): אֶלבָל-‎ mi 
17337 und achten wir nicht auf all seine Reden! Jer.18,18; — 7) aversatis, 
wegwäünschend (vgl. nr. 3): בְּסְחִתי אֶלְדאָבְוסָה‎ 72 auf Dich vertrau’ 3 1 
nicht zu Schanden werden Ps.25,2u.ö.; Maas יהוה אֶלְדנָא‎ mas ach J 
wir (lass uns) doch nicht umkommen Jon.1, 14. 
B) In abhängiger Stellung steht der Int. — a) bisweilen conditio: 
tativ, ein Wollen als Bedingung setzend, z. B. ק שטים... וְאֶצִיעָה שאול‎ 
ich gen Himmel stiege ... und [mir] beiten wollte die Unterwelt Ps. 1 139, 
b) öfter eonsecutiv-voluntativ, ein Wollen als bedingte Folge ndigend 
auch ich wollt euch ühnlich reden, wenn (35 278) euch so zu Muth 2 
mir Job 16,4; Jud.9,29: o ₪006 man (jmN vo, 8 898.,11( diess Volk in meine 
so wollt ich megbringen (ְאֶסִירֶה)‎ den A.; — 6( sehr oft propositiv (vgl, $% 
mit ) consecutivum („dass“) einen ו‎ bedingten der 
als setzend, doch meist nur nach Imp. oder Juss., seltner nach Fragen 
Gen. 27,4. 25: bringe mir's, dass ich's esse (באכלרז)‎ ; Jes.5,19: es nahe u re, 
der Rathschluss ... dass wir's erfahren (MIN); Am.8,5: wann er 
vorüber, dass wir Korn verkaufen? (nyaun). — Nur die priesteı 
(Levit., Josua, Ezech., Esra, Esther) haben von keiner dieser 6 
Int. ein sicheres Beispiel. 


863 Von den bisherigen Benennungen dieser zwei Modi. 


oder Imperf. apocopatum‘ und „Futur. oder Imperf. איה‎ 
Sinn- וי‎ 10886 Form-Bezeichnungen, aber auch als solche ז‎ 
*'סקסטסקה,, וי‎ und „paragoge‘‘ sonst zugleich von bedeutn 
oder -Vermehrungen gebraucht wurden - 4 

en bloss Fälle wie $ 921,3. 929,7 u. u. so zu bezeichnen ו‎ ₪. I 
dem Sinne versuchten, in Lehrbb. wie von Ausll. sehr unstet gebr: ten 
für den Modus der III. P. „‚Subjunetiv, Optativ, Voluntativ“, für den 
„Optativ, Cohortativ, Voluntativ“, treffen, wie man nun 0 
immer nur einzelne Seiten des Gebrauchs, ohne alle od 

8.062, 963 
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ıgammenzufassen; auch ‚‚Voluntativ“ lässt zunächst nur תה‎ $ 962,1 denken, 
ıd bleibt, selbst willkürlich weiter gefasst, für 6 961, 4— C wieder zu weit, für 
362,5 doch noch zu eng. Freilich war für den Modus 11. P. ‚‚Imperativ“ 
reng genommen auch etwas einseitig, aber in allen semit. und aussersemit. 
‚rachlehren so althergebracht, und zugleich für die abgeleiteten Gebrauchs- 
sisen )8 957, C,2ff.) so wenig ausschliessend, dass dieser Name füglich beizu- 
halten war. Und die durchgängige Sinn- wie Form-Verwandtschaft mit dem 
ap. ($ 957. 961. Y6Lf.) lässt sich am Modus der III. P., der ja im Classischen 
ossentheils auch noch Imp. blejbt (LXX Gen.1,3—11; „ne audito“ Cic. Leg. 
8), kaum besser andeuten als mit ‚„‚Jussiv‘, womit ja das „Optative“ u. A. 
ıch mit befasst ist (vgl. ‚„jubeo‘ Plaut. Asin. II, 2, 80. Curcul. 1%, 4,19(. Da- 
:gen findet sich für den Modus der 1. P., die Form der eignen, gleichviel wie 
sarteten Willensrichtung, mit einem Anschlusslaut der Richtung, schwerlich 
mandrer so erschöpfender Name als ‚„‚Intentional‘‘, was ja an ‚„Conditional, 
'otential“ u. dgl. Analogien hat, und besser als etwa ein kürzeres ‚‚Intentiv““ 
ofort an „Intention“ erinnert. 

Das Eigenthümliche und vom Fiens Unterschiedene beider Modi ist wie 
eim Imp., nur in anderem Verhältniss, zunächst obne oder mit weniger ruf- 
riger Anrede, der Ausdruck des vom Redenden Gewollten. Ein ‚soll, mag, 
nl, muss‘ kann zwar auch schon das Fiens ausdrücken ($ 943,c. 950,c), aber 
056 so ausschliesslich subjectiv bedingt, nicht so an bestimmte Personen als 
Jabjj. gebunden, und was die Hauptsache ist, doch nur mittelbar und ungenügend 
nit dem blossen Eintritts-Merkmal, dessen näheres Verhültniss (ob ‚‚mag, soll“ 
.s.f.) erst aus der Art des Besprochenen und der Sachlage einleuchtet. Der 
Modus dagegen bezeichnet dieses ‚.mag, soll“ u.s.f. — 1) ausschliessend sub- 
eetiv, im Willen des Redenden allein oder mit bedingt, ein Merkmal mehr für 
as Selbsteüchtige, doch auch gemüthlich Antheilvolle in der Redeweise der 
Mittel- und Nord-Semiten, die lediglich oder hauptsächlich für diess Verhältniss 
ine Ausdrucksform gesucht haben; — 2) ebendiess unmittelbar als solches, als 
iundgegebenes, hervorgehobenes Merkmal. Ist daher das „mag, soll“ u. s.f. 
'bjeetiv, in Umständen, im Gemeinbedarf, in einem andern Willen als dem des 
tedenden bedingt, so dient nur das Fiens oder sein Folge-Tempus. Der Gesetz- 
ber spricht deshalb [ausser den seltnen Einzelfällen, wo er zugleich seiner- 
₪ ermahnend mit Imp. anredet, Ex.20,12. Lev.10,12. Dt.4,23. 5,16 u.a.] 
mer nar im Fiens oder Perf. consecut. Ex. 20. Lev.1ff. 19 ff. Num. 15. 18ff. 
86. Di.4ff. Ganz anders daher das mm, mrın soll werden in Gesetzen Gen. 
‚8. Ex.80,2. Lev.6,16. 19,24. Dt.13,10u.a., anders das WM, תהי‎ in Macht- 
boten Gen.1,3.6.14. Ex.7,9, Rathschlägen oder Bitten Gen.24,51. 26,28, 
ngeständnissen Gen.30,34. 33,9. Dt.32,38, Anwünschungen Gen.49,17. Ex. 
4,10. Dt.83,24, Abmahnungen Gen. 13,8. 37,27, Fürbitten Num.12,12. 2Sm. 
417. Wenn in Gesetz-Vorschriften Jussivformen vorkommen, so sind es bloss 
kheinformen )6 956, 2), wie 90%" Lev.5,16. 24u.ö., vgl. Num.22,19 u.a. Den 
hterschied der (objectiven) Gesetzes- und (subjeetiven) Lehrsprache zeigen bei 
ierlei Stoff Lev.19,36. Ez.45,10; Num.6,3. Lev.10,9; Dt.13,1. 19,14. Pr. 
0,6. 22,28. Ein recht deutliches Merkmal des Subjeotiven zeigt beim Juss. 

$ 963 
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und Int, Dt.12,20. 2Chr.29,10 (a5 or). — In I. P. ist zwar auch schon 

ich „will“ herrschen 1 Reg. 1,5, TIOR rip 772 mit slarker‏ אָניר 
ich herrschen Ez.20,33; aber neben dem hervorgehobenen Wer oder Wie ₪‏ 
das „will“ in der allgemeinen Eintrittsform des Fiens nicht zum‏ 
Ausdruck, es ergiebt sich nur aus dem Verhültniss des Redenden (für den‏ 
hätte das Herrschen als Ziel des Redenden hervorgeh‏ אֶמַלְכָה objeetiv); erst‏ 
und so das (subjeetive) ‚‚ich will“ ausdrücklich mit bezeichnet. Daher‏ 
und ich selbst will zu meinem Vater reden, aber |‏ רְאָכִי 278 18m. 19,3: aaa‏ 
yoarıa aaa "ich will (muss) doch zum Könige reden; zwar‏ :14,15 
und nun wollen wir Bund schliessen mit unserm‏ ְַתֶה נכְרְתדבּרִית לאלחינו :10,8 
und nun auf! wir wollen Bund‏ רְה nos‏ נְכְרַתָה ברית aber Gen.31,44:‏ 
oder lass! uns B. schl.; zwar Gen.37,35: ich muss hinabfahren (TR) zw‏ 
Sohne trauernd, aber 18,20f.: das Geschrei über Sodom ist gross ... ich muss‏ 
und schen, ob sie, wie das )1. ist, ganz so gelhan oder‏ (אַרְרְהיכָא) hinabfahren‏ 
muss ich wissen (IR), vgl. $ 962,5. 965,5.‏ 

984 Wir geben nun zunächst die Beispp. der Jussivform, und 
eigenthümlicher und nothwendiger als beim Imp. ($ 959f.), möglichst v 
Nur zu den zahlreichen Fällen der behinderten Jussivform sind sie theils 
weil dieselben meist schon in den angeführten Stellen nebenher oder doch | 
häufig vorkommen ($ 961,1—4.8.9), theils aber unmöglich (nrr. 5—7. €, 
weil nicht zu erkennen ist, ob die Jussiv-Fassung, oder der auch schon ı 
chende Fiens-Gebrauch (aus Beispp. kenntlich, welche die Jussivform 
hätten) zu Grunde lag. Den kenntlichen Jussiv mit verkürzter Form 
also — 4) אל 6ם0‎ = 1) praeceptiv in III.p. Gen.1,3.6.11.14. 22. 
15,3. Jud.16,30. 1Sm.26,19. 1Reg.10,9. Ez.45,10. Ps.96,11. 118,2. 1 
172. Job 1,21. Esth. 5,6. 7,2. 9,12. 1Chr.16,31. 2Chr.9,8; in 11. p. nur 
10,8. Ez.3,3. Die Fälle, wo so statt des positiven Imp. der Jussiv oder 
Pr.22,17. Dt.33,7 das blosse Fiens II. p. praeceptiv, eonsultiv, precativ # 
sind erst aus dem Rede-Verband zu ermessen; — 2) consultiv in IEHL.p. 
41,33f. Jud, 7,3. 15,2. 18m. 18,17. 2Sm.5,24. 1Reg.1,2. Jes. 55,7. Jer.®, 
Hos.14,10°). Ps.27,14. 31,25. 45,12. Pr.1,5. 9,4. 16 ($ 956,9). 23,25. 
14,15. 2Chr.19,7; in II. p. Dan.9,25; — 3) precativ in 111. p. Gen.2 
27,31 ($ 956,7). 44,33. Jud.6,39. 2Sm.19,38. 1Reg.17,21. 20,32. 
2Reg.2,9. Jer.42,3. Ps.33,22. 80,18. 90,17. 119,76. Dan.9,16. א‎ 
2Chr. 18,12; in 11. p. Ps. 71,21. — 4) optativ in 111. p. Gen.9,27. 9 
31,49. Ex.5,21. Num.23,10. 18m.1,23. 2,10 (vgl. 8). 24,16. Jer. 06 
5,8. Ps.14,7. 25,9. 58,7. 72,8. 15-17. 104,31. Job 6,9. 9,34. 10 
2Chr.24,22. 27Q.; insbesondre segnend Gen.49,17*). Ex.18,19. Ni 
24,7. Dt.1,11. 28,8°). 33,6. 24. 18m,.2,20. 10,24°). 20,13. 25m.2,6. 
16,16). 24,3. I Reg. 1,2689 *(. 1,47Q@. 8,57. 2Reg.11,12”). Ps.22,27. 1 
























*) 8. Neue Achrenleso nr. 816. — (ל‎ Einmischung des wünschenden Tonea in die n 
ישי‎ Bed raptene, "D. dagegen Gen. 49, 16. 19. DI. 28,25. 38. 63. Wollte man e 
Einmischung nicht ז‎ 


Huldigungen, die Quelie des modernen „Virat, vire!‘' ote. 
$ 963. 964 
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122,7. Rt.1,8Q. Esr. 1,3. 1Chr. 21,3. 22,11. 16. 2Chr.19,11. 23,11'); fluchend 
Gen.9,26ff. Ex.10,10. Dt.28,21. 36”). Jes.47,3. Jer.13,10. Jo.2,20°). Mi.4,11. 
Mal.2,12. Ps.7,6. 11,6. 12,4. 35,6. 55, 16. 69,26. 109,13—19. Job 3,4—9. 
27,7; — 5) permissiv in 111. Gen. 30,34. 33,9. Dt.20,5ff. 32,38. Jud. 24 
2Sm.18,22f. 24,17. 2Reg.2,10. Jes.61,10. Jer.42,5. Mi.1,2. Ps.13,6. 97,1. Job 
17,2. Esr.1,3. 1Chr.21,17. 23. 2Chr. 36,23; auflösbar *) mit permissivem oder 
(was dem Bisherigen noch näher liegt) postulativem wenn Lev.15,24°). 1Sm. 
10,5*(. IReg.14,5°). Jes.27,5 או רחזק)‎ oder er ergreife = ausser wenn er er- 
greift). Ps.146,4 Kt. (1. .(רשב‎ 147,18. Pr.20,25”). Job 34,29 (l. ישקט‎ wie (רסתר‎ 
ebenso in II. p. Jes. 58,10 (wo an 2ter Stelle nach dem Ob). abgeschwächt 
blosses Fiens, vgl. 6 956,r). Mi.6,14. Ps.104,20; — 6) desponsiv, ebenso er- 
klärlich wie beim Imp. $959,6, in 111. .כ‎ Ex.7,9. Lev.26,43. Num.24,7. 19. 
Jes.27,6. 35,1f. 50,2. Hos.14,6f. Mi.3,4(?). Zeph.2,13. Zach.10,7. Ps.69, 33. 
Pr.3,8. 5,18; der Schrift nach vielleicht auch Ecel.12,1%. Dan.11,8 יבא?)‎ 1. 839); 
- T) poetisch in 111. und 11. p. für Gerundives, wie für das dem Dichter be- 
wusste ‚‚s0ll’“ der Bestimmung überhaupt, daher שת‎ geradehin für ,לָשִית‎ Job 
9,33. 38,24. 40,19 °); für das ihm fühlbare ‚‚muss“‘ der physischen Weltordnung 
Ps.90,3°). Job 27,8°). Ps.58,5. 68,15 ($ 935,4 und not.4). Job 15,33. 33,21. 
39,26 '°%); der moralischen Weltordnung Mi.7,10. Zach.9,5. Ps.9,10. Pr.15,25. 
Job18,9. 12. 20,23. 26''). 28. 27,22. 36,14. 15; für das übel empfundene ‚‚muss‘“ 
des fremden Eigenwillens Job 18, 27 *(. 33,11 °). 24,14. 84,387'?). — B) Mit der 
Negat. 5% zeigen den Jussiv — 8) dehortativ in 111. .כ‎ Gen.13,8. 18,30 ff. 
31,35. 37,27. 44,18. 45,5. 20. Ex.8,25. 16,19. 32,22. 34,3. Jos.7,3. Jud.6,39. 
19,20. 1Sm.18,17. 2Sm.13,33. 2Reg.18,30. Jes.36,15. Jer.40,16 Kt. (Q. s. 
$459). Hos.4,4. Ps.141,5. Pr.7,25. 24,17. Job6,29. 15,31; in II. p. Gen.22,12. 
Ex.10,28. 23,1. Lev.10,9. Num.12,11. Dt.2,9. 19. 3,26. Jos.10,6. Jud. 
13,14. 18,25. 1Sm.16,7. 1Reg.2,20. 13,22. Jes.41,10. Jer.12,6. 16,5. 39,12. 
0b.12.14. Ps.37,1.8. Pr.1,10. 3,7. 11. 4,5. 18. 27. 7,25. 9,8. 22,24. 26. 28. 
23,3.6.20.31. 24,1.19.28. 25,9. 26,4.25. 30,6.10. Job11,14. 86,091. 1 





1) 8.8. 182, not.3. — 2) 8. 8. 182, not. 2. — ®) vgl. S. 182, not. 2 und Neue Achrenlese nr. 967. 
- 9 Weil die Bedingung sich meist auch als Forderung oder Zulassung auffassen lässt, so hat sich im 
Arabischen der Gebrauch des Jussiv auf Bedingungssätze (die nicht Perf. haben) allgemein ausgedehnt, 
%wohl die Bedingungs-Partikel noch hinzutritt (Caspari Gramm. d. arab. Spr. 1859, 8. 201). Diess 
אל‎ man Job 27, 8 wiederfinden wollen: aber dort ist “2 temporell und der Jussir anders erklärbar, 
&umen nr. 7. — 5) 8. Neue Achrenlese nr. 71. — ©) S. Neue Achrenlese nr. 199. — T) רלע‎ hier sicher 
weht von der bloss erdachten Wurzel ,"לע‎ sondern parallel "pab Juss. von לוע‎ oder 335 (Job 6,3), 
Ile oder schlinge, d.i. übereile er nur = wenn er üb. — 5( 8. Neue Achrenlese nr. 1518. — ®) hier 
Iäammengestellt, weil ein Jussiv den andern erklärt. Die Art, wie Ewald (Lehrb. 6 343, b.c) einzelne 
"a uns bei 4--7 und C,a—y untergebrachte Jussivformen und den Tempus-Gebrauch überhaupt für 
ieh 13,27. 23,23— 28. 27,20—23. Qoh. 12, 4—6‘‘ motivirt, ist uns unverständlich, daher weder nutsz- 

auch bestreitbar geblieben ; und vergl. bei ihm selbst $ 343,c (med.). 235,c. 233,5. — 10) Ran 
ולא‎ auflösbar in den Gedanken: Kannst du nach deiner Weisheit, wie Gott, gebieten: yon. - 
") Wie hier auch die Punctatoren den Jussiv-Sinn in 2 (für san, von (רִרְעָח‎ empfunden haben, zeigt 
das vorber aufgelöste ara 8500ex. — 2) Das רשר‎ Job 33,27 wäre hier nicht unterzubringen, 
RR 6 Jussiv von "ach oder gar "TEN (canet!) sein sollte. Es erklärt sich aber leicht als Fi. von שרר‎ 


Sinn: der Begnadigte blickt ungescheut zu den Menschen auf, 8. Stud. u. Kr.‏ .(1147,8 % ה 
8.1 
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7,18. 10,4. 11,6. Esth.6,10; — 9) aversativ in III. p. Num. 12,12. Dt.33,6. 
18m. 22,15. Jer. 20,14. 50,26.29. Ps.69,26. 74,21. 109,12. 14. Job 3,4. 6. 8 
in 11. p. Gen.49,4. Num.16,15. Dt.9,26f. Ps.27,9. 57,1u.ö. 69,18. 102,3 
119,19, 43. 132,10. 138,8. 140,9. 141,4.8. 143,7. Job 13,20. Neh. 3,37. 8 
2Chr.6,42. — Diese beiden sind aber nur die gangbarsten, den g chsten 
positiven Beispp. ($ 957, 0, 1--4. 961, 4, 2 entsprechenden. Febrauche 
arten des negativen Jussiv. Daneben wurden den issiven und 
desponsiven Fällen gegenüber ($ 961,5.6) auch noch zwei er שי‎ te 
negative möglich. Wie Imp. und Juss, subjectiv zulassend und zusagend dien- 
ten, so wurde in poetisch oder vulgür lebhafter Rede mit x und ss. auch 
negativ zulassend oder zusagend gesprochen. Daher — 6( permissiv-n 2 - 
tiv: es may sein, dass nicht theils für „es braucht nicht“, theils (vgl. nr.) für 
„wenn nicht‘“, so Ps. 34, 6: ar DEN und ihr Antlitz braucht / 
röthen; Pr.3,25. 10 אל ירא‎ du brauchst wicht zu fürchten; 
אלדיושיעך יהוח‎ sei es dass, d.i. wenn Jahva dir nicht 00]/1(; — Irre 
desponsiv: es soll, d.i. wird gewiss nicht sein, dass; es darf, wird wien; 9 / 
2,9: and אֶל תשא‎ du darfst ihnen nimmer vergeben; ühnlich Jer.46,6 ($ 956,7) 
51,8 (für אל‎ 1. Sg) '(; Ps.41,3: im Zande wird er glücklich sein und dw darfal (wi 
ihn nimmer preisgeben (TERM AR); 50,3°): es kommt unser Gott, ET 8) und 
(wird) nimmer schweigen ($ 947,/); Job 20,17: יִרָא בי‎ ax er darf nimmer ) 
seine Just sehn an (zugleich bestätigend für die positiven Fälle nr. 6. 7); 0, 
lege nur Hand an ihn, sollst (wirst) denken‘) an den Kampf, wirst’s nimmer wie 
ihun ) SEM). Wie abgesehn von Fra Fällen, noch im Bereich des Dear 
tativen, — e) bei unklar gemischtem oder zufällig verbundenem (subj 
sönlichem und (objeetiv) allgemeinem Interesse auch לא‎ mit Jussiv und) 
kehrt Fiens mit ,אל‎ oder in Einer Rede kurz nach einander אל‎ und לא‎ mit 
tigem Modus stehn können, s. Gen.24,8. Ex. 23,1. 34,3. Lev. 10,6. 11,0 
1,7. Jud.13,14. 1 Reg.2,6u.a. — לא-תסם‎ Gen.4,12 gehört nicht hierh: 
6( Mit 3 consecut. zeigen den ל‎ - ₪ 0 
nach Impp. u. dgl, Lev.9,6. Dt.32,7. 2Reg.5,10. Jer.13,10. 38,20. Am.i 
Ps. 9,10. 104,20. Pr.9,9. 20,22. Job 22,28; — 5) propositiv in IH. 
nach Impp., Gen. 19,20. 24,51. Ex.8,4. 9,22. 10,12. 17. 21. Num.17,2 
25,4. Jud.6,30. 14,15. 1S5m.5,11. 7,3. 18,21. 28,22. 29,4. 1Reg.13,6. 2) ,9 
Jes. 30,8. 55,3. 63,3. Hos.2,4. Mal.3,10. Job 12,7. 2Chr.30,6. 8 u. תו ;.א‎ 11. | 
Num. 17,25. 2Reg. 19,25. Jes.37,26. In den Stellen 1Reg. 13,33. 2 Reg. 19 
Jes. 35,4 ($ 956,/). 37,26. 38,2. Jer.23,18*). Ez.14,7. Ps.49,10. Job ,1 
24,25. 2Chr.18,19. 29,10 steht der Jussiv nach Perf., Fiens oder I: f., 
immer mit dentlichem Merkmal des subjectiv Erzielten, — Bei 405 
und consecutiv-affirmativen Füllen (4,6. C,a) macht es keinen Untersch ec 
wenn der Jussiv, wie das auch beim Intent. ($ 962,2) und selbst : 
= 11,6) geschieht, selbst wieder in objectiv bedingte Stellung tritt, n 
fr den Erörungel nach vorangegungener Wunschfrndl, wie Pu 1,16 


\ per- 
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vr 


Amitieri. tin. — 7), 8. Neue Achrenlese nr. 862. — 9 SPASEE‏ עה 
ar. 1121. — #) 8. Neue Achrenlese ar. 1523. — *( 8. Neue Achrenlese nr. 833.‏ 
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V.14)'). Job 6,10. 11,6. 13,5 (nach 7m “o), oder sonst für Annahme eines‏ ל 
Die Ueber-‏ .(ְאָם N‏ = יִגְאָה möglichen Falles, Job 10, 161. (sum, aym nach‏ 
setzung verlangt dann freilich auch für den Jussiv wie für das Fiens ($ 942, e)‏ 
essel, 137) indicaret, UM, aM repeteres, augeres.‏ ותהי ,ויחי das Impf. Conj.:‏ 
Uebrigens unterscheiden sich alle Fälle des desponsiven und affırmativen‏ - 
Juss. oder Imp. ($ 957) wesentlich vom affirmativen Perf. ($ 939, f). Bei‏ 
diesem ging die Versicherung des Zukünftigen von objectiver Gewissheit aus,‏ 
die es als schon abgeschlossen vorstellen liess. Hier wird nur der Eintritt ver-‏ 
sichert, und zwar aus subjectiver Anmuthung („credunt fere homines id quod‏ 
volunt“ Caes.). Wie sich indess beide Arten der Zusicherung auch berührt‏ 
haben, zeigt dort das precative Perf. )6 939,9), hier — 7) der Jussiv mit 1 statt‏ 
consecut. nach junghebr. Missbrauch, Ps. 85, 14 (DON für OWN). Thr.‏ ר Perf. mit‏ 
vgl. YA V.6); Dan.’)‏ , וישב) für my), vgl. Jer. 22,10). Eccl.12,7‏ רִיְרָא) 50 ,3 
wenigstens den Puncten nach). 11,4. 10. 16ff. 25. 28. 80 (rm), 20°,‏ רתשלף) 8,12 
um, wm, 00, ja”). — Den negativ-desponsiven Jussiv (B, 5) neben dem‏ 
Perf. affirm. zeigt Ps.50,1ff. (8947, f).‏ 

965 Der Intentional gilt wie der Imp. auf ה‎ )% 958,0. 960) — dem 
leitgebiete, also temporeillen Sinne nach — «) vorzugsweise dem Eintritt in 
nächster Zukunft (Ps.101,1. 78,2); — 8) seltner dem Eintritt und Fortgang in 
fernerer Zukunft (Ps. 101,2. 104,383. 145,1f.), oder — 7) in länger gegenwärtiger 
und unbestimmter Zeit ($ 948). Wir geben daher im Folgenden die Beispp. zu 
«ohne Bezeichnung, die zu 2 mit ,,2' die zu y mit ‚„‚g‘ bezeichnet. — Dem 
modalen Sinne nach, den im Allgemeinen Dt.12,20 (s5R>... >38) sehr deut- 
ich zu erkennen giebt, zeigen den Int. — A) in unabhängiger Stellung — 
N) ohne 5% — 1) voluntativ im Sg. Gen. 12,2f.z. 17,2z. 27,412. 30,28°). 1. 
92,10. 38,12. 34,12. 45,182. 28. 46,31. 47,162. Ex.8,4°). 9,28. 14,4. 17°). 
15,1. 24,12. 88,5'(. Num.20,19. 21,16. 22,19). 34. 23,3. Dt.2,28. 12,20. 
11,14. 32,26. Jud.5,3. 1Sm.17,44°). 2Sm.3,21. 6,22 2. 12,8. 19,27. 1Reg.13,7. 
18,12. 21,2.6. 2Reg.5,5. 18,982. 19,23 --ה)‎ emphat. erst beim 2ten Vb.). Jes. 
1,4f.z (desgl.). 8,2. 18,4. 36,8z. 55,83. Jer.5,5. 7,3z. 33,3. 46,8. 49,19. 50,44. 
Hos.6,15 (wie 108. 1). Jon.2,10z. Mi.4,6z. Hab.2,1. 3,18. Zach.8,21. 10,8. 
Mal.8,7z. Ps.2,8z. 7,182. 9, 2f. 18,602. 17,15z. 18,50z (2Sm. 22 ohne N—.). 
2,282. 27,6. 31,8. 32,8. 84,92. 39,2z. 45,182. 50,21. 51,152. 54,82. 57, 8f. 
9,108. 182. 60,82. 61,9z. 69,31z. 71,22z. 73,15. 75,10z. 77,2. 78,2. 86, 12z. 
9,22. 101,1. 2z. 104,882. 108,91. 82. 119,152. 972. 44--482. 145g. 144,9. 
14611.2. 5. 146,2z. Pr.1,23. 20,22z. 105 7,11. 9,27. 85. 10,1. 15,17; — im 11. 
Gen.11,7 (mit rıar nach $ 986,111 schon ähnlich wie nr. 2). 22,5. 24,57. 29,27. 
E2.20,19. 1Sm.14,12. 2Sm.14,7. 108. 2,82. Mi.4,2z. Zach.8,23. Ps.20,6. 





!( 8. Neue Aehrenlese nr. 1191. — 2) Die bisherigen Ausll. des B. Dan. haben diese gerade hier 
- häufige Spracherscheinung noch gar nicht beachtet. — 2) Diese und andre Stellen liessen sich 
war den y wegen auch zu B, 5 ziehn, sind auch von Gesenius u. A. zum Theil dahin gezogen wor- 
₪: aber das Zweck-Verhältniss tritt darin weit weniger hervor als die gewisse Folge, daher für dergl. 
Mile eher eine Rubrik wie 5 961,60,% annehmbar wäre. Aber ein angekündigtes ‚Wollen oder Mögen‘ 
Macht hier die Ausscheidung eines solchen 1 consecut. entbehrlich; 68 genügt schon das 1 copulat. In 
רגו‎ Beispp. ist das noch reiner copulativ. 
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91,145. 2Chr.20,92; — 2) ecohortativ ו‎ nur im Plur., und mes 
anregenden Impp. (mar, 195, 723, 183, map , קמור‎ u. a.) nachgestellt, ha 
wo es vorkommt, ein „‚n‘ bezeichnet, 4 19,32n. 31,44n. 33,12. 3 
37,17. Ex.1,10n. Num.14,&. Dt.1,22. 13,3. 7. 14. Jud, 19, 11n. 13n. 28n. 2 
1Sm.4,3. 9,5f. .ת.01‎ 11,14. 14,In. 6n. 36. 26,1In. 2Sm.1ö5,14n. 1Reg 1 1 
(vgl.23). 2Reg,7,4n. On. 13; 168.1,18 .ח‎ 2,5n. 25,9. 41,1. 43,26n. א‎ 
Jer.4,5n. 6,5n. 8,14n (vgl. 768.1, nr.1). 11,19. 46,16n. 51,10n. Hos.8, 1m. 3, 
Ob. In (wo קרם‎ sogar 2mal). Jon.1,7n. Zach.8,21; Ps.2,3. 34,4n. 83,18. 6 
6n. 118,24. 182,7. Pr.1,11n. 7,18n. 005 384,4. Ct.7,12f.n (vgl. dagegen Gen. 
19,2, $963). Thr.3,40. Neh. 5,2. 10. 6,2n. 7n. 10 ($ 956,7). 1Chr. 13,2f. 
— 8) optativ oder precativ im Sg. Gen.13,9 (vgl. נָא‎ vorher). 18,5 (c 
19,8. 20. 88,141. 50,5. Ex.4,18. Num,21,22. Dt.2,27. 3,25. Jud.8,2 
12,5. 14,12. 15,1. 19,24. 15m.20,29. 28,22. 23m.15,7. 16,9. 17,14 
(erst V.23 trotzend yııR). 1 Reg.19,20. Jes.56,12. Jer.40,15. Ps.39,5g. Bl, 
65,5. 69,15. Job23,5. Ct.7,9. Rt.2,2.7. 1Chr.21,13; — im Pl. Gen 2888 ( 
13,9). Ex.3,18. 5,3.8.17. 14,12. Num.20,17. Jud.11,19. 13,15. 2 
1 Reg. 20,31. 2Reg.6,2; — 4) permissiv, im Sg., unter mehrerlei Verhält: 
) 46,30: וגר'‎ DIE) TION diesmal (jetzt) mag ich sterben, nachdem ich 
er ver (eigentlich 5. drängt mich’s, d.i. sträub’ ich mich nicht, 
32,30: man ארלר‎ vielleicht mag ich sühnen (eigentlich v. drängt’s mich, « 
ich debin mu 4); Ps.4,9g: JEW ar Tr בְּסלום‎ in Frieden mag ich zu 
legen und einschlafen (ebenso); 26,6'): waschen kann ich mw 8.950,04 
meine Hände, und mag (darf) umgehen (Ma20R)) deinen Altar (eig 
mich’s, d.i. hindert nichts zu u. d. A.); auch satzbildend, ונ‎ 0 
bar (vgl. $ 964,5), so Ps.51,18: du willst nicht Opfer, mag’ ich's auch geben {f 
0.1. ob ich's a. 9.”); 78,16: TIER und mag ich auch nachdenken, d.i. ob 
nachd.’); Job19,18: mag ich aufstehn (nOYpR), d.i. wenn ich a. (ich darf nur: 
0 reden sie wider mich; 30,26: rd mom) und mag ich auf Licht warten, i 
wenn ich auf L. w.*). Wie bisweilen auch bei I .860ת00‎ diess facultative 
hältniss (‚‚dass ... kann‘) sich zeigt, s. B,c (Gen.18,30. Jud. 6,39. Jer. 20, 
— 5) gerundiv, im Sg. theils von noch willkürlichem, nur unabweislich na 
gelegtem Thun, wobei zwar ein „will“ möglich, aber ein ‚‚muss‘“ für ı 
passender bleibt, Gen.18,21. 32,21. Ex.3,3. 14,25. Dt. 32,20. $ 
2Reg. 7,12. Jes.5,1. 5. Hos.2,7. 9. Mi.1,8. Ps.2,7. 71,28. 78,17₪. 8 | 
Eeel.7,23z. 1Chr.22,5; theils von mancherlei Unwillkürlichem, Jes.38,10, 8 
4,19Kt.g. 212. 6,108. Ez.26,2z. Ps.42,5. 10g. 55,3g. 18. (9)57,5g: 77,4 
12g- 88,16. Pr.12,19g; und so auch im Plur., Jes.59, 10g. Jer.3,25g; — I) 
der Negation 58 musste der Intentional ungleich seltner bleiben als der Jus 
weil das Abmahnen und Wegwünschen weniger der eignen Person it 
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1) 8. 8. 185, not. 3. — 9) 8. Neue Achrenlese nr. 1130. — #) 8. De inferis $ 400 und Neues 
lese nr. 1176. — *( Aber 4. Nous Achrenlese nr, 1484. — 7) Gesonius liess den Int. „bei J 
für jede Art des Nachdrucka und der Emphase stehn‘‘ (Gramm. & 128,1); damit 
theils au viel gesagt. Jer.4,19 war die ursprüngliche Lesart mbarız, s. Neue 
51143, 4. 
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eigen ihn — 6) dehortativ im Plur. nur Jer.18,18 nach vorausgegangenen 
ositiven Cohortativen; vgl. noch $967,d; — 7( aversativ im Sg. 2Sm.24, 14. 
er.17,18z. Ps.25,2. 31,2. 18z. 69,15. 71,1; im Pl. Jon.1,14 (vgl. dagegen V.6). 
Veil aber das Subjectiv-Verhältniss bei der lten Person am klarsten ist, so 
:ommt der Int. niemals so wie der Jussiv ($ 964,c) auch mit לא‎ vor. Wo im 
/erlauf der Rede nach oder vor dem Int. ein objectives ‚nicht‘ nöthig wird, 
öst sich mit לא‎ auch die Verbalform in den Indicativ des Fiens auf, Gen. 43, 41. 8. 
?8.101,2f. 119,46. Job 7,11. 9,35 u.a. — B) In abhängiger Stellung zeigen den 
Int. ausser den unerheblichen, schon mit untergebrachten Beispp., wo ein gerun- 
liver nur die Zeitpartikeln “3 wann, "9 so lange, vor sich genommen hat, Ps. 
71,23 !). Pr.12,19, zunächst — a) die vereinzelten conditional-voluntativen 
Fälle, wie mit o& Job16,6: אַחְַּלַת‎ TWIN DR wenn ich reden wollte’)... ablassen 
sollte [in Prediger-Weise, wie ihr, vgl. V.4]; mit vorangegangenem, nur nicht 
wiederholtem D& 28.189,81.: wenn ich zum Himmel stiege (PER) — und mar betlen 
wollte (MINEN) die Scheol..., erhübe (NW) Fittige des Frühroths, lagern wollie 
(אמכנת)‎ am Meeres-Ende (was trotzendern Muths bedarf, hat ;(--ח‎ ganz ohne 
אס‎ 40,6: wollt’ sch sie verkünden und aussprechen (MIR), zu mächtig sind sie. 
- b) Die etwas häufigern consecutiv- voluntativen Fälle (vgl. $ 964, C), 
einem 35 oder BR gegenüber Job 16,4f.: auch ich 1000106 reden wie ihr, wenn etc. 
(drama 232), wollt’ euch überkäufen כָלִיבֶם)‎ ryarın) mit Worten, und wollte schüt- 
₪ (ranamn) über euch eto.; 31,7f.: wenn (DM) abbeugie mein Schritt u.s.f. ... [so] 
wol! ich säen (TITR) und ein Andrer möcht’ es geniessen; nach "2 אף‎ Job 9, 14: ge- 
schweige dass ich ihm anlworlete, wählen wollte (MIR) meine Worte vor ihm; mit 
kinzugedachter Bedingung Ct.1,4: dir nach wollten wir Siegen (NE), ... wollten 
froilocken und Freude strahlen (nat 0922) üder dich, wollten preisen (כַדְבִּירֶה)‎ 6 
liebe vor Wein (sc. wenn du uns hervorzögst, vgl. 2%%); am häufigsten nach 
der Wunschformel מִי ימן‎ bei angenommenem Erhörungsfalle, wie Jes. 27,8: 
אֶמְסְעֶח בה‎ drauf’ losschreiten wollt’ ich; ähnlich Jud.9,29. Jer.9,1. Ps.55,7. Job 
6,10. 238,4. 7. — c) In den zahlreichen propositiven Fällen mit \ als dass, 
dasit®\ steht der Intentional meist nach Impp., wie Gen.19,5p*). 23,4. 18. 
4,66. 27,4. 25. 29,21°). 30,25. 42,34. 43,8p. 44,21. 49,1. Num.9,8. 11,18p- 
Dt.5,28. 31,28. 32,1. Jud.1,3p. 11,6p. 37. 16,28. 18,5p. 20,18p. 1Sm.11,3p. 
12,7. 14,197. 15,16. 17,10p. 28,7. 2Sm.14,32. 17,5p. 20,16. 2Reg.4,22. 6,19. 
Jee.41,22.p. 49,20. 51,23p. Jer.31,18. Hos.14,3p. Hagg.1,8Q. Mal.3,7. Pe. 
9,14. 41,11. 48,4. 50,7. 66,16. 80,4p. 8p. 20p. 81,9. 90,14p. 119,18. 34. 73. 
115. 117. 125. 146. Pr.27,11. Job13,13. Rt.4,4Q. Thr.5,21Q. p. 1Chr. 21,2. 
%Chr.1,10; oder nach Juss., wie Gen. 18,30 ff. Jud.6,39. 1Sm.27,5. Jes.5,19p. 
Job 10,20. Dan.1,12p; oder nach Fragesätzen, wie MReg.22,7p. 2Reg.3,11p. 
Je.41,26p. Am.8,5p. 2Chr.18,6p; oder nach Fiens mit "Six (vielleicht) Jer. 
10. — Wie Jes.5,19 der Int. mit ) (1972) einem Fiens mit 7995 (damit) gegen- 
über gleichgeltend steht, so ist auch למעך‎ mit Int. selbst möglich geworden, Ps. 


. ו" 0" וה יי 


') 8. Neue Achrenlese nr. 1169. — 2) 8. Neue Achrenlese nr. 1438. — 2) S. Neue Achrenlese 
mil (su Dt. 32, 1), ib. nr. 1125 (zu Ps.50,21), ib. nr. 1423 (zu Job13, 18). — *) „p‘ zeigt an, dass 
der lat. im Plural steht. — 5) 8. Neue Achrenlese nr. 23. 
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9,15 (nach Imp.); wogegen in 111. und 11. p. j9%> immer nur Fiens ohne Jussir- 
form behält, Dt.4,40. 17,20. Ex.20,12. Gen.18,19 u.a. 

Dass von diesen Beispp. (4,1,1 -- 2,0( zwar alle andern bibl. BB., selbst 
die meisten kurzen "Texte der kleinen Propheten, mehr oder weniger aufweisen, 
aber gerade nur die BB. lievit., Josua, Ezech., Esther, Esra kein einziges '( dar 
bieten, kann kaum zufällig sein. Lev.20,3. Jos.8,5. 24,18ff. Ez.2,1. 3,2. 
25,14. 17 (vgl. Jes. 1,24). 28,22. 35,10 (vgl. 2Sm.6,22. Ps.83,18). Esth.4,16. 
Esr.10,14u.a. wäre zum Gebrauch des Int. Anlass gewesen; und das nicht 
modale 7— am Fi. consecut. ($ 969,6. 972,6) brauchen gleich andern Späten 
auch drei jener BB. Man scheint also in dem gemessenen Ton der eigentlichen, 
besonders jüngern Priestersprache ($ 52. 870,9) jene lebhaft gemüthlich 4 
selbstsüchtig klingende Modusform der I. P. wirklich gescheut zu haben. Auch 
der Chronist hat sie verhültnissmüssig selten. Und vergl. noch ray, אל‎ 
רְאָבואֶה‎ 28m.22,38. 24,14. 2Reg.19,23, in der Priester-Recens. Ps. 18. 1Chr. 
21, 18. Jes. 37 ohne ו‎ >; m=238) Hagg.1,8Q., im Kt. ohne .--ח‎ 

866 Allen drei Modusformen, und zwar dem Jussiv und Intentional, auch ws 
deren Formunterschied behindert ist )6 951 ex. 955), wird zum Ausdruck sehnsäc- 
tiger Theilnahme bei der Willenserklärung in den entsprechenden Fällen sehr 8 
die Partikel x) nachgesetzt, oder mit 5x vorangestellt. Wir drücken diesen Nater 
laut der bei der Vorstellung verweilenden Sehnsucht ($ 528,8) nur annähernd ₪ 
„doch“ aus, obgleich dessen Sinn („trotz möglicher Behinderung“) ihm eigentlich 
fremd ist. So zeigen sich mit X) ם‎ 

A) von Jussiven — der consultive Jud.15,2. Ps. 118,2ff., — precative 28a 
19,38. Ct.7,9 u.a., — spöttisch permissive Jer.17,15, — der dehortative Ns. 
12,11. Jer.44,4 u.a., — aversative Num. 12,12; 

B) von Imperativen (mit oder ohne (--ה‎ — der praeceptive Gen. 25 
Num.16,26. 2Reg.8,4. Job38,3 u.a, — consultive Gen.12,13. Jud. 19,11. 5 
3,1 u.a., — precative Gen.13,9. 27,210. 1Sm.15,30 u. a., — spöttisch permisit 
Jes. 47,12; 

C) von Intentionalen — der cohorlative Neh.5,10, — optativ-precatit 
Gen. 19,8. 20. Num.20,17. 1Reg.1,12. Rt.2,2.7 u.a., — (moralisch) gerusät 
Gen.18,21. Jes.5,1. 5 u. a., — dehortative Job 32,21. 

Aus dem landschaftlich zusammengesprochenen x7”r1-- hat sich noch eine שו‎ 
Modusform bilden können, wie im Arabischen auch wirklich eine mit -anna ed 
-an verstärkte Jussiv- und Inperativ -Fornı gebraucht wird *. Ein simeonit. Bei? 
davon ($ 36) scheint Ob. 13: אַלהתשלחנה‎ )1. IM>ON) streche ja nicht! 

967 Anstatt oder neben x} hat — a) der ältere Hebraism bei Juse. 4 
Imp. bisweilen auch bloss vorangestelltes לר‎ ulinam, Gen.30,34. 23,13 (ms, 
900 ;(לי‎ — ₪( der ültere wie jüngere Hebraism zu besonders starkem A 
der Sehnsucht bei Juss. ., Imp. und Int. auch ausser dem beigesetzten 9 8 
ein dem Vocat. oder Imp. vorangestelltes Xp, m (von --נָא‎ mt, $ 291,,), Cm 
50,17. 2Reg.20,3. Jes.38,3. Jon.1,14. 4, 2f. Ps.118,25. Dan.9,4. 16. Ne 


!( Das Beisp. Ez. 26,2 nacht keine Ausnahme, da es der Prophet nicht in eigner Rede braucht — 


<20- 0 .20- ₪ 0/0 3 383 


3) der sogenannte Energicus (Walz, וש‎ ; I, „AN. 
$ 965 — 967 . 


rn וו‎ 
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1,5f. 11; dasselbe ohne x}, aber mit --ה‎ am Imp. Ps.116,4; ein xy>e') vor 
zweitem #) 8. Num.12,13. 
Den Zutritt des blossen x), dessen Ausdruck der persönlichen Theilnahme, 
Sehnsucht, Ungeduld Num.16,24. 26. Job 13,6. 17. Ez.17,9. 12. Jer.34,4. 
38,20 sehr bequem erkennen lassen, zeigen insbesondre — 4) von Jussiven’) 
mit ausgeführter oder behinderter Modusform (die Beispp. der letztern bezeichnet 
ein „b“) — 1) der consultive: Jud.15,2. Jer.38,4b. Ps.118,2ff.b. 124,1b. 
1289,1b; — 2) der precative: Gen.26,28. 33,14b. 44,33b. 47,4b. Ex.34,9b. 
Jud. 6,39. 13,8b. 1Sm.22,3b. 25,24b. 26,19. 2Sm.13,5b. 26b. 14,18b. 19,38. 
lReg.17,21. 20,32. 22,13. 2Reg.1,13b. 2,9. Ps.7,10b. 119,76. Ct.7,9b. Neh.1,6. 
2Chr.18,12; — 3) der (spöttisch) permissive: Jes.47,13b. Jer.17,15b. 27,18b; 
- 4) der dehortative: Gen.13,8. 18,3b. 30ff. 19,7b. Num.10,31b. 12,11. 
22,16b. Jud.6,18b ($ 956,9). 1Sm.25,25b )10.(. 2Sm.14,18b. Jer.44,4b; — 
ö)deraversative: Num.12,12. — B) Von Imperativen ohne oder mit n— 
parag. (die Beispp. des letztern haben כק,,‎ *( zeigen das כָא‎ — I) der praecep- 
tive: Gen.24,2. 27,3. 9. 37,14. Ex.4,6. 10,11. 11,2. Num.16,26. Jos.7,19. 
Jad.12,6. 1Sm.14,17. 16,17. 28,8. 2Sm.13,17. 28. 2Reg.4,26. 8,4p. 18,19. 
Jes.5,3. 7,3. 36,4. Jer.18,11. Ez.8,5. 8. 17,12. Hagg.2,2. Zach.3,8. Job 38,3. 
407. 42,4; — II) der consultive: Gen.12,13. 13,14. 15,5. 16,2. 22,2. 31,12. 
37,6. 32. 40,8. Num.12,6. 16,8. 20,10. Jud.18,4. 19,6. 8f. 11p. 1Sm.14,29. 
22,7: 23m.7,2. 20,16. 1Reg.20,7. 22,5. 2Reg.18,19. Jes.1,18. 7,13. 51,21. 
Jer.5,1. 21. 7,12. 18,11. 13. 28,7. 15. 35,15. 38,20. Ez.18,25. 88,80. 1 
61. 5. Hagg.2,15. 18. Ps.50,22. Job1,11. 2,5. 4,7. 12,7. 13,6. 22,21f. 33,1. 
Eeel.2,1p. Dan.1,12; — III) der precative: Gen.13,9. 24,12. 45. 27,19. 
2l.26pp. 32,12. 30p. 33,11. 34,8. 37,16p. 38,16p. 45,4. Ex.4,13. 33,13. 
Num.12,13. 22,6p. 23,13. 27p. Jud.10,15. 16,28. 19,6. 1Sm.2,36. 15,25. 30. 
22,12. 25, 8p. 28. 28,22. 2Sm.15,31. 24,10. 1Reg.13,6. 17,10. 2Reg.2,2. 
4,22p. 8,3. 9,12. Jes. 64,8. Jer.21,2. 37,20. Am.7,2.5. Jon.1,8p. Ps.119,108. 
Job10,9. Thr.1,18. Neh.1,8. 11p; — IV) der (spöttisch) permissive ($ 959,5): 
des.47,12. Job 40,10. — C) Von Intentionalen haben das 8) — a) der cohor- 
tstive: Jer.5,24b (8 956,0). Neh.5,10; — 5) der optativ-precative: Gen. 
19,8.20. 33,15. 50,5b. Ex.3,18. 4,18. 5,3. Num.20,17. Dt.3,25. Jud.6,39b. 
11,17.19. 13,15. 14,12. 19,24. 1Sm.20,29. 2Sm.15,7. 16,9. 18,19 ff. 24,14. 
IReg.1,12b. 19,20. 20,31. 2Reg.6,2. Jer.40,15. Rt.2,2. 7. 1Chr.21,13; 
- 0 der gerundive (aber natürlich nur bei moralischem, Sehnsucht brin- 
gendem Zwange, so dass sich diese Fälle des Int. gerade durch x) von den bloss 
Yoluntativen 5 965,1 unterscheiden): Gen.18,21. Ex.3,3. Jos.22,26b. 2Sm.14,15. 
&Reg.7,12. Jes.5,1.5. Ps.122,8. Ct.3,2; — d) der dehortative: 23m.13,25b°). 
Job32,21b (8 956, e). 

!) Bo ist nämlich statt der falschen, obwohl schon von den VV. vertretenen Punctation x) אל‎ noth- 
ול‎ herzustellen; denn sowohl der Vocat. אל‎ (vgl. selbst Ps.10,20) als xy) in solcher Stellung sind 
West beispiellos. Höchstens liesse sich noch ein ursprüngl. הואַלְכָא‎ bt als per Homoeoteleuton ver- 
ו‎ annehmen ‚vgl. Job 6,9. Jud.19,6. — 2) Die Stellen für x) hat Nolde bei Weitem nicht voll- 
“Madig. Wir haben viele nachgetragen, aber für den Imp. und den Juss. oder Int. ohne Modusform 


noch nicht alle. — ?) Das לכה‎ war hier durch das Uebergewicht der 5 כּלנו‎ behin- 
den, vl. 5 65 ex. 
& 967 





$318. 857,2. 
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Die obige Erklärung des vereinzelten renden haben wir ausführlich 
Achrenlese nr. 952 begründet; für unser run, nicht un— oder 7 























% 


988 Neben den modalen erleiden die Tempp. auch noch consee 
am blossen Indicativ durch besondre Satzfolge erwirkte Formvı 
Die Conjunction 7 nämlich, je nach der Lauffolge 7, 7, %, 7, 7 50,1 
zwar, wo sie 

I) zum bloss copulativen und abgenutzt, gleiche [bisweilen auch u 
Tempp. und Modi nur parallel beisetzend verbindet, stets vom Verb noch 5 
und, wo sie ihm vortritt, doch bei unveränderter Verbalform, z.B. — «) Pr 9 
nn. ‚mar OR wenn du weise bist... und [wenn] du Spötter bist; 0 
füst] deine Huld zu mir, und gerettet hast du (pur) mein Leben; 1 
($491): הרְצחת 031 ירשת‎ hast du [nicht] gemordet und zugleich geraubt?; Joh 
magel du zühlen (Neon) die Monden ...und kennst (n27N) die Zeit; - 

Eu man air Ich habe verkündet und gerettet und gerufen 

7,18: erhört hab ich (שמיעסר)‎ dein Gebet und erwählt (ובחרתר)‎ diesen Ort; Ex 

und er zog [die Hand] heraus, und siehe sie war hergestellt (nad mem) Me 
— 8) Jes.42,21: Jahra'n gefiel's dass er gross und herrlich gab (78%) 

Gesetz; 40,27: warum sprichst du (wos), Jagob, und redest era 

Mi.6,14: s3on ולא‎ San ns du wirst essen und nicht satt werden; Job 

ne rnoR aufthun will ich meine Lippen und anheben; Ps.145,2: ö 

Kr Pan ($ 955,5) preisen will ich dich und loben deinen Namen; 28,95 

בְלֶה :27,19 nimm [sie] und geht;‏ קח )72 er leite und lehre!; Gen.24,51:‏ ררלמדרר 

sets dich und ise!. — Wo aber 4 

11) dasselbe %, seinem Ursprung gemäss ($ 530,6( noch deutend, im 5 
band fortlaufender Erzählung oder Erklärung die Verbal- Aussage ugleie 
Folge darstellt, so dass es sich (mit oder ohne „und“) durch ein „de, dann, 0 
(so dass)“ ausdrücken lässt („1 consecutivum“): da hat es sich mit m 
ausschliesslich und untrennbar zur Form-Einheit verbunden, und — «) am | / 
wo es der Tonsylbe meist zunächst bleibt, gleichmässig die vollixe Form + ) 
vor א‎ noch 7, vor noch 7 behalten ($389ex. 434,2), mit deren Vortritt di 2 
pusform sich fast ebenso verkürzt, wie im Jussiv ($951), überdem aber meist 
den Ton zurückzieht. — b) Am Perfect, wo das ר‎ dem Ton fast immer fern blı 
hat es zwar auch schon gleich dem „” copulativum“ die knappe, nach nr. 
\inderliche Form, lässt aber auf die sonst‘ nur tonlosen Afformativen 9, קי‎ 
Nichts hindert], und bisweilen auch auf n—, 7, wo sie tonlos aehliehenel 9 
den Ton fortrücken, " 


111( Hiernach ist vom Fiens separatum (ar), E37) oder copulatu ee 

Sum, Se) we 20‏ , רִיכֶתב) ein „Fiens conseeutivum“‏ 2 כ 
am eopulatum a var ) ein „Perf. consee ati‏ 7 

zu unterscheiden, vgl. — mit I, 3 zu 11, da machte + (er 

EL Veste und so schied er (3729) zwischen den Wass 

Gottes Geist schwebte (nen $ 587,5) über dem Wasser, da # > 
Br. $ 951) Licht“, und so ward (9) Licht ib. 2f.; durch dein 

u : 

068 


rn 6 
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rufen hab ich (קראתי)‎ Bezalel, und dann erfüllt’ ich (KJONR)) ihn mit Geist etc. 
x.31,2f.; PR ואמר‎ md IR) dann hob ich an ein zweites Mal und da sprach sch 
ıch.4,12; 3 אֶקומַה וידברר‎ ich darf nur aufstehn, so reden sie wider mich Job 
18; — mit I,a.ß zu 15: deine Städte leg ich noch (DYOR) in Trümmer, und du 
vet zur Wüste werden (MN), und so wirst du erkennen (RITN א]‎ cognoveris, 
I39,e), dass ich Jahva bin Ez.35,4; wann Jahva ausrolien wird (MY2*) die Hei- 
'n, wohin du kommst, ...und du dann sie beraubst (omR NE) und dann dich 
izest (MIN) in ihrem Lande Dt.12,29; wann eine Priesters-Tochter Wittwe 
ird (MM) ... und dann zurückgestellt (1201) ihrem Vater-Hause Lev.22,13; 
sm Recht sollst du nachsireben (an), damit du leben bleibest (nn), und so ein- 
ehmest (MON) das Land Dt.16,20; siehe, ich verarbeite (9) all deine Peiniger 
\ jener Zeit, und dann rei!’ ich (IC) das Krlahmte, und das Verjagte will ich 
ımmels (אָקְבֶּץ)‎ Zeph.3,19; gehorche (906) meinem Wort, und mach dich auf 
,(וקונ‎ Mächte dich (727172) zu Laban, und dann bleibst du (ררסזבת)‎ bei ihm, bis etc. 

wn.27,43f.; das Leben und den Tod leg ich (nm), 6 939,a) dir vor [heute], den 
gen und den Fluch: so wähle denn (RAr127, jam delegeris, $939,g) das Leben etc. 
R.30,19; !סק שמתי‎ "no ei posuero Ex.4,21. 8,19. 


868 Das Fiens consecutivum insbesondre pflegt ähnlich wie der Jussiv 
)951), nur nicht aus modalem, sondern theils lautlichem )6 309. 312. 342,g. 329,2. 
51,5), theils im Wesen erzählender Rede ($ 968, II) bedingten Grunde, — 1) durch 
16 Personen an den Formen der ,ל"ה‎ die ein tonfähiges ($ 212) a, e, i, 6 vor N— 
aben, dieses --רז‎ abzuwerfen, wobei der Ton auf jene Vocale zurückfällt, und je 
ach dem Lautverband mit oder ohne Hülfsvocal mannigfach neue Formen schafft, 
ie von reinen :ל"ה‎ 179 MD”, ID" 7977 ($ 320); ,רישת ישמה‎ mar mon), man 
הפה‎ ($342,3); mp» "pm, [nnen] DER; רישק ישקה‎ , am a ($ 340); by Sam, 
אבל‎ Ja); [יִתְכַּסֶה]‎ van; von med. gutt.: 9? וַימַח‎ (Gen. 74 (, MR OR; 
rom] m; [mpn] on ($ 393ex.); lae gutt.: [mm] 79, nam ויחר‎ ($ 401. 379. 

7% עשת‎ u, rioy, tn, ME a2; 71599 ריעל‎ von XD: ולא יחה‎ )410( 
urn, [יַיפָה] פ'ו‎ an), וילר יורֶה‎ von :פ'ל‎ m יכה וט ריט ישה ,ויז‎ 79), TION 
mM; von MI: תִרְצֶה‎ RIM, יִדְאֶה‎ RN], ירא יִרְאֶה‎ ($ 380. 438); von ער‎ mm ויהי‎ 
חח‎ win, MI וְאָהִי‎ 6 444); von 7°: ישַתְּחָרֶה‎ nd» (ib.). Beispp. mit behal- 
enem I— sind nur von I. Sg. (mit (א‎ allgemeiner und schon älter, vgl. nr. 5; [von 
la Personen mit ,ר‎ n, > hat dergl. nur die Laien-Prosa und das Junghebräische.]. 
-2) Die zweisylbigen Personalformen mit ,ר‎ NM, 3 verkürzen, so weit sie ledig 
ohne Afform. oder Suffix) bleiben, ein *—, \ der Endsylbe zu — oder — und —, 
laker משליך , יבְדִּיל‎ , [ey]: 5739, ,,ומשלך‎ on; Mor nor” (für n— 6 375,7); 
rn ריא‎ Ta? 737, 8929 ימת ובא‎ nom. — 3) Dieselben ziehn ausser der 
7" ($489,3, vgl. 6 970(, wenn sie in der Endsylbe einen verkürzbaren Vocal, in 
Mer Vordersylbe aber ein stets tonfähiges a, e, o haben ($ 212. 309), fast durch- 
weg den Toon zurück und verkürzen so meist den hintern Vocal ($ 361), vgl. mn, 
a ba, ויאכל , ותאחז :יאמר יאמר תאמר‎ ($ 347,1), mom, וִיִאמָר‎ (ib. 2); 207, 
ak שב וישב‎ sn 91m; יליב‎ Yan: ריושב]‎ sm]: ודע [ויודע] יוב‎ 

von: [seen] יסב ;ותיב‎ 97, [70°]: 3091, 9991, 79°; 0799, man: ,ריקס]‎ mim], 
Ion, mm (6375); יְקים‎ , mon: [ויסר ,ריקס]‎ : Dpm, 109; Tran: [Jar] J39. — 4) Die 
bigen mit --ה‎ und die zweisylbigen mit %— in offner vorletzter enttonen und 

$ 968. 969 





tivum eine verwandelnde Kraft beigelegt, und es daher ') „Ten וד‎ Wa 
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verkürzen die letzte Sylbe nur wo es Lautnachbarschaft 4% er 
brauch begünstigen, vgl. 2713%) und 133%), אֶלדְעַמִיר‎ Mor”) | = / 
mem und ar; וַתִתְִפָכֶם‎ und רַסְתְנּעָש‎ ; in nd Be. 
passive ר‎ der YD, ע"ע ,ער‎ zieht nie den Ton an ($212), vgl. וב‎ 
— 5) Das א‎ der I. Sg. genügt mit aufgegebner Verdoppelung zur E Ent 
Ne 
SUN, ,נְאָקוּם‎ Tal); TIOER), ;וָאוציא ,וְאמְבֶּע , נְאָעְמִיד‎ FOR); IR) un 
ra נאוריד‎ und zum ya, אתי‎ Join Dagegen I =. 6) der LB.8 
häufig wie am Intentional ($ 954) ein n— angehängt, weil sich damit « 









—— 


0 








eute‏ ב 


. des }; ..($968, 11) noch fortsetzen liess (vgl. „‚ıda nahm ich denn, da [k 0 [ 


dass ich nahm“), und diese Aeusserlichkeit einer Modusform der scheinbare: 
fm der übrigen Personen entsprach, z.B. myauUs), וְאַשְקָלָה‎ , ps) 
nnnen, more. Doch findet sich diess bei Aelteren nur einzeln, poet 
vulgär, erst bei Späteren herrschend. a 
970 Das Perf. consecutivum beschränkt seine Form 
auf jene theils Jautlich ($ 307 f.), theils im Wesen ur Rede ($% 
dingte Fortrückung und Verstärkung des Tones, Diese geht 7 der P 
auch hier den sonstigen Tonfall behält ($ 489,2, vgl. 969,3), — 
die sonst tonlosen Afformativen m, .א ,תד‎ die Beispp. $ 968,111, nd 
ni20 tewisti 'Thr.3,43, 7739) tum teges (texeris) Ex.40,3; א הַכִיְותִי‎ ke יח‎ 
et üla affirmabo (-vero) 1 Chr.22,14. 10. Dabei muss, weil die ve än lert 
tonung zwar stark, doch nur rhetorisch ist, — 1) der Vocal der drittlet te 2 
auch im Qal und Hi., vom Nebenton festgehalten, bleiben ($ 365,5), un 
Mitte des Wortes kann sich verkürzen, vgl. 7979, 8 968,111, many , 


mr 


551), הנפ‎ (von au 1 וְהַתִקַדִּשְתם‎ (für שת‎ —) Lev.20,7. Ex. -0 . 
18,23. Wie aber — 2) im Hi. zum Gegengewicht gegen die neu- oder m [ 
betonte Endsylbe die Chateph- und Vorsylben-Vocale aus 6 zuäı ,% 
porn, יְהַכַמְרְפּי‎ Pr.25,1. Ex.8,25; mroyn, may Ps.31,9. זו ;6 טא‎ 
ram Dt.1,45. Ps.77,2; ,הַשִיבִי‎ mag ($ 463,d) Ps.85,4. Dt.4,39 6. 
% 379,5. 384,5. — 3) Behindert ist die Tonveränderung — «) bei ה ,ללא‎ > , [ 
Vocaldehnungen ,--י ,—8 ,--א‎ ”— am Stamm-Ende, die mehrentheils den 
festhalten, z.B. הבבא‎ Neh.9,8. AR" Lev, 19,14; וְנְלְאֶיתִי‎ , 233 san den.s ,/ = 

doch vgl. Ex.28,17. 41 und $410,5; — 3) bei allerlei Vbb. durch die Ligatu 
($480f.), +. 11. 45 anzı Jud. 1,12, or וכלת‎ Di. 14,26. 27,7; s. jedoch Ex. & 
— ₪ Auf die Afformativen n—,, welche imHi. = bei ע'ר ,ע'ר ,ע"ע‎ 6 
lässt die Punctation zwar auch oft mit 1 consec. den Ton fortrücken, 4 - ht, 
mässig und folgerecht ($ 309), auf #— bei Hi. nur 2mal im Pent., bei 2% 

9mal, auf 3 etwa 20mal, während j jenes 10 mal, diess über 70mal unbeto‏ --ת 

971 Weil vormals das Perf. als „Praeteritum‘‘, das Fiens א‎ Fi | 
galt ($ 944 f.), und dennoch das Perf. consec. meist Zukünftiges, das F 
meist V: es ausdrückte ($ 968,111. 974f.): so hatte man dem Er 


"3 „Wan hippak“: wurde die allgemeine mabbin. Benennung für beiderlei‘ om wer 
aber kommt schon beim Qarseer Japheih (um 955 a. €.) im Comm. zu Gen of, für 
Perf. die Benennung „rr2 דד‎ Waw futarife“ vor, 5. Munk im Journ. asiat. 1950, Ave 

$ 069-971 | 
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genannt, was Gesenius u. A. bis 1842 in Gebrauch behalten haben,‏ > מו 
euerdings wieder in Schutz nimmt (Lehrb. $ 231,8, not.1). Um aber für‏ 
erwandlung‘“‘, eine fast 1000 J. lang geduldig hingenommene Unmöglich-‏ 
endlich einen Scheingrund zu finden, hatte zuerst 1735 11. Scholze'),‏ ג 
Windheim u. A.°), eine Ableitung des -) aus 11111 el faclum est ver-‏ ם 
ynach die anschliessende scheinbare Jussivform ‚‚Subjunctiv‘ sein sollte,‏ 
za mm ei faclum est ut divideret. Noch Ewald (Krit. Gramm. 1827,‏ 
at diess neu zu erweisen gesucht; und es war wenigstens erträglicher,‏ 
enes +7, wie J. D. Michaelis u. A.*), bis in die 30er Jahre auch noch‏ 
ıs annahm (Lgb. S. 292 ff.), gar nicht Conjunction, sondern Abkürzung‏ 
sen ‚‚"1 oder "TI factum est‘“ sein sollte. Nachdem aber beide Hypo-‏ 
ıerst vom Verf. (Rec. Ewald’s in Winer’s N. krit. Journ. 1827, VII,‏ 
Proben [1833] 8. XII) bestritten, für das - Analogien in 122, 123‏ .1 
achgewiesen, und statt der Tempp. ‚‚conversa“ oder ‚relativa“, wie sie‏ 
‚nfänglich nannte, passender ‚„Tempp. consecutiva‘“) vorgeschlagen‏ 





als Stiftslehrer in Plön (} als Pred. zu Heiligenhafen in Wagrien 1769), 8. dessen Animadvr. 
am graec. natura etc. Hamb. 1735. 4., wieder abgedruckt in C. Bidermann Acta schola- 
(, 267 ff. — 2) Ch. E. v. Windheim (damals in Halle, + als Prof. in Erlangen 1766) Com- 
1101. crit. de Hebraeorum Vav conversivo futurorum Hal.1744. 4., unabhängig von Scholze, 
% für diese windige und doch fast 100 Jahr in Geltung gebliebene Hypothese. Auch 
fensee (+ als Gymnasiall. in Berlin 1777) nahm in den Relationn. Hamb,. liter. 1847, p. 76 
ung für sich in Anspruch. — 3) J. D. Michaelis zu Lowth de sacra poesi Hebr. ed. Goett. 
( p- 182sq., ed. Lips. (1815, ed. Rosenmüller) .ק‎ 52580. Hezel Hebr. Sprachl. Halle 1777, 
term folgte, von דזרדז‎ ableitend (nicht wie Michaelis von “73 mit assimilirtem "), Gesenius 
Neuerlich hat Ewald (Lehrbb. v. 1844. 1855, $ 231), ähnlich wie Schultens, der schon -1 
ammengezogen (Institutt. ad fund. 1. .ב‎ Lgd. B. 1737, p. 494 sq.), und damit etwas wenigstens 
ıder Schwieriges annahm, die noch viel gewagtere Erklärung des -1 aus אז‎ 1 (ei {um) versucht, 
damit bei Rödiger, Nägelsbach u. A. Beifall zu finden. Denn nach den Beispp. wie 7192 
‚d), sowie für das nunmehr selbst als ursprünglich demonstrativ nachgewiesene +1, 1 (8530, e), 
| gezwungene Herleitung ganz entbehrlich. Mit dem griechischen ‚Augment‘‘, das episch 
‚noch entbehrlich ein blosser indicativer Bekräftigungslaut ist, wie in daov, ₪ג04/‎ neben 
daber auch bei Unsichtbarem, das der Versicherung mehr bedarf, verstärkt antritt (7ßovlo- 
mv, yuellov), ist das hebr. .1 vollends gar nicht vergleichbar. — *) Gegen die Benennung 
m‘‘ bemerkt Gesenius (Gramm. 1842, S. 91) mit Recht, dass diess „eher ein Waw vor 
מי‎ (wie Gen.49,25. Job 29,12) wäre“. Ebenso wären ‚‚Tempp. relativa‘“ nach gewöhn- 
schgebrauch vielmehr Plusguampf., Fut. exact. u. dgl. Wenn aber Gesenius (ib.) gegen 
sonsecutivum‘‘ bemerkt: ‚‚dieser Name ist zu weit, denn oft ist das Waw consecutiv ohne 
a sein, z.B. Ps.78,34: wenn er sie tödtete, ודרטוהף‎ dann suchten sie ihn“‘, so spricht er da- 
für uns. Das -1, Y ist eben nirgends „conversiv“‘; es verändert an sich nicht das Zeit- 
vandelt nicht die Bedeutung, giebt dem Fiens und Perf. nie einen Sinn, worin es nicht auch 
sommt )6 974), bleibt aber in jener Stelle und ausserdem oft auch da ‚‚consecutiv‘‘, wo 58 
gewöhnlich (nur ohne Merkmal der Folge und Abschliessung) das blosse Fiens multiplex 
ras in Vergangenheit Wiederholtes ausdrückt, 8975. Jene Benennung „conversivum“ hatte 
erdings darum einigen Schein des Rechtes, weil Fi. consecut. mit Perf., Perf. consecut. mit 
rer Gebrauchsweise sich kreuzen; das Perf. nothgedrungen da eintritt, wo sich Fi. consecut. 
fortsetzen könnte, aber, weil dem Verb passender ein andrer Satztheil statt der Conjunction 
ch auflösen muss und daher nicht fortsetzen kann ($ 946,6, 1 Reg. 8; ib. 5), ebenso umge- 
Mens da, wo aus gleichem Grunde das Perf. consecut. sich auflösen muss und darum nicht 
kann ($ 968, 11, Zeph. 3). Wie aber diess zugeht, wie die scheinbare wechselseitige Stell- 
er, ansf. bebr. Sprachl. 1. 18 $ 971 



























194 Wortlehre. Verbalflexion im Allgemeinen 


worden waren, ist jene Ableitung von Gesenius seit 1831 wenigstens nich 
mehr ausschliesslich festgehalten (s. Gramm. 10. Aufl. 5. 106), ml 1 
gegeben (13. Aufl. 1842, 8. 92), und das +7 als durchgängige Conj m 
kannt worden. Ewald hatte sein -7 aus mm) schon 1828 wieder f 
(s. Gramm. d. h. Spr. 1888, S. 112. 226) und seit 1835 (s. Gramm. 2. Ar . 
„Tempp. mit ר‎ consequutivum“, so wie seit 1844 (5. Aufl. 5.485) „I empp 
Modi consequutivi‘ aufgestellt (gegen die ,,21001'* s. freilich $ 960, n« 
das זוה)),,‎ consecutivum‘ hat auch Rödiger in seinen Ausgg. von ( 68 
(1845) festgehalten; ebenso Seffer (1845. 1854), Nägelsbach ) 
Nur ist bei Rödiger (wie selbst bei Ewald, $ 231. 234) a 
gangenheit und Zukunft“, das die ganze hebr. Tempus-Lehre so in Ver 
gebracht hat, auch in den neueren Ausgg. noch nicht aufgegeben, und of 
sich selbst in der ihm eigenthümlichen, eine Andeutung Ewald’s ausfü ühr 
Anmerkung (20. Aufl, 8.106): „Ob sich [beim Perf. mit 1 ‚eis ind 
wärtseilen des Tones die Beziehung auf die Zukunft, gekehrt ii 
durch das Zurücktreten desselben der nähere Anschluss an Ha Ver 
drückt, mag dahingestellt bleiben“. Nägelsbach 8. 50 lässt est 
dahingestellt. Aber das wäre ja eine eben so spielende als un 
klärung. Das bildliche „Vorn‘“ des Zukünftigen, das bildliche , 
Vergangenen wird doch die Sprache nicht mit Tonfall ausgedrückt 
das hebr. Fi. consee, gilt eben so wenig ausschliessend der Ve 
das Perf. conseo. der Zukunft, $975f. Wie die Wahl und Grenze « 
änderung lautlich bedingt war, ist bereits $ 307. 000 ı 
die Tonveränderung an sich muss allerdings, wie der Tonfall übe haupt, 
tiefern gemüthlichen Grund haben, nur nicht im Zeit-, sondern im Red 
schied bedingt. Dass beiderlei Tonwechsel auf der Hast fortgesetzter Anre 
beruht, zeigt gleichmässig beiderseits der Fall der Pausa. Wo 6 1 
schlossen oder nur mit kurzem Halt abgebrochen wird, unterbleibt 8 
Tonveränderung; der Ruhepunet sistirt den Lauf 8 der stetig 
vorgängigen Bewegung. Warum ist aber diese Tonbewegung zu We 
consec. immer zurückziehend, beim Perf. immer 
u einen trochäischen, spitzt bei diesem einen jambischen, | 


2. 


"OR, und max) Nayn statt חדְבֶר וְתאמַר‎ ; oder und א‎ 

en en ee gt ist, daher di‏ א 
יי ee eg A kan‏ 

een wie Ewaid’s Darstellungen (Lehrb. von 1836, 8. 6 

8. 440, von 1855, 8. 518, von 1868, 8. 593) glauben lassen, bewusste ursprüngliche Anlag 

bildung sein kann, ist Alles bereits oben erklärt. So würde denn auch Ps. 78 für den 81 





wie da jedesmal‘ mit hervorgehobnem „ihn“ und aufgelöstem Perf. consec. 
wörzstchn. Df 1 also das 1 an ודרשוהו‎ ebensowohl 

‚die letztere der bloss תו‎ erstern ist eben nicht weiter 
aber das  sentche, nicht für den Schein bezeichnend. Wie auch 

von! zelnen gefunden und lieber „diacriticum,‏ "ג א וו 

oe ı ki, NET m 


' מו יי‎ gern, ו‎ Bekenntnis 
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»nischen Rhythmus? Diess scheint uns in den gemein-menschlich unter- 
ıiedenen Arten der Rede begründet. Die erzählende Rede ($ 968,11. 975 f.), 
16107 beinghe ausschliessend das Fiens consec. dient, ist nur ein fortgesetztes 
ıfraffen aus dem Schatze der Erinnerung, ohne andres Ansinnen an den Hörer 
| dass er aufmerke und behalte. Sie bedarf also gehobener, mit dem ersten 
ut Aufmerksamkeit weckender Wortanfänge, wird sich zum trochäischen oder 
otylischen Rhythmus neigen und dabei begnügen. Dagegen ist die erklärende 
‚de, welcher grösstentheils das Perf. consec. dient, behauptend, verkündend, 
thend, bittend, gebietend, fragend, ein fortgesetzt aggressives (angriff-artiges) 
wechen, sinnt dem Hörer Glauben, Gehorsam, Antwort an, bedarf also ge- 
härfter, pfeil- oder speer-artig zugespitzter Wortenden, und ruft so den jam- 
schen oder anapästischen Rhythmus hervor. Dieser Unterschied zeigt sich 
hon, obgleich im Einzelnen Sylben- und Vocal-Art dabei mitwirkt, doch im 
gemeinen am Formbau der hebr. und griech. Tempp. Das hebr. Perf., zu- 
ichst hauptsächliches, ja bei den beschränkten und nüchternen Aramäern, die 
שו‎ Phantasiespiel mit Eintrittsformen (Fiens) dabei nicht zuliessen, sogar aus- 
'hliessliches Tempus der Erzählung, hat in seinen auszeichnenden Formen 
,סנו‎ "mp etc., Moup ,קסלת‎ mbop, (קטלכר‎ vorwaltend trochäischen Tonfall; das 
iens dagegen mit seinen Modis, hauptsächlich und im Aramäischen wieder 
sschliesslich, Verbalform der Erklärung, hat ausser den wenig gebrauchten 
wamäjsch nicht einmal 80 gebliebenen) Personen auf 7%-- lediglich jambische, 
aspästische, päonische Rhythmen; ja ein sonst tonloser, am Nomen auch tonlos 
ebliebener Anhang, das — der Richtung, zieht am Verbal-Modus erklärender 
06 , wie schon hei den Weck-Partikeln הגה‎ rıny, sofort den Ton zu Jamben- 

auf sich (vgl. ,,אֶרְצֶה‎ nam und maß, 7930, אִשְבָה‎ u.s.f.). Aehnlich 
blaaben die griech. Tempp: der Erzählung sämmtlich Barytona (7A00v, £runor, 
kupe, ärumzor, änoiovr, nenoime, issenonsew); die Tempp. und Modi der Erklürung 
werden auch Perispomena und Oxytona (now, xouo, ayyelo, 0000, Auße, 1 ( 
Und noch durchgreifender unterscheidet sich die Art der Rede in den poetischen, 
frei gewählten Rhythmen: die erzählende behält im epischen Hexameter dacty- 
Isch-trochäische '), im Volkslied, das auch die Dramatiker eingeflochten oder 
schgeahmt, selbständiger aber die römischen Saturninen erhalten haben, meist 
tin tenchäische; die erklärende dagegen bekommt im Spottgedicht und Bühnen- 
siel jambische oder anapästische Rhythmen. Warum sollte nun nicht auch im 
Bebräischen bei jenen Verbalformen als Gelenken der Redegliederung, Stufen- 
absitzen im Redegange, an der Zurückziehung des Tones der vorherrschende 
Tonfall der Erzählung, die Verähnlichung mit Perfect-Formen, an der Fort- 
tückung der Tonfall der Erklärung, die Annäherung an Fiens- und Modus- 
Formen den Hauptantheil haben? Erklärt sich doch daraus auch noch, warum 
kei der ruhigen, gleichmässigen Erzählung der veränderte Tonfall sehr stetig 
tarchgeführt, dagegen bei der wechselvollen, in Lebhaftigkeit und Theilnahme 
Helfach geaxteten oder abgestuften Erklärung (Perf. mit 1 consec.) in allen Col- 





N) demn die zugelassenen Spondeen haben doch trochäischen Tonfall, und der Schluss lässt auch 
des reinen Trochäaus zu. 


1 *18 ו 


aber, wie gerade er, der das subjectiv Bedingte mit Recht als Grundlage des 


/ 
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lisionsfällen mit Laut-Motiven ($ 970, a. 2.2. 973) die Tonve 5 א‎ | 
= ungleichmüssig geblieben ist. Auch die griech. Poesie der } h! 

viel gleichartigere Rhythmen als die der Erklärung. Bei der hebr. °unc 
יש‎ ist noch der Mangel durchweg richtig überlieferter Vor / 
























8972 Von den einzelnen Formveränderungen 

I) am Fiens consec. und zwar — 4) an der Verbalform + le 
1) der Abfall des m— nach vorderem -1, 7, ) ganz so erklärbar‘) ber 
von mar, IN, מל‎ von לה‎ > von u. dgl. ($329,2. 451,3), ers 
sich daher auch in Zahlreichen. Beispp. a die 1. P. Sg. mit x) (vgl. ı 
nrr. 2—5), wovon 13mal וְאָהִי‎ (von re) Jud.18,4. Ez.11,16. ₪ 
38,15 u. 8. Job 30,9. Neh.1,4u.ö.; 1mal Sax) Ex. 43,8; Imal u, 3 
Jer.15,6. Ex.9, 15; מז‎ Syx) (Qal)Dt. 10,3. (Hi.)Num. 23,4; > 3 
.0.4,446ה‎ 6,4; 5mal ו 17 .26.10,8 רְאְש‎ DEDB 
11881 nes) Jer.20, 6; ax Dt. 3,18; 15mal רְאָרָא‎ Gen.31,10 u. ö. Dt.9,16. } 
Ez.1,4u.ö. Zach.2,1u.ö. Pr. 7,7. Dan. 10,5. "Neh.4,8; Imal a8} ) iR 
lmal 3781 Jos. 24,3 Kt.; Imal nux) Gen. 24,46 '(. Weil zu = 
schwächer als ,וי‎ m, 2 ($ 969, 5), und die 1. Sg. weniger ab tz 
kommt allerdings gerade diese am frühesten und meisten er unverkür 
theils ausschliesslich, wie 3mal רְאָבְכָּה‎ 23m. 12,22 u.a.; 3mal וְאָבְנָה‎ IR 
1Chr. 21,22 n.ö.; 1 mal וְאחַזה‎ Pr. 24,32; mal mess) Ez.16,8; In 
69,21; 2mal rupx) Jer.13,2. 32,9; Imal ואֶרְעָה‎ 7 Imal n 
26,21; Imal Mpx} Jer.25,17; Imal ררה‎ Dan. 9,4; Imal nme) Gen, 
theils nebenher, obwohl einige Beispp. im Wortton (,„Wt. 0 od 2 
anderem Sinn, wie 9mal mx) 2Sm.7,6. 9 (mit Dauer, vgl. Jad.1 3,4). 
(vulgär, vgl. Ps.18). Hos.11 ‚4 (sanft, ig) scharf 18, T). Ps.102, &(desg 
73,14). Pr.8,30. Job 7,20 (desgl., vgl. 30,9). 1Chr.17,5.8 (We, vgl 
Bar); 131 row} Neh.13,25 (Wt., vgl. Ex.9,15); 2mal em ,1 





1) Neuerdings ist Ewald (Lehrb. $ 231) darauf zurückgekommen, die Verkürzung, wi 
Öftere Verlängerung des Fi. consee. (vgl. nr. 6), aus modalem Sinn und Anschluss at 


stellt und sogar die Benennung darauf beschränkt hat )8. 168, not. 1. $963), derselben M Dr 
figen Ausdruck des objectivr Bedingten beilegen, einem subjectiv gleichgültigen 1x | 
einem 5x], היחי ו‎ ₪ fiat und רַרְר"‎ als ita ut fieret so willkürl 
beim Ganzen das anerkannt indicative, erst durch Satefolge modale Gegenstück des 
wenig beachten, und überhaupt vor der sprachlichen Unnatur nicht erschrecken k 
Reihen schlicht ersählter Thatsachen nicht wie „tum dixit, tum fecit“, sondern nur w we 
faceret“ verlaufen sollten. Welche Sprache braucht denn „‚Subjanctive‘‘ so ausse eh 
gängig zur Erzählung, der Hauptaufgabe des Indicativs! By u rar Yan 
noch wenigstens ein Indicatir mit gegeben. Wären die Formen nach > ךָ ורי‎ wirklich Mi 
bewusstsein gewesen, a0 müsste es bei וי וב חח‎ 


-=- 
Zu 
„ che | 
ch ua 
1 





]88%₪ nur „Num.29,4. Gen.24,46%]; vielmehr erscheint hier fi' 9 
ung“ Alles nur, die modale Auffassung (s. not. I) zu stützen, 
. 972 
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. 22). Dan.8,27; Bmal וְאֶצנָּה‎ Dt.1,16ff. (Wt., vgl. 3,18). Jer.32,13. Esr.8,17. 
Neh.7,2; 20 mal וְאֶרְאָה‎ Jos.T, 21. Jud.12,3 (hier vor 2 Formen mit 1—- vielleicht 
lesgl., 8. or. 6 und 8956, e). Jes.6,1. Jer.31,25 (Wt., vgl. 3,8). Ez.1,1. 28 (vgl. 
. 15. 27) u. ö. Zach.5,1u.ö. (vgl. 2,1). Eccl.4,1. 7. Dan.8,2f.u.ö. (vgl. 10,5). 
- Von den übrigen Personen aber gehört die unverkürzte Form (selten mit 
Nortton oder andrem Sinn) nur der Laien-Prosa und dem Junghebräisch an, das 
ie nicht‘) ‚in aramäischer Weise“, sondern aus Neigung zum Breiteren und 
Yeutlicheren vorzieht ($ 39), wie man) (Wt.) 25m.23,15 (1Chr.11,17 priester- 
ich ohne ;(--ה‎ — m»am) 18m.1,7 (wt., vgl. Jud.11,38); וִתִבְכָּה‎ (2te Pers.) 
Reg.22,19; — ma Jos. 19,50 (Wt., vgl. Jud. 6,24). 1Reg.18, 32. 2Chr. 26,6; 
can Neh.3,38; — 1371 $1166,6; — maanı (Wt.) Ez.16,36; — 10923 2Reg.16, 9; 
- mn (mit Dauer) 2Sm.11,23. Jer. 44, 17 (vgl. Num.13,33); — nm (Wt.) 
ud. 19, 2. Jes.57,3 (vgl. Jer.3,8u.a.); am 2Chr.21,18; — ?aorm ib. 16,12 
51082); — rum Esr.8,15; — 713”) (ohne hintere wegen vorderer Kürzung, nr. 8) 
Ihr.3,33; — ma 2Reg.7,23; — 1221 Jos.10,40 (mit Dauer). 1Reg.22,24. 34. 
\Beg.2,8. 14. 8,21. Jes.37,36 (2Reg. 18 ohne N). Jer.20,2. 52,27; — may» 
‚Reg.16,17. 18,42; nbym 1Reg.10,29. 22,35. Jer.44,21; mbyn Hi. 19m. 7,9 Kt. 
jer.16,18 (vgl. 51,16); — 299 2Reg.1,10 (vgl. 11f.); — nioym 1Reg.16,25 
vgl. 30). 2Reg.3,2 (vgl. 13, 11). Ez.18,19 (Wt., vgl. V.27); Frog [1 5 
vgl. 2Reg. 8,2); moymı (2te Pers.) 1Reg.14,9. Jer.32,20. Hab. 1,14; תלטה‎ 
%459) 108.9,94; — mem 2Reg.16,15Q. (Kt. ın—). Jer.36,5. 26. 37,21. 38,10 
(vgl. 39,11); — "1 15m.17,42 (vgl. 16,6) 2Reg.5,21. Ez.18,14Q. 8 (We) 
Job 42,16 6. (Wt., vgl. 32,5); a2) 19m.10,14°); — mannı Ez.23,19; 
mE” 1Reg.22,54 (vgl. dagegen 16, Slu.a. ); — וישקה‎ 18. 19, 8 (pausal, 5408,[ מ‎ 
vgl. וישק .19,6 רישת‎ Ex. 2,17.19). Beachtenswerth ist hierbei, dass im ganzen 
Pentat. von der I. P. mit --ה‎ nur 2 Beispp. (Gen.24,48. Dt.1,16ff.), von den 
übrigen noch gar keine vorkommen. — 2) Von der Vocal-Verkürzung --י‎ ZU — 
ühnlich wie in שַילך‎ für T- Eccl.5,14, 6 342,9) zeigen sich nur wenige lautlich 
begründete Ausnahmen, wie bei den א' :)430,4 $( ל"א‎ 371 (1. aan) Ez.40,3 Kt.; 
ywarı Neh.8,2; ‘x xarım 2Reg6,29; ומחטא א'‎ 1Reg.16,2. 21,22; ויחטא ג'‎ 
IReg. ילצא א' ;11 ,1ל‎ Dt.4,20. Jud. 19,26. 2Reg.11,12; (4%) ע'‎ a2”) Ps.105, 43. 
18,16; ומקא ח'‎ Lev.18,25 (vgl. dagegen Jon.2,11); — ausserdem ‘a Tayn 
aseimil. $353,c) Neh.4,3; רחש‎ pausal ($492,.) Ps.105,28. — 3) Von der 
Ton-Zurückziehung der zweisylbigen sind nur wenige mimische Ausnahmen mit 
Wortton zugelassen, wie ותקל‎ Gen.16,4°); ,ריצץ ,ומחל ,וילתר ,ויושב‎ $ 497,9. 
Dem Kt. nach gehört auch (רישוב .1) וישוב‎ Ez.18,28 dahin, vgl. may nr. 1. — 
Aber den steten Ausnahmefall der Pausa bestätigt selbst die scriptio plena D12”) 





1( Das Aramäische hat zwar auch verkürztes Fi. und Imp., aber gar kein Fi. consec., und flectirt 
deli. ליו‎ auf »— oder x—. Doch hat allerdings der samarit. Pentat. am Fi. mit ו‎ oft 1 (Gen. 41,22. 
4,14 u. a.) oder samar.  ($ 1073 ex.) behalten. — 2) Diese zahlreichen Beispp., die das Unterlassen 
der Verkürzung noch freigegeben zeigen, und den Formenwechsel wieder mehr auf gleiche Linie mit 
ron: האפה‎ , ben; Mayo: mbymn (Jud. 1,36), bym stellen müssen, sind ein neuer Beweis gegen den 
modalen. Sinn der Verkürzung. — 3) Der „intransitiven [stativen] Aussprache‘ wegen kann der Ton- 
wechsel nicht unterblieben sein, vgl. וריע‎ Gen. 21,11. ותשם‎ Ez.19,7; auch das gutturale -- in ודע‎ 
ולו‎ ja ebenso wenig Abweichung von son. 
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1 Reg. 21,27; Br: Am.9,5; ותלוש‎ (1. Dion) 2Sm.13,8 Kt. ') 
Nüs Anh Sub dh Na des st 
sich gar Kr LEN, daher iX) 2Sm.2,32, wonach tn 
‚ wenn es vorküme. Wie bei Ron, sa u. dgl. un 
daher auch den Ton-Rücktritt hindert, &. $419,1. — 4) Die Ibigen | 
mit Ton-Rücktritt sind wegen Neigung der Endsylben zum —: : (Ni) ₪ 
nur in der gang Phrase mit 799 אֶל‎ , Gen.25,8. 17a. 1 | ER en 
Num. 11,30. Jad.20, 11); ו‎ 7,23 neben שגר‎ + 
ימד ו‎ (8349, f) 2 6,6. 41,8u.a. Num. 21,1. Werl 
m.4, 2. ao 2°), fast sämmtlich auch mit einem der % 
istigen Lippenschluss in der Endsylbe; — (Qi.) 732%) ($ 350) Gm 6 
ריגרע‎ En En 8 349,7) Gen d.h. 39,4 u.a. Jos. 24, 12. 7 




























in | ו ו‎ such plene Keschrielichds \ אל = 1 ₪ ור‎ 0 
17,8%; רְאַסְתִּיר ; 18₪.19,1 וְאמְלִיּ‎  ריִדקאְר‎ ( Ez.39,23. 31 iR, ו‎ 6 | 
11,13; Toür] Am. 2,9; as Neh.4,7. 7,1; RER] Jos. 24,6. Jud.6,8 
Jes.48,5. Neh.2,18; Yogaı 18m. 10,18; NER) Jos. 24,8 u. a. (ömal); Toy 
16,50; om Neh. 13,15; וְאֶפִיץ‎ Ez. 36,19; וְאֶסִיב‎ Neh.2,20. 6,4; וְאָקִים‎ Am. 
— רְאָקים‎ Ez.3,23. Dan. 8,27. Neh.2,12 u. ö.; scher Zach. 5,1. 8 ; 
Neh. 13,25; רְֶסִים‎ 1 8. 98,91. 8 Job 38,10. 905.6, 119). 
den Qal-Formen auch Beispp. mit — oder — defeetiv vorkommah, Ren PR 
3,21. 8,20; ypk Lev.20,23; ser) Zach. 6,1; Si} Gen. 24,47. Dt. 11 
2. Jes.51,18. Jer.13,2: so erklärt sich das hinlänglich theils vie ₪ / 
גד‎ theils aus älterer und bei so viel gebrauchten Vbb. auch 8 
gen scriptio defeet. überhaupt, vgl. Ps.18,30. Dt.1, 18. 1Sm. .28, ,\ 
30, ar. ליחו‎ 6. Thr.3,3. Anders aber beim Higtil. Hier "zeigt ar | che 
Punctation Beispp. mit — statt %— (vgl. nr. 2), doch fast immer vor V 
mit vorderm e oder 0 0 also vermuthlich nach Vocal-Assimil. 0 2% 1 
($ 353,3, vgl. 8.463, 4). 80 vor ans, אתם , אתל‎ ein 75h) 6% 
ו‎ Veschai und ähnlich 019 1981 Jer. 32,10; ב‎ m 1 Rog 16 
| לו ו‎ Bo. 0 
| dener mit ל‎ gleich vocalisirt hat, da sie fast sämmtliel 
Lautfolge öder ein dem + günstiges למ‎ nach = zeigen (8347, 2), urspri 
ein &*) gehabt zu haben, wie אֶת'‎ >7ax1 (1. 57) Lev.20,26; = ax) Ex.1 






% 





1) 8. Neue Achrenlese nr. 150. zu mn, a a ar ch 
(5492, 8) ausser-pausalen Taxn, by” u. 6. f. entsprächen, ist nicht 
hat in P. schon  Num, 23,23. 21,14. — ”) Dass „Hab. 3,6 yar Tram“ 


1 25m. 7,24. ee zur - 


dated 1, An vol‏ ו ala wegen‏ 0 כב 


erträgt.‏ >ייוייי " ןוה 
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Jer.35,4; מ'‎ nınm 1Reg.18,13; רְאוצְא-אש‎ Ez.28,18 (s. jedoch $ 430. 1081 ‚e); 
rar ma) Zach. 11,8; % ax) Jer.42,21. 1Chr.17,10; וְאָצל שֶת'‎ Jos.24,10. Ind. 
8,9; 759 pam Ez.31,15; ma וְאַסלְךּ‎ Dt.9,21. Nur את‎ yaoRı Jer.5,7 könnte 
nach $ 375,7. 378,1 וְאַטְבַת‎ gehabt haben. Wenigstens ist ein defeotives אִקטל‎ 
für Op ohne ך‎ 0% unnachweislich, und wo es mit ךְ‎ vorkommt, als Aramaism 
mit — zu lesen. — Wie aber 'x) ganz unbestreitbar stets ohne Ton-Rücktritt 
bleibt, zeigen ausser jenen DAN) "und BIPM, SUN) und וְאולְךָ ,וְשֶסִיב‎ und וְאוצִיא‎ 
auch noch it} Jud. 20,6. וְאכָל‎ Gen.27,33. וְאַחר‎ 32, 9. TOR) 20, 13 u.a. IR) Jes. 
50, 7u.2. Tor} 8 8,17. Tom Jud.19,18u.a. ואב ,רְאֶרִד‎ Dt.9,9. 15.3. וְאֶלָל‎ 
(קלל)‎ Gen.16,5; ein ot) hat nur die Ligatur 6 480( lReg.21,6. Ez.16,6. — 
6) Von dem bloss scheingerecht und üppig (wie ähnlich $ 848,2. 884. 929,8) der 
L P. Sg. oder Pl. angehängten --ה‎ sind — a) alt-poetische Beispp. WER) Pe. 
3,6; nızarmn 7,5; ande zwar nicht Ps.18 (wo die Priester-Ed. ה‎ "getilgt 
hat), aber 2Sm. 22, 24; FORRN Ps.69,12; nm ib. V.21; ray 90,10; rar), 
rn 1001,1584. 19, 20; nad), Marek) % 965,4) 29, 17. 80,26; und in 
(prophetisch gehaltenen) Gottes-Reden Fam Num.8,19. Jud.6,9. 19m.2,28. 
28m.12,8; rıtıaı Jos.24,8 Kt. ; OR, וְאוּשִיעָה‎ Jud. 6,100. 10,12; ra) 2Sm. 
1,9; — ₪ alt-vulgäre (im Laien-Munde): Innsem Gen. 32, 6; מִפְתְּחָה חלמה‎ 
41,11. 48,91; ואשימה , רְאִעְבְרֶה‎ )1. MOTOR), 6 6, 4) Jud.12,8; ְאֶקְרְאֶח‎ 6 349, f. 
956,6( 18m.28, 15; mit) 2Sm.4, 10. [Die ältere Propheten-Rede des Jesaia, 
Hos. eto. hat diess N — nirgends; auch die glattere Laien-Prosa in 1.2 Begg. hat 
kein Beisp., selbst wo Gelegenheit dazu war, 1Reg.3,17. 14,8. 2Reg.6,29. 
1,18u.a.]; — 6( jung-hebräische: rim) Jes.43,28 Kt. ($ 973,5). Ez.16. Ecel.]. 
Dan.9. Neh.2; ran, 79 -- Jer.11. Neh.13; nopux Jer. 32. Esr.8; וְאַכְלֶח‎ 
2.3; rim) 22. 9. Dan. 8; np) Zach.11,13 (mehr Folge als rip ib. 7. 10); 
ram Ps.119. Neh. 13; ְאָשמְרֶח‎ ') Ps.119,55; OD), TIEREN), TWAEM, TAI), 
maehpeum Ps. 119; ראבְקשה שנועה‎ am, rohr Dan. 8—10; ָאַמְרָה‎ Dan. 
9uö. Eer.5u.ö. Neh.du.ö,; re Esr.8. Neh. 6; mz2p) Eer. 7. Neh. 7; 
am Eer.8. Neh.13; mupan, yon (v0:), NOIEN, וְאִבְדִּילַח ,וְאָכַרְעֶה‎ , TOO, 
וְאַשְבִז ,ואת‎ , maxi Kt., oo Esr.8.9; אבאה תאבה‎ Tom, IR, 
וא‎ , ITTIIR, הח‎ nor, ואלצרה‎ % 355,c. 425,4) Neh.1f. 56 12f. Auch "Neh. 
braacht ITTOIR, TTIRN emphatischer und mehr oonsecutiv als וָאָעִיד ,וְאֶעָמִיד‎ 
4,7. 7,1. 12,31. 18,16. 21. 30. Aber der Chronist in seiner reinern Priester- 
Prosa hat, wie man sieht, während er das intentionale n—, obwohl selten, noch 
zulässt und sogar zusetzt ($ 965,1.2.5. 956,9), dieses minder correcte N— ge- 
scheut (vgl. 1Chr.17,10. 2Chr.6,6), und aus älterm Text sogar getilgt, vgl. 
28m.7,9. 1Chr.17,8°). — 7) Von der Regel, dass die Pausa den Tonfall des 
RL oonsec. nicht behält ($ 489,3. 490,3), machen nur im B. Job die kurzen Ueber- 
sehriften des dramatischen Personen-Wechsels, die keine Reihe abschliessen oder: 





I) steht bei Buxtorf und Fürst unrichtig unter ואשמרה‎ . — 53 Ewald (Lehrb. 6 232,g) lässt 
as 6-6 angegebene Verhältniss des Sprachgebrauchs ganz unerwähnt, und mit dem einsig angegebenen 
Beip. „Gen.82,6“, so wie mit einem unklaren „nicht mehr‘‘ eher auf ältern und normalen Gebrauch 


₪ דה‎ . schliessen, wieder nur, um ‚„‚folgerichtig‘‘ allen Formen nach - וו‎ den modalen Character 
(nd. ar. 1, not. 1) zu retten. 


$ 972 
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abbrechen ($ 971), eine danach erklürliche Ausnahme. Hier überall " 
zwar pausalem —, aber gewohntem Tonfall, Job 3,2. 6,1. 9,1, IL. 1 
18—23,1. Bst. 29,1. 34—36,1. 38,1. 40,1. 2. 42,1; vgl. dagegen 1, 
2,21. Denn gerade von Tax bekommen vor Anfang der Rede die Formen 
vastryf. nicht bloss in grosser, sondern meist auch schon kleiner Pausa, ו(‎ Bin 
schwächern Distinetiven, den Milra'-Ton os", sm u. dgl. Gen.16,10, 16 6,8 
18,23— 29. 20,4. 24,12. 34. 27,36. 28,13. 17. 33,5. 43,20. 47,301. ae ] - 
1,11. 2,1. Esth.5,7. 7,3; anders das weniger gebrauchte Ton Gen. 21 J 
35,11. — 8) Unrichtig lassen die Lehrbb. vom Fi, consee., dem ו‎ 
auch in den Pluralformen das 7% auf 7, und bei Y9 das יכה‎ auf 1-ה‎ beschränk 
Denn 7% nach +4 erscheint noch häufig genug ($ 930): als Abschlussform J 
Nachdrucksform Dt.4,11. Jud.11,18. Ez.44,8. Am.6,3; Anschlussform 
1,2%. 5,98. Jud.8,1). Dasa es nach +1 im Ganzen seltner 186 816 ohme = 
ruht mehr auf der nothwendigen Voranstellung des Fi. consee,, wo ihr 
oder Obj. folgen, wodurch es von der Pausa, dem Hauptsitz des 71, 
geschlossen wurde. Eben so sind von Y9 die Formen auf m on: 
($ 956,5), wie die auf maı— mit -1 nicht beispiellos, 152. 34,5. Esth.4 
Dagegen hat man bisher zu wenig beachtet, dass eine Menge Meg 
Singular-Formen mit lautlich absonderlichen Verkätzungen, fast ausschlie 
dem Fi. 600800. angehört und durch - oder 7 sichtlich erleichtert 
wie von Xp: SER, 279, no, יְלְחֶר‎ 6. (ammKt.), sm), TIER, זב‎ 
mehr) ($ 10921.); en, ויחא‎ ($ 1164 ex.); von :יפי ,פד‎ mgan, ma 
raye”ı ($ 1166); von 11 san), 7m, 77%) neben תדר , ירוד‎ ($ 1102f. 
19: 799, rom u.a. neben רלינר,‎ mio ($ 1186,6(. — Ueber einen mögliel 
Mangel der alten Volkssprache, die vielleicht auch noch blosses 7 ohne Ven 
pelung und Ton-Rücktritt brauchte, s. Neue Aehrenlese nr. 150. | 
973 EB) Vom Praefix-) wird — 1) beim ל‎ der Qittel, @otel, Qitlel, @i 

und ihrer Passiva durchweg die Verdoppelung aufgegeben ‚s. zu den B Bei 
$442,c noch ir 2Reg.4,35. ynnnioy) 15m.17,51. ַיְכָלְכְלם‎ 25m.20,3; ₪ 
Esth. 2,23. Eben so, wo das » erst durch ךר‎ + entsteht ($ 969. | 
m, m 12) (von mm, mm) Gen.1,3. 5,3; oder wo es sich, wie beim Qal ₪ 
der ,ע"ע‎ 17, “9, erst durch Anhänge aus * verflüchtigt hat ($ 365 da 5% 
(für (רַיָרִיבוּ‎ Ind.8,1. רִיְמשהּ‎ Gen. 27,22. ויפיצס‎ Ps.18,15. rag, ı 1 
20,9. Jer.23,22. more) Jos.8,28. Hier hat nur der Wortton Nee vtärk 

» festgehalten, 15m.12,8. 30,21. Wenn aber bei 7, 77) in Pausa zu - 
($489, 4( , bekommt auch ל‎ die Verdoppelung wieder, wm, mm Ps.33,9. E 4 
— 2) Beim x der 1.Sg. Qittel, Qotel etc., oder im Qal und Hi. שד‎ ete, | it 
fixen, muss sich regelmässig u ) 969,5) מא‎ indicativ-consecutiv (aus X - : 
‚dem gleich häufigen &7 (aus אַ‎ ), $ 595,3) als bloss copulativ oder ($ 962, # )m 
consecutiv, unterschieden zeigen, vgl. 27%) /um loculus sum, 27ER) el I 
11,25. 2,1; 978] und da redete ich ($ 972,c) Dan.10,16, ה‎ 0 
65,981 und so bestätigte 0% 06 und ich mus 
hergehn 9, und ich will sie erhalten \Reg.18,13; oma = 


N) ein neuer Grund gegen die Annahme einer Jussivform nach +). 
go72. 973 
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brach?’ ich sie Ez.20,10. 28, DOOR) und ich will sie stellen Dt.1,13. Nur aus 
Gewöhnung an die gangbarere Punctfolge --- ($ 382) ist bisweilen ein X) für 8) 
offenbar verschrieben '), wie Jud.6,9: BURN ei tum ezpuli für "81; 20,6: mE) 
ראַטלרה‎ el ium discerpsi eam et dimisi cam; 28m.1,10: ראַמלתתהר‎ ei tum necavi eum 
(3mal dasselbe Versehn auf 36 Blättern); Ez.16,10: TO2M1 ei Zum texi le. Der 
Anlass zur unrechten Schreibung lag hier überall in nächstvorhergegangenen 
Formen mit /®1, ‘81, ‘#4, von denen sich ein nun folgendes X durch &1 unter- 
scheiden zu müssen schien. Anderwärts dagegen, wo man nach unserer Aus- 
legung X) erwartet, hat. die Punctation ihrerseits 81 mit 1 copul. gemeint, wie 
Zach. 8, 10 (vgl. Targ.). Ps.26,6. 73,16 ($ 965, 4). Job 30,26 (vgl. 19,18, s. jedoch 
%979,6(. — 3) Wenn die hellenistische Aussprache das -1 und ) nicht unter- 
scheidet ($ 78), sondern beiderseits mit ov ausdrückt (Hexapl. Lev. 1,1: קוטס‎ für 
wo”), Num.1,1: ovd«ßre für 127, vgl. noch Gen.1,20. Hos.3,1. 1),1): so ist 
das nur einer der zahlreichen Aramaismen der vulgären hebräischen Sprachüber- 
lieferung späterer Zeit; denn das Aram. hatte kein -1 consec. Der von Schul- 
gelehrten unterrichtete Hieronymus schreibt in seinen Epp.°) richtig vajomer, 
vaithen (9) u.dgl., was sicher nicht erst von den wenigen hebräisch geschulten 
Lesern, die es im Mittelalter gab ($ 96), in den Text des KV. eingetragen ist. 
- 4) Anstatt des -1 hat in Prosa und Poesie bisweilen auch eine andre, nahe 
sinnverwandte Partikel die Form des Fi. consec. hervorgerufen, daher 1 Reg. 8,1. 
Chr. 5,2Q.: Sp" TR Zum congregavit?), wie ויקהל‎ Ex.35,1u.a.; Ps.66,6: סֶם‎ 
כטמְחָה‎ 20% Znelali sumus, wie רישמחר‎ 1997) 107,30. 90,10. — 5) Ohne -1 erlaubt 
sich nur die Dichter- und Redner-Sprache bisweilen asyndetisch die Form des 
Pi. consec. (die dann scheinbar dem Jussiv oder Int. gleicht) im Sinne des Aorist, 
₪ Dt.32,8: יצב‎ für 28°) (vgl. zu בְּהנְחל‎ vorher 9,23); Jes.12,1: ישב‎ für ;רישב‎ 
4,2: ירף‎ für TIP1 (bei nachdrücklich vorangestelltem Obj., vgl. 1Sm.11 ‚1); 
R.16 ‚15: mais für לר‎ 7) (bei ähnlicher Stellung); Hos. 6,1: 7° für 7° (im An- 
schluss an רס‎ Ps.18, 12: no für רישת‎ (wie auch 23m. 22 erleichtert steht); 
ib, V.14 (2Sm.): 09%, Ps.: רל‎ 47, 4: 37% für נָי'‎ (denn ein ''צ%8)1ק2),,‎ wider- 
stzebt dem Zusammenhang); 78,26: >0» für yo (Wz. 903, vgl. V.23f.); 107,29. 
33f.: ,יקס‎ oe für BP, BD (vgl. 25); Pr.7,7: (אָבִינָה‎ für רְאָבִינֶה'‎ (Esr.8,15); 


--7₪- --- —— 


N) Ein leitender Grundsatz ist in den vier stichhaltigen Beispp. , über welche schon die Rabbinen 
viel und zum Theil wunderlich gegrübelt haben (s. Ewald Beiträge Stuttg. 1844, S. 139f.), eben so 
weaig zu erkennen, wie in jenem, wieder nur um 2 Bl. von 2Snı.1 entfernten TER לִאָנָשּים‎ 8 393,4. 
ג‎ Kürzung des x (forma dagessenda) zu X1 hat überhaupt keine Analogie, auch nicht an צחְרו‎ für 
ve u. dgi. 8 387, 6; und dass die „betonten Nachsätze‘‘ (Suff. und Afform.) nicht eingewirkt haben, 
מא‎ ja Jud. 6,9. Ez. 16,9, welchen Vers Ewald (a. a. OÖ. S. 517) ganz übersehn hat; dort hätte bei 
FR) der Sylbenzuwachs das x} mit mehr Recht zu x verkürzt als bei וְאַכַפף‎ neben וְאִכְפָה‎ V. 10. — 
ה‎ 0 21 haben ואקוּח‎ für וְאִ'‎ nur einige neuere Edd. — 2) S. Jahn Gramm. 1. h. 3. ed. Vienn. 1809, 
4666. — 3) 2 Chr. 5 hat nur das Q. gleichförmig mit der Parallelstelle punctirt; das Kt. hatte cor- 
eier רקחל‎ - — Inder von Ewald mit angeführten Stelle ,,126 4,41“ finde ich רבדל‎ (für (רבד"ל‎ nur 
₪ Variante aus | Cod. angegeben. — P3.73,17 gilt עד‎ gar nicht mehr dem אֶבְינָה‎ , s. De ותמו‎ 
10. Wie in dem von Ewald unerwähnten MIR עד‎ Pr.12,19 das Vb. Intentional bleibt, 
%+965,5. 3. — *) 8. Neue Achrenlese nr. 1286. — Dass „Hab.2,1° (Gesen. Lgb. S. 874) nicht mit 
א‎ 7 zasammengehört, 5. 5 965,1. — Auch „Dt.32,18“ (Ewald $ 233,a) ist תָי‎ nicht Fi. consec., 
wd konnte ja auch in solcher Stellung kaum asyndetisch stehn, vgl. vielmehr $ 949, 9. 


8.973 
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25m,22,38: יר‎ wie das Nachfolgende zeigt, = ner]. Wenn al r wei 
behauptet wird, dass „Pichter absichtlich, um das Vergangene lebendi ger © 
vergegenwärtigen, das Imperf. ohne Augment [Fiens ohne -1 [ ih nfache 1 
setzen können“ (Ewald 6. Aufl. 1855'). $ ,(ל,238‎ und die Pune 
solchem 7 diess poetisch Eigenthümliche angedeutet habe: so beruhn al 4 hin 
gezognen Beispp. auf Täuschung. Zu Jes.10,13. 63,3. s. $949,/; z zu #8, 
51,2 s. ebendas. 7. 5,2; Jes.12,1 ist wor nicht „und du tröstetest‘‘, ₪ 
und du tröstest mich’), s. & 949,5; Jes.43,28. 57,17 wäre nach jetziger D 
ה‎ mama) ($ 979,6(  ּוהָכָאְו ְאקצס‎ zu punctiren; aber die Punctatoren 8 
ihren Futur-Fassungen 551, MR, a8), טי וְאַקצף‎ 
die auch 0. 48 das Targ. hat’), 6. 57 zwar keine der VV. aufweist, aber ' 
nahe legt‘), Umgekehrt steht Ps. 81,17 erzählend (vgl. LXX, Volg., 9 
רִיְאָכִילַוּ‎ , obgleich sry" bedingt verheissend richtiger bleibt ($ 964, €, : not. 
2 104,32 musste sich - Partieip Fi. 608866. anschliessen ($ 975, 0); 
937 genügte Fi. co | 
974 II) Am Perf. 050806. it — a) die ausser-pausale Betonung 
₪, mn, mit Abzug der Fälle $ 970,3 und $ 497,2, übrigens so weit unsere 6 
achtung reicht, ausnahmslos. Denn lReg.2,31 haben nur Edd, 
richtig nom, s. J. 11. Michaelis z. d. St.; „Lev.10,19“ ist mb) ve 
Punctation nicht als Perf. consec. sondern als bedingtes Plusquampf. (ed 
angesehn, vgl. Targ.; „18m.17,35“ sind die Perff. zwar consecutiv, | com 
aber leicht ohne diese Feinheit als Perff. copulata in späterer aramaisiı 
Weise ($ 975, F) betrachtet werden. Auch ‚Job 7,4“ hat die Punctation % 
und ya) als Perf. copul. angesehn (vgl. Targ.), oder schon der klei - Pa 
nachgegeben. Wie nämlich in grosser Pausa PR, m unbedingt 7 
8. $489,2; bei kleiner Pausa wechselt der Gebrauch j je nach dem 8 | 
vgl. Dt.2,28. 2Sm.11,21. 2Reg.9,7. Jer.21,6. Pr.30,9 u.a. Von 
besondre behält zwar, anders als bei ox®", nor ($ 972,7), מ 1 סאי‎ 
folgt, ryas1, dessen m sich auch hier wie sonst (s. «, 3. ₪ 807,6( tonhal tig -- 
ohne das Üebergewicht der grossen Pausa (Jes. 14,4: ה (רְאָמַרְתּ‎ 8 
Distinetiven stets noch den ausser-pausalen Milra‘-Ton, Dt. 12,20. 17,14. 
7,13. 18m.20,6. 1Reg.22,27. Jer.51,62ff. u. ö. Ez.6,3. 13,18 u. ö. ל‎ 
aber רְאַמְרְת"‎ hat für solche Fälle wenigstens in poet. Texten auch pausales M 
(mar) zugelassen, Dt.32,40. Ez.14,17. Pr.30,9. — Wie nun aber k 
stalt rhetorisch *( theils neu-, theils stärker betonter Endsylbe — VE 


" 0% + In der 7. Aufl. 1863 sind jene Beispp. zu $ 233, gezogen. > — ?) wie auch 5 4 
den „‚Propheten'* richtig übersetzt, ohne sich etwa auf Lehrb. 8 349 ה,‎ zu berufen. — *( Hierm 
urtheile man Knobel’s Bemerkung z. d. St., die mit etwas mehr Schein auch auf die F 
verweist. — *) 8. Neue Achrenlese nr. 777. — ?) Dass wenigstens rhetorisch oder mimi ade 
der Hauptton des Wortes im Perf. consee. nicht bloss die Stelle wechselte, sem - . 
Stelle bleibend, verstärkt wurde, beweisen eben ausser dem festgehaltenen Vocal der m 


en 





om 


-<- - 





write der Wortton [vielmehr der meist rom Wortton gehobene Sylbenton] so 
a ursprünglich sei das ganze Augment [s. $971, not. 3[ | 
$ 978. 974 





Formen der Tempora oonseoutiva: Fiens, Perfeotum consesutivum 208 


Vocal der vordern Nebenton-Sylbe unverflüchtigt bleiben, aber ein mittler Vocal 
sich kürzen und überdem auch ausser dem Bereich des Tonsylben-Wechsels 
manche sonst ungewohnte Form-Verkürzung (vgl. $ 972ex.) eintreten kann, 
zeigen neben jenen ($ 970,1) mb37} von 551, DNÖTPNM für End, Dorn (desgl., 
$1132,c), wobei jedoch wie bei ,והתקדשתי‎ pbmanm (Lev. 20, 1. Ez.38 ,98( das — 
vom ₪ und ל‎ bedingt ist ($ 347,4. 350,2.d), noch stärker die bei ע"ע‎ und 79 ohne 
Zwischenvocal ($ 327) gebliebenen Perfect-Personen, wie ’nnrm ($ 932) Jer. 49 
neben החפ‎ Jes.9,3 (Wz. (טול) ההטלתי ; (חתת‎ Jer.16,13. 22,26; omaon für ְמלמם‎ 
Gen.17,11; mean (נום)‎ Ex.29,24 ff. Num. 8,13 ff. neben 1 mal הָנִיפָותִי‎ Job 31,21; 
rum) ($ 928, se) 2Sm.15 '); selbst "1301 für JUN )% 475, f) durch רְ‎ 
Ps.28. — 2) Wie bei vordern Gutturalen der Umlaut des ₪ oder 1 in 4 mit oder 
ohne Tonsylben-Wechsel durch die Verstärkung des Endtones hervorgerufen 
wird, zeigen neben den Beispp. $ 970,2, von welchen nur T'r& seiner schwachen 
Vorderlaute אז‎ wegen des Vocal-Gegengewichts am bedürftigsten, daher für 
andre nicht maassgebend war (vgl. רְהָאָבִיד‎ u. dgl. Num.24,19. 30,5ff. Dt.22,25 
u.2. Gen.50,24 u.a. Lev.14,1lu.a. 2Reg.21,6u.a. Jes.11,15), insbesondre 
noch die Fälle omınym Ez.35,13; nam neben הְרְאִיתִיך‎ Nah.3,5. Dt.34,4; 
רקרקר‎ neben „pbabsı Num. 24,17. Gen.45, 11; וְהַעְלְמָה‎ neben וְהִרְבָּתָה‎ 19m.2,19. 
1,12; וְחעָליתיה‎ neben mass, mom ְהַאָכַלְִים‎ neben prbann, ATI 
neben הִעָבְרְתִּיה‎ Jes. 48,23. 58,14. Jer.19,9. Ez. 6, 19. 29,4. Mi.6,4. Dass sich 
hierbei der Zwang zum Umlaut durch den vorstehenden Kehl- oder Kehl-Gaum- 
laut entscheidet ($ 377. 348,c), zeigen Beispp. wie rag, וְנְעָבְדְתֶּס‎ 6 
3.86,9; וְכִרְאָמַחה‎ Gen. 9,14; selbst Iuyun ($ 387, 5) Jes.11,8. Vom Hi. ער‎ 
».51186,1,35. — .8( Im behindernden Conflict — a) mit der Vocaldehnung der 
5, ,לח‎ zeigt sich der Tonfall des Perf. consec. äusserst schwankend, theils nach 
der Gebräuchlichkeit der Vbb., theils nach dem Unterschied der Lautstufen 
,ג‎ &1 ($ 8071.(, theils vielleicht?) nach der Gutturalen- oder Sonitalen- 
Folge, theils und hauptsächlich nach dem Kraftmaass des Vortrags ($ 971 ex.), 
wie denn 2. B. der Versanfang*) oder eine nahe emphatische Wortform den 
Mira -Ton begünstigt. So erscheinen davon — (4) ausschliessend Mil’el die 
schr gangbaren, im Tonfall festgewordenen, daher trotz ךְ‎ 6. (und auch vor 
Gutt.) so gebliebenen: ויצאת‎ Jer.19,2g. may) 2Reg.19, 4. Jes.14 ,48. 37,4. Ez, 
65%; — mean 1Reg.17,12. 18,129). ְחטאתי‎ Gen.39,9 u.a. (4mal). ויצאתי‎ 
18m.17,35g (s. jedoch a). "NO Gen.18,26. ְקְרַאתִי‎ Ex.2,7u.a. (zusammen Bmal, 
imalg); — nam Lev.19,14. 32% u.0. (4mal); — הְּבְנִית‎ Ez.4,2g. Dt.20,20u.a. 





doch ib, e: „Nichts desto weniger bleibt bei dieser nur sanften Tonveränderung der Vorton 8 [auch & 
6 Hi.) in der dritten Sylbe““. Die Tonveränderung ist keineswegs zugleich „stark“ und ‚sanft‘, 
Sadern stets nur stark, bleibt aber bei man>?, mp3 u. dgl. eine rhetorische, besonderem Sinn-Aus- 
fuck dienliche, während sie bei Ta, ' לבב‎ \ u. dgl. von 737, 335, bei an3n?, po u. dgl. von 
22,508, eine gemein-lautliche, vom Sinnwechsel unabhängige ist. 

Ex.23,22. Dt.20,12 von "3% (vgl. ib. V. 19), gehören also nicht‏ וְצַרְת ,וצרת" Dagegen sind‏ מ" 
lieber. — Ueber mu 4. 8 7 s. Neue Achrenlese nr. 188. — 2) Wir haben hier wenigstens die‏ 
&tellen, wo dem Perf. ein Guttural folgt, mit „g‘, solche, wo es im Versanfang steht, mit „VA“ be-‏ 
Sichnet. — ?( Das noch übrige Beisp. Dan. 10, 14 ist Perf. copulat. So auch von andern Vbb. mehrere‏ 
mit Bedacht weggelassene Beispp.‏ זו 
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(zusammen 8mal). ן‎ Ez.12,3. nm Dt.30,16. Jer.38,17g. nern) N 
mr Dt.28,12. ar לית‎ Ex.19, 24g. 34,2. Be 
38,9. 16g. nz) Dt.26,5. mer Ex.20,9 .ה .ה‎ 98,118 u.a. (zu Se 
80mal*), dabei 30mal g). mser Dt. 16,7. 1Reg.8,28 (2 Chr. 6,19)g.-1E 
mer Jer.18,1. 19,1. ms) Ex.33,23g. 12%.90,1 .ה .ג‎ (zusammen 6m ru 


$mal g). mar Dt.30,16). mach 21,10. והשפחויף‎ 4,19 u. ₪. (4mal). mn 
+ וְנְמְצְאתִי ו‎ Ir, 29 la; - ל 1530 ו כ יי‎ 






















1 ו‎ - anna 18m.2,35. ‚Ter. 48, 10g u. 0. (4mal). ד‎ 
Hos.4,5g. nam Ps. 77,13. nm Gen.4,14. 1 Reg. ו‎ = 
sammen 17mal, dabei 2mal g). mm 16%.8,17 *(. nor Jud,. 16,7. 17. b 
Jes.29,3. Zach.9,8. mo Gen. T, 4g'). 2Reg.21,13, חי ;65,1 המהמְנִיתִי‎ 
2Reg.21,13g. Ez.14, 18 ₪. ₪. ($mal, dabei 4mal g). רֶנְשָיחִי‎ Jer.23,: 1 Lau 
2Reg.20,8. nos Ez.36,27g. 37,22g. Jer.7,14 u.a. (zusammen 18m al). תי‎ 
Lev. 26,9. Eecl.2, 111. .מ‎ 86,9. sy) Ex.12,13g. 1Sm.19,3. Esth.8,6' חי‎ 
E2.43,27g. וְשְתִיתִי‎ Dt.2,28°). — (B) Abwechselnd 311101 oder Milra': rear 
6,18. 18m. 10,3g. 28m.5,23. 2 Reg.9,2. Ez.38,15. 1Chr.14,14; nr Gen. 6 
Ex.3,18g. Dt.17,9g(VA). 26,3g. 19m.20,19g. Jer.36,6g(VA). Zach 6,108 2 ( 
neben ;(וּבְאַת‎ — nd 28₪.9,10 '). nam Lev.26,36 (vgl. A); naar Gen.26, 
72,10(VA). Ex.18,19g. 25,14g. 26,11g. 33. 40,4g. Lev.2,3g. 2Reg.9,2 
Gen.27,12g. Ex.6,8g. Lev.26,25.41g. Num.14,31Q.g. Jer.3 ee 
36,31g. 49,36f.g. Ez.7,24g. 12,13g. 20,35 ff.g. 36,24g. 37,21g. Am.8,9 2 
8.86. 13,9; — naeh Job 15,13; narırm Num.20,8. Dt.17,5g. Ez.12,4 a 
וְחוצאתי‎ Ex.6,ög. 7,48. g. Jud.6,18g. Jes. 65, 9. Jer.51l,44g. Ez. 11,9. 20,34 
38,4g; — nazyı Dt.4,29 (s. a); ימא‎ 1 8₪.10,9; — Dam 18m, 08; 
Ez.4,7g; — וְקְרְאף‎ Gen.17,19g. Dt.20 ‚10g. 1Sm.16,3. Jes.58,13. 2 
19,2. 36,6. 81,616: HAIR) Jer.2,2. 3,12g (bei Inf. abs.); — mm 6 
24,41 u.a. 12%.7,96 ₪ 0.8. (zusammen 25 mal, dabei 4 mal g); וחית‎ ası 
(unwillig); — not) Mal.2,3 (s. 9); יי‎ Ez.5,10g. 6,5g. 19,156. 3 si 
mes) Dt.23,14g; men Ez.32,7(VA); — - ma) Ex. 17,6. 1Sm.23,2; — ליה‎ 
($ 928,3) Dt.20,13g. Iud. 6,16g. 18m. 15, 3g. 2Reg.9,7g. 13,17g; a ) 
23,2'); warm Ex.3,20g. 12,12. Lev.26,24g. 2Sm. 17,2g. Jer.21 ‚ög. Eı 
Am.3,15(VA). Mal.3,24g; — 7577) Dt.27,6g. Jud.6,26g. 
Ex.40,4g רְהִעָלִיתִי ; (ההבאם ופט)‎ Ez.26,3g. 37,6. 12g. Am.8,10g; — 
25,218; nz) Num.27,19g. Jer.27,48; — mem) 1Chr.4,108; ור‎ 
17,20g. 26,4. 4 2. Ex. 7,3g. Lev.26,9g. Ez.36, 10f. 201.6. 37 a - 
Dt.11,10; nper Num.20,8g. Jer.25,lög. 35,29; n 
(©) Ausschliessend Milra : mo) Lev. 24,5g. ו ד וכלת‎ r 
רחשא — ;80,38.8 .68 .97,9 .37 .26,20 .288 .94 .זו רך,95‎ Ex.2 
43,908. 45,188; המלא‎ Ex.28,41g. 28,17. 29,9; — num Ex.2 9,2 


-. 


ב 











= ל שש שג השש‎ 200 ee 

91 ,והז‎ doch vgl. 5. 203, not. 3. — ?) Von nmern (Wa. nme), weiches denen ₪ 

auch im Accent gefolgt ist, 6. & 4117. — *) wo also, wie die vorstehenden 

Ton nicht des „folgenden Megeg' wegen geblieben ist. — 5) 8. 8. 203, not. 3. 
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rituelle oder technische Vorschriften); — הּמַלָאתִי‎ 1Reg.1,14g. Ez.32,5g. 35,8g. 
Hagg.2,7g; "map Ez.39,25; — וִגְלִיתִי‎ 101.88, 6. Ez.16,37g. Nah.3,5; nam 
Am.5,27g; nm Ex.4,15g. 1Sm. 12, 986; na Ez.6,12g. 7,8g. 13, lög; 
ON 26,48; Amen Ex.8,18; nem Gen.17, 6. 208. Lev.26,9g; nam Ez. 
36, 10; g; Aa) Nah. 3,5; וָרוּותִי‎ Jer. 31, 14. — Die Betonungen NR für אתִי‎ - 
und ירת‎ -- für -ית‎ sind hiernach ausser Gebrauch geblieben, weil ä als tonf ähigster 
Vocal ($ 212) beiderseits den Nachbar überwog. Lehrreiche Beispp. für den 
Unterschied der Einzelfälle s. Ex.25,11. 28. Lev.26,9. Ez.4,6. 5,10. 36,29. — 
8( Im Conflict mit der Ligatur ($ 480 ff. 308) zeigen sich derselben unterlegen 
und enttont am häufigsten תי‎ Ex.33,14. Lev.26,25. 36. Num.23,3. Jos.15,16. 
Jud.1,12. 1Sm.19,3. 2Sm. 6,22. Jer.17,27. 21,14. 43,12. 49,27. 60,32. Ez.14,13. 
17,22. 30,14. 16. 385,11. Hos.2,17(Edd.). Am.1,14. Hagg.1,9. Zach.9,10 (bier 
und Ez.14,13 mit Maggeph, 6 488(. 1Chr.22,9; der Ligatur getrotzt und den 
Ton behalten hat תי‎ nur Ex. 29,48. 1Sm.2,35. Ez.16,60. 32,6. — Dagegen er- 
scheint m enttont nur Ex.25,12. Lev.25,35. Dt.14,26. 16,2. 17,14. 26,1. 27,7. 
28, 36. 64. 2Sm. 9,10. Ez.28,12. 35,3; betont geblieben Ex.26,33. 29,5. 30,26. 
40,3. Lev.24,5. Dt.23,14. Jos.15,19. Jud.1,15. 1Sm.15,18. 16,3. 2Sm.15, 24. 
lBeg.2,36. 8,46 (2Chr.6,36). Ez.12,5. — Uebrigens vgl. noch $ 497,5. — 
b) Vom Fortschritt des Tons auf ,--ה‎ ? s. dieeinzigen 2 Beispp. bei Higtil schon 
8308. — Bei ע"ר ,ער ,ע"ע‎ zeigen betont :--ת‎ a1 Ex.23,29g'). Jes.6,12g; rıyı 
Dt.15,9. 23m.19,8; maaı Ez.30,4g. Mi.4, 8g; וּבושה‎ Jes.24,23g; rm) Jes. 
11,28; רְסְבֶח‎ Lev.22,13g. Jes.23,17. Ez.46,17 ($ 928,2); dasselbe unbetont, wie 
ohne I, mm (Wz. (חרר‎ Ez.24,11; 1821 Jer.61,33g. Mi.3,6g. Zach.b,4g; 09" 
Lev. 25, 35; man 1Sm.16,23. Jes.11, 18. Ez. 16,42; 091 1Sm. 24,21; rau Jes. 
6,18; — betont 3: sm Hab.1,8; »mm Jes.20,5. 31,9. Ob. 9; 5p" Hab. 1,8; 
an Jes.66,16g u. a.; yarı Jer. 44,27; וֶרְעּ‎ Jer.11,16; ולעו 5 וחְלו‎ 
Ob. 160?(; 01 Lev. 26,36; ap Jes.19, 1g. "Am. 4,8; וְסָרוּ‎ Ex. 8, Tg; 89 Jes. 
11,14; 229 18m. 8,11; yaıı Num. 4,6. 8g. 11g. 14. 19. % 97 >. 2; das- 
selbe unbetont: Em Jer. 44, 12 (bei Ligatur); 32021 Jos.7,9g. Jer.6,12; 1092 
1.8486. וְנָמְקוּ‎ Jes.34,4; 203) Lev.26,22 u. a. (6mal); ובָאו‎ Er. 
18u. a. (32 mal); 752% Jes.19,9; ומת‎ Dt. 22,22 u.a. (3mal); arı21 Jes. 7, 19; 
סי‎ 168. 35,10. Ct.2,17. 4,6; azbn Jer. 40,15; op Hab.1,8; וקמו‎ Num. 30, 5ff. 
Ua. (4mal); רשבל‎ Ex.13,17u.a. (l5mal). — Wie übrigens das Fiens ($ 973, 5), 
erscheint bisweilen auch das Perf. consec. in lebhafter Redner- oder Dichter- 
Sprache ohne | asyndetisch hingeworfen, Jes.8,8: guy für ‘81; 13,10: Tor für 
m; 18,5: mm הסיר‎ für m 703; Hos.4, 10: הזכ‎ für ‘m; Zach. 9,15. 13,9: von, 
ארי‎ für AN, חרפ ;רא‎ für אמרֶה :4 0 ;וְח'‎ für רא'‎ vgl. 16°). Nurist 
dabei an dem einzigen Beisp., das dazu Gelegenheit gab, אְמַרְתִי‎ Zach.13, die Form 
Perf. consec. von der Accentuation nicht festgehalten. Zu Ex. 18,16 4. $981ex. 





( 8. 8. 208, not. 2. — 2) Ewald zieht auch Ps. 11,2. 38,17. 64,6 hierher. Aber da ist überall 
das Perf. für solche asyndetische Zugabe nicht passend gestellt, und erklärt sich als Perf. separatum 
yon ,111( viel natürlicher und befriedigender anders, 8. $ 940,1.2. 948,2. 950. Wo mit abgetrenntem 

₪4 vorgenommenem 1 das Perf. in der sonstigen Gebrauchsweise des Fiens vorkommt, da ist 8 
₪ sprachwidrig aufgelöstes Perf. consec. (vgl. S. 163, not. 3), sondern Perf. copulatum in sonst er- 

auch für Perf. separat., unabhängig von 1, zulässigen Gebrauchsarten, $ 947 f. 950. 
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206 Wortlehre, Verbalflexion im Allgemeinen 
975 Vom Gebrauche der Tempp. consecutiva, den als ein 
im Redeverband erst die Satzlehre vollständiger nachzuweisen hat, is . 
meinen vorauszumerken: . 
4( ירי‎ DENPELe: os Kr Pe iten, m 
sehr wenigen Ausnahmen ($ 976,4. 977,2. 1,5), keine Gebrauchsart zu die 
nicht auch schon ohne ר‎ consecutivum ihres allgemeinen ו‎ 
haben. Vielmehr zeigt sich nur Manches, was beim Fiens und F ה‎ 
stylistisch oder syntactisch beschränkt erscheint ($ 942, a.g.h. 939, fg. + ah ‚wu 
ehemals wohl grösserer Freiheit her, in der alten fest gewordenen Zu . 
setzung mit ר‎ ungleich freier und herrschender geblieben. ₪ 

B) In welchem Zeitgebiet oder Modus ein Tempus 600800. | 1 
bestimmt theils die Verbalform (Tempus, Modus, Verbalnomen), t 
andre Art des Ausdrucks, an welche es sich anschliesst, theils endlich de | 
Zusammenhang der Rede, wie solcher ja oft auch den besonderen Sinn d fer 
= und Tempp. separata aufklären muss. Was dem Hörer einst der Ton de 
sofort kund gab (vgl. $ 951 ex.), schliesst sich dem Leser jetzt erst allı 

C) Das mancherlei Vorangehende, woran sich ein Temp, © 
schliessen kann, ist — 1) ein Perfect in seiner mehrfachen er, 
als — a) Perf. praesens, — b) Perf. praeteritum, — c) Plusquamper 
₪( Conj., — d) Perf. relativum, — e) Fut. exact., — f) Perf. propheticum 
&) Perf. precativum; — 2) ein Fiens ($ 942f.) als — «) Fi. en - 7 : . 
tivum, — 6( Futurum, — d) Conjunctiv, «) Praes., 3) Imperf., — e) Fi. deb 
— f) Fi. solitum, — g) Imperfeet, — h) Aorist; — 3) ein gleiches od 
Temp. consec., «) Fi, consec,, 5) Perf, consec.; — 4) eine Form des 
a) Jussiv, 5) Imperativ, c) Infinitiv, absol.; — 5) ein Intentional; — 
Infinitiv. constr., «) mit Praeposs. zur Zeit- oder Grund-Angabe, /) unt 
gang in Vb. finit.; — 7) ein Particip, «) im Zustandssatz mit ר‎ vor dom יי‎ 

Uebergang in Vb.finit.; — 8) ein Sub- oder Object, das Nach« 2 גו‎ 
ו‎ vorangenommen ist; — 9) ein Adverbial-Ausdruck der Zeit, der 
voransteht ; — 10) ein Zustandssatz ohne Verb; — 11) ein Vordersatz, כ‎ 

des Grundes, 7) der Bedingung; — 12) das Ganze einer ₪( | 
te Die gangbarsten Anschlussfälle sind für Fi. consec. nrr. ₪ 
für Perf. 600866. nrr. 2,b.c.e. 3. 4,5. 12. 

D) Das Fiens consee. dient vorzugsweise der fortgesetzt erzählend 
Perf. consec. ebenso der fortgesetzt erklürenden Rede. Bei der Erzä alu 
fordern zwar die zuerst oder einzeln berichteten Thatsachen, weil sie ı 

sein als zur Zeit des Erzählens abgeschlossen (vergangen) erscheinen, 
2 Perfect. Aber eine Reihe von Thatsachen bringt eine aus der 
eine nach der andern eintretend zur Vorstellung; das Mache Aue 
sich auch sonst schon zeigt ($ 942,7), dem 0 
daher ist für aufeinanderfolgende Thatsachen durchweg - | 
mit ») vorgezogen. — Andrerseits muss eine | - | 
mit Formen 5 Aare ee ו‎ = 
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reizten sie ühn (רבדרהר)‎ in der Wüste... und thaten's dann wieder und versucht 
Gott (x som (רִיסוּבר‎ Ps.78,40f.; — [3,8, vel. 8 977,«] Da machte 
Absalom einen Kriegswagen .. . und stets früh auf war (רְהשָכִים)‎ A. u 
zur Seite der Thor-Strasse; und da geschah’s (רררזר)‎ , jedermann der ei 
hatte, den rief er an (TOR 877%, vgl. 8); s. noch $980; — 4) Khan 
Fi. consee. ein Plusquamperfect fort, z.B. [1,b. 3,«. 1,c] Das $ 
(nsEn) zu scheitern; da zagten (8) die Seeleute, und schrieen nd war 
ריטרלה)‎ pam) die Gerüthe, die im Schiffe [waren], ins Meer; aber . 
abgestiegen (ררד)‎ ins Innere des Verdecks, und hatte sich gelegt, und war fe 
schlafen (a77" en) Jon.1,4f. Vom Standpunct des Vollbrachten (TV) a 
hierbei das Fiens auch noch Aorist des Eintretens, nur dass dieses mit 
schluss weiter zurückverlegt wird; ebendarum kann es aber ohne solchen A 
nie selbst „Plusquamperf.“ sein. 
II) Viel weniger häufig wird das in Gegenwart als Folge E 
Fi. consec, dargestellt, z. B. [1,a] Der Einzelne ist hergekommen a. y 
bleiben, und richtet in Richterart (רישפט שסלט)‎ Gen.19,9; — [2,a. 11,«] Daeı 
an dich kommt (דברא)‎ , 40 verzagst du (רַסלא)‎ dich antastet (937), so wirst - 
dir (sam) Job 4,5; — ]7,6[ Da meldete man (73%) dem Joab: sieh’ an, d eK 
weinet, so hürmt er sich ("as") rı25) über Absalom 28m. 19,2. | 
111( Am seltensten endlich kommt das in Zukunft als Folge E 
Ausdruck durch Fi. consec., so nur rednerisch oder dichterisch in re 
füllen 1,e.f.g. 2,0. 3,3.«. 10, z. B. [1,e] Denn erst giebt‘) er (7m ieder 
Frühregen nach Gebühr, und schüttet dann (TY\") einen Strom Früh- 
regen Jo.2,23; — [1 f. 3,4) Denn ein Kind wird uns [einst] EEE 
uns gegeben (72), da ruhet (rn) die Hoheit auf seiner Schulter, und ne 
(רי ש‎ seinen Namen Wunder 168.95: — [1,g] Jes.48,18; — [2,a. - e 
10. 3,«] Gen.49,15. Jes.9,12f. 
= ( Ohne bestimmtes Zeitgebiet in gemeingültigen Sätzen mit / 
($ 943) giebt Fi. consec. das als Folge Eintretende, im Verhältniss ein 
tivum oder solitum, nach Anschlüssen wie 1,d. 2,f. 7,8, zB. ]1,4[ ור‎ 
ar ma הוא‎ er spricht, so geschieht's, er gebeut, so steht’s da P: fr \ 
[2,/] Warum misshandelt ihr (שבכטר)‎ mein Opfer ... und ehrst so deine 8 
mehr als mich? 1 Sm. 2,29; — [7,5] der da ruft (sen) den Wanern.den 
sie ausgiesst (רישַסְכְם)‎ über das Land Am.9,6. 
977 Das Perfect. consecutivum bezeichnet als Ab 
mit dem 4 der Folge ($ 968,5) im Allgemeinen das, was als Folge 2 zum A 
gelangend oder gelangt vorzustellen ist, daher 8 
! A) innerhalb bestimmter Zeitgebiete 
1( am häufigsten das in Zukunft einem Andern des Abschlusses gewiss | 
folgende; denn gerade das Zukünftige bedarf der Versicherung durch A bse 
form am meisten, Das Ausgesprochene tritt dabei, ob es gleich nach hehr 
Fassung beschreibendes Perf. Indicativi bleibt, doch für unsere ] 






























P- 





Be ת.‎ 





') Wir haben hier unter andern auch für das Zukünftige deutsch Präsens gewählt, m 
brauch dem Hebräischen noch am nächsten kommt, vgl. $ 939, f. 
8976. 977 
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racksweise — 1) in das Verhältniss'!) eines Futur. Indicat., bei Anschlüssen 
ie 1,f.a. 2,c. 3,ß. 5. 6,a.ß. 7,0.B. 8—12, z.B. [1,/] Jahva dein Gott segnet dich 
at (WM); ... dann leihst du auf Pfand (may) vielen Heiden Dt.15,6; — 
,a] 5. 5980: — [2,c. 3,8] Jahva wird seinen Engel senden (רשלח)‎ mit dir, und so 
glückt er (רהצלית)‎ deinen Gang, und du holest (רלקחות)‎ meinem Sohn ein Weib 
en. 24,40; — Wann du kommen wirst (XI) in das Land ... und nimmst es ein 
nd wohnest drin und sprichst (AYOR) 72 וישבתה‎ mom) Dt.17,14; — [5] und 
gnen will ich (רְאַבְרְכָה)‎ 6 dich segnen ..., und dann segnen sich (137221) mit dir 
lie etc. Gen. 12,3; — [6,«] dass am Tage eures Genusses (אַכְלְכֶם)‎ davon dann sich 
nen (arppNN) eure Augen 3,5; — [7,«) in noch sieben Tagen denk’ ich zu regnen 
rono am) auf die Erde vierzig Tage... und vertülge so (non) alle Wesen 
4; — [9] וידשמם‎ 219 Abends, da erkennet ihr; una רבקר‎ und Morgens, da 
het ihr Ex.16,6f.; — [10] Nichts von Gottesfurcht [ist] an diesem Orte, so er- 
ürgen sie mich wohl (רְרְזרְגְרנֶר)‎ Gen.20,11; — [11,6] Dank dem, dass ein andrer 
reist mil ihm ist (INT) und er vollauf thwt (רַרבִכָא)‎ mir nach, so führ’ ich ihn noch 
sein (רְהַבִיארתיד)‎ in das Land Num. 14,24; — [12] Jes.12,1. Hos.2,1; — 2) in das 
mes Conjunctiv Praes. oder Imperf., bei den Anschlüssen 1,a. 2,d, «.ß. 2. 
‚e.11,0.ß. 12, z.B. [2,d,o. 3,8] dass er nicht ausstrecke (130 u) seine Hand und 
ehme (p51) vom Baum des Lebens und esse und lebe רחי)‎ 281) auf ewig Gen.3,22; 
-damit זה‎ dran denket (Han (למען‎ und thuet (רַכקְסִיחֶם)‎ alle meine Gebote und 
(רהירתום) וא‎ heilig eurem Gott Num.15,40; — [2,d,a] wie soll ich thun (TOIR 
“ciam) diess grosse Unrecht und sündigen ("nxom) an Gott? Gen. 39,9; — 
560. 3,8] falls ein Land sündigte (תחטא)‎ an mir und ich streckte NON) meine 
Hand danach und bräche ihm (mb (רשברחר‎ die Brot-Stütze und sendete drein 
(רְהשלתתרנה‎ Hunger und tügte (ar) daraus Mensch und Vieh, und es wären 
rm) ... darin ein Noah, Daniel und Hiob: Sie mit ihrer Tugend retteten (רכשלר)‎ 
ir Leben E2.14,13f.; — ]2,0,8[ O setzte man mich ("yaro" (בזר‎ zum Richter im 
ande, dass zu mir käme (רבא)‎ Jedermann, dem vorfiele (mm) eine Streitsache, so 
7% ich ihm Recht (רההצדקתיר)‎ 2Sm.15,4; — 3) sehr oft in das eines J -- 
der Imperativ, bei den Anschlussfällen 1,8. 2,e. 3,8. 4,a.b.c. 5. 8—12, z. 
1,g] dejiciantur (A008) in amplexus sa.ri judices eorum et audiant ium ran 
ו‎ mea Ps. 141,6; — [2,e. 4,6] Mache dir לף)‎ riöy) einen Kasten von Kiefer- 
Hals, mit Zellen sollst du machen (0In) den Kasten und verpichen (NY$2N) den- 
eben Gen.6,14; — [4,a] es gebe ("1") Lichter an der Himmels-Veste, zu scheiden 
wischen Tag und Nacht, und so seien sie (171) 28 Zeichen 1,14; — [4,b. 3,8] 
Nm dir לף)‎ rıp) von allem Essbaren ... und sammle (MEONN) zu dir, und es sei 


m dir und ihnen zur Nahrung 6,21; — [8] um deines Namens willen, so ver- 
6 (Arrbon) P2.25,11; — [9] nachher da baue (m221) dein Haus Pr.24,27; — 


(10) Ich [din] Ruth, deine Magd, so breite denn (monen) deine Deche etc. Rt. 3,9; 

- )11,6| Ich gehe (חלף)‎ den Weg alles Irdischen, so bleib denn fest und sei (np 

mm) ein Mann 1Reg.2,2; — [11,7] Wenn ich Gnade gefunden habe in deinen 
en, 20 nimın (MT) mein Geschenk Gen.33,10; — [12] Dt.30,19, $ 968 ex. 


mn. 


— 


8.8976, not. 1. 


Bölteher, ausf. hebr. Sprachl. 11. 14 & 977 
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II) Oft genug wird auch das in Vergangenheit einem Andern N 
mit Perf. consec. ausgedrückt, aber gewöhnlich nur — «) das wie« 
mässig Nachgefolgte, wovon dem Erzähler eine Reihe abgeschlossene 
bewusst ist (vgl. $ 947,5), während für das einmal Nachgefolgte 
($ 976,1.2.4), für Mehrmaliges, doch minder Sicheres, nebenher ) 9 
600866. dient. Hiernach unterscheidet sich z. B. ה‎ 
et fiat (1,1—3), sondern auch als et fiebat (= et vero saepe oder semper fi 
wesentlich von 1%) als bloss ei factum est, vgl. Gen. 1,34. 2,10. 
für dieses Perf. sind 1,5. 2,g-h. 3,«.B. 6,«.ß. 7, 10—12, z.B. [1,5. 3,8) H 
(mr) dein Knecht seinem Fraser 0 
selbst der Bür, und nahm (807) ein Stück von der Heerde, da zog ich au m. 
hm nach etc. 1Sm.17,346.; — [2,8] Nicht regnete (vuon) Jahva ..., @ : 
Dunst erhob sich dann und wann (52°) von der Erde und trünkte השקה‎ 
hat sicher getr.) den Boden Gen.2,6; — [2,h. 3,8] Und es richtete Samuel )* 
Ierael alle Tage seines Lebens, und reiste dabei (Ta) von Jahr zu ./ 
umher (3307) nach Bethel ete. ... und richtete so (רְשִפָט)‎ Israel alle diese t 
18m.7,1565 — [12. 6,4] ib. 16,23; — (7, «.8] ib. 1720. un 
4,7; — [1,8. 11,8] Ex.17,11. — b) Nur in wenigen Einzelfällen rscheint 
auch als Plusquamperf. Conj. mit Perf. oder Fi. consec. fortgesetzt. 
.B) Ohne bestimmtes Zeitgebiet (vgl. $ 976, B) steht Perf. consee. fü 
Abschluss Nachfolgende — «) im Verhältniss eines Fiens relativum 9% 
2. B. [2,5] Wenn ein Weib Saamen bringt (sm) und gebiert eye 
Kind Lev.12,2; — [2, 0. 3,5] Wenn die ganze Gemeine Israel sich | 
und verborgen bleibt (רְבְעלם)‎ Etwas vor den Augen der Gesammtheit sie 
(Hey) nur Eins .. . und dann bekannt wird (rg) die Sünde ib. ו‎ 
dem eines Fiens solitum ($943,b), z. B. [2,5. 11,y] Ad deine Boll / 
Weichfeigen neben Frühfeigen, wenn sie geschüttelt werden, so, 
(רכפלף‎ dem Esser auf’s Maul Nah.3,12; — [2,/] Aegypten -. . eine F 
Israel; fassen sie dich an deinem Griff, berstest du und reissest Peer 
jede Schulter auf, und stützen sie sich auf dich, zerbrichst du und 
year) ihnen alle Hüften Ez.29,7; — (ץ‎ in dem eines Fiens debitun 
z. B. [2,0] Sechs Tage sollst du arbeiten und machen (07) 227) all d 
Ex.20,9; — [2,b.e] Du sollst nicht sehn (msn) deines Bruders Rind 
verirrt, und dann dich zurückziehn (רְהתַעלַמת)‎ vor ihnen Dt.22,1; — 1% 3, 
soll sein (rn) das Gesetz vom Aussätzigen: am Tage seiner Reinig 
er gebracht werden (839) zum Priester, und hinausgehn soll ( 
etc. Lev. 14,2f.; — [11,y. 2,5] und wenn sie ein weiblich Kind gebiert 
sie unrein sein (8097) zwei Wochen ib. 12,2. — u a 
sg 080, - 
978 Verhindert wird der Gebrauch der Tempp. 600866 Inn 
wo dem Verb ein andrer Satztheil vorantreten und das Bindewort v 
muss, Dann wird vom zwischeneingerückten Satztheil die 7 Ausdr 
Folge dienstbare Zusammensetzung ($ 968,11) aufgelöst, dieser A 6 
copulativen 7 und verwischt, und statt Fiens 600866. muss es verä 
Perf., statt Perf. consee. beim unveränderten Fiens bleiben. ה‎ 6 
$ 977. 978 
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he 
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4) bei den Negationen לא‎ und 5X, die nicht bloss ihrer durchgängigen Voran- 
stellung, sondern zugleich ihres Sinnes wegen jedes Temp. consec. ausschliessen; 
indem bei der Erzählung לא‎ [ausser den Fällen $ 942, 8.,] nicht bloss Eintritt und 
Möglichkeit, sondern Abschluss und Wirklichkeit einer Folge leugnen, bei der Er- 
klärung לא‎ oder אל‎ jedenfalls auch schon Eintritt und Möglichkeit der Folge ab- 
weisen will. Daher Gen. 31,33: Da ging (ריבה)‎ Laban in das Zelt Jagob’s und in 
Lea’s Z.... und fand sie nicht (RXQ NN); dann ging er heraus (ריצא)‎ aus Lea's Zell, 
und trat ein (ריבא)‎ in Rahel’s Z. etc.; — Jud.6,10: Da sprach ich (TYaR)) zu euch... 
und ihr gehorchtet nicht (רלא שמיעהום)‎ meiner Stimme; vgl. 3,28; — Gen.41,29ff.: 
Sieben Jahre werden kommen (mix) mit grossem Ueberfluss..., dann erstehn (YopN) 
sieben Hunger-Jahre nach ihnen, wo vergessen wird (130) all der Ueberfluss .. 
und es verzehrt (1321) der Hunger das Land, und nicht mehr erkannt wird (7 Non) 
der Ueberfiuss; — 2Sm.14,2: Kleide dich doch (8,035) in Trauerkleider, und 
salbe dich nicht (רְאַלמְּסְוכִי)‎ mit Oel, und werde (MM) wie eine Leidtragende .. 
und Iritt ein (רבארז)‎ zum König; — Num.9,19: Bei längerm Verweilen der W olke 
über der Hatte, da beobachteien רשמרר)‎ , $ 977,11) die Söhne Israel’s den Dienst 
יה‎ und brachen nicht auf רסער)‎ 851, $ 942,f). — Vergl. noch Num.4,15. 

30, 11. 

2) Auch jeder andre Satztheil, Subject, Object, Adverb u. dgl., der eines 
Gegensatzes oder Nachdrucka wegen dem Verb vorantritt, muss so das Temp. 
nsec. unzulässig machen und statt des Fi. consec. das bei ) copulat. erforderliche 
Perf, statt Perf. consec. das im selben Fall nöthige Fiens zurückführen, vgl. Gen. 
1,5.10: Da nannte (ריקרא)‎ 0011 das Licht Tag, aber die Finsternis nannte er 
סד‎ gern) Nacht ete.; — 1Sm.14,46: Und hinauf zog (רִיעָל)‎ Saul ohne nach- 
הנוקו‎ den Philistern, und die Philister gingen (הלכר)‎ an ihren Ort; vgl. 7,1; — 
19, 2£.: 2016 dich nur am Morgen und bleibe (NUN) im Verborgenen und versteche 
63 (Haar) ; aber ich will hinausgehn und hintreien וְעְמַדְתִי)‎ RER RN) zu meinem 
Vater; — Jes.6,10: damit er nicht sehe (8 ירא‎ IE) mil seinen Augen und mil seinen 
008 köre (596) und in seinem Herzen Mug werde (712°) und umkehre und sich 
beide (35 Re 307); — Jer.17,5: Verflucht der Mann, der vertraut יבסת)‎ , $ 943, ) 
euf Menschen und stellt (ושֶם)‎ Fleisch als seine Macht, aber von Jahva weicht (MON) 
sein Herz; — 22,26: und ich werfe einst (OUT) dich und deine Mutter... auf 
einanderes Land... und dort sterbet ihr (anvan (רסם‎ ; — 1Reg.4,7: Salomo hatte 
wöf Vorsteher über Israel, und sie versorgten ,רכלכלף)‎ 6 977, 7 den König und 
sin Haus, Ein Monat fiel (m) auf Jeden. 

Wie aber, um auch bei diesem Hindernis den Ausdruck der Folge festzuhalten, 

₪ dabei überhaupt den Redeverband zu erleichtern, die erzählende Rede gern ein 
es 12), die erklärende ein 7171 in den Fällen 6 975,6—11. 976,2. 977,1. 

+ 1. 57 an die Spitze stellt, hat die Satzlehre darzuthun. 

970 Was zunächst — 1) dierichtige Folge betrifft, die das -\ oder \ consec. 

üsdrückt, so zeigt sich diese — a) als reine Zeitfolge, wobei einem vorge- 

Manten Zeitbezirk oder Zeitgehalt Etwas theils') als gleichzeitig und nur in 


- 


- ——— 





) Ewald Kr. Gramm. (1827) 5. 539 verglich als der Hirtenrprache eigen und dem hebr. -1 ähn- 
בל‎ das za) nach שא‎ Theocrit. Id. ,ל‎ 10ff. (nicht „‚7,4°°) ; diess ist aber im Griech. nichts Besonderes, 
יי‎ gleicht vielmehr dem ך‎ copulat. bei DAY Gen. 24, 15. 45. 


14* 





8.978. 979 
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der Vorstellung nachfolgend aufgetragen wird (mit ‚‚da, 5% 
$ 976, 1,1.2. 977,1,1.9.8. II,a. B,y, vgl. noch .זל‎ 12,2 
und mehr als auch in der Wirklichkeit später sachgemüss r ) 
dann, danach‘‘), s. Beispp. $ 976, 1,1.9.4. 111. 08 11,0. Baar - 
klare wer wobei von der Ursache zur Wirkangg fortgeschri 
„da, dann, so, dass‘), s. Beispp- $ 976, 1,1.2.3.4. II. II. 3. om, 
11,a.b. Bahr Diesen Sinn giebt auch das oft parallel gebrauchte > mit Ih 
kund, vgl. אָלהיס לאמר‎ om 771979 mit א' א' ימר‎ /371 Gen.1,22. 28; לד ד יי‎ 2 
רְאְרְ‎ mit ד' אי ב' י' לאמר‎ Lev. 1,2. 4,2; che en han . 
2 mob Dt.17,3. 29,175 meh moon למועך‎ mit ירא‎ on% 
31,12; > mit Ayod} 1 Reg.3,14. 6,18; rear אשב‎ mit אי לחת‎ 
11,9; Pre 599% mit רְרְאִיתִי‎ AR 18m.3,2. Esth.8,6; vera... ה‎ 
Gen.42,25; :- 9 als blosse 81 מ‎ folge, wobei vom Vorstehenden auf das וא‎ 
folgende ein Schluss gezogen wird (mit ‚,‚so, also“), s. Beispp. + 
977,1,1.2.3, vgl. noch Gen.2,1f. 23,20. Job 2,8. Den a 
von der Sach- und Zeitfolge zeigt deutlich 23m. 19,2 )6 976,11(, wo . 
als „dann härmt er sich‘‘ zeitlich, sondern nur mit ‚‚also A. ₪. ₪. ee de ‚nk 
dem „moa weinet“ folgen, letzteres auch nicht als Ursache zu rm} als W 
gelten kann, vielmehr umgekehrt dieses als Ursache aus jenem als \ 
folgert wird. Anders Neh.1,4: יְשְבְתִי ]328 וְאתְאִבְּלָה יָמִים‎ 99% ich" 
(‚flere coepi) und härmte mich viele Tage 6 692,2), wo die längere T | 
lich dem Weinen folgt. — Zum Verhältniss der Sinnfolge 3 uch ı 
wo mit vorangenommenem Sub- oder Object der Redefaden ab 
» oder 7 neu angeknüpft wird. Hier erwartet man BT 
Aussage über das Genannte, und diese Erwartung befriedigt ie 
ziehung das folgende +7 oder 1 ähnlich dem häufigen „also“ unb 
zühler, s. Beispp. $ 976, 1,1. 977, 1,8. II,a (18m.17,20). — 2) Der fi זו‎ # 
durchweg eonsecutive Sinn des > oder 7 bleibt es — «) auch wo die ab abe 
dische Uebersetzung (wie selbst unsere in den $$), nur um die Rede nie) 
pend zu machen, aus Mangel treffenderer Bindewörter blosses x«(, 2% nd 
setzt; versucht man den Ausdruck der Folge anstatt oder zur Seite 8 
so wird man ihn zwar oft unbequem, stets aber sinngemäss finden; — וק‎ 
wo Paralleles oder Synonymes scheinbar ohne Folge-Verhältniss mi 
ר‎ 008800. sich anknüpft. So ist in dem häufigen To» 12777 und ל ואמ‎ 
einzelne Aussnge des ax doch-Folge des allgemeinen 27 reden; im nn = 
da sandte er wieder, eigentlich da wiederholte er und sandte (2 Reg. ה 1 ב‎ . 
Wirkung des Wiederholens; in awier wer Job 10,8 das N כ"‎ 
des „‚Bildens“; in gay אתה‎ Mi.4, 8 das בוא‎ Erfolg des אתה‎ (A 
Ps.7,15 0% am bildlich allgemein die Vereitlung mühevollen £ re 
V.16), daraus daraus erschlossen als besondre Erfahrung in natürlicher | 
„mr. Wo aber Nebeneinandergehendes oder selbst Gleic ches d 
₪ »o verbunden ist: da waltet entweder die erste Art ז10‎ 8 olge (( 
ur. 1,a), z. B. כְּבוּרִיר‎ 9m ao שִמָח‎ >> darum freut sich mein Here ru 
וי‎ Daran; or isch. 
Weise der Ausdruck der Folge nur ebenso wiederholt, wie z. Ben 
$ 979 
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ıkwert und (mit) Spiess den des Mittels wiederholt, daher רלאכלר וישתה ,28> רישת‎ 
en. 24,54. 25,34; השְמים. .. ויִכָל אָלהים‎ "5211 Gen.2,1.2. — (ץ‎ Auch wo Ent- 
sgengesetztes mit +1 oder 1 consec. sich anschliesst, bleibt der Sinn der Folge; 
פע‎ Widersprechende ist entweder natürliches Ergebniss einer Negation, wie Jud. 
3,10. Jer.30,11; oder zu etwas bald Negativem, bald Positivem die unnatür- 
che, befremdende Folge, die eben als solche bemerklich werden 8011 )% 
16868, doch“‘), wie Gen.19,10. Jud.13,3. Jer.5, 7 .(רַיִכְאָפ)‎ Hos.2,1. Ps.73,13f.'). 
0b 3,26 (nicht zur Ruhe bin ich, so kommt [neue] Qual). 10,8. 22,13. 24,22. 32,3 
.a. — 8) Dass auch im Anfang einiger Bücher das -1 des Fiens noch consecutiv 
nd anknüpfend bleibt, und nur beweist, wie solche BB. ursprünglich mit andern 
wsammenhang hatten oder im Sinn der Sammler bekommen sollten, ist jetzt, 
schdem man die Ableitung des ך-‎ von חורה‎ aufgegeben ($ 971), allgemein aner- 
.)ממגו‎ Höchstens dem zu Zeitangaben abgenutzten “74 lässt sich 708.1. 1. 
Bz.1. Rt.1. Esth.1. Neh.1 zutrauen, dass sein Praefix, wie manches Suffix die 
wonominale ($ 876,c), so die conjunctionale Bedeutung aufgegeben hat; von 
Ion.1 8. unten nr. 4; alles übrige -1im Anfang der BB. (Lev.1. Num.1. 1Sm.1. 
8.1. 2Reg.1. 2Chr.1) bleibt conjunctional, ebenso wie das bloss copulative ) 
6.1. 1Reg.1. Esr.1. Erzählende BB. ohne allen Anschluss sind auch ohne -\ 
ך זוא‎ geblieben, Gen.1. Dt.1. 102 1. Dan.1. 1Chr.]. — 3) Ganz unrichtig da- 
jegen legt man dem ך‎ consec. des Perf. auch den Sinn einer beabsichtigten Folge, 
Knes „„damst‘“, unter (Ewald Lehrb. $345,«a), und will es sogar davon herleiten, 
גו‎ bei Auflösung des Perf. consec. durch לא‎ ($ 978) das ולא‎ den Sinn eines 
„denit nichl‘‘ (ui, wie jb, (אַל‎ behalte”). Nur vor Jussiv oder Intentional, deren 
Bedeutung eben die des Willens, der Absicht ist, wird das 1 consec. dadurch 
mm „„damst‘‘ (8 901, C. 962, 3). Vor Perf. lässt es sich zwar, einem Juss., Imp. 
זא‎ Fi. debitum nachfolgend, unserer Auffassung nach mit damit übersetzen, 
B. Gen.1,14f. (wo nach יחי"‎ für das 2te 11 Vulg.: „ut luceant““), 6,21 (mm), 
.בו‎ : „dass sie da sei“), Dt.19,5 (1, Luth.: „dass er lebendig bleibe‘‘). Doch 
zmer zeigt sich hier das 1 des Perf. als (nr. 1,5) das blosse dass = so dass der 
Wirkung; die Conjunctive der Uebersetzer, die es zum ‚‚damit“‘ machen, sind 
mgenau. Denn der beschreibende Sinn des Perf. ("m eigentlich dann lebt er, 
laun hat er das L. gewiss, daraus erst: so dass er lebt) kann ja zunächst nur auf 
ln Sinn der Wirkung, der natürlichen Folge, nicht den der bezweckten, der 





I) Andrer Art und höchstens nach nr. 4 erklärbar wäre sehr verbreiteter Deutung gemäss Ps. 7,5 
Ya); aber s. Achrenlese S. 41f. und Neue Aehrenlese nr. 1036. — 2) In allen für רל‎ als ne ange- 
מז‎ Stellen, Ex.28, 35 u. ö. Lev.10,9. 1Reg.2,6. Jer. 10,4 u.ö. Jon.3,9 u. a., denen Nolde (Con- 
ad. et Tymp. p. 327) in seiner Manier Alles nach Isteinischem Leisten zuzuschneiden noch mehr 
₪ , bleibt der Gedanke immer: ‚‚es werde so eingerichtet, dass nicht (ut non)“. Ja Neh.6,9 ist 
7 wenn man "רפ‎ zuvor nicht unnöthiger Weise als Juss., sondern als Fut. nimmt, als ne nicht ein- 
al passend, nur als et oder si non. Und sonst bleibt ולא‎ gleichfalls ein solches ‚‚dass nicht‘‘, wie ך‎ ein 
או‎ == so dass, vgl. Num.4,20. 18,3; 9 Ps. 78, 58 steht dasselbe לא‎ in einer von Ewald’s 
üspp. gar nicht verschiedenen Weise auch vor Perf., wo sich dann ein „damit‘ von selbst verbietet. 
4 umgekehrt lässt ולא‎ Jud.21,17, obgleich es auch da ₪/ non bleibt, die Auffassung als ne zu, ohne 
שו‎ ein Perf. consec. mit לא‎ aufgelöst ist. Wie לא‎ auch ohne 1 solch ne sein könne, zeigt Ewald 
bet aus Ex.28,32;; es ist aber da ebensowohl ov mit Fi. debit. wie 20,13 ff. 

$ 979 
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Absicht führen. — 4) Aber sehr wahrscheinlich ist, was schon ma 
setzer nothgedrungen anerkannt, nur bisher noch kein Lehrb. au 
sprochen oder beachtet hat, dass dem ך-‎ des Fiens nach seinem urspr 
Deute-Sinn ($ 530, e) ebenso wie andern Demonstrativen ($ 530, «: ”2, 802,2 
auch noch eine relative Wendung, daher neben dem en. olg 
auch die Grund-Angabe möglich geblieben, also z. B. 99%” nicht ל‎ 
hörte er“, sondern auch für ‚‚da er hörte‘“ gebraucht worden ist, 
fanden sich bis jetzt ungesucht etliche Beispp. und finden sich v it no 
mehr dergl., wo «7 einem > quod parallel steht, 0 dich Asch nik ven d 
Sinn der Folge sträubt, während es sich als Grundangabe sehr lei יש‎ ügt 
Gen.30,27: 91 nam mom, LXX mit sölöyros סאץ‎ ne, ג‎ mit „, 
(selbst Gesen. Thes. 1 875) mit dem „‚dass‘‘ des Wahrnel .6 
sonst beispiellos). Eine Zeit- oder Sachfolge (1, a.2) bleibt anmöglich, ei 
der Sinnfolge nur bei Erweiterung von ‘r}, etwa mit 3702, בְּדְרְכִי‎ ₪. 
lich; ohne Schwierigkeit ist nur: ich habe gute Ahnung gefasst, da w 
— 41,56: הִרְעָב‎ pr”) nach erzühltem Getreide-Verkauf') nur -- 
Sachfolge (l,y: doch verstärkte sich der Hunger), oder als Sinnfolge 6 
(„also ve. .א‎ d. H.‘“, Ewald kr. Gr. 8. 540), aber beides übel passend; ai 
und füglicher: da s. d. H. v. = pm > V. 57; auch Vulg. hat „nam“, 
10,28: 39991, als zusammenfassende Schlussfolge (‚also brachen sie ₪ 
Gen. 2,1) sehr matt, und nur im Anschluss an V. 29 erträglich; al 
als Zeitsatz da sie aufbr. relativ, vgl. 26,63. 33,1. Gen.2,4; wo 
ein «) erscheint, steht es anders, Gen.46,18. 25. Num.26,7. — 15,3 
als ‚‚da oder so waren sie in der Wüste‘‘ selbstverständlich und n 
dasie ind. W.w. Auch Hieronymus, Luther, de Wette את‎ ‚fen sich 
— 18m.2,16. Ps.139,11: mas vor Ta}, sowie var} vor V. 12 nur passen 
zum +3, 2 dann ein אם‎ (vgl. Ps. 139,8) binzugedacht wird; aber 1e co 
nale Folge statt factischer 186 bei -7 sonst beispiellos; warum könnte alı 
רי‎ selbst wie »> Ausdruck der Bedingung sein (‚‚da, d.i. wann er aprach, 
d.i. wann ich spreche”). — 2Sm.14,5: eine Wiltwe bin ich, אישר‎ man 4 
Mann starb; Vulg.: „„mortuus est enim‘, ein ‚also st. m. Mu nv 
schmaekt; Luther’s u. A. מט,,‎ m. a hiesse nothwend 
ma erw, vgl. 2Reg.4,1; denn das consecutive +7 giebt dem Fi., 
nach Zustandssatz Perf. praes. wird, doch den Sinn der Folge, Gen. 
Jes.39,1: PoSm als „‚und oder denn er halle gehört‘“ nach $ 976,4. 9 
lich, als ‚‚und oder da hörte er‘ sachlich unzulässig, also nur 2 
2Reg.20,12*). — Jes.51,12. Ps.144,3: nach fragendem Zustand ft 
ein U), zn, wofür in gleichem Falle ein »> statt - א ד‎ 
כר‎ nicht „wi, sondern causal quod ist, steht fest; nn 
gezwungenen „und dabei doch“ nicht anch causal nehmen? Im’ - 
die VV.: Or, quia, — Jer. 5,7: 2268) als „‚da liess ich schwören‘“ ohne 


„1 Hose Adırsalme ur. - ל‎ } und #0 ward sie oder inf ie 9 
Vaters Seite Schwester). — 9) ץצ‎ ‚ womit Ewald Kr. ( 3. 544 
ו‎ 
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n das Vorige, nur verständlich, wenn es neu anhebt: ‚,da ich schw. 1." (vgl. 2,7). 
- E2.18,28: וישוב‎ mem) da ers einsah und sich bekehrie. — Jon.1,1: 127 79 
,וג‎ da das B. Jona, wenn es nicht Excerpt eines grössern Ganzen ist, sonst mit 
fichts zusammenhängt, möglicher Weise wohl: da das Wort Jahva’s an J. kam. 
icher aber — 2,4: "Sum da du mich warfst‘); denn es ist ja dem beschrie- 
enen Zustand ‘U 7029 gleichzeitig und nicht einmal in der Vorstellung nach- 
olgend (1,a); als vorangegangen aber (Plgmpf.) kann es noch weniger mit Fi. 
onsec. ausgedrückt sein ($ 980,4). — Zach.7,2: רישְלַח ב'‎ da B. sandte, eine 
leit- und Grundangabe, womit die allgemeine V.1 erst noch ergänzt wird, ehe 
₪. 4 die Offenbarung selbst folgt; -1 consec. brächte den Anlass wieder als 
Plampf. erst nach dem schon angegebenen Datum der Offenbarung. — Pr.12,13: 
ריצו‎ keine gegensätzliche Folge in der Art von 2,7; +[ also passender als da 
kingegeh, während. — Job 14, 10: 9%”, hätte nach Beispp. wie MO”) 92" kein 
neues Subject; eher liesse sich Ps.16,9 vergleichen; aber passender bleibt wann 
ein Mensch verhaucht, vgl. zu Ps.139. — Im temporellen Sinn macht diese hier- 
mit wenigstens als annehmbar nachgewiesene relative Wendung des -1 keinen 
Unterschied, daher sich die hier angegebenen Beispp. auch auf 6 980 vertheilen. 


- 5) Ausser dem Arab., wo neben 5 (= und) wenigstens noch ein 3 (fa) dem 
kebr. 1 vor Fiens oder 1 vor Modis (vgl. nr. 3) ähnlich geblieben ist ($ 530, e), 
kst das übrige Semitische den Unterschied des ר‎ consecutivum und: copulativum 
(4968) ganz aufgegeben, noch durchgängiger aber, selbst das Arabische nicht 
sugenommen, die ganze Beugungs- und Gebrauchsweise der Tempp. consecutiva 
ות‎ verloren oder stets entbehrt. Auch das dem Hebräischen sonst nächst- 
verwandte Phönicische zeigt wenigstens in den bisherigen Funden (einschliess- 
lieh der neuesten) keine Spur davon. Möglich, dass zwar nicht die Grundlage 
der grössern Freiheit im Tempus-Gebrauch, wohl aber die consecutive Anwen- 
dung derselben dem Ursemitischen noch fern geblieben und nur im israelitischen 
Sprachzweig zur Entwickelung gediehen ist. Jedenfalls bleibt dieselbe neben 
manchem andern mehr Vereinzelten einer der durchgreifendsten Hauptbeweise 
für die selbständige und alterthümliche Besonderheit des Hebräischen, eine 
קתמחטל‎ gegen die häufige Geneigtheit, eigenthümlich Hebräisches, das die 
Sehwestersprachen nicht haben, zu bestreiten, oder ohne sichern Anhalt im 
Hebräischen selbst dennoch ihm jüngere Eigenheiten des übrigen Semitischen 
sufzudringen. 

980 Die Beispp. der Tempp. conseoutiva waren hier nur nach ihrer tempo- 
tellen und modalen Geltung zu vertheilen und in genügenden Proben aus jeder 
Syigattung (wenn sie in mehr als einer vorkommen) aufzustellen; die Satzlehre 
vetheilt sie nach den Arten des Satz-Verbandes, und giebt die Belegstellen 
vwellständiger” So beachte man denn vorläufig 

vom Fiens consecut. — A,1,1) in der Stellung als Perf. praes., wobei 
das Fiens, wie bei Fortsetzung des Plusquamperf. (nr. 4), zwar an sich Aorist 
bleibt, aber durch den Anschluss in die Zeitsphäre des Perf. praes. einrückt, 
- [mit Anschluss 1,2] Gen.31,15°). 32,5. 41,10. 19m.19,5. 1Reg.1,25. Am. 





') 8. Neue Achrenlese nr. 985. — 2) S. Neue Achrenlese nr. 25. 
8 979. 980 
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1,11. Mal.3,15. Job 10,8 (sm). — [3,«] Job 10,8: am’). — ]7,6[ 4 
]7, 2[ Gen. 87,88. — [10] Gen.20,12. — 2) In Aorist-Geltung, — [4 “> | 
1,5] Gen. 6,9. u.ö. Jud.1,16. 2Sm.17,25f. 1Reg.22,52. Jer.18,1.3. 8 
u.a. — ]1,6[ Gen. 24,140. 2Sm.17,14f. — [2,4] Gen.37,7. Ex.15,1 
Job31,26f. — [3,«] Gen.2,2f. 3,6. 32,6?) u. a. (in histor. BB. fas 
Zeile). — [8,«] Dt.9,23. Dan.8,15 u.a. — [8,8] Gen.28,6. 39,18. D 
11,16. Jes.88,9. Ps.52,2. — [7,«] Gen.1,2f. 19,1. 24,68f. 41,21. 
Esth. 7,8. 1Chr. 21,20f. — [8] Gen.10,1. 22,24. 28m. 19,41 Kt. 
12,17. Jer.6,19. Dan. 8,22. — [9] Gen. 22,4. Jes.6,1. — [10] Gen.11,10. 
37,18. 2Chr.1,5°). — ]11, ₪[ Gen.39, 18. Jud. 11,16f. Hos. 11,1. — 1 
6,1f. 18m.15,23. Ps.30,3. — [12] Gen.2,1. 12,1. 23,2. 20 u.a. Jer.20,1 
Dass bei diesem Aorist eben so wie im Griech. (Herodot.3, 59: ve ₪ 
uörnocr 56ז0 ה‎ irre) auch das Merkmal der Fortdauer nach dem 1 | 
kommen kann, wenn nur nicht Fortdauer ohne Eintritt auszudrücken ist, 
Gen.5,3ff. 10,19. 11,13. Dt.9,9. Jud.14,17. 1Sm.7,15. 14,52. 2Sm.7, 
1Reg. 3,22. 22,52. Neh.2,11. 13u.a. — 3) Mit Imperfect-Geltung für da 
Vergangenheit Wiederholte, vom Perf. mit 1, welches ebendafür dient ($ 977,1 
so unterschieden, dass dieses gleich unserm Perf. das wiederholt Gefo! 
sichert (O8) da Aat er oft oder stets gesagt), das Fiens mit - :) dagegen et 
עפ כ‎ üv mehr das voraussetzlich als Folge Wiederholte einführt 
er wohl), daher, wo beide Ausdrucksformen sich mischen ו‎ 
2,151. 17,35. Ps.78,34f. Job l,4f. u.a.), Perf. mit 7 ו‎ 
Daten, Fiens mit +7 dem voraussetzlichen Detail angehört. Als solch Ik 
erscheint es — [mit Anschluss 1,a] Jer.2,20. 5,7, vgl. noch 18m.14,52 
[2,9] Ps.52,9. Job 31,34. — [2,9. 8,6[ 1 Reg. 10,28f. — [3, «] Ex.16,21.1 
8,71. 10,29. Jer.5,7. Ps.78,35f. — [3,3] Jud.6,5Q. 1Sm.2,15f. 17,35. | 
1,11. Ps.78,34f. Job 1,4f. — [6, «.3] Num. 10,35. Jer.7,13. — [7,«] 25m.2 
1 .ו 66.6,7ה‎ Job 12,4. — [7,3] Gen.35,3. Jes.57,3. Ps.18,33. — [9] Jer 
— [10] Gen. 37,2. — [11,«] Jobl,5. — [11,8] Ex.9, 21. 1Sm.1 
4) Anstatt Plusquamperf., aber nur — [mit Anschluss 1,c] 8 
19,18. 2 Reg. 23,5%; oder — ]1,6. 3,«] Gen.31,34. Ohne solchen. | 
aber an ein schon als Plgmpf. gebrauchtes Perf. kann zwar das F 
(ohne ,(ר*‎ gleich dem griech. Aorist, bei bestimmenden Zeitpartikeln ei 
in Relativ-Satz vertreten ($ 949,4,«), nur nimmermehr®) das Fiens mit» 
Plusquamperf, sein, was ja seinem Folge-Sinn, der nur bei jenem Anschlu 
Plqmpf. verträglich bleibt, geradezu widersprüche. Sollte ee am Fi.. 0 
mit Anschluss 7, ₪ das Verhältniss eines Plgmpf. wenigstens 1 m 
werden, so war mit beigefügtem Perf. desselben Vb. nachzubelfen, 2 
17,13, wo ws” nur in Bezug auf Isai’s Hausstand (V. 19(, wovon der Zu 

















ו שם None Achrenlese nr, 29. — 3( Dass hier‏ .8 )2 = :1400 5 ופ 
lesen ist, #. bei Berthean z. d. 86. — *) $. Neue Achrenlese nr. 655. — ee 5,2‏ 
warte 5-80‏ שר א Baba‏ ל :לו .743 Achrenlese nr,‏ 
(als der‏ ו.4.1 nach Luih. und Valg. (de aber np I), vo. aber‏ 34,68 


vorangegangen, fortdauernd, NZ” 
8,3 und Jer.39, 11 5. 4 678 und 848. .10₪.2,4 ₪. a. St. ו‎ 
980 
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ing, stehn konnte, daher הלכו‎ mit Bezug auf das schon Erzählte, dem jener 
ug vorangegangen war, noch hinterher beigefügt wird‘). — II) Im Sinne 8 
'raesens steht Fi. :.860מ00‎ — [mit Anschluss 1,4] Gen.19,9. 2Im.3,8 (vgl. 
ıXKX). Jes.3,16. Jer.38,8 (mar) ei paene morstur). Job 80,111. — [2,a] Jes.2,7°). 
1o8.8,10. Job 4,5. 11,81.*(. — [7,«] 2Sm.19,2. Jer.6,13f. — ]8[ Num.22,11. 
- l1,«] Job4,5. — III) Im Sinne des Futur‘): — [mit Anschluss 1,6[ Jo. 
„23. P8.22,30°). — [1,/] Jes.9,5. 13°). 15. Mi.2,13 (die Ankündigung geht 
ier mit kühner Sicherheit in die Form des erzählten Thatsächlichen über). — 
1,9] 168.48,181.'(. — ?[2,a] Jes.2,9°). — [2,c] Ps.50,6 (vgl. 4)*). — [3,«. 
,e]) Jes.9,5u.a. — [3,8] Jes.5,15f. (vgl. 181. 17). 9,10 (vgl. 8). 22,7 (vgl. da- 
tegen 6. 9), wo überall eines nachdrücklicheren dann wegen das -1 mit Fiens 
lem sonst gewöhnlichen \ mit Perf. vorgezogen scheint. — [10] Gen.49,15. 
6.9,11. — B) Bei Zeit-Indifferenz: — [mit Anschluss 1,4] 2Reg.21,13. 
6.44,19. Ps.3,6. 7,13. 16°). 16,9. 29,10. 33,9. 69,12. 120,1. Pr.11,2. 8. Job 
3,20. 7,9. 14,2. 20,15. 23,13. 24,2. l1lu.a. — [2,5] Ps.49,15. Job 7,15. 14,10. 
4%. — [2,/) Dt.17,2f. 13m.2,29. Jes.9,17. 44,12. Hab.1,9f. Ps.29,9. | 
3,20f. 92,10f. Job 7,18. 12,25. 34,24. 37,8. 39,15. - ]8,6[ Dt.17,3u.a. — 
4,4] Pr.25,4'°). — [5, vgl. $965,5.4] Ps.55,18. Job19,18. — [6,«.B] Jes. 
4,14. 30,12. Ps.92,8. — ]7,₪[ 1Sm.2,6. Jes.51,15. Am.9,5. .בגא‎ + Ps. 
58. 84, 8. Pr.20,26. Job12,22ff. 14,17. — [7,8] Am.9,6. Ps.119,79 Kt. 
| 675 .(.צ6‎ — [8] Job 36,7. — [10] Jes.51,12 ($ 979,4). Hab.3,19. Ps.64,8 ff. 
14,3. Job 10,22. — [11, 8.7] Ps.129,5. Job 9,20. 19,18. 

981 Vom Perfect. consecut.: — A,I,1) als Futur. Indie. — [mit 
Anschluss 1,4] 1Sm.27,12. 28m. 7,10 (9%1). 1Reg.2,44 (vgl. 45). 7,27. Jes. 
1,7%. — ]1,6[ 5. bei [11,7]. — [1,/] Gen.17,20. Num.24,17. Dt.15,6. Jes. 
11. 5,14. Jer.13,26. Zach. 5,4. 8,3. 9,13. 10,3. — [2,c, nach Partikk.] Gen. 
8,20. 29,8. Dt.4,25. 7,12. 1Chr.4,10u.a. — [2,c, ohne dgl. oder unabhängig 
lsvon] Gen. 2,24. 6,17f.u.ö. Ex.8,23f. Num.22,11. Dt.30,8. Jud.6,16. 1Sm. 
11,92. 1Reg.1,14. 2Reg.5,11. 19,4. Jes.1,30f. 2,2 ff. u. ö. 31,5 (wo die Perff. 
מ%ל₪‎ Inff. adverb. zum Fi., $ 983, 2). Jer.16,4u.ö. Ez.12,20u.ö. Hos.2,11. 
lo.8,1. Am.6,7u.ö. Ob.17. Mi.4,1. 70511,168. Dan.11,15u.a. — [8,8] 
0.9, 24 u.a. 1Sm.20,5 u.a. Jes. 5,14. 60,5u.a. — [5] Gen.12,3. Ex.14,4. 17f. 
Iad.19,18. Mi.4,6f. Rt.2,7. — [6,«] Gen.3,5. 1Sm.10,2. Am.3,14. — [6, p] 
Gen.27,45. 1Reg.2,42. Ez.18,24. 39,17. — [7,«] Gen.48,4. 21. 18m.2,31. 
I.7,14. 8,7. Hos.2,8. 16. Am.2,13. 6,14. Mi.1,3. — [7,5] Gen.24,48. Num. 
31,8. Dt.4,30. — [8] Num.23,3. Jes.9,4. — [9] Ex.16,6f. 17,4. Num.16,5. 





( 8. Neue Aehrenlese nr. 210. — 2) bon hier weder ‚und voll ward‘‘ noch ‚und voll ist‘‘, son- 
dern und voll wird ( füllt sich), vgl. vorher ענְנִים‎ und apıwign. — 2) Zu Ps.109,17 5. Neue Achrenlese 
w.1233. — *) Zu Jo.2,18f. ₪. Neue Aehrenlese nr. 966; zu Ps.50,6 ib. nr. 1123. Dass Ps.81,17 
ולא‎ hierher gehört, s. $973ex. — 5) S. Neue Achrenlese nr. 1076. — ®) 8. Neue Achrenlese nr. 682. 
- ( 8. Neue Achrenlese nr. 760. — ®) S. Neue Achrenlese nr. 663. — ®) 8. Neue Achrenlese nr. 1041. 
-MV.5 folgt nach gleichem imperativen Infin. ein ויו‎ als consecutiver Jussiv )6 964, 020, weil 
אי‎ sur politischen Anwendung besser passte. Denn im Sinne des Jussiv konnte sich Fi. consec. 


wiederholen. Zu Jos.9,21 8. Neue Achrenlese nr. 119. — !1) Zu Jer.4,10-s. Neue Achrenlese 
m. 808, 


$ 980. 981 
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Dt.4,30. Jes.10,25. 21,16. — [10] Gen.20,11. 34,30. Ex. 5,5 
Jud.13,3. 18m.17,47. 20,18. Jes.2,16f. Ez.30,22. — [11,«] ₪ 
2,31. Am. 8,11. 9,18. — ]11, 2[ Num.21,8. Dt.7,12. 18m. 9,8. des. 3 
7,181. (רְעַשִיתִי)‎ Ez.11,16f. — [11,y, mit (אם‎ mm. 
Num. 14,8. 20,19. 28m.15,8. 1Reg.3,14. — [ohne ax] Gen. 33,1 
44,22. 29. — [12] 18m. 17,36. Jes.4,5. Jer. 22,25. Hos.2,19. 0 
5,27u.a. -- 2) Als Conjunctiv Praes. — in Fragesätzen [mit Ansch 
Jud.9,9—13'). Ez.18,13. — [2,d,«) Gen.39,9. Ex.2,7. מ‎ 
— in Absichtsützen [2,4,«, mit 1b] Gen.18,19. Dt.4,1. 5,30. I 
22,7. 31,12. — [mit j5] Gen.3,22. 19,19. 32,12. Dt.4,19. 23. מו‎ 
8,10 ($ 978,2). Ps. 28,1. Pr. 30,10. — ]3, [ Gen.3,22 u... — [4,«] ar 
1 6 12, in Fragesätzen] Gen.29,15. 1Sm.25,10f. Ez.15,5. 18,24. Jı 
— als Imperf. Conj. [mit Anschluss 2, 0, 3. 3,9] im Vordersatz Dt.5 
14, 13#f,, im Nachsatz 2Sm.15,4. Jer.37,10. Am.9,3. Neh.1,9. — 5) Alsdn 
(ter) oder Imperativ (2ter Person), wobei ebenso wie bei nr. 2 das hebrüis 
Perf. an sich nicht den modalen Sinn selbst ausdrückt, sondern nur innerl 
desselben Indicativ der Beschreibung bleibt, etwa wie bei unsrer Art, besti 
tere Anweisung zu geben: ‚gehe doch zu N., und triffst du ihn, so bitt 
ihn, und sagst ihm... und führst ihn‘ ete. Die Meinung des Modus giel 
der vorangestellte Modus, theils wie beim Perf. preeat. ($ 7 . 7 
und das Sachverhältniss kund. So — [mit Anschluss 
40,14 (no27). Ps.141,6 (רִשְמְע)‎ '(. — ]9,6- 6 vgl. $950 ex.] Gen.6, 14. 24,41 
- [3,3] Nom. 15,38 u. a., vgl. bei [4, 0.5]. — [4,a] Gen.1, 14. 41,341. Exil 
34,9. Num.21,34. 1Reg. 1,2. 8,28. Jer.17,21. Ez.2,6f. — [4,5] Genf, 
45,9. Ex.3,16. 19,23. Lev.1,2. 24,14. Num.15,38. 1Sm.6,7ff. 28m.1 
1 Reg.2,31. Ez.14,4u.a. — [4,c] Gen.17,10f. Dt.31,26. ה‎ Jes. 
Jer.2,2. 3,12. 39,16. Zach.6,10f. — [5] Gen.31,44. Jes.56,12. — [8] 1 
25,27. 28m. 14,10. Ps. 25,11. — [9] LReg.13,31. Pr.24,27. — [10] € 
Num.4,4f. Rt.3,9. — [11,«] Bx.12,25. 30,12. Dt.6,20f. 17,4. ee 
[11,6] Gen.44,9. Dt.4,39. Ez.2,4. 8,17. 33,7. — [11,7] ra 
Jud.6,17. 18m.20,6. Jer.15,2. Ez.2,5. — [12] Gen.45,12f. 9 
30,19. 15m.20,5. 24,16. 1 Reg.2,6. Jer.7,28. — Il,a, als Imperfee 4 
Praeterit. des org vgl. $980,3. So — 0 0 
































י 

(₪. Neue Achrenlese ar. 142. — *) Gen. 40 giebt sich der fortgesetzte 1 
erkennen (5 047,9); zu Ps. 141 5. Nous Achrenlese nr. 1265. — ץ>*‎ ie 
beobachteten und nur in seinem Verhältniss zum Fiens consec. noch nicht erörterten ( 
Gesenius leider nie in seine Lehrbb, aufgenommen, sondern immer nur die vage, > 
lassene Bestimmung gegeben, das Perf. Er heine | 
welcher letstern B,a—y gemeint ist] nach vorhergegangenen Praeteritis und Futur 
1842, 8,218, Und eben so steht noch, bloss mit Tempus-Namen, 
Beispp. in der Aufl. von 1857, 5. 236. 1862, 5. 243. 1866, 8. 256. Aber Ewald 
richtigen Beispp. (Lehrb. 5342, 5) unrichtig „Gen. 07, 7*' auf, wo weder etwas 
eonsec. vorkommt. en ee ל ארפה ששו"‎ eim A 
Rubrik. 
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‚34. Am.4,7. — [oft 2,9] Gen.2,6. 6,4. Ex.17,11. 88,7--11. 34,34f. Num. 
21°). Dt.11,10. Jud.6,5Q. 18m.2,19. 2Reg.17,15. Jer.6,3. Am.4,8. — 
,2[ Gen.2,10 ($949,%), wo ein fortgesetzter Aorist 7) „und ward zu vier 
rmen““ als erzählte einmalige Begebenheit, oder höchstens ‚‚und ward wohl“ 
s ein voraussetzliches Oefteres bezeichnet hätte, also nur MM „und wurde“ 
jedesmal, wenn man ihn sah] als beschriebenen stetigen Umstand bezeichnen 
onnte. — [3,«, vgl. 6 950,8[ Gen.38,9. 1Sm.7,15f. 16,23. 17,35 ($ 1061, 2). 
1,8. 2Sm.12,16°). 31. 13,19. 15,2. 2Reg.6,10. Jer.6,17. Job1,5. Eesr.8,30 
rgl. 28). 1b.36°). — [3,8] Ex.33,7ff.u.a., s. bei [2,9]. — [6,«] Gen. 30,41f. 
um.9,19. 18m.16,23. 2Sm.14,26. — [6,8] Am.1,11. — [7,«] Jos.6,13. 2Sm. 
7,17. Dan. 8,4. — [8] 1Sm.17,20. — [10] Gen.29,2f. 1 Reg.4,7. 5,7f.*). — 
1l,a] Gen.6,4. Ex.6,21. 1Sm.2,15f. 2Chr.24,11 (83%, 8. aber $ 982 .(.א6‎ — 
11,8) Ex.17,11. — [11,7] Gen.38,9. Num.21,9. Ps.78,34; ohne אם‎ 1 Reg. 
8,10. — [12] Gen.30,41. Ex.18,26. 40,30f. Num.10,17ff. (3905) von gleich- 
nässiger Fortsetzung, vorher V.12ff. 190% vom ersten einmaligen Aufbruch des 
huger). 21,9. Jud.6,3. 1Sm.1,3. 16,23. Jes.6,2f. Jer.6,17. 1051,4. — 5) Als 
Plasquamperf. Conj. setzt sich ein Perf. dieser Stellung theils mit Perf. 
:onsec. fort, Gen.26,10. Jer.37,10, theils mit Fi. consec. Jos. 7,7. Ps.44, 21°). — 
B) Bei Zeit-Indifferenz steht das Perf. oonsec. — «) für Fiens relativum 
- [mit Anschluss 1, 4[ Ps.80,18. — [2,2] Lev.5,1. 13,2.-Jer.8,1. Ez.20,11ff. 21. 
8,2. Eccl.4,11. 12,1ff. — [8,«] Dt.17,4*). Am.9,5. — [8,8] Dt.17,4. Ez. 
118. — [6,8] Ez.18,24. 33,14. — ]7,.8[ Eccl.12,5. Ex.21,16. — [11,«] 
Jb7,14. Sehr ähnlich manchem dieser Perff. ist Xenoph. Mem.1,2,21: ץק‎ d& 
wderor Aöyov Enladnzai -ג.ז.א ל גסא ושצטקי גוח ,שו‎ — 8) Für Fiens solitum 
- [1,4] Eccl.10,3. — [2,3] Nah. 3,12. — [2,/] Jer.12,3. 17,5. Ez.29,7 ($ 268, 
aot.2). 38,31. Am.5,19. Ps.7,15. Eccl. 2, 24. 3,13. —  ]8,8[ Ps.7,15u.a. - 
T,«.#] Ez.33,30. Mi.3,5. — [8] Jes.44,12. Pr.9,16. — ]11,₪[ Ex.1,19. 18,16). 
- [11,8] Jer.18,7f. 9£. Mi.3,5. — [11,7] Jer.18,8. 10. Nah.83,12. Job 7,4. — 
) Für Fiens debitum®) — [2,e] Ex.20,9. Lev.11,48. 15,5. 19,12. 22,9. Num. 





!) Den Sinn der versichernden Beschreißung, wodurch sich dieses Perf. consec. vom ähnlich ge- 
faschten Fi. consec. unterscheidet )6 980,3, vgl. 6 947, b), hat hier auch V.23 ein zusammenfassendes, 
chliesslich beigefügtes Perf. ohne 1. — 2) nicht an den ‚„‚Infin. absol.‘‘, der ja adverbial bleibt, sondern 
אי‎ in den übrigen Beispp. an das Fi. consec. anschliessend; dem Eintritt desselben folgt eine wieder- 
wende Fortsetzung; V.17 kehrt das Einmalige zurück. — 3) beide Stellen wohl nicht mit Recht 
Bwald $ 343,c) den aramaisirenden Beispp. des Perf. copulat. beigezühlt. — 4( Beide Stellen gehören 
"emmen (s. Thenius z. d. St.), so dass sich Cap. 5 das ‘3521 nicht an das רבר'‎ rm V. 6 anschliesst. 
- 9 Gegen eine ähnliche Auffassung von Jes.48,18 s. Neue Achrenlese nr. 760. — ©) Hier tritt bei den 
Neff. (Ta) der Unterschied der mit Abschluss gedachten Folge in Vergl. mit V. 3 (wo Fi. consec. für 
₪ als Folge Eintretende und sich Fortsetzende) recht deutlich hervor, dieses Perf. consec. steht also 
"wer ia gleicher Stellung, aber nicht in gleichem Sinne mit Fi. relat. )6 948). — 1( 8. Neue Achrenlese 
₪49. — ©) Wir haben mit gutem Grund von den Fällen, wo Perf. consec. einen gelegentlichen Jussiv 
Wer Imp. fortsetzt oder vertritt, die bloss ähnlichen, wo es einem Fi. debitum oder allgemeinem Gebot 
"spricht, unterschieden. Denn bei jenem Jussiv oder Imp. behalten Sprecher und Hörer immer den 

, etwas in naher oder ferner Zukunft vor sich zu haben. Nicht so beim Fi. debitum und 

"deren Geboten der Gesetzgebung oder Sittenvorschrift. Denn obgleich der Gesetsgeber und Lehrer 

auch ner für die Zukunft vorschreibt: so kann doch Hörer und Leser (und deren Standpunct muss‏ אלו 
981 & 

































— [4,3] Num.4,10. - 98 178 5 Num 18,30. — - [7,0] 8 -- | 
— [11,«y] Lev.5,5 ff. 13,2f. 24,15. iz 

982 Kun טוה‎ zultsnmehiinlahnn 4 Ne Iu שי‎ d 
Tempp. consecutiva — 1) durch die Negationen ($ 978,1), — 4 ומא‎ 
vorangestellte Satztheile (ib. 2) machen diejenigen Fälle keine wi 4 'he Ar 





4 
2 ws . 


nahme '), wo — a) mit blossem Fiens eine eingetretene oder ausgebliebene Fa 
oder eine Eintrittsfühigkeit ausgedrückt bleibt, unabhängig sowohl + 1 a 
von der Stellung des Verb, $ 949, 3.7, während Perfeot steht, wo das Eintr 
Merkmal kein Interesse mehr hat ($ 946, II), — ?( peröhnichen Baum 

im Futur-Sinne des Perf, consee. folgt; diess ist dann gewöhnliches 

oder affırmativ. $ 947,9 (wie z. B. auch mit לא‎ Jes.9, 12); denn das P: 0 5 
drückt nie eine Folge aus, was es als Abschlussform gar nicht kann, — BJ Au 
bei unbehinderter Voranstellung des Vb. erscheint — «) das Fiens consee. nich 
verhindert, sondern als ungehörig beseitigt, und ein Perf. copulatum ihm vor; 
zogen — I) in jedem, auch dem ältern und bessern Style da, wo keine Nach 
folge, sondern ein blosses Hinzukommen oder Entgegentreten, ein bloss 
„auch“ oder ‚‚aber‘“ auszudrücken war, während die Zeit- oder Sachfolge u 
stimmt oder gleichgültig blieb, wie Gen. 15,6 האָמִיך)‎ auch glaubte er wi . 
vgl. dagegen 17,17. Ex.4,81); — 21,25 (mom aber es tadelte); — 28,68. (mb 
ihn auch weggeschickt halte, vgl. dagegen 12”), :;(רישמע‎ — 34,5 > 
schwiegen hatte); — 58 .7,9 (mar) auch hal? ich gemacht, parallel z 
eben so noch ma’) ₪. a.); — 12,31 אי)‎ may auch brachte er sie); — 1 
(o27} auch riegelte er ab); — 1Reg.6,32. 35 (957) auch schnitt er, vgl.’ Vi 
— 1 (nm in Abschlussform als abschliessendes sicheres Ergebniss, / 
$ 950,4); -- 2 Reg. 14,7 (Dr auch nahm er, vgl. “a2, was bei א‎ tbehr 
blieb); — 21,6 (m39M auch‘) onferte er); — 23,5. 8. 10.12. 14 (r 4 
auch beseitigte er 660, lauter Thaten von unbestimmter °) Zeitfolge); el benso 
19,41. Ez.20,22 (m aber ich ete.). &1,8. Ecel.4,1. 4. 7. 5,13, 12,9. D Dan. 


\ 
das Vorgeschriebene nicht bloss als zukünftig hffassen. Ermas, allgemein FR = 
‚er, sobald es ihm bewusst wird, nicht bloss zukünftig, sondern nöthigenfalls auch so 
וש‎ vorher guihan haben, Be BERNER ENTE WR Jeber 
Dieses Fiens debitum bleibt also zeitlich indifferent. 
4) Von der Auflösung des Temp. consec, durch. ib sagt Ewald. (Er (imma 
mit Recht: „im gunzen A. T. ist davon keine Ausnahme‘‘, hat aber weder dort noch in s} 
die angeführten Schein-Ausnahmen besprochen. Dagegen scheint Nügelsbach (Gma 
noch nach Auflösung durch לא‎ dem Perf. verbliebenes Recht aus Am. 6, 6. Jes. 5,12 t 
s. aber \ 050. 948,2. Eben s0 unglücklich ist die Erklärung des Perf. 600800: <> 
sich orgieht, ist das Gewordensein ; deshalb eben setzt das Perf. mit dem W 
Diess ]או‎ wohl, wenn auf ein Fiens immer ein Perf. consec. desselben. Vorbi folgbes u 
es denn z.B. Am. 5, 19? | len 
Flucht vor dem Löwen? — 3( ₪. Neue Achrenlese nr. 264. — ?) Dass V. 29 auch | 
en Er nicht etwa, was man bei einem „‚Baue“ denken konnte, als Pı 
gile )8 981 ,11(. — * 8. Neue Ashırenlese nr. 654. - ) ale 
וי תא ו ו ו‎ 1 
ו‎ u en . comsee. 
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(vgl. dagegen V.5). 2Chr.34,4. Aber — II) im jüngern und schlechtern Style 
ist auch, wo Fi. conseo. am Platze war, nach späterm Verfall und Aramaism 
(& 975, E) statt desselben Perf. copulat. eingeschlichen, 2Reg.23,4. Jer.37,15. 
Ez.9,7. 37,7f. 10. Dan.12,5 u.a., und so herrschend im Eccles., wo von 
Beispp. des Fi. consec. nur noch die altgewohnten FUNNY und וְאֶרְאָח‎ erscheinen 
)8 972,1.6), 1,17. 4,1.7, übrigens Infin. mit 7 (8,9. 9,11) und mehr noch Perf. 
copulat. dafür gebraucht sind, 1,13. 2,5. 9. 11ff. 3,22. 8, 15ff. 9,14ff. Die 
Mischna hat den Gebrauch des Fi. consec. schon ganz so verloren wie das Ara- 
mäische. — 8) Wie auch statt Perf. consec. in erklärender Rede da, wo ein 
blosses Hinzukommen oder Entgegentreten, keine Folge, ausgedrückt werden 
soll, das Fiens und seine Modi mit blossem Y copul. sich aneinander reihen (vgl. 
2.B. E2.6,6. 11. Ps.2,2. 70,5. Gen.33,12u.a.), 8. schon 6 968,1. Jedoch hat 
auch hier der spätere, aramaisirende Styl bisweilen Fi. copulatum einschleichen 
lassen, wo Perf. consec. angebracht gewesen wäre, Ez.13,15. 24,27. 33,31. Ecol. 
18,4. 2 Chr. 24,11. 


IV. Verbum infinitum und Conjugationen. 


883 Als Verbum infinitum ohne den Zutritt einer Person-, Zeit- oder 
Medus-Bestimmung gestalten sich: 

I) für den substantivischen (abstracten) Ausdruck des Verbalbegriffs 

zweierlei Infinitive, von welchen 

A) der nächste und gebräuchlichste, im Satzverband durchweg als Nomen, 
in Ob- oder Subject- oder Genitiv-Stellung dienstbar („Infinit. constructus 
oder nominalis“, auch „Infinitiv“ schlechtweg), ebenso wie der Imperativ die 
Fiensform ihrer Praeformativen entkleidet ($ 587, II, 5. III,«), ausserdem aber kein 
persönliches Afformativ, sondern zum Theil nur die Feminin-Endung des Abstract- 
Sinnes anhängt ($ 625,2. 634,10), und statt der Praeformm. vielmehr Praefixa und 
andere Praepositionen vor sich nimmt, z. B. 379°, ahan scribet, -es, Inf.: an seri- 
bere, לבתב‎ ad scribendum, בְּכְתוּב‎ ₪ zo yodgew ($594,c); ידש‎ , ÜTON sacrabit, -bo, 
af: קוש‎ sacrare; המלת‎ sie tödtet, Inf.: למלתת‎ zu tödten; רכזל‎ sie wanken (von 
m, 6923, 4), D503712 bei ihrem Wanken; 197031 (von /M) /abefacient, להכשיל‎ ad 

aciendum; יסב‎ vertel, רשרב‎ revertet, Infl.: עד 219 ,שוב ,סב‎ bis zum Umkehren; 
ÜN er naht, 1032 sie nahen (Wr. ,כגש‎ 6 289), Infl.: nuı Nahen (für nY3, 6 620,11), 
Mi, man zum, vom N. 

B) Eine vollere Iofinitivform, mit Vocal-Verstärkung, theils diesem nominalen 
Infinitiv, theils und insbesondre, wo derselbe einen Stammlaut verloren hat, dem 
אפ‎ unverkürzten Perfect-Stamm nachgebildet, dient [ausser Einzelfällen eines als 
Object bloss hervorgehobenen Verbalbegriffs] nur für nachdrücklich interjectio- 
uale (vgl. yuusov :חס‎ ego negare) oder (vgl. ridendo dicere, 060101006 occisum) 
adverbiale Stellung („Inf. absolutus oder verbalis, emphaticus“), x. B. 

‚atr.: "ar, לזְכר‎ denken, zu d.; Inff. abs.: naen יום‎ nat Tior Denken an den 
. Rehe-Tag ! d. i. denke ja a. d. R.! Ex.20,8; mm TOITER זכר תזכר אֶת‎ gedenken, 
פָ‎ 985. 8 


er 
| 


222 Wortlehre. Verbalflexion im Allgemeinen 


gedenken sollst du dessen (d. i. wohl eingedenk sein), was J. gethan 1.7 
van eo: (Ni.) erbitten erbeten (d.iedringend arb;) hat or sich von mind 
Inf. estr.: היטיב‎ in ons שש יחוה לְהִיטיב‎ J. freut sich euch wohlzu 
sum (heteb) in השפטים חיסב‎ 10771 so forsche das Gericht wohl (ei 
agendo) Dt.28,63. 19,18; Inf. estr.: שָבֶת‎ (Wz. (רשב‎ in a3 כל‎ Senn. > als m 
sass (ds 00000 der König auf dem Thron Esth,1,2; Inf. abs.: ב‎ 5 | 7 
BE וו וב ו הטיו‎ «hr Jenaer ee bei d 
18m.20,5. vr 
984 Der Infinit. constructus unterscheidet sich von dem 8 
lautenden Imperat. Sg. m. durch Mehrerlei: — 1) Er bildet sich, 
doch unbehindert auch von Vocal-Passiven (s. dagegen $ 957, B). — yE 
in den meisten Fällen Praepositionen vor sich, die der Imp. nicht z 
Wie von diesen Praeposs. ל‎ zw, als he ekenirse nein | 
druck (Gerundia) bildende, meist einem Praeformativ gleich enger als a ₪ 
anschliesst, s. $ 1035,3. — 3) Er bleibt gewöhnlich ohne die Merkmale d« 
die den Imperativ im Satzverband begleiten, vgl. דִבֶּרשקר‎ 2385 725 gewöhnt hal 
sie ihre Zunge Trug [zw] reden Jer.9,4; a9 nmX”127 rede du mit uns a 
mrayaana הללא טלב ל שוב‎ 20/% nicht gut für uns umzukehren nach egypt | 
14,3; שרב אֶלְדְאָרֶץ אָבותיף‎ Aehre zurück ins Land deiner Väter Gen.31,3. — 
Qal der meisten Yp, Yp, sowie in allen Species der ,לה‎ nimmt der Infin. z 
deutlichung gewöhnlich Femininform an ($ 1094,6. 1099, 2. nahe 2 
oder landschaftlich eigenthümlich erstreckt sich diese Feminin-G 
oder 1 auch weiter (8.987,4), — 5) Im @al der Verba, deren ויו‎ 
Stativ-Sinnes ($ 908,2) oder eines Kehllauts wegen ($ 375,3. 419,3) ein A, 0 
verschmolzenem Endvocal her E annehmen ($ 444,5. 449,4), hat den 
seinerseits zur nominalen Vocal-Dehnung ($545,5) das O vorgezogen, v 
nahen, [227] ארב א/,‎ lieben, mit am)» am 2029 2ER 
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6987,5)].- - 6( Im Higtil behält der Inf. estr. das I— den Fians, cha m 

Verkürzung zu — oder —, unverändert bei, vgl. gun werfen, Tot ו‎ 
‚firmare, החזק‎ firma; main verweisen, main verweise; man künden, 7 
הקיס‎ lellen, הס‎ stelle. — 7) In Genitiv-Stellang nach Nomm, oder mi 

‚Praeposs. haben die Inff, Hi. und Qi. bisweilen, bonondere, mel 

laute dazu mitwirkten ($347f.), die vordere Vocal- Verdünnung des 1 
> et Jer.31,32 wa. ,; 
. 985 Der Infinit. absolutus hat — 1) im Allgemeinen die N e 
zu mindestens zwei Sylben mit haltbarem Vocal zu verlängern, 
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Wo er sich daher .-‏ רטיר קר/רלרחתט ואריק 







Inf. eonstruct. unterscheidet, 0 = 
San. denen 0 einaylbighhleibt, und nor ₪ zu ö dehnt, $ 1128,2.y. 1 
der Inf. estr. seine Stammlaute behält, dessen 0 zu ö (4 oder =), dus € 1 

BEE EEE wie Sn shtrn any, nme, [ְחַתם]‎ , eis 
u , ,מָלא‎ [Mar], Sb}, ab.: תיב‎ , mins, שה ,אָטר ,חְתום‎ = er 
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Sin); wo aber der Inf. cstr. einen Stammlaut verloren hat, stellt ihn der‏ ,יבוט , שוכא 
Inf. abs. so wie im Perfect-Stamm mit gleicher Vocal-Verlängerung wieder her,‏ 
,(לקח ,נתן (Wzz.‏ קחת f.), nn für run,‏ .= .ורשב (Wzz.‏ לָכֶת vgl. Inff. cstr.: nad, n97,‏ 
— .שדוד ,לֶקוח ,נתן (vgl. Perff. 30%, 97°, or),‏ הלו ,ידע ,36% abe.:‏ ,(שדר) שפד 
Im Nigtal wird der Inf. abs., wo er einem Fiens vortritt, diesem und dem Inf.‏ (₪ 
estr., wo er sich aber einem Perf. oder Ptcp. anschliesst, dessen lediger Form nach-‏ 
gebildet (vgl. nr. 1); zur Unterscheidung wird für die Endsylbe im ersten Fall‏ 
meist, im zweiten stets das O vom Q@al herübergenommen; wo er allein steht,‏ 
geben ihm Frühere meist die nächste Form (nach Fi.), Spätere mehr die andere‏ 
Sm.‏ 1 כְשַאל mr Dt.4,26; Sad:‏ חִשְמְרְוּן Jer.32,4.‏ הקתן 173° Form (nach Perf.), vgl.‏ 
Gen. 17,10; 3102 Jes.59,13. 56) Esth.3,13. — c) Im Higtil und‏ תמול ;6 
Hogtal, deren Vocallaute vom Qal zu weit abgehn, nimmt der Inf. abs. statt des‏ 
.161 ההשְכִּים “und — etc. der Endsylbe fast durchweg 6 (— oder —) an, vgl. M581‏ 
zu Jon 6 983,B; 39m, nbon, ar "2 Reg.‏ היסב .18₪.17,16 השְכם am‏ 4 
Dt. 3,5. 17,16. — d) Von den‏ הַרְבּות Ez. 16,4. Rt.2,11; an neben Inf. cstr.‏ .3,33 
verstärkten Species bleibt die Forın des Inf. cstr. auch im abs. meist unverändert,‏ 
oder nimmt bei nachdrücklicher Voranstellung höchstens das O des Qal herüber,‏ 
יסר .40,15 24 Jes.59,13. 722 Gen.22,17;‏ כַּחֶש Jer.6,9; 127 Ex.4,14.‏ עולל gl.‏ 
Jer.8,15. Ps.40,2, neben Inf. cstr. min ($ 984,4). —‏ קה Pr.118,18; mp und‏ 
kommt der Infin. auch als abs.‏ הת Von den ohnehin langen Reflexiv-Formen mit‏ ,3 
sar unverändert, und stets nur einzeln oder nach-, nie vorangestellt vor, z.B. Num.‏ 
Esr. 8,3. — 4) Aber auch vom kürzern Qal und Hi. bleibt die Form des‏ .16,13 
ll, estr. in der Stellung des abs., weil sich derselbe schon durch den Ton der‏ 
Stiame heben liess, bisweilen unverändert, Num. 23,25. Jos.7,7. Ps.50,21. Neh.‏ 
.ג 


980 Von andern Substantiven unterscheiden sich beide Infinitive als ab- 
“rete Verbaltheile wesentlich dadurch, — 1) dass sie in der Regel keine Deter- 
miastion d. i. kein Mt des Objectes und keinen Artikel (wie im Griechischen und 
Deutschen) zulassen; fast nur wo eine Infinitivform zum selbständigen Nomen ge- 
werden ist, wird sie, ohne noch Infinitiv zu bleiben, des ה-‎ und nat fähig, wie ריב‎ 
üreilen, 797 Erkennen, DSG Sitzen als Streit, Erkenntnis, Sitz, vgl. Jer.50,34. 
Dt.19,17. Pr.25,8; Jer.9,5. 1Reg. 7,14; 10,19. 2Reg.6,2. — 2) In Verbindung mit 
Sab- oder Object beschränken beide den Gebrauch der Bindeformen; der Inf. cstr. 
Nast zwar Status conjunct. (mit Pronomm. suff.), aber ausser der Femininform 
6 964,4( nicht Stat. construct., der Inf. absol. lässt seiner Dehnung und Sonder- 
stellung wegen keinen von beiden zu, vgl. Ps.37,33. 2Chr.22,8 (wo CP}, nicht 
®- oder --פט‎ wie Decl. 11. ID; 12,1. Nah.2,4 (2Chr.: 713712, nicht T912 nach 
Ded, I); Gen.38,26. Jer.9,23 (wo ידע אתי‎ , nicht 997). 

3) Vom Inf. cstr. unterscheidet sich der Inf, absol. auch dadurch, dass er in 
“iger nicht mehr nominalen Stellung nicht mehr, wie jener 0 häufig, Praepo- 
ütionen vor sich nimmt; der Sinn der Praeposition liegt zum Theil schon in der 
Adverbial-Stellung des Inf. abs. — Nur wo eine Infinitivform als Redetheil ganz 
מם‎ Adverb geworden ist ($ 510), wie 1271 vse/ (ursprünglich multiplicando), 7152 
9 (ursprünglich conficiendo), lässt sie auch wieder Praeposs. zu, Neh.5,18. 
?Reg.13, 17 ff. Jer.42,2. 


$ 985. 986 





























987 Vom Infinit. eonstr. sind — 1) die Beispp. der Vocal-Pa 
selten, weil sich bei fehlendem oder schlicht u r 
Obj. und ausser Betracht gelassenem Subj. gerade am Infin. d 
leicht ersparen liess ($ 587f.), vgl. ‚er lässt drucken, er lüsst dies 
(imprimi)‘“. Die wenigen, meist erst bei Spütern ($ 41) w 
Gebrauchsfälle sind, Qal: rar ($ 904,0. 906,0); Ho.: or Ear.3, 11. 
(von השפ ; (וסד‎ (von Due) Lev.20 34 fl. 2Chr. 36,21; Joan (סור)‎ 1 E 
Jes.48,16); Qu.: 0 Zach. 8,9 (vgl. 14,3); miay Ps.132,1. Etwas mehr B 
zeigt der vom Vb. fin. herbeigezogene Inf. abs. ($ 988, 6. d); ungleich 
passive Nigtal, das auch vorgezogen wird, wo von andern  Actii 
bleiben, Gen.2,4. Lev.14,43. Jer. 31,19. = 6,8. 94,8; wogegen vor ve 
וק‎ auch wo zum Infin. Gelegenheit wäre, lieber ein Satzbau mit Pı 
($918, I) oder Vb. fin. eintritt, Gen. 38,28. 2Sm. 21,9. Ez.40,1. Hos.1, 
5,11. 06.8,8. — 2) Die Praeposs. der Zeit- und anderer Verhältni 
der Inf. estr. vor sich nimmt, sind: rk, אַחָרִי‎ nach, אל‎ zu (betreffend), 2: 
1392, /35 wegen, 727, um. ein} ןוי סו‎ u 
על‎ auf, wegen, 89 mit, Arm anstatt; am häufigsten aber 5 zu, welches : | 
seits, gleich dem modernen zu, engl. to, schon zum blossen Henkel’ d 
genutzt hat, anderseits zur besondern Gerundiv-Form des Müssens, K 
Wollens dient und darum fast immer Praeformativen gleich, wenn auch 
Assimilation (vgl. 5635, 5er), doch engen Sylbenverband mit Dag. 1. u 
gesprochenem Kehllaut erzwingt, $ 594,e. 599,3. Nüchstverwandt | 
Gerund. mit ל‎ waren auch die dem Intentional ($ 965, 5) schein 
mit tonlosem 71 demonstrat. Jes. 32, $ 605,3. 606,3. — 3) Dass Infi ni 
und Imperativ-Formen im Laute zusammentreffen, und letztere nur 
Merkmale der Anrede unterscheidbar bleiben, kommt auch im Abendläni 
vor, vgl. Aöcaı (Inf. Aor. act. und Imp. Aor. med.), laudare (Inf. ₪ 
pass.), engl. be, go, help, love (Inff. und Impp.). — 4) Den Femini: 
hat der Abstract-Sinn des Inf. überhaupt möglich, aber bei Vbb. ד ,לח‎ 
Verlust eines Stamm-Consonanten zugleich der Verdentlichung wegen 
lieh gemacht. Ausser diesen Verbal-Classen und ohne Binbusse eines 8 
lauts zeigen sich Infinn. mit n-- oder n nur — a) ephraimitisch (vgl 
5 720,1): בָּבְאֶת‎ für בּבוא‎ 1 Reg.14,12; ל בְּהִשְחְחְוְיִי‎ 16. 8 
6 361, f) dis zu seinem Säuern Hos.T, 4; and) (Qi) und e le 
— % in der Priester-Prosa oder -Poesie, so wie im mittlern w 
Propheten-Styl?): 1235 [diei] zu überkeben Zeph.3,11 (neben " hoc 
7 לְדְאָבָה‎ für לַדְאָב‎ zu schmachten 161. 81,191 לְְבְקָה‎ (von pas, 4 
und anzuhängen Dt.11,22. 30,20. Jos. 22,5; From Diner naicendi Gen. 
en rıyar (Qi.) karfen Ps.147,1; יכחזקתי‎ und mit seinem Erstarken D 
den 26,16; nem2 im Obsiegen - 8,11; ְּחְמְלֶת‎ ($ 387) an 


an. 








ı an num 





ee re ih lie won | 
bier mit aufgeführten ובישרת‎ und mau =. 8 990, not, (zu B). 2 0 
$987 
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.68,9; לְחִמְלָה‎ ($351,f) zu schonen Ez.16,5; לְט' , סמה‎ unrein werden 
. 18, 20ff. 19, 3. 22,8. Ez.22,3. 44,25. Mi.2, 10 (das geschärfte מאה‎ 
ent nur als Subst. für Unreinheit Lev.15,26u.2.); — יבשת‎ ? ertrocknen 
mban Können Num.14,16. Dt.9,28; — 19075 (Qi.) zu züchtigen Lev. 
למושתוז.‎ zu salben Ex.29,29 (non ist Salbung als Weihe, oder nach 
ziehung der Wz.'!) Maass, Antheil Lev. 7,35); — npır2 (Qi.) bei 
htfertigen Ez.16,52 ($ 785,9.8(; — 13% (von קרב‎ Ps. 27,2) zu nahen 
קרבת‎ (von 37p) Jes.58,2. Ps.73,28; — 932 sich zu begatien Lev. 
. $ 734,2); runs zum Waschen 8. 40, 80. 4,6; לרְחְקָה‎ 
26% Ez.8,6; — 'rabga beim Fallen Jes.6,13; — \MYOG» mit seinem 
30,19. — Wo jedoch i in diesen Beispp. (5) die Femininform neben der 
rkommt, scheint sie, wie beim Nomen ($ 643), auch beim Infin. einen 
3inn, also ein völliges, mehr noch ein stetiges, jedesmaliges Thun an- 
vgl. zu זמר ,גבה‎ (Ps.92,2), יבש‎ (Jes. 27,11), רחץ ,קרב‎ (Ex.2,5), רחק‎ 
2), שנוע‎ (Gen.39,15); 193% Lev.20 erscheint im Vergl. mit 93% Ps. 
Fem. vilitatis, $ 632; von einzelnen Infl. ע"ע‎ auf mi s. $1118,x und not. 
den Infinn. Qal mag das unterscheidende O der nominalen Dehnung 
rker gelautet haben als im activen Fi. und Imp., daher es nicht nur 
se des Sinnes oder Lautes überwunden hat, sondern auch öfter als beim 
lene geschrieben erscheint, insbesondre, wie auch dort ($1005,5), bei 
Sonsonanten, die zum O neigen ($210,7), wie Num.14,10. Jos.2,5. 
. Jud.7,20. 1Sm.12,17u.ö. 13,20. 2Sm.20,3. Jer.11,10. 19,15. 28,12. 
Ass.). Ps.64,6. Job31,33 (beidemal mit Anklang an die plene gewohnte 
Endung). Pr.17,26. 23,30. Thr. 3,44; oder Nachdrucks halber, Num. 
m.11,2. Jer.1,10. 28,12. Ez.14,5. Pr.8,28. 10,25 u.a.; oder תן‎ Pausa, 
. 48,20. Num.22,26. Jos.2,5. 4,11. Jud.7,20. 19,9. 2Sm.18,3. 2 Reg. 
21,1. 23,12. 28,12. 33,19. 59,1. Jer.1,10. 18,5. 9. 31,28. 33,19. Zach. 
10,9. 32,9. Rt.4,6. Eccl.3,14. 5,11; oder bei Spätern, Jes.58,13. Ez. 
.). Zach.13,9 (vgl. zu Job31). Ps.87,6. 89,10. Eccl.2,2. 3,2ff. 7,9. 
ısth.4,7. 7,8. 9,1. Dan. 9,11. 11,35. Esr.2,63. 8,22. Neh.7,65. 10,30 ff. 
/hr.16,33. 22,2. 12. 29,19. 2Chr.2,7. 5,11. 6,20. 25,8. 32,3. 34,81. 
‚auf A (wie 59p), noch vom stativen Fiens A her, oder selbst neben 
eblieben, liegen zwar manchen Feminin-Bildungen (nr. 4,5) und Affıx- 
x-Verbindungen noch zu Grunde°). Aber in ausgeführter oder mit 
olzener Form erscheinen nur noch — «) einzelne sonitale Stativa mit 
er Blaselaut ($ 348): 33%, שכב‎ liegen Gen.34,7. 39,10ff. 2Sm.11,11f. 
1. 2Reg.14,22 (2 Chr.26,2). Pr.6,10. 24,33. Rt.3,7; >20, בִּסְפַל‎ niedrig 
‚19. Eccl.12,4 (vgl. dagegen 5733 Ex.15,16); — ₪( einzelne gutturale '( 
ftem Kehllaut: ,בגוע א'‎ "am, ,שלח א'‎ 6 378,6; — 7) einzelne (meist 
9, die in ihrer Kürze vom Kehl-, Gaum- oder Nasenlaut beherrscht 
sind, mit Sufl.: לבָרֶם‎ sie zu prüfen Eccl.3,18 ($ 380,8); לְחְנְכְבֶם‎ euch 


Ium.18,8 8. Neue Aehrenlese nr. 90. — 2) Unrichtig erschlossen aber sind (Ewald kr. 
155. Lehrb. $ 238, a) 5p3, שטן‎ (vielmehr 5b), (שטך‎ aus נפלו‎ , 1340, 5. dagegen $ 334. 365; 
2, 8. dagegen S. 224, not. 3. — 3) Gegen “on2 als Infin. s. 8 794,1. 

-, ausf. bebr. Sprachl. 11. 15 $ 987 
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zu begnadigen Jes.30,18; ohne Sufl.: לפ‎ $ 911,54; Th ib.6 
$ 911,59'); — ) einzelne ,עו‎ die das gutturale oder stative 4 
schmolzen und, weil schon diess der nominalen Dehnung g 1, Vi 
her behalten haben, wie בא , בלא‎ von #127; אלר‎ (Mi. 2,1), א‎ Y 
טוב‎ (Jer. 32,39) zu stat. 30° ($ 1198,11). In andern Füllen hat el | 
mit.» der jüngere Infin. das stative bekommen, doch nur auf 
Theil lautlichen Anlass, wie von DO wanken neben ממדט‎ 5. 1 
54,10: בְּמוט ,מוט‎ Ps.38,17. 46,3. 55,23, aber wahrscheinlich d 
bräuchlichern Fi. Ni. יפוט‎ nachgebildet, so wie sicher in einem 
10,17 וּבְרוּמִם‎ vor mei (vgl. dagegen ,רוּם‎ 27 10,16. 0 
rs ruhen neben Fi, ינח‎ Inf. 77% ,לְנוּחַ תו‎ rinaR 28m.21,10. וא‎ ₪ 
$351,d rs» וגא‎ -11 ,95. 3,18. 0 Aebl.uug sich ‚mit 
Sinn, 94:> neben 95 $ 911,68. — 6) Beim 19. 11101 0 rei 
--י‎ neben Imp. mit — oder —, genau betrachtet, ausnahmslos. We I 
— oder — vorkommen, ארי‎ absol., oder das Nicht-I ist la 
nicht für den Infin., sondern für Higtil überhaupt bedingt. Nur Job6 
הללכ‎ an ad castigandum, als Gerund. dem Jussiv sinnverwandt, at 
Form angenähert. Dagegen behalten von Qittel 11186 gutt. die Inf 
das längere —— offenbar leichter als der Imp., % 378 ex. 1081. - 7( צ‎ 
und 1 sind die Beispp. der Infinn. mit Chireq statt: Patach vor rn, 
Perfl, scheinen könnten, durch Parallelen oder Benachbartes beglaubi 
יהוה‎ am בְּיוּם‎ ($ 350,2) Ex.6,28. Num.3,1. Dt.4,15 (vgl. Gen. . 
Num. 7,1); pa rm Hot-1,3 (gl Am.7,1); — אֶחר חלץ‎ nach des 
Lev.14,43 (vgl. 350,5. 352,,); — ib.: mieprı re nach dem 2 habe 
— ib.46: המר הער‎ Tage des Hinschlienens ($ 339,4); — 7,35: תקריב‎ 
V.36*) und $ 350,0; — Num.21,35: ad nb2 עד‎ bis zum nicht U. 
($350,4), desgl. Dt.3,3. 28,55. Jos.8,22. 10,33. 11,8. 2Reg.3,25. 1 
dagegen Ear.9,8); — Dt.7,24: השמיד‎ 2 (8350, d) bis zum Fi 7 
28,48. Jos. 11,14. 1 .15,99.קסח‎ 2Reg.10,17 (vgl. dagegen Jos.23,15 und 
Dt.9,8n.6.); — 28m.3,13°): war לפר‎ $ 333,6 (vgl. dagegen | 

— 22,1 (Ps.18,1): Ser בְּים‎ ($ 350,4) am Tage des Rettens, ht + % 
11,16: הְכְרִית‎ 2 ($ 350, c) dis zum Ausrotten*); -- | 
meines Haltens, zugleich mimisch ($ 498,18), denn 2 11,7. Lew. 
Nurm.3,13. 9,15. Dt.21,16; — Jer.50,34: maym.. חרְגיע‎ yon ($ 35 
beruhigen... und zu beunruhigen (vgl. dagegen 31, 2); - + mn 
ihres Tretens (vgl. dagegen Ex.3,5)°). — Aehnlich hat למע‎ auch - 
לה‎ Imal das dünnere [altaramüische, vgl. Dan.2,25.] ל‎ tatt ı 
sich, Ez.21,15 (vgl. dagegen 1Reg.11,36). - 8( Von der Det. - ּ 
durch «7 und אֶת‎ sind die Beispp, nur seltene Ausnahmen. Nam 





'( Von den bei Ewald a. a. 00. und Olshausen 8, 531 noch hierher gexoger 

2 Reg. 22,19 vielmehr Perf. (vgl. Num.20,12); 9, 2 Job 7,11 u. M, ge m un 
gebrauchte Adjoctt., vgl. 15m. 15,32. Ps. 18,7; 5. noch ₪ 997,D. Von der wahrse 
Do aan 4 bone nalen rd geraden en 
lose nr. 8. — 5( 8. Neue Achrenlese nr. 68. — 7) 8. Neue Achrenlese ar. 299. — 
„vgl. Il. 4,24, — 9) Von 1 Chr, 8,8 a. 5900, 1,d. 
8867 . =- 


m 
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8 Pd (für „Dienst“ beispiellos) nach 2Chr. 24,14 zwar noch als Inf. an- 
aber der Artikel gehört dem Sinne nach zu 53 ($ 724,1); und zugleich 
‘& durch sein n fast wie ein Fem. Denn mit Femininform, einem ver- 

omen gleich, nahm auch der Inf. leichter den Artikel an, vgl. 917 Gen. 

Jer.22,16; mir) ($ 990, 3) 2Sm.13,15. — Mit אֶת‎ kommen nur Infinn. 

ter, zur Emphase geneigter Formen vor, wo sich der Inf. einem nomi- 

bject sehr genähert, und את‎ sich als Bedürfniss aufgedrängt hat, Jes. 

YReg.19,27). Ps. 132,1. 2Chr.31,17 ($ 516,f). — 9) Wie den Stat. 
die Femininform der Infinn. zulässt, s. nr. 4 und $ 990,3. Von der 

Form sind Beispp. wie ,לכרתד‎ "on 9 u. dgl. nicht Stat. estr., sondern 

gatur, $483f. 1054. Auch der Inf. ל"‎ auf mi bleibt noch ohne 86. cstr., 

21,29. Esr.1,11. 

Wie der Infin. absolut. — 1) nach sinnvoller Verlängerung und 

r der Haupt-Effecte rednerischen Ausdrucks zugleich nach malerischer 

ichung mit den Nachbarworten strebt, so dass dabei bisweilen auch neue 

ildung versucht, oder eine ungewohnte Femininform zugezogen, oder 
ne kleine Abweichung gewagt wird, zeigen die Beispp. Jes. 28,28: אדוש‎ 
on דרש‎ dreschen, mit Zusatz-N (vgl. 6 598, 8(, ohne dass sonst eine Wz. 
kommt; — Jer.8,13. Zeph.1,2: ,טסף אֶסִיפֶם‎ HON אסף‎ , das Vb. fin. Hi. 
wegraffen, der Inf. Voll- und Gleichklangs halber vom bloss verwandten 
אסף‎ (vgl. Ez.34,29); — Jer.48,9: nen בצא‎ volando abeal, X% für כרץ‎ oder 
yesserm Anklang an nn; — 42,10: אם שרב תשבר‎ wenn ihr wohnen bleibt, 
,יסב‎ weil auch das Vb. fin. mit ₪ anfängt; umgekehrt — 2Sm.15,8Kt.: 
ישי‎ OR wenn er zurück mich zurückbringt, 38% zum Gleichklang für a0’); | 

‚14: רצוא ושוב‎ laufen hin und wieder, ר'‎ wie von רצא‎ für רלץ‎ bloss zur 

nung’); — 14,3: רדרש אִדְרש‎ soll ich mit Fragen mich erfragen lassen, 
assimilirtem Hauch für ,,הה'‎ \ 279; — 2Sm.12,14: mes) 7RJ”%> werd du 

sch machtest, כְאֶץ‎ zu Gleichklang für נאץ‎ , $353,c. 398,4; — 19,43: "DR 
mais oder ist Nehmens genommen (Etwas gen.) worden von uns’), MX mit 

leutlicher als x) vom blossen Perf. abgehoben. Aehnlich — 2Sm.6, 20: 

93712 wie sich entblössen gar bloss, n1>33 zu Gleichklang für 33, $ 985,2; 

10,4: אלות‎ schwören, für אָלה‎ , zum Reim mit nA3; — Hab.3,13: ערות‎ 

blössen den Grund, für ערו‎ oder ערה‎ ($ 985, 0, vgl. Ps.137,7) zum Anklang 

; — Jes.22,13: ושתות‎ und trinken, für NY, zum Reim mit שחט‎ vorher; 

DQ.: רָאות‎ für רְאח‎ (vgl. nachher mp), neben רבלת‎ multa; — 22,17: מטלטלף‎ 

wirft dich Eines Wurfs, MO— zum Reim auf 7°); — 24,19: רכה הַתְרוְעָעָה‎ 

nd erschüttert wird, רע‎ zu besserm Gleichklang für 99%, % 985,«. 605,3; 

önnte hier das ,ה‎ da es die nachfolgenden Glieder nicht wiederholen, 

loss irrig von מתר'‎ herübergenommen und von der Punctation nach 
tonlos gelassen sein. — Umgekehrt wird aber auch dem adverbialen Zu- 

8 Praedicat assimilirt, wie Ex.19,13: mm רררז‎ mit Schüssen erschossen ward 

! für יר'‎ (vgl. Jes.37,33) nach $ 487,6; — אִדְרֶש‎ für אֶד'‎ Ez.14,3; — Ps. 





. Neue Achrenlese nr. 323. — *) S. Neue Achrenlese nr. 869. Gegen x32" nach Jos. 34 
1.— 9) 8. Neue Achrenlese nr. 376. — *( S. Neue Achrenlese nr. 706. 


15* $ 987. 988 
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3: am joy ar wie Rauch verpuft pufweise ($.990, C), כ‎ ₪ 
wen ($ 498,15) und gleichklingend mit “m. — 2) Gle emig 
diesen Beispp. erscheint der Inf. abs. — a) im Qal mit der Eorm 4 
ausschliesslich von den Vbb, ax, נדל(?) ,(' ברך ,ברח ,בחר ,בגד ,ארר‎ 
,חנן ,זכר‎ en, on, ,כשל ,כסם ,טחן ,חתם‎ ars, ול ,מועל ,מאס ,לכד ,לבש‎ 
,נצר ,נפץ‎ Uns, תת רה ,פסה ,תנש ,עקב ,ענש ,עזב ,עבד ,סקל ,ספד‎ 
,רפא ,(' קרב ,קצר ,קבר‎ Jar, ,שרט‎ TO, שקל ,שפט ,שטח‎ , Ton, ע ,חתפש‎ 
ו‎ von ,אַכל‎ Tas, ,אשם‎ or, ,יכל ,ידע ,יבש ,הרג‎ 
as, ,שמע ,שלח ,שאל ,פתח ,נתן ,נשא‎ Tot, plene gewöhnlich bei 8 ? 
ein deutlicher Einzel- oder Hintanstellung, defeetiv bei wi ‚cherer, 
klarerer Voranstellung, oder gehüufter Sonderstellung, vgl. Gen . | 
8,3. 12,9. 26,13. 31,30; 8,7. 27,30; 41,43. Num.21,2; לוי‎ 0 hr. 36 
Ex.21,5. Num. 6,23. 1Sm.2,30. 20,21. Jer.23,17; Lev.5,19. Ez.25,12 
43,7. 18m.22,13; Dt.5,12. 11,22; 13,10. Esth.9,16; Jes.22,13.'6,| in 
23,14. Hos.4,2u.a., obwohl es auch an plene vorangestellten מ‎ h 
auch hier die zum O geneigten Conss. einwirken (vgl. $987,5), ₪. 6 3 8 
Jer.12,15. 17. Weil aber die defectiv ermöglichte Stellung die häufig 
so kommt von אסר , אס‎ u. a. m., zusammen etwa 44 Vbb., 0165 4 " 
sup ausschliesslich vor. Von den Vbb. ער ,עד ,לוז‎ =. $ 1071, 
1132,38. 113 ;"ו‎ von הרו , הגו‎ s. beid. — 2) א‎ Nigtal zeigen die Ft 
die Vbb. 753 1Sm.2,27, mo Hos.10,15, הפך‎ (Tem) Esth.9,1, זבה‎ ]= 
49,10°), חתם‎ (aim) Esth. 8,8, 903 Gen.31,30, מוג ,11,25 .4 לחם‎ 5 
14,31 *(, 93 (כגרם)‎ Jud.20,39, סוג‎ (10;) Jes.59, 13, עתר‎ (Niny7) ICh 5 
2Sm.1,6, סאל‎ 18m.20,8. 28, (ינשלוה) שלח‎ 13; ein die 
(האכל)‎ Lev.7, 18, אסף‎ (nö) 2Sm.17,11, ma, בקק‎ (an, (הבוק‎ Jos. 24,3, הל‎ | 
Gen. 17,10#. Ex.12,48, כתך‎ Jer.32,4. 38,3; ein blosses bupr die ל‎ Te 
15,31, מלט‎ 1Sm.27,1, מסס‎ (ver) 2Sm.17,10, מצא‎ Ex.22,3, m 2 ee 
Jer.25,29, “pp 1Reg.20,39, שבע‎ (sen, $ 378,4) Num.30,3, saen) 1 
שמד‎ Dt.4,26. — Jene nach $ 985,1 mehr rhetorische Gewöl Ä 4 
die ähnliche Infinitivform mit כ‎ vorzusetzen (ib. 2,2), hat 4 
Sprachgesetz gegolten, daher sie in Einzelfüllen, wo die nächste I 
mit ה‎ auch vor dem Perf. geblieben ist, ein anderes Passiv ı 
wie mnye3 לי נ' .1( והפדה לא‎ nem), punctirt; © לי‎ mem) (s- ₪ 1 
ני .1) נָחרְבוּ‎ sur), punetirt: 4 397. — 6/ Im Higtil bleibt dns ed 
auch wo es bloss — statt 7 -- geschrieben ist, darch Dehnung vom $ 


Ecel.4,17 zu‏ קרוב Olme genügenden Grund macht Ewald "2 Jos. 24, 10 und‏ (י 
wohl solche erweislich sonst nie mit $ erscheinen, s. d und $ 990, d. — *( 573) noch‏ 
oder Inf., aber als Inf. wenigstens besser mit 28m. 0 (ten 1m 1 dc‏ 
mit „Esth.9,4° belegt, wo neben 75 das ’s7 deutlich Adj. ist (vgl. 10,3. 281‏ 
ל sind solche Adjj. die bei Ewald (kr. Gramm. 8. 256) noch als Inf, aufgeführten‏ 
ap) 285m.18,25, Denn dass diese Formen weder Perfl. consee. (vgl. 25m. 18 „10,‏ 
sind, zeigt deutlich Jud. 4, 24, wo das Adj. fem. 0‏ 8 

per Ei AUSM‏ סו ו רב 
angenommen ; aber die Fassung als Inf. ab‏ ְכְרְבָּה daber‏ ,))/,1[ 1 
Aa 69.‏ ו 





Infinitivformen 2209 


ileden, daher es sich nicht gleich diesem durch Kehllaut zu — färbt, oder 
aggeph zu — kürzt, vgl. mit den Impp. rar, "7307 (1 Reg. 22,12. Job 
) die Inff. ar Jes.7,11. Ez.21,31, maın Pr. 15,12. Job 13,3, הושע‎ Jer. 

, הכרע‎ 4 11,35, "om Jer. 8 הַפח‎ Jes.42,22, הצנע‎ Mi.6,8, הרע‎ (9'9) 
12,25. 1Chr.21,17, 9207 Ex.13,19. 1Sm. 14,28. Das %— ausschliesslich 
הוְעָיל ג‎ Jer.23,32, הַעָמִיד‎ Neh.7,3, העניק‎ Dt.15,14, הקטיר‎ 8% 
;9,8.מז\ ן‎ das --י‎ nebenher הוריש‎ Jud.1,28 (Jos.3,10. 17,18(, היטיב‎ Gen. 
. Jer.7,5. 10,5 (Dt. 9,21 u. 0. Jes.1,17. Jon.4,4. 9), חקיף‎ 1 
00, הסיך‎ Jer.44,17ff., הקים‎ ib. 25 (Dt.22,4. Jud.7,19), הִשְכִּיל‎ 5 
u.a.), השפים‎ Pr.27,14. Jer.44,4 (7,13 u.ö.). Die übrigen Higtil, zusammen 
obei 6 rf5 und 6 ,ע"ע‎ zeigen nur die Schreibungen ,,הקטל‎ >pr1, wovon nicht 
ie Imperatt., sondern auch die verwandten Substantiv-Bildungen, wie המשל‎ 
‚mad, wohl zu unterscheiden sind. Die Beispp. des Pass. Hoytal, mit 
ergenommenem — des Act.'), sind: 37171 2Reg. 5 (doch 4. 6(, nn, moon 
4, "1373 Jos.9,24, mon Lev.19 (doch s. 6). — d) Von den verstärkten 
e8 Qittel, Qötel, Qilgel haben nur die mit besonderm Nachdruck vor- 
tellten Qi. יפר‎ 118, mp ib. 40, קפא‎ 1 Reg.19,10. 14, רפא‎ Ex.21,19 das 0 
tal angenommen; ebenso das zufällig einzige Quttal-Beisp. 353 Gen. 0, 
n Missklang aber die spütere Sprache gescheut haben mag, so dass Ez.16,4 
on חל‎ ein ח'‎ Sri (s. c) vorgezogen ist. Von 28 andern Vbb. Qi. (4 719) 
זז‎ Inf. catr. קטל‎ auch als Inf. abs. geblieben (nur nicht mehr verkürzbar 
| Ligatur, 6 1034, 7); ebenso vom @6. 5519 Jer. 6, 114. 199 (Jer.51,58, vgl. 
; 8. noch טלְטְלָה‎ Tes. 22 (nr. 1). Jes.59,13 nimmt man zwar ar) הרל‎ für Inff. 

, allein es sind nur mimisch gefärbte Qal für Am ,הרו‎ 8358, c und not.2. 
: -- Wo wie gewöhnlich das — des Inf. 08%. bleibt, ist es nur, wie bei 
. c), fester gedehnt,; daher bei IH. gutt. auch im engern Wortverband ge- 
en: ממח‎ Jes.58,6 (s. 4,y), שמח‎ Jer.20,15 (vgl. dagegen 34,9 ff.). — 3) Von 
teflexiven mit הת‎ sind die wenigen als Inff. abs. unveränderten ”) Beispp. 
ח‎ Esr.8,3, aan Nah.3,15 ($ 936), השפרר‎ ($ 265) Num.16,13. Wo die 
iltliche Form hätte vorantreten sollen, ist ihr das Mr abgestreift (Jer.51,58, 
oder das kürzere Qal gewählt (Jes. 24,19, 6990,0(. — 4) Die Beispp., wo 
rdem mit Ersatz durch den Vortrags-Ton unverändert der Inf. cstr. in der 
ıng des Inf. abs. geblieben ist, sind — «) vom @al bei starker Verbal- 
n: war yarı (im Versanfang) Neh.1,7, on (desgl.) Mi.1,13 ($ 936), שחוח‎ 
kt Jes. 0, 14, wahrscheinlich mimisch für 2.) ($ 498,8); bei schwacher: היות‎ 


| nn nn mm ה הד‎ -7-- -- 


Dass hier --- nicht vom hebräischen Hi. herübergenommen, sondern ein Ueberrest des altsemiti- 
noch in den arabischen Perff. erhaltenen passiven Endsylben-Vocals 5 sei, ist nimmermehr anzu- 
.ם‎ Wäre dieser je im Hebräischen eingedrungen, so hätte er sich doch eher im Vb. fin. als in 
späten rhetorischen Infinitiv-Gebilden erhalten müssen. Und warum wäre er nicht im Qu. zum 
ein gekommen, wo ja dieser Inf. mit sup noch besser als mit dem übeltönenden sup (mit )( vom 
e) vom Perf. zu unterscheiden war? — 2) In Gesenius’ Paradd. ist der Platz des Inf. abs. als 
berall leer gelassen; nur bei den ל"ה‎ steht ridannı, + das aber Rüdiger in der 20. Aufl. von 
estrichen hat. Ewald giebt als Inf. abs. Hitq. ‘dem starken Vb. anınn, den ל"‎ ein התִגלה‎ - 
f diese Angaben beruhn, haben wir bis jetzt nicht ermitteln können. Zu annn, התגלח התגלה‎ 
wir nirgend ein Beispiel gefunden. 
6 8 


























280 Wortlehre. Verbalflexion im Allgemeinen 


ms Ps.50,21 (zu Inf, estr. geneigte oratio obliqua); misB '( > 
der Text das Part. פכלתו‎ gemeint haben kann); Sam 
Jer.3,15 (vgl. Ex.2,4 und ידע‎ Jer. 9,23); גל‎ für Sure Ps.% ı Ve 
anfang); apn קב‎ Num.23,25 (Redeanfang); מ ו של שכו‎ 
und wie Num.23 mit 53); Sırın חול‎ Ez.30,16, jan בִּין‎ Pr. 23,1, am an de /0 
(alle 3 zum Gleichklang, s. nr. 1); רְסִית‎ 707.18,160.; — Pf) Hi.: warn nm 
Jos.7,7; 27 ib.4,3. Ez.7,14 u. a.; mio) 2Reg.3,24; הציא‎ Ez. 1, 1 ד‎ 
Am.3,119); nipeim Esth.1,7; והדדלת‎ 2Chr.7,3, sümmtlich mit | 
gender Objeet- oder Adverbial-Bestimmung, wofür die Form des Int. e 2 
wohnter war. — y) Vom Hi. und 1. finden sich einzelne Beispp., wo b eich , 
gehobener Objeet-Stellung der Infinn. ($ 988, 3) durch mehrere Glie 
verstürkte Form des Inf. abs. nur für die vordern Glieder angewandt, in 
aber die Rede zur schwächern Form des Inf. estr. zurückgesunken is 
58, 6: naB...mn...nms; Jer. 10,23: par הלך‎ (= pain); ה‎ 1 
הַשְפִיל‎ (vgl. $499). — 5) Eigenthümlich ist das Verhältniss beim x brauc 
Inf. abs. Hi. von רבח‎ geworden. Davon ist die nächste ו‎ 1 ur fü 
Hintanstellung (Ez. 21,20) und den häufigen Adverbial-Gebrauch ker 
Gen.15,1u.a.) üblich geblieben, z. Unt. von diesem aber für den 8 
nachdrücklicher Voranstellung -die neuverstärkte Femininform בוק‎ 
(vgl. or. 1), Gen.3,16. 16,10. 22,17; dass auch man adverbial v 
unerweislich ’). — 5) Dass der Inf. abs. auch wie der Inf. estr. nach Pa 
stehe, widerstreitet seiner ganzen Stellung und Bestimmung als - 
($983, 3). Ist freilich die Form des Inf. abs. ganz zum Adverb ; 
vom Verb abgelöst, so werden wie in unserm ,,218 jetzt, von fernt*, ‚ue ch 4 
poss, davor möglich; daher jene כָּלֶח‎ 17, ‘5 77 ($ 986,3), raum אל‎ Hi Tage 
ran» Neh. 5,18. 2Chr. 11, 12 u. ö.; selbst Jer. 42, 2: מַהִרְבָּה‎ = 
Pielem (zur Absim. von ©, $ 352,5), für die schon Hagg. 1 bemerkbare u 
tivische Stellung mit — statt — punetirt. — Wo aber ein ורתוה‎ 
nach Praeposs. stehn soll, ist diess nur scheinbar oder verdächtig. 
תָי בק‎ sie slossen in das ה‎ muss diess /n, obgleich es sonst nicht we 
vorkommt, Name des in Stössen geblasenen Instruments sein, vgl. die V 
Num.10,3. Ebenso sind Jes.32,19. Mal.3,9, obgleich die Ve un 
Inf. abe. ähnlich ist, mspe2, wo» deutlich Substantt., ohne = 
gebrauchten ) 990, C) zu gleichen. Jud.13,21. 18m. 8 21 ist 
Inf, estr. Nur 18m.1,9: שתה‎ me und nach dem Trinken bliel 
Beisp. eines Inf. abs. nach Praepos. übrig; aber diese Worte sind k 
verdächtig, wo nicht entschieden verwerflich *). 
8898 Vom Gebrauche beider Infinitivformen, welcher fast du 
Satzbau und Redeton bedingt ist, hat erst die Satzlehre zu handeln. | 
hört nur — 1) dass der Inf. Qal (cstr. wie abs.) als allgeme - 
liegender Ausdruck des 0/0 der Kürze wegen oft auch 4 


td) 


+( Zu קצות‎ Hab.2,10 s. Neue Achrenlese ur. 1008; N 

Eeel.4, 17 a. Ib. or. 1649. — (₪. Neus Achrenleso nr. 972. — N) 8. None / 

*, 8. Neue Achırenlese nr. 157. 
$ 058. 989 
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er Species genügen muss und sich namentlich gern die Passivforin erspart. 
6 9138f.), 5.13. השְער לסגור‎ 171 und es war das Thor zum Schliessen, d.h. 6 
essen werden; Oh נזרף טרף‎ zerrissen, zerrissen ist Joseph ($ 906,5); סקול‎ 
gesteinigt, gesteinigt soll er werden!; — 2) dass die Infinn., jedes Tempus- 
hens (auch des Eintrittslautes ”) verlustig, hinsichtlich des Zeit verhältnisses 
kommen unbestimmt bleiben, daher je nach dem Zusammenhang, und nament- 
je nach der vorstehenden Praeposition, nicht nur ebensowohl Vergangenes 
12,4. Jud.15,2), ale Gegenwärtiges (Ps.4,2. Gen.19,9) oder Zukünftiges 
‚44,8. 32,44), sondern auch gleichmässig Abgeschlossenes (Gen. 50, 14. 
0), Eintretendes (Jes.18,3. Gen.2,17. 39,15) und Fortdauerndes (Jud. 
. Ez.1,14) aussagen können. Nur der Inf. absolutus, einem Tempus gleichen 
nmes nachgesetzt, drückt der Wiederholung und Formverlängerung wegen oft 
esondre Fortdauer aus. — 3) Dem nominalen Genus nach werden die Infinn. 
Verbindung mit Praedicaten oder auf sie bezüglichen Fürwörtern ebensowohl, 
ie sehr speciell und anschaulich Sächliches, insbesondre mit Demonstrativen 
'orgehoben, ausdrücken, auch ohne Femininform als Fenıiinina, wie ausserdem 
iger, des geschlechtlosen Abstract-Sinnes wegen (vgl. 6 623. 857 ex. 868,ß), mit 
‘ohne Femininform als Masculina construirt, Gen.2,18. 1 Sm. 18,23. 1 Reg. 
4. Jer.2,17.19 u.a. — 4) Anstatt der vom Vb. fin. ausgegangenen Infinitiv- 
ו‎ werden bisweilen, wie im übrigen Semitischen ($ 592,@), besonders für stative 
albegriffe, für active nur in mancher Stylart, andre von Vb. fin. unabhängige 
racte Substantiv-Bildungen, theils schlichte ohne oder mit Femininform 
₪ 3, nr. 1.2: קטל ,קטל‎ , op etc.), theils betheilte mit -0, -N, 71—, einem 
(öfter cstr. als abs.) gleich gebraucht und construirt, z. B. Hab.3,13; Gen. 
6. 29,20; Num. 10,2. Jer.46,5; Ps. 106,14; Hos. 8,5. 

390 Dass unter den Infınn. — 1) die Qal-Form eine so ausgedehnte An- 
dung zuliess, ist von den Punctatoren nicht überall begriffen, und daher 
b des Qal, welches der Buchstabentext zunüchst darbot, bisweilen lieber mit 
ahme einer seltnen Schreibung oder Zusammenziehung eine andre Species 
en Puncten ausgedrückt worden. Einschliesslich solcher Fälle sind Beispp. 
Qal-Form — a) statt Passiv’s (Pass. Qal oder Nigtal) vom Inf. constr. 
sen actives Subj. wie bei impersonellem Vb. fin. ausser Betracht blieb): לאָכל‎ 
Aufsehren (aufgez. zu w.) Dt.31,17; TOR dicere = 01000 (dass man sage) Pr.25, 1 
» Ps.42,4; 112 deim Scheeren (da man schor) 18m.25,2; לבוח‎ zum Schlachten 
גי‎ su w.) Jer.25,34; בּמשך ,למשחה‎ Ex.29,29. 19,13; 0603 für Dar Jes. 
88; #3, yıpn> ib. 18,3; לסגלר‎ 2,5; -anza Ps.66,10; — vom Inf. absol., 
en Sabj. ebenso unbestimmt blieb, הפר‎ (verias oder verlantur) Pr.12,7; oder 
en Passiv-Verhältniss das nahe Vb. fin. bestimmte: טרם סרם‎ ($ 989) Gen. 
8; Span סקול‎ u. dgl. m. Ex.19,13. 21,20. 22. 22,11f. Jer.10, 5. 34,3. 49,12; 
שדוז‎ Mi.2,4; פתוח כְפִ'‎ Nah.3,13; שקלל ישִ'‎ Job6,2. [Dass auch Hi. und Qi. so 
\etivform statt des Pass. behalten konnten, zeigen im Inf. cstr. Ex.9,16 (SQ). 
1.9,15. Jes.6,13. 1Chr.12,1; im Inf. abs. Pr.15,22: pr Brechen für gebr. 
en, Scheitern]; — d) statt Reflexiv’s (Nigtal oder Hitq.) Inf. cstr. — Qal: 
וב‎ (1. 8223), MT: 350933 für ובה'‎ Pr.24,17; 95 dich zu beugen )1. n395, 
Jes.31,4), MT: niy> = niwyr>, Ex.10,3; — Inf. abs.: 94, מוט ,פור‎ vor 

$ 989. 990 
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Zach.12,3; =‏ שָרוּט u. 8. 1. ($ 988,3) Jes.24,19; ‘22 Sea ib. 40,30; in‏ התרי 
dass schwillt,‏ 00 לכל (I. miars,‏ לנפל ,לצבות statt 160 (Higtil) Num.5,22:‏ (6 
m,; Jer.‏ .ל so d. sinkt), MT: mars, >55 schwellen zu machen, sinken‏ 
für‏ לחָלק zu täeilen, Antheil zu beziehn, vgl. Pr.17,2), MT:‏ לחלק .1) 
ץ sehr schlau handelt er‘); mit Effect.‏ כרם 0192 Inf. abs. 18m.23,22:‏ 
ma morte mortifieetur Gen. 56, 11 . Ex.19,12 u. ö. Lev.20,2f. u. ö. 2 15,86‏ 
u. 6. Jud.21,5. Ez.18,13; — d) statt Intensiv’s (Qittel) Inf. estr. Ps.51,6)‏ 
für 73372 zum Gleichklang mit 7upE2 nachher; Gen.38,: men‏ 
Inf. aba.: yarıı‏ — ; (' שלח im Sinne von‏ 70 שלחל :8,8 (vorher nat); 1Chr.‏ 
Jos.24,10 *). |‏ 
Ein Zeitverhältniss auszudrücken, wäre ganz gegen den Fo‏ )2 
Infin., der eben darum alle Prae- und Afformativen abgestreift hat, um ₪‏ 
Person zugleich Tempus und Modus unbestimmt zu lassen. Anders ir‏ 
und Latein., wo sich von den schon fertigen und unterschiedenen I‏ 
ohne Wegfall der Zeit-Merkmale Infinn. abgeleitet haben. Wenn‏ 
Hebr. manche Infinn. mit Femininform Wiederholtes bezeichnen ($ 9‏ 
liegt diess nar im Colleetiv-Sinn jener Form; und wenn nac‏ 
ב vorzugsweise Fortdauer ausdrücken ($ 989,2), so liegt diess auch‏ 
Wiederholung und Formverlängerung. Aber ein Zeitgebiet (Verg‏ 
Gegenwart, Zukunft) zu unterscheiden, kommt natürlich, wie ro‏ 
pusformen in sehr beschränkter ($ 939 0]. 975ff.), den Infinn. vollen‏ 
keiner Weise zu. Wenn also in Lehrbb. bemerkt wird, dass „sich d |‏ 
auch auf die Vergangenheit beziehe“ (Gesen. Gramm. $ 132,3), ol erw‏ 
sogar wegen der Dt.32,8 bloss lautlich bedingten Form Srrıa ($ m on‏ 
„Anfang zu einem Infin. Perf.“ geredet wird (Ewald Lehrb. $ 238,4): ₪05‏ 
Ersteres mindestens unzureichend, Letzteres aber völlig unstatthaft ”).‏ 
Das nominale Genus der Infinn., so weit es im Satzverband‏ )3 
wird, hat, wie bei anderem an sich Geschlechtslosen (vgl. $ 989,3), we‏ 
» אקגאא Formbezeichnung für das abendländische Neutrum fehlt (vgl.‏ 
lautes Rufen), im Hebräischen ein zweiseitiges (‚ambiguum‘‘, vgl. g0s0)‏ 
müssen, und richtet sich, da die Femininform gerade beim Infin. am |‏ 
ist (vgl. $ 646,2. 647), mehr nach dem jedesmaligen Sinne als der I‏ 
daher — a) der Verbal-Gehalt etwas sehr speciell Sächliches und ar‏ 
Vorgestelltes, insbesondre mit darauf hinweisenden Deutewörtern He‏ 
benes, so eonstruirt sich der Infin. als Feminin, nicht nur, wo er 6 lb‏ 
ninform hat, wie Jes.29,13 (nr. 4, 3). Jer.22,16. Mal. 2,18. Ps.27,4;‏ 
auch wo er bei lediger (Masculin-) Form geblieben ist, wie [ 3 .18,91 (‏ 
und not.). 18,23. Jes. 1,12. Jer.2,17. 9,23. Ez.21,31. — 7) In andern, h‏ 
Fällen’ hat’er die Prasdicate in Beziehungen als geschlechteldeee ascı‏ 
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1) Doch 8. auch Nene Achrenlese nr. 229. — 7) 8. Nene Achrenlese nr, 1198. — 8. 


Ashırenlose nr. 1701. — *) Vgl. 8.228, not. 1. — *( Die Vermuthung war ja schon durch di 
barte, mit בְּהִנְחָל‎ ganz gleichartige Yrpra widerlegt, und brauchte das Hi. Di.32,42 ga 
verglichen zu werden. Wie wenig sich aber das 28% ib. V. 8 und der Inf. abs. Ni. ver 
». 5973,35, 985,1.2,5, 088,5. 

00 
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Neutr., vgl. le savoir, faire son devoir c’est beau), nicht nur bei eigner, wie im 
äasc., lediger Form, wie Gen.11,6. Ex.14,12. Num.14,3. Dt.2,3. Jud.9,2. 
|8m.15,22. Jer.2,19. Ez.18,3. Pr.16,19. 17,26. 19,10. 21,3. 24,23. 25,7. 28,21; 
wndern auch bei Femininform, wie Gen.2,18. 29,19. Dt.1,6. Jud.18,19. 1 Reg. 
16,31. Ps.73,28. 133,1. 147,1. Pr.21,9. 25,24. 27. 29,25 (nr. 4, 3). Rt.2,7 (vgl. 
rg 8 648,8); mit beiderlei Form Jes.28,19. Pr.16,16. 

4) Die Gebiete der Substantiva abstracta und Infinn. lassen auch 
andre Sprachen in einander spielen. Franz. heisst l’ötre das Wesen, devoir Pflicht; 
wir brauchen sehrähnlich ‚‚Hoffen und Hoffnung, Schreiben und Schrift, Wissen 
und Wissenschaft‘, construiren gleich ‚‚Wissen und Wissenschaft des Lehrers, 
Vollbringen und Vollbringung des Guten“. Das Latein. braucht neben den 
Infinn. Gerundia, Supina und Verbalien auf -us oder -io, die sich von Participp. 
statt vom Vb. fin. ableiten und zum Theil doch wie Infinn. construiren, vgl. 
receptio virum Plaut. Asin. 5,2,70; obtemperatio legibus Cic. Leg. 1,15, domum 
reditio, -itus Caes. .ל‎ G.1,5. Cic. Pis. 3, questum injurias ete. Liv.3,25, legatos 
mittendi Caes. .ל‎ G.4,11. — Vom Aramäischen hat das Chaldäische nur noch 
von den verstärkten und betheilten Species Infinn. mit Femininform, die sich 
dem Vb. anschliessen, für Qul aber die 328478066 Substantivform 5up%; der jün- 
gere Chaldaism führt dessen Praeform. 9 oder einen verkürzten Abstract-Plur. auf 
(vgl. 1,8.470, not. 2. 6 698) auch in die übrigen Species ein. — Das Syrische 
bildet alle Infinn. mit dem substantivischen ©, und hängt ausser Qal, 2. Unt. 
va den gleichfalls mit מ‎ gebildeten Participp., noch ein abstract-sächliches Y 
(ra m, Tab. X,20) an. Im Arabischen werden gar keine Infinn. nach hebr. 
Wese vom Vb. fin. abgeleitet; desto mannigfaltiger ist aber die Bildung der 
sogenannten ‚„„Nomm. actionis oder Nomm. verbi‘‘, die als Inff. dienen, von 


welchen zur I. Spec. Qal am gebräuchlichsten 6 ₪2 I, ₪63, yo, 5, ל‎ 
hebr. sup, Sup, קטלאן ,קְטוּלָה ,קטול ,קְטְאלה‎ = N), i im Ganzen aber 36 Bildungs- 
arten erscheinen, zur II. Spec. (Qi.) 5erlei קטאל ונ‎ , 1 eb, מקטיל‎ und 
andre mit N), zur III. Spec. (Qö.) 801101, zu den übrigen 2- oder lerlei mit ein- 
gesetztem & oder ü des Abstract-Sinnes ($ 553,5. 554,4). — Das Aethiopische 
endlich ( hat zum Infinitiv-Gebrauch im Allgemeinen 2erlei Nominal-Bildungen, 
für einen nominalen Infin. (hebr. Inf. cstr. ohne 5) Formen mit äussern Zusätzen, 
für einen verbalen, gerundien-artigen (Inf. abs., Inf. mit >, Inf. mit Subjects- 
Pronom.) Formen mit innerer Umbildung. — Von dem Allen hat auch das 
Hebrüische neben den ihm eignen aus dem Vb. fin. ausgeschälten Inff. Einzelnes 
behalten. Wie es diese seine gewöhnlichen Infinitivformen durch Feminin- 
Anhang in den Bereich der Nomm. herüberzieht ($ 984,4. 987,4): so treten 
anderseits abstracte substantivische Nominalformen, von der Verbalflexiom unab- 
kingig, in das Gebiet des Infinitiv-Gebrauches ein, obwohl zum Theil nur in 
“terthümlicher, und wieder in junghebräischer, aramaisirender ($ 42), nächstdem 
ו‎ poetisch oder rednerisch gehobener Rede, herrschend nur bei stativen Verbal- 

fen, für deren Zustands-Bezeichnung die feste Nominalform passender 





)8.Dillmann Gramm. S. 209 ff. 352{. - 
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schien, als die flüssige Verbalbeugung. So dienen statt der Infinn. = - 4) 
Nomm. schlichter Bildung in Masculinform (Sup, op, SR): : 
(Ps.12,6. 18,36 u. a.) als Retien yon Hab.3,13; — in 
(Gen. 29,13. Jes.23,5 u.a.) als Hören Job42,5. Ps. 18,45 (in der. 
25m.22 dafür .(שמוע‎ Von den Stativen Dürsten, Fasten, Hungern, M 1 
Sterben sind die Infinn. gar nicht oder wenig in Gebrauch; statt 1 a | 
צְּמָא‎ Durst, 29% Hunger, vgl. Ps.69,22. Neh.9,15ff.; von on, צוס‎ nur di 
abs. Yon, mix Gen.8,5. Zach. 7,5; statt "om, צום‎ vielmehr yon (8.3 
(צָנֶ) צוס‎ Jes.58,3. Ps.35,13; von מות‎ neben ‚dem häufigen Inf. 
Inf. .תוא‎ PA nur (wo wir Sterben oder sterben brauchen) in למ‎ : 
38,1u.a.; nach מִי ימן‎ Ex. 16,3. 2Sm.19,1; nach 70 Ex.14,12 
nur 15m.4,20. 25m.20,3; ausserdem stets ,מות ,מלת'‎ Fra (Tod), 
noch ‚‚sterben‘“ brauchen, Num.16,29. Dt.34,7 (vgl. ו ו‎ 
4,3. 8. Pr.12,28. Eccl.3,19); — .2( von eben solchen in’) Femininfe 
קְטְלָת‎ , nsop, קְטְלָה‎  הָּפְטְק(:‎ mams Ziebe (Pr.10,12. Ct.8,7 u. a.) als 7 
29,20. Dt.7,8. 10,11 ff. 11,13. 22. 19,9. 30,6— 20. Jos.22,5. 23,1 
20,17. 2Sm.19,7. 1Reg.10,9. 11,2. Jes.56,6. 68,090. 0 
2Chr.2,10. 9,8 אַהב]‎ dafür erst 1200[.8,8 andern Infinn. parallel] ' 
Schuld (Am.8,14. Esr.9,7) als sich verschulden, büssen Lev.4,3. 5,24. % 
Ueberzug (des. 30,22), Ueberziehn Ex.28,8; — ropt diter (Bari: Ue ₪ 
Gen.24,36; — חִרְדֶה‎ Bangniss (1Sm.14,15 u.a.), Bangen als Inf. yonstr 
Pr.29, 25°); — nmpm Festigkeit (1 Sm. 2,16), Befestigen 2Reg.12,18; 
Reinigung und Reinheit $ 628,2; — 877 *( Furcht (Gen.20,11. P+.38,6. P 
u.a.) als Pürchten Dt.4,10. 5,26. 6,24. 8,6. 10,12. 14,23. 17,19. 5 | 
2S5m.3,11. l1Reg.8,48. Jes.29,13. Jer.32,39. Ps.86,11. א‎ >h 
[ar nur Jos.22,25. 18m. 18,29, $463,7]; — צְמָה‎ Stärke (Jes.40,29), 
ib. 47,9; — mp Entblössung, als Inf. abs. Hab.3,9; - 320 Sattheit (Ji 
u. 0.), salt werden ib. 56,11. Ez.16,28. Hagg.1,6, wo auch res 
werden; — ro laetitia (Gen. 31,27 u.a.), /aetari Jud.16,23. Jos.20,10; 
Hass (Num.85,20. Pr.10,12 u. a.), Hassen Dt.1,27. 9,28 [doch öfter is 
jenes 5mal, diess 7mal]; — absichtlich dagegen unterschieden m In 
men in apeotaenlum Ba. 28,17 *( neben לַרָאות‎ ad specfandum 12,2, סי‎ = 
nen Schauen Dan.8,2. 15; — C) von Nomm. betheilter Bildung ( For 
,קטלון תקטלת תקטל‎ Tab. X, 18. 14. 18): E99 Bann, ZEN EEE + 
u.a.) ale Bannen, Austreiben ib. 36,5°); — Diem Flucht (Jer.25,95 | 
Inf. abs. (wie im Syrischen) ib. 46,5; — 70% Aufdruch, Zug (Nu „10,8 
Aufbrechen ib.2. Dt.10,11; — xp% Berufung, Fersammlung (Num. 28 
Er 10,2; — x Traglast (Num.4,19 u.a.), Tragen ib. 2.20 


Unsiehtig wird diese Art Fein. in den Lehrbb. gewöhnlich mit den ei‏ ל 
lichen, meist auch ausschliesslichen Infinn. in Femininform ($ 987,4) zusam‏ 
sonst stets Nahrung ($ 628), scheint 1 Sm. 1,9 für „Rons* un stehen, aber. u: Kan) ren‏ 
Neue Achrenlese nr. 1967, — *) Das 35 m er,‏ .8 )? — .א9886 $ vgl. auch‏ 
neben rp7221 ist wegen nicht als Infin, anzusehn, vgl. 15, 14,‏ 
u.‏ ב Lu a‏ א ה 
Neue Achrenlese nr. 924 9‏ .₪ )" — 
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| mit verbaler Infinitiv-Endung לְמִטזאות‎ zum Aufheben Ex.17,9; — rauen 
ws (Dt.29,22), Umstürzen Jes.13,19. Jer.50,40. Am.4,11; — mx Gebot 
„lu.a.), Gedseten Neh. 12,45; — מַרְִית‎ Weide, Weidevieh (Jer.23,5. 10,21), 
es Hos.13,6; — בא ,בח‎ Nehmen, nach Aramaism, 2Chr.19,7; — TinB> 
isst (Gen.20,5 u. a.), rein sein Hos.8,5; — rımem Gelüst (Ps.10,17 u. a.), 
₪ adverbial als Inf. abs. Num. 11,4. Ps.106,14; — nmirım Lager aufschlagen 
6,8 n. gew. L., mit der Form des Plur. ext., $698,d. 887‘); — gm Fort- 
₪ als Inf. abs. adverbial ($ 988,1) Ps.68,3 .ם‎ gew. L.°). 

91 ID) Für den adjectivischen (concreten), nach Person und Zeit- 
t unbestimmten Ausdruck des Verbalbegriffs gestalten sich mehrerlei Par- 
ia ($ 587, 8. 592,2): im @al, einschliesslich der auch participial gebrauchten 
len Adjectiva, dreierlei, activ, stativ, passiv; in den reflexiven Species 
Hitg. etc.) sinngemäss nur einerlei, in den übrigen wieder zweierlei, activ und 
2 

Sie unterscheiden sich vom Vb. fin. im Allgemeinen durch ($ 545) nominale 
I-Dehnung [welche nur die ל"ז‎ auf blossen Umlaut beschränken, 6 444,8, vgl. 
}]; ausserdem aber, wo die Dehnung unausführbar bleibt, durch Vortritt eines 
ormativen מ‎ ($ 592,2), welches dann von den Activen auch an die Passiva, 
חסם:‎ ä verlängert haben, übergeht. Hiernach gestalten sich im Einzelnen 

ganz‏ ער vom Qal — a) die stativen aller Vbb. und die activen der Y'9,‏ (ן 
הכמ ie Perfecta, nur mit Dehnung oder festerm Halt des Sinnvocals, vgl. narı‏ 
nakend,‏ קרב 4מם קרב sind gen.,‏ קרְבר ist genaht,‏ קְרְבָה קרב ; sapiens‏ הכמה BAT‏ 5 
קשה ist hart,‏ קשתה [קשה] TR voll, volle;‏ מְלָא OD 1 voll,‏ מלא Inahende;‏ 
מתִי מתים mortuns est, -5 sunt, -i sumus, NO‏ מתנוּ karte; ng Ana‏ קשי קשה lert,‏ 
קמיט surgens,‏ קמוז -Istis: DR‏ קממם surrezit,‏ קמה Pf. ER‏ קוּם uns, -86; zu Inf.‏ 
ponens, -entes. —‏ טמוים posust, -istis: TO‏ שמתם שם Pf.‏ ,שים entes; zu Inf.‏ 
ie passiven Participia sind gewöhnlich eigne, vom Vb. fin. unabhängige‏ 
darum aber auf den Sinn des Abschlusses beschränkte Adjectiv-‏ ,)554,4 .ל 
nach oder [bei 79] ohne Vorton-Qames, z.B. air scriptus (nicht‏ ר ngen mit‏ 
גול zerstört,‏ שדוּד ,)109 vocatus, "109 factus (Pf.‏ קררא neros), TTINB aperlus,‏ 
לח witten ; [einzelne dem Perf. nachgebildete Partt. des passiven Qal, 2. B.‏ 
sopeveg, 8. 6 904,1. 994,7). — c) Als actives Particip aber dient [mit Aus-‏ 
der dazu unbequemen 9, ""9, s. @], weil dauerndes Thun einen stärkern‏ ו 
ruck verlangt, durchweg eine verstärkte Form )6 546,«) mit vorn eingesetztem‏ 
נו'צא scribens, -entes, TIMiB aperiens,‏ כפתבים פתב getrübtem) festem ö, z. B.‏ ג 
cingens. — Beide letztere Partt., nicht dem Qal als‏ סובב nd, 109 faciens,‏ 
em entstammt, sind oft auch da in Gebrauch, wo das Vb. fin. Qal ungebräuch-‏ 
neben‏ קרו ,12 der ganz dem Qittel gewichen ist, 2.11. 712 (ohne 32) neben‏ 
neben "27. — Vom activen’lässt manche Erscheinung der wech-‏ (דְּבֶר?) a3‏ 
>uhp erkennen, dass es früher auch noch gätel gelautet,‏ , קטל en Schreibung‏ 
ias stete götel der Punctation erst allmählich die Herrschaft erlangt hat.‏ 

2) Vom Nigtal wird im Part. das ä des Perf., wo es nicht schon gedehnt oder 
thmolzen ist, nur zu ä verlängert, vgl. 5%) labavit, 22) 0% ; 3192 desertus 


') Doch s. Neue Achrenlese nr. 638. — *) Doch s. Neue Aohrenlese nr. 1153. 
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est, 2193 desertus; wworra und eonuevos; ist erbaut, ro22 erbaut (7 
ER: en est, Ton natus ; Fer ehr | 
(קלפ‎ ist Zeicht geachtet, Sp3 erleichtert; ] [נכרן‎ main; ist festgestellt (von Tas, 
כְכונֶת‎ festgestellt (von 7122). Er 
3) Alle andern Species lassen im Part. vor die vom Infin. blossgelegte Stam 
form das © treten, welches gleich den Praeformm. des Fiens ($ 923, 3.4 bei 
bloss verstärkten Formen 9 bleibt, bei den betheilten deren 7 und 
Voeallaute annimmt, wie von חולל , חונך]‎ , Wa. חלל , חנך‎ [ Part. 66. 7: 
גמְחוּלָל‎ von קש‎ act. מוקדש‎ , pass. om; von Bun (Wz. (רום‎ act. (מְרלמָום‎ 
poing; von 5352 (Wz, (כול‎ act. 53590; — von TbEn act. TUR, 7 
von הִעָמִיד‎ act. TaI%, pass. ומד‎ von :הגש‎ Un, co; von en 
8230; — von Sinn ,התְקְדש ,(גלל)‎ [Sainnn, [חול‎ , morenn + ' גל‎ 
[een] מְתִקַדְּשִים‎ ei מותמחמה‎ Nur bei den ,ע"ע‎ Y9, ער‎ n sieh 
Partt. Hi. z. Unt. von gleichförmigen Nominalbildungen an die Perfe 
vorn an, $1113,3. 1128,1; und von den gleichmässig auf n— ender 
א‎ 6 1071,2. — Einzelne Partt. @i. ete. ohne מ‎ Partt. @i. mit .9 statt 9, u 
Partt. Hi. mit ר‎ statt © >. $994,10. 11. 9. 
998 Als Adjectiva sind sämmtliche Partt. einer Declination n 
Numerus und Status fähig. Dabei müssen sie sich nach den Nomir 
richten, mit denen sie in Form- und Stammbildung tbereintreflen, also. -1 
stativen Adjj. Qal der Form Sup, קטה , קטל‎ nach 1260. 1] (Paradd. ,גבל‎ 7 
mep), vgl. die Beispp. $991,a; — 2) die passiven Partt. Qal der Form פרל‎ 
die stativen Adjj. der Form קטלל‎ nach Decl. 111 (Paradd. 2123, >77), < 8 
כְּתובִים‎ aan; לְבוּש :לָבוּש‎ oder Dub; הרוקר מרופים קרוע‎ 9466 3 8 
ְורָה] :ילגר ;)$671,1( עשיים‎ en]; — so aber auch die Partt und E 
nach Deel. 111 (Paradd. ;(מבין , כברך‎ — 3) die activen und reflexiven Partt 
in der Endsylbe sämmtlich nach 12661. IV (Paradd. (אלם ,יונק‎ , <. ₪. and: יש‎ 
ותקעי ,תקלים ,)ותו‎ Pat: ,יולפים ,מצד‎ Sa; — מחקק‎ (pm: = 
EP; 1079, Tabu: ִדְבּרִים‎ made, ;מְַמדִי‎ md "שד ריר‎ 
em, ER (ME2): Dre, numsp; — (m): arms; תלד‎ weh 
a pen ang 20 — ; — 4) die reflexiven und passiven ד‎ in der E 
nach Decl. IV 9 ner ete.), vgl. ,נִשְבְּרִים , נְשְבָּר‎ 120; Tan, = 


’ Todn, bugs; וּצְדִים ,מְאָחְזִים‎ ; -- -- bahn, לַי‎ 
ו‎ (men), eis; — 5) Die Partt! auf n— vonrön 
Paradd. rmn, (מעלה‎ richten; — von ע'ע‎ die steilen 
Bart Di ER, טור‎ Deal V (Paradd. ₪ — 6) In 
bleiben nur — a) die einsylbigen Partt. Qal von ע'י ,ער‎ 64 768,0[(5 - - b) 
zwei Sylben ($ 354) festen Partt. Higtil. 
883 Die Feminin-Gestaltung insbesondre muss sich — A) im 8 | 
— I) der Bildung oder Geltung wegen ($ 614) bei den eben unter nr. 1.2 
genannten durchweg auf ה‎ -- beschränken, vgl. ל יק‎ ie ie 
הָיָה ,שו כ‎ Enz, han; = 
Php; — Sp, Map; mi, rind; ,סוג‎ rund. — ה‎ en 
sowohl auf rı als auf ה‎ -- vor; aber die Form auf n, wodurch = 
Nomen besser vom Vb. fin. unterscheidet , ist im Ganzen schon überw 
$ 091-993 
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— a) im Qal von 45 Vbb. (wobei 4 (ל"א‎ ausschliesslich vor, während nur 
ei 3 99) bloss --ה‎ haben; — b) v von den übrigen Species zeigen über 
pp. ausschliesslich | n, nur 38 bloss ;--ה‎ — c) von den 8 Qal- und 9 andern 
‚die ת‎ und N— neben einander haben ($ 614, 3.4), gehört --ה‎ deli ältern 
m po&tischen und rednerischen Styl (vgl. Ex.23,26. Ps.51,19 mit Ez. 36,13. 
1,16; Mi.7,10. 1 Reg. 3,22ff.); ausserdem --ה‎ der nachdrucksvollen, rn der 
‚ckslosen, --ת‎ der abgebrochenen, ת‎ der verbundenen Stellung an (Jes. 
0. Ps.19,8. 89 ,29(. — d) Wie vor n— das — stets bleibt, — theils weicht, 
uch bleibt (937, mMa0), 7729; ,רושבה ישְנָה‎ 1, macht), mit N da- 
ie Endungen >—, גו --יל ל‎ dgl. durchweg zu --לת‎ u. dgl., bei סה‎ 
--ְחַת ו‎ u. dgl. werden (ad), rad); JoOR, nabun; ,יולַד‎ no; ,מִדפר‎ 
כּיל‎ Sion, נְשכָּח ; מִשִכָּלֶת‎ , nmo); שְמְעת , שמוט‎ ; Yan, .א (מַגַעַת‎ schon 6 620, II, 
- B) Wie im Plural die Fenm. hinsichtlich der Vocal-Verhältnisse im 
ss. und cstr. sich ganz nach ihren Mascc. richten, s. schon $ 777. 
1 Von den Participialformen überhaupt und insbesondre ihren 
‚Mascc., haben 
die Partt. Qal oft naheverwandte Adjectt. neben sich, die bei verüän- 
Vocal durch rein adjectivischen und nominalen Gebrauch unterschieden 
> So — a) die stativen, noch verbal gestellten 543 gross werdend Gen. 
1Sm.2,26. 2Chr.17,12'); חזק‎ erstarkend”) Ex.19,19. 23m.3,1; ישן‎ schla- 
„78,65. Ct.5,2u.a.; קרב‎ nahend Num.1,51 u.ö. Dt.20,3. 1Sm.17,41 .ג‎ 0. 
,7. Ez.40,46 u.ö.; pr) fern rückende Ps.73,27, woneben 5473 gross nur 
en.1,16u.a.°); prrı stark Ex.3,19. 10,19 u.a.; ישן‎ (ursprüngl. schlaf) als 
ev.26,10 u.a., קרוב‎ nahe, רְחוק‎ ferne, Jes.57,19; doch auch קדרש‎ Aeslig, 
art. (Ps.111,9), obwohl gewöhnlich Adj. Ex.19,6u.a., קשן‎ klein, Part. 
8,64. Am.7,2) und gewöhnl. Adj. Gen.1,16u.a., aber daneben קש‎ (nur 
(1י‎ zuer mollis (eigentl. sanctus) 126. 28,18 u.a. ($ 554,5); Jup klein, nur Ad). 
24 u.a. ($ 348); — 5) dieactiven Partt. 3 peregrinans neben Adj. גר‎ 
ıus Ex.12,49. של‎ 47,23 u.a.; הוְרֶָה‎ neben Ir) $ 912,62; זתָפִים‎ neben דָעַם‎ 
"an, חברות‎ neben "ar $ 911, 19, יוּקסִים‎ neben יקוש‎ $ 912, 61; NEN" egre- 
egressus Gen. 2,10. Num. 22,11 u.a. neben "#2" (von &"21) ezorli, oriundı 
2,21, נָס‎ fugiens neben 0% profugus Jer.48,19. 44Kt., כרטל‎ aufladend neben 
ron (נטיל‎ beladen 2Sm. 24,12. Zeph. 1,11, צִעָרִים‎ neben שכחָי ;911,16 $ צָעִיר‎ 
mad $ 912,57, 790 neben 73% ib.43; — c) die passiven Partt. "108 vin- 
aplus neben TON captivus Gen.39,20Q. Job 3,18. 36,8; ילוד‎ 4 
N progenies 1 Reg. 3,26f. Job 14,1u.ö. ($ 997, 1,8). Gen.14, 14. 17,128. 
‚l1. Num.13,22 u.ö. 2Sm. 21,16. 18u.a.; any, כְתְכִים‎ gegeben Num.8,17ff. 
3,4, neben DH}; dediticii oder donativi (servi) Esr.8, 178. .א‎ 8 
Vom Part. activ. Qal, welches die rabbinische und ältere Grammatik 
!iner Form auch ‚,Po’&l *'(פרעָל)‎ nennt ($ 550), erfolgt der Wechsel der scri- 
ena und defect. zwar nach sonstigen Regeln, indem — «) des Waw wegen 


)ass 213 Ez.16,26 nicht hierher, sondern zu 5774 gehört, obwohl 68 ו‎ verflüchtigt hat, 
8. — 3) nicht „stark‘‘ wie in den Wrtbb. — 2) Erst Esth.9,4 steht ohne den feinern Form- 
ied auch 53751 für >72, S. 228, not. 2. 
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238 Wortiehre. Verbalflexion im Allgemeinen 


($171,a) קורי ,795 ,ְהוָה‎ [von mp], ME nothwendig 160606. bleiben, Ps.37, 
Eecl.2,22. Esth.3,8 u. a.; — £) ein wiederholtes קלסל‎ )8 171,2) leiel 
sub beschränkt wird, Gen.39,6. 40,17; Ex.30,35. 37,29; 18m.17,23ff.; 
16,5; 8z.13,11. 13; Eccl.8,1. 7; Esr.7,6. 11; Neh.3,8. 32; 18,16. 20; — 
Verlängerung durch Flexion oder Anhänge nach $ 166, 4 (vgl. 6 165,e) | 
statt קל‎ eintritt, Jes.29,8. 1,7. 66,17; 11,8. Ps.8,3; Jes.59,20. 48,14. 44,6. 
63,16u.a.; — 3) hauptsächlich Spätere die scriptio plena vorziehn, vgl. 
48,1. Neh.2,2; Num. 11,12. Thr.4,4; 2Sm.24,11. 2Chr.85,15; Jes.22,2 
145,16u.a. — Daneben erkennt man aber, wenigstens in dem recipirten Tı 
wie — e) das ל‎ vorzugsweise bei vordern zum O geneigten Consonanten ers 
($197. 210,7), während andre dem A günstige Vorderlaute, insbesondre ) 
rale, es weniger oder gar nicht haben; — ]( dass pausale oder emphatisch: 
lung, besonders im Versanfang (vgl. $353, not. 1), selbst schon der Vortr 
Artikels (vgl. dazu $ 352,7), das ל‎ herbeiführt [im Folgenden sind diese B 
mit „‚p-“‘, ,,6-'% ‚a.‘ bezeichnet]; — ) dass die ältere Priester-Prosa (Pen 
ל‎ am wenigsten hat, viel häufiger dagegen die gnomische Volks- Poesie (I 
nächstdem 016 Propheten-Rede und Laien-Prosa; — 0( dass der landschafl 
ephraimitische und simeonitische Hebraism % häufiger hat als der 85 
— ı) dass participiale Benennungen höherer Berufsarten, wie Wanderer, M 
Seher, Priester, Regent ,(בולך)‎ Schatzmeister, Herrscher (רדח)‎ , Arzt, Händler 
(שרר)‎ , meist oder stets ohne 4 erscheinen פהן)‎ z.B. an 350 mal), während 0 
niedern es schon oft oder immer haben, wie Sycomoren-Leser, Piehkirt ((בקר)‎ . 
Schläger, Müller, Vogelsteller, Wäscher, Schnitter, Paukerinnen. Alles dies 
räth, dass die Aussprache קרטל‎ noch nicht allein herrschend gewesen, und 
Schreibung mit oder ohne ר‎ nicht bloss von der Schreiberlaune abhängig ge' 
vielmehr durch Dehnung und Vertiefung eines & in gätel zunächst emph 
oder vulgär veranlasst, dann allmählich weiter gedrungen, aber in der Lit« 
zeit wohl noch nicht auf alle Fälle ausgedehnt worden ist. Denn, wie d 
fund im Einzelnen ?) nachweist, — A) erscheinen diese Partt. ausschliesseı 
fectiv noch von אזל ,אהב ,1 אגר‎ 1, DON], TOR, DON, ,בחן ,ארח ,ארג ,אפה‎ "IT: 
,גח ,גדר ,ברח‎ Saal, ,[רחק ,1דחה ,דבר ,1דאג ,.10געל ,33 ,1גמר ,גמל‎ % 
,1זעם ,1זמם ,.8 1זכר ,.זחל ,1הרס ,הפך ,.14הזת‎ ayrfl., ,1חבב ,1זרק ,1זרה‎ 
חבק ,1 חבל‎ 1, dan], ,1חטב ,חגר‎ vonl, ron, ger], ,חצב ,[חפש ,1חפר‎ pn] 
,.18טפל ,1טבל ,חתן ,1 חתה‎ sro, ,כהן ,.0 [כבש ,יסר ,.יסף ,יסד ,.\ יגב‎ al 
nos, ,כרת ,כרע ,.כרם ,כרח‎ ans, [לעז ,לעג ,1לכד ,1לטש ,.\ לחץ ,להט ,.8 [לבש‎ 
mmol, 759, ,מנע‎ mofl., ,משך ,.משח ,.מרט‎ ax, ד ,90 ,.18נגן ,1נבע ,נבל‎ 
,סגר ,1סאן ,נתש ,נשך ,נקם ,1נקב ,נפח ,נער ,נסע ,1נסס ,.8 [נסם ,1נתם‎ sro], 


1( Freilich schwanken Mss. und 1200. auch an denselben Stellen und bei denselben Beist 
selbst der Text, dem Buxtorf’s Ccdz. gefolgt ist, muss noch — wenn diess nicht der häufige 
nauigkeit dieses Buches zur Last füllt — sehr viel plene Geschriebenes gehabt haben, was die 
Edd. nicht kennen. Aber aus dem Ucbergewicht der Mas. hat sich doch in den bessern alten תש‎ 
Edd. eine ziemlich einstimmige Schreibung dieser Partt. festgesetzt, der wir im Obigen gefol 
Wo die einzelnen Nachweise (bei 3, C’) zu unsern @—d, e— ı nicht stimmen, mögen die Eı 
noch mangelhaft sein. — 2) Die Ziffer ‚1‘ im Folgenden bedeutet, dass die unflectirte Form ם‎ 
vorkommt, ‚‚fl.‘‘ dass nur flectirte Formen vorkommen, vgl. .ץ‎ 
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1, ,סער‎ "wofl., rmolfl., 139, ,ערב ,1291 ,.8 עמס ,עכר ,791 ,379 ,279 ,.10 עגב‎ 
'4., .בא ,1פשק ,1פרק ,פרץ ,פרח ,1פרח ,1פקח ,פעל ,.18פסח ,1פלח ,.ה ערק‎ 
!1, ,צעה ,1צלע‎ pyxfl., ,.14קטף ,קדר ,.4 1קדח ,קבץ ,.4קבע ,1צרח ,.14צפן‎ axpl, 
1, ,רכב ,.רחץ ,ררה ,1רדד ,רגע ,.18רגן ,רגל ,רבץ ,1רבה ,.הקשר ,1קרע‎ 59%, 
שטן ,1שחח ,.184ו‎ 4., Sl, are, ,שכן ,. שכח ,1 שטח ,שגח ,שגג ,שבר ,שאב ,1שרר‎ 
9 ,שרץ ,שקל ,שקט ,שקד ,שסעק ,.18שלם ,.18שלם‎ jan, ,1תלה‎ ven, dabei 
186 gutt., 62 med. gutt.; -- B) ausschliessend plene erst‘) von אים‎ (Feind) 
at., 288. und sonst; בדד‎ 1108. 8. 108. 14. Ps.102; בזה‎ Pr.15; בטה‎ Pr.12; בלס‎ 
1.7 (8. ı); za 70.6; בקע‎ 708.68. Eccl.10; בקק‎ 108.24. Hos.10; בקר‎ Am.7; 
ıJes.40 u.ö.; גזל‎ Pr.28e.; דבב‎ Ct.7; דלג‎ Zeph.la.; דמה‎ Ct.2e.; דפק‎ 59 
ı Ex.9e; חלם‎ Jes.41 (8. «); זלל‎ 26.91. Pr.23; זרח‎ Eccl.1; arı Ps.42p.; rail. 
30; חלק‎ Pr.29e.; חלש‎ Jes.14; חמץ‎ Ps.71p.; Tor Pr.10u.ö.e.; חתם‎ 
נ‎ 100.16 (s. ı); יכה‎ Jer.25u.ö. Zeph.3a.; יקש‎ Ps.124; כאב‎ Ps.69p.; 039 Jes. 
.ö. (8. ı); כשל‎ Jes.5. Jer.46. Job 4. 2Chr.22; מלל‎ Pr.6; ro 101.88. 7; 
af. Pr.25 ($492,7 und not.). 170019; מצא‎ Ps.119. Eccl.7; 503 23m.24; נטר‎ 
b.1; נכל‎ Mal.1; סרר ;145 .28.87 .108.08 סמך‎ Dt.21. Jes.65. 16.5. 78. 
r.3; 559 1Sm.15u.ö. Jer.44. Thr.2; פדת‎ Ps.34e.; Non Pr.17e.; פרע‎ Pr. 
הפשט ;2.29 פרש ;.6 .ג‎ . Neh.4; קצר‎ (s. ı) Jer.9. Am.9. Ps.129; .רמה‎ 8 
9 601.1; שחט‎ 108. 66; Ton Am.]; npnfl. 28.68 (s. ı, und vgl. $ 495); - 
abwechselnd defect. und plene die Partt. von "matdf. Pent. Ps.31. 119. 
4. Eccl.7; pl. Pr.31. Job 298. (s. 8); — >adf. Pent. 2Sm. 1 Reg. Ps.106. 
18; pl. Gen.39p. Jes.29p. Nah.3p. Ps.41; — אמר‎ 01. Ex. 1Reg. Proph. Pss. 
₪. Neh.6,6 ($ 171,2); pl. Neh.5,12p. 6,8p.; — .ארב‎ Jos.8,2. Thr.3; pl. 
L8,12ff.; - mapl. (vgl. bei a, s. 3) Jes.21. Hab.2. Pr.21. 25; df. Pr.22 
A; — mundf. Dt.28. Jud.12. 2Reg.19. Jer.5. Ps.21u.ö.; pl. Jes.37 (s. d). 
.12p. Ps.27p. Pr.ilp. 28e.; — maadf. Pent. Jud.2. 2Sm.19. 262.8. 0; 
2Sm.15. Thr.1. Neh.8; — muadf. Gen.4. 1Reg.6. Proph.; pl. Am.9a. Ps.147. 
h.6. 2Chr.2ff.; — sxadf. Jer.8. Hab.2. Pr.1; pl. Jer.6. Pr.15; - אל‎ 
ot. 2Sm.14. Jes.49. Rt.4,6ff. (s. 8); pl. Jes.59p. Ps.103. Rt.4,1; — ולה‎ 
m.15. Jes.49; pl. 2Reg.24p.; fem. stets pl. ausser 1Chr.5; — .)ער‎ 
Nah.le.; — .והדרך‎ Proph.; pl. Job9; — .)הדרש‎ Dt. Jes.16. Jer.30 u.ö. 
‚Y9u.ö. Pr.11; pl. Ez.34. Mi.6e. Ps.142. 1Chr.28; — .61הלך‎ Pent. (meist) 
6. Jud.17u.ö. 19m.2u.ö. 2Sm.3u.ö. 11007.9. Jes.33 u. ö. Jer.10u.ö. Ez. 
.ö. Hos.6u.ö. Mi.2,11 (s. 8). Zach.2. Ps.101. Job31. 19001.1. 9ff.; pl. Gen. 
‚25. 28. Ex.19. Lev.11. Num.22. 24. Jos.23. Jud.4. 14. 2Sm.15. 1Reg.20. 
a.1. Mi.2,7p. 2.156. 78. Pr.4e. 28e. Job1. Ct.7u.ö. 19601. 1-- 6. Esth.9; — 
.41ה‎ Jer.4. Pr.20; pl. 1Reg.1p.; — .61הרג‎ Pent. 2Reg.20; pl. Ez.21p. Hos.9; 
rardf. Ex. 1Sm.2. Ez.39. Ps.50. Eccl.9; pl. Jes.66; — זכ‎ masc.df. Hos.4; 
Ez.6a. Ps.73; fem. df. Lev.21; pl. Dt.23. Jos.2. Jud.11. Proph. Pr.6u.ö.; 
aprdf. Ps.147; pl. Ps.145; — .61זרע‎ Gen.1. Jes.55; pl. Jer.50. Pr.11u.ö.; — 
ıdf. Dt.18; pl. Ps.58; — .]החזח‎ 2Sm.24. 2Reg.17. Jes.28. Ez.12. Neh. 
-6. 1Chr.21u.ö. 2Chr.9u.ö.; pl. 2Chr.35; — .]6חסא‎ 768.1. Eccl.8; pl. 


1) Die defectiv geschriebenen Beispp. flectirter Formen (vgl. y) sind hierbei ausser Betracht ge- 
םא‎ worden. 
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($171,e) קוי ,לוח ,חוה‎ [von mp], שוח‎ nothwendig defect. bleiben, Ps.37, 
12001.9, 29. Esth.3,8u.a.; — ß) ein wiederholtes קלסל‎ )8 171,5) ₪ 
קטל‎ beschränkt wird, Gen.39,6. 40,17; Ex.30,35. 87,099; 8 
16,5; 8z.13,11. 18; Eccl.8,1. 7; Esr.7,6. 11; Neh.3,8. 89; 18,16. 90; - 
Verlängerung durch Flexion oder Anhänge nach 6 166, 4 (vgl. & 166,e) | 
statt קו‎ eintritt, Jes.29,8.1,7. 66,17; 11,8. Ps.8,3; Jes.59,20. 48,14. 44,6. 
63,16u.a.; — 3) hauptsächlich Spätere die scriptio plena vorziehn, vgl 
48,1. Neh.2,2; Num.11,12. Thr.4,4; 2Sm.24,11. 2Chr.85,15; Jes.22,; 
145,16u.a. — Daneben erkennt man aber, wenigstens in dem reeipirten Tı 
wie — e) das 1 vorzugsweise bei vordern zum O geneigten Consonanten er 
)6 197. 210,7), während andre dem A günstige Vorderlaute, insbesondre | 
rale, es weniger oder gar nicht haben; — ]( dass pausale oder emphatisch 
lung, besonders im Versanfang (vgl. $353, not. 1), selbst schon der Vortı 
Artikels (vgl. dazu $352,,), das ל‎ herbeiführt [im Folgenden sind diese [ 
mit 5'-ק,,‎ „e.“‘, ‚‚a.“ bezeichnet]; — ) dass die ältere Priester-Prosa (Per 
ל‎ am wenigsten hat, viel häufiger dagegen die gnomische Volks- Poesie (' 
nächstdem die Propheten-Rede und Laien-Prosa; — #) dass der landscha! 
ephraimitische und simeonitische Hebraism 4 häufiger hat als der judi 
— ı) dass participiale Benennungen höherer Berufsarten, wie Wanderer, ] 
Seher, Priester, Regent ,(בולך)‎ Schatzmeister, Herrscher (רדח)‎ , Arzt, Händlea 
,(שרר)‎ meist oder stets ohne ל‎ erscheinen (713 z.B. an 350 mal), während 
niedern es schon oft oder immer haben, wie Sycomoren-Leser, Viekkirt (בקר)‎ 
Schläger, Müller, Vogelsteller, Wäscher, Schnitter, Paukerinnen. Alles die 
räth, dass die Aussprache קרטל‎ noch nicht allein herrschend gewesen, und 
Schreibung mit oder ohne ר‎ nicht bloss von der Schreiberlaune abhängig gt 
vielmehr durch Dehnung und Vertiefung eines & in gätel zunächst emp 
oder vulgär veranlasst, dann allmählich weiter gedrungen, aber in der Lit 
zeit wohl noch nicht auf alle Fülle ausgedehnt worden ist. Denn, wie 
fund im Einzelnen ?) nachweist, — A) erscheinen diese Partt. ausschliesse 
fectiv noch von אסם ,1 אזל ,אחב ,1 אגר‎ 1, TOR, תדר ,בחן ,ארח ,ארג ,אפה ,אסף‎ 
י,[דחק ,1דחה ,דבר ,1דאג ,.10געל ,גנב ,1גמר ,גמל ,1גלל ,גח ,גדר ,ברח‎ 
,1חבב ,1זרק ,1זרה ,.4זעם ,1זעם ,1זמם ,.18זכר ,.4זחל ,[הרס ,הפך ,.8 1 הזת‎ 
חבל‎ 1, parıl, ,[חטב ,חגר ,חבש‎ vor, ,חנה‎ ger], חרק ,חצב ,[חפש ,1חפר‎ 
[כבש ,יסר ,.0יסף ,יסד ,.\ יגב ,טרם ,.18טפל ,1טבל ,חתן ,1 חתה‎ 6., To, 379] 
לעז ,לעג ,1לכד ,1לטש ,.4לחץ ,להט ,.8 [לבש ,כתב ,כרת ,כרע ,.כרם ,כרח ,כסה‎ 
mol, ל,נגם ,.18נגן ,9231 ,גבל ,נאם ,180 ,.4משח ,.4מרט ,.מרד ,מנע ,מלך‎ 
,נשך ,נקם ,1נקב ,נפח ,נער ,נסע ,1נסס ,.8 [נסם ,1נחט‎ Uns, ,1סאן‎ "ao, pro] 


1( Freilich schwanken Mss. und Edd. auch an denselben Stellen und bei denselben Beis 
selbst der Text, dem Buxtorf’s Ccdz. gefolgt ist, muss noch — wenn diess nicht der häufig 
nauigkeit dieses Buches zur Last füllt — schr viel plene Geschriebenes gehabt haben, was di 
Edd. nicht kennen. Aber aus dem 126060161 der Mss. hat sich doch in den bessern alten ₪ 
Edd. eine ziemlich einstimmige Schreibung dieser Partt. festgesetzt, der wir im Obigen gef 
Wo die einzelnen Nachweise (bei 3, C’) zu unsern a—d, e—.ı nicht stimmen, mögen die 2 
noch mangelhaft sein. — 5( Die Ziffer ‚, 1“ im Folgenden bedeutet, dass die unflectirte Form 
vorkommt, ,.fl.‘‘ dass nur flectirte Formen vorkommen, vgl. 7. 
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„1, ,סער‎ "wofl., rmolfl., ,ערב ,1 עצה ,.8 עמס ,עכר ,1עין ,319 ,979 ,.0 [עגב ,עבד‎ 
!4., .צבא ,1פשק ,1פרק ,פרץ ,פרח ,1פרה ,1פקח ,פעל ,.18פסח ,[פלח ,.הערק‎ 
1, ,קצם ,.14קטף ,קדר ,.4 1קדח ,קבץ ,.הקבע ,1צרח ,. 1צפן ,.8 צקק ,צעה ,1צלע‎ 
1, ,רבץ ,1רבה ,.4קשר ,1קרע‎ San, ,רכל ,רכב ,.הרחץ ,רדח ,1רדד ,רגע ,.18רגן‎ 
,.184ו‎ ol, ,שכן ,.4שכח ,1 שטח ,שגה ,שגג ,שבר ,שאב ,1שרר ,שרם , [שכר ,.4שטן‎ 
 םלש18., ,שסע ,.18שלם‎ "pw, ,שרץ ,שקל ,שקט‎ jan, ,תפש ,1תלה‎ dabei 
16 gutt., 6% med. gutt.; — B) ausschliessend plene erst‘) von 28 (Feind) 
ıt., Pss. und sonst; בדד‎ 1108. 8. Jes. 14. Ps.102; בזה‎ Pr.15; בטה‎ Pr.12; בלס‎ 
7 (8. ı); בצר‎ Jer.6; בקע‎ Jes.63. Eccl.10; בקק‎ Jes.24. Hos.10; בקר‎ Am.7; 
ן‎ Jes.40 u.ö.; גזל‎ Pr.28e.; דבב‎ Ct.7; 357 Zeph.la.; דמה‎ Ct.2e.; Pa Ct.5, 
| Ex.9e; חלם‎ 108.41 (s. זלל ; (ו‎ Dt.21. Pr. 23; חגג ; 12001.1 זרח‎ Ps.42p.; .4חכת‎ 
.80; חלק‎ Pr.29e.; חמץ ;108.14 חלש‎ Ps.71p.; Tor Pr.10u.ö.e.; חתם‎ 
נ‎ 100.16 (s. ı); יכה‎ Jer.25u.ö. Zeph.3a.; יקש‎ Ps.124; כאב‎ Ps.69p.; כבס‎ 4. 
.ö. (s. ı); כשל‎ 108.5. 101.46. Job4. 2Chr.22; מנח ;22.6 מלל‎ Jer.33. Ps.147; 
aA. Pr.25 )6 499, und not.). 1700 19; מצא‎ Ps.119. Eccl.7; נטל‎ 23m.24; נטר‎ 
h.1; נכל‎ Mal.1; סמך‎ Jes.63. Ps.37. 145; "mo Dt.21. Jes.65. Jer.5. Ps.78. 
r.3; 559 1Sm.1l5u.ö. Jer.44. Thr.2; פדה‎ Ps.34e.; פטר‎ Pr.17e.; פרע‎ Pr. 
.גו‎ 0.; © WPr.29; .ה פשט‎ Neh.4; קצר‎ (s. ı) Jer.9. Am.9. Ps.129; .רמה‎ 
5 Eccl.l; המך ;66 .108 שחט‎ Am.1; .תפףם‎ Ps.68 (s. ı, und vgl. $ 495); — 
abwechselnd defect. und plene die Partt. von .]0אבד‎ Pent. 08.81. 9. 
b4. Eccl.7; pl. Pr.31. Job29ff. (s. 9); — 017אכל‎ Pent. 2Sm. 1Reg. Ps.106. 
‚18; pl. Gen.839p. Jes.29p. Nah.3p. 28.41; — אמר‎ 01. Ex. 1Reg. Proph. Pss. 
fr. Neh.6,6 ($171,5); pl. Neh.5,12p. 6,8p.; — ארב‎ 01. Jos.8,2. Thr.3; pl. 
R8,12ff.; — mapl. (vgl. bei as, s. 3) Jes.21. Hab.2. Pr.21. 25; df. Pr.22 
A; — nu2df. Dt.28. Jud.12. 2Reg.19. Jer.5. Ps.21u.ö.; pl. Jes.37 (s. d). 
12. Ps.27p. 2.11. 28e.; — maadf. Pent. Jud.2. 2Sm.19. 2Reg.8. Esr.10; 
.2Sm.15. Thr.1. Neh.8; — .41בנה‎ Gen.4. 1Reg.6. Proph.; pl. Am.9a. Ps.147. 
!h.6. 2Chr.2ff.; — .בצע‎ Jer.8. Hab.2. Pr.1; pl. Jer.6. Pr.15; — ]אל‎ 
nt. 2Sm.14. Jes.49. Rt.4,6ff. (s. 8); pl. Jes.59p. Ps.103. Rt.4,1; — .]לה‎ 
m.15. 108.49; pl. 2Reg.24p.; fem. stets pl. ausser 1Chr.5; — .)בער‎ 
Nah.le.; — T1df. Proph.; pl. Job9; — ,ודרש‎ Dt. Jes.16. Jer.30 u.ö. 
.9u.ö. Pr.11; pl. Ez.34. Mi.6e. Ps.142. 1Chr.28; — .61הלך‎ Pent. (meist) 
6. Jud.17u.ö. 1S9m.2u.ö. 2Sm.3u.ö. 1Reg.2. Jes.33 u. ö. Jer.10u.ö. Ez. 
.0-ו‎ Hos.6u.ö. Mi.2,11 (s. 8). Zach.2. Ps.101. Job 81. 12001.1. 9ff.; pl. Gen. 
.25. 28. Ex.19. Lev.11. Num.22. 24. 108.98. Jud.4. 14. 2Sm.15. 1Reg.20. 
n.1. Mi.2,7p. Ps.1be. 78. Pr.4e. 28e. Job1. Ct.7u.ö. Eccl.1—6. Esth.9; — 
wdf. Jer.4. Pr.20; pl. IReg.1p.; — .01חרג‎ Pent. 2Reg.20; pl. Ez.21p. Hos.9; 
rardf. Ex. 1Sm.2. Ez.39. Ps.50. Eccl.9; pl. Jes.66; — rüur masc.df. Hos.4; 
12.68. Ps.73; fem. df. Lev.21; pl. Dt.23. 108.9. Jud.11. Proph. Pr.6u.ö.; 
זקם‎ 18. Ps.147; pl. Ps.145; — זרע‎ 01. Gen.1. Jes.55; pl. Jer.50. Pr.l11u.ö.; — 
ndf. Dt.18; pl. Ps.58; — mndf. 2Sm.24. 2Reg.17. Jes.28. Ez.12. Neh. 
.8. 1Chr.21u.ö. 2Chr.9u.ö.; pl. 2Chr.35; — xüurdf. 768.1. Eccl.8; pl. 


!) Die defeetiv geschriebenen Beispp. flectirter Formen (vgl. y) sind hierbei ausser Betracht ge- 
םא‎ worden. 


8.994 


238 Wortiehre. Verbalflexion im Allgemeinen 


($ 171, e) קורי ,לוח ,הוה‎ [von mp], rm nothwendig defect. ,0ל101ל‎ 
Eccl.2, 22. Esth.3,8u.a.; — ₪( ein wiederholtes קלסל‎ (& 171,3) leicht 7- 
קטל‎ beschränkt wird, Gen.39,6. 40,17; Ex.30,35. 37,29; 18m.17,288.; Si 
16,5; 92.183,11. 13; Ecel.8,1.7; Esr.7,6. 11; Neh.3,8. 32; 18,16. 90; - ]א‎ 
Verlängerung durch Flexion oder Anhünge nach 6 166, 4 (vgl. 6 166,6( ]פאק‎ 
statt קל‎ eintritt, Jes.29,8.1,7. 66,17; 11,8. Ps.8,3; Jes.59,20. 48,14. 44,6. 60,1 
63,16u.a.; — 3) hauptsächlich Spätere die scriptio plena vorziehn, vgl. Ge 
48,1. Neh.2,2; Num.11,12. Thr.4,4; 2Sm.24,11. 2Chr.835,15; Jes. 22,22. 
145,16u.a. — Daneben erkennt man aber, wenigstens in dem recipirten Texte 
wie — e) das 1 vorzugsweise bei vordern zum O geneigten Consonanten תס‎ 
)6 197. 210,7), während andre dem A günstige Vorderlaute, insbesondre Gut 
rale, es weniger oder gar nicht haben; — £) dass pausale oder emphatische 8060: 
lung, besonders im Versanfang (vgl. 6 858, not. 1), selbst schon der Vortritt 
Artikels (vgl. dazu $352,,), das ל‎ herbeiführt [im Folgenden sind diese 6 
mit „‚p.“, „e.“, ‚a.‘ bezeichnet]; — r) dass die 815626 Priester-Prosa (Pent.) ₪ 
ל‎ am wenigsten hat, viel häufiger dagegen die gnomische Volks- Poesie (Pror]i 
nächstdem die Propheten-Rede und Laien-Prosa; — 0( dass der landschaftke 
ephraimitische und simeonitische Hebraism % häufiger hat als der judäise 
— ı) dass participiale Benennungen höherer Berufsarten, wie Wanderer, Mes 
Seher, Priester, Regent ,(בולך)‎ Schatzmeister, Herrscher ,(רדה)‎ Arzt, Händler, 1 
(שרר)‎ , meist oder stets ohne % erscheinen (}r5 2. B. an 350mal), während die 
niedern es schon oft oder immer haben, wie Sycomoren- Leser, Piehkirt (pa), 4 | 
Schläger, Müller, Vogelsteller, Wäscher, Schnitter, Paukerinnen. Alles dies ₪ ; 
räth, dass die Aussprache קלסל‎ noch nicht allein herrschend gewesen, undm@ 
Schreibung mit oder ohne ר‎ nicht bloss von der Schreiberlaune abhängig gem 
vielmehr durch Dehnung und Vertiefung eines & in gätel zunächst emphz 
oder vulgär veranlasst, dann allmählich weiter gedrungen, aber in der Lite 
zeit wohl noch nicht auf alle Fülle ausgedehnt worden ist. Denn, wie dee . 
fund im Einzelnen ?) nachweist, — A) erscheinen diese Partt. ausschliessend d# 
צ160%1‎ noch von ,אמן , אטם ,1אזל ,אחב ,1 אגר‎ DON, בחד ,בחן ,ארח ,ארג ,אפה‎ 
ותבו ,חק ,1דחה ,דבר ,1דאג ,.18געל ,גגב ,1גמר ,גמל ,1גלל ,גח ,גדר ,ברח‎ 
,1זמם ,.18זכר ,.הזחל ,[הרס ,הפך ,.8 [הזת‎ ost], וט ,1 חבב ,1זרק ,1 זרה ,.0 זע‎ 
חטב ,חגר ,חבש ,1חבק ,1 חבל‎ 1, von], ,[חפש ,1חפר ,1חפף ,חנה‎ ar, תרק‎ 
,חתן , חתה‎ Sao], ,.18טפל‎ gro, פס,[כזב ,כהץ ,.6 [כבש ,יסר ,.יסף ,יסד ,. יגב‎ 
,כרת ,כרע ,.4כרם ,כרח ,כמה‎ ana, ל ,לעג ,1לכד ,1לטש ,.לחץ ,להט ,.0 [לבש‎ % 
mol, ,מנע ,מלך‎ mofl., ,.4מרט‎ noof., 70%, A, דר ,90 ,.8 1נגן ,1 נבע ,גבל‎ % 
,1סאן ,נתש ,נשך ,נקם ,גנקב ,נפח ,נער ,90 ,1נסס ,.18נטם ,1נהס‎ "ao, %ן ,נסחם‎ 





















1) Freilich schwanken 2188. und 1200. auch an denselben Stellen und bei denselben ןקות‎ 
selbst der Text, dem Buxtorf’s 02002. gefolgt ist, muss noch — wenn diess nicht der hanfigen iu 
nauigkeit dieses Buches zur Last füllt — sehr viel plene Geschriebenes gehabt haben, was die suuifl 
Edd. nicht kennen. Aber aus dem Uebergewicht der Mass. hat sich doch in den bessern alten ₪8 
Edd. eine ziemlich einstimmige Schreibung dieser Partt. festgesetzt, der wir im Obigen gefolgt 54 
Wo die einzelnen Nachweise (bei 3, (‘) zu unsern 6-0, e—.ı nicht stimmen, mögen die Edi. wi. 
noch mangelhaft sein. — 2) Die Ziffer ‚, 1“ im Folgenden bedeutet, dass die unflectirte Form we ו‎ 
vorkommt, ,. ₪.** dass nur flectirte Formen vorkommen, vgl. y 
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,ערב ,1 עצח voyfl.,‏ ,עכר ,1עין ,379 ,979 ,.4 1 עגב ,עבד ,.8 [סרח ,. ספד ,סער ,| 
.בא ,1פשק ,1פרק ,פרץ re,‏ ,[פרח ,1פקח ,פעל ,.18פסח nbpl,‏ ,.ף ערק ,.! 
axpl,‏ ,.8 1קטף ,קדר ,.14קדח ,קבץ ,.8קבע ,1צרח ,.14צפן ,. הצק ,צעה ,1צלע ,| 
,59 ,רכב ,.\ורחץ ,רדה ml,‏ ,רגע ,.8 1רגן ,רגל ya,‏ ,1רבה ,.4קשר ,1קרע ,| 
,798 ,.4שכח non],‏ ,שגה ,שגג ad,‏ ,שאב mol,‏ ,שרם wol,‏ ,.4שטן mol,‏ ,.8| 
ven, dabei‏ ,1תלה jan,‏ ,שרץ ,שקל ,שקט po,‏ ,שסע ,.ה1שלם ,.4 [שלם 

ae gutt., 62 med. gutt.; — B) ausschliessend plene 618% ( von ארב‎ (Feind) 
2, Pss. und sonst; בדד‎ Hos. 8. 108. 14. Ps.102; בזה‎ Pr.15; בטה‎ Pr.12; בלס‎ 
7 בקע ;10.6 בצר ;(ו.8)‎ 108.68. Eccl.10; בקק‎ 168.94. Hos.10; בקר‎ 7; 
Jes.40 u.ö.; גזל‎ Pr.28e.; דלג ;06.7 דבב‎ Zeph.la.; דמה‎ Ct.2e.; דפק‎ 59 
Ex.9e; חלם‎ 108.41 (s. זלל ;(ו‎ Dt.21. Pr. 23; זרח‎ Ecel.1; חגג‎ Ps.42p.; .4חכח‎ 
30; חלק‎ Pr.29e.; חמץ ;168.14 חלש‎ Ps.71p.; Tor Pr.10u.ö.e.; חתם‎ 8 
100.16 (s. ינה ; (ו‎ Jer.25u.ö. Zeph.3a.; יקש‎ Ps.124; כאב‎ Ps.69p.; כבס‎ 4. 
ö. (s. «); כשל‎ 108.5. 101.40. 102 4. 2Chr.22; 55% Pr.6; no 701.88. 7; 
₪. Pr.25 )6 492, und not.). 105 19; מוצא‎ Ps.119. 18001.7; נטל‎ 23m.24; os 
.1; סמך ;2181.1 נכל‎ 108.68. 28.87. 145; "mo 124.91. 168.65. 160.5. 6% 
8; עלל‎ 1Sm.15u.ö. 167.44. Thr.2; פדה‎ Ps.34e.; "op Pr.17e.; פרע‎ ?+. 
.ö.; פרש‎ Pr.29; .ה פשט‎ Neh.4; ep (s. ı) 101.9. Am.9. Ps.129; .רמה‎ 8, 
Ecel.1; שחט‎ 708. 66; Ton Am.1; npnfl. 28.68 (s. ı, und vgl. $ 495); — 
sbwechselnd defect. und plene die Partt. von .41אבד‎ Pent. Ps.31. 119. 
4. 601.7; pl. Pr.31. Job29f. (s. 9); — אכל‎ 017 Pent. 2Sm. 1 Reg. Ps.106. 
8; pl. Gen.39p. Jes.29p. Nah.3p. Ps.41; — אמר‎ 01. Ex. 1Reg. Proph. Pes. 
x. Neh.6,6 ($ 171,2); pl. Neh.5,12p. 6,8p.; — ארב‎ 1. Jos.8,2. Thr.3; pl. 
8,12ff.; - apl. (vgl. bei a8, s. 3) Jes.21. Hab.2. Pr.21. 25; df. Pr.22 
); — mondf. 26.98. Jud.12. 2Reg.19. 167.5. Ps.21u.ö.; pl. Jes.37 (e. 2). 
12p. Ps.27p. Pr.11p. 28e.; — maadf. Pent. Jud.2. 2Sm.19. 2Reg.8. Esr.10; 
'Sm.15. Thr.1. Neh.8; — .41בנה‎ Gen.4. 1Reg.6. Proph.; pl. Am.9a. Ps.147. 
.6. ZChr.2ff.; — »xadf. Jer.8. Hab.2. Pr.]; pl. Jer.6. Pr.15; — .גאל‎ 
t. 2Sm.14. Jes.49. Rt.4,6ff. (s. 8); pl. Jes.59p. Ps.103. Rt.4,1; — .]לה‎ 
1.15. Jes.49; pl. 2Reg.24p.; fem. stets pl. ausser 1Chr.5; — "Wadf. Mal.2; 
Nah.le.; —  ךרד4].‎ Proph.; pl. Job9; — .]דרש‎ Dt. 108.16. u.ö. 
(0.0. Pr.11; pl. Ez.34. Mi.6e. Ps.142. 1Chr.28; — arıdf. Pent. (meist) 
6. Jud.17u.ö. 189m.2u.ö. 2Sm.3u.ö. 1Reg.?2. Jes.33 0.0. Jer.10u.ö. Ez. 
ö. Hos.6 u.ö. Mi.2,11 (s. 8). Zach.2. Ps.101. Job 81. 12601.1. 9ff.; pl. Gen. 
25. 28. Ex.19. Lev.11. Num.22. 24. 108.98. Jud.4. 14. 2Sm.15. 1Reg.20. 
.1. Mi.2,7p. Ps.1be. 78. Pr.4e. 286. 100 1. Ct.7u.ö. 12001. | -- 6. Esth.9; — 
41. 161.4. Pr.20; pl. 1Reg.1p.; — .01הרג‎ Pent. 2Reg.20; pl. Ez.21p. Hos.9; 
1ardf. Ex. 1Sm.2. Ez.39. Ps.50. Eccl.9; pl. Jes.66; — זכ‎ masc. df. Hos.4; 
Ez.6a. Ps.73; fem. df. Lev.21; pl. Dt.23. Jos.2. Jud.11. Proph. Pr.6u.ö.; 
זקן‎ 6. Ps.147; pl. Ps.145; — .61זרע‎ Gen.1. Jes.55; pl. Jer.50. Pr.1lu.ö.; — 
df. Dt.18; pl. 28.58; — mrdf. 99.74. 2Reg.17. 168.98. Ez.12. Neh. 
8. 1Chr.21u.ö. 2Chr.9u.ö.; pl. 2Chr.35; — .המסא‎ 168.1. Eccl.8; pl. 
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[von mp], mi nothwendig 061004. bleiben,‏ קוי ,לנֶה 0% (9,גז%1) 
5 ,171 $( קלסל Eeel.2,22. Esth.3,8 u. a.; — 9) ein wiederholtes‏ 
sup beschrünkt wird, Gen.39,6. 40,17; Ex.30,35. 37,20; 18m.17,%‏ 
Eeel.8,1. 7; Ear. 7,6. 11; Neh.3,8. 32; 18,16. U‏ ;18 .82.138,11 ;16,5 
Verlängerung durch Flexion oder Anhänge nach $ 166, 4 (vgl. ₪‏ 
eintritt, Jes.29,9. 1,7. 66,17; 11,8. Ps.8,3; Jes.59,20. 48,14. -‏ קל statt‏ 
hauptsächlich Spätere die scriptio plena v‏ )3 — ;.68,16.8 
Neh.2,2; Num.11,12. Thr.4,4; 2Sm.24, 11. 2Chr.35,15; Jen.‏ .48,1 
145,16u.a. — Daneben erkennt man aber, wenigstens ARE‏ 
wie — s) das 4 vorzugsweise bei vordern zum O geneigten C‏ 
N), während andre dem A günstige Vorderlaute, i inst‏ ,210 .197 $( 
rale, es weniger oder gar nicht haben; — [) dass pausale oder emy‏ 
lung, besonders im Versanfang (vgl. $353, not. 1), selbst schon der Vor‏ 
Artikels ‚wel. dazu ₪ 352,7), das 4 herbeiführt [im Folgenden sind 4‏ 
dass die ältere Prioster-Pros (| 4‏ (ף — mit „pP, ,,6-*% „a.“ bezeichnet];‏ 
hat, viel häufiger dagegen die gnomische Volks-Pe‏ ו הזג ל 
nächstdem die Propheten-Rede und Laien-Prosa; — 0( dass der [ “2‏ 
häufiger hat als de |‏ ל ephraimitische und simeonitische Hebraism‏ 
ı) dass participiale Benennungen höherer Berufsarten, wie Wanderer, ]‏ — 
Schatzmeister, Herrscher (m), Arzt, länder,‏ , (מולך) Seher, Priester, Regent‏ 
meist: oder stets ohne % erscheinen (15 2. B. an 350 mal), w rend di‏ , (שרר) 
niedern es schon oft oder immer haben, wie Sycomoren- Leser, Fickhirt Pa), 4‏ 
Schläger, Müller, Vogelsteller, Wäscher, Schnitter, Paukerinnen. Me‏ 
noch nicht allein herrschend gewesen, ı‏ קלסל räth, dass die Aussprache‏ 
nicht bloss von der Schreiberlaune abhängig ge‏ ר Schreibung mit oder ohne‏ 
vielmehr durch Dehnung und Vertiefung eines 4 in qätel zunächst emph‏ 
oder vulgür veranlasst, dann allmählich weiter gedrungen, aber in der Li‘‏ 
zeit wohl noch nicht auf alle Fülle ausgedehnt worden ist. Denn, ed‏ 
fund im Einzelnen *( nachweist, — 4) erscheinen diese Partt. ausschliesser‏ 
בד ",2 7 ,ארח ,ארג ,אפה TON, DON,‏ ,1 אטם , [אזל ,אהב , | אגר feotiv noch von‏ 
ק ,[דחה ,דבר ,1דאג .ל ,גנב' mal,‏ ,גמל ,1גלל m,‏ ,גדר ,ברח 
,[חבב ,1זרק ,1זרה ,.!זעס oyrl,‏ ,1זמם ,.8 | זכר ,. 4זחל ,[הרס en,‏ ,.8 הזת 
2 רק ,חצב , [חפש sen 1, en],‏ ,חנה un, sun], ver],‏ , | חבש parıl,‏ ,1 חבל 
וב ,75 ,.0 [כבש ,יסר ,.יסף ,יסד ,.)יגב sro,‏ ,.0 [טפל ,[טבל ,חתן., [חתה 
ז םר ,[לטש ,.6לחץ ,לחט ar, Es,‏ ,כרת ,כרע ,.\ כרם ,כרח ,כסה 
לגס ,.8 1נגן גבע ,גבל ,נא Tor,‏ ,.)משח ,.מרט ,.\)מרד ,מנע ,מלך ,1 מחה 
1 זם ,סגר ,סאן ers,‏ ,נשך ,נקס קב ,נפח ,נער ,נסע לק ות 0% 


ה 


A 


!) Freilich schwanken Mas. und Edd, auch an denselben Stellen und bei dem הו‎ Beip 
selbst der Text, dem Buxtorf's Codz. gefolgt ist, mass noch — wenn diess nicht 4 6 
nauigkeit dieses Buches zur Last füllt — sehr viel plene Geschriebenes gehabt haben, wı 
Edd, nicht kennen. Aber aus dem Uebergewicht der Mass. hat sich doch in den bessern. en ui 1 
Ed. eine ziemlich einstimmige Schreibung dieser Partt. festgesetzt, der wir im Obigen gefälg 
Wo die einzelnen Nachweise (bei B, C) zu unsern = --0, #»—ı nicht stimmen, ögen die Ei 
uoch mangelhaft sein. — ®) Die Ziffer „, 1“ im Folgenden bedeutet, dass die unflectirte Form 
> 7 גב‎ 2 
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ol, wo, ,.הספד‎ mmolfl., 729, ,ערב ,291 ,.4 עמס ,9 ,1עין ,עזב ,979 ,.8 1 עגב‎ 
4., ,.4צבא ,[פשק ,1פרק ,פרץ ,פרח ,[פרח ,1פקח ,פעל ,.184פסח ,[פלח ,.הערק‎ 
21, [קצם ,.18קטף ,קדר ,.10קדח ,קבץ ,.8קבע ,1צרח ,.1צפן ,ה צקק ,צעה , נצלע‎ 
pl, ,רכב ,.4רחץ ,רדח ,1רדד ,רגל ,.18רגן ,רגל ,רבץ ,1רבה ,.4קשר ,1קרע‎ 99, 
1רצ‎ 8., mol, ,.4שטן‎ wol, ,שכן ,.שכח ,1 שטח ,שגה ,שגג ,שבר ,שאב ,1שרר ,שרם‎ 
w, שרץ ,שקל ,שקט ,שקד ,שסע ,.18שלם ,.1שלם‎ , jan, ,1תלה‎ ven, dabei 
8 186 gutt., 62 med. gutt.; — B) ausschliessend plene 0186'( von איב‎ (Feind) 
Pent., Pss. und sonst; בדד‎ Hos. 8. 108. 14. Ps.102; בזה‎ Pr.15; בסה‎ Pr.12; בלס‎ 
Am.7 (8. ;(; בצר‎ Jer.6; בקע‎ Jes.63. Eccl.10; בקק‎ Jes.24. Hos.10; בקר‎ Am.7; 
בחו‎ 198.40 u.ö.; גזל‎ Pr.28e.; דבב‎ Ct.7; דלג‎ Zeph.la.; דמה‎ Ct.2e.; par Ct.5, 
mn Ex.9e; חלם‎ 168.41 (s. ı); זלל‎ Dt.21. Pr.23; זרחז‎ Eccl.1; חגג‎ Ps.42p.; .4הכח‎ 
16.80; חלק‎ Pr.29e.; חמץ ;108.14 חלש‎ Ps.71p.; חשך‎ Pr.10u.ö.e.; חחתם‎ 8 
טחן‎ 10.16 (e. «); ri 107.95 .ג‎ 6. Zeph.3a.; יקש‎ Ps.124; כאב‎ Ps.69p.; כבס‎ 4. 
Tu.ö. (s. «); כשל‎ 108.5. 101.40. 102 4. 2Chr.22; 55% Pr.6; mn 701.88. 7; 
voll. Pr.25 )6 499, und not.). 1705 19; מצא‎ Ps.119. Eccl.7; נטל‎ 98.94; Yo) 
Nah.1; נכל‎ Mal.1; סמך‎ 108.68. 28.87. 145; "mo Dt.21. 168.05. 160.5. 5% 
Thr.3, עלל‎ 1Sm.15u.ö. Jer.44. Thr.2; mm Ps.34e.; פסר‎ Pr.17e.; פרע‎ ?*. 
13. 6.; הפשט ;29 .+ פרש‎ . Neh.4; קצר‎ (s. ;( Jer.9. Am.9. Ps.129; רמח‎ 6. 8 
טש‎ 001.1; vr 798. 66; Ton Am.1; npnfl. 28.68 (s. ,, und vgl. $ 495); — 
6 abwechselnd defect. und plene die Partt. von .41אבד‎ Pent. Ps.31. 119. 
Job4. Eccl.7; pl. Pr.31. 105 298. (s. 8); — אכל‎ 017 Pent. 2Sm. 1 Reg. Ps.106. 
Pr.13; pl. Gen.39p. Jes.29p. Nah.8p. Ps.41; — אמר‎ 01. Ex. 1Reg. Proph. Pss. 
Chr. Neh.6,6 ($ 171,2); pl. Neh.5,12p. 6,8p.; — ארב‎ 4. Jos.8,2. Thr.3; pl. 
28,196 ; — mapl. (vgl. bein, 8. 3) Jes.21. Hab.2. Pr.21. 25; df. Pr. 22 
60; — rwadf. Dt.28. Jud.12. 2Reg.19. Jer.5. Ps.21u.ö.; pl. Jes.37 6. 0(. 
dee.12p. Ps.27p. Pr.11p. 28e.; — maadf. Pent. Jud.2. 2Sm.19. 2Reg.8. Esr.10; 
pl.2Sm.15. Thr.1. Neh.8; — muadf. Gen.4. 1Reg.6. Proph.; pl. Am.9a. Ps.147. 
Neh.6. 2Chr.2ff.; — .בצע‎ Jer.8. Hab.2. Pr.1; pl. Jer.6. Pr.15; — .]אל‎ 
Pent. 2Sm.14. Jes.49. Rt.4,6ff. (s. 8); pl. Jes.59p. Ps.103. Rt.4,1; — ,לה‎ 
38.15. Jes.49; pl. 2Reg.24p.; fem. stets pl. ausser 1Chr.d; — .בער‎ 
PM. Nah.le.; — 4דרך‎ Proph.; pl. Job9; — ,]הדרש‎ Dt. Jes.16. Jer.30 u.ö. 
79.5. Pr.11; pl. Ez.34. Mi.6e. Ps.142. 1Chr.28; — brdf. Pent. (meist) 
1066. Jud.17u.ö. 19m. 2u.ö. 2Sm.3u.ö. 1Reg.2. Jes. 38 u.ö. Jer.10u.ö. Ez. 
1u.ö. Hos.6u.ö. Mi.2,11 (s. 8). Zach.2. Ps.101. Job 81. 13601.1. 9ff.; pl. Gen. 
18.25.28. Ex.19. Lev.11. Num.22. 24. 108.98. Jud.4. 14. 2Sm.15. 1Reg.20. 
don.1. Mi.2,7p. Ps.1be. 78. Pr.4e. 986. 105 1. Ct.7u.ö. 15001.1 - 6. Esth.9; — 
Mandf. Jer.4. Pr.20; pl. 1Reg.1p.; — .61הרג‎ Pent. 2Reg.20; pl. Ez.21p. Hos.9; 
-nardf. Ex. 1Sm.2. Ez.39. Ps.50. Eccl.9; pl. 708.06; — זכרו‎ masc. 66. 4. 
pl. Ez.6a. Ps.73; fem. df. Lev.21; pl. 126.98. Jos.2. Jud.11. Proph. Pr.6u.ö.; 
- 4. Ps.147; pl. Ps.145; — .01זרע‎ Gen.1. Jes.55; pl. Jer.50. Pr.1lu.ö.; — 
wndf. Dt.18; pl. Ps.58; — ruridf. 2Sm.24. 2Reg.17. Jes.28. Ez.12. Neh. 
56. 1 Chr.21u.ö. 2Chr.9 u. ö.; pl. 2Chr.35; — .]המסא‎ 168.1. Eccl.8; pl. 
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Hab.2e. Pr.13u.ö. Ecel,7. 9; — חלה‎ 06. Gen.48. 1Sm, 19 
Mal.1,8. 2Chr.22; pl. Jer.4. Ez.34. Mal.1,13a. Ecel.5. Feet | | 
Gen.41. Dt.13,2.6 (s. #9); p). Dt.13,4a.; — pdf. Pr.14; pl. P An. ₪ 
19. 28; -- החסה‎ = Pr.14; pl. 708.578; — חקק‎ 1. df. 0 8 pl 

df. 6.119. Pr.27; pl. 9 fe‏ .₪ חרם. — Jer.17; pl. Job28;‏ .81 חקר 
Pr.19; pl. ib.27; — sand. Ex. 19..‏ .]טרד — Ex. Proph.; pl. 2Chr.26;‏ 
Pent. Jos,‏ .11 רדע — (s. #). Num. 36; pl. Lev.25,10—28. Jos.6;‏ 27,23 —25,28 
1Sm.17u.ö. 28m. 17. 1Reg.ö. 28.44. 94. Pr.28f. Ecel.8, 7 (s. # N‏ 
2Chr.2; pl. 1Sm.23p. 2Sm.12p. Jes.29. Jer.29. Jo.2. 108.1 12‏ 
1.37u.ö. Pr.12u.ö. Rt.3. Eecl.2u.ö. Dan.10. 2Chr.2; — rd ta‏ 
Pr.17; pl. Pr.23; — pirdf. Num,11; pl. Dt.32, 1Sm.15 u. ö, 5‏ 
Neh.1; pl. 2Sm.15. 10.9. >, 1 us‏ .6רעץ — Thr.2u.ö.;‏ .004.8 .6 .44 
Pent. Jos.5. Jud.9. 1Sm.9u.ö. 1Reg.5u.ö. 7 |‏ .]1 יצא — 1Chr.26;‏ 
Mi.1. Zach.2. Ps.19; pl. Ex.8. 11. 108.6. 100.1. 11a. 18m.18. 2‏ .0 
ל — 0.0 p. Jer.8. 21. Ez.1. 23. Nah.3. Dan.10. 2Chr.17u.‏ 19 
pl. Jes.45,7. Jer. 10 u.ö. Am.tu. 5,‏ ;94 .8.88 .19. [6ה2 (s. £). Hab.2.‏ 
r‏ ב Dt.9. 18.10 0.0. 2Reg.6u.ö. Jes.15. Ps.133; pl. Jud.9p.‏ 
Num.1; pl. Gen.15. Dt.18. ₪‏ .)ירש — Pr.26. 2Chr.35; pl. 1Chr.10;‏ 
Gen.4u.ö. Ex.1lu.ö. Num.13n.‏ .]הישב — 2Sm. 14. Jes. 65. Jer.49;‏ 
lu.ö. Jos.12u.ö. Jud.1,27 (s. #). 18.80. 2Sm.11u.ö. lReg.1u.ö‏ 
lu.ö. Jes.6u.ö. 40. Jer.21f.u.ö. Ez.12. Zach, 7u.ö. Ps.9u.ö. 1‏ 

u.ö. Esr.9; pl. Gen.24. 50. Ex.18. Num.13f. 6.1.4. ו‎ | Fr 
1Sm.1u.ö. 2Sm.5u.ö. Jes.5f.u.ö. Jer.2u.ö. Ez.2u.ö. Hos.4. Am.] 
2u.ö. Zach.12. Ps.2. 22. Pr.3u.ö. Esth.5. 1Chr.5 u. ö. 2 Chr. 1n.ö 
in 4 wen, vgl. 2 zu am); — יתר‎ 6). 12001.9. 7.12; pl. 1Sm.15. Eccl.6f. 
— מאס‎ '( 66. Jes.33. Ez.21; pl. Pr.15; — מכר‎ 01. Lev.28. Ez.7. Neh. 1 
pl. Jes.24. Neh.13; — -41מרה‎ Num.20. Dt.21 (s. 2). SBeg.14. Faiäugn 
Jer.5. Job36; — משל‎ 1]. Gen. 24 u. ₪. Jos. 12. Jer.51. Ps.59u.ö. I 8 
23m.23. 1Reg.5. Jes.16. Jer.22. 381.5. Hab.1. 6.99.89. Pr.23.20. R 

1Chr.29. 2Chr.7u.ö.; — .]בק‎ Pent. 1Reg.19. Zach.2. Pr.6. מא‎ 
pl. Am.9. Dan.8; — .]0נבש‎ Jes.9. Zach.9. Job 3; pl. Zach.10. Job 38. Di 
— mdf. Jes.10.21. Jer.49. Job 15; pl. Jes.16. Pr.27 (s. 9); — .]נטה‎ 
Jer.10. Zach. 12. Job 9 u. ₪. 1Chr.21; pl. Jes.40 u. ₪. 51,13 (wo “ be ei ns 
Ez.25. 6.104 (wo “nach (עסה‎ ; — yundf. Ps.94; pl. Jer.11; — מל‎ er 
Jud.3 ₪. 6. 18m.8. 2Sm.3. 1Reg.20. Jes.30. Jer.36. Jobl2u.ö. Esth.7 
14,186. ; — z2df. Ex.34. Ps.81,. Pr.13 u. ö. Job7 u.ö.; pl. Pr.28,7e,; 
Pent. Jud.®, 18m.10u.ö. 2Sm.23. 1Reg.5. Jes.13. Am.5. 11.7. 4. 
Dan.1. 1Chr.10u.ö. 2Chr.14; pl. Lev.15,10e.a.; — merdf. Per her 
2Reg.1#. Jes.24; pl. Ps.109; — pesfl.df. 1Chr. 12. "Chr. א‎ 
.]הנתך‎ Pent. 106.1 u.ö. 100.91. 1Sm.5 u. 6. 28m. 22. 1 Reg.du. 6.2 
370.0. Jer.5u.ö. Ez.2u.ö. 8.88 0.0. Pr.22. Job 35; pl. Jes. 40.48. Ps. 
144—147. Pr.26. 28; — saodf. Dt.21. Pr.23,21; pl. Pr.23,21 (Edd.); - 
a ee 4 






















Partt. mit > oder 5 vorn haben also nur stehende Aussprache mit A oder (‏ (י 
vgl. $ 210,7. 248.‏ 
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ten.2,11. Eccl. 1,6 (s. 8); pl. Gen.2,13. 2Reg.6. Eccl.1,6. 2Chr.21; — "nodf. 
ten.28. 87. Jes.23; pl. 22.81 (s. 8); —  ךכס01.‎ Nah.2; pl. Ez.28; - wodf. 
ud.5. 2Im.20. 2Reg.12u.ö. Jes.33u.ö. Jer.36u.ö. Ez.9. Esr.7 (s. 8). .א‎ 
;u.ö.; pl. 293m.8p. 2Reg.19. Jes.37. Ps.45 (s. 8). Esr.7. 1Chr.18u.ö. 2Chr. 
Au.ö.; — עבר‎ 61. Pent. Jos.3. Jud.8. 2Sm.15f. 1Reg.9u.ö. 2Reg.4u.ö. Jes. 
3a.ö. Jer.9 (s. ß). 19u.ö. Ez.35. Nah.1. Mi.1. Ps.8. Pr.7u.ö. Ct.5. Rt.4; 
.ה‎ Jes.60. Jer.9.13.18. Ez.5.33.36. Zeph.2f. Ps.144p. Esth.3; — זר‎ 
‚Reg.20. 2Reg.14. Jes.63. Jer.47. Ps.30u.ö.; pl. Jes.3le. Ps.10p. 22p. Thr.]. 
Jan.11; — rıösdf. Pent. Jos.10u.ö. 1Sm.17 (s. 8). 28. 2Sm.15. 1Reg.20. 2Reg.2. 
ler.48. Ez.8. Hos.13. Neh.2; pl. 1Sm.17. Jes.24. Job 36'). Ps.74; — Tasdf. 
’ent. Jos.5. Jud.20. 1Sm.19. 1Reg.5u.ö. 2Reg.9u.ö. Jes.11u.ö. Jer.38. Ez. 
Iu.ö. Zach.1u.ö. Mal.3. Esth.6. Dan.3u.ö. 1Chr.6u.ö.; pl. Ex.3e. Ct.2. 
Jan.11. 2Chr.4u.ö.; — .41ענה‎ Gen.38. Jud.19. 1Reg.18. Pr.25; pl. Jes. 
0.6. Mal.2. Job32; — עשח‎ 01. Pent. Jud.l1u.ö. 1Sm.3u.ö. 2Sm.7u.ö. 1Reg. 
1lu.ö. 2Reg.7u.ö. Proph. Ps.14u.ö. Pr.10u.ö. Job5u.ö. Eccl.8. Esr.2. 
Neh.2. 1Chr.23. 2Chr.11u.ö.; pl. Pr.21. 260.8; - pusdf. Pr.14u.ö.; pl. 
ler.21p. Ps.72p.; — mpfl.df. Jud.9; pl. Zeph.3; — mpdf. Dt.28. Jos.15. Ez. 
8u.ö.; pl. 182. 8. 11. 47. 2Chr.25; — .]הפצה‎ Jes.10; pl. Ps.144; - .]קד‎ 
’ent. Jer. 11 u.ö.; pl. Jer.47; — .1פשע‎ Jes.48 u. 0. Hos.14. Dan.8; pl. Jes. 46. 
8.90; — pdf. Pr.20. Job8; pl. Hos.7; — rımpdf. Jud.3. Jes.22. Jer.13. 
8.950. 6.; pl. Ps.145; — "npdf. Gen.40f.; pl. Gen.41 (df. vor, pl. nach x); 
- צמח‎ 11. Gen.41. Ex.16; pl. Eccl.2?; — עצפה‎ 41. 2Sm.17u.ö. 2Reg.9u.ö. 2. 
3w.ö.; pl. Hos.9. Ps.37. Ct.6(s.8); — צרם‎ 1. 708.40 u.ö. Jer.51. Pr.28. Neh.3 
8.4; pl. Jud.17p. 168.40 p. Jer.9f.p. 14. Neh.3; — צרר‎ 01. Pent. Jes.11. Am.8. 
Ps.23. 129 .גו‎ 6. Esth.3u.ö.; pl. Ps.6—10. 81. 42. 69. 74 (s. 8); — apdf. 2Reg. 
Ia.ö.; pl. Ps.79; — .61קהל‎ Ecel.1. 7.19; pl. ib. 12a; — ybpdf. Jud.20; pl. 
ler.10; — mopdf. Pent. Pr.19; pl. Jes.24a. Ez.7. Pr.15. 20; — nopdf. Dt.18. 
6.8; pl. Jos.13a; — .41קרא‎ Jes.6u.ö. 41 (s. p). 46 u. 6. Jer.1u.ö. Hos. 7. Jo.2. 
Am.7u.ö. Hab.2. Job.12; pl. Jud.15a. Jes.40.45. 64. Am.5. Ps.42; — ,ראה‎ 
Pet. Jud.9u.ö. 1Sm.26u.ö. 2Sm.18. 1Reg.22. 2Reg.2u.ö. Jes.28. Jer.8u. 6. 
Bz.8u.ö. Am.7. Zach.5. Ps.44. Ecel.5u.ö. Esth.5. 1Chr.9u. ö. 2Chr.18 u. ö,.; 
Pl.2Sm.15e.; — .4רדם‎ Lev.26u.ö. Jud.4u.ö. 1Sm.24u.ö. Jes.1. Hos.12. 
Pr.21u.ö.; pl. Jos.8a.p. Thr.lp.; — mil.df. Jud.5. Jes.40. Hab.1. Ps.2. 
8; pl. Pr.81 (s. 0); — .רמש‎ Gen.1. 76. Lev.11. Ez.38. Ps.69; pl. Gen. 
1806. 8,196.; — rwndf. Pent. 1Sm.17. 1Reg.22. Proph. Ps.80. Pr.13 u. ö. 
20094. Ct. 2. Eccl.12. 2Chr.18; pl. Ez.37e. Ct.6; — רפא‎ Pent. 2Reg.20. Jer.8. 
108. Job13. 2Chr.16; pl. Ps.147e; — rızndf. Num.35. Dt.19 (s. ß). Jos. 
W(dgl.); pl. Dt.4. 19. Jos.20. Job24; — .רקח‎ Ex.37 (s. (; pl. Ex.30. 86. 
Beel.10p.; — רקע‎ 61. Jes.42. 44; pl. Ps.136; — xöndf. Dt.4u.ö. Jos.2. Jes.61. 
11.98; pl. Ps.106. 120. Pr.12f. 15. 26. 29. 10584; — שאג‎ 81. Jud.14; pl. 
E92; - השאל‎ 06100.0. 2Sm.3u.ö. 106.9. Jer.38; pl. Mi.7p.; — 
טסל‎ 8. 46 1 Reg.8. Jes.14. Jer.50. Ps.136; pl. Ps.106. 2Chr.6u.ö.; — דד‎ 
1.6.6. Ob.1. Job12; pl. Jes. 16 u. 6. Jer.48. 5lp. Jobl5e; — שטם‎ 0. 8 
הווה‎ 
') wo jedoch wahrscheinlich r1539 zu lesen, s. Aehrenlese 8. 5. 
Böticher, ausf. hebr. Sprachl. II. 16 0 994 





























(* 9); pl. Jes. 10 u. ö. Jer.8u.ö. Ez.13u.ö. 2Chr.32; — שטר‎ 4]. Pı 
26; — שכב‎ 01. Pent. 1Sm.5u.ö. 2Sm.4. 2Reg.9. Pr. 23; pl. 8.6; — 
9u.ö. 21004.1 ₪. 6. Proph. Ps. 147. Pr.26. Job 5. 2Chr.34; pl. un 
2Sm. 13. Jes.54u.ö. E2.36. Dan.Su.ö.; pl. Thr.1.3; — yondt. 1 
1Sm.2u.ö. 2Sm.20u.ö. 1Reg.3. 7108.[ 0.0. Jer.7u.ö,. Ps.38 u. 6. 
305 31 u.ö. Ecel.6; pl. Jes.50 (Edd.). Pr.21 (Edd.); — -]שמר‎ Pent. 
1Reg.3. 2Reg.9u.ö. Jes.21u.ö. Ps.34u.ö. Pr.13u.ö. Ecel. 5u.0. 2 
2Chr.6; pl. 1Sm.17e. Ps.127p. 1456. Pr.8e. 10. 16. 22. Neh.9. 2Chr.2 
ren 1.01. Pr.17. Esth. 5 pl. Pr. PRAG 0 - 08 di. d. 5 
שפט‎ Pent. 18m. 5. 28m. 15, 2 Reg. 15. Jes.16. ו‎ Es. A Mi.d. I 0 
pl. 16.98. 988.26. 108.8. Am.2. 8.7.9. 9, weit. Gen, ₪ 
8.106; pl. 705186.; — שקק‎ Jes.33; 1. Pr.; 28; שתר‎ 8 
lReg.1u.ö. Proph. Pr.26. Job 1u.ö.; pl. Ps.69. 1 Chr. 12; ER 
Dan.11; pl. Pr.11. Neh.4. 2Chr,23. — Von Nomm. pr. der ₪ [ 
sich 13 nur df., 7 vorn mit שב ,לח ,שר ,קר ,יר ,חר ,בצ‎ nur pl.; האג‎ 4 | 
6.88; pl. 1 עבד ;.92,1811.חוה‎ 01. 2Sm.6; pl. 144.4. 1Chr,2. — 3) Das 2 
Part. mit gedehnter Vordersylbe bisweilen auch die Endsylbe gedehn! 
קוטיל)‎ für (קוסל‎ , ist nach $352,= von vornherein nicht annehmbar, la zu 
Dehnungen neben einander, wo nicht eine wie in וטו ו , מוושיב‎ 
vom Stammlaut herrührt, erst eigne Motive des Sinnes wirken müssen. 
Partt. Qal geltenden Beispp. אופִיר , אוביל‎ (Nomm. pr.), ,יוסִים‎ 77% 
sich sämmtlich anders (zu י'‎ 8. nr. 9; ‘a, ת' ,ארפ'‎ sind Deminutiva); u 
8,21 gehört in הסביב‎ neben dem unangemerkten 64. 3307 das יב‎ 
Form ,סביב‎ noch einem plene geschriebenen, doch bloss tonlangem &, 8 
einem Kt. 37307'). — 4) Dagegen erlaubte dieselbe ₪06 | wi 
dass diese gewöhnlich dem Qal bestimmte Dauerform mit ihrer in « 
gegebenen Sinnverstärkung auch als Part. des verstärkten Qittel 5 
theils ohne ein ‚daneben mit © gebildetes Part. Qi., wie בוסה‎ Pr.12, 
Lev.5,4); — גר‎ ejecturus Ex.34,11 neben 8 33,2; - למ‎ 
Gen. 14,18, Lev. 21,9 u.a. neben לכָתן‎ u. dgl. Lev. 7,35 u.2.; — 39m 
116,11 neben mar3Y u. dgl. 78,36 u.a.; - urfo devorans Ps. 57,5. 104,4 ₪. : 
(a. jedoch $ 652) neben uramn. dgl. ib. 83,15 ;-א .גו‎ — Syn /oquens Pr.6, 1 
Syon u.dgl: Job8,2n.a.; — לח‎ sulcans®) Ps. 141,7 neben r5e? u. dgl. 
u; — פשק‎ spreisend Pr.13,3 neben pwen Ez.16,25; — לוי‎ + ırtemi 
40,31 ₪. 8. Ps. 25,3 u. 6. Thr.3,25 neben nwpu.dgl. Ps.25,5u.0,; — - 
| dernd, קללש‎ schl, wollend Jud. 20,16. Jer.10 ‚18 neben Yıpr 18. 0 
auch neben Part, 641. mit 2, und dann meist *( mit dem 4 








0 ור" 


%- 

") 8. Nene Achrenlese nr. 645. — ®) Nach Ewald (Lehrb. $ 170) ד‎ 
einigemal für Hiqzil stehn, Aber dazu zeigt sich gar kein Anlass, und die Beispp, 

| nicht Stich, Denn zu > und s=t Gen.1,11f. 29 ». Neue Achrenlese nr. 2, u 
| 1 Ex.26,4@. ₪. Ib. or. 57. — ®) 8. De inferis, $ 4280. — #) Auch die vorigen 
| קדי וטק שלח ,לל.‎ Arien mur sei Örmohnie au, nd Maas | 


Partt. Qi. mit 9 neben sich gehabt haben, nur dass «lese aufällig nicht m 
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m stets Gewohnten, מקשל‎ dem bezüglich Dauernden gilt, wie 137 neben 27%, 
1. Ex.6,29 und 27; Jes.33,15. 45,19 und 19,18. 52,6. 63,1. 65,24; Mi.7,3. 
₪.5,10. Ps.5,7. 15,2. 28,3. 31,19. 58,4. 63,12. 101,7. 109,20. Pr.16,13. 
th.10,3 und 1,22. 6,14. Pr.2,12. Ps.12,4. 2Reg.6,33. 19m.17,23; — חכי‎ 
ts harrende Jes.30,18 neben מְחִכָּה‎ 64,3. Hos.6,9. Job 3,21. Dan.12,12; — 
תו‎ Lästerer neben an jeder Lästernde Ps.44,17. 69,10. 119,42. Pr.27,11; — 
כון‎ Wäscher neben 00230 Waschende 2Reg.18,17. Jes.7,3u.ö. Mal.3,2; — 
> slels zudeckend Pr.12, ‚16. 23, neben מַכְסָה‎ ob oder wenn Einer zud. ib. 10,18. 
118. 17,9. 28,13. Gen.18,17; ‘on was elwa zud. Ex. 29,13u.ö. Lev.3,3u.0.; 
oft zud. Ps.147,8; מכסות‎ als Impf. Ez.1,11.23; — a1) Harfner Ps.68, 26 
ben 7430 Aarfend 15m. 18,10 .ג‎ 6. 2Reg.3,16; — "MD wer stets sucht Pr.11,27, 
ben יט' = מיט'‎ DR 8,17; — שְלְמי‎ der mir stets voll vergilt Ps.7,5 ) 911, 4,1( 
oben וט = משְלֶם‎ ($ 996, e) 31,24. Jer. 32,18. Dt.7,10, = בָּש'‎ 28.88,91, als Part. 
ut. (8 996, 9 Jes. 66,6. Jer.51,6. 10.4,4. Indess ist hiervon 71939 auch schon 
מו‎ Subst. ohne zeitlichen Sinn verbraucht, Jes.11,9. 14,11. Ez. 27, 7; und das 
iufige "237 steht auch von Reden bezüglicher Dauer, nur ohne 01088 Merkmal, 
wie מד'‎ bei עוד ,1 , שמע‎ u. dgl., hervorzukehren, vielmehr bloss da, wo es 
siglich auf das Wer, Wie, Was der Rede ankommt, vgl. Gen.16,13 und 29,9. 
17. ;.ג‎ Num.27,7. 32,27 (vgl. 25). 36,5. Dt.5,1 und 4,33. 5,26; Jer.28,7. 
₪42. 38,20. 40,16. Jon.3,2. Zach.1,9ff. und Jer. 26,7. 38,1; Job 2,13 und 
,168.; Dan.10,11 und 8,13. 9,20f. — Von den Verbalstämmen dieser Beispp. 
ommen zwar שלם ,קלע ,גרש‎ auch noch als Vb. fin. Qal vor, aber nicht in dem 
inne des Qi,, den das Part. קסל‎ theilt; von den übrigen erscheint Qal Vb. fin. 
זא‎ nicht mehr. , 
6) Auch das Part. passiv. Qal, das die rabbinische Grammatik seiner 
מחס‎ nach 5195 benannt hat ($ 550), zeigt sich so bisweilen neben ausschliess- 
ehem Qittel Vb. fin., nur nicht so oft und wie das active der entsprechend ver- 
üirkten Form wegen, sondern nach demselben auf Adjectt. angewandten Bil- 
ungsgesetz, wonach auch Substantiva schlichter Bildung neben stets nur ver- 
ürkten Verbal-Bildungen geblieben sind (vgl. 1312 Segen neben 7%, 7%; 97 
46 neben 27); daher auch ohne den Verstärkungs-Sinn, den das Pass. des Gi 
och hat. So zu 12 preisen, segnen ($ 536 ex.): T12 gepriesen Gen.9,26') u 
ix.18,10. 1Sm.25,32f. u.ö. 2Sm.18,28 u. ö. 1Reg.1,48 u.ö. Ez.3,12. Zach. 
1,6. Ps.18,47u.ö. Esr.7,27. 1Chr.16,36u.ö. 2Chr.2,11u. ö.; gesegnet Gen. 
419%. 0. Num.22,12u.ö. Dt.7,14u.ö. Jud.17,2. 1$9m.15,13u.ö. 23m.2,5. 
Reg.2,45. Jes. 19,25. 65,23. Jer.17,7u.ö. Ps.115,15. Pr.5,18. Rt.2,19f.u.ö.; 
gegen Tan 2008 gepriesen Ps.113,2. Job 1,21; reich- oder fest-deglückt Num. 
56. Dt.33,13. Ps. 37,22. 1Chr.17,27; — nö Verstossene Lev.21,7. 14u.ö. 
Nam.30,10. Ez.44,22, vgl. Gen.21,10. Hos. 9 15 und dagegen Jes.57,20; — 
W}ygeredet Pr.25,11, neben 1370 von "a7 28.87,8 ($ 997, 8. aber nr. 6.10); — 
כ‎ teeius Pa.32,1 (bildl. von Sünde) neben 103 Pr.10,12. 17,9, wogegen מכסים‎ 
was verdeckt (nur eigentlich) Ez.41,16. 1Chr.21,16; — "13%05 edocts 1 Chr. 5, 18 
מש‎ stärkerm "Tab Ct.3,8. — 6) Die Schreibung des passiven 8401, dessen 





I) 8. Neue Ashrenlese nr. 9. 
16* & 994 

























244 Wortlehre. Verbalflexion im Allgemeinen 
Aussprache nie variirt hat, ist ungleich beständiger als beim netiven 
Bei Verlängerung durch Flexion erscheint zwar ü oft genug auch 
nr. 2,7), vgl. ara, כְּחְבִים‎ Dt.28,61. 9,10; שַלוּפָה‎ und neu Num. 22,3 
nr: 2, 5); הָאָחזות‎ Ecel.9,12; שְלְמִי ,שלוּמִים‎ Jer. 13,19. 2Sm.20,19; 
14,29 u. dgl. m.; ohne Flexion aber, mit erkennbarem Motiv der ser. defect 
ms Num.31,30. 47. 1 Chr. 24,6 in einer beim Loosen stehend — 
kenntlichen Formel (ma אֶחָד‎ Bin Getroffener); — 2033 wie ein Entwöhnte 
131,2, mit vorderem Zuwachs des Wortes und bei DX sehr verdeutlichten 
als na (Jes. 11,8. 28,9); — van, לָבָש , לָבש‎ vestitus Ez.9,3. 1 
לש 9 לבוש‎ Pr.31,2] in שכִים‎ u mit engem Wortverband und $ 
des ₪ durch בְּמס 7297" — ;שש‎ verborgen bei mir Dt.32, 34; Tı2 כְשָא‎ !d-ve 
Jes.33,24 (vgl. $ 1080,8( ; הא‎ 978 2 dass es entzügell war nn 3,28; en 
geöffneten Auges Num. 24,3. 15, alles bei engem Wortverband, und ı 
fung des ü bei anschliessenden Hauchen. Aber nicht so motivirt, nd 
Merkmalen zufolge wahrscheinlich verfehlt in der Punctation zeigen sich: 
und gedeckt 1 Reg.7,3. 7 (wo j091 näher liegt, vgl. $ 982, j297 wohl nur 
22,14); — onn Job 14,17, eher Perf. Qu. om, vgl. 24,16; — 07 Pr.25 (r 
pür beschwert Pr.28,17; UNE verstreut 10. 5, 2, alle drei vielmehr als a7 1 
Partt. Quttal ohne © (nr. 10); — von כָּלָא‎ Ps. 88,9 s. $1080,3. — sr gend 
97,11; עָזֶר‎ Jes.31,3; עצר‎ 0 alle drei passender als Partt. ‚des | 
Qal. Denn — 7) von dem adjectivischen Passiv-Part. קטול‎ , das mit 
tern Sinnvocal niehts weniger als ein „Ueberbleibsel der angeblich ver 
gegangenen Passivform von "טל‎ sein kann, sind einige wirkliche Uebeı 
ursprünglicher, den Vb. fin. wie bei דְכֶם -,קם‎ nachgebildeter Partieipi 
noch vorhandenen passiven Qal ($ 906) wohl zu unterscheiden. 8 
unzweifelhaft die dem Quttal gleichpunctirten 538 000% Ex.3,2, ד‎ 2 
turus Jud.13,8, np> ג‎ 2Reg.2,10; aber wahrscheinlich auch (t | 
זרק‎ (1. 9) wird gestreut Ps.97, vgl. Jes. 40,24 ($ 906,5) Ps.112,4. Pr.13,9 
38,4 und dagegen Jer.2,2 זֶרוּעָה)‎ besäet); — עזר‎ (1.77) BonOouneros Jes. 31, gr 
über dem Part. praes. עוזר‎ '(; — 27 (l. צר‎ xAuöuerog Jer. 20, auch nel 
praes,, vgl. Ex.3,2. Diese sind, wie man sieht, alle nicht Partt. Perf. wie 
und dass die 3 ersten, auch von der Punctation erkannten, des Dag. £ 
nicht Partt. Quttal sind, zeigt der dreifache Umstand, dass zu keinem der 
ein Beisp. mit © vorkommt, dass dem rıp5 ein Fi. יק‎ (nie ("לקח‎ entspricht, 
in keinem ein Verstärkungs-Sinn erkennbar ist. Letzteres mag auch die? 
tationen 27, 2, "27 empfohlen haben, da wenigstens von 17, עצר‎ kein 
liches oder scheinbares Qu. vorkam, Nimmt man aber diese rn. 1 
siven Qal hinzu, so bewührt sich auch hier die an den Vocal-Passi 
Beobachtung ($ 913,5. 915,2), dass unter ihren Formen das Partieip die h 
und oft ausschliessend gebräuchliche ist. 
8) Vom stativen Qal bleiben bei allen nr. 1,0. nicht ger 
stümmen Particip und Adjectiv ununterschieden, 0. h. die als Ad; 
Form dient, wo dazu Gelegenheit kommt, auch in Partieipial-S 


dem schon gehalfen ie (5 991 , 5. 997,d) kann auch füglich nicht noch „,‏ כזור Ein‏ (י 
094 $ 
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djectivform beschränkt sich bei den ע"ע‎ der Verdoppelung, bei den ל"‎ (9) der 
erschmelzung wegen auf den Sinnvocal A, der bei ע"ע‎ [ausser חם‎ , un $ 553ex.] 
in — bleibt, bei ל"י‎ mit dem * zu r1— vereint ist. Von solchen Adjj., wie 57 
ering, y1fein, MI fractus u.a., [7122] lappig, "197 schlaf u. a., kommen einzelne 
uch in participialer Stellung vor, wie דל‎ 000909 2Sm.3,1; די‎ Ps.18,47 (8997, 3); 
m calens Jos.9,12; חת‎ 1Sm.2,4. Jer.46,5; 0 erdittert 2Sm.17,8; "DO indignans 
IReg.20,43. 21,4; “X eng 2Reg.6,1. Ps.59,17u.ö. Ps.18,7u.ö. ($997,D); רב‎ 
viel Jud.7,4. 18Sm.14,19. 2Sm.15,12. Eccl.8,6. 10,6. Esth.1,7; N schwach 
Dt.20,8. 2Sm.3,39; 0453 Jos.9,5; 17 siechend Thr.5,17; m schwanger Gen. 
16,11. Jud.13,5ff. Jer.31,8; 8), יִמָה‎ schön Gen.12,14. 1Reg.1,4. Ct.1,15ff.; 
rag (fem.) sckwellend Num.5,21; קשה‎ (fem.) indurescens Jud.4,24. — Mit dem- 
selben a kommt auch in starker Form קטל‎ noch ְכֶם‎ sapiens wenigstens bei Par- 
tiipp. vor, Gen.41,33. Dt.4,6. 1Reg.3,12. Job 34,34. 2Chr.2,11; und ähnlich 
and “9 von NY meine Anbetenden Zeph. 3,10; so wie neben dem poet. שמני‎ ad- 
venantes Ps.71,13. 109,20. 29 noch 7 adversans [aliquid] Num.22,22. 32. 2Sm. 
19,23. 1Reg.5,18, adversator 13m.29,4. 1Reg.11,14ff. Job1,6ff. Zach. 3,1 ff. 
Ps.109,6. 1Chr.21,1. — Was sich aber sonst in dieser Form von starkem oder 
shwachem Stamme neben Perf. in A oder E gebildet hat, ist nur adjectivisch 
und nominal geblieben, wie (ausser den 1,a genannten) חִלָל‎ wund, par glatt, יקר‎ 
רמע ,זו‎ schuldig, ספל‎ niedrig u. a. m. — Eben so die neben .ל‎ fin. vorkom- 
menden Adjj. der Form ,קטיל‎ wie TI einzig, DI) angenehm, ÖY reich, 9% 
bes; und ausser den 1, 2 genannten die meisten der Form 5inp, wie [TAN] lang, 
שק‎ tief, זוב‎ gut, חל‎ profan u. dgl. m., von welchen ausser den l,@ nur noch 
בושיט‎ 600107006 Ez. 32,80, רגרר‎ sich grauend Jer.22,25. 39,17, Bip" aucupans Hos. 
8 participial vorkommen. — Dagegen erscheinen von den Adjj. der Form קטל‎ 
lie dem Perf. am nächsten bleibt, die meisten noch als Participp., die für vor- 
ibergehende Zustände natürlich jedesmal, wie אבל‎ /rauernd, 937 haflend, "on 
nangelnd, YErI geneigt, wollend, ,רבע‎ 993 ermüdet, ירא‎ fürchlend, N&2 gefallend '( 
9 froklockend, 2, geplagt, 9 wachend, 109 rauchend, NOX dürstend, a7 Aun- 
rrad, TTo® sich freuend; — andre wenigstens nebenher, wie DUÜN 2088606 Eer. 
16,19; Tot (al! und) alternd oder gealtert Gen.18,11. 25,8. 35,29. Job 42,17. 
IChr.23,1; 5711 ablassend Ez.3,27; 311 wüst liegend Hagg.1,4; ממא‎ unrein Lev. 
1,2. 18,481. Jos.22,19; רבש‎ vertrocknet Num.11,6. Ez.37,2; 723 schwer, lastend 
Gen.13,2. 48,1. Pr. 27,3; מלא‎ voll und erfüllt Jer.5,27. Ps.75,9. Rt.1,21. Eccl. 
1,1; ma mortuus und moriturus & 997,c; 920 satt 1Sm.2,5 u. a. (s. bei של ;(זקן‎ 
is Ruhe Job 16,12, vgl. Jer.49,31; שֶלֶם‎ in Frieden Gen.33,18. 34,21; — wenige, 
fit dauernde Eigenschaften, bleiben ausschliessend adjectivisch, wie TON fest, 
5 gekocht, 707, שמן‎ fett, "xD kurz .ג .גו‎ m. 
9) Vom Higtil, insbesondre, wo es nicht klar und fest vom Qal geschieden 
,א‎ finden sich bei Stämmen, die einen dem ממ‎ verwandten Lippenlaut (3, p) in 
₪ haben, einzelne Partt., die statt des מ‎ gleich adjectivischen Nomm. pr. und 
Appellativen ($ 547, 5. 925,4) das Jod des Fiens behalten haben, womit die 
מה‎ dem Qal näher blieb. So unbestreitbar neben ephraimit. oder vulgär. 
המה‎ 
" recht scheinend Esth.8,5; 8. Neue Aehrenlese nr. 1671. 
$ 994 

































[a1] Bestreiter, wovon כְּמְרִיבִּי‎ Hos.4,4. an 18m.2,10, judäisch öf , 
wovon Jan, “aan Jes.49,25. Jer.18,10. Ps.35,1 neben den Part. = 
(vgl. auch Gen. 18,3. 27,29); — gleich sicher יח‎ oder יפ‎ zwar noch ל‎ 
„efflat‘ Ps.10,5. Pr.14,5'). Hab.2,3; aber Ps.12,6°). 27,12. Pr.6,19 (p 
rauo). 12,17. 14,25°). 19,5. 9 (parallel 72) nothwend. Partieip*); — 
wahrscheinlich auch neben מלסִיפִים‎ Neh.13,18 Sg. 70% für "on augens 15601 
יוסם‎ additurus Jes.29, 14. 38,5, vgl. Jo.2,19. .ג 8,17.ז16‎ .*(. Man | 
diess “4 nicht als Part. Qal zu nehmen und vergeblich dafür Parallelen ausm 
s.nr. 2ex. — Ein Part. Ho. (38%%) mit — statt — .א‎ nar $1137,3; & 
haftes Part. Qal (roN) mit * s. $1132,10 und not. 

10) Bei den verstärkten Species ist das participiale כו‎ , weil es hier 


-- 


so, wie bei Hi., Ho., mit dem Stamme verwachsen ist, in Fällen, wo das P 
schon durch Vooal-Dehnung oder Nominal-Flexion kenntlich war, bisweil: 5 
oder weggeblieben, nicht bloss ($ 296 ex.) nach Wortschluss mit / 
Ecel. 9,12: יוקשים‎ für מיק'‎ ($ 300,2) nach er; auch wohl Pr.28,17: 1 
für pero nach DIR, vgl. nr. 6 und Jes.23,12 n,; — sondern auch son; ve 
häuftern Lippenlaut, wie Jes.18,2. 7: unse Toon für oor 'an; auch 8 
2,2: פרש‎ (I. פרש‎ ar. 6) für מפרְש‎ , vgl. Zach. 2, 10; — aber selbst a 
wie הַשַעָריס‎ horrendae für "dem Jer. 29,17; ההללה‎ (I. (הַהַלְלָה‎ rar) für ששחל‎ 
($ 897,7); דבר‎ aa (1. 27 (ד'‎ für ao "7 Pr. 25, 11%. nr. 5.6; 
für מוש'‎ abgewendet, obwohl neben x Ez.38,8 mehr adjeetivisch für ₪ 
Jes.57,17. Jer.3,14. 22. Soweit Alles Passiva (Qu., 0. Qutlal), an d 
schon — das Part. kenntzeichnete; aber auch von den aetiven Qötel u 
ehiäheinen die Partt. bisweilen ohne מ‎ , wofern sie nur die Flexion und 
kenntlich macht, wie von 729 neben Pf. ,עונן‎ Fi. תעוננו‎ )1,6. 
Part. zwar auch 7219% Zauderer Dt.18,10. 14. Mi.5,11; doch d 
29, 9 Jes.2,6, Jer. 27,9, ra» 22 Jes. 57,3; — von yz%5 (Wz. 7 | 
Spötter für בול‎ Hos.7,5; — von 248 als Aerstellen noch כושובָב‎ 58,12; 
von 3378 Wendung machen, sich abwenden (Jer.8,5): Masten für der 65 
49,4"). — Von dem Reflex. וּבתקומְמיךּ‎ für ru» Ps.139 ₪. $ 264,5. _| 
müssen לְשַיבָב‎ Mi.2,4"'). ro" Zeph. 1,14. mach Ecel.4,2, ohne alles ( 
> des Part. ‚nothwendig Infinn. bleiben. — 11) Anderseits wird =. wie 
Abi zu wehren, bisweilen als -© (mit Verdopp.) am Stamme befestigt, im 


5 


*1) 8. Neue Achrenlese nr. 1311. — 5( ₪. Neue Achrenlese nr. 1056. — N) 8. Neue A 
nr, 1816. — N) Ewald $ 169,4 nimmt die Form als „intransitives‘‘ Part, Qal, We. res. 
«fflare“ sind ja nicht „intransitiv‘* (stativ); und die Wz, יפה‎ ist durch nen Om ae 
(1,13. 6,29. 15,9) gar nicht gesichert, vgl. חִתִיִצָב‎ neben 233, 23. Auch hätte mem P 
רפת‎ eine Form wie 22 u. dgl. würe, im $t, cstr. analog mE” gelautet, vgl. sau, — ף‎ 8 
Achrenleso nr. 1645. — *( Dass 168. 28,16 für den Sinn: „‚ich bin’s der gegründet hat’! 1 mal אה‎ 
weise 75% "33m (mie 111. Pf.) steht, weil "סד‎ 3m 670 fundo oder fündaturus sum bedeutet U 
ישי כ 5 כ בו‎ | 
nn nicht hierher gehören, 5. ur. 7, 5402ex. Zu mann Hos.1,6.8 = Neue Ai 

mein was in dieser Verkürs ₪ ₪‏ ה 0 DIE. TEN.‏ הו" 
rg ec nicht passt, s. vielmehr + 997, 4,3. — *( 8. Neue Achrenlese nz, 18‏ 
als besondre Artikel. — 11) Für die ı mern‏ שער au,‏ , שובָב Ungenan geben die Wrtbb.‏ )10 

= ל > 


| 
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ıdre bei einiger Emphase des Part., wie in den lautlich bereits 6 297,9. 500,10 
lärten Beispp. "270 redend, 30 verhöhnt, DYIMIMEN et slludentes, für welche 
5 die Annahme eines Reflexivs mit assimilirtem oder contrahirtem N des m 
nz unstatthaft bleibt. Bei מופ'‎ Jes.52,5 hat auch שמ"‎ vorher assimilirend mit- 
wirkt. 

9985 Bei der Feminin-Gestaltung — A) im Sing. zeigen ausser den 
lien, wo — I) nothwendig --ה‎ bleibt ($ 993,T), in denen, wo — II) das n zu- 
sig und vorzugsweise gebräuchlich war, aus mehrerlei Gründen doch noch 
sschliesslich r1-- (8 998,4.2( — im Qal die Beispp. '( T%3 20600400 406 
mphat.) Jer.3,8. 11; הברטחה‎ die fussende (neben 1 andern Part. auf (--ה‎ Jer. 
1,4; זרללה‎ oslis (vgl. $997) Thr.1,11 (pausal); 500 ($ 480) schaliend Jes.40, 10 
icht vor Pausa); mo) Hütende Ct.1,6 (poet.); 1958 im Sturm wankende Jes. 
,11 (neben Ad). auf הלערה ; (--ה‎ das Hinkende Mi.4,6f. Zeph.3,19 (pausal oder 
מז‎ pausalen gefolgt); שרממְה‎ wüst liegend, einsam 2 Sm.13,20. Thr.1,13 (pausal). 
#.54,1 (neben 1 Part. auf ;(--ה‎ ODE richtend Jud.4,4 (gegen den Missklang 
שוקקה ;(--טַת א‎ schmachtend Jes.29,8 (pausal); — im Nigtal: MIR) gemens 
hr. 1,21 (zwischen כִּי. .. אָנִי‎ fast wie Vb. fin.); 1192) verihiert, verdummt Jes. 
0 (pausal und neben Nom. in ;(--ת‎ 12 et polluta Zeph.3,1 (pausal und 
ben Part. לה‎ auf n—); ROT) und das Entfernte Mi.4,7 (nach Part. auf 1—); 

nn metuenda Jes.21,1 (pausal); 0302 ($ 616,3) und die Geretteten Jer.48,19 
ausal) ; TREO die sich findende 2 Reg. 19,4. Jes.37,4 (pausal); 10292 sich ver- 
ryend Nah. 3, גב‎ (pausal); הַפַרְצדה‎ der ermordeten Jud.20,4 (bei Subst. auf n— 1 

30) 67800686 108. 26, 5. 30,13. Pr.18,11 (pausal und bei Nomm. auf n—); 
רעס‎ die sich Ueberbeugende, Vorblickende Ct.6,10 (vor 5 Nomm. auf n—); — 
ו‎ Higtil: מִבְכִּירֶה‎ Zrstgebärende Jer.4,31 (neben 1 Part. Qal auf (--ח‎ ; naar 
₪ ($ 480) witzigend den Thoren Ps.19,8 (neben Adjj. und Partt. auf n—); 
rose die Krönende Jes.23,8 (pausal); — in Qittel und Qu. 829 Zauberin 
1.22,17 (emphat.); מרקדה‎ küpfende Nah.3,2 (pausal); המארְסָח‎ die Verlodte Dt. 
( 558. (pausal); מטהֶרֶה‎ mundata Ez.22,24 n. gew. L. (s. jedoch 6 300,3 ex.); 

verunreinigt Ez.4,14 (pausal); 725% eingelernte Jes.29,13. Hos.10,11‏ בבס 
wenn verzögerte Pr.13,12 (vor andern Femm.‏ ; (-ה susal und bei Subst. auf‏ 

In); D3Y01 die Verzärtelte Jer. 6, ה‎ (neben Adjj. auf (--ח‎ ; TIEEYW oppressa 
#.23,12 (emphat.); — in Qötel, Qitlel und ihren Passiven: 1:9 Jes. 57, 
994,10 (pausal); מְברלְלָה‎ volulata Jes. 9,4 (neben Subst. auf n5—); nashen 
81.ז‎ 660-, ₪ 994,10 (pausal); — in Hitg. und andern Reflexx.: mann, sich 
riellend 1Reg.14,5f. (pausal); "TOo\pnn sich erhebend Job 20,27 (poet. und vor 
susa). — III) Abwechselnd --ה‎ und --ת‎ oder N— zeigen ($ 998,0( — vom 
al: אכְלָה‎ oder אכלז‎ fressend Dt.4,24. 9,3. Jer.12,12 (emphat.); Jes.29,6. 30,30. 

3,14 (emphat. und pausal); nbaR, אכלת‎ Jes.30,27 (zwar pausal, doch nicht 
üphat., mit > vor UN); Ex.24, 17. Lev. 7,18. 25. 17,10. Num.13,32. Ez.36, 13 
₪ Verband mit Obj.); — malt die sprechende Jes.47,8. Mi.7,10. Zeph.2,15 
ur prophet.); אמָרֶת‎ 1 Reg.3,22 ff. (vulgär); — בערה‎ (IV, 2), 1192 ($ 480), 93 





!) Nicht mitrurechnen ist hier das zum Subst. gewordene ארְחת‎ Wanderzug )5 643, ), zugleich das 
üzige Beisp., wo sich vom Part. im Stat. cstr. N — statt ---ת‎ oder N—;— erhalten hat. 


$ 994. 995 
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($ 616,3) drennend Jes.30,33. 34,9. Hos. 7,4 (emphat.); mya Je | 
Emphase, nach 3); — הלְכָה‎ gehend Jer.3,6 (prophet.); הלכ‎ G 
11,27. 2Reg. 4,23Q.!). Neh.12,38 (prosaisch); — 175% pertarien 13,8 | 
Jer.6,24u.ö. Hos.13,13. Mi.4,9f. 5,2. Ps.48,7 (nur prophet. und poet 
stets gesondert); MI>7" parens oder parilura Gen. 16,11. 17,19. א‎ 2,7. 
13,5 ff. (prosaisch und mit Obj.); Jes. 7,14. Jer.31,8 (mit Obj. und anderen 
band); 77° ($ 450) descendens Thr.1,16 (poet.); רְדֶת‎ Eeel.3,21 (vulg Don 
sedens, nur noch Nah.3,8 in sehr gehobener Rede, sonst 32mal rag ₪ 
Stylart; — rd widerstrebend, nur Hos.4, 16 in heftiger Rede, sonst רָרִת‎ 
7,11. Pr. 7,11. Neh.9,29, 2mal in geläufiger Phrase; — von Nigtalır 
währt, 90 ועו‎ Jes.1,21. 26. 1108.6,9. 8 (ohne Anschluss); fx 
89,29 (mit Anschluss); — rm Eutschiedenes Jes. 10, 88. 28,22. 1 8 
11,36 (ohne Anschluss); צת‎ -- Dan.9,26 (mit Anschluss); — כְַחָה‎ Fer 
Jer. 30,17. Mi.4,6. Zeph.3,19 (älter); nn Ez.34,4. 16 (jünger); — rag 
Festgestellte (Gesunde) Zach. 11,16 (prophet. und ohne Anschluss); 2 / 
standene 1 8. 1,26 (vulgär und mit Anschluss); — x erkaben Jen.3 ) ET, 1 
rap: erhoben Zach.5, 7. 1 Chr. 14,9 (jünger); — mysUr ב‎ 
19,30 (prophet.); MI— Ex.10,5. Jos.13,2 (prosaisch); — m ’s. 
(älter); m— Ez.27,34. 30,22. 34,4. 16. Zach.11,16. Dan. 8,2% jüngı 
vergessen Jes.23,16 (ohne Anschluss); nm— ib. 15 (mit / -ג‎ 
Qittel: לה‎ Ex. 98,896 (älter und bei Adj. auf a 
2,19. Ez.36,13 (Jünger und ohne dgl.). — Alle übrigen, die das ni אא‎ 
rg Bug dasselbe ausschliesslich, selbst mit Häufung der T-Laute, י‎ 
AIR, MT, FORD; NEIN, PRO FIN, 1 
EEE "Wie das Q. sogar gegen $ 993,1 von כָפוץ‎ ein Fem. ı 
var hat, ₪. $621ex. — IV) Von den Vocalen vor 7 fem. halten » 
2, תג ו‎ das — nach schwankem Vocal (wie in ©), יְרָא‎ u. dgl.) ganz ₪ 
nach sonstiger Regel. Nur das — nach festem Vocal bleibt oder weicht 0 ing) 
müssig je nach der Lautumgebung. Es erscheint — a) regelmässig zeh 
— 1) in den Verstärkungsformen mit Verdoppelung ($ 368,7), üaher, מה‎ 
ְשִכָלָה , מְרַקְדָה‎ mama, s. die Beispp. nr. 11. III; — 2)in den ver 
men mit wiederholten Conss., daher ,ללה‎ mio, nase, ,טומה‎ MR 
Beispp. *) ebendaselbst; nur 7139 Jes, 57, mit dünnem כ‎ und verächtlic = 
($498, 8), blieb hier ausgenommen. — 5) Verflüchtigt und nur in Pa ar; 
halten ($ 492,7) zeigen es ,אכְלָה‎ nase, malt, בוּסְחֶה‎ , 23, me, mo 
rap מלראה‎ (Re mie), טפטה .לשרה ,ולה‎ 6. nr. 11. 111; — ל‎ 
oder substantivischen Stellung wegen festgehalten ₪ 
ו‎ 6. ebendas. — d) Wie statt m5— nur in zwei Füllen die Pı 
knappes P5— darstellen konnte, theils nämlich im Schwanken zwi 2 
fem. und Perf. consee. רְילָדֶ)‎ von ְילַדֶת‎ und לד‎ Gen. 16. Jud. 13) 4 6ו‎ 
halb entschiedener Verwerfung des Casus- Vocals > (maEn, m ₪ 
יז‎ und בי‎ 6. 1. 208.99. 51), ». schon ש 0 הי‎ Im Plur 
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wsen auch die Femm., die im Sing. das — durchweg oder pausal behalten 
aben, es verflüchtigen, 2. B. יולדות , יולְדֶח‎ u. a. $ 784,d, und nur 2 Beispp. von 
ל"‎ (vgl. a,2) machen Ausnahme: שומָמות‎ $ 784, 2 (doch substantivisch), תופפות‎ 
%8.68,26 (doch pausal); dagegen הרצְצרת‎ Am.4,1; nipphn Nah.2,8. - Von 
lem adjectivisch gewordenen שרמם‎ hält auch der Plur. masc. auf --ים‎ das — 
jest, 6 757 ex. — Wie im St. estr. des Plur. masc. einige Stativa der Form קטל‎ 
iss -- festhalten ישנר)‎ u. a., TOD und a), s. $ 746,3. 

Wie sich mit dem Casus-Vocal "— die Participialformen flectirt haben, 
‚schon $ 880. 8821. Bemerkenswerth ist nämlich, dass sich dieser Casus-V ocal 
rorzugsweise an Participp. erhalten hat, weil gerade die Participp. in die viel- 
schsten, nicht überall gleich durch die Stellung erkennbaren Casus-V erhältnisse 
mstehn kamen. Aehnlich hat sich im Arabischen die Pluralflexion mit Endung, 
während sie sonst bei den meisten Nomm. ab- oder gar nicht aufgekommen ist, 
vorzugsweise bei den zur innern Umbildung unbequemen Participp. erhalten. 


906 Dem Gebrauche nach können die Participia — einerseits, wie andere 
Nomm., als Subject, Praedicat, Object, sowie in Apposition oder Composition mit. 
sinem dieser Satztheile stehn, anderseits gleich anderen Verbaltheilen Objecte in 
$ab- oder Composition an sich nehmen. Von allen diesen äussern Verbindungen, 
ter denen die Praedicats- und Appositions-Stellung am häufigsten ist, hat erst die 
Satzlehre zu handeln. — In ihrer innern Bedeutung aber sind die Participp. 

1) dem verbalen Genus nach zwar als activ, stativ, passiv streng ge- 
schieden. Allein — «) manches stative Qal hat bei zugleich activ möglicher Auf- 
issung auch Partt. activa und passiva zugelassen, $ 912,3; -— 2( manches active 
Part. Qal hat von ursprüngl. activem Sinne her auch nach stativer Anwendung die 
Activform behalten, z. B. זללל‎ /enwis, vilis (ursprüngl. als dünn und haltlos schwan- 
kend); — (ץ‎ manches passive Part. Qal drückt wie potus, fisus u. dgl. den Passiv- 
Zustand nach vollbrachtem eignen Thun aus, z.B. 17702 confisus (nach dem Fussen 
genichert), 32T eingedenk. 

2) Ihrem temporalen Sinne nach können die Participia gleich den Tempus- 
formen sowohl allen drei Zeitgebieten als der Zeit-Indifferenz gelten )6 939f.). Sie 
küssen aber, da sie sich durch Vocal-Dehnung und Umfassungslaut unterscheiden 
$991), und dabei als Adjectiva den Verbalbegriff wie eine anhaftende Eigenschaft 
jeben, überall das als fortdauernd Gedachte bezeichnen, und zwar, weil das 

icats-Nomen keine Copula braucht ($ 508), ebensowohl einem Vb. fin. gleich 
₪ Praedicats-Stelle, wie in jeder andern nominalen Stellung. So — a) das in 
legenwart Fortdauernde (Praesens), z. B. שחיף צעקים אֶלִי‎ Y07 das Blut deines 
Ienders schreiel zu mir; שתי 2 הפַמְצאת‎ zwei Töchter, die sich vorfinden 
8%; snpioxouevus) Gen.4,10. 19,15; — 5) das in Vergangenheit Fortdauernde 
Imperfect), z. B. was er that (1dy), Jahva liess es gelingen (M5X%0) Gen.39,23; 
אמרת‎ IDG audivi dicentes (cum dicebant) 37,17; da erschien (רירא)‎ ihm Jahva 
וי‎ 068 Eichen Mamre, du er sass (30* (רהוא‎ am Eingang des Zeltes; und während 
"land (TOI 8m) vor ihnen unter dem Baume, da aussen sie (רלאכלר)‎ 18,1. 8; — 
J das in Zukunft Fortdauernde, daher insbesondre das als künftig Dauerndes 
ehon Vorausbestimmte, Beschlossene, Vorbereitete (Partic. Fut. in -urus, -ndus), 
.םי‎ nam perdituri sumus (8 (מושחחים‎ hunc locum Gen. 19,13; Na 1 ecce te 

. $ 995. 6 
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moriturum 20,3; Szsn לא‎ Tor ובין החיה‎ moon mn בִּין‎ inter 0 
et inter bestiam, quae non edetur Lev.11,47. — Dabei kann das Kü 
einem Vergangenen aus, oder bedingt vorgestellt sein („-urus erat, esset‘), 
that ihm nicht kund, dass er fliehen wollte (8m 172) Gen.31,20; "> ל מע‎ 
doch mein Volk auf mich hören wollte Ps.81,14; — d) bei mehrerlei | 
aber jedesmal besonders erkennbarem Zeitgebiet das von einem 
(Perf., Plqmpf., Futur. ex.) her Fortdauernde, z. 3. varız השלח‎ euer 8 
misit vos Reg. 22,18 (vgl. 1,6); "5 המוגיד‎ mein Melder, qui ולו‎ 2 
4,10; רצח מַכְהנָפָש‎ ein Mörder, ein Todtschlüger, qui necaverit Nam: 1 
Dt. 4,42); א'‎ yars2 כְובִים‎ geschrieben [die geschr. waren) mit @ 
Ex. 31,18; הלא הם כּתוּבִים וגו'‎ die sind (stehn) ja geschrieben ei. a 
ש-‎ bei unbestimmt jederlei Zeitgebiet das ohne Abschluss Fo 
רצח‎ Mörder (der zu morden pflegt) Job 24,14; alle Bäche gehen (© 
und das Meer, es wird nicht voll (son); an den Ort, wohin die Bäche ; 
dahin wiederholen sie (228 om) zu gehn Ecel.1,7. — Diesen Ietztern P 
Ausdruck dehnen erst Spätere auch auf Fälle aus, wo die selbstve 
dauer nicht in Betracht kommt, während die Früheren dann feiner 
wählen, $ 940. 943. — Wie allein das Part. pass. קטרל‎ , ohne den vielf 
brauch der übrigen zu theilen, auf die Fälle d beschränkt bleibt, s. schon 6 
994,7. 
3) Einen modalen, namentlich einen Jussiv-Sinn, kann das Particip a 
nicht haben; es bekommt ihn gleich jedem andern 7 יש‎ ' | 
nur scheinbar durch den Ton ausrufender Rede, z.B. mm Tag 
Jahva! Vgl. unser „aufgeschaut, sursum corda!“ 
4) Dem nominalen Genus und Numerus nach theilen die P וז‎ 
Gebrauch andrer Nomina, vgl. 8 623,2. 634,9. 645. 689,5. 692,c, 700,2. 7 2 
Hierher gehört nur, dass von den activen Partt. Plur. und Sing., von 6 
der Sing. mase. (neutr.) auch einem Vb. fin. gleich (vgl. nr. 2, $933) imp 
dienen, z.B. אמרים‎ dieunt Ex.5,16; שקק בל‎ rennt [Eins] danach הר‎ 
מִנֶש‎ eo wird gerüuchert, geopfert Mal, 1,11. 
997 Was im Partieipial-Gebrauch zunächst 
1) das Verbal-Genus betrifft, so zeigen sich — a) die Fülle 
lich, wo zu stativem Qal als Vb. fin. doch Partieip. activ. oder passiv. 
0 , 8 918,8. Die Begriffe Ziegen, ruhn (auf den Vieren), dag 
oder reiten, sich anziehn, sich gewöhnen oder lernen, lieben, hassen, site 
slammeln, vergessen, hören, welk abfallen, rinnen, aucupari, coneipere hatten 
‚der stativen zugleich eine active Seite, am deutlichsten z. B. die Vbb.d L 
schaft Ziedben und hassen, die daher Part. act. und pass. zuliessen, 
schon halb passiven ירא‎ fürchten, רבר‎ sieh grauen ohne dgl. blieben [von 
ühnlich 230, סְכָן‎ liegen, lagern, mit 220, שְכין‎ (s. ,(ץ‎ wogegen „‚schl 
.ישן‎ — Schwieriger sind die Begriffe dolere, aegrotare, eohaerere, aeg 2 
esse, die zwar auch etwas Activühnliches haben, den Leid 
rare dolore, morbo“), den Anschluss (vgl. „‚nequare iquent), das ich 
Halten, die aber doch mit ihren der Voenaltiefe günstigen Vor te 
druck (385, ,חבר ,חלת‎ men, ,שמם‎ $ 912,7) für die Form up ent hi 7 2 
$ 906. 007 - 
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n. Andrer Artsind — f) die Fälle, wo ein Part. activ. קלסל‎ mit stativ 
onem Sinn von ursprüngl. activer Bedeutung ausgeht, wie IN fürchlend 
‚3. 55), ursprüngl. zagend, das Thun hinziekend''); — rıs6ir Thr.1, $ 995, II. 
— נסס‎ Abzehrender”) Jes.10,18, ursprüngl. Entweichender, Hinschwindender 
(אן‎ , verw. mit כרס‎ fiehn; — סְקָרה.‎ Sturmgeworfene & 995,11, eigentl. ım St. 
ende, weil sich der Bewegungs- Act der stürmenden See (Jon.1,11ff.) 
'a8 darauf ist, mittheilt*); — Tip, קדרים‎ nigrens, squalens, -entes, von 
ern Job 6,16, von trauernden Leuten 5,11. 30,28. 28.85,189. 
gl. (verw. mit (קדד‎ bohrend, schlitzend‘*), daher schreckend, ekelnd (vom 
lichen Eindruck des schmutzig Schwarzen); — קצם‎ ergrimmend Zach. 
gentl. /osöreckend (wie דר‎ auch im Perf. mit Activform); — רדָנִים‎ 8, 
s Jud.5,3. Jes.40,23. Hab.1,10. Ps.2,2. Pr.8,15. 31,4, wohl nicht) = 
vgl. Gen.13,2), sondern ponderantes [jura), vgl. Vulg. Jes.40. Pr.8; — 
schmachtend Jes.29,8, ursprüngl. mit Gier nachlaufend, vgl.ib.33,4. Noch 
r aber als stativen könnte ein actives Part. passiven Sinn haben, also z.B. 
} 07937 xp nimmermehr, wie in den Wrtbb., der sein, dem ‚‚die Füsse ab- 
sind“ ®). Umgekehrt dagegen können — ?( die passiven Partt. קטול‎ den 
des Activen oder Stativen haben, aber jenen nur, wenn der Zustand pas- 
rt ist, obschon Folge eignen Thuns, wie MIX, DYTTTR festgehalten Ez. 
001. 9,12. Esth.1,6, und daher חרב‎ "ma fest am Schwerte (das sie kriegs- 
est gefasst haben) Ct.3,8 (ephraimit. ) 0; -- [O8], DON gepflegt Thr.4,5, 
uch £reudlesbend (eigentl. befestigt) Ps.12,2. 31,24. 2 Sm. 20,19; — פּסוח‎ 
) Jes.26,3. Ps.112,7; — "a7 )6 996,7) Ps.103,14, gemüthlicher als "37 
— חָשִים‎ eilend (beeilt) Num.32,17 (vgl. noch Jer.17,13Q.); — 937%, יְדְכִים‎ 
erfahren (vgl. scitus, avveros, bewusst) Jes.53,8. Dt.1,13ff.*); — סבוּאים‎ 
Nah.1,10, neben סבא‎ Säufer Pr.23,20f.; — 370 2076000068 Pr.14,14; — 
erst Mi.2,8; — שכרבר‎ gelagert, 3912,41. — Im Falle des Stativ-Scheines 
auch passiver Zustand, in Folge fremden oder eignen Thuns, wie חִשְכִים‎ 


uch bei uns sind ‚„‚zichen, zechen, zügern, zagen‘‘ verwandt, ähnlich Max) Zagen'(Ez. 4, 16. 
-< - ₪ - = = ו‎ . . 
mitarab. „15 (Trunk-) Züge thun, „schleichen, כ\‎ decken; auch das N. pr. האג‎ 
6586: als „Cunctator‘‘ oder „Potor‘‘. Weder von einem Urbegriff ‚‚ryxeıv‘‘, noch von „trüb 
sein“ wäre cin Part. act. im obigen Sinn abzuleiten. — ?) nicht „Äranker‘ überhaupt. 
Hdwrtb. dazu verglichene Syr. und Arab. führt auf Passivformen. Der Verwandtschaft mit 
richt auch unsere ‚‚galoppirende Schwindsucht‘‘. — 3) Das nach den Wrtbb. hierher gehörige 
ach.13 s. vielmehr $ 911,16 und Neue Achrenlese nr. 1020. — *) wie noch im Talmud. und 
.ב‎ Ebendarauf führt die Activforın des Perf. noch für ‚‚nigrescere, sordere‘‘ im Hebr. (Jo.2, 10), 
98,15.:כ‎ Jon.) und neben der stativen selbst im Arab. (Freytag Lex. III,412), so wie man- 
iive arab. Adject. (Freytag 111, 413) für „abgeschreckt, ekel, zurückgezogen‘‘; und vgl. in den 
sıp. Aehnlich verwandt zeigen sich ‚‚tero, terebro, terreo, atrox, ater; krauen, Grauen, 
mau. — 5) S. Neue Achrenlese nr. 128. — ®) 5. Neue Achrenlese nr. 1346. — 7) S. Neue 
se nr. 1557. Auch das syrische zul entspricht zwar Activen im griechischen Texte, Mitth. 
1.9,8; aber im Zusammenhang heisst 68 Mtth.14: ‚‚als an einen Propheten hielten sie sich an 
1.9: „sich haltend an seine Hände“. Luc.8,15 ist bei Castellus falsch für | statt yal 
rst in der Formel - x ravtoxpatop ist 1 ganz zu el geworden. Indess lässt sich 
doch ein aramaisirender Ephraism Ct. 3 erkennen. — 5( S. Neue Aehrenlese nrr. 767. 103. 
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obseuri (eigentl. obseurati, ins Dunkel gesetzt) Pr.22,29; — 
mo redundans (eigentl. drüber ausgedehnt) Ex.26,13. .מז‎ 0 
dagegen 37,6); — כָצּם‎ stark, mächtig (eigentl. festgebunden) חחח‎ 
any schlau (eigentl. gerieben) Gen.3,lu.a.; — so langgliedrig (eigeril. gi 
streckt) Lev. 22f.; — rom, mau 4 919,471. — Dass bei ם , יקש‎ 
lautlich bedingt, oder doch ohne persönlichen Passiv-Sinn ist, .$345,8. 
— 8( Von manchem Verbal-Stamm erscheint neben dem passiven Part. 6380 | " 
ein Part. Nigtal i in passivem, nicht mehr reflexivem Sinne, jedoch אה‎ ei | 
Unterschiede’), wonach קטול‎ nur Part. Perf. )5 2. 
כל‎ auch Praes., Impf. und Fut. sein kann, meist noch mit einigem 1 
Unterschied des Gebrauches, vgl.*’) 318, אַהוּבָה‎ dilectus, -)8 Neh.1 
21,156. ; כְאֶחְבִים‎ amandi 25m. 1,23 (poet.); — X verflucht Part. Perf, 
Ausruf (s. unten nr. 3) Gen.3,14ff. Mal.1,14; os Part. Praes., ic hr 
ib. 3,9; — 2 contemtus Jer.49,15. Ob.2. Ps.22,7; mar 9 
oder Praes.) Jes.53,3. Jer.22,28. Mal.1,7. 12. Ps.119,141. Dan.11 
temnendus Mal.2,9. Ps.15,4; — 2 selectus (nur von Personen) Ex:14 
20,15 ff. u. ;.א‎ 22 electus und eligendus (vorzüglich, nur von Sachen) 1 J 
Pr.8,10. 19. 16,16 u.ö.; — 2 erbaut Jud.6,28. Ps.122,3. << 
> aedificandus 1 Chr. 22,19; — nm abgeschnitten Jer.48,37; 993 
Ex.5,11; - mm umgeslossene (Mauer), nr. 2,0; נְרְחִי‎ verstossene (1 
11,12. Ps. 147,2; — moon versa, eversa 1108. 7,8. Thr. 4,6; <> r 
3,4; — on bedeckt (verhüllt) 28m. 15,30; rar bedeckt (überzogen) Ps. 68 
יִָים , ידע‎ 5. 1 97% bekannt Ps. 76,2. Pr.3l, 28. 1 6, 10; - ילוד‎ 6 : 
(nominal) 1 Reg.3,26f. Job14,1u.ö. 1Chr. 14,4; oh 8, vertan (m 
Gen.21,3. 48,5. 1Reg.13,2. Ps.22,32. Esr. 10,3. 1 Chr. 7,21. 22,19; — 
gestitatae Jes. 46,1. 3; mat: tollebatur Zach.5,7. 1Chr.14,2; ₪ 
des.2,12f. 6,1u.ö.; we}, כְשא‎ /evalus (culpa) Jes.33,24. Ps.32,1; — 
datus, =ti שו‎ 3,9u.ö. Dt.28,31. Esth.3,11. Neh. 13,4. 10hr.6, 
I:Chr.1, 12; כמ‎ &döueror Ex.5,16. 2Reg.22,7. Jes. 33,16; — זיב‎ dimissus (I 
Dt.32,36. 1Reg.14,10. 21,21. 2Reg.9,8. 14,26; ray deserta Jes.6, 
54,6. u. 0. Jer.4,29. Zeph.2,4; 3172 (nur) desertus Jes. 27,10. Ez.36,4. 8 
— nie 6200466 11; Te segregalus Jud.4,11. .18,1.ץ‎ 
mg geöffnel Num.19,15. Jos. 8,17. Jer.5,16. Ez.21,33. Ps.5,10. a | 
6,5; פמ‎ aufgethan (von einem Quellbrunn) Zach. 13,1; Ip, E 
fus, »ati (geladen) 1S5m.9,13. 22. 2Sm.15,11. 1Reg.l, ו‎ E2.23, % 
17. 5,12; כְִרָא‎ genannt, gelesen Jes.43,7. 48,1. Esth.6,1; 
die angesehensten (d.i. ansehnlichsten, $ 815,c) Esth.2,9; raum qm wi 
Gen.12,7. 35,1; — mag ‚fractus Lev. 22,22. Ps.147,3; 2er (allg 
die laesus Jes.61,1. Jer.2,13. Ez.27,34%u.ö. Zach.11,16. Ps.34,19. 
8,22 


N 


‘) Von lem noch hieher gezogenen Q, ו‎ Jer.9, 7 s. Nene Achrenlese nr. #15, — # vie 
sehon die ältere Gramm. zu erforschen gesucht (Simonis Arcan. form. p. 57), die : aber 
Te סו 008 קת פאה‎ „men“n 


Te und ervıwer n. a. Jes.44,9 u. a, führt man | 6%‏ ל 
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2) Beim temporalen Gebrauch der Participp. kommt es auch auf ihre 
3tellung im Satze an, da nicht jederlei Stellung jederlei Part. in jederlei Tempus- 
jinn zulässt. Diese Stellung ist entweder — ganz wie beim Vb. fin. rein prae- 
licativ (Praedicat bildend), daher im Folgenden mit ‚‚(pr.)“ vor den Beispp. 
bezeichnet, oder — in Position (Subj.), Supposition (Obj.), Composition (Genit.), 
Apposition (Casus rect. und obl.) rein nominal, daher im Folgenden mit ‚‚(no.)“ 
ıngedeutet, odereendlich — zwar in unmittelbarer oder appositionell vermittelter 
3upposition (Accus.) zu den Verbal-Partikk. 78, ri, יש‎ , 719 ($ 510,6. 898, 2) 
wch nominal, doch zum Sinn-Ergebniss noch zugleich praedicativ, also 
m Folgenden ‚‚(np.)“. Hiernach geordnet sind Beispp. der Partt. — a) im 
jinne des Praesens: (pr.) Gen.4,10. 16,8. 27,42. 31,12. 32,12. 37,16 ($ 945, 3). 
11,9. 48,1f. Ex. 2,14. 5,16. 18,14. 34,11. Num. 11,27. Dt.29,9. 32,46 (vgl. da- 
gegen 4,26, $ 948 ex.). Jud. 7,10. 9,37. 17,9. 18,18. 1Sm.8,8. 12,2. 23,3. 2Sm. 
3,19. 1Reg.1,48. 3,23. 2Reg.17,34. Jes.1,7. Jer.43,2. Am.7,16. Hagg.1,4. 
Ps.8,2f. 4,7. Job 6,4. Neh.3,34. 2Chr.34,16u.a.; —' (no.) Gen.19,15.' Num. 
4,4.16. Dt.2,4. Zach.11,9. Mal.1,6f. Ps.78,4u.a.; — (np.) Gen.16,11. 43,5. 
1.27. Ex.5,16. 1Reg.20,32. — Weil sich in diesen und andern Beispp. das Par- 
קה‎ als die hauptsächlichste Ausdrucksweise des zwischen ‚‚Praeteritum und 
Faturum‘“ mitten inne stehenden Zeitgebiets darstellte: so haben es die jüdischen 
Brammatiker einseitig darnach Benoni ("19") d.i. Mittelwort genannt, vgl. Gen. 
1,6f. 1Sm.17,4. — 5) Im Sinne des Imperfect: (pr.) für bezügliche Fortdauer, 
wihrend eines Andern, Gen. 2,10. 18,1f. 8. 19,1. 24,21. 62. 25, 26ff. 28,12. 
7,71. 38,25. 41,1 ff. 42,23. 35. 47,14. Ex.5,8. 36,4. Num.33,10. Dt.4,11. 5,5. 
Io.6,1. Jud.6,11. 13,9. 19. 14,4. 16,9. 18,1. 19,22. 1Sm.1,9. 2,13. 18. 26. 
111.27. 17,3. 23. 22,6. 31,1. 2Sm.4,5. 6,3ff. 9,13. 11,4'). 13,31. 1Reg.1,5. 
96. 5,24. 2Reg.8,5. 14,4. Jon.9,11. 18. Hab.2,10. Ps.119,67. Job1,16ff. 
Dan.9,20. Esr.10,6. 19. Neh.10,1; — für die Fortdauer durch Wiederholung 
eltner und erst später häufig: Gen.39,6. 23. 47,14. Ex.18,14. Jud.4,4f. 18m. 
‚13. Esth.2,13f. 20. 3,2. 8,17. 9,3f. 28. 2Chr.17,11; — (no.) Gen.21,9. 24,21. 
1,6. 28,12. 37,17. 38,29. 40,10 (hier 0. 38. 40 mit 3, zum Ausdruck der Dauer 
em Infin. vorgezogen). Ex.2,6.9,20. 36,4. Num.18,27. Jud.8,4. 16,9. 1Sm. 
‚8. 9,11. 17,22. 23m.6,16. 13,20. 1Reg.1,5. Jer.22,11. 41,6. 43,2. Zach.3,1. 
#r.10,1. 1Chr.12,2; — (np.) Gen.29,9. 37,15. 39,23. 41,8. 17. Lev.26,6. Jos. 
‚1.18m.26,12. 1Reg.1,22. 42. Jes.22,22. Esth.2,20. 6,14. Dan.8,27. — c) Im 
inne des Futur. periphrast., zunächst -urus est: — (pr.) Gen. 15,14. 17,19. 
9,13. 41,25. 28. 48,21. Ex. 7,15. 8,16. 9,3. 34,10. Num.10,29. 11,15. 24,18. 
%.9,4. 8,20. Jos.1,2. Jud.9,33. 1Sm.10,8. 12,16. 2Reg.4,16. 7,2. 10,6. Jes. 
»1.5,5. 7,14. 17,1. 23,15. 40,10. Jer.28,16. Hagg.2,6. Ps.96,13. Eccl.6, 6; 
- (.0ם)‎ Ex.10,8. 11,5. Jud.13,8 ($ 994,7). Ps.7,3; — (np.) Gen.6,13. 17. 16,11. 
03. 24,49. 48,4. Ex.9,18. 34,11. Jud.6,36. 1Sm.20,14. 1Reg.1,14. 11,31. 
4,10. Jer.9,6. 28,16. Jo.4,7. Ps.7,3; — aber auch -urus erat: (pr.) Gen.31,20. 
4,21; — (no. ) 2Sm.15,1 en, Vulg.: qui praecederant = -essuri erant). Jer. 


mn m‏ ו ה 


p) ‘pro wegen der langen Dauer dieser Reinigung, nicht „Part. Perf.“ (=Plgmpf.), wie Ewald 
Bent, 5. auch Thenius z. d. St. 
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2,17 (hier auch nach  תע‎ dem sonst gewohnten Infin. das temporal deutlichere 
Part. vorgezogen) ; vgl. dagegen 2 Reg. 3,27, $ 949,8; — (pr. | 
3,14. Ps.81,14. Job 23,7; — np). Gm: 24,42; — -ndus ent: (pr.) Jos. 2,28. Pu 
76,8. Pr.16,16. 22,1. 1Chr.22,19; — (no.) L&v.11,47. Ps.18,4. 87,3; — (op) 
Ex.5,11; — -udus erat: (no.) 2Sm.1,13. 2Reg.11,2. 2Chr.22,11. — 4) Im Sing 
des Part. Perfecti, so vorzugsweise — I) das passive up, zunächst — , 
(pr.) 1Sm.9,24. 1Reg.11,41u.ö. 2Reg.l,18. 8,23 u.ö. Neh.3,34, 2 
ö.5 — (no.): Ex.3,16. Num.23,3. 4. 16. 28,6. 28m.23, 5. ו‎ " 
3,2f.; aber auch — אא/-‎ erat: (pr.) Gen.39,20. 40,3. 5. 189m.30,3. 8 
Ez.40,17. 41,18. 46,23 (nr. 4). Neh.5,16; — (no.) Ex.31,18. 38,24, 18 
28m. 13,51. 15,11. 32. 2Reg.23,4. Ez.41,19; — -ius erit: (-זק)‎ 
1Reg. 2,45; — (no.) 1Sm. 9,13. Jes. 11,8. Ez.23,13. 28,20; dag 
II) seltner und beschränkter andre Partt., — im Sinne des Perf. (no.) 6 
48,16. Num. 24,4. 16. Dt.4,3. 2Sm. 15,31. 2 Reg. 22,18. Pr.8,9u.2.; - ia 
des Plqmpf. (no.) Gen. 9,18. 19,14). 27,33. 28,12. Jud. 8,34. 13m; 11,9, 2% 
4,10. 1 Reg.7,10n.ö.; — (np.) Jud.3,25 [4,11 ₪. $498,1]. 19m.5,3; — indes 
des Fut. ex. (no.) Ex.12,10. Num.35,11ff. Jer.16,3. Ps.22,32. 109% 
Aber precativ wird in allen diesen Füllen das deutlichere Vb. .ו‎ 
Perf., vorgezogen; und nur das passive קטרל‎ dient so auch praedicativ (vgl.18 
30,3u.a.), weil vom passiven Qal das Vb. fin. wenig mehr in Gebr 
> 90405 — 6 Im Sinne der Zeit-Indifferenz ($ 950), obwohl mit 4 
mal der Fortdauer, daher auch da unser Praesens enf$pricht; so zunüch 
Partice. ausser Sup, nümlich — (pr.) Gen.4,7. 9. Jer.22,25, 3% Ur, 4 
8,9”). 19,2 (wo das Allgemeine Part. bleibt, das ausgeführte Detail 6 
send Vb. fin. wird). 22,29. 33,5. 7. 66,7. Pr.11,13. 17. 14,25. 18,28, 
14,20. Ecel. 1,4. 7f. 2,14. 3,9. 4,5. 9,12u.ö.; — (no.) Gen. 4,20. Ex. 3,1) 
9,6. Mi.2,7. Hab.2,15. Ps.35,5f. Pr.11,13. Job 3,21. 24,5. Eeel.3,9. ₪ 
9,26.; — (np.) Dt.13,4. Ps.19,7. Pr.12,18. 13,7. Ecel.1,7. — Aber 
Part, קטרל‎ theilt diese Ausdehnung auf gleichgültiges Zeitgebiet, nur > 
bei immer Part. Perfecti bleibt, also den Abschluss in beliebiger Zeit mit 
Perf. praes. ausdrückt, תל‎ der gepflanzt ist, nicht ,,0. gepfl. wird“, vgl. Ps 
12,7. 18,31. 32,1. 111,8. 119,21. 131,2. Pr.18,22. 22,15. 24,11. Job 14 
5,12u.a. — Diese Ansicht, dass קטול‎ von den übrigen Partt. als stets 
Perfecti unterschieden bleibt (2, 0. 6. l,7.8. 994,6. 7), hatte bereite di 
Gramm. gewonnen und festgehalten, ja so scharf re 
selbst ungenau „Part, Praeteriti‘‘ genannt wurde (Simonis Arcan. fort 
Onomast. 416). Auch wir müssen bei diesem ausschliesslichen I | 
bleiben, bis man uns sichere und deutliche Beispp. nachweist, wo כָתוּב‎ 8 
oder ygamrös, sondern ygugöuerog, ygugpera, dygupero, : 
וציו‎ ausdrückt. Erst die neuere Gramm. hat über dem strenger fes " 
Passiv-Sinn den Perfect-Sinn ganz wieder ausser Acht gelassen, nd b 
ayr2 ohne Weiteres unter die temporale Ausdehnung der übrigen Pa 































%) 8. Nene Achrenlese nr, 14. — ®) 8. Neue Achrenlese nr. 1044. 
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aher auch schon falsche Uebersetzungen wie Ex.3,16. 38,24"), oder Deutungen 
ie Mi.2,7: הַאָמגר,,‎ '( darf man das sagen, dicendumne 680", vielmehr dietumne; 
3.62,4: „mar 732°) esne Mauer die niederzustossen ıst‘“, vielmehr eine umge- 
ossene Mauer. 

3) Den Schein des modalen, namentlich jussiven Sinnes kann ein Part. 
weils durch vorangegangenes m fiat bekommen, das ann zu ihm wieder hin- 
ızunehmen ist, wie Ps.35,5f.: 17. . רִדְפֶם , יהיל‎ . m; -- theils ohne diess 
loss durch ausrufenden, das Verlangen kund Eebenden Ton der Rede, wie bei 
םי‎ häufigen אָרּר‎ verflucht [sei] Gen.3,14ff. u.ö. Dt.27,15ff.u.ö. Jos.6,26u.ö. 
1d.21,18. 1Sm.14,28u.ö. Jer.11,3u.ö. Mal.1,14; za $ 994,5; bei חי‎ 
vens [sit] = vivat Ps.18,47; בו‎ gegeben [sei] Esth.3,11*). Wie wenig hier das 
art. den Jussiv-Sinn bedingt, zeigen Beispp., wo ein Nomen oder Adverbial- 
asdruck gleichfalls im Jussiv-Verhüältniss steht, Jud.21,17. 2Sm.1,16. Job 
3,17. 2Chr. 36,23 (vgl. Esr.1,3). 

4) Vom nominalen Genus der Partt. steht wie bei Adjectt. ($ 623f.) für 
estimmt Sächliches das Femin., vgl. חברת‎ 8.242, not.2; mn” das übrig blei- 
mde (Fleischstück) Ex.29,13. 22. Lev.3, 417. .גו‎ 6. .; AAN das (bestimmt) Veörig- 
Hassene Liev.2,3. 10. 6,9. 10,12; מַחִמְצת‎ sauer Schmeckendes, gesäuertes (Brot) 
x.12,19f.; כבְבָדות‎ res honorandas (-rificas) Ps.87,3; no das welk abfallende 
laub) Jes. 34,4; בְפלָארת‎ (abgesonderte) absonderliche, wunderbare (Dinge oder 
haten) Ex.3,20. 34,10. Jos.3,5. Jud.6,13. Jer.21,2. Mi.7,15. Ps.9,2. 72,18 u.ö. 
0559 ₪. 6. Dan.8,24u.ö. Neh.9,17. 1Chr.16,9.; MaUR vastatum (solum), 
keys diruta (oppida) Ez.36,36; — für geschlechtslos Allgemeines das Mase.°), 
gl. בכֶּל-חרט‎ allerlei Schneidendes Gen.4,22; ירתר‎ Ueberbleibendes 1Sm.15,15 (von 
ו‎ 6 ., pa masc.). Eccl.6,8. 11 (an Gewinn); daher auch adverbial ($ 623, 5) 
Drigens 12,12; übermässig 7,16; 70 ר'‎ mehr als oder ausser 2,15. 7,11. 12,9. Esth. 
‚6; ברתר‎ Uebriggelassenes (quidquid relictum est oder erit) Ex.12,10. 29,34. Lev. 
‚16f. Ez.48,15 ff. Zach. 14,16. 2Chr.31,10; a3 Welkendes, welker Bestand Jes. 
54 (8632); n399 Gekrümmtes Eccl.1,15. — Alle diese und andre Beispp. lassen 
sürlich das Part. in nominaler Stellung. Praedicativ aber wie nominal kann 
ieselbe geschlechtslose Masculinform des Part. auch wie ein impersonelles 
ל‎ fin. dienen. Denn wie schon ein gewöhnliches Nomen mit blosser Position 
5 Erscheinung des Genannten ausdrücken kann (bip ein Laut! hu 1 = bene 
0: so thut diess natürlich noch leichter ein verbales, dem Erscheinenden, 
eschehenden geltendes Nomen, das Particip. Daher — A) Plurr. masc. 
ipersonell vom Thun Mehrerer (vgl. $ 935,0): DIOR dicentes [sunt] = dieunt 
x.5,16; מַגָּסִים‎ aferebant, 0729 colebant 1 Reg.5,1; D’TED plancturi sunt Jes. 
815 (6 821, not. 5); מוצאים‎ educturi sunt Jer. 388,23. — B) Singg. masc. 
etiver Partt. desgl. vom Thun Einzelner ($ 985,0,1(: 95503 wie [wenn Eins] 
₪04 (s. e) Jes.17,5; קרא‎ "or zu mir ruft [Eins] 21,11; mr no was [Eins] 





9 wo de Wette für עשר‎ „was geschieht, das verarbeitet wurde‘‘, besser Vulg.: ‚„‚quae acciderunt, 
ןק‎ expensum est‘‘ (noch genaucr: erat). — 2) S. Neue Achrenlese nr. 990. — 3) S. Neuc Achrenlese 
.1144.א‎ — +( Anders, wie es scheint, 2Chr.1,12, 8. Neue Aechrenlese nr. 1720. — 5( 8,22. 
8 267.4, 7 gilt das 31886. den genannten Gegenständen, die gen. masc. sind. 
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worfelt Jes. 30,24; שקק בר‎ rennt [Eins] danach 33,4 '); men ִים‎ | 
Eins) das Antlitz verhüllt vor ihm 53,3 °); 39 verkündet Fine] Zach, 
schon impersonelle Vbb. fin. vorhergehn, da kann in BEER u - 1 3 
nanntes Subj. dem Part. ein verdeutlichendes תלא‎ zutreten, קוא הג‎ 
28,3*). — 6( Singg. mase. oder fem. passiver Partt. für dus a 
Vielen Gethane: "mot Mi.2, ₪. e, not. 2; ebene, 
2,25. 18,12; meh Sin Topn לו ו‎ SE See EEE si 
sro verfolgt wird Jes. 14,6 n. ה‎ L. (doch s. 0. Ausll.); nn 
es [die Sache] ist berichtigt ($ 993,4. 1052); — aber auch mit I tem Ol 
(8985, 5): שיר‎ fachum erat Ez.40,17. 41,18. 46,23, mit den ni. / 
Ba, nissan, die zu עש'‎ nicht Subj. sein können, so dass 4 etio 
in מַיִם‎ m" u. dgl. sein muss ($ 916,d); eben so a9 mins 1 
man Ps. 87, 3. — D) Endlich ist selbst, was dem stativ impers. 
לל‎ 1271 ($ 935,«) als nominales צר‎ entspricht, dem Artikel an vielen R 
folge, , nicht als ‚‚Infinit.“, sondern als participiales Adjeet. (gen, ı [ 
sehn, dessen verbales Merkmal noch im abhüngigen ל‎ liegt, vgl. (8.226, not 
ae 2 Ps. 59,17. 102,3; לי‎ 22 ete. Dt. 4,30. 253m. 22, 7. Jes. 5,41 Hos.5 
Ps. 18,7. 66,14. 106,44. 107,6 #. 
998 Weil bei fast durchgängiger Gleichheit der Personal- -- No 
Bezeichnung durch Prae- oder Afformativen ($ 91911. 984,4. 9NM.) « doch 
Stammsylben der Verba durch die Flexion nach Tempus, Modus und + 
mehr oder weniger und in mehrfacher Art theils sinnvolle ($ 908. 037 5. + 
991 11-( , theils bloss phonetische ($ 133. 251477) Lautveränderungen זא‎ 
so giebt diess auch im Hebr., ähnlich wie im Abendländischen, Conju - 
nur nicht nach Endungen Yerbikteilen (wie bei Vbb. in «4 und -o, Futt. 
-am), sondern nach dem Bereich und Maass jener Lautveränderungen ( - 
amem neben doceam, velim; amavi, docui neben .(81ה|‎ So ergeben א‎ 
chend den Nominal-Deelinationen ($ 735 )1.( 
a) fünf Conjugationen für Activa oder Stativa, und zwei bi 
Passiv-Genera der I. IH. IV. Conj. [nur lässt für das wenig Par gebrauch 
Conj. I. die mangelhaft überlieferte Aussprache ($ 904 ff.) selten 1 
b) innerhalb dieser Conjugg. (ähnlich wie die griech. Vbb. i 
tracta, liquida) wieder mehrerlei nach der Lant- oder ו‎ 
Verbal-Classen. 
Welcher von diesen Conjugationen und Verbal-Classen ein \ 
und welchem der aufgestellten Paradigmen seine Flexion folgt, bestimmt ($ 
1( die Formbildung, und zwar — «) der Unterschied der höher - 
Activ- oder Stativ- und der tiefer vocalisirten Passivform; == Er 
dungsart der Verba, ihre schlichte, verstärkte oder betheilte Art ($ 54 
— noch zz vom Genus-Wechsel — auf 12 Nummern angestieg - 


























Man erwartet hier cher den Plur., aber dieser Sing. eines ‚‚pro 6 qwisque" ist bene‏ (י 
die ausnahmslos gierige Hast aller Einzelnen, — 5( 8. None Achronlose nr. 767. — 9) 8, Ne‏ 
Eccl.10,10 andrer A ,‏ א lese nr. 1017. — *) Dass jenes ohne Part. stehende‏ 
d. Sc. — 9) 8. Nous Achrenlose nr. 1024. %‏ .= 

$ 997. 998 


" ₪ 
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it (Tab. X) wegen öftern Zusammentreffens in Sylbenbau und Vocalart sich 
eder auf jene wenigen Conjugations-Schemen einschränkt, z. B. Sup, קטל‎ 
it gleich schwankem Vorton- und Sinnvocal, sämmtlich nach Conj, I; aber 
Ap, קלקל ,(ע'ר) קולל , קטלל , קטל‎ , alle mit festem Vocal in penult., alle nach 
V. Wie sich hiernach die Bildungsarten (Species) auf die Conjugationen 
en, 8. auf umstehender Tab. XXIX. — Weiter entscheidet aber 

die Stammbildung der Verba, d.h. ihre Herkunft von starken oder 
hen Wurzeln und Stämmen ($ 540ff. Tab. IX). Als einzelne Arten der 
h-stämmigen (schwachen, infirma) Verba unterscheiden sich hierbei 


444): 
גו‎ stumpfer Wz. von flacher Wz. von hohler Wz. 
hinterer Schwäche mit vorderer Schwäche mit innerer Schwäche 
{5 mu m 5. xp, z.B. ,ע"ע .9 אכל‎ z.B. סבב‎ 
| ,לה‎ z.B. [0 6. (ר)ושב ,פופ‎ 1. 79, „ Dip 
1 גלה‎ TB 5 pr 11. תד (עו)‎ „ m 
לא‎ o , ,פ .8 מצא‎ „ m 12. שאל , ,עלא‎ 
8 sind hier zugleich so geordnet, wie sie in ihrer vom starken Verbum ab- 
nden Flexionsweise am füglichsten sich an einander anschliessen. — Allen 
aen aber schliesst sich zuletzt noch eine kleine Zahl Anomala an (vgl. 
) d.h. theils — A) zwiefach schwache, die an zwei Stellen ihres 


es einen veränderlichen Laut haben, z.B. jr» zugleich Sp und 75; בוא‎ zu- 
ל"א‎ und ער‎ ; rm zugleich לה‎ und פ"ר‎ ; theils — B) zwitterhaft schwache, 
5 Flexion von zweierlei Stamm ableiten, z.B. טבר ,טוב‎ sst, sind gut, Pf. von 
ייב .ו‎ von .יסב‎ Zuletzt entscheidet noch 

]( die Lautbildung, wonach sich — A) unter den starken Verben — 
iitale ausscheiden, die auf sonitale Lautveränderungen )6 133 f.) beschränkt 
1, z. B. Sup, ;ה .ט קדש , כְכְשל ,קצר‎ — 2) gutturale, mit Einwirkung der 
ate, wie Illae gutt.: ıns, ins, השמיח ,שמח‎ ; — med. gutt.: orıb, om, 793; 
gutt.: ;חתם ,חלם‎ — B) unter den schwachen: — 3) semivocalia con- 


wie nr. II, 2—7. 10—12; — 4) sonitalia completa, die einen Stamm-‏ ,ו 
rch Verdoppelung ergänzen, wie nr. 1. 8. 9. — Auch hierbei können sich die‏ 
eiten wieder mischen, so dass esnoch — 5) zwiefach gutturale giebt,‏ 


m, ;אחז‎ — 6) gutturalia contracta, wie 159, 19%, ,וד? ,791 ,אהב ,חטא‎ 
;ש‎ — 7) gutturalia completa, wie ;ארר ,שחח ,נחת‎ — 8) semivocalia 
leta, wie .חיליל ,חיי‎ 


B Die maassgebenden für die Flexion sind auch hier (vgl. $736, III) die 
en starken oder schwachen Stämme, von welchen die gutturalen und semi- 
a, soweit sie den Spirital in wirksamer Stellung haben, den Eigenheiten des- 
gemäss mehr oder minder abweichen. Nur ist dabei zu beachten, dass die 
walen, zum Theil auch die ,ע"ע‎ manchen Vocal-Unterschied gar nicht gleich 
rigen haben ausbilden, sondern nur einen ältern gleichmässigern Vocal- 
d behalten können, der dann statt des sonitalen zu Grunde liegend erscheint, 
2 hat geräumt, קשה‎ ist hart von "53, ,קש"‎ neben bup, xp (ist kurz); 533, 
rös von "553 u. 8. 6, neben 53), dan, Up; Fi. יקשה ,ינלה‎ , 753% von 
tcher, ausf. hebr. Sprachl. 1. 17 8 998. 999 





; Verbalbildungen nach = 








Passivformen 


IX. 


den Conjugationen. 


= הח ."הי הח היהי = ה ח = -7 7-ה‎ nn 
nn m -דחדה רד החד ו‎ - mr הח" ה החדחד ה = ה יה‎ | 
® 











IV. Oonj. V 
(>=) קטלל‎ | 
sup 
התקטל קטלל‎ 
| | »upn: 
| הףקשטל‎ 
ng עו יקולל‎ | Spbpn 
התקולל הסקולל| = | קלקל | ע'ע קולל‎ von | המקלקל‎ 
pr 777 ( יתקלקל (,ער = לתקולפ‎ 
התקולל| ?7 | הסקולט|??.‎ ss |spspnn 


| 
ילל 


(s. $ 907, 2. 1000, ?( 


pop‏ ₪ קולל 
SPAR?‏ ,עו pr‏ 
קלקל | לע קללל 
| .105 
*ז1 


von 
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"> ₪ 8. 5, neben רִקְצַר , יקטל‎ , 5537; Sos für Dax) von 55x), neben זלם‎ 
הושיב‎ von הושיב"‎ Pr. und Inf., neben הַכְשִיל‎ Pf, Saar Inf.; Beni: 
neben 77%" Fi., 72% Juss. 

Von den maassgebenden sonitalen Paradigmen 

1) der Activ- und Stativformen stuft sich die Flexion nach - 
und Mannigfaltigkeit der Lautveränderungen so ab, dass 

Conjug. I, die Verba schlichter Bildung (Qal), in zwei Sylben die vie 
Voeal-Veränderung haben: Vocal-Ablaut, von Pf. קטן , קְצַר , קטל‎ Fi. Sup 
Top”, Partt. ,קטל‎ op; Vocal-Umlaut, קצר‎ , xp, ;קטלת , קטל ,קצרת‎ = 
kürzung, קטנס‎ , map); Vocal-Verflüchtigung in beiden Sylben, an3, 
as, a9”, ,כְחְבִיס ,לתב ;יְקְצָרו  יִקְצַר‎ aaa, כְּתובִים‎ , ep, ep; V : 
tung ($ 357, B), Imp. ana, anı>, up, קְצְרוּ‎ ; Adj. -קצרי , קְצרים‎ 

Conjug. U, die Verba der mit > betheilten Bildung (Nigtal), in 4 
die nächstdem vielfachste Laut-Veränderung: Vocal-Ablaut, von Pf. כְכְשָל‎ ? 
Imp., Inf. >27; sinnvolle Vocal-Verlängerung, Part. 552; 6 
derung, Imp. הכשל‎ für ‘2771, Fi. 953° für 3379; Vocal-Umlant, eo, 
non; Vocal-Verflüchtigung i in einer Sylbe, ְכְשַל‎ , 952, 292), Ion, 
נְכְשָלִים‎ , So; 

‘Con jug. Ill, Verba der mit 7 betheilten Bildung (Higtil), schon 
tere Lautveränderung : einsylbigen Vocal-Ablaut, Pf. הִכְשיל‎ , Fi, 837, Int, 
sinnvolle Vocal-Verkürzung, Juss. 565, Imp. >w>n; Consonanten-Weg: | 
יְכְשִיל‎ , Pan von ’am, /ama; Vocal- Umlaut, הכטיל‎ nun, Sean, 
Vocal-Verflüchtigung ı u. a. nicht mehr; 

Conjug. IV, lauter Verba verstärkter Bildung (IL @ötel, 1. 
IV. Q@itlel, von ער‎ @ölel, V. Qilgel, nr. 11] am häufigsten), “A 
schränkte Lautveränderung: Vocal-Ablaut, zu Pf.') קטלל , קשל‎ 
SEP), Imp., Inf. sup, קלקל‎ ; Vocal-Umlaut, קטל‎ etc. , ,קשלת‎ mb קוטלו‎ ee 

e einsylbige Vocal. Verflüchtigung %‏ ;מקוללת , מקלטלת ,מקשלת etc.,‏ 
הק יולו יקלטלו , יקטלף 6% Stop)‏ ;קלקלו ,קוללו ,קטללו sup,‏ ,קשלו 
Veränderungen nicht mehr; |‏ 

Conjug. V, die Verba verstärkter und zugleich mit nm betheilter 
(IX. Hitgötel, X. Hitgattel, XI. Hitgatlel, von עו‎ Hitgölel, 
yalgel, nr. X am häufigsten), die allerbeschränkteste Lautveränderung: 
Ablaut nicht mehr; Vocal-Umlaut, התקשל‎ ete., nsupnn, ,התקוללס‎ 
Supra etc, nawprnn, msspnn; eg u מותקטל ,יתקטל‎ 
'm, no; Vocal-Verflüchtigung wie Conj. IV, יסקט ל ,התקל‎ 6 Super, 


s. .; andre Veränderungen nicht mehr.‏ .גו יתקשלי , התקלקלו התקוללו 
Als Grundformen jeder dieser Conjugg. (ähnlich wie lögo, legi,‏ )2 


lögere) müssen zunächst die beiden Tempusformen gelten, von denen 
Flexion ausgeht. Weil jedoch das Fiens mit seinen Praeformativen 
schon Laute des Verbalstammes verschluckt hat (9%37, >E77 von ‘any, | 
ist der Infinitiv. estr., der mit Abfall der Praeformm. den Verbalstanm bl 




















1) Die Flexions-Belspp. aind bei Conj. IV, V von blossen Schemen, nicht von 

Verbal-Stümmen aufgestellt, weil die letzteru eine zu schwer übersehbare Mannig 

hätten. 
5099 


Oonjugationen 261 


ıit hinzuzunehmen. — An die Perff. schliessen sich durch alle Conjugg. das Perf. 
onsec. (5970), in Conj. I, 11 auch noch die Partiec. an. — Vom Fiens gehn durch 
He Conjugg. die Modi (Juss., Imp., Intent.) und das Fi. consec. aus. — Dem Infin. 
gen überall [ausser wenigen Nigtalformen, 6 985,5] der Infin. absol., und in 
onj. ש---111‎ auch noch die Particc., die sich hier [ausser Hi. ,ע"י ,ער ,ע"ע‎ $ 991, 3] 
Praeformativ wegen dem Fiens, dem der Infin. entstammt, nachgebildet haben. 

3) Die Passiv-Genera der Conjugg. I, 11], TV haben weder Vocal- Ablaut 
sch Vocal-Umlaut mehr für die Tempp. Hier schliesst sich daher Alles an das 
erf. an; und die Lautveränderung beschränkt sich ausser den mit dem Activ 
emeinsamen Kürzungen 505°, 3530 von ‘7°, 9; מִקְדְּשְת‎ von מִקְדּש‎ 600. übrigens 
los auf Vocal- Verflüchtigung i in den Endsylben, z.B. הכשל‎ 1, 252: radsn, 202; 
,קד‎ EN: ge, קדשי‎ 

1000 Mit der Darstellung der Verbalflexion in „Conjugationen‘“ ist 
isn, weil sie in ihren Unterscheidungen stärker und deutlicher hervortrat, von 
jher früher und besser zu Stande gekommen, als mit den ‚Declinationen‘“ der 
fomm. )6 740). Nur sind dabei manche in ihren Anlässen irregeleitete, wie in 
ıren Folgen irreleitende Gewohnheiten eingerissen, die noch immer nicht ganz 
us den Lehrbb. gewichen sind, nämlich — 1) den rabbin. Ausdruck בַּנָנִים‎ 66- 
2006, womit die hauptsächlichsten Verbal-Species, in ihrer personalen und an- 
em Flexion dargestellt, gemeint waren, lateinisch ‚„‚Conjugationes‘‘ zu über- 
etzen, wobei man vergass, dass — a) Formen wie Sup, >up, >02, >52) eben 
olehe Bildungsarten (Species) der Verba sind, wie 33, 123, 37, "279 Species 
er Nomm.; — 2) dass die Rabbinen eben nur die hauptsächlichsten solcher 
Ipeeies ausgehoben und zu Vorbildern der Verbalflexion (Conjugation) aufge- 
tellt hatten, daher man die übergangenen minder gebräuchlichen Species wieder 
benso verkehrt ‚seltene Conjugationen‘“ genannt hat, ob sie gleich in der Con- 
gstion gar nichts Seltenes hatten, vielmehr fast alle nach den sogenannten 
elund 1112881 gingen; — c) dass „Conjugationen‘ im Latein. vielmehr den 
br. Verbalclassen entsprachen, die sich nach der Stammbildung unterschieden; 
fährend im Hebr. ‚‚Conjugation“, wenn sie sein soll, was beim Namen ‚‚Decli- 
stion‘“ ist, auch wie dort meistens mehr als Eine Species befassen muss, 8. schon 
902 .צ6‎ Unbequem ferner und für Abendländer erschwerend war es — 2) dass 
מא‎ als Schemen-Benennungen der sogenannten ‚„‚Conjugationen“‘ [Species] die 
ormbildungen von ,פעל‎ ‚‚Niphal, Piel“ .גו‎ 8. f. beibehalten, das Passiv des ‚,‚Piel“ 
nichtig ‚„‚Pual‘‘, bis 1825 ') sogar ($ 112) ‚‚Pyal‘ genannt hat, 8. dagegen schon 
559; — 3) Erleichternd zwar, aber irreführend war es, dass man von demselben 
,קט‎ statt bloss, wie beim Nomen die Grundformen der Species mit Ableitungen 
avon anzugeben, die gesammte Personal- und Modalflexion durch alle Activ- 
hpecies und Passiv-Genera fortsetzen liess, 8. dagegen & 560. — 4) Wider- 
pechend war es, dass man bis 1842 die gutturalen und schwachen Vbb. 
‚ünregelmässige‘‘, und demgemäss die wirklich anomalen zwiefach oder zwitter- 


— 





') „Pual“ hatte zuerst der Verf. in seinen „Paradigmen‘‘ (Dresd. 1825. 4.) durchgeführt, und 
אי‎ war ihm seit 1826 darin gefolgt. Doch beides war kein Verdienst, da die Benennung שעל‎ 
4 פלל‎ in sich selbst unrichtig ist. 


8.999. 1000 
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haft schwachen „zwiefach unregelmässige‘“ nannte, ge in den 
die solche Ueberschrift führten, Regeln für deren Flexion a: u ey” | 
Te und andrerseita Nomm. ganz ee wie ל ִצַח‎ 
zn er gar nicht als „unregelmässige‘ ausgeschieden wurden, - 
bleibt es auch jetzt noch, dass man bei ea 
— .d) die „schwachen Vbb.“ schon mit den gutturalen ל‎ 
בול‎ dich ns wenig ul bat Anl ו‎ aha Gathh En 
diesen durch alle Flexionstheile seine Wurzellaute festhält, nur die \ 
lung hemmt, und die Vocalisation den Kehllauten anbequemt; — ed 
die Vbb. sp, ע"ע‎ (noch unpassender vormals „defectiva“ genannt) n | 
als „‚contracta‘ bezeichnet, was nach der Gewöhnung vom Griech. her vie 
auf die ,עד‎ Yp, לא ,לה ,פ'א‎ etc. passt, die man auch als ב‎ — 
fortführt, obgleich jenes ‚‚Quiesciren“ in der Lautlehre beseitigt, u u 
2 ,א‎ dem „otians“ gegenüber, anwendbar ist. — 6) Unzweckmässig ı 
— f) bei allen Paradigmen die Reihenfolge ‚‚Qal, Niphal, Piel Pr 
2 Hitpael‘“, wobei weder jene Abstufung im Maass der L ünd: 
($ 999,1), noch die Gleichartigkeit der zusammengehörigen 8 
Tab. X) beachtet ist; — 9) bei den Verbalelassen die 6 
med. gutt., III. gutt., dann ,פ"א ;29 ,פ'כ‎ Yp, ;פ'י‎ 1m 
gutturalen gehören die III. gutt. als die am wenigsten und 
fürbten, daher leichtesten, voran. Ebenso unter den schwachen d n 
denen nicht bloss die ,ל"א‎ sondern selbst die ,ע"ע‎ Y? Manches eı .מ‎ 
dem müssen die gleichgearteten, die einerlei Sitz der Schwäche, 0 
gemein haben und leicht in einander spielen, zusammen bleiben, $ 998, II. 
sind zugleich die schwersten Classen ans Ende gerückt. 1 
Einige Nebenformen der gangbaren Bildungsarten kommen 2 3 
einzelten Flexions-Beispp. vor, dass es unstatthaft bleibt, besondre Conju 
Paradd. davon aufzustellen, ihre Abweichung vielmehr nur gel ₪7 


י 
- - 


- 50 
vo 
ehr gl 


Ey” 


Hauptformen anzumerken ist. So von Tab. X — a) zu VIII יל)‎ 
eine Nebenform תקטִיל‎ '(, wovon beim starken Vb. nur 1 Perf., LP 
לח‎ 1 Fi. und Part. act., bei Y9 1 Part. act.; — ₪ 71 זלָל)‎ 
Conj. IV) als V die 070110010 geminata Subup, wovon nur ] m. | 
und im Kt. Beispp. des Part. ; er 
gefärbter Perf. und Infinn., $ 907,2; ee 00 
eines von VIII (Conj. 111( mit הת‎ abgeleiteten Reflexivs; — 8( ei 
($ 539), die sich nach der Bildungs-Anlage unter die Conjj. זנ‎ | 


- 


20 


@ 





») Dass die 111. Sg. m. im Hebr. bupm gelantet habe, ist mit nichts zu beweise 
Chald. die Vocalisation (wovon übrigens der Talm. auch תרגיטו‎ haf) nach ל‎ 
ana I He, Yoypy mach You gericht. Ueber ein vermeintes Yienm, was eine % 
dem biz) voraussetzen würde, aber wahrscheinlicher Nomen fem. ist, s. 8. 33, 


$ 1000 
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2. Hauptstück. 
Verbalflexion im Einzelnen. 


Y. Starke sonitale Verbalflezion. 
(Tabb. XXX. XXX].) 


A. Durchgängige Formen. 
Conjug. 1, a.. 


(Paradd.: an» scripsit, טל‎ necavit, קצר‎ 076015 est, קטך‎ parvus est; קל‎ necatus est.) 


1001 Von den sonitalen Activen oder Stativen befasst Conjug. ],4 sämnit- 


| Ihe Verba schlichter Bildung, also die Qal-Formen ($ 520), die ohne Verstär- 


- - חח אה |[ -- 


kung oder Vermehrung der Stamimlaute auf bloss inneren Vocalwechsel beschränkt, 
im Perf. nach gemeinsamem Vorton-Qames ($ 318) den unterscheidenden Sinn- 
vecal, theils ein gewöhnlich actives —, theils ein nur statives — oder — hinten 
תפקות‎ (subvocal) erscheinen: 
sup, .קסל ,קסל‎ 

Von diesen Vocalen wird bei der Personalflexion 

1) im Perfect, weil das Verb seine Sinnvocale beweglicher hat als das 
Nomen ($ 254,11. 346), — a) das Qames nicht nur vor den tonlosen Consonant- 
Afformativen (M, "M etc.), sondern auch vor den betonten Vocal- Afformativen 


. {n=, 3) noch festgehalten, vor letzteren nur mit Meteg ($ 241) gestützt, aber erst 
me -- schweren ($ 301), stets betonten Dr, jm verflüchtigt, vgl.') 279, ma, 


r Tr‏ | ד 


wana; Sup, קלדה‎ OB; “Ep, MED; Top, Op. - Die Sinnvocale werden, 
wis dieselben Beispp. zeigen, vor den Vocal-Afformativen verflüchtigt; vor den 


 Comonant-Afformativen bleiben — und -- unverändert, nur dass sich — beim Ton- 


- - 


er 


[in [| -‏ טר" 


₪ auf das Afformativ zu — (5) verkürzt, vgl. pnan>, jnana; ;קטלת ,קסלם‎ nyop, 
won ($ 970). Aber das — der Stativa, das auch schon die ledige Form im Wort- 
veband meist zu — dämpft und erst die Pausa zum Vorschein bringt )6 314. 341,«. 
1,3), geht vor allen Consonant-Afformativen auf — zurück ($ 341,8), vgl. קצר‎ 
WER, baap. 
Vom Perfect. consec. und dess Tonwechsel bei n, תר‎ 0. 

10082 2) Im Fiens, dessen Praeformativen eine geschlossene Vordersylbe 
st vocallosem ersten Stammlaut veranlassten, ist — a) deren Vorsylben- 
Vecal, ursprüngl. ein ä ($ 319), am starken sonitalen Verb stets schon zu Chireq 


| Verdütant, welches sich in seiner Sylbe )6354,11( vor allen Afformativen erhält, und 


mr m I. Sg. des א‎ wegen zu — färbt ($ 377,«), vgl. ,תכב , יכב‎ aran, aras; 





1) Die Beispp. sind hier und weiterhin der leichtern Uebersicht wegen als blosse Schemen den 
Parsdigmen entlehnt, ohne deshalb immer von demselben Verb im Bibeltext vorzukommen. 


8 1001. 1002 
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4 .“ 


b) Der Sinnvocal der Endsylbe, vom‏ — נקצר ,אַקצר ER? (1 or),‏ יפצר 
A des Perf. zu O (meist defectiv —), vom stativen E zu A (—) vı‏ 


auch die wenigen med. O behalten ($ 908, 2. 937,1), wird vor allen Voc 5 | 
tiven ,--י)‎ 7°—, 7, 77) verflüchtigt, und bleibt nur vor dem tonlosen nz der Fı 
PL, vol Sup, Yypn, Soap ותקסקנה (רקסלו)‎ NER", vu, מקצרה‎ 

3) Von den Modis muss — c) der Jussiv noch den Fiensformen ji 
bleiben ($ 951). — d) Wie der Imperat. nach abgeworfenem m für 6 
Stamm-Consonant Dumpf-Chateph annimmt, diess aber bei verflüc 
vocal vor den Vocal-Afformativen zu Chireq verdichtet, und im | - + isch 
Sg. m. ein hinteres ה‎ vorn als ö herstellt, .א‎ schon $952f., vgl. קטל‎ oder 7 sep, לי‎ 


msop; up oder myzp, הצרפ קצרו‎ -- 009 ($ 954) + ehtigt 
‚2er n— Be Sinnvocal ebenso wie das Fi. vor Vocal- Akformativen, 21. ל‎ 


Vom Pi ואו‎ dessen + oder und der hier noch ı 
und Vocal-Veränderung .א‎ $ 968,@. 969. | 
4) Die Bildung und Beugung der Infinn. und = .א‎ sche 
9 
ו א‎ von sup gegebenen — a) Activ-Paradigma 4 Ai 
wegen noch das übrigens ganz gleich gehende am» hinzugefügt, wie si 
solehes auch mit 723 (granis est) dem stativen "27 zugeben liess. An diese 
und כבד‎ zeigt sich, wie als Aspirat — 1) der vordere Stammlaut nur nach 
fixen und Praeformativen aspirirt (ohne Dag. 1.) bleibt, als Anfangslaut aber ₪ 
aus kahl (mit Dag. 1. erhärtet) wird ($ 157), vgl. BT) ב סב לבט‎ 
,ויתב ,7732 , נְכְבָד‎ 132°), ars) mit am, man, 133, 1723, 2 3 | 
5% Sa, 1; -- 2) der mittle Stammlaut nur / 594,1) nach P r 
kahl (mit Dag. l. erhürtet), ausserdem überall aspirirt (ohne Dag. L)g ıssen 
vgl. any", 123%, aman, תִכְבָּד‎ (1. tik-tob ₪. >. f.) mit 203, כְּתַבְתּם‎ ang, * > + 
kehad); endlich — 3) der letzte Stammlaut, da er durchweg Voe = 
Schwa med. herab ($ 246), vor sich behält, fast ausnahmslos ב‎ 
bleibt, vgl. ana, mana, 733, 7732, a3), 193°, זי וַפִּכְבּד ִכְתּבִי  תתב‎ 
122: san, "732 (1. kit'bu, kib’di); TB: arm>, "733 (I. kib'de). Bei ı 
zugleich der für die weitere Verbalflexion wichtige Unterschied des 6 
losen Sylbenverbands ($ 124) zu erkennen. Pn‘ 
2( Von Conj. I,b, dem am starken Verb äusserst seltenen passiven 
s. das wenige in der Ueberlieferung noch Erkennbare schon $904— 906. = 
1004 Vom Perfect sind — 1) die gemeinsamen Afformatis 
ihren Abweichungen bereits erklärt; so die Beispp. wie — Sg. TIL. fen. 
sie pflanzt Pr.31, נשא‎ für mio} Gen. 13, 9% für 793; Mi.1, 6% 
2,48 8. $928,1; — Sg. II. masc.: בְְּדְתָה 8 יְאֶסַמְתֶּה‎ Mal. 2, m 
Jos. 18, rıması Zach. 1, ranem Dt. 23, חְשְבְסֶה‎ 285m. 14, ran, 28 
Dt. 17, מְאֶסְתּה‎ Jud.9. 15m. 15, נְטִשְתּה‎ Jes. 2, ְכְפְלְתַה‎ 2 Reg. 14, 
ne Train II,a.d.e; — Sg. U. fem.: mal ל‎ zn 


——— — —— = 


. 


Soweit die Formen guteuraler oder schwacher Vbb. vom starken sonitalen ₪‏ (י 
sie, wo es zweckdienlich war, gleich unser dessen Beispp. mit aufgenommen.‏ 
1004 —1002 $ 


» ZXX, Conjug. der starken sonitalen Verba schlichter Bildung. 




















Oonjug. 1. 
2.1 ai ie pam 
|| [s.r.[® קל‎ an, שצרקצר‎ Top | סל‎ 
| f. up an | mp קטנת‎ n.d.Punct., 
Sg. 1, p im. קטלת‎ A| קלס קצרת‎ | Teneiche 
| | ששל | קטטף = סְצרת תי | בת (תי) | קטלף (תי) או‎ 
| 6 לי‎ Man | MER שטטחי‎ | oder 
טל‎ 
| 44 קטלו‎ an? קת קטנו קצרו‎ 
| .ול‎ 5 Pin Dn>Up bnan? קְצַרְתּם‎ DAUR 
. קטלחן‎ man MER  MOP 
1.P.c. קטלנו‎ Man? קצרו‎ Op 
.קפ‎ Pm PROB! FanR) סנ וקצרת‎ 
וקטלְתִי 6 |לי‎ man) | וקטנמי וקְצרתי‎ | 
בוו‎ sup? az) pop | Dep 
| 4. תקטן תקצר תכתב תקטל‎ n. entspre- 
Sg. jm. תקטן תקצר תכתב תקטל‎ chenden 
| 2.P., *א-‎ N Bspp. 
| : תִּקְטְלִי‎ SER | קנ | סקצרי(-- ין)‎ 
, 10.6 אֶקְטן | אִקְצר אכתב אָקטל‎ 
4 ןק‎ (m) op (Mama | (Map = יקטנוּ‎ 
: תִּקְטלְנָה‎ mann | = תִקְצַרְנה‎ mopn 
‚Pl. תקטנו תִקצְרי (וּן) | מכתב(ין) | תקסל(יך) - -מ!,ע.פן‎ 
| | \ תִכְתִבְנָה | תִקְטְלְנֶה‎ rnzpm תקמעה‎ 
| 1.P.c sup: ars: נִקסן | נִקְצַר‎ 
sg. 2.p.[” (מסלה)‎ DER (ana) an | קצר (ִצְרֶה)‎ TOR 
| Op an? קְצרי‎ OR 
pi. 2.p.[°- קטטו | קצרו | %₪ קטלי‎ 
U פְִּבנָה = = סנה‎ | run rap 
8g. 1.P.c ִכִתְבָה אֶקְסְלָה‎ MEER TURN | 
Pl. 6 mon) an3) map) MOD 
A 
| Sg. | 3.P.m. op” man Ep) TERM | Dunn 
| 1.P.c. SOpRN rar | וְאֶקְצַר‎ TOR | סקטל‎ 
| קל‎ | En u סי‎ 
absol. קצור כֶתוב קטול‎ pop 
0%. צר | לתב -- בֶת-- בח קטל --לֶת -- לה‎ | 
pase. כַּתוּבָת קטוּל קטוּלה‎ ana stat. \mzp קטן‎ | bup 





המי - 


Tab. XXXI. (onjugation der starken sonita 








ba betheilter und verstärkter Bildung. 


IV. | Con]. V. 
— = 


b) passiv | reflexiv 
| 
0 | קדּש‎ Ebenso | התקדש‎ Ebendarnach 
שר;‎ | Mor התִקַדשָה שרש‎ von :ע"צ‎ 
darnach קדשת‎ und darnach | התגולל התקדשת‎ 
:ע"ע ו‎ MOTP von :ע"ע‎ ı (en) התקדשת‎ von Ts: 


והתעונן התקדשתי | .סובב NET‏ | .סוב 
ו 
| 
| 
ן 

















0 קדּשו‎ Ebenso | התקדשו‎ von ,ע"ע‎ f's: 
as חהְגַלעָל | התקדשמס אלל | מִדִשְתס‎ 
darnach קדשמן‎ und darnach התקדשמן‎ 
| קדשנו ו :עד‎ von התקדשנו :ע'ד‎ 
ש ,2 . | ,כו‎ 
,פע‎ | ER! von ה :15 ,ע"ע‎ 
לב‎ | AR) 2 | והתקדשס‎ . 
ion, | Gm 20, pm ehr 
n'2}, | תקדש‎ FRE? תתקדש‎ om, 
Zen I pn aba  üöpnn bean 
| ÖTRR | י)‎ -( wıpan 
| אתַקדּט אקדט‎ 
| NÖ (ין)‎ Böen 
| תְתקד; | תקד‎ 
| תתקְדְשו | תקדשו‎ 
| דנה‎ | map 
| om | קדס‎ 
| Sm 
הִתְקְדש (-שֶה) | ספב‎ Sinn 
תתקדשי | וכונן‎ nn, 
m denn | חולל‎ 
morpmn 
METER 
METPNN 
| OR | ַיִחְקְדִש‎ 
| ואט‎ | STprm) 
% צפד‎ 
= הקדט | סבב | קְדַש‎ San 
פון קט ופינן‎ pm | האפמי‎ 
23er, | סבב‎ |- Mi וגולל | מִחְקְדִּש‎ 
שה ₪ דש -, שת|-- שח" מכונן‎ -- WITT, 
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4 ילָדָתי Ten naar,‏ ו 
man diei Au‏ ;42 10 .6.140 יִדְעָת : 1 — 
1 ,10 .יחי ו 
vasti suni Ez.85, s. ib. — Von der II. Pl. er mm‏ (480,0 8) 
ית füllig am starken sonitalen Vb. kein Beisp. vor; das mit jman>‏ 
(vgl. 197” Ex. 13,2‏ יְדַעְחן :31,6 Gen.‏ פד zusammentreffende ist von‏ 
kann aber Gen. 31 auch nach $ 171,3 geschrieben sein und als Dual au er‏ 
| 70 וכ lautet haben, $ 931,4. — 2) Die Zusammenziehungen wie‏ 
de.‏ © ,וְכ' ,כְרַתְתִי Ex.34. 126.20. 81 . 265.81 , 3975 Ez.27 u.a. für ars,‏ רְכָרְּי 
wiewohl gerade Ivo‏ ,קסע Dem ws folgt auf unserm Parad.‏ .922,4 
Beisp. vorkommt. — 3) Die innern Vocal-Verkürzungen bei med. O:1‏ 
up, mup) „URN folgen alle gleich nothwendig der Regel $ 361,1, 6‏ 
ein Beisp. sich findet in 75371 6/ poleris Ex.18, $ 970,1. die /‏ רקס nur zu‏ 
Flexions-Beispp. der med. O überhaupt >. $910,4°). — 4) Wie.die liger‏ 
med. E ihr —, das meist nur in Pausa oder vor Suffixen zum Vorschein ko‏ 
($489,c. 1027,1. 1039, 3), im Wortverband fast durchweg zu — 81 er‏ 
zeigen die Beispp.*) >28 /uget Hos.10,5; — 2m amarit Gen.37, 31.‏ 
sam Ps.11,7u.0.; ee‏ .ג )14° .27,9 
1 ₪ גב - est Jo.4,13;‏ 000068 בל - ;7,18 ei foetebit Ex.‏ הבאש 
28m.1,23); — Sn war go‏ --רל) 17u.0.; — 3 valuit 6.108,11 u.a.‏ 
u. a. (W>— Job31,18); — "13 (?) adseisum est Hab.3,17*); — Para‏ 14 ,38 
Job 41,15); — 577 desiit Gen. 18,11 u.a. ("— Ju 1 .‏ --קו) 1Reg. 11,2u.a.‏ 
po )6 911,24) Hos.10,2; — an (ib. 22( Ps.75,9; — TI ei tremet Jen.‏ 
Koll‏ 6 חשק — Job 18,6u.2.;‏ חס — Arm ($911,30) Jos.10,21;‏ — 
pingue est Ps.119, 70;‏ כמ — ;14,24 Dt.7,Tu.a; — BIO guslavit 1Sm.‏ 
und lastet Jes.24,20 (n7— Jud.20,34); — ma» schmachtet Ps.63,2; — ₪‏ 
ist bekleidet Job 7,5 u. 0‏ לָבֶש — war unmuthig Ecel.5,16n.a.;‏ 
18 )8012,33( עלץ — Dt.19,5;‏ (4911,46) לשל — glänzt Jes.9, 1u.a.;‏ כָכָה 
(ib. 34) Eeel. 9,21; — 0291 ei invaleseit Dan. 8,24 u.ö. ("0— Ps.‏ 52 — 
dass I eilig.‏ רקדט — By rauchte Ex. 19,18; — 8X inhaerel Thr.4,8;‏ — 
Num.17,2); — "xp kurz ist Jes. 28, on. a.; — 279 nahle 0‏ — שו) 29,21 
u. 8. (n3— Zeph.3,2); — 7971 #0 tobt er Pr.29,9; — 937 ($ 911,14) Job‏ 
my) 00 ward’s leicht 15m.16,23; — arm weitet sich 1Sm. 2,1 ($ 480,2) ( ;‏ 
בל — und Aungert, hungern Jes.9,19. Ps.34,11;‏ }1277 ,2977 — ;60,5 
freud‏ שמח — klug war 13m.18,30;‏ שְכָל — ;)14,29 - שי) 31,20 satt Dt.‏ 
,ג 6 Neh. 12,43); — MU restat 15m.16,11; — mE‏ — חו) ie‏ 






























*) Den dort gegebenen Beispp. könnte man versucht sein noch aus 1 4 
Perf. beiruzählen, In ו‎ Sad peetggladun TREE SB ME 
nach dem Subj., vgl. Gen. 11,13. 29,2. Jes. 28,20. 50,2. Ez.42,5. — 2) Wo der Form mi 
in Parenthese andre Formen beigefügt sind, ist das ursprüngl. Perf. E aus diesen usa)e 
Beispp. erkennbar; wo dergl. fehlen, hat es nur ein Adjeet, mit E oder Fiens A | 
statives Perf. im ührigen Semitischen für sich. — *) Hier ist V, 14, obgleich im ל‎ 

In er he Fa 

ein actives „abseidit‘‘ (se. Deus) möglich, 4. Hitzig z. 4. St. -- 5( An 2ter 86‏ א 
ב רשב en‏ 


er 


.2- 3 


- 


Conjug. I(Qal) 269 


0; — 7128 oblitus est Ps.10,11 u. ö. (nn— Pr.2,17. חְנִי‎ -- Jes.49,14); — PO 
# Jos. 22, 19. a., 128, 12% Dt.33,12. 20. Jud.5,17; — שלטי‎ ($ 912,11) Eccl. 
- המל‎ 1 14,27 u.a. מר 7 ,--ער ,--ער)‎ 17,14). — Nur 
tativen ,ל"א‎ wie N limet, RIO odil u.a.m., halten des X quiesc. wegen das 
ach im Wortverband fest ($ 419,1); und eben so aus lautnachbarlichem 
ıde ($ 344,4) die Verba: ODN defecit, TDT senuit, YET inclinanil, יבס‎ aruil, 32 
wit, BOB salvet, WU humiliatur, s. Gen.15,16. 27,1. 34,19. 47,156" 7 
f.u.a. Die Verba yon, "0 erscheinen zwar auch ausschliesslich mit — 
nur תו‎ oder vor Pausa, Ex. 12,39. Lev.11,32. 13,6ff. u.ö. Num.19, 19. 
3; von חצב‎ 8. $911,25, von קמל‎ s. $ 1029, p. 
205 Vom Fiens und seinen Modis sind — 1) die gemeinsamen Affor- 
formen in ihren Ab- und Nebenarten auch schon erklärt; so die Beispp. 
— 8g. II. fem.: ותכרת‎ )1. nam) et pepigisti für ram) Jes. 57; תִדְבָּקִין‎ 40- 
bis für paın Rt.2,8. 21 (beidemal in kleiner Pausa, $370 ex.), 8. $ 929,7; 
„III. fem.: 339pm ei accessere für בְכֶה‎ -- Ez. 37, s. ib. e; (eig se vestiebant 
:ö— 2Sm.13,18 (Mss.), 8. ib.Z; — PI.III.masc.: 71377 calcant Ps.11,2. 
2 quaerunt Jes.58,2. 710197 dlinzein Job 15,12, für 77 von PN u. 8. f.; 
» Dt.4,10. Mi.4,3. 73739 tremunt Hab.3,7. 235% 13m. 2, 22 (8 171,2). ישמועהן‎ 
9. Dt.2,25. 4,6. 28. | Reg. 8,42, für 1709% von TOP" u. 4. f.; — D. 1 masc.: 
m cremetis Dt.7,5. 25 u. 6. wen servabitis Dt. 6, 17. 8,1u.0. 2 Reg. 17,37, 
eyom von תשרף‎ u.s.f.; וַתִקרְבוּן‎ Dt.1,22. 4,11. 5,20. תשְכְּבוּן‎ 4 
2 Dt. 7,12. 8,20. Jer. 17,24. Zach. 6,15, für קרבו‎ von aypn u. ₪. f., 
30, a—d. — 2) Die Zusammenziehung BEN Aabitabunt für rnaun Ez. 17 
82 6%. Auf unserm Parad. musste sich hiernach תקספה‎ richten, obwohl 
ein Beisp. fehlt. — 3) Wie der Sinnvocal (O oder A) des Fiens 6%0. vom 
hnten Verhältniss zum Perf. abweicht, neben 738 ($ 1004,4) Fi. und Imp. 
120 hat, Gen.16,12. 26,2. Num.9,18. Jes.13,20 u.a.; von den verlorenen 
pro], Fi. 730%, ישתק‎ Jes.44,15. Jon.1,11f.; — dagegen von [7%3, ©93], 
,קשב ,פַּצָר]‎ 729, pn, 39, ,לט ,כב ,(' רשע‎ Fi. ריברץ‎ 2Chr.6,13. וִתגְעָש‎ 
,8. O2", 4 ete. Dt. 17, 19. 18, 9. Ps. 119, Tlu.a. "201 Gen.19,3 u. a. 
m Jes.32,3. 737%, mi Jes.11,6. Num,22,27. prrm, תר'‎ etc. Dt.12,21. Ps. 
‚u.a. 23%°, ‘am etc., Imp. 23% Lev.15,9. Jes.30,16. Hab.3,8. Ps.45,5 u.a. 
‚IE Eccl.7,17. Job 9,29. 330%, תש'‎ ete., Imp. 33% Gen.30,15. Lev.15,20. 
.18m.3,5. Job7,21 u.a. רשלט‎ Eccl.2,19; — endlich mit mehr oder weniger 
Unterschied von בגד‎ Fi. 3397 und 322; von גזר‎ Imp. 7713 ($ 489,c), Fi. יגזר‎ 
;רז‎ von דלק‎ neben Pf. לקו‎ (mit Suff.) Fi. ידלק‎ ; von טרפ‎ Fi. יסרם‎ und ילס‎ 
); von מתק‎ neben Pf. מתקו‎ (mit Suff.) Fi. ימתקל‎ ; von פטר‎ neben Pf. OR, 
פטו‎ Fi. "up; von פשט‎ Fi. [יפשט] , ריפשטר‎ und ;רִיפשט‎ von קסם‎ Fi. יִקלְמוּ‎ 
;מקסמס‎ von קצר‎ Fi. נתקצר‎ und מק' , יקצור יקצר‎ (s. or. 5); von קרם‎ neben 
t. וקרמתי‎ Fi. stat. 09921; von רפד‎ neben Pf. act. רְפַדְחִּי‎ Fi. E79"; von שבת‎ 
יפו‎ und naÜn, alles 01098 8. $ 912,30— 32. 1—16. 24. 1 2—14. 
( ‘Vom activen O des Fiens und seiner Modi ist vor den Vocal-Aflorma- 
‚wo es sich gewöhnlich verflüchtigt, dennoch bisweilen beiden zu O und 0 





| Teber dieses und andere gutturale Vbb. s. 6 912,24, not. 


% 1004. 1005 
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geneigten Lautpaarungen ,קל ,קט ,פט ,סם ,75 , בר‎ an, שק ,שך‎ ($ 197. 210, 
ein Lautüberrest geblieben, den der Buchstabentext mit 7, die 
oder — ausgedrückt, oder ihrerseits ganz beseitigt hat. So vorzüglieh 
der Emphase, insbesondre, ausser den Beispp. 1. gutt. und sp (mar, 
$ 1058,32. 1100,14), sonital.: Imp. מלרכה‎ (1. ars) herrache Jud.P, +.) . 
nr. 6); (קְסוּמִי .1) קסוטי‎ wahrsage 15m.28, 8 Kt. (Q.: מִסְמִי‎ $ 367,.d); me 
prüfe Ps.26,2 (Q.: mer); — Int. אשקוטה‎ )]. mu quiescam Jes. 
(Q.: (אֶשקטְת‎ ; — Fi. cons. mit —- ($ 972, 6) En (l. 4 
3,25Kt. (@. wie nachher '( ohne Kt.: ;(רְאַשקְלֶה‎ — Fi. PL: Dr יפוי‎ 
ipsi Ex.18,26, wo die Punctation des Tonfalls zur Ligatur wegen das 7 ge 
hat, $481,2. 367,5. Aehnliches 7 oder ; vor Suflixen bei denselben ı 
Lautpaarungen (93, ,קב ,צר ,סר ,מר ,דם‎ on, (תל‎ wird weiter unten 
werden. Dem allen nach kann es nicht befremden, wenn — 5) 4 
Fi. und Imp., wo es in ledigen oder pausalen Formen [nur nicht 
$341] bleiben muss, auch plene mit ך‎ geschrieben vorkommt, und zwar 
selten noch so willkürlich, wie es den Lehrbb. nach scheinen kann. 
von den Sp, wo diess ר‎ dem Verlust eines Stammlautes schriftlich | 
nachhilft, daher häufiger als bei andern Vbb. erscheint, erstreckt sich di 
brauch auf die Paarungen, ,סם ,*זר ,זס 5 גר ,גד ,בת ,*בש ,(' *בר ,בל‎ nut, 
,פט ,פז ,סף ,נס ,טר ,מל ,מד ,לך ,לח ,לז ,כר ,*כן ,כד‎ mt, ,פל‎ PD, ,שר‎ I, גל‎ 
,*של ,שך ,שך ,רת ,*רש ,רץ ,רס ,*רג ,קל ,קט ,*קד‎ an, on, ,*תש ,חק‎ und. 
hier — a) zugleich am häufigsten und frühesten im יק‎ 
יְשְכון‎ 180.5,17. io 6,20. אָכול‎ 1 Reg.19,5. Ya Ps.45,4°). Fr. 
arm אֶל‎ 27,10 Edd. *). ישתוק‎ 26, 20 Edd. io) Hos. 8, 13. 9,9. 
אַכְתוּב-‎ 8,12 Kt. אֶפרוש .9,9 .4,14 יפ' ,אֶפקוד .12,15 (נטש) ישיש‎ 7, 12. 
man" 7,%. אַשפוךָ‎ 5,10. Neben diesen 11 hat zwar Hosea in unsern Tex 
noch 10 Beispp. mit — defect., aber 8,13 nach 6 171,2, 4,10. 8,7. + 
erst pausal eingesetztem 0 und hier so wie 1,8. 5,14. 10,2. 12,13. 18,18 ₪ 
ohne Varianten mit 1 in Mss. wie 8,13. Gen. 50,241. Jo.2,18. הרה‎ "We 
keine oder nur einzelne Codd. 7 haben). Auch Jes.16,10. Jon.L, 1 
haben noch viele Mss. das ר‎ ; und da alle diese Stellen das 7 von der Satzstı 
am unabhüngigsten zeigen, so wird es sehr wahrscheinlich, dass im Eph 
Fi. und Imp. aot. den nachbarlich aramäischen (Fi. chaldäisch up" oder | 
samarit. desgl., ayr. 2a), Imp. chald. und samarit. קטל‎ , 2 ( 
gleichgelautet hat )6 34f.). Ungewisser bleibt diess — 2) מ‎ 
wo die Sehreibung יקטלל‎ zwar auch sehr häufig, doch mehr an Pausa ode 
phase gebunden ist, vgl. תדרח תרסוס‎ 6.91 ,18 Edd. (vgl. noch tan 1 


4 






































') Ungenau haben hier neuere Edd. an 2ter Stelle schon ואשקלה‎ (mit >), was 
Jer.32,9 gehört, — *) Den טא‎ bezeichneten Paarımgen gehört das Y bei mehr als 
הוח חור שי הטלקהה הווחה ו‎ ‚die, quitureige Beinpp; mit, da 4 

ganz unabhängig ist. Aus 106.3. Ps.45. Ct.1—& liessen sich keine Beispp. weiter anflhn 
מ אכ ל‎ Fi oder Zap: 0 weiter vorkommt == 4) Mach וו‎ GENE 
Beispp. (mit x in einzelnen Edd,) noch viel mehr aufenführen gewesen. Wir mm 
Buxtorf nicht anverlässig ist, auf die in alten uns zugänglichen 1200. wirklich 
beschränken, 
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var Ps.102,29'). ימלו‎ Pr.30,22. מִדְרְוש‎ Job 10,6. om 12,14. Bam, when, 

34,17. 40,18. יחפוז .27,22 .6,10 יחמול‎ 40,23. Bro" 16, 9. 7100" 21, 33. i9on 
15,3 {vgl. dagegen 22, 2). יספוק‎ 34, 37. 5 'orı 14, 16. 31,4. 39,2 (hier im Vers- 
anfang). Tara 19,8. 109" 14,2. מערוץ‎ yon 18,25. 31,34. 7195, ‘om 18,15. 

29,25. ben 13,27. 14,16. ישקול .3,13 וְאֶשקט .22,13 .21,22 ישפיט‎ 21,32. — 
e) Im ältern Judäischen erscheint ר‎ nur bei Emphase oder Pausa, insbesondre 
bisweilen nach dem auch schon mit ר‎ gedehnten Inf. abs., vgl. אכול‎ 7 

18m.28,22 (—). מבצור‎ Lev.25,5 Edd. (auch defect. nach $ 171,2). ילל‎ Jos. 

18,20. Ay Am. 2, 3 (vgl. 9, 1, wo es zwar pausal, aber von 3,3 enttont ist). 

Yo Hab. 3,2. יחמול‎ 1,17, vgl. Pr.6,14. Bm? Am. 6,12. yronm Pr.24,11. חתום‎ 
6 אָכרות‎ Jos.9,7Kt. 5. ילטוש‎ Ps.7,13. 195% Am.3,5. ,ימשול‎ "an 
Pr.22,7. 12,24. זה .31,9 .8 יעבור .16 ,97 תִתָבָור .17,14 נסוש‎ Hab.3,18. 

יקי ,מקצלר Lev.25,5.‏ תקצלר Jo.1,20.‏ מִעַרוג .22,26 Nah.1,6. 129”) Num.‏ ינוד 
Pr.22,8 Kt. par Ps.18,38 (ähnliche Emphase wie‏ יקצלר- Mi. 6, 15. Jes.17,5.‏ 
Jes. 11,3. TisoR Jo.3,1.2. — d) Im jün-‏ ישפרט 23m.22, $ 965 ex.).‏ --פָה zit‏ 
gern I udäischen dient das 1 oft zwar auch noch der Emphase oder Pausa,‏ 
doch häufiger?) bloss der spätern Schreibweise ($ 169): irn Jer.1,17(E). F1o8‏ 
Ps.10,15 Kt.‏ תדְרוש- .144,6 Dan.11,24. Pina Ps.‏ יְבְזֶור B.3,1. aan Jes.48,8.‏ 
ויזְכור Ur 5. 4,2. yo) Jer.13,23 Edd. oma Mal.1,4. arm Thr.3,20 (E).‏ 
Jes.48,9 Edd. Shore Jer. 13,14 (E). ons‏ אחטום .24,17 Ez.‏ חביש Jes.63,11 Edd.‏ 
Zach.11,5f. o%> Esth.4,16. Jana Ez.24,2Kt. 103"‏ אֶחמ' B.5,11u.ö. ‘om,‏ 
Kt. (E). TION‏ 44,17 .8 יסגודה .(* Jes.61,8. "5303 Pr.4,16 Kt.‏ אָכרות .211,159 
Ez.24,16 Edd. ar Jer.2,20. Ps.141,10.‏ תספוד Jer.5,7 Kt. (E).‏ אסלרח .1.19 

“up Jes. 26, 20 Kt. 129" Jes. 40,27. Esth.1,19. 9, 27. Ps. 148,6. יעָסום‎ ₪. 

51,16. 7109 Esth.4, 14. Sraym Rt.2,7. יעצור‎ 98 2Chr.14,10 Edd. Yzhıym Jes. 
4,12. קוד‎ Zach.10,3. אקְצום‎ Jes. 57,16. - קר‎ Ecel. 11,4. ישפור‎ Jes.42,3. 

Kto Dan.11,26. אֶשְכְּן‎ Jes.57,15. מתשכון‎ Jes.13,20. Jer.33, 16(E). 50,39(E). 

ner Ps.89,29 Kt. hun, תשמרר‎ 1Chr. 22,13. 2 Chr. 7,17. "yo Eccl.12,13. 
מש אפס‎ Ez.11,10. 20, 4. 23,36. 33,20. 2Chr. 1,11. ,משקיל .1 ,62 .8 אשקוט‎ 

1Reg.20,39. Esth.3,9. — Dass unter allen diesen Beispp. der knappe‏ קל 
Imperat. mit A seltner ist als das Fiens, bei welchem überdiess öfter der Unter-‏ 
schied des Fi. O oder A‘) in Betracht kam, erklärt sich leicht. Vom Jussiv‏ 
finden sich nur unsichere, in der Lesart streitige Beispp. Pr.27,10. 2 Chr. 14,10‏ 
יִרדף “a. Eine andre Art des emphatischen Ausdrucks hat der Jussiv HN? für‏ 
entweder von einer Lesart ATX her Dag.‏ ד verfolge 728. 7,6 ($ 498,11), wobei‏ 
hat oder trotz — ein Dag. lene nach $ 500,1.‏ א 


N) Ps.139, 19 haben die Edd. und die meisten Mss. מקטל‎ aber erst im judäischen Anhang 668 
dagıgen fehlt es Ob. 14 nicht an Varianten mit Ton. — D) so wie einzelne Mss. bei den allermeisten 
. des Fi. 00, auch ausser der Grenze der genannten Lautpaarungen. In den nachfolgenden 
Beispp, bedeutet ‚(E)‘“ mit Emphase. — ?( wahrscheinlich einem spätern Zusatze angehörig (vgl. 
1. 19), aber da auch noch kritisch verdächtig, da von כל‎ Fi. Qal sonst nicht vorkommt. — *) Neuere 
Lehrbb. stellen dem Perf. A, E, O ein Fiens O, A, E gegenüber. Allein das E ist, wo es im Fi. Qal 
schwacher Verba vorkommt, stets nur lautlich bedingt )6 349. 476,2), nicht zugleich oder allein durch 
dea Sinn, wie das E und O der Perfl. Die Vergleichung ist also, im Hebr. wenigstens, ungenan und 
sreführend. 
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5) Am Imperativ bleibt der lockere Sylbenverband der fleetirter 
($1008,3) sehr beharrlich, vgl. von an», 330: oben % “os % 
dieh Gen.19,34; von כְּרְתוּ :]795[ ,כָרת‎ 6 Jos. 9,6. > diseite 
(sämmtlich ohne Dag. 1.). Dennoch hat 0 run de 
zu emphatisch knapperer Aussprache (mit 5) Gelegenheit gegeben, m וה‎ 
sonitalen Vb, die Beispp. dafür fehlen. — Statt des vordern Chireq h 
zum O geneigten Lautpaarangen ,מש ,מל‎ op ($ 197. 210,7) auch > 
sylbe als ö vorrücken lassen ($ 334), daher von 7°%, Ten, [eöpl: = 
Jud.9,10. 12. 190% ziehet Ez. 32,20 (wofür 80 Ex.12,21); oop * 
18m.28 Kt. (s. nr. 4); vgl. noch mp, 157, ee. -- Bagel ist lin 
gerückte O beim locker angefügten verstärkenden ג %) שת‎ 
זכר‎ u. >. f.: mot gedenke 2Chr. 6,42. Neh.5,19u. 6. ב‎ ‚3,12. 
Jud.9Q. (nr. 4). כָקְבָה‎ firire Gen. 30,28. ren2 Ps.26Q. (nr. 4). 2 
25,20u.ö. 1Chr.29,18. mup® richte Ps.82,8. Thr.3,59. Ausnahmen nur[ 
$334. 350,5) von [מכר]‎ , a}: 190 vende Gen.25,31. rs serva u 141, 
Dag. dirim., $ 229. 500,12). Dagegen von den stativen 220, שי‎ 
rast) Ziege Gen. 39,7. 12. מַמְִעָה‎ Aöre Ps. 17,1. 39,13 u. 8. Job 32,10. 84, 
vgl. auch $ 956,%,3]. Ausnahme nur קרב‎ , rap ($ 210,7) 16.9, 2 
— Dass nude, רְנָזֶה‎ Jes.32,11 nicht Impp. *), sondern Inff. - | 24 
7) Vom Intentional, der ohne Abweichung bleibt, sind | . zu 
, כְכְרְתֶה‎ Jes.55,3. Gen.26,28u,0.; zu 2308: nase, f קול‎ | 
Jer., 25 u.a.; übrigens s. 6 0060,0. — Vom Fi. eonsee, a gom 2 
Beispp. zu ] ארמ‎ ete.: רַָמְרְטָה‎ et vulsi, רפרה‎ et erpandi Bar.9,3. 5; 7 
congregavi ib. 7,28. Neh.7 „55 MYaB) el servari Ps.119,55; Poren et peu 
zu IOÖR etc. NIYGER) ei audivi Dan. 8,13; rm: ou 2 7 gr 
1008 Beim Vb. infinit. wird — 1) der Infin. constr. vom 
a) durch abstraote Nominalform auch schon in starker Verbalfexi 
schieden; diess geschieht — «) durch eine der sonstigen Infinitivform an 
Feminin-Endung, wie bei 1937 (von par, % 334), mem, near, Pie 5 
,רִבְכָה‎ $957,4; — 4( irgend eine vom Vb. unabhängige ! Sul 1 
bei auch wieder Femm., wie סכרה , זַקטָה‎ ?, En, $990, 2.6; -- 5) dure 
gedehntes, auch neben dem Imp. auf A festgehaltenes O. Denn mit | \ 
A erscheinen am starken sonital. Vb. nur 338 liegen, DU miedrig se , 
Uebrigens vgl. Impp. ©2> indue, קרב‎ accede, 22% fahre I Reg. 22,80 
Ps.45,5, und Inf, u2>>, ,קלב‎ 25395 Gen.28,20. 2Sm.16,2. Ps.2 
nominalen Dehnung wegen erscheint daher auch ungleich häufig ./ 
($1005,5) schon der Infin. estr. plene (mit 1) geschrieben, 
unter den $ 987,5 angegebenen Bedingungen, aber nicht so bestir 
und sprachgeschichtlich beschränkt, wie Fi. und Imp. 1 der F ü 
folge der Verbalstümme (vgl. S.270, not. 3) sind die | 
2Sm. 13,9. לְאָכול‎ 16,2. Ez.44,3Kt. rar Ez.25,9 14 as, 5 
Eine V wie u it 8. 
en 
Jer. 9,20) im Hebr., wo j7 fehlt, nicht zulässig. . 
$ 1008. 1006 
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8,20. Jer.18,5. 33,19. לָאָסור‎ Jud.15,10. p3725 2Chr.34,10. כּבְחון‎ 4. 
fab Ps.82,9. 93525 Jon. 2,1. לגאול‎ Rt.4,4. 6. לָגְאולד‎ ib. 66. 97%5 Eccl. 3,14. 
aaa (in und ausser Pausa) Hos.10,12. 1Chr.10, 18. 22,19. 2Chr.12,14. 14,8. 
4,3. 26, vgl. noch Esr.10,16, $ 300®, not.1; J'nm> 2001.8,8. לרהרוס‎ 0. 
af 2 Chr. 11,16. piam> 12001. 83,5. לחטום‎ Ps. 10,9. לחלוף‎ Jes. 21,1.  בוצחל‎ 
Chr. 22,2. לחקלר‎ Pr.23,30. סחון‎ Thr. 5,13. לסמון‎ Ps. 64, 7. Job 31,33. לישרן‎ 
4595, 5( Eccl.5,11. לכבש‎ Esth.7,8. 83339 Eccl.8,8. o%22 Eccl. 2,26. 3,5. Neh. 
2,44. 1Chr. 22,2. 0'935 Eocl. 7, 9. לכרלת‎ 2Chr.2,7. 29, 10. aira2 Ps.87,6. 
Anbb Pr. 28,1. ללטוש‎ 1Sm.13,20. Noms Neh. 10,32. למעלל.‎ 2Chr.28,22. waren 
&.58,13. Ah Neh. 6,6. למשוך‎ Eccl. 2,3. למשול‎ 9, 14. y\ar> Job 6,7. yıoy) 
er.1,10 u. 6. כָּנְפול‎ 2Sm. 3,34. בַּנְקוּם‎ ₪2. 25,12 Edd. בְּנְקור‎ 1Sm.11,2. won Gen. 
„13. לנתוש , לנְתוץ‎ Jer.1,10. 31,28. לסְגוּר‎ Jos.2,5. לספוד , ספוד‎ Eccl.3,4. Jer. 
6,5. ohnob 2 Chr. 32,3. Thy) 88,16. מִעָבוּד‎ Jer.40,9. עבר‎ Num.22, 26. עבר לל‎ 
\m.7,8. 8,2. Q1293 Pr.10, 25. "1295 (in und ohne Pausa) Jos.3,17. 4,1. 11. 2Sm. 
18,24. 99 Thr. 3, 4. 793 Pr.8, 28. "3799 (in und ohne Pausa) 2Sm.18,3. 1Chr. 
18,5. 2Chr.25,8. ri5y5 108. 28,12. Tiny Esr.2,63 Edd. Neh.7,65 Edd. 71095 (in 
md ohne Pausa) Esr. 9 15. 10,13. 0 ענוש‎ Pr.17,26. כללַקור‎ 5% 
iiy> 04. 19,9. לפררץ‎ 12661. 8,8. mimp> 0%. 5,5 4. לצרום.‎ Dan. 11,35. לקבור‎ Jer. 
19,11. בּקסוסד‎ 32.91 ,28 Kt. לקרוע‎ Eccl.3,7. לָרְגום‎ Num.14,10. לרפוא‎ 8 
רקוו‎ ib. 4. לשחוק‎ Eccl.2,2. 3,4. mas 18001. 8,15. לֶשארל‎ (in und ohne Pausa) Jos. 
15, 18. 1Sm. 12,17. 22,15 Kt. 28,4. 2Reg.2,10. Esr. 8,22. 1Chr.10,13 (auch nur 
Imal defeot.). שברר‎ Jer. 28,12. לשחוט .47,4 לשדוד‎ Ez.40,39. לשכון‎ 2 Chr. 6,1. 
לשלש‎ Esth. 9,1. מש' ,לש' ,מע‎ (in und ohne Pausa) Jes.28,12. Dan.9,11. 2Sm. 
8,45. Jes.33,19. 59, 1£. Jer.11,10. 19,15. Zach. 7,11f. 2Chr.6,20. לשמור‎ 2Sm. 
1,21. 20,3. Eccl.3,6. Neh.10,30. 1Chr.22,12. 29,19. 2Chr.5,11. 34, 31. לשפרט‎ 
IChr 16,83. לשפוך‎ Jer.22,17. לשקול‎ Esth.4,7. לתפרר‎ Eccl.3,7. תפרש‎ 4 5Edd. 
rom Jud.7,20. Ausser Pausa finden sich diese gewiss meist auch in der Aus- 
prache merklich gewordenen Dehnungen vorzugsweise bei bequem anschlies- 
enden ,ה ,א‎ 9 (vgl. & 956,9) Num.14,10. 708.8,17. 2Sm.20,83. 2Chr.2,7u.a. — 
) Vom Infin. absol. und dessen scriptio plena oder defectiva s. $ 988,2; vom 
af. abs. in der Form des cstr. ib. 4,«. 

8) Von den Particeipp. s. — das active קוסל‎ nach seiner scr. plena oder 
lefectiva (auch noch für gätel) 6 994,2; — die wenigen Femm. auf n— oder 
= 5.8995, II. IV; — die stativen wie "ep, קטן‎ s. $ 994,8. 995, IV.B; — 
lie passiven wie קְטול‎ , >up 8. $994,5.6. 998,1. 992,2. Gewöhnliche Flexions- 
Beispp. dieser Partt. sind unter andern: UDE oder שופט‎ judicans, For oder Fahr 
es, st. c. ODE oder שר'‎ Jar.11,20. Ps.9,5. הולך‎ Pr.20,19; 21. שפטי ,שפטים‎ Ps. 
1. 0. הלכי ,הלכים'‎ Jer.16,12. 6,28 [das zufällige ע'‎ Tax Dt.32.2. $ 757. 
18]; Fem. robh oder ash Gen.32,21 u.a. Jer.3,6; st. c. nabn 2Reg.4,23 Q.; 
N. fem. הלכות הלכלת‎ Ex.2,5. 2Chr. 9,21. — “23 gravis [erat] Gen.13,2; st. 6. 
9 Ex.4, 10; ₪ כְבְדִים‎ 723 Ex.17,12. Ez.3,5ff. [722 u.a, ישנ"‎ u. dergl. 
‚57146, 8.6; יגר ;751,8 $ יקוּשים יקוש‎ und קטן‎ kommen als Partt. nicht fectirt 
#); Fem. 71920 integra, [18], my "verita Rt. 2,12. Pr.31,30; 21. fem. (שלמות‎ 
ms] Dt. 27,6. — Passiva — בַּתוּב‎ seriptus, Örsbvestitus, 112) servalus, [שדוּף]‎ 
₪484, שבוּר‎ 3700/44: st. 6. כתוּבים ₪ ;1096 .2 לבוש‎ , m, שבורי‎ Ex.31,18. 
Böttcher, ansf. hebr. Sprachl. 11. 18 $ 1006, 
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1 Reg.11,41. Ps.147,3; Fem. כְצְרֶת , כּובָה‎ 28m. 1,18. Pr. 7,10; Pl. fem. אבות‎ 
2 Chr. 34,24. Gen. 41, 234. — Die Beispp. mit Cusus-Voral = 

mans. 9833. | 
Conj. I,5: die wenigen Qal-Passiva in sichern oder w : 

Beispp. des Perf. שגְל)‎ sluprata es, רשש‎ et abluatur, TEE fusus est), ı 

w. gesteinigt,‏ לסקל w. durchbohrt,‏ הדקר wird gestohlen,‏ לגנב abseidelur,‏ יבצר) 

w. abgepflückt, תשגלנה‎ sluprantur, ישטם‎ abluetur, 1,23" (P)u.s.f.), der P 

.7 .994,6 .$906,1.2 .8 )2 ,7 .1 ,עצר ,עזר , לְקַח ,יוּלָד 
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Conjugg. 11. 111, 
(Paradd.: 523 Zabavit; הכשיל‎ , Dar 7206/0010, „fachus ed) 


1007 Conjug. Il befasst diejenigen Verba betheilter Bild n 
($ 547,«) zugn Ausdruck eines Reflexiv- und daher auch Passiv-Sinnes di 1 
sr) oder deren Abkürzung כ‎ vor den Stamm gesetzt haben (Nigtal-For 
sun straucheln (eigentl. sich neigen), To%r hat sich gehütet oder en 
— Daraus hat sich 

1) im Perfect, beim starken sonitalen Verb mit Vorsyiben-Vor 
($ 319), die zweisylbige Form כְכְשָל‎ gebildet, deren — sich ($ 991) im 1 
verlängert, 2. B. בכשל‎ /abans, im Vb. fin. aber vor den Vocal-Afformativen ve 
tigt ($364), <. B. ככִשְלָה‎ [illa] Zabavit, בכשל‎ Zabaverunt; wogegen das Ch 
geschlossener Vorsylbe ($ 354,11( vor allen Afformativen, auch den bet nten 
n-, 7, ,לת ,-- ים‎ bleiben muss, vgl. כְכְשלַתּם נכשלת , כְכְשְלְ‎ ₪ 
נכשלות‎ labantes. 

2) Im Fiens, Imp. und Inf. sind mit verdünntem Endsylben-Voe 5 

—,$937,2), assimilirtem כ‎ der Vorsylbe הכ‎ ($ 289,1), und dahinter e 
Vorton-Qames ($ 318,5) die dreisylbigen Formen Su", buan etc. 9 
% 260), Imp. und Inf. הכְּשֶל‎ (für (הַכְכִ'‎ entstanden. An diesen muss sich 
Imp. das — vor allen Vocal-Afformativen verflüchtigen ($ 364), vor ry al 
umlauten 6% 341,5), =. B. en, "Sun 400009, aba 2-ו‎ Er ב‎ 
bitis, Jabate; 532», תִכְְלְכֶה‎ lababunt (die Formen mit it Me 
vor, 8 241). — In 1.8g.Fi. kann der Verdoppelung wegen ($ 377) tt de 
gefärbten א‎ vor שכמ‎ auch x bleiben, und muss es stets vor dem n— des Inte 
Fi. consec., z.B. אשפט‎ werde rechten, אֶבְּבְרֶה‎ will mich verherrlichen, mia} 
rettete ich mich. 

3) Am Imp. und Fi. consee. kann auf die offne vorletzte Sylbe ji ו‎ 
oder Endlaut auch der Ton zurückfallen ($ 30911. 969,4), 2 zu - 
($ 361), z. ₪. ou hüte dich!, arnım da kämpfte er. | 

4) Wie sich der Inf. abs. theils dem Perf. nach 523, theils d 
San, bean gestaltet, -א‎ 8 985,5. 988,5. — Wie sich das Particip na 
(or) und B (nsuior) flectirt, s. $ 992,4. 995. 7526. 1 er 

1008 Als Kennzeichen des Reflexivs oder Passivs Nigt, , 6 
Lernenden — 1) im Perf. und Part. das vorgesetzte כ‎ mit —, be 
und andern Vbb. auch mit andern Vocalen. Dieas > ist aber freilich 
ausschliesslich und zuverlässig. Denn da auch die 1. Pl. Fi. Qal das 
$ 1006 — 1008 
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hat (8 920. 927), das stative Fiens auch im Vocal A mit Perf. Ni. übereintrifft, 
nd vom Fi. act. wie stat. der Plur. des Intent. - ganz wie die III. fem. 
₪. Perf. Ni. ausgeht: so hat diess an manchen Stämmen gleichlautende Formen 
egeben, die an sich ebensowohl Perf. oder Part. Ni. als Fi. oder Int. Qal sein 
$önnen, und erst durch den Zusammenhang unterscheidbar werden. Der Fall 
rürde sich noch häufiger zeigen, wenn überhaupt beiderseits mehr Gebrauchs- 
jeispp. erhalten wären. Aber die wirklich vorkommenden Fälle sind — von 
m: 125) Pf. Ni. Aat sich geehrt 2Sm.6,20; Fi. Qal wollen wir lasten ib. 13,25; — 
von :כרת‎ a2) Pf. Ni. et ezcidatur Gen.17,14. Ex.12,15u.a. (noch l5mal), 
Int. Qal ei feriamus Gen. 26,28, vgl. 31,44; — von :קרב‎ ap Pf. Ni. tum applı- 
cabitur Ex. 22,7, ap2 Fi. Qal accedemus Jos.8,5; — von נִשְבְּרֶה :שבר‎ Pf. Ni. 
fracta est Jes.24,10 u.a. (noch 4mal), 1 Int. Qal ei frumentemur Gen.43,4; — 
von :שמ‎ 900), 900) Pf. Ni. auditum est Gen.45,16. Jer.50,46u.a. (noch 19 mal); 
yct, Part. Ni. axovöneros Jer.31,15; 900), 998) Fi. Qal audiemus Ex.24,7. Jos. 
1,17. 24,24. Jer.42,6. 14. Auch von רדף ,צפן ,5" ,דרש‎ u. a. könnten dergl. 
Beispp. vorkommen. Sicherer ist daher — 2) am Infin. wie am Fiens und den 
Modis die [bloss bei Gutturalen, 6 390,5, gehemmte] Verdoppelung des ersten, 
dem Praeform. folgenden Stammlautes mit — unter sich. Nur müssen darauf 
noch zwei andre Stammlaute folgen. Denn folgt nur Einer, so kann zwar bei 
ער ,ע"ע לה‎ ein כ‎ des Ni., aber ausserdem nur ein כ‎ oder ל‎ des Verbalstammes 
חי‎ sein, die Form also nur als Fi. Qal oder Part. Ni. von Sp oder פ"ל‎ gel- 
va, vgl. רשקל‎ pensabitur Fi. Ni. von שקל‎ Job 6,2, aber Pt" osculetur Fi. Qal von 
מק‎ Pr.24,26; ריקהל‎ el congregatus est Fi. Ni. von קהל‎ Ex.32,1, aber ung” et 
mul cos Fi. Qal mit Suff. von לקה‎ Gen. 32,23; "n®) occultabimur Fi. Ni. von 
סתד‎ Gen.31,49, aber x) Zollemus Fi. Qal, oder elatum Part. Ni. von כשא‎ Thr. 
9,41. Jes.2,12 u. dgl. m. 
1008 Die wenigen Abweichungen vom Parad., als — 1) am Perfect 
- «) die Afformativformen nr903) für MP — Gen.31, 30) für --רר‎ 1Reg.22Q. 
Kt.) 8. 6998: — ₪ die Zusammenziehungen 923 Dan. 8, ונָכְרְתּ‎ 10, 
won Job 23, 1290) 2 Chr. 14, für NH923, 23902 u. 8. f. 5. הד‎ - 2) am Fiens 
- 9 die Afformativformen תשרפנה‎ Pr. 6, תשברנת‎ Jes. 27 )1. pen, (תִשְבְרְכָה‎ 8 
8g.fem. für ,שְבר , חִשָרֶם‎ =. 8929,53; — III. Pl. fem.: om Ez.3 für 0-ה‎ 
%. — IIIPl.masc.: יכתבון‎ , 71733° Job 19,23. 36,5. יִמַלְאוּן‎ Ez.32,6. Anz" 
Gen. 18,29 ff. יקפצון‎ Job 24,24, 8. $930; — d) die Praeformativformen אדָּרט‎ Ez. 
14,3. Does 1Sm.27,1 (beide den Infinn. vor sich assimil.). "um Jud.16,20. ששבְע‎ 
- 21,24. vpex Ez.20,36, s. $988. 880. 377; vgl. dagegen briax Job 23, 15. 
Da, אקדש‎ Lev. 10,3. אֶלקֶה‎ 2Reg.2,9. nrimt Jes.1,24. שא‎ 33, 10. por 1Sm. 
ה‎ Os אִקְבֶר .ג .גו 14 ,4 .ם6ג)‎ 6. 1,17. mas Num. 23, 15. YIERN 6 480, 2) 








₪ Die vollgeschriebene Form mbuen (mit —) ist die regelmässige, nicht erst Abweichung von 

(mit —), wonach Geseni us’ no. A. Lehrbb. mbupn, mıTesn u. 8. f. in den Paradd. geben; 
— ist das ausschliessend herrschende, nicht bloss in Pausa (vgl. 8 491,6), Ex.8,5ff. Jes. 6 
4 6 6. 7,27. ,14,2.ב286‎ sondern auch ausser Pausa, Jes. 65,17. 24,9.ז10‎ 0. 29,17. Ps.31,19. 
as einzige, mimisch motivirte msn für 19 — Rt.1 (8493. 498, 17) kommt dagegen nicht in Betracht. 
68 weniger das durch die Verdoppelung vor dem &, und zugleich einem Pass. mit & gegenüberstehende 
. תדברנה‎ ₪. dgl. 5 344,3. 


4% 10- : 
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18* | $ 1008. 1009 








Conjug. 11 (Nigtel). Conjug. III (Higtil. Hogtal) = זז‎ 


iat! מכשל‎ br ne labefacias! הכשל‎ labefac; 262, וִמִכְשַל‎ et labefecit; ומִּבְשַל‎ 

van et labefecisti, -TMUS. [Doch hat sich vorzüglich bei Endaylben, deren Conss. 

mm E neigen ($ 347,2), am Fiens, Inf. und Part., landschaftlich oder aramaisirend, 

der mimisch beschleunigt, auch sonst manche Spur dieses schwanken —, zum 
Fheil durch die Punctation verwischt, erhalten. ] 

4) Vom Infin. estr. הִכְשִיל‎ , abs. הַכְשִיל‎ oder הכשל‎ s. 6 984,6. 985,c; — vom 
art. Yo (für ‘o) und seiner Flexion s. 6 991,3. 992,6. 995. 

1011 Conjug. III,5 umfasst die Passiva (Hogtal-Formen) zu den be- 
chriebenen Activen, mit welchen sie die Behandlung der Vorsylbe rücksichtlich 
ea nach Praeformm. ausfallenden 71, aber vor allen Afformativen bleibenden Vocals 
emein haben. Dabei ist — 1) dieser hier sinnvolle Vorsylben- Vocal im Perf. 
ad Inf. (mit 71, $377) meist ein — (ö), im Fiens theils —, theils —, im Partic. des 
‚wegen ($ 347,7. 351,7) fast durchweg - —. — 2) Das — der Stammsylbe wird 
orallen Vocal-Afformativen verflüchtigt / 365,5), und bleibt, betont oder unbe- 
ont, nur vor den Consonant-Afformativen, 2. B. >U3n, הכשלה‎ labefactus, -ta est, 
bean, [הכשלמם]‎ -cius es, -cti estis; som labefiet, “uam, [Mouam] et labe- 
ucta es, -ae 67108. — 3) Wie statt — der Infin. abs. das — des Activs behalten, das 
'artic. aber — angenommen (%37, >U3%), 8. $985,c. 991; des letztern Flexion 
‚5 992,4. 993,d.B. 

[Einzelne Nebenformen der Effectiv-Bildung, mit 7, 8,8, םת ,םת ,םת‎ als Vor- 
yiben, ändern die Beugung nicht, nur dass die Praeformativen des Fi. und Part. 
ksn nicht wie ri nach sich wegraffen, daher wie in Conjug. IV ($923,3. 1015) ein 
davor behalten müssen. 

1012 Conjug. 111,0. Die Abweichungen vom Parad., als — 1( am 
'erfect: — a) die Afformativformen וְחִזְהַרְמָּה‎ Ex. 18. mon, may Ps. 
9.60 für I—, M—u.s.f.,s. $928,e; — namsbormn für in— Am.4, s. 8928 ex.; 
ג‎ regelmässige IR — selbst kommt am Hi. zufällig nicht vor; — 5) die Zusam- 
knziehungen mn, nam Jos.23. Lev.17; תְצמְתּה‎ Ps.73; maun, \naon, 
aum, וְהַסְבַּמֶּס‎ Ps. 89. Jes.16. 13. Ex. 5; ARTEN, השחתס‎ Jer. 51. Dt. 4, für 
הכרתג‎ u. 8. 9 8. 6 932,1. 928,0; -- die vereinzelt (י‎ gebliebene Tonrückung 
beram Ex. 26 8. $ 308. — 2) An Fiens und Modis — d) die Pluralformen 
יקסה‎ 1Sm.2,15f. 95 Ex.22,8. מפשטון‎ Mi.2,8. תשחתון .1,17.+2 מקרבון‎ 6 
1,29. ממשלכוך‎ Ex.22,30, 8. ₪ 980. Ueber die Betonung dieses 71, das im Sylben- 
sa mit den nominalen ים‎ --, Mi (nr. 4) übereintrifft, s. $ 922. — e) Die Femm. 
.זפ‎ mbgan, masuar kommen vom starken Vb. zufällig in keinem Beisp. vor, 
ıben aber ihres Gleichen in entsprechenden Formen schwacher Vbb., wie 
SUR (von 2710) restituent Job 20,10. ruararı horchet (für 12 — $ 932) Gen. 4, 23. 

3) Die Formen des Fi., Inf. und Part. mit — oder — statt »— s. $1013,. 
4) Die Beispp. des Infin. cstr. in Genitiv-Stellung mit — vorn, 7777, Man, 
en, pn, man, השאיר‎ , moon, s. $987,7; die Infinn. abs. wie הִכְשָיל‎ oder 
me. 8 988,0. — Vom Partie. s. die wenigen Femm. auf 7, n— 8.995, II. 


3) Unrichtig wird in den Lehrbb. diese Tonrückung für das Perf. consec. Hi. ganz wie eine Regel 
680611. Dagegen s. die Beispp. $ 308, insbesondre Dt.25,11, wo ja, wenn diese Tonrückung alle 
be Formen ergriffen hätte, für nprmı noch überdiess rp"Ir171} stehn müsste, $ 974,2. 

8 1010-1012 
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Vebrigens sind regelmässige Flexions-Beispp. von 19 
säuernd], PY729 juslificans, TOR“ räuchernd: st. 6. ‚rpuE 
17,15; Pl. מַקְטִירִים‎ oder ($ 1013) מִקְטרִים‎ 28. SChr. 18,11m.8. 
pro Jes.62,6. 5,23; Fem. מַחְמְצֶת‎ Ex.12,20 u. a., st. 6. are 2 
Pl. מקטירות‎ 1Reg. 11,8. 
1018 Das Vocal-Verhältniss zwischen Perfeot einerseits un 
nebst Zubehör andrerseits erklärt sich ebenso wie beim Reflexiv Nigtal, 
dort Perf. in der Urform כָכְשָל‎ gehabt hatte (vgl. noch 7% von 7% nalu 4 
Fiens mit vollerer Vorsylbe und verdünntem Endsylben-Vocal en 
so auch Hi. Perf. ursprünglich הַכְשָל‎ , dann verdünnt war (vgl. noch 
הרשבתר‎ collocavi, הלה‎ für הכלר‎ abduzit); dagegen Fiens mit breiter geblie 
Vorsylbe, aber verdünntem Endsylben-Vocal ursprünglich 927 (von a). 
ist zwar dem passiven A gegenüber und nach hebr. Neigung zum I 
338.) fast in allen ledigen oder bloss vocalisch afformirten Formen statt 4 
das gedehnte 1 eingetreten, aber in den ihrem Modal-Sinn nach zur X ir 
neigten ($ 951 ff.) oder durch vordere Verdoppelung beschwerten (998 
, oder sonst in Einzelfüllen, wo es die Consonanten der Eı 
stigen 6 347), doch auch noch 8 geblieben, nur freilich [mit Pe 
der den End-Cons. verdoppelnden ,ע"ע‎ $ 1113,2] niemals im Perf., das u 
lich kein 6 hatte '), sondern lediglich i im Fiens und seinen = 5 
9 Juss., Imp. und Fiens mit ר-‎ in den ledigen Formen ה‎ I di 
20 ו‎ von השליך‎ werfen, הקריב‎ darbringen, יך‎ | 
רְתִשְלְח וויטלך‎ Job 15,33. 27,22. 8,19.מ0]‎ ($ 964); a 30,10; 
הקרב‎ Ex. 7,9. 28,1. Ps.55,23; Fi. mit -): you, וטל‎ 7 - 
jecisti) Ps.50,17; Ip, וְִקְרֶב‎ Num. 25,6. 31,50. — Von ,רְאַכשִיל‎ seltner 
)5--?( s. $972,5; von ְַכְסִילֶה‎ ib.6; von den Einzelfällen 277 für Er 
לקהל‎ ne 1 68.8 >. > 073,5.4; von prrat7, we) 85) Jes. 42. 1Sm.14 =. 
Aber neben dem Allen finden sich — 5) von den Stämmen ,ררד‎ )? 
,זכר‎ von, עשר ,עשר ,עקש(?) ,עזר ,סתר ,נסך ,נכר ,לבן ,חצר ,חלם‎ (mit ם רש‎ 
den Endsylben) auch: Fi. mo” )?(2.8,4 (wenn hier nicht Juss. ist 
Job 84,29 (wo die Punctation, dem ישקט‎ zufolge, obgleich חס‎ 
hat); Inf. no> für לָהַסְתִיר‎ Jes.29,15; Part. mon» ib. 53,3; — Fien . 
Jer.9,2 (vgl. Job 28,8); )?( תִּהְכְּרוּ‎ für arm Job 19,3 ($ 1015); fü 
1Rog. 20, 88 (ephraim.); mit Suffix: א | מִּקַשְרְפָה רעטרפי‎ 
0 שָכִי זג רַיַעְקשַנֶי‎ -- Job 9,90 ($ 1015(: am Chr. 28,23 | 
noch MER" 6 1093, 0; [nur spa") für יקד‎ -- ei instabant zeigt sich ohı 
aber mimisch beschleunigt ($ 355,c. 498,6), 13m.14,22. 31,2u.a. (vg 6 




























') Das Aramäische hat zwar wie im Fi. byp* (syr. Sal) רא‎ 
Aber es erweist sich damit eben als entarteter und für den Tempng-Unterschied ליי‎ 
blieben als das Hebr. in seinen Formen: Pf. הקטלף‎ , Fi. ve Juss. ups und ₪ 
IN, m. Jpär. Letzteres hat sich, wie auch bei den Spece. 4 ב‎ 
Vena ו‎ auhen Oz, ip, un Ju, Si. Dun 
5 590, 

$ 1012. 1013 





Conjug. 111, 4 (Hiqtil) 279 


- dazu die Infinn.: (na)yarrı Ez.21,29 (mit — für — wegen ,כר‎ % 878,4. 348,c); 
an für Padrısa Dan.11,35; 1099, 092 für בח ,לחע‎ 1%. 96,195. 9 
vgl. noch 1971, 70775, + 9; endlich die Partt. מְלְכִים‎ Zach.3,7 (ganz chald.); 
wor Jer. 29,8 (zugleich verächtlich, 6 355. 498,8); מחְצרים‎ 6. 
&Chr. 5,12Q.u.ö.; מִעַזְרִים‎ 2Chr. 28,23. Je nach dem Zeitalter der Stellen 
können diese Beispp. als Vulgarismen, Provincialismen, Aramaismen gelten; 
und sie mehren sich noch, wenn, wie sich gleich zeigen wird, einige verdächtig 

| mit statt — oder — punctirte Formen hinzukommen. — Wo sich nämlich im 
' Hi. das gedehnte I festgesetzt hat, in den unverkürzt ledigen und den vocalisch 
 sformirten Formen, erscheint es sehr beständig plene (mit (ר‎ geschrieben. Den 
‚defectiven Schreibgebrauch veranlasst nur — «) eine kurz vorher plene ge- 
schriebene Higtil-Form ($ 171,2), wonach dann ,קרב‎ Ar, A820 u. dgl. Lev. 
5,4 (vgl.1). 9,18 (vgl.13). Num.7,19 (vgl. 18). Jes.30,33. Ez.28,24. 46,4 (vgl. 
4,27). Job 34,29 (vgl. 12); — £) am häufigsten der den Ton entziehende Rück- 
tritt des — ($ 165,c), wie nicht bloss sehr oft vor Suffixen, $ 1045, sondern auch 
vor den ($ 1012,4) betonten Afformativen 71, ,ות —” ,--ים‎ vgl. תפסטון ,יקטרון‎ 
₪5. )1019; 070920 Jes. 65,3. Jer. 32,30; 02929 2Chr.36,16; מַלְעָנִים‎ (zugleich 
nsch a) ib. 30,10; "Owen Lev.11,4; מַקְדּסִים‎ ib. 22,2. Neh.12,47; וּמִקְטרִים‎ 
SChr.13,11 u. ö.; מקטרות‎ 1 Reg.11,8 (Mss.); מִקְצפִים‎ Dt. 9,22; מרְבְצִים‎ 75 
' הּמְִנָלִיס‎ Dan.1,4; מסחתִים‎ Gen.19,13. Jer.22,7; — (ץ‎ seltener schon bei blossem, 
den Ton noch belassenden Rücktritt des "—, 2.2. 825 Esth.6,9; pn, 
eo Jer.36,20.25; — "5991 Esth. 6,14; Jar 2Reg.3,19; NAD ($ 972, 6) 
. 88.7,9; תכשלי‎ 5 bon 1Sm.11,15. 1Reg. 16,16. 2Reg. 14, 21; וימצאו‎ 
. 5 (vgl. 13); ויפקדוּ‎ Jer. 37,21; me 2Reg.2,11; ויקהל‎ Num.20, 10; 
wm Lev.9,9. Jos.8,23; 129771 2Sm.6,3. 1Reg.1,38 ff. u. 6. יבו)‎ -- nur 1Chr. 
18,7); mom), anno") Ez.16, 47. 2Sm. 11,1; 1020 Num.14,40. Jos. 6,15. 1Sm. 
9,26; וישלכו‎ Gen. 37, 24 u.a. (6mal); ריקשפר‎ Gen. 18, 16'). Doch einzelne solcher 
Panetationen machen sich schon als dem Hi. aufgezwungene, verfehlte Qal- und 
andere Formen verdächtig, wie 100m und bergen 2Reg.7,8 ,ריטמכר?)‎ vgl. Jer. 
48,10); רכרף‎ warten Ps.142,8 (? m, vgl. Job 36,2); und für ויסתרר‎ 75 
isst sich nach 2 auch וִיסְתרוּ‎ annehmen. Endlich bleibt es — 8( für ledige 
Formen vollends unwahrscheinlich, dass sie ohne das Motiv ₪ bei 1 in der Aus- 
sprache je ohne ” geschrieben worden seien. Daher Job 34,29: ישקט .| ישקס‎ 
(uss. $ 964); 37,17: --ט .1 , בּהשקט‎ (vgl. das Nom. Jes.30,15 und $ 347,2); 21,10 
nl. 993 abjicit (nach andern Qi., 8. aber weiter unten); 14, 9: רפרה‎ wächst, 1. 19" 
(rel. Pr. 11, 28); Max 02 gelinge, rIa2m sprosst Jud.18,5. Dt. 29, 22, 1. nbenn, 
= Ian (vgl. Jes. 53, 10. Ecel. 2,6); יצע‎ 'schabe Lev. 14,41, 1. 929" (vgl. ס'‎ a0); 
לשמל‎ zu verkünden Ps.26,7, 1. sau (kräftiger, und vgl. 1Sm.15,4. 1 Reg.15,22); 
,למל‎ l. 5535 Num. 5,22 ($ 990,c). — Andre Beispp. bleiben zwar unabweislich 
Higtil, aber da die Lautverhältnisse der Endsylbe zu $ 347,2 passen, ursprüng]. 
wahrscheinlich nach 2 mit & oder 5, wie 2Reg.10,5: איש‎ T5n) regem faciemus 


1) Diese Beispp. sind zwar zahlreicher als die מקטרים , יקטרון‎ u. dgl., letztere aber sind dennoch 
im Vgl. mit den plene geschriebenen ihrer Art ungleich häufiger als die וילכ‎ u. dgl. in demselben 
Verhältnis. 0 
$ 1013 




















280 Wortlehre. Verbalflexion im Einzelnen 


quem, Ps.49,17: איש‎ Er? 0068066 quis, I. 7293, 7&77 (absimil. ,אי מס‎ 
Jes.44,28: uU perfieiet (vielleicht --ם‎ als Juss.); Pr.16, 7: שלם אתל‎ ,1 
absimil. von (א‎ ; Job 29,13: 71x mach? ich jubeln, 21,10: 5997 verträuf 2 | 

"222 0006, 1. ,--ל ,--ך‎ 15 Pr.23,32: ירש‎ vulnerat, 1. ;--ש‎ 0,4: 
offeret, 1. 2— (im Anschluss an 7; vgl. 6 878. 379 ex.); 280[.11,5:* 
et ditabo, 1. 1 (vgl. 15m.17,25); — כ‎ 
das Nom. ib.14,23, dazu Dt.26,12); — 0599 66006 1 
grössernd, {xp Hörner habend Ps.18,51. 69,32, 1.0, 5, 1; # 

1055, 4,III. 
1014 Conjug. 111,0. Vom Hogtal überhaupt finden sich 4 ar 
Verbalflexion nur folgende Beispp.: — a) Perff.: mar ezeisus eat. 
rez faclus est Dan.9,1; pen depositum est Lev.5,23, ו‎ 1 
prosternetur Ez.32,32; pum et projectus est Dan.8,11 ($ 1. - % 
effracta est Jer.39, 2; rabun projecta est Ez.19,12; הלמה‎ pacata est J | 
zugleich mimisch sinnvollem Unterschied des — und — + 6 pe 
projectus es Jes.14,19 ($ 353,2); — nam ineres faclne sum Job 7,3; % 
fractus sum Jer.8,21; wabUn projectus sum Ps.22,11 ($ ו‎ - 
($489,c) mersi sunt Jer.38,22. Pr.8,25. Job 38,6; הכלמ‎ ei pudefien 
spray abseisi sunt Jud. 20,31; SU ei projicientur Jer.22,28; % = 1 pud 
sumus 139m.25,15; — 5) Fientt. ete.: "apm ($ 491) adolebitur 1 
"wegen et projecta es Ez.16,5; — ילכו‎ ($489) projicientur Jes. 34,8; - : 
הלה‎ Ba. 32, 6 918,6. 916]; — 6 Partice. ($913,2): ru ge 
ö. (mit hellerm — zum Auseinanderhalten der משְחֶת ;(ש ז‎ 0 
ie — noch wegen n); מרְבָּק‎ angeklebt Ps.22,16; ar72U zu Gold gemacht Eu 
a wird geräuchert Mal.1,11; n7% geschoren Ez. 29, 18; (Aaryo Jes. 14,4 
hingelegt 2Reg.4,32; בל‎ Äingeworfen 23m.20,21; — wrbeier - 
Jer.18,23; מְּפְקְדִים‎ 6 2Reg.12,12Q. 22,5. 9. 2Chr.34 ‚10; € 
jieiendi Jer. 14,165 — Fem. בְרְבָּכֶת‎ perfusum Lev.6,14. 7,12. 1 Chr. 23,20; 

perditum (für AN—, Ben, 4) Mal.1,14; mobun projecta 1 Reg. 13,24 ff. I 

— endlich mit — für — ($350,e) טבדלות‎ 300/06 Jos.16,9; מַגְבללת‎ for 
98,14; מִסְחֶת‎ en 4 0.( deformatus Jes.52,14 '), 
1015 Als Kennzeichen — a) des activen Effectivs א‎ 
Lernenden nicht sowohl das meistentheils zunächst in die a 
der Endstammsylbe, statt dessen ja auch —, —, >, >, m 
($ 1010. 1013), als vielmehr — 1) in Perf., Top. ., Inf., deren F 
form. bleibt, das stete 1 vor dem Stamme, ohne nachfolgende Val 
im Ni. ($1008), die nur bei Hi. Y eintritt ($289. 1099), und nur 1 
auch unterbleibt ($ 390. 1057, 2); — 2) an Fiens, וקא‎ 
bekommen, das stete, von 7 her gebliebene Patach derselben, w 
nur noch an Fi. und Modis Qal, aber nur bei Kehllauten, eintritt ($87 
daher auch nur bei Vbb. I.gutt., wo kein --י‎ der Endsylbe zu I 
ER. So waren die $ 1013, aufgef 0 | 
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EHER ות‎ mit מ‎ sind )% 547,7), & 
führten Parallelstellen. 
$ 1013-1015 
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wporem facitis Job 19, 3'), marın et pro certo cepere 1 398. 20, 88 '(, 1109, 
מעסת‎ ditabit eum, eam 13m. 17. Ps. 65, YEHI" et detorguet me Job 0 ) nur 
us den Bedeutungen als Hi. erkennbar; und ebenso wird sich bei 7109, 159, ענח‎ 
A. Hi. von Fi. Qal nur durch den Sinn und die Wortfügung im Zusammenhang 
nterscheiden lassen, 6 1078. — 5) Für das passive Hogtal sind zwar im Perf. 
nd Part. jene מ ,9% ,1 ,ה‎ [von מ‎ 8. $10l4ex.] untrügliche Kennzeichen, nicht 
ber am Fiens %, N, oder bei schwachen Vbb. 7, ,תר‎ die auch dem passiven Qal 
ngehören können, und sicher angehören, wo die Bedeutung und der Mangel 
ines Hi. oder sonst deutlichen Ho. dafür sprechen, 6 904,2. 906. 

An der Personal- und andern Flexion ändert es nichts oder nur wenig, wenn 
6 Bildung mit effectiver Vorsylbe deren Vocal durch lautnachbarlichen Ein- 
luss gefärbt )6 350), oder deren Hauch theils vulgär, theils aramaisirend von ₪ 
mx erschlafft )6 270 ex.), oder endlich erst landschaftlich, dann auch sonst, ins- 
wsondre Junghebräisch aramaisirend, 71 mit N vertauscht hat ($ 273,5). Solche 
3eispp. sind — «) ohne weitern Unterschied die Perf. הכלמכו(ם)‎ pudefecimus (eos) 
18m.25, 7 (mit m vor 23 auch nach $ 352,7, vgl. dagegen ₪7 vor כל‎ 34); 
OR ($491) maculari Jes. 63,3; רְראֶזְנִיחוּ‎ ei foetorem edent Jes.19,6, höchst 
rahrscheinlich eine Mischung *( der ältern Lesart vulg. ואזכרחר‎ mit der spätern 
Berichtigung ;והזכרחר‎ [ähnlich im samarit. Pent. öfter ephraimit. א‎ für hebr. 
1,n, ה‎ Gen.3,13. 14,23. Ex.2,9. 20,24 (wo auch Pf. für Fi.)]; ausserdem — die 
Inff, abs. DIOR früh auf Jer.25,3; TIS8 (n. hebr. Sinn) Aniebeugung! Gen.41,43; 
זו‎ auch noch — das ephraimit. Perf. מרגלתי‎ für הז‎ habe gegängelt Hos.11,3; 
gegen — 5) mit Y und Q vor N von ]? מחרה‎ 6 450. 444 ex.) wetterfern®) Fi. 
mm, Part. mm der. 18, 5. 22,15; von [תִרְגִּים]‎ dollmetschen Part. pass. BAND 
verdollmetscht Esr.4,7. — Dass aber Ez.46 מהקצקות‎ bei ה‎ ohne weitern Anlass 
zum מ‎ nur verdorbene Lesart ist, 8. schon $477,5. Anders bei schwachen Vbb. 
mim, mm u. dgl., 8. ib. 


Conjugg. IV,a.d. V. 
(Paradd.: ,קדש‎ ÜTp sanctificavit, -alus est, ÜTENN se sanclificavit.) 


1016 Conjug. IV,a.b befasst sämmtliche Activa und Passiva verstärkter 
Bildung und Bedeutung )6 546. Tab. X, nr. II— VI), mag die Verstärkung, wie bei 
allerlei Stämmen am häufigsten, in Verdoppelung des mittlern Stamm-Conso- 
תפותה‎ bestehn (act. Qittel-Form, pass. Quttal-Form, wie ,קדש‎ Up), oder, wie 
Meist nur bei schwachen Stämmen, theils in vorderer Vocal- Dehnung, z. B. 
at. טרט‎ hal gewurzelt, [סרבב]‎ circuivit, Wz. סבב‎ ; pass. [שרש]‎ ist festgewurzeli, 

ist angethan, Wz. 559; theils in Wiederholung einzelner oder zweier 

Consonanten, z. B. [nmnz] delevit, 7713 stabilivit, 5253 sustentavit, Wazz. 

TO, כול‎ ; pass. אלל‎ ist verwelkt, [7213, 2293] stabilitus, sustenlatus est. Alle diese 
dungen haben eine durchaus oder grösstentheils gemeinsame Beugung. 


8% תרתה הרס ה Lu m‏ י.ח 


( 8. Neue Aehrenlese nr. 1443. — 2) S. Neue Aehrenlese nr. 699. — 3) 8. סגא‎ 6 
.א‎ 1407. — +( 8. Neue Achrenlese nr. 703. — 5) Freilich macht aber dieser reciproke Sinn (vgl. Jer. 12) 
den Gebrauch einer bloss mit Hi. gleichgeltenden Form zweifelhaft und beide Beispp., anders punctirt, 
au aramaisirende bupnx oder הזכל‎ wahrscheinlicher. 


$ 1015. 1016 
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1017 Was sie nämlich u 
A) durchaus in der Beugung gemein haben, ist — 1) der V 
End-Stammsylbe, der — a) in allen ledigen Formen für die Act 
wöhnlich —, für die Passiva nur — ist, jedoch beim Perf. Act. erst aus « zu 
dünnt, 1 leicht in & rückfällig, beim Fiens und seinen ren fan 
her >, daher stetiger e bleibend (vgl. 8 1013. 937,2). — 5) Vor allen Vora 
names wird sowohl — als — verflüchtigt ($ 365), vgl. > Ze 
| הנל‎ pass. ו רוקל‎ sunt, masoR, 25253; Fi. 66.: ישו , יְסַלְבְבוּ‎ 
תל הס‎ Te : ar rede, כּכְנָה ,קר‎ ($ 953); Int.: אֶסְבְבָה‎ FIIR, FI 
ns Fi. pass.: wen? allidentur, 28m > | 
c) Vor ee ee bleibt das passive — — durchaus, das / 
Fiens und Imp. gewöhnlich, während dasselbe beim Perf. in — zurückfällt (8341, 
vgl. EI2IN /oquentur, 73722 docete, ITTEM venabimini (von :(צוד‎ dagegen 
עולְלְת‎ (act.); MUTP, MUTP), ב תס‎ (act.), m>2521. [Auch schon das | 
Perf. fällt bei lautlichem Anlass leicht in — zurück, z.B. par, קלקל‎ , ray 
קדש המל‎ , 8 3491 378.[ — 2) Der Vocallaut der Praeformativen a 1 
Juss., Int., Part. bleibt ($ 923,3. b), da sich hier das Praeform. weder ei 
leeren Stamm-Consonant, noch einem vocalisirten 71 anschliesst, noch z 
dem Tone steht, bei », ©, >, m blosses —, beix ein — ($ 381 1). 
B) Der Vocalwechsel in der: Vorder-Stammsylbe lässt 8 
Bildungen in zwei Classen zerfallen. Nur — «) wo die Form- oder Stan 
vorn ein ל‎ eingesetzt hat (32%0 von ,סבב‎ 7213 für 7212 von 712), bleibt dienen Y. 
alle Genera, Tempp., Modi ete. unverändert. Wo dagegen — ?) die Vo 
geschlossen geblieben ist, bekommt sie bei den Activen im Perf. — 
und seinen Ableitungen behält sie —; für die Passiva bekommt sie - 
Formen vor Verdoppelung ($ 218. 342) in der Regel —, ausserdem theils 
theils —, vgl. Act. Pf. und Imp.: ,עולל‎ Pass. Pf.: ערל‎ ; von רומם‎ erheben: 6 
moon, Fi. gehn, Imp. ,רוּמָמי‎ Part. vohva; Pass. Fi.: moginn, Part. וס‎ | 
dagegen von :קדש‎ Part. act.: מקדש‎ pass, ,מק‎ Act. Pf.: ו קדס‎ 
אַקדט‎ , Imp. קדשו ,קש‎ , Inf. ;לְקְדש‎ Perf. act.: ] ְצמתּת‎  לָכְלּכ,‎ a Be 
Act. Fi.: 52522, Inf. 52525, Part. מִכַלְכָל‎ 
Von den המוז‎ (abs. mehr sup als (קשל‎ 8. $ 9816. 985,0: — von. 1 
tieipp. und ihrer Flexion $ 991,3. 992,3.4. 993. , 
1018 Conjug. V befasst sämmtliche zugleich verstärkte und bet 
Verbal-Bildungen ($ 547, B. Tab. X, nr. IX—XIN), d.h. die mit der refl er 
Vorsylbe הת‎ betheilten Verstärkungsformen, die sich von allerlei Stämme 
innerer Verdoppelung (Hitgattel-Form: התקדש‎ , Senn יקי‎ 
Stämmen auch mit vorderer Vocal-Dehnung oder hinterer 
holung gebildet haben, wie von 553: Shan se volutare, ו‎ 


yo: (Een) se stabllire; 
Hier beschrünkt sich, da die Vorder-Stammsylbe bei diesen j 


schwersten Bildungen ohne Vocalwechsel’geblieben ist, alle Beugunga uf — 

End-Stammsylbe, deren — — a) vor Vocal-Afformativen eur; 0 

($ 365); — b) vor Consonant- Afformativen im Perf. zu — wird (610 

Perf. und Imp. Pl.: התקדטי‎ , Fi. מתגדְדר , לתקדשו‎ incidetis vor; 186. ri 
+ 1018 


u; 


| וו 
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nes; Perfi.: n>senn, mosenn, onssenm; mann ansmadvertisti. [Aber das 
statt E kehrt bei diesen Reflexiven, denen meist kein Passiv gegenübersteht, 
ch sonst in ledigen wie afformirten Beispp. aller Formen auf lautlichen oder 
ythmischen Anlass häufig wieder, 6 1023. 1027,5.] — 2) Die Vorsylbe nr lässt 
ch hier )6 923,4.c) das רז‎ vom Praeformativ des Fi., Juss., Int., Part. verschlin- 
n, so dass nur ,מת ,ית‎ m, תת‎ , und in 1. Sg. Fi. oder Int. את‎ übrig bleiben. 

Von den Infinn. und Participp. s. die $$ wie bei 6 1017 ex. 

[Diese Beugung ändert sich auch nicht, wenn bei Bildung der Reflexiven die 
rsylbe הת‎ entweder — «) aramaisirend ה‎ zu א‎ erschlafft hat ($ 279), z. B. 
‚arm, oder — 2 ihren T-Laut mit dem Anfangslaut des Stammes theils um- 
setzt hat ($ 265), wie in 53R0), AARON, DOÄNER), PTOXI ($ 284), ישתקשקון‎ ; Inf. 
iron, בּהשתפך‎ , Part. Sanen, ARNDOn; theils damit zusammengezogen oder assi- 
firt ($ 295,c. 289,6(, wie im Imp. mann, Pf. san, Fi. wepen, an), oder 
dlieh — 7) den Vocal im Perf. und Inf. mit Uebergang in Passiv-Sinn auch 
siv gefärbt hat ($ 907,2), wie Pf. penn ($ 1019), men (s. ß, 6 342), Inf. 
ar (ib.)] 


1018 Die innerlich verdoppelten Formen (Formae duplicatae, $ 546,2. 
7,B), die in diesen beiden Conjugg. die gebräuchlichsten sind (Up, 072, (החקדט‎ 
ben in gewissen Fällen diese Verdoppelung aufgegeben. Ausser den Vbb. ıned. 
tt. )6 388. 1053), wo diess in den allermeisten, und ausser den ,ע"ע ,ל"א‎ wo es חן‎ 
tigen Fällen regelmässig geschehen ist ($ 300,3. 428°. 1081,d. 1114, 3. 5), kommt 
welbe zerstreut — 1) am meisten noch bei dem Halbguttural ק‎ vor ($ 300,2), der 
sweilen selbst zwischen haltbaren Vocalen und. mit Verlängerung des \ 00818 vor- 
וז‎ öfter jedoch, wo er Chateph bekommt, und ohne Vocal-Verlängerung, verein- 
₪ wird, z.B. ריתפקד‎ , pen? Jud. 20f., BIER" 9713 Ececl. 9 für מיק'‎ )6 991ex. 
4,10); n&p3 ₪006. 7, מבקשים +,3.חגא מבקשי‎ Ex. 10u.a. „ Cpamı Ez. 26, 21 
205. 1025); — 2) seltner und nur in Folge beschleunigten Vortrags bei 5 ס‎ 
₪ wo sie — bekommen ($ 300,7), z. B. nr1>ü Pf., für 50 Ez. 17,7; הַמְכַסְרִים‎ für 
מע‎ Neh. 10,38 Edd. 


1090 1) Das wesentlich Unterscheidende dieser beiden Conjugg. ist die, 
ı den bisherigen noch nicht vorgekommene Ausdehnung des Verbalstammes 
]ו‎ zwei beiderseits geschlossene oder vorderseits doch feste Sylben, wonach 
ch die Beugung ühnlich wie Decl, 1% ($ 752ff.) in jenen Sylben auf Umlaut 
eraber der vorletzten in Conj. V auch noch abgeht), mit der Verflüchtigung 
זא‎ ausser den Praeformm. der IV. Conj. auf die Endsylbe beschränken muss. 
 mannigfaltig die verstärkten Bildungen (Tab. X, nr. II— VI) und die zugleich 
stheilten (nr. IX— XII) erscheinen mögen: so treffen sie doch alle in dieser 
wei- oder vorderseits festsylbigen Stammform, wodurch die Beugung beschränkt 
ird, zusammen. Und wenn wir hierdurch genöthigt waren, in diese $$ von 
arker sonitaler Verbalflexion auch schon Bildungen schwacher, sogar semi- 
"aler Stämme hereinzuziehn (von ,ע"ע‎ Y9): so geschieht diess mit demselben 
eht wie bei der Nominalflexion (Deel. III-V.B.C, 6 748f.); nur die Bil- 
תסקחמ‎ sind den Gesetzen des Schwachstämmigen und Semivocalen gefolgt, die 
feugung hält sich innerhalb der sonitalen Grenzen. 

$ 1018-1020 

























2) Als Kennzeichen der Formen sind — a) bei den 
und geminatis ($546. Tab. X, nr. II, IV— VI) das kenne. 3 rer 
derholten Stammlaute sehr deutlich. Nur bei den schw | gen 
קולל‎ und Sshpnn bleibt es für den Anfänger zweifelhaft, ob sie sich m ve 
Dehnung von einem Stamme ע"ע‎ (wie (קלל‎ oder mit hinterer Wiederholung 
einem Stamme Y9 (wie (קרל‎ ableiten. So sind חולל‎ macht unsi - : 
wüstend, Yhrınm und stellte sich unsinnig Qötel und Hitgötel von Sun; ken: | 
sohn macht gebären, mohn erhöhend, מתחולל‎ sich quälend (wo % ”w 
$446) sind Qitlel und Hitgatlel von ,חול‎ om. Für solche 1 ‚benso 
für die Formen >p>p und >p>prn hat daher der Lernende, oh er d > Stä 
kennt, i im Wrtb. versuchsweise die Wurzel sowohl als ע"ע 18ב 16 ער‎ n 
Unzweideutiger ist — 3) bei den häufigst gebrauchten duplicatis, wie ' +: 
die stete Verdoppelung des mittlern Stammlauts, die sich durch die 4 
stellung, wie durch ihre Sinnverstärkung )2. 14. Syn 0 Ea.3 
wesentlich von der vordern bloss compensativen ($ 295) Ver lu z am 
Ni. (מִכְשַל)‎ unterscheidet. Nur kann diese Verdoppelung ₪ durch K 
oder p, 5, d, w, x ($1019) behindert sein, und bei Vbb. Sp wird sie biswı 
wo kein andres Merkmal hinzutritt (s. 6( , weil sich die een. 
charakteristischen Verdoppelung äusserlich nicht unterscheidet, als F 
unsicher, vgl. m%p?}, mp} u. a. als Perf. Qi. oder Ni. $ 10008.1 — ai - 
Dag. f. nach — in Formen ohne Praeform. wie sup, OR, sup ete. 0 
Aber -- 8 FEETER gemeinsames Kennzeichen bleibt bei jedem 
Part. der IV. Con]. das Praeformativ mit Chateph ($ 1017,2), jenes חל‎ 1, | 
nebst 79, 3), ,רל‎ 8) ($973), neben welchem der übrige Sylbenbau und Vos 
ו‎ Species leicht kenntlich macht. Dieses *, 8 u.s. f. kann וא‎ 
nur bei leicht unterscheidbaren Plurr. auf 7 ($ 930) oder Formen ea 
19, ע"ע‎ vorkommen, 2. B. 713%, 171207, אַשיבְך‎ u. dgl. — Es bleibt d 
auch, wo die mittlere Verdoppelung behindert ist (s. 5), und muss ı = 0 
sich davon keine Beispp. finden, dem Fi. und Part. der forma gemin wi: 
(Tab. X, nr. V) gefehlt haben, weil schon deren Bildung vorn Ch 
Von dieser Form finden sich, angemessen punctirt, nur die Perf. ד‎ 
stürmisch Ps.38,11 ($ 283 ex.); myayan (Kt.) gährt, חְמַרמְרֶת‎ )6.(, ae nn,” 
gähren Job 16,16. Thr.2,11. 1,20; von rn .א‎ $928; von n 5007. ass 
beide Sylben ä haben, nicht das e des Act. und das’ vordere ide lie 
am ר‎ ($ 1017,6. 378,5), wie am Mangel eines gegenüberstehenden Pass, \ 
act. Derselben Form gehört als Part. das denominative מהצצרים‎ 4 
1 Chr.15,24Kt. 2Chr.5,12f. 7,6. 18,14. 29,28 Kt., 1. orızarrg zusammenge 
von מַחִצַרְצְרִים‎ ($282,,).. Das Q. hat mit Verlengütine des &ten x bl 10 
ל בְְחִצְרִים‎ Chr.5,13, oder noch ungenügender Hi. מַחְצְרִים‎ 1Chr. 15 ete. ($ 
Als Pass, des Part. entspricht, aus seiner Verstümmelung hergeste 
Abgeschupptes Ex. 16,14. Dieses hat zwar dort die Punctation, 0 
nehmen, einfach passiv DBOr% vocalisirt; allein dass sich von der V 
Ausdruck der Wiederholung bloss das mittlere © neu angesetzt h: 
unwahrscheinlich und beispiellos, und hat selbst an den Wur 
.גו שרש ,שמש‎ dgl. nichts Analoges; diess ro kann daher gar nicht a 

$ 1020 
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wachgut gelten. Vielmehr ist, wie sich von אסף‎ das iterativ passive Nomen 
WOR aufgelesenes Gesindel Num.11,4 gebildet hat, so auch das verbale Pass. 
von anzunehmen, wovon Part. ;מַחְספְסֶף‎ der Endbuchstabe hat in althebr. 
hrift leicht erlöschen und abfallen können. Ein Fiens kommt von dieser 
rm Sasup nicht vor, hätte aber von 10 ($ 319. 357, 3) nothwendig MMO", 
n noron ($ 376, €. 382,2) Hoport! gehabt. — Auch von der Geminata קטלל‎ 1 
₪ starke Vb. im erhaltenen Text kein Fiens-Beisp.; wahrscheinlich steckt 
er ein solches in dem widerspenstigen Plur. pr? Job 39,21, wofür zu ‚‚schar- 
!' ein "Er nicht bloss als Sing.'), sondern auch als Verbalform ungleich 
sser passt. 

8( Als Zubehör dieser Conjj. zeigen sich auch noch ($ 1000 ex.) — a) ein- 
Ine Plurilitera ($ 539), die im Sylbenbau mit Con). IV, 4.2 übereintreffen, wie 
st. Fi. [02V] zerwühlt, wovon mit .שגופ‎ 730012 Ps.80,14; Inf. abs. פַרְסָז‎ >- 
ndendo 2) Job 26,9; — Pass. Pf. רְטְפַש‎ revirwil Job 33,25 (f. ‘0%, $ 205); Part. 
Oo umAüllt 1Chr.15,27”), vgl. Dan. % 21. — 8) Der Con). V würden, den 
ת066מו‎ zufolge, mit Annahme eines theils assimilirten, theils versetzten N 
1018, 3.7), auch die Formen E11, "839, N) angehören. Sie sollen nämlich 
זג‎ in rabbinischer, den Punctatoren gelüufigen Weise aus 5up) und התקשל‎ ge- 
schten Passiv-Bildung כתקטל‎ zufallen, erklären sich aber, da diese Bildung 
m Althebr. kaum zuzutrauen, und zumal שש) ה‎ ( für תר‎ sehr unwahrscheinlich 
ןי‎ weit besser, nur ככ' ,כר'‎ anders vocalisirt, כש'‎ anders accentuirt, als gewöhn- 
'he 68. Ni., 6 474,6. 1072, 9. 1096, 9. 

1021 Conjug. IV,a. Abweichungen vom Parad., als — a) die Aflor- 
ıtivformen — an Perf.: יִדּעְחה‎ Job 38,12. rımz7i> ($ 491) Ps. 8,4. man 89, 45, 
$928,c.e; -- ודרי‎ Anal Jer. 2,33. 8,5. 18, 21. ib. 2; — ובל‎ Esth. 9,27. 
'M}s.ib.1l; — an Fiens: 1371 lReg.12 8. $929,,; — מּאַבְדון‎ Dt. 12,2. 72m 
en.32,20. תחשבין‎ Nah.l, 9 may Jo.2,7. מתרצדוּן‎ Ps. 68,17, 8. $ 930, 0.8; — 
be, ונבקשת‎ ($ 1019) Dan.8,15. Esr.8,23. ame) Dan.10,16. רְאַחִכְצָה‎ 7,5. 
Bun Job 29,17. wo ($489) Ps.119,147, =. 8 972, 6; — Int.: ug Ps. 
96 5. 6 956,c.A; — Inft.: mar Ps.147. 190% Lev.26. np723, במְלְכֶת‎ 6 
₪6, 5. 8987,45; — Partt.: Bear Ex.22. no Nah.3. לה ;98 .צנ מִשְכְּלַה‎ 
8.67. השובְבָה‎ 101.81, 8. & 995, I. III; — mit Casus-Vocal sin Ps. 101 Kt. 
.: 9000) 8. $833; — 5) die Zusammenziehungen, wie am Perf.: Ran Job 7; 
am Fiens: תקונְפָה‎ Ez.32. rm Ps.71, s. $ 932,1.2. — c) Praeformativformen, 
\ Fiens: 1 Sg. 8 oder & für & nur bei \ .סל‎ 106. gutt., $ 1056 תת -- .;.צ0‎ 2 

To Num. 7 .ג .גו‎ DYAYMON 2Chr.36 für “m, 'non 8. $ 994,11. 297,9; — 019, 
v, >>>) für ‘99 Jes. לצְצִים יוה‎ für מלי‎ Hos. 7. השובְבָהּ‎ für 'con Jer. 31, 
5994, 10. — d) Die Vocalisation hat zur Abweichung ($ 1017, ce u. dgl.) 
erallihre Gründe. So — 1) beim E der Endsylbe des ledigen Perf. Denn 
«) ihrer Schlusslaute wie ihrer Abnutzung wegen haben regelmässig die Vbb. 
Ireden, 023 waschen, כפר‎ sühnen im Pf.: 127, 023, "53 ($349,/). Vgl. Lev. 
Sf. 12, 7f. 13,6; "2 ist Ex.12,25. Dt.26,19 sogar in grosser Pausa geblieben; 


1) 8. Neue Aechrenlese nr. 1514. — 2) 8. Neue Aehrenlese nr. 1467. — ?) 8. Nene Achrenlere 
707. 


6 1020. 1021 
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übrigens zeigt es da doch 22mal 97 etc. Gen.21,1. Num. 12,2. IR teg 2,2 
Jes.1,2. 20u.ö. Jer.18,15n.ö. Ez.22,28. Ob.18u.a.; auch 022 stel \ 
oder im Wortton 28m.19,25. Gen.49,11; sonst behalten alled -- ıs 
Andre haben — £) der eignen Endlaute wegen — statt ו‎ : 
wegen "#2, 10" und die allermeisten auf 7, $378,5. 105l,e; - les Gaum 
wegen ($ 348, c) ppr Mal.3,3. pım Ps.147,13. pur Ex.38,28. פְלָג‎ 1 
noch $353,e). קלקל‎ Ez.21,26. Eccl.10,10; — des Nasals wegen di 
vorn guttural gefürbten und gelockerten [739%], vgl. Job 15,32, .א‎ 
1,33. Jer. 30,10 u. ö.; — der Laute סד ,שב‎ wegen ($ 348, d) שב"‎ 
27. 52. 27,18. 23; 70% Jes.14,32. 28,16. Esth.1,8. 1Chr.9,22. ו‎ | 
haben wegen Anschlusses an gleichen Anfangslaut nyT"12> en 
344); — wegen Anschlusses an Kehllaut ($ 378) ח'‎ 28 2Reg.2 
Esth.3,1. Jos.4,14 (vgl. dagegen Jes. 49, 21). ‘v"7701 Job 7,4. 05 
(vgl. dagegen Ez.33, 5); רְכְפלָל ח'‎ Ez. 28, 98 '); יחי‎ ym 2Chr. 33,8 er 
וְקְדש אי‎ 1 Reg.8,64. Num.6,11; ‘9 op Esth.9,31. קצץ חי‎ 2Reg. 18,16, 
Job 20,19 (Ex.39,3. Ps.129,4: קצץ‎ vor D oder pausal; Ps.46,10 zwar wor fi 
assimil. mit 2%). Denn ebenso erscheint’) — 8) auch — zur 5 'imil 
Absimil. mit benachbarten Formen ($ 352): 28 (ass.), וְאִ'‎ (abs) T 2,8 
51,55; רְכְּת‎ (ass.) 2Chr.34,7. Nur שִפָּם‎ Jud.1,7. Job 6 zeigt si sich nich 
lich motivirt, und dient daher dort wie Lev.5,24. 1 Reg.9,25 wohl nur 
vom Nomen עולם‎ (Vergeltung) Dt.32,35. — 2) Die Vordersylbe et Perf. | 
im Arab. und Aram. noch beibehaltene 8 (vgl. ,קשל‎ 4. sup, arab 1 
im Hebr. zwar auch noch als verschmolzenen Grundvocal im ı 3 sale 
vgl. רוּמַמפִי ,כונכת‎ von "3, #77 ($1020,2). Ohne solche טי‎ 
scheint das offne — nur noch in den gutturalen Beispp. ro, moyen 


mass, 79399, ING (e. 2 vgl. dagegen שַעָשַע‎ wurd, , ,7, 5 a 2. 115 0 1 
.גו רחם‎ dgl. $ 1055), in den zugleich consecutiven TERN et subruet Num. 
($ 974,2, vgl. dagegen 1 Reg.4,7); sonst nur noch in 2 Beispp. 6 9 4 
3) Beide Stammsylben des Fiens, Imp., Inf. zeigen nur die verein: 
weichungen: Fi. III. Pl: fem. 739397, rıtern für 30 —, nd — Jes.3,10 . 1 
8. 6 848,0; — Imp. 8 für sp Ps.55,10, s. $353,0; — Infl. (in @ 3 
"39 für pr, 127 Lev.14. Ex. 60.8 > 7 בושס(כס)‎ für map — Am 
s. 8348,d; — Inf. abs. יפר‎ 060. >. $985,d. 988,d. — 4) Statt des ( n 
Füllen der Verflüchtigung ($ 1017,0( steht einigemal — bei ק‎ ($ 210,7) bei 
maps (für mo 2--( Rt.2,2. 7Edd., und Imal vor תו‎ nssimilirt amd sch 
klagend — in Aanmaz Ps.88,17, sugleich mit Dag. dirim., für צסומתוני‎ 5. 
498,23. 500,19 (ף‎ 
Regelmässig zwar, aber verhältnissmässig selten sind von den ı 
N) Wie jedoch diese forma geminata, im Zusammenhang unnöthig, theils , / 
theils wegen כפל‎ 6,4. 30,4. 32,20 kritisch verdächtig ist, s. schon bei Hitzig +. ₪. 5 - „1 \ 
weisen die Lehrbb. קשל‎ dem Wortverband, bp dem Satz- oder Fa 2 = . 
12%, 81004,4; >. dagegen z. 13. 15601. 10,10. 12,9. — *) Als vorausgenommenes } 
san u. dgl. kann hier das defective zum ersten T nicht angesehn werden. Die P 
zwar bei פד‎ an das Qi. ragx gedacht haben; aber mimisch angemessener bleibt Dag. 
Sinnverstärkung mit Wiederholung und innerer Verdoppelung zugleich beispiellos und m 
$ 1021 








un 
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eec., eben ihrer schon im Stamme liegenden Sinnverstärkung wegen, die ver- 
ıgerten Impp.: ,מִכְטה ,חַלִצָה‎ rın5p reite Ps.6,5. 116,4. 17,13; 50 erzähle 
teg.3,4; NOTD konm zuvor Ps. 17, 18; rar firma, עוררֶה‎ ercıta Ps. 90, 17. 80,3. 
Häufiger die Flexions-Beispp. der Partieipp., wie von 718239 verkündend, 1270 
dend, מחקק‎ Geselzgeber, MXDXO piepend, DIVN zahlend, [none] schlagend: st. c. 
30 Jes.52,7. 1270 Pr.2,12; Pl. Dam Jes. 65,24 u.a. מחקקים‎ 5,14. 
urn Jes.8,19. מִשָכְמִיס‎ Jo.4,4. ou Ps.38,21; Fem. מדברת‎ 14 
11. 8. ; ; st. 0. ִדְבְּרֶת ,מְִבְפָרֶת‎ Jes.40, 9. Ps. 12,4; Pl. nina Ps. 68, 12. מתפפות‎ 
ah.2,8; st. 6. מִדַבּרוּת‎ Jes. 19, 18. 

1022 Conjug. 1%. Von der häufigsten Passivform >®p sind die Beispp. 
ach schon in starker Flexion etwa dreifach so zahlreich als von הקטל‎ ($ 1014); 
bwohl als bloss scheinbare Qu. und wirkliche Passiva Qal auszuscheiden waren 
ie Perff. und Partt. 598, möen; 5°, 739, 9%, יְכְַדְתִי ,79% ,רוד‎ , 779°, 159, 
RD, 5997; (לקח ; יצרו‎ np5, neh, Ang ($ 386. 300,2), לקחת‎ ps, ללח‎ 3, 
על‎ SON", Id, & 905f. Alle übrigen Beispp. dieser Formen sind wirkliche, 
ieht bloss durch den Sinn, sondern meist auch durch ein nebenstehendes Fi., 
nie יְקשָל‎ , oder Act., wie קטל‎ sicher bewährte Quttal-Formen. — Bei den Passiv- 
reminaten wie SION, /R), 1908, "5508 Jo.1,10. Hos. 4,3. Jes.24,4. Jer.14,2 u.a., 
a1 1 Reg.20,27, תשַעָסְעו‎ 5 ex. kann kein Zweifel sein. — Aber bei den 
'sseiven mit vorn unveründertem ר‎ ($ 1017, 3) wird es in den Fällen, wo die End- 
tammsylbe den Vocal verflüchtigt hat, oder aus 6 zu a zurückgeführt haben 
tsan ($ 1017,0.6(, immer erst durch den Sinn und Zusammenhang klar, ob die 
Form Act. (Qötel, Qitlel) oder Pass. (Qötal, Qutlal) ist, vgl. עללל‎ pass. factita- 
im 60 Thr.1,12. 13519, עוללם‎ act. factitavit, -sti (von 5549) 3,51. 1,22; חולְלָה‎ 
kt. peperit (von ,חולל‎ Wz. (חול‎ Job 26,13. חולל‎ ($ 491) pass. von חרלל‎ + 15, 7. 

Abweichungen vom Parad., als — a) die Afformativformen, Pf. 250 Ps. 
8,2, 8. 5928; die Partt. fem. mann Ez.4. מִּלְמּדָה‎ Jes.29 u.a. ממִשַכָה‎ "Pr. 18. 
תמש‎ Jer. 6. הבשקה‎ non 108. 7, ₪. 5, II; Fem. mit Casus-Vocal 
מק‎ Jer. 22, =. 8838; — 6) statt Praeformativform die Partt. ohne מ‎ : pop 
41019) 661. 9; עשק‎ (für PBY 1. (עשק‎ Pr.28,17; ההללה‎ (I. ann) Ez. 26,17; דבר‎ 
rl. a7) Pr.25,11; שוּבֶב‎ 64. 57 u.a. (, 8. $ 994,10; -- c) Vocalisationen 
- 1) mit I statt > ($ 169 ex.): יוקשים‎ 8. 2 ( ; Haar ($ 489) laudalae sunt Ps.78,63, 
loch nur den Puncten nach *( ; SH laudandus Ps. 96,4. 113,3 u.ö. (Mss.); sonst 
tar bei einigen Vbb. ,פ"א‎ $106lex.; — 2) mit — (8) statt —, sonital nur TTT® 
6/0 est Nah.3,7 (neben n’T7B u. dgl. Jer.4,20 u.a.) nach $351,e. 353, not. 1; 
wsserdem bloss bei gutturalen Vbb. ($ 1056,111. 1061ex.), oder absimilirt zu- 
ächst vor 7 bei ,לח‎ $1074,1; — 3) mit — statt — nur nzap Mi.1,7 n.gew.L.°), 

-$350,e und vgl. .א610146‎ — d) Die Auflösung מטסהרה‎ )1. MOD) statt ED 
rd beregnet Ez.22,24 8. & 3005 ex. 

Die regelmässigen, nur vereinzelten Infinn. 0° Zach. 8, abs. 333 Gen. 0, 


.יח nn‏ יי - 


Dass 193% Pr.25 nicht hierher gehört, sondern Part. Qal ist = ns, s. 5 345,3. 499, mit‏ (י 
plorarunt (vgl. LXX) 5. $ 462,6, not. 1. 1013, y. —‏ הוללף Für die sinngemässere Lesung‏ ) — .4 
möglicher Weise freilich auch eine forma mixta aus der schon bei den VV. streitig gewesenen activen‏ 
Ep) oder passiven (nsaR) Auffassung.‏ 

$ 1021. 1022 
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s. 8 985,d. 987,1. 988,d. — Participp. in ו‎ TReagE - 
syn Bekannter, [7858] gelehrt, [6350] bekleidet, [מסגָר]‎ ei 
[ash] reduetus: st. 6. 9779 Rt.2, 1Kt.; Pl. בה 1 מִלִבָשִיס‎ , 
Ct.3,8u.a.; Fem. Sg Sg. abo Jes.29,13 u.a. (s. 2); aan כ‎ | 
Ez.38,8; st. 6. mp Ct.3,6; Pl. מחְטָבית‎ 1% . A 
1023 Conjug. V. Abweichungen vom Parad., als -a)d 
formen, Perf. עה‎ 1 Reg.2,8, 8. 6 998,0; — neben für שת‎ 
s. $ 928,2; — Fi. pponnn Jer.31. pronen 18m.1, s. $ 929,2. 1 0) 
pen u. dgl. s. 6 930,2. 1030,2; PPEpadT disenrrunt a: 2 
Neh.1,4. mubans) Job 19, 20. וְאֶתְפַ תִפַלְלָה‎ Dan. 9,4. | 
($1018, b). myanux (ib. 8( 2Sm.22,24, ₪. 5 6; — Part. fem. 
מַתְקוּממַה‎ Job20, s.$995, II. — 3) Die verstümmelte Praeformativform 7 
für a3) Ps.139, s. $994,10. 264,5. — 6( Abweichende Vocalisatioı 
— statt — ($ 1018,35) — 4) in ledigen Formen — «) der eignen 1 
Juss. Amann, Fi. voyan? und andere auf ר‎ 8. $ 1081 ex.; — des las laut | 
($ 348, a): Pf. amenn Dt. 4,21. 9,20 u. ö.; Pf. gxpnm) Jes. 8,21; — des Gau 
wegen ($ 348, 3.c): Fi. תִתְאַפָק‎ Jes. 64,11; Pf. pınnn 2Chr.13,7u.0., > mp - ק‎ 
lReg.20,22, Fi. וְכְתְחִזּק‎ 23m.10,12 ($ 956,7); Juss. oarınn Eeel. 7,16; Fi 1 
'mı Jes.58,14. 55,2, Imp. רְהַתְעָפַ‎ Ps.37,4; — 2( wegen Anschlusses an } 
laute: 10%. אָל תִּתִעָלָס מ'‎ '( 5 (vgl. mal $ 1021,7); nach > 
lReg.11,9u.a. רַתתְחְלְחל הי נִיתַאָפַק ה'‎ Esth.5,10. 4,4. Wie sich also 4 
fälligern Reflexiven vom Qittel ete. dadurch unterscheiden, dass sie + 
Unterschiede zwischen Perf. und Fiens überhaupt nicht weiter fe 
dehnen sie auch den Rückfall des — in —, den das 611. etc. fast nur a 
beschränkt ($ 1021, vgl. Ecel.12,9. Job 21,22), unterschiedlos auf 1 
Modi aus. Nur das Fi. 00800. lässt ausser den Fällen 2 und der Pausa ($ 
den A-Laut nicht zu, vgl. Gen.48,2. Jud.20,22 u.a.; Infin. aber ı 
halten als Nomm. das E durchgängig fest, vgl. Gen.45,1. D1.28,56. 2 L 
2Chr.13,8. — B) Auch in Afformativformen wechselt auf lautn ו‎ 
Anlass leicht der Vocal, wie — mit — im Fi. und Imp. auf %—, nach 'h $ 348, 
masrınm Zach. 6,7. mayonn | Am. 9, 13; nach ib. a: Posen = 1 
ib. 0: התשוטְטנֶָה‎ (Imp. ) Jer.49,3. Das regelmässige — zeigt nur ז‎ % 
Thr.4,1. Aber — 2) das — für = kommt nur bei 5, ש‎ ($ 350, 3.d) aı 
secut. vor, >. Tan, וְהתקְדשְתִי‎ 12.88. Lev.20. וְהתקדשתם‎ Lev.11,4 4 | 
Die Infinn. abs. ., hier vom estr. nicht verschieden, 8. bei 


צדץ 
זר 
18,4 


-.י- . 41/ 
: = : 
-. ו\\ / 1 1 
. . . / 
0 -- 


ticipp. in Flexion: מַתְאָבָּל‎ /rauernd, [ano] wimmernd, [vv ) 2 
בִִתְנְבָּא‎ prophezeiend, [eo] sich erhebend, [מתקדט]‎ lıgend 2 
we: ‚Pl. m.: מִתְאַבָּלִים‎ Jes.66, 10 u.a. מַתְאונְנִים‎ Num.11,1. מִתְקוּמְטִים‎ 1 
— st. j. מִתְקומְמָי'‎ 59,2; — Fem. Sg. מַתְאָבָּלֶת‎ 25m. 14,2. Ez. 16 


ae 2Sm.11,4; — Pl. nieaınn Ez. 13, 17. nhooinn 6 
1084 Flexions-Beispp. der V. Conjug. mit veränderter E 
חת‎ sind ziemlich zahlreich. So )8 1018 (.א6‎ — «) mit aramaisirtem 


!) Wenn die Accentuntion hier nicht zur Vocalisation stimmt, so zeigt 6 
von Einer Hand sind. 


$ 10221024 


Conjug. IV (Qittel eto. Quttal 660.(. Conjug. V (Hitgattel etc.) 289 


}1023,«) verbündete sich 2Chr.20,35'); ששתוללר‎ apoliali sunt Ps.76,6; — p) mit 
eräindertem T-Laut, und zwar — 1) mit bloss umgesetztem n: 9219”) und lässt 
ich schleppen Eccl.12,5; סולל‎ (Wz. (סלל‎ sich 7460680 Ex.9,17; הסתופם‎ (Wz. 
Do) die Schwelle betreten Ps.84,11; "mmom ($ 1018,56) verbirgt sich Jes.29,14. 
בס‎ sich verbergend 45,15 u.a.; — undo sich verdingend Hagg.1,6; — nano” 
Loblivioni dantur Eccl.3, 10; TNÜN inebriaris, $1023,a; אַשתולֶלּ‎ s. ₪, משתולל‎ 
poliabatur Jes. 59,15; HOMER ei obstupescam, רישת'‎ obstupuit Jes. 63,5. 59, 16. 
הְאֶשת' , יפתוש‎ Ps.143,4. Dan. 8,27; MIEMGR) ei cavi miht, 31023,a; WINER me 
mar )% 1018,6( Ps. 73,21; בהשספך‎ 1m sich Ergiessen Thr.2,12. JENUN ergiesst sich 
ob 30, 16. yasrnum $ 1023, 2; ישתקשקון‎ $ 1023,a; vgl. noch von שגע ,שבח ,ספח‎ 
‚1051,68; von שרר ,שרע ,שרג ,שער‎ $1056,1\; von שעה ,שנה ,שחה ,שאה‎ +: 2 
078, lex.; von שעע ,שחח‎ % 1055, 2; das wegen סט‎ ohne Versetzung gebliebene 
התשוטטס‎ discurrite ₪. 6 266. 1098, 8; — 2) mit zugleich versetztem und ver- 
suschtem I ($ 284): PTux22 rechtfertigen wir uns Gen.44,16 ($ 1018,0. 1023, «); 
gl. noch von צור(?) ,צוד‎ $ 1140,6; — 3) mit zusammengezogenem n: man 
wderstaunet (Imp.) Hab.1,5, aann($ 1018, 6) zesgst dich /romm 2 Sm.22 (Ps. 18), 26; 
- 4) mit assimilirtem N’): 18379), אר‎ -- et conterunlur Job 5,4. 34,25 ($ 1018, 2); 
em (8. 7) 386 fett gemacht Jes.34,6 (vgl. dagegen מַתְדפקים‎ Jud.19,22, 6 291); 
- aim, יפז'‎ polluetis vos, -ent se Lev.11,43 u.ö. Ez.14,11u.ö.; הכאה‎ (8. ?( 
wnta esi Di. 24,4; — D22N וטק‎ (s. (ץ‎ Lev.13,55f.; 21a ei stadslietur Num. 
1,27. Sion, 19357 stabilieris, -enlur ($ 1018,86) Jes. 54,14. Ps. 59,5 (vgl. dagegen 
Pr.24,3); — הגַפּאוּ‎ sie prophezeiten Jer.23,13 (vgl. dagegen 1Sm.10,6, 6 500, 7( 
Kap ei 62/0106 se 2 Chr.32,23 Edd.; רשא‎ ei eferet se Num.24,7; שאר‎ eferent se 
Daa.11,14 (vgl. dagegen Num. 23,24. 16,3); — תשומם‎ te perdes Ecel.7,16 (vgl. 
gegen Ps.143,4), s. noch von נחם ,טהר‎ > 1055, 3, von רום‎ $ 1140,8, von ,דמח‎ 
₪ נבא ,כסה ,טמא‎ 8 1074,2. 1081,6; — 7) mit passiv gefärbtem :הת‎ men, 
rain, o2>71, 5. nr. 4; התפקדר‎ ($ 1019) Zustrati sund Num. 11. 1Reg.20, s. 8 907, 2. 


1095 Von Conjugg. 1% und V Beispp. mit aufgehobener mittler Verdop- 
Pelung, vorzüglich von vielgebrauchten Vbb. oder bei beschleunigtem Vortrag: 
- אמ(‎ Halbgutt. ,ק‎ zwar 2. B. nicht בקע‎ spalten (vgl. 1Sm.6,14), wohl aber 
וא‎ abgenutzte בקש‎ suchen, wovon Pf. nop2, »0p3 Esth.2,15. 6,2 u.a. (zusammen 
nal); Fi. תבקשי‎ Nah.3,11; מבקשו‎ Lev.19,31; ,ויב' ,יִבְקשוּ‎ 3%) 18m. 16,16. 
'Reg.2,16f. u.a. (zusammen 22 mal); Fi. pass. öpam Ez.26,21; Int. act. op 
?.122,9. Ct.3,2. Dan.8,15; Fi. cons. nupan ($ 972, 6) Esr.8,23; Part. act. Pl. 
Mina, מִבַקשִי' ,מְבְקְסִי‎ Ex.4,19. 10,11. Ps.24,6u.a. (zusammen an 40 mal); nur 
‚mal was Zeph.1,6 und vom Imp. »vp2 alle Beispp. haben der Emphase 
"egen das Dag. f. behalten, 1Sm.28,7. Jes.45,19. Jer.5,1. Zeph.2,3. Ps.27,8. 
004. 1Chr.16,11 (vgl.10); — von נקש ,יקש‎ illagueare: יקשִים‎ für מיק'‎ 1. 
‚12 (81022, 5); ויְבְקְשוּ‎ Ps.38, 13 (dicht vor (מבקסי‎ -- von Dp> sammeln haben 
pn, ויתלְקטר תלקטו מלקטים‎ ihr Dag. 1. in unsern Edd. behalten, , 6 


1) Nach Gesenius Lgb. 5. 246 soll dieses aram. את‎ „einigemal‘‘ vorkommen; wir haben aber 
ine Beispp. weiter gefunden. — *) Das hierher gezogene, in Lhrbb. und Wrtbb. aufgeführte A271 
(החצ' פו‎ existirt nicht; von “270 = "270 und ebenso von מת' = מהַכַמערם‎ (wozu auch das ymymn 
ז‎ Wrtbb. nicht vorhanden ist) ». + 994, 11. 


28116507, ausf. bebr. Sprachl. 1. 19 % 1024. 1025 
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Jud.1,7. 11,3. Jes.27,12; aber den Int. rup5x Rt.2,2. 7 bezeu 
ohne Dag. 0 gefunden zu haben, obwohl es unsere 0. 1 
לקק‎ s. %1195,1; — von ויתפ' ,התפקדי :פקד‎ 6 den 

et lustr. se dedit Jud.21,9. penn lustrali sunt ee 
2) Mit einzelnen Zuglauten bei — haben die Verdoppelung at 
colligentes, st. ej. Jes.62,9; המִשָרִים‎ deeimantes Neh.10,38 E 
Gen. 28 ‚22); תרצחר‎ ihr zerstösset Ps. 62,4 Edd. (vgl. dagegen Hos.6 

mit 6 8. $353,2 und not. 1); — rm dimisit 17, 1. 31,4. 
Ps. 74,7 (vgl. dagegen Jud. 1,8. Jes.50,1. Pr.31,19u. a.); 5 
Die entsprechenden Beispp. mit — vor Suffix s. $ 1046. 0. 


B. Gelegentliche und vereinzelte Formen. 
ור"‎ 
" 1026 Die bisher beschriebene Verbalflexion erleidet wie die 
)8 844-848. 889— 892) gelegentlich und im Einzelnen mancherlei \ 
— I) durch die Pausa, $ 488—494; — II) durch die Ligatar, 9m 
— III) durch vorn angefügte Praefixa, 8 593—604; — IV) du 
fügte Pronomm. Suffixa, $ 863—882. — Wie die meisten Fl ₪ tons-# 
überhaupt, erstrecken sich auch diese Veränderungen ($ 999) auf 0% 
schwache sowohl wie auf die starke sonitale Verbalflexion. Wa 
der letztern ausgesagt und vorläufig an Beispp. derselben nd 
soweit es nicht $ 1048 ff. anders bestimmen — für die Va 
auch die gutturale, schwache und semivocale, deren Beispiele dann an ih 
nachfolgen. זע‎ 
1027 I) Was zunächst die Pausa betrifft, so kommen deren € 
zugsweise ($ 490) bei der Verbalflexien (Vb, fin.) zur ו‎ 
sächlichsten sind: | 
1) Die vor Vocal-Afformativen ($ 922) verflüchtigten ,א‎ 
lang wieder hergestellt, und zwar vor n—, "--, 7, die dann ח06‎ '1' 
mit Betonung ($489,c), vor 7%, 77—, die den Ton "behalten müssen, oh 
($ 301,5. 491,2), z.B. Qal P£.: pp, pe, 725; [122], may, ה‎ 
2; ,יקשר , וְיֶקש]‎ MER); Fi: יקצר‎ (meter), יון , רקצרו , רְקצרר‎ 
Pam, Tran, תדבלין‎ Imp.: טפט‎ , sont, mid; sog, 5 sei 
Int.: rest, ag; a9p3, ִקרְבה‎ , maypıs — Ni 6: RB מל‎ 
son, WEN, Sur; — Qi. Pf.: 137 ($ 1021,d), 7997, דבו‎ "Fi: > ,מ‎ 
mem; Imp.: 27, 7, 7; Int.: אֶדַבְּרָה‎ , a8; אש‎ 
Conjug. V s. nr. 5]. ie 
2) Das betonte Patach verlängert sich zu Qames ($ 491), w הא‎ 2 - 
Endsylben durchgängig und fast ohne Ausnahme; — 2( in vorletter $ 
Perfect, obwohl auch da mit einigen Ausnahmen, insbesondre des Q 


| ad, 0 ia Ba; man>; ל‎ mm; ny2Un; => Ni: er 
.: וְהקדשני‎ , Ho.: קסר‎ — Qi. naar Vena 
ig — Hlitg.: התהלכת‎ . 
ו‎ 1027 
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3) Das E (— oder —) einiger Endsylben, am meisten in Fi. Ni., vertieft sich 
isweilen zu Patach ($ 491,8), vgl. ימל‎ , >23” 1 Sm.1,22. Gen.21,8; [>op], קמל‎ 
Iea.33,9 (vgl. 19,6); pm, pirın® Gen.48,2. 2Chr. 21,4. 

4) Die Ton-Rückung der Tempp. consecutiva ($ 96811. 489, 2.3) unter- 
leibt in Pausa, vgl. 7729°, m71291 Dt.28,39. 48; mom, והַלָכְתִי‎ 3 4,8; 
zum, oh) Gen. 6,6. Ps. 106,45. 

5) Eine Besonderheit haben die Reflexiva der V. Conjng., die ohne regel- 
nässigen Passiv sich gegenüber ihre End-Stammsylbe am Vb. fin., wie oft auf 
autlichen ($ 1018, 5), so stets auf pausalen Anlass % zurückführen, indem sie bei 
ler Aussprache ihrer langen Form die Stimme lieber auf breitem — als dünnem — 
rahn lassen (vgl. שבס‎ , ©3%), daher nicht bloss ein —, sondern auch das — ihres 
Stammes, sowohl das gebliebene als das verflüchtigte, mit — tauschen und gemäss 
w.1.2 betonen, vgl. Pf.: ,הבקע ;התבלנן  התְאזֶר‎ Sbabann; Fi.: been“, Syn; 
Nam, yon ($ 1018, B), וַיתַאָבּלו יתבלפשו , יִתִפְלְצוּן יתהללר‎ Imp.: הַתִיצבָה‎ 

1028 Die Pausal-Beispp., zu manchen Formen sehr häufig, zu andern 
weiten, einzeln oder gar nicht vorhanden, geben wir hier nach der Reihenfolge 
der Regeln ($ 1027) und Flexionen. Ein ‚‚u. dgl.“ besagt, dass solcher Beispp. 
noch mehr sind; ein ,,0. B.“ dagegen ‚ohne Beispiel“, und ebenso die blosse 
Vebergehung. 

1) Qal act. Pf.: .סקסה‎ dgl. 2Reg.11,20u.a.; YTpmu. dgl. Jes.34,16; 

- R.: .גו זשקטי‎ dgl. Jer. 47,61.; .[ק0.טיקצרר‎ Ps.126,5u.a.; ('יקצור‎ u. dgl. 
(1005,8.c.d) Job 24,6; יקצרין‎ (schon i in kleiner Pausa) Rt.2,9; ילקטון‎ u. dgl. 
6/930,0( Ps.104,28; משמרו‎ u. dgl. Ex.31,13u.a.; תכרתון‎ u. dgl. ($ 930) 34,13; 
- Imp.: שפטר‎ u. dgl. Zach. 7,9; Se. fem. o.B.; — Int.: mouse Ps. 0 
ואטח‎ 55,7; Pl. o. B.; — Fi. cons. 0. B., vgl. 14 9,97 (. - Qal stat. Pf.: 
FEB u. dgl. Jud. 20,34; 3727 u. dgl. Job 41,15; maß Ez.35,12 ($ 928,1); 799% 
Ex.8,14 u. a.; יקשון‎ 5. 29, 21 (8 928,2); — Fi. : uam u. dgl. Jes. 49,18; paIn 
Rt.2,2] (V.8 nach $ 370 ex.); aan u. 0 1,13; Past u. dgl. ($930,a) Jos.2,8; 
ru. dgl. 23,8; pam u. dgl. ($ 930,2) Dt.13,5; — Imp.: yo Dan.9,19°); 
Jo.2,21; שמעי‎ u. dgl. Jes.42,18; -- Int.: נְקְרְבָה ;15 ,69 שבכה‎ u. dgl. 
1 1; — A. cone.: 7760” u. dgl. 1Sm.11,9u.a.; ‘Mo.B. -- 6. 
= Pf.: דשה‎ 9 20; "257 Ps.90,2 u. dgl.; sonst 0. B. — Nigt. Pf.: 
fams u. dgl. Job41,1; 790: 08. 51,6; »>02:1 u. dgl. Dan.11,14; — Fi.: תזכרי‎ 
u. dgl. Jes.23,16 u. ö.; Hana" u. dgl. Ps. 69,29 יִכָּרְתוּן .ג‎ u. dgl. ($ 980,4( Ps. 
9,9u.a.; wonm u. dgl. Ez. 21,29; תשְמְדוּן‎ u. dgl. ($ 930, a) Dt.4,26; — Imp.: 
Yıan Jer. 9,3; Sg. o.B.; — Int.: 7238 u. dgl. 23m.6,22; Pl.o.B.; — Fi. 
Bons. obam u. dgl. Mal. 3,15; 2.P.o.B.; — Hogqt. Pf.: 19207 u. dgl. Pr. 
855.2; — Fi.: רִשַלָכוּ‎ Jes.34,3. — itt. Pf.: לקטה‎ u. dgl. Rt.2,17f.; 127 
₪ dgl. Dt.5,25u.a.; — Fi.: an u. dgl. Job2, 10 u.a.; 71397" u. dgl. ה‎ 


( Ps.56,7 sieht רצשיכר‎ nur darum fremd aus, weil es zum Kt. my“ das Q. יצפוכו‎ giebt. - 
Hier ist zwar kleine Pausa, aber das __ nicht hergestellt. Da das Fi. cons. act. meist nur im Anfang 
w Sätze oder doch mit Object nach sich vorkommt, so kann der Mangel an Pausal-Beispp. nicht be- 
enden. — 7) am Schluss eines kurzen, aber wohlgetrennten Gliedes. 


19* $ 1027. 1023 
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7,11u.a.; 717257 u. dgl. ($ 930,2) Dt.4,10; משקצר‎ ₪. dgl. 1 
u. dgl. Ps.58,2.($930,a, vgl. dagegen Gen.32,20); — Imp.: יי‎ 
27} u. dgl. Jud.19,30; — Int.: mas u. dgl. Job 16,4; mögsy 766. 
Fi. cons.: 71379 u. dgl. Gen.34,13; וְשַשעָה‎ u. dgl. Ps.119,147. — Gut 
בּשָלָה‎ u. dgl. Lev.6,21; or u. dgl. Jes.22,3; — Fi.: 1 Be 
30,7; — @ot. ete.') act.: sus (חנן)‎ u.dgl. Ps. 102,15; 0% = de 
61,4; Siegen (שוג)‎ Jes. 17,11; ילערו‎ (MD, für 119795, S200,7) Im | - | 
ur Jer.12,2; אמללו אמִלְלֶה‎ Jo.1,12. Jes.19,8; a2, (כרן) וננ‎ 1 2 
37,23; יְרופְפוּ , חולו‎ "om, (רום‎ 5.1 AIÜIEN (טעע)‎ 6 
der nach dem hergestellten Vocad mimisch oder phonetisch ve 
m Jud.5,7. 1Sm.2,5(Edd.). m Ez.27,19. op Jes. 19,6 (Ms 
499,2 (vgl. $297). — Die Fälle, wo in sehr kleiner Pausa mehr der W 
Vocal hergestellt hat, als Dt.13,5 ete., 8. $498,2. — Die einzelnen A 
endlich, rhythmisch oder mimisch motivirt, wo auch in grosser Pa 
flüchtigung geblieben ist, als 1108, 1222" Job 28,22. 24, 24. mar 
Ps.18,13. 833m Am.2,12, s. $490, 2 498, 7. | 
2,a) Perff.: “oöu.dgl. Hos.12,13u.a.; Mi, Blu dgl, 9 6) aan 
Gen.44, 28; ו מִפָכ‎ dgl. 1Chr.28,3; .ג וְשכְבְתי‎ del. Rt .3,4Q. ir 20 ו‎ 
Pr.11,21. — חַלְלְת‎ Ez. 22,8; m2>u. dgl. Jer.31,18; חתלת‎ Ex. 16.9%, 
win, van. dgl. Lev.16,4. Job27,17; (8. fem.) pamu. dgl. Ez. 29,4; (i 
pa7nu. dgl. Dt.10,20; אֶצּק‎ u. dgl. Job 13,18; a9: *(, a: u. dgl. Jer.i 
aaa, dgl. Gen.21,20 u.ö.; (3. fem.) yım) Ps. 104,32; (2. masc.) השמח‎ 
19,5; su Jer.8,6. — טר‎ Lev.6,15; TET, Term. dgl. שד‎ 1 
(רוע) יְרכָע‎ Jes. 16,10. — Impp. und Inft.: "ma 2Reg.5,10. 1 = 
3,59 N; 2205 Pr.6,10. 24,33; רשלם‎ Job 22,21; "sad Ez.3,10u.ö 1 
19,160... — Die Fülle, wo in sehr kleiner Pausa mehr der Wortton ode, 
alle Pausa bloss der Wortton das — zu — gedehnt hat, en 
vgl. noch Lev.5,18. 23. Jos.10, 18. 2 Reg. 2,10. — Die entg 
grosser Pausa das — mimisch lebhaft festgehalten ist (Uxa" 1.1020 
19,4), s. $498,6. — - Von den ledigen Perff. med. E in Pausa .א‎ $ 101 2 | 
2,2) Qal act.: manau.dgl. Ex.32,32; my2) ($ 932) Dt.20,20; m 
Ez.30,21; גו לַבָדְנּ‎ del. Dt. 2,35. — stat.: ns. dgl. Ps.104,1; a 
io 5,12; .ו שמענר‎ dgl. Gen.42,21. — pass.: "Are ($ 906) Gen.3,19 
su.dgl. Jes.26,15; וכמת‎ del. 50,7; wohn u. del. Ps.124,7.. 
2Chr.29,19. הרשענו‎ Ps. 106,6. Neh.9,33; Sg. o. B. — ו‎ | 
38, 7. men 119,128. תי‎ Gen.48,11; „732 Thr. 2,16. — Qut 
4,13. 9,18; Sg. 0.B. — Qutl.: nam Job 15,7; rbshn 1 הי‎ 
(שעע) שַעָטַעתִי‎ Ps.119,70. — Hitgq. ete.: התהלכת‎ Ez.28,14; (2. fem.), 
Mi.1,10Kt.; (1. ee nu. dgl. Ps.35, 14; התמהמְהתי‎ Ps. u, 
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Jes.29,8 ist, wie die Accent-Stelle =‏ שקה Das in Lehrbb. hierher gezogene‏ (י 
Qal, und hat — unabhängig von der Pausa, $ 995, 1V. een‏ 
en le‏ | ל ist weder pausal noch verbal. — ?) nicht „Versehn‘‘, wie es in Lehrbb,‏ 
doch bei wohlgetrenntem Glied. — *) der Gleichförmigkeit wegen hier bei wohlgetrennten‏ 
in kleinster Pausa. 4‏ 

$ 1028 
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Gen.43,10. — Zu dieser schwersten und schleppendsten Pausal-Dehnung genügt 
aber nie die kleine Pausa mit +, — u.dgl. (s. Jos.23,4. Jes.1,2. 50,6. Jer.7,15. 
48,33. Mal.1,4u.a.), stets nur die grosse mit — oder —. Und selbst diese hat 
manche Ausnahmen zugelassen (492): — ₪( lautliche, wie ($ 348,2 -c) "Mypr 
Gen.27,2. rımaon Ps.139,3. הִשְכַּלְתי‎ Ps.119,99; (9348, d) n70" Ps.102,26 (vgl. 
dagegen my! 19m.17,28); dazu die vorn durch — und Verdoppelung gehobenen 
Perf. Qi. meistens, vgl. ma7, m— Gen.18,5. 19,21. Ex.10,29. Jud.6,36f. 
29m.2,27. 7,25. 2Reg.22,19. Jes.39,8. 1Chr.17,23; mm27 Ez.5,1öff. 13,7 u. ö.; 
מגרְפח‎ Ps. 89,45; סְפַרְִי‎ Ps.119,13; תי 1 מברְחּ‎ Ps.88,14; wonach das 
pausale — — in penult. für diese Perf. Qi. als Regel, und die obigen Beispp. mit 
ihren 65, חל ,לע לב‎ oder fettem שר‎ (vgl. $369,c) als Ausnahmen gelten können. 
Denn wie auch von der steten Ausnahme der Fiensformen auf 71; wieder nur 
ein Beisp. mit ש‎ abweicht, 8. $ 492. — ]( Andre Ausnahmen scheinen (vgl. 
1.2,a) rhythmisch oder mimisch ($ 492. 408,6), als לא אכלתי‎ Neh. 5,14. MpT2 
Job 34, 5. ımaaurı Jer.8,21. nat Jes.16,10. 21,2. 


1028 3) Noch weniger gleichmässig durchgeführt als die Vocal-Verlän- 
gerungen erscheinen die Vocal-Vertiefungen der Pausa ($ 479, Il. 488 ex. 
489,3. 491,8), die sich nur auf Einzelfülle mit lautlichem Anlass beschränken. 
80 senkt sich öfter -- a) in den Endsylben E zu A (— oder — zu —), und zwar 
- a) bei Verdoppelung oder Wiederholung nur in kleiner Pausa, 2. B. ק*ם‎ Esth. 
9,32 (V.31 nach $ 1021,,), vgl. dagegen 2Reg.21,6; paRn", רְאֶת'‎ Gen.43,31. 
18m.13,12; pirm® 2Chr.21,4. 32,5, vgl. dagegen Gen.48,2u.a.; Tan? Jer. 
18,6; ran 51,58; — p) ausserdem nur in grosser Pausa, vgl. 993”) Gen. 21,8 
(wahrscheinlich von 523", vgl. 0x”), $972,4); UpmN') Ex.31,17; dem ersten 
Beisp. aber in den Lauten ganz entsprechend, obwohl sonst der Analogie der 
Perff. med. E zuwider ($ 1004), selbst neben קמלר‎ Jes.19,6 ebendas. 33,9: op, 
wahrscheinlich weil diess ‘p ausser Pausa gleich dem sinn- und lautverwandten 
2 ($1004 ex.) das — behalten hatte. — 5) Aeusserst selten senkt sich in Mittel- 
oder Endsylben ein A zu O, nämlich nur in wenigen Beispp. des Fiens Qal, wo 
es dem Sinne nach mit A und O wechselt א)‎ 911. 1005,3), aber bei Lauten, die 
zum 0 neigen ($ 197. 210,7), denselben doch bisweilen in Pausa, gegen den Sinn 
und sonstigen Gebrauch, mit Annahme des O nachgiebt ($492,.), vgl. rımzpr 
werden kurz sein Pr.10,27 (dagegen pn, --ר‎ Job21,4. Num.11,23); יפשטו‎ 
ואת‎ ($ 911,10) Ez.26,16 (dagegen וִיפְסֶם‎ 18m. 19, 24); תִסְבֶּת‎ und תשבת‎ in 
gleichem Sinne ($ 911,2) Lev.26,34f. — "Wie das entgegengesetzte שכַלְתִי‎ für 
Kon Gen. 43 die Wiederholung, nicht die Pausa zur Ursache hat (vgl. 30, 8), 
. תי‎ B. 499ex. -- c) Ganz gewöhnlich dagegen ist bei den Participp. fem. 
aufma— die Vertiefung in n5— (aus (--לת‎ nach $491,5. 846,5, wovon die Bei- 
giele: אכְלת"‎ Jes. 30,27. nach Jos. 2, 15 u.a. no $ 492,,. namen Lev.20,10. 
mb1 Pr. 7,11. רַאַטְאָרֶת — ;11 1 ושקטת 4 עמָדֶת‎ Jos.13,2. men 
iz. 30, 22; — מִשַכְּלֶת‎ Pr.19,14; — nmon 27,5; — aber die kleine Pausa genügt 
ir dieses — nicht, vgl. Gen.3,24. 38, 28. Ex. 26,12. Lev.12,7. Jos.6,1. 1Reg. 


Von der absonderlichen forma mixta aan Ex. 34 s. schon 1, 8. 298, not. 2.‏ (ו 
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1,9. 2,8; und wie selbst die grosse Pausa bei 75 Ausnahmen zugelas 
nspb, mı2b), s. $ 848 ex. | 
1080 5) Ueber das A in den End-Stammsylben dm Ren le 
sind die Angaben der Lehrbb. noch sehr ungenau. Man 1 
nung auf die Form >upnn, während sie sich doch auf alle e 
pn erstreckt; man stellt die Beispp. mit A sämmtlich wie Ausnah 
während doch das pausale — ausnahmslos alle Fälle des Vb. in. m 
man giebt manchen Formen ein A überhaupt, obgleich sie ur 4 
zeigen; man leitet endlich das pausale — von dem auch a 
menden — ab, welches sich doch nur lautlich motivirt zeigt 6 1025 
das pausale — sehr oft auch da eintritt, wo die = 
oder verflüchtigt hatte. Die Fälle des — ($ 1023) und des pausalen — 
ganz von einander zu sondern, Von letzterem sind die Beispp. [die, d 
pausale Form nachweislich oder wahrscheinlich — gehabt hat, si we 4 
bezeichnet] — a) in den Endsylben der ledigen Formen: Perff.: sen = 4 
msanm Lev. 13,33. 1291171 Ps. 78,62; התבונן‎ )6( Jes.1,3; — Fientt.: | 
7,18. 27. יס‎ )67( Pr.23,31. Naar Jes.48, 18. Job 15,25. Sram) a „1 
sbann Pr. 18,1 u.ö. Jorn»(e) Job18,8 u. ö. sam (e) Pr.20,14. naıny Mi 
genm (e?) Job 31,20. aenm )6?( Num, 23,9. יצב‎ )6( Job4l,2 u.a א‎ 
Num.23,24. 329772 Job27,10. opn(e?) Hab.1,10; — run: OeNB 
man (71, e) Job 11,11 ₪. ₪. (6,כרך) יְתַכונָן‎ 8 yon (?6,לון)‎ 1 | 
39,28; am (עור)‎ 10% 17,8; — (fem.) ו 7 תִתבָּלע‎ | 
תמר‎ $ 1024, 9. guynn(e) Ps. 107,5; ann (10) 107,26. Arien (m r | 
42, 1 - 6 Br nn (e) Jes. Al, 16. מתחנן‎ (e) Job 8,5. ? 
18(2Sm.22),26. eben (e) Jes.58,7. תעכ‎ Job 22,26. רטפל‎ 1 . . 
(e?) $1024,3; (?6,נוד) תִתְנודֶד‎ Jer.48,27; — (67)אֶתְאֶפק‎ Jes.42,14. תולע‎ 
12,6. אֶתְחִפָן‎ )6( Job9,15 u.a. Shan (e) Ps. 5,3; an ,בון)‎ e) Job 32,12 
(קוט) אֶתְקוּסְט‎ Ps.139,21. אֶתְרוּכֶע‎ (97) Ps.108,10. אַשתונָן‎ (mise). $ 108 , 
prax: $1024,2; — Fi. cons.: sonen Gen.19,16. an Ps.78,21. 20. 
‘m Jon.4,8. Gen.383, 14; ns (e) Dt.3,23; mann (m, 6?( Ps. 2 ) 
einzige Ausnahme zeigt hier, weil es seine Reflexivform versteckt ı nd. 
hat ($1024,4), תשומם‎ für מתש'‎ Ecel.7,16; — 2) vor den Ne abi 
Perfi.: span Jos. 9, 13. התקלשו‎ (e) 2Chr. 5,11 u. ö. ar (e) de es. 
.1,5.ווגא (מוג) התמנגו 6 (?6,הלל) וַהַתַחוללו‎ Tagan יא‎ J ₪. 
(?6,קלל) התקלקלו‎ 16. 4,91. — Fientt.: שְתִכְרִין , תתחמלין‎ 4-0 
1024, 8. 1097,1 ; ran (?6,גדד)‎ Jer.47,5. ham (6,כון)‎ $1024,4; % 
aan Job 36,9: 837 $1024,4. יִתְהַלָכוּ‎ )6( Ps. 77,18 u.a. 0 
san" Job 38,30. .11,6.מגכ יִתִחִבָּרו‎ sp Ez.7,13. יִתְחִטָאוּ‎ Job4l, 
($ 1024,4) Ez.44,25. יְתְלְכְדוּ‎ )6?( Job 38,30. Musun(e?) 10% 41 ,11. יו 2 ל‎ 
45,14. (?6)רְתִפָלָשוּ‎ Ez.27,30. (ש)יתקדשי .1140 8 ניצטידוּ‎ 59, ‚22; - Be 
burn, Masern (e?) Job9,6. 16,10. Ps.12,9 ($ 930,2. 1097,1(; — war 
Jes.14,16. ugtan (?6,בוש)‎ Gen.2,25. Tram (?6,נדד)‎ Zn 
Hos.7, 14. יתהוללו‎ (com, e) Jer. 50,38, 19" (m, 6( $1024,4. ומללו‎ 
58,8; — axurınm Num.31,20. sen )) 1024,4) Lev.11,24 u.a. 9 1 
תחנו‎ Jes. 57,4; מתבונני‎ (719, e) Jes.43,18. (?6,לוץ) מתלוצְצי‎ J 
$ 1030 
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app.: התיצבח‎ )6( Job33,5. (?6)הַתפכשי‎ Mi.1,10Q. sörpnn(e) Jos.3,5. וְהחְאוסשו‎ 
,אל‎ e?) Jes.46,8. הַתְרועְעִי‎ (970) Ps.60,10; — Fi. ַיִתְאָבְּלוּ :.8מ00‎ )6( 33,4. 
ראתוקוטס‎ ($ 972,6) Ps.119,158. 

Dass Infinn. und Participp. als Nomm. von diesem Umlaut des — in — 
geschlossen bleiben, zeigen Dt.22,3. Jes.28,20. Jer.30,23. Ps.60,6. Job 
5,20u.a. Wie jedoch auch die Participp. act. Qal in den Femm. auf 7; und 
\bisweilen ein pausal festgehaltenes — zugelassen haben אוכלה)‎ Jes.29,6 u. ö. 
wa 34,9. תופפרת‎ Ps.68,26, $ 492,7. 995, IV.B): so ist auch Imal Job 20,27 
4 מותקוממה לו‎ zugleich der Ligatur wegen, welcher der vordere Accent gilt 
41,2. 482,6(, das dem Reflex. gewohnte — statt des herzustellenden — an- 
mommen. 


1081 IH) Minder auffällig als die Pausa verändert die Ligatur ($480—484) 
m Ton- und Vocal-Bestand derjenigen Verbalformen, welche den Ton auf der 
adsylbe haben. Bei diesen erfolgt 

A) Zurückziehung des Tones, zur Wörter-Bindung ohne Zusammenstoss 
w Tonsylben, — 1) in ledigen Formen des starken Vb. nur da, wo sie die vor- 
646 Sylbe offen und mit haltbarem Vocal haben, in der Endsylbe aber — oder 
matlich verkürzbares —, also im Perf. [nur ausnahnısweise im Part. act.) der 
Conj., im Fi., Juss., Imp., Inf. der II., bei der IV. und V. nur im @ötel, @ölel, 
itgdlel. Hier wird vor einsylbigen oder vorn betonten Anachluss-Wörtern der 
on auf die vorletzte zurückgezogen und dabei — gewöhnlich zu — verkürzt 
ı480,2), 5. 8. לל‎ ox dizst ei, omS Dax ederat cibum; 3 לגריכסל‎ non lababit 
ream, "2 וחלחם‎ und streite mit ihm, ob "non sich zu bergen dort, n% Ton 
der ması die Erde, 803 חולל‎ gebiert Regen, בי‎ ann dass וו‎ auf 
ic — 2) Von den Vocal-Afformativen ע--ה‎ %—, 2—, 3 wird vor solchen An- 
Aluss-Wörtern der Ton auf die offne drittletzte Sylbe derselben Verbalformen 
räckgezogen, doch ohne weitere Veränderung, 2. B. na 1757 peperit filiam, 
| מטעו‎ peccarunt in me; משלֶה ל‎ ($ 485) reciura ei, rn op Richtende des 
ander; 03 7552" Jababunt per eos, ss השְבְכה‎ schwöre mir, X) חשמרי‎ 1046 dich ja; 
R ppm Hlatuunt jus, ma alarm beachtet ihr es. — 3) "Wie die Consonant- 
formativen --תר , --בן‎ , wo sie das Perf. consec. betont, durch die Ligatur meist 
ch wieder den Ton verlieren, ₪. 6 481,4. 974,ß. 

B) Fortrückung des Tones auf das Anschlusswort erfolgt durch 0186 - 
ıph, weiches je nach dem Bedarf der Bindezeichen ($ 239), doch auch gegen den 
kammenstoss der Tonsylben, und zwar nicht nur — «) in den bisherigen Fällen, 
tdern ausserdem unbehindert — 5) regelinässig da angewandt wird, wo der End- 
isylbe eine geschlossene oder eine blosse Chateph-Sylbe vorangeht. Dabei muss 
hdann — 6( das —, —, -- der geschlossenen Endsylben zu —, —, — verkürzen 
0 Vgl. zu a: abe TOR, JAIIUH אשר‎ , Sn SER, לי‎ Ryan (Jos. 

8, vgl. Jud.15,12); — zu 2: ישְמְרוּהדְכת‎ , Denn, man, הצר‎ 
ויתעללוּחבָה ִמִדִיְנָא ,)1019 $( מבקשִימָוֶת ,)485 66 אַלקטה‎ mrenaen TOR; 
37 ($ 1021,d), שְבֶוקהנָא אַסהתשנועדלי‎ , sn, sam; — zu 6: Qal Fi. 

‚WIEN, דל‎ -brarehe, ea, ubdpn, Bop-nopb; Ni. Pte. naTonn 
76,2); Hi. Imp. xypon; Qi. :יטקר ,קדשדלי , ישלסדסוב , בְּקֶש-לץ‎ 
ren, SIE, Rıbbenn, anna. 

$ 1030. 1031 
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Beiderlei Enttonung aber ist auch oft genng ausnahmsweise, ha 
Worttons wegen, unterblieben. % 
1032 Die Beispp. der Ligatur sind wie am Nomen ($ 4 1 
Verb bedeutend zahlreicher und mannigfaltiger ‚als die Angab en 4 Le 
die überhaupt diesen Tonwechsel zu wenig beachten, erwarten lassen. 1 | 
zugleich ihren Ausnahmefällen gegenüber belehrend für die Art de 
Denn abgesehn von der Guttural-Folge, die sich nicht durchweg u nd 
in prosaischer Accentuation hinderlich zeigt ($ 482,f. A), unterbleibt 6 
natürlichen Rhythmen - Fall nachgebende Enttonung siehtbar 1 
Wortton, die Bedeutung des Gesagten ein ausdrucksvolles syl 
nahe legt. Wir geben daher die Beispp. und Ausnahmen möglichut y 
zunächst | vo - 
4,1. B,a von den ledigen Formen, deren Endsylbe 
Ton-Rücktritt, theils wegen Bedarfs der Bindezeichen ו‎ 
tont wird. So zeigen — Conjug. 1 — «) am Perf. Qal Eins m) Bi 
Vbb. as, ;שלח ,פתח ,נתן ,נפל ,ישב ,ילד ,ידע ,הפך ,בחר‎ Ton-Rücktritt, wi 
ob ın> Num.35,25; Dt.18,14. 19,8; 1Sm.1,22; 2Sm.16,10f. ₪ 
18m.22,10. 1Reg.11,18. 2Reg.8,14. 22,10. Jes.50,4; Jer.27,11; 1 
Zach.11,2; Ps.7,15; 66,6; 78,24; 105,20. 26#. (s. jedoch $ 482, not. 
18,21. 22,13; 34,25; 37,20. Ct.2,10; Rt.3,17. Esth.4,8. Esr. 1,2. 1Ch 
2Chr.34,18. 36,23; 1Chr.28,10; — Ton-Fortschritt durch Maqgeph, mit bl 
Nebenton vorn, wie Nas ,הוּא‎ Jabrim> pin, Gen.20,5..22,3, „2 2 
Ex. 17,10; 21,33; Dt. 8,10. 12,15. 13,18. 16,17. 26,11; 1Sm.10,% | 
1Reg.9,12. 10,13; 11,16; 2Reg.5,26; 6,10. 8,19; Jes.8,18; 49,21; 50 
73,11; 99,7; Thr.1,13; Eccl.5,17. 8,15. 9,9; Neh.2,18; er 
32,29; — ausschliesslich Ton-Rücktritt die Vbb. Tax, ,גער ,בטח ,ארב ,אכל‎ 
,עבר ,129 ,ספר ,נגה ,מלך ,מחץ ,כתב ,ירד ,יצק ,יסף ,יסד ,חפר ,זכר‎ may, ar - 
,פרש‎ MED, ,שמע ,שכח ,טאל ,רחב ,קרע‎ wie וְלאִעְמַד איט‎ , nb2 Ta, Gen:45, 1; 
15,13; Num.27,21; Dt.4,33 (s. jedoch 6 489, not. 2). 17,18. 4 1; 19, 
21,44. 23,9; Jud.13,21; 18m.2,1; 30,12; 1Reg.21,18; SReg.3,7. 11; 
Jes.8,21; 17,18; Jer.2,6; 22,14; 28,5; E2.18,18; 29,20; Mi. 1,125 1 
($ 481,1); Zeph.2,2; Zach.9,5; Ps.10,11; 78,25; 110,6; 136,23; Pr.3,1' ; 10 
20,16. 27,13; 31,11; Job 15,19’); 22,28; 26,12; 30,2; 31, a 
1,10. 13; — ausschliesslich Ton-fortrückendes Maggeph die Vbb. קח ,לכבש‎ 
6 עמיל‎ max, ,שכן ,שכב ,צפן‎ wie לקחדלל‎ u. dgl., Ex.6,25; Lev.18 5% 
Jos.22,19; 1Sm.26,5; Ez.17,20; Pr.27,16; Ecel.2,21; nn 5; 6, 
Ausnahmen 7 wahrscheinlich der Guttural-Folge wegen "(, Gen.38, (v | 


























. 
.1 
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‘) Hier scheint, da in זֶר‎ ana) das ע'‎ einen Distinctivus, = einen ans BR. 
Conjunetivus hat, der Ton-Rücktritt nicht sowohl der Ligatur als dem gehobenen Wort, 1. 
Bedeutung von לא ע'‎ zu dienen. Aber die herkömmliche Accent-Lehre lässt in der pe 
tmation Tiphcha auch als Bindezeichen gelten, $ 238,4. — *) Dazu können hier und w ar n 
Fülle gehören, wo ein mögliches Anschlusswort, Jessen Bindung man erwartet, 4 06 . 
Verhältnisse wegen durch einen Distinctivus am Vorgünger von diesem getrennt me 
ers bo 18m.28,20. 30,12. So z.B. Gen. 16,1, 25,38. 47,31. Ex.17,14. Lev.® 
20,13. 23,23. Jud.1,5. 18m.12,9. 17,10. 20,3. 28m.16,14. 1Reg.19,18. Jes. 24, 


$ 1032 


es: 7 
6% 
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ad.13,21); Dt.34,6; 18m.27,4Q.; 2Sm.12,16; Jes.14,1. 44,14; Am. 
sch.1,17. 2,16; — des Worttons wegen Dt.20,6; 18m.2,16. 168. 23,4. 8. 
Ct.2,11. — Von Perff. med. E, die im Wortverband — behalten 
x.), hat bloss in poetischer Accentuation bei Schluss-Pausa הצעב‎ und 
| poetischer Stelle 53; den halben Ton-Rücktritt der Ligatur mit unver- 
| —'), wie ציץ‎ 52: Jes.40,7°). “3, 42 Yen Ps.22,9. 18,20 (vgl. dagegen 
). Uebrigens hat ח'‎ bei öfterer Gelegenheit dazu dem Ton-Rücktritt 
ınden, Num.14,8. 2Sm.22,20. Mi.7,18. Esth.2,14; und die übrigen Perff. 
sind ohne Gelegenheit dazu geblieben. Auch von 2 Beispp. med. O 
e Ligatur eins Distinctiv, eins zwar Conjunctiv, aber vor Gutt., Gen. 
'Sm.3,1l. Vom - kommt verkürzender Ton-Rücktritt erst am Juss. 
vor, 6 1151,1. — p) Am Part. act. Qal bekommen erst die ל"א‎ und ליו‎ 
ie 111. gutt. etwas mehr Freiheit zum Ton-Rücktritt, 6 1087,1. 1 
gl. $ 480 ex.) zeigt ganzen Ton-Rücktritt mit — nur das mimische Beisp. 
? Ambos schlagend 108.41 ($ 482,d. 497,4), bloss halben mit unverkürztem 
' אהב דַעֶת‎ Pr.12,1 (vgl. dagegen Eccl.5,9. Jes.1,23. Dt.10,18); 270°) 
22, 25; 19 "2" Ps. 94,9 Edd.; 355 ערק‎ Jes. 66,3. שחר סוב‎ 7 Alle 
Partt. act. sind unverändert geblieben ($ 482,d, s. noch Gen. 4,15. Num. 
es.23,2. 45, 7u.a.). — Ebenso die stativen Verbal-Adjeott. wie 732 u. dgl. 
‚12. Jes.5,2. 14 ($ 911,25) u.a. — 7) Conj. II, .%ף1א‎ Fi. 3.Sg.: wie 
ל‎ nam, m jnm), so von ,כשל ,יחל‎ ara, ,שבר ,פקד ,סכן ,נתן ,לכד ,לחם‎ 
.2 (s. jedoch $437,e). Lev.24,20; Ez.33,12; Ps.102,19; Pr.19,23. Ececl. 
),9; 12,6; Esth.2,13. 5,3. 6. 7,2f. 9,12. 14Edd.; Neh.4,14*); vgl. noch 
.. 1087,1; — daneben mit Maggeph: sn 1ER 2Chr.2,13; vgl. noch 
. — Imp. Ni.: wie 12 ers, so von ,נקם ,לחם‎ Jud.9,88. Jer.15,15; 
ıgeph von עתר‎ $1065,1. — Inf. Ni.: wie a orarıb, so von ,סתר ,נתן ,לחם‎ 
„ll. Jud.11,27. 12,3. 2Reg.3,21; Job 34, 22; "Esth. 38,14; — mit Magq- 
הַפָרְדדלו‎ Gen.13,14. — Ausnahmen bei Ni. der Guttural-Folge wegen 
19. 16,14. 33,18. Ez.12,28; des Worttons wegen Lev.7,18. Dt.7,25. 
2.24,17. Esth.9,14Edd. — 8) Conjug. IV und V, 646%6[ 060. An diesen 


.7,11. Thr.1,12. Indess bleibt dabei noch zu untersuchen, ob nicht auch der Wortton bis- 
: Wahl eines Distinctivs statt Conjunctivs entschieden hat. Ist doch auch IReg. 19 zum 
die unerwartete Betonung noch ausdrücklich von der Masora angemerkt. — ?) Allerdings er- 
ארש 45 ג‎ , 79 u. a. oft auch Ligatur zulussen, die Guttural-Wirkung gleich andern der Art 
7 8.( mehr bloss möglich als nothwendig. Manche Guttural-Beispp. lassen sich auch zu 
Worttons ziehn ; 116 meisten andern aber entschieden nicht; und einzelne Stellen (vgl. schon 
eigen die Punctation in Edd. und Miss. schwankend. Sollte die Ligatur-Behinderung wirk- 
Il vom Kehllaut unabhängig sein: so wäre ein andrer Grund derselben aus den Accent-Verhält- 
ermitteln. 

einzigen Ausnahmen von dem Grundsatz ($ 130. 218. 362), dass eine geschlossene tonlose 
kurzen Vocal haben kann. Aber die Enttonung ist hier eben keine gänzliche; und die Fälle 
ch wie [וכתבת‎ (statt (3כ'‎ bloss rhetorischer, so ihrerseits bloss rhythmischer, nicht gemein- 
er Art. — *( Wie Jes.40 haben auch in den andern mit 2) bezeichneten Stellen manche Edd. 
ılusssylbe noch einen zweiten Accent oder Meteg ($ 482,e). — ?) Das beim kurzen ;m) u. dgl. 
ו‎ Higaturfähige לה‎ ($ 482) ist es nicht mehr bei diesen längern Formen wie יִרְן‎ , vgl. Dt. 
r.34,14. 
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wenig gangbaren Formen ist nur, wo im +4 consec. noch ein Motiv des ' 
wechsels hinzutrat, der ganze Ton-Rücktritt mit — gewagt, wie ו ימְדָד ארץ‎ 
8,6; רַתהִפְכָן בר‎ Job 30,20; die übrigen Beispp. zeigen bloss halben mit —'), 
803 (י תמחולל‎ Pr.25,23, vgl. Ps.60,3. 90,2; נז לד 9 יפְצץ סָלַע‎ 
.ל‎ 7, 24; oder bloss Nebenton vorn, wie Jer. 23 Edd. und 31,22: 032 
vgl. Ps. 37,7. Job 35,14; Pr.26, 10: מחולְל-לֶל‎ ; oder gar keinen Tonwechsel, 
vos רַעללל‎ u. dgl. Thr.1,22. Pr.14,34. Ex.5,12. 

1033 A,2. B,a. Von den Formen mit Vocal-Afformativen, 
sowohl Ton - Rücktritt als Ton- Fortschritt durch Maggeph zulie 
sind die Beispp.°) — Conj. I, — u) 68[ Perf. 8. fem. mit Einem von Be 
an den Vbb. ,ילד ,אכל‎ 930, Ton-Rücktritt, wie 73 .ג יִלְדָה‎ 08]. 8 
30,21d.; Jes.24,6. Jo.2,3; Pr.30,16; Job22,20; — mit Maqgeph, wie “Tor 
כל‎ Gen.21,3d. 24,470. 41,50d. 46,20d. Jud.8,31d; Ps.78,63; 123,4d.; — 
schliesslich mit Ton-Rücktritt an den Vbb. לא ,ירע ,ירד ,יסד ,זרק ,אמר ,אזל‎ 

ya!‏ ,ְרַבְצָה בל wie‏ ,שמר ,רגז ,73% ,קצץ ,3% ,509 my,‏ ,נשק ,נשב ,נפל ,נט 

u. dgl., Dt.29,19d.; 32,36 ($ 928,2); Jud.18,1d.; 15m.6,9d.; 2Reg.1,14; 
15,4d.; 40,7d.; 48,13; Jer.31,26d.; Hos.7,9d.; Jo.2,10; 4,13d. Ps.26, 
107,42; Pr.7,13d.; 9,4d. 166. 30,16; 16,26d.; 31,16Q.d.; Job 5,16; 19,2 
24,15; Eccl.2,9d.; Dan.10,10d.; — ausschliesslich mit Maggeph an den \ 
pa, ,נתן ,ידע‎ 129, 90, wie Sun; u. dgl., Gen.3,12d.; Ps.108,16d.; 120,( 
Pr.9,13d.; Rt.1,14d.; — Ausnahmen bei Guttur. Ex.2,3. Jud.11,39. 1 
Jer.4,10. 46,10. Esth.5,2; — bei Wortton Lev.5,21. Num.5,12. Jes.34,6. N 
3,13. Ps.84,4. Rt.1,13; vgl. noch (med. gutt.) Jes.5,14. 107.9,94. — ]( 
Perf. 3. Plur. mit Einem von Beiden von den Vbb. ,אמר‎ "pr, Tau, ,ורש‎ 
,קרא ,פשע ,7% ,739 ,נחן‎ Ton-Rücktritt, wie 73 ישבר‎ u. dgl., Dt.2,10; Jos.19, 
108.1,9; 14,21; 43,27; 60,14; Jer.2,8. 33,8; 9,13; 27,7; 30,17; 31,24. 50, 
50,9; Zach.14,11; Ps.31,5; 69,36; Pr.30,15; Ct.2,13. 7,14; Thr.4,15; N 
13,16. 1Chr.4,23; 29,24; — mit Maygeph, wie as, 718, Ex.3,13;. 
2,20; 12,2; 25,8; Jos.20,4; Jud.20,22; 1 Reg. g, 50; 2Reg.12,10; Jer. 2, 
Ez.37,21. 25; Hos.2,14; Ps.35,7; 44,4; 68,11; lChr.11,7; — ausschliesd 
mit Ton-Rücktritt von den Vbb. ,הרג ,גבר ,7793 ,735 ,ארב ,אכל ,אזר‎ an, ל‎ 
son, Tor, ,כשל , יקש ,"90 ,יכל ,ידע‎ x50, ,רב ,עבד ,נשא ,נצר ,נפל ,משל ,מצא‎ 
,מְכַן ,טנא ,שגב ,קבר‎ Ton, ,תפש‎ spn, wie איש‎ "In, מִים‎ 1829, Gen.49,6; Ex.]5, 
1Sm.2,4; 2Reg.6,23; 9,35; Jes.3,12; 8,15. 23; 13,21; 15,3; 22,7; 4 
30,27; 33,1. 23; 52,8; Jer.6,20f.; 12,6; 14,3; 23,12; 48,32; Ez.22,9; 9, 
Hos.6,7; Ps.36,13. 129,2; 65,4; 83,3; 140,6; 141,9; Pr.1,29; 12,21; 22,: 
31,19; Job 8,17; 5,11; 21,7; 24,10. 16; 30,10; Thr.1,2; 4,19; 5,18; 5 
1Chr.5,20; -- ausschliesslich mit Maygeph, von ,אזל‎ 8, Mur, ד,לקח ,ילד‎ 
pna, ,רבץ ,029 ,ספד ,902 ,נדר ,נדד‎ wie כִּידאָרכוּדלו‎ u. dgl., Gen.26,8; Dt.21, 
1 Reg.8,50; 14,13; Jes.13,21; 19,21; 22,3; Jer.15,8; 33,8; Ez.2,3; 28, 
23,37; Hos.4,7. Ps.78,32. Job 8,4; 14,11; 21,33; Ct.5,5; Neh.9,29. 6 
6,39. — Ausnahmen bei Guttur. Jud.2,14. 3,28. 1Sm.7,13. 28m.2,28; - 


mn mie m 7- --‏ ה 0 הררה ל הרד -- ו והי ₪ ₪ ww‏ . 


1) 8. 8.297, not. 1. -- 2) 8. S. 297, not. 2. — ?( Da hier, besonders nach דז‎ --- , auch die Va 
dung durch Dag. f. conjunct. oft eintritt ($ 485 f.), so ist den Stellen, wo diess steht, ein „‚d‘* קל‎ 
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‘ortton Jud.3,28. Jes.15,9. Jer.14,6. — 7) Q@al Part. act. Von dessen 
wxions-Beispp. s. die einzelnen Femm. ,יִרְדָה מִים':‎ 55 1500 schon $ 847 ex., die 
Rireichen Plurr. j& "93 bis Ayypna ib. 12661. IV. — Ausnahmen bei Guttur. 
₪.5,6. Mi.7,6. — Bei ausgeführter Ligatur weicht hier der Ton, als Haupt- 
Nebenton, stets wie bei allen Beispp. unter ₪. 8 auf die drittletzte Sylbe. 
Mm Part. pass. dagegen und Part. Higt. kann die Decl. den Ton nur auf die 
wietzte zurückwerfen. Beispp. wie "129, 92 n5y2 u. a., לִשְבוּרִי לב‎ u. a, 
Bram, ,ב‎ DI "san s. auch schon 1 847, Deel. III und Indeell. — Au- 
en bei Guttur. oder Wortton 13m. 25,33. Rt.3,10. — 3) Conj. II, Niqt. 
‚8. Plur., wie 03 102°, so von >05, 9%, ,קבץ‎ 900, 2Sm.18,7; 22(Ps.18),46 
60,7. Hos. 14,10; — Imp.: הַשִבְכָּה לי‎ Gen.21,23'). 25,33. 19m. 24,22; חשמרי‎ 
ud. 13,4; ma רעקמו‎ Jer. 50, 15; 5 war Jud.15,12; dagegen ‘5 השבעררנא‎ Jos. 
— Int.: נָא‎ mob 1Sm.20,29. — Ausnahmen bei Wortton Gen.19,20; 
Guttur. Ez. 26,21. Hos.2,19. — 8 Conjj. IV. V, Qötel ete.: מָיִם‎ 30T Ps. 
8; px יְחִקק‎ Pr.8,15; בו‎ 100) Jes.59,19; ויסובבו עיר‎ 66 595,8) Ps.59, T. 15; 
תו‎ Jer.23,20. 30,24. — Von מתקוממה לו‎ 10 90 5. $ 1080 ex. | 
1034 B,b.c. Von den nur mit Maqggeph (der tonunfähigen Vorder- 
wegen) möglich gebliebenen Bindungen bedürfen die Beispp. unter — 
obgleich natürlich sehr zahlreich und vielfältig, doch keiner weitern Anfüh- 
, da sie ausser dem wenig auffälligen Ton-Fortschritt an den Lauten der 
gewöhnlich nichtsändern. Beachtenswerth im Einzelnen ist nur — 1) dass 
p. wie Jes.33,1 die für den Ton-Rücktritt oder ausschliesslich für den Ton- 
hritt geeigneten Formen in jenen 73 Y93 und 73”7133° gleich neben ein- 
zeigen; — 2) dass eine zum Ton-Fortschritt geeignete Form bei aus- 
weise haltbar verbliebenem Vocaffest in offener Mittelsylbe auch dem 
-Rücktritt zufallen kann ($ 48], 2), vgl. Ex.18,22. 26: ישפטרחס‎ und 
rad’); — 3) dass ein vom —- des Fi. Qal verbliebenes — beim Ton-Fort- 
Witt sich doch auch zu — verdünnt hat ($ 367,c), vgl. וקלח‎ und וְאשקלַה"כר‎ 
2.8,25f. Jer.32,9d.; — 4) dass auch hier Wortton oder Guttural-Folge die 
Bator hindern kann, 8. Jos.8,17. 2Reg.10,21. Jer.8,3. Job 27,9 u. a.; Jes. 
6. Ps.81,9. 2Chr.21,17u.a. — Aber auffälliger wird, ausgeführt oder behin- 
6, die Maggeph-Wirkung — c) da, wo sich in geschlossener Endsylbe ein 
שרע שר‎ Zu—,-, ש‎ verkürzen muss. So Con). I’) — a) Qal Fiens oder 
Ss. von‘) ,סכן ,סגר ,נקב ,90% ,מלך ,מכר ,זכר ,.)גבל‎ MB, ,רדפ ,קצר ,קטל ,קבץ‎ 
N, ,שפט ,שמר ,.]ממשכן ,.]שבר‎ Ton, wie כתִשְבְּרגָרֶם ג,ימִשֶלבְּךּ‎ Gen.3,16; Ex. 
























&) Theile’s Ed. hat hier, ich weiss nicht woher, 21800672, wahrscheinlich wegen Anschlusses an 
de, aber ohne Qadma getilgt zu haben, welches hiernach wohl als Meteg dienen soll, $ 242,g. 
2 Wie damit, so unterscheidet sich V. 26 von 22 auch durch die Vollklangsform ,רביאון‎ 5 4 
של‎ Verse sind darum beachtenswerth, weil sie die der Punctation nach so herrschende Vocal-Ver- 
keigung der Flexion, die Mancher als althebr. Sprachsitte bezweifelt, doch auch durch die Buch- 
zaschrift als Regel, das pausale und andre Bleiben des Vocals als Ausnahme bestätigen. — ®) nur 
| bier an den mit „Q.‘ bezeichneten Stellen erst das Q’ri, noch nicht das K’tib mit seinem ו‎ 
₪05, 5. 1006) den Vocal verkürzt hat. — *) Den Stämmen ist „f.‘‘ oder ''.]תז,,‎ beigesetzt, wo die 
מ‎ allein oder zugleich im Fem., weiterhin ein ,„p.‘ oder „sp.‘, wo sie allein oder zugleich im 
„ vorkommt. Alle übrige haben nur Beispp. des Masc. und Sing. 
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19,24; Lev.25,15; Num.9,17; Jos.23,10; 2Sm.14,11; 1Reg.7,7; Jes.19, 
32,1; 41,25; 44,17@.; Jer.5,24; Zach.9,2; Ps.41,7; 107,43. 127,1; Pr.], 
4,4; 22,8Q.; 25,15; 31, 7; Job 3,5 (ej. ₪ 24,14 )0(.(; 34,9. 85,8; 38,19; 40, 
— von ,שפט ,שמר ,ספר ,משל ,זכר ,גזל‎ wie (2. P.) Ya-bon, 35 sm של‎ Genf 
Dt.16,9; Ps.79,8; 130,3; Pr.22,22; 2Chr.20,12; — von ,זכר‎ Fösp, 
,שמר ,שכן ,.קררם‎ Ton, wie MOTR, רמהל‎ Jos.9,7Q.; 3108.909,1; 
2.48, 7 ; Hos.8,12Q.; Ps.89, 29Q.; 10019,98; Esr.10,3; — von MO, 20, 
,פצר ,סגד ,מרד‎ PDmf., ,קשר ,קצב ,%צבר ,צבט ,פתר‎ wie bannen, us-yert, O8 
41,12; Jos. 8,32; 1Sm.17,51; 2Sm.13,25ff.; |. 20, 34; ל‎ Reg. 5, 23; 6 
15,30; 24,1; Jes.44,15; Jer.37,1; Ez.17,15; Zach.9,3; Ps.106,29; 15 
1Chr.3,4; — von שמר ,כרת‎ 2. P.Sg. רת'‎ 1Reg.3,6; Jes.57,8; — Ausnahmen 
Guttural-Folge Gen. 37,9. Ex.21,7. 37°). Jos.10,8. Zach.11,6; — des W 
wegen Gen.21,23. Lev.5,15 (vgl. 21). 25,39. 18m.6,14. Mi.6,15. — 5) QalIm 
von ,שפך ,שפט ,שמר ,שכן ,פסל ,משל ,מלך ,כתב ,כרת ,זכר ,דרש‎ wie D->OE, 
11. 27. Dt.10,1; Jud.8,22; 9,14; 1Sm.11,1; 1Reg. 22,5; 2Reg. 20,3; Jer.2l, 
30,2; Ez.24,2Q.; Mi.6,5. Ps.25,7. 74,18; 37,3. 37; 69,25 (cj.); Pr.31,9 
4,7. 10,9. Neh.]1, 8; 2Chr.18,4; — (ץ‎ Qal Infin.: von ,דרש ,גער נגאל‎ go, m 
,מסר ,מלך‎ 39%, yon, ,נשק‎ nz, ,שפך ,שבר ,שאל ,קרב ,קסם‎ wie לד מל‎ 
u. dgl., Gen. 86, 81; 42,708. 43, 20ff.; Num.31,16; 19m.22,8; 25, 31; q 
8,10; 15,5; 20,9; 1Reg.5,20(cj.); 18,28; Jes.44,14; 54,9; Ez.14,7. 
19,3. 6; 21,26. 28Q. 34; 22,6—-27; Jo.2,17; Ps.66,10; 78,18; Pr.1,16; 
4,6Q.; 1Chr.1,43; 18,10Q.; 2Chr.36,14@. 20. — Scheinbare Ausnahme 
Ps.126,2. Job 8,21, als Nomen mit gedehntem .ר‎ — 8) Conjug. IH, Nigt. 
(I. gutt.) mon Pr.11,13; הַגִּשַבַּע-בָּּ(?)‎ Ps. 68, 19 Edd.; vgl. noch “ 
$1107,1,a. — Ausnahmen nach $ 488 ex. Num. 12,7. Ps.63,12 Edd. Pr. 
— «) Conj. III, Higt. Fi. cons., Juss. und Imp.: וַיִבְעַר"אָל‎ Jud.15,5; Dun 
119,188; YS°pytrı 2Sm.20,4; und so noch von 720, ,רחב ,קחל‎ Dt.4,10. Ps.8 
Job 22,21. — Ausnahme bei Wortton Jer.12,6. Ob.12. — t) Conj. IV, Qil 
Perf.: בּקשדלץ‎ Pr.14,6°); — וחשב‎ , “eb, mon, "oson, שלסה‎ 5. $ 1021,4. 
Fiens und Juss. 3. Sg.: von TAN, Bpamf., 1a7mf., dor, מער ,ישר ,. יבש ,חבל‎ 
,.שכל ,רדף‎ E90, wie 85127, תִשִכָּלְחֶרֶב‎ Gen.44,18; Lev.7,7. טא‎ 
32,25; 19m.25,24. 2Sm. 14, 12. 18; Jes. 40,20; Nah.1,8; 110.9,1; 8 
63,6. 102,19; 145,21; Pr.13,21. 19,17. 25,22; 15,14. 17,11. 18,15; 8 
17,22; 18,23; 29,3; Job 21,22. 31. 34,11; 33,14; — 2. Sg.: תבקטרלה‎ 
nax-ssom Job 8,2; — 1.Sg.: wie 21278 von ,דלג ,דבר‎ por, Num. 8 
22 (Ps.18),30; Jes.58,12; — Fi. cons.: von Fax, par, por, מספר ,נשק‎ 8 
Spam, ותספרלו‎ Gen.29,13; Jos.18, 10; | Reg.13,11. 2Reg.8,6; Jes. 4,1 
תִסַפָרדלו‎ Gen.41,12; — Imp.: von 137, ,קדש ,קבל ,סכל‎ wie Sp, wa 
18, 2; 11,2. 2Sm.13,13; 15,31; 2Reg.18,26. Jes. 36,11; 1Chr.21,11; — ₪ 




















1) 5. den $am Ende. — 2) Hier ist V. 37 in einem Lesestück, das auch nachher Anlass som] 
sammenziehn giebt (ארש שור)‎ mit Maggeph רגְנבהארטו‎ geblieben, wahrscheinlich ran (jigaohle 
zu lesen )% 421); doch könnte Maqgeph auch nur irrig nach statt vor ‘31 gesetzt sein, ₪7 1 
3) Diese Beispp. zeigen, wie unrichtig die Lchrbb. im „Piel und Hithpael‘ das Segol vor Maqgepk ' 
„Imperf., Inf. und Imp.‘““ beschränken. 
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wie "enab, 1Reg.2,19. 2Reg.4,13. Jes.58,9. 59,4. 13. Jer.9,4;‏ ,פלט ,דב 
aber 9% 573 Num.6,5 als Inf. abs. ohne Ligatur und Verkürzung,‏ — ;8, 
Pr.24,5. 19,26. 17,19). —‏ 287700 ,מבקשדשקר ‚d. — Partt.: MITTE,‏ 
ahmen bei Guttur. Ex.33,11. Dt.8,5. Mi. 7, 6. Mal. 1,6. Pr.6,28; — bei‏ 
ton Dt.11,19. Jud.12,6. Ps.1580,6. — ) Conj. V, Hita- Perf. von ori,‏ 
um‘ ), wie par, Gen.6,9; Dt.24,7; 189m.30,31; Jes.30,29; — Fiens:‏ 
wie jb-bhons, Hb-janm, m, 180 .9,95: 5‏ ,פלל ,059 ,נכר ,.] חנן ,הלו 
Pr.20,1); Job 6,16; Esth.8,3; — Yojarınz Job 19,16; — Imp. und‏ ;7,) 
1Chr.29,17. — Aus-‏ והתנדבלך Esth.4,8;‏ לְהַתְחַנֶןדלֶ Jer.37,3;‏ התפללא 
‚en bei Guttur. Dt.7,24. 11,25. Jos.1,5; — bei Wortton Num.23,15. Dt.‏ 
I. 1Sm.18,21. 2Sm.18,29. |‏ 

den oben mit ,,)6[.('* bezeichneten Stellen diente Magqgeph nicht rhyth-‏ ת] 
ı gegen den Zusammenstoss der Tonsylben, sondern bloss conjunctiv (sinn-‏ 
ndend), hatte aber doch die vocal-verkürzende Tonwirkung behalten. —‏ 
verbale Beispp. des bloss conjunctiven Maggeph, ohne Tonwirkung und‏ סי 
l-Verkürzung, s. schon $484,6; von Ex.21,37 (S. 300, not.2) sind solche‏ 
zu unterscheiden.‏ 

)85 Ill) Die Praefixa vor Verbalformen gestalten sich nicht nur ihrer- 
je nach dem Anfangslaut des Vb. mannigfaltig ($ 595—604), sondern ändern 
zum Theil etwas an der Verbalform selbst. So 

I) die Copula 1, welche — a) wo sie in IV. Conj. dem \ des Fiens oder Jusa. 
itt, dieses zu "— erweicht ($ 595,3), z. B. TE", 31279, 123501; — 5) wo sie 
ein Dumpf-Chateph nach sich hat, dasselbe bisweilen zu — verdeutlicht, z.B. 
sau, Fi. Qu.: Wpam; | 

2) die Praeposs. ,ל ,ב‎ 3, die vor Infinn. Ni. und Hi. bisweilen einem Praefor- 
gleich deren ה‎ "verschlingen ($ 260), am leichtesten 5 vor Hi. (vgl. nr. 3), 
369227 für 7393, Mas für ‘75. Doch gehört Manches der Art nur der Punc- 
ı an. 

3) Von den übrigen Praefixen des Infinitiv unterscheidet sich > dadurch, dass 
t dem Infin. eine eigne Verbalform (Gerundium) bildet, daher ($ 984) enger 
ie andern sich anschliesst (vgl. nr. 2), und insbesondre dem Inf. Qal in der 
I wie ein Praeformativ ($ 594) mit engem Sylbenverband (Dag. |. im 2ten 
ımlaut, 6 157 ff.) vortritt, vgl. 1502 )1. bisch’kon) im Wohnen, 75% (l. lischkon) 
ıbitandum ; 5622 )1. kin'phol) gleich dem Fallen, >53> (1. linpol) ad cadendum. 
4) Wie sich durch 7 nur ausnahmsweise, durch שִ.‎ und 79 aber beständig die 
-gutturalen Anfangslaute der Verbalform verdoppeln, s. schon $ 595f. 598. 
604. 

5) Die Praepos. 7% insbesondre, die von andern Nomm. noch trennbar bleibt 
8), nimmt der Infinitiv fast durchaus nur als Praefix (-0 oder oO) vor sich, vgl. 
ja, aa Dt. 17,11. Ex.34,33; May) Spa vom Hall deines Donners Ps. 
7, TOUrO nicht zu regnen Jes.5,6. 

6) Vom Artikel ז.‎ giebt das participiale מ‎ der IV. Conj., soweit die Form 
קוסו‎ bleibt, stets die Verdoppelung auf ($ 298,2. 300); z. B. ,המבקשים , המבקש‎ 





| S. 8. 300, not. 3. 
$ 1034. 1085 

























wenig gangbaren Formen ist nur, wo im +3 consec. noch ein 
wechsels hinzutrat, der ganze Ton-Rücktritt mit — gewagt, wie 5% 
3,6; 3 panmı Job 30,20; die übrigen Beispp. zeigen bloss halben m | 
aa חולל‎ '( Pr.25,23, vgl. Ps.60,3. 90,2; 759 רִפְצץ‎ Jer.23,29 Edd. 4 
28m.7,%4; oder bloss Nebenton vorn, wie Jer. 28 1200. und ₪ 
vel. Ps.37,7. Job 35,14; Pr.26,10: 5>-5>'rm; oder gar keinen 1% 
05 רְעלֶל‎ u. dgl. Thr.1,22. Pr. 14,34. Ex.5,12. er 
1038 4,2. B,a. Von den Formen mit Vocal-Affe 
sowohl Ton-Rücktritt als Ton- Fortschritt durch 7 a 1 
sind die Beispp.*) — Conj. 1, — ₪( Qal Perf, 8. fem, mit Einem ı 
an den Vbb. ,שבע ,ילד ,אכל‎ Ton-Rücktritt, wie Ja m7°su.dgl. Ge 
30,21d.; Jes.24,6. Jo.2,3; Pr.30,16; Job 22, 20; — mit Maggeph, wie תה‎ 
כל‎ Gen. 21,3d. 24,47d. 41,50d. 46,20d. Jud.8,31d; Ps.78,63; 123,: 1; 
schliesslich mit Ton-Rücktritt an den Vbb. יְ 2 ירע ,ירד - ,זרק ,אמר ,אזל‎ 
,עמל ,עמד ,נשק ,303 ,נפל ,נטע‎ a, ,שמר ,רגז ,רבץ ,קצץ‎ wie בל‎ ray) 0 
u. dgl., Dt.29,19d.; 32,36 ($ 928,2); Jud.18,1d.; 15m.6, Id; 2Reg.l, 
15,%4d.; 40,7d.; 48,13; Jer.31,26d.; Hos.7, 94,; Jo.2,10; + IR 
107,42; Pr.7,18d.; 9,4d. 16d. 30,16; 16,26d.; 31,16Q.d.; Job 5, 16 
24,15; Eecl.2,9d.; Dan.10,10d.; — ausschliesslich mit Maggeph a 
,עבד ,נתן ,ידע ,חמק‎ I, wie Seren: u. dgl., Gen. 3,12d.; Ps. 108,104.; * 
Pr.9,13d.; Rt.1,14d,; — Ausnahmen bei Guttur. Ex.2,3. Jud,1 
Jer.4,10. 46,10. Esth.5,2; — bei Wortton Lev.5,21. Num.5,12. Jes.: 
3,13. Ps.84,4. Rt.1,13; vgl. noch (med. gutt.) Jes.5,14. Jer. 2,24. 
Perf. 3. Plur. mit Einem von Beiden von den Vbb. ,טמן ,הלך ,אמר‎ 
,קרא ,פשע ,ערך ,עבד ,נתן‎ Ton-Rücktritt, wie 712 320° u. dgl., DB; 
Jes.1,2; 14,21; 43,27; 60,14; Jer.2,8. 33,8; 9,12: 27,7; 30,17; 2 
50,9; Zach.14,11; Ps.31,5; 69,36; Pr.30,15; Ct.2,13, 7, 14; Thr. „15; 
13,16. 1Chr. 4,23; 29,24; — mit Magqgeph, wie ,אָמְרוּלִי‎ yakTıdıy, E 7 
2,20; 12,2; 25,8; Jos.20,4; Jud.20,22; 1Reg.8,50; 2Reg.12,10; Jens 
Ez.37,21. 25; Hos.2,14; Ps.35,7; 44,4; 68,11; 1Chr. 11,7; — aussch ie 
mit Ton-Rücktritt von den Vbb. ,חבר ,הרג ,גבר ,בטח ,בגד ,ארב ,אכל ,אזר‎ 
,יסף ,551 ,ידע ,חשך ,חלס‎ Up), ,כשל‎ non, ער יב ,עבר ,נשא ,נצר ,נפל ,משל ,מצא‎ 
,שִכַן ,שנא ,שגב ,קבר‎ Ton, ,חק? ,תפש‎ wie ,מצאר כים ,הַרְגי איש‎ Gen.49,6; ₪ 
1Sm.2,4; 2Reg.6,23; 9,35; Jes.3,12; 8,15.23: 18,21; 15,3; 2m 8 
30,27; 33,1. 23; 52,8; Jer.6,20f.; 12,6; 14,3; 23,12; 48,32; Ez.28,9;8 
Hos.6,7; Ps.36,13. 129,2; 65,4; 83,3; 140,6; 141,9; Pr.1,29; 5 = 
31,19; Job 3,17; 5,11; 21,7; 24,10. 16; 30,10; Thr.1,2; 4,19; 5,18 N 
1Chr.5,20; — ausschliesslich mit Maggeph, von STR, TR, לד ,חטא‎ m 
pa, ,ספד ,נטם ,נדר ,נדד‎ D27, 737, wie כִּידאָרְכוּלו‎ u. dgl., Gen. 26,8 
1Reg.8,50; 14,13; Jes.13,21; 19,21; 22,3; Jer.15,8; 33,8; En, 3; 
23,87; Hos.4,7. Ps.78,32. Job8,4; 14,11; 21,33; Ct.5,5; Neh.9,i 4 
6,39. — Ausnahmen bei Guttur. Jud.2,14. 3,28, 1Sm.7,18. 2Sm.2, 


not. 1. - 5( 8. / 207, not, 2, — . Da hier, besonders nach fin — "‏ ,297 .8 .8 (י 
„ar‏ ה dung durch Dag. f. conjunet. oft eintritt ($ 485 f.), so ist den Stellen, wo diess steht,‏ 
1033 ,1032 $ 
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Tortton Jud.3,28. Jes.15,9. Jer.14,6. — 7) @al Part. act. Von dessen 
lexions-Beispp. s. die einzelnen Femm.: יִרְדָה מִים‎ , %5 sn schon $ 847ex., die 
ihlreichen Plurr. [18 "US bis H9ypAn ib. Deol. IV. — Ausnahmen bei Guttur. 
w.3,6. Mi.7,6. — Bei ausgeführter Ligatur weicht hier der Ton, als Haupt- 
ler Nebenton, stets wie bei allen Beispp. unter ₪. 2 auf die drittletzte Sylbe. 
sim Part. pass. dagegen und Part. Hiqt. kann die Decl. den Ton nur auf die 
wietzte zurückwerfen. Beispp. wie WS"n29, 592 1592 u. a., לִשְבְוּרִי לב‎ u. ,ג‎ 
u מְדכִימת‎ , DI "0200 8. auch schon $ 847, Decl. III und Indeoll. — Aus- 
ıhmen bei Guttur. oder Wortton 19m.25,33. Rt.3,10. — 8) Conj. II, Nigt. 
i. 8. Plur., wie בֶם‎ 1503", so von ,קבץ ,9% ,כשל‎ 90%, 2Sm.18,7; 22(Ps.18),46 
₪.60,7. Hos.14,10; — Imp.: השבכה לי‎ Gen.21,23'). 25,33. 13m. 24,22; השמרי‎ 
| רפקמר בָהּ ;0.15,4מ1‎ Jer. 50,15; 75 חשבער‎ Jud.15,12; dagegen ל"‎ RyWWaErı Jos. 
19; — Int.: כָא‎ rosa 18Sm.20,29. — Ausnahmen bei Wortton Gen.19,20; 
₪ Guttur. Ez.26,21. Hos.2,19. — e) Conjj. IV. V, Qötel ete.: מַיֶם‎ zw Ps. 
1,18; יחקקו צדק‎ Pr.8,15; בו‎ 7005 Jes.69,19; 9 וִיסְובְבוּ‎ ($ 595,8) Ps.59, T. 15; 
ןָ‎ ayıann Jer.23,20. 30,24. — Von ל‎ mibhpnn Job 20 5. $ 1080 ex. 

1034 B,b.c. Von den nur mit Maqgeph (der tonunfähigen Vorder- 
ben wegen) möglich gebliebenen Bindungen bedürfen die Beispp. unter — 
I, obgleich natürlich sehr zahlreich und vielfältig, doch keiner weitern Anfüh- 
ıngen, da sie ausser dem wenig auffälligen Ton-Fortschritt an den Lauten der 
מחס‎ gewöhnlich nichtsündern. Beachtenswerth im Einzelnen ist nur — 1) dass 
lsispp. wie Jes.33,] die für den Ton-Rücktritt oder ausschliesslich für den Ton- 
ketschritt geeigneten Formen in jenen 72 בְּגדוּ‎ und 32°2733% gleich neben ein- 
wder zeigen; — 2) dass eine zum Ton-Fortschritt geeignete Form bei aus- 
uhmsweise haltbar verbliebenem VocaMest in offener Mittelsylbe auch dem 
m-Rücktritt zufallen kann ($ 481 ‚2), vgl. Ex.18,22. 26: ישפסרחם‎ und 
יששיטות‎ '(; — 3) dass ein vom -- des Fi. Qal verbliebenes — beim Ton-Fort- 
shritt sich doch auch zu — verdünnt hat ($ 367,c), vgl. pbpun und רְאשקלַה"כלד‎ 
r.8,25f. Jer.32,9d.; — 4) dass auch hier Wortton oder Guttural-Folge die 
äestar hindern kann, 8. J08.8,17. 2Reg.10,21. Jer.8,3. Job 27,9 u. a.; Jes. 
1,6. Ps.81,9. 2Chr.21,17u.a. — Aber auffälliger wird, ausgeführt oder behin- 
wt, die Maggeph-Wirkung — 6( da, wo sich in geschlossener Endsylbe ein 
₪ שר נש‎ 21 z,-, „ verkürzen muss. So Conj. I’) — «) 68[ Fiens oder 
ass. von‘) ,רדם ,קצר ,קטל ,קבץ ,פרץ ,790 ,סגר ,נקב ,משל ,מלך ,מכר ,זכר ,.)גבל‎ 
m, ,שפט ,שמר ,.]מושכן ,.)שבר‎ Ton, wie 207, pyyaun, Gen.3,16; Ex. 





ı) Theile’s Ed. hat hier, ich weiss nicht woher, Maggeph, wahrscheinlich wegen Anschlusses an 
wFolgende, aber ohne Qadma getilgt zu haben, welches hiernach wohl als Meteg dienen soll, $ 242,g. 
9 Wie damit, so unterscheidet sich V. 26 von 22 auch durch die Vollklangsform רבראוך‎ , 5 4 
₪06 Verse sind darum beachtenswerth, weil sie die der Punctation nach so herrschende Vocal-Ver- 
isktigung der Flexion, die Mancher als althebr. Sprachsitte bezweifelt, doch auch durch die Buch- 
ibenschrift als Regel, das pausale und andre Bleiben des Vocals als Ausnahme bestätigen. — ®) nur 
₪ hier an den mit „Q.‘“ bezeichneten Stellen erst das Q’ri, noch nieht das K’tib mit seinem ו‎ 
1005, 5. 1006) den Vocal verkürzt hat. — *) Den Stämmen ist „f.‘‘ oder „„mf.‘‘ beigesetzt, wo die 
mm allein oder zugleich im Fem., weiterhin ein „‚p.‘ oder „sp.‘‘, wo sie allein oder zagleich im 
sw. vorkommt. Alle übrige haben nur Beispp. des Masc. und Sing. 
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19,24; Lev.25,15; Num.9,17; Jos.23,10; 2Sm.14,11; 1’Reg AR 
32,1; 41,85; 44,17Q.; Jer.5,24; Zach. 9,2; Ps.41,7; 107,43. 7 
4,45 22,8 Q.4 25,155 31,7; Job 3,5 )6-( (; 24, 14 (ej.); ה‎ 9 
yon שרי ,מפט ,שמר ,ספר ,משל ,זכר ,זל‎ m 
Dt.16,9; Ps.79,8; 130,3; Pr.22,22; 2Chr.20,12; — "von נרת. ,זכ ר‎ 


J0s.9,7Q.; Jes.4i 1; Je‏ רסחל אכְרַתְלֶה Ton, wie‏ ,שמר ,שכן ,.קררף 
Ez.48,7; Hos.8,12Q.; Ps.89,29Q.; Job19,28; Esr.10,3; 1 ro, a0,‏ 
x‏ ה ם ם wie nen,‏ ,קשר ,קצב צבר var,‏ ,פתר ,.]ומפרץ ,פצר ,סגד ,מרד 
Jos.8,32; 18₪.17,51: 1 Reg. 20,34; 2R eg 5‏ ;41,12 
Jes.44,15; Jer.37,1; Ez.17,15; Zach.9,3; Ps.106,29; ₪‏ ;24,1 ;15,30 
1Reg. 3,6; Jes.57,8; — / ur‏ רת' P. Sg.‏ .2 שמר ,כרת 1Chr.3,4; — von‏ 
Guttural-Folge Gen. 37,9. Ex. 21,7. 37°). Jos.10,8. Zach. 11,6; — des Wo‏ 
wegen Gen.21,23. Lev.5,15 (vgl. 21). 25,39. 1Sm.6,14. Mi.6,15. — Al‏ 
Ex‏ ,5 ל TOR, wie‏ ,טפט Tut,‏ ,שכן ,פסל ,משל ,מלך ,כתב ,כרת ,זכר ,דרש von‏ 
Dt.10,1; Ind. 8,22; 9,14; 1Sm.11,1; 1Reg.22,5; 2 20,3; Jer‏ .27 .11 
Ez.24,2Q.; Mi. 6,5. Ps.25,7. 74,18; 37,3. 37; 69,25 (j.); r.31,‏ ;30,2 
= ,דרש m,‏ ,אל Neh.1,8; 2Chr.18,4; — y) Qal Infin.: : von‏ .10,9 .4,7 
ל ,מִלְדֶ"מַלְך wie‏ ,שפך ,שבר ,שאל ,קרב ,קסם ya,‏ ,נשק Yan,‏ ,מעל ,מסר ba,‏ 
u. dgl., Gen. 86, 81; 42, 7ff. 43, 20f.; Num.31,16; 18m.29, 8; Sn 1‏ 
1Reg.5,20(cj.); 18,28; Jes.44,14; 54,9; |‏ ;90,9 ;15,5 ;8,10 
23Q. 34; 99,6--97; Jo.2,17; Ps.66,10; 78,18; Pr,‏ .21,26 ;6 .19,3 
4,6Q.; 1Chr.1,43; 18,10Q.; 2Chr.36,14Q. 20. — Scheinbare 2‏ 
Ps.126,2. Job 8,21, als Nömen mit gedehntem 3. — 8) Conjug. IL, Ni‏ 
(I. gutt.) mean Pr.11,13; (P)i2"sagarı Ps. 63,12 Edd.; vgl. noch‏ 
$1107,1,a. — Ausnahmen nach $ 483 ex. Num. 12,7. Ps. 63,12 F ‚dd.‏ 
בי Conj. 111, Higt. Fi. cons., Juss. und Imp.: Exy271 Jnd.15,5;‏ )+ — 
Dt. 4,10. Pr‏ ,רחב ,קהל ,סכן 400 75 ;20,4 s-pyrn 28m.‏ ;119,188 
Job 22,21. — Ausnahme bei Wortton Jer.12,6. Ob.12. — ?) Cor N Fe‏ 
ET‏ ,ומלט ron,‏ למדד Pr.14,6°); — sum,‏ בְּקְשדלֶץ Perf.:‏ 
ש Üramf., 1aTmf., Son, san, Em‏ ,אבד Fiens und Juss. 3. Sg.: von‏ 
T.‏ % ל Gen.44,18;‏ הְתְַכָּלהחְרָב ,85°4377 wie‏ , שלם ,.]שכל ,רדף 
ו 18m.25,24. 2Sm.14,12. 18; Jes.40,20; Nah.1,8;‏ ;32,25 
Pr.13,21. 19,17. 25,22; 15,14. 17,11. 18,16‏ ;145,21 ;102,19 .63,6 
3 מבקש"לה Job 21,22. 81. 34,11; 33,14; — 2. Sg.:‏ ;29,3 ;18,23 ;17,22 
2,6 המוטא ,חלק ,354 ,דבר max-sson Job 8,2; — 1.Sg.: wie {3278 von‏ 


iv + 


22 (Ps. 18),30; Jes.58,12; — Fi. cons.: von ,חבק ,אמץ‎ por, ו‎ 

8 .1 1 ;10 8 :;80,18.מ36) Yoısom,‏ 2 
wie‏ ,קדש ,קבל ,סכל ,דבר Gen.41,12; — Imp.: von‏ וְְסְפַרדלו 

13,2; 11,2. 2Sm.13,13; 15,31; 2Reg.18,26. Jes. 36,11; 1Chr.2 






















> 


1) ₪. den ₪ am Ende. — *) Hier ist V. 37 in einem Lesestück, das anch ₪ 
sammenziehn giebt (אירש שור)‎ mit Maggeph רְנְכבהאיטו‎ geblieben, wahrscheinlich # 
zu lesen ($421); doch könnte Maggeph auch nur img nach statt vor ’3° ge 
3( Diese Beispp. zeigen, wie unrichtig die Lehrbb. im „Piel und Hithpael‘* das & 
„Imperf., Inf. und Imp.“ beschränken, 

81034 
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Reg.4,13. Jes.58,9. 59,4. 13. Jer.9,4;‏ ל wie 75°1275, 1Reg.2,19.‏ ,פלט ,דבר םג 
Num.6,5 als Inf. abs. ohne Ligatur und Verkürzung,‏ דל 95 aber‏ — ;8.56,8 
Pr.24,5. 19,26. 17,19"). —‏ 287700 ,מבְּקשדשקר Partt.: o-ToRn,‏ — .933,6 
‚nahmen bei Guttur. Ex.33,11. Dt.8,5. "Mi. T, 6. Mal. 1,6. Pr.6,28; — bei‏ 
Vortton Dt.11,19. Jud.12,6. Ps.150,6. — ») Conj. V, Hitgq. Perf. von for,‏ 
wie niyannn, Gen.6,9; Dt.24,7; 19m.30,31; Jes.30,29; — Fiens:‏ , (' קדט ,₪ 
Yan", I, 19m.2,25; Hos.12,5;‏ , יְתפַלֶלדלו wie‏ ,פלל ,059 ,נכר ,.) חנן ,הלך on‏ 
Pr.20,1); Job 6,16; Esth.8,3; — jan Job19,16; — Imp. und‏ ;39,7 
Esth.4,8; eamınm 1Chr.29,17. — Aus-‏ להתחנןדלג 8 תהַתפְלָלדנא af.:‏ 
ahmen bei Guttur. Dt. 7,24. 11,25. Jos.1,5; — bei Wortton Num.23,15. Dt.‏ 
2Sm.18,29.‏ .18,91. תפ 1 .1,14 

In den oben mit ,,)6[.('* bezeichneten Stellen diente Maggeph nicht rhyth- 
האג‎ gegen den Zusammenstoss der Tonsylben, sondern bloss conjunctiv (sinn- 
erbindend), hatte aber doch die vocal-verkürzende Tonwirkung behalten. — 
Indre verbale Beispp. des bloss conjunctiven Maggeph, ohne Tonwirkung und 
Tocal-Verkürzung, s. schon $484,6; von Ex.21,37 (S. 300, not. 2) sind solche 
robl zu unterscheiden. 

10385 III) Die Praefixa vor Verbalformen gestalten sich nicht nur ihrer- 
eits je nach dem Anfangslaut des Vb. mannigfaltig ($ 595—604), sondern ändern 
ו‎ zum Theil etwas an der Verbalform selbst. 0 

1) die Copula 7, welche — a) wo sie in IV. Conj. dem י‎ des Fiens oder 5. 
rertritt, dieses zu --י‎ erweicht ($ 595,3), z. 8. Tas”, 1127, ויסלבבו‎ — b) wo sie 
Ns ו‎ ein Dumpf-Chateph nach sich hat, dasselbe bisweilen zu — verdeutlicht, z.B. 
e.:sogn, Fi. Qu.: "öp2m; 

2) die Praeposs. 3, >, 3, die vor Infinn. Ni. und Hi. bisweilen einem Praefor- 
nativ gleich deren ה‎ "verschlingen ($ 260), am leichtesten 5 vor Hi. (vgl. nr. 3), 
58. 59323 für ,יבה'‎ M305 für ‘>. Doch gehört Manches der Art nur der Punc- 
tstion an. | 

3) Von den übrigen Praefixen des Infinitiv unterscheidet sich 5 dadurch, dass 
“mit dem Infin. eine eigne Verbalform (Gerundium) bildet, daher ($ 984) enger 
as die andern sich anschliesst (vgl. nr. 2), und insbesondre dem Inf. Qal in der 
Regel wie ein Praeformativ ($ 594) mit engem Sylbenverband (Dag. ]. im 2ten 
Mammlaut, $ 157 ff.) vortritt, vgl. 703 )1. bisch’kon) im Wohnen, לשכן‎ (1. lischkon) 
nd kabitandum; sb:3 )1. kin’ phol) gleich dem Fallen, לכסל‎ (1. linpol) ad cadendum. 

4) Wie sich durch 7 nur ausnahmsweise, durch טָ.‎ und 79 aber beständig die 
Kicht-gutturalen Anfangslaute der Verbalform verdoppeln, s. schon $ 595f. 598. 
101. 604. 

5) Die Praepos. מן‎ insbesondre, die von andern Nomm. noch trennbar bleibt 
9 598), nimmt. der Infinitiv fast durchaus nur als Praefix (-9 oder 9) vor sich, vgl. 
SyTo, am Dt. 17,11. Ex.34,33; ayı מך-קול‎ vom Hall deines Donners Ps. 
04,7, TOOrm nicht zu regnen Jes.5,6. 

6) Vom Artikel -} giebt das participiale מ‎ der IV. Conj., soweit die Form 
articip bleibt, stets die Verdoppelung auf ($298,2. 300); x. 8. ,המבקשים , המבקש‎ 
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ı) 8. 8. 300, not. 3. 
& 1034. 1085 
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vor andern Partieipp., wie ul Relativ vor dem V‏ ; הִמַחלְלית , הִכְחְלָל 
behält der Artikel seine sonstige Form.‏ 


1036 Beispiele zu — 1,8) sind: a8”, No, 219, | n,' 
, ,ויקשר‎ Spr, ren Ex.23,8. Num.23,19. Dt,16, % ל‎ 1 | 
1, 16. Zeph.2,13. Ps. 25,9. 72,4. 107,20. Job 15,2. Eccl.7 ,7: ו‎ | 
1089,1; -- afformirt: וִיִבְקְשו , וִיבְקְקוּ‎ ($ 1025), A137", יְיסוּבְבוּ ,ימרו‎ | 
2,16. Jer.bl, 2. Ps.59,7. 15, 66,4. 67,5. 73,8. 83,17. 2Chr. 7,14; s 0 hs 
1089,1; — mit Suff.: 39237, 837, 577 ($ 300,9), 13550, ,ינח‎ m 
($ 350,3), ם ,וירלממחו‎ Ps. 37,34. 107,32. Pr.31,31. Job6,9. 1 
3,15. 1Reg.18,23; s. noch $ 1067,1. 1089,1. — Beispp. von ai 
von 8) für ד‎ P.Fi. s. erst $ 1067,1. — Uebrigens das ı 
figirte ) 1 die keines Citats benöthigten an31, an27, ,ְהקטיר‎ Dr, 
וַלקְבר- וְאָכְתב‎ u. 8.1 — ($ 595,7) 72397, un, ליק ;וּמקְדִּישִים‎ 2. 
(Imp. ), 52 (Inf.), nor, ,ִקְרְתִי ,יּשְמְחִיס ,וּשְמְחֶה‎ Mann (2. אמ‎ 
$ 1034), .ו .ה .גו ִכְרומַמָה‎ ; — (ib. ö) ober), וְאָדְבּרֶה‎ MI, וְאָכְלְכָלס‎ 


= . אא 


eh: 
> . 
רד‎ wi 


0 
כ‎ Mi. 


4 
u.dgl. sind — 5) die Beispp. des mimisch verdeutlichten m, Sr nur fr 


($ 205. 498,1. 5), Ez.26,21: Wpann ($ 1025); Sour Num.28,18. Dt.5,2 
19,16 Edd.; s. noch $ 1067,1. 1089,1. 1109, 1,2. u, ) 


2) Unter den hierher gehörigen Beispp. sind von den ל‎ uch 
schrift und Verbalgebrauch gesicherten die in der Punctation zwar ange 
menen, aber zweifelhaften oder verwerflichen zu unterscheiden, ı 
mit „2° bezeichnen, vgl. schon $ 990. Zu Nigt. gehören Bo 7% 
(möglich auch als Inf. Qal Y>d>2, vgl. Ps.27,2), s. noch $ 1067 
1153,38; — zu Higt.:. 7255, "mob, ,שר‎ "oy2, % maus, 3 לש‎ 
125 98.18,3 לבת ;.4א‎ Am. 8,4; 8. noch $ 1067, 2, 7. ו1. רע‎ 7 
1153,4. | 

3) Infinn. Qal mit ל‎ und 1286. 1. sind: 535 Jes.33, 1; לבדוק‎ 01 4 
לְזלר‎ Gen.9,16u.a.; לכבש ,לָכְבש‎ 2Chr.28,10. Esth.7,8; לכב‎ 4 
1255 Ex.5,7; 825% למכור ; 98,90.ה06‎ Neh.10,32; לנפ‎ Jes.56,10; למע‎ 1 

Ex. 12,23; לכְחַ‎ Dt.20,19; "#35 Num.6,2u.a.; 555 18,900. 8.; פב‎ 
yaob Gen. 49,15; 1302 Jos.2,5; לספלד לספד‎ Gen. 23, Lu.ö. אש‎ 2 
15, 5u.a.; לְסתוּם‎ 9 Chr. 32,3; nes Gen.41,15; xar> Jes.31,4; ְקְפר‎ 
u.ö.; לרגים‎ Num. 14,10; am Jos. 8, 16 לרלב. גו‎ 25m.16 CH 
5,13. a.; לשלר‎ 1Chr. 19,6; לשבר‎ (fraclun) Gen. 19 ‚9u.ö., לשבר‎ (fr 
41,57 u.ö,.; 35 (5.937, 5) 34, 7u.a.; 7205 Num.9,22 u.a. ; לשפט‎ E 
7605, "7585 ($ 1034) Jes.59,7 u.a. Pr.1,16 u, a.; Ten) Ecel.3,7; ₪ 
30,21; s. noch $ 1067,3. 1089,3; vgl. de aa Ps.103,1 
4,13u.a. 2Sm.3,34u.ö.; 350» 1Reg.1,21; 7552 Gen. בס ו‎ [ 
בְּשַפָל‎ Ececl.12,4. — Mimisch ausdrucksvoll gelockert und ; = 
daher ohne Dag. 1., finden sich mit ל‎ nur ודוד , לנתוש , לנתוץ‎ 
31,28. 47,4; לבדוק‎ LChr. 34,10 Edd. ; auch mit gleichmässig for 
ב‎ die friedliche Phrase xar לְצְבא‎ Num.4,23. 8,24 (vgl. ern e 
Jes.31,4). Eine ühnliche Pausal-Wirkung bei לספלת‎ und ספות‎ ₪. { 
— Das entgegengesetzte einzelne "372 Jer.17,2 erklürt $331 ex. | 

$ 1086 


u ra, \ 
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4, ₪( Das Fragwort ה‎ zeigen — als ה‎ in I. Conj.: zprn Mi.2,7. rıaun ₪. 
17,10. 09 you ($ 1032) Dt.4,33; mw Ct.6,11. ang ה‎ 5% nor 
tReg. 4, 28; — Pas Job40,28; הינטלר‎ Jer.3,5; mögen, PM Ez.15,4. 17,10. 15; 
im Hagg.2,12; naunn Jes.49,15. Jer.2,32; yon 22,15. החקשר‎ Job 39,10. 
ven Dt.8,2. הַתשפוט‎ Ez.20,4 u.ö.; הישמעו‎ Jud.3,4; — rn Ez. 20, 3. 
הלל‎ 38, 18; — yayın 2Chr.32,13. okon Jer. 14,19. on Gen. 37,8. תַקצור‎ 8. 
7 — ch Ps. 94,10. הַשמר‎ Gen.4, 9. opör 18,25; — inlI. Con;.: yadn 
Di. 4, 5 user Ez.17,15. הִיִפָלַא‎ Gen. 18,14; הַנְֶלָה‎ 1Sm.2,27; -- תג‎ 1. 0: 
התשחית‎ Gen. 18, 28. ,הִיְסְגִּירוּ‎ m 1Sm. 23, 11f. an Job 39,20; nnoon 
Ex. 9, 8; — nach 6 595, ג .ב‎ als ה‎ in I. Conj.: הידעמס‎ Gen. 29,5. BRMION Jer. 
4,9; המשל‎ Jud. 9,2. הַלְהִרְֶר.‎ ($ 932,3) Ex.2,14; Fyıon 2Chr. 25,16; — in 
N. Conj.: האדרש‎ ($ 279. 988) Ez.14,3; — in IV. Conj.: er Jer.18,20. xaonn 
Job 40,31; so Ps.88,12. Job 37,20. הִיְשְלַם‎ 1 anpen Mi. 6,6; 
nach $ 595, ג‎ sis ה‎ nur Verba mit &, r oder m vorn, $1067,5. 1089,5; — nach 
601,2.3 als - nur OMAN, הייסב‎ 81089, 5. 1109,5. — 8. überhaupt zu 4, « 
noch $ 1067,5. 1089, 5 . 1109, 5. 1153,6. 

( Das Relativ ₪ zeigen — als ש.‎ in 1. Conj.: nbust Ps.137,8. שגלשר‎ Ct. 
4,1.6,5 (vgl. noch 1,6 $ 1047); RED Eccl.10,5. uni Ps. 183, 2f.; — םס .1 תו‎ 
;טל‎ — in IV. Conj.: שִישַכֶסד‎ ($ 1034) Ps.137, 8'(; בר‎ 279 Ct.8,8; -- nach 
4596,3 als © nur Verbalformen, die zu Anfang einen Guttural als Stammlaut 
haben, oder als Formlaut, vgl. dazu und überhaupt noch zu ß, 6 1067,6. 1089, 6. 
1109,6. 1153,7. 1171,14. 

6) Die Praepos. מן‎ vor Infinn. zeigen — als -n in I. Conj.: p>Tn 18m. 
11,59. yaoı ($ 1034) Jes.54,9. מַזְּעק‎ 18m. 7,8. Amen ($ 990, 2( 23m.3,11. 
Ten (8.338, 8. 1115,5) Ps.30,4Q. an) Pr. 16,32. en 1Sm.8,7u.a. מפוצוא‎ 
Jes.58,13. vom Gen.4,13. pn 23, 6. וכושכְאתף 9 ,4 מקצף‎ , Too? Dt. 
9,28. 7,8. Tom 168.88,15; — in IV. Conj.: aa Gen.3], 99 u.a. "930 Lev. 
18,0. neo Ps.40,6; — nach $ 595,5 als © in I. Conj. nur bei Iaegutt.; in 
DI. Conj.: voormo Jes.5,6. מִחפַכִיל‎ 44,18. mowerm Pr.25,7; in IV. Conj. nur 
bei 1. gutt.; in V. Conj.: yarnman Job 1,7. 2,2. יאב‎ 23m.21,5. Zach. 6,5; 
endlich — nach $ 593,5 als blosses מ‎ in I. Conj.: ,מהיות‎ 6 443, f. 1180,56; das 
mimische ברד‎ rom Nachjagen ($ 263,3. 498,6) 1Sm.23, 28. 23m.18,16. — Neben 
diesen angeführten, mit Einschluss der 6 1067,4. 1089,4. 1109,4. 1153,6 er- 
wihnten, etwa 80 Beispp. des בי‎ praefixum kommt das getrennte 70 nur beim 

nisten, der es in seiner Breite auch sonst bevorzugt ($ 598), lmal beim 
Isfin. vor, 1Chr.8,8: שלחר‎ jn, 6 990,d. — Vor Vb. fin. freilich musste das 
schdrucksvolle, zur Conjunction gewordene 79 (oAne dass = dass nicht) auch 
Betrennt bleiben, Dt.33,11. 

6) Den Artikel ה-‎ vor Participp. der IV. Conj. (8300) zeigen ohne Verdop- 
Pelung des 9 in fast allen”) verglichenen Edd.: והמאסם‎ Jos. 6,9. 18; המבקשים‎ 


Möglich,‏ (* — .ורשלם Nur einige Mss. und Edd. lassen hier DS) ohne Dag. f., ähnlich wie‏ ף 
einselne ältere Edd. das Day. f. im 9 ebenso wie Buxtorf’s 0605 bei manchen Beispp. noch‏ 
Aber die Ccdz selbst kann das nicht verbürgen. Nur in den Stellen, denen wir ein „„Edd.‘“‏ .מה 
gesetzt, has sich uns in manchen Edd,, z. B. der Londn. Polygl. und bei Theile, das Dag. f. wirk-‏ 
ich gezeigt. d. H. Michaelis hat 68 meist auch da nicht. .‏ 
6 


N 


“ge, "os 1Chr.6,18. Esr.2,41u.ö. Neh, 7,44 u.ö. 2Chr.5,18. 
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($1025) Ex.4,19. Jer.11,21. ‘071 1Sm.25, 26; --ות ,חִמְבְשָר‎ 1 «Ba, 
Ton, -ְרִים‎ Gen.45,12. Ex. 6,27 und noch 4mal; המהלך‎ ver Fo 4,3 
4,15; ars ($.300,0) 2 Chr.23,12; wuron Lev.6,19; Ssrmar Ez.36,23 
Jud.21,23 Edd.; לְמְחַאָרִים‎ 2Chr. 5,13 Q.; mbyon, nis, למ'‎ Ge 35,17. 
Ex.1,15— 21; הַמִיִשָרִים‎ Pr.9,15; 72307 2Sm.10,3. 1 Che. 19,3; ְכָסָפִים‎ 
.91.8,5]ר‎ Dan.2,2. Ex.7,11; eben Ps.94,10. 144,1; orppsan ($ 2 0,8. 
7,68.; הַמְמַלְאִים‎ ($ 428®), “am Job 3, 15. Zeph.1,9. Jes. 65, rg: 
19,6; הַמ‎ 2Reg.3, 15 Edd.; המִעטר'‎ Ps. 103,4 ($ 1046,5( ; המעשרים‎ ))1 

Neh.10,38; mperon Jes.23,12 Edd.; ו 7 תהמְקבריס‎ 
Esr.3,5. 2Chr.26,18. 31,6; המקטרים‎ 2Reg.23,5; Span Lev.24, 
Num. 11,29. הַמְרִגָּלִים‎ Jos.6,22f.; המִשְגָּת‎ 2Reg. 9,11 Edd.; 





























sammen 30mal); vun Ecel.4, 12; janor 2 Reg. 12,12; en FR och gu 
Beispp. 18, .$ 1067,7, und 6 von ,לה‎ $ 1089,7. — Nur wo eine, Partieipial 
zum sächlichen Substantiv geworden ist, haben die Edd. ההש‎ , 
behalten, wie Ez.46,24: בִּית הַמִּבְשַלִים‎ ($ 727,2); 1 Reg.6,35: ie Scu 
Ebenso bei dem stark nachdrucksvollen may die Verzärtelte 108. 4 1 
Fällen des Nachdrucks hat es nur ein Theil der Edd. 


1037 IV) Die Pronominal-Suffixa an Verbelfornsea (Tab. X 
XXXIII) zeigen zunächst denKreis der beiderseits möglichen Verbindunger 
Bedeutung oder Form mehrfach beschränkt, Denn zwar — 1) Non ir "ה‎ 
aller Personen kann Infinit. estr. und Partieip, jedes als Nomen, durch all . 
und Genera annehmen, obgleich die Passivformen, wie überhaupt, auch hier v 
vorkommen )8913 0-(. Aber — 2) Verbal-Suflixa mit Objects-Sinn lä 
finit. nur da zu, wo Species und Genus transitiv (weder passiv noch r 
also die 11. und V. Conj. fast gar nicht, die 111. und IV. nur in den / 
,הקטיל‎ bup, קלקל ,(קולל) קטלל ,קוטל‎ ; die I. neben der activen 5up re 
stativen Form >up, doch bloss, wo dieselbe transitiv wird, z.B. 
87), 80 u.a. 8 908]. — 3) Auch innerhalb dieser 5 ומוה‎ 
Iter und Ilter Person fast nie Suffixa derselben Person an, ו‎ il 
verschiedener Zahl („wir...mich, du...euch“) unnatürlich wäre, bei gleich 
(„ich...mich, du...dich“ u. s. ].( ein Reflexiv-Verhältniss gäbe, das im Fal 
Nachdrucks durch Nominal-Sufixa an כפש‎ u. dgl. ($ 900,5), aussen | 
Reflexiv-Verba der Il. und V. Conj. ausgedrückt wird, z. B. 
dich, TENUS) und ich hütete mich. Die Il. את‎ lässt zwar 
Illter Person“ zu, doch nur wo es nicht dem Subject gilt, א‎ Ps.41,2f. ₪ 
רִשְמַרְהּ‎ etc.). — 4) In Fällen, wo auf dem Objeets-Pronomen eir 1 1 
oder überhaupt ein Nachdruck ruht, genügt kein blosses > x 
nur, wenn das Pronomen nicht als Separat wiederholt werden soll 5 | 
schreibung mit mx ($ 512), z. B. צבאות אתו תקדישו‎ deı end. er 
schaaren, ihn sollt ihr heiligen Jes.8,13. — 5) Dieselbe Un ibung, | 
Aufgeben der Modusform erfordern in der Regel auch, wo sie ein Objeets-Pri 
bekommen, Jussiv, Intentional und Imperativ auf 7— ($ 955,5), wo übe - 
balforın den Suffix-Verband hindert. — 6) Auch die langen Verbal it 1 
on, jm oder 73, und am Wb. fin. die entsprechenden Pronomm. ? כ‎ | 

הרי 1037 .1036 $ 
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fix-Verband sichtbar erschwert (s. schon $ 880. 881,e) und die Umschreibung 
t את‎ meist vorziehn lassen. — 7) Am Fiens consec. erscheinen fast nie die 
mmmengesetzten Suffixa 13—, 1—, sondern nur dem Perf. entsprechend הג‎ --, 
- oder bisweilen ($ 881) ר‎ und ה‎ -, 5. die Beispp. $ 1043ff. u. vgl. 2Reg.6,28f. 


1088 Was nach diesen Abzügen von Verbalformen mit Suffixen noch übrig 
bt, erscheint gleichwohl mannigfaltig genug. Denn abgesehn von den bereits 
klärten Unterschieden ($ 879 ff. 865,5) — a) der Suffixa ohne Zwischenvocal bei 
xalschluss des Verb, — 5) des Zwischenvocals A am ledigen (ursprünglich auf A 
sgegangenen) Perfect, — c) des Zwischenvocals E am Fiens und seinen Modis, 

d) des überall auf Chateph beschränkten Zwischenlauts bei 7—, DI—, -כֶן‎ 
- zeigt überdiess die Veränderung der Verbalform durch die Suffixa auch eine 
esfache Abstufung: 

A) die Verbalform bleibt [ausser vor den seltnen 3>, 72, die auch hier den 
oa auf sich ziehn müssen, 6 866] sonst in Ton- und Vocalbestand ganz 
werändert. So Conj. I die activen Flexionsformen auf 1 und --י‎ von Fiens 
4 Imp., Conj. IV alle Flexionsformen auf ה‎ und »—, vgl. ar, שמטו ,מלקטר‎ 
:(--ס ,-ר‎ ar), a7), וַיִבְקש ,1725 ,95793 ;שמטוה ,תִּלְקסהו‎ 6 1025), 
3%, 7723: and, יזר -- ; יִכַבְּדוּהוּ לכלו ,ַיַבְקשה (למדוּם.‎ BIN". 

B) Die Verbalform lässt zwar die Vocale unverkürzt, aber rückt 
303,e.f) den Ton um Eine Stelle [oder bei כֶם‎ um zwei Stellen] weiter. So 
onj. IV bei den Perfectformen auf תי‎ und ;כל‎ Conj. 111 bei allen, sowohl den affor- 
irten als den ledigen Formen, an welchen letztern sich zugleich wie vor Afforma- 
ven das verkürzte — des Imp., Inf. und Fi. cons. als --י‎ herstellt, vgl. בקשתי‎ 

), MSIE, 32922 ($ 388): ,שובַבְפּיךּ כִבְּסַתִּים ,בַּקְשַמִיהו‎ DIA; 092, Ta, 

; הַגְמִיאִינִי כְלימּנִי הכלמנוּם ,וְהכְבְּדְפִּיס ,הכעיסוני an:‏ ,מכלימוו ,)1015 $( 
ander,‏ ? ,אַדְריכם nnd, nem,‏ ומשל , אל pen‏ השלך an, ra’, JRR,‏ 
יליב Joan:‏ ; וַמשליכני , אל של 

1088 ₪ Die Verbalform verändert mit Forträckung oder Anschwellung 
₪ Tones ($ 301 ff. 313) zugleich die Vocale, und zwar 

1) verkürzt sie vor 3—, D3, j2 das — zu — (ö), das — zu — ($ 361), 0 
oaj. I in den ledigen Formen des Fiens, Conj. IV in allen ledigen Formen des 
.א‎ wie Fiens, vgl. 052°, 77298 ($ 404); 722P), חולְלְכֶס , אַלַמַדְכֶם ,יקללףּ‎ 

3) verflüchtigt sie — a) das Vorton- Qanıer am Perf. Conj. I durch alle 
sxionen und vor allen Suffixen zu Chateph ($ 364,3), vgl. ,גָּמַל ,שְמַר‎ 511 etc.: 119, 
ben, wars ($ 875); רשהו ,בְּחרְתִיף ,זְחְמָכו‎ Senden, Tara (wie von au, סכְחו‎ 
H.3,8); — 5) die Endaylben-Vocale - und — ($ 365) vor allen auf einen Vocal 
schränkten oder mit Vocal angefügten Suffixen (1, 9, No, 3-, No, B— 
'&. £, auch pausal 7 —) gleichfalls zu Chateph, wie Conj. I in den ledigen Formen 
sFiens act., Conj. IV in denselben des Perf., Fiens und Imp., vgl. jsxn, >09" 
uk: רְגְמלָנִי המכו‎ 232039, DIYUMI, WEDER, אִזְכְרְפּ‎ aaa), של — ויפמ‎ 
You f.: וחסרהו רַילמִרָה וְכְְכְלֶם ,מותתני ,בשלס‎ , Mont, ,ּנְבְקשעו‎ 220), 
90; .סלסְלה , כרנכרזו , לפודלי‎ 

3( Verlängert dagegen wird ($ 357) vor allen leichten Suffixen (auch 7—, 
(ף כ-‎ in Conj. 1 — «) das Patach aller ledigen Formen des activen Perf., wie des 
tiven Fiens und Imp. zu Qames, vgl. OT etc.: ,שמָרָנִי‎ 7793 66 241), DERO; 
Böttcher, ausf. bebr. Bprachl. 1. 20 $ 1037 —1039 





לש 


wanna 


1 * 


ְלְבּשְחִ 
ילְבְשְהוּ 
יְלִבְטְהָ 
ַלְבָשָוּ 
לשכ 
ptan‏ 
Burn‏ 
yors‏ 


man 
man 
man 
man 
Enan 





Coon‏ תבב 
wie‏ 


ילבש יכב 


va ART ₪ 


III. f. II. . Pl, IIL. m. 


a2m2" 


| ב . - ה לבט 









ar 


ו 
שה 7-ה 
— 7-7 

m 


, 


, 


/ 





Perfecta 


7-ל "הר ga‏ 


Sg. III. m. | III. f. מו ת|‎ | IL. ete. 







TEE 223 dan קדש‎ m um Ad 


5 Son» קדשוני קְדשתְנִי‎ u.» f. 


va an TO op יי ""קדסוה קסד‎ 





S, 29 ו‎ . . . | 
כּתִבְנוּך כְּחַבְתִּיךּ‎ ( ) 707» INc7P קדשוּך‎ nur durc weg 
übrigens wie . . mit festem 
כּתבתיו -- יה‎ ran | קדשהו | קדשתי- תהו קףשל --הו‎ 
er FORTE Conj. IV. ee EZ ey 


mman» mans op | קדסיף תְִסְתַּה‎ 
-00 0 - || up | WER EM 
קְדְּטֶכֶם ִתַבְנוּכָס כְַּבְִיכֶם‎ - mom 
pnana janz Up — mom 
eman> | כִבְנוּם‎ Sup BAUT קְדְסוּס‎ 
כְּתַבַתִּין‎ man קדסון| קךשמן | קִדִשָן‎ 














| Sg. I | P\. I. / Sg. Sg | Sg. III. m | P1. III. m 
| אכתב‎ ana הכשל‎ Um ca NEN 
ו‎ ven קרטני‎ | nm mem 
0 = Al 0 - BET 2 WE 
- - 4 -\ mi וקש‎ 
- man | | דשה | כלְסְהוּ‎ 1 dmg 
| קדשה -ה | > מכשילס‎ | ment וקדטוף‎ 5 
ּ כ הכשילנו‎ | num | קש‎ DR 4 
- ]א‎ 7 | img m 7 
= - mie" mi 
on ip | aim יְקדְשוּם‎ 
Jon E12 1072" 1072 
| 


Conj. UI. Con). IV. 


20 * 

















Verbalformen mit Sufflxen 309 


Bei den afformirten Formen auf n—, »—, 3‏ (] — - שִמִעְנָה ,2900 auyatn;‏ ,ריל 
statt des Chateph davor im activen Perf. wie im stativen Fiens und Imp. das‏ 
s —, das E im stativen Perf. als — wieder hergestellt ($ 357,2. 313), vgl. NORD,‏ 
WOEN, 190G von vorn,‏ ראונר May,‏ , וסקלהה von pp, IT; 3877 von RM:‏ 
.0 , המכו : 

4 Versetzt endlich und durch Rücktritt in die Vordersylbe der Verflüch- 
ng entzogen ($ 332, B) wird in Conj. 1 gewöhnlich das O des activen Imp., zu- 
:h aber des Ton-Fortrückens wegen aus — zu — )6( verkürzt, vgl. שמר‎ , aha: 
,שו‎ Dan2. 

040 D) Neben der Ton- und Vocal-Veränderung wird durch alle drei 
jugg. ($ 1037,2) manche Verbalform auch noch am Afformativ verändert, 
m dasselbe theils auf seine im Schutze der Verbindung erhaltene, noch 
eschwächte Urform zurückgeht, theils mit der Suffixform, insbesondre der 
P. Sg., eigenthümlich zusammenfliesst. So 

1) am Perfect — a) das --ה‎ der Ill. Fem. Sg., woraus wie im St. cj. der 
am. überall n— oder n— wird ($ 565,3. 259), welches jedoch zum Unterschied 
ו‎ nominalen n— (vgl. שמלתף‎ , ron) in der Regel den Ton behält, daher die 
sylbigen Suffixa ohne Zwischenvocal anfügt, von רהה‎ stets, von חר‎ oft das ה‎ 
milirt ($ 289,2), den Einzellauten 7 und ם‎ aber ihrem Ursprung gemäss (vgl. 
-, 81) jenem £, diesem ₪ vorsetzt, 2. B. יְלְדָה‎ u. s. f. (vgl. $ 1039, a.ß) mit Suff.: 
m, an; ynasıe; anna, annpag; Spas, Amp; Sneea; DIE; — 
das rı der 11. m. Sg.; welches ausser Pausa mit “> (seines wegen, 6 881) dem 
robnten 3 — folgend in "ın; mit הל‎ aus m in ,תו‎ stets aber mit rn, dem n— 
weichend ($ 329,5. 864,₪( , in m zusammenfliesst, vgl. monı u. 5. f.: mon3, 
neb, may; Armes); Angaaı, ,הזהרתל‎ Armes; mmbgaN, mia; Kernen, ורהלפשמס‎ 
50, יסָרְחּם‎ ; — c) das N der Il. Fem. Sg., welches zwar auch unverändert blei- 
kann הַשְבְַּמְנּ)‎ Ct.5 ‚9), öfter jedoch auf das alte ($ 920. 928,2), voller geblie- 
e Mm [erst später [תר‎ zurückgeht, wie in 225, יִלדְתְנִי‎ ($ 434,5); — d) das on 
II. Plur., welches nur ($ 1037,6( an 3 Beispp. schwacher Verba mit Suffix vor- 
ותו‎ - hier zwar wie --ים ,--ים‎ im St. conj. ם‎ D abgeworfen, aber das alte 
ale u )6 857. 567,4) noch behalten "hat. 

2) Am Fiens ist — e) statt des — der Plurr. fem. für die wenigen Fälle, wo 
mit Suffix vorkommen ($ 1037,6), in III. und 11. Pl. nur das alt-plurale ü gen. 
,מו‎ geblieben (vgl. $ 929, e), z.B. Job 19,15. Ct.1,6; — ./( das volle 71 der Plurr. 
ie. (6 930) hat vor Suffixen nur der Dichter- und Redner-Styl behalten, und 
ser dem Sinnfortschritt (Job 19,2, vgl. Pr.5,22, 6 881 ex.) die Pronominalform 
st ebenso wie N— (8. a) angefügt: "D—, ונה‎ --, F%—, 7O—, 723— Pa.63,4. Pr. 
8; Jes. 60,7 ff. Jer.2, 24. 5,22. 

1041 Vom Vb. infin., welches nur in den Activen zum Objects-Ausdruck 
% auch das Verbal-Suffix ,--כִי‎ übrigens in der Regel bloss Nominal-Suffixa 
immt, haben sich mit ihrer Bindeform die Infinitive nach den nächstver- 
titen Verbalformen, die Participien, die natürlich auch Plural-Suffixa (mit "( 
sen, nach der Nominal-Flexion ($ 889 ff.) gerichtet. So insbesondre — Conj. I 
Inf. mit O nach dem Imperativ und seiner Vocal-Versetzung ($ 1039, 4), nur 
! die beim Imp. ($ 1037,3) unmöglichen Pronomm. der 1]. Person das ver- 

$ 1039 1 
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kürzte O, wo es Jautlich bequemer ist, auch an seiner Stelle Ia 
לי‎ nu Zengen ar bei meinem Gründen; 7293, mi - 
מִפְשָכֶם וסט‎ und ze, 237702; — Conj. Il der 
des Fiens und Imp., vgl. >02), mager und יי‎ - 
7 ran, הִזּכְרְכֶס‎ ($365ex. 368); — Conj. II. IV. V Ir En 
Imp. in ihrer Verbindung mit Suffixen ($ 1038f.), ,לְהַבְאִישכִי .וצ‎ 75° 
-%* ל‎ TE וי -הְִמַחְמְחֶם ,בה‎ 
‘Im Allgemeinen sind — 4) Zulassungen des $ 097,2.3. 
his nur da zu finden, wo der Pronominal- oder reflexive Ve 
nicht wie gewöhnlich einem Accusativ als unmittelbarem, ondern 
weise einem durch Dativ oder Praepos. vermittelten Objeets-V« 
(9875). Daher dann — 1) einzelne Beispp. intransitiver 
ver Verba mit ungewohntem Suffix, wie Conj. I: 259, קדשתיה‎ 875, 
scan von nes 6 875, '( ; ans?) וסון 4/0016 שא‎ (mods Aue) Ps 
andrer Art Conj. V: וְהַתְנְחלוּם‎ et. sibi vindicant. eos Jes. 14,2. (vgl. 
18,5); Conj. 11: ep "et distribwit sibi. eos 1 Chr.23,6 n. gew. 1 
8409, 7, not.2; — 2) ein einzelnes sicheres Beisp., wo geger 1 8 
1. P. Perf. ein Suff, der I. P. hat, עשִיתְנִר‎ (von ws) feci mihi Ez.29,3.($ 8 
ein anderes wenigstens sehr wahrscheinliches 1Chr. 17,17, wo st 2 
הִרְאִיְתְנִי‎ ei vidi me einen Sinn giebt (s. I, 8. 435, not. 1); ob 1 | 
erstere auch von Pronomm. der 111. P. als siöi vorkommen, bleibt er 
wiss ?); — 3) zwei Beispp. einer vor 7}, D3 als 0 und 0004 gegen 1 
haltenen Jussiv-Form Dt.32. Jes. 35, 8956, f (vgl. Dt.5,5. שה‎ 
Formveränderungen ausser jenen in den $$ aufgeführten וח‎ 
Auflockerungen der Wortform oder Aussprache durch den Zuwael 
Suffix-Verband. Denn dieser führt zwar natürlich auch zu vordere 5 \bk 
und Zusammenziehung, wie namentlich bei Vbb. I. gutt. und א‎ 99, 
1068,5, 8. 1098,9(. Aber bei Wortton, mimischem Ausdruck אמט‎ | 
andern lautlichen Anlasses erfolgt doch vorzugsweise im Eee; banı - 1 68 
lockerung. Daher — a) Zerdehnungen der Wurzelform ע"ע‎ mit Wie 
Verdoppelung der Stammlaute ($ 296), wie >IBER, "230, 77002, mE, 
u.dgl. 6 1154,4: 1165; — 2) Beispp. des Dag. f. dirimens (so), 2 0 
Pf.: הכְתקנהר‎ Jud.20,32 ($399». 500,12), vgl. nachher +.גי 6 בְּלַעָנָהףּ‎ u, 
18m.28,10; mawı Hos.3,2 )=. ib.); Imp.: a3 Pr.4,13 ($4 1 
= dem Inf. gleich 120 Jes.9,3 ($ 891); "Conj. III, Pf.: now 
Mss. ($ 392); Inf.: בְהַמַרוְתַס‎ (rn) 19 17,9; (מלא) כָפּלוּתְףּ‎ 166.88,1 ) 92 
heiten Ex. 9,3 ( (8500); gay 18m. ,6 (8392); Conj. IV, Pf. wanna $ 


-ין "זל 
+ 








= 5 Dass hier manche Beispp. schwachen oder gtturalen Vbb. angehören, kommt be 
meinen Vorbemerkungen nicht in Betracht. Streng genommen hätte re. 
(& B. selbst die Hauptsätze 6 1040, die Gesenius im Lgb. auch wirklich unbeque 
getrennt voransgenommdu und in der Gramm. den Vbb. gutt. nachgesetzt bat) se ne 
פא‎ vor 1001 gehört. Aber es liess sich von dem übrigen, erst nach Darlegung 
Verbalflexion leichter verständlichen Form-Detail nicht füglich ausheben und k 
A, 07 u del. als Verbal-Suffixa nirgends reflexiv 6 0 ו‎ 
scheint dem »nvo zufolge nicht ganz unzulässig. | 0 ah 

$ 1041. 1042 
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auch andrer der Vocal-Dehnung vorgezogener Verdoppelung, vgl. 12"°1, יצרהר‎ 
gg. 81103,1; — c) Beispp. des Klar-Chateph für Dumpf-Chateph zwar meist 
i sonstigem lautlichen Anlass, aber vorzugsweise vor an wie Conj. 1, 

.: ruamax Jer.31,33. WIND, nen? Ez.17,23. 35, 6 ($ 367,4); רהדְפפי‎ , 13039 
dgl. m. | 1069, 4, c. 1171,4; Conj. 111, Pf. המליכה .6 ,הוליכף‎ Dt. 8,2. 15 
296. 205); Conj. IV, Fi. arızbens Jud. 16,16 ($ 205. 300,7); 5%) Dt.32,6; 

(. 1992 Gen.9,14. לקללך‎ Dt.23,5 ($ 205. 296. 300,2); Part. מִחַלְלֶיהָ‎ 4 

.4( "gutturale Lockerungen mit Klar-Chateph vor Zuglauten, wie in 713933 
‚dgl. von 93933, mo®s u. dgl. von ,לְשָסר‎ 8. schon $ 398, d. 400,4. — 5) Form- 
sänderungen der Suffixa selbst je nach der Verbalform sind, wie ausser 
m &1040f. bemerkten noch — 1.P. Sg. "»— an Perff. mit Wortton, 2. 13. 10" 
s.118,18 u.dgl.m., | 889,2; -- --כֶי‎ am Fiens bei mehrerlei lautlichem Anlass 
a Vb., 8881,65; — II.Sg.m. pausal 7— für sonstiges 7— an Perff. לח‎ und ein- 
ıinen mimisch oder rhythmisch gesprochenen Vbb., $ 871,2; — ausser-pausal 
— für 7 — auch an ,לח‎ $ 881,8; — Fem. 7— für sonstiges J— an Verbalformen 
it ר ,א‎ oder nasalem ;7.6ץ,881 % ,כ‎ -- III.Sg.m. ר‎ nur an Verbalformen auf 1—, 
872,4; — n— für זטם ל‎ an Vbb. ,ל'א ,לח‎ 19, 111. gutt., $ 879, 2. 881,f; — 
für דול‎ -- am Fiens ($ 881,3) vorzugsweise an Vbb. des raschen Thuns, vgl. Ps. 
5,8. Pr.5,22. Eccl.4,12. Hos.8,3; — --5ל‎ und כ‎ epenth. überhaupt nur am 
ומא‎ und Imp., $ 882; aber am Fi. conseo. ausser den $ 882,8 angeführten Stellen 
ur Job 31,15 (wo statt des unstatthaft contrahirten 733°371 besser ($ 889 ex.) 
ויל‎ oder 199° steht, mit % statt הר‎ -- wegen 1799 zuvor); — III. Sg. fem. 
— für n— nur an Impp. und am Fiens einiger Vbb., $881,7; — I. Pl. %— für 
am Inf. nur Imal nach ,א‎ $881,c; — 111. Pl.m. voll or nur an einer Verbal- 
wm ,ל"ר‎ & 864,7; — Fem. ם‎ für ן‎ an Verbal-, besonders Fiens-Formen auf 7, 
‚ Unt. von blossem Plur.-731, 8877. — 6) Vocalveränderungen der Verbal- 
wa in stärkerer oder schwächerer Art, insbesondre vor den mit Chateph ange- 
igteny—, :--כֶם‎ Statt des — und — )6(, das dieselben ausser den Participp. act. 
ıConj. 1 und Iv ($ 889,2. 1041 ex.) regelmässig am Vb. fin. und Inf. Conj. I. 
V. V (8 1089,1. 1041,1.IV. V) und ausnahmsweise möglichen Falls auch in 
.ופפ‎ III ($ 1013,28. 1042,38) vor sich bekommen, erscheinen — a) auf lautnach- 
erliohen Anlass '( auch Verdünnungen in — und —, wie ($ 443, c) na $ 1043, 8; 
}350,d) mo 2 Reg. 22,20; DpoRnN Jes. 52, 12; Eur Ex.31,13u.a.; וּבְפֶרְסְכֶם‎ 
}388) Jes.1,15; אַאִמִצְכֶם‎ Job 16,5; ($ 350,2) אֶררמִבְּ‎ Jes.25,1. Ps.30, 2. 145,1; 
Yorm 6 1086; — 6 351,9) --כֶם ,בְּקְצַּרְּ‎ für בְּקִ'‎ (Inf.) Lev.19,9. 23,22. — 
| Auf gleichen Anlass wird — statt zu — auch zu —, nümlich nach & 348, d 
ni. IV, Inf. בּומְסְכֶס‎ Am.5,11; nach $ 378,4 Conj. 111, Inf. 0919771 >> 5; 
sch & 376,3 viele Beispp. 111. gutt., med. gutt. und ,ל"א‎ $ 1068,2. 1091. — 
Des Worttons wegen festgehalten, besonders bei Zutritt eines Zungenlautse 
'847,9( erscheint das —, wenigstens vor dem leichten 7, in 77331 Dt.32, 7 Edd. 
₪4. בדה (--ד5‎ Pr. 4,8 Edd.; משלחך , שלתף‎  'שָא‎ u. s. f. & 362, a. 1068, 2. 


men an anime en mann = - 


N) Diesen giebt Ewald (Lehrbb. 6 251,b) zu den sehr unvollständig aufgeführten Beispp. gar nicht 
‚und giebt unter den Beispp. sogar fälschlich 1 8m. 13,6: po, ohne das Megeg zu beachten, dem 
folge es dort wie 2Chr. 34,28 nur defectiv (s. ar. 8) für "DON steht. 


& 1042 
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Anders ist es, wenn vor 7 das — des Perf. med. E als 8 
rend das — des Qi. sich verkürzt, vgl. mars, mz2p. 2 
aber und noch mehr aus $ 104811. ist zu sehn, wie am. Vbshn 
schweren Suffixa 03, j2 wirklich üusserst selten und auf jene w 
sonderer Stylgattung ($ 881,e) beschrünkt bleiben, so dass - 
in den Lehrbb. aufgestellter Beispp. als selbstgemachte : 
Tonveränderung kann in den Perff. consecut. auf Am ron Se 
fixes unterblieben scheinen, weil diese Perff. ohnehin den Ton for 
dass $ 1038, 3 ein unberechtigtes Beispiel in רְהכְבְּרְתִים‎ mit aufge - 
Allein das Verhältniss ist vielmehr umgekehrt. Die Fortrückung d« 
durch das Suffix ist die gemeinsprachliche und 0 inter 
Qal das Vorton-Qames verflüchtigt ($ 1039,2), was die ה‎ 
Perf. cönsee. unterlässt, vgl. mare und ולקחתי‎ Gen.27,45. 1 
das 010886 Perf. consec., wie meist: bei ,ל'ח ,ל"א‎ den Ton nicht rückt ($ 
es das Suffix, ohne wie mit}, natürlich doch, vgl. z. B. wen," ey," 
Ez.11,9. 12,25. 31,9. — 8) Unwesentlich ®), weil bloss in der Schrei 
begründet ($ 165), - beim Zuwachs des Wortes im Suffix-Verb 
— für »— in III. Conj. und durch alle 3 Conjugg. bei den ו ד‎ 
ebenso das häufige — statt; des » der Afformativen, insbesondre wo ı noch 6 
Suff. חף‎ oder % folgt. Nur ($ 1040) das weibliche n du (herr 1 
ausser Jer. 2,34. Ez.16,19) mag sich auch durch kürzern Lant a 
unterschieden haben, $ 928,2. . %- 
1043 Im Einzelnen sind die Beispp. '( der Suffix- Ver ng, וול‎ 
ohne Ablaut des Afformativ ($ 1038f., 4--0(, .4 4 
Conjug. I, — 1( Perf. act., Masc. 6 »ana oder n— )6 4 91) vo 
,(9)קרא ,(* (3)נתן ,נקם ,מנע ,לקח ,יעץ ,099 ,זבר ,בלע‎ - N 
u. a., dazu 7 1. gutt., $ 1069, 4.1. — man3 oder zarı> von )ילך ,גמל‎ 
Pr. 8 ‚30 u.a., 2 I. gutt., s. ib. - כְּחְבְךּ‎ von ,שלח ,שבר‎ % 881,7: vgl - 
ע"א‎ ib. und $1091,1. 1181,1,4. — {ana von יכ ,(9)ידע ,טבח ,זרק ,גאל‎ 
,מצא ,מלא ,(3)מכר ,מדד ,כרת‎ ron, ern, 1תן ,נשך ,(5)נשא ,נגם‎ 
($ 872, C), ,שרף ,שכר ,רצח‎ ung, .ה .ד 707.81,10 שפט ,שמר ,(11) שלח‎ , 2 
$ 1069, 4,1. — man3 von (8)יעד ,(4) יסד ,(9) ידע ,(ל) ברא ,בעל‎ 73% - 
,(3)מצא עלקה‎ yo), תפש ,),$418( שמר ,שבר ,(ל)שרף ,) ו קב‎ 28 
| כ שרי‎ 
1( Solche selbstgemachte Beispp: waren bei Jahn hier und zu andern Pronom - 
zum Theil falsche, bei Ewald vormals noch הִכְמִיבִתְכֶם‎ , 83372, 83 


ung, 
jetzt (auch ausser den Paradd.) bei Gesenius-Rödiger ,קטלכן ,הטלכם‎ bei Ewald 
eansu. — 2) Ganz unbegründet im Suffix ist, was Ewald 8. 8. O $ 251 6, auf Rechnung 
setzt, הכלטנום‎ für הכי‎ (s. $ 350), העשותו‎ für “or (vgl. 8 896(, + 1 9 0 
-59 Wir geben dieselben, nur die zahlreichern mit Weglassung der Citate, die man eı 
unter dem genannten Stamme in den Concordanzen findet, übrigens möglichst ve 
bloss grammatisch von höherem Interesse sind als viele der sehr ungleich eingeri 
lungen zur blossen Verbalflexion bei J. Melch. Hartmann (Anfangspr. 8. hebr. Spr, 
1819), sondern auch für den Tummelplatz der Sprache, das gesellige Leben, einig 
teresse haben, vgl. =. B. % 1043,8. 1044ex. Die ohne Bemerkung 
Beispiel, — ®) Diese hier und weiterhin in Parenthese stehenden Zahlen deuten a 
stehende Form vorkommt. BY 


$ 1042. 1043 
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שפט ,שלח ,נתן ,נטש ,נגם ,מצא ,מכר ,ידע ,זכר ,גמל ,ברא I.gutt. ib. — 192 von‏ 
,נשך ,מכר ,מאס ,יצק ,גמל ,(9)גאל ,ברא von‏ כִּתְבֶם — Ial.2,10u.a., 1 I.gutt. ib.‏ 
Gen. 5,2u.a., 5 I.gutt. ib. — Plur.: ran,‏ שלח ,(9)שרם ,רפא ,ספר PRO,‏ ,(14)ט 
Ps.95,9 u.a,‏ רדף ,קרא ,פצע ,סקל ,(7)סבב ,(5)מצא ,יצא ,ידע ,דרש ,דקר ,773 von‏ — 
,(8)ידע ,גנב ,גמל von‏ כִּחְבְוּ -- .$1155,1 .8 ע'א gutt. 6 1069, 4,1; von‏ .1 םגו 
.2 שפט von‏ כְּתְבְוּך — .4,1 ,1069 6 Gen.50,17u.a., 8 I. gutt.‏ (3)רדף ,פקד ,(2)מו 
,סבב ,(9)מצא ,(8)יעץ ,ידע ,(9)דרש ,דקר I.gutt. ib. — Mana von‏ 1 ;24,14 .3,24 
.165 (4)שרף ,סקל rc,‏ ,לכד I.gutt. ib. -- man» von‏ 8 ,.2801.18,81.8 רגס ıp,‏ 
.₪ שפט ,שטף ,סבב ,דלק ,בעל ,בלע von‏ --נו ,כְּתְבוּנוּ — b,22u.a., 1 1. 2066. ib.‏ 


,רדף ap,‏ ,סבב XD,‏ ,מכר ,(9)לקח ,(7) ידע ;דרש (דפק ,בח von‏ כָּחְבוּם -- .4,40.8 
05 שטח Gen.33,13 u. 8. 3I.gutt. ib. -- Dana für para von‏ שפט ,שו 
.)877 


2) Perf. stat., Masc. Sing.: 974 Job 31,18; wma Jes.49,14. — matt" 
25,17. — arme, וְאִ'‎ Dt.7,13. 15,16. 23,6. — אבו‎ )4( Gen. 44,20 .א .גו‎ — 
wo, “or Dt.22,13, 24,3. 2Sm.13,15; von הּלְבְשם — .4,2 ,1069 $ .4 אחב‎ Lev. 
94. - לְבְשְכֶם]‎ , 79%2> kommen zwar nicht so vor, haben aber nach '$ 1004, 8 
cherer so gelautet als DIU2>, שְכֶן‎ --, vgl. 28.98,1. Job 7,5]. — Plur. aa" 
al. 3,5; שִכְאונֶר‎ Ps.25,19; כֶי , שְכְחוּנֶי‎ -- Jer.2,32. 18,15. Hos.13,6. Job 19,14. — 
ירש‎ Ps.119,63; von אחב‎ s. $1069, 4,2. — 17130 Jer.30,14. — may Job 
1,24; v9 Pr.19,7. — אהבוּם‎ 5 

8) Perf. act. und stat., 1. P.Sing.: many von ,דרש ,גמל ,(9)גאל /(8)בחר‎ 
8 ,(9)שמע ,(8) שלח ,שכר ,קדש ,צרםף ,(9)נטש ,(4)משח ,מאס ,(4)לקח ,יצר ,יסד ,(8)ידע‎ 
,טפט‎ Ton Jes.48,10u.a., dazu 3 I. gutt. 6 1069, 4,8. — Tan von ,משך ,גאל‎ 
(3)שפט ,םס‎ Rt.3,13u.a., 2 I.gutt. ib. — כְּתְבְתיו‎ von מאס ,לקח ,יצר ,ידע ,טמן‎ 
18m.16,1), נטע ,משח‎ (2Sm.7,10), ,שמע ,(9) שלח ,פקד ,סמך‎ spn. -- mnan> von 
מו‎ (1Sm.16,7), 903 (1Chr.17,9); von beiden viele gutt. und schwache Beispp. 
- mean von (2)יצר ,ידק ,זרל‎ Ez.11,5u.a., mehr gutt. und andre Beispp. — 
Mara von jf12(2), שפט ,(5)שלח ,צרף ,פקד ,נתש ,(8)נטע ,מאס ,לקח ,ידע ,זנח ,געל‎ 
e.9,6u.a., gutt. und andre Beispp. — כְתְבְתִּין‎ von ידע‎ Jes.48,7. — Plur.: 
xara von :נחן‎ 2 ($ 932) Jud.15,13. 2Chr.25,16. — aan? von דרש‎ 1Chr. 
8,8.15,13; von כתק‎ 8 1042,38; sonst nur gutt. und andre Beispp.; desgl. von 
ara, 932273. In allen diesen Beispp. mit ,כל ,תי‎ wie mit .ג ף‎ 8. f. ($1040,1. 
97) konnte sich ausser den ל"א‎ ) ($ 419) das Perf. med. A und med. E wie ohne 
ben so mit Suffix nicht unterscheiden ($ 922,2. 1001). Anders am Perf. med. 0 
kib. und 6 361), wovon m5& mit Suff.: יִכְלְתִיר‎ Ps.13,5 (vgl. 40,13); danach 
tisste es auch weiter TE, 59%, may), 75999, יְִכְלְתָּכו‎ , DRD2N u. 8. f. lauten. 

4) Fiens act. — a)in lediger Form: יכַמבְנִי‎ von ,פקד ,סמך זבל ,(8)גמל‎ MB, 
₪ שקל ,שפט ,שמר ,(ו) שכר ,(' (ן) שטם ,קטל‎ 23m.22(Ps.18),21u.a. — “aran(fem.) 
שכם םי‎ Ps.69,16. — מכתבני‎ (II. masc.) von ,(ל)נצר ,משך ,5239 ,זכר‎ TOO, TDX, 
שפת ,שמר ,שטם ,(ר)קמט ,(2)ק‎ Job 14,18 u.a. — תכ' ,יכתבףּ‎ von שמר‎ Num.6, 24. 





I) Wo hier und weiterhin beim Stamme ein "'ן,,‎ oder „y‘‘ steht, hat das Fi. mit 800. aus- 
esslich, wo ''מן,.‎ oder ''מן,,‎ steht, hat es nebenher 1 consec. Auf die selbstverständlich ent- 
sehenden gutturalen und andern Beispp. ist von hier an, wo es nicht besonders nöthig war, nicht 
ber verwiesen. 
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Pr.4,6; יִרְדּפךּ‎ $1042,c. — mamzın Pr.2,11 ($882). — אבב‎ von mi 

— ana? von שמר ,צכם ,פגש‎ ( Gen.32,18u.a. — אֶכְמְּבְךָ‎ von זכר‎ P 
noch 1. gutt. und !8. — Tara von זכר‎ Ps.137,6 ) 871, IT); von 

— ana? von ,()פכש ,(ר) טנון (19) זרק ,(5 )דרש ?)דקר‎ HTIC), 6 
תכְתבהו - .28.41,8₪.8 .54 ,9 .4 שמר‎ (fem.) von san), Tax)» 
1Reg.11,20. Job15,24u.a. — rmanan (u. masc.) von תקף‎ Job 4 
von (ך) טמן ,חקר‎ Job 29,16. Jer.13,5. -—- Hana” von כל (תקם ,רדף‎ = | (fe 
<< (ר) צפן‎ 8. $881ex. 1042,5. -- 12272" von ,קבץ ,לכד ,דרש‎ wei?) Di. | 

— "ann (II. masc.) von Era), חר פקד ,זכר‎ 9( ap, שרפ ,קשר‎ )5( TR 
Dt.12,16. 240.8. — WIRSR von שתל ,צרף ,זכר ,דרש‎ ($1042,0) 6 5u 
נכסרגי‎ von מכר ,כרת‎ Jer. 1, 19. Gen.37,27. — en von זכר‎ [ . ( 


הווח 


1,19. 2Reg.16,9. — mans von (ן) קבר‎ Gen.48,1. — many von שרף ,לכד‎ 


$881,7. — man? von שגל ,(ך) רמס ,לכד‎ Jos. 7,14. 2Reg.9,33. Di.2 


raanan (fem.) von רמס‎ Jes.26,6. — maaman (IT. mase.) von שמט ,מכר‎ 9 
Ex.23,11. — mans von שמר‎ Ps.119,34; von ans 8. $1042,.. — mars 
,שטם ,(ו)פרק‎ man(n) Ps.136,24 u.a. — arar (II. mase.) von (ך)רדףם‎ Om | 
2373) vonanms(In4), ,(ר)שו פ ,(6 תו)ררף ,(נ)קבץ (5תו)פקד ,)201 ,(14) מכר‎ 
תפש‎ )09( Jes.10,19. Dt.4,13 u.a. — Daran (fem.) von ,ר) צפן? ,(ר) טמן‎ 
שמר ,(ו) רמס‎ )?( Jos.2,6. 4. Dan.8,10. Pr.14,3 )6367( (. — Saran 11. mas 
ו — .0.8 4,380 .15 ,4. גוא (9) שמר ,רדם ,צפן ,(ל)פקד‎ 
שפט ,רמס ,(ן)קבץ ,פנש‎ 1108.11,4. Neh.13,25u.a. -- Dan} von 
— Ö) In afformirter Form: תִכִתִבְינֶי‎ u. 8. f. kommt nur mit 111.1. ם‎ + 
von 111. gutt. und Sp. — Plur.: : Mana) von (9)טטן ,שטם ,רדף ,זכר‎ 2 
- תִכְתְבנֶי‎ von רדף ,דרש‎ Jer.29,13. Job 19,22. — 1372? LT 
48,2. — many? von ,סבל ,(ו)לכד ,(ר)כרת ,דרש‎ >po(1), ,(118)קבר‎ © 
pub(n), שפט ,שבר‎ Ps.119,2. Ez.44,24Q. ($ 929) u.a. — דרש מג + תבהו‎ 
Ex.16,26. 2Chr.15,2. — mans), m— von ,(5ו)לכד ,(ר)כתב‎ 270), un, 
Jos.18,9. Ct.8,7u.a. — 2m2" von סקל‎ Ex. 8,22, — יִכְחְבוּם‎ von ו)כב;‎ + 
am(2), wen(2) Jer.34, 110. | Reg. 18,40 u.a, Zu demselben mit ם‎ 1 
hier gerade die Beispp., vgl. $ 877, פיק‎ 
5) Stativ Fiens und Imp. Den Beispp. derselben sind a 
Activa ganz gleichförmig '), aber freilich nur aus lautlichem nde ($ 
376, 8. 419. 476,2), bei Vbb. gutt., ,פד ,ל"א‎ Yo. Von diesen אנט‎ geht 
solche hierher, die das A schon ihres stativen Sinnes wegen . 2 
zeigen sich — Fi. Sg. und ledig: ילְבְּשְמֶי‎ von (9)שמק ,(ן) לבש‎ Job? Ex 
Mi. 7,7; vgl. bei I. gutt.; — an (fem. ) von p27 Gen.19,19 ה‎ - | 


- tn 


BETT 


1) Diese Beispp. haben Gen. 32 (vgl. 18m. 25,20), Jes. 22,18 506. (vgl. Lev.16, - 
(vgl. V. 8) des Schwa med. wegen ein 316106 ($ 242,d. 0 ‚D) bel ihrem וי ,קר‎ 
den eingeschalteten Beispp. nach nicht verführen darf, das — als ä zu lesen. — Dagegen 
ארחמךףו,‎ heiss lieb’ ich dich“ auch ohne Meteg dem Sinne erchäm’ ka, % 908. — x, 
hier in תשמורם‎ das ו‎ nur irrig versetzt, und תשמרום‎ herzustellen, so gehörte die F 
s. Hitzig 2.0. St, — *®) Ungenau wird in den meisten Lehrbb. (hinsichtlich des 
bei Ewald) das Behalten oder Herstellen des A in diesen stativen oder guttar 
nahmefall hingestellt, während doch ישמִעְנר‎ , misuun, WAsoW ebenso ı 
שמטוף , וישמטסוח ו‎ von Dorn etc. 

$ 1043 


₪ wrYm-: 
Bar 


Be 
ee“ 
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weron (II. masc.) von שכח‎ Ps.13,2. — 525% von 80, שמע‎ Pr.9,8. Job 
‚27; vgl. bei I.gutt. — 7022" von שבע‎ Pr.25,17 (79— nach $381). — אֶלבְּסףּ‎ 
רחם ם‎ Ps.18,2 (S. 314, not. 1(. — TU3R von שכח‎ Jes.49,15. Ps.137,5. — 
635 von (ל מו)שכח‎ Job 24,20. Gen.40,23. — תִלְבָּסְנּ‎ (II. masc.) von שבע‎ Pr. 
‚16. — 1835 von (ר)שנא‎ Dt.22,16. 23m.13,15; vgl. noch 1. gutt. — man 
n שכב‎ Dt.28,30Q. — ramabr Ct.5,3. — כְלְבָּשֶפָה‎ von JOB Jud.14,13. — mean 
„masc.) von שכח‎ Thr.5,20. — 052", תלב'‎ von מלא ,לבש‎ Ex.29,30 ---ם)‎ nach 
81,5). 15,9 --אָמו)‎ nach % 873,3). — Plur.: תִלבָשוף‎ von 908 Jer.13,17. — 
p. Sg.: "7625 von ynB(3) Gen.23, 11 ff. — 1035 nur von 1. gutt. — 335 von 
פו‎ Job 5,27. — 125 von שממע‎ Gen.23,6. — Plur.: "3025 von 90B(7) Gen. 
‚8. 1Chr.28,2. 2Chr. 13,4 u. ö. 

6) Imperat. act.‘) — A) in lediger Form: %3n3 von זכר ,הרג ,(ל)דקר‎ )8(, 
1, (4)שפט ,(4)שמר ,(ל)פקד ,ערב ,)2( 79 ,סמך ,משך ,חק‎ 1Sm.31,4u.a. — arana 
n 108, 129, רדם‎ Jer.13,4u.a. — mans ($ 881,7) von לכד ,כתב ,הרס‎ 2Sm.11,26. 
,28. Jes.30,8. — ara von 79 Jos.10,6. Ps.79,9. 2Chr.14,10. — par von 
שמר ,שבר ,(3)קשר ,09 ,(9)כתב ,ט‎ Pr.3,3u.a. — B) in afformirter Form: Vom 
m. 16 .8.1.ט כְּרְבִינִר‎ kommen nur Beispp. mit "% und הל‎ vor, aber erst in 
L Conj., $ 1045. — Plur.: ana, --כִי‎ von עזר ,דרש‎ Am.5,4. Jos.10,4. — 
ana, --נחו‎ von ,סקל ,739 ,אכל‎ won(2) Ex.16,25n.2. — mans von ,כבש ,אכל‎ 
% שמט ,קבר‎ Lev.10,12. 2Reg.9,33 u.a. — Diana von תפש‎ 1Reg.20,18. 2Reg. 
,14. — 22ar3 kommt nicht vor, ein Imp. mit 2 überhaupt erst in Conj. III 
1045) und IV, >, 6 1090, 4,8. — So herrschend aber am Sing. der Bestand 
d Rücktritt des O ist, so sind doch, wo die Vorderlaute mehr zum I und A 
igten ($ 350, 6.d. 348,a), einzelne nachdrückliche Impp. der gewöhnlichen oder 
sglichen Afformativ-Flexion gefolgt, wie ($ 334) rma> Pr.4,13, zugleich mit 
ıgerm רז‎ -- und Dag. dir. ($ 1042, 2), הבלחר‎ 6 27,18 ($ 387,2). — Ander- 
its hat, wo die Vorderlaute stark zum 0 neigten ($ 210), wie bei fettem ₪ in 
tdehnten ,ע"ע‎ oder bei den gutturalen Lautpaaren ,אכ ,עב ,חל ,חב‎ auch ein 
ehdrückliches Fiens bisweilen jenen imperativischen Rücktritt des O mit Auf- 
sung der Praeformativ-Sylbe nachgeahmt יְשַדְדֶם)‎ , pm), 8. schon $ 409,9. 
46+. 498,16. 500,16. 

7) Infin.') act. und stat.: "an (mich) von ,לכד ,הרג ,דרש‎ 19(8) Jer.37,7 
₪ — "any (mein) von ,נשא ,למד ,כרת ,ירד ,יסד ,)2( חפז ,הפך ,ברח ,ארח ,)6( אמר‎ 
₪ שלח ,שכן ,רפא ,רדם ,קרע ,(4)קרא ,קבץ ,(4)פקד ,עצב ,(4) עמד ,(ל)עבר‎ )5. nachh.), 
)8( 105.0,10. 1 Reg.2,7. Ps.30,4Q. (Kt. mn als Partic., zum 64. vgl. Jud. 
»15). 38,21Q. (wo das Kt. טלב‎ pi) mit Ligatur festhält, vgl. $ 481,2. 4 2); 
229 1Chr.4,10 hat engen Sylbenverband bei gleichem Lautverhältniss wie 
₪, ג ספ"‎ dgl. $744,e. — an? von ,עמד ,עבר ,עבד ,(8)הרג ,דבר ,דבא ,אבד‎ 
6 שלח‎ )5. nachh.) Dt.28,22u.0. — many”) von קצר ,עבר ,(' ברח.ק ,אסף‎ (P2 





ו 


N) Auch am Imp. und Inf. hat das — )5( in vielen Stellen Meteg (vgl. 8.315,not. 1), Ohne dass man 
halb a lesen darf, s. d. Beispp. 6250. -- 5) hier nothwendig mit engem Sylbenverband und Dag. |. 
ken Stammlant, weil dieser selbst ein Chateph bekommt, vor welchem das bei "an (l. kot’bi) noch 
Bobone Chareph (Schwa med.) vollends weggerafft wird (1. kotb*ka), 5 331,2. — ®) Als Beispp. der 
jeph-Stellung durften hier und nr. 8 die mit „‚g.‘‘ (guttural) bezeichneten nicht fehlen; von den 


$ 1043 
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$ 1042, 6), שכב‎ )8, s. nachh.), מפך ,)4( שממע.₪‎ 8 ‚16. Gen.8: 
wo.aber die Hinterlaute das O stürker anziehn ($ 210, 7. da 
ana, wie von ,אסר.ש ,אמר.₪ ,אכל.ש ,אבד.₪‎ g.Iın, שח‎ ₪ me | 
Ex. 23,20. Dt.28,20u.a. — כְּחבְךּ‎ von ,נכע ,גמל ,(9)אמר‎ : he / 
a2 von ,הרג ,(8) ברח ,)2( אכל‎ mar, ,יסד ,טמן‎ ara, מלך‎ )53(, m וד‎ 
922, 93, .6)נפל‎ nachh.), בר ,עצם ,)6( 709 ,עזר ,)4( עבר ,)4( 727 ,סקל‎ > 5 | 
.6)שכב‎ nachh.), ,11)שמע‎ neben 1mal שְמְעַתל‎ $ 937,4), ee = 
18,68.8. — man» von ,הדף ,גמל‎ Ten, ,חזק ,חבש‎ Ten, ,לכד ,חקר‎ == 5. 
תפש ,שמר ,קבר ,עמד ,עזב ,עבד‎ 18m.1,23. 2Reg.4,27°%) u.a. — war 
(9)שפט ,(ל)קרא ,(2)עזר ,(9)עבר ,עבד ,זכר ,דרש ,הרג‎ Ex.16,3. Ps.187,1 
כְַּבְכֶס‎ ( von מצא.₪ ,הפך ,אסף‎ )) 887 ex.), בוע .+ ל .>)קצר ,(4) עבר‎ 
Lev.23,39f. Dt.5,20') u.a.; aber (in gleichem Fall wie bei כ ל‎ 8 eh 
von g. 28, g.>28(2), עזב.₪ ,מרד ,(4)אמר.ש‎ Jos.22,16. 28, 13)... ;ג‎ endli 
das O vorn und hinten gleich angezogen war, auch wie — כְּתְבְכֶם‎ von2 
20,2, vgl. קטבךה‎ $ 367,d. — ana von ,5)אטר (8)אכל ,(2)אבד‎ ION, יב‎ 
קרא , (9)עשק ,(9) עמד וב ,עבר ,(6)עבד ,סבא ,(ל)נסע‎ (2, neben + 
₪ 987,4(, שמר ,(5) שמע ,רדף‎ )9(, won(2) 15m.23,26. 000.189₪.8. -- Neb 
zahlreichen Beispp. mit vorderm O erscheinen doch auch auf m ei 
nachbarlichen Anlass ($ 350,2.5.d. 353,a. 5), wie beim Imp. (nr. ₪ 0 ) 
mit dem vordern I der gemeinsten Nominalform (vgl. $ 990, A 0 - 1 
mit A, 250 )) 4 1 obwohl derselbe mit 18806. der 1 m 
von שלב‎ stets 733%, סְכְבו‎ hat (Dt.6,7 u. ö. Rt.3,4 u. a.), Pr: 
fem. (wie nach $565, 1. 570, c) &mal 72202 Gen.19,33 ff; — של‎ 
O im Pent. anderwärts I, vgl. mass | Ex.21,8; מִכְרֶם‎ Am.2,6, 7 N 
שָלְחָהּ ,ְלְחִי‎ Num.32,8. Gen.38,17; שלחל‎ 1Chr.8,8 ($1068,2. 1 
2 findet sich j je nach der Lautumgebung ($ 352f.) 0 und I, vgl. לל‎ 8 
ְפָלו‎  סֶלְפִכ‎ 58.1 ,10. Jer.49,21; 32% und 19.אז 56 שפכָנל‎ 8 - - 
zeigen ausschliessend I, wie neben =, Tan, [ישטך]‎ 1 ₪ 
109,4, doch בְּבְנְדוּ=‎ Ex.21,8; בְּשִבְרִי‎ Lev. 26,26. Ez.30,18. 497 
3,1. Von den III. und med. gutt. s. $ 378,3. 1069. — Die ohne € re ob 
Femm. ae rap, moon, man, mein, ganz wie Nomm. lectirt 
$ 990, 3 — 
2 Von Partieipp. ., die zwar zum Theil substantivisch 60 
dann [einzelne «=. Aeyy. ausgenommen] nicht ohne Vb, fin. neberr a 
sind, erscheinen mit Suffixen — «) Activ, Mase. Sg.: yana erst b 
1090,5. — amd von ץ טפט ,שלם ,שלח ,צרר ,(9) מצא ,יצר,חטא ,)9( איב‎ “7, 
Job 98, 7 u.a. [zu Job9,15 =. $664,e]; 3 von Vbb. gutt., 6 1069. > 
(9)שמר , שלח ,רפא ,רדף ,הרג‎ Ez.28,9. Ps. 121,3. u.a, ו‎ 
ans von mn, כתן ,(3)יצר‎ Ex.18,6. Jes.43,1. 44,2. Jer.20,4; 9 
8. ig wie nr, ms von Vbb. gutt. ₪. ib.; שלחֶףּ‎ 5. ib. und & 





























- 4 


4 

Chateph-Färbungen wie ,בְּרְחף‎ 7938, naroxz, nmöy, מְצְאכָס‎ (Inf); rnit, Mt 
s. schon % 376 ex. 381 ff. 7 
(₪. 8. 315, not. 8. — *) Ungenau, aber vielleicht mimisch, zum 4 | 
haben hier einige Mss. und Edd. im p ein ungewohntes Dag. |. — 1) 8. 8. 515, me 
81043 
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Zeph.3,15, sonst nur von med. gutt., $ 1069; Yımı 8. $881,c. —‏ איב von‏ כתבך 
שפך ,שמע ,שנא ,(5)רכב ,נתן ,משל ,מצא ,(6)יצר ,ידע ,(10) חתן ,גזל ,(4)איב ars von‏ 
,יצר ,ילד von‏ כַתְבָהּ -- .81069 Ex.18,7ff. Jer. 44,30. Ps.35,10 u.a.; 2 med. gutt.‏ 
Jud.16,23f. Jes.‏ שפט ,2% ,ידע ,(2)איב von‏ כתבנל — Dan.11,6u.a.‏ שמ?ל ,מד 
nur mit — von med. gutt., s.ib. — nanD‏ כַּתְבְכֶם — 29,15u.ö., 1 med. gutt., s.ib.‏ 
a., 1 med. gutt., 189 8. $ 1069. 1091. —‏ 4 25 רד,ף ,צרף von BON, ers,‏ 
,ערק ,עכר ,(8)עזר ,משל ,(ל)ידע ,(9)חרף m,‏ ,)41( איב von‏ כתבי Plur.: sarn5 oder‏ 
Ps.18,4. 38. 102,9. 1Sm.25,11u.a.;‏ (5)שרר ,(11)שנא ,(9)שטן" ,(9)רדף ,)6( צרר שק 
,903 ,(ל)ידע ,חרף ,דרש ,ברא ,(2)ארר ,(48)איב med. gutt. 81069. — arn> von‏ 8 
Gen,27,29 )6 205. 386). Dt.23,10ff. Ecel.‏ (8)שפט ,(6)שנא ,קרא ,(4) צרר ,179 ,זנ 
,אכל ,(9)איב von‏ --יץ ,כתביף — Ps.9,11u.a., 1 med. gutt. ib.‏ .(.צ6 60701 191 
Jer.30,16. Thr.2,16u.a., 4 med. gutt. ib. — Tam> von‏ (6)רכל ,נגן ,בד ,אמן 
,קרא ,צרר ,עזר ,עזב ,139 ,(ל)נגש ,(6)ישב ,ירש ,ילד ,)2( 97° ,(2)דרש ,(4)אכל ,)29( 
Lev.17,14. 1Sm.14,30. 47 u.a., 4 med. gutt., s. ib.‏ (3) שפט ,שמע ,(9)שלח ,(ל) פמ 
Ton‏ ,(3) שפט ,שלל ,רכב ,צפן ,עמס ,עזר ,(17)ישב ,גח ,אכל ,(2)איב von‏ כתביח - 
ans von‏ — .1091 .1069 $ .8 ל"א 1 Thr.1,5. Eccl.5,10 u.a., 2 med. gutt.,‏ 
von‏ כַּתְבִיכֶם — Ex.1,10. Jes.17,14. Neh.6,1. 16u.a.‏ שפט ,850 ,רדף ,בזז ,(10)איג 
Lev.26,7fl. Jer.27,9u.a., 1 med. gutt. —‏ שפט ,(9)שנא ,רדף Dop(2),‏ ,(2ל)אונ 
,(4)שנא ,רכב ,רדף ,קבע ,עשק ,729 ,נזל ,נגש ,(2)מצא ,ישב ,113 ,(81)איב von‏ תביש 
von 30”,‏ כְּתבִיהֶן — Lev.26,36 ff. Ez.39,10u.a., 9 med. gutt.‏ (8) ספט ,שלל = 
Mi.7,8ff. ($ 497,5). —‏ אלבתל Reg.19(Jes.37),26. Zach.11,5. — Femm. Sg.:‏ 2 מכר 
,ילד ,חתן Ez.27,20f. — AnoR 2Sm.4,4; so von‏ (2) רכַלְסּךָ — Pr.23,25.‏ יולדתל 
Pr.17,25. 2Chr.22,3. — mama Ct. 6,9. -- pamTah" Jer. 50,12.‏ .27,23 .+ תן 
שממתינו — prkoen Jes.49,19.‏ ;27 6 שנאתיך Jes.51,19;‏ קראתיך Pl.:‏ - 
Plur.: pr Thr. 1, 19;‏ — .4 5 ושכנל Dan.9,18. — ( Stativ, 21940. Sg.:‏ 
Ps.119, 74 u. a.; 797‏ (6)יְרְאִיד ;7 Jer.12,14. Ps.31,12. — pr Dt. 21,2. sg,‏ סי 
(vgl.‏ וְאִבְלָיו. ₪ — .(871 6 .4 Ez.16,26. 2Reg.4,3Q. (Kt.‏ —7° ,שכניף -- .27 ,18 Ps.‏ 
(8) כו ; u.a.‏ .108,118 (ל11)יְרְאִיר ;.0.8 108.8,88 (5)זְקיֶיר not.3) Jes.57,13;‏ 5 
Ex.10,9. Jos.‏ זקנינר — .50,40 mapr Jud. 8,14; m390 Jer.49,18.‏ — .ג.ג1,7. 
מִשַכְנְתהּ Dt.5,20u.a. -- Fem. Sg.:‏ (8) זקְנִיכֶס — .44,140.8 Pe.‏ (4)שכנינו ;911 
Passiv, 21880. Sg.: wıex 122. 7, 52 n. gew. L. Jo.‏ )7 - .)785,2 $( 22 5 

2,20%. — pen 26.17,14. — Plur.: גְּאוּלִי‎ Jes.63,4. — mp2 28.88,4. — 
8. Jes.27,7; שדויו‎ Num.18,16; 72 (6) Num.1,22 ff. ; לצפוּכָיו‎ Job 20,26; 
Yan Zeph. 1,7. — 8.7991 Jes.26,21. Pr. 7,26; קְרְאִיה‎ Pr.9,18. — ְקְדִיכָס‎ Num. 
4,29. -- פּקְדִיהם‎ Num.1, 0 u.a. ($ 698, e und not.). — .מע‎ Ernie Ez. 
“9; Ro) Jes. 46,1. — Man sieht, dass hier (bei By) , susser den in Sache 
ud Wort prosaischen ,פקוד ,פדוי ,שכן ,זקן‎ alles Uebrige in solchem Suffix-Ver- 
band nur dem Dichter- und Redner-Styl angehört. 

1044 Conjug. II, Fiens s. nur $1042,1. — Infinn.: ְִּתִכְבְדִי‎ 
Yan Jer.31,19; warn, na Ez.11,13. 37,7. - a2 Ez.28,15; (4)השמרְך‎ 
98,948. 5. 8871,2. — השְמְרְ‎ 28,20. MIErD, ובה'‎ 2Chr.16,7f.; g. man 
610450 Ez.28,18. — ₪ בְהאָבקל.‎ ($ 390, 6) Gen. 32,26; Adam 12001. 7,1; ,הנעל‎ 


- אה !| 


0ְ00- חחח .-. 


Bo scheint man hier passender punctiren zu müssen, 8. Neue Aehrenlese nr. 967. — Dagegen‏ (ו 
Ex. 7 die Lesarı unächt, vgl. LXX, und s. Hitzig 5. d. St.‏ א 


$ 1043. 1044 
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a 2 Chr. 33,19. 18,18; mpar 18m. 21,7; בְּהמִצָאל‎ Jes. 55,6; R3R ה‎ 
Ps.37,33. BT — man Hos.2,5; mom Ex. 9,18 ($ 
($242, 4) Ez.21,29; ,הַבְּרְאָם‎ ‘2 Gen.5,2. 2,4; ם‎ 
Dan.11,34; Dana Ex. 1,21; omen, להי‎ 7,28. 12,30. 2,8: 
Ez.29,7. — Particip, Masc. Sg.: vom regelmässigen Be = ₪ 
ח 0תג נ‎ wegen abweichend 7772, {rm2, pam (Wz. nn), $ 259. 408 
1111,6. — Plur.: zu "3533 auch nur 793, s. ib. — 1152: von מוצא‎ Je 
נֶכְמָלָיו‎ von קבץ‎ ib. 56,8. — zu כִכְסְלֶיהָ‎ superlativisch 77722: Nal 3,1 0 
-- zu נֶכְשְלִיתֶם‎ regelrecht נִכְבְּדִיהָס‎ Ps.149,8. — Fem. Pl.: vhhabe; Ex 
כפְלָאְיּ‎ )9( Ps.9,2u.ö. Neh.9,17. — Yınköpy(15) Jud.6,13. Jer.21,2. P 
u.ö. 1Chr, 16,9. 0.0. — Ausser den abgenutzten 7} und m = 
die Partiec. mit Suff. nur dichterisch oder rednerisch, vgl. 6 1048 .צ6‎ = 
1045 Conjug. III. Vom defectiv (ohne Jod) gelassenen ch 
mit Suff. ($ 1013. 1042,8) sind Beispp. Gen.24,37. 37,20. Ex.4,3. 
Lev.13,11. Num.3,4. Dt.1,38, 7,24. 8,3. 9,17. 29,27. 32, - | 
18m.2,8: 1Reg.3,20. 17,19. 2Reg.2,16. 9,25ff. 22,17. 23,30 (vgl. da 
Esth.6,11. 2Chr.35,24). 24,20. Jer.3,19. 10,24. 11,17. 18,15. 36,26, 1 
83,5. 188,8. Job 9,18. 23,16. 34,11. 37,13. 2Chr.28,15u.a.dgl. Natürli 
Verba, die wie 317771, הקריב‎ u. a. vorzugsweise, oder wie ה‎ a 
im Hi. gebraucht werden, als leicht kenntlich auch am meisten sc o defe: 
kommen. Abgesehn von diesem unwesentlichen und für einen T 1 
selbst unmöglichen Schriftwechsel finden sich 21 - 
1( Perfect, ledig: — ,הִכְשִילנִי‎ »— von ,לבש ,כפש ,בחל‎ no, t נל ,קד‎ 
Job 23,16. Jes.61,10u.a, — on, F- von ,(9)שמד ,שבע‎ ₪. 
6,15. 7,4. Gen.50,6. — garden erst von I, gutt., $ 881,7. 1069. — ילל‎ 
שמד ,(9)שלך ,שלט ,שבע ,(3)קרב ,קטר ,צלח ,(4)סגר ,099 ,כלם ,זהר ,בדל‎ 2 > 
. 2Reg.6,10 ($ 879, 0(. 23,26u.a. — הַכְשִילָה‎ von ד קרב ,צמח‎ 
הכשילנו‎ von הִכְסִילֶם — .100.18,98 שמע‎ von ,זנח‎ Sein, ,(9)קטר ,סגר‎ 7 
11,14. Dan.11,39 u.a. — Afformirt: הְכִילוּנִי‎ von רהב ,כעס‎ 8, 1 6 
הכשילוה‎ nur von XD, הכשילוּף — .1111,7 $ ,פ'ו‎ von פשט‎ Ez. 23,26. 4 | 
von רכב ,371 ,(9)דרך‎ Jud.20,43 ($1042,4) Job 28,8u.a. — m 2 
x, 6 1111,7. 1187. — --ם ,הבְשילוּם‎ von (?)שמד ,קרב‎ Num.17,3 (m 
$877). Dt.2,23. 2Chr. 20,10. — I. Sg.: mrbugn von כרת (דרך‎ 8 2,7 
(8)שמע ,שלך ,שבל ,רכב ,קדש‎ Pr.4,11. Jer. 1,5. 100.8. — 1 as 
(9932) Ez. 16,41. — הִכְְלְִי.‎ von דק ,לבש ,)932 0 כרת ,כחר ,כאב‎ 
.גו‎ a. — הִכְשָלְתִיהל‎ von הִכְשְלְתיהָ — .1111,7 8 ,פ"א‎ erst von פ'ר‎ ib. - 
שכר ,שכב ,)932 %) שבת ,רחק ,מעט ,כבד‎ Jer.30,19u.a. — 1. 2|.: nur 9 
כלס‎ (mit m $ 1015). | 
2) Fiens, ledig: יִכְשִילָנִי‎ von ו ,סתר ,סגר ,כזב ,דרך ,בדל‎ 
(ר) ובע‎ Hab.3,19. Job 24,25 .גו‎ ₪, mit כִי‎ -- ($ 881,2) 105 9,18. 8 
102 9 =. 6 1013,23]. -- תימי‎ ]1. mase.) von ,צפן ,(8)סתר ,מועט ,לבש‎ 
שמת ,(9) שלם (4 שלך ,שבר ,(5) רשע‎ Job 10,110. .א‎ — organ, 3m on 
שחת ,(ו)רעב ,נחל‎ )2( 2Chr.25,8. Dt.4,3lu.a. — > 9 von השב‎ 
שמד‎ Ps.32,8. 81,170. . — 757827 von שבע‎ Ps. 147,14. — Jos 2 (fe 
Nah.3,15. --  ָךְליִשְכָא‎ von ga), שו .0 (ןך) שחת‎ 
$ 1044. 1045 
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(fem.) von‏ מִכִשִילָהוּ — 2Sm.2,9u.a.‏ (3ו)שלך ,)23801 ,(ר)רכב ,(ך) פקד ,מצא ,(ר) מל 
מכשילהו -- 2Chr.22,11. Job18,7.14. 2Reg.4,21.‏ שלך ,(ך)שכב ,צעד ,(נ) ספת 
(ר) ברח von‏ אָכְשִילַחּ -- Ps.8,7. Jes.5,8. 19m.26,9.‏ (9)שחת ,משל [I.masc.) von‏ 
,ברח Gen.37,20. — aba von‏ שלך von‏ נְכְשְלָהוּ — Neh.13,28u.a.‏ (ך)שלך ,שב 
84 שפל Job41,20 u.a. — 1Uan (fem.) von‏ שלט ,רשע ,(5)קרב ,05" ,20 
Job 39,20. — [57097 1Sm.16 s. $ 1013,2].‏ רעש (II. masc.) von‏ מכשילנר - 
Jes. 26,5 5‏ שפל 2Chr. 33,14. Esth.2,17. — Mag von‏ (ך)מלך ,(ר) גבהּ von‏ יִכְמִילן 
מִּכַשָילְנָה — .1.8 19 ,20 Job‏ שפל ,רחק ,)2( "op‏ ,נחל ,כחד von‏ 7125897 — .(,881 8 
תשרה (II. masc.) von 5m Dt.31,7 [dafür‏ מִכְשִילְזָה -- .1,7 fem.) von C93 1Sm.‏ 
ms Jes.‏ ,בקע Hos.2,5. — TuS) von‏ פשט gar von‏ — .[1018,0 6 .8 65 - 
(ך) כלם (II. imasc.) von‏ תכְשִילני — Dt.30,12f.‏ )2( שמע Jer.48,2. — 2) von‏ .6 ' 

,(ר)סתר ,נחל ,(ל1) לבש ,)13( ) כנע ,(ר) חבא ,(ר)דרך ,דלק ,(ו)בדל oben von‏ — .44,10 .3 
2Chr.25,10. Jes.5,llu.a. --‏ (9ו)שמד ,(ן) שלך ,שבע PA),‏ (נ) רכב ,צמת Wal),‏ 
,דרך Ps.31,21u.a. -- DIE von‏ (ל1)שמד ,(ו) שחת ,סתר (II. masc.) von‏ מכשילנ 
Jes.‏ (9) שמוע ,(8תן)שמד ,(ן)שלך ,שחת ,(ר) שבק ,רבץ ,קנא ,קדר ,(9)צמת ,כעס ,יסו 
Ps.83,5. — Afformirt: zum Fem.‏ כחד von‏ נַכְשִילֶם — Jos.24,8 u.a.‏ .1,16 
סגר u.s.f. fehlen die Beispp. ., 8. aber Imp. nr. 3. — Plur.: "953 von‏ מכשיליני 
יכשילוּץ Job 19,3. Jes.46,5. — En,‏ משל ,כלם von‏ מְּכְשִילוּנִי — .18₪.98,11 
,(ר)מלך ,(ר) לבש ,(ך)כשל ,(ל מן)כעס ,(ך)בהל and von‏ — גג ID,‏ ,פ"ר erst von‏ 

שלך von‏ מִּכְשִילָהוּ — 78,58u.a.‏ 01 2" (ו)שכב ,(לו)רכב ,(נ) קנא ,(ר) פפט 
Rt. 2,15. —‏ כלם von‏ מִּכְשִילְוּ — .61111 erst von Yp, Yp,‏ יִכְשילוּה — Ex.],22.‏ 
,(ר) שאל ,(ר)נעל Ban),‏ (ר) כשל" ,)033 von‏ יְכְסִילוּס — Jes.43,9.‏ שמע char von‏ 
.1 4 ,פ'נ erst von‏ מִכְשִילוּם -- Jer.34,11 Kt. 18,15 u.a.‏ (ר) שמד (לרפלך 

3) Imperat., ledig: הַכְשִילנֶי‎ von שמוע ,לעס ,טרפ ,זכר ,(2)דרך‎ 28.05,5.8. -- 
הכשולתו‎ von שפל ,(8)שלך ,רחק ,קרב ,כרע ,כנע‎ 109 40,118. u. הכשילה — .ג‎ 8. erst 
von 1. gutt. 6 1069. — Bar von Yp, 61111. -- תסצ-הַכְשִילם‎ max Ps.54,7. - 
Afformirt, Fem.: הִכְשִילִינִי‎ > von (2)ומוע ,גמיא‎ Gen.24,17. Ct. 2,14. 8,13. — חִכְשִילְהוּ‎ 
von’p, % 1111. — Plur.: organ zufällig ohne Beispp. — הַכְשִילַהוּ‎ von שכר‎ Jer. 
8,26. — הַכשִילְה‎ von JOD Jer.5,20. — הִכְשִילנו‎ von הַכְשִילוּם - .41,22 .3 שמע‎ 
Ohne Beispp. 

4) Infinit.: 1550371 (mich) von קדש ,)09>(12 ,באש‎ Gen.34,30. Jer.7,18 u.a. 
- WEIN (mein) erst von Yp, Xp, $1111. — ,הכשילף‎ 7— von ,(9)שחת ,שכל ,כרת‎ 
Ted, שפל‎ Jes.48,9. Pr.25,7u.a. — organ von ,סגר ,נחל ,(3)מלך ,כשל ,)099(6 ,זכר‎ 
שפל ,(8)שמד ,שחת ,רגע ,קרב ,קדש ,)1042,4 %) צפן ,פיד‎ 1Sm.4,18. Dt.4,25 u.a. 
עד השמיח]‎ 1Reg.15. 2Reg.10 ₪. 6987,7[. — הַכְשִילָהּ‎ von רעם ,דרך‎ ($ 1042,4), 
(6)פחת‎ Jer.51,33 Edd. 51,114.8. [my עַת‎ Jer.51,33 200. 8. 6 987,7]. — 
הסיל‎ von שמד‎ Dt.1,27. — הַכְשִילְכֶם‎ von קרב‎ Num.28,26. Ez.44,7 [us Ez.21 
858 2[. — הַכְשִילָם‎ von שמד ,(9)מחת ,שכל ,רחק ,(9)קרב ,סגר‎ )4( Am.1,9u.a. 

6) Particip, Act. Sg.: "57030 von צדק ,בטח‎ Ps.22,10. Jes.50,8. ,מכְשִילְףּ‎ 
3, von ,דרך‎ 920(2) Jes.48,17. 1 Reg. 22,16. 2Chr.18,15. — 72"039 von ה ,פ'ו‎ 
גג‎ - ja von Tp ib. — מַּכִסִילָהי‎ ($ 881) von כְִיל — .10 פ'נ‎ von 1. gutt. 
41069. — מכשילנו‎ ohne 130180. — מִכַטִילְכֶס‎ von לבש‎ 2Sm.1,24. — מִכְסִילם‎ von 
שחת‎ Gen.6, 18. — Plur.: מַכְשִילִי‎ von צמת‎ Ps.69,5. — 77530 von 1. gutt. 
41069, meist auch poetisch oder prophetisch, vgl. $ 1048 ex. 1944ex. — Pass.: 
מִכַשְלֶם‎ von שחת‎ Lev. 22,25. 
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1046 Conjug. IV. Da hier’wie/ bei:den aformirteis E 
der mittle Staimmlaut nach $ 300. 428% die Verdoppelung auf geb 
so bezeichnen wir die Beispiele der Art gleich im Aufführen 07 
Dagesch),. die mit ausnahmsweise sublichädiee Verdopn x mit „, 

. Man wird sehn, dass beim Suffix das Dag. eb bisweilen 2 
rung blieb ($1042,4), wo es bei Afform. wegfiel. ו‎ 
3 1( Perfect, ledig: w&7p, 9—, 9 von ,יסר‎ ee 
Ps.118,18 ($ 882,3). Jer.20,17. 18m. 24,19. Job 19,6. 1Reg.2, 
Beisp. ; von פאר‎ mit ה‎ Jes. 55 s. $871,2. 1069,13. — קשה‎ 
-- 7%7p ohne Beisp.; von פאר‎ mit 7— Jes. 60 8. 1. 1069,18. 
כשא ,נגע ,יסר ,(4) טמא ,חלל ,חטא ,גלח‎ (md), ,קדש ,פלל ,עצם ,עות‎ 6 
u.a.; dazu yet 701. 20 6872, 2. — קִדְּשָהּ‎ von כּנן ,יסד יבם‎ = | 
16,34 u.a. — קדשנו‎ von מלט‎ 2Sm.19, 10. — SET von Tax, (בשל‎ or, 
yap(2), שלח ,שמח‎ 2Reg.13,7u.a. — jö7p von קבץ‎ Jes. 34,16. - 
MET, En Fr ,עצב ,עות ,719 ,כתר ,כבד ,יסר ,(96)בקש ,אשר‎ nme 
1042, 2), (00)קנא ,קל ,(4)קדם‎ Gen.30,13. Dt.32,21. Jes. 65,1. I 
15,10 Kt. - > 322, not. 1). — קדשוּף‎ von bun(od), לה ,שמח‎ 1 
205). Ps. 45,9. Ob. 7. — 7079 von מלא ,בתק‎ (od), 520 Ea.16, 40. ulm J 
-- min, הו‎ — von שלח ,(9)קדש ,)2( חלל ,גדל ,(900) בקש‎ 7, Ea.7,2 
1Chr.12,19u.a. — muTp von (94)מלא ,טמא ,חלל‎ NP (NP) eg 
7,21. 32,16u.a. — nöyp, קִחְשוּכֶם‎ ohne Beipp. — ם) קִדְטוּס‎ mase.) von 
(שוב)‎ Jer.9,18. 50,6. — ם) קִדְשוּם‎ fem. $ 877) von סתם‎ Gen, a 
קְדַּשְתִיהּ‎ von )שלח ,238 ,פתח ,)19( 7719 ,(2)יסר ,הלל ,)59>( 5353 ,אמץ‎ ) Je 
Jer.51,25. Ps.119, 164. Ct. 8,5 u.a. — קדשְתִיף‎ von 523 Nah.3,6. — : טתיה‎ 
קדִּשְתּיו — .06.5,6 בקש‎ von (9)בקש‎ Ct.3,1f. — קדטמיה‎ von ג שלח‎ 1 
3,8. — קְדִּשְתים‎ von שלח ,שכל ,שמח ,קבץ ,נפץ ,כנס ,גבר ,בקרי‎ 9 
5,23u.a. — 1. Pl.: קדִשְטּףּ‎ von כבד‎ Jud.13,17; vgl. noch mid. 1 
קדשנהו‎ von קִדִּשְמוּכֶם -- .1090 $ ,לה‎ von med. gutt., + 1, e. 1009. 1 י‎ 
- 9( Fiens, ledig: יקרּסְטי‎ von 922(2), בב) סובב ,חלץ ,(ו)חזק ,דכא‎ 
,קדם ,פשח ,)2 ,פרר ,פוץ) פַרְפָר‎ moin (רום)‎ Jes.38,12. Job 6,9. 16,12. m 
— "Erpn (fem.) von ,(ר) אשר‎ par, 725 Job 29,11. Ct.2,6. Jes.43,% 1 
(II. mase.) von ,למד ,כבס ,כבד ,(9) יסר ,חכם ,חטא ,(ר) בלע ,(ו) אזר‎ 3918 (av 
,(9)שגב , (5)רומָם ,(4) פלט ,(סבב)‎ he שלח שי‎ Ps. 18,40. Job 10,8. 3 
11,22u.a. — ["27722° Ps.50 s. $ 882]. --ך , יְקדְשהּ‎ von ו )1 0)תלל‎ ® 
969 (כרל)‎ 16 38,18. Dt.32,6u.a. — -ך תקדטה‎ (fem.) von בך הלל‎ 
רומם‎ Ps.119,175. 7,8. Pr.4,9u.a. — NETDS, j- von חלל‎ (2 od), זּ 1 טר‎ 
שלם ,רומם‎ )8( Ps.22,23. 81,85u.a. — 78727 von ,זמר ,הלל‎ son, גר‎ 
(79— $ 1042, 6), שלם ,שגב‎ Pr.27,2. Ps.30,13 u.a. — ו קה‎ 1 
1 --דֶהּ‎ $1042,7]. — TÖTER von ,אזר‎ BP, ,חלל ,זמר‎ yon, 2 a . 
45,5. Num.22,17u.a. אַרומְמְָ]‎ $ 1042,6]. — yErp) EN 
(fem.) von יסר‎ Jer.2,19. — TEEN von קבץ‎ Ten. 54,7. - שה‎ Ihe 
w2 A), טמא ,(ר) חטא ,(ר) חזק ,(ג) חבר ,(ו) חבק‎ )3( Tas), תת‎ 


2) ווק‎ an תו‎ She אנ‎ hierher gabörei, # schon FE81,8. - yı 
ג‎ eh 22 her irrig vorausgenommen, 
1046 
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1Sm.17,51.‏ (נ) סע ,(14) שלח ,(ר) שכר (לו)קדט (ר) פתח ,פלט ,(ר) עזק ,(ר) כתח 
6 (ך)ישך ,(100)אלץ (fem.) von‏ תקדשהו — Ps.41,2..2Chr.1,1u.a.‏ 
Ps.8,6u.a.‏ (ך)שלח ,עטר ,(ו) חשב ,(ר) חסר (II. masc.) von‏ תקדשהר — )42,c).‏ 
שלח ,שגב ,פלט ,(978,9 6 ,ו)מותת ,(06)מלא ,כבד ,חלץ ,(4סוָ)בקט TER von‏ 
,גלח ,בקע ,(9)בלע von‏ --כָהו 2Sm.1,10u.a. — Ep",‏ .91,15 .81,11 .36 
Job 8,18. Dt.20,6. 32,10 ($ 882)‏ (8)שלח ,רקע ,קבץ ,(ל)סובב ,טמא ,(00)ם 
יגע ,953 $882ex.]. — 1WUTEN (fem.) von Fox,‏ .4 81 100 )07 
,קדם ,למד ,יסר ,חלל ,גדל , (09) בקש (II. masc.) von‏ תקדשפו — .12.15,) 
(00)בקש von‏ -- יה ,אַקְדּסְוּ — Gen.43,9. Dt.15,12f. Job 7,17u.a.‏ שקץ 
Pr.23,35. Ps.69,31. Ex. 15,2 ($ 882) u.a. —‏ שלח ,רומם (md),‏ עשר ,חזק ,(00)ו 
(ר) למד (In4),‏ כלנָן von‏ --הּ ,"872 — Ct.6,1. 15m.6,2.‏ שלח von Öp2(od),‏ 
(00ך)חלל (II. masc.) von‏ תקשה — m>&(12) Ps.7,13. 24,2. Dt.31,22 u.a.‏ 
Jud.20,6 ($ 973, 2).‏ (ך) שלח ,(ך)נתח Ex.20,25. Ps.65,10. — TOTER von‏ )10,13 
Pr.31,28. Job 28,27. — rap"‏ (ך) ספר ,(ר6ט) הלל pausal ($ 881,,) von‏ ריק 
Jos.6,26. Ps.80,14.‏ (8)שלם ,שבח ,שמח ,קלע ,(ל)קדם ,)1020,3 $( כַּרְסֶם ,רפד ,' 
.4 (מוג) מוונג ,חבק ,(09.תו) בקש masc.) von‏ 1 תקדְּסְנָה — .4.8 
(ן) שלח ,חכם Ps.145,6. — Up von‏ ספר Ps.65,10. — MBÜTER von‏ .4,8 
,רמגנו .1( Jes.64,6‏ (ר)מובג (II. masc.) von‏ תקדְּסָט — ll. Gen.19,13.‏ 
— .51,2 .8 (חול) חולל (fem.) von‏ תִקדּשְכֶם — B9G71p ohne Beispp.‏ — .( 
Ps. 34,12 [DIXENR s. $ 1042,6]; vgl. noch med. gutt. 6 1060. —‏ למד von‏ | 
Sabal)),‏ ,(וְ)ישר ,(9ו) חלק? ,(י) חלץ ,(14) חזק ,דבר ,(ו)גלח ,953 ,)12( אבד von‏ 
(11תך) שלח ,(108) קלל ,(נ)קדש ,(ר) קבר ,(9\נ)פלט ,קב ,(ן)נתק ,(ר)נטא ,(")נטל 
(fem.)‏ תקדְסם — .(06.2ת ,409 $( .24,81204 Ps.21,10u.a. 1Chr.23,6.‏ .+ 
,(00)בקש (II. masc.) von‏ -- מו ,מקךשם — Pr.1,32u.a.‏ (ך) שלח ,קבץ ,992 ₪ 
Jes. 41,12. Ps.65,4 u.a. 22,5 (8 878, B). —‏ (ר) שלח ,שבח ap,‏ ,(ו) פלט Ye‏ ,5 
Gen.49,7. Neh.‏ שכר ,(ר) שבר (10d),‏ קל (5מנ)קבץ ,למד ,5253 ,טנף ,חלק von‏ 
יקְדּשְוּנִי Jes.49,18. — Plurr.:‏ קשר von‏ תקדְסים Afformirt, Fem.: nur‏ — .8. 
Ps. 119, 73. 18(23m.22),19. 35,12. — "örpn von 10%‏ שלם ,(2) קדם ,)0 
)322(2> ,723 ,(00)הלל Jes.40,25. 46,5. Gen.26,27. — op von‏ (ר)שלח ‚C),‏ 
בקש TOR,‏ ,(ר) אמץ her 27. 2Chr.6,18. Jes.25,3. — E72" von‏ .) 
DON‏ ,(100)קנא ,(ר,עלל) כוכל (ר)סקל ,(ו):תח ,נשא ‏ ,9953 Son,‏ ,(00 ל)הלל d),‏ 
,(למך) אשר 2Chr. 15,4. 24,13. Ps. 72,17. 107,32u.0. — mo? von‏ .21,) 
Ps.‏ קדם von‏ יְקדְּשוּ — Ct.6,9. Ps.55,1lu.a.‏ (ך) שלח ,)1( עבת ,310 0d),‏ 2 
1 (ן) שלח (19)ספר ,כסי pm(12),‏ ,דכא ,(לו)אבד von‏ --מו , יִקְדְּשוּם — 
יְקְדְשוּם — .5,3 Num.‏ שלח von‏ מקדשום — Ex. 15,5 ($ 873, B) Job 4,19 u.a.‏ 
Num.17,4. 1Sm.18,27.‏ .26,15.18.ה16)(ר)רקע ,(ר) und‏ ל von‏ )877 6 
,(11)למד ,כבס ,723 ,יסר ,(0ס)חנן? ,)2( חלץ ,חזק Imperat., Sing.: %97p von‏ 
כרנן ,(ל) חזק ,אמץ Ps.140,2. 2Sm.1,9u.a. — 072 von‏ שלח ,קים ,פלט ,( 
— .94,97.ז2 Dt.31,19.‏ עתד ,למד E72 ($881,,) von‏ — .28.90,178.3 .8 
Ps.106,47. 90,14f.‏ שמוח ,שבע Pr.4,8. — ED von Fap(2),‏ (סלל) 5059 'on‏ 
PT,‏ ,סמך ,מלט ,(₪6)בקש von #B:(md) Ps.28,9. — Plur.: "072 von‏ ק 
שבח ,כבד ,(1600)הלל von‏ -- הר ,קדשוהל — Ct.2,5 ($1047,e). Jes.45,19u.a.‏ 
.4 .גו 4ל 
18m.27,1.‏ .95 ,119 .28 שלח ,(0ממ)בקש ,אבד (mich) von‏ קדשקי Infinit.:‏ 
Yap(2),‏ ,(00)ענן ,(עוף) עוּפַם ,כפר ,יבם ,(3)דבר (mein) von‏ 52" - .3,16 
1046 $ 


:ber, ausf. hebr. Sprachl. I. 21a 




















Gen.9,14 ($ 205. 1049,6. 8‏ שלם ,שלח (am), Ol),‏ שובב 
כל לל פרק ,22 ,735 ,יסר 32,10u.a. — 7%7p, 7— von‏ .16,63 .3,27 
»,7 ,גדל ,בקש Num.22,37 u.a. = er von‏ .)0 ,1042 $( 23,5 
ohne Beispp., dafür mprz E‏ קדשף — 1Reg.17,4. 18,10u.a.‏ 
)3( טמא ,(5) חלל ,107 ,דכא ,(11)דבר ,גלח Ep2(od),‏ ,953 ,אמץ von‏ קדְשו 
6 ו .4,. מ 1 .8,28 Pr.‏ (4) שלח ,שוע ,(00)קנא ,(500)קלל 
ה Gen.39,10u.a. — Erp von‏ (3) שלח ,רגל ,כפר ,דבר 
Jer.5, l4u.a. Ez.13,19, 2 ed‏ כזב ,(4)דבר von‏ קַדִשְכֶם — .61069 .8 
לד ר Am.5 s. ib. 6,8. — jene von‏ בּטַסְכֶם ;1042,6 .1069 6 m. od,‏ 1 
| אל ,(9)למד ,טמא Son, por,‏ ,(9)דבר or von "IX (4), yo,‏ - 
Esth.3,9 u. 6. Jer.33,5 u.a. |‏ (5) שלח 
- $( מקללנני Ps.18,33;‏ אזר von‏ מִקדְָנִי Partieipp.:‏ )5 
(20d) Ps. 60,9. 55,13‏ שנא Eat) Don,‏ ,(ל,חקק) חוקק "WR von‏ - 
5>p(od) Dt.8,5. 32,18. ₪‏ ,יסר ,(04) חלל , (חול) חולל von‏ —7 ,מקדשף — 
Gen.12,3. Jes. 22,17. 48,18. — jr ;‏ קלל ,למד (טול) טלטל von‏ מַקדסף - 
von 25, er Pr.14,31. Lev.®]‏ מקדשל .)871 $ --כִי) Ps.103,4‏ עטר 
r ev 0‏ 6 (* נּקִדְּכֶס ",> פ'א 1 ;22 ,35 Jes.‏ (חקק) חוקק von‏ מקדְשנו 
))קדש ,קב' מץ von‏ מק — .6 + s.‏ (4)מִקדִמְכֶם ,מְאַסְפְכֶם ;1069 $ gutt.‏ 
Ve‏ = שנא ,(9)למד ,כבד von‏ —% , מִקְדְשִר :.זט!? — .0.8 Ez.20,12‏ .32,37 
+ ,(זוע) זֶכזֶ ,(800) בקש ,אשר von‏ מקְדְּשִיּ — Ps.18,41lu.a.‏ 
Jes.49,19; 2 med. gutt. 1‏ בלע von‏ מקדשיף — .ג .0 40,17 Pr.‏ .2,7 
Jes.62,9. Esr.8,22. Ps.68,2u. ₪. .8 1‏ (800)שנא ,קבץ 7 (00)אסם von‏ 
Ex.31,14 ($ 1048,6(. Jer. 2,24. Thr. „8 I.‏ 723 ,(00)חלל ,(06)בקש von‏ 
von 519 (729) Ser. 27,9 (ol‏ מִקַדִּשִיכֶם — Ps.44,3 ff,‏ (500)שנא von‏ 
. ₪ )5993.10 
Ps.55,14. — Pl.: "Er‏ ידע von‏ כָקְדְשִי Passiv, Particip. Sg.:‏ )6 
4 ו Ps. 102,9. 31,12 u.ö. Job 19,14. Jes.‏ קדש ,(4) ידע (Som),‏ חולל von‏ 
2Reg.10,11. Ps.37 ,1‏ .(1029,0 $ מאר') 165.9,15 קלל ,ידע von TER,‏ 
.1069 $ .8 
Conjug. V, Perf. s. nur $1042,1. — Infin.: ar mi a‏ 
6 (4)רגז ,מכר ,חבר murpnm von Ton,‏ — .1090 .937,4 $ ,לה 1 
jer(od), Sse(Edd.: od) Num.6,19. Gen.42,21. 1‏ ,גלח von‏ התקדשו 
von merann (ano), 27, 909 Jud.3,26. 1Chr.29,9. Thr.2,12‏ הִתְקדּשם 
Job 27, 7. -- din“‏ קומִם מסצ מְתְקדְשי gutt. 8. $ 1069. — Partie. Sg.:‏ 
קומם von‏ מתקדטיה — Pr.20,2. — Plur.: "öTpno von pop Ps.59,2.‏ 
.)994,10 $ ,מ (ohne‏ 
D) Mit Ablaut der Afformativen durch alle drei C Con‏ _ 1047 
den sich‏ 
TR‏ ,(ל)נטא ,ילד a) II. Fem.Sg. — Conj. 1: wnan», n— von‏ 
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!) Jer. 15,10 ist das Kt. כלה מקללונר‎ nur unrichtig abgetheilt für bp ו ) כָּלַחֶם‎ | 
Abtheilung gefolgte Q. hat offenbar als Partie. w3>sp% (Edd.: נָנָר‎ --( gewollt, 4 8 
Aenderung des ר‎ in כ‎ unangemerkt blieb. — ®) hier nur als Paradigma. - 2 ı- | 
hierher, sondern zu ED gehört ($ 498, 14. 891, Decl. IV), zeigt schon der re) 
in der Drucklaut 7 nicht verlieren durfte. - 


$ 1046. 1047 
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.20,1%. Ez.3,14. 11,24. Jes.63,5. Ct.1,6. Ps.69,3; dazu 2 gutt. und 2 ', 
069,3. 1158. — Conj. 111: הִכְשִילְתְנִי‎ nur 1 von I. gutt., 1 von 9, s. ib. — 
nj. IV: SngTD von צמת‎ Ps.119,139; dazu 2 med. gutt., 2 ,לה‎ + 2 
0,B. — Dieselbe mit 7—, nur pausal mit tonlos nachgezogenem 71, Conj. I: 
ara, an ($ 488) von ילד‎ Jer.22,26. Ct.8,5; dazu lgutt., 17%, s. ib. [Fi. :ער‎ 
Kun Job 22 s. 8929,38. 1187]. — Conj. IV: non von חבל‎ Ct.8,5. — Mit 
em. Conj. I stat.: 77022 nur von I. gutt., $1069, 3. — Conj. IV: nYp von 
(שדב) טו‎ Jes.47,10. — Mit m Conj. I: Annana, Ann— von שפך ,צרה ,סמך ,גמל‎ 
59,16. Ez.24,7. 28.105,19. % dazu 21. gutt., 1 ,ע'ו‎ $ 1069, B. 1158. 
stat. לְבְשְתְהרּ‎ nur von 1. gutt. $1069,3. — Conj. 111: תה ,הִכְשִילְתהוּ‎ -- von 
1J0d.20,42; von 5 I. gutt., 2 9, 6 1069, 8. 1158. — Conj. IV: קףשתהו‎ von 
(רום) רל‎ 22.81,4; — zusammengezogen R— Conj. I: man? von ,גמל‎ 2:3(2), 
 םזש)2(‎ 1Sm.1,24. Job 21,18. 27,20. 20,9. 28,7. Rt.4,15. — Conj. 111 nur 
ap, ,לה‎ $1090, 3. 1111,7. — Conj. IV: יסר מסצ קדשתר‎ Pr.31,1; dazu 2 med. 
₪. 1779, 61069, 2. 1090,32. — Mit n (m) fem. Conj.: 1: כְּתַבְתֶּח‎ ( nur von 
zutt., 6 1069, 3. — Conj. IV: קדְשְתּח‎ von שכל ,חלק‎ Jes.34,17. Ez.14,15; dazu 
ned. gutt. ib. — Mit כו‎ plur. Conj. I: znan3, תְנר‎ -- von מצא‎ Num.20,14. Jud. 
13. Neh.9,32; dazu 1 ,ע'ו‎ $ 1158. — Conj. UI: הכשילתני"‎ nur von 1. ג‎ 

069, 2. — Mit schweren כֶם‎ 72 ist nicht nur kein Beispiel zu finden, sondern 
ch wohl keins vorgekommen ($ 1037,6. 881,e), da die Form schon mit leich- 
m Schwierigkeit hatte (s. oben), und wo Gelegenheit dazu war, vielmehr 
üschreibung mit את‎ dient, Lev.26,22. 30. 38. Dt.31,29. Dagegen oft mit 
- Con). 1: כְּתְבָהם‎ von 29, שרף ,22 ,מצא‎ Gen.31,32. Ex.18,8. Ps.119,129. Jes. 
‚14; auch von 4 1. gutt., wobei ($ 873, 3) 1 poet. mit תמו‎ --, 6 1069, 8. 

6) II. Masc. Sing. — mit 9 — Conj. I: "man>°) von ,צרם ,נטש ,(ל)זכר ,גמל‎ 
ק‎ Gen.31,28. 40,14. 47,30. 1Sm.1,11°). Ps.17,3; wozu noch 8 I. gutt., 3 ,ל"א‎ 
,עד 2 לד‎ $ 1069, 2. 10901. 1158. — Conj. 111: הִכְשִַלְמֶּנִי‎ von ,סגר ,(ל)מלך ,זכר‎ 
.40,14.ם06 ו‎ 1Sm.28,15. Ps.31,9. 2Chr.1,8ff.; dazu 1 I.gutt., 2 15, 8 Yp, 
069, 2. 1090, 2. 1111,7. — Conj. IV: קִדָּשתְנִי‎ von ,יסר ,)932 $( חתת‎ ob, שמח‎ 
b7,14. Jer.31,18. Ps. 71,17. 92,5. 1Sm. 20,5; 2 med. gutt., 2 לה 8 ,ללא‎ 
069, 2. 10901. — Pausal, Conj. 1: כִתִבְתְּנִי‎ von שמר ,שלח ,שכח ,(8)ידע ,זנח‎ Ps. 
‚2. 42,10. Jes.45,4f. Jer.12,3. 5 22. Job10, 14; dazu 8 1. gutt., 17%, 8 לח‎ 
19, 6 1069,8. 1162. 1090,22. 1158. — Conj. III: rbtöon erst von ,ל‎ 1090,.2. 
Conj. IV: »mörp von pm, שלח ,כבד‎ Dan.10,19. Gen.31,42. Jes.43,23; 
med. gutt., 1 ,לה 4 ,לא‎ 8 1069, 3. 10901. — Mit הר‎ nur pausal Conj. IV: 
BETp von כפר‎ Ez.43,20; sonst durchweg — Cenj. I: \nan> von ,משח ,יסד ,ידע‎ 
6 ap Dt.22,2. 13,11. Hab.1,12. 1Sm.9,16. 1Reg. 2,31; dazu 9 1. gutt., 





') Man darf nicht Mappiq im ה‎ vermissen. Denn wie תו‎ — aus תחו‎ --, ist מה‎ — aus תדה‎ --- con- 
kirt, so dass jenes ,ךז‎ welches sonst als Rest von n oder n— "mit Mappiq bleibt, hier vielmehr vom n 
tschlungen ist, hinter M aber ?1 als Vocalbuchstab bleiben \ musste, um כתבתה‎ ketabatta von כתבת‎ 
tabta zu unterscheiden. — 2) Das kurze & kann hier nicht von einem ‚ursprünglich kurzen verbalen 
Mrocal“‘ ausgehn, sondern nur wie bei “an? neben 332 im spitzen Endlaut *) seinen Grund haben 
443. 861,0). Warum bliebe auch hier כתבזנו‎ neben “—, wenn beides von MInD ausginge? 
M woraus erklärte sich נֶר זג, לרְגזו תניר‎ -- 6 881)? — 1( wo nur einzelne Edd. der kleinen Pausa 
Sean -- haben. 
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179, $ 1069,23. 1158. — Con). 111: הִכְשלְתוּ‎ von ,פקד ,(38)זהר‎ * 
1Sm.29,4. Jer.51,63; dazu je 1 Yo, ,עו ,לה ,פ'נ‎ $ 1000, 2. 1 
Conj. IV: Amerp von (ל)שלח ,(9)קדש ,כבד ,גדל‎ 1 = ‚Sm 
Jes.58, 13. Jer.34,14. Jon.4,10; dazu 2 כ'א 1 ,לה‎ 610906 — Mitn— ( 
‚von 593, פצם ,נטש‎ Dt.21,13. Ex.23,11. Ps.60,4'); dazu 1 ,לח‎ & 
$ 10901. 1111,1. — Conj. 111: הִכְשַלְמה‎ nur von ,ד‎ +4 7. - = 
קַדּשְתָה‎ von 7912, שלח‎ Ps.68,10. Dt.21,14; 1 ,לה‎ $1090,B. — Mit x 
Conj. I: mans von שלח ,נחל ,מאס ,לקה ,(3) זנח‎ Ps.60,3f.u.a.; das u 
$1069, 3; 199, $1158. — Conj. 111: הַכְשָלְתְנּ‎ nur von "ל ,#5 ,לה‎ | 
1111,7; vgl. noch 6. — Conj. IV: קדשְתנו‎ nur von ,לה‎ $1090, zer U 
Conj. I: כְּחבְמּם‎ von ידע ,טמן ,זרם ,זכר ,בחן‎ (4), T0%(2), וע ,(8)כתב ,יצר‎ 
Ps. 88,6. 168.48, 6 u. a.; dazu 3 I.gutt., 277%, ALLER SE 
1162. 1111,1. 1158. — Conj. III: הִכְשָלַמּם‎ von 573, קרב ,(9) לבש‎ 8 
29,8u.a.; dazu [ gutt., je 2 ער ,9" לח‎ und ,בוא‎ $ 1069, 2. IK - . 
1158. 1187. — Conj. IV: קַדָּשתֶּם‎ von 5353, שלח ,קדש‎ Neh. 9,21. Ex.19,1 
27,3; dazu 1 med. gutt., 2 5, 6 1069, 3. 1090, 2. ג‎ 
ce) 11. Fem. Sing.: — 1) unverändert, und so (mit Vocal-Anlaut 
der III. masc. gleich, meist nur in Pausa, wo das breitere ä willkomme 
daher — Conj. I: min75" ($ 443,4) Jer.2,27; — Conj. IH: Jos.2 
Ct.5,9; ohne Pausa nur Ins37) (בוא)‎ et adducas eum 2 3 14,10 s | 
deutigen rına37) oder ,וְהַבָאתִיו‎ das in jenem Zusammenhang au . / 
eum heissen konnte; — 2) unter Rückfall in n (m) mit % Con). Ton 
Jer.15,10. — Conj. 111: הְכְרְענִי‎ Jud.11,35. — Conj. IV: ו‎ 99 
noch 1 ,לה‎ 41090, 2; — mit הו‎ Conj. I: rpm» (von jr 6 999,8( 1 קאה‎ 
mit ם‎ Conj. I, מִצָאתִים :לא‎ Jer.2,34, — 3) Eigenthümlich ist mit ® 
Conj. III: SATT demisisti nos Jos. 2,18, zunüchst den Nachbarl - 
chend ($ 349, 9 mit — statt der gleichberechtigten Vocale — oder —; ein 
wie V.17. 20 hätte zu stark pausal geklungen; ein בו‎ Em mit di . 
weniger zu dem wie bei Ligatur gehobenen Mil’el-Tone getaugt und v re 
dem Sinne nach als ‚„‚demisi nos“ möglich gewesen. Denn nur Fo v 
seits 75°, yon, anderseits 777, nass, נְטְעְתיך‎ (Ps. 2,7. | 
Jer.2 ‚2ı) blieben vollkommen unzweideutig, da nach $ 1037, 3 beil 0 / 
Verb nur 1. P., bei erstern nur II. P. sein konnte. | 
d) 11. Plur. masc. — Con). I: “man? erst von 1 עו‎ (HERR von - 
Conj. III: הִכְשַלְמְנו‎ erst von 1 ל"י‎ und 1. gutt. (חִתָלִיתנּ)‎ 0 -- 
ist sichtlich gemieden ($ 1037,6) und gewöhnlicher mit אֶת‎ u ich א תי‎ 
Gen.45,4f. Ex.12,11. Lev.10,13. 25,18. 26,3. Num. 15,39. Di.7, 2. Ju 
1Sm.12,14. 24. 17,9. Jer.5,19. 11,6. 29,12f. Jo.4,7. 2Chr.12,5. 18, 
u.a. — Vom Fem. auf jn kommt gar kein Beisp. mit Sufl. vor, ₪ Ibs: 
Jüdischen Chaldaism. Die Umschreibung mit את‎ mag hier noch a 
licher gedient haben, als bei or, vgl. Ex.1,16. 2,20. Oder, we מו‎ 6 


— 


_M- 
ו הו‎ 
m 








1) Gesenius’ Hdwrtb. giebt nach einem Drackfehler oder einer (f 
unerwähnten) Punet-Variante in Buxtorf's Cedz immerfort פצם,,‎ nur Pi.“ 4 
Edd. steht מצמותה‎ , 5. anch Gesen. "7265. und Winer Lex. man, 
‚sıoa 
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rzere Suffix-Verband empfahl, so konnte wie beim Fem. Sg. nebenher (s. 0( 
er bei der 11. Pl. Fi. und Imp. beständig (s. 6(, das Masc. n als gen. comm. 
men. Im Syrischen unterscheiden sich zwar auf den Paradd. der Gram- 
stiker') beide Genera vocalisch (masc. תרן‎ , fem. ın), aber ebenso auch schon 
ne Suffix. Und überhaupt variirt das Semitische mit diesen entfernteren Aus- 
ıfern der Wörter-Verbindung so sehr, dass hier unmöglich ein Sprachzweig 
m andern als Norm gelten kann. 

e) Dass im Fiens und Imp. die II. Plur. masc. mit der kürzern und an- 
hliesslichern Form auf ? vor Suffix auch als gen. comm. statt der Femm. auf 
dient, hat nichts Besonderes, da dasselbe auch schon ohne Suff. vorkommt 
986,0( ; mit Suff. sind Beispp. Ct.1,6; am Imp. ib. 2,5; daneben Umschrei- 
ıng mit את‎ bei festgehaltener Femininform Ez.13,19. — Eigenthümlicher ist, 
ss in der 111. Plur. fem. zwar das vordere N fem. vor Suff. bleibt, aber wie 
nst nur bisweilen bei ר-‎ ($ 929,e) statt 1 das gemein-plurale 1 genügt, daher 
Conj. I: wagrm Job 19,15; — Conj. 111: Yp: תוְכִיחֶ‎ Jer.2,19), neben Um- 
hreibung mit את‎ Dt.31,21. 18m.9,12u.a. Ebendahin gehören nach Vocal- 
richtigung wahrscheinlich auch Pr.14,3: תשמרים‎ (S. 314, not. 2, vgl. 6 466,4), 
d.5,29: תענטה‎ '(, 1.239 (s./). -- Andrer Art dagegen sind die Plurr. mit 
rderm *, die in der V olkssprache wie ohne so auch mit Suff. gen. comm. ge- 
ieben sind, wie Ct.6,9. 

f) Von den mit Suffix ausschliesslich dichterisch oder rednerisch voll- 
nend gelassenen ($ 930,5) Plurr. auf 71 sind die Beispp. — «) pausal mit 
nlos wie bei --ת‎ nachgezogenem Suff., so dass der Ton auf dem gedehnten 7 
eibt, — mit "2 Ton ₪ 8°): 98207, "899% Pr.1,28. 8,17; — (Conj. IV med. 
ıtt.): --כְכִי , רמְַחַרנְנֶי‎ 1,28. Hos.5,15; — mit 7 -- (Conj. I, רשאו :)35 ,פ"נ‎ 
‚91,12; — (Con;. IV): יִשַבְּחוּ‎ Ps.63,4; — mit 7 fem. — (Conj. IV, med. 
tt.): רְשַרְתִינְל‎ Jes.60,7.10; — mit הר‎ — (Conj. 1, 1. gutt.): יִעַבְרְנְוּ‎ Jer. 5,22; — 
tm — (Conj. 1, X’): ימצאיכה‎ Jer.2,24; — von MIN 706. 6, 8. 6 und not. 8; — 
susser-pausal mit betontem, daher vocalisch anlautendem Suffix — mit נִי‎ 
- (Conj. IV): יִתִדכְאוּנָנֶי‎ (Edd.: (-נַר‎ Job 19,2; — mit 1 ($ 1042,5) von Con). 1: 
BR Pr.5,22*). 


— 








!( Beispp. finden wir weder bei den ältern (einheimischen) Grammatikern, noch bei den neuern an- 
führt. Die Paradd. s. bei Hoffmann Gramm. syr. p. 168f. 190f. — 2) Hier liess freilich die Syntax 
ch statt 7 zu; und orthographisch ist jenes wahrscheinlicher. — ®) MT: ny3>P, was Ewald 
«hrb. 6 248, u) Fanz unstatthaft so erklärt: „oder es bleibt in der dritten Person das Fem. ohne die 
Wung des Plur., wie 12397 sie erwiedern ihr‘‘, cine Abkürzung, die unnatürlich und beispiellos wäre. 
א‎ Bertheau lässt ‘SM wenigstens syntactisch (nur ohne Beleg) als „‚Sing.‘‘ gelten, damit נָת‎ — Buff. 
₪56. Solcher Sing. wäre nur zulässig, wenn nioar gegen den Zusammenhang Piur. indefin. wäre 
208,e). Allerdings macht die Stellung zwischen MN; und היא‎ nm das rı an תע'‎ als Buffix wahr- 
keinlich.. Aber die Punctatoren haben es der rabbin. Tradition nach (vgl. noch תע'‎ in Buxtorf’s 
ss) nicht als Suffix erkannt, sondern כ‎ >< im Sinne von ינח‎ — punctirt, wie Mi.7,10. Für Herstel- 
ıg des Sufüix zugleich mit dem Plur. bleibt nur das obige MAIN möglich, was in dem poet. Text auch 
hl zulässig, und mit defectivem 3 nicht beispiellos ist, s. /: — *) Wie Ewald (Lehrb. $ 250, b) 
tbesondre diesen letztern Beispp. nach alle F. lle mit dergl. ---כ‎ oder 33 dem כ‎ epenthet. hat zuzählen 
anen, bleibt uns unbegreiflich. Das Richtige hat er ja selbst zu Job 19 mit Verweisung auf „$ 1 
har. auf 33)‘* angedeutet. 
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תפתחנת 


ו ז 


(p) ınnen 


rba Illae gutt. 


Conj. 1. Oonj. IV. 








nn - = 5 == = =- nn —— 
0) activ | b) passiv | a) activ 


note NASTINB‏ השמיח 


 wiebdan, AnnB‏ הַשְמִיחָה 
ANA‏ "יי man‏ 
ANA‏ השמח השמחת 
ַמְחְִּי Ran‏ 
פתחו השמיחו 
bannen EANMB‏ 


mneon jANEIR 
Arme 


MTOR 

(7) ישמיחו‎ 
Amen 
משמיחו (ין)‎ 
Amen 
mon 
יִסְמַח‎ 
mongen 
moon 
men 
השמחנת‎ 





PAR 
wie SD, 


ausser 


‘ 
ı ten 


Oonj. V. 


| b) passiv | reflexiv 


אֶתִפַמחַה TIIER MIMDR‏ 
mad; ANAR: AREA‏ 
nam‏ מה = ה וימח 
ואתַמַתה וְאֶפְמַח -ח | ְאשְמַח 





ypoajyıedqa 


ו" Lg)‏ טספ" 


Ju 


| 94 | 















(7%) son ון)‎ aid (77) var 
תְלְחמְקָה‎ mayın | namen 
ans 227; en: 
om ar or 
(man>) or? an oran 
von 2) voran 
yons 77 | von 
man 5 nmanam 
אָלְחָמָה‎ a mars 
man? ae) man 
era" ayı | --ם‎ onen \ 
וְאֶלְחס‎ 20 Bar 
constr לחם‎ 27 ana | 
absol הְנָחֶם נלֶחם | רְעוב לָחום‎ 
act. n9— na — לחם‎ (am | ו נְלַחֶם --מָת‎ 
pass mans ans | רְעָבָת‎ | m- 





'erba med. 1 


a) activ 
Dem 7 TD| 
בִּרְכָה‎ | 
בּרְכְ‎ | 


emo; BARS; 
mom ma 


om 
ern 
een 
vorm 


- 
ם 





2" 
Tun 
Ton 
ִבְרְכִי‎ | 

ET za | 
יְכַחָמ (גן‎ (A) 
תְחַמקָה‎  miaman | 
A) MOM (TI) חִבְּרְכי‎ | 
MON MEN 
DI 72. 


an | 


a 
TMR 





vn” vi. mw, ו‎ 
ו‎ 
\ 


BEN -ך‎ IN, 
ur:®) TURN | 
| 


| מִבָרְּ-כֶת מְנַחם --ף 


om: 
nom 
From 
nom 
nom 
Nom 
onen 
חן‎ 
mom 
Nam 


rar? 





on 
Dr 
DER 
OR 
ET 
von" 
Ayanım 
הנחמו‎ 
Mom 
Em 





b) passiv 


r na: 


5% -כֶת --כָּה מִנְחס --ְמָת | 


Böttcher, ausf. hebr, Spracht. IT. 


| 


-- ה יחלה 7 חח-- 7 De‏ 


- - mn u ידה‎ - 


reflexiv 


en 
mann 
NEN 
התנחמת‎ 
Non 
התנחמוּ‎ 
הַתִנְחִמְמּם‎ 
monan 
התנחמנו‎ 


MEN 
וְהַתְנְחמָמִּי‎ 


omm 
EM 
brenn 
"orann 
DENE 
wann“ 
Mona 
Tarp 
Mann 
pen 


יתנחזם 


חִתְנְחַפ 
orenn‏ 
Nana‏ 
הִתנְחֶננָה 
TON‏ 


van. 


mann 


,ןו הנד צ 


ִיִתנְחם 
ְאְֶחַם 
התְנְחס 
prenn‏ 








am 
ann 
הברכ‎ 
הַתִבְּרכָת‎ 
Ta 
הַתִבְּרְכוּ‎ 
הִתְבְּרכמּם‎ 


ng Drang -כָּח‎ mans 





1] 9 1 ן 9 0 4 ט 


זו % 


כ 
en‏ 


Tab. XXXVIIL אא‎ 








Person 
| des Suffix 
| | Sg. IH. m. 
| | 
| | 11186 gutt. 16 gutt. 
| | .מ‎ 
86 Le. | פּתְחָנִי‎ Sad Sean om 
| ne) m ICE קלקה‎ er 
. | . 
| 5 | - פמ‎ 7300 IR FM 
m m. = פתחו‎ wood pen wm 
\e 8 mn אבה הלקה מע‎ 
‚PL Le הקנ שמִעָנו ְתְחְנּ‎ Sm 
' Ulm | פַתְחֶם‎ bye Bper ER 
| | 
| | 
| ימח‎ sach po arm 
Sg. Le. °  mme 300" Spam am! 
| 
nei men N! Mm ur 
ei men TanB" הבר לקה‎ 
| ne an? anpsrm vum 
| |5 | men war pen ER 
₪ l.c. | m NINO) pam am 
: Mm. |  oenm יִשְמְְעַם‎ Am opem Bam 
| | | 
| ro sog חלק‎ am 
ı8g. 1.0. TB ING on Kr 
| m. | | שַמְוְעָהוּ פַמְחָהו‎ pr vom 
| 8 | פא‎ - npbn mar 
m III.m. EnnE BIOO אבס חִלְקס‎ 
| 
H | 
| | 
| | אבה חל שפצ ספת‎ 
leichte | חי ל‎ You pn TOR 
, u 
7 |schwere]| — מְמִעְכס‎ por mapen Ba 





der Verba Iae gutt. 


| a, 2 stativ reflexiv 


| 

Bar op bar | en Ba;‏ חלס חס 

ch wie ְחְתִּמה‎ men 

naar | | Ayan 

mon mann moon 

naar | mean Man: 

Yan oa,‏ | חלמו 

bnoan | bmomn enorm 

men | mann mon 

man | GA Eu 

Boa | | תְחמִסְת‎ Ei Elan 

am = | וְנְחְמִּמְסּל‎ aan 

| 

im | om om | | חפ‎ ebrn 

bonn Born pann | מחתט‎ wie 

bern bonn uam | onmm ann“ 
vom wenn wann. von 
Dem | Bora אֶחכַס‎ DATE 
arm ; ae (mar | (pm) יחמו‎ 
moon | non mm | mann 
Miam ;, Men מִּחִכָּמו(ין)‎ | (m) מחהמו‎ 
תִחַלְמְנָה‎ - mom mann | REM 
Bm = Bon com | en 
ְחלם‎ Bam Bam enm 
meinen | חלס‎ Ban = הַחְתס‎ 
wen | חִלמִי‎ vorn Am 
חלמו | חלמל‎ mar החתמוּ‎ 
nen = man | mean arm 
mem | mom mem | ממה‎ 
mem: m man nenn 

Bam Bar) em BI Dam‏ | מחלם 
Born) Bm) DAMM | „arm‏ 

brrm pam‏ חלם חלס | חלס 

pin חלוּס‎ bon | ormomn Dim Darm 

ae | u, | חלס‎ an | mm on mm om 

PN >n לוס‎ Im men 





| ספסזופי‎ Id 


suory 


np 


-dwy 


41 די‎ |'suoo°ıg| "gu | 
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Tab. אאא‎ 1. 


Fa (N) ern 
\£ 


חמה 

Pl. m. (P) nm 
Pr 7 חמ‎ 
1.P.c נַחְתּיס‎ 

Sg. 3.P.m pam? 
m. החם‎ 

Sg. 2.P.| e החתימי‎ 
m. החתימו‎ 

Pl. 9.) סה‎ 
Sg. 1.0.6. אחְתִימַח‎ 
Pl. 1.P.e. ִחְתִּימָה‎ 
8 3.P.m. en” 
5 .0.ק.ן\‎ + mm 





Conjugation der Verba 186 gut, = 


Conj. II, 





















Tab. XXxIX. Verba gutturalia mit Suffixen. 


’erson | 
ו‎ Suffix Conj. IH. | Conj. IV. 
| Sg. III. m. | Sg. 111. m. 
| Ilse gutt. Illse gutt. med. gutt. 
| gen | em m2 
. Le. | השמיעני‎ Sr om I 
m | men AB am up 
ee | הסמח‎ | mm Tem PU 
m | .וז‎ warn | פתחו -- הז‎ om 122 
| השְמִילהּ‎ | AD man m 
l. c. yon | פתחנו‎ non בּרְכָנוּ‎ 
III. m. פַּתּחם | השְמִיעָם‎ Dom בּרְכֶם‎ 
| ו‎ 
| su | AD" em upcY 
le: pad | nme van m 
|" made ° mem nom ברכ‎ 
1 mad | gmmm gan 3272° 
m jm- יִשְמִיעָהוּ‎ : nnnp) wem "2 
Me | men yon ברכ‎ 
| 
126 ' wen |  mmp von? יבְרכנו‎ 
Il.m. : en | יִפַמְּחִם‎ Dom" BI" 
| 1 U 
soon | פה‎ em 122 
Im. men | פּחְחָנִי‎ var 2 
mr; ממה | משטטט‎ nem vom 
I | mwmin | mm nam mu 
11... ' men DrMB bo בִּרְכֶם‎ 
7- | 
gen | PmB em 7 
מו‎ |, g ein || . mm "om בְּרְכִי‎ 
were] Basen | onme חכ‎ ar 











94 ג ן 9 0 4 % 





tmralia mit Suffixen. 





— = =-שש‎ = 
Pl. Ill. m | Pl.Lc 
Iae gutt. ו‎ 186 ₪166. | 11186 gutt. 

0 
na‏ הלקו אֶחְבו מ 
- - אהַבִִי on‏ 
ְמַנַנִיח | PN‏ הב חל 
UNO‏ הלקו אַהַבוךּ חל 
In TIERE pm m‏ 
קנח סקיה אַהַביְה En‏ 
NOIR _ —‏ חל 

| . 
„en DIOR | BIP שמִעָניּם‎ 
— החדה‎ - 
am | 
יחל‎ | 
m 
pam 
„m | 
rom | 

ו 
om |‏ 
om |‏ 

| 
em |‏ חִ 
pam | |‏ | חל 
| אַמְבְחוּ | הל 
man‏ | חל 


ar Bam | 








en ge ne en 


1806 gutt. 
חַלַקָתְנִי‎ DIR 
on  ְחְבַהֶא‎ 
angan FAIR 

אַהַבְמחי | הִלַקְתְהוּ 
אחְבֶנ | En‏ 
אֶאִבְתַם | np‏ 





(m) וְְלִים‎ 


ז ז, ז 








(m) ולי‎ 
Gran 





| 


Oonj. OL Oonj. IV. | Oonj. V. 














activ | b) passiv a) activ b) passiv | reflexiv 
| 
rn An ri Aa nenn 
man (m) man na a; mann 
man גת ית הגלִית‎ | mann 
man גְלִית לית | הְנְלִית‎ | aan 
הַתְגַלִיתִי ָכִיתִי ִכִיתִי 5 יתי) | הגליתי הגליתִי‎ 
הגלו‎ ya! גל גל‎ Bann 
Bryan * | man | ִּיחֶם‎ EN | | הִתִנָלִימֶם‎ 
man mar = ım793 ma | | התימ‎ 
הנלינו‎ an | לי‎ 20 nam 
| 
:( mg mm (m) min ולי | ולית‎ 
Ymam man וְגְלִיתִי יי( יחי‎ aan 
| | 
na» no | ran Ma | ילח‎ 
aan man | ran man | Mann 
na ִנלָה‎ | . aan nn | | מה‎ 
an Tr San San! San 
rar nor | DIR MIR | nbanz 
. . 1 N + ı% 
רנלו‎ 259 52 2 | an? 
Tan an an man | | ְִלְתָה‎ 
san an Ban an | Bann 
aan man ran man) mann 
ar ar a נלָה‎ | aan 
> יבל‎ | Sam" 
| 
man 2 ron 
לי הגלר‎ | ann 
bar 253 | חתנלו‎ 
an יח‎ ann 
an חתנל גל‎ 
aan ra 3m ma) San) 
ur לה‎ or) aa) Saum 
- ו‎ - 
| 5%. 
הנלורת‎ Aha = גָּכורת לית‎ nissan 
ar man | oa 33 aa 
oem | nm --ח‎ naar 
no מְנלָה --ה‎ 


hebr. Sprachl. 11. 22a‏ .0 וז ₪ דל 








: Verba לא‎ 


Oonj. 1. 


חנצ 
Anzum‏ 


ייא 
תִמְְצִיא 
תמצִיא 
WON‏ 
WILOR‏ 


wre» 


b) passiv 


המִצאו 
הִמִצאחם 
jnazon‏ 


\ : ז 


הְמִצָאנו 


ְְצְּאת 








Oonj. IV | | Oonj. .ץצ‎ 
a)activ  : B) passiv. I | 
הַתִמְלָא | מִלַא‎ 
aD ar 
הנואת לא‎ 
הִתמַלָאת מִלָאת‎ 
Bar) הִתְמִלָאתִי‎ 
non Inn 
DAR DAR Yan 
מלאחן‎ | mann 
x | הִתְמכָא‎ 
וְהחְמַלָאףָ | ' ונלא‎ 
ּמִלָאַתִי‎ Ran 
/ = = 
ְתמלא כ א) | ַא‎ 
ִּתמְלַא | תִּמלָא‎ 
xson | (8) ann 
on | Senn 
RIO אִתְנִילָא‎ 
890" | (M) wo 
Bon | aann 
aan | ROH 
Ron תִתִמְלָאנֶה‎ 
Rau Kon 
30 Kran" 
RD won 
מִלְאִי‎ wohn 
1850 wor 
מַלָאנֶה‎ dann 
אהְמלאֶה אה‎ 
לאח‎ ran 
an won? 
ROM) RIO 
מלא‎ wann 
-( 80 המלא‎ 
את‎ -- aan את‎ -- Kann 


% % 0 9 [ 1 9 48 


” 


pt | 


| 


34 43333 


43 


| 
2 








ii‏ קנה קוה 
TOR ae 6 |‏ 
פית' | mp AR‏ 
אש' Dr‏ :ב 
amp are em‏ 


| Suflxen. 


aan 
Saar 
הנלה‎ 
gar 
הגלחו‎ 
הגלה‎ 


הנלי 
on‏ 


92 
23559 


mıi- 


בלח 


)729 
רגלחזל 


-1- 


יכלח 


- :אד 


יגלנג 


₪-1- 


mit Gnutt. 


nam 
הִעָלָני‎ 
חכל‎ 
חִעָלְ‎ 
חִעָלְוּ‎ 
העלה‎ 


ל ₪6 צ 


ubyn 
העלס‎ 


וצ 


ran 
327" 
יעלף‎ 


799" 


רעלרזר 
asp"‏ 


ve’ 


"199 
יעלם 


35 "= 


חִצָלָה 
הַלַלֶני 





| 4 9 1 ן 9 9 ף 


Sg. | | 


Pl. 2. Be 


wen‏ (- ין) 
אשב 


(7) Harn 
son 


urn 
memn 


3% : 
%6%% 1 4 


| 


3133 




















פ"י 4 ,פ"ו Verba‏ 


‚I: . 1 ‚Li; 
-- Conj Com. L | 005( IL 





- ——— 
רה nn‏ — 7-07 דה ייה - 0 הש = שש 





יר 
דה | אה וו חח דח ד | דהה 








lexiv a) activ | b) passiv activ activ 
₪ . | 
30% היניק ינק חושב חושיב‎ 
הוּשְבָה הוּשִיבָה > נשָבָה‎ , wie | mem 
שבח‎ nein סל השב‎ | om 
nach | הינק | הוּשְבָת הושבת‎ 
nad nachn ao | = pen 
היניקוּ | חושבי הושיבוּ נושבי‎ 
הינְקְמּס | הוּשְבתס הושבם נושְבְתִו‎ 
mavı: non הוּפַבְמִּן‎ Apr 
Ic הוּשָבנוּ הושבני‎ | np 
Aadı וְהיּשָבְת וְהוּשְבְת‎ | ARE 
ווּמָבֶה‎ nam ְהוּשַבְמִי‎ RBB 
| 
יושיב רישב‎ son ינק‎ | pP 
sen יניק תינק תוב תושיב‎ 
un = תוּשב ושיב‎ pen | pm 
sen תושיבי‎ on pen | TIER 
Som אוּשב אושיב‎ per | תיק‎ 
יושבף , יושיבי (ין) יישבי‎ apım | ייניקף‎ 
En mauır reacın RN | | ִינְסָטָה‎ 
תושיבי (וּן) . תושבי‎ num PR | pa 
תוּשְבְנֶה שבד‎ aan PN EROR 
ac% | וב כלשיב‎ pi | pr 
a0 sch pn pn" 
an ma הינק הושב‎ 
הִיניקי הושיבי | הוּשבי‎ 
on | הושיבוּ‎ ap 
Sem man en 
DER, 0 name | אינִיקָח‎ 
בה‎ na | RT: 
ao ach au” היינק‎ pm 
ae | | וָאושִיב‎ au) Zu | PER 
| 
am | הוסִיב‎ an pm 
an = sehn sun יק‎ - pn 


מינִיק --קָת | יונק --קֶת מושיב -- בת | נושָב -ן 
סיק TR‏ מישִב -- בָה --בָת 


Verba 7»,‏ זי 


Conj. I. 


reflexiv 


Su; sam 
-פת‎ 23: 


ze 


— 


a) activ 


van 
הגישה‎ 
הגשת‎ 
mean 
Amar 
הגִישוּ‎ 
הגַּשְמּס‎ 
Adar 
הגשנו‎ 


ACT 
near 


רגיש 
vun‏ 
con‏ 

an‏ ישי 
TR‏ 

גירש )7°( 
הָיָה 
תנִּישוּ (I)‏ 
Mean‏ 
© 

© 

mer van 
הג ישי‎ 
הגִישו‎ 
EAN 
גישה‎ 


- ו 1 


E93} 


ca” 
DIR 


Iättcher, ausf. hebr. Sprachl. Il. 


b) passiv 


הגש 
ea‏ 
הנשת 
ea‏ 
הגשתי 
ran‏ 
הגס 
non‏ 
Ban‏ 


mom 
TE 


—— 


SR‏ -- ל 
יאכלו (ין) 
תאבְלְנָה 
תאכלו )1( 
תאכלנה 
Sk‏ --ל 
ax‏ 
SDR‏ אִכְלָה 
OR‏ 
TOR‏ 
2 


Pak 
לה‎ 


ven dan 











- — 





Pe.‏ פ'ו ("p)‏ פ"א 
בי wie vom wie v. stark. sonit, Vb. wie vom starken somi‏ . 


4 9 ג [ 9 0 7 ט 





94 


2, (לי) עו‎ mit Suffixen. 


19 (ע'י) 


שג 

SEO 
ספה‎ 
2 


שְפָּהוּ-- ו 


u: 


Bi 
טפס‎ 





ע'ע 





רשי 

יְסִפָנִי 
יְסוּפָּ 
יספ 


TIEREN 


med) 


ישיפני 


BET" 








22b* 


20 טפ‎ NEO חסב‎ son חטיבף‎ 
OR amd mE | Som "een Snandn 
Sy MO Am | Mon een man 
720 TEE Ad | gem ren peen 
סִבְּהוּ ס'‎ mg ung | aan | הִַיבָהי הָשיבר‎ 
סבה‎ med nd | הַשיבְיח הֶשִיבָח | הַסְבָּה‎ 
am RE ne aan man en 
שִפְסַם | שְפים | סִבִּים ס'‎ | Bao Dan puren 
| 
> | az, au השימ‎ 
20 ישִיבִינִי ישיבני 420 ישלפוני‎ 
mag) MED) Ban 3 ma 
man) PER 70) ME Pac 
mag? md ma am mad 
Mao? = ישוּפְּף‎ me 3 mm ma 
ao) | ישוּפְנו‎ ie ME N 
E20) ישוּפוּם‎ BIO om  סּוביִסְי‎ 
| 
מופו סגו‎ zen ae חשיבף‎ 
חִסְבָּנִי שיפוני סְבִּינִי‎ won הִשִיבוּנִי‎ 
ap ned map הְשִיבְי|‎ man 
mad MED mon naren macm 
חִשִיבֶם | הִַסְבֶּם שוּפוּם | סְבּּ‎ puren 


a" ae "ו‎ 
mu 
ee 1 


-- - 


44+ | 59 8 


. 


- 


ve | 
נקל‎ | 
- 
wohl wie = 
- d 





Verba 775. 


m | שש‎ 1 | Com. | mv 














lexiv | a) activ b) reflexiv act. u. pass. reflexiv 
סב‎ | am ap הקל | קל קלל‎ 
na | | | הסמה‎ naoın sp, קולל‎ |  ללוקחה‎ 
האלל | | ללקל קלפל | הסבוה הסנו | | סב‎ 
חִסָבּות הספות | ְסְבּות‎ ganz wie | ganz wie 
raac: הסבותי הִסְבּוּתי‎ | Conj. 1% 665 | Conj. V des 
הסבו | ספ‎ yadın starken Vb. starken Vb. 
miao: | Dmison eniaon 
הסבּותִן | כְסְבּוּחו‎ miaorı 
Sao: | הֶסְבּוּנּ‎ yhaor 
naagn | וְהַסְבּותַ והסבּות‎ 
Mao | ְהֶסְבְּחִי המי‎ | 
ll | 
יוּסָב 20 | יסב‎ 
son = son son 
סב‎ Jon תוּסב‎ 
"Bon הסבי‎ BDA 
אוּסב שֶסֶב אסב‎ 
ac) | יוּסְבּרּ יְסְבּוּ‎ 
WIEN תִּסַבִּיֶה‎ FORM 
Sen | סבו‎ Bon 
WIEEN Non תוּסְבִּייָה‎ 
a: | 20: 202 
ae | 20 
sen a0 
ao הִסְבִּי‎ 
wen הִסָבּּ‎ 
הְסַבִינ‎ | npaon 
ION MIOR 
"ad: "ad 
ac” ad” ao?) | 
יאֶסַב | יסב‎ So | 
שו 2 00 ו‎ 
תס‎ 20 son | 
הסב הסוב‎ - | 
Io. 20; 200 300 
ma — 3000 








אָקִים 

: Op) יקומ‎ 
fe מִּקְמְלָה‎ m קומינה‎ 
TION OFEN 


תִקוּמִינָה 








ap 


map (ep) קום‎ 
a 


en] 


| נקּם 








= 
Ei. 
0 
Er וי‎ 


er 


#333 











er Verba ,עו‎ “>. 


| 
Com. I. Ka ב‎ IV. | Con). V- 


reflexiv | a) activ | b) passiv 'activ u. passiv 





| 
reflexiv‏ 
| | | 
| | - 
BP | arm‏ | הוקם הקים = Bi)‏ 
התקומם | קומס 5 | קמה u) FE map‏ 
pp‏ קמקם ,קמקס | map‏ הקימוף Map; . AR‏ 
wie : ganz wie‏ = | הוקמת הקימות | נקימת 
Con). IV des | Conj. V des‏ | הוקמתי הקימותי הביאותי נקוּמתי 
Te 7 starken Vb. ı starken Vb.‏ 
| | הוקמף הקימו קימ 
| | הוקמחם הקִימותם | כְקְּמְַתֶם 
הוקמחן מקימוחן | יָקמתן 
הקט | הקימוני הָבִיאמ | | op‏ 
Map MIO mapım‏ 
הו ה צש ה | EP | AM TOBIT‏ 
בשה ו ה 
יוקם יקים יקום 
תוקם DEN‏ מקום 
San‏ מקים Bien‏ 
תוקמי ION‏ | ּ קימי 
DIOR DIOR DANN‏ 
יוקמף יְסִימוּ יקימו 
nzapn‏ | מְקְמְנָה הנה 
זוקמו On‏ תקומי 
| תוּקְטְנֶה | nmpn‏ | קנה 
BRD‏ נקים | Dips‏ 
| . 
Ep?‏ | וקים 
mo -- bon‏ | הקיס 
wen | ep‏ 
wen | an‏ 
Maine = RR‏ 
a a‏ 
| נ"וקס יקס | een‏ 
ואוקס DIOR‏ > ואקום 
| | - חִקים (--ם) הקים 








— AR nm 


א 
ON"‏ 
ופי 
NDR‏ 
MEN‏ 





/ | 
\ = ' — 


- LS 
| i € 
er 











a‏ צישר א 


. BE 
4 | Huio: 





| 
1 
| 
| 
| 
| 
e 
| |. 5 








AL ו‎ 


= 
2 


- 


E 


& 


gun. | Be De FT er ze :ב‎ m 


EB 











Zwitterhaft schwache 
Verba 



































פ"נ ₪ פ"ר vun | vs‏ | ע"ו ,ל"א | עלא ,ל"ה | Ind‏ פ"נ ,ל"א | פ"ו ,ל"א | : 
סוב | בָב 0 a‏ הְאֶה-תה מִיָה | an m| am‏ | 
סבוה ya)‏ בא | בְאִיףם | |מִיים ma‏ || ירא mm‏ | 
יפצ ימב | ma a may‏ |יהִיָה | ישא | | וצא | | 
am‏ יבא | am]‏ הי | סא | תִראן מִצאנָה | 
ויפצוּ AM) SH‏ ויבא | X)‏ 9 |וִישָא | וִיִירָא RP)‏ 
ma ME) ₪ Km) am‏ | 
na 125‏ בא ראה הָיָה | שָא רא | צַא | 
רְבוּ RD‏ רְאוּ היו | שאי יְראוּ| צָאוּ Ä‏ 
פוץ רב בוא ראלת הָיות שאת ירא | Paz‏ 
רבות mim‏ | כָשָאת ‏ | יִרְשֶה -. 
pe‏ טוב | רב בא ראה הוח | | נשא--אֶת| ירא | יצא 
an‏ אה | אית max’ moag| min)‏ 
או | 
mp |an- np: rin;‏ | ַא 1 
MB >‏ | נירָא | 
יִרְאֶת nn‏ || תִנְרָא 
er‏ | 
pen‏ חיטיב man‏ הְבִיא .אמ הִרְאָה | mmi‏ הלאו הציא ni‏ 
novon‏ הרְבִּיםָ-ים n| nen | | = men near‏ 
פִיץ ey Ra man am‏ יוציא m‏ 
am au m‏ יְבָא תוצא | |“ 
RK) BIN ap) am pam‏ ייא | 
Mi RER |‏ 
yen‏ הִיטִיבְההַרְבָה | mm!) ma aan‏ הוצָא | | מ 
n wa 0 2m‏ 
חפיץ חיטיב חִרְבּוּת | Aa aan‏ | החיות an‏ | ₪ 
n_ ray a0‏ | 
Ton‏ מִיסיב RO | Tan‏ מַרְשֶת | mo‏ | כ 
ı pn | naar‏ 
BEE EEE _‏ | | 
mm ma arm‏ | --א | ליָרַא 
na ek‏ = | ימיה AD‏ , 
ויהפצצי | רותראו התג | 


ber. ausf. bebr. .!ת6תזק5‎ II. 99 8 


354 Wortlehre.- Verbalflexion inf Einzelnen 


Io. Spiritale und schwache Verbalfllex © : 





















1048 Von der bisher beschriebenen starken sonitalen Ver 
scheiden sich bei der spiritalen und schwachen 2 
4) die gutturalen Verba, d. h. zunächst die starken 5% 1 . | 
Stamme, ausser der gehemmten Verdoppelung in Conj. I. IV. זו‎ 
durch veränderte Vocalisation in allen oder doch den drei ersten Conji 
6 371— 412). 
B) Die semivocalen und übrigen schwachen Verba (co 
pleta, die zum Theil wieder guttural sein können, $ 998,11. II) 
der abweichenden Vocalisation in allen oder den drei ersten ) 
Veränderung, zum Theil selbst Wegraffung der רוי‎ 
($ 413--477(. 

Dabei ist zu bemerken, dass — I) von beiden Haup 
manches vom Bisherigen Abweichende gemeinsam haben, z.B, — ur 2 
der generellen und temporellen Vocal-Unterschiede in den Enden. 
änderte Praeformativ-Gestaltung in Conj. I. 11. 111, — 3) Ausdehnung, seltı 
schränkung der Ton- und Vocal-Veränderungen durch die Modi - Tem 
secutiva, — 4) Infinitive mit Feminin-Endung auf n, — 5) Ve | fältigung 
Abschwächung der Ligatur-Fälle, — 6) Eigenthümlichkeiten im Ver 1 
fixen und Suffixen ($ 1031—1047); — II) dass von den einzelnen Unterarter 
allein — a) die an einerlei Stelle schwachen (mit hinterer, v Bra 
Schwäche) in vielen Formen unter einander übereintreffen, daher selbst we 
seitig Formen von einander entlehnen, sondern auch — b) insbesondere von den? 
(ursprünglich ל"ר‎ oder Y>) als der ältesten und zahlreichsten Art die hren n E 
Stammlaut eigne bequeme Afformativ-Gestaltung für andere Arten bei er 
Afformativ-Anschluss zu Hülfe genommen wird; — III) dass manche schw 
Verbal-Classen neben den gewöhnlichen א‎ in volltönender D ich er 
Redner-Sprache oder in Fällen des Nachdrucks auch vollere, den starken ה‎ 
gleichgebliebene Flexionsformen behalten haben, $ 1070, u. a. | 

1049 Wie weit diese letztern allgemeinen a N 
sind (I, 1 -- 6. II,a.2), ist freilich erst zu übersehn, nachdem die ei nen V 
Classen durchgenommen sind. Wir verweisen aber hier, da sonst m 
Platz dazu war, im Voraus auf die Hauptpuncte, als — 1) das [ 
begründete Aufgeben des activen und stativen Vo cal- Untersch 
Qal bei Vbb. 11186 und med. gutt., $1050,1. 1053, 4,1, bei 
1079, 4, bei ,פ'א‎ Yp, Yo, $ 1092. 1094,4. 1097,1; das Unterbleibe 
und passiven, selbst der den ledigen Species-Formen eignen vos - מז‎ nt 
bei ,לה‎ $1071,4; — 2) die durch mehrerlei Kürzung des Stammes ı 
langvöcalig gewordenen Praeformativ-Sylben, am Fi. Qal bei ₪ 
Pf. und Pte. Ni., dem ganzen Hi. und Ho. bei Yp, ,ע"ע ,פ'י‎ Nr E 4 
1097. 1118,8. 1128,1. 1141; dabei in Eizelfüllen der III. Conj., wie 
der Kürzung, unterlassene Contraction, wie aim f. en 

$ 1048. 1049 


hm 
iu 
₪ .ו‎ 
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$1096,14. 1098,4. 1120,2; vgl. $1098, 2; — 3) für Jussiv Vocal-Kürzung 
)1) ausser Hi., bei ער ,ער‎ auch im Qal, bei לה‎ in allen Activen, $ 1132,8. 
1. 1071,D; für Fi. consec. Ton-Rücktritt ausser der II. Conj. bei med. gutt. 
מז ג‎ IV. V; bei ע'ר ,ער ,ע"ע ,פ"י ,שר ,פא ,לה‎ auch in I. und III. Conj., $ 969. 
3ex. 1071, D. 1092,4. 1094,7. 1097,83. 1118,6,0. 1198,6,0. 1141; für Perf. 
‚ec. Ton-Fortrücken bei עו ,ע"ע‎ auch auf ,--ה‎ 2—, bei לא ,לה‎ selbst auf 
Anur zum Theil, $974; — 4) Infin. cstr. auf n ($ 984,4) bei ה‎ + 4 
,יכ ,פ'"‎ % 1094,6. 1099,2; — 5) zur Ligatur Ton-Rücktritt bei med. gutt. 
ג‎ in Conjj. IV. V, bei ,פד ,פ"א‎ “D, ,ער ,ע"ע‎ Y9 auch in Fi. @al, Juss. Hiı., 
und Fi. Ho., bei ע"ע‎ auch in Pf. Ni. und Hı., $ 1064, 5. 1106,1. 1150; dagegen 
ıgeph oder Ton-Rücktritt ohne Vocalwechsel bei III. und med. gutt., ,לה‎ 
81064f. 1086,65; — 6) das Praefix > als 5 vor Infinn. Yp, SD, ע"ע‎ , Y9, 79, 
08,3. 1152,4; "1, לר‎ u. dgl. bei YD, ”p auch am Qal, 1als ,ר‎ 1 bei Iae gutt. 
, ער ,ער ,ע"ע‎ Hi., $1067,1. 1108,1; — die Suffixa 7—-, ,--כֶם‎ 9-- mit — an 
). III. gutt. und ,ל"א‎ 6 1068,1. 1088, 2; alle leichten Suff., wie sonst nur beim 
stat. Qal )6 1043,5), mit beibehaltenem oder hergestelltem 8 bei jederlei Fi. 
an Vbb. III. und med. gutt., ,ל"א‎ Yp, ,שר‎ 61068,8. 1088, 2. 1100,3; alle 
* mit Verflüchtigung der Praeformativ-Vocale am Fi. Q@al und ganz Hi. ,ע"ע‎ 
“9, $ 1154,83. 

Zu II,a s. $ 10821. 1102f. 1146f. Wie aber — 5) von den ל"ר‎ oder T% die 
‘im End-Stammlaut bedingten Afformativformen auf mM—, ית‎ --, Hi, --ותי‎ 
nicht bloss auf die ,ע"ע‎ \'y, “9, sondern selbst auf ein Fi. III. gutt. über- 
ren worden sind, s. &£1113,5. 1128,5. 1141. 1052, 2,7. 


A. Guttnrale Verba. 
(Tabb. XXXIV— XXXIX.) 


I. Verba 11186 gutt. 
(Paradd.: rıND aperust, NOW laelatus est.) 


1050 Von den Verbalformen mit Kehllauten im Stamme können die Verba 
6ו‎ gutt. ($ 514 ex.), d.h. die auf 71, ,ד‎ 9 ausgehenden, am wenigsten von der 
talen Flexion abweichen, da sie in ledigen wie afformirten Formen bloss 
cal-Färbung der End-Stammsylben, und nur in wenigen afformirten 
Iben-Lockerung zulassen. Nämlich 

1) in den ledigen Formen geben sie ($ 375) — a) dem activen Fiens und Imp. 
l. Conj. statt Cholem, dem Juss., Imp. und Fi. consec. der III. Conj. statt Sere, 
m fast, diesen ganz ausnahnıslos Patach, z.B. Conj. I: יפח‎ aperiet, nnn 
ri; Conj. 111: 103%, ;ריצל , הצלח‎ — Öb) jedem andern Vb,. fin. oder Inf. cstr. 
Conjj. 1. I. IV. V im Wortverband statt Sere gleichfalls Patach; nur am 
ederschluss [bei betonten Infinn. auch sonst] bleibt ausser der V. Conj. [deren 
‚fin. dann — hat, $ 1027,5[ gewöhnlich —, Sere mit Patach furt., vgl. Conj. I: 
8, matıı P=.16,9. Pr.29,6; Conj. 11: 923%, 2 — Num. 36,3f.; 929713, 9p271> 2 Chr. 

23a * $ 1049. 1050 
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33,23. Ez. 30,16; Conj. IV: ,ינלה‎ n— Lev.14,9; me, --ח‎ 1 
rau, n— Ex.7,14. 27; Conj. V: Inf.: Saar Pr. 17,14 (vgl. Je. wa. 
Participp. mit Sere behalten ——, und nehmen — erst im St. חן‎ 
Ex. 9,14. Lev. 11,7; 220, 930 Gen. 25,8. 35,29; מ ח , מִפַתְחַ]‎ — / 
mit festem i, ü, ö, 6 lassen nur Patach furt. zu, daher 
ons, נמַרְשִיע‎ Ct I: Part. pass.: mins; Conjj. I-IV: אי‎ 
bc, Sau, m ,הגמ‎ moon, mei. Im Qui hat-jedoch: ia BEE 
Inf. estr. zum 5% Unterschied vom Imp. gewöhnlich — e her 
rinp> und ker! ($ 1006), mieiv>, 71333. -י‎ 
2) In den afformirten Formen müssen — e) alle ledigen וז‎ 
vor jedem Afformativ dieses Patach wieder aufgeben ($ 375,0 
Form meist der sonitalen gleich wird, vgl. mei: ,שמחו‎ 
En Een תבצעי‎ , roszan; ,שמ‎ m שמ‎ 
בְְשַמְְחִי כִיְשָמח נ;פסְחות ,פְתוּחָה :פַתוּחַ‎ 666. — ,/( Vor dem טי‎ 
ה‎ n- fem. bleibt nicht nur das A der ledigen Form, | 
auch jeder Vocal, der den Ton behält, zu Patach ($ 375, . 376,y), vı 
אֶסְלוּחַ , אשְלַח‎ er 5,7Kt.) nur nınsun; Conj. 111 zu 972° (von 2 
Conj. IV zu ne ישלד‎ , ypan: ronsün, span); — Partt.: mi, gun ) 
fem.: מִתְלְקְחַת גת פרחת‎ — g) Mit allen Consonant-Affo 
($ 400), wie sich eben bei e, f zeigte, ganz dem sonitalen gleich, 8 
verband, nur mit Ausnahme — «) des als Fem, verkürzten n, womit Da 
u. dgl., Conj. המלחת , השְבְּעת :זו‎ ; — £) des als Dual verkürzten ja 
10 Gen. 4 ($ 931,3); — 7) des 2 der Perff., wenn es durch Suflixa d 
dem Guttural verliert, $ 400,4. 1068,5. / 
Ein als 3ter ו‎ hat nur in Einzelfällen, wo Lautnach barsel hat 
wirkte ($ 348fl.), selten ö zu ä, @zue oderä, öfter 6 zuä gefärbt, 
rm und ;משמר‎ Conj. 111: “437 ,(נכר)‎ 1x9 für Yan, vron; Conj. 2 | 
חרְחר‎ Conj. V: תִחְהדָּר‎ u. a. .% 
1051 Dass א‎ am Schlusse hier ausgeschieden bleibt, weil es da a 
eine eigne, wenn auch noch verwandte Verbalclasse ל"א‎ bildet, 4. 1 1 
Nicht so die von den 775 wesentlich verschiedenen 11186 gutt. mit m $ 
womit die Stämme 73), ,מוחהּ ,להה ,כמה‎ m», תמה‎ in הנ‎ 
— Das ר‎ am Schlusse bekommt erst vocalfärbende Kraft, wenn + 
sonst Gutturale, oder zunächst vor  Gaum- oder scharfe ? eh 
378). — Die Einzelfälle bei allen Gutturalen sind 4 
1( von ledigen Formen — a) Con). I, Perf. stat.: mar u.d 
Ez.28,2. 17. Ps.131,1. 2Chr.26,16. 32,25; ma» Ps. 63,2; רל‎ 1 
18m. 16,23; 92%) Dt.31,20. 1Chr.23,1; ro, Ar) Ex.4,14. Zach. I 
105,38. 1Chr. 29,9 ; MO Gen. 27,45. Ps. 9,13. 6.; you, Ah Gen.1ß, | u 
7,13u.ö6. Num.30,5 u.ö. Dt.1,45 u.ö. Jud.11,17. 28. 1 ‚u 
12,18u.ö. 1 Reg.5,15 u.ö. Jes.37,7. 66,8. Jer.18,13n.ö. Ez.? ee | 
Pr.13,1. 8. Esth.3,4. Neh.3,33. 4,1. 2Chr.10,16 u. ö., הט‎ och 7 
18m.14,27. 28m.13,21. 2Reg.19(Jes.37),4. 8; — dagegen may!) 
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u) auch noch in Fürst’s Code falsch als Adj. oder Part. aufgeführt. 
& 1050. 1051 
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8, 3—') Jer. 36,13. Ps.22,25. 34,7.18. — Fiens act: nur Jer.5,7 Kt.: TION 
| starkem *) Wortton ($ 378,6. 498,10); — dagegen mit blossem ר‎ (vgl. vorher): 
m honorabis Ex.23,3. Lev. 19,15; und wohl auch "oxm claudet Ps.69,16; 
ךל ,רע‎ (beten) Job 33,26. Gen.25,21. Ex.8,26. 10,18. Jud.13,8, alle drei im 
‚ıtbau übereintreffend, das erste gar nicht, die andern schwer ($ 912,6. 21) mit 
als Sinnvocal erklürlich. — Imp. act.: 73392 für 1301 nur Gen.43,16 ($ 352) 
r Absimilation von 139 dabei. — Infinn.: bei Guttural-Folge ($ 378, 176): 
m 23 Num. 20, JarR שלח‎ Jes. 55, letzteres ; in vulgürer Phrase (vgl. dagegen 
N). — Jer.17,23Kt. steht 91% als Inf. nur mit falsch eingerücktem ר‎ ($ 466,4); 
e mit riohtigem ר‎ plene geschriebenen ,לגע‎ miaTs, Yaab, yioss, ,לקרלע , לפתוח‎ 
לש' , סמוע ,לפשו‎ , ‘En s. schon $1006. — Das Partic. act. wie mb behält im 
ng. der Deutlichkeit wegen gern die Form des St. abs. als syntactisch gleich 
lässig, auch wo der Plur. den St. cstr. hat, vgl. Pr.17,18. 22,26; 1Sm.2,13. 
t.18,3; 2Chr.2,12. 1Chr.12,32 u.a.; erst Wiederholung scharfer Laute oder 
me Guttural-Folge ($ 378) hat den Stat. cstr. auf ע‎ -- erzwungen, daher ישסע‎ 
שֶסֶל.‎ Lev.11,7; רנע חיים‎ Jes. 51,15. Jer.31,35; yyerı רקע‎ Jes.42,5. 44,24. Pe. 
W,6; אזן‎ suhrı Ps. 94 ($847,1V. 1065,20). Von den Partt. der IV.und V. Con). 
2 (מְתַפִ'‎ kommen gar keine Beispp. des St. cstr. auf — vor, obgleich die 
ehrbb. von Conj. IV dergl. aufführen. — Die Beispp. der Qal-Passiva von 
,זרע ,לק‎ spn 8. $ 906,2.c.2. 984,7. 

d) Conjugg. II— 6 Den Schluss auf ---- verlangen hier in der Regel die 
Astinctivi —, —, ——, —, den auf -- die Conjunctivi —, — und alle andern. Bei 
en mitten inne stehenden Distinctiven kommt es nicht auf die Art des Accents, 
ndern in der Poesie auf den Rhythmen-Einschnitt, in der Prosa auf den Sinn- 
bschluss des Redegliedes an, so dass ohne solchen auch Distinctivi im Fluss 
er Rede das — behalten. Nur Wortsinn, Wortton oder Gleichklang bedingen 
issnahmen, theils im Einzelnen bei Fiens überhaupt und Imp. (s. nachher unter 
-f), theils vorzugsweise — «) beim Fi. consec., das der Stellung am Satz- 
chluss wenig gewohnt, leicht hier mimisch dem Sinn-Ausdruck nachgiebt, da- 
er zwar 23m.4,4: 710871 (Satzschluss) und ward lahm, aber 1Sm.15,27: 99”) 
nd er riss, 17, 49: וילע‎ und schleuderte, beides der Raschheit wegen ($ 498,13) 
₪6 blossem — ; — £) bei den Infinn., die als Nomm. zur Vocal-Dehnung ge- 
eigt, auch im "Wortverband schon bei geringerm Wortton —— vorziehn, daher 
.ופא‎ 11: "og 928715 Jer.12,16; — Conj. IV: לִעָנָלִים‎ rad 1 Reg. 12,32; עָל‎ 5 
dar.3,8f. 1Chr. 23,4; לְמָלָח אֶת‎ Ex.10,4; — Conj. +: 2 ִסְתִפְּח‎ 18m.26,19; 
| ame 1Chr. 16,35 (Ps.106,47 dass., aber rhythmisch mit 2); "a9 להשחגע‎ 
|85. 21,16 (wenigstens dicht vor Pausa, 6 488). Dass hiernach — ( der Inf. 
ıbsol. als stark betont stets festes — und daher stets —— behült, zeigen 
bon). II: II3Em man Jer.7,9 (nicht .4ת1,,‎ ostr.‘); — Conj. III: 2371 Jes. 7,11. 
8.91 ,81 ; yon Jud. 11,35; 2m Mi.6,8; yadrı Ex.13,19. 1Sm. 14,28; vel. 
weh von Ya: ,הוכח‎ yaın, Anm + 6 19; — pass.: son Ez.16,4; — Conj. IV: 
Wu Jes.58,6; שמח‎ Jer.20,15; ma 100. 2; מל‎ Dt. 22,7. Von dem ver- 
änzelten Ku Num. 80 s. 5% 4 


₪" 





') 8. 8.356,not. 1. — 2) Man hat also nicht nöthig, ein „‚15Q> als ursprüngl. Lesart‘‘ anzunehmen. 
$ 1051 
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> - 6( Conjug. 11: Der Regel folgen hier: Fiens may )6 3 
21,11; Eng PE:R0 18 1098,7- 1065,1,4(; — יבקע‎ , ‘an, ות'‎ 6 
52,7u.a.; 992° Job32,19; — 9%, 33 Num. 36,4. 27,4. > | 
רַ' ,הִי' , ידע‎ Gen.41,31 u.a. (lOmal). Ps.88,13. Esth. 7 ה‎ 
תי‎ Pr. 10,9. 14,33; — - טע‎ (fem.) Jer.23,6. 33,16; sus, רו'‎ 8 
Jer.30,7; 96%, zur) Pr.28, 18. Jes.64,4; — I), m Nah.1,1 6 
LeY.11,37. Dt.21,4; -- 9297, רת ,רִי'‎ 26,41. Jud.3,30. 5 28 
;.8.מ92,19‎ — npbm(fem.) Esth. 2,8; אלקח‎ 2Reg. 2,9; — 90 a 
Job 38,15. Num. 22,16; — יפַרֶע‎ Pr.29 ($ 1032, 7. 1065,1,a); — rm 
(b.); mm der. 1,16; mög, n-, r1— Ez.44,2. 46,1. Tob12,14:8 9; 
am ($488) Jer.16,6; — ypr Ex.28,32; — mans ($ 390,4. 1057, 0 Pı 
930%, -»— Lev.5,24. 1Reg.1,51. Jes.65,16; 939”), 93— Gen.31,58 u.a. ) 
yaryın (fem.) Lev. 5,4. Jes.45,23; רְאְשָבַע‎ 1Reg.2. Ez.16 ($ 106: 2 | 
(II. masc.) Dt.6,13. 10,20; אשי‎ Gen. 21,24; — nen, tem Ps.9,19. Dt. 
ren (fem.) Jer.20,11u.6.; — ישְמַע‎ , en, רתי ,ריש'‎ Ex.23,13 u. a. (l0mal 
18,22. 2Chr.30,27. Neh.12,43; רִשְמַע‎ 18m.1,13; — ימע‎ 9 
9— Job17,3. — Imp:: nen (s. vorher) Ez.21,11 nach $ 498,13 und zum 
klang mit rer nachher. - Infinn.: spam» Ez.30,16; - vars: = 
18m.4,194.; — men Lev.6,13. Num.7,10. 84/8. — לשמה‎ 5 
- yaena Esth.2,8. — Beispp. mit ר‎ zum Theil umgekehrt: צר‎ ) 7 
22,14. 166.10, 18 u. a. (l4mal); Tor” Gen.10,9 u.a. (3mal); 5 Tox 
($ 492,8); — von עצר‎ auch ohne Pausa (freilich mit steter ( 
8 378,1): 12971, ‘m) Num.17,13. 25,8. 2Sm.24,21. 25. 0 
nur Infin. als Nom. (vgl. 2,8) ey 1Reg.8,35. 2Chr.6,26. 1 
d) Conjug. 111. Hier erscheinen Perf., Fiens, Imp. vor 
gutt., ohne orthographischen Anlass wie s1013, «a, defectivg 
Ex.26,28. mahm Gen.21,25; sur 18m.25,26. 38. Zach. 18,70 
18m. 9,16). ימע‎ Job 22,29; mer Job14,9. yxp" Lev. 14,41. Yu 1 
(vgl. 12); von .א רְאָשַבֶּע‎ schon 7% 5. Bei yon, יושע‎ 0 och 
phisch, bei letzterem aus zufällig nahem Jod erklärlich; bei den 1 
קצ ,כ ,ר‎ der Guttural-Kraft zugetreten, daher vielleicht das ursprünglich 
Form (vgl. (הכשלם‎ mehr festgehalten worden, ohne das uonsige 2-ו‎ 
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zumal im Simeonitischen, wo diess auch am Infin. ran vorkommt, 
jussiv-ähnlich selbst von der Punctation gestattet worden ist | $ 87,6). 
gesicherten und regelmässigen Formen mit — sind — Juss.: 22) 7 

Jes.36, 15; בח‎ Am, Ar Hos.4,4. Pr.9,8. Job16,21. 1Chr.12,175 98 

so Pr.20,22. Jes. 35,4 ($ 956, f); מע‎ (II. masec.) Jud.18,25; — 
mas Jer.29,31; — (von 1p) 97% Jud.8,16; roh") Gen.31,42. Be 

10,22; som, ,ויש'‎ sum 18m. 14,23. 23,5u.a. Jes.59 „16. 63,5 ker: 
Jud.4,23 u.a. Neh. 9,24; — (von (פנ‎ 9371 Jes.6,7. Jer.1,9; ויח‎ ) 
yon, 50° Ex.15,22. Job 19,10. Ps.78,26. 52 ($973,5); — no . 
82,80.זגן ל‎ ; nor» Gen.2,9; a0 Gen.50,25u.a.; — Impj 
Pr.9,9u.a.; הוכח‎ ib. 8; וְהוקע‎ Num. 25 ‚4; sehn Jer.31,7. I , 
l’Reg.22,12 .ו‎ 2Chr.18,11; mpm Ez.24,10. — אש‎ Sr 
bar Ausnahme ist, Ps. 94, .א‎ $ 956, 4; für הכיח‎ Pr. 19,25, was כ‎ | 

+ 1 
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\usnahme, zugleich von der Imperativform Hi. überhaupt würe, ist dem 
vor conform unbedenklich תוכיח‎ herzustellen. — Vom entgegengesetzten 
46. Infin. הַלְהוּכֶח‎ Job 6,26 (vgl. dagegen Hab.1,12) s. vorher. — Beispp. 
ınd & oder & davor sind: Juss. und Fi. cons.: 1him-ix, רתתר‎ (aber pausal, 
) Gen.49,4. Rt.2,14 1200. (vgl. dagegen Ex. 16,19. 1Sm. 8, ‚4); - Impp.: 
2) Pr.25,17 ($ 378,5. 296 ex.); הִישַר‎ Ps.5,9Q. (Kt.: win); — Infinn.: 
| ₪2.71,99 (81013); (נכר) הַכַרדפָנִים‎ Pr.24,23. 28,21; הַפְצָר‎ ($ 492,5) 19m. 
letztere 2 Beispp. in ihrer Subjects-Stellung zugleich schon den verbalen 
. החמשל , השכל‎ ähnlich, die das "— des Vb. fin. nicht angenommen haben 
X,17). — Zu den Beispp. des Passivs kommen hier, ausser den schon 
‚, genannten von ,קרח ,930 ,בקע‎ nur noch 2 Beispp. von מלח‎ 4 
f. 353,a), und mehrere von den zugleich schwachen Stämmen וכח ,ודע‎ 
נדח ,)973( וקע ,רצו‎ vor, $ 1096,21. 1103,1.3. 1100,13. 

Conjug. IV, Perff. regelmässig: 953 Jes.25,7f. Thr.2,2ff.; — 922 ib. 
— 392, 2-- 2Reg.15,16. Job 28,10; — 9, 9—, 9— Ps.107,16. 2 Chr. 
I; — na Lev.14,8. Num.6,9. 18; — 127 2Chr.33,22; — 971‘) Num. 
— nnı Lev.1,6ff. 8,20; — rıns Job 30,11. Ct.7,13; nme, n— Job 12,18. 
1,6; — mer Ez.16,7; — no Dt.24,5; — 1501 Jes.3,17; — שַכָּח‎ Thr. 
- ,שלח‎ '01 Ex.9,7. 7,2u.a. (l7mal); — 9801 Lev.1,17; — וְסָעָשע‎ 5. 
- Fientt.: 953°, ‘an, ‘a8 Pr.19,28. 2Sm.20,19ff.; 933% Jes.19,3; — 
b. 10,12; -- 993%, ‘9, ‘an (II. masc.) Ps.78,15. Gen.22,3. Hab.3,9; 
11. masc.), 4— (fem.) 2Reg.8,12. Ez.13,11; — 9739) 2Chr.14,2; JR 
‚2. Ps.75,11; -- 123%, ’%, ‘m Lev.14,9. Jes. 7,20. Gen.41,14. 23m. 10,4. 
3,19; 133%, -ח‎ Lev.13,33. 14,9. 2Sm.14,26; — 99% ($ 388) Job 36,27; — 
(I. masc.) Jos.7,3; — 327, ‘an Dt.33,17. 1Reg. 22(2 Chr. 18),11; r139 Ps. 
— 93291 Gen.12,17. 2 Reg. 15,5; — nmm11Reg.18,33; nam (II. masc.) 
‚17; — nen, ‘3 Job 16,13. Pr. 7,23. 2 Reg. 4,39; — nme", Oma Jes. 28,24. 
4,32; TEN, NNER Job 38,31. Jes.45,1; — יִצַמָח‎ 23m. 10(1 Chr. 19(,5; — 
1 Ps. 104, 15 u.a. (6mal) Thr.2,17; — שש' ,ישוח‎ 53,8. Ps.143,5; - 
אשי‎ Jes.58,9. Job 19,7. 30,20; ,חשוע‎ ‘OR, 2--, 2 705 24,195 30,28. 
,7. Thr.3,8; -- ,וִיש' , יכה‎ ‘on, 'm (fem.), תשי‎ (II. masc.), ‘CR Ex. 0 
12mal); 6,11; Gen.5,7u.a. (2lmal); Ps.80,12. Ez.17,6; 2Reg.8,12 u.a. 
; Ez.5,16 u.a. (l0mal); ישַכָח‎ , n— Jes.45,13. Pr.6,14; rsUx Ex.5,2; — 
1Sm.15,4. 23,8; — נְיִשַסַע‎ 19m.24,8; — Ausnahme: raT°, ‘9, im Gleich- 
mit יְקטָר‎ , %) Hab.1,16. 2Reg.16(2Chr.28),4; aber 2Chr.28,23: rıaya bei 
sschluss.. — Impp.: 933 Ps.55,10; — nm Ez.24,5; — שפח‎ 1 
%4.86,4; — 150’) Ex.4,23 u.a. (10mal). — Infinn.: „>23, ‘33 Num. 4,20. 
„13; 9530 Thr.2,8; — 7355, --ח‎ 1Chr.15,21. 2Chr.34, 19; - nes Ps. 
|; — mezb Jud.16,22; — na, לש' , בְּמִי‎ Gen.8,10. Ex.8,25. 13,17. 8. 
107.40,1. Mal.2,16°); Ex.5,2. 7, 14. Lev. 16,10. 1Sm.20,20. Jer.34, 9f. 
3,12; 30» Ex.7,27. 9,2; — 9082 Jud.14,6. — Partt.: rıayn, כצח‎ 





Diess kann nach den Beispp. $ 981,1 )]9[( zunächst nur als Perf. Qötel (vgl. 18m.21,3, wo 
art hiermit gestützt wird), nicht wohl als rednerisch gebrauchter Juss. Hi. (vgl. 6 964,6) ange- 
werden. — 2) Ueber שלח‎ Mal.2,16 s. Neue Achrenlese nr. 1026. 


$ 1061 


































ohne Beispp. mit =. — Beispp. mit 4, Perff. (doch m 
Folge, $ 378): sag. Ps. 68,31; "ag. Jer.20,15; הר‎ 
wovon oyan Thr. 1,20 ($907); rag. Lev.13,13f. u. - 
12(2 Chr. 10), 114; ro 18.4, 14. Jes.51,14; ne. 9 
"og. .26,8.בז18‎ 2Sm. 18,28; סחרְחר‎ 1 "a Job 21,10; 
ve Ps.53,6g. 112,9; 12p ib. 24; וקרקר‎ (f. ’p1, $ 974,2) Num,2 
21,9. Jer.43,13u.a. ($mal); daneben wie bei üchtem Ilse g 
Ex.9,25. Nur Formen wie 0, עורר‎ (10, 717), obgleich mit 1 . 
Unterschied vom Passiv das — behalten, 102 3,8. Thr. + D ge 
ausser dem Perf. — Imp.: ın2 Job 86,2; — Infin.: מרחר.‎ Pr. 1 
מקרקר‎ 5. 
f) Conjug. V, Perf,: s. $1030,2; - nenn Jer. 1 
nur zum Gleichklang mit יִתְמהֶמָהּ -- ;(מְפֶרָש‎ Hab.2,3; — nam Dan. 7 
sösmex) Ps.119,47; — Infinn.: yann Pr. 17,14; - בְּהַוְדע‎ 3en.45,] 
להתרועע‎ Pr. 18,24; — yarionm ($ 388. 265) Jes. 28,20. — Partt.: Fir 
21,15; manare> Pr.26,18. — Beispp. mit :ר‎ Perf.: “arınz ($ 10 
Fi.: וי' , וַיִתְמַרְמַר - 6 תִתְהַדָּר‎ Dan.8,7. 11,11; - שֶר‎ 
(8. jedoch 81029). 
1052 2) Bei den afformirten Formen sind Abweichungen | 
4) unabhängig vom Kehllaut: — a) am Fiens Plurr. auf 
Conj. I: 71297, 7920) Ps.104,25f.; 719727 Job 31,10; 7193p", ‘en = , 
15,12; שי , רשמיעוּן‎ , ben Ex.4,9. 126.1,17. 9,985. 8. = 
17,24. Zach.6,15; — Conj, 11: תישתעוּן‎ Jes. 30,15; — Conj. 111: "שיען‎ 
תושיעון‎ Jud.6,31; — Conj. IV: sn, 719 — Dt. 7,5. 18,8. — )'be Pie 
andere Besonderheiten, als Conj. I: rırmp" (verderbt) Lev. ihn 4 
Conj. III: רְהַאָזְנְיחוּ‎ (desgl.) Jes. 19, ₪. $1015,«; — Conj. 1%: מרצחף‎ | 
Ps. 62,4 (vgl. 94,6), s. $ 300,7. 353,8 und not. 1; — Conj. 1 el 
ann Hab.1,5, s. $1024,3. — e) Fi. 60800. auf ה‎ (973,6 » ₪ 
) Esr. 9,5; yon (Je) ib. 8,31; Armor Gen.43,21; אשְלְחִ‎ 
8,16. Neh.6,3#.; רַשְמְעָה‎ (s. 8) Dan.8,13; — Conj. 111: וְאושִיעֶה‎ ₪ 
Conj. IV: AySuRN Ps. 119, 147. — d) Imperr. besonderer Art, als 
obwohl von ,קרח‎ doch mit ö ($ 351,5) Mi.1,16; — nam (desgl. Ps. 
8. $956,3; — dagegen mit nachdrücklichem Vollklang Hal 
סְכְחָה‎ Dan.9,19 ($497,1); —- Conj. 111: mrmbgr fürs Ps.118 ) 
Nah. 1,11), =. $ 499,2. — e) Infinn. mit --ה‎ fem., vie rag, - | 
inyuu, 8. \ 987,0. -- Vom ledigen Inf. Hi. הִרְגִּיע‎ für Ar >> 7 
2( Vom Kehllaut bedingt: — «) Perf. Femm. IH. Pr 
Conj. 1: arı2a für m Ez.31, 8. 0998; — Pass.: לקה"‎ für m ps 
8. $300,2. 386; — Conj. 11: mpBn für וְנְשֶקְעָה‎ Am.8 ‚BKt., = 63 
hier nma&n für רְנְסְכְחֶה‎ stehe (Jes. 23), ist unerweislich, 5. - ל‎ / 
₪( Fem. 11. :.כ‎ Hier hat nur das straffe 11 bei scharfem Bef 
oder bei starkem Wortton ein ungelockertes an — Beh ג‎ 
Jer.13,25: -מְכַחִ‎ Sonst finden sich nur — Conj. I: map, 
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my— 1Reg.2,15. Jes.49,23. 60,16. Jer.50,24. Ez.16,62. 22,16.‏ ,ידע 
r9— Zeph.3,11.‏ ,טע Ez.22,12;‏ לקחת ;3,4 Zach. 2,15. Rt.2,11.‏ .ל 
Jes.17,10. Jer.13,25 Edd. Ez.22,12. 23,35;‏ שַכְחף Ez.16,28f.;‏ 7930 ; 
Reg.1,11. Jer.4,19@. (Kt. 8. $ 928,2). 22,21. Rt.2,8; — Conj. III:‏ 
In allen diesen‏ .16,4 .סו המלחת Ez.27,33; pass.:‏ (' השְבְכַת Esth.4,14;‏ ) 
herten Beispp. ist folgerecht und gleichmässig N— punctirt, um ($ 401, e)‏ 
ersönliche Fem., wo das sylbenlockernde Patach nur dem Gutt. dient,‏ 
wo der gemeinsame Hülfsvocal (vgl.‏ ,--ת unpersönlichen Femm. auf‏ 
AN gemüss‏ ,-- חת Gutt. bloss gefärbt ist, dem nahen Ursprunge aus‏ ב 
der Aussprache zu unterscheiden. Dennoch wollen Neuere’) auch zwei‏ 
ולקחת :30,15 ,(לכְחתּ = auf N— hierher ziehn, Gen. 20,16: nr135) (wie‏ 
Aber nach targumischer Deutung hat die Punctation ' als‏ .(רלקחת 
als gewöhnlichen Infin. ($ 984,4. 1049,6) auffassen‏ וֶל' m. Ni. )8. e),‏ 
y) Am Fiens und Imp. sind Femm. pl. auf 9 (die am Fi. alle 3ter P.)‏ — 
I: mit stativem A ($ 908, 2) nyaton Pr.27,20. 30,15; ırıgon 2Sm.1,20;‏ . 
Jes.49,15; 13900n ib. 30,21. Mi.6,1. Ps.92,12; 900 Jes. 32,9. Jer.‏ 
.8 תִפְרְחִיֶה 1 ,39 Job‏ מִּכְרְעְנָה ;24 nit gutturalem Ä nıysan Gen.41,7.‏ 
yraxn ib. 42,9; rınbon Ez.23,40 [Jud. 5 und 00.18 s. $ 929,8. 9666. 3‏ 
Gen.3,7; mırmenm Jes.35,5;‏ וִתִפְקְחְיָה II: mit schon sonitalem A‏ . 
Ps.119,171; — Conj. IV: mit zuttu-‏ (פנ)ִבְּעְנָה mit gutturalem A‏ 1 
ruyaan Zach. 4,9; m9pam 2Reg.2,24; runsen, munsen Job 39,3.‏ \ 
וִתִעָשִיכָה liesen 24 Beispp. findet sich zwar nur mal Ez.16,50 gepaart mit‏ 
von 723; diess braucht jedoch keine blosse‏ רְתִגְבְּהִינָה p) nach $ 1049 ex.‏ 
ıonie zu ‘IM und keine „einzeln stehende Anomalie‘ zu sein, da gerade‏ 
or ?U solch verdeutlichendes Erhaltungsmittel mehr bedurfte als vor den‏ 
oder bei längerer Wortform selbst vor %, vgl. Ez.31,10.‏ ,תי wten A,‏ 
hat man wahrscheinlich auch von‏ תִכְבְּהִינָה Ps.119,60. Gen. 43,10. Wie‏ 
gebildet, da Ezech. schwerlich sonst 1ym2ım ge-‏ תִגְּהִייָה ein umonn,‏ » 
Wäre, wie Ewald u. A. wollen, der Abfall‏ .$1174 צאִיכָה itte; vgl. noch‏ 
so gleichgültig gewesen, dass man ohne Unterschied 13908 und 928‏ - 
{onnte: so hätte hier die Verkürzung man) sehr nahe gelegen. Dass‏ 
cht erscheint, ist ein Beweis mehr für 1990 als Dualform, Gen. 4 ($ 931).‏ 
יבשת sonnte bei diesem dualen 7 nicht so bleiben, wie beim N— fem. in‏ 
Denn dort dient die Einschiebung des — nur dem Gutt., da n als‏ .( .8( 
aut es nicht bedurft hätte; beim 7 als Zuglaut wurde überhaupt ein Hülfs-‏ 
öthig (vgl. 1X, 19:2), den der Gutt. nur zu & fürbte; zu den Plurr. nyün,‏ 
jätten die Duale TE, 7792 lauten müssen, $ 320. 340. — 8) Imperr. auf‏ 
שנועה Gen. 43,8. 1 8 .16,11. 19. 2Reg.4,22;‏ שלחה Dan.9, 18 Kt.;‏ [פקחו 
Ye mit‏ ,שק lu.ö. Job 32,10. 34, 16, sämmtlich mit 2, nicht 6, weil von‏ 
lem, 90% mit stativem A, $956,3. — Dagegen ryaU 28.59 ., Int.:‏ 


- 


₪ Folge eines Fehlers in Buxtorf’s Ccdz hat 7. M. Hartmann (Anfangıgr. 9. Aufl. 1819( 
ך‎ aus seinen Tabellen weggelassen und sogar als fehlend bezeichnet, obgleich es Gesenius im 
17, 8.330) bereits als Beisp. aufgeführt hatte. Fürst hat jenen Fehler (As2an für FI), 
'ieles, auch noch nicht berichtigt. — 2) S. dagegen Neue Achrenlese nrr. 15 und 24. 

eher, ₪850. hebr. Rprachl. 11. 283b N 1052 
























368 Wortlehre. Verbalflexion im Einzelnen 
= moon Jes.27, Fi. וְאֶשְמַעָה‎ Dan. 8 (ohne dass der Gutt. € 


hätte) s. $886,1. — e) Partt. fem. auf n— sind er Im 
4,29; ny7' Num.31,17. Jud.21,11. Ps.139,14; m93rı Num.19,22; mb 
פַרְחַת‎ Gen. 40,10. Lev.13,42. 57; ,מע‎ ny— Gen.18, 10. 87,5. 1 Reg 
25,12u.0.; שסעת‎ Lev.11,3. 26. Dt.14,6; — Conj. 11: nmaiytre) 
(8. 9; הנהחת‎ Fra וְנשכְחת ;16 .4 ,22.94 (פ:)‎ ,( 76%. 23,15; namen 6% 
Conj. 111:  תַעְגַמ‎ von ao (6) 2Chr.3,11; passiv nyT מ‎ (Tp) 166. 
Conj. IV, pass.: מִיְדּעַת‎ ib. Kt.; עַת ,מְצַרְעַת‎ -- )) 3888(, Ex.4,6. / 
Ez.40,47 (vom Stativ fehlen ו‎ ); = Conj. V: me 
Andre Flexionen: z. B. הלקחים :לקה‎ , np> Jer. 23,31. Am.5,1 
לקָחִים‎ 24,11. 
- 
II. Verba 96.06 - 
(Paradd.: ons essen, לי‎ und on kämpfen, 297 hungern, or / 


segnen, preisen.) : /4 


1053 Die Verba med. gutt. ($ 544), d. h. in Conj. I—V 4 a 
in Conj. IV. V auch die mit * als mittlerm Stammlaut, דא ו‎ Ib 
[ausser der Bildung einzelner Geminatae, Conj. IV. V, $ 13a) ei de 
nur im Infin. Qal auf 7— ($ 987,5. 990, B), vgl. rpm, Mag mit ה‎ an 
dehnen aber die Vocal-Färbung weiter aus, und haben für d 6 ועט‎ 
IV. und V. Conj. meist schon bei Bildung der Verbalform 4 5 / 
hemmen müssen. So trifft die Färbung | 

A) von ledigen Formen — 1) in Conj. I: activ Fions und 
durchweg, bei 1, 1, » grösstentheils statt Cholem ein Patach eintr 
dann auch vor dem 712 des Plur. bleibt, vgl. o8% verwirft; 3 ı . 7 
schreit, am brüllt; Ara wählt, יבל‎ erbi, תאחז‎ fassest; >22” helicht, 
thue, $a-b2DM thust ihm an; ד‎ schreie, בד‎ schreiet, ₪ ämpfe, ד‎ 
— חו(2‎ Conj. 111 nur bisweilen Fiens und Imp., wo bei 1 erem Laut 
izue, ezuä wird; — 3) in Conj. IV das Perf. ($1017,0), d essen 
fast durchweg, bei ר ,ה‎ grossentheils zu — färbt, vgl. ₪<<-- : 
neben 13; 772, vo u. a. neben 793, ;שרת‎ 

B) von afformirten Formen — 4) in allen Conjugg. die mit \ 
mativen, vor welchen das aus — oder — verflüchtigte wen Du: 
durch ,ה ,א‎ 71, # nothwendig zu Chateph-Patach, das aus ven 
($ 381), vgl. לחמו‎ , mo (von 9); נְבַהַלָה‎ , varbs; 0 
von, מאָנֶה‎ ; 17, [nor, erst pausal] man; התְרוָעָה‎ ‚mean = 
nem, mon; חִרְעַבוּ‎ , EIN 2 an); Fi. Il.: רשקו‎ 
IV: man, 71937, Ron; ו‎ or; V : יִתִכָּחשּ‎ ; — Imp. I: rm (vo (אָ ז ו‎ 
IV: ms, גמַהָרֶה‎ V: vınon (für en); — Int. 1: nase, 1: ;כַכָחְמ ה‎ | 

.. 4% 


- - A 
m a. 





") Mit קרא‎ u. dgl. ist hier keine auf m schliessende 111. fem. Perf. von בח‎ 
tieip ist ja wegen V. 16 und wegen der „70 Jahre‘ gewählt ($ 996, e. ver, m 
nieht behindert (vgl. 165. 2,2), obwohl genau dieselbe לו‎ | 
kommen mag. 
$ 1052. 1053 
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mama; — Partt. I: mıy2, 0993, ;;נְמְהַרִי :11 ;פּעָרוּת‎ IV: מִבַעָרִים‎ mes; 
ron; — 5) die Flexion des Imp. Qal, wo mit zutretendem ו,-י,-ת‎ das 
rdere Dumpf-Chateph vor dem von — gebliebenen — auch zu Patach wird 
382), vgl. ,רחקי‎ 1090 von רְחק‎ (stat.), עס‎ (act.). 

C) An beiderlei Formen ist in Conjug. IV. V bei allen Verbalbildungen mit 
nerer Verdoppelung ($ 546,5. 547,B) — «) das Patach vor ר‎ stets, vor א‎ 
#stets, vor 9 zum Theil, unter erstarrter Verdoppelung zu Qames verlängert 
388), vor 71, ד‎ aber fast durchaus, vor 3 im Qi. meistens mit dumpfer Verdop- 
lung geblieben, vgl. LV: jx8%0%, 189%, 183, ,פאר‎ NERIO; 772°, ,תּבְרְכוּ‎ 723, 92, 
,לב‎ 790; — mn, vonım, vom, om>, DB; mom, ,תִמְַחַרְנָה‎ mo, nd, 
1 792, נמַתְעְבִים ,מַתְעב ,025 ְבְתָרֶח‎ — V: ,התפאשו‎ REN, "Men, לְתַתִפְאָר‎ 
am, am, ana; — Am0r, mar (Imp.); ְאַתנְחס‎ mb, ,יִתִגָעטוּ מותנ'‎ 
גנ‎ — b) Das Chiregq ist vor" ausnahmslos, vor א‎ grossentheils, vorn,n,9 
ק[‎ ausnahmsweise mit aufgegebener Verdoppelung zu Sere verdichtet, vor 
ızterem vielmehr gewöhnlich und selbst vor א‎ bei Nachbarlauten, die zum + 
igen ($ 347,4), mit Dag. implic. geblieben, vgl. 713, 7923, 3% 0.5.5, MG .ג‎ 
₪ Pam, Sina und MER}, PR, NER); — ;מְהַרְִּן ,הר‎ DIE, mom; ,בַּעָר‎ 1090. — 
Das Qibbus endlich ist nur vor ז‎ mit dumpfer Verdoppelung geblieben, vor 
dem andern Gutt. mit erstarrter Verdoppelung zu Cholem verdichtet, vgl. nem, 
Mm, Da; — 1857, Say; ;מְטתְרֶה‎ 9997, n3929; ,קרצתי‎ TI, an. Wo ר‎ 
imisch verdoppelt bleibt, färbt es doch ü zu ö, 2. B. nn. 

1054 Unabhängig vom Kehllaut zeigen sich abweichend — a) Con- 
g I-V: — 1) Form-Schreibungen wie nmay1, rınoro ($ 1004), MANMM, 
תרק‎ ($ 1012), imma (Qi.) Ps.89,40, 8. $ 988, e; — ושאג‎ für 2x0" Jes. 5, 
4029, 2. — 2) Vollgebliebene Formen wie pprr11 Jo.2,8. OR" Jes. 31,7. 
it? Jer. 33,24. תפעלון‎ Ps.58,3. ישאָבין .5% ירְעָפוּן‎ Rt.2,9. mod" ) ($ 1145, 1) 
04,6. 21; oma Ps. 104,29. תלחַמוּן‎ 1Reg.12,24; תִגַרְשוּן‎ Mi.2,9. ירְחולוּן‎ Jes. 
5. pemn Jos.24,27. var Zach.10,2, 6 980,4 --4. 370,5; — (Aroma Job 
,96. יְאֶשְאפָה‎ , mas) 28. 119, 131. 168, 8. $ 972,6. — 8) Zusammen- 
ehungen wie Conj. 1: my, 1290: ($ 1009); Conj. 111: השחתי‎ , onmen 
1012); mg (für AN— 8 1014); Conj. IV: ,השח ,שת‎ End, iin Jes. 14. 
.23. Num. 32, l5u.a.;, ,מְִבְעַת'‎ no (für תת‎ —) 1Sm. 16. 1 Reg. 1, 8. & 982. 
1,4. — 5) Conj. 1: die Qal-Passiva ,יבחן(?)‎ a7, mn, ,טרֶם ,זרֶק‎ Pro, I, 
6 die also nicht zu Conj. II und IV gehören, 6. 6 906,0.6. 9; — die activen 
wbalen Infinn. auf ,--ה‎ als nax75, nem, rpm, sowie die als Inf. ge- 
suchten Nomm. fem. ans, ,חִרְדֶח‎ mo, 89%, s. 6 987,4. 990, 2. Dass 
tzteren Ma, MO nur gelockert sind, wie 93 neben לבח‎ zeigt 2. 
מ‎ (Purckt vor mir) mit Dag. 1. im ,ד‎ Jer.2,19. Von den erstern liesse ch 
א‎ Beispp. wie Ex.36,2. Jes.57,3. 58,2 ב)‎ in קרב‎ ohne Dag. ].) zwar eine 
kzion wie beim Imp. urb, 10715 660. annehmen; aber während der verbal flec- 
tte Imp. nie straff hat (Dr>, ,(לדומור‎ streift doch der nominal gewordene Infin. 
ım Gebiet der straff und locker möglichen Aussprache über, daher neben Imp. 
am doch Infin. רְחִצָה‎ (nicht locker wie ln) Jes.1,16. Ex.30,18 u. a., vgl. ähnl. 
Pz 51069, 7. — ce) Conj. II: das passiv vocalisirte Perf. אלו‎ 8. 6.907, 2ex.; 

- die Mil'el betonten Beispp. des Fi. conseo.: Hr5m, ar), DYEM, "ag" 

23b* 6 1053. 1054 

















































s. 8972, 4; — das vereinzelte und verderbte ET BR 
beiderseits noch in Mss. erhaltenen gleich zulässigen 1 
Pte. Ni.) und ואשאר‎ (l. su) Fi. Ni. oder nach 18m.16,11a 
von den Punetatoren aber als ungemischtes Ganzes + 
wie $424. 386 vocalisirt. — d) Conj. 111: ann, מִּכְאָב‎ 6 
von SPY TS, 0977 für #1 6 von יחל‎ «91055; 
80 — pass. Part. nad für מש'‎ ₪. 1014. - 6 
Hos. 5 8. 6 987,4; — Fi. Pl. fem. תִנְאֶפַנָה‎ ib. 4,13f., wo ז אפ‎ 
wohl vom א‎ als vom D gefürbt ist, vgl. dagegen Meran 1 
nach das ,יִתִבְרְכְנֶה,,‎ wovon sich kein Beisp. findet, in den Para id 61 
unberechtigt bleibt; — Uns) für זז נְאֶץ — ;978,8) .8 6 .700 רָאִ'‎ 
2Sm.12 4. 988; — Part. וּמִמְעתעים‎ für הּמִ'‎ 1Chr. 86 ₪. ו‎ 
pass. מִנאֶץ , וּמוּרְט‎ für aan, m Jes. 18.52; פרש.‎ für ביפ'‎ Teer 
Jer. 29 ı) 8. 6 994,10.11. — Conj. V: die Beispp. mit un,w,® r זט'‎ 
Ann, mit ישת ,השת‎ für יתש ,החש‎ ($ 1024) s. gelegentlich $ 1055, B.1 2 
10665 Mit 0 Färbung dagegen zeigen ich > 
4A) von ledigen oder diesen gemäss afformirten user 
Conjug. I: — a) ausschliesslich mit A (— oder —, 
rern, theils in einzelnen Flexionen®?) — 1) die liege 
INT 660. *(, OR" ete., oRııı (Jer.23, sl), ARI etc., FRI ete., | 
יאג 7 ותשאב‎ ete., שאל‎ ete., AN" ete.; — Yan ($ 1057, 6 
(1 Reg.18,42. 2Reg.4,34f.), "ar ($ 1069,4,2. Ex. 22 210), | 
יְנְהְרוּ‎ (Jer.51,44), תצהלו‎ ete., nam? (Jes.3,5); — וְאַחר‎ cr 
m ete., Ama ete., pr (J0.2,8), ויטחן‎ 2 rm, om 06. ($ 
ete. , Yrom ete., יְמְחַאוּ‎ (Jes. 55,12. Ps. 98,8), למוחחץ‎ etc, Sms een, ı 
sonst s. $ 1100,18), יִסְחְבּי‎ ($ 1069, 4,2, Jer.49,20), יחו‎ a א אד‎ et 
ete., FM ete., ums) (Gen.40,11), יחק‎ ete., um» ete ו‎ 
Ps. 18 ‚43); - BYIM ete,, >23 etc, 93 etc., szar (Lew. 9 
ניזעק‎ ete., 290) ete., 5% ete., וְאְעַלי ,.660 תעד‎ ) )6 1069,4,0, 1 


770° (Hab.8,14), תעד‎ eto., j92° ($498,1. Jes. 38), רצק‎ ete., ' 
ete., “ginn ($ 1069,4,5, Ps.58,10. Ez.32,10); — endlich viell an 
(Ex. 11), , arm (Jes. 18) eher des gepaarten חר‎ (vgl. $ 1051 als des 
En halber ($ 911,30. 35), wogegen alle andern mit ד‎ wie ,כרת ,דרש‎ 

a. das )( behalten; — 2) die activen Impp.: בְּאֶל‎ 6 


0 .6 חי — amm(Pr.6,3);‏ לי 5865 כ -. ו 


u 





1) Ein besonderes Adjectiv „"s® und "ze war hiernach in den Wrtbb. ₪ 
Schreibung mit 73 in 5 Mss. bei Kennicott kommt nicht in Betracht, vgl. rg je. 
in mehrerlei Form vorkommenden Beispp. ist ein „ete.‘‘, den vereinzelten die Bel 
Suffix vorgefandenen ein Abkürzungs-Strich beigefügt: — 3( Ausgeschieden 1 
Statira, die das A unabhängig vom Gutt. haben ($ 908 ff.), wenn sie 8 \ 
lautlich behindert, theils (wie allemal da, wo. sie hier unpanctirt steht), 6 
zeigen oder nur dem Sinne nach voraussetzen, also Fi. von אב‎ lieben, א באש‎ 
67/8906 #57 zürnen, ברזר‎ rein sein, באב‎ dolere, 032 Verdruss haben, 1:9 wenig se 
צער‎ klein sein, רחם‎ heiss lieben, רְחק‎ fern sein, 227) hungern, נש ,רקם ,רעד‎ be 
activ ($ 997, #), obgleich im Gebrauche schon stativ geworden, $ 912,23. 

$ 1054. 1055 


a. 


u‏ ו 


m. 
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(Ex.12,21. 2 Chr.‏ וְשַחָט (Dt.33,11), FM ete.,‏ מחץ (Jes.47,2), orıs etc.,‏ מז 
Wa (Ps. 68,31), PyTete., may (Ps. 34,9), 190 (Gen.45,17), "PX,‏ — ;)6‚ 
py% (Jer. 22,20. 49,3), My (ib. 2,12); — 3) flectirte Fi. oder Impp.‏ 
stiver Art, nur durch — statt — abweichend: “ron (Jer. 13,27. Ez.24,13),‏ 
(Job 5,4. Jes. 54, 14.‏ רַחֶקּ wo”) (Ps.107,39), 1192”) (Job 14,21), Ip, "pr,‏ 
(Jes.24,18. Ez.26,15u.a. Am.9,]). — 2) Mit 0 da-‏ רִי' ,1‘ ,3897 z.11,15);‏ 
gen (-- oder — oder --( zeigen sich nebenher oder ausschliesslich — 4) Fiens‏ 
הם ,09 ,על ,עד m,‏ ,חד ad Imp. act. nur ($ 379,8) bei den Isautpaarungen‏ 
ויאַחז und auch da meistens bloss auf besondern Anlass, so: an,‏ ,)197 .210,7‚ 
Ex.4,4. 23m.2,21; mar Rt.3,15 (vgl.‏ ושָחז Jud. 16. 1 Reg. 6 ($ 424, c);‏ .68.7 

883,4); — אֶזְעַם‎ und Imp. mit n— (nach $ 387,4. 497,8) moyT für 091 Num. 
8,7f., beides einem andern Imp. oder Fi. mit erhaltenem O parallel, vgl. da- 
egen mayT! neben a9" Pr.24,24; — >yaon, 'mı Lev.5. Num.5 vor 59% 
}879, p. 353 ‚a), sonst רמועל‎ "yo" 2 Chr. 26,16. Pr. 16,10. Jos.7,lu.a.; — on 
ad brüllt (8 379. 534,1) Jen. 5,29f., vgl. dagegen pm" schreit Job 6,5; — ,ינל‎ 
ad verriegle 2Sm.13,17 neben רְאָכְעָלי‎ und ich 264040206 Ez.16,10; — 190 oder 
„9 Jud.19, 5ff. ($ 250 ex.) neben "190, 2790, 90% Gen.18,5. Ps.104,15. 119, 117; 

- לב‎ En (assimilirt, $ 858,0( Job 35, 6, sonst >92" etc. ib. 22,17 u. 6. (vgl. 

8, 3); ähnlich — אותם‎ "nom (vgl. als Nom. (טחד‎ neben "rat ותשחסי‎ 2. 

6,88. 21. -- 5( Regelmässig O behält der Infinitiv ($ 984,5), zum Theil sogar 
lene, wie bei ,לחם ,כעס ,טחן ,געל ,בחן‎ >90, priv, ,שאל‎ 61006. Ausnahme ist 
ur, mit gepaartem Gutt. vor Blaselaut ($ 348,1), 33”27T71 (gegenüber pn) Pr. 
1,4; vgl. dagegen רחק , רְחץ‎ Ex.2,5. Eccl.3,5 u.a. 

Conjug. 11 ist das E des Fi., Imp. und Inf. in den ledigen Formen unge- 
irbt geblieben, vgl. ישאר‎ , "tun, רִישְאֶר‎ Jes.11,11ff. u.a. ($ 972,4); SER, 'MN, 
rm, mb Job 4,6. 23,15. Eccl.4,13. 18,18; ,וִיְלָחַס ילחם‎ pran, לחל'‎ 14 
7 ; ,רישעו‎ 'er1> 168. 50,10. 10,20. Nur מו‎ dem ד‎ o- Beispiel m» hat nicht 
loss vor Anfangs-Gutturalen ( ($ 378), wie 1Reg.12,6f. 28. 2 Reg. 6,8. 2Chr. 
068. 20,21. 25,17. 30,2. 32,3, sondern selbst ohne diess, wie bei ו"וּעֶץ ד'‎ 
Chr.18,1, das 9 auch den Vocal nach sich gefärbt, weil es hier, drei schwache 
aute vor sich, überwiegend an Kraft gewonnen hatte, ähnlich wie in x") 
eben 8° und am ($ 380,2). 

Conjug. III hat der Gutt. bei lediger Form nur in Verbindung mit andern 
aben Kehl- oder Nasenlauten ($ 379 ex.) bisweilen das ; zu ö oder €, das 6 zuä 
sürbt; daber: רִבְעַרד איש‎ Ex.22,4 (zugleich absimilirt, 6 858,6, vgl. $ 1015 ex.), 
'onach auch ib. V.5 9201 zu lesen ist, da die Schreibung "Y unmotivirt bleibt; 

- 1959 בהנחל‎ Dt.32,8 (zugleich consimilirt, 6 858,0(, wonach auch Ez.46,18 
FR Yan statt des unmotivirten --ל‎ anzunehmen ist, vgl. dagegen (להַנְחִיל‎ 
m Pr. 8,21. 13,22. Dt.3,28; — הנחת יהוח (אַדנִי)‎ (Imp.) für תנחת‎ Jo. 4, 11 
ach 6 848,0. 378; — D9% 3mal defectiv 18m. 28,22. Pr. 15,5. 19,25, wahr- 
«“einlich 019% zu lesen; — 09%, nyın 18m.2,10. Job 37,4f. 40,9 (nirgends 
;(-א₪‎ — endlich pausal ($ 492,3) yon, הַרְחק‎ Ps. 69,24. 105 18,91 '(. — Auch 


-- 


!) Dass auch ausser Pausa „Pr.4,24. 5,8 prmr‘‘ stehe, war falsche Angabe in Gesen. Lgb. 
3. 233; vgl. dazu noch Pr. 30,8. 


$ 1055 
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im passiven nm®o hat am — statt — das --- + 
glattem n aman, $ 1014. , 
Conjug. IV zeigen im ledigen Perf. 1. dns gefärbte - - st 
n, 1, ר‎ meist nur bei Nachfolge andrer Kehl-, oder Gaum- und Nas 
rar Lev.13,13. 17. 34. 14,48. Mal.3,3 (sämmtlich auch nach $ 378) 
3,19 (auch vor x); rro 18m.4,14. Jes.51,14; ar Ex.10,13; — mx 
(auch vor Gutt.); 513 Jos.13,32; or Jes.49,13 u. 6. Zach. 1,17; r en 
רחם‎ der.42,12. Ps.108,18. Thr.3,32; חק‎ Jes.0,18 20,185 - 
(vor); 12") Gen.24,1u.ö. Ex.20,11u.ö. Dt.7,13u.ö. 15m.2, 20, 
lReg.21,18. Jes.61,9. Ps.147,13,. Job 42,12. 2Chr,31,10 [ 
emphatisch, Ps. 10,3 im Gleichklang zu הפרש ; [כְאץ‎ 1 L. 
behalten 83 Dt: 1,55 70 Ex. 7,14 u.a. 1Reg.21,15; m} Ps.10,3. 
2,7; — ma Ex.40,18. 1Chr.5,86; — כחש ;3,18 תד‎ 1 
13,18. Hab. 3,17; un: 2Reg.21(2Chr. 33),6; שחת‎ 09 
.גד‎ 8. Jer.48,18. Am.l, 11. Thr. 2,5f.; — wa Ex.22,4. Lev.6,5. 1 
no Ps.136,15; — am Jud.5,18. 18₪.17,960 8. 1 
“men ($ 1069) Ps.52,7; nen Num.8,26. Dt.18,7. . % 
Conjug. 1%. V. Wo ausser dem Perf. Qi. ein ר‎ mit Blaselau 
Endsylbe färbt, geschieht es doch nur bei neuer Guttural-Folge, m 
ans 2727 Ez.37,17 (vgl. dagegen Ps.65,5); Fi. Hitq.: שר‎ 
14,10 (vgl. dagegen 108.86,5(. — Bei Byın” 23m.22,8Q. dient ₪ 
Gleichklang mit ררש‎ andre Beispp. mit anders motivirtem — =. I 
1065,25. — Von dem hinteren A der Geminatae רענן‎ , PRO 5. schon $ 0 
Dass bei diesen wie bei כָאָרֶה‎ auch die ebenso wie bei הטטק שֶעֶשָע‎ ge 
Vordersylben schon im‘ Perf, — statt — bekommen ‘oder ı 
haben, liegt nur am Zutritt der Nasenlaute, da yur® 0 מל‎ 
Perf. unbehindert hat, Jes.11,8. Ps.119,70. Bei שאנך‎ ist dieses vor 
3,18 Edd. des Worttons wegen sogar zu — gedehnt. יי‎ 
B) Bei den vocalisch afformirten Formen ist ausser den we ng | 
des von O verbliebenen +- (Conj. 1, s. 0( die für לה ע,ח,ה ,א‎ 
Dumpf-Chateph zu Chateph-Patach ($ 1053, 4), so wie der Uebergang . 
vor in — ($ 1053, 5), oder in Einzelfällen auch vor — der Uchergahie 9 
($ 382, (ע‎ ragen sehr regelmässig. Ausser den Beispp. in $ 10 
Paradd. kommen hinzu — Conj. I: die activen Partt., Fem. ה‎ 
Plur. mase. .הבּעָרִים‎ dgl. von 192, 384, ,כאב ,יעץ ,זעם‎ ra, סט ,לחט‎ 1 
,פחז‎ PI2, שער ,שקס ,שאל ,שאג ,רעש ,צער‎ ; — "art u. dgl. von ד וחל‎ 0 
;שער ,שחט ,שאב ,פעל‎ — Plur. fem. בעָרית‎ u. dgl. von זּ 7 ,בער‎ 
— Conj. II: Part. Pl. m. “ymas> Jes.35,4; — Fi. cons.: vn s: 
)6. richtig: ,ריקהלר‎ $ 268); — von אחז‎ (zugleich 186 gutt.) 1 
Imp. rs ($ 1067, D) Gen. 34,10. 47,27. Jos.22,19; Ge 
מִבְחָלִים‎ (Esr.4,4Q.) u. dgl. von (לחט ,יחל ,בער ,בהל ,אחר‎ um, pr | 
von 983 (vgl. noch בו‎ 15); — neo von רות — ; שחר ,אחר‎ wu von 


1 


Die Notiz bei Fürst: „2, p- [pausal] 12“ ist falsch, da ‘2 gar nicht in‏ (י 
dagegen bei Buxtorf j22 in 15 Beispp., 722 nur 2mal (ausser Pausa) ganz richtig‏ 
1055 $ 
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10; — pass. yon Jes.14,19 ($847,IV). — Perf. act.: man, 180; Fi.: RUN, 
,ו‎ won; ישְאַלר‎ ; — Fi. Qö.: 10950 Job34,20'); — Pf. Qstaltal: הבו‎ Var Hos. 
18; — Fi. Qilgel: ישעַשער‎ von ימע‎ ($ 382) Ps. 94, 19; anders 2Chr. 66 16 
art. Pl. מִמעעים‎ , wovon schon der Sing. sry (Gen.27,12) des wegen straff 
6מפו‎ —) hatte. — Pass. Perf.: 197, 1290; Fi.: .ורבאָל‎ — Conj. V: Partt.: 
,,מִתִיְהָדים ,)1024 $( משתוי‎ onen, מותלחשים ,)® מְתַלְהָמִים‎ - Perf.: הַתִבְּאָשוּ‎ 
Chr.19, 6. aan Esr. 6,20 ($ 1056, IV); Fi.: יִתגָּעַשוּ‎ , m Jer. 46,7. 5,22. Ps. 18, 8; 
gem Ps.83, 4; ויטהרו‎ ($ 1056, IV) Neh.12, 30; — Hitgö. Pf.: וְהַתְגְעָשוּ‎ Jer. 
6,16°); הַתרולָכָה‎ Jes. 24,19; Fi.: יתגעשו‎ Jer.46,8; משתוחחי‎ (Wz. (שחח‎ Pe. 
2,6.12.43,5. — Hitgatlel Fi.: ag (Wz. ,רוע‎ mit "wiederholtem 9 med. 
utt. geworden) Ps.65,14; — Hitgalgel Imp.: השמעשעו‎ (Wz. 99%) Jes.29,9, von 
השמש‎ ($ 382), vgl. dagegen ebendas. התמַהמחר‎ vom straffem maorıonn. 

Von diesem allerseits regelmässigen Chateph-Gebrauch lässt nur einerseits 
as straffe 73 einzelne Ausnahmen zu, und zeigt anderseits das rauhe ר‎ auch 
migen Antheil. Denn — «) dem — oder —— zieht ,ח‎ wo es dem schwachen 

‚folgt, das flüchtigere und geläufigere ——— vor ($ 387,6), wie Con). I: (von Y'p) 
om für ריחמו‎ Gen.30,39 (vgl. V. 38: on, $ 931); — Conj. 1%: ’'nom für 
m ($ 1069, B) Ps.51,7 (vgl. dagegen Jes. 21 ,4(; 8 für 8 Jud.5, 98 (vgl. 
en.34,19). — p) Statt —— ($ 382,2) hat Conj. I nur שחד‎ im Pl. Imp. bei schar- 
m Wortton —— behalten, שחדר‎ schenket Job6,22 ($ 387,5. 498,21). — y) Die 
tcht verschmelzende Lautpaarung חש‎ hat nach schwachem Jod in Conj. V 
ach die Verdoppelung und damit das Chateph aufgegeben ($385,«), im Perf. 
התא‎ für שר‎ - percensiti sunt 1Chr.5,17. 9,1. Mehr dergleichen bei Suffixen 
‚81069. — 8) Auch ר‎ vor anderem oder vor Gaumlaut hat bei einigem Nach- 
raok — statt — bekommen ($ 386), 2. B. 11a, 797) Num.6,23. Ex.1,14; 
a Jud.5,9. 2Sm.21,3 (Jud.5,2 und sonst 13mal 133). Mehr dergl., ebenfalls 
or Suffixen, 8. $ 1069. 

1056 Die Hemmung der Verdoppelung, welche bei den Hauptformen 
א‎ IV. und V. Conj. schon in der Bildung eingetreten, mit der Beugung nur 
sch einige Wechsel und Schwankungen erleidet, zeigt sich theils nach den 
oealen, die ihr vorangehn, theils nach den Kehllauten selbst verschieden 
1888. 393). Denn 

I) das Chireq des Perf. Qi. iet — a) vor א‎ bei günstigen Nachbarlauten 
או‎ Dag. impl. geblieben, daher: כְאָפוּ , כְאָפָה‎ Jer.3,8. Ez.23,37; 7, MER), 120) 
lam.16,30. 1Sm.2,17. 2Sm.12,14 ($ 988). Jes.1,4. 28.10,8. 13. 74,18; a 
hr.2,7 neben ms) Ps. 89,40 (mit gehobnem Ton im Vers- Anfang); ושאלו‎ 
|489,( Ps.109,10; — ausserdem zu — geworden, wie in לכי 5 פאר‎ 
₪.1,7; 789, מַאָנָה‎ , men, mind, RD, en®o Ex.7,14. 10,3. 16,28. Num. 
5151. u.a. Jer.3,3. 5,3. 15,18 u.a.; פָאָר'‎ ($ 881,7) Jes.55,5. — 5) Vor n ist es 


'( gewöhnlich als „‚turbantur‘‘ passiv gefasst und zu Quftal gezogen. — 1( 8. dazu Neue Achren- 
Wear. 1325. — ?( Dass hier arm nicht „‚passiv vocalisirtes‘‘ Hitgattel ist (wie abi) desgl. Ni.), son- 
en wirkliches Higgötel, zeigt deutlich genug das zugesetzte והתהולל‎ 8 "ist dasselbe Hitgd. 
“ch dem Hitqattel V. 7 zur Abwechselung und Verstärkung benntzt; "auch da wäre eine passive Vocali- 
Klon zwecklos gewesen. 


& 1055. 1056 
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beinahe durchaus geblieben, und fast nur bei ליה‎ vor offnem 


vgl. man ))1069, 2( Job 33,20; na}, ma), n—, Pa Le 
Num.8,6. 15. Ez.37,23. 39,16. 2 Chr.29,18 u. a.; rn, rn $ 107: 
Ez.21,12; daneben ($ 393) כָּהָה‎ Lev. 13, 6. 56'); jn2, ‘2), ursı Ex / 
1Chr.5,36; להטה ,וְלְהט‎ Mal.3,19. Jo.1,19; ro, rm, ,מַהַרְףּ‎ 
oma, in Gen. 27,20. 45,13. Ex.2,18. .18m.4,14. 25,34. Ir 
48,16 u.a. ; 3m, rym Ex. 10,18. Jes.63,14; mom Ex. 15,13 (mi ,ו‎ 
ton im Satz-Anfang, $393,2. 498,3); np (vgl. mr) 1 2 -- 
herrscht gleichfalls — und ist nur bei Einem ם א‎ im Anschluss an 086 
fangslautes gewohnte א‎ ($427,/) zu — geworden, daher RE 
aber porn, \Bb—, Bonny, abrm P6.33,22. 119,43. 147. 
1 מ‎ .8,18. Job 8, 10. 15,18 u.a.; Un, möns, wöns Lev.5,21 
1 Reg. 13,18. Pr.30,9. Job31,28 u. a.; ronb ($489,.) 1 Reg. 18,38; Ems, 
13,32. u. ö.; om, /nom, "n—, ons) Jes. 51,8. Jer.31,13. 1 re 
1,17. Ps.86,17 u.a.; Um}, num Gen.30,27. 2 Reg. יוו‎ 
28m. 22 (Ps. 18), 35; \nıno) >1078,6; om, morm, ons 139.8, 
Ex.33,19. Pe. 103,18 u. a.; ,רַחק‎ ‘N, nprın Jes.6,12. 26,15. 29,13; 
6,21; And, ושחרו וְשְחַרְתּ'‎ Ps. 78,34. Pr. 13,24. Job 7,21; שחת‎ , ‘er ei 
and} Gen. 33,9. Num. 32,15. Jer.12,10. Ez.26,4 u.a. (8992); — 4 2 
ausser bei לה‎ (vgl. 2) durchaus geblieben: 93, ,וּבִ'‎ n92, בִ' ,תי ,וּב'‎ 
onmny2 Ex.22,4. Dt.13,6. 20,181. u.ö. 1Reg.21,21, 22,47, ,1 
2Chr.19,3 u.a.; 'nnya, ‘an, ın92 15m. 16,14. Jes. 21,4. Job 18, 11; 
18m.1,6. Dt.32,21; לטו‎ ($489) Eecl.12,3; "yy1 Ps.136, 15; ש) צעו'‎ 
48,12; רְעָה‎ Jud. 14,20; ayn, רְתִ'‎ Job 9,31. 19,19. 30,10. > / 
ausnahmslos zu - verdichtet, wie in allen Formen Pf. 61. von ,ארר‎ % 
,קרב ,פרש ,ערה ,ירא ,חרף ,זרה ,גרש ,ברך‎ MP, ,שרת ,שרש ,שרה‎ 8. Cedz וט‎ 4 
II) Das Patach des übrigen @ittel ist — 1( vor א‎ beinahe, vor ר‎ ₪ 
nahmslos zu Qames verlängert, so in Fi., Imp., Int, Inf., Pte. a; 1 
Inf. ;ערה ,גרש‎ Fi., Inf., Pte. ;שרת ,חרף ,זרה ,הרס‎ Fi., Imp. ;קרב‎ Fi., Inf 
;פרש‎ Imp., Inf. ברא ,באר‎ ; Fi., Pte. ;פרק ,כאץ ,נאף‎ Inf., Pte. ה ,ירא‎ pP; Fir 
גרע ,גרם ,גרה‎ ($ 1051,e), ;תאר ,שרש ,שאל ,פרד ,מרר ,ירש‎ Inf. יאש ,ברה‎ (Edi 
.תאב ,שרך ,צרם ,סרף ,ארר ,ארב‎ Ausnahmen, wo א‎ in lebhafter Rede — 
hat, sind nur Fi.: 3283”) 20,98.ז76‎ Edd. (vgl. dagegen 0 DH :- 
14,11 יִנְאֶץ)‎ Ps. 74,13); Inf. 1x2 Dt.27,8 ($ 393,4, vgl. dagegen | 
לְיְאָש‎ Eccl.2,20 Edd.; Pte.: wxo>, TER0 Jer. 23,17. Jes.60,14 די‎ 
14,23). — 2) Vor ,ה‎ m ist das Patach regelmässig geblieben, wie 
Inf., Pte. mu, rm, ;נחם‎ Fi., Imp., Pte. Sr; Fi., Inf., Pte. x - [ 
ori, שחר‎ ; Fi. und Inf. ;נחל ,כחש ,כהן ,בהל‎ Fi. und Pte. 4 
Imp. und Inf. nnd; Fiens ,נהג ,לחך ,להט ,כחד ,)429 $( אהל‎ 1 
Inf. an», und )% 987,4(; Pte. .לחש ,אחז ,אהב‎ A " - 1 
רִתִּכְחֶש‎ Gen.18,15 Mss,, 8. 1. 11. Michaelis 2. 0. St. — 4% 
Patach wenigstens noch überwiegend, nämlich ausschliesslich i 


, נש 


# 4 


. 

!) Die Beispp. Lev. 13,21. 26. 28, welche die Wrtbb,. noch } ,תי‎ 5060 1 
nicht Vb. fin. 2 
6 
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.4 בער Ex.14,27. 35,3. 1Reg.14,10 u.a. Ps.18,5. Job27,21u.a.; Int.:‏ שער ל 
1Sm.16,15. 2Reg.2,12. Jer.7,18; — ausschliesslich‏ צעק ,בעת ,בער Pte.‏ ;18, 
Zach.7,14. Jes.10,33; — abwechselnd — und --‏ סעם ames nur im Fi. "90, Ptc.‏ 
(meist pausal) Num.24,22. Jes.4,4. 5,5u.ö. 2Chr.13, 11; 3,‏ לב' ,93" ı Inf.‏ 
(emphat. von Gott) Ps.5,7. 106, 40;‏ %‘ , יעב Neh. 10, 35. 2 Chr. 4,20; Fi.‏ \ 
s. f. Dt.7,26. 23,8. Ez. 16,25. Ps.107,18.‏ .ג תתעב sm (pausal) Am.5,10; sonst‏ 
7 הַמְתְעָבִים ,9179 .2% Inf. abs. (scharf) nur 39n Dt.7,26;‏ ;163 ,19 
.9 ,1.8 

III) Das Qibbus des Passivs behält') nur ,ח‎ wie in Pf. und Fi. or, ,רחם‎ 
f. ,רחץ‎ Fi. ,בחר‎ Pte. מחי‎ '(; obwohl auch hier (vgl. 1,d.d) das לד‎ in Ar (statt 
es Missklangs \r17) eine Ausnahme bedingen musste?), vgl. Jes.25,6. 54,11. 
6,13. Ez.16,4. Hos.1,6ff. 2,3. 25. 14,4. Ps.36,13. Pr.28,183. 30,12. Ecel. 
‚4Kt. — Vor jedem andern Gutt. ist — ausnahmslos zu — verdichtet, wie in 
Y.und Fi. ,גרש‎ Pf.und Pte. ;קרא ,פרש ,מרט ,ארש‎ Pf., Fi., Pte. mr; Fi. und Pte. 
;גאל ,גר‎ Perf. 797, ;קרץ ,79% ,כרת ,חרב‎ Fiens שרש ,שרג ,זרב‎ ; Pte. ,גרר ,בער ,בהל‎ 
m (doch 5. $1022,d), שער ,צרר ,צרע ,פרץ ,פרד ,)994,11 $( נאץ ,טען‎ 994,10), 
.תא‎ — Ueber das mimische n23 22.16 (vgl. dagegen Jud. 6,28) 8. schon $ 392, 5. 
8. 

IV) Das Patach des Hitgattel erscheint etwas leichter und öfter als im 
üttel zu — verlängert, weil die umfänglichere Form zum Aufgeben der Verdop- 
wlung geneigter war. So — «) vor ,א‎ ganz, vor 9 beinahe ausnahmslos — in 
M., Fi., Pte. ברך‎ ; Pf., Fi., Imp. ;פרק ,ערב ,גרה‎ Pf., Fi. mp; Fi., Imp., Inf. xp; 
A, Inf. io (non); Fi., Pte. 79; Perf. באש‎ '(; Fiens ,חרש ,געש ,נאל ,ברר‎ 79", 
(רשת') שעה ,שרג ,שער ,ראה ,פע‎ ; Juss. ,חרה‎ 799°); Inf. שרע ,גרד‎ (mom); Pte. 7%, 
w(’röo). Ausnahme macht allein der lebhafte Imp. ַתנְעָרִי‎ (entschütlle - 
e.52,2. Auch anderseits sind — £) bein, ח‎ 6 regelmüssigen Formen mit — 
ds Pf., Imp., Ptc. טהר‎ (on, (מט'‎ ; Pf., Fi., Inf. ;נחל‎ Pf., Inf., Pte. om; Fi. ‚Inf. 
Pte. 283; Fi. und Pte. ;לחש‎ Fiens כחש‎ Imp. אחד‎ nach gew. L. %(; Int. 59 (Gen. 
8,14); 216. להם ,יחד‎ ($ 1055, 2, V) doch nicht ganz ohne Ausnahm:n mit — ge- 
tieben, wie die abgenntztern .זפ 391997 ,הטְהָרוּ‎ 6,20. Neh.12,30 neben "ren, 
"men (Imp.) Jos.22,17. Gen.35,2; התרחצתי‎ Job 9,30, der Emphase wegen eine 
form wie Tern® Jud.21,9 ($393. 1025). 

Aber solche Verlüngerung des mittlern & zu & (nr. 11. IV) hat zum Theil 
weh auf die Praeformativen zurückgewirkt. Denn — A) auf die offen gewor- 
ine Mittelsylbe hat nun das -I consecut. den Ton zurückziehn können, was 
Wenigstens bei den gangbarsten Vbb. gescheben ist, Conj. IV: T1371und segnete, 


nn on nn 


--7- ₪ =" 


( Dass u Job 83, מפצדת‎ Pr. 25 beide nicht Qutfal sind, sondern jenes Perf. )(8[ pass., diess 

act. Qal, s. schon 6.906, e. 492,7. — *) Auch das Kt. מבחלת‎ Pr. 20,21 würde als ובחלת‎ (nicht 
woran ‚wie die J.ectt. masoret. noch bei Theile geben) hierher gehören, wenn es annehmbar wäre, 
% aber dagegen Hitzig z. d. St. Das Q. hat mit richtigem Sinn und Vocal מבחלֶת‎ - — 9 Ueber 
.ג‎ ma, Ez. 21,18 s. Neue Achrenlese nr. 889. — *) Ein Perf. "on führt J. M. "Hartmann in 
"zen Tabb. irrthümlich auf. — 6) Dieser bei Mb verkürzte Jussir ($ 951) erscheint zwar hier (Ps. 
ות‎ Pr.22 ,94( mit blossem -- , aber nur weil der mittlere Stamm-Consonant nicht als Kehl-, son- 

as Endlaat die Verdoppelung nnfgegeben hat (8 298); die Plurr. würden nnn, מסלרף‎ haben, 
₪ wie alles Uebrige in diesen Hitq. — 9 Ez. 21,21, aber s. Neue Achrenlese nr. 892. 


Böttcher, aus. bebr. Aprachl. II. 248 8 1056 
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(mM und  perjagte, (mE), 'M}') und diente, m‏ ,רוגרש 
ל ,זר Statt des— der 1 Sg. Fi, Qi. ist vor‏ )8 — .$972,4 
dergl. Laut beliebteres — — eingetreten in ms Lev.‏ 
Bros für 8) ($ 427, 7) Zach. 7, obschon Beides auch wohl ı‏ 
Antheil, $498,3. 17, |‏ 


IF:‏ ו 


III. Verba Iae gut. 0. 
הדףם ו‎ stossen, ארב‎ lauern, חתם‎ siegeln, Ban diek >< 
träumen, DI weise sein.) . 4 


1057 Die Verba 186 gutt. ($ 544), d.h, in Conj. 1-- זז‎ all 
und die meisten mit א‎ , in Conj. 11 auch die mit ר‎ als erstem Stamm 
gefärbten Vocalbestand und gelockerten ו‎ 
faltigsten, nur die gehemmte Verdoppelung am einfach 
ק,ח ה א‎ 

- A) in den Formen ohne Praeformativ alles sonstige T u -6 
Chateph-Patach, durch א‎ insbesondre aber zunächst am | 
Chateph- Segol gefärbt ($ 381), als Conj. I: אֶהַבְתָם ,אֶרַבְחֶּם‎ (von. אה‎ 
($ 1039,a); חִרמְמֶּם‎ jnar2; — Imp.: אָרב‎ , a8; 7% Bi aan, mn; 
au IS ($ 1031, B), לאָסר‎ TAN; AD, Son, עד‎ - artt. artk.: ה ה דל‎ | 

=: pen, Dean, אַהוּבָה ;-י‎ nn, nimm. -- 

B) In den Formen mit ל‎ wird 
1) deren Sylbenvocal zwar wo er noch ä geblieben oc 
färbt ist, unverändert gelassen, vgl. Conj. III: O2, vom 


9% 





.- 


ik 
+* הר‎ 


von ו‎ = - 


DRS); ; wo er aber sonst zu Chireq geworden ist ($ 319), als | fängliche 
behalten oder bloss zu Segol gefürbt ($ 376,5(, und wo er sonst di et / 
auf ö beschränkt (ib. 5), vgl. Conj. 1. 11: נְכְשָל , רכב‎ und ם‎ Ei 


: 1 קח 


Conj. 111, pass.: ,הְשָלַךָּ‎ nase, מִסְלְך , ישלךּ‎ mit Gutt, nur 78 
nnn. — Für Segol 'oder Patach entscheidet dabei ($ 376. 379) — , rein | 
theils der Kehllaut selbst, theils zugleich der Vocallaut der 6 hfolge 
indem א‎ fast durchaus, 71 bei weicher Lautfolge, Segol vor sie | 
aber einem A [bei 1% auch E] gleichfalls das helle Segol, « 
weilen auch U] vielmehr Patach vorangeht, welches nur yi 03 
auch bei heller Vocalfolge vorzieht, vgl. Conj. 1: יָאסר‎ , 7 :- 
יְהגָה]‎ , m]; arm, oa, [mm]; יִעִכר‎ , Pr", am, שה]‎ | 1j. 
eirn;; [כעשה] בלתלר ,נְנְתר‎ ; — 2( formell die Art der Verbalform, 
Pf. Wan, Tor, pr; Fi. und Inf.: >", Tom, porn, ae 
risch der Ton und Sinn der Tempusform, indem Conj. IH für Perl co 
Fiens, vorn Patach annimmt, vgl. $ 970,2 und mar, א וְהח רמתי‎ 
21,2. Wie aber schon bisherige Beispp. zeigten, wird sowohl 
entbehrlich gebliebener Vocalfärbung durch den Gutt, auch | 

2) der Sylbenverband des Praeformativ unter Umständen ge 


dem dasselbe mehrentheils noch ein gleichtönendes Ehnyerh ach 


1) das Fem. zwar nur mit Suffx IReg. I,4, nber ohne solches sicher auch. d 


mer. Me 
$ 1056. 1057 a 





Verba Iae gutturalis 371 


‚—, 7 ]6[ ein —, —, —) und damit Eine Sylbe mehr hervorbringt ($ 397 ff. 
4ff.). Hieraus erwächst für diese ganze Verbalclasse der Unterschied der 
raffen und der lockern Aussprache (straff: יחתם‎ , on u. a. f., locker: ,יחלם‎ 
ormu.s.f.). Welche derselben ein Verb oder eine Form haben soll, hängt 
rar von Mancherlei, zum Theil blossen Nebenumständen ab. Vorwaltend aber 
igen sich die straffen 1, ה‎ (und mehr noch (דז‎ auch zur straffen, die schlaffen 9, א‎ 
nd mehr noch x) zur lockern Aussprache geneigt, die straffe jedoch beiderseits in 
זי‎ Nachfolge anschlussfähiger Druck- oder doch stärkerer Zuglaute (2, ,ס‎ 2, ©) 
sdingt, die bei דז‎ am meisten, bei א ,9 ,ה‎ immer weniger die Lockerung ersparen. 
ufden Paradd. kann daher onrı die Verba und Formen mit strafier, ולם‎ die mit 
ckerer Aussprache vertreten. 

C) Von den Formen mit Vocal-Afformativ lassen bei verflüchtigtem 
'ocallaut der Endstammsylbe ($ 922) zwar — «) die ohne Praeformativ den vor- 
eren, der Chateph-Folge entspringenden Vocal ($ 357,B) gewöhnlich noch unge- 
irbt, Conj. I. Imp.: חתמרג , חתם‎ wie 353, 1a ($ 382,0). Auch — ₪( bei straff 
ebliebeneın Praeformativ tritt unbehindert und unverändert Dumpf-Chateph da- 
inter ein, vgl. Conj. I: pn von A, 99 von [Ar], mo) von [Tor]; 
on). II: 1corıy von [20712]. Wo aber — 7,) das Praeformativ den Sylbenverband 
elockert, und Klar-Chateph eingerückt hat, muss dieses vor Dumpf-Chateph חן‎ 
einen Vocal übergehn ($ 382,1), daher Conj. I: 3A), 2a, Born, ויחלמר‎ ; 
mr, :אָעָזב‎ Haryma, Mars; Conj. II: Tax), Tor): 77083, אמכ‎ or. 

Diese somit zwiefach abweichende lockere Aussprache haben manche Verba 
mschliesslich und durchgängig, andre ebenso die straffe. Aber sehr oft wechseln 
sch auf Flexions- und andere Anlässe die lockere mit der straffen oder umgekehrt. 
Ind nicht minder können auch bei demselben Verb noch ausser den Fällen B, a. c 
6 Vocal-Färbungen ---- —-, —— ——, „— oder —. und —— —— wechseln, 
379. 1058 ff. 

D) An ledigen wie afforınirten Formen muss Conj. II im Fiens und seinen 
Meitungen allen Gutturalen (X, (ר ,9 ,ד ,ה‎ gleichmässig die Verdoppelung des 
sten Stammlauts weichen und das Chireq oder Segol davor zu Sere werden 
1390, 8), vgl. יִאָסם‎ , 8, /NM, NDON", DON, BON, MON ;עד‎ 397%, MENT; 
am, הפא ,ירפאו , יָר' אֶרְפָא ;להעזר , יעזרו ;החלצ ,מחלצו‎ 


1058 Unabhängig vom Kehllaut erscheinen abweichend — a) Con). 
-III: — 1) Form-Schreibungen wie Conj. I: חזק(?)‎ für npm (mn) 2Reg.3; 
onj. 11: נעתם ארץ‎ für נעתמה‎ (Man9:) Jes. 9; Conj. IV: rryayan für --ח‎ oder %-- 
ob16, 8. 6 928; — Conj. 1: nmeom Jud.18; Con). II: ,וְהחְרמתה‎ ray 
Sm.15. Ps.30, 8. $928,a.e; — Conj. I: וחכם‎ für יחכם‎ (a3) Pr. 18, . 6 929,8. 

- %) Form-Verlängerungen wie Conj. III: mom (für (--ממת‎ Mi. 4, 8. $ 928ex.; 
- Conj. 1: 71339 für 3-- Ez.23, Conj. 11: ruown für 09-- Jes. 28, 8. $ 929, 5; 
- Con. I: ַעמַדְנָה‎ Dan. 8 für תִע'‎ oder מְּאֶחְבין — ;6 .10 .8 יעמדר‎ Ps.4,3. IHR" 
@.41,5. יהלמון‎ Ps. 74,6. man Ps.39,7 u.a. יְחדְלוּן‎ Ex.9,29. ידחַזָיוּן‎ 1. 
res Jo.3,1. j1som» Ps.36,8. jrorm Gen.18,28. j1zgm Jes. 58, 2. חקרון‎ Job 
1 יחשבין‎ Ps.35,20. -דון ,מִעבדון‎ Ex.3,12. Jos.24,15. by Ps. 09 
Mayen Dt. 4,11. תִערצין‎ ib. 1,29; — Conj. 11: יאָסְפּּן‎ 4% MOM. ib. 11,8. 
aben ib. 60(108), 7. jarorı ib. 104,7. יחצבוּן‎ Job 19,24 ($ 498,7). 11719" Jes. 7,25; 

24a * $ 1057. 1058 
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- Conj. 111: מא' , יְאָרִיכוּן‎ Ex.20,12. Dt.4,26u.0. לייד‎ 1 Ps.5,10. ן‎ 
13,5. Ex.14,14, 8. $ 930,2—d. 370 ex. — mabrıp für --לם‎ 0 1 
בר‎ -- Jud.12,3. רְאֶעָמִידֶת‎ Neh.12,31. 13,30, >. $ 972,6. — 3) 
wie room Jes. 60. תִלְָנֶה‎ Rt. 1. nn Jer. 49. MU Gen. 900 
finn. estr. als absol. wie >ar1 Neh. 1. 73277 Jos. 7, 8. $988,4 = 
5) Conj. 1: Qal Passiva ,הרָג‎ men, 27, 5. $906,5. — Fie 
wie Pr, 0277, 237m; Fiens 0 zu Pf. E E, wie fh? ete., המל‎ 2 
881. — Fientt. und Impp. mit ר‎ statt =, ‚ale ren, ,הִיְהפו ;אָכול‎ , 
m; חבוש , יחבוש‎ , Yan, יָחְמול ,,אֶחטום‎ ms, Norm, Bm, ae חֶה‎ 
אֶלָי מע‎ , Sn, ה ,מִעָצור , וֶת' , וִי' , יַעָמוד , אִכָלוזֶה  רְעָלוּז יעטום.‎ Ir 
in, s. $1005,5,a—d; — mit X statt —: תפתְִצָבוּרִי‎ 8 (ohne P 
Jes.54,2 Mss. (Edd.: "1 oder ,(-בָכִי‎ 5- 5 1005, 4. 367. — Infınn. 
—, als לְאָכלל‎ , TION, גלאָסור‎ ma, om; לב ,לחלום ,לחטוף , לחבוק‎ 
Mars, ya, בוע' ,לע' ,92‘ ,עבר‎ rırya, ira, ,לוז‎ Tor, לר ,2 לעי‎ 
34295, 8. $1006; — Infinn. mit --ה‎ "fem., als nprma, כְּח'‎ Dani. 3 Jes. Su. 
mem 2 Reg.12; nbon, nsarb Gen. 19. Ez.16; ran Pr.20; עצמה‎ 6. 
s. $ 987,4. 990, 2; namR s. schon א‎ 1054,85. — >( Conj. II: 6 | 
אֶלְִעָמָיר‎ Gen.25 וי ,רְתְעְצָר הי — 8972,45 .8 ,8 .גו‎ Num.10u.a., 1 9 
Part. mit Casua-Vosil: Rs Ex. 15, s. $832,,. — Conj. III: defect: = 
später plene יכל‎ -- 1 Reg. 5, 8. 2Chr.5,9u. dgl. m., ₪. << 1018,8.7% — ' 
für ויחשך .4 --ד‎ für --ך‎ Ps. 105, 8. $ 972,2; - (Anna, ma (lm 
‘rıo) Jer. 12.15, 8. $ 1015, 2. [ 
Aber die gutturalisch modifieirten Formen sind bei dieser ל‎ 
für klare und erschöpfende Darlegung eine der schwierigsten Aufgaben 
Sprachlehre, weil — 1) die dabei einwirkenden Lautverhältnisse.e 0 manı 
faltig, fein und verwickelt erscheinen, dass der Ueberblick der Formen 1 
Motive schwerer als irgend sonst zu gewinnen und festzuhalten ist, vgl. ! 5 , 
— 2) weil ebendarum auch die Lesart vieler Beispp. in 185. und ל‎ 
kend geblieben ist. — Auszuscheiden vom Ganzen ist zunächst 8 
gebrauchte Verben-Paar mr] werden, הזר‎ leben, welches seines inner 
($ 434,5. 443,/) bei Praeformativen und Praefixen die gutturale Fürbung 
Lockerung hindert, und nur da zulässt, wo das Praeformativ selbst. nit G 
anlautet, vgl. mn, mn und dagegen mm, ’m, mınn, nis, un. 1 
s 11791. — Versuchen wir nun von allem Uebrigen die Uebersicht es un 
hindert Gutturalischen nach der Reihenfolge der Beugungen zu geben! = 
1059 Conjug. I, — 1) Perfect: Hier ist das Gutturalische noe 
einfach, da es sich ausser dem Suffix-Verband, wo alle Formen vorn Chs 
Patach bekommen müssen ($ 381. 1039,a. 1068, 1), lediglich ‚auf das א‎ 
Gutturalen gleichmässige ($ 383,5), nothwendige Chateph-Pata 
schweren Afformativen on, jMm beschrünkt, vgl. onsax, ea Lew, 1 
Jud.21,20. אַהְבְמֶּם‎ (von 78) Am.4,5; omsan Ez.5,7 u.a; "onen ו‎ 
--תך , בס‎ 100.10,18.8. 0. Dagegen ist + מ‎ 
2) das Fiens ungleich vielgestaltiger, als die Paradd. der Leh 
ihren רְעָלד,,‎ , pr“ erwarten lassen. Da das Qal zunächst zwe erh , 
ein actives Fiens O und ein statives Fiens A, dem Iotabern: 4 aber lau 
$ 1088. 9 
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901086 Fiens A gutturaler Vbb., sowie das auf X-— und --ה‎ (ursprüng- 
5 444,8) von Vbb. ל"א‎ und לה‎ sich anschliessen: so giebt diess, soweit 
Praeformativ-Vocal nach dem dunkeln oder hellen Laut der Stamm- 
ıtet ($ 352,3. 376,e), zunächst 2 Lautfolgen: 

1-68 11, &—-ala, e). 
e unabhängig vom Stammsylben-Vocal א‎ stets, und bisweilen auch n, rı, 
gegen 9 meist, und bisweilen auch 71, 71, ebenso unabhängig, das ג‎ vor- 
treten noch 2 Lautfolgen hinzu: 

1-09 2, .(8)ג-‎ 
endlich bei allen diesen Lautfolgen ebensowohl straffer als lockerer 
rband möglich bleibt: so giebt diess nachstehende 2mal 4 Schemen, 
r die Verbalstämme, die danach ihr Fiens Qal ausschliessend oder vor- 
ıd oder abwechselnd '( beugen, gleich beisetzen: 


Schema 6 
Schema 8 


; הדף ,אפד ,אסר die Verbalstämme‏ 
"TON,‏ ,אסף DIR,‏ ,אחז ,.צאזר ,אגר die Verbalstämme‏ 
;.צחשף ,.צארג ,ארב 
,.צ*חסם ,חסב ,הגר ,.צחבל die Verbalstämme van,‏ ;5 ג Schema‏ 
,חפז non,‏ ,* חסל ,* חנך ,חמר bon, por,‏ ,.צחמד ,חסף 
,חתם ,.צחשב Ton,‏ ,*חרג ,חקר ,חצב ,חפש ,חפר yon,‏ 
; עשר ,. צעצר ,*עכר ,עטר ,עסף ,עזר ,*חתר ann,‏ 
,.צהרס ,הרג ,.צהפך ,.צחלם die Verbalstämme br,‏ ;5 ג 8 Schema‏ 
,*חנט , חלש ,.צחלק , חלץ ,.צחלף ,חלם danv.,‏ ,* חבק 
,909 ,09 ,עזב ,.צעבר ,עבט ,עבד ,חרש ,חרק ,חרך 
,ענש ,*ענד ,עמס ,עמל ,709 ,.צעלץ ,עלס ,.צעלז 
; עשק ,ערץ ,ערף ,.צערך ,ערג ,* ערב ,עקד ,.+עקב 
bar,‏ ,אשם ,אלף ,אטסר die Verbalstämme‏ ;(6 6 :לה Schema 8 8 (bei‏ : 
yon, art,‏ ,חכס ,.צחדל ,*חדה ,חבש ,הדר ,הגה 
; עתר ,עתק ,עשר ,.צעשן Ton,‏ ,.צחפר ,.חפץ "onv.,‏ 
,אבל die Verbalstüämme‏ ;(ב 6 8 :ל"א 261 ,6 6 6 :לה Schema 6 6 8 (bei‏ 
,חור ,המח ,אתה ,.צ* ארך DIR, DON, TOR, EIN,‏ ,אהב 
(חנם ,הנן ,חלש ,.צ*חלם xon, mon,‏ ,.צחזק rm,‏ 
,חרץ mn,‏ ,.צחרה ,.טהרד av,‏ , טהחצתה ,.צחסה 
; ערב ,.צ*עצם nen,‏ ,חרש 
;109 ,עדה ,עגב ,,חתח die Verbalstämme‏ ;(6 ג :לח (bei‏ & ה Schema‏ : 
,עלה ,עטה ,חנה die Verbalstämme rm,‏ ;& & & :לח ä] bei‏ ג 8[ Schema‏ 
. עשה ,ענה 


0; 
vo 
e0; 


len meisten dieser Beispp. bedarf es, da sie häufig und gleichmässig 
nd, keiner Anführungen. Was aber — a) vereinzelt vorkommt, ist — 


die dem Schema gemä:se Beugung bloss vorherrschend oder ursprünglich, aber noch dem 
זי‎ Färbung oder Syllabiruug bei Afformativen, Pausa, Ligatur, Suflixen ausgesetzt ist, ward 
jeigesetzt. Nur wo die Zahl der Beispp. zu gering und das Lebergewicht der einen oder 
ıgung unsicher bleibt, steht dasselbe Vb. bei zweierlei Schemen. Wo die Bengungen nicht 
a selbst zeigen, aber der Ableitung nach voraussetzen, steht * bei dem Verb. 


81059 
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8 .8,7; zu dem häufigen „7° vgl: 6 376,.. — vn - 
28,39; mem (cingas) Jer.1,17; יְאָנק‎ ib. 51, 52; 2 
8376, zugleich aber dem häufigen יְאָסם‎ ag ee vel. u en 
nr. 4, 7.8, und dagegen om, sum (I,a). — )11,4( num ₪ א‎ 
8. 61065, B,5; sur Ps.10,9 '( ; “warımı Ex.2,3 ($ 1069, er 2 San 61 
yo) (1 Reg. 8,63. 2 Chr. 7,5) vgl. $ 399,5.7; “om Dt. 28,8: 4 
porn Dt.25,4; m) Ps.18,46 (s. bei 19m); Anm 0 " 
)% 1069, 4,.). — (11,5) Yorm Jes.20,2; Jan Pr.18,27; uhyn (muzuaberis) Di. 
יעלס‎ Job 20,18; “798 31,36 ($ 1069,4,c); %19”) 2Chr. 36, 3; - 
ונס‎ Hos.10,2. — )111,2( som Ps.69,16 ($1051,a); von er m 
im N, pr. am 1Chr. 24, 20 ף‎ erkennbar, sonst nur verkürzt * 
($491) Ex.12,34; mon [von war] Ps.46,4; 82° Job 15,29. — ze 
$1055; תַאֶלַם‎ (assuesces) Pr. 22,25 Edd.; 37m ($ 489) Jes.29,22; 7: m 
Am. 5,15. — (IV,a) mmm (härter als 71377, mm) u. dgl.) er 6,27; ב‎ 
,ג‎ % 879,4( Ez.23,5. — b) Die mit Wechsel der Färbung bei Sir anveri erü ₪ 
מו‎ Einem Stamm gepaarten 116246. (-— oder —— stativ, = 
— activ) zu ,חמר ,חלש ,חלם ,חבש‎ yon, ו .5 ערב ,חרש ,חפר‎ de 8 
27. 29, 31f. 86. Diesen Beispp. sehr nahestehend erscheint 3 [ | 
Fam) (81095, 1) ingreditur (Ps.58,9 u.a.) des schürferen Sinnes we ו‎ mögl 
spitz vocalisirt ($387,5) yorım, my für yorın, ’m, Ps.73,9. Ex.9,2 | 4 
-abatur). — ce) Mit Wechsel der Färbung ohne Sinnveränderung, bedin 
veränderte Vocal-Folge, vorn verstärkten Nebenton u. a. ($ 378,2. 3 379,5), 
viele Beispp., und zwar am häufigsten Rückfall des Segol in Pat - a 
von אסם‎ neben מאָסם‎ , X", רי'‎ (Job 34,14. Ps.26,9. Jos.24,1u.a.): | 
Jos.2,18. 1Sm.5,8. 110.8.; — von אסר‎ zu NDX") (Gen.42,24): '* 
16,7. 11. 21u.a.; — von ארג‎ neben 87 (Jes. 59,5): Yan 1 
von הרג‎ zu אֶהָרג‎ (Am.2,3): אֶהַרְנָה‎ (Int.) "Gen. 27,41; — (III,«) von 0 | 
Ans, sog (Dt. 15,11. Jud.15,7. Ez.2,5f): ְְחִדְלָה‎ are Job 16,6. 
Ex.9,33; — von "on zu “or (Ct.7,3 u. a.): MOM, 1—, > Gen.9,8. 16 
4,17. Ps.34,11; — von חפץ‎ zu יחפץ‎ wer‘, 712, (des. 58,2. Pa: 2 
Jes.13,17. Jer.6,10; — von "en zu Maar, ' (Ps. 34,6. Job 
Im les. 1,29. Ps. 35,4. 26u.ö.; — )111,2( von ארך‎ zu וַתארְָה‎ (Ex. 1, ( 
ib. 12,22; — von עצם‎ zum Sg. [רְעָצֶם]‎ , der zwar nicht vorkommt, ‚be 
wendig so lautete, Pl.: ur9”) Ex.1,7.20. Entsprechende Ri. | 0 m 
Verband s. +, 06 Die Verkürzungen bei ,ל ה‎ wodurch. ein a 
5% es zum Mil‘el-Ton gelangt, zu — wird )6 379,,), bei Jod al 
(mm, nioys: mm, ;רְאָעָש‎ mm: m), s. $ 1077, 4 Seltner 
nachbarschaft, die zum E neigt ($ 347), Patach in Segol umgefärl 7 \ 
zu מה הלס‎ (Ex.15,7. Job 12,14): ירס‎ Ex.19,21. 24°); mehr € 
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hier mr in wenigen Mss. (s. J. 11. Michaelis z. d. St.) und vielleicht ä‏ רְחַטם (י 
הראל Daneben findet sich zwar auch‏ )* — .רחטם nach in Cedz und Wrtbb. falsch:‏ 
ג" [הְאַרג] , רְחְבָּל offenbar erst nach einem Wechsel der Färbung wie bei Sara,‏ 
geben Wrtbb. und Lehrbb, nach einem Druckfehler bei Buxtorf (den F 6‏ 
„Job 12,14 v4“ an; dort steht vielmehr of", ‚wie immer mit 3, wo dns Id r‏ 
blieben ist.‏ 
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xen 8. &1069,4,c. — d) Den Wechsel der Syllabirung bei Formverlängerung 
nd anderm Anlass zeigen, und zwar am häufigsten ($ 397. 399,7) das Lockere 
raff gezogen: — (I, a.6) neben רִיִאֶסַר‎ , ON) (Gen.42.24. Jud.15,13): מידיאסר‎ , 

im Rede- und Versanfang bei frischem Athem, Gen. 46,29. Ex. 14, 6.‏ ,ר"א 
zu‏ הפך Reg.20,14. Job12,18. 2Chr.13,3 ($ 406, vgl. $ 399,8). — )11,0( von‏ 
(Gen.19,25. Jer.13,23. Thr.3,3 u.a.) doch Turm Zeph.3,9 nach $ 399, «;‏ רי' gm,‏ 
(Gen.22,3. Ez.34,16. Job 34,17)‏ אָחבש ,ו" neben Bam,‏ )405,3 $( חבש von‏ - 
zu porn? (Pr.17,2.‏ חלק 2Sm.19,27. 1Reg.13,13; — von‏ וְיחְבְשו loch mare,‏ 

ob 27,17) doch מחלקו‎ 3parı) 2Sm. 19,30. Jos.14,5; — von עבר‎ zu ,אָעָבר‎ 129}, 
doch 29x, 1293 Num. 20,17. Dt.2,27ff. 3,25 u.a. ($ 406,4; anders bei dem 
milder schliessenden 39, Dt.13,7. 14); — von "79 neben 19", ‘1 (Jes.50,7 ff. 
$8m.21,17): 179° 1 Reg.1,7 (nicht so von עזב‎ 2Reg.7,7u.a., vgl. 6 899,0(; — 
von 159, 753 neben ,וי" ,יְעָלז‎ ruroyn, ,מִעַלץ‎ 259° (Pr.11,10. Ps.96,12. 28,7. 
8,2. 2Sm.1,20 u.a.) doch 1759", 1259" (lebhaft im Versanfang) Ps.149,5. 5,12, 
».5406,4. — (III,2) von אלם‎ Pr.22,25 Edd.: yon und תא'‎ , letzteres wegen IB, 
“nachher; — von חזק‎ neben pm, 1, nn, ap? (Gen.41,56. Dan.11,5. 1Chr. 
9,12 u.a.) doch פָוֶ-ְיְחְזְק , אםדיחזק‎ (der Conjunctt. wegen mit geschärftem Wort- 
ton) 1Chr.28,7. Jes.28,22; — von חרב‎ zu 37m, ann (Jes.19,5. 34,10 u.a.) 
doch arm Jer.26,9 Edd., 8. $408,3; — von חרד‎ neben m, יָחִרְדוּ‎ (Job 37,1. 
Hos.11,10f.u.a.) doch יְחְרְדוּ‎ (gehoben durch rıny) Ez.26,18. — (IV,a.d) von 
שח‎ zwar on, 109%, 'n (Ez.24,17. 22. Ps. 71,13), aber emphatisch [oder pau- 
nl, 493,3] 7997, יענזה‎ Jer.43,12. Ps.84,7. 109,19. Lev.13,45. Mehr dergl. 
₪ Pausa und mit Suffixen $ 1063. 1069. — Seltner ist bei blosser Flexion das 
Strafe gelockert, wie von חבל‎ durchweg bann, אַח'‎  ּולְּבְחִי‎ (Ex.22,25. Job 24,3. 

4,3lu.a.), nur Dt.24,6. 17 Edd. Sam ,לא‎ MR לא‎ (8 399 ,0(; — von 909 zwar 
יסא‎ (Job 23,9), doch 209", I2D72 )% 398, e. 399,2) Ps.102,1. 65,14. Mehr dergl. 

Pausu, bei Ligatur und ähnlichem Suffix-Verband, s. $ 1063. 1065. 1069.‏ מל 

- e) Den Wechsel der Färbung und Syllabirung zugleich zeigen: Bar? und 
Um Job 34,17. 5,18, verändert in Stellung und Bedeutung ($ 405,3. 911 ‚36), 
vgl. 4 493,8. 1063; — von [B5r] diek sein Fi. Sg. nothwendig [יחלם]‎ und doch 
יחלמ .ו‎ Job 39,4") mimisch nach 6 406,3. 498,13. — Wie bei 9 die Verkür- 
zung ähnlich wirkt (m von mm), 8. $1077,2,c. — Ausser solchen Fällen ver- 
änderter Färbung und Syllabirung (8. c.d. e) ist vor dem Chateph, das die Vocal- 
Aformativen ה‎ --, —, 1 hervorrufen, der Uebergang des — in —, — in — ($ 382) 
sehr regelmässig, vgl. maanın von vor Gen.41,11; Para) von 198 Ier. 9,1. 

IReg.6,13; aryım von מעב‎ Rt.2,11. Ps. 16,10; יחלמ וַיאָרְבוּ‎ von aa, den" 
Jd.9,34. 43. Gen.40,5. 41,5. Nur — f) wo dem vordern, wie in 27MR, Ing), 

sch ein mittler Kehllaut folgt, der vor ‘u. dergl. Klar-Chateph verlangt 
(1053,4), hat man den ungewohnten Lautfolgen an, mm, jener mit 


nn u 
- a u en er 


) Zufällig ist 01685 das einzige Beispiel, das vom statiren דזלם‎ in Fiens Qal vorkommt, und daher 

it freilich das ganze "חזלם‎ bis רררזלם‎ unseres Parad. im A. T. nicht zu finden. Dass aber diese Para- 
&gmenformen neben רחלס‎ u.8. f. in der Sprache gewiss da waren, bleibt nach so vielem Analogen 
.ואל‎ So war denn dieser Zufälligkeit wegen neben לחם‎ , ur, חתם ,,חלם‎ (vgl. zu חזלם‎ noch Jes. 


3,16) das bequeme eb nicht aufzugeben. 
6 1059 
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quiescens 81 ($ an‏ א producens 3787), dieser mit‏ א 
natürlich vorgezogen, Pr.1,22. Jud.12,6 (vgl. 16, ,8(. .‏ 


3) Der Imperativ, ledig oder auf 77, sowohl stativ. nich, u 
hat — «) bei ,א‎ wie im Fiens, durchweg — behalten, daher: : los -- 11' 
108.1,68.0.8.; אֶזֶר"‎ Job 38,8. 40,7; ma צר‎ 4. 2Sm.2,21; ל‎ - 
Tu.a.; .א אָמר‎ 8,1. 12u.a.; אֶסם‎ Num.21,16u.a.; or 1 ir 
9,32; — ₪( ,ה ,ה ושע‎ 2 fast ausnahmslos —, daher stativ: 
pın Dt.31,7. 23u.a.; oan Pr.27,11; activ: gar u. 14 von הדך‎ 7 
י ,עזב ,עבר ,עבד ;חתר ,חתם ,חשך ,חרב ,הנך (1058,0 6% חגר ,חבש‎ 
von an Jer.49,3; mm u.s.f. ($ 449) von mm, ,חנה‎ [non], man 
$ 1078, 11,3. [Nur היה ,הוא‎ haben vorn — ($ 383,2. 1180,.); ı 
neben m9 sagt aus 5. $ 388,2. 498,21. 1078,3[. — 4) Der Imp. mit V 
mativen behält sehr regelmässig das Chireq der sonitalen Vbb,, eo 
12,13 u. ;.א‎ "508 (s. nachher) Jer. 10,17; var Jer. 6,26; 39 Mi.1,11 ₪. 
Jes. 47,12 u.a; a8, nm, pn, 9732 u. dgl. m. von SAN, 5 
— y) bleibt wie beim sonitalen Vb. vorn — (6), oder tritt bei Vk | 
zum E neigen ($ 347), auch — ein: וְאָכְלָה‎ Gen, 27,19; אֶספָהלֶי‎ Nam. 11, 
Jer.49,11; may Job 33,5 nach 8.387 neben 1279 Jer.46,3 u.ö,., vgl. a | 
unten nr. 6). — 5) Auch vor »—, ל‎ tritt bei Vorderlauten, die zum B ode 
RR ($ 347), bisweilen — oder — (6) ein: won ($ 397, und vgl. Fuer - 
752 (absimil.) neben על‎ Zeph. 3,14. Ps.68,5; neben חרבו‎ 4 (von ב‎ a 
₪4 (von 377) Jer. 50, 27. 21. 2,12, s. $911,26; bei letzterem hat ic 4 
auch noch als „ im pausalen "377 erhalten, 168. 44,27 ($ 333,3; | 
nr. 6, B: rm). — Vom Dag. lene in "BON, "son s. $ 160, /. 500. — 1 7 
א‎ vorn noch ein mittler Gutt. folgt, hat sich das anfängliche — als — gehnl 
und wofern nicht — der Absimilation dient, auch das שאק‎ = 
— 997%, daher von arms, אֶהָבוּ :אָחז‎ Am.5,15. Ps.31,24; rm Ct.2 
וְאֶחַזִי‎ Rt.3,16 (vgl. 8: ara9, may). u 1 
5) Dem Infinit. estr. lassen die mit‘ X meist auch noch vorn =, daher 
oder ohne Praepos.: אָמר ;2001.8,8 לָאָהב‎ '82 Ez.25,8. 36,20 u.n.; נק‎ 52 
לא' ,רְכִ'  כָּאָסף‎ 14 16 Zeph.3,8u.a.; לְאָסר‎ Num. 30,3. Jud.1i 
bei Ligatur 6 1068,( oder mit Prae- und Suffizen tritt auch an einzel in ם'‎ 4 
Beispp. — ein, 8 1067. 1069. Aber auch ohne 01088 haben, weil dem ein 
günstiger Laut folgt ($ 348), אכל ,אחז ,אבד‎ im Inf.: אָבד‎ s.f., Pr.11,1 0.1 
6,6. Dt. 12,23. 7,20. Num. 26,10; nur dass thx, אָכל‎ mit ל ,> ,ב‎ auch wie 
bekommen, $ 334,2. 1067. — Mit jedem andern Gutt. hat der Infin. [anss 
Einzelfall 723 6 1067,2) durchweg —, daher mit und ohne Praepos.: gr 
von ,חטא ,חדל ,חגר ,חבש ,חבק ,חבל ;הרס ,הרג ,הפך ,הלך ,הדף‎ MVB 
ד ,ערב ,עקר ,עצר ,ענש ,709 ,799 ,157 ,עסף ,19 ,179 ,279 ,תדר ,עבר‎ 
(vgl. noch $ 1058,7( ; bei ליה‎ auf המות :)5 .984,4 $( ות‎ u.s. f. von rıX 
,חנה‎ ron, man, ner, ,עלת‎ my, ,עשה‎ $ 1078, II,4. Auch die Beisp 
לחתות‎ u. dgl. ($ 885 ex. 1067,3) setzen “pn, חתות‎ u. dgl. ₪ 
bleibt selbst (anders als im praeformirten Fiens) bei stativem ] 
mit Kehl- und Nasenlaut A festgehalten hat (vgl. ‘m3, Sun), 4 
1063, B. 
$ 1059 
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1 חַבָּר Participial-Flexionen mit vorderem — sind — A) passiv:‏ 
Jo.2 s. "8 383, 6]; — om oder DNT--‏ עָ' [von 7339 für‏ ;חפי ,חלץ ,ד 
om,‏ ,חרץ ,חצב yon, von,‏ , חבש , חבל ,הרג , הדר Ta,‏ ,אסר DON,‏ ,אחז Fon‏ 
Thr. 4 u.a. 8. $383,6];‏ אָמוּן von‏ --י ,אָמוּכִיס] ; עשק ,עשי ,ערם ,עצם ,ענש ,עו 
אהוּבָה por; — Femm.‏ ,חלץ ,הרג ,הלס ,אסר DON,‏ ,אחז von‏ --ּזֶר oder‏ | 
- ;עשי ,ערם ,ערך ,עצר ,עזב ,חשף var,‏ ,חלש pr,‏ ,ארר ,אנש ,אהב von‏ 
— ;עשי ,ערך ,009 ,עזב ,אסר ,אחז von‏ 8.8 .ג אָחזות | — ;עצב ,319 on‏ 
17 אַבְלִים — ;]8746 .5 34 Ps.‏ 382[ ערל non,‏ ,חדל iv: Sm u.s.f. von‏ 
,אבל "sa u.s. f. ($ 746) von‏ — ;109 ,ערל ,509 ,999 ,חרד DER, von, yon,‏ / 
,חרב ,חפץ ,אמל u.s .f. von‏ אָמלָה — ; ערל ,חנם u.s.f. ($ 382) von DIR,‏ אַגְמִי 
Ez. 86 s. $ 383, 4.‏ הח für‏ הַחַרָבּת 

DO Für Conjugg. 11. 111 ergeben sich nachstehende Schemen '!): 


II, Pf.: Schema ne a (im Ptcp. und bei :ל‎ ne ä); die Verbal- 
stämme אדר‎ pt, ,הדר ,אשם ,)קאזר‎ Tor, 
,*חמס ,6ק.צחמד ,חלה ,חבא ,[%ק].צהפך‎ 
חפר‎ pt,  זפח ,חקר ,* חפש ,[+ק]‎ sön[pt], ,חתך‎ 
עצר ,עצב ,[%ש].צעלם 6קעכר ,[%ק]עדר ,חתם‎ 
.ץצ‎ [pt], עקש‎ +, ons, עתר‎ ; 

„ Schema ne&& (im Ptep. und bei :לה‎ ne 6 a); die Verbal- 
stämme אכל ,)קאחז ,6קאהב‎ [pt], אלח‎ [pt], 
DAN, 6קאנק ,[6ק].צאנח ,אמר ,[+ק] אמן‎  ףסא‎ 
[pt], .צהרס ,אצל‎ [pt], mon, yon, .צחרב‎ [pt], 
,)קחשל ,%קחרץ ,%ק*חרף ,[%ק] חרה‎ 739 
v.[pt], ,*ערם ,עצב ,ענש ,עלס ,עזר ,[6ק] עזב‎ 
עשה‎ * ; 

;+ןעתר ,6קחלה ,הבא die Verbalstämme‏ ;ג גת Schema‏ „ 
sr pt,‏ ,* חלת ,)הלא die Verbalstämme‏ ;ג ג גמ Schema‏ „ 

my [pt], ,[ק] ענה ,אק עלם  ,עלה‎ WO pt, 
עשת‎ [pt]; 

III, Pf.: Schema hei (consec. w*hä); die Verbalstämme ,הבא‎ "or, 
"pn, Ten, (עתק ,059 ,979 ,סחתת ,חתם‎ 
עתר‎ 0 ; 


| sind in dieser Uebersicht dieselben Bezeichnungen gewählt wie in den 6 1059,2 (s. S. 373, 
ier bedeutet noch ein ''וק,,‎ beim Stamme, dass derselbe ausschliesslich, ein ‚.[pt]‘‘, dass 
ber im Particip zu finden ist; ein ,,6' dass er nur conscecutiv, ein ,,]6(", dass er 
nsecutiv vorkommt. Das Zeichen + ist $ 1061,2 erklärt. Bei Conj. III, Fi. können die 
אד‎ und עדה‎ den Wrtbb. nach von uns vergessen scheinen. Aber לאדיב‎ 1$m.2,33, wie so 
den BB. Sam. ein Schreibfehler, f. לדאיב‎ (= 3'119, $ 268. 429, not. 6), begründet keinen 
.ידאב ,דיב == אדו‎ Wie „5M.28,63‘‘ denselben stützen oder auch nur den Sinn erklären soll, 
rir nicht. — Von עדח‎ kann מקדח‎ Pr.25,20, wenn die Lesart richtig ist (s. Hitzig 1. 0. St, 
[61/6י‎ wir theilen, obwohl nicht seine Lesung und Deutung, wir vermuthen vielmehr nach Jer. 
,(כת‎ wenigstens in keinem Sinne Part. Hi. sein, obgleich es die Punctation dem -— und dem 
ige so gefasst haben mag, sondern nur Subst. (l. 120) s. Achrenlese 8. 63. Theol. Stud. ₪. 
8. 610f. Ez.16,11 aber hat selbst die Punctation dem — zufolge nicht Fi. Hi., sondern nur 
kannt. 

her, ausf. hebr. Sprachl. II. 24b N 1059. 1060 
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Conj. 111, Pf.: Schema he 6 1 (consee. w*hä &); die Verbalsti me 
ns * | אכל ,[6]אזן ,אבל‎ ]6[ han ₪ ל ,ארך‎ 
> 6 חזק‎ 1, kon, ,חיה‎ nor, 5 חל‎ pn, ; 
| ,[0]חרד‎ mn, חרש ,[6]חרס‎ far ’ 
([6]עבר ,6עבט ,[6] עבד‎ m 1 
= ערוז ,עמק ,עמס ,[6] עמד ,עלם‎ 
9 EN Schema א[‎ 1 eto.; die Verbalstäimme אדם‎ , TR, JUN, + 
ranpt, art, (חבר ,חבא 6ק+הלך‎ 
חלם ,+ חלט‎ +6, Forpt, “om, פר‎ 
,קְ+חצר‎ mörpt, 6 
,+קט ,לסל‎ 89, N, קטר‎ +, prof 
2 » Schema [8 ä etc.; die Verbalstiämme- ,אבל , [%ק] אבד‎ 
אכל ,אזן‎ [pt], ,*אלה‎ ‚ ARpt, 7 .x[p 
*הסה ,אשם ,[6ק] ארך‎ ‚pmv.[pt), I 
mn [pt], ron[pt], ,חלף ,חלם‎ } 
ser, ו ,[+ק] חרב ,+ חצב‎ ie *הר‎ 
enn[pt], gen, עבד‎ [pt], עבר ,לבט‎ ih 1 
שד ,[6ע]עלה ,6 עטר ,עסף ,* עטה‎ 
עמיק‎ [pt], ענה‎ [pt], ,עצב ,ענק‎ Be / 
ערץ ,ערם‎ [pt], עשר‎ ]+[. er 
Conjug. 11 hat — 4) vom starken Verb — 1) das Perfect aı 
mit 5, sowohl vor — oder pausal — ($376,e. 489,c. 491), als vor ( | 
Vocal- Aformativen, vgl. (straff) onns Esth.3,12. 9493 Jes. 16 / 6: 
pas 15m.10,6. Jer. 2,21; mem, en, כָחשְבנ‎ Ps.88,5. 44,23. Jes. 40, 
— (locker) כְאָמַן‎ , nos}, wars 2Sm.7,16. Ps.78,37; mass, ,הְאלְמְת‎ Von 
63,7. Ez.3,26. 33,22 u.a; Omas ib. 36,9. — Vereinzelte . sin 
(straff) You; Jo.1,18. 1777 Thr. 5,12. mabrı Ps.109,23. וי‎ 8 0 
Ps.48, 6. sen Ob.6 6. pr 1 Reg. 7,47. 2Chr.4,18. zn Dan.9, 
"ny2) Jes. 19, 28; — (locker) 33831 Ex.22,5. os) Dan. 8,26. 4 
8. כָחָרְבוּ‎ 2 Reg.3,23. RATEN Ps.28,7. mo523 Job 39,13. ו‎ un > Ex.l 
(abwechselnd straff und locker) Tem, map Thr.5,2. 15 0. 4. ., לכל‎ Ar 
1Sm.4,19. Job 19,19 u.a. ($ 399,2. 7); 8593, 's1 2Chr.9,2. שש‎ 
5,13, und רְכְעְלְמָה‎ Job 28,21 ($ 399,2); 2297 (in Erzählung) 1 מז‎ 8 
angeführter Rede) 2Sm.19,3 ($ 399,0). — 2) Der Infin. abs., m 
Perf. nachartet, hat vor seinem A stets > ($376,.), vgl. 3 
Tiny?) > 988,0. — 3) Das Partieip mit seinen Flexionen beh 
das ךָ‎ des Perf., wie in den vereinzelten Beispp. (straff) 82 gi 
65,7 ($ 493, 5). ren? 18 .98,26. ur; Jes.2,22. "292 Ps.39,3. 02 
Eccl. 12,14. 293 1Sm.21,8. ועקש‎ Pr. 28,18; moer ($ 1 ‚8) Jon 
Jes.59,15. רת‎ Pr.15,6; — (locker) בָאָחז‎ 0943 ER ‚15 5 
Gen.49,29; ausserdem in נָאָחָבִים — ; (2)עזב ,(17)-- מָן , כָאָמִן‎ u. 8. f. vom 
TOR, ,אנק ,אנח‎ Dos, חשל‎ Dt.25,18. 2Sm.1,23. Jes.8,2, ה‎ 
EIER as a.; WORD Pu. 101, 6; — .א .ו כָאָמַכָה‎ . von 

























, und ebenso Imp., Inf., Part. 
$ 1060 
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d,8u.a. Thr.1,21. Dan.11,36 u.a.; .גו נָאָכְלֶת‎ 8.1. von 538, ,חרב ,אמן‎ par, חרץ‎ 
‚ev.11,47. 19,20. Ez.26,19. Ps. 39,29. Dan. 9,26; נָאָמנות‎ von ,הרס ,אמן‎ 319 Dt. 
8,59. Ez.36,4. 35f.; — (straff und locker) "Tarıı Gen.2,9u.a., DYarı Pe. 
9,11 ($405,3. 399,0). — Aber neben diesen überwiegenden Beispp. findet sich 
\och, besonders in Flexionen, vor עת ,על ,ער ,חר‎ bei dadurch vertieftem — auch 
‚vgl. mAaym Ez.30,7 (s. dagegen 26,19); 792 Ps.89,8; mosy2, --מִים‎ Nah. 
3,11. Ps.26,4 (vgl. vorher 059), $ 398,d. 399, «. 406,4); [עחרות‎ 6 

B) Die schwachen Verba לה ,ל"א‎ haben vor dem — oder — ihrer Perf. 
und Partt. zur Absimilation fast durchweg ,כ‎ vor --ה‎ dagegen und andern 
Voeslen theils 3, theils 3, doch bei 9 vorwaltend > ($ 372,4). Daher :הלא‎ 
וְהנַהלְאָה‎ Mi.4,7; — או ,)8271 ,827 :חבא‎ --, DIM2 ($ 427) Jo8.10,17. 27. 4 
9,5. Job 29,8 ff.u.a., כְחְבְּאת‎ , on— Gen.31,27. Jos.2,16. 18Sm.19,2; — nom: 
wrenn Dan.8,27 (mit -- wegen >, $ 347); om) Jer.12,13. Am. 6,6 ($ 406,3. 
48,13); arm: (?)Jes.17,11. Ps.68,10'); mar Jer. 10,19 u.ö. Nah.3,19; הקחלות‎ 
B2.34,4. 21 (vgl. vorher 0592); — ram Part. fem. von חפה‎ Ps.68,14; — mn: 
Pte. Pl. ara Jes.41,11. 45,24; ('כְחַרוּ‎ Pl. Pf. Ct.1,6 (für mr) $ 387,5. 498,21). 
- my: ,כַעָוִיתִי‎ 192 708. 21,3. 28.88,7. Pr. 12,8; — כַעָלֶה :עלח‎  יִלָעִכ‎ Num.9,21. 
10,11. 23m. 2,27. Ez.9,3. Ps.47,10. 97,9; — --כָה ,292 , נַעָנִיתִי :ענה‎ 7 
58,10. Ez.14,47. Ps.119,110; — nos: noy:, ımoy), נְעָשות , נַעָסִים ,109 ,---- תה‎ 
Lev.7,9. 18,30. Num.15,24. Dt.13,14u.ö. Ez.9,4. Eocl.1,13f. 4,1u.ö. Esth. 
6,3. 9,28. Dan.9,12. 11,36. Neh. 5,18. 6,16 u.a. 

C) Bei starken wie bei schwachen Vbb., 80 wie bei allen Kehllauten 
einschliesslich ,ר‎ hat das Fiens Ni. nebst seinen Ableitungen vorn gleichmässig 
— mit erstarrter Verdoppelung. So Fi., Imp., Inf. von ;ראה ,עלה ,אסף‎ Fi. und 
Imp. von אנח ,)3 ,$1055( אחז‎ ($ 1051,c), ,אסר‎ yon, Any; Fi. und Inf. von paw, 
;רפא ,עשה ,עצר ,(?) ענה ,עזר ,הפז ,חבא ,הרג ,וכל‎ — Imp. von אנק‎ (Ez. 24,17), ערל‎ 
(Hab.2, 16), 93% (Jer. 47,6); — Inf. von 209? ($ ;(ץ,1067,9‎ Fiens von (אלם‎ 
Tom, ,חבל ,הרס ,הפך ,אצר ,אפה ,אנש ,אמר‎ por, ,חנק‎ jon, ,חרש ,חקר ,חצה ,חצב‎ 
on, ,רדם ,רגן ,ערל ,ערה ,עקר ,עצב ,ענש ,79 ,379 ,)$1058,3( עגן ,עבר ,עבד ,חשב‎ 
m, רצח ,רצה ,)1058,2 $( רמש‎ )6 1051,c), ?רתק‎ (Eccl.12,6Q.)*). — Wenn aber 
E1.25,31 iosır für ‘sm steht, so ist das keine, für solches — sonst beispiellose 
seriptio plena, sondern Zusammenstellung der zwei gleichberechtigten Lesarten: 
ämpersonell 7109" ($ 916, 0( mit dem Nom. fem. als Object (wie Ex.31,15) und 
Teym personell mit dem Nom. fem. als Subj.; ersteres wahrscheinlich das Ur- 
srüngliche und Richtige. — Wenn endlich statt — das Praeform. oder Praefix 
1086, 2) in einigen Mes. -- hat, so kann diess nur *( eine ungenaue Ausdehnung 
der Gewohnheit sein, bei gehemmter Verdoppelung dem Gutt. mit — ein — vor- 
Mzustellen, was sonst genauer nur statt — eintritt ($ 396). Beispp. sind Ez. 
4,18: \nioyr), Job19,7: may, Thr.2,11: 9092, 1Chr.24,3: ניחלקם‎ ($ 409, 


mn - on —— - 


!( An diesen zwei Stellen kann freilich die Punctation der Deutung כ'‎ Besitz gefolgt sein, so dass 
> diesem Nom. angehört, vgl. Neue Aehrenlese nr. 700. — 2?) Dieses ’) mit Ewald von וזרר‎ abzu- 
,מש‎ ist unstatthaft, da das ganze übrige unzweifelhafte Nigtal von זרר‎ sonst überall andre als die 
ול‎ wie Jes.41. 45 nothwendige Zornes-Gluth ausdrückt, 5. die Wrtbb. unter "Ar. — °) 8. Neue 
kehrenlese nr. 1664. — *) Wie unrichtig Ewald (Lehrb. $ 351 ex.) bei inYosn das — als Verkürzung 
"egen des Sufüx annimmt, zeigt das Uebrige. \ \ 


, 24b* $ 1060 
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not. 2), Alles aber nur in Mss. Nur Ez.26,15 ist bei h 
solch ein 37712 für ‘2 auch in die Edd. ד ו‎ 
1061 -Conjug. II, a (act, Hiytil) lüsst sich zunächst 
Fiens und Inf. beobachten, dass die defective 0 = - 
Num.30,12. 15 (vgl. 5) nach 6 1018,₪-- ץ‎ motivirt zu sein, vorzugsweise bei 
gelockertem Sylbenverband erscheint, wie Gen. 15,6: 3 + | | 
Lev. 27,28: איש‎ om (wo sich nach $ .א10186‎ auch om | 
Jos.10,29: ,החרם‎ 2 Reg. 19,24: וְאַחרב‎ (Jes.37,25 haben die Edd. 
viele Mss. auch wie 2Reg. 19), Jer. 13, 16 Edd. zwar auch straf: 3 
andern Edd. Ur? (TE konnte der Lesung Tür gelten), Jer.: 
ma (s. jedoch $ 1067,2), Ps.105,28: year ($ 492, 8. 493,2), ib. 
(s. schon $1013ex.). Möglich hiernach, dass bei vorderer Sylbe: 
hintere Vocal- Dehnung etwas gemindert, und damit Jod spe, 
Fiens und Inf. e für 4 gesprochen wurde. Vom — bei חטא‎ s. $430. 108 
2) In Fiens, Infin. und Part. ist mit Ausschliessung des 9— ו‎ nd bi 1 
tenem oder zu -- verflüchtigtem — gewöhnlich zugleich die der Kürze an, 
senere straffe Küsspräche eingetreten, auch wo die Art des Gutt. um 
Anschluss-Lautes dieselbe sonst nicht begünstigt; ; daher die in der Ue 
$ 1060 mit + aufgeführten Stämme הכר‎ etc. in A Beispp. mann, m, : 
מחצרים , מַחלְמִים , ויחלטו‎ (Q.), ,מִכְזְרִים‎ mEpy", dr), מִקְַשַרְכָה‎ ut 





























(?--7"₪ < ו 4" קד 


schon 610181. — 3) Von den meisten Formen kom;‏ > ,92' , לַעְזַר 
Beispp. ., sowohl straff als locker, nur vereinzelt vor, wie Perf.‏ 
(sa‏ חדל ,אבל locker von‏ ;עתר ,977 ,)974,1 $( חתת en, Ten, onm,‏ 
ה אדם Fiens straff von‏ — ; ערה (s. nachher unter ö), mo»,‏ עבט 
הסה ,אחל ,אבר ,אבל locker von‏ ; עפל ,חסר ,חבר ,(6408 vgl.‏ ,42,21 
Im‏ — ;עעם ,עצב ,ענק ,(018.6,96 5 Reg.8,35.‏ 1( ענה yon,‏ ,(,5 ,51077 
) עטם ,עבר (Ps.5,11, vgl. $399,«); — Infin. locker von‏ אשם von‏ 
1) הגה ,הבל Ptcp. straff von‏ — ;עצב ,ענק dex.),‏ ,1059 $ 
6) ענה (Jes.23,8),‏ עטר ,729 (Jes.51,9),‏ חצב nos,‏ ,אבד locker von‏ 
meistens, wie man sieht, so unzweifelhaft lautgerecht, da‏ , עשר 
sähe beigefügten Stellen weiterer Anführungen nicht bedurfte.‏ 
fect insbesondre ist — a) bisweilen im Wortton, bei vorn g ener 1‏ 
em ab. 1‏ 7 7 הִעַברְתּ statt 7 voealisirt ($ 387,4), so in‏ —— 
Den sinnvollen Wechsel der Fürbung (1 mal zugleich der Syllabirur‏ ( 

hier die Beispp. des Perf. eonsecut. — (locker oder [ 
7,24. Ps. 143,12; max Jer.25,10u.ö. Ez.25,16u.ö. Ob. 5.3, ,1 
Job 14,19); — ran 'Ps.77,2 (der weichen Laute wegen - 
1 Form, $974,2')); ְהַאָזכ‎ Ex.15,26 תאִ')‎ 5. 0 
m Jes.49,26. 58,14. Jer.19,9 (sr Ex.16,32. Ez.16,19); — 
on Dt.5,30. 22,7. 1Reg.3, 14 (/wr1 Jud.2,7. Pr.19,11); — 
em Neh.5,16u.a.); von demselben Vb. ist aber, wo die ' 
Ligatur ($ 974,5) oder wegen des Scheines eines Perf. Ten 7 
blieben war, auch vorn --- geblieben, Lev. 25,35: בו‎ nprmr en 








') Dass es nicht ו‎ ‘“ nach 5 956,7 ist, 5. Neue Achrenlese nr. 1185, 
$ 1061 
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Jer.51,36 (nn Zeph.3,6); — man 2Sm.17,2 (vgl.‏ והחרבתי -- apmm;‏ בז 
om 15m.15,3. 18. Num. 21,2. Mi.4,13‏ ,--תי ,)1058 $( ) וְהַחַרַמִמָּה — d.8,12);‏ 
ib. und Jos. 0 ‚10); - !meEnMm (zugleich gelockert) von TErIN Am.5,8. 8,9;‏ ה 

יעבר — Jes. 43, 24); — PO2YM: (nur so) Dt.15,6;‏ הע') 17,4.ז30 ְהַעָבְדְתִיי 

2 ּם‎ -- Jos.4,3. Ez.5,1. 20,37 u.a. (Ir Zach.3, 4); — mmoym, einziges, 
gen M nur bei לה‎ möglich gebliebenes Beispiel der 111. fem., 1. 2,19 (vgl. 
gegen Jos.2,6); ,---יתי , וְהעָלִית‎ om— Ex.13,19. 40,4. Ez.26, 0 37,6. 12. Job 
,8u.a.; והעליף‎ Dt. 27, 6. Jud. 6,26, mit —— auch bei behinderter Tonrückung 
וול‎ In Ez. 33, lu.a.); — n799, תו‎ -Num. 3,6u.ö. 1Chr.17,14 הְעָ')‎ Pe. 
1,9u.a.); von Ez.29,7 s. 3268 und not. 2; — (straff geblieben) ınnnm $ 932. 
14,1; — manym, on— 1:%.8,95. Ez.35,13. — 5) Eine mimische Abweichung 
er Färbung, die dem — und der Lockerung —— zufolge zugleich gutturalisch 
t, zeigen — Imp.: החש‎ schweiget für הח'‎ 2Reg.2,3ff., הַתָמִיק‎ wühlet tief für 
m Jer.49,8. 30 ($ 498, 18. 17); — Inf. החזיקי‎ mein Fassen für הח'‎ 8708 
} 987, 7. 498,18). — 6) Den bedeutungslosen Wechsel der Syllabirung 
eigen — von :חזק‎ PM, ונ" ,-ק‎ Jes.56,2. 27,5. 11498.1,50 u.a., aber וְאַחְזֶק‎ 
e.42,6 (8 956,4); — von החשוּ :)405,3 $( חשה‎ (nr. 5), החשיתי‎ Jes.42,14. Ps. 
9,3; aber Pte. nOrn (mit scharfem Wortton) Jes. 57,11; מחשים‎ (nicht mehr mit 
ffener Nachsylbe, 6 399,,) Jud.18,9. 1Reg.22,3u.a.; — von Ten ($ 405,3): 
wm, pen Jer.13,16. Job38,2; aber לאדיחשיף‎ Ps.139,12 )6 899,0( , vgl. 
och 4,2; -- von עלם‎ ($ 406,4): wögn und הִעָלִים‎ 2Reg.4,27 Edd.; הַתָלִימוּ‎ (nur 
0) Ez.22,26; ,--ם , מעלִים‎ en. העלס ילימ‎ Lev. 20,4. 1Sm.12,3. Jes. 1,15. 
%.10,1. Thr.3,57 [doch Lev. 20 in ältern Edd. vielleicht auch 9, 977]; מִעְלִים‎ 
1.28,27. Job 42,3; — von ערם‎ : 09° (l. 249°) $ 1055, Conj. III; aaa Ps. 83, 4 
N vor stürkerm Mil’el-Ton); — von עשר‎ : "87%, ‘yn, 097, להשיר‎ , 09m 
$m.2,7. Jer.5,27. Ps.49,17. Pr.10,4. 22. 21,17. 23,4. 28,20. Dan. 11,2 2; aber 
nit Contraction) (--ר .1( רַאעשַר‎ Zach. 11,5 ($ 428,4. 489,13. 1067,1); 12203, 
non 1Sm.17,25. Ps.65,10 (s. oben nr. 2. 1069,10). 

Conjug. III,d (pass. Hogtal) zeigt — «) von straffen Beispp.: Pf. je 
eraum est Job 30,15; — 182717) oceultati sunt Jes.42,22; — Inf. abs. החל‎ Sasei- 
80 Ez.16,4 ($ 988,4); — p) von lockeren: Pf. החְלִיתי‎ vnineratus sum 1 Reg. 
2,34. 2Chr.18,33. 35,23; — rar vastafa est Ez.26,2 [ausser-pausal: na] 
och im Chald. Esr.4,15]; — תה ,העלה‎ -- sublatus, -/4 est (für ‘9 $ 387,4) Jud. 
‚28. 2Chr.20,34. Nah.2,8; — Fi. om, D— devoveatur Ex. 22, 19. Lev. 27,29. 
₪.10,8; — רְעָמד‎ sistatur Lev.16,10'); — Inf. abs. החרב‎ 2Reg.3,23 (s. Jedoch 
988,6); — Partt.: בְאָחְזִים‎ befestigt 2 Chr. 9, 18; מחַרְבות‎ Ez. 29,12; מְעָמד‎ 
‚Beg.22, 35. 

Conjugg. IV. V geben dem Gutt. nirgends zur Sylben-Lockerung, höchst 
elten zur Hemmung der Verdoppelung, nur wenig zur Vocal- Färbung Gelegen- 
,ו‎ daher fast alle ihre Formen den sonitalen gleichen, und gelegentlich, 80 
weit vöthig, schon bei diesen mit aufgeführt sind. — Beispp. der Vocal-Färbung 


') Dass die in Wrtbb. noch immer hierher gezogenen בָעִ' , העבדס‎ , die als Passiva mit Suff. ganz 
beispiellos bleiben und in sich keinen Grund zum Passiv haben, nicht hierher gehören, sondern Fientt. 
und, 4. & 409,9. 498,16. 1068, 6. 1069, 6 


$ 1061 


sind nur — Conj. IV,a: amayan 96. (vgl. mn) $ 907; — מחַשצרִים.‎ 


zier 1.Chr.15,24. 6 u.ö. Kt. $1013,2. 1020,2; -- 09. IV, 
(richtig hergestellt) 990779 Ex. 16, s. > 1020; — nys%, em—f 4 
26,14. 35,7. 23. 39, 34. Nah. 2,4, 8. 8380, y. 351, e. Wo diese F 
unterbleiben sollte, ist ü bisweilen mit ר‎ geschrieben ($ 169 ex.), wg er א‎ 
nten 






















27,19. mens, ers Ps.41,3 Edd. Pr.3,18 Mss. — Conj. V: ar 
,(.א6 1081 .1023 $( ה‎ wo auch der vordere er zur 1 
bung mitgewirkt zu haben scheint. — Beisp. einer gehen nV 


ist nar Conj. V, Fi, ארוס‎ Jes. 33,10 für ,אֶתְר' ,אי‎ >> 1, 9 N 


IV, Verba gutturalia in gelegentlichen וא‎ 


1062 Wie die Verba mit mehr als Einem wirksamen Gute. 2 ’or 
u estalten missen, ist meist aus zwei Paradd. leicht erkennbar und a reffe 
telle schon angegeben. 

Conj. 1, Fiens os, ,עתר ,הדר‎ s. $ 1051,2. 1059,2,2; — Fiens un 
,אחז ,אהל‎ s. $1055,4. 1059,2,/. 3,.. — Conj. II, Fi. und ‚Imp. 7 
8. $1051,c. 1055, 2. 1060,C. — Conj. 111, Fi. und Imp. ם ,בער‎ 
8. 61055, 4,111. — Conj. IV, Pf. ,אחר‎ s. $ 1055, 2,«. 1056, 1,c; — Fi. m, 
s. $1051,e. 1055ex. 1056, Il; — Fi. שעע‎ im PL, s. $1055, 2, IV. - Sonj. 
(pass.) Part. ,צרע‎ s. $ 1052ex. 1056, III. — Conj. V, Ei. ₪ מ‎ 
6. $1051,/. 1055, 4ex. B,V; — Inf. ל ,1056 ./ ,1051 $ .> ,שרע‎ - 

Verwickelter sind die Formveränderungen 

I) durch die Pausa, welche zwar ihre allgemeinen Regeln ($ 1, 027 7 30 
hier zur Anwendung bringt, dabei aber — a) das gefärbte A, nur wo 6 
an Verbalformen Illae und med, gutt. als Qames verlängert und | It, 
953%, ;יבצע‎ mo, ;שלחו‎ 73°, Da; וּצַָקִי ,נִיִדְעָקו‎ ($ 386); MIIH8, m RT; da 
— 2( das aus E gefärbte A bei denselben Verbalclassen im Alu 
lässt ($ 492,«), im Uebrigen, wo es nur dem Wortverband dient ($1 
zurückführt, vgl. nörn, שמע )90( ;ריצל‎ , wu; (I2EN) שבע‎ 
13; (mbar) .ללחו גח‎ — 6( Vor dem gemein-pausalen Que 4 
V, Conj. ($ 1027, 5) muss bei Vbb. med. gutt. das bei ח ,ה‎ gehli 
Segol werden ($ 391), z.B. הטהרר‎ ($ 1018,0( emnN, חלו‎ — 
Formen 186 gutt. werden theils neben andrer, theils ohne sal-Ve 
rung die lockern (vorzüglich kürzere und ledige) nicht selten übe 0 6 
die straffen (insbesondre längere und afformirte) im ae el 
($ 397,3. 493), z. B. 37787, 37789; יהלמון , יְהְלְמָנִי‎ ; DIT, — ma, m 
mmasR, 3971; Hy", (ועטס‎ 109", E92. - 

1063 Hiernach sind die Eukiaenlan Pausal- -Beispp., mit & Aussı 
Formen, die weder in pausaler noch in verbundener Stellung vom Sonital 
weichen (s. -- schon 6 1098 ff.), nach der Reihenfolge der Fl 





') Von den Angaben bei J. M. Hartmann (Anfangsgr. 1819, 5. 148ff.), die übrige 
Druckfehler sehr entstellt sind, müssen die unsrigen vielfach abweichend, bald mehr bald min 
$ 1061— 1063 


Verba 186 gutt. Mehrfach gutturale Vbb. Verba gutt. in Pausa 388 


4) mit Vocal-Herstellung: — 1) @al, act. und stat. — a) Perf. 
186 gutt. '): nmöx, שִכְחָה‎ Jer.12,1. Pr.2,17; — 92% Jes.9,19u.a., so noch 
שמע ,שמח פנ‎ ; — med. gutt.: .ג 28 זֶתָקה‎ 18,19 und so von בחרו — ;שאל ,רעש‎ 
en.6,2 u.8., so von ,נהר ,נאץ ,מהר (מאס‎ “MD, ;שאל ,רחק ,רחץ ,צעק ,פעל‎ — 
"mar, 1033 Lev.12,8. Gen.49,15; — ,נְצַמוּ‎ 12971 Ps.141,6. 34,11; — 5) 8 
6 gutt.: יבצע‎ 10.2,8 ( und so von ,גול‎ MAT, ,צמח ,צוח ,פתח ,פרח ,משח ,זרע‎ 
von, יפ - ;תקע‎ $ 1052; -- aryan Jer.9,3u.a., so noch von ,כרע ,זרע ,זבח‎ 
mo (auch Lev.10,6), ;שלח‎ — med. gutt.: E97”, DR" Ex.2,23. Jer.5,7; — 
ידחקו‎ PER? $ 1054; — ימעט‎ Jes.21,17u.a., so von PR, ,סחד ,נחל ,נהק ,נהג‎ 
תמאֶסוּ — ;61054 תִפְעָלוּן — ; שחט ,שאל ,שצג ,שחק ,רעב ,רחץ ,צער ,צעד ,נה‎ Lerv. 
6,15 und so von ,מעט ,טחן ,טהר‎ >99, nd; — 186 gutt.: (straff) Sonn Jes. 
4,2; — ar Job 24,9 und so von son, ,חקר‎ son, עזר‎ ; — pin Ez. 34, 2; 
Senn ib. 9, 5 und so von von, ;חשב‎ — mE Ps.34,22 u.a., so von ,חכם ,חדל‎ 
ren, Hari; — arm, mern Jer.2,5 u.a. Job 6,20; — sm, Pizsm > 1058; — 
NERR, תּהַבְּלוּ‎ Jud.21,22. Ps.62,1lu.a.; — (in P. straff gezogen) יהלמוּן‎ 4. 


14,6 (vgl. 141, 5); — (locker) 1338, a8" Pr.1,18. Jes.59,5u.a.; — wog, 
ziyn Jer.11,15. Jes.47,12; -- 1937 Job4l,11u.a., so von ,חלק ,חלס ,הרס ,הרג‎ 
;עמד ,עלז ,עזב ,עבר ,עב‎ — room, תְּהרְגוּ — ;1058 8 רִעָברְוּן‎ Lev.20,15 und so 


ron עשק ,709 ,219 ,עבר ,עבד‎ (zu Gen.15,14 5. % 488( ; — mm? Jes.29,22 und so 
ron יָאֶתִיוּן — ; חרד ,חרב‎ , OT, OT, ROM $ 1058; — aan Zach. 8,17 (vgl. 
kon $ 1085, 3,2); — (in P. erst gelockert) 183717) 1 Reg. 13, 27 (vgl. 13); — 
יחל‎ 15m.30,24 (vgl. 23m.19,30); — padm Ps.35,20 (vgl. 41,8); — noyM 
P.104,32. 144,5 (vgl. 74,1); — ec) Impp. 11186 gutt.: סְלְחָה‎ Dan.9,19; 

nv, „mon 2Reg.2,17. Hab.1,5u.a.; — med. Bit 1199 Reg. 13,7 ( (8.386. 
1067 ‚1); .ם 168.7,11 שאֶלָה‎ 6. 1.(; — u) Jer.22, 20 ($ 886. 1067,1); — 
Iae gutt.: .7,8.ג6א וְאָכלוּ ואָחזי‎ Jes.55,1; — ar) Num.31,17 und so von 7, 
;עד‎ — an 6108908; — אֶהבוּ‎ Zach.8,19; 35m ib. 11,12; ao5m Pr.8,33; 

4) Intent. u. dergl. 9 972,6), 16 gutt.: AYIOR Ps. 69,15; Inne, on 
.15,14.ם8!‎ Ps.95,6; — med. gutt.: MEYER), MONURN Ps.77,2. 119,181; — 
Ise gutt. (straft‘) וכחקרָה‎ Thr.3,40; — שחל למָח‎ Eecl.7,28; — (locker) ,אֶעָלְזֶה‎ nI— 
Hab.3,18. Ps. 60,8 u. ö.; nos Hab.2, 1; — (in P. erst gelockert) אִדְְרָה‎ Num. 
W,19 (vgl. 21,22). Jud.12, 5 (val. 8 und 11,17); — may Jes.51,23 (vgl. 1Sm. 
14,1.6); — e) Part. act. fem. 93 neben rmya Jes.34,9. 30,33, 8. 8995, IV. 
1080ex. [Von ya, dem halb zugelassenen Fem. Hos.7,4, 8. $ 6l6ex.) — 


rich erscheinen, weil Hartmann —- a) wirklich viele Beispp. (meist von der Cedz getäuscht) übersehn 
"er verkannt, — 2) eine Menge richtiger Fälle der kleinen Pausa ($ 488) als ‚„‚Unrichtigkeiten oder 
Verschen‘‘ ausgeschieden, dagegen — c) die gutturalen Vbb. y'p, “p, ,ע"א ,2°9 ,פ"א‎ auch wo sie nicht 
6 ihnen eigenthümliche, sondern nur die gutturale Besonderheit zeigen, an andre (zunächst der erstern 
Geltende) 56 verwiesen, — d) alle Vbb. mit ,ר‎ auch wo ר‎ nicht als Gutt. wirkt, zu den gutturalen ge- 
kgen, — e) viele Qal-Formen mit,stativem, nicht vom Gutt. gefürbtem A, z.B. au audiunt, שמחִי‎ 
ו‎ or erlischt u. dgl., nicht ausgesondert hat, ob sie gleich schon zu 6 8 gehören. 

') Die ledigen Pausnlformen dieser Vbb. in Qal, Ni., Qi. 5. schon $ 1051. — 2) für diese Stelle in 
Gesen. Wrtb. falsch als Stativ („werden wund‘“‘) erklärt, s. dagegen Hitzig u. A. 2. 6. St. — 3) aber 


Zusammenhang naclı freilich besser ar) (ad Orcum) punctirt, daher schon $ 956 mit ? aufgeführt, 
%. De inferis $ 283 ff. 


$ 1063 


2) Nigtal, Perf. med. gutt.: ,נִשְאָרֶה‎ nnd) 2Sm.14,7. Gen.6,2; 
7,3 und so von ;לחם ,כחד ,97 ,בהל‎ — 188 gutt. (straff) 77793 > 
our) Jo.1,18 und so von ,חפז ,חבא ,הדר‎ 307; — (in P. stı 
Pr. 24,31 Edd. (vgl. Ez.36,36); — ec Ps.47,10 Edd. (vgl. 
(locker) mass: Jes.53,7 und so von הרס‎ (Edd.), 219, 6 - 
47,10 Edd., so noch von ;ענש ,אמן ,אלח‎ — (erstin P. me 
17,15 (vgl. 189m. 21,8). — Fiens 11196 gutt.: won Jer. er ya" 
ישי‎ 1Chr.20,4. Esr.10,5. Jer.5,2; — sum $ 1052; — med. gutt. 
31,1; — pi $1054; — man, Yasam Gen.42,15. Jes. 52,8; 
"ax" Dt.14,19 u. a., he von ,אסף‎ yon; -- TIEOR, Jam, ren), 
$ 1058; — mern, ak, --בר‎ Jes.7,9u.a. Neh.8, 10f.; — Intent. 1 : 
MER), gu, non Ps.119, 117. 80,4. — 3) Hogtal, Pf. med. gutt.: לד‎ > 
3 %; — 186 gutt. s. 61061,111,0. — 4) Qittel, Perf. 11196 ₪ : 
3,12 und so von ;שלח ,פצח ,זבה ,בקע‎ — med. gutt.: mars 1Reg.18 
($493) Job 29,21; 3 Jes.3,9 und so von ;שחת ,שאל ,נאץ ,נאף ,מעט‎ — 1 
11186 gutt.: or) ($972,6) Ps.119,147; — ara 10+ .21,5 8 wi. ron 
;שלח ,שוע ,שבע ,רצח‎ — Ton, עון‎ -- 6 1088; — med. gutt.: 5% 9 
so von ,לחך‎ Um, om, ;שחת‎ -- por, an 51054; -- mom de 50,2 
751054; — amınm ($488) Ez.23,34; — 229227 Ps.62,5 und 3 
תעב‎ ) 1056,11); — Ran) Pr.1,24; — Im, med. gutt.: anna J 
Qitlel, Pf. ($ 1021,3) 797, mm (Edd.: (ש'‎ Job 15,32. 3, 18 ₪ 
mas" 168. 15,5 (für יְכַרְעָרוּ‎ von ,עור‎ $ 282,7). — Quttal, med.g 
men Jes.54,11. Hos. 1,60; — צר וו כּרְתָה , ארשה‎ ud. 
may ($493) Ez.21,15f.; — חרבו‎ 4 16,76.°2); — Fi: w es. 66, ] 
רגרטף‎ und so von שרש ,שרג‎ Job 30,5. 31,8. 40,17. ₪ 
B) Mit Vocal- -Verlängerung finden sich: — «) Qal 11198 ₪ 
ny71 Jer.50,24 und so von שבע ,פשע‎ $ 1052,39; — Fiens: יבלע‎ 0 
von תקע ,צמח ,פתח ,פרע ,זרק ,זרח ,גרע ,גוע ,בטח‎ (zu Lev.21,10u.d 
— (IH. fem.) תצמח תפרחה‎ Hab.3,17. Jes.48,19u.a.; — (II. er 
25,4 u.a., so noch von שלח ,רצח ,פתח ,משח ,מלח‎ - muss Ps.56,4 2 
בָזֶרֶע — ; שלח ,קרע ,פתח ,גוע ,ברח‎ Lev.25,20; — mad: gutt.: m: Bir , 
von ,מאס ,לעג ,זעק ,דאג ,גאל ,בער ,בחר‎ Fra, ,(נ)נאץ‎ Ir, יחץ פעל ,פחד ,סעד‎ 
,שאל ,שאג‎ ung; — (III. fem.) jan Job 12,11u.a., so noch von par, br 
— (II. mase.) תלחץ‎ Ex.23,9 und so von (מאס‎ a, כחל‎ “ne, ,פעל‎ pi 
Rt.4,4 und so von ,פחד ,9% ,זעק‎ priv, ;שאב‎ — 186 gutt. (locker): : 
Pr.16,13. Gen.25,23; — ויחלש‎ Job 14,10 und so von ;חרב ,חזק‎ — ) I 
arm Mi.4,11 und so von ;חרם ,חרב‎ — (II. masc.) Yım, un 8 
109,1; — (straff) dam Job5,18 = so von br, ,חכם‎ yon, חסר‎ 
(III. fem.) Sam Job 14, 77 und so von on, ;חפץ‎ — 07 
;חפץ ,חסר‎ — (in Pausa straff gezogen) 3787 Pr.15,9 Edd. (vg 
16,13, wo das Versglied vorher 1 Sylbe weniger had; - הב‎ 


Br ACH 


Pr.20,13). — ern med. Be 5x3 Rt.4,4; — Iae gutt.: Som 1 


= ———_— ו 

























4% 


dr ב‎ 


1) שרשף‎ Jer. 12,2 ist nicht guttural (wie bei Hartmann), sondern Pass. « 
& 10928, 1. 
& 10683 


Verba הו‎ in Pause 885 


7m Job 10,20Q.'); prm Jes.41,6; prm Dan.10,19; — Fosı, Tb-, ץ‎ - 

. 23. Jos. 1,9. 18 (vgl. dagegen unten $ex.). — Infin.: pur Jes. 2 14 
m 6 911,54. 987,7. 1067,8(. — ₪( Nigtal, Iae gutt. Pf.: 75m Job 
119), ר‎ — 23m.17,22. Jes.40,26u.a.; — Yom Pr.11,8; — malen Ps. 
(vielleicht nur in P. straff, vgl. $ 1059,6); zu Ps.28,7 8. $ 498, 7 - 
הְאָמְכתי.:.1'‎ 28.119,66. — Qittel med. gutt. Pf.: nom 28.119,48 - 147. 
assiv, Ho. Fi. Iae gutt.: יְחֶרֶם‎ Ex.22,19. — Qu. med. gutt. Pf.: ym 
2°); — Fi.: omm Pr.28,13; — 73% ib. 22,9 u.a.; FM ib. 20,21u.a. 
‚rticc. fem. IIlae gutt.: ,מְצַרְעַת ; (וכח) ונכְחת ; שַמְעַת‎ 192%, 8. $ 1052ex. 

Andre Vocal-Veränderung zeigen noch — I) nach $ 492,5 — 

136 gutt. Fi.: ,--ר , יאָמַר‎ Tor») Gen.10,9. Num.21,14. Jos.2,2. Ps. 
ריא‎ 2Sm.12,15 und so von רדם .17,23 חנק‎ Jon.1,5; — Higt. Imp. und 
ed. und 11186 gutt.: yon, תותר , הרחק‎ $ 1051,d. 1066, 4,111; - wie 
as Patach, wo es bei 11186 gutt. schon da ist, in Juss., Imp., Fi. c. und 
'erlängert bleibt, zeigen 1Sm.15,23. Ps.90,12. Rt.2,14. 1Chr.12,17°). 
0 u.a.; — II) nach $1029,c Particc. fem. theils med., theils 

: Qal, n19m wankend Pr.25,19*); — Ni.: nos, 1393 $ 1060, 1 
‚so Ez. 16, 32. Hos.3,1. Pr.30,20; — @u.: myan, mean Jer.36, 22. 
1 — III) nach 6 1027,5. 1062,c Hitq. mit erstarrter Verdoppelung, Pf.: 

Ex.32,24; — Fi.: >xanı Dan.1,8 (vorher in kleiner Pausa an", vgl. 
| — REN, אֶת'‎ Jes.44,23. 49,3; — 2a99HM (II. masc.) Pr.20,19. 24,21; 
ית‎ Job 4,11. 41,9; mit gedämpfter Verdoppelung Pf.: man) ($ 1024, 4) 
3; — השהרו‎ , 27770771 2Chr.30,18. Num.8,7; — Fi.: ור ,יתנחם‎ Num. 
Dt.32,36. Ps. 135,14; — oma Ps. 119,52; תִחִנְחָלוּ‎ Num. 33, 54. 

Blosse Sylben-Verä nderung, durch Pause straff gezogen oder ge- 
, zeigen bei Vbb. Iae gutt. noch — Qal, Fi.: 709°, 1byn Lev.13,45. Ez. 
Ps.109,19 (vgl. dagegen 71,13. Ez. 24,17); — norm Ps.91,4 (vgl. 34,9); 
א‎ Ps.57,2Edd. (vgl. 61,5); — rosa Jer.15,17 (vgl. 8.98, 7 und zugleich 
); — Nigt. Part.: אזר‎ 6 7 (vgl. Jer.1, 1); — 18%) Ez. 21,12 (vgl. 
— 29) Ecel.5, 8 Edd. (vgl. Ez.36,9); — Der, neben ap) Ps. 78,57. 

‚19; — umgekehrt Qal, Fi.: phby", --סףם‎ 6. 57, 16. Ps. 108, 1 (vgl. Job 
— Hi. Fi.: Jon Ps.105,28 (vgl. Jer.13, 16). 
asnahmen von A. B, lautlich oder rhythmisch oder mimisch bedingt, 
‚ ohne Vocal-Herstellung: 577% Ps.35,4 (vgl. dagegen Job 6,20); — 
8.48,5 (vgl. Am.3,3); — 71327 Job 19,24 (vgl. Ps.11,3); — ohne Vocal- 


'on Vermischung dicses Q'ri mit dem K’tib החדל‎ (1. 5r1N) kommt die falsche Notiz (Gesen. 

. Hartmann .א .() .ג .ג‎ 149), dass ya in Pausa zu sam geworden sei, was freilich sonst 
spiel für sich hatte. — 2) Scheinbare Beispp. (Qal- Passiva) 5 % 1098,9,6. -- ?( Hier 6מט‎ 2. 

aben zwar manche Edd. ein Qames, aber offenbar gegen die Masora, die anderwärts das unge- 
Patach in Pausa ausdrücklich anmerkt. — *) Dass hier am 3 statt ר‎ auch 9 als Hintermundlaut 
hat (vgl. (מִנִדּרָה' , מְתוּקה מנוח , מתוק‎ , 8. schon $ 345,3. 492,7. Dass die Form kein zum 
רעח‎ als intensives Passiv ohnehin unpassendes „lual‘‘ ist, wird man nun wohl aus $ 994,10. 
erkannt haben. Den Haupteinwand gegen das Activ, dass ein aus A vertieftes O nicht noch 
werden können, widerlegt ausser dem mundartlichen מוופט‎ ‚Suffet (ursprüngl. rau, 6 994,2) im 
lbst z. B. auch man,“ רכסימו ויאכלט‎ Ex.19,13. 15,7. 5. 


ausf. hehr. Sprachl. II. 25a & 1063‏ ,ז656! 

















386 Wortlehre. Verbalfiexion im Einzelnen - 


(vg‏ 106.1,6 וְאָמֶץ — Gen.17,17 Edd.;‏ ויצחק. לי קון ל 
+ שח 1S5m.15,15. 20. 17,45; — dm,‏ חרפת mann,‏ — ;28,7 
wel. dagegen 109,1), s. schon $ 490, 6. 492, «. 498,6.7. — "m eh‏ 50,3 
längerungen ohne oder in kleinster Pausa durch blossen Wo: 2‏ 
יי .$498,1 s.‏ 
Die Ligatur ($ 1031 ff.), soweit sie‏ 1064 
A) Ton-Rücktritt oder Maggeph zulässt, wird ZA‏ 
Formen, wo sie beim sonitalen Vb. eintritt, — ₪( durch die eat‏ 
nicht behindert, nur dass bei Illae gutt. das gefärbte A der End‏ 
uam; — 5) bei med. ₪‏ קְצַח , יפַרע 29 muss, vgl. ma 59° und‏ 
Formen der IV. und V. Conj., welche sonital nur Maqgeph zulassen, zu‏ 
lich ausgedehnt, weil mit gehemmter Verdoppelung die vorletzten St‏ 
Sum,‏ צר sy>enm und‏ , ְשֶלֶדטוב offen geworden sind ($ 480. 388), vgl.‏ 
Auch in den Formen mit Vocal-Af ° - nr‏ )2 — .291 נָא , התשחקדבו 
c) der Ton-Rücktritt vom Gutt. unbehindert, und bei med.g‏ — 
hemmten Verdoppelungen der IV. und V. Conj. ausgedehnt, voii‘ u , >‏ 
d) Bei vorderer I 1‏ — .רְהתְבְּרְכוּ בו ,259%" ,3599 מַעַל ra und‏ 
med, gutt. wird der Ton-Rücktritt auch für Formen möglich, die sonital‏ 
und 7 rag.‏ נִעַזֶבְהדנָּא , אֶהְבוּ טוב und‏ דּרְשודטוב qeph zulassen, vgl.‏ 
B) Bei den nur mit Magqgeph zulässigen Ligaturen muss — 3) =‏ 
ו ; Formen zwar das gefärbte A der Endsylben 11186 und med,‏ 
bleiben; aber die 16 und med. gutt. verkürzen wie sonst das = und -‏ 
כ רד lockern dabei zugleich ihre sonst straffe Guttural-Sylbe, vgl,‏ 
pm? (sonst m). = — Nur‏ ,297 ,1397“ ,5989" , יְמְאָסד , יִשְלַח" und‏ 
gutt. lässt Maggeph nicht zu ($ 484, 4). — 4) Die afformirt‏ ו 
bleiben, wie anderwärts, fast durchaus unverändert; nur gelockerte kann‏ 
wieder straff ziehn, vgl. Je}, 12279, 12er. 0‏ 


1065 Hiernach sind die gutturalen Ligatur-Beispp. nach de 
folge der Flexionen 
4A) mit Ton-Rücktritt oder Maggeph — 1) an ledig 
a) Qal Perf. gutt. überhaupt: 97°, 2, 7271 u.a. s. $1032 u 
vom Sonitalen; von Illae gutt. vor Gutt. s. $482, not. 2]; — | 
act., st. 6. IR sohn (Edd.: som) Ps.94,9; — st, abs, (mit ו‎ 
y23 Pr.1,19 (vgl. dagegen 15,27. Jer.6,13. 8,10); 43 225 Pr. 11, 20 
Erd ביל‎ Jes.63,12. 977277 Gen.1,29). — Nigtal Fi. ete. 
Ab rıng" Ez. 24,27; לו‎ yon u. dgl. Gen.24,19. 18m.28, 10. 28m.19 9, 
gegen 1 מו‎ .90,8 ($482,f): רְאַשָבֶע ל‎ u.dgl. 1Reg.2,8. Ez.16,8; — 
כָא‎ jowı 1Reg.8,26°); 55 mon) Jes.4,3; קצח‎ mar ib. 28,27; ימבל ל‎ 
אור‎ rom, om Job 38,24. 21,30; ות (תחשב לו‎ Pr. 27, 14. Ps.108 
8 (2 nach $ 378) Job18,4; 55 057 u. dgl. Ex.21,31. Lev.24,19. 
Jes.3,11. Ob.15; % n9 u. del. Gen.25,21. Esr.8,23. 2Ch ' 
und Iae gutt.: עם‎ rm] Pr. 29,2; — mit Maggeph: FE 


= 

































I) Theile’s Ed. kann hier nur durch Druckfehler 7a— behalten haben. = = 
$1068— 1065 


Verba gutturalia in Ligatur 387 


5 Edd.; jo-ny9m ל‎ Chr.33,19; — mit halber Lig.: הרְג‎ aıma ($ 1060, 0( 
- (mit aufgegebner Lig. bei לא‎ oder 719, wie auch sonst ( ($ 1032), 
3 Dt.21,4. 2Sm.13,12]. — 2) Med. gutt. Qittel, Perf.: ma on 
‚ev.5,22. Job 8,18; — Fiens etc.: צר‎ an Ps. 74, 10; 2 0n2 Hos. 9 1 
.ג‎ dgl. 062.89,14. 17; du mad» Dt.17,12; — mit Magygeph: וילחקדלני‎ 
25; התשְחקהבּו‎ Job 40,29; חקו‎ Ps.104,26; — mit halber Lig.: ya 
n.24, 22; יה‎ 723: 28.115,18; 72 OM Pr.22,10; 718 7120 Jes.66,3; מתעב‎ 
(,7; — [mit aufgegebner Lig. Dt. 32, 5 (im Versanfang); Ex.29,1. 44. 
0,13. Ez.44,13 (durchaus bei dem aristokratischen 773); Jes.51,18. Thır. 
- (אין‎ ; Pr.26,19 (nach (הלא‎ , sämmtlich im Wortton]. -- 
. dgl. Jes.48,8. 62,2; — 23 a) Ps.128,4. — Hitgatt.: לאיִתְערֶב זֶר‎ 
ג‎ 6878( Pr.14,10; -- הַתִכְרֶב כָא‎ 2296.18,98. 108.86,8. — 2) An affor- 
Formen — c) ohne Lockerung — med. gutt. Qal, Perf.: a רחקה‎ 
6. 22,18; — ja an u.dgl. Jer.5,31. Pr.8,36 und so von מאס ,אחז‎ 
 קחר, ,דל 8 שער‎ 35. Ps.14,5. 53,6. Job 18,20. 19,18. 30,10; 
:.ף)‎ FaroRD Jer.4,30 und so von 39%, שדוק‎ Lev.26,40. Ez.39,23 ff. Tob 
Dan.9,7. Doch sind hier der Ausnahmen mehr als bei sonitalen Vbb. 
besonders beim Fem. auf הח‎ --, das den Ton mehr anzog als ,ו‎ vgl. 192 
‚3. Esth.1,12; 71999 Num.5,12. Lev.5,21; 195 Jes. 5,14; DRG, 1ERT 
. 14,6. Beständiger zeigen die Ligatur des engern Sinnverbands wegen 
. act. Pl., wie 99 אהבי‎ u.dgl. von פעל ,79% ,79% ,זחל ,אהב‎ ($ 847,1V) Jes. 
08.6,8. Mi.2,1. 3,2Q. 7,17. Ps.5,6u.ö. Job 3,14. 12,5. 34,8. 22; — 
רע‎ Jos.9,21f. — 186 gutt. Part. pass. Pl.: a mx u. dgl. von ,אחז‎ 
($ 847,111( Jes. 28. Jer.18. Ct.3; — Femm. dergl. % 847 6*.(: N2127N 
man, עָצַוּרְהדלָנּ‎ 708.54. 70.1. 18.91. — 14%. Part. fem.: Fa 
| mit Gelegenheit zu Ligatur hat sie nach $482,/ gemieden. Auch vom 
Ni. Iae und med. gutt. erscheinen E08”, 79°, ,וילחמו‎ mans" oft 
16ב‎ ligaturfühigen Wörtern, aber zufüllig stets mit Distinetiv davor. — 
'art. fem. s. schon $847ex. — Q@ittel, Vb. fin. und Part. zufällig nur 
ıgeph: "1:91 Ex. 28,41; "or Ps.18,45. 81,16; “prien Job 40,20; 
om 4,9; ARD Ps.127,2; dagegen — Quttal, Part. auch חרב‎ yon 
(Con). 0 Hitqö.: יְתְגְעשוּ מים‎ Jer. 46, 8; — Hitgatt. 'theils: 
- Jer. 4,2; theils: ויְתִבְּרְכוּדבָר‎ Ps. 72,17; Woran? 2Sm. 22,45. — 
orderer Lockerung können zwar von Iae und med. gutt. die Formen 
al-Afformativ, und mit kurzem oder verkürzbarem Endsylben-Vocal 
:dige Formen den Ton-Rücktritt auf die drittletzte zulassen )6 481). 
תו‎ aber im entsprechenden Sonitalen ausschliesslich Maygeph gewohnt 
61088 meist auch für den gutturalen Sylbenbau behielt (s. nachher 2): 
ג‎ sich nur seltne Beispp., von afformirten nur — Qal, Fi. r!d: 73 soym 
(vgl. dagegen 20). Jos.10,23 (vgl. 4,8); 73 ריחזו‎ Thr.2,14; — np Abmeen 
f) Pr.1,22°); — Imp.: וְאָהְבּ טוב‎ Am.5, 1 - 156: m נְעַמְדֶה‎ 8. 


הדו ד 


einzelne 208. ein oberes — statt Maggeph haben. -- 2) Der metrische Accent ($ 234) ist 
ohnter Weise auf zwei Sylben vertheilt, gleichwohl die Endsylbe des ersten Worts wie durch 
onlos, daher nur Meteg davor. 


25a* & 1065 











en u.dgl. Ps. 55,6u.a.; — Fiens auf N, als u. dgl. 
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50,8'); — Higt. ,לה‎ Imp.: »5 59m 18m.28,8 (vgl. er. 
מְחלָה לב‎ Pr.13,12; — von ledigen nur: Qal Fi. :לח‎ Jo 
dagegen Ct.1,11); Hi. Fi.: ויחזק בל‎ Ex.4,4 (vgl. 0% 94 
nahmen ohne Ligatur, selbst ohne Maqgeph, sind gerade hier 2 
an afformirten Beispp. Lev.19,15. 35. Ps.9,3. 2Chr.24,11; m 
12,31. 18m.2,25. 1 Reg. 10,20. Ez.15,5. 31,11. Pr.15,12. Ear.8,15 
(meist mit לא‎ oder ,עוד‎ vgl. bei 1, «). 
B) Von den Ligatur-Formen mit ausschliesslichem Maqge 
3) die ledigen — ₪( solche, die wie im Sonitalen unverändert ₪ 
Fiens 066., stat.: "at" u. dgl. Ps.21,2. "mv u.dgl. 0 
Mi.7,11; אֶהב-‎ 1106.5,1 )1 239,1); "aa u.dgl. Pr.21,11; יי‎ 7 





14,18; — Fientt. auf אֶחָזֶה- 8 ,--ה‎ ‘1 Job 19, 27. Ct.7,1; To 1 
רִעָלַה-‎  'ִעָא‎ Jud.1,1u.a. Gen.50,5; nor» Lev.4,20 u. a. (18 mal); 
2,19u.a.; ‘9m (II. masc.) Ex.4,17 u.a. (lö5mal); "Toy® 9. 1 
‘gr ib.11, Au. a. (8mal); — Nigt. Pf. und Pt.: 7773 18m. 30,19; "7a 
Pr.11,13; m ib. 12,8. “n393 Ez.14,7; — Higt. אָעִ' , רַעַלַהד :לה‎ 1 
66,15. 1Sm. 28, 11; מועלה-‎ Jer.33,6; — Ho. Fi.: “7997 Lev. 16,10; — 
die das gefürbte A behalten, während sonital ₪ und @ "sich verkürzen, = 
Fi. act.: ישלחד‎ u. dgl. Job30,24; "mon u. dgl. Jes.45,8; שי .ג שלחה‎ 6 
— "Oro .ג‎ dgl. Job 8,20; "sau. 461. 6 ee nd 
mimisch gelockerten s-prıx" Gen. 21 6. $ 886. 498, 11.] - @i tel 1 
.ג יסֶמָח-‎ 01. +.10,1 Pan .ג‎ dgl. Hab. 3,9; אַשֶכַחד‎ u. dgl. 1 
18m.20,20; — y) solche, die wie im Sonitalen ö und & Fl רד‎ 
unverändert bleiben, wie — 186 gutt. Qal, Fiens: "727 18m. 10,9 
עזר ,עזב ,חבש‎ 2Sm.21,17. 1Reg.13,23. 1Chr.16,37; — Te 
,עזר ,עזב‎ 707, 009 Gen. 2,24. 33,14. Dt.30,13. 1Sm.16,22. Jes.26,% 
Ez.5,17. Ps. 17,3. 68,20. Job 5,2. Dan.10,17; Me en T 
Thr.4,21; Pr.4,15; אֶעָרְדִד‎ Ps.5,4; — Imp : אֶזֶר"‎ und so von כל‎ 
Jud.12,6. 1 Reg.21,7. 2Reg.4,26. 8,10. - 18, 11. Ez.6,11. 17,12. 2 
7,12. Hagg. 2,2. Pr. 12,6. 24,13. Job 38,3. 40,7; "on und so von” 
2Sm.1,9. Ez.8,8. 12,5. Ps.58,7 ($ 239,1); — Infinn.: a, TR ל‎ 
לָאֶסֶר-‎ , "Faro, 727, "1225, ©3792 Gen.3,1l. 31,54. 37,25. Ex.18,1 


9 
zu 


..- 


30,3 Edd. 2 Reg.4,8. Jer.34,9f. Ez.44,3. Nah.2,1@. Pr.21,11. 2 
bei אכל , אמר‎ ist hier das von Praefixen unbeschützte, für "OR ursp 
entfernter vom Ton ($384) zu — geworden; [Inff. 186 gutt. 0 . | 
Jes.22,12. 2Chr.22,9. 28,16; — Infl. 11136 gutt, wo das Maggeph un 
musste ($ 1064,3), s. Lev.26,21. Dt.29,19. Jud.19,25. 2Sm.13, 1 
Jes.57,7. Ez.21,27. Thr.5,6. Esth.2,21u.ö.]; — Higt., Fiens 660.: ל"‎ 
2,8; wa" ($ 1055, III) Ex. 22,4; "prrnm, /mı Jud.19,4. 2Sm.18,11. 2 
39m Esr. 1,1. 2Chr. 36,22; “may 2Chr.11,15; — "am 306 39,26 
12,6. Pr.26,25; — “warn 2Sm.24,10. 1Chr. 21,8; — מ‎ solche, di | 
0 

eine Haupt-Instanz gegen die immer noch herrschende, bereits $ 127‏ כו 
im Hebr. „der Ton nur auf der letzten oder vorletzten Sylbe rohe",‏ 
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ZUNG zugleich die sonst straffe Guttural-Sylbe gelockert haben, 
אז‎ '( Jes.48,9Q. ($ 1005,d. 8. 299, not.3); וחקר"‎ Ps.44,22 (vgl. Job 
Tem Job 7,11 (vgl. Gen. 20,6); “35m 2Sm.19,20. Ps. 40,18 (vgl. 
a.); "909% Ps.73,6 (vgl. Job 23,9); 271, מע‎ 2Reg.4,24. 2Chr.2,5 
ער‎ Dan. 11,6). — 4) Afformirte, bei Magqgeph unveränderte 
sind — von 186 gutt.: — Qal, Fiens (straff) "ASS, ויהפרוה‎ u.a; 
ar) AIIERI, ,ויהפכוה‎ ARD, ,ו" ויתַזְבּד ,9 ,7299 ,ויחרקוּד‎ 
709", יערבוּ-‎ | — von :לח‎ mn, ara), תעלר- ,99 , רְעָלּד‎ 91, EIN, 
‘s -  Int.: (straff) II2IR, 292, 33; - (locker) a1; - Nigt. 
,1( ְחִבַּאִי-‎ , ON: u.a; — (locker) =IDON), "WONR22; — von :לח‎ "7093, 
060, B); - Higt. ,לה‎ Imp.: say, bon; — med. gutt.: Qal, Impp.: 
זעקוד , אחז‎ , ORG, "ORG u.a. Letztere, so wie alle gelockerten Formen 
., liessen auch ohne Maygeph Ton-Rücktritt zu; wie selten der aber ge- 
st, 8. 4,2,d. — Umgekehrt ist vielmehr auch eine sonst gelockerte 
rch Maggeph wieder straff gezogen, wie "ser Job 19,19. 41,20 (vgl. 
an.10,16u.a.); Barım, Wan | Reg.13,13 (vel. 27). 2Sm.19,27 (vgl. 
}); doch hat in den letzten 2 Beispp. auch schon das Afformativ gewirkt 


III) Die Praefixa gestalten sich auch vor gutturalen Verbalformen 
ו‎ nach dem sonitalen, gutturalen oder semivocalen Verband ($ 595 ff.), 
ber ebenfalls (vgl. 6 1035) bisweilen etwas an der Verbalform selbst. 0 
ie Copula 1, die, ausser dem gemeinsamen "\ am Fiens der IV. Conj., vor- 
6 bei gutturalen Impp. Qal ein Klar-Chateph nach veranlasst, und aus- 
ch bei gutturaler 1. Sg. Fi. deren א‎ mit sich zusammenzieht, vgl. רימהרו‎ 
147); MOON, וְאעְנָּה , ואעשר ;)386 .205 $( יִצְעָקִי‎ für NOIR), 98 ($ 428 ‚4); 
ie Praeposs. 3, ,ל‎ >, die öfter als sonst bei 186 gutt. das ה‎ der Inff. Ni. 
rerschlingen, vgl. 902; 299, 1073; 
as Gerundien bildende 5, welches bei Iae gutt. in Fällen, wo die Praefor- 
straff behalten, dem Inf. Qal sich eben so straff anschliesst, vgl. onm, 
pn: לחקר , חקר‎ 
סו(‎ übrigen Praefixa behalten die schon 6 1035, 4—6 angegebenen ver- 
zenheiten. 

1) Von der Copula 1 sind ausser den gewöhnlichen ך‎ und ? des soni- 

a) Beispp. des gutturalen Verbandes — Perff.: BRNO, BAD, 


u.dgl.m.; — Impp.: ya, mm, וְאָמר , רְאֶלל‎ , u; Srm(Q. ), וחזק‎ 
רהו‎ , DRM, 1391, 3199, 709); rum, וששח רלה"‎ )4 449(; — Inf. nur ועָצר‎ 
588. (vgl. nr. 3); — Partt. pass.: וחשוּפי וחתמים ,רעיה‎ u. dgl. m. — 
p. des semivocalen mit erweichtem Jod — (III. gutt.): raon.Ex. 
(med. gutt.): 712” Dt. 1,11. Ps.145,21; "Prien Jud. 16,25; יברכ‎ Neh. 
me) Pr.1,16. Jes.59,7; וישחקר‎ 2Sm.2,14; — (mit Suffix): Tara Job 
Ian )% 1055 ex.) Gen.49, 25, 1292371 Ps. 67,2; »orrı" Jes.55,7; Amyen 


1; DENE Num.18,2. — ₪ "Beispp. andrer Verbal-Veränderung - 


nn —— 


‚vorne oder רדזטם‎ kommt zwar zufällig nicht daneben vor; allein das ur lässt keinen Zwei- 
ıne Ligatur die Formen so gelautet haben, vgl. Ex. 39, 10. Ps. 10,9. 


6 7 
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(nach $ 205): השָלַח‎ 2Reg.9,17 Edd. sid $1036,1 (das —, wie ב‎ 
zeigt, des ©, nicht des Gutt. wegen); — (nach $386): 190 %- / 
et elama 1 Reg. 18. Jer. 22 ($1063,0); — (nach $428,4, vgl. $ 

ditescam, 228) et deprimam Zach. 11. 1 Reg. 11; — en 
lösten רְאֶסְכְרם‎ el disturbabo eos Zach. 7 s. schon $ 1056 ex. RT ex. 40 


ו" ד 


2) Die Praeposs. 2, >, 3 behalten bei Iae gutt. — -- 
Partt. Qal wie an Nomm. das gleichmässig gutturale —, 
49,9; לַעָשוקִים? ,בַּקְצומִיר‎ Ps. 10,10. 146,7 (doch ₪. $ 394,3); 1295, % 
Jes. 46,1. 57,18. 61,3. Anders dagegen — ]( am Infin., dessen יי‎ 
zwischen Verb und Nomen schwebt, daher wenigstens bei א‎ öfter und 1 
9 die Vocalisation zwischen nominalem —— und dem von Fi. - 
wohnten —— schwankt ($ 1059,5), vgl. TaR, 73823 Dt. 7,20. Pr.11 ₪ 
לאָ' , בּאַחז‎ | Reg.6,6. Ps.56,1. Job 38,13. Eecl.2,3. 101 19 אל‎ 
Saga, כָּאָלל‎ , Sand, --ל-‎ Gen.3,11. Num.26,10. ni 1998. 94. = 
16,20. 44,3 u.a. ($1065,,); - Tor, or, Tor), DITON, ִרְכֶם‎ t.4, 
6,8. Jer.23,38. Ez.25,8. 36,20. Mal.1,7. 12. 2,17 bon Sa ₪ Bi 
— "195 Jos.10,33. 1Chr.18,5. 22,17 und daneben 192 1 Chr. ie 
lation zwischen 7% .(האָלהים. 0תט‎ Die übrigen Infinn. mit x 1 
lich '( —, die mit ,ח ,ה‎ 9 ausschliesslich ——, s. 8 1089,8. — N 
Ni, und, Hi. mit verschlucktem 7 finden sich folgende, zum TI 
unstatthafte oder unsichere Beispp.: — Ni.: ?ay2 Ez.26 ($ 1060, €. U 
der Urschrift vielleicht Qal passiv. (a2), vgl. $ 906,865 — בּעַסם?‎ TI 
beim Ferschmachten, wofür auch בּעטם‎ genügt (vgl. Ps. 61,3), so 4 
bloss der V. 12 folgenden verstärkten Reflexiva wegen ה"‎ 
לענת?‎ Ex.10,3: dieh zu demüthigen, wofür gleichfalls Qal לְעָכרת‎ ar 
Jes.31 ,4(; das deutliche Nigt. ist erst junghebrüisch, Jes.53,7 ל‎ 
-- לֶרְאות?‎ sich sehn zu lassen, zu erscheinen 13%. 84,24. Dt.31,11. Jes Er 1 
letztere Stelle entschieden verwerflich, für die erstern wenigsten . 
wendig, da die Urschrift 168. 1[ 6. לראות‎ zu sehen gemeint haber 
kann, während die Punctation dogmatisch das Reflexiv en 
לָאָרִיב‎ nach gew. L. (1. 2875) 18m. 2 (8. 377, not. 1); 
? לחלק‎ als Antheil zu nehmen Jer.37,12 (wahrscheinlich ,לחלק‎ vgl. 
295 28m. 19,19; — 25 58₪.18,8 Kt. (vgl. 2Chr. 28,23); — ugs 
לעשר‎ Dt. 26; —— ?yuub Ps. 26, 5. 8 ו‎ 

3) Das gerundive ל‎ zeigt den engen Sylbenverband — bei 11106 gu 
Dag. 1. des mittlern Stammlantes, vgl. nar> Ex.8,25 u.a. Aömal); 1 - 
11,19n.ö. Ps.37,14; may> Jes. 56,10; 95 Gen. 20,6. Jos.9, meh. ot 
Dt.20,19; yip5 1Sm.22,17; mnpb Jes. 45, 1. Ez.21,27. Ot.5,5; 
Thr.5,6; — bei Iae אי‎ in den zahlreichen vorzüglich durch 


.2A—— = — 0-0... —- 


























0 





2 א 


N) Man sieht hieraus wie aus $ 1059 ,5, wie wnrichtig bei Gesenius also steht: 5, 
hier [im Inf. und Imp. [פ"א‎ nur bei stürkerem Fortschreiten des Tones statt, =. B. san 
26, 10%. Vgl. dagegen Dt.4,10. Jes. 10,14. 17,5. Nur für Ligatur und Suffixa de 
des unbeschützt vorn stehenden X in x richtig ($ .ץ,1065‎ 1069) und mit SATEN 6 
ist Num. 26 nicht einmal „Fortschreiten‘‘, sondern wie meist vor Genitiv nar D Di pfung ig di 
3( ₪. De inferis $ 272, not. 2. Neue Aechrenlese nr. 53. 
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‚en Formen, als "0x3 Num.30,3. Ps. 105,22. 149,8 [nur Jud.15,10: לָאָסוּר‎ 
98,11) im Wortton, daher auch plene; Num. 80 Mss.: לְאֶסֶר-‎ nach $ 1065, 8]; ; 
לחסף 5 לחטב‎ Ps.10,9; vor 168.47 ($ 1063, 2); לחפר‎ Jos.2,2f.; לחצב‎ 

2,13. 1Chr. 22,2; לחקר‎ Pr.23,30. 1Chr.19,3; לחשםף‎ Hagg. 2,16 (vgl. dagegen 
יח‎ % 1059, a); לחשב‎ Ex. 31,4 (Edd.: mb). 35, 32. Pr. 16, 80. 2Chr. 2, 18; 
ns1 Dan. 9,24; לחתנת‎ (von (חתה‎ Jes. 30,14; — 195 zwar Jos. 10 u.a. (nr. 2,8), 
er Siyb pausal ($ 1068,.2( 2Sm.8,5. 18,363. 2Chr.19,2. 28,16 und (Edd.) selbst 
ne Pausa 2Chr. 14,10. 25,8. 26,13; "295 2Chr.22,9, aber Job 4,2 Edd.: 29) 
‚Sinne von "29%. — Nur von 377, חגר‎ entsprechen die Inff. mit ל‎ nicht dem 
eus, vgl. Dt.6,19 (Pr.10,3). Jes.22,12 (Ps. 76,11). — Dagegen ist aus לחבק‎ 
:cl.3,5 zu schliessen, dass auch das Fiens רְחִבק‎ hatte, vgl. Car), יח'‎ 1 
b 34,17. 

4) Die Praepos. 70 zeigen als -Q — IlIIae gutt.: מֶבְּסח‎ Ps.118,8f. yıs% 
Reg.S,54. משלח‎ 19m.26,11. משמע‎ Jes.21,3u.ö. Zach.7,11f. Pr.28,9. Eccl. 
8; — med. gutt. (@i.): 7739 Hos.4,6. 2Chr. 11,14; — 818 מ‎ — 186 gutt. Qal 
ıf.: מְאָכל‎ Ps.102,5. Tara, “7— Num. 22,16. Eccl.6,9. ara 1Sm.12,23. מחטא‎ 
$m.12,23. Ps. 39,2 (vgl. (ien. 20, 6). 129% Jer. 40, 9 (vgl. mit Suff. Ex. 
4,5). מַעבר‎ Num.32,7. 1Sm.30,10. 2Reg.6, 9. Jes. 54,9. Job 33,18. 28. Thr. 
,4%. 3190 Jos.24,16; — Part. und Adj. Jer.15,15. Am.4,5. Mi.2,8. Ps.31,16. 
ob4,17u.a.; — Qi. Inf.: para Ecel.3,5'). mug 52.48, 23. bhrn Jes. 56,2. 6. 

5) Das Fragwort ה‎ zeigen als — ה‎ in Con). 1: התבטח‎ Job 39,11; ann 
ieh.3,34 ($ 1063,2); yapım Mal.3,8; הדוע‎ Gen.43,7. Jer.13,12. 40,14; — 
היפ‎ Am.3,4; — הזב הי הפ‎ ib. 18,14; 39379%1 Neh. 3,34; mayır 
m. 3,5; Toy, --מדו‎ Ez.22,14. Esth.3,4; Try) Job 36,19; הִיעשֶח‎ 6 20; 
- in Conj. II: ya Ps. 88,13; הַישָכָל‎ Job 6,6; — Conj. 111: הִתְאָמִין‎ Job 39,12. 
Kar Jud. 18,5 (doch 8. $1013,3); — Conj. V: sem Jes.10,15; — als min 
“n). I: narıın ($ 409,9. 1069, c); האָמר‎ an dicere Job 34,18 (wo sich das & von 
אל‎ des ה‎ wegen umgefürbt hat [$ 384, 3. 412, 4), was ein Verb leichter zuliess 
vgl. 2,5], als ein Nomen, vgl. 2Reg.5,7); — in Conj. 111: הַהַצָלִיחַ‎ Gen. 24,21; 
- Conj. IV: nenn, "prienn Job 38,35. 40,29; — als in Con). I: הַאֶמַר‎ Job 
4,31; האָכול‎ 2Sm. 19, 48. or, porn Ez.28,9. 18,28; האמוּר‎ 7 
on). III: דלתי‎ nm für ra Jud. 9, 98. ל‎ 6 

6) Das Relativ ₪ zeigen — als -© in Conj. I: Yannd (fem.) Ct.2,7 u.ö. 
שיקם‎ Ecel.1,3u.ö.; — Conj. II: מְפְאָחְזִים‎ Eccl.9,12; שיִיעשה , מִנַעָה‎ 9 
- als Ö in Con). 1: שאֶהבָה‎ )0.1,7 MIT 1b. 3,4; שִפָמַלְתִּי‎ yore, וִשְחְכְמְתִּי‎ 
90.2.1105 19; - Conj. IV: שַעְטָרה‎ 8%, 1; mang Ps. 122,3. 

7) Dem Artikel wird auch hier Gelegenheit — zum המ‎ für 97 ($ 300. 
086,6), vgl. לְמְאֶהְבִי :4 הַמְאְדְּמִים‎ Thr.1,19 ($ 1069,15); ִמִאחְרִים‎ Pr. 
8,30; הַמְאָררים‎ Num. 5,188. (Gmal); rieneon Dt.22,25 ff; המסהר‎ Lev.14,11; 
men, 05 Ps.31,25. 33,18. 147,11; npxsorı Ez.16,32 (Edd.: 2); בְמִכְאַפִיס‎ 
5 ; וְלַמִנָחמִים‎ Ps.69,21; לַמֶכְצָח‎ Hab. 3, 19. Pa. 4,1u.ö. (56mal); המצרעיס‎ 
0.7, 8 (Sg. noch mit 2 0. 1. Lev.14, 2); הַמִשחקות‎ 19m.18,7; magon 4. 
'18; המשלח‎ , m, הַמִשַלְחים‎ Lev.16,26. Ps.104,10. 2Chr. 32,31; המשרתיס‎ m 


m ni a = 0-ו‎ 





') Fürst's Ccdz hat dafür unrichtig P2rTo als Particip. 
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Esth.1,10. Neh.10,37#. 1 Chr.27,1. 28,1. Chr. 17,19. 23,63 ור‎ 
(Edd. und Mss.: ©, >> 1. Michaelis); הַמְתַעְבִים‎ Mi.3,9; - 6 
8. die Beispp. $ 394, 5 [das Schwanken zeigen jedoch 7 
Pr.22,26. 1Reg.17,4#f.]; — zum ה‎ vor n, nn), 2 vgl. ms 8 | 
Jos.10,24; ar Jud.18,17; Sm Ez.3,27; תְחְלוּץ‎ 1Chr.12,28. 2 
28,14; yon (Perf., $897,7) 1Reg.13,33; yerım (Part.) 1 
nam Jer.33,12. Ez.36,35#f. ($ 1059 ex.); ם ;70.4,14 הָחָרוּץ‎ 
Jer.32,11#. Neh.10,1; העשוי‎ Ex.3,16. 38,24. 


1068 IV) Die Suffixa verändern auch hier 
A) den Ton- und Vocal-Bestand ebenso wie hei s Vak b. (i 
— 1039. 1041). Nur müssen die Verbalformen [die sich z 
auf einzelne Vbb. fin. der Reflexiva erstrecken, $ 1037,2. 100,14 Pirat 
thümlich Gutturales behalten. Diess zeigt sich aber ausser dem | chor 
Flexion Ausgeführten noch in Folgendem: 
1) Statt des Dumpf-Chateph, das im Suffix-Verband 6 u A 
1039, a. b. 1041), bekommt der Gutt. ein Klar-Chateph, ל‎ war — 
Illa gutt. ,ח ,ה‎ 9 vor 7,09, כָן‎ ein Chateph-Patach, nur zunächs 
Chateph-Qames, vgl. Conj. I, Pf.: Abu, rd mes; Fi.: ph = 
ostens, ,רכס‎ send; Pr.cmngs, ;שלחה‎ Conj. 111: שמִיָ‎ 
men, AN; Conj. IV: שַכָחָךּ אבב כְבְּרָּ , קבּצהּ‎ , Tan; — 
oder Ia gutt. 8, ,ה‎ r1, 9 [vor ר‎ oder כ‎ bisweilen auch [ר‎ bei allen 8 
Chateph herbeiführen, ein Chateph-Patach, nur bei med. we 
Chateph-Qames, vgl. Conj. I, Pf.: vba, גמלה‎ 990, DIET): 
;אֶהְבוּס‎ Inf.: pe, [7708]: ra, 7707; Pt.: עצררי‎ mie: תבו‎ 
Inf.: בְּהלחמל , בּהשפטל‎ ; Conj. IV: קדשו‎ , men, ,רקדמי‎ yrab: ה חרי‎ 
. N, Sara, m. — c) Das —— bei med. Butt. muss vor 8 
(6-6) werden, so wie bei 186 gutt. das vordere —— oder — der le 
vor jedem durch Suffix herbeigeführten Dumpf-Chateph zu == 
($ 382,1), z. B. מְאֶסֶם‎  םֶכְסֶאְמ;‎ Atem, D798: MaT2n, MaTa8, ann 
2) Das E (>) der L., I. und IV, Conj. % das sich i im Sonitalen 
9 כֶס‎ -, p— zu Segol verkürzt ($ 1039. 1041), zeigen die w 
Beispp. ungleichmässig; verkürzt zu — bleibt es nur bei med, 
Qi. Fi., Inf., Pt. [im Pf. nur wo diess auch sonst e behält]; we | .- 
erscheint es bei med. gutt. in Qal Pt. aet., bei 11186 gutt. in @i. Pf.; übrig 
es die gerade vorhandenen Beispp. unverändert, .א‎ 8 1069, 1,2.8. I. IV, f 
3) Das gutturale A des Qual Fi. und Imp. act. wird bei 11186 und 
vor Suffixen eben so festgehalten und hergestellt, wie das stative A 
(61039, 3), vgl. 127%, "57, דרש‎ mit Saar, rar), 97T, דִרְשּנֶי‎ und d 
;תשאֶלְנִי‎ WIRD); und, me. Auch vom Infin. א‎ 116 und 
ledig noch O behält, zeigt der Suffix-Verband oft Formen, die 
Abstract mit A (nme, nng, orb) folgen, $ 378,3. 1069,7. . 
4) Die Fürbung der Praeformativ-Vocale am Qal Fi. I 
sich bisweilen bei Suffixen (vgl. $ 1059,6( , indem statt — 7 
Nebentons wegen —, oder umgekehrt statt — nach Wegfall der O 
dingte, ein den Nachbarlauten genehmeres — eintritt ($ 379), z- 
$ 1067. 1068 
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' (vgl. auch Infin. Yox, ax, DIOR); Tarıı, vrmarn; om, mom, 
”. 
) Auch die Sylben-Lockerung wird durch Suffixa zum Theil — «) erst 
ıgeführt, wie stets bei Illae gutt. vor dem Zuglaut des Afformativ כר‎ ($ 400,4), 
7097, 91953; bisweilen auch bei 186 gutt. bei Suffixen, die noch der Liga- 
eichen ($ 1064 ,3(, z.B. 16m", :לאפר‎ OR), Tor; .וַיעְצְרהר , יעצר‎ Doch 
öfter wird bei Iae gutt. die gelockerte Fiexion durch Suffixa wie durch 
mativa ($ 1059,d) straff gezogen und so das obige 1,0 erspart, z.B. 359", 
;וי‎ Bars, Joan. 
) Den Rücktritt des O endlich, den der active Imp. Qal bei sonitalen wie bei 
zutturalen Vbb. stets zeigt ($ 1039,4), tragen letztere in Fällen des Worttons 
auf das Fiens über ($ 409,g. 1043,6), wobei der Praeformativ-Vocal zu —, 
Praefix aber auch zu — )6( wird, vgl. "139, 17291 ei cole eum, DIAYT\ coles 
Tan an social te? 
3) Die Afformativ-Form ändern die gutturalen Vbb. gleich den sonitalen 
:0(, nur dass dabei die schon in der Flexion ausgeführte, so wie die vom Suffix 
lasste (1,5) gutturale Lautveränderung hinzutreten muss, 2. B. Perf. III. fem. 
1: ame, name; Conj. 111: annpımn; Conj. IV: my, ;וְכְעַסְתֶּה‎ — 
‚masc. Conj. I: ap; Conj. II: Yn72971; Conj. IV: וְגַרַשתְּמר‎ ; — II. Plur. 
‚II (von העָלִיתְנוּ : (ל"ר‎ 
(69 Die gutturalen Verbalformen im Suffix-Verband, mit Ausschluss 
om Sonitalen nicht abgewichenen (s. diese $ 1043 ff.), sind nach der Reihen- 
der Flexionen 
4) mit blosser Ton- und Vocal-Veränderung: 
[. Conjug. — 1( Perf. act., 11196 gutt.: 7930 und so von שלח ,משח‎ )9( 
.24,11. 1Sm.10,1. Jer.43,2u.ö. Das Uebrige und die med. gutt. s. $1048. 
ae gutt.: me und so von >38 (2), עצר ,(8)עזב ,(.6)המם‎ 2Sm.1,9u.a.; 
1(3) und so (ohne 1) von 379, עזר‎ 1Sm.16,2u.a. — #729, וע'‎ 6 
4,1%; 19 1Chr.12,18. — (8)אַכָל‎ und so von ,חקר ,הכך ,חזק ,הרג ,(9)חדף‎ 
!(, ,עבר‎ A19(2), עשק ,עצב ,עזר‎ Jer.50,17. Jes.52,4u.a. — MIR und so von 
,חשף‎ ser, עבר‎ Dt.14,21. Job 28,27 u.a. — "SSR und so von DON, עזר‎ Jer. 
kKt. 13m.7,12. — אֶסָרֶם‎ und so von Dyn, עזר ,הרג , הפך‎ Job 386,13 u.a. -- 
: ar und so von (7)עזב ,(9)הרג ,חלס ,)3( אפס‎ Jes.21,3. Jer.5,7u.a. — 
,הו‎ 77739, 9, 7009 Ez.3,25. 28,3u.a. — 7I2TMib. 23,29. — ambamı, 
2, 'n, raoy Lev.24,9. Jud.10,6u.a. — mmwrı Num.21,18. — (ל)אָכָלּם‎ 
סו‎ von עזר ,(8) עבד (ל)תרג‎ )2( Jer.50,7. 1Chr. 18, 19u.a. -- 2) Perf. stat. 
patt.: art ($ 1068, 4,2) Dt.15,16u.2.(8). — OR Gen.44,20 u.2.(4). 
!'2Sm.13,15. Ps.119,140. — zıarı8 13m.18,22. Ct. 1, 81. — אַחבום‎ 5% 2. 
ober mögliches DIA 8. $10483,2. — 3) Perf. act. und +4 IIIse gutt.: 
ה‎ ($ 1068, 4, 5) und so von 9%», שכחז ,קבע‎ Gen.26,29. Hos.8,2. Mal.8,8. Ps. 
!. — שִמַעָנִי‎ Ps.132,6. — D1YT1 Jes.59,12. — 186 gutt.: mar und so 
(8)עזר ,(8) עבד ,הרג ,() הדן‎ Jes.43,4. 22,19 u.a. — (9)אָהַבְתי‎ und so von 
עזר ,עזג‎ Jud.16,15. Jes.54,7 u.a. — TAMm Ct.3,4. — עַזבְתִים‎ 9 Dt.31,17. 
2,16. — חשבנה‎ und so von 379 (mit תרג ,אסר ,אכל ,(ר‎ Jud.16,2. 5 u. a. 
yon Job 5,27. — om) Neh.4,5. — 4) Fiens act. — a) 11156 gutt.: 
scher, ausf. hebr. Rprachl. Il. ב‎ 6 1088. 1069 
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„279% 28 .18,18: חנ‎ nm) ו יש‎ 
תִבלְעני‎ Ps. 69,16; וַתּתְחְכֶר‎ $1111,3. — (II. mase.) 
98. — ade, לחה‎ 15m. 15,17; 15,18. Jer.42,5 
pr ib. — mat, 8 ib; mp8 אטְלְחה :לו‎ 15m, 16, ₪ 
$1111,3,. — mar 1Reg.19,21; »nnp", 9, vos ll 
,שלח‎ »pn Gen. 37,14. Ex.10,19. — (fem.) wrınaym) 1Sm. 28, 24; ırımgm 
— ray ib. — soon 1Sm.18,5; pr $ 1111,8. -- u. . ;0.( 
15,21. תִזְרְעָוּ‎ Jes.17,10; תִקְחְ‎ > 1111,8. — Em) und so von "ע‎ 
9,45. 3,21. 1 Reg. 11,30; mp", 1 $ 1111,3; 99p" Jer. 36,28. 
%1111,8. — (II. masc.) ya) ib. — a 95.4 rar 1 111 11 
Job 20,13. — (II. masc.) תקפה‎ 1 2 " nm 1 Reg.) 1,12. 
5,3. — (fem.) nyaam Num.16,34. — 0 
und so von תקע ,(4)מלח ,קרע ,מתח‎ Num, 7, 1. 1 5 816 u.a; ויח‎ 4 
(fem.) nam, yaysar ) 678, 2) 2%.11,6. Ex.15,12; ונג61י ימי ,תִקָחם‎ 
Ez. 32,13 (2 mal). — (II mase.) תטלחם‎ lReg.8,44. 2Chr.6,34; © 
$1111,3. — וְאָזְרְתֶם‎ und so von שלח ,רקע‎ (ohne (ך‎ Zach. 10,9. 2 
א‎ rmsishuu 8. — 09533 Pr.1,12. — (afformirt) וִַזְבְחִים‎ ₪ m | 
Hos.8, 7. "1 2 Reg. 11(2Chr.23),12. — anna lege = : 
21,17. — י‎ Neh. 13,19 ($877). — 2) med. gutt.: wand, % - 
94,18. - (fem.) yon 18,36. — (II. masc.) waxun 18m. 3 | 
49,7; 7190% Ps. 20,3. — 080") 1 8. 15,98. 26; - (6) E: Ex.13,1 


- 


(fem.) תפאֶלךּ‎ Dt.14,26. — A738 und so von Art, (9)שאל ,מאס‎ Ps.81,8. Ho 
(Kt. 8. $869 ex.) u. a.; 298 $ 1111,38. — 7587 Mi.4,10. Rt 1 ze 
$1111,3; yayamı, era) Ez.16,9f. (759 — 8. $498,6). — )נישְאָלהר‎ 
Gen. 37,15 u.a. Lev. 9,15. — a8 (2) Jes.58,5f. — לטל‎ )3( um dsor 
שער‎ Lev.25,48M. u.a. — (II. mase.) warn, תִלְחְצַנוּ‎ Job 7,18 E וצ‎ 
,יר‎ ana Lev.27,13. Ex.22,15; rugym $ 1111,8. — Dam und so. 
שחט‎ )8( Ps.106,10. Jer.33, 24. 41,7 u.a.; Down! Hos, 9,17. - — גג אֶגְאָלם‎ 
שחק ,שאל ,(9)מחץ‎ )2( Hos.13,14. Ps.18,43u.a. — Plur.: אלו‎ Jen, 
35,11. — 725937 Jes.62,5; mpar Neh.9,28. — r83" und so von ם‎ 
Job 3,5. Pr.24,24. Jud.12,6.. — ייחל‎ Ps.69,37. — mern, טוּם‎ 
106,42. 2Reg. 10,14 u. a.; יִכְחְלְוּם‎ , 032710" Zeph. 2,9. Jer. 5, — 8 
wo wir die Beispp. des umgefärbten Praeformativ-Vocals hi )68,. 4,4) 
die der gelockerten Vorsylbe (ib.5) mit „‚gl.“, die der straff g ות‎ 
die des versetzten O (ib. 6) mit '".פץ,,‎ bereiehnen, — (str en 
33,10. 19,11; »2p9” Gen.27,36 (gz., vgl. 25,26. Jer.9,3).— a 
Job13,24; 129m Jud.13,16. — I m Jes.44,2. 4 25 (g | 
50,7M.). — 71277 Jos. 7,25. — FÜ varıyı Ez. 16,10 (gz., vgl 34,16). 
Ps.7,16. an 2 Chr. 26,7 (gz., ₪. vorher). — (fem,) m 5 
vgl. 9,11). — rare) 2Sm.4,10 240. 2Reg.10,9 Edd, ) 
amoprmt Job 29,16. — = וכחמדתי‎ '( 268. 53,2 (gf., vgl. Be 
Num. 8% )% 1049,6(; a2: (gz., vgl. 6 899,8( und so ד מסצ‎ 



























1) Falsch geben die Wrtbb, neben החפ‎ ein Ei. ar, was ohne Sufl. ch 
mit Suff. וְנְחְמְדְחוּ‎ 6 Gegen Ewald’s Erklärung ET ss, 
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88. Pr.28,11. — (II. masc.) מעטופו‎ Ps. 5,13. — Man und so von עזר ,(ך) חשב‎ 
(1) Gen.15,6u.a. (3mal). Pe. 109, ‚19. 46,6 (g2. 8. vorher). Jes.44,7 Edd. (ez., 
I. Ps.89,7). — (fem.) myorım Ex.2,3 ($881,,). — room Pr.2,4. — יחבש‎ 
s.6,1 (gz., vgl. Lev.8, 13). — Dem Jos.23,5 ($ 1042, e); ו5יעְזֶרֶם‎ 090 
«, s. vorher). — (II. masc.) epırım 'Neh.9,22 (gz., vgl. Pr.17, 2). — ram 
„7,21. — Plur.: nagrın Job 19,15. — rpm Job 18,18; ויחפרחל‎ ib. 3, 21. — 
yın Dt.32,38. — ויחלקוס‎ 1.7 (2mal). — (locker): ַאחְרְנִי‎ (gf.) und so 
N "Bor (gf. ), a, (ו)עזב ,(ר)עבד‎ Job 30,18 (vgl. Jer.1,17). ₪. 27,10 (vgl. Job 
16). Gen.4,14. Ex.4,23. 1Sm.30, 18; "wor Ps.141,5 (gf., vgl. 74,6). 
.masc.) naryım Ps.27,9u.ö. (bmal). — TOR" 108. 58,8 (gf., vgl. Hab.] ‚9 
m ') Jes. 22,19 (gf., vgl. Job12,14); 3197 Dt.31,6ff.u.a. (3mal). — rory" 
3TL,c) 1 Reg.18,44 (gl., vgl. 19m.9,17); znarrırı Ps.94,20 (vs., vgl. $1068, 4,6. 
67,5). — 32198 Jos. 1, 5. 2Reg.2,2ff. u. 6. (bmal). — TION, אֶעָזֶבֶך‎ Gen. 
‚18. 28,15. — mom Jud. 15,13 (gl., vgl. 1Reg.20,14). — 12971 1 
a.(4mal). — wo", וי'‎ Hab.1,15. 19m.14,52 (gf., 8. vorher); MOR" (gf.) 
d so von pri, עצר ,הרג‎ (gl.) 2Reg.17,4 u.a. (6mal, vgl. Gen.42,24). Jud. 
18. Gen.4,8 u.a. («mal). 2Reg.17,4 (vgl. 19m.9,17). — (fem.) ותְאֶסרהר‎ 4. 
88. (2mal, gf., 8. vorher); ram Job 20,16. — rat) 23m.4. 2Reg. 10Edd. 
vorher). — rar) Gen.37, 2. — 22729 (2) und so von עבר‎ (2), 379(2), TW 
Beg.10,18 u. a. Jen. 33,21 u. ö. Pa.37,33 u. a. Lev.24, 8; 299% Jer.5, 22 
882). — (fem.) som Pr. 14,1 (gf., 8. vorher). — (II. masc.) urn Dt.13,10. 
ib. 14,27. 1Chr. 28,9. — 121298 Job 31,36. 19198 Gen. 43, 9. — נַעבְרַע‎ 
ל‎ 1, 15. Jud.9,28u.ö. (4mal). — porn ($ 881, y) 23m. 11,27 (gf., s. vorher). 
mn) 1Chr.20,1 (gf., 8. vorher); a9?) Jes.44, 7 Edd. (s. vorher). 
I. masc.) raryn Pr.4,6. — mom Pr. 29, 4 (gf., 8. vorher); 1912, Er) 
סו‎ 8. 98, 178. — maryı 1Reg.8,57. — (II. masc.) זמ" ענו‎ 0. - 
וריא‎ (gf.), und so von עבד ,(3)הרג‎ 2Chr. 29,4 (vgl. 20). 33,22. 1Reg.2,5ff. u. a.; 
יחת‎ Ps.28,5 (gf., s. vorher); ויחלקם‎ (vs.) 1Chr.23,6. 24,3 204. ($409,9 und 
%.(. — (fem.) Darm Pr.1,32. — (II. masc.) DaYwın Ps.59, 12; Bars) Neh. 9,28; 
Dym (vs., $ 1068, 4,6( Ex.20,5. 23,24. Dt.5,9. — DATYN Jes.41,17. — E97 
°., s. vorher) Dt.13,3. — Plur.: mno®" Jud.16,7. 11 ף‎ und so von ,(9)עבד ,וזרג‎ 
?)21.(, עשק ,ערך‎ Gen.26,7. Ex.7, l6f.u.a. Job6,4. Ps.119,122. 175 (vgl. 
Reg.1,7 und 6 1068, Dex.); "3r9”) 19m.8,8. — 73729% Gen.27,29. Jes.60,12; 
IM Pr.3,3. — mon" (8) und so von “29, 319, עזר‎ 4 15,18 u.a. 1 Chr.19,19. 
r.29,6. 82,8 (gl., s. vorher); 77292 Ez.48,19. Ps. 72,11; 11393 Jer. 5,22 
1047 ex.) — ars 2Chr.15,2. — ויאסרוּם‎ und so von (5)עבד הרג‎ 10. 
3m.4,12. 10,190.8.; יעברוּם‎ Jer.8,13. — מִלַבדוּם‎ Jos. 23,7. 1Reg.17,35. — 
יחו‎ Zach.11,5 (8877). — 5) Fiens und Imp. stat. — 11186 und med. gutt. 
g1048, 5; aber 7930" Pr.25,17 )% 1068, 4,0(. — 186 gutt.: arımı Gen.29,32 
881,5). — Tara Mss.: ’%\, 6 1068,4,5,8) Pr.9,8. — ואבו‎ 19m. 16, 21. 18,10. 
+. 4 .(ג,881‎ — narıım Gen. 24,67. 2Sm.13,1. — אֶחְבה‎ Pr. 4,6. — 5) Imper. 





) Zu diesem und den fl. Beispp. von רס‎ s. 5. 374, not.3. — 3) Umfärbung in Vgl. mit 15,14 hat 
rnicht erst durch das Suffix, gewiss vielmehr schon ohne diess im bloss afflormirten 9a" statt ge- 
den, vgl. bei אסם‎ Num. 11,16. 32. 
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aot. — IlIae gutt.: arıpo 19m. 2,36. שְלְחֶנֶי‎ Jes.6,8. — קְעָהּ‎ 
von פרע ,פדע? ,משח‎ 4, 16. 6 12. Job 33, 24'). Pr.4,15 
9,1 (für 89, $ 379. 497,1). — med. gutt.: ma), ee 
189,23. 119,154. 117. — . ba 9 19 )8 881,0(. — | 
45,11. — Iae gutt.: man u. dgl. (Num. 11,15) 6. 2 = in 
27 5.10. und $387,2. — 7) Infinit. — 111 gutt.: <> 
lReg.2,7. וּבְקְרְפִי‎ Esr.9,5. בַּשְלְחי‎ Num.32,8. wos, וּכִ'‎ 
Neh.1,4; daneben aber (nach 81068, 4,3, vgl. dazu ו‎ 
7,19. בְּפְהְחִי‎ Ez.37,13. »927) Ps.139,3. — שָלְחָ‎ Gen.38,17. — 7 ברד‎ 
Ka "3 25m. 5,24. 2 Reg. 22,19. 1Chr. 14,15. 2Chr. 34,27. — ל‎ 
15,1. — (nach 6 1068, 4,3) 79p71 Ez.25,6 ($ 848,6. 387,7). - 5 
grıo2, 39232, 7903 Jer.48,7. 51,13°). Jes.17,11. — בּבָרְח‎ 3( € 
28m. 15,12. Amts Lev.7,36. 49332 ib. 15,28. ,מע‎ on, dp, im 
Ex. 16,7. Num.30,6f. Dt.29, 18. 18m. 11,6. Ps. 106,44; — מל‎ 
: וּכְפַחְחל‎ Neh.8,5. maß 1Chr.8,8 ($ 990,d und not.). - 
varnda, ‘02 Dt.5,20. Jos.6,5. 2Sm.15,10. — 0033 Gen.11,2 
BynV>, /Ö2 Gen.34,7. Jer.36,16. Neh.8,9. 13,3. 2Chr.20,29; 
41068, 4, 3) ,בקע‎ ‘5 Am.1,18. 2Chr.32,1. — med. gutt.: בְּחָרִי‎ Ex 
ern Ps.60,10. — 77922 Jud.5,4. Ps.68,8. — ern = 
3,13. — " בק‎ Jos. 57,13. -- 9239737 2Chr.26,19. פָעָמּ‎ 706.18,95*(- 
Jes.9,6. — מְאֶסְכֶם.‎ ($ 1068, 4,c) Jes. 30,12. — vorn Am. 2,4. - 
gbsx3, .אס חס‎ 20,97..98,89. — 186 gutt.: ar, בְרֶףּ‎ 
4 7; daneben Ta und so von ,אכל‎ "mx (gf.), עמד‎ Gen, 
Ez.35,10 (vgl. 25,8). 00-11: 7085 Jud.15,12 (gl., vgl. 
18₪.94,11. — אַבְדְכֶם‎ und so von ,אכל‎ TOR (gf.) Jos. 23,18. ( gen.t 
(vgl. Ez. 25). — nayar2 $1067,2) Mal.1f. 232172 1 Reg. 18,18. - 
)6 987,5): לְמְְטָה‎ Ps. 102,14 ($387). — לְחִַנְלֶם‎ 6%.80,18. — 8) P 
Illae gutt.: שלחה טלְחִי‎ u.s.f. s. $1043,8; re 
21,8. — med. gutt.: "amt 168.41 ,8. רְבְאָלֶר‎ Ps.19,15. aa} Job19 
$ 874). חּלְפַעַָלִי‎ ib. 36,3. — "Hark 2:Chr. 20,7. mama Jes.48,17. — TOR ib. 4 
רג' ל‎ Jes.41,14. 54,540. 8. (ömal). 727% Mi.4,9. — tum Pr. 18 1 4 
Jes.44,6. — גאלנר‎ Jes.47,4. 63,16. Rt.2,20. — Doms Jen AB, א‎ . | 
78,35 u. a. (3mal). — Plur.: Sarık, 'b Ps.119,132#. Pr. 8,17 (@.)i 

warb, ver Ps. 35,1. 57,4. — markt Jer.20, 4. u. a. (mal). ארי‎ 6 





























2 ₪ 


4 


!) Statt des sonst beispiellosen פד‎ finden wir hier das פרל‎ einiger 3188. 6 
dert und durch Ez. 24, 14 empfohlen. — *?) gewöhnlich zum Nom. ו 09088 רת‎ 
וע‎ 2, — ?) Die derartigen Beispp. sind zwar im Allgemeinen schon $ 1048, 7 
aber hier mit den Citaten wiederholt, um ihr Verhältniss zu denen wie "sg ı 
der Unterscheidung von verwandten Nomm. (vgl. ra}, sa ₪. dgl.) ist nicht rall fes 
,נטע ,בקע ,בטח‎ fine, .רבע‎ — %( Neben dieser allein richtigen Punctation, die = :.B. au 
Polygl. und J. 11. Michaelis haben, bieten Mas. und Edd. bei ee 
oder לנושוחְף‎ ersteres nach $ 1068, 4,3 noch annehmbar, letzteres aber nur aus x 12 אה‎ 
mischt und ganz unstatthaft, da es, richtig gelesen, גי‎ PAR dern ein 
spiellose Infinitivform ro voraussetzt. —  5( 8. Achrenlese 8. 7. ‚gen di 
s. Dan. 2,1. zu. 
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>ex.) Gen.27,29. Num.24,9. — 7728 Ps. 122,6. 592 Jes.54, 5. TI27"1 
1,26. --יךּ (סחריך‎ Jes.47,15. Ez.27,21. — ar, לָא' , רָא'‎ Esth.5,10ff. Jud. 
|. Dt.7,9 u.a. (8 mal). vera) 1 1 ִייעְצִיו‎ Esr.7,28. 8,25. 12719 Jer. 
0. — אהביה‎ Thr.1,2u.a. )8 mal). סחריה‎ 165.98,8. — >> up) Jud.6,9. — 
לחציחֶס ודחק‎ ib.2,18. — Part. pass. und 8586. Iae gutt.: מכ‎ 08 
ar, יח‎ -- 6 1048, 8,7. Tonzya Ps.10,10. — עַקַבִי‎ Ps.49,6. — bad Jes. 
18. — חפציהם?‎ Ps.111,2 )1. omzem) '). 

DO. Conjug. — 11186 gutt.: Part. „7, ,--כֶם‎ 1— 8. $1111,6. — med. 
6.: Fi. aorıam) Ps.109 8. $1042. — Inf. myYEn2, ‘37 2 Chr. 16 s. $1044. — 
a2 2Reg.8,29. 9,15. Zach.14,3. 2Chr.22,6. — בְהְשְעָנֶם‎ Ez.29,7. — Iae 
t.: בְּהַאָבְּקו‎ Gen.32,26. — בְּהַחִפְזֶם‎ 2Reg.7,15 Kt. 

III Conjug. — 6ג111‎ gutt.: Pf. השְמִיעְך‎ Dt.4,36. mm $ 1111,7. — 
rpm $1068,5. 1111,7. — Fi. amar? 1Chr.28,9. num Job 15,6; ION, 
אַשבִיעָףּ ;$1111,8 .5 אוכיחךף ,אוד‎ Gen.24,3. אֶשִמִיעָ‎ 13m.9,27. Jer.18,2. — 
Uns. $ 956, . 1111,8. — Inf. ,להושיעף ,הודִיעףּ‎ am 5. $ 1111,11. — Part. 
Mi, מושילףּ‎ 8. ib. — Alle andern IIlae gutt. und alle med. gutt. 8. 81045. - 
:0%6א:‎ — 9) Perf.: warn Jes.49,2. הַעָבִירנִי‎ Ez.37,2. — yon Dt. 
18. — pm ($ 881,7) Mi.4,9. — YToym, וְהַעָריכו‎ Lev.27,8.14. — Tray 
₪.5,16. — oxonm 2Reg.17,21. Bonn Jos.11,21. Jes.34,2. — rose 
| 60 von pn, >, 09 Ez. 16,19. Jes. 4l, 9. 43,23. Ex. 9,16. annayrı s. $ 1091. 
רְהאַבְרְתִיך‎ und so von ,אכל‎ 129 Ez.25,7. Jes.58, 14. Jer. 17,4. prmbgm 9 1 
הְהאָבְדְתִיז‎ Zeph.2,5. -- וְהִעָלִיתִיהוּ .10(5.17,14 וְהִעַמַדְפִּיהוּ‎ 8. $ 1001. — 
BR, oma Jer.19,9. 25, 9. וְהַעָלִיתִים‎ 8. 61091. — 10) Fiens: וַיְאָכִילְנִי‎ 
lso von עבר‎ (4), 09 Ez.3,2. 46,21. 47, 3f. Dan. 8, 18. ray" 25m. 22 
.18),34; YOpyM1 Job 9 ($ 1013, 2). — (fem.) ַתִעָמִידְנֶר‎ Er.2,2. 8, 24. — 1. תז‎ 480 .( 
Nor Jes. 38,16. — oa) Dt.8,3. — are") und so von ,עבר‎ "109, 029 Ps. 
1. 105, 24. 1Sm.16,8. 2Sm.2,8. Gen.47, 77. Num. 27,22. — OT, 19719" 
v.27,8. 10; 09% 189m.17 ($ 1018,0(. — (II. masc.) 1sonayn Dt. 15, 8 
fir (8 881, ,) Jos. 10,1; 7709”) Ps.105,10. 1Chr.16,17. — (IT. masc.) טרה‎ 

65 (8 1018,0(. — תִעָבִירכ (.11.0880) — .18 .11,4 מגוא" ְאַכִילנו‎ ib. 82,5. — 
ar 1 4 ויעָמידם ,(9) וַיעְבִירָס‎ )8( Gen. 32,24 u.a. 2Chr.25,5. 14. 8. — 
. masc.) תְחְלִיפַס‎ Ps.102,27. וְאַעְמִידֶם — .2%.90,17 תְּחָרִימִם‎ 1 
Uns. 6 881, 1111,8. — Plur.: ַעַבִירְוּנִי‎ Neh.2,7; Sara 2: Chr. 28,23 (nach 
עבר ,חרפ ו‎ 2Chr.28,15. 1Chr. 4,41. 108.4,8. — 11) Imper.: ara Pr. 25,21. 
rraosm Ez.24,11. — הַאֶשִימִם‎ Ps.5,11. — mmayrı 2 Chr. 85, 23. — רְחִאָבִילַהוּ‎ 
47.5% 27. 50. 18,26. - monm Jer. 50, 26. — 12) Inf. und Part.: 
mm Jer.31 ($ 987,7). — man, להי‎ Dt. 7,10. 28,51. 2Reg.24,2. nayrıı 18m. 
se. לְהַעָמידו‎ Esr.2,68. 2Chr.9,8. — לְהַעְצַבָה‎ Jer.44 ($ 418,c). -- Traun 
7,7. aayrı Dt.2,30. — pomnn, ’n> Jos.11,20. 18m.15,9. 1Reg.9,21. 





aber offenbar nach der auch bei LXX und Vulg. erkennbaren Ab-‏ , חִפְצִירם Die Punctation hat‏ (י 
ag von Yen, vgl. Gen. 4,4. JTer. 6,3. Job 39,3; während nach der neuerdings besser befandenen‏ 
punctirt wäre, vgl. Gen. 25,16. Jer.10, 7. E2.44,7. Ps.35,27, oder‏ הופצררום ütang von YEN gewiss‏ 
von yen noch Aehrenlese 8. 57.‏ הפציהםס ser nach Ps. 70,3. 40,16. Doch s. für‏ 
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Ps. 78,40. — DIOR und so |‏ יִעָצִיבוּהוּ .24 rmasn) 2Chr.35,‏ — .)$1013,5 מז 
























YReg. 19(Jes.37),11. — abawam Di.8,16. — pm Dan. 11 
8,13. — מַאָכִילָס‎ Jer. 9,14. — הוּמַחָרִיבָי‎ 90 170. ' 

IV. Conjug. — 11186 gutt.: Pf. mo 13m.20,22. — m 
)61068, 4,5). — Fi. mist, רְאִ'‎ Gen.32,27. 31,27. — won. 6,29. 
בלחה‎ Dt. 15,18%). — mmUR Jer.28,16. — Alles Uebrige Ile 1 

Formen 186 gutt. 8. 61046. — Med. gutt.: — 13) Perfect | 
warm Dt.30,3. — mern ib. 13,18. mmmd 1106.18,9. — 
(6mal). ud Pr. 13,24. — Anmen Ex.21,26. - טהרְתיף‎ 4 
54,8. 60,10. -- בְּעַרְתּיחָ‎ Ez.21, "ER וא .8 3 טהרתים‎ | 
31,13. ame, ib. 12,15. 33,26. Zach. 10,6. — ,ְּעָסוּנִי‎ % | 
nayn, m Job9, 81 u.ö. (3mal). — בּעָחָהוּ‎ 5.18,11. — var 1 
8 nach :ברך‎ ana ($ 1068, 2. 1055 ex.) Jos, 17,14. - יברה‎ 4 
‘34 ib, 2,7. 7,18. 6. 0 um Ps. 52,7. — פּאָרֶל‎ - 
6 871,9( 55,5. פָאָרְדּ‎ (fem., $881,7) Jes.60,9. — בִרְכ‎ 1 
 (4mal). — mm ₪6 5,29. -- וְאֶרַשמִיף‎ Hos. 2,21. רכיה‎ Gen 

20,24. — nd, ım— Num. 22,11. Ez.31,11. — וּבַרְַתִיהָ‎ € 
und so von ירא ,חרם ,גרש‎ Job 31,20. 1Sm. 26,19. Ps. ו‎ m 
14,15. — חרפו‎ Ps. 79,12. — moxa Mal.1,7. — osnma ץ‎ 
Payne und'Tnäp. - ₪0 כ‎ wor Ps.23,2. — (fem.) 
($ 882,5). worum Job 7,18. — (II. masc.) "nyan ib. ו‎ 
הִּתְנָחְלָנִי‎ Ps. 31, 4. wann, 'm Ps. 71,21. 119,82. Jes. 123,1. — 
ינה‎ 26.98,87. — (fem.) תבעתך‎ 100 88,7. — mir - 2 
,יכ' = אִ') כי אָנְחַמַך‎ 8.929) Jes.51,19. — arm 1 918. — וַיִכָהגָה‎ [ 
ara" 108.55, 7. any 100 27,91. — (fem.) פִסְלהטהוּ‎ 59 . 
ib. 27,11. — (fem.) yrarıan ib. 66,13. — (TI. mase.) הי‎ 
Jer.31,20. — wm und so von or», on Ps.48,15. GONE א‎ 
oburss Jes. 66,13. — Yobrı2X ($ 878) Ps. 2,5; nam er. 
- yes, or Gen.47,17. 2 Reg. 13, 23. 2Chr.32,22. — (fem.) ו ם‎ 0 8 
(II. masc.) oomam Ps.83,16. — Plur.: wınysaT und so von | ז ,נא‎ 
22(Ps.18),5. Num.14,11 ))1056,11(. Ps.23,4; syn» 1108. 5 666. ) 
מְנְחַמִּנִי‎ Job 21,34. Annan Dan. 11,44. לוּם 2 14 בהי‎ 
28,15. - Imp.: טחהַרְנִי‎ 4 —  ]( nach ma: וִַיִבְרְכְנִי‎ Gen.30,: 
ישרתמי‎ Ps.55,18. 101,6. — (fem.) san ($882,2) Gen. 27,19. : Dr 
nam 1Chr.4,10. — 3523” Gen. 49,25 und 79133 Jobl,11. 8 
Gen.27,10 u.a. (lömal), — (fem.) yaran ib. 27,4. 25. — 2 . 4 
22,17. Ps.63,5; 7133— Gen. 27,7 (8871,11). — ,אַבְרְכְדּ‎ am 
— ana, כו‎ -- Gen.14,19. 26,12 u. a. (9mal); rd ms. ui 
19,21; יתארתו‎ , MI Jes.44,13 ($ 492, ;(. — (fem.) ® | 


ריב 


68 יברכנחו - .8 ,27 rıaam) Gen.‏ 91 .10% וְאַבְרַכְף 
(II. mase.) san, 1 Num. 28,25. 2Reg.4,29. — ep Ex‏ 
(3mal), — _ E21‏ ור REN aD Job 31,37. — ME‏ 


. * - 


see in diesen Beipp. im abe wahrscheinlich nur durch das 0‏ אוש 

ein‏ הח ein‏ ף auch vor‏ זבה bedingt. Vor 23 würde auch bei mbu, bei‏ )8349( ל 

הי די Te‏ ו" 
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B, 20. Lev.9,22. Jos.22,6f. Ps.107,38; nö" Ex.6,1. — (II. masc.) nom 
15.283,24. — וְאָבָרְכֶם ,אָבָרָכֶם‎ Num. 6,27. Gen.48,9 ($881,{); אִבְרשם‎ 15 
"gom Zach. 7, 6 ex. — Plur.: יְחִרְפַּנֶר‎ Neh.6,13. — נתגרשוני‎ Ind.11,7. - 

Ps.145,10; mryesı Num.18,2. — FINE" Jen. 60, $ 1047, f.‏ (871,11 6) יברכיס 
rg) Gen.49,23 ($ 1068, . 1055, 2); wınye® Num.1,50. — mög: Zeph. 2,4.‏ = 
en Ex.2,17 ($ 877). — Imp.: Sand Gen. 27,34. 38. — 15) Inf. und‏ - 
טמָרִי - Jes.22,4. Ps.119,76.‏ לַחַמָנָר. .35,21 Chr.‏ 2 לְבְהַלנִי Part. — «) nach a:‏ 
.59 5% (7)נחזם ,)3( und so von‏ לחרו — .54 ,16 .לו בְּנְחִמִך ‏ — .86,58.:₪ 
Ex.28,1 ff. Gen.37,35 u.a. — myı0> Ez. 39, 14. mar, ‘05(4mal) ib. 22,30. Gen.‏ 
Ez.5,16. — Dörıabn, 87925 2 Chr. 32,18.‏ לְשְחְתְכם, 58 לרְחַמְכֶם — W,13a.a.‏ 
Gen.30,41 (für yo,‏ חמה - Ez.20,17.‏ מִשַחַתִם .21 .8,7 Num.‏ לטהרם .4,20 
ib. 49,10.‏ מרחמס — .51,12 K1055,y. 873,2). — TOT Jes.54,10. — aaa ib.‏ 
Hos.2,7ff. u. a. (4 mal). era Jer.28,17 ($ 1056, I). "men Pr.‏ --י wmen,‏ - 
Jes. 60,14 ($ 1056). -‏ מְכְאֶצִיךּ yarınn, 7— Ez.16,33 ff. u. a. (6 mal);‏ - .8,17 
— .16,15.ג181 )621,4 .0 ,891 $( 7930„ (mal). — Fem.:‏ .3 .ג .5 Mara Ez.23,‏ 
Ez.44, l15ffu.a.(3mal), — 292 Gen.‏ לשרתני .6,19 N nach u: ab Neh.‏ 
.ג 8 ,10 Dt.‏ לי , לשרתף ;)'18),10 1Sm. 13,10 '). 2 Im. 8(1Chr.‏ לי לברכו ;6 ,98 
u.a. )7 mal). — zus 2Chr.20,11. — Bsp Jes.1, $ 1042,6.‏ 16:.15,9 
Sm.23 ,9%‏ ל Chr. 32,18. ons, ‚ea Num. 16,9. Ez.44, 11. 17. epırıa‏ 2 לרא - 
משרתי. men 2Sm.13,17ff. u. a. (6mal). — ya Num. 14, 23 (vgl. e);‏ - 
Jer.33,21. — 72220, “or Gen. 12,3. 27,29. Num.24,9. — 7019 Jes.49,17.‏ 
TI%0‏ — .('108.48,19 מִקְרְאִי mo Esth. 2,2 u. a. (7mal). — Pass.:‏ - 
.22 ,3,87 

V. Conjug. Pf.: וְהתנָחָלוּם‎ 19.14, $ 1042. — Inf.: uomnn, m, בּה'‎ 
61055,7( Esr.8,1. 1 Chr. 4, 88. 5,7. 7,5ff. 40. 9,22. 2Chr.31,16. 


B) Mit Afformativ-Veränderung ($ 1040): — Perf. III. fem. Con). 1 
Ise gutt.: nme Ps.119,53; anbam ($ 491) Pa.69,10. — mir Ez.28,18. — 
אלל‎ Rt.4,15°). — אָהַבתחו‎ 18m.18,28 ($ 498,6); annbae, in Ez.15,5. 
19,12. Gen.37,20 ff.; הרנתחו‎ Jud. 9,54. — rınme Jer. 49, 24. - אֶחְזַתִס‎ 7; 
הלט‎ Jer. 5,143. 14. anaym Am.9, 4%);  לומתקנע‎ )4 878, 2) Ps.73,6. — 
Con. 1: npımm, rn, un Jer.8,21. 50, 48. 6,24. — Conj. IV, med. 
gett.: rıny2 Jes. 21,4; Snonm Ps. 51,7 (für m, $387,6. 1055,«). — וּבְעָתת‎ 
18m. 16,14. ınorm Job33, 20. — rımoy>1 1 "6. — II. masc. Sg., Iae gutt.: 
wem und so von (ר)עבד ,חקר‎ Jer. 20, 1. Ps. 139,1. Gen.29,15. — "har und so 
von עזר ,379 ,הרג‎ Jud.14,16. Dt.28,20. 13m.24,19. Ps.22,2. 86,17. — לוספל‎ 
1 2Reg.5,6. Dt.22,2. .18,18.א₪‎ — mar Mal.1,2 und so von עשק ,עכר‎ 
1%.1,95. 1Sm.12,4. — omary Neh.9, 17. (mal); — וללדְתם‎ Dt.4,19 u.a. (4m.). 


9 = 





I) 151.15 ist in vielen, 2Sm.8. 38 in einigen Edd. und Mss. das Meteg beim -- vergessen, was 

Grund ist, diese Formen von ברך‎ , dr, dem sonstigen Gebrauche zuwider, mit Fürstu. A. als 
וא‎ za nehmen und Ibor’ko, bechor’pham zu lesen. — *( Einige Edd.: מקרשָר‎ nach 8 498,7. — 9 Edd. 
“ben hier auch an ‚ Mss. selbst iin, Beides gegen die Analogie, vgl. enban u. a. neben jonp)J. 
-9 Aus Mss. wird hier auch m mit pausalem — 7 angemerkt, wobei aber en— gegen alles Tongesetz 
Ge, Bn dagegen wohl möglich, doch auch in allen entsprechenden Fällen beispiellos bleibt, 
IQ47,0. 

& 1069 





















400 Wortlehre. Verbalflexion im Einzelnen 


— Conj. 111: הִעְבְדְתְּנָי‎ Jes.43, 24. — BrTuRT De 9,8" — Ce 10,08, . 
וְשחִרְתְנִי‎ Job 7,91. — mann Gen.32,27; חתנ‎  יִנָתִמִחַכ‎ Ps.119,49; 86,1 


2,18. — שממל‎ ($ 873, 2) Ex.23,31. — 11. Plar. Conj. 11, 1: 
,ל'י)‎ $1091) Num.20,5. 21,5. >. 


I. Verba mit hinterer Schwäche. 
a) Verba ל'א ,)12 ,3( לח‎ 


(Tabb. XL—XLII. Paradd.: 53 enthüllen, räumen, 7 hart s 
מלא‎ voll sein). 


1070 Unter den Verben mit hinterer Schwäche ($ 998, II) wären, 
als letzter Stammlaut eben so leicht und oft assimilirte, 4 
eigentlich die erste Classe. Da aber diese Assimilation innerhalb זא‎ Verh 

anf den Stamm כתך‎ geben, der zugleich SD ist, beschränkt ve 
Beispiel den zwiefach schwachen Verben, 8 A. 1161f. 

Die nach der Perfectform so benannten ל"‎ sind dem Ursprunge na 

kleinern Theile Y>, wovon aber die Spur bloss noch Perf. und 

u. a., so wie nur innerlich die verstärkten Bildungen Br.‏ עשה 

nnd, תאה‎ aufzeigen. — 2) Zum grössern Theil sind sie von / 

wie selbst die genannten zumeist, in ל"ר‎ als vorberruchsudail 

I 

Dieses Jod des Stammschlusses kommt Per 

N) als Consonant nur wenig mehr zum Vorschein, nämlich - 

Stylgattung am Part. pass. Qal, dessen 7 mit » nicht zu verschmelzen w 
בָּאָש ו‎ bp (vgl. 6 194), ם‎ ra; בְּנוּיֶם‎ ($ 671), IB; ma, na; 
mehrerlei vocalisch afformirten Formen ($451) nur in volltönen 4 Dis 
Redner-Sprache ($ 1048, II), z. B. בר‎ yon Dt.32; 773339 Job3t u 1. 8 5 
41 u. ö.; כְסָיוּ‎ (Ni. (נטה‎ Num. 24; EM Jes. 40. 

II) Als Vocal ist das Jod in dem A der Endstammayibe, } welches 
Verbalclasse, ohne einen Ablaut nach Genus- und Tempus- - 1 
($ 999), voraussetzlich überall A geblieben ist, theils — «) mit blos 
zu ä, bei erloschenem J-Laut, aufgegangen ($450), theils — £) au 

Ro 


u & verschmolzen ($ 444. 445,c); theils — ;) aus dem ] 
ledigen, öfter mit Suffix verbundenen Beispp. als %— oder \= rel li bei 





einfachen *— verdünnt ($449); theils endlich — 5) in א‎ 


1071  Hiernach haben regelmässig * 
A) die ledigen Formen viererlei durchweg einförmigen Schluss 
— 1) alle Perfecta auf n—, z. B. Conj. I, act.: er „nda; 6 
Conj. 111: nam, naar; Conj. IV: na, m; Conj. V: nenn: — 2). 
und Participp. [ausser dem $ 1070,«] gleichmässig auf 8 0 
$ 1069-1071 
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533, stat.: mp3; Pt. 806: mai, :אא‎ möp; Conj. II, Fi.: na, non, Pt.: nop3; 
טי‎ III, Fi.: 753%, Pt.: ,מִקְשָה‎ 30%; Conj. IV, Fi.: ילח‎ mon, Pt.: 539, rar; 
onj. V: יתרצה‎ , reann; — 3) alle Imperatt. auf n— ($ 449, A), z.B. Con). I: 
%3, Conj. 11: הרְאֶה‎ ($ 1057, D), Conj. III: הפלה‎ Conj. IV: לה‎ — 4) Für den 
Infinit. .דא‎ hat sich diesen Vocalausgängen gemäss, nach Vorgang der gebräuch- 
lichsten Inff. Qal (an, vgl. פתח‎ zu nnp", rıns) durch alle Conjj. zunächst. die 
Form auf הק‎ festgesetzt (wie noch ,קכה‎ 109), die aber leichtern Anschlusses 
wegen gewöhnlich mit M feınin. ($ 984,4) zu N--, רת‎ geworden ist, daher Conj. I: 
גָלות‎ , Conj. 11: לְהגָּלוּת‎ , Conj. 111: ,הגְלת‎ Conj. IV: 3535, Conj. V:nianna. — 
Der Inf. abs. hat 7-- nur in Conj. 1. II, übrigens andern Verben gemäss --ה‎ be- 
kalten ($ 988, c.d). 


B; Die Formen mit Vocal-Afformativen, sowohl Vb. fin. als Particip, 
haben [abgesehn von den Fällen 6 1070,2[ das --ה , -ה ,--ה‎ der ledigen Form 
durchweg elidirt )6 451(, und dabei auch — 5) dem Alformativ selbst fast durchaus 
seinen gewöhnlichen Lautbestand gelassen, z.B. Conj. I, Pf. mo: 953, Fi. mon: 
יכל‎ Imp. wm: ,רְכִי‎ Pt. mar: oa, mi; MER: שי ,קשים ,קשה‎ Conj. Il, Pr. 
לה‎ 3), Fi. mb: יִגּלוּ‎ , Pt. :נְבְזֶה‎ 0723; Conj. IN, Pf. mbar: ,הגלו‎ man: הגלו‎ 
מז‎ ran: ar, Pt. man: mann, [מִגְלָה]‎ : era; Conj. IV, Pf. ra: 353, ,] פה‎ 
ww, Fi. ron: יְכָסֶָח יִל‎ : 2039), Pt. 090: Dre, MEI, יִמְצפָה‎ DErD; Conj. v, 
Fi [nem]: NOann, nearn: pro: END. [Ein modales n— jedoch tritt in solcher 
Weise höchst selten an, z.B. MIR) von .[ְאָשַעָה‎ — 6) Nur die III. fem. der Perff. 
kat statt des blossen ,--ה‎ Ww omit die Elision nichts vom Masc. Unterscheidbares 
gäbe, ein unverkürztes n— ($ 565,3), und noch gewöhnlicher, zur Annäherung an 
andere Femm. Perf., ein ($ 316) verlängertes תה‎ — (pausal רה‎ --( bekommen, vgl. 
ma, עשת‎ und עשתה‎ ; naar; הלת , הפנתה‎ und ;הַגְלְתָה‎ rınba, .לתה‎ 


C) Die Formen mit Consonant-A fformativen bringen das Jod als Vocal 
zum Vorschein, und zwar — 7) vor dem כָה‎ (7) der Fientt. und Impp. als "— (ge- 
₪ aus — von 1—, 6 445,0. z.B. Conj. 1: בְּכִינָה תִבְכִּינָה‎ ; Conj. 1: ְתִבְּנִיְָה‎ 
Conj. III: ומשקין‎ (aber wahrscheinlich Du., 1. Tom, 6921, 4. 931); Con). Iv: 
nem; — 8) vordemrn,n,neta der Perff. — «)in den wenig gebrauchten 
Passiven noch ausschliesslich als " — -, 212. non, na; — b) in dem abgenutzten 
Qal schon ausschliesslich als י‎ , vgl. na, rn, ma, ,בּנִיְתֶם ,בָּנִיתִי‎ NDY, 02; 

-- 6 in den übrigen Speciex vor כל‎ stets, vor an fast stets auch als —, vor n,n, 
Vinach Umständen theils als "—, theils als י‎ -, vgl. כְדְמִיף ;נְגְלִינוּ  נָנְלִיתִי‎ und קית"‎ 
(Ni. ;(נקח‎ mbar, mbar, omban; כּלִיתִי ליתי ,לית‎ und כַּלִיתִס ,-- יתי‎  .ּוניִלְכנ‎ 

j. V: השְתְחוִיתִי‎ Anne. 

D) Die Abkürzungen der ledigen Fiens- und Modus-Formen, die sich hier 
Sauer .א גר[‎ und Fi. consec. auch auf den Imperativ erstrecken ($ 969. 951, p. 
83,5), lassen nach Abfall des n— oder n— — 9) in Conj. II. IV. V den Rest 
“ırerändert, nur dass bei IV. V die Verdoppelung wegfällt ($ 298), z.B. Conj. II: 
Min(fem.), ה‎ San; ריקר :.אחסס , יקרה‎ ; Conj. IV: rösn(ll. masc.), 7937, Juss.: 

6, cons.: ,ררבל‎ Imp.: 53; Conj. v: אָל מחחר‎ , Sam, ההתחל‎ . — 10) In Conj. I 
und II, wo das Praeformativ anders gestellt ist, bleibt — ל‎ nur bei Drucklaut am 
Sehlame ($ 320) der Rest unverändert oder verdichtet bloss — zu — ($ 346,5), z.B. 

j. 1: ,רישב‎ Jam, men; Conj. 111: pen, ,יפ‎ gr (von ran für man). — 

Böttcher, ausf. hbebr. Sprachl. |. 8 $ 1071 























. 8) Vor Zuglauten und bisweilen vor 3, 5 3 ) = מש‎ f) am Schlusse 4 
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Segol ein, wobei das — des Qal zum Theil auch zu —, 6 I Hi 
wird ($ 340), vgl. Conj. I: 59%, 599, 39, 399, גרַתְרֶָב‎ Con). 111: 5, 
y) Bei lae oder med. gutt. färbt sich der Hülfs-Vocal zu Patae Rn 
auch meist vor Drucklaut ein; aber der Praeformativ-Vocal k 
noch Chireg bleiben ($ 443,e), und muss dagegen, wo erbeix"’nn 
war, vor Gutt. zu — werden ($ 376,7), vgl. 186 gutt.: Conj. I: ל ;ו חו‎ 
m; O8), ניחץ‎ (von שֶענָה‎ mem»); Conj. II: ויל‎ syn, By; m ה‎ 
,ושע‎ 97, nam; Conj. 111: man, ann. — I ln abge mu 
die zugleich Iae oder med. gutt. sind, die gutturalen L heiten uns 
eintreten, 


Die Unterscheidung der Verbal-Species bleibt sonach id 
Verbalelasse, da sich die Endungen so gleichen; auf die Vo 
beschränkt, und wird im Fiens lae gutt., wo dessen gefärbter Pı 
mit einem temporalen zusammentrifft, sogar nur durch Bedeutung 
hang möglich, z. B. 7537, 597, ריעל‎ Qal hinaufgehn (vgl. ao, t 


: Hi. hinauf bringen (vgl. חלס יחלים‎ mm). - 


107% Die ursprünglich sehr reichen: and stetigen Lautuntersel 
Verbalstämme 5, ל א ,ל"ר‎ sind im Semitischen je nach der Hein - h und 
thümlichkeit der Sprachzweige stufenweise sing ohren ONE 
Denn — 4) im Süd-Semitischen (Aethiop. und Arab.) untersclh ‚iden 
19,75, ל"א‎ am Verb wie am Nomen, z.B. 6( רבא)‎ für 139) + = ER 
erevisti; ge, (רמר")‎ jecit, 3 ן‎ )1. ramafta) jeeisti; (ברא) א‎ 0 
פט‎ (839 für ,(עכר‎ Fi. „ya; )1. ja'nu) aneit, anget; ‚se (99), Fi. er 5 
Aber im Arabischen flectiren sich die Passiva und die Species שת‎ 4 be 
auch schon wie bei .לי‎ — B) Im Hebräischen dagegen ist die 8 
ausser dem einzelnen, simeonitisch arabisirenden שלרתי‎ (s. na her a) 
Nominal-Bildungen geblieben (5%, 07; 22, my u.a., ₪. BSH 39 
Uebrige hat am Verb die Flexion ל"י‎ verschlungen; und de a1 א‎ 81 
auch schon ($ 1079) die im Arabischen meis® noch guttural gebl »bener 
sich je später desto mehr mit den לח‎ (75) vermengen ($ 1082. % - >) 
mäischen endlich sind auch bei Nomm. die Spuren der = seltn 
den, und die Verbalflexionen ל"א ,ל"י ,ל"ר‎ in Eine Classe zu ef 

פרי 


- 


Formen sich zwischen ל"א‎ und > theilen, 2. B. Qal, Pf. ה‎ nos, קו‎ 
fem, גל‎ , nyp, Pl. 353, קרל‎ (von או‎ --( , II. p. גָלִיֶ‎ oder sang, יחא‎ 
61. g’lait); stat.: N30 oder 0 (crevit), fem. no, Pl. 9 ($ 468,2), 1 
Fi. יִנְלָא‎ oder 753%, Sogn, syr. Ks, Imp. »53, Inf. מַבְלָא‎ oder --א‎ (8) WE; 
act.: 853, fem. ליא‎ (syr. WS), pass.: לא‎ (von "x53), fem RL 
Pf. und Imp.: 538 oder bar (syr. Imp. Kl); Pf. PL.: > / 38), 
8232 (syr. Id); Inf. אגְלְאָח‎ (syr. a 5); Part. 7539 oder א‎ --, pass. % 
Von Y5 insbesondre sind die verbalen Spuren im Hebrüisel en 
einzelne Perf. (s. B) und einige Partt. Qal, simmtlich von מ6ג[8010‎ 8 
etwas dem w entsprechend sanft Zugartiges im Sinne oder 0 and 
im Laute haben; — 2) Verstürkungsformen dreier Stä 
$ 1071. 1072 


1ה]!י +מי 
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39,9) zum Ersatz der Verdoppelung ein ר‎ nach dem Gutt. einfügen, ganz wie 
Syrischen, wo die Verdoppelung auch ohne Gutt. aufgegeben und vielfach 
lers ersetzt wird (Hoffmann Gramm. syr. p. 186), die Beispp. saU\ addurit, 


Sf operam navarit (vgl. oben arab. Le, hebr. 39), ib. p. 228. Diess ein- 
ügte 1 kann kaum ein anderes sein '), als der wiederholte ursprüngl. Schluss- 
t ($ 546,c), obgleich das 1 am Schlusse seinerseits schon der gangbaren 
:xion ל"ר‎ und 775 gewichen ist; — 8( von den zahlreichen ‘9, die zugleich לה‎ 
d und nur als solche Nlectirt werden ,דוח ,אוה)‎ mr, חוה‎ , mo, ,עוח ,לוה , כוח‎ 
,שוח ,רוח ,קוה‎ min), wenigstens einige, die gewissen Spuren und Ablei- 
ngen nach ($ 439) ursprüngl. קוור ,דור‎ u. 8. f. gehabt haben müssen. Das ו‎ 
er dieser Stämme (1—3) bringt manches schon in der Lautlehre Bemerkte, an 
מ‎ übrigen ל דל‎ nicht weiter Bemerkbare zur Erscheinung: — a) dass es mit (\ 
sammentreffend aus üw, wo kein Vocal mehr folgt, nothwendig, aus ,א‎ wo 
inhaltbarer Vocal vorangeht, möglicher Weise in blosses ל‎ zusammenfliesst 
439,a. 445,5. 456,4); — 5) dass es nach Abfall des 7— )6 1071, 2) als vocal- 
ser Schlusslaut nach Chateph zum tonlosen ? wird, nach Patach zwar Con- 
nant bleibt, aber wo nicht ein starkes 2, ק‎ den Vocallaut geschärft hält, sonst 
8 — zu -- dehnt ($440. 444. 453,d); — c) dass es sich bei Reduplication im 
nern auch einem festeren Stammlaut assimiliren kann ($ 415); — d) dass es 
'h seiner Weichheit wegen in der Lautfügung auch umsetzt ($ 474,«). Aus 
m Allen erklären sich die nachstehenden Beispp.: — (nr. 1) — «) Perf. Qal: 
שלי‎ quievi Job 3,26, zwar in der 11. S. ganz vereinzelt, und daher auch bei 
nob. gelassen, aber althebrüisch wahrscheinlich noch in zahlreichern Beispp. 
gewesen und wohl auch schon, wie im Aethiopischen (Dillmann Gramm. 
166 unten), analog den Perff. ,כְנְלִיתִי‎ Qal chald. בְּנִיחָא‎ , mit Contraction und 
ischlaut vulgär auf mi — gesprochen, woraus sich dann einzig die entlehnten 
formativ-Anschlüsse m .גו‎ 8. 1. bei Perff. ,ע"ע‎ Yy erklären ($ 1118,5. 1128,5). 
ie wenig aber selbst bei diesem Vb. שלר‎ die Flexion ליד‎ noch durchgeführt, die 
'auch hier schon eingedrungen war, zeigt in demselben B. Job 12,6: 7589; 
(ק‎ die Partt. Qal, stat.: 190 קוא‎ Job 16,12. 20,20. 21,23 (hier nachdrücklich 
it Jod gedehnt), fem. 15% Zach. 7,7. 1Chr.4,40; Pl. ou ($348,d) Ps. 73,12; 
pass.: כטוות‎ gestreckt Jes.3,16 Kt.; כָשוות‎ factae 18m.25,18Kt. (vgl. noch 
96, not. 5); Er (s. «) Job41,25. 9 (wo sent ; des gezwungenen העשו‎ 
eichfalls *( העש‎ zu lesen ist); צפר‎ ersehen Job 15,22; — (nr. 2) — y) m für 
₪ decet, davon Pf. MS: (vgl. $ 1064, 3. 1065,7) De 93,5; Pl. נָאוי‎ ($ 424,2) 
8.52,7. Ct.1,10; Adj. vb. MN, fem. נָארֶה‎ oder 71% ($ 429,2) Ot.2, 141.6. Pr. 


( Für die Herleitung von ל"ר‎ bleibt es gleichgültig, ob man die syrischen Beispiele, wie 
D. Michaelis, mit zu jenen eigenthümlich syrischen Verbalbildungen קטלר‎ , pass. אתקטלר‎ zieht 
Mfmann 862, ar. 7); denn als ‚Wurzel ergiebt sich dann noch entschiedener 153, .ענו‎ Aber jene 
lungen wie כב‎ alienavit, )וט שת יוא‎ u. dergl. haben sonst alle das Ansehn verbalisirter 
eetiv-Formen auf “° (hebr. 2), vgl. yuuros, yııavyorr, nudus, nudare (wie denn auch von נכר‎ 
entsprechende Adj. noch Ja ist); im IIcbrüischen sind sie beispiellos; und die mit den hebr. ,גאוד‎ 
rer verglichenen aD, “alä2] treffen mit נכרר‎ u. dgl. nur zufällig in der Form, nicht in der 
der Bedeutung überein. — 2) S. Neue Achrenlese nr. 1518. 

260* 81072 


























404 Wortlehre. Verbalflexion im Einzelnen 


19,10u.ö. Ps.38,1u.ö. Jer.6,2'); — 5) von (שחר) שחה‎ Hitgat 
niederwerfen, Pf. mnmarn Ez.46,2; ,-יתי ו‎ m 079 we | 
רֶהי‎ Jer.8,2. Ez.46,3 u.a.; Fi. mad", תש'‎ N, ER, RN, ,כפ'‎ ‘en Gen.2 
Ex.20,5u.a. 1Sm.15,25. 2Sm. 15,32 u.a. Ps. 5,8. 95,6 ne nm 5 3 
משת'‎ Gen.27,29. 33,7. 40,8 .ה .גו‎ Jos.23.7 u.a.; וַתִשְסְחְוֶיך‎ ($% 29 % 
37,7; nme, ‘0% (für חור‎ --, 8. a) Gen.27,29. 48,28 Kt. ₪ 9,01 
.אמסט‎ Sg.: nnum, /m) (s.2) Gen.18,2u,a. Rt.2,10u,a. (47m + 
$1085,3; Imp. Ynndm, וְהֶש' , השפחור‎ Ps.45,12. 99, 4. Chr. | 
לי לְהשמְחָלת‎ ($ 1074,4( Gen.37,10. Jer. 13,10 u.a. (17mal); Im 
Femininform mit Suff, nern ($ 987,4) .שחל‎ 5; Part. משתחוֶה‎ 
"aa, הפי‎ Gen. 37,9. Jes.37,38. Zeph.1,5. Esth.3,2ff.u.a.; Ez.8,16: 
mo7p, ist eine durch Glossen verderbte Lesart’), — d) Died id 
Buchstaben תא‎ übereinstimmenden Formen תתאר‎ und ם‎ \ 
können, wie schon Neue Aehrenlese nr. 101 begründet 4 
von T&M sein, also beide von Einem Stamme, תתא‎ als Fi. Plur. 
und והת'‎ als Perf. onen) zu nehmen. — (nr. 3) — £) Von ms, ה‎ 
an), 8m, 187, 979) neben 129, 1291 u. dgl. (s. 2) 4. Br; % 
ursprünglich דוו‎ (= 229), findet sich mit innerer AnimllsB si. 4 
(für (אָדוְדַת‎ Zente, iraducam Jes. 88, 15, mit 81. אֶדָדֶם‎ « m 8 
Beides also nieht von der unmöglichen Wz. ,דדה‎ aber Be wie | 

($ 1037,2), nicht Reflexiv mit verstecktem nr; wie recht wohl o 
aus “78 werden konnte, s. $ 297,9. 380, 1. 384,11. 415. Von d | 
ששָאַתרי‎ 152. 89 =. 61088,10. — #) Beispp. des versetzten ו‎ nd v 
Pf. fem.: mmör gleicht sich*), ephraim. für my; Pr.27, 15 4 
von ררה‎ Qi. Fi. mit Suff.: Ts rorabo te Jes.16,9 für FTIR, $A7a,. | 

Dass die Vbb. mit m (gutturalem 7) am Schlusse von den r - 

ganz verschieden sind, 8. schon $ 1051. Da indess ג‎ ingua 





























Das gewöhnlich auch hierher gezogene 739 Gen.21,16 trifft zwar in. 4‏ (ו 
bildung überein, aber nicht als Beugungsform; es ist nicht „Part. Pilel“, was ja für 2 ₪‏ 
sondern Substantiv im Plur, extens., % 694. — ?( Äuch 1Sm. 1,28 ist dem Z 7‏ 
aufzufassen, also jenen Kt.-Beispp. zu‏ ודשתחו als Pl,‏ ורשתחו (s. Thenius 2. d. St.)‏ 
nicht auf Grund weniger Mss. zu ändern. "Selbst die Betonung 37 — kann bleiben, das .‏ 
den Ton-Rüdktritt erzwingt. Daran haben indess die Punctatoren schwerlich | en |‏ 
wenn sie nicht mei als Sing. (mit Subj. Sammel) fassten, sicher wie sonst für dı .‏ 
<< וישתחו notirt haben. Vebrigens schreiben Simonis und Theile das Kt.‏ 
als wäre es nicht mehr Hitgatlel, wie alles Uebrige von diesem Vb,, 8‏ ,—— זל statt‏ 
nicht nachweislich; das arır erklürt sich al 4‏ שח Ban". Solches Hitgattel ist von‏ 
und muss dann in offener tonloser Sylbe vor sm nothwendig m haben, Anders im &‏ 

mmmöt, wo m betont bleibt und sich mit dumpfer Verdoppelung des רז‎ erhült, $ 48 5 
Achrenlese ur. 874. — #) ב‎ wird gewöhnlich passive als Beisp. einer spätern, קל‎ 
legten Verbalbildung בה קשל‎ angeschn. Dazu ist — a) das Beisp. zu alt, die F 
zu אשת‎ nöthige Femininform auf mr würde bei כשתוה‎ fehlen, wenn dessen ת‎ von m: תִ=)‎ 
sollte; — ce) die zum Nitq. erforderliche Milra‘ -Betonung haben nur Mer tie 
des 7 nur einzelne Mas, ; mit p aber in התפקד‎ ($ 1025) wäre das vereinfachte ל‎ g ch 
— Gegen Hitzig’s Gründe für das versetzte ד‎ (zu Pr.27,15) ist zu erinnern, d 
Bar. 8,17 das Kt. רְאוצְאֶה‎ ef emisi (ohne versetztes (ר‎ war, und dem benns 
mm, ar u. del. entsprachen. 


זי ו זי 


$1072 


י ₪ 
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biale Hauchlaute unter sich verwandt bleiben: so hat auch wohl ein ,לה‎ zunal 
ג‎ reduplicirtem ה‎ , in ל"‎ übergehn können; daher hebr. rirS arab. noch theils 


‚ theils 2 ; im Hebr. selbst mb, wovon מַתִלְהְלהּ‎ (Pr.26,18), und daneben 
ıch schon ,להח‎ woher man $1077'). 


1078 Ungleich häufiger als 1 zeigen die Flexionen לח‎ noch das zur Vor- 
errschaft gelangte Jod, und zwar, ausser den afformirten Formen auf ינה‎ —, 
"—u.8.f., am meisten — 4) als Jod mobile: — 1) ohne besondre Stylart 
edoch nur im Part. pass. Qal, wovon die Singg. masc.: "ır3, Yar31 Jer. 49,15. 
Jb.2. Ps.22,7; 3, הב'‎ Ct.4,4. Jud. 6,28; 353, 3, לור‎ Esth.3,14u.ö. Jer. 
32,11 ff. Num.24,%. 16; "pr, וחַפ'‎ 2Sm.15,30. Esth.6,12; "02 Ps.32,1; "309 
Ps.73,2 Kt. 62,4 u.ö. Ez. 1,22; ,רְתִ' ,עשוי‎ ‘371 Ex.3,16u.6. Ez. 41,18f.u.ö.; 
,קל‎ ‘71 Lev.2,14. 108.5,11; EM, רצ'‎ Esth. 10, 3. Dt.33,24; וסור‎ 5 
on Dt.21,23. 23m.18,10. 4, 4; — die Femm. Sg.: mama Ececl. 9,16; mann 
Ps.122,3; marııı Ps. 62,4; רַע' ,נטויָה‎ Ex.6,6. Dt.7,19 u.a. (24mal); mar, רַע'‎ 
"m Num.28,6. Ez.21,20. 41,25. Neh.3,16; — Plurr. masc.: בְּנרים‎ 4 
הַע' , עטיים‎ 2Reg.23,4. Ez.41,20ff. Ps.111,8; nm Jes.35,10. 51,11; לשבויס‎ 
ib. 61,1; תלוים‎ Jos. 10,26; — Plurr. fem.: נטיות‎ Jes.3,16Q.; עַשוּיות‎ 15m. 
235,18Q.; הְרְאִיות‎ (superlat., $815,e); כִּסְבָיות‎ Gen.31,26; zu עש' ,נט'‎ vgl. 1079, 
- 2) In höherer Stylart ($ 50. 57) behalten das Jod mob, etliche Formen mit 
Afform. oder Suffix, wobei oft das ursprüngliche A der Endstammsylbe auch 
susser Pausa zur Stütze des Jod festgehalten ist ($ 465), obwohl natürlich die 
Psusa am häufigsten solche voll erhaltene Formen hat. So zeigen sich (das 
Pausale am Accent kenntlich) Conj. I, Perf.: mor Ps.57,2. or Dt. 32,37. 1703 
Ps.73,2Q.; — Fi. mit. Suff.: ריאָתִינֶר‎ Job 3, 25; "PL: TERN, וי‎ Ps. 68,32. Job 
16,22. 30, 14. nn») ($ 930) Jes. 41 5; 123% ib. 33,7. "Job 31, ‚38; תבעיון‎ 8. 
21,12; יְהַמִיוּן‎ ih. 17,12. Ps.39,7. 83,3; nm) 708. 26,11 (das wiederholte יח'‎ 
bleibt, hier ohne י‎ und 7); om Ps. 36, 8; mon Jes.31,3; 1727 ($ 930,4) Ps. 
36,9 [aber ירבין‎ Dt.8 5. $ 931, 2]; ישליו‎ Ps. 122, 6. Job 12,6 (vgl. $ 1072,«); 
תתיון‎ Ps.78,44; -- Imp.: mns, יר ,יר‎ — ($ 427,9. 1164,5) Jes.21,12. 56,9 ff.; 
”mıb.21,12; — Int.: mans Ps. 4 (vo nur hier); — Part. act.: טעְיָה .1) עטיה‎ 
כ‎ not. 1( 7 ephrai vim. ganz wie im Aram. ($ 1072, C); übrigens mit hebr. 
verdoppeltem Jod ($ 469) und damit?) herbeigezogenem — בּרכָיח‎ Thr.1,16; ,המיה‎ 
An Jes.22,2. Pr.7,11. 9,13;  הירפ‎ Jen. 17,6. 32,12. Ez.19,10. Ps.128,3; rırpz 
Pr.31,27; Pl. nern, וָא'‎ Jen.41,23. 44,7. 45,11; המזלת‎ Pr.1,21; — stat.: 
הריות'‎ graridae 08. 14, 1. — Conj. II, Perf. : ty (Wz. (כטה‎ $1170. — Conj. III, 
Perf.: התיו‎ (Wz. (אתה‎ $1164,5; Fi.: תגיון‎ (Wz. (רגה‎ ) 930,4. 1166,6. — Conj. IV, 
Fi. mit Suff.: FIR für FOOTER $ 1072,09; 002% Ex.15 ($ 300, ;. 498,23. 873, 3); 
Ohne und mit Suff.: ---כר ה תדמייך‎ 0, 18. 25. 46,5; — Pass. Part.: מִמְחְים‎ 
ib,25,6. — B) Als Vocal 1— oder "— zeigen das Jod, ausser d&n Formen mit 
Alorm. ( )8 1071, 6( oder mit Suffix ($ 451. 1090, C), nur einzelne landschaftliche 


1) Zwar liesse sich, wie DM" von שמם‎ , auch ותל‎ noch von mb ableiten; allein auch das weiter 


"erwandte ,לאד‎ wovon Non, xbm, lässt jenen Uebergang erkennen. — 3) also nicht auf Grundlage 
anerweislichen Participialform קוטיל ו‎ für קוטל‎ ($ 994,3); wie wenig diese zur Erklärung taugen 
Fürde, zeigt 2. 13. das Fi. Ilı. תגיון‎ (\Wz. 31) neben מפטרטון‎ u. dgl. 


$ 1072. 1073 
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oder junghebrüische Aramaismen (vgl. $ 1072, €), als Conj. 1, Fi, 
)111. fem.) Jer.3,6; "rman (II. masc.) ib. 18,23; “un (von (נשח‎ $ 
sam (Sing. mase.) Jes. 96, $ 1088, 0. — Part.: ראי‎ Par 

($ 892, III, not. 1). — ₪ III, Pf.: vorm Jes. 0 (u. jedoch $- 463); ro% 
14,8, ganz wie im Chald. Dan.3,21. 5,3 ($468,2). Dagegen ist ma מד‎ | 

als Inf. 2Sm.14,11 Kt. nur verschrieben für מַהַרְבְּות‎ , vgl. Dt.ı7, 
Pr.22,16u.ö. — Conj. IV, Inf.: 312 ephraim. Hos.6,9. — Wie di 
auch im hebr. Text des Pent. bisweilen, wenigstens zunächst n 
oder ה‎ (selbst wo es im Hebr. abfiel) ein »— festgehalten 
17,1. 18,3. 19,1. 22,5. 23,7. 12. 24,26. 480. 29,34. 33,3. 1 זול‎ | 
34,2. Lev.6,2. 24,2. Num.5,2. Pr 


„1074 Ausser dem bisher Bemerkten und dem Uebergang in 1 לא‎ 6% 
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4) die ledigen und 3) die vocalisch afformirten Formen s« ie 
weichungen. Zu bemerken ist nur: — 1) An den Perff. hat 5 
sende Vocal-Ausgang bisweilen auch consimilirend oder il Ka | 
Vorderlaute eingewirkt, zumal wo förderliche Consonanten-N be 
($352. 349.). Daher nach $350,3. 352,7, 477,e: Hi. Pf. may fü 2 
17,11 u.a. Jer.29,1u.ö.(12mal), woneben nur רֶהגְלָה‎ 2Reg. Mus 
zu nahe kam), הגלית‎ , naar (wo ohne 7 auch kein —) 2Reg.17,2 
— הַלַאֶת‎ Ez.24,12 ($ 1075, 1. 1183); — mrem Ex.21,8 (zwar mit St + 
schon ohne 80. : mon); — rar Gen.41,28 u.a., auch noch ו‎ (mit I 
gewicht des (ר‎ Eccl.2,24; und dasselbe 7 auch ף‎ vor Suffixen, vo vei 
haben, $1090,1; — nach $353,a Qu. Pf.: לח‎ ($ 1056, TI), ,כל‎ wor fi 
Ps.36,13. 72,20. 80,11. Pr.24,31. Die Beispp. des passiven Qal I 1 | 
ראה ,כרה ,זנה ,הרה‎ >. 6906,1,6. 9. 916,6. — 2) Andre Abweichungen 068 
theils, insbesondre des Praeform., finden sich nur zufällig ae > ein 6 
von ליה‎ auszugehn. So von Qal Fi. die bloss auf Variante ; | 
Ps.10, »021 Ez.46, 3% 2Chr. 24, $ 929; das mimische win 
$386,1. 498,11; — von Nigt. Fi.: nos»n Ex.25, $1060, 0; — 
Intent. )6 1009,0( Gen.30,3. Num.23,15; als blosses Fiens ל‎ 
nach — ($443) Gen. 16,2 (vgl. dagegen 18m.27,1); — 531 ₪ 
aber vielmehr Perf., Jer. 50, 8. $ 947, 9,2. 956,m,2; — Part.: | 1 
wahrscheinlich eine Mischung der Lesarten 779: ausgesogen und T= 3 Br 
— von Higt. die zweifelhaften Abarten nen, no Jer.12. 22 ( 1 Mm 1 
$ 1015 6>.; — Qitt. und Qilg. Fi.: אָזֶרָה‎ MIR für ,אָז'‎ TR 1 
88 u.a., s. 61056 ex. 1072,,; endlich Hitq. u. Hitgatl. mit (51084) ve 
($ 1056, IV) mann Gen. 24,21; mımnün ete. $ 1072,5; Feen en 
sren (Juss.) $1077,2,0; mans (Int.) $1075,4; mit assimilirter 
Jes. 14,14; תזכר?‎ Jes. 1,16 (auch als Ni. זכך‎ annehmbar, I, 8.: וי‎ 
Pr.26,26 )6 291). — 3) Statt 7— haben einzelne’Beispp. des Fions 0 
der ae nicht als willkürlich aufgedrungenen 3 > . 
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') Dass אֶרְדָה‎ Zeph.2,14 zwar nicht als Nom., aber auch nicht als Perf. Hi. ₪ 
und not. I. — 8, Neue Aechreniese nr. 208. 
$ 1073. 1074 
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besonderen Anlass ($ 459), ausser den Pausalfüllen nämlich ($ 492,,. 1085, «) 
' jussiv nach אל‎ oder DR (negativ): מחיה‎ Jer.17,17Edd.; mwym Gen.26,29 Edd. 
m.13,12. Jer.40,16Q.; oder optativ fragend nach “a: תעשה‎ Jos.7,9; oder 
‘einem Imp., zugleich ihm assimilirt: oy תִראֶה‎ Dan.1,13; oder endlich bei 
ıst verkürztem Fi. cons.: 9931 Jos. 9, 24. In diesem Beisp. wie 2Sm. 13. 
40 ist dabei zugleich + לה‎ dem nächstfolgenden n& absimilirt ($ 352,«). - 
ss aber statt 7— oder — der älteste Hebraism auch am Fiens noch -,- wie 
| Perf. gehabt hat, beweisen etliche Nomm. pr. (73% u. a. $ 454,p), und be- 
tigt das punische janna (7129*) Plaut. Poen.5,2,50 (Gesen. Monum. p. 8764.(. 
9 Vom Infin. estr. zeigen die alterthümliche, ursprüngl. 160186 Forın auf 
- oder ל‎ noch an sehr alten und vielgebrauchten Vbb.: עָשה‎ Gen.50,20. Ps. 
1,3. Pr.21,3. 309 Gen.31,28. Ex.18,18 (wo 17109 mit Sufl.); קנה‎ 6 
M Gen.48,11. iR Jud.13,21. 1Sm.3,21; שתו‎ (simeonit.) Pr.31,4; vom 
amaisirten mn Ez. 2». 8 987,7. Ausser diesen Beispp. hat der Inf. durchaus 
₪ gewöhnliche (-ת) ות‎ Conj. I bei היה ,דחה ,דוה ,גלה ,בנה ,בלה ,בכה‎ (Gen. 
18u.a., 12tmal), ,זרה ,זנה ,המח‎ mm, ,חיה‎ on, ,חנה‎ ron, mn, ,ירה ,חתה ,חשה‎ 
,ענה ,עלה ,ספה ,)710 ,מנה ,מחה ,מ‎ 7109 ((Gren. חל‎ a., 290 mal), ,צלה ,פנה ,פדה‎ 
ק‎ (Pr.16,16u.a., 9mal), ראה‎ (Ex.10,2Sff.u.a., 110mal), ,רצה ,רעה ,רדה ,רבה‎ 
mo, שתה ,שבה‎ (Jer.35,8ff. u. a., 89 mal), ;תעה ,תלה‎ -- Conj. 11 (mibarı) bei ,בנח‎ 
,כסה ,ל‎ ru, ראה ,עשה ,עלה‎ (Lev.13,14u.a., 6—?9mal), ;תעה ,שנה‎ - Conj. III 
(הגלוו‎ bei ,נטה ,נחה ,מרה ,מחה ,לאה ,כאה ,ירה ,ידה ,חיה ,זה ,גלה ,ברח ,בזה ,אלה‎ 
2, עלה ,קוה ,נצה‎ )10 mal), mp, שאה ,רבה ,ראה ,קשה ,(987,7 % הקי) קצה ,(?)צבה‎ 
;שק‎ — Conj. IV (m333) bei ,גלה ,בלה‎ mr, ,חוה‎ mn, ,כסח ,כלח ,כבה ,ידה ,חלה‎ 
,קרח ,קצה ,צוה ,פתה ,ערה ,ענח ,םס‎ OO, ;תנה‎ pass.: עות‎ Ps.132,1; — Conj. V 
(הַתגלוו‎ bei שחה ,ענה ,חלה ,גלה‎ ($ 1079,8(. — Wo in diesen Infinn. das 0% ein ר‎ 
orsich hat, bleibt es überall defectiv ($ 171), vel. דָּוחָהּ‎ Lev.12,2. מחית‎ Job 
2,6. בְּהַכְותו‎ 2Sm. 7,14. בְּצִית‎ , ‘25 2Sm.18,5. 6,21. השתחות‎ $1072,3. Auch vor 
uffx ist die defeetive Schreibung häufige ($ 166,4. 1090,4). Ausserdem aber 
st den Inf. auf --ת‎ statt ות‎ nur der Pentat. )6 167) und bisweilen die jüngste, 
ז606ח‎ alterthümelnde Literatur, vgl. ,לבכת‎ nina, ,לה'‎ ra, ,גבהודתת וּבְחִכת ,להחית‎ 
₪, להט'‎ , my, ,וב' , בְּהעַלת , ל2'‎ mb, מופ' ,לעשת ,לְעגת , לְעָנת‎ , mp, מר' ,לר'‎ 
Sb Gen. 11,5. 8. 18,25. 24, 19. 30. 27,1. 2 10. 50,20. Ex.7,24. 9 28. 10, SH. 
5,23. 17,1. 19,16. 23. 23, 1f. 27,20. 30,8. 33, 20. 35,1. 32. 36,1fl. 18. 39,21. 
0,15. Lev.8,34. 9,22. 11,45. 24,2. Num.1,51. 9,4ff. 30,14. Dt.1,26. 41. Esr. 
‚ll. Neh. 3,19. 8,15. 12,27. 2Chr.33,6. — 5) Den Infin. abs. haben — in 
»nj.1 wie 793 oder 353 die Vbb. בכה‎ 1Sm.1,10u.a. Jes.30,19 u.a. (s. jedoch 
| 5 2), הגה‎ Jes. 59,11. Pr.25,4f., היח‎ 1Reg.13,32 u.a. Gen.18,18u.a., הרה‎ 
05 15,85. Jes.59,4. 13, חיה‎ 2Reg.8,10u.a. Ez.3,21u.ö., 109 Jer.44,25 u.a. 
5. קנה‎ Lev.25,14u.a. 2Sm. 24, 24, ראה‎ Ex.3,7u.a. Gen.26,28u.a., שתת‎ 
(8m.1,9 u.a. Jer.25,28 u.a.; -- bloss wie 193 die Vbb. אלה‎ (doch ». nachher), 
,פדה ,עלה ,עטה ,נקה ,מחה ,כהה ייה ,חזה ,זנה ,דלה ,דחה ,גאה ,ס‎ MD, צפה ,פשח‎ ; 
- ₪088 wie 353 die Vbb. געה‎ 1Sm.6,12, rm Thr. 1,20; von am הרו‎ 8 
* 4858,0. 498,15. — Conj. II hat mp (vor Fiens), 153, 0%, rar: )?(, ,קרא‎ 
= 6. Beispp. $ 988,5. — Conj. 111: mar Hos.4, 18. rm "Jos. 9, 20. (נכה)הַכה‎ Dt. 
3, 16. man Jer.9,4. noyrn Ez.23, 46; pn (.88ק)‎ Lev. 19,20; rar Gen. 
ל‎ 4 
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15,1u.a. (50mal), aber in dieser Form schon bloss adver at er 
licher Inf. abs. ($ 988, 8) הִרְבָה‎ Gen. 3,16 u. ö.; und von letzterer Form 
28m. 14,11 wieder einen Stat. estr. כַהרבְּת‎ versucht, um 1 6 
($ 1073, 2) entschiedener als mit dem gewohnten הרְבּלת‎ zu bes 
Conj. IV: כָקָה‎ Ex.34,7u.6. may ib. 22,22. קה‎ 9 (wofür 7 
$ 988,4); wahrscheinlich auch "22 (vor Dag. conj.) Num.22,6*). 0 
naar, רְאות‎ , mind, mis, כרות‎ (Qi.) als Inff. abs. א .א‎ 988,1 ; nn, ית‎ 
u. dgl. statt Inf. abs. ib. 4, a. 5; Ind statt Inf. estr. (1Sm. 1,9) = 
1075 B) Unter den vocalisch afformirten Formen, ı 
der ledigen elidirt haben *(, hat zunächst — 1) vom Perfect di 
ganz wie der Inf, estr, theils noch die alte unverlängerte (nur au 2 unv 
Form auf עשת‎ theils und gewöhnlich die jüngere Yerlingerte su HB תה‎ 
---חָה‎ Jene zeigen noch entweder ausschliesslich oder neben der ; 1 0% 
Conj. I: רְעַשַת‎ Lev.25,21 (vor x, dem Hiatus ausweichend, ₪. dage gen na 
mm 2Reg. 9,37Kt.; — Conj. III: ns5r1 Ez.24,12. nem Lev.26,3 | 0 
mar, Jer. 13,19. Hier und Ez.24 mag diess Aramaisın, 2Reg.9 
Lev.25f. Archaism sein. — Das gewöhnliche nn, guttural nn p 
haben — Conj. I: היה ,דמה ,גלה ,בנה ,בלה ,בכה‎ (Gen.1,2u. ו‎ 
,ספה ,נטה ,מרה ,מחה ,כלה ,כהה ,יאה ,היה ,זנה‎ mis, עשה ,ענה ,עלה‎ ) 9 
11 ₪4[(, ,פשה ,פצה‎ max, ;רצה ,רפה ,רוה ,רבה ,ראה ,קשה ,קנה‎ — Conj. TV 
שוה ,ראה ,פדה ,נקה ,כסה ,היה ,דמה‎ ($1072,0); — Conj. III, aet.: rı 
שקה‎ ; pass.: גלח‎ (Esth.2,6), עלה ,ככה‎ ($ 1061,111,0(; — 0 
,נסה ,כסה ,כלה ,כחה ,חכה‎ m, MS, :.פן ;רוח ,רבה ,קוה‎ PO, ג .ממה‎ | 
Fiens erscheinen die Plurr. auf 7, wie zum Ersatz der Stamm-Ve 
ל"ה‎ häufiger als sonst unverkürzt auf 7%; daher neben den Beispp. mit» 
noch aus mehrerlei Anlass ($ 930) Conj. I: rm Ex.22,30. חן‎ | ) 6 | 
ויחנון‎ 100.11,18. je Ex.21,35. 71897, --ון‎ Ex.18,20. 1Sm. ee ’ 
jioyn, הן‎ - Ex.4,15. 20,23 u.a. (l4mal). pm Dt.4,28. 7ayı Pe. 1 
Dt.6,3. j977 Zeph.2,7; — Conj. 11: ישָאוּן‎ 17,121.; >or NS 
Ex.1,22. נְסוּן‎ ib. 17,2. por ib. 22,21. — Von pom Re. 2 
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1) ₪. Neue Achrenlese nr. 96. — *) Ganz unstatthaft werden in Gesenius’I 
wie »53, 353% aus einer „Verdrängung des Jod nebst vorhergehendem Vocale“ erklär 
für die Flexion der Partieipp. (bis, &*55) und selbst für den Suffix-Verband die ! ‚lose. 
en (vgl. Legb. ₪. 433. 585). Allerdinge haben וגל‎ an u.5.f. die w 1 [ mi | 

1539 oder ar zur Seite ($ 1073,2). Aber eben solche kommen auch im Sufix-V' / 
א‎ vor רְאֶתִינֶר)‎ , Dre) | -(ע,888‎ Auch findet sich jene „Verdrängung « 7 | 
und so durchgreifender Weise sonst gar nicht. Der Gang muss also vielmehr dieser gewesen # 
die Plurr, auf 3 oder לך‎ , die Femm. auf 7 oder n zu bilden, bot sich zweierlei Anhalt, 
entfernterer, eine andre schon flectirte Form mit noch verbliebenem Jo, wie יַ 0 ולי‎ x 
רכה‎ --( 3 daran schloss sich künstlicher das volle poetische ba, 737531; heile ı 
unflectirte Form na רכלת‎ mit schon erloschenem Jod; daran schlossen sich ganz nal 
quemen und gemeinen ab, rss, 353%, sam. Würe z. 13. die 111. fem. Perf. ni It der 
mas, sondern noch von לי‎ ausgegangen: 'so hütte sich ja mas von גָלָה‎ genügend um 
hätte bei diesem mmba oder ְלָרֶה‎ bleiben können, und der Unterscheidung eines לת‎ oder f 
gar nicht bedurft. "Wirklich kommt auch 53 von “55 gar nicht vor, immer nur bg, 
von mb}. - 

$ 1074. 1075 
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1, 29 Esr. 5, ib.y; vom Perf. 7159 2Reg.4. wa Jes. 28 8. 6 098. — 
ipialflexionen sind, ausser dem St. estr. auf n--, der mit Ausnahme 
a» von allen Conjj. vorkommt (Con). I, act.: rap Gen. 14,19 ff., עשה‎ 
‚8u.a., "109 Ex.15,1lu.a., 189 Dt.18,12u.a., ma Ps.147,2 u.dgl.m.; 
| 2Sm.17,2 u. dgl. m.'); Con). 11: a2 Ps. 109, 16, m9) Pr.12, 8; 
ran 6.11 ,49 u.a., 71590 ib. 11,4f.u.a. u.dgl.m.; ; Conj. IV: men 
Conj. V:ranon Gen. 24, 21), übrigens — Plurr. masc., Conj. I wie 
,הזה ,גלה ,בנה ,בכה ,בזה ,אפה ,אבר‎ mar, ,מנה ,ירה ,חסה ,חנה ,הזה‎ mo, 
,שגה ,שבה ,רעה ,רדה ,ראה ,צפה ,צעה ,פנה ,עשה ,ענה‎ md, ,שסה‎ and; wie 
,בנה ,בזה פסז‎ ion, ,שסה ,799 ,רמה ,ראה ,קוה ,עשה‎ NG, תעה‎ ; stat. wie 
753, ;קשה ,נכה‎ wie קשִי‎ von mn, ;קשה‎ — Conj. II wie נְבְזִים‎ von ,בזה‎ 
חרה‎ (EM), נְדְחִי ; (כַעָשִים) עשה‎ von ;(.0%ם ,1100,5 6) דחה‎ — Conj. IIl 
מַהגִּיב‎ von מְעָלִים) עלח ;תעה ,שקה ,שכה ,רבה ,מרה ,חשה ,הגה‎ Yan); 
הַמ‎ Jer.40,1 neben den Singg. 300 Ez.9,2. מַרְאָה‎ Ex.25,40, die bei 
Nasal und Gutt. das — behalten’), ‘0 auch z. Unt. von aa Kropf 
— Conj. IV act. wie מַחְכִים‎ von ,נדה ,7103 ,חכה‎ TOR, (מזָרִים) זרה ;רפח‎ ; 
מכסים‎ von ;צפה ,מנה ,כסה‎ — Conj. V wie מִתְאָנִּים‎ von ,ודה ,אוה‎ 7103, 
שחה‎ >. $1072,8. — Femm. Sg., Conj. 1 act. wie mb von ,גלה‎ mr, 
ma) חלה‎ (Eccl.5, 12 ff. u. a., st.c. --ת‎ Ct.2,5u.ö.), ,ינה ,חנה‎ 795, 
,--ת) פרת‎ 6 832,8), MIND, ,רעה ,ראה ,צעה‎ nnd; stat. wie mon von ,בלה‎ 
;רזה ,רוה ,קשה צבה ,יפה‎ stat. cc. man, ,יִפַת‎ mn ($ 643 0 ;קשת‎ - 
wie 7153) von ,גלה‎ mr, עשה ,709 ,חפה ,חלה ;לוה‎ (mit -- oder -—, 
I; - Conj. 111: a0 von ,רבה‎ wie omg von עלה ,חלה‎ (stat. c. N); 
[V act. wie 712239 von 7193, ;צוה‎ pass. wie 71530 von ri, ;עטה‎ mim 
— Femm. Plur. Con). 1 act. wie אפות‎ von ,עשהז ,עלה ,זנה ,המה ,אפהז‎ 
MP, שבה ,רעה ,ראה‎ ; stat. wie בָּלות‎ von ,קשה ,כלה ,יפה ,חיה ,הרה ,בלח‎ 
Conj. II: הַנְגְלוּת‎ von הַנַחלות ; גלה‎ , mio von ;עשה ,חלה‎ — Conj. IV 
1930 von 7133, ,כלה‎ 7103; pass.: neo von 705. — 4) Von modal 
n Beispp. finden sich, weil der V ocalausgang dieser Verbalclasse den 
3 hinderte ($ 955), nur: Int. רְאֶשְעָה‎ dass ich schaue Ps.119,117, einem 
.%ר‎ zur Seite °); וְכְשתְעה א‎ dass wir staunen 1068. 41, 28, mit Mil’el- 
: des Ungewohnten wegen, ähnlich wie manche Femm., $ 616,3; — 
mehre Jud.9,29 für 734 von M2N, 2. Unt. vom Adject. fem. ל‎ 6. 
)'( Bei den Formen mit Consonant-Afformativen zeigen zu- 
1( die Afformativen selbst einige Besonderheiten: — a) am Perfect 
11. masc. Sg. hüufiger als sonst in geschrieben ($ 928), sei es zur bloss 
hen Verdeutlichung, oder weil sich, wie das Chald. vermuthen lässt *( 
Sprechen die Dehnung der Endstammsylbe am Afformativ fortsetzte, 
2 1 Reg. 9. nın53 28 .7. היחה‎ 15.10. mm Jer.38. כְשִיתֶה‎ 2Sm.3u.a. 


er 893 Job 10.15 ₪. Neue Achrenlese nr. 1409. — 2%) ebenso der vereinzelte passive Imp. 
1, 8 913,a. 916. — 3) also mit Unrecht ₪18 blosse Mischform im Uebergang zu ל"א‎ angesehn. 
rend hier beim starken \ .כ‎ wenigstens im Qal und den Passiven mit mt die 11. masc. Perf. 
urchweg gleich der 11. fem. zu הר‎ verkürzt ist, hat sie bei den schwachen Vbb. und am häu- 
כ"‎ noch תא‎ oder N, Dan. 2,23. 31. 34. 41. 3,12. 4,17. 19. 32. Tg. Di.6,10u.a. 


'r, ausf. bebs. Sprachl. 1. 26 נ‎ $ 1075. 1076 
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rm Ps. 31. פְצִיחָה‎ 11. nee ib. 100. 0.; - נְדְמיחָה‎ 01 
(נכה)‎ 19.5 u.a. nmpem 10.98; — nme ib. ו‎ | r 140 „= Ge 
5) Das n der 11. fem, 8g. ist hier, א‎ kein Consonant v rgeht 
wöhnlich ohne Schwa gelassen, z. B. אלית‎ Jud. 17,2 u. dgl.m.; 
47,13. Jer.31,4; man, msym Nah.3, 16. Jes.57,6; rs 
mmunn, mumon Jer. 50, 24. 1Reg. 14,27 nur in oder bei Papagei 
zum Mit-Abschluss, m geblieben: m] 23m.14,2. mies Gen.3, 
Ez.23,40, — Von den Aramaismen הייתי‎ my, ג 1 הִרְבִּיתִי‎ „8 
46,11 Kt. >. $928,2; von np Rt. 4 ib. not.5; — von עשית ,בָּנִית‎ )1 
Ez.16s. ib.1. — 6( Das ימה‎ -- 068 Fiens, bisweilen defectiv 7 
Gen. 41. 49. Ex. 7. 25—29. 34. רתשתחריך‎ $ 1072,85, 8. 4999, - 
scheinlichen Dual-Beispp. wie 772 )1. 727°) Dt.8. תהייך‎ )1. 7 5 
068.96. 188.95. rom Gen. 27. pam, er ee wi ו‎ 
— 2) Die afformirten Endungen ,--יתי ,--יף ,--ים‎ mo, ₪ 
scheinen öfter, besonders in ältern BB,., defectiv, nicht so MM 
Unterschied vonn—, n— fem. und 9 — ale Suffix. Beispp. der 
den unter a und $ 1090 (beim Suffix-Verband) gegebenen noch - 
a3 1 Reg.8,44 (vgl. 48, $ 171,2). nr) 2Sm.15,33, הִיְָם‎ 97 
mas Jes.1,14Edd.; -- Conj. IT: וְהגְְתִי‎ Am.5, 27. nm (ורה)‎ 18 


nom Gen.17,6; ann, וֶה'‎ Jud.8,19. Jos.2,13. umsym Ger . | 
Jer.42,20 Q.; pass.: nen Dt.4,35; — Conj. 1%: מ ,כִּסְתי‎ 2. 
148,91400. -- Fiens: ram Ex.2,16. nam Jer.18,21. 48,6. Dar 
miogm ib. 5,12. royın Pr. 28,26 Kt. — In Pausa oder mimisch bei 
($500, 10) findet sich selbst mit Dag. f. nasan Mi.7,10 Edd. a 
Jud.5,29 (s. jedoch $ 1047,6(. — 3) Der Wechsel des res 0 
dem an --י‎ schon gebundenen Qal) beschränkt sich אק‎ 
in folgender Weise'): — «) Die Passiva haben, so weit sie vorko: nmen, no 
behalten, so Conj. 111: nme Ex.26,30 (vgl. Dt.4 30) arm IR 
2Chr. 18,33. 35,23; (נכה) הְכִיתִי‎ Zach.13,6; — Conj. IV: | | 
Ps.119,71; עשיתי‎ ib. 189, 15; nme, --יתי‎ 9 8 
יפַיפִים‎ 9. 45 kein Passiv ist, 8. $ 907). - 3) Das Afform. = 1 

2. Unt. vom Suffix %— durchgängig, das schwere on fast dur 
vgl. Conj. Il: wnsan, ,ונפלינ‎ Conj. 111 : הודִינוּ‎ (mm), mon, גל וה"‎ 
Conj. IV: דיו‎ mar, קוינר , צפינו ,199 ,וְְסִינו  כָּלִיו  לינו‎ Con. 1 הד‎ 
am, 'm, onen, ְהכִּיִתָפ‎ Im (mes, (ככה‎ ambym, enpm, Conj. 1 
וששיתס רִמְיתָם , רקוּרתס ,רֶשְנִיתֶם ִסיִתֶם כּלַיִתֶם‎ , Conj. V: or Tan | 
37, 26. 50,25. Ex.5, 14. 13,19. 24,1. 33,16. Lev.16,31. 23,97. 33 N 
29,7. 31,15. Dt.6,16. 11,16. Jos.2,13. 9,22. 23,16. Jud.8,19, 2 
Reg. 8,47. 9,6. 2Reg.3,19. 7,9. 17,27. Jes.25,9. 33,2. 58,3.J 1 
35,15. 37,10. Ez.45,13. Ps.48,10. 75,2. 90,9. 106,6. Job 42,8. Uhr 
9,13. Esr.10,13. 1Chr.15,12. 2Chr.7,19. Nur zum Anklang ann 


N) Auf den Paradd. der bisherigen Lehrbb. sind die Formen, die noch d Wi ie 
dastehn, unb33, ,גלַימָס ,— ינ ,== חן‎ Im, הגלינו ,-- ינ‎ , embann, זן‎ = 
weder in Beispp, nachweislich noch analog gebild et. „a 
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I ist auch ana, התְעַחֶם‎ zugelassen Ez.11,6. Jer.42,20Q.'). — ,) Von 
en mit "— und -י‎ wechselnden hat das den Passiven nächst verwandte Nigtal 
ach nur dan, wo es bei Ip einem Qittel gleich geworden 186 ($ 1020,0(, vgl. 
3921 Gen. %4, 8; sonst überall ,--ית ,--ים‎ M—, vgl. Man, Hrn, MIN; 
san, ,נְנְלִיתִי ;נְלְאִית‎ 179272), non, IN, Armor, ַעָוִיתִי ְְלְאִיתִי‎ A393, 
yps Dt.27,9. 1 2Sm.1,6. Jes. 1,14. 6,5. 21,3. 47,18. Jer.6,11. 15,6. 
0,9. 31,4. Ez.14,4. 32,2. Ob.5. Ps.38, 7ff. 97,9. Dan.8,27u.a. Im Uebrigen 
aben — 2) oft dieselben Vbb. (vgl. $459) noch --יתי ,--ית‎ neben M—, vgl. 
onj. II: n"9: Jud.15,3. Jer.2,35. Ps.19,14 und mp9) Gen. 24; — Conj. III: 
הְחִגְלָתִי ,הגליו‎ Jer.29,4—14. Am.5,27 und mom 2Reg.17,26; na, nam 
>) Ex. 8, 20. Jud. 15,16u.a. (15mal) und man, nm-, MIT, AM Ex. 17, 5f. 
Sm.15,3. Jer.6,3 u.a. (l6mal); וְהִרְאִיתִי‎ Nah. 3,5 "und הראית‎ Ps. 60,5; may 
er.46,11Q. Nah.3,16. ann, וְהִרְבִּיתִי‎ Gen.17,20. Hos.2,10 u.a. (llmal) und 
ar, m Jes.9,2 u.a. (4mal); והשקיתי‎ Ez.32,6 und .ט 20,8. גמגוא השקי‎ 9. — 
'onj- IV: עניתי‎ Ps.35,13 und ית‎ ib. 88,8; — Conj. V: השְתחויתִי‎ , ‘m 1Sm. 
5,80. 2Sm. 16, 4. 8 und nunngrm Dt.4,19 u. ö. (4mal). - 80 Abwech- 
elnd ית‎ -- und n?—, יתִי‎ — und יתִי‎ - 6 nach dem Wechsel der Stellung oder nur 
ler Punctatoren zeigen Conj. ID: העלית‎ maym Ex.32,7. 40,4; ,הִעָלִי‎ Hay 
.ל‎ 33,1. Num.14,13. Dt.27,6. 04 6, 26. Jer. 38, 10. 28.80,4; — Conj. iv: 
rss, רְְלָיתִי‎ Jer.49,10. 33,6. Ez.16,37. Nah.3,5; 7733 Jer.11,20. 20,12; — 
39, , ְְלִיתִי‎ Jes.49,4. Ez.6,12u.ö.; 1733 Num.25, 11; -- ınea, וְכְסִימִי‎ Ez. 
81,15. 32, 7; mo» Ps.32,5u.ö. Job31,33; — 12 (in oder bei Pausa) Lev. 8, 31. 
10,18. Dt.3,21. Jes.13,3. 45,12; nz Ex.29, 85 0.8. )80 mal, meist ohne Pause); 
- mp1 (vor Pausa) Jes.8,17; np ib. 5,4. Gen.49,18u.a.(7mal). — ]( Aus- 
sehliessend ית , -- ית‎ -- zeigen nur Conj. 111: nr Hos. 5,3. mim (כזה)‎ 1 
May 8. 0; — ausschliessend יתי‎ — Conj. III: תי החלריתי‎ -- (rm) Ex.4,15. 1Sm. 
12,83; nn Num. 22,33, und so fast alle Perf. Hi. von ,חלה‎ mer, mad (an), 
ng, עלה‎ (auch 'ym) Mi.6,3. 18. Ps.39,3u.a. 23m.24,17u.a. Jud.6,8u.a. Er. 
,$u.a.; von ,פרח‎ nm (הַךְ' ,הפ')‎ Gen.17,6. 20. Lev.26,9. Jer.31,25; vgl. 
Boch 0; [nur כטחז‎ hat dem Qittel ähnlich men, vgl. pn 8. ;[ץ‎ — Conj. IV: 
mp2 Jo.4,21. n101 Ez.26, 4. פַתִיתי‎ ib. 14, 9. mm Jer.31, 14. ששיתי‎ 8. 
1018; vgl. noch 0; -- Con). V: mn dJer.17, 16; vel. noch d. — n) Aus- 
ichliessend --ית ,--ית‎ zeigen Conj. II: והלוית‎ Dt. 28, 19. העטית‎ 46 
Mipn 2Reg.2,10. רֶה' , השקי‎ Num.20,8u.a. 1.5 Aare Ez.9,4; vgl. 
sch 8; הְְעָלִית‎ Jes.57,6; — Conj. IV. V: alle 2018. °), wie ית‎ von 719, ,דמח‎ 
TR (m), ,ענה ,כסה‎ run, צוה‎ )18 mal, vgl. auch a), rıpxr (12 mal), ran Ps.7,7. 
4,18. 50,21. 51,10. 80,10. 88,8. 139,3. Jer.27,4. Dt.23,14. Ex.25,11f.u.ö.; 
"33 Jes.67,8. Rt.3,4; — התרפית , התשיף‎ 1Reg.2,26. Pr.24,10; vgl. noch 5; 
ram, Maren 8.0; — ausschliessend m Conj. 111: השיתי‎ 5. vorher; — 
n. IV: wie דְּמיתִי‎ von זרה ,זכת ,דמח‎ Emm), שוח ,רבו ,פנח ,710 ,חלת ,הכוז‎ 
.מ‎ 94,31. Num.33,56u.a. 1Sm.13,12 u.a. 17,39. Jes.8,17. Ez.5,10u.a. Ps. 


nn 





= | (on 


( J.M. Hartmann Anfangsgr. 8. 363 führt (obwohl mit ?( auch noch era auf; diess findet 
‘aber nirgends und scheint blosse Verwechslung mit EMOUI .(טמא)‎ — 9) Die Formen גל‎ , m - 
התעל'‎ , ma auf den Paradd. der Lehrbb. sind ganz ohne Beleg. 
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16,8 u.a. 73,13. Pr.20,9. Thr.2,22. — 4) Wie am Perf. conse 
n— den Tonwechsel bei m--, יתר‎ --, m— theils gehindert, 
und nur bei M—- stets freigegeben haben, s. 6 Br 
- 1077 D) Von den Abkürzungen des Fiens eonsee,, 2 : 
des 7088. und Imp. übereintreffen, giebt die vorkommenden 4 
bei I oder +1 oder trotz Jussiv-Sinnes das behalte ie 
956, II. ' Die vorkommenden Beispp. aber sind '): 8 “al 
1( ohne Guttural-Einfluss, — a) ohne Hülfsvocı 
Fi. cons.: 73% Gen.27,38u. a. (16mal), 7277 (fem.) Gen.21,16u. (51 
(2:P.) 28m. 12,21. 2Chr. 34,27; — mar, ריס‎ ($443,0) Job 81,27. 1 
Num.21,1; — mo" Gen.9,21u.a. (1Omal), Run (fem.) Pe . m. | 
1Reg.13,22, mon] Gen. 24,46; — Juss.: 717°) Num:24,19. I FR 
7,25; — nen (2. P.) Lev.10,9. Jud.13,14. | Reg.13,22; einen —] In 
und mit א‎ prosthet. ermöglicht ($ 256,c. 258), den hiernach « 
(Gen.24,14) gebildet hat, kann die junghebr. Volkssprache 'woh 
gehabt haben; aber der Bibeltext zeigt kein Beisp. davon. — Conj IL, R 
"eg" Num.23,4. 10; — nes Jer.20,7; — Juss.: Sam Jes.47,3. 
Fi. cons.: רישק‎ 89 10u.a. (5mal), pum(fem.) Gen.21,19; 
Gen.35,16 für ומקש‎ *( nach $ 333,6. 497,9; — 79) יל‎ 0 
Juss.: mp) Gen.9,27; — ירד‎ für 77° ($ 333,0) Jud.5,13*). — Conj. I 1 . 
53) Num.22,31. Jes. 22,8; bar (fem.) Ez.23,18. Rt.3,7; — Sm  Ex.32,1 
(4mal); — aM 2Chr.3,7; — 597) Gen.2,2u.n. ייל‎ <> 
23m.13,39 ($ 995,2, + כל‎ E2.43,8; — 02”) Ex. ee 
Gen.38,14 u.a. a vam (2. P.) Ps. 44, 20; - man 0 
(5mal); — om (fem.) Gen. 24,20; — 12%) Gen.2,16n. a. (47 mal), % 
— ויצח‎ Ex. 36, 34 ff, 1Reg. 6, 15 ff. u. a. ‚(13 mal); - ל ווק‎ 
)6 1079,2( 1Sm.21,14; — Juss.: (2.P.) Sam ($491) Pr.25,9 Ede 
$1085,1,3; — Son (2. P.) Num.17,25; — מכ‎ (2. P.) Neh. 3,37; - 
Ps.141,8; — 72° Dt.28,8; — לקר‎ Job 3,9; — Imp.: כ‎ 
1185 .9,90. 6,10.ח1\.‎ u.a. (6mal); -- חַלד‎ 1Reg.13,6; — 5 
1,12; — ww, רְצָר‎ Lev.6,2u.a. Dt.3,28 (1Omal). — Conj. V, Fi. « 
9,21; _ יחל‎ ($491) 23m. 13,6; — van 2 Reg. 10(Jes. ur: 
Gen. 24,65; — arm ($1072,2) 1Chr.11, 17; -- x?) Pr 
(2. P.) Pr.23,3. 6. %4,1; — "rınn (2. P.) Ps.37,1. 7; — ba Jer.5] 
רְהתְחֶל‎ ($491) 23m. 13,5. — 3) mit Hülfsvocal — Conj. I, Fi. eo 
25,34. Esth.3,6, ram‘ (fem.) 23m.6,16. 1Chr. 15,29; — 
(60 mal), jam (fem.) "Zach.9,3. 1Chr.7,24; — >97 2Reg. 17,81. 
wr (91188) ) Ps.18,11; — rm (fem.) Jer.3,8. Ez.23,5; — ' Ex 
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") Hier noch EEE zwiefach schwachen Vbb., die ו‎ 
wieder mehrfach eigenthümlich gestalten, $ 1163. — *) nicht 7”) wie in dem Ce ne 
Qi. kann jenes Bpr nicht gelten, da das Qittel von קשה‎ 0 , mi 
bialen Umschreibung (sie machte schwer bei ihrem Gebären = ze 
Aral Ele BP => B.fashıwun. noeh Anfberune Fan Pam e FREE 
eben so unrichtig, wie Andre jenes ,רכש‎ auch 777 für Fi. Qi. nimmt). Der rich 
descendit, s. Aehrenlese 8. 19, Neue Achrenlese nr, 133. | .. 
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n.) Ex.39,32; — ולא‎ (2. P.) Job 4,5 ($ 1183); — Yarı Jud.6,38; — 70 
‚u.a. (l5mal), jpn) (fem. ) 1Reg.10,13, jo) Dt.9,15. 10,5, jen Dt.2,1.8. 
ניקן‎ Gen.33,19 u.a. (mal); — "pm Rt.2,3; — וקש‎ 4 
.1,20, 31m) (fem.) Gen.43,34. 1Reg.5,10; — a) Ex.4,26; mm 
'8. 50,18; — Juss.: 7371 Esr.1,8; — 53%, " Job 20,28. 36,15; — yon ib. 
— en (2.P.) Num.16,15. Dt.9,27. Job 36, 21; — Ar Gen.3l, 49; 

1,22. 2Chr.24,27Q. — AM) (fem.) Lev. 26,43; — 20% Job 27,8. — 

1, Fi. cons.: 53%) 2Reg.17,6u.a. (&mal); — 71 2Chr. 21, 11; - vom 
'8.39,12; — on (fem.) Ez.5,6; — וֶיָפָן‎ Jud.15,4; — וריּפָר‎ 4: 
hr. 36,13; — am 2Sm.18,8. Thr.2,5, 2981 Jos. 24, 3Kt.; — Jum.: 2m 

7, am, m .ל)‎ P. ) Job 10,16. Ps.71,21; — mm (2. P.) Jos.10,6. Ps.138, 0 
; — Imp.: au Jud.20,38. 26.51,46.; — am Dt.9,14. 18m.11,8. 

‚Sm.24,16. Ps.37,8. 1Chr.21,15. 

Mit Guttural-Einfluss — c) ohne Hülfsvocal — Conj. 1, Fi. cons.: 
.18,9; Juss.: 7% Job 3,6, beides ohne Hülfs-Patach vor dem Drucklaut, 
Sylben-Lockerung wie am, daher noch mit 7, vgl. $401,c. 379,7. — 

, med. gutt. Fi. cons.: 9” (für ,--ח‎ 8408, >) Gen. 7,23 Edd.'); Juss.: 

en ($ 491), Ps. 0 — 186 ₪066. Fi. cons.: 87) Gen. 12,7 u.a. 

, וְאָרְָא‎ Ex.6,3; - - Juss.: יְתְחֶץ‎ (fem.) Dan.11,4 ($ 964,.); — 99m (fem.) 
6. 7,9. 9,12; — 8%, ורי‎ Ex.34,3. Lev.9,6. — Conj. V, med. gutt. Juss.: 
P.) Dt.2,9. 19 Edd.; — Imp.:. "arm ib.24, mit ungewöhnlich beibe- 

: Vocal-Verlüngerung durch ר‎ (s. jedoch $ 393 ex.), vgl. dagegen Juss.: 

r.22,24;  - תמשסע‎ Jes.41,10; vgl. 1,a, IV. V. -- d) mit Hülfsvocal 

. 1, med. gutt. Fi. eons.: וַתִּכָהּ‎ (fem.) Job 17,7; — mam (fem.) Gen. 47,13 

x. und not.); — 70% Gen. 7,23 Edd.'); — 90”) Gen.4,4; — ותתע‎ (fem.) 

 — Juss.: ירע‎ Job 20,26; — snn (2. P.) Pr.7,25; — Iae gutt. Fi. cons.: 

m.) Gen.4,1u.2.(28mal); --  לחיר‎ ($491) 2Reg.1,2; -- 1%) Gen. 26,17 
mal); — ויחץ‎ Gen.32,8. 33,1. Jud.7,16; — ריחר‎ Gen.4,5 u.a. (48 mal); — 

m.) Hos.2,15; — 991°) Jes.59,17; — ריעל‎ Gen.13,1u.a. (85 mal), 39m 

‚x.2,23 u.a. (lUmal), 598) Dt.10,3, Sy ib.3,1; — 729”) Gen.18,27 u.a. 
רתע ,ו‎ (fem.) Gen.31,1#+ u.a. (ömal), 7981 Jer.11,5. Zach.4,4 ff. )5 mal); 

'Gen.1,7 u.a. (230 mal), ©9m) (fem.) Gen. 27,14 u.a. (7mal), vym (2. P.) 

10 ראש ,(81וח4) .ה .ג‎ Dt.10,3 u.a. (4mal), תעש‎ Jer.35,10; — Juss.: mm 

fi.4,11, אחז‎ Job 23,9 ($ 956,4); -- "9 Gen. 18,30 ff. u.a. (7mal); — ,ריעל‎ 

.44,33. Ex. 10,12 u.a. (7mal), רְתְעל‎ (fem.) Jo.2,20; — 79M (fem.) Ps. 

„ Ten (2. P.) Pr.26,4; [der III. mase. 79% scheint man, z. Unt. von der 

n Partikel 79", ausgewichen zu sein, vgl. Gen.41,16]; — 09°, וי'‎ 23m. 

.1,86. Dan.11,16. 1Chr.21,23, תעש‎ (2. P.) Gen.22,12. Jer.39,12. 

.t. Job 13,20). — Conj. 111, med. gutt. Fi. cons.: תע‎ 2Chr. 33,9; — 

ie zulässigen l.esarten sind nur ולכידז‎ Fi. Qal oder ram Fi. Ni., falsch gemischt haben einige 

1Sm. 141. 25, s. bei 919 6 1147,2,8. —‏ ות' rg“. — 2) Verschieden davon DIN,‏ ז06ס וי 

»ssen-Betonung wegen will Fürst nach Qimchi auch תחת‎ Pr. 17,10 als von rınnı abgeleitet 

ebn. Dann müsste es aber entweder dem m, nen gemäss ArIM, oder dem DM, 19m zu- 

' Praepos. gleich!) תחת‎ punctirt sein. Zudem passt in der Stelle weder die Jussivform, 

\ selbst mit seiner sonstigen Bedeutuug und Construction (die nichts wie 2 אחז‎ kennt). Auch 


$ 1077 


























414 Wortlehre. Verbalflexion im Einzelnen 


Juss.: an (2. P.) Neh.13,14; — Imp.: השע‎ schaue") Ps.: u 
tuirt, 6497,7. — Iae gutt. Fi. cons.: Om Nam. 18,804 -- | חר‎ 

57") Gen.8,20 u.a. )22 mal), רִמְעַל‎ (fem.) Ez. 19,3, dym (2. P.) 
23,4; — Juss.: 5971 29m. 24,22. Ez.14,7°); die 5 letzten 1 
den Zusammenhang von den des 9 wegen gleichlantendenid 
scheiden; deutlich dagegen der — Imp.: >77, רֶה'‎ Ex.8,1. 3: 


1078 Die übrigen gutturalen Beispp. der ,ל'ה‎ die fast ₪ 
meinen Guttural-Regeln folgen ($ 1053. ), daher meist zZ 
geführt waren, sind "כ‎ 

- I) von med. gutt. — a) TO. Sg. fem. der Perff. — _ Conj. 1 
namen Pr.30,20. na Gen. 38,14 u. a. (10mal); Conj. IT: | 
Gen. 9,14; Conj. IV: Anna Ez.21,12. — 3) Conj. I mon 
Laut zu dumpfer Verdoppelung neigt, ähnlich dem mer fü pi $ 107 
2 für יִדָחָּ‎ Jer.23,12, ug mimisch verstärkt, $ 500, 1059. - . 

: Perf.: כְּהָה‎ oder כָּהָה‎ , 19 (Jes.22,6. Zeph. 2,14), map, "m רע‎ 1 


0. + 


ל a5‏ -> כָהָחָה .8.6 5,10 .152 .06 280.99 “at Ps.139,3.‏ ב 
Neh. 3,30; #‏ קרוי ;48,19.+26 רצע ;)£ ,1076 .1056,6 .974 $( 
Fiens: 7%" Pr.15,18u.a.; ma ($ 1056 ex.) Ez.5,12u.a.;‏ 
1 לברלו 4 — ;(%497,1) 137,7 Ps.‏ ערו Pr.15,7 ($1086,1); — Imp.:‏ 
Neh.2,8u.a.; — Partt.: 5‏ לקרות ;18 miny Hab.3,‏ ;20,23 .82 הּלְזָרוּת 
Kr d) Conj. IV, pass. ($ 1056, 11T), Perf. cr ]‏ ,104 המקרה .ג 
III; vr Jes.1,6 ($490ex. und not.) sind ausgedrückt®); — an % Job‏ ,1056 
Partt.: rmiro (fem.) Pr.1,17; orrmoo $1073,2,IV. — Conj. " 6‏ — 
Perf.: mann $1076,2; — Fi.: man, (nm Dan. 11,25. 2Chr. 25, 1 2%‏ 
man? 6‏ , תת' Dan, 11,10u.a. Dt.2,5; “ern Thr.4, 21; ann"),‏ 
nom (Int.) $1075,4; — "Partt.: m‏ — ;21 .900:.96,17 .11 .14,8 
8+ .₪ שחה תס — ,3 ,1075 $ מִשְתְאֶה ;37,35 
ו und‏ אָבִים II) Bee 186 gutt. — Conj. I, — 1) Perf., II. Pl.:‏ 
(53mal) Dt.1,26. Jer.7,18. 11,4; Ex.5,7. 18,5—8‏ עשה ,ענה ,עלה 
Perf.u.a. $ 383f. 443f. 11‏ .א mm‏ ,היח Ex.1,18. Ez.33,26; von‏ 
‘m, rm, mm Pe.1,2. | 4‏ ,אֶהִ' Fientt. ($ 1059): nam, nn,‏ )2 
Jes.16,7. 58,11u.a.; — mar ausser N. pr. nicht mehr üb ,‏ .115,7 
Pr.1,27. Job 37,22 (sonst >. 4 1078,9. 1164,5); — -‏ יְאֶתָה — ;(1077,6 
m, onn, An, won, ') Ps.42,6. 19. 46,4. 55,18u.ö. Jer.6,2‏ 
s. noch $1073,2; — rm, van, Ak, ARı, Amy, Sms, Ama,‏ 
ו 24,4u.ö. Ps. 11,4. 17,2. 15. Pr. 24,32. Ch. Tl.‏ 


der Chald. und Theod. drücken ein Fi. von nr aus, die übrigen VV. 8 
wie תחת‎ von nm auch rrım zu betonen war, s. 5 83 
ı) sein bestreiche von שעל‎ 68.6 5 8 1194,4. — 2) von de Wetten. A. אצמ‎ 
Qal übersetzt. 1 PUR ER ASARESURG Peiie Ostt0t Fa EEE 
תתרע‎ lassen sich רצי‎ und ’7% nicht vergleichen, da dort für , » die Verdopg ung 
am Wortschluss weichen Inusste, ) 393 ex. 298,1. — 9) verschieden von ai 
liesse sich דר‎ Jes. I seinem Accente nach auch als passives Qal von ir odı 
Qal-Passiva haben die Punetatoren nicht herausgefunden, he ia 
Sache besser als den nachfolgenden Passiven. 
$ 1077. 1078 


m. | 
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2; — nom, אח'‎ , 10m Ps.18,3. 57,2. Jes.14,32; norn, 8 $ 1068, 2; s. noch 
73,2; — nem, en, -וּן‎ Jes. 30,28. Ps.55,24, 81075,2; — rm Ex.32,11 
‚vgl. 81077, d; — nenn, me, יחש‎ , =) Jes. 64,11. 62,1. 6. Ps. 107,29; 

my Jes. 61,10. Jer.4,30. Ez.16,13 u.a.;‏ ,עדי Pr.6,27; — 19N (fem.),‏ חיד 


may" etc. + 2 1068, 02; — ,הרו‎ Tr (Du.), Jes.33,11. Gen.19,36 
31 ,( -- ,חנה‎ m, ,ורי ,5%‘ ,יחנו‎ Par, um Ps.27,3. .1,50.מטא‎ 14,2. 
27. Esr.8,15 u.a. ($ 1075,2); — 1592, 9, on, sn, !m, MOIN, וִתִלָלִי‎ , TOIR, 


3,9, ,וי"‎ may, ,רת'‎ son, m, Aug, וכי‎ 1Reg.12,17. 24. 15,19. 16,17. 
35. 2Reg.3,7. 18, 17. 20,5. Jes.2, 3. 7,6. 40,81. 57,8. 65,17. Dt.1,43. Jos.4,16. 
;8,8.ם‎ — 99, ’, my (fem. und 2. P.), muy, ,רִי' ,229 , וָא'‎ IM, IM) 
eg.1,10. Hos.2,23f. Hag.2,12f. Job 16,3. 8. 32,20u.a. Dt.1, 14. 41. 18m. 
2.18,7; -- 09", ‘m, rimynm, ’m (fem. und 2. P.), ,תַעָשִי‎ m, ין‎ -- TIOIN, ,רא'‎ 
‚7029, 109", m, m, mon, /M, העשו , מעשון‎ , 'm, 7092, ְכ'‎ , 'n Gen.?, 18. 
|41. 18,25. 19,8. 27,9. Ex.5,9. 7, 10ff. Jos. 9,24. l Reg.17,15. 2 Reg.4,10. 6,2%. 
,81. Jer.3,5. 4,30. 32,20. 34,15. Ez.16,50. 18,19. 20,14. 23,48. 31,11u.a. 
175,2). -- 3) Impp.: ax (fem.) Jo.1,8 ($ 383,1); — "ar (masc.) $ 1073, 2. 
32; — ,חַזָה‎ rrıdJes.33,20. 30, 10u.a.; — mm, 11 2Sm.12, 28. Jer.50,29 u.a.; 
son Jud. 9,15; — 79 Job40,10; — 759 (35 mal), 9,29, 359 (19 mal), ‘91 
.1,21. 10,1. Jer.22,20. 46,4. 9u.a.; — 719, לכו‎ 8 Pr.26,5. 1Sm.12,8; 
'(singet) Num.21,17. Ps.147,7, nach $ 383,2. 498,21; — 09, ‘(659 mal), ,סי‎ 
(Omal), 09, ‘s1(29 mal) Gen.6,14. 16,6. 18,6. 19,8. 24,12. 42,18u.2. — 
Infinn.: כָּחמוּת — ;1074,4 $ 109 , עָשה‎ Jes. 17,12; — rim, לח'‎ 4 
‚27,4; — 'niorıa Jes.38,9. 28.85,18; — mir, n5r127 Jud.19,9. Num.1,51; 

Mm, da Rt.2, 12. Ps. 118, 8f. Jes.30,2; — רות‎ ib P8.124,3. 2Sm.24,1; 

(zusammen 41 mal)‏ בוע' עלפ' ug,‏ ,92’ , עָלות — ;1067,8 $ לחתות — Eeel.3,7;‏ לחט 
’yo Ex.‏ ,לַע' Reg. 19, 98. 18,29. 6. 2Reg.3, 20 u.a.; -- Hi,‏ 1 .25 ,2.32 
Gen.2,3f. 18,25.‏ בָע' ,99‘ ,לעי ‚l8u.a. Job 32,1. Eccl.1,13u.ö.; — n\@y,‏ 
,רע' , עשוים , רע' , וע' עשיה u.a. ($ 1074,4). — 5) Partt. pass.: "DM,‏ 4,8 
"D9 5. 6 1078,1 ; — stat. fem. 868%. constr.: Pan Jer.20,17. — Conj. IL, Perff.‏ 
dPartt. s. $1063,3. — Fientt.: man, nn Lev.6,10. 7,9. 23,17; —‏ 
'Ex.40,37. Num. 18,27. Jer.‏ ילו Ez.37,22. 2Reg.2,8. 14; — nbyn,‏ 7,1 
das 799m Ez.36,3 ist nur') zwischen Qal sog und Ni. 59m schwankend‏ ;5 
Pr.21,13. Job11,2. 19,7; — 19" Jes. 32, 15; - ron,‏ אֶע' ,79% — blieben;‏ 
...2,708 לו .34,7 Gen.20,9.‏ תִעְשִיכֶה ,09% ,) (89mal), rioym (fem.‏ 
ירי ,יאו ,וארי ארי m, ‘m (fem.),‏ ,(81ז18) Ex.25 9. 61060, 0; — may‏ מ 
Lev.13,57. 1 Reg. 8, 8.18,15u.a. Dan.1,13; — my Jen.‏ .22,14 .1,9 1 
Lev.22,23ff.u.ö. — Impp.: 75971 Num.16,24; — nr‏ 127% ,27% — ;4‚ 
Num. 9,17. Jer. 37,11. Esr.‏ 6 והבה' , בְּחִ' ,העלות “g.18,1. — Inff.:‏ 
2 + להראה -- ;14 .9,1 Esth.‏ להעשות. — ;61067,9 .8 10 Ex.‏ (?0)לענת — ;1 
u.a.‏ 166.1 (?) לראות ;21,29 Lev.13,14. 2Sm.17,17. 1Reg. 18, 2. Ez.‏ לה' en,‏ 
Num.22,33. Jos.6,25u.ö‏ --יתי Conj. 11, Perff. act.: mırm,‏ — .2 ,067 

eg.8,1. 5; omrımı ($ 1061,4) Jos.2, 13, und so auch mit ,לו‎ wegen des An- 


— - +0 -₪- - -- -- 


)) 8, Neue Achrenlese nr. 923. 


$ 1078 











































416 Wortlehre. Verbalflexion im Einzelnen 


klangs an 7, Jud.8,19 '): om ;לה‎ — Yarın 1908. 58, 8 
7,5. Mi.6, 18; - — mm Neh. 8 ‚20; - הַחָשִיתִי‎ 89, 8.4 
nm, רֶה' הַעָוִיּ‎ 2Sm.19,20. 24,17. 1 Reg. 8,47. je. Dt 
2 Chr. 6,37; — הַעסִיף‎ Ps.89,46; — may, וְה'‎ Num.8,3. Job 
הִעָלָה‎ Hab. 1, $ 1061,4; ,הַעָלוּ‎ “m Jos.24,32. Ez.16,40n. a. (1 
ar, Mas, ,הלַלִיף‎ Urn, הִעָלִיתִי לית‎ , IT; | 
1076,2,3, 8.5: — mon Lev.20, 188; — pass.: תי‎ on, ולה‎ 
1061, IIL,d. — Fientt.: mnnn(?) Jer. 12 ₪. 1015 ex.; - nam, 
room )5. P.), מללר ,9 ,1 ,359% ,ראי ,אַפָלָה‎ 1. 18m.2,1 5 
28, 11. Jer.10,13. 14,12. Ez.27, 30. 0 99.8. — my, m 
Job 15,2). 32,17. Ecel.10,19°). — Impp.: rm Rn ‚18; » | 
2Reg:2, $1061,5; -- hy, הַעלר‎ 1 8₪.19,15.- 1 — inet. 
nn, 5971 $1074,5. — Inff. estr.: להָאָלות‎ 1 Reg. 8, 4 כ‎ 
for Gen. 6,19. 45,7.8.; — בְּחעָוּת‎ 2Sm. 7, 14; — moon, m, m =. a 
mb (23 mal), ‘nm (zusammen 40 mal) Ex.27,20. 30,8. Ez.26, 3.19. 
21,24. 23,31 u.a. — Partt.: mbrmg (fem.) Pr.13,12 ($ 1065,d); — ren 
22, $1018ex.; — nr, ים‎ -- Jes.57, 11. Jud.18,9n.a. Ma" מ"‎ 
61,8; —  הָלָעִמ,‎ n—, nayon, Yon, nbyo, n—, am, 5729 (zusammen | 
Lev.1l, ‚SH. 2 Sm. 6,15. Jes.8,7. 66,3 u.a.; mı9% Eecl, 5,199 WE 
1079 Die Verba ל "א‎ stehen ו ורי‎ guft, und ל ה‎ in der [ 
beider Eigenheiten theilen. Denn z 
A) ihre ledigen Formen bekommen — 1) wo die Illae gut 
Patach färben, oder gleich den sonitalen ansschliesslich Patach b 
wendig 8— mit א‎ quiese, ($ 419), vgl. Conj. I, act.: np", ns, :א‎ 
moon, bon; Conj. 11: nme}, 292; Conj. IV: nad, na", heile 
die 6 gutt. das E oder I erst in der Wortverbindung 
färben, ausserdem nur Patach furt. dazu nehmen, behalten d die = 
($ 206,3. 375,2) unveränderlich יא , -- א‎ -- mit א‎ quiese, ($ 419( 
מָלָא , שמח‎ ; Conj. 11: יְפָָח‎ , 8223; Conj. 111: max, Bee יִפָרִיא‎ 
(רַירִי ) רִיוצָא ,הִיצא‎ ; Conj. IV: MAG, MER, XD, NDR; Conj. von 


ו 
. »_ 4 
a?‏ 

? 


* ₪77 ₪ 


(Inf.), .התְרְפָא , תִתְנְשָא‎ | 
B) Die Formen mit Vocal-Afformativen lassen א‎ wieder z 

werden, und können so, wie bei Illae gutt., gar nicht vom 8« x al 
NY, NEO, 1820; ,מִלְאָה , מְלַא‎ 1850; RER), On, 7020), ִמצאו‎ 
מצאי מצאים , מצא‎ ER 
6( Die Formen mit Consonant-Afformativen bekommen w 

und davor — a) bei dem 2, 7, ך‎ der Fientt. und Impp. stetes Segol 1 
vgl. Conj. I: ומיראן ;קראן ,מקראנה ,){ ,929 $( מצאן ,תממצאן‎ )1. Mr Is 
Conj. 11: ruxxen; Conj. IV: גְתִמַלָאנָה‎ — 5) bei dem nete. der Per 
den Passiven stets den Vocal der ledigen Form, übrigens nach V 
($ 1071,8) nur א‎ vgl. Conj. 1: 220, אל ,בצָאה‎ DNNED, % 


3. 

חא > | 

') Dass nicht, wie bei mm, m, die 110586 Nachfolge des ---ר‎ auf vor 

(Ewald Lehrb, % 199,«), zeigen Sonn (s. oben) und nr Gen. 47,35. — 1) 

überall besser als Qal das in den Wrtbb. übersehene ו‎ welches Job 32 (vgl. 5 
die Punctation unterscheidet. — Vom angeblichen Higt. von 7? 5. 8. 877, .ו‎ 


$ 1078. 1079 
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ao, שנאתם‎ ; Conj. 111, pass.: הוּבָא‎ (von ,(בוא‎ naar; — Conj. II: x20:, naros, 
Rn; Conj. 111: השאת (כשא) השיא‎ ; Conj. IV: ,מִלָא‎ nam, MR—, DAN—, אנו‎ —; 
onj. v: var ($ 1018,0(, ;רְלבְּאתי‎ — c) beim n fem. der Participp. stets Sere 
419,1.4), vgl. ,כירצאת ,8270 ,חטאת ,חטא‎ womit dann auch der Fall übereintrifft, 
o bei schwächerm Nachbarlaut את‎ - zunächst i in את‎ — aufgelöst, aber mit א‎ otians 
jeder in Mt — zusammengezogen ist 6 4201. 428,2), wie bei X>D), נְפַלָאת‎ (für את‎ --(- 

Die vereinzelten Abweichungen von dem-Allen betreffen mehr die Schreibung 
s die Aussprache des ,א‎ 8. jedoch $ 1082f. 

1080 A) Von den ledigen Formen haben — 1) einzelne bei gewisser 
autfolge (X, 71, ,ר‎ 5) nach ל‎ oder --י‎ das א‎ abgeworfen ($414,1.83); so Conj. I: 
מחטו‎ (Inf.) Gen.20,6; vgl. noch ריבו‎ $ 1187; — Conj. 111: ng 'onn, החטי‎ 
‚Reg. 13,6. Jer.32,35; vgl. noch "a8, 0, 30, $1187f. — 2) Die Infinn. Qal, 
nit gedehnterem Endlaut wegen ,א‎ erscheinen hier vorzugsweise plene, der Inf. 
.ו‎ fast vorherrschend, vgl. יצרא‎ Gen. 8,7. 2Sm.16,5. 2Reg.5,11 יצא)‎ nur 4mal 
vor dem gleichen Vb. fin. Gen. 27, 30u.a.); נְשוא‎ Jer.10,5 (X) Num.4,2. 22. 
Hos.1,6); ורפא‎ mi) Jes.19,22; רצוא‎ (obwohl zu שנא ;%988 ,1 .2 (רוץ‎ 2; 
- der Inf. 0967. doch öfter als sonst, vgl. 84529 2001.8,8 ; למצוא‎ on ib.17 Edd. 
Jes.58,13; בנשא‎ Gen.4, 13; לרפרא‎ Eccl.3,3. — Das 0 des Inf. abs. haben ausser 
Qal und Ni. den Puncten nach nur רפא ,קעא‎ lReg. 19. Dt. 21, $ 988,4, vgl. da- 
gegen סמדא‎ Lev.13,15. — 3) Wenn dagegen das Part. pass. (Aal auch defectiv 
vorkommt, so ist diess wohl bei #0} 2Reg.5,1. Jes.33,24 motivirt ($ 994,6), 
sicht aber Ps.88,9 bei x5>, wofür der Text wahrscheinlich x>3 als Chaldaism 
41072, 6( gewollt hat. 

B) Von den Formen mit Vocal-Afformativ zeigen — 4) einzelne das 
R®otürend ($ 421. 428), und in Folge dessen selbst orthographisch versetzt 
(4429, 2); so Con). 1 Pf.: RIO für IND), XD) Ps.139,20; Imp.: ירא‎ für 38° 
doe.24,14. 1Sın. 12,24. Ps.34,10; Partt.: קְרָאים , הטאים‎ für --אים‎ 5 
2.90,6 '(; שִיצָא‎ für יצאֶה ,יְצְאֶה‎ Eccl.10,5. [Von 85, השיא‎ für ,השיאה טאה‎ 
wo der Wegfall des n— andrer Art ist, Gen. 13, Jer. 49, 8. 6414,9[. — Conj. I, 
:ואל‎ ARE für פאר‎ - Ez.47,8; Fi.: יתשא‎ für ron, יפשאר‎ Jer.10,5. -- 5) Plurr. 
Mi, auf 2 sind ($ 930 ‚a—d) Con. 1: 738977 (ירא)‎ Di. 13, 12. תיראון‎ Ex.9,30. Dt. 
1,99; ממצאון‎ 13m.9,13; 859% Zach. 14,6 Kt.; — Conj. 11: יבְּרְאון‎ 0 
ילוו‎ Ez.32,6; 1820" Gen. 18,29 ff. (Amal); — Conj. V: yon Job 18,10; — 

.fem. auf --אן‎ Num.25,2 .א‎ $929,. — Vom Perf. אֶבּא‎ Jes.28 s. $ 928. 
- 9 Mit modalem ה‎ --- finden sich )6 956,6( von einfachen schwachen ל"א‎ nur 

.1: 708202) Jes. 56, יְאֶקְרְאָה‎ 15m. 28 ($ 956,c. 972,6); Imp.: map Ps.41,5 
(8056,m); Conj. 11: era Ez.26, $966,e. Beispp. von ער‎ und Yp, die zugleich 
לא‎ sind, 8. ff. 1186 M. -- 7) Zu den Infinn. mit --ה‎ fem. טְמְאַח)‎ , mM, 
Faro 6 987,5. 990, 3) zieht man gewöhnlich auch den häufigen St. cstr. לקראת‎ 
„au begeynen‘‘, daher eniyegen (mit א‎ otians für ;(4.זת .5 , לְקַרְאת‎ aber als 
®gentlicher Infin. wie ,כקרא‎ ©3232 (2Sm.1,6. Jer.41,6) kommt gerade rap oder 

(für (קְרְאֶת‎ nie vor; das Wort ist vielmehr in seiner Zusammensetzung לק‎ 
(Gen. 15,10. Ex.4,27 u.a.) stets nur St. constr. oder con). ($ 804,1) des blossen 


u 


— — החד‎ nn 


1) Die Ccdzen (auch Fürst) geben ’rı und ’p falsch punctirt. 
Böttcher, ausf. hebr. Sprachl. 11. 27a $ 1079. 1080 
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Nomen mp (Kreuzung, Begegnung), wovon Pape» rap De 

sehreibung, wie 735, 295 u. dgl. — 8) Par 

mativ sind: — Conj. I, act.: [ausser ,חטאים‎ ap ur. א‎ 

Er Bra a ech Ania הצבאיס‎ 
4 , rn טא‎ RU, בּקְרְאִי בְּסְבְאִי‎ , SO, ;וּכֶש" ,וֶש'‎ 

ראי חש וס ,טאו stat.:‏ — (הצבאות ,נטאות ‏ הטצאות ,את 





‘ur, oa, mean, 9 ch‏ , סְמְאֶה DINGE; Fem. Sg.:‏ המי מלאים 
י ל ףול מל : ,888 6) מַלאֶחָר ‚nem (Pr.31,80),‏ ל 
ul‏ | חק' ,קְרוּאִים , קְרְאִים ,סְבוּטִים , הגְְאִים ,ו 


Parse, ותל‎ fen, m; Pl. dem: miese, um, men 1 = 
.א‎ 81081,0. — Conj. 111: (von אים , מוציאים (וצא‎ -, Sen, | לצי+‎ | 
6.0001 6 1178 0-2 ,מוּצְאִים. :ווק‎ mixen. — Conj. IV: 
יי ב‎ Braga; ות‎ 
₪ Bei den = = a ee - 9 
א‎ quiese, bisweilen in der Schrift weggelassen ($ 422. 429); so — 
nz», מַלָתִי‎ Job 1,21.'32,18; zo, צְמַתי‎ Num.11,11. Jud. #19; F 
(כשא)‎ Ter. 9, 17; Zach.5,9. Rt.1, 14; Pt. fem.: neh Dt.28,57; - 
ְְְְתָם‎ 1/9.11,43. onamm ) 1060, 2) Jos.2,16. — 10( Am R 
Wechsel des 8 und 8— ungleich beständiger, als bei ליה‎ de 
($ 1076,83). Dass die Passiva א‎ - haben, nicht X—, wie auf d 
Lehrbb., zeigt das einzige davon nachweisliche Beispiel, das 
בוא ה‎ angehört, doch auch für andre ל"א‎ gelten mus, 7 
gegenüber dem activen הבאת‎ Thr.1,21 u.a. — Ein mm, wie jeı הְ ה‎ ₪ | 
noch ($ 928) rn Num. 14, בָּאַתֶה‎ $ 1187; — ein -אתי‎ | in. er 
($ 928,2); — einn (vgl. $ 1076, 3) nur הּבְאֶת‎ (2Sm.14,8, 0 
vel. dagegen IReg. 14,3); ו הוצאף לי‎ 17,13; vgl. noch 16. 7 
Vom Perf, eonsee., wo nur --אתי‎ den Ton nie wechselt, s. $ 974,3. 2 
Fiens und Imp. zeigen אן‎ -- für u — 6 929, :(: jagen << 2 
קראן ,וּמִצאן ,1187 $ בא‎ 1, 9. 20. ° Von der lebhaft a | 
(für RIP) Ex.2,20 s. $426. 500,16; die Abkürzung dabei, (fü 
scheinlich ein Archaism, der nicht mehr als ursprünglicher D 
($ 931,3); von dem richtig (wenigstens im Buchstabentext) ₪ 


Sing. 1 1‏ 418 תקראנה Ex. 1,17 >. 6981,3; von‏ (רִחִירְאן .1( וחיראן 

8. $ 929,0. — 12) Partieipp. fem,. auf n (nach ₪, צ‎ mit א‎ - Sc. 
א‎ otians, $ 424,8. 428,1.2) sind — Conj. 1: החטאת‎ Ez.18,4: 20. צאת‎ 
רַהי‎ , “ori Gen. 24,15. 43 ff. 100.11 ,34. Jer. 25,32. Am. 5,3. Zach. 5, 
1Chr. 27,1; מצאת‎ 28m. 18,22; כשאת‎ Esth.2,15; — Con. 11: ₪ 
mais) (כשא)‎ Zuch.5,7. 1Chr.14,2 [von % als Inf. abs., 28m. 
Conj. III pass.: מוצאת‎ Gen.38,25. Das aufgelöste oder u 
את‎ -- hat nur der Stat. estr. ($ 426,2. 427,2), wo längere W 
שלום‎ Ct.8,10. Han נשאֶת‎ 1 Reg. 10,22 (vgl. dagegen Esth. 2,1 
1081 Von den einzelnen Conjugg. zeigt ia 
a) Conjug. I an den Vbb. ל"א‎ die einzige eg 
Perf. mit bleibendem E durchfleetirt. Wührend bei r 
$ 1080. 1081 


u 


1 
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nterschieden und verschmolzen, beim starken Vb. das E im Wortverband 
vor Consonant-Afformativen dem Rückfall in A unterworfen bleibt; hat das 
-שו‎ und machtlose א‎ in beiden letztern Fällen den E-Laut durchführen lassen, 
on die Beispp.: X7°, ,מְלָא‎ x; nn", ;שנאת ,מַלאף ,וי'‎ MROO, MD; יראתי‎ 
,שנאתי ,)1080 $( צמתי ,מ‎ ; BNNT, שַנְאֶתס‎ RN Gen. 26,7. 27. 31,31 u.a. 
‚19,14. 32 u. ö. Num. 12, 8. Dt. 5,5. Iud. 4,19. 11,7. 16,27. 1Sm.14,26. 2Sm. 
. 13,22. Jer.6,11. Ez.11,8. 16,37. 22,4. 23,28. Hos.10,3. Mi.3,8. Ps.5,6u.a. 
u.a. Job 36,17. Eccl.2,17f. Keine Ausnahme ist Jos.4,24: יִרְאחם‎ 1905, 
in nur die Lesarten יראחם‎ und DAXY (für DR, vgl. + 0( 7) gemischt 
‚; letztere ist als Inf. mit Suff. nach למען‎ die einzig richtige, vgl. Jes.29,13. 
4,10. 
4) Conjug. 11 zeigt nur die Participial-Flexion schwankend, da zwar vor 
, לת‎ im St. abs. der Verbalform das --א‎ noch stets bleibt, aber vor ים‎ --- )06- 
lers bei Lippenlaut) ausser Pausa auch mit Annäherung an die elidirende 
ze der 7 ים)‎ -- für 11) blosses --א‎ zugelassen wird ($427). Daher n'xarı; 
רַאמְצְאִים ;.22.20,801 כְסמְאים ל‎ 1Sm.13,15. 2Reg.14,14 u.ö. Jer. 
. Esth.1,5u.ö. 2Chr.b, Ilu. ö. neben pausal הַפמצאִים‎ Esr.8, 25. rıxzom 
5 19 (Js. 37),4. mtzop, mi Gen.19,15. Jud.20, 48; von הז ביס :נבא‎ 
ן‎ 18m.19,20. 1Reg.22,12. .0.ש .28,560 .14,141 ה‎ Ez.13,16u.ö. 2Chr. 
1 neben רַפְבּאִים‎ Ez.13,2; — dagegen ausschliesslich '): כדְכְּאִים‎ 5 
תח‎ Mi.4,7; von וְהַַשְאִים :נשא‎ , nimm Jes.2,13f. mis ib. 30,25; נפִלְאִים‎ 
189, 14. כְפְלָאת‎ , 7, 33 Ex.34,10. 108.8,5. Mi.7,15. Ps.98,1. 131,1 6. 
5,9u.ö. Dan.8,24. 11,36. כפלאות‎ (st. c.) Job 37,14; amp), רָא'‎ Esth.6,1. 
‚48,1. — Vom Perf., III. fem. xp? für --אֶח‎ Esth. 2,14 Edd. s. $ 386. 
c) Conjug. 111 lüsst, weil א‎ zum Uebergang in Jod geneigt war ($ 430), ' 
I nicht nur öfter als sonst ($ 1013,83) defectiv erscheinen, sondern auch, wo es 
| sonst in lediger Form zu — verkürzt, wenigstens bei gewisser Lautfolge 
30,«—y), leicht יא‎ -- oder &— bleiben. Daher — 1) Pf. הפְלָא‎ (vor Sar1) Jes. 
89; Fi. etc. יבא‎ Num.6,10 (vgl. 13). Ps.78,29°). Ct.8,11. Eccl.12,14. Dan. 
8; ma) Ex.19,4. Jer.35,4 (vgl. 11,8); וְאוצָאי‎ Ez.28,18 (vgl. Jud. 6,8). 22° 
28,11. מְוּצָא‎ Ps.135,7 (91174); warım 1Reg.18,13; ur Jud.20,16; יפלא‎ 
"27,2. Num.6,2. x>201 Jud.13,19; warn 2Reg.25,19. Jer.52,25; — 
| אל יי‎ )6 1080,1. 1188) Ps.141; ישיא‎ Dr oder (כשא) ישא‎ 2 Reg.18,29. Jes. 
4. 2Chr.32,15; ישי‎ (1. "8% von ,שאה‎ $ 1184) 28.55; — 3) Fi. ייביא :.8ם00‎ 
187) Ez.40 Kt. Neh.8; וִמִחְבּא‎ 2Reg.6; om", ות'‎ 1Beg.16,21u.a.; ,ויוצָא‎ 
1, Dt. 4. Jud. 19; וקא‎ Lev.18, 8. > 972,2. 1188. — Regelmässig X— zeigen 
aan) Gen.2,19 u.a. )50 mal), רַתִבָא‎ 2Sm.13,10. Ez.8,3. 11,1; um ($ 242, e) 
“1,11; ,וְרִיוצָא‎ 82°) Gen.15,5. Num.17,23f.u.a. (24mal). תוצא‎ (fem.) Gen. 
k. A) (fem.) Gen.1,12. Rt.2,18. וַתצא‎ (2. P.) Jer.32,21; ריקא‎ Jon.2, & 1188. 
‚2; ומקרא‎ ($ 1088, 5( 32,23. 
d) Conjug. IV giebt den ,ל ,כ‎ wo dieselben Chateph bekommen, vor א‎ leich- 
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') Manche der vor- und nachstehenden Beispp. kommen freilich nur in Pausa vor, und könnten 
rdem auch ,-א‎ gehabt haben, vgl. von רכא‎ 8 “RD ($ 497. 803,7) neben מלָחִיי‎ ₪. 001. -- 
diesen 2 Stellen könnte der Text aber auch רבא‎ gewollt haben, vgl. $ 973,5. 964,1. 


27u* $ 1081 
. 



























tern Anlass die Verdoppelung aufgzugeben er Dat 
הּמִ'‎ Num.32,11f. 1Reg.20,27. Ez. 43,26; Fi.: uam ) 
Imp.: מַלָאוּ‎ , on Jer.4,5. Ez.9,7; Part.: En, m Jo, 
65,11; — von קנא‎ Perf.: "Awsp Dt.32,21; Fi.: וַיקנְאוּ‎ ) 
14,22. Ps.106,16; — von שנא‎ Part.: sion Ps.81,16. 
mit Suffix s. $ 1046. 1091. — Auch © hat zwar ה‎ vor 
aufgegeben ($ 428”); aber das mit Abscheu pm | 
stets, Gen. 84, 27. Ez.9,7. 33,17u.a. 4 ו‎ | 
e) Conjug. V zeigt hier, weil schon der Gutt: das E vor] 
färbt ($ 1051,/), und die breite Bildung dieser Conj. jeden Anl 
Endlaut benutzt, auch ausser Pausa bisweilen ;--א‎ so: ser N un 
יִמְמָוא‎ Lev.21,1. 4. Num.6,7 (beide unter Einwirkung des» 
Job 10,16 (unter Mitwirkung der Pausa). — Verändertes min 
zeigen ausser jenem X'2%? noch 78277), או‎ — Job 5,4. 34,25; mt 
אף‎ - Lev. 11,24. 43u.ö. Ez. 14, 11. 20,7. 18. 4,2... 
6% 907,2) Dt.24,4; — nam Ez.37,10. 18297 (Imp.) Jer.2 
noch mit n, wie Fi.: Ran), רלו‎ , Part.: Kun nebst Flezionen]; — 
Num.24,7. sites” Dan. 11,14 [alles Uebrige noch mit n: sen 
,התנשא‎ ma, wenn, 'am]. | in 
מ‎ In mehrerlei Conjugg., als zugleich guttural, sind abweie 
«) med. gutt. Conj. I, Fi.: ימחאר‎ Jes.55,12. Ps.98,8; — Conj. T\ 
וְּבְרְאַת‎ Jos.17,15; Imp.: בְּרָא‎ Ez. 21,24; Inf. abs.: zn 
XP, רֶק'‎ Jes.48,8. 58,1% 0.0. Ez.10,13; Part. mit 80164: אי‎ m % | 
f) Iae gutt. Conj. 1, Perf.: ounsun, m Dt. 9,16ff. 20,18u.0,; 1 
m, m, ,אֶחִ'‎ Ara ($ 1059) Lev.4,22. 976.0. 4. ד‎ 
109 5, 24u.a.; sur, תח'‎ Gen.42,22. 1Reg.8,33#.u.a.; In 
3,21. Hos.8, 11u.a.; 5. noch $ 1080,1. — Conj. II, Perff. und Partt. ₪. 1 
Fi.: sarın, 8), יִחְבְאו‎ , 1 Gen. 3,10. Jos.10,16. Am.9,3. Job 5,21 -> 8 


m 18m.6,3. Jer.17,14. 51,8. Ez.47,9. 11; -- ₪ = |‏ ,ו" יִרפְאו 


10,7. 2Chr.18,24 [Inf. abs. >. ₪ 988,/[; wor, להי‎ 156.98, 9766. Jer 
61088. — Conj. III, Perf.: הִחְבִּיאַח‎ Jos.6,25; ₪. "noeh 81088; - 
1Reg.16,13. 26u.a.; =. noch $ 1080, 1; — Ei.: a 
Suff.) 1Reg. 18,4; —  איסחמ‎ , won Dt.24,4. Ex.23,33; ₪. 
worm> 1Reg.16,19; s. noch $ 1080, 1.1085; — Part.: 


pass. Perf.: ıxarın (straff, daher wie sonital) Jes. 42,22. "זפ‎ 
/ 


5) Verba ל"א ,לה‎ zusammen und in gelegentlichen Neben 1 


1089 Weil sich die Verba > und ל"א‎ im Bau der Endstammsy 
lich sind: so gehn sie leicht in einander über und tauschen או‎ 
Formen aus, indem +9 

I) der Schreibung nach, bei gen pen ges tb. 
sehn von ל"א‎ annehmen, z.B. 8, 820°, Rp" für אֶתָה‎ , mis, ma 
($ 1071,6); האכה‎ für rn; — b) umgekehrt Vhb. א‎ 

. רְפָה‎ für 897, rar für 83 —; na; נבא)‎ Ni.) für את‎ > | 
וי‎ 1082 
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II) auch dem Laute nach, bei unveränderter oder mitveränderter Buchstaben- 
schrift, — «) Vbb. ליה‎ zur Art der ל"א‎ übergehn, z. ₪. san, mp" für san, יקרה‎ ; 
אים , מלואים‎ — für ;חלוים‎ Dame für I; — P) umgekehrt Vbb. ל"א‎ zur Art der ,לח‎ 
=. B. יְְלָה‎ für לנזלאת ,מלאת יְכְלַא‎ für ,מלא‎ 8505; natum, matapeı für rıxom, 
בָּלְאַתַי. ; רכְפלאת‎ 00) für כלָאתִי‎ RD). 


Die Verbalstämnme, welche am häufigsten so in einander spielen, sind אתה‎ 
חבא ,אתא‎ rar, ,רפה רפא ,קרא קרח ,פלח פלא ,נשא נשה ,כלח כלא‎ TOD .תלא תלה ,שנא‎ 
Ausserdem erscheint die Formen-Mischung mehr vereinzelt, meist auf Anlass der 
Lautnachbarschaft und andrer Nebenursachen, überhaupt aber erst später auch 
häufiger ($ 1072, B), in den ältern Theilen des Pent. am seltensten. 

1083 Beispp. sind — zu I,a לה)‎ geschrieben wie (ל"א‎ — 1) von ledigen 

Formen — Perff. Conj. I: ame für --ה‎ Jes.21,12; — Conj. 11: כָקְרָא‎ für --ח‎ 
Ex.5,3 (3,18 im elohistischen') Stück noch N); — Conj. IV: a1 2Reg. 
25,29; — Fientt.: aorım für (?)--ח‎ 2Chr.16,12°); #96 für 1 Thr.4,1 (wenn 
bier nicht --א‎ den Stativ-Sinn unterscheiden sollte); — Conj. IV, act.: ישנא‎ 
Pr.26,28 (l. (רְמַעָא‎ '(; — pass.: #30" Eccl.8,1 (für ,--ה‎ aber dem Kt. naeh wohl 
ssen, vgl. II,a); — Imp. Conj. I: “#1 Job37,6; — Infinn. abs.: נְשא‎ ($ 249) für 
rıö) Jer.23,39 (nach *M&;); Conj. 11: ap) für הח‎ (vor np) 2Sm.1,6; — 
Part. act.: #0) für --ה‎ 19m.22,2. Jes.24,2 (vgl. Ex.22,24); — 2) von affor- 
mirten Formen — Perff.: וְקְרָאת‎ für וקרתה= ) וְקְרֶת‎ $ 1075) Dt.31,29. Jes.60,18; 
warn für --יתי‎ (dem Kt. nach wohl ,רצאתי‎ vgl. 11,₪( Ez.43,27; — Fientt.: 
rar, m für יִכָה‎ -- Ex.1,10 ($1080,11). Lev. 10,19 (vgl. dagegen Jes.41,22 
. ach not. 1(. — 0 ל"א)‎ geschrieben wie (לח‎ — 3) von ledigen Formen - 
| .שחת‎ Conj. 1: naar für הִנְשָא‎ (1. Pl. Fi. (כשא‎ Job 4,2%); Conj. IV: יִמָלָה‎ für --א‎ 
Job8,21; -- Impp. Con). I: no: für x) Ps.4,7; rıpı für --א‎ Ps.60,4; — 7 
Conj. II: narınb für א‎ -- 1Reg.22,25. 2 Reg. 7,12; mann )1. rarın $ 988, 5) Jer. 
9,10; rend für --א‎ Jer.19,11; — 4) von afformirten — Perf. Conj. 11: m) 
(en) für את‎ - Jer.26,9 (vgl. 20,6); non: Ps.139,14 (vgl. Pr.30,18); — Fientt. 
Conj. II und I: TRZEN, REN Jer. 50, 20. Ez.23,49, beide wohl ursprünglich 
mit יכה‎ , dann nachgebessert mit x, oder gleich aus den Schreibungen mit יכוז‎ 
und ee gemischt; מְרפִיכָה‎ für ra — Job 5, 18. 

(fd lautenı wie 8%) — von ledigen Formen — 5) Perff. Conj. I:‏ א,ת 
Gen.44,29 im elohistischen‏ רְקָרְהוּ Job4,14; mp7) Gen.42,38 (vgl.‏ ( קחצי 
1Reg.17,1% (zum Gleichklang mit‏ --ח für‏ תכלה :1 Stück); — 6) Fientt. Conj.‏ 
Gen.49,1;‏ --ח 'enm); mp" für n—*®) Dan. 10, 14 (vgl. Eocl.2,14); #97 für‏ 
Gen.42,4 (vel. Num.11,23); — Conj. 11: ap", 2 für n— Dt.‏ --רנר für‏ (* יקרשי 


I) Uebrigens erscheint aber in weiteren Beispp. gerade bei diesen nur zufällig lautverwandten 
anf die Unterscheidung von קרז‎ occwrrif und קרא‎ vocavit bei Spätern wieder mchr Bedacht 
Seaommen, zur Verdeutlichung bei nur noch halbem Leben der Sprache, s. Eccl.2, 14f. 9, 11. Esth. 4,7. 
6,13. Dan. 10,14. Neh.2,8. 3,308. 2Chr.34,11. — 2) freilich kritisch verdächtig, weil auf ויל‎ im 
"pr. אסא‎ gleich wieder ein x folgt, das irrig zu brim herübergezogen sein kann; dann bliebe יחל‎ 
Ganz correct, wie 2 Reg. 1,2, vgl. 1 Reg.15,23. — 3) 8. Neue Aehrenlese nr. 1354. Zu Pr.29,10 ₪. ib. 
1386. — *) 5. Neue Achrenlese nr. 1390. — 5) zwar mit Suffix, aber doch ohne Afform. und in- 
"ofen hierher gehörig. — ©) Der Text mag hier wohl רקרה‎ wie Ecel. 2 u. a. gewollt haben; die 
ion hat aber wegen ל‎ ein n7 ) = (ק- א‎ vorgezogen. 
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22,6. 23m. 18,9 (vgl. Num.23,31.); — Conj. 111: am (m 
(vgl: Am.6,3); (נשה) ישיא‎ für --ה‎ Ps.89,23; יפְרִיא‎ für --ה‎ % 
28,3); הקרא‎ für --ה‎ (Gen. 94, 19( Jer.32,23; won ₪ 
8,7. 11. 26.78,19(; — 7) Infinn. Conj. I: לירוא‎ ₪ pi 3 
11,2); — -Conj. IV: 555 für --ות‎ Dan.9,24; — Partt.' 
für --ה‎ Jer.38,4; — von vocalisch 0 
ep Jer. 13, 22 (vgl. Dt:25,18); תלאוּם‎ 28m. 21,12 @. (vg 
Conj. 11: 3833 (ככה)‎ Job 30,8 (vgl. 2Sm.11,15); —  Fiens Ce 
2Sm 11,24 (vgl. dagegen V. 20); — 9) Partt. Con. Terug ? 
gedehnt für mo, oder z. Unt. vom Nom. nn 8 
5,23. Num. 20,10); TR, כְכְאִים‎ Pr.15,13 u. 6. 76. 16,7 ו‎ 
5,7 (Kt., vgl. \ 10); rip Jes.51,19 (vgl. Gen.42,29); ם‎ 
11,7. Düse, 66 (vgl. 21,23); — Conj. 111: ולרא ,המלרְאים‎ (# 
(vgl. 18m. 31,3); — Conj. IV, pass.: מַסְלָאִים‎ Thr. DREI, 
10) Perff. mit Consonant-Afformativ, Conj. 1: um (für % 
אתה‎ Jer.3,22 (vgl. nr. 1); — Conj. IV: רמאת"‎ und yängle dich Ex 39,2 
für ,ששיתיף‎ und diess von שרשוְתְּיף‎ , Wz. nd, verw. mit ,דור‎ 1 9 3 
lautend wie (לה‎ — von ledigen Formen — 11) Perf. 6% - 4 
--יא‎ Dt.28,59 (vgl. Ps.31,22); — Conj. IV: דְּכָא‎ für --א‎ 8 
Jer.51,34 (absimilirt vor —, vg]. dagegen Jer.41,9. Jes. 33,5); Ari 
9,11. Am.4,2 (absimilirt vor ng, vgl. dagegen 28m.5 19 — 19 Pie 
.קחד‎ Conj. I: 52" für א‎ -- Gen.23,6 (absimil. von 72%, vgl. 4 mi 
„ar Imp. masc. von חבא‎ Jes. 26,20 ($ 1073); — Conj. IV: ר‎ a, fi 
39,24 mimisch ($498,6); — 18) Infinn. mit dem nfem.der rs, 
הַטאתל‎ Ez.38,12 (nur des Suff. wegen, vgl. dagegen Ez.3,21); m ir mi | 
man, MR, stets mit ,ת‎ 2. Unt. vom Nomen מללא‎ Lev.8,33 u. 
2Reg. 4,6. Jer.25,12 u. ö. Ez.5,2. Job 20,22. Esth.1,5@. ו‎ 
8,1 (vor Pronom., vgl. dagegen 1 8. 3,6 .( ; שַנאת‎ Pr.8,13 (mi on 
artigem Obj., 2 dagegen 2Sm. 19,7); — Con). 11: ar אלהו בי‎ ach 
einem Nom. auf --כל‎ , vgl. dagegen V.3); — Conj. III: 
$292. 229,4); — Conj. IV: אות , למלאת‎ > Ex. ו‎ 
Dan. 9,2. 1Chr.29,5. 2Chr. 36,21; rap» 2Sm.21,2 (vgl. Num, 
Conj. V: מהתנבות‎ 18₪.10,18; — 14) Partt. Conj. 1: mes - en 
$ 994, 4; חטא‎ Eeel.8,12. 9,18 (assimilirt vor ,עפשה‎ re, $ 425, vg 
וְהַחוטָא‎ 168.65,90 (desgl. vor i2, vgl. dagegen Hab. 2,10); ı 
(eonsimilirt vor x, vgl. dagegen Ps. 119,162); — )ו 8 נשוּי"‎ (im 9 
mit 03, vgl. dagegen Job 22,8); — Conj. III: הפקה‎ Ex. Pre pP | 
gegen Dt. 32,16. 21); — von vocalisch afformirten 1 | 
A ‚(wa 





> 


fem. mit dem --ת‎ oder rın— der ,לח‎ Conj. I: raum Ex.5, 
gegen Lev. 5,15); map" et vocabit Jes. 7,14 (Fortsetzung 


!) Hierher zieht Gesen. Lgb. 8. 432 auch nom) Jes.17,11 wie zes 
ist der Stellung wie der Punctation nach, mag es diese von br} oder חלח‎ 
jedenfalls Femin. — *) Man könnte hiernach auch rıx7py (Part.) vermu 
bestätigen Gen. 16, 11. 17,19, Uebrigens sind diese Formen auf ראת‎ | v 
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ren Gen.30,6 und 16,11, wo nanp1 11. fem.); — Conj. 11: mabp3 Ps.118,23 
1. dagegen Pr.30,18); Ann} ') 28m.1,26 (mimisch geschärft mit -); nn 
.51,9 (vgl. Ez.47,8, & 1080, 4); — Conj. II: rınkarın Jos. 6,17 (vgl. 25); — 
Perff. und Fientt. mit 1 oder Sufl.: 753 für --אה‎ 1Sm. 6,10 (vgl. Hagg.1,10); 
Ez.28,16 (vgl. 8,17); yon 39,26 (vgl. 44, 108); — Con). II: 971°) für --אוּ‎ 
eg. 2,22 (vgl. Ez.47,9f.); — Con). IV: 389% für --אר‎ 8 11 (vgl. 6,14); 
mr für אְעָה‎ -- Gen.31,39 (vgl. dagegen Lev. 9, 15); — 17) Part. act. Pl. mit 
.: צבָיה‎ Tes. 29,7 neben הַצבְאִים‎ ebend. (die kürzere Form an 2ter Stelle); — 
Perf. X mit Consonant-Afformativ und dem 1 der ,ל"ה‎ Conj. I: כָּלַאתִי‎ 
119,101 (vgl. dagegen Jer.32,3); כִּלְתְנִי‎ 19m.25,33 ($1040,c); max Rt.2,9 
genüber nnd; der Text wollte vielleicht max, $ 1080, 9); — Conj. II: 
yo; Job 18, 8 (vgl. Jer.2,23); won Ex.33,16 (vgl. 34,10); — Conj. III: 
המ‎ 2Sm.3,8 (vgl. Lev.9,13); — Conj. IV: nen 2 Reg.2,21 (vgl. Ez.34,4); 
un Jer.51,9; — Con). V: maanm 1Sm.10,6 (vgl. Ez. 37,10, $1081,e). An 
| letztern Beispp. bewährt sich wieder das bei den ursprüngl. לה‎ gewohnte 
-, neben ,--יתר‎ $ 1076,85, sowie in dem auch hier häufigen יכל‎ -- die Scheu vor 
n enu 2. Unt. vom Suffix, ib. +. 

1084 Die gelegentlichen Formveründerungen 

I) in Pausa sind bei ליה‎ und ל"א‎ durch die schon an sich langen Endvocale 
(--א ,, א כשהעש‎ oder ihre unveränderlich gewordene Mischung (n—), bei לה‎ 
besondere aber [ausser den Fällen des hergestellten Jod, 6 1070,85] noch durch 
ו‎ Elision dieser Endvocale ($ 1071, B) ungleich beschränkter, als bei andern 
wbal-Classen. 

A) Bei ל"ה‎ ist eigenthümlich und — 1) durchgreifend nur — a) die Rück- 
4 der III. fem. der Perff. von --תָה‎ auf an, z.B. ran, ram; [59], 

Ms; :השקתה ,[השקתה]‎ — b) an abgekürzten “Modus- and Fiens-Formen 

1 ‚D) die Verlängerung des — zu — ($ 491(, z.B. on, oh; mm, oanm); 
n, >71. — 2) Vereinzelt dagegen und nur auf besondern Anlass findet sich 
«) Fiens auf n— statt —, — ß) an Formen auf 1 Ton-Rücktritt, — y) an 
emen auf radicales — Ton-Rücktritt mit vorderm Segol, wie ausser “riaf bei 
‚79, 911680. 117918. 

B) Bei ל"א‎ bleibt, wie bei sonitalen und gutturalen Vbb., die Herstellung der 
ז‎ Vocal-Atformativ verflüchtigten Vocale, z.B. x29: Y829, 829; :ירא‎ 1m, 
יְמלַאו : יִבַלָא ;יה‎ , 1830 u. dgl. .וו‎ — Von נְמצְאִים‎ neben .א נִכְוְצְאִים‎ schon % 0 
1085 41) ק ו‎ von לה‎ sind -- | ‚a) zu M— für nn Conj. I: am 
1.14, 24 u.a. (4mal) und so von ,כלח ,יאה ,הרח‎ mn, (9)עלה"‎ rioy (5), ,קשה ,פשדז‎ 
;ר‎ von md; mit Dag. pausale Jes.41,17 (vgl. נשה‎ Jer.51,30) 41 
1°); -- Con). 11: 53) Jes.53,1, und so von ;פדה ,כסה ,(9)היח‎ von :נקח‎ 
רק‎ Jes.3,26; von :עשה‎ nnoy: Dan.11,36; vgl. noch von שוה‎ $1072,0; von 
, רפא‎ 0 1: 15; — Conj. II, act.: השקתה‎ Gen. 24,46; 8. noch von חבא‎ ib.; 


Menue mn en - - m 


kmäisch‘‘. aber deshall,, wie schon das Alter der Texte, wo sie vorkommen, und 116 Nebenform 
8°; zeigt, keine Aramaismen. 

!( Auch ויפלו‎ Neh.6,16 hat man zu פלא‎ ziehn wollen; aber s. Neue Achrenlese nr. 1691. — 
\sch 123" für |-אף‎ als finden sich P3.73,10 würde nach LXX, Syr., Vulg. hierher gehören, aber 
686 Aechrenlese nr. 1173. — 1( 8. Neue Achrenlese nr. 746. 

$ 1083— 1085 


ED REÄANN:Bich 2,8; — Conj. IV, pass.: ה‎ 
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den abgekürzten Formen, Conj. I: mx Job23 ($ 1077,d); em 24 
sym Gen.24,16; ריעש‎ 100 98,18; — Conj. 11: rmam Ps.109,14 $1 
Conj. III: 591 18m.2,6°); — Conj. IV: Sam Pr.25,9 Edd. (in and« 
sprochen ,גל‎ $ 498,8); on, or Jud. 3,19. Am.6, 10. 8,3; — 0 
2Sm.13,5f,; oanmı Gen. 24,65, na Ex.34,8 u.a. (lOmal), 3 
($ 1072,98), neben m, wie mom neben nam. — 2,«) Das 
Beispp. bar Lev. 18,717 ($mal). 20,19. אְִלָה‎ 8 Be 
blieben ($ 492,7); es ist ähnlich wie der Tonwechsel 0% 
Lev. 181. angefangen ($ 308,3), aber nachher nicht weiter fe 
einem Punetator des gleichfalls priesterlichen Ezech. wi 
kommen, — 5) Der Tonrücktritt von » erscheint nur auf beso: 
z.B. לחר‎ Ps.36,13 emphatisch, doch nur in einzelnen Bdd.*); חי‎ 
nach $ 500,10; הסה‎ Neh.8,11 und 79 ערו‎ (Imp. Qi.) Ps.137,7 n 
inf 168. 1, 6 nach $ 490, >; 152 Ps. 37, 20 (nach 355) >. ו‎ 
vor (לא תִפל‎ Jer.25,29 Edd. ($ 499,1)°); wem 18m.12, 981008. *( ı 
— y) Den Tonrücktritt von 1 radicale auf vorderes + haben, 6 er 
Jer.18,23 ($ 1073. 490,5) nur noch die zwiefach schw ve 
ven, $494. 1172; mn, ana, 1, m, 489, 0. 44. 190,4. 105 on 
mativ-I— tritt dagegen der Ton in Pausa nie zurück, s. Ez.16,6. 28,3 
1,8. — Die straff’ gezogenen nonn, mon, תעטו , יעטה‎ >. gl 068 ni 
lockerte mmibo> s. $494,5. — Die Pausalformen mit וש‎ 

B) Pausalformen ל"א‎ sind: — 1) Perff. Conj. I: אה ,,חִסְאֶה‎ -- 6 
50,14; mitg} J0s.28,29; ראת‎ Gen.18,15; — חא‎ 1 Rog.14,22u. a. (8), und 
קרא ,(3) כשא (6) מצא ,(5)יצא‎ )5( AR Jen. 1,155 — Conj. Il: ו‎ ' 
u.a. (5); — וְכָבְרְאוּ‎ Ps.148,5; כנַחבָּאוּ‎ Job 20,5. 10; a2 185m. 9,4 
(נכבא)‎ Jer.23,21; ְקְרְאוּ‎ Jes.48,2; — Conj. 111, pass.: : או | 38,85% .15 הוּצאֶה‎ 
42,22; — 0. V, pass.: meter 13).94,4. — 2) Fientt. Conj. I: - 
u.a. (4); mbar den 43,6; — Anorın Ex. 20,20. Ps.4,5; RN ו‎ Gei 
wa. (19); 7, An, I Gen. 42,35. Dt. 17,18. Ps.64,5 6. ₪.) ve 

( שאר ron Ex. 5,11. any Jer.10,18u.0.(8);‏ ;1080,5 $ ( רקְפָאן 
hr.‏ 








4 ₪ 


= 





ei Hab, 2,6u.0. (6); ריי , יצ' תצמאו‎ 108. 65,13. 49,10. Job 
רלי‎ Dt.33,19. 2Reg. 10,20. Jes.34,12 00. 4. (5); — Conj. 11: m Are 
8731 81080,5; תנבאי‎ (mit —, 8 498,7( A. 2,12; sion Pr.3l + 
=: ל הת‎ — Conj. V mit שא‎ von Kat, א‎ | 
,נשא ,מלא‎ >. 6 1080. — 3) Imp. nur Conj. 1: לקלאר‎ Jes.34,16. — 4([ Par 
mit erst pausalem OR von 897, .א ,82% ,מצא‎ 61081, 0° 
1086 II) Die Ligatur- Veränderungen dehnen bei לא 4 ו‎ 
Vocalschlusses der Stammsylben " 


ו == == m‏ ו 


in den Cedzen und Wrtbb. irrig als Fi. Qal aufgeführt, wie ebenso‏ (י 
2-ה חֶשִי letzteres hiesse yon ; aber rıan ist von rom, wie‏ 
wie bei schwankender Betonung zweierlei Accent bei dem Worte, aber 4‏ 
ih 8‏ טיו ויוי erst bei n; Ed, Theil.‏ אית 
Polygl. ; die Accente sind also wohl nicht bloss durch Sotzerfeliler dem Vocale un wi‏ 

$ 1085. 1086 





Verba n"5 und ל"א‎ in Mischung. Verba ל"א ,ל"‎ in Pausa 423 


‘en Gen.30,6 und 16,11, wo רְקְרָאת‎ II. fem.); — Conj. II: כִפלָאת‎ Ps.118,23 
| . dagegen Pr.30,18); כְפָלְאָחָה‎ '( 23m. 1,26 (mimisch geschärft mit -); nn 

.51,9 (vgl. Ez.47,8, 81080, A); — Conj. 111: rınkarın Jos. 6,17 (vgl. 25); - 
Perff. und Fientt. mit ה‎ oder Suff.: כָּלוּ‎ für --אר‎ 1Sm. 6,10 (vgl. Hagg.1,10); 
Ez.28,16 (vgl. 8,17); 071 39,26 (vgl. 44, 10 £.); — Conj. 11: 1993?) für --או‎ 
>g.2,22 (vgl. Ez.47,9ff.); — Conj. IV: 389% für --אר‎ 8 11 (vgl. 6,14); 
אחז‎ für MR -- Gen.31,39 (vgl. dagegen Lev.9,15); — 17) Part. act. Pl. mit 
=: 38 Jes.29, 7 neben הצבאים‎ ebend. (die kürzere Form an 2ter Stelle); — 

Perff. ל א‎ mit Consonant-Afformativ und dem 1 der ,ל"ה‎ Conj. 1: ınxb3 
119,101 (vgl. dagegen Jer.32,3); כִּלֶתְנִי‎ 1Sm.25,33 ($1040,c); וצמ‎ 9 
zenüber ;רְשְתִית‎ der Text wollte vielleicht naar, $ 1080, 9); — Con). II: 
ro: 102 18, 5 (vgl. Jer.2,23); np Ex.33,16 (vgl. 34,10); — Conj. III: 
2071 2Sm.3,8 (vgl. Lev.9,13); — Con;. IV: רפאתי‎ 2 Reg.2,21 (vgl. Ez.34,8); 
a) Jer.51,9; — Con). V: maanm 18m.10,6 (vgl. Ez. 37,10, 61081,6(. An 

.letztern Beispp. bewährt sich wieder das bei den ursprüngl. לח‎ gewohnte 

-, neben ,--יתל‎ $ 1076,83, sowie in dem auch hier häufigen יכל‎ -- die Scheu vor 
ם‎ enu 2. Unt. vom Suffix, .לו‎ 7. 

1084 Die gelegentlichen Formveründerungen 

I) in Pausa sind bei "> und ל א‎ durch die schon an sich langen Endvocale 
5,77—-,8%,, (--א‎ oder ihre unveränderlich gewordene Mischung (--ה)‎ , bei לה‎ 
sesondere aber [ausser den Fällen des hergestellten Jod, 6 1070,2[ noch durch 
Elision dieser Endvocale )6 1071, B) ungleich beschränkter, als bei andern 
rbal-Classen. 

A) Bei ל"ה‎ ist eigenthümlich und — 1) durchgreifend nur — a) die Rück- 
שו‎ der Ill. fem. der Perff. von --תָה‎ auf an, ?. 2. nn, ran; ] [נגלתה‎ 
a; ;השקתה ,[השקסה]‎ — // an abgekürzten Modus- und Fiens-Formen 
071 ‚D) die Verlängerung des — zu — )6 491), z.B. on, on; mm, oanm); 
}, sy”. — 2) Vereinzelt dagegen und nur auf besondern Anlass findet sich 
₪( Fiens auf n— statt —, — ₪8( an Formen auf ה‎ Ton-Rücktritt, — y) an 
men auf radicales --י‎ Ton-Rücktritt mit vorderm Segol, wie ausser “ran bei 
,עד‎ 61168 fl. 11798. 

B) Bei ל"א‎ bleibt, wie bei sonitalen und gutturalen Vbb., die Herstellung der 
Vocal-Attormativ verflüchtigten Vocale, z.B. x20: \820, 1820; :ירא‎ MY, 
1; 850%: 8507, יְמלָאו‎ u. dgl. m. — Von ְמְצְאִים‎ neben DIN2DN .א‎ schon 6 1081, 2. 
1085 A) Beispp. von לח‎ sind — | ‚a) zu M— für תת‎ Con). I: mm 
.14,24 u.a. (4mal) und so von ,הרה‎ ae, ,כלה‎ mo, ,פשדז ,)5( עשה ,)2( עלה"‎ op, 
;ו‎ von nd: mit Dag. pausale Jes.41,17 (vgl. כַשְתָה‎ Jer.51,30) s. $493,1. 
1°); -- Con). II: ns Jes.53,1, und ro von ;פדה ,7109 ,(ל)היה‎ von :נקח‎ 
וכ‎ Jes.3,26; von בעשה‎ Anoy: Dan.11,36; vgl. noch von שוה‎ $1072,0; von 
ד 0 —- ;1088,15 1 רפא‎ act.: השקתה‎ Gen.24,46; 8. noch von בא‎ 19. ; 


—_ . 77 7 הסח" 





amäisch‘', aber deshalb, wie schon das Alter der Texte, wo sie vorkommen, und die Nebenform 
B7 zeigt, keine Aramnismen. 

( Auch 359% Neh.6,16 hat man zu פלא‎ ziehn wollen; aber ₪. Neue Achrenlese nr. 1691. — 
Asch 122" für אנ‎ | als finden sich P3.73,10 würde nach LXX, Syr., Vulg. hierher gehören, aber 
line Achrenlese nr. 1173. — 3( S. Neue Achrenlese nr. 746. 

6 1088-- 5 













































— [Ausnahmen: שיר‎ rnı85 108.11,19[. — =2 Ez. 27,5); ” 
Jer.32,38 u.a. (14); m Zach. 10,2. Thr.2,14; סי‎ Be.87,40; mi 
Jer.14,7. Job 32, 15f. % א 1 וע' ,עשר‎ 8 u.a. - t 
u.a. (3); 300 Ps.44,11; — ,היד‎ 2 Num.3,12. Zach. 8,8 u. a. (16); 
36, 25; Ps. 119, 85; כָשוּ-‎ Jer.15,10; עשו-‎ Ex.39,4 .גו‎ 4.)7(; - 
ef ai ann; I87p(2)oder א ; קְרְאוּ"‎ 7 >. schon $ [ 133, 5 0 
Jes. 30. Jer.14. 30. Pr.1. 12. 1Chr.11u.a.). — [’Ausnahmen: rl 
35,29. 108.15, 9. Jer.4,18. Ez.13,6.] — onn, “m Job6,21. » 
19,5 u.a. (Tmal); onor Dt.4,25 u. a. (3); ame Ez. BEA 
ib.36,22. — (Ausnahmen: Num.27,14. Jos.2,16 (Ni. xar). Juc 
7,7. Jes.28,18. 1Chr.17,6]. — Fientt. Iae gutt. ($ 1065, 4): ייחזר‎ an י/‎ 
Jos.10. Ex. 7. — Partt, act. ete.: עה‎ Ps.118,15f.; — המחה‎ der. 
(Ausnahmen: Ecel.3,21. Lev.11,6. 15 ‚25]. - win, wind), % a 
main, om, בִּסְבְאִיד‎ s. $ 847,1%. — Conj. II, Fientt.: 
Ps. 73,10 (S. 423, not. 2). — [Ausnalime: Ez.26,21 .א‎ rg]. — 
Iae gatt. Juss.: 5911 oder Sy 13m.28 ₪. $ 1065, 4. Con ב‎ er 
46. : ($ 1064, 2. 1065, b), Fientt.: vr Pr. 15,7; nam”, /nm ib. ar 

b) Mit ausschliesslichem Maqgeph, bei unveränderter F 
ledige Formen (der Belege unbenöthigt) — Perff. Conj. II: - נ‎ 
נְקְרָאד ,(נשא) וְנְשָאד , נַמִצָאַד‎ , REN; -- Conj. 111: "nen, rar נה ,נטה)‎ 
Conj. IV: "rba, ne>, עה‎ , "MEN, צוּהה‎ , "man; Rn; - Fientt , | 
,אַח' ,תה" , תה' , יהיתד ,997 , חִבְעָהד , אָב' , יִבְנֶהד‎ N PR > mi 
יְכְפַהד ,תִכְבָה-‎ , "ron, יעשחה , אֶָעִ' לעלח"‎ , ’sm, כָעִ' , אַעִ' , זעי‎ (zusamm 
=D» ($239, 1), רקנד , יפַצַהד‎ , mann, A, יִרְבָּח ,נֶר'‎ , Sram), ד שגד‎ 
גנָש'‎ “RU, ,אֶח'‎ ROOR), "RED, “om, Aa, ,נָט'‎ Rp", m ,מק‎ 
Conj. III: ,יִרְבְּתד ,(1 3 ,נכה) 12%“ ,אֶע' ,יַעָלַה-‎ an; -- Conj. IV 
"a2", ‘an, "TOM, "EI, MEN, יִשוהד‎ ; "bon; — Conj. V: 
— Impp. Con). I: 3, "m, m), זרה-‎ an, may, ד‎ 
($ 239, 1), ap, Rn, “nen, שתהד‎ ; TR, "RED, גְתְרָאד‎ — Goal. £ 
,(נכה ,נטה)‎ TE; - Conj. IV: an, צפהד ,(1071,9 פָ) נַס- חלד‎ 
עָשוּת ,לחי הַיות- לְבְנות-‎ , ‘95, -ninps, ,לפנות‎ mind; Be כְּנָש)‎ 
Conj. 111: mon (נכה)‎ Tuer; - Conj. IV: 1222); ab, " 2 | 
Conj. I: man, לְקְשַהד‎ ; sion ($ 1083,14); — Conj. II: דד דה‎ 
Conj. III: ,(ככדז) מִכָּה=‎ am, nepe; — Conj. IV: nase, -mz 
Aber die Ausnahmefälle, wo trotz zusammenstossender Vonsy b 
Accent statt Maqgephs geblieben ist, sind gerade bei לה‎ ₪ 
Schluss-Voeallängen sich schwerer enttonten, besonders Here so 
eu nn ו ור‎ 


+ | ,ביך „merkten‘ von‏ בנה Das Mehrdeutige des Wortes (‚bauten von‏ כי 

„in uns‘ von 2) hat hier den Ton-Rücktritt nicht gehindert )8 .(ק,489‎ Zwar führt der 
Alting (Fundam. punet. ed. 1687, p. 403) aus Ex. 27, Job 32 232, 39 an; א‎ 
wir aur 33, 92. Elias Hutter hat Job 32, 15f. 922 und m, - Eu, 27% 
besprochene 12"772) Num.22 ($ 1074ex. und not. 1). Ob hier die F חכ‎ 1 
(was sonst nicht geschieht, rgl. Hab. 2,3 u, u.) mit.Bogol nachgegahen haar kl 

Gen. 19,2 ist nicht analog ($ 352, +. 486,:). Wahrscheinlich hat auch d 
Rabbinen und Neueren das gewöhnlichere Fi. 111. hereingezwängt. 

$ 1087 
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1,4. 14,35. 2Sm.6,2. 17,12f. 1 Reg. 10,20. Jer.31,3. Ez.15,5. 4 
3; — Fientt.: Gen.18,28tf. Ex.5,15. 17,3. 21,33. 22,15. Lev.25,43 ff. Dt. 
.. 29,22. 1Sm.2,25. 23,23. 29,4. 2Sm.15,32. 17,13. 1Reg.8,31. Jes.27,10. 
.. 53,10. Mi.5,12. Ps.49,8'). Job 10,16. Esr.8,21. 2Chr.6,22; — Impp. 
:.88טז‎ Num.12,13. Dt.2,9. 19. 24. Jud. 11,36. 2Sm. 7,2. Jer.32,8. Ez.2,8. 
‚8. Pr.6,3; -- Inff.: Gen.7,3. 24,63. Ex.8,22. 14,27. 15,23. Lev.20,26. 
‚20. 7,6. 17,16. Jud.2,22#f. 7,6. 15,10. 1Sm.2,36. 23m.15,5. 2Reg.4,131f. 
‚22. 30,14. Jer.18,8. Ez.33,12. 15. 34,10. Am.4,8. Hab.1,13. Ps.34,13. 
77,8. 119,37. Pr.2,14. 22,16. Eccl.1,13. 3,10. 4,17. 8,11. Esth.7,5. Neh. 
9,28. 13,7. 1Chr.13,4. 14,1. — Die afformirten Formen mit Maqyeph 
nicht aufzuführen, da sie gleich den sonitalen unverändert bleiben 
31,5). Ausnahmen ohne M. s. 2. B. Lev.19,15. 35. 1Sm.12,3. Jer.46, 19. 
4,11. 37,23 u.a. 
288 II) Die Praefixa behalten ihre sonstigen, durch die Anfangslaute 
’b. bedingten Formen ($ 594 fl.), und ändern auch nichts an der den לה‎ und 
igenen Flexion. Doch bleiben die Infinn. ל"‎ mit Praeposs. stets auf die 
nale Endung ni beschränkt ($ 1071,4), z. B. 109 und עָשות‎ , aber nur לְעָשותן‎ 
3, nioyn. | 
IV) Mit Suffixen dagegen führt die Verbindung der Vbb. לה‎ und ל"א‎ vieles 
Sonitalen Abweichende herbei. Denn abgesehn davon, dass die Endstamm- 
,א ,--א ,--ח )ב םי‎ ri selbst manche Suffixform sich assimilirt haben ($ 881), 
en 
A) die ל"ה‎ [wo nicht wie im Dichter- und Redner-Styl ihr ursprüngliches Jod 
:kkehrt, $ 1070,5. 1073] — 1) an den ledigen Formen vor allen Suffixen, 
‚or Afformativen ($ 451), ihr ,--ה ,--ה‎ 1 elidiren; z.B. Perf. Conj. I: vorn, 
; 69, 709, 209, 009; Conj. 111: man, arm; mayrı ($ 382,1), nbyr; 
‚IV: oz, ציך , רציה‎ ($ 871, ID, ציהו‎ , 082; — Fi.: לענ ,9 חיקרף ,יקרנָר‎ 
, DEIN; Conj. IN: 00°, mon; יעלס לה‎ Conj. IV: וַתִכָסָנִי‎ gen, 02, 
etc.; — Imp. Conj. I: 5, 229, DIN; Conj. IE: RN, השקהו‎ ) IV: 
— 2) An den Formen nıit Vocal-Aflormativ wird bei schon erfolgter Elision 
onstige Vocalwechsel unmöglich, so dass sie vor Suffixen unverändert bleiben, 
IN: ,ידעיף‎ IR: FRI, :תפשמעי‎ MIDEN, יִרְאוּח :יראי‎ . — 3) Auch die Infinn., 
ות ו‎ den Suffix-Laut bisweilen den: Schein des Plur. fem. anpasst, bleiben 
rändert, vgl. :ראות ;11909 ,77009 :שמר‎ any, Inka; Ni.: am: ;חזַכְרְכֶם‎ 
הזְּרוְתִיכֶם :ו‎ . 
B) Die ל"א‎ richten sich, weil bei Vocal-Anschluss das א‎ wieder Consonant 
($ 419, 2(, in allen ledigen wie vocalisch afformirten Formen beim Suffix- 
and nach den Illae gutt., vgl. zu 6 1068, 1,a: 780, 7REON, 785; להבְרִיאכֶם‎ ; 
בסו‎ ; zu ib. 3: 899", קְרְאֶה? , יִקְרְאָהיּ ; קְרְאָכִי‎ . 
C) In den Formen mit Consonant- Afformativ bleibt bei לח‎ wie ל"א‎ der 
schluss des Stammes (doch bei ל"ז‎ fast durchaus nur --י‎ vor N); der übrige 
lbestand ändert sich wie bei sonitalen und gutturalen Vbb., vgl. נמדיתיה‎ 
y; DAR, TI MARIO; may), מלאתיך , קוינוף ;וְהַעָלִיתִיחי‎ 





Ps.45,8 ist keine Ausnahıne, vielmehr die poetische Accentuation nur auf zwei Wörter vertheilt, 
mit die Ligatur (Ein Ton auf zwei Wörter) auch ohne 2180067 ausgedrückt, vgl. 8. 387, not. 2. 


27h* $ 1087. 1088 


D) Die Veränderung der Afformativen durch Suffixa ( ‚10: 
sonst gewöhnliche; nur dass bei ל"ת‎ für die 111. fem. Perf. sowohl von 
בת‎ ($ 1071,6) blosses n— oder n— bleibt, und dabei im @ 
Be unmöglich wird (s. A,2), vgl. urn, onsyn, רְאֶתְףּ‎ Peer 
1089 Bemerkenswerthe Praefix- Verbindungen der ל"‎ u 

1) Mit ן‎ — nach $ 205: Conj. I, Imp. na» לת‎ 
Conj. IV, Fi. nach $ 447,5. 1086: mr (8 1088, 1) Ps. 7 
Anm )6 407,8( 2Chr. 24,11; ריצה‎ ($ 1088) 1Chr. 22,12; rum Pı 
$428,4. 1067,6: may 1 Reg. 11,39. 

2) Mit», >, > und dahinter verschlucktem 71 der Inff. Ni. 6 | 
1036, 2): ray 5?) Ex. 10; לְרָאות‎ )?( Ex. 34 u.a. s. $1067,2. — בָּגְלוּתל‎ 1088 
בְּחִי‎ Jer.27,20; לָחִטִיא‎ für 7b Eeel.5,5; (?)למחלת‎ für לחי‎ Pr. 31,8.) ma 1 
)1. למחות‎ den Streichlerinnen); למרות‎ )?( für להי‎ 1 Ps. 7 
לָמרות‎ genügte, vgl. Jer.4,17. Ps. 105,28); ans (?) für hat 
nach Ex. 18,17. 15,13 auch blosses לנחתס‎ passt); and ür m יל‎ 
)41088,18. 292); (?)לְצְבּוּת‎ für לָהִ'‎ Num. 5,22 (s. aber 6 990,6( ; ma 
1,33 (vgl. 4,36); לַעלות‎ für להי‎ 18m.2,28. 

3) Mit > gerundivum zeigen den engen Sylbenverband auch 
Gen.43,30 u.a. (4); לחת‎ ($1067,3) Jes.30,14; miegb Num.32,14 [da 
gelockerte Beisp. Ps.40,15 s. $ 494,3]; לפדות‎ 28m. 7,23. 1Chr. מ‎ 
Num.4,23 u. a. (3); לרפלא‎ Ecol.3,3; לשגלת‎ Pr. 19,27; לשתלת‎ 3 

4) Mit Praepos. 19 finden sich die Infinn. — Conj. T: מבּנת‎ 
מְמצא ;16,5.זו[20‎ Jes. 58,13; מַפֶשא‎ Gen.4, 18; — מחַטא‎ 8 8. Pı 
מְעָלות‎ 1 1% 28. Neh.4,15; מענות‎ Job 32,1; nos Gen.44,7u.a ug 
Gen.27,1u.a. (7); מרעות‎ 34, 10. — Conj. III: (נכה) מהכות‎ )1 
מַהַעָלוּת‎ 28m.6,18. 1Chr.16,2; mann 88 .14,11 . 107 - 
מחית‎ Job 32,6; מחשא‎ 83. 

5) Das Fragwort ח‎ zeigen als m — Conj. I: man -- 4 
הַיְְאָה‎ /9178,11 ; mut 2 Reg. 7,2. 19; התייה 4 היחִיֶה‎ Ba.97, 
Pr.6,27; ou Hagg.2,13; a2 Gen.41,38; res ($ 1083, Bat 
Am.3,5; rieyın, הני‎ Jer. 16,20. 23m. 17,6; היקרף‎ ($1088,1) Num. I 
2; Mi.6, 7. Mal.1,8; — rum Ez.6,9; הראה‎ Er. 8,6. 2Sm. nz 
aaa Job 38,17; mm Dt. 4,8%; _ en Gen. 18,14; Kr} LO: 
Conj. 111: ranım Job 40,27; — Conj. IV: ה 4 הסח‎ - 
הַכִצְאתְנִי‎ ($ 1088, 6( 1Reg.21,20; ame ($ 601,2) 15m.10,2 2 
6,32; — moawn Zach. 7,3;. האזכה‎ (für הי‎ $929) Mi.6,11; mem 2Re 
הַאעָלָה‎ 28m. 2, ln.a. (8); הַאֶרְצַה‎ Mal.1,13; mim Ok: 4,31; - ( 
max) (נכח)‎ 2Reg.6,21; — Conj. IV: הִחַייתם‎ Num. 31,155 — or 
3,34; moyan Gen. 18,17; — alsın — Con). I, Perf.: הְהַיְתח‎ 709 1, 

6) Das Relativ ו‎ haben als © — Conj. I: שְמּוצָאתִי‎ Ct.3,4; - 
Ecel.1,9. 11. 10,14; — שִיצָא‎ Eeccl. 10,5 ($ 1080,4(; — Conj. 1: שי‎ 
riesse; Ecel.1,9. 14. 2,17; — Conj. IV: שקוינחי‎ )6 8 7 1 4 
Conj. I: שעלו‎ 2, 6,6; ws Ecel.2,11; — Conj. 111: ram (נכה)‎ Pı 
RE EEE a 

Neue Achrenlese nr. 1373. .‏ .8 כו 

$ 1088. 1089 




























on 


Verba ל"א ,ליח‎ mit Praefizen, mit Suflxen 429 


) Den Artikel m ohne Dag. f. — Conj. 1%: rurmen, --ים‎ Dan.12,12. Job 
neson Ex.29,13. 22 u.a. (10); חַמְמַלְאִים‎ Job 3,15 u.a. (3); הִמְכְדִּים‎ Am. 6,3; 
or Thr.4,2; המְצַפָה‎ 6 
90 Die Suffix- Verbindungen der :מ לה‎ 
1) ohne Afformativ-Veränderung oder Rückkehr des Jod: 
) Perff. — a) ledig, Conj. I: 1) Gen.24,27. Ps. 60(108), 11; 1229, "pP 
‚a) 18m.28,15. 1 Reg.2,30. Ps.718,5. Ct.5,6. Pr.8,22; 139%, 09 Jes.29,16. 
₪5. — m, רְרְאָףּ‎ Jes.58,11. Ex.4,14; 709, TB, קר‎ Dt.32,6. 25,18. 
‚20; 7:9 und 7:9 ($ 881,3) Jes. 30,19. Jer.23,37. — קנ‎ Dt.32,6. — ענו‎ 
„f) 1Sm.9,17u.a.(4), und so von 709 (6), ,קנה‎ Mp(3), .(7)ראה‎ — man Job 
. — 09 Ps.100,3. — כָחֶם‎ Ex.13,17, und so von ,(9)ענה‎ nioy, ,קלח ,פדה‎ 
), .שבה ,(9)רצת‎ — Conj. 111: 85, ar ($ 1074,1( Job 16,7. Ez.11,25; 
Gen.24,48, und so von הלה — .רוה ,(9)ראח ,קנה ,פרח‎ Neh.9,18; mr 
‚36; ar) Dt.30,5. — arm Dt.7,13. 13,18. — min, ran (נכה ,ורה)‎ 
7.1171. — mem ($ 1074, 1( Ex.21,8. — by Ex. 32, lu.a.(3); "an 
74,1) Dt.5,21. "Jud. 13,23. — oaan, m ) 1074, 1) 1Chr. 8,7. Jer. 20, 4; 
(1074, 1) 2Reg.20,13u.a.(3). -- Conj. IV: nE3 $477. 1172; 12 Dt.4,5 
8); "2, 727 2Sm.14,19. 19,27. Ez.37,10. — 2, רצ'‎ Dt.4,23 u.a. (11). 
2 (masc., $ 871,2) Dt.6,17 u.a. (3). — \ne>, ‘7 Num. 17,7. Lev.17,13; Are: 
5,25; ME Gen. 7,5u.a.(10). — 52 23m.21,5; צנ‎ Dt.1,41u.a.(5). — 
8 1078,6( 1Reg.14,15; 039 Thr.2,22; ou» $ 873, B) Ex.15,10; oz Gen. 
»u.8.(3). -- 5) Perfl. afform., on I: os, 8) Pr. 119,73. Job 29, 8. 
רא‎ Hab. 3,10. Ps. 77,17. — m, 707 Neh.3,13. Eeel.2,12. — TR 
),13. 992 .זו 0 6 ראה .21,18 טא‎ 17. -- 03971 Jer.23,4. וְשְבוּם‎ 
8,46. 2 Chr.6,36. oyom 28m. 21,12Kt. )6. כִשִיתְנֶי -- .(1088,8 $ .א‎ ($ 1042,2) 
9,3. -- הזימף‎ 4 3. 759 768.49,8; IE, DI Mi.6,4. Jer.15,21. 
רו‎ Job8,18. — wann Ex.2,10; ועשיתיהוּ‎ l Reg. 17, 19. כתשיתיו‎ 7 
3); Pr, ‘93 Gen. 44, 28 u.a. (3). -- mn Pe) Am.9, 11. mar Gen.9,16. 
ma? Jer.24,6. 33,7, לשיתם‎ Gen.6, Tu.a. 8); פדיתים‎ Zach. 10, .א‎ NET 
4,13. — Conj. IH: העלור‎ , ’m Ez.32,3Hl.u.a.(4). — התעום‎ 06 
הוריתיךה ;8 ,6 .31 חל‎ (m) $ 1167; nos Mi. 6, 4. ‘9m Ez.29, 4. 39,2; 
הרו‎ Dt.34,4 ($ 1184); והרבתיך‎ Gen.48, 4 - - ְהַעָליתיתףּ‎ ₪8. 11,81. — 
והל‎ Jer. 27,22; (on) הראיתים‎ 2 Reg. 20,15. Jes.38, 4. רהשקיתים , וְהרְבְּפים‎ Jer. 
I. 23,15. 9,14. — Conj. IV: 2353 Ps. 119,87, und so von 710), .רמה‎ — 77383) 
8,19. — קרוהו ; >?% 45,12.זט3 וציחל‎ ($ 1078, c) Neh.3,3. 6. — man ($ 1078,c) 
1,2. — 0752 2Chr.8,8. -- | רְכְכִיתיף .163.96,9 אויתף‎ Ex.33,5. רְכְסַרתִיה‎ 6. 
₪. 8,11.מ26) צירתיה‎ 0. u. a. (15). קויתיךה‎ Dt.25,21; שריתף‎ ($ 1078,c) Jer. 
IQ. — Prv27 Ct.1,9f.;  ךיתירזר‎ ($ 1078, c) Ez.22,15; 7b Nah. 1,12. — 
? Dt.18,20. —  חיתוא‎ Ps. 132,14. צויתיה‎ Jud.13,14. — וְזֶרִיתִים‎ ($ 1078,c) 
9,3% u.a. (4); oım52 Ez.22,31. Enz Ex.32,8u.3.(10). — map Jes. 
— שקורכת?‎ Thr. 2, $ 1089, 6. 
( Fientt. — c)ledig, Con) I: 939%, ‘% Job 20,3. Ps.3,5u.a. (8); 729 
2,15; 8%) 2Sm.1,7. 289° ($ 881, ,9( Ex.33,20. — (fem.) 8m), מ" ,- נִי‎ 
.8- Job 10, 18. -- (2. P.) zn, ’m Job30,20. Ps.17, 6.6. (5); am 
2,3. EM (Fen. 33,10. -- יחפף‎ 6 1078, II) Ps.52,7; 729% (1078,11) 18m. 
8 1089. 1090 
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20,10. Ps.20,2; 791 Dt.7,8u.6.(3); pm, הִירְצרּ‎ 1 
($ 1078, II) Dt.20,11. — #298, moon ($ 1078, IT) Ps. 31,8. 6 , 
28 .94,98. — (fem.) .94,99.מזגוא תשבֶּךּ‎ — TOR Job 14,15 u.a. .)8 + 
3,14. — יִקְרְָּ‎ ($1042,2) 1Sm.28,10. — 7328 Jer.31,4. Tome ₪ 
ib. V. 6ff. — יָבְנחוּ‎ Job 20,19; »r727) 15m.17,42, und so ק תסץ‎ 
יַעָנַוּ ;רצה‎ , 9 Ps.20,7. 18m.7,9 u.a, (5); רְעַשהוּ‎ m, m ב‎ 8 
- (fem.) array Ex. 2,6. — mas) Ps.91,16. — וְִרְאָהּ‎ 2 :8.88,9. — we 
3,14f., und so von ית ;רדה ,לוח‎ 9. Job, "יוור‎ :)8. P.) ולמ‎ 
4,29. מקשפר‎ Ex.28,15; תִרְאָפר‎ Num.23,13. — uras Ex.32,33; ch en 
אֶרְאָנּ‎ , ‘81 Num. 23,9. Gen.45,28 u.a. (4). — 0991 Lev.9,16. 2 | 
Gen.38, 15 (2. P.) תקשה‎ 6 = mas ($ 1042,2) E . 
Pr.20,5, und so von רְעָלְנָה ;רדה ,(3)ראה‎ 108.88,0, und so von ruy(2) re 
naar) Neh.2,5; mebys 1Reg.11,12. Jes.46, 11; אֶרְעפָּה‎ Ez. 910. m 
30,12f. — m, ‘sm Ps.20,10. 65,6. — 32 Ps.28,5; nem» ($ 
9,43; 0397, "1, 1 Ps.99,6. 55,20. 2Chr.10, 13; Do” Ecel.6,12; ם‎ 
u.a.(3); O8") 2Reg.2,24, und so von .חלה (שבה‎ — (2. P.) oym Je 
41,16. — EN Jer.15,7; may, רְא'‎ Jes.41,17. Zach.10,6; oe Ho 
und so von ,ראח‎ 79%. — Conj. 11: som ($ 1042,1) ול‎ - 0 
mon 2Sm.22(Ps.18),17, und so von ל ;(' (8)שקה ,(9)ראה (9)נחה‎ 
SR) Zach.2,3. 3,1. — (fem.) „ar 2Sm.13,5; wm Ps.139,10; 2 
22 (Ps.18),36. — (2. P.) mm Ps.31,4, und so von ;שנת ,רפה ,ראה‎ > 
71,20Q. 102,25. — m Dt.28,44, und so von ו ,(4)רפה‎ | 
46,4; שקה 58 ארפה‎ Ct.8,2. — 72771 Gen.28,3. ל‎ 
Jud.4,22. Zach. 1,9. — nam 18m. 7, 9Q. Gen.22,13 אי‎ D 
2Reg.6,6. — (fem.) ומעלהףּ‎ 1Sm.1 ‚24; arnpem Gen.24,18. Jud.4, - 
Ex.15,2, und so von .רבה ,ראת נחה‎ — 1312) Dt.32,12. Pr. 18,16. — ( 
Dt.28,44. — as Mi. 7,15. Ps. 56,23. ER 06.8,4. — 52 6 9 
123%) 2Reg.16,9. — mens Job 27,6. Neh.6,3. men Pr.12 95. - 
messm Jud.13,16. — Pur Job 31,18, rupex ל‎ 8. — zum Ps. - | 
5 14. — mom (2. P.) Ex.38,15. Ps. 71,20 Kt.; mıyrm Jes. 7 
5 15,29. 1Chr. 5,26, und so von 4)תעה ,רעח ,(4)ראה ,(7)נחה ,מסה‎ 
8592 (Edd,: רַיִעִ' ,(רְעִי‎ Dt.28,61. 780.16,8 0. 8.)4(. — מ‎ 
nn 8. 12,26. — (2. P.) omım Ps.67,5. Job38,22; nıym 2Chr.6,9265 ₪ 
($ 873, 2) Ps.36,9. 80,6. — Conj. IV: »229%1 Job 30,11. — (fem.) wr 
»osm) Ps.55,6. — (2.P.) warm Ps. 188, 7. 143,11, und so von ? 


e- i=- 


Dt.8,3; 291 ($ 1089) 1Chr.22,12. — (fem.) oan Ob.10. -‏ ררעה 
ür #5‏ -לף) 8. צנ אכ mo: ($ 871,e), mix;‏ ,כנה und so von‏ ,15,17 
Hab.2,17. — (fem.) 7e27) Job 22,11. 38,34. — Tat‏ 762 — .)/ ,349 
Ez.26,10. — (fem.) Jan Jes. 60 6.‏ 709° — .(8)צות (9)נקה und so von‏ 
Ez.16,10 ($ 973,2); 7228 Nah.1,12. — werm Ps.41,3; men 8 -‏ 
arısm Jer.10,4., — (fe‏ ; (6) צפה ,(4)צוה ,(2)כסה ,(9)כלה und so von‏ 

4,181. וסצוּתי‎ Esth.4,5ff. — (2. P.) arırın Ps. 7 קה‎ IR 























Zn 


1) dubei auch Ct. 1,2, wo statt ה רשקכ‎ wie Hitzig aus dem andern Versglied riche 
besser Yp%" punctirt wird. - 
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s. $88lex. — 102 Ex.21,33. Num.9,16; 289% Ps.89,23. — (2. P.) 
;8.1,18ו‎ px Ex. 25,11. - אָכַסְוּ‎ 192. 89, 7, und so von צוה ,נסה‎ )8(, NE. 
12Sm.12, 3, und so von .שנה ,)2( ענה‎ — (fem.) maym) Gen.16,6. — (2. ל‎ 
41.7,10. — 72237 Jes.42,3. 383% Ez.30,18. — (2. וק‎ ran Gen.6,16. 

Jes. 64, 11. — 29"‏ ותעפכל Dt.6,24. — (fem. ) 99m) Ier. 3,25. — (2. P.)‏ ו 
.10 ,32 וְא' Dir? Job 37,12. — Bam,‏ ;צפה ,)4( צוה ,ענה und so von‏ ,14 
Ex.‏ רַחזְנִים d) Fientt. afform. Con). I:‏ -- .1079 6 .א ,42 O778 Ps.‏ ; 89, 
תראני ;28 ,6 "9m Job 10,8; ar" Ps.109,25. 119,74. — ren Job‏ - 
gew. L.,‏ .ת) 2,16 Jer.‏ ירעו — e) Ct.1,6. — as )) 871,6( Jer.7,27.‏ ,1047 
Job 40,30; 7899) 2 Reg.2,15.‏ יְהַצוּחוּ ;10,27 am 1Sm.‏ — .(%1155,6 
Reg. 18,36. Jes.36, 21. - moy" Mi.2, 1; m Num.‏ 2 ענה -- les.62,9.‏ 

— Conj. 111: sn» Ps.43,3; ישקוני‎ Ps.69,22. — וילאוּף‎ Jer. 12, 5. 


7 וַיעְלָהוּ‎ Jud. 15,13. Jer.39,5; pen 1Sm.30,11. — ינלוס‎ 
‚6, und so von .תעה ,שקה ,ראה‎ — Conj. IV: Dream Ez.16,18. — תִצונִי‎ 
11. - mp), 9" Pr.1,10. 5,19. — ala Fer Jer. 10, %5, und so von ,כסה‎ 


= רְחִיכ‎ 2 Reg. 7,4. 932991 1. 16,6. — Diem )6171( 66. 
Impp. - e) ledig, Conj. 1: מַחִנִי‎ Ex. 32, 32, und so von (4)פדה ,(8)נחה‎ 
39, רעי‎ 1Reg.18,37. Ps.4,2u.0.(15). — 329, ‘91 1 Reg.18,26. Ps. 7% 
| Ps.28,9. — Conj. IIT: 871 Ex.33,18. — רֶהעָלַהוּ‎ Gen. 22,2; השקהו‎ Pr. 
— תראנל‎ Jud.1,24. 28.85,3. — Con). IV: חוני‎ .119,950. (9); on Ps. 
>: Ps. 19,13. -- /) Impp. afform., Con). I: תלחוּ‎ Esth.7,9. — Con). II: 
Ct.2,14. השקיני‎ Gen.; 24,43 fl. Jud. 4, 19. -- Con). IV: »:362 1106. 8 
Infinitt — Conj. 1: 732 Gen. 18,12; mia ete. + 0; ıno22 Ex.7,5; 
Dt.9,9; mieya, מַע'‎ Er.5,15u.0.(4); 2Sm. 23, זו‎ ($ 874); ren, RD 
1,30. Dan. 8,2. 15. בְּרְצותי‎ I Chr.29,3. - 592 Ex. 34,24. בִּשלְךּ‎ Jes. 
קניתן‎ Rt.4,5. ראתףּ‎ Ex. 10,28. לראותְףּ‎ 2Sm.13,5. — > בי‎ ) ($ 1088, 8, 
(2.0,א‎ Ez.16,31; בְּזְנלתְךּ‎ E2.23,30; בּתָשתך‎ 6, 30, Aroma Jes.38,9; 
Ps. 109,23; my, בּעלותו‎ Jud. 11,13. 1Sm.15,2; 109 Ex. 18 ($ 1074,4( ; 
,בע‎ ‘95 Jer.23,20. Job 23,9. 2Chr.30,3 u.a. (9); ל ראתל‎ Sm. 24,17. 8. 
und so von ,תו ,כְרְאותו ;רצה ,רקה‎ 95 Gen.44,31. 6 2 Reg. 
a. (5); שתותו‎ I Reg. 13,23. — mm3291 Gen. 23,2; ותה‎ Lev.12,2; mmibo> 
$494,4), my, כְלוּחָהּ‎ , ‘92 1 Sm. 1,7. 2,19. Hos. 2 17. לפ' בע' , עשתה‎ 
r Lev.4,27. Dt.11,22 u.a. (5); ,כְרְאיתְהּ‎ ‘RN Gen.39,13. Dt. 28,68. לשתותה‎ 
‚22. -- mar Num.10,31. - Ean'aa Jud. 22,16. 19; vanıma Dt. 1, 33. 
₪, ‘95 Jer.7,13. Dt.4,14; Dann Joe. 3,3. -- en'orı2 Ps. 35,13; oniba 
27; omioy2 Jud.11,16. 1Sm. 15,6. לעְשותס‎ Dt.5,1n.a. (4); בְּפנותם‎ Ez. 
EMI, RI, 21, 895 Ex.13,17. 14, 13. Ind. 14,11. 2Chr. 24, Ilu.a. (7). 
> 2Sm. 23, 16f. u.a. 9 -- 69₪[. 11: Araarıa | Reg. 6,7; הִעָלתו‎ 7, 
von יִבְהעלתו ;ראה ,עשה‎ Num.9, 22. ְּהרְאותל‎ Mal.3,2. --- הִזָריתִיכָס‎ Ez. 
8. -(בְּבנומיך‎ — Con). IT: בהגליתי‎ Ez.39, 28; הַעָלותִי‎ 'rar 15m. 8,8u.a. (3); 
13. — moyna Num.8,2; ankam, --ותַכָה‎ 6 Ez. 40,4 ($ 871,0). — 
ל‎ Jer.4,22. — לְהְאָלתו‎ 8 31. 2Chr. 6,22, und so von בָּגְלותו ;עלה ,חיה‎ 
‚20 ($ 1089, 2); בּהַעָלתו‎ 23m. 7,14; בְּהַפנתו‎ 1S9m.10,19. בהראתו‎ 1 4; 
» Gen.24,19. - להזנוְחָהּ‎ > Lev.19,29; בּהשקותה‎ Gen.35, 17. - Darin 
(ל,‎ Dt.1,33. — הגלותם‎ Am.1,6; הּבְהַמְרחָס‎ Job 17 ($ 1042, 2); ,להכחרתס‎ 
6 1090 
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Neh. 9, 19. Ex. 13,21 ($ 1089, 2); omhbym> Jud. 20,31; ©‏ לכי 
כ' ‏ בַּכּתִי ;9 Ps.77,11, s. aber 8. 118, not.‏ )874 6 חללתי Con). IV:‏ 
Ez.5,13; vanyaY> ($881,@.e) 1Chr.12,17. — zmiaaa E2.32, 7. m‏ 
אש Fr‏ ;16 .8 עפתה Jer.51,63. 2Sm.11,19; nd»,‏ .43,23 .4,8 
Chr. 17,9, und so‏ 1 לְבָלַתל — Jud.16,6.‏ לְענותְךּ .8,16 Dt.‏ נַסתְף — 
‘Dt‏ כָּלותףּ ;)3( ענה lReg.10,1. 2Chr. 32, 81, und so von‏ 
06 בפּצוּתו Any Ex.1,11. 2Sm.13,32;‏ ;)11( .8 .גו 
0 לחלתני — Amay Ps.132,1. —  ּהָתּורֶזְלי ($ 1078,6( Zach.2,4.‏ 
Jos.9,15. Ps.33,19; oma, 4‏ לי לְחַיוְתֶם" ;106,22 1078,e) Ps.‏ $( 
Lev. 26,44. Ex. 32,12 u.a. (11); Gm Ex. 17,7‏ .8 .18,88 
Esr. 10,1.‏ בְּהַתוְדּתּ 

5) Partiece. — Conj. I, act.: »Uy Job 3l, 15. - 
)6 881,6.6(; עסך — .)3( .א .₪ 8.28,1ע (' רעי‎ Jes.22,17; ram 8 
53,6 ($881,5). — nr Job5,1. עשף‎ Jes.44,2. 51,13. — 
1Sm.14,39, und so von עשת‎ (7), mp(2), ?חָשר] — ;שסה‎ 10%80 >. $ 
רעי ,עקשה‎ Jer.33,2. Jes.45,18. — קשנל‎ Ps.93,6. ראָנּ‎ Jes.29,15. — 
68,28 6 881,6(; רִצם‎ Jer. 14,12. — fem. הוו רע - .1 ,2 .108 הורְתם‎ 
rn 2 Chr. 32,19. Sohn Jes.50,1; קוי‎ Jes. 49,23, und so von (9)ראה‎ 
ap Ps.25,3. 39,7, und so von .(5)רעה ,(2)ראה‎ — 723 Ez. << 
.רעה ,ראה‎ -- va 6.197,1; צפִיר‎ Jes.56,10Q. (Kt. ו‎ % 
sn Job 20,7. לְשְמָיר‎ Jes.24,9. — ראי‎ Esth.2,15. — Ss pe 0 / 
17,14. - pr Jes. 61,9, und so von שו 0 ,(9)רעה ,)3( עשה‎ 
Zach. 11, 5. — stat, Pl. fem.: mninn, --יחֶם‎ ($892) 2Reg.15,16. 
Conj. 111: z5yar Dt.20,1. Ps.S1, 1; mon Gen. 48,4, — 
—  םֶלָעַּמה‎ Jes.63,11 ($881,e). — Pl. וּמשקיו‎ 1 Reg. 10,5. Chr. 
720, 9 -, T- Ex.34,11. Dt. 4,40. 12,14. 28 u. ö. (28). — yore Ex.®t 
mern Mi. 7,4. — 729% Jes. 60,14. Zeph.3,19. — מִנַדִּיכֶם‎ 1065 ae 

B) Mit Afformativ-Veränderung finden sich — Perf = m 
Conj. I: nnws Job 33,4. — רְאֶתףּ‎ Job 42,5. — Conj. III: 1. 
Conj. IV: חיתני‎ 78.119,30. nno> Ps. 44,16. — 17397 Zach. un 
— 11. 8. mase,, Conj. I: hr | 28m.12,10; var Pa. 118,13; 
22,22. עַשיתְנֶר‎ Job 10,9; וּרְאיתְמי‎ 1 Chr. 17,17. — עַשִימָהּ‎ Ps. m. ot 
Ps. 99,8. 1 Reg. 12,7; onen, "1 Ps.44,4. 2 Chr.10,7; עְשִיסֶם‎ 
— Conj. 111: הרְאִיתְנֶי‎ Jer. 11, 18. Ps. 71,20 ₪. ; aan Jes.43,% 
47,25. הִַעָלִיחְני‎ Ex. 17,3. Num. 16,13; הַרְאִיתְנ‎ Ps.71,20 Kt. % h 
ommem Neh. 9, 12. — Conj. IV: mem, -נִי‎ Ps. 30,4. 119,% 
פִתִיתְנִי‎ Jer. 20,7. wnmz Dt.26, 13 u.a. (3). nen Gen. 29, 2 
mo», '21 Ps. 104, 6. Jes. 58,7. mes Dt.33,8. — a Deals 
44,20, und so von ,ענה ,דלה‎ mix; זֶריסנוּ‎ ($ 1078,6( Ps.44,12. = ם‎ 
II. Sg. fem., Conj. I: »r>2 1Sm. 25,33 (von ,כלא‎ $ 1083,18). — Con 
18m.19,17. — 11. Plur. m., Conj. 111: >=יששיש העָלִיתְנוּ‎ <> 1,5. 
ו‎ nn nn = 4 


a > 7 


= 


9: 
₪ 


Gen. 16, 13 ₪. Bra. und‏ ראר Ueber das nor scheinbar hierher gehörige‏ (י 
Hierzu bemerkt Gesen. Lgb. 5. 431: „unterscheidet sich nur durch den Ton vo‏ )2® 
dieses Iautete ja Dsyr1, $ 1088, 1.‏ 

$ 1090 


Verba nr", ל"א‎ mit Suflixen 438 


C) Mit Jod als Cons. oder Voval zeigen sich — Fientt., Conj. I: na” 
כ‎ 5, 61078,2. — Conj. 111: אִסְאֶיהם‎ Dt.32,26 ($ 864,7). — Conj. IV: man 
.ו‎ 40 u.2., 61078. — 199, Mn Hos. 6,2. Ps.71,20 u.ö.(4). — יִכַסִימוּ‎ ) (8873, B) 
.140,10 6.'(. — en Ex. 15 ($ 1078. 873, 3). — אריו‎ 16, $1072, 0. — 
ıpp., Conj. 111: rn Jes.38,16. ar (נכה)‎ 1 Reg. 20,35. 37. — Conj. IV: 
ap Hab.3,2. — Infin., Con). V: בּהשתחויתי‎ 2Reg.5, % 107%,6. 987,4. — 
16%, Conj. I, act.: אפהם‎ 1103.7,6 (für יהם‎ --, vgl. % 886( , und so ähnlich von 
כ‎ 69 mit ;-יך ,—’ ,--יהם‎ T-, נ-יח‎ 6 888,7. -- stat.: Pl. fen. ($ 892) 
ram Hos. 1%, l. — pass.: Pl. masc. : ופדגיד‎ Num.18,16. -- Conj. 111: mio 
N), 81167. - Conj. IV: 77930 Jes. 14, 1. מִפמית‎ Hos. 2,16. 
1091 Die Suffix- Verbindungen der ל א‎ sind wegen des X mob. bei Vocal- 
schluss ($ 419 ex.) meist den sonitalen gleich geblieben, und in so weit schon 
043 ff. mit aufgeführt. Spirital, d.h. des א‎ wegen guttural oder semivocal 
weichend, sind nur — 1) Perff., Conj. I: 78%, ‘7 Dt.1,31. 2Reg.14,10. 
hr.25,9. — קרא‎ Jer. 54,6 (für ,--ך‎ $881,y). -- הקְרְאָחּ‎ Gen. 42,38 (für IR— 
Bl,/. 1093, 1I,«). — nazorı ($ 1089,5) 1 Reg. 21, 20. nat), ‘1 Ps.102, 11. 
n.47,30; מִצְאתָה -- .16‚ ,14 שְנאתְנֶר‎ Gen.33,23. Dt.22,3; na’ Jud.15,2. 
era Ps. 89, 13. - (TI. fem.) מִצְאתים‎ Jer. 2,34. כְשַאתים‎ Ez. 16, 58. — (1. P.) 
קראו‎ Num.24,10u.a.(9). -- Ya Jen.43,7. 45,8, und so von ,(5)קרא ,מצא‎ 
מִצְאתיחי ;(*)ו‎ Ct.5,6; יהו , שנאתיו‎ --- 1 Reg. 22,8. 2Chr.18,7. — ARE Gen. 
‚22; שנאתיה‎ Jer. 12,8. — ,רִפְאתים‎ 2 1108. 11,3. Jer. 33,6; שלנאתים‎ 5. 
.189,99. — מִצאקוזף‎ Job 37,23. — m: RO Ps.132,6. — Con;. III: (וצא) הלצִיאָּ‎ 
174. — המציתף‎ 2Sm.3 ($ 1083,18). — Con). IV: wo Jer.15,17. — Ahıamaa 
1081,,/) Jos.17,18. -- מלאתיף‎ Jer.51,14. — מִכַאתיר‎ Ex. 28,3. — וּמַלָאַתִים‎ Ez. 
,6 +. — ,מלאי‎ msn, המ'‎ (ohne Dag. f., ₪ 108[ ,4( Jes.23,2. Esr.9,11. 2 Reg. 
5. — 2) Fientt., Conj. 1: יִקְרְאָנִי‎ Ps.89,27. 91,15. -- (2. P.) aeını Ps. 30,8. 
AR (ירא)‎ Jer.10,7; 820", ‘on, אֶמִ'‎ 1Reg.18,12. 1Sm.23,17. Ct.8 ,1; ng" 
₪ lReg.18,12. -- 282%" [ Reg. 18, 10 ($ 871,0); TRZOM Pr. 7,15. ap Ps. 
„2. Thr.3,57. - RE Jer. 30,17. — וי" גוְיִמִצְאָהיּ‎ Dt. 82,10. 1Reg.13,14ff. 
a.(5). רִי' , "קראחו‎ Jes.41,2. 2Reg.22,8.; Rp? Jer.23,6 ($ 369, f. 498,9). -- 
wrum) Job 28,3. mag) Jes.57,18. — 12" Hos.12,5. Eccl. 7,24; 1m" 
m.42,4 )6 1088,6(. -- (2. P.) תמְצאָגוּ‎ 20601.11,1. — map’ 2Reg.4,86. Jer. 
‚21; az" ($ 881,,) Gen.16,7. 1 Chr. 20,2. — mern) Hos.6,1. — וִינִִצְאָם‎ 
»2.37,17u.a.(3), und so von רפא ,קרא‎ . — (fem.) תמלאמל‎ )6 878,.8( Ex. 15,9. 
(2. P.) מִמִצָאם‎ Jes.41,12. תִקְרְאם‎ Jer.36,6. — NRZ", ap" ($ 1047,f) Pr. 
4. 8,17. — am", ירי‎ 5. 25, 3. [ Reg.8,40 u.a. (4). — 2", ‘1 Job 20,8. 
m.31,3 u.a. (4). יִקְרְאָהו‎ Hos.11,7. Ps.145,18. — wrırzom Ex.16,25. — Zr ich 
1047, f) Jer.2,24. — ירָאוּם‎ ox— Dt.3,22. Num. 14, 9. - Conj. 111: gsi, 
,(נשא ,וצא) ישי‎ 61174. 1178. — 7 IV 66 428%. 1081,4(: rag 1 
nern Gen.31 ($1083,16). — וַיִקְכְעָהו‎ Ex.31,9. — דוהווִימלְאוּם‎ 5 
Impp., Conj. 1: הּקְרְאָנִי‎ Ps.50,15. ap Ps.6,3. Jer.17,14. — ruympı Jer. 
15. — aratmp Jes.55,6. — 4) Infinn., Conj. 1: חטאתל‎ Ez.38, 1083,13. — 
To (für zurıc) Ez.25,6 200. בְמִצָאָכֶם‎ (für ‘z2) Gen.32,20, 8. &387,7. 409, f. 


de men me‏ ה רו ה 








d) ₪. Neue Achrenlese nr. 1264. 


Böttcher, ausf. hebr. Aprachl. II. 28a & 1090. 1091 


- . תאמרון ,מְאמַרְנָה ,תאמר 








434 Wortlehre. Verbalflexion im Einzelnen 


[Die Form בְּחְסְאֶה‎ ($418,c) Num.15,28 ist vom Nom. sur, nicht 
— Conj. II: ו‎ Mr ($ 871,2) Ez. 28,18.15. = אתל‎ Zu 
— Conj. III: 1Sm. 2,29. ,(וצא).‎ $ 117 
$ 1083,18. — Conj. IV: mern Ex. 25, 6Edd. — anıe2 ($ 4 8») Nu 
imstp3 98.91, $ 1083,13. — oawzea Lev.18,28 ($376ex.). — 5) P - | 
act.: Jes.43,1. שכְאָףּ‎ Ex.23,5. Pr.25,21. — בלְדָאם‎ (füros—, $428,2 
Neh. צביף. — לעי‎ (für IS, $ 1083,17) Jes.29,7. — Conj. 111: er 
$1174. — Conj. IV ($428®): soo, "07, "051 23m.22(Ps.18),41] 
32,41. — won, “01 Num. 10,35. - 93,8. 139,21. — Teen, 
89,24. Dt.38,11. — aan .46,8.11. = זו‎ 
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II. Verba mit vorderer Schwäche. 
a) Verba ,פ'ו ,פ'א‎ YD, In. 


(Tabb. XLIHT—XLV. Paradd.: אָכָל‎ essen; 20% sidzen, ל‎ 
trocknen ; רבקך‎ saugen ; 393 schlagen, © nahen, כקם‎ 


1098 Die Verba פ'כ ,פ'ר ,פ'ר ,פ"א‎ beschränken wie die שי‎ 
sächlichen Abweichungen auf Conj. 1-- 111. In Conj. IV, V, wo« 
laut immer Vocale nach sich hat, lassen sie fast keine Anveihungen 
Verb zu; daher die wenigen hier doch noch abweichenden E 
Paradd. bedürfen. 1 

Als Verba פא‎ sind von den übrigen 186 gutt. 0 
gebrauchten sechs bei innerm Vorder- oder Hintermundlaut ($ 4 
davor geneigten auszuscheiden: zZ u ’ 

a, m bon Ta ma, Tan. 
perüt, prendit, edit, dirit, volwil, rit. 

Diese bleiben zwar in der ganzen übrigen Beugung den 186 gutt ins 1 
denen mit א‎ (Tab. XXXVI, $ 1057, A), noch gleich. Allein im dem a 
Fiens Qal lassen sie | 

1) das א‎ in einem aus /\ vertieften O quiesciren ($419,5. 424,3, 
daher von אסר‎ noch 7087, von אכל‎ aber 35389 für 598. 4% 

2) Das dabei lautlos gewordene, nur noch zur Dehnung dienl 
der Schrift bisweilen ($ 422), nach dem א‎ der I. P, Sg. bes 
gelassen, z.B. 52% oder אכל‎ edam, אמור‎ dieam, für .גו אאכל‎ 8. ₪ = 

'3) Mit dem Vocale der Endsylbe folgen ,אבה‎ rıos, als zwiefach 
לה‎ ($ 1071,2.5. 1163f.). Auch bei den übrigen ist derselbe, 
Stativ- Unterschied gediehn zu sein, durch die überwiegende 
($ 476. 352) zu dünnem E herabgedrückt, welches jedoch ai. 
genommen, $ 347,2] nur in Pausa helles — geblieben, im Wor 
sowie vor 7) zu — gedämpft ($ 341,c, vgl. א‎ 1001,5), und vor | 
verflüchtigt wird, vgl. ,יאבד‎ 77289, Ta, Tamm), TI; זז‎ sm 


$ 1091. 1092 _ 


Verba ל"א‎ mit Suffixen. Verba פ"א‎ 485 


Das Fiens consec. zieht in den ledigen Formen, ausser der I. P.Sg., auf die 
Eine Vordersylbe den Ton zurück ($ 969,3.5), wobei nur אכל‎ des כ‎ wegen )6 348,c) 
en Vocal der Endsylbe als — behält, die übrigen aber zu — verkürzen, vgl. ,ריאכל‎ 
רג‎ , SDR}; >), m); וִיאמַר‎ , ‘m, Tas, Tot); 30°) neben HOX”. 

Wie das letztere Beispiel findet sich vereinzelt auch noch manches andere Fi. 
al mit א‎ quiesc., besonders in I. P.Sg. ($425,%). Aber Nigtal und Higtil zeigen 
iess א‎ höchst selten, Qal-Hi. fast nur vor den Zuglauten ,ה ,ה‎ 1,0,2,"; das 
Bittel liess nur übergangenes א‎ otians zu, 6 421. 428. 

1098 Die Beispiele '( der Verba פ"א‎ sind — 

4) zum Fiens Qal der sechs Verba — 1) Fi. separ. oder copul.°): בד‎ 
4,9.זס‎ (vgl. לסל‎ 8,8, $1107,1,a); יאבד‎ Job20,7u.a.(8); - יאבָח‎ 
,ראה‎ ‘1 Job18,9. 17,9 u.a. (3); 21 $ 1109,6 [daneben man 9.7. nur | mal 
mphatisch Eccl. 7,18, $ 1057,a]; — san, /%1 Lev.6,22. Ex. 10,12 u.a. (45); 
,ראק‎ > u.dgl. Job31,8. 5,5 u.a. (13); doch s. Zach. 11,16; — ,יאמר‎ m, -ר,-ר‎ 
3en.31,8. 41,55. 43,7. Hab2,6u.a. (64), nach kurzem Versglied auch יאמר‎ 
Yum.10,36. — Fem.: ar Dt.22,3 u.a. (5); תאבד‎ Job8,13u.a.(4); — ran 
‚1164; — msm Dt.32,41; — >asn, ‘m Ex.23,11. Jud.9,15u.8.(17); mit 
Vegatt. auch >a#n, 5-- Jud.13,14. 1Sm.1,7; Saar, 5— Lev.22,12f.u.a.(8); — 
תאמ‎ Gen. 21, 12 u.a. (6); תאמר‎ Pr.1,21. — II. P.: nam 61164; — תאכל‎ Gen. 
„17 u.a. (20); sea, ,--ל‎ — Gen.2,16. Dt.20,19. Ez.12,18u.a.(8); — "man, 
\-- Gen.14,23. Lev.17, u.a. (46); תאמר‎ 1 Reg.5,20; — תאכלי‎ 1Sm. 1,8 u.a. (3); 
- mon, רת'‎ Jer.2,20ff. u.a. (10). — I. P.: So, >, רְא'‎ Gen.24,33. Jud.13,16. 
job 31,17 u.a. (7); רְאכָל‎ Jes.44,10; — ,אמר‎ 7,’ Gen. 22,2. Jos.7,8. E2.18,15 
.(8.)17.ו‎ — Plur.: TS 1,6); — ראבו‎ 81164; — ma Jud.12,6; 
Bahn, יאכְלוּן ;)58( 409 ,ור‎ Dt.4,28 (8 930,5); — ,ראמרו‎ m, /m (356); — ,יאפ‎ m 
|1164,4. - וַתאְבְדְנֶה‎ 18 .9,8; -- man, ;(4)וַת'‎ — rungen, RT); asmı Ex. 
8,19. 13m. 18,7 (8929, 7); ותאמרן‎ (Du., 8931,83) Gen.31,14(Mas.). Ex.1,19. — 
תאְבדוּן ;51109 ותאנדי‎ Dt.4,26 (8 930,d. 370,5); — (99)תאַכלו — ;1164,9 $ תאבר‎ 
paar Num.11,19 ($930,4); — aan, ’m1(29); תאמרהן‎ Gen.32,5. 2Reg.18,22 
u.2.(8), 8. $930,5.d; תאמרן‎ (Du., 8981, 1) Jer.21,3. — 3% Jon.1,6. 3,9; 

Sb ler. 25,20 u.a. (3); 5383, 5-ל‎ Gen.3,2. Jes.4,1; — van, '7 Gen. 44,16. Tee. 
1 ,?6₪0.8.)6(. - 2) Intent.: nm 6%.7,9; — OHM, ואי‎ Dt. 18, 20. Gen.27,25 
vgl. 4); — rmaitı Gen. 46,31 (vgl. noch D,11); — aaa Jon.1,14; — rbakı 
Dan.1,12. Neh. 5,2. — 3) Fi. consec.: ויאחז‎ 2Sm. 6, 6 bei Ligatur [rmen 
Msserdem, auch nur technisch, Jud.16, 8. 1 Reg. 6, 10); — 5a”) Gen. 25,34 
La.(17); auch noch 538% 1Sm.30,12 (vor einem andern derg]. Mil‘ el); — ויאטֶר‎ 
ten. 1,3. Esth.1,13. 7,2 u. a. (1932mal). — ותאחז‎ Rt.3,15 (auch bei Ligatur); — 
tm Lev.9,24u.a.(15); — "osn) Gen. 3,2. 18% a. )190(. --  : : Om) Gen. 
‚17u.a. (3); — nam Gen. 4,21fl. u.a. (11). — I. Sg.: mie Jud.20,6; — ואכָל‎ 


!( Wir geben dieselben von hier an, weil sich der Gebrauch so oft spaltet, um dessen Verhältnisse 
| &bersehn, vollständig aufgeführt, zugleich mit Zühlung der vorkommenden Fälle. Wo eine Form 
ine oder nur Eine Stelle bei sich hat, da erscheint sie überhaupt nur einmal. — Die Ligatur-Fälle 
it blossem Tonwechsel sind hier bei der Zählung noch mit eingerechnet. — 3) Die Beispp. des unrer- 
derten Fi. consec. sind gleich beim Fi. copul. mit untergebracht. 
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- 868.97,88; — Taltı Gen.20,13 u. a. (88); — ($ 972, 

























Ez.3,8; לאג תא‎ 9 4-0. 28 ui0.72 | 
Gen. 26,28u.2.(B). ta al 
B) zum vürsihaeiven Fi. @al andrer Vbb. wel!‘ 72% 
,א‎ —: amt und bieble Mal.1,2; — Som und / .6 
vgl. dagegen 10 ‚17); non (2. P.) Ps. 104 ‚20 (gl. Pre 
(vgl. dagegen 8,18). - 5) Mit --א‎ oder = aus —R ($ 419,2): a7 
8,17 (absimilirt nach var, $ 485,4); — סייו‎ : 
005.82,9; -- nnen u. dgl. $1164,5. — 6) 216 --א‎ oder > א‎ 
Num.11,25; — - am und lauerte 1Sm.15,5. | 
0( zu vereinzelten dergl. Formen ausser @al: — - א(‎ 
'y vom Besilz fassen Jos. 22,9, altjuridisch oder nur wegen — 
arme Ecel.9,12, wie etwa 1aren, וְתאחֶזְנִי‎ neben Aren, men). — 8) 
— aus „X oder כו‎ -; sei 2 aus א‎ - oder, wie im Aram 
ynn von אתה‎ $ 1164,55 — Fi. אֶזִין‎ horchte für TER Job32,11; ר-‎ 
fecit .ל‎ 20,5 6. ($ 1108, ,4(; — NEON apgregabo de 18m. 15,6. 2 
)8. 311, not. 1. $ 1111,8(; — ראלצרוז‎ und machte & a ד‎ | 
maus), 6 1018,0. 972,6; — Int.: אִבְידֶה‎ perdam Jer.46,8;- 
zu lassen für לָהְאִ'‎ Ez.21,33°); — Part.: yıra Aorchend Pr.17,4 (aus 77 
$429,5). — 9) Qittel, Fi.: יחל‎ für 9187 zeltet Jes.13,20 (; -- so 
($ 1042, 2( noch 2 Beispp. des Fiens, 1 vom Part., + 
D) zu den orthographischen Vernachlässigungen 008 8, als: — 10) 
lassung desselben ausser der I. P.8g.: "sm, מז‎ Sams, mob, ,פס‎ 27 
8. B. C; min 28m.20,9; van 28m.19,14 (wo ein מו א‎ N. pr. ve 
bule gescheucht hat); 0% Ps.139,20 (wo aber “on zu lesen ist, $ a 
rem u. a. $1164,4. Nach Beispp. wie ב‎ =, 5m sind uch יחור‎ , am 
2Sm. 22,33 besser von אתר‎ als von An ה‎ Von Ar für פכ'‎ 
22,23 nach ber. 14. ₪. $1124, 2 und not. — 11) Vertauschung mit 4(j4 
“mim >. 0,8; האוכל‎ ($1109,5) Ps.50,18; 759% Ez. heile 
Neh. 2, 7#f. (3); וְאוְצְרָה‎ 4. 0,8. BER 
E) zü Besonderheiten allgemeinerer und schon besprochener A 
gerade auch oder nur bei פא‎ vorkommen: — 12) an Afformativen 
6928,2; — mbar Ez.16,13, s. ib.; — mas (l. (אָמָרֶ‎ 592% 
vos 1Sm.13, s. ib. vorher; — וִיאמַרְ‎ 18.19, %989,7; — 18( a 
tiven: oR> für Tor) Zach. 4. Neh.5. TKt., ו‎ - 6 


- 


ו 


+( als Qal durch -- vom Hi. אספך‎ (. €‘) unterschieden ; In ng Neh 
ein Fi. Higt. — ) Dieses 8 wegen gelten die Beispp. gewöhnlich als Hiat, Aber 1 
ארב‎ sonst gar nicht vor, und wär auch für Num. 11. 18m, 18 wnnöthig, Nu. 11,1 
haben in ganz gleichem Sinne ארב , אצל‎ in Qal-Form. Und 08 Qal sein x. ₪ vo 
sowie das hintere & oder & der vordern Dehnung wegen hat: so ist nicht abzusehn, arum die 
nicht Qal sein sollen. — #) Aber das gewühnlich auch hierher gezogene אְכִיל‎ 1 | 
als Nom. deminut. (Nebenform zu (אכָל‎ in den Zusaınmenhang, 5. Neue Athrenlese ı 
1566. lesen in weniger genügendem Binne dr» (für Se”) als Fi. Qal oder Juss. H 
Hogtal, zusammengezogen aus יְאכלל‎ (Gesen. Lgb, 8. 378), s, des Verf. Probs 
(1833) 8. 272. 354. 

$ 1093 





Verbe ,פ"א‎ Tv 4837 


Gen.2,16. 31,15‏ -ול die Beispp. des Inf. abs. 5% Dt.4,26u.a.(7); ou,‏ ם 
Jer.8,13u.a.(3); — 15) an‏ אסם Ex.21,5. Num.6,23u.a.;‏ --ור a.(17); "os,‏ 
Dt. 32 nach $ 878; — IR Pt. des‏ אבר 9‘ srticipp., wovon Part. act., st. cstr.‏ 
seiven Qal Ex. 3, 8 906,c (vgl. $ 994,7. 8.246,not.8); — 16) an vocalisch aflor-‏ 
d,1.2. (,7.‏ אחז irten Formen med. gutt. mit — ($ 1055, 3), wie solche von‏ 


1094 Die aus Wurzeln Yp entsprossenen Verba haben das \, wo es die Wort- 
rm oder nur ihre Vorder-Stammsylbe anfing, grösstentheils mit ” vertauscht 
483), vgl. Hi. ,ושיב‎ Qal ישב , ישב‎ ; Ni. ילד ,נולד‎ , Qal act. 75%, pass. "n, +. 
„2, n75%0, Hitg. 175709); zun Theil aber auch mit ,ה‎ wie bei ולך"‎ durchweg, 
i לדו‎ rn in Einzelfällen eines benachbarten Jod, vgl. ,ירי ,חוליך‎ Ay 4חט‎ yon, on, 

Hiernach kommt das 1 oder‏ — ברה 99,7 mon obs, nm im für‏ ; התהלך ,מה 
"Lautüberrest davon, im Buchstabentext oft auch ungeschrieben , nur in den‏ : 
ırmen zum Vorschein, wo es zugleich oder ausschliesslich einer Praeformativ-‏ 
ribe zugefallen ist, nämlich:‏ 

1) der Vocal-Umgebung wegen ($467,c) als Doppel-Consonant % im ganzen 
ens Nigt. und seinen Ableitungen, vgl. zu אילד , תי , יילד : ילד‎ (nicht Ta, vgl. 
133, 2); בּהילד לו , היסרי‎ ($ 480); 

2) des Vorsylben-Vocals ä wegen ($ 319) aus 1— verschmolzen als 4 oder 
(6447), so im Perf. und Part. Ni. und in ganzen Higt., 2. B. a0, miss; 
Bin, nagin, rar, יושיבו‎ , em, ;מושיב , לחושיב ,השיבה , חושב‎ 

3) passiv gefärbt, aus --ר‎ oder --ר‎ (ow) verschmolzen als 1 oder — ($ 447), so 
ıganzen 110681, z. B. unaorn, 529°, הוסד‎ (Inf.), מעדות‎ . 

4) Das Fiens Qal zeigt die Spur des ו‎ nur noch bei den Stämmen וכל‎ posse, 
n addere (Pf. יכל‎ , nc®), wo es, scheinbar wie Hi. und Ho., 90%", 90°, 59%" lautet, 
tzteres des כ‎ wegen, 6449,f. — Von den übrigen haben einige, meist die ältern 
ämme, --ר‎ aus 0 zu festem — (="—) werden lassen ($ 449,4); andere, meist 
ngere, insbesondre alle stativen, haben wie im Perf. י‎ und »— aus --י‎ ange- 
mamen ($ 447). — Die Endsylben haben zum Theil ohne Activ- und Stativ-Unter- 
₪60 )6 476,2. 1053,1) nach vorderm ה‎ oder --י‎ nur —, nach 5 oder — zwar bei 
‚9, ק‎ ($ 371. 348,06( auch —, sonst aber dünnes — behalten (vgl. $ 1092,3), 
elehes vor כָה‎ zu — ($ 341,5), und vor Vocal-Afformativen gleich — zu — oder 
ei Gutt.) — wird, vgl. 30%, ;ישבר‎ IM, WIN; Jon, UOOM; FI, RIM; ייעם‎ 
ron 29N), ררעפר‎ . — Die gebräuchlichsten und merkenswerthesten Fiensformen mit 


orderem - sind . 
ss”, = לד‎ 7% RT”, .יסב ְיָרָד‎ 
noscel, pariel, ibit, eribil, descendel, sedebit. 


5) Der Imper. Qal hat mit dem Praeformativ des Fiens ($ 952. 473) zugleich 
m damit verwachsenen ersten Stammlaut abgeworfen, daher zu ,תפשב‎ zbn, sm 
2 .ם שבי ,שב‎ =. 5, 73, 97; zu תירש‎ Imp. -רֶש ,רשו ,רש‎ Aber der Kürze dieser 
ingg. wegen ist die Verlängerung mit n— )6 953) sehr häufig, 5. B. rn5, rag, 
yıu.a. [Nur bei zwiefach schwachen Vbb. oder weiterer Sp- Beugung kehrt . 
ıch ausser-pausal wieder. ] 

6) Auch der Infin. Qal hat meist seinen ersten Stamnmlaut verloren, und 
fär Fr. oder --ה‎ femin. angehängt ($ 984,4), vgl. nen, n>>, FAX, 197 und דַע‎ 

6% 1093. 1094 


' 18mal Imp., 20 mal Inf. und Part., 32mal das Nom. תודח‎ vor 
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($ .(ץ,376‎ Nur die Stativa und N gebrauchte Beis) 
Form קטל‎ oder קְטְלֶת‎ behalten. nn א‎ .4 + 
7) Das Fiens consec. Qal 8 Bi. mit vorderm & oder 6 zi e & i 
Formen ausser der I. Sg. den Ton zurück zz 
Endsylbe zu — wird, z.B. 30», Un, 2081; 979, ‘m !ה‎ ah 1 
1095 Was zunächst — 4) das Verhältniss ריזס ו‎ 





eg‏ ו וי וי 
= ה 95 der Uebergang des Lippenhanshe Yin | den Ke‏ )1 - 
si zenu erwie‏ הלך bei jenen 7, nn,‏ י nähern Gaumhauchs‏ 
üb‏ תי d‏ 0 ויוי 2 jenem mn 17% seine Hand streckt er für mm‏ 


fenden Gebrauch von שלח‎ misit, sowohl mit = als *( mit חץ‎ u 
26,9. Pr.31,19f., vgl. Jer.50,14. Thr.3,58); "beinmn ילם‎ 4 
natalis, Gen. 40 ete., durch die schon besprochene ($ 437, 10.2. 
in Lehr- und Wrtbb, nicht beachtete, doch entschiedene ss 
keit eines Hogtal von 71 gerade bei ,רל‎ wozu noch die mit לד‎ 
meinsame Verdoppelung kommt; endlich bei הלך‎ durch die 1 
rain ete. ($ 1096, 13 ff.) neben den ganz wie von 5), en 
formen 72" , 7971, 72, לָכת‎ ete. ($ 1096, Lff.), wonach z. 

Sm, wie om von Ta ו‎ 5) hervorgehn ?), % lat ו‎ = | 
noch in manchen Wrtbb. ganz unstatthaft 8 Stamme יל ו‎ an 
konnte. Denn ein 75° zu 75, ,הוּלֶיך‎ wie 30% zu 30%, ,הלשיב‎ is ‚nie ed 
gewesen. Ueberall wo andre TB vorn י‎ bekommen, in Pf, 
Qal, ganz Qittel und Hitq., hat 751 vorn ,ה‎ ohne andern 


Eh, ;4 


'den die Species mit sich bringt, vgl. 1 Reg. 3,3. 6. 09 ‚18f. we ב‎ 


Lev.19,16 und Jer.6,28; 108.10, 24 ($ 928) und 9,445; 41 
und Job42,9; Ex.21,19. Jos.18,4 und 9; Zach.6,7 ($ 102,2) ₪ 
Wo aber im Bereich der Formen פד‎ nebenher eine vollere mit me 
sie theils ausschliesslich poetisch, wie Qal Fi.: For, "4, For, > 
Ps.58,9. 91,6. Job 14,20. 16,6. 22. 20,25. 23,8. an on 
Ni. Perf.: נהלכתי‎ Ps.109,23; theils emphatisch, wie Qal 
(Gegensatz a9); Inf.: לה' ,הלח‎ , ma Ex.3,19 (vgl. 8,24). 13 
34,23 (vgl. 8(. 81 (vgl. 7, 8); theils endlich blosser Ihaldı Ania 
Part.: מַהְלְכִים‎ ($1013,) Zach.3,7 (vgl. Dan.8,25. 84. 0 
2) Als Schutz des vordern 1 hat auch die ה‎ 6% 
können; daher bei Stämmen, deren Sprossen überwiegend oder 
haben, auch Hitgattel es behäften hat; wie von m, wovon ı 
(nr. 1), Imal 37%, 4mal לידלת‎ , 77°, dagegen הרדה‎ (Hi.) 5mal X? 


Hitq. Perf, : ERTEM, נ-דף‎ Fi.: Em ו‎ Part: ee, יס‎ | : = Ins. | 


. wi וש‎ 4 
/ Es war also nicht nöthig, die von Gesenius im Hdwrib. bereits als n 
98. rm und ודה‎ in der Ausg. von 1857 wieder als „sehr verschieden‘* zu som 
arab, vr» zeigt gerade gar nichts, was auf nn רָדו‎ führt, dagegen arab, und 
mi ל כ 804 שלת‎ 88006. = 2) wie diess Rödiger (Gosen. Gramm, % 69, אא‎ 

scheint. - hd = 
$ 1094. 1095 
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0,4ex. 1166,7; — von ,ודע‎ wovon zwar schon Qal mit * Perff. 450 in 44 
en, Partt. 85, Inff. 15, Conj. IV mit י‎ Perff. 3, Partt. 6, aber Qal ohne י‎ 
+. 181, Impp. 35, Inff. 149, Ni. mit ור‎ 208. und Partt. 24, Fi. und Juss. 17, 
nd Ho. mit ר‎ Perff. und Partt. 25, Fi.18, Impp. und Inff. 29, Nomm. mit מל‎ 
70 9, hiernach auch Hitg. Fi.: IMAR $1030,a; Inf.: sr Gen.45,1; — 
ch neben Ni.: נוּבַח‎ (für 1237, $282. 1103,83) in 3, Hi. und Ho.: main, הוּכַח‎ 
, Nomm. mit תו‎ in 26 Beispp. [ausser welchen eine Form mit * gar nicht 
ımmt], ebendarum auch 111%. Fi. na) $1103,3; — dagegen von 791, wo- 
nit I nur noch Ni. in 22, und 1 Nom. mit מר‎ in 9 Beispp., aber ohne 1 Qal 
. 2, 1 Nom. fem. in 87 Beispp., Qal mit * Perff. 25, Partt. 26, Fi. und Int. 5, 
זסתגן‎ auch Hitq. Fi. ויתיעצר‎ Ps.83,4; — von ,ילד‎ obgleich die Sprossen 
oder ohne * hier noch zahlreich sind חללִיד ,+ ד ,75% ,הלָדֶת)‎ 660., 7, ron, 
P), dennoch neben 72%, 751%, nI—, 75%, ,יִכָד'‎ no, 79%, ,יליד‎ welchen 
rn sich das Reflexiv als Demonstrativ anschliesst, Hitq. Fi. ויתילד‎ 
Dex.) el censendos se (ul cognatos) dederunt Num.1,18; -- endlich von nie" 
. 95), da es im Hebr. gar keine Sprossen mehr mit ר‎ zeigt, auch Hitq. Fi. 
יי‎ 4, 30. 

3) Von den Beispp. des Fiens @al, die 1 noch als 2 vder 1 behalten haben, 
38 häufige 337%, תכל‎ po£erit sicher nicht als Hogtal, wie noch immer ge- 
ht, anzusehn. Denn — «) die dafür angeführten Nomm. pr. sam „391 
7,3. 38,1 sind nieht einfache, dem blossen Verbalsinne nach zur Namen- 
ng ungenügende Verbalformen, sondern gleich andern zusammengezogene 
08164, 6475 .א6‎ - - 6( Dass für den Eintritt des Könnens, im Stande seins, 
assive Umschreibung ז,,‎ Stand gesetzt werden‘‘ voggezugen sein soll, ist 
icht im Geist des Hebr., welches die Passiva noch spart, und eher Activ- 
'hreibung für Passiv-Verhältnisse braucht, $Y13ff. 935,5.6. -- c) Die deut- 
a Hogtalformen, Perf. und Inf. ההּכָל‎ , Part. 5939, sowie ein zum Ho. ge- 
es Act. הוכיל‎ kommen nirgends zum Vorschein '(. — d) Selbst als Infin. 
steht vor dem Fi. 5>a8, ,ת'‎ keine Hoytalform wie Jos.9,24. Ez.16,4. Rt. 
u. a., sondern (dieselbe Qalform 55%, ,יכול‎ wie vor dem Perf. Num.13,30. 
6 1Sm.26, 25. 2 Chr.32,13. -- e) Auch der Intent. 5239) Jer.20,10 bliebe 
iner Passivform sonst. beispiellos. - /) Auch die gebräuchlichsten Hogtal- 
,חי‎ wie von ,בוא‎ MY, ,שלך ,נגד‎ zeigen nicht mehr als 13—66 Beispp.; aber 
יכז‎ findet sich 53%, ל‎ - , san Gen.13,16. Jes.16,12. Hos. 12,5 *( u.a. 40 mal; 
(fem.) und ל , תיכָל‎ - , 'M1 (2. P.) Jes.59,14. Gen.15,5. 32,29. Hab.1,13 u.a. 
1; תדכלי‎ 3mal Jes.47,11f. Jer.3,5 ($ 999, ,); Sa, כל‎ -- Gen. 19,19 ff. Jer. 
u.a. 34mal; 359%, --לן ,--לר ,הכל‎ ($ 930,d) Jos.7,12. Jer.1,19. 20,11. 
43,32 ff. u.a. 17mal; תכל‎ Jud.14,13 u.a. 3mal; 59% 100. 16,5 u.a. 11mal; 
Fiens תו‎ scheinbarer Hogtalform zusammen 133mal, für ein wirkliches Ho. 
beispiellos. — Aehnlich hat auch 98% durch den Schein der Higtilform 


Aus dem Chald. giebt zwar Fürst (Ccdz. p. 488, Hdwrib. 8. 510) bar als „Af-el‘‘ (Higpil) 
ו‎ an, aber offenbar irrig; cs ist Perf. Qal mit Mi interrog., wie auch Buxtorf längst richtig 
— 2) Möglich, dass hier der Text, nach ephraimit. Aramaism construirt, san hatte; denn vgl. 
13. 


$ 1095 
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ee Aelter von Gebrauch ist bei dessen 5 
zunächst gebliebene Qal-Perf. 907 Gen. 8.38. הדי‎ 
היחו וו‎ 2Sm.2u.a. Dazu gehören, 4 
kenntlich gelassen, als Fiens Qal die gleichfalls meist al 
ren 27,31. Num.5,7. 22,19. Jo.2,2. ו‎ 
SER, non! Gen.4,2. 12. 38,5; (2. P.) תס‎ 06.18,1; mo 
rare Dt. 18,16. Aber der spütere Hebraism hat, wien 
Verbalstümmen so häufig, statt des kurzen Qal die lüngere Form 
führt, wovon Perf. son, meohn, "nach, "mpoin, ei / 
20.24. Ps. Tl. Esel. 14.5 Inf.: להלסרם‎ erst Ecel.3. Esr. 0. ne 
schon Lev.19, ‚25, aber in einem sichtlich spätern unklaren®) ו(‎ 
erst Neh.13; Fiens mit dem --י‎ des Hi. zwar schon ו‎ 
u.ö. 188.8 0. 6. 2Sm.3u.ö. 1Reg.12u. 6. 2 Reg. 21u. öcde ג‎ ₪ 
31. 1]08. 1. Am. 7. Jon. 2. Nah. 2. 6.61 4. ee 1 t 
Eeel.1. 1Chr. 17u.ö6. 2 Chr, 10 u.ö., aber im ältern Pent. ( N 
nirgends. Gleichwohl hat die Puntation‘; an den jüngern + 
gewöhnt, dessen Higt., wie man sieht, beim Fiens wegen Ael 
Qal nor zuerst eingedrungen und erst von da zu Perf., Inf., Per 
auch in ältern Texten oft das Chireq des Hi. vorgezogen, wo אא1‎ 4 
motivirt erscheint )6 1018, «ff. 8.446, not.1), und jedenfülls Fi. 6381 ן‎ 
z.B. Gen.8,21. Ex.10,29. 11,6. Pr. 10,22. 19,19 אסף)‎ ₪. del, 1 
und hiernach mögen auch die afformirten Beispp., wo das « 
lüssig, aber nieht nothwendig war (901, "on, 71—), wenig 
44,23. Ex.9,28. 14,13, vielmehr als Qal mit © zu lesen win. m 
consee. (90%, ריוס‎ mussten freilich Qal und Hi. zusamı 
auch durch den Sinn nicht zu unterscheiden; ; sie ור‎ 
4.8. 18. 25. 80. 88. 154.8 -- 10. Num. האלורו וידי‎ 
4) Für die Fiensformen mit vorderem 6 (75, ישב‎ ete.) ı 
wöhnlich unter der Voraussetzung, dass dem Fi. Qal ein Praeform. nm 
lich sei (vgl. ,יקטל‎ xp”), das ,ר‎ wie im arab. Su für Sy von 5, | 
und sonach "לד‎ aus 757° entstanden an. Allein dass auch i im 3 7 זו‎ 
Vocal i nur spätere Verdünnung ($ 319), ursprüngl, aber ₪ Ber ‚esen 
ausser dem Arab. (wo ai, jägtülü, = רקטל‎ , daher auch ד‎ och 4 ‚lidü ו‎ 
selbst im Hebr. noch die Beispp. up», ann. ($ 547,2), זלם ס‎ 
יִאכָל‎ (von יְקוּם ,)28 ,(יָא'‎  ןיִבָי‎ u. a. ($318). Und im 5% 
ausgefallenem ,ר‎ auch bei / in der Endsylbe ‚gar nicht. ג‎ 
Das heutige Wisten-Arabisch, das, wie der äolische שש‎ : in F 


“m 3 * 


uralter Zeit festgehalten haben kann, lässt häufiger ; als = 
(s. Wallin in Z. der DMG. V, 8.22). Wäre dennoch, wie im&e chrift 
auch im Hebräischen ו‎ FE so hätte von 757 wenigstens לד‎ 
uw 
ואקמ‎ Do Ze er .. % ו‎ 





r 2 \‏ יש 


| 
, : - 
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/ ו 
4 # % 
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') Ewald’s Angaben über diesen Verbalstamm (Lehrb. 6 127,5) is rklic 

| Auch Olshausen )8. 572) lüsst por, non, אסף‎ res rzere 
des Hi, sein, doch unmotivirt. — 2) 8. Neue Aehrenlese or. 74. — 2) Olsha e 

$ 1095 
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leiben müssen, vgl. n75% und n723; 80%, ימִי‎ von ;ילם‎ ie, ששון‎ von .שוש‎ 
Ind selbst wenn der Vorsylben- Vocal ursprüngl. ı gewesen würe, so hütte das 
usgefallene ו‎ vorn nur ein schwankes e, kein festes € zurücklassen können. 
)enn dass von einem ausgestossenen, nicht verschmolzenen ” eine feste Vocal- 
inge bliebe, kommt ausser dem hier vermeinten Falle gar nicht vor, und kann, 
ls im Wesen der Laute nicht begründet, auch nicht vorkommen. In den zwar 
icht gleichen, doch ühnlichen Beispp. 903, 179 (von a3, 739%) bleibt — 
eränderlich, vgl. 87°2>, "903; von MYY aus MIO, wo das ר‎ nach מ‎ auch ge- 
rachen ist, hat schon der Sg. —, der Pl. 179%. Aber von 72°, 97° zeigt sich 
as vordere — durchaus fest, vgl. 7175 ($ 1105,1,, nicht 779° wie יריבון‎ u. dgl.), 
Im, מדעוה‎ ($1111,3, nicht ‘m, "m wie תפשימני‎ , 23335 von ,משים‎ 226). Eher 
esse sich daher annehmen, das ו‎ der .ל‎ Yp sei für das ganze Qal zu י‎ ge- 
rorden, und so 35%", zusammengezogen 38%, 35, ebenso neben 83” für 82" 
זג‎ 82°) geblieben, wie הגלִיתי , כְגְלִיתִי‎ neben ,גָלִית‎ 53 ($ 1070). Dafür scheint 
ss Chald. zu sprechen, wo meist noch "19%%, 9°7%% geschrieben wird. Allein diess 
eheint dort von der später bevorzugten scriptio plena oder der schriftlich und 
sutlich eingerissenen Mischung der פ'ר‎ und Yp (vgl. $1102f.) auszugehn. Im 
enzen Hebr. erscheint das vordere — bei ישב‎ u. dgl., ebenso wie bei אֶת‎ von 
Hat, fast ausschliessend defectiv, so dass ein aufgelöstes ai oder aj daneben (vgl. 
1097,2. 1098,4 ff.) ganz erloschen, & die stete Aussprache gewesen sein muss. 
Ind wenn sich ,רשב‎ ©3"° wie jene Endungen יתי‎ --, r— verhalten sollten, so 
848806 ירבש‎ als die abgenutztere, (יישָב) יב‎ als die jüngere, minder abgenutzte 
form erscheinen, während der Gebrauch vielmehr das Umgekehrte zeigt. — 
da also in ,יוסם‎ 53% die Beweise noch vorliegen (nr. 3), dass auch das Fi. Qal 
ler ,שר‎ wie theilweise im Arab., sein 1 hat behalten können: so bleibt im Vgl. 
nit ישוע‎ von יהוא ,יהושוע‎ von MY, obedio von audio, Axya neben ixursa für 
das hebr. 35% immerhin das Annehmbarste, dass es aus IE wie nOhN zunächst 
,יתב וע‎ daraus, wie אות‎ zu Mt, zu ישב‎ geworden ist, als Verbalform aber und 
meiner Vordersylbe (nicht wie nt, "na als Partikel in einer Einzelsylbe) den 
Voeal noch fest behalten hat. — War vollends nach der ältesten activen Fiens- 
form jagtulu auch für רלד‎ u. dgl. das Fi. zunächst auf jauludu angelegt: so er- 
klärt dessen hebr. Kürzung jölud, jölod den Uebergang in ילד‎ und dessen Ver- 
kMltniss zu andern hiesigen Fiensformen noch leichter und genügender. Bei 
יירש , איעע' ,ייע‎ ($ 1096,2) hatte das gutturale, bei BI, אישן ,ירא‎ u. dgl. 
das stative A den hellen Vorder-Vocal (vgl. ann, 38%; (יקל ,יְחִכָם‎ daher auch 


nn = 


= in ———— m 0: - ר-‎ -———.— 


diesem ילד‎ nur „eine Lautfolge gemieden werden, welche bereits für andre Verbal- und Nominalformen 
₪ Anspruch genommen worden war‘‘, was „weniger im Arab.‘ der Fall gewesen sei. Aber das ist ein 
“hr ungenügender Grund für die Wahl gerade von רלד‎ (nicht (רלד‎ und zwar mit festem —, wodurch 
ג‎ dieser Fall .ג‎ B. von 20% für 389 unterscheidet. Dieselbe Festigkeit des — lässt es 2 auch nicht 
Ne bloss dem — der Stammsylbe assimilirt erscheinen. Und überdiess war vielmehr dieses — der 
Radsyibe erst durch die vordere Dehnung bedingt (vgl. "אכל , יוסף‎ u. a. $ 476,2), so wie selbst im 
Arab. das ö der Mitte vom ursprüngl. noch erhaltenen \ bedingt gewesen sein muss, nicht der Wegfall 
a ו‎ von der Nachfolge des +. Denn warum man nach vorderem ₪ jaulidu für jauludu sprach, erklärt 
ieh leicht, nicht warum vor hinterem i ein jalidu für jaulidu. Das Bleiben und Weichen des ו‎ im 
ab. ist nur ähnlich wie in navis nauta, nat nantes, 0% veioc u. 8. f. 
Böttcher, aust. hobr. Sprachl. 1. 28 b % 1095 
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nach Perf., Part. ete. mit das »— aus Y-- begünstigt, ol bgle: ir 
רבש‎ ete. sonst noch ר‎ behielten. Beim stativen 551 da | 
der innere Gaumlaut (vgl. 239m neben 89°) vorn zunäc 
gezogen 06 festhalten und überdem, wie bei 7123, a ז גי‎ 908, 
z. Unt. von 538% edet noch zu * vertiefen, daher 52. Bei den ו‎ ve 
kein A brauchenden 901, אסף‎ blieb die beliebte Paarung 4 5 
-Tiefe zwischen 90%" (von (רסף‎ und 90°, ויאָסף‎ (von (אסף‎ + 
gekehrt endlich von 90% brachte derselbe Trieb zum Voe מ‎ 
activen .גו רלד‎ dgl. ganz wie bei יהנא‎ , 936° von “rm der r 
von jölud zunächst [6100 u. dgl., daraus aber, weil das &v 
zwar bei Kehllauten 97, nn, ,יקד‎ doch sonst we lie 
assimilirend 759, 75°, לצא‎ u. 4. f. | er 

- 5) Das Perfeet Qal der פ'ר‎ ist zwar im Pr 
ר‎ zu m oder geworden war, nicht weiter vom Sonitalen oder 6 
wichen, zeigt aber doch auch manche, namentlich im Jod b 
Einzelheiten. So hat — «) das vordere schwache * א‎ 1fol 
Gaumlauten am leichtesten den Eintritt des vollen O ($ ו‎ 
gestattet, daher gerade hier zahlreicher: ,רנר‎ m, >57, רְיְכְלְס‎ , mis 
m&p), Ep), $ 910,0. — p) Auch vom passiven Qal ,רל הי‎ 68 
von רלד‎ her, viele Beispp. mit dem vom 7 angezogenen א‎ )6 900,6(, 5: 
18,29. Job5,7; 77, --ד‎ Gen.4,26. 41,50 ($ 498,1). 28m. 21,204, 
Gen.24,15; 397, 7 Gen.6,1u.ö. 28m.3,5.u.ö. Br, 
Jer.20,14. 22, 26. — ,) Wo sich das ל‎ 2 Va A 
setzt sich diese Laut-Verdünnung bei sonst dazu förd תי‎ 
nanten ($443,d) auch in der zweiten Stammsylbe mit 8 oder 
,-חז .401 .גו ִלְדְחְּנִי ,797 , וִיִרִשמִּס‎ 6 1109. 1111. Im Ar 
» oder i hat, ist diess ebendeshalb noch ה‎ 
abgefallen ist bisweilen das ל‎ des Perf. bei nahegerücktem ar m Jod 
daher 71 or für 777 der Tag hat sich geneigt Jud.19,11; nat r חני ן‎ 
(vgl. 6974) Ps.23,6. — &) Weil endlich durch den neuen Staı 

einer III. P. Fi. ähnlich geworden war, so hat die III. Pl. Pf. bisweile 
wie im Fi. behalten, wie 7197, יקשון‎ Dt. 8. Jes.29, on | 
Stammlaut unabhängige Besonderheiten, wie nry7°, .ות שבתה‎ 2 


nsbr, ְיְדְפְתִי‎ , mn Jer.31. Ez.16.23. Rt.3, ירע‎ für --תי‎ 1 
8. 8. | !ו‎ 


6) Ohne Qal Perf. oder Part., wie überhaupt ohne Ver 
scheinen die Stämme 5x", לפת ,רעל ,רעז ,)1103 $ נכח=) וכח ,ובל‎ 
,רצ ,רשע‎ die daher in den Wrtbb. mit Unrecht als לאל‎ u. 8. f. aufgefü 
371 zeigt nur im Chald.') das Perf. und Part. mit 706, 5 nr 3 
6,3. 7,4f. ב‎ = 

1096 3) Die einzelnen dem Parad. entsprechenden Beisp be 

Conj. 1, — ]) Fiens mit — vorn: 707 Ex. 10,24 ff. u. a. 8); 1 

15,4. Hab.3,5 u.a. (6); 7, 2 1Sm. 23, 1. 118% 5 1 6); יסב‎ 
כ‎ Für das Hebräische s. Neue Aechrenlese nr: 1133. BE ZU 
$ 1095. 1096 - 
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a.(29); - (fem.) Ton, ות'‎ Gen.17,17. 30,3u.a. (7); yom Gen.24,39 u.a. (3); 
m, ‘m Jud.9,20u.a. (28); שב‎ Gen.24,55u.8.(18); — (2. P.) מל‎ Reg. 9,4. 
‚4u.a. (27); תצא‎ Dt.20,1u.a. (17); m, ‘mi Gen.26,2. Ps.144,5 u.a. (5) ; שב‎ 
t. 28,30 u. 8. (8); — "9R, 7° Jes.47,11. Ct.1,8. Rt.3,18 ($ 929ex.); "Ton Gen. 
16; on, 'm) Gen.24,58. Jud.4,8. Rt.2,11 u.a.(6); 2m Rt.2,22 u.a. (4); 
הש‎ Hos. 3,3 ($1107,5); — Tor Gen. 18,13; zo, וְא'‎ Hos. 5,14f. u.a. (28); NEN 
.11,8 u. a. (13); "1% Gen.37,35 u.a. (4); 20%, וא'‎ Jud. 6,18. Jes.14,13 u.a. (10); 
,ידעו‎ m, m Ps.9,21. 59,14. Gen.3,7u.a. (29); 7397 ($ 930) Jos.3, 7 u.a. (4); 
יל‎ Jes. 65, 23; 255%, 9, '%1 Gen. 9,23. 2Reg.2,16. 6,22 u.a. (123); 82%, ’\, ו"‎ 
en. 15,14. 12,5. Jer. 46,9 u.a. (61); רי' , ירדוּ‎ 1Sm.13,12. 20 u.a. (24); רשבו‎ , 
| Gen.11,2. 34,21. 47,4 u.a. (76); — mom (Du., $ 931,2) Gen.30, 38°); 
an, 'm1, --ך‎ Jer.29,6. Ez.23,4. Gen.30, 39 6 929,7); nen, ות'‎ 0. 
1,7. 194. ₪. (11); רת' רכה‎ Jer.9,17. 14,17 und ($ 929,3) Job 17,16; — דעו‎ 
— ($ 930) Dt.29,5 u.a. (15); om $1107,5; sb, ‘m Ex.3,21. Jud.18,24 u. a. 
6); מלכין‎ Dt.6,14 ($ 930,0); axzm Gen.42, 15u.a. (6); Eon, ‘m: Gen. 46,34. 
t.1,46u.a.(11); — (2. P.) sen Rt. 1,11; — 379, 1 Ex. 8, 23. Jer.51,9. 2 Chr. 
3,5. 14u.a.(18); 822, ‘0 1Sm. 11,10. 20,1lu.a.(5); "TB Gen.43,5; נשב‎ Jer. 
8,181. (2). — Mit gutturaler Färbung: רֶר' , ידע‎ Eccl.8,5. Job 31,6u.a.(16); — 
em.) החד‎ eini sich Gen.49,6; spm $1103,3; — (2. P.) sn, ‘m Gen.15,13. Jer. 
‚27 u.a. (25); rm Jes.14,20; — 91% Gen.15,8u.a.(8); — 972 Gen.43,7 u.a. (5); 
- vom für יח'‎ ($ 1055,«) Gen. 80,39; — 's mn, m ($378) Thr.3,48. Jer.13,17. 
- 2) Fi. mit *— oder — vorn — «) Stativa: O3, 52), 03” Jes.19,7. 1Reg. 
7,7. Ps.102,5; 59%" ermattet Jes.40,28; TE" und schlief ein 1 Reg.19,5; Mm, 
n, (ופח) ריים ;1175 6 ייר'‎ 8. $1166,9; — (fem.) Ban, ‘m Ez.17,10. 1Reg.19,4; 
mm 81175; — (2.P.) san fatigeris Pr.23,4; תִירָא‎ $1175; um Ps.44,24; — 
wen, ‘m Jes.41,14. 51,12 u.a. (19); — Bm אישן — ;$1168,9 (ופה)‎ 
,רֶרִ' ,392% — ;61176 רא' ,אדו‎ 9) 708.65,98. Jer.51,58. Hab.2,13; 10971 Jes. 
W,30; ,ייראוּ‎ m, ו"‎ Ps. ‚33, 8. Dt. 2,4. Gen.20,8u.a. (19); 89, ’9, in 2 Reg. 
17,28. Mi. 17, 17. Jos. 4,14 u.a. (12); 98% Pr.4,16; — ,ירא‎ ‘m Ier. 5, 22. 51,46 
wa. (22), מיראון‎ (5930) Ex.9,30. Dt.1,29; — am, n$1175. — PB) Activa, 
fast sämmtlich med. gutt.: יִרְסְנִי ;8 2 + ייעד'‎ 6 1111,8; Sam, m, 
ו"‎ Gen.21,10. 24,60. Num.21,%4 u. a. (7); וררש‎ Gen.22, 17; - (fem.) En Pr. 
0,095; — (2.P.) תירש'‎ %1111,8; — 29, ar 1 3; - de, m, m 
Nam. 36, 8. 21,35. Dt.10,11 u.a. (15), 309%, ‘) Ob.20. Jos.12, lu.a.(); — 
Wen, רֶת'‎ Lev.20,24. Jos.24,8u.2.(8); — 892 > 1106,9; תִירֶם‎ $ 1105,2; 
med. nasal. und :לה‎ 23%, s. ib. — 8) Fi. mit — oder *-- vorn: von וקד‎ brennen 
יקי‎ Jes.10,16 ($ 462,2); Tpm1 (fem.) Dt.32,22; — von יקר‎ gelten "p\ Ps.49,9; 
וייקד‎ Ps.72,14 (wo der Text wohl רייקר‎ gewollt bat); רייקר‎ 18m. 18,30; (fem.) 
Pr 2 Reg. 1,181. (2). — Das defective + haben in allen diesen Beispp. (nrr. 2.8), 
vie man sieht, nur die mit Praeform.-" ($171), und vorzugsweise die affor- 
kirten Formen. Bei letzteren bleibt aber dieses gedehnte, den Stammlaut 
ait einschliessende — vom blossen kurzen Vorsylben-Vocal gewöhnlich durch 
Ceteg unterschieden, und danach auch die Ableitung von פד‎ statt ל"ז‎ erkennbar, 





abzuleiten, da dieselbe Stelle auch das Qitgel von arm braucht,‏ דזמם als von‏ רדזם hier besser von‏ (י 
28b* & 6‏ 
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vgl. von 871 fürchten: 787%, 389%, "1 2 Reg. 17, 28 etc. ( 2), von ז‎ 
07%, 7, 3 Ps.40,4. 52,8. Ez.20,28; von ee I 
1Reg. 18,34, von ישן‎ schlafen: ישנל‎ (Edd.: שכר‎ (. Dem Allen nae 
Jes.44,8 (mit — nach m und ohne Meteg) sicherer zu רחה‎ als m 
תירתו‎ haben); dagegen wur 766. 60,5 (wo M. bloas des = 7 ger 
,ראה‎ nicht zu .ירא‎ — Anders das mimisch verkürzte u 
$498,6. 1111,3. or = 
4) Imperr.: 75, "75, 791, 79), "721 ($ 1109, 1107, 2, 
24,51. 26,16. 27,13 u. a. (106mal); x2, #2) Gen.8,16. 27,3u.a. (16 
u.a.(12); רש‎ neben Fi. תירש‎ mit — in der Einzelsylbe, weil + ‚e sel | 
Vorderlante mehr zü überwiegen hatte (vgl. RI, am, 6. ), 7 cht 
übrigen Impp. nachgeartet, Dt.1,21. 1Reg.21,15 (vgl. dagegen = | 
38, וְשבד , שבד‎ ($ 1107) Gen.20,15. 35,1. ZReg.2,2f. ו‎ 
מזטא לי‎ . 99,6. 17 u.a. (29); > .א .גו 98,18 .ממא‎ (3), 6 1 
32,19; na Gen. 27,19 u.a. (6); — 97, "yM Jer.2,19. 23u.a- 
4,88. 8,1u. a. (15); 12 Ct.1,8; רְרִי‎ Jes. 47,1. Jer. 48,18; ,שבי‎ 
48,18Q. u.a. (8); — 397, “7 Ps.4,4. 100,3 u.a. (16); ל ,לבל‎ 6 37 
u.a. (74); ,צא‎ ‘23 Gen.19,14. Jes.36,16 u.a. (12); ד ,רָדוּ‎ ‚13 
wa. (7); ,שב ;9,23 .26.1,8 הרשו‎ ‘#3 Gen.22,5. Jer. 25,5. 18) 
($ 929, £), mit heller gebliebenem Laut (neben russn) für d 
Rt.1,8. 11. — Mit gutturaler Färbung: 97, 97) Gen. 20,7. 7 ₪ 
הְעָה חִ'‎ Pr.24,14 ($956,c. 396); — ar gieb, im Hebr. nur als + 
30,15; narı Gen.11,3. 4u. a. (11), wegen Ligatur ($ 483. Lo) er 
gewöhnlich Mil'el, הְבָה‎ nur Gen.29,21 ($410,/); — ar Rt.3,15 ($ 
הבו‎ Gen.47,16 u.a. (18), Mil"el erst bei Ligatur, $1107,3; עצר‎ = 
168.8,10, gemüss dem Fi. ‘298 (nr. 2,5) wohl עָצל‎ zu lesen, 0 
tion mit ihrem 29 einer wahrscheinlich aus der Volkssprache al 
Wurzelform 7% gefolgt ist, wovon sich sonst nur im Phönie, ( .מ‎ 
p: 217f.), Ephraimit. (vgl. Ex.18,19. Num.24,14') een nem he | 
N. pr. (1Chr. 8,10) Ueberreste zeigen. — Den Imp. ohne "6 
diese Vbb. sowohl bei Fiens mit »— als mit — vom. ur > 
schwachen Stämme ורה ,ורא ,ודה‎ (Pf. (יְרֶה ,09% ,יִדֶה‎ haben der D 
wegen das vordere ל‎ behalten, $ 1166f. 1175; ausserdem bloss PR 
der Flexion nach פ'נ‎ ($ 1102), und die volle Pansalfohin) ne ($ 493; 
Aber ein Imp. ירש‎ , "87°, 109°, 35 kommt nirgends vor, und 4 4 
in den Lehrbb. ist unbegründet. Nur Jer. 48,18 Kt. ach 
(vgl. לקח‎ für ,קח‎ $1101,2. 1105, 0: men) ישבי .1( ישבר‎ leid 4 
zieht weg); da ein Beisp. das andre stützt, so kann nicht an 7 en Stel 
wenigsten Jer. 50) bloss 230%, וצאר‎ verschrieben sein). — ה‎ Mr 2 | 
“x Ps.39,5. Gen.42,34 u.a. )6(; TER, רָא'‎ Gen.45,28: 83,12 u he 
Mi. 1,8 ($462,6, bei רְאָילִילַח‎ , aber in Folge dessen vielleicht m 
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Hier könnte jedoch auch ein nachträglich falsch tingeltistes Jod Br"‏ (י 
Lesart veranlasst haben. — 2) Dass 4% 100. 5,13 auch der Panetation gemäss ni‏ 
sondern dem Text nach Pf. Qal (779), den Puncten nach Juss. Hi. von‏ 
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Job 4‏ וכ 2Chr.1,10; TR Gen.18,21; raum 1Sm.27,5; — ny,‏ האוא 
13m.9,6. 9u.a. (18); rt» Gen.11,7u.2.(8); — man‏ וני ,)735 ;)7( on.1,7u.a.‏ 
Gen.‏ ויל Fi. consec.:‏ )6 — .28.89,8 אִיִעְצָה 's.83,13; mit gutturaler Färbung:‏ 
Gen. 11,5 u.a. (42); 30”‏ וירד ; 1108,1 6 וייצר Dem,‏ ;1174 8 וִיצַא ;(8.)207.גו2,4 
Gen.7,18 u.a.‏ ותל ;)61( ten.4,16u.2.(96); — (fem.) om Gen.4,1. 17ff. u.a.‏ 
Gen.21,16u.a. (12); — (2. P.)‏ ומשב ;)7( “MM Gen. 24,16 u.a.‏ ;81174 ומצא ;)29 
sr 1Reg.14,9u.2.(4); - ba 1 Reg.3,17; Tom Jud.19,18 u.a. (6); a2 5.‏ 
Ex.3,8u.a. (4); 3ER Dt.9,9u.a.(65); -- ($ 972,6) 9701 Neh. 18, 10;‏ וארד ;28„ 
Reg.‏ ל תרד ;1,19 MER Neh.2,13; ra Esr. 9,3; more $ 1105, 7 - yon Dt.‏ 
son Num. 20, 15. (6). -- Mit gutturaler Färbung: Im Gen. 4,17‏ ;13 ,0 
7 ידע - $1105,2,d;‏ הדעול .2( -- ;110,3 (fem.) Jpm1$‏ — ;)18( .8 . 
| .)8( -8 . 

7) Infinn.: — a) ohne ,י‎ mit N— (was nur nach Praeposs. vorkommt, weil 
larch diese der Inf. noch mehr nominal wird): rıy73 Ex.2,4; 5, 5, 90 Jes. 
זו‎ (2Reg.19),3. Jer.13,21. Hos. 9,11; rn (mit — für — wegen der Quetschung 
larch מַר‎ für no) Gen.46,3; — mit n: my>, %3 Zeph.2,2. Gen.16,16u.a.(4); 
>55 u. dgl. 8. $ 1109; mas, “>27 Rt.3, 10. Ez.1,19n.a. (6); בצקת‎ 4 
m, וךב' , בּר/‎ 52. Num. 11,9. Ex. 84,29 u.a. (6); mas $1109,3; naY, ,בש'‎ 
ב‎ Dt.1,6. Jud.11,26. 0.19. ₪. (10); -- guttural gefärbt: רע‎ *( 14 
.2.)6(. — 5) Mit ,ר‎ ohne oder mit Feminin-Endung ($& 087,2. 0 ‚B): ביבש‎ 8. 
7,11 ($447,5); יִבְשַת‎ Gen. 8, יכָלֶת‎ Num. 14, 26.9 ($ 987); ולִיסד‎ 705.51,16; an" 
06. 22,25; די יִרְאֶה‎ 90 mind 81167; לישרך‎ Ecol.5,11. — e) Inf. absol., wie 
iberall vom vollen Stamme, יבש ,יבוש‎ Zach.11,17. Ez.17,10; ,--וּתַ ,ירע‎ m 
3en.15,18. Jos.22,13. Jer.9,23 u.a. (14); -ול ,ילל‎ 8. , on Job15,36; 
-וא ,יש‎ Gen.27,30. 8,7u.a.(7); ירד‎ Gen.43,20; rm Ex.19, 18; ירק‎ Num. 
2, ‚14; יסב‎ 1Sm.20,5. 2Sm.15,8Q.; dafür שלב‎ Jer. 42, 10 nach % 475, f. 988. — 
) Von den Participp., die nichts des ךר‎ oder יר‎ wegen Abweichendes haben 
innen, 8. die activen Femm. m Gen. 16. 100.15 6 325,c. 995,4; mag" 

1. wa-.) Jer. 22.51. Ez. 27. Thr. 4, a. ib. und $833,.; — die stativen 83%, ,יג‎ 
ישן ,ירא ,יפה ,29° ,ימע‎ 8. 6994,8. — Vom Qal passiv. 8. die Perff. m eto. 
, 1098, 6,5; Fientt.: וילדז‎ 2Sm.3Kt., 29 & 1108,1; תושב‎ 768.44, =. 8.906, e; 
Inf.: man, “rn Gen. 40. Ez.16; Part.: ham 100. 18, 8. ib. 

Conj. 11, — 9) Perff.: ונאש‎ 18m. 27, 1; ,כודע‎ ‘1 Ex.2,14. 18m.6,3 u.a. (14); 
so $1108,3; mol, ככ‎ 6 89. Num.36,3. Ex.1,10; נללד‎ Eccl.4,14. 1 0. 
,31f.u.0.(7); נועץ‎ Jes.40,14; ei, נושע ;61108 נוקש‎ 2%.88,99* 7 
ניתו‎ Ex.10,15u.3.(9); -- וְנורְעַח‎ Lev.4,14. 766. 16,14; 9015) ;86,4.ממחא‎ my, 
תי‎ 1BReg.17,17. Jes.1,8 u.a. (8); - ה ,נלדעמי — ;61108 נוקש‎ 9 35, 11 
2.2. (4); muyhn Ex.25,22. 29,43; man's 1 Reg. 18,22. Dan.10,13; — 5% 1Chr. 
5,6. 20,8 0. ah; von "39 = 179 8. 1, 8.158, not. 1); נוסדי‎ Ps.2,2; mom Ez. 
88,48 (1. MOIN, von 370% als = Nitgetel); ונלשבו ;1108 $ כוקשי‎ Ez.36,10 [zu Jer. 


— + 0-מ ה er‏ 


!) Das nicht hierher gehörige וארשמח‎ Jud.12 Kt. 8. 6 466,4. — ?( ungerechnet die Beispp. des 
ya als Subst. Dass wie ny1, nyı auch blosses ה‎ als Infin. vorkomme, ist unrichtig; Job 33, 6. 10. 
18,3 ist es Sabst., wie auch der Plor. ib. 37, 16 zeigt. — Auch “ps, Tip Jes.10,10 ninmmt man 
690 als Subst., construirt wie in THY2 צלק‎ . 


& 1096 
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22,65. $928]; נלחרו‎ 1 Reg. 9,21. 2Chr.8,8; — ame 6 
10,9; amın'a Jes.30,17; — wis Num. 12,11. — Mit gr 
Ez.19,5; — כלאָל.‎ Jes.19,13. Jer. 5 ב‎ ang 
110, 806 u 0 er 2% LIT “or 
10) Fientt.: mon, Gen. 17,17. 46,20 u.a. (9); יורש‎ Bı 
Ex. 29,34. Gen. 32,25 u.a. (5); — (fem.) Tom Jes.44,28; ep 
38,21; תוקש‎ > 1108; aıım Ps.130,4; תורש‎ Gen, ‚45,11. Pr.20,13; — | 
— nom) Jer. 31,18; Te Ex.29,42 u. a. (4); ל אַררש‎ 
— on, רי'‎ Dt.23,9. Gen.10,1 u.a. (6); mom, m Pr.2,21. 4 
— morm Lev.26,23; — 2% Neh.6,10. — Mit gutturaler Fä Ir - 0 
Pr.12,16. 10,9 u. a. (12); 97377 Ess 22; Ya) ($ 1055,11( 64 
»Um Jer.30,7. Pr.28,18; - 6 תג‎ 14,33; sum Jer. 23,6 : 
ITIR Ez.20,5; 2U8, ‘81 2Sm. 22 (Ps. 18),4. Jer.17,14; — 271 Jos. 
2, 11; ey, רַי'‎ Jes. 45, 21. 2 Chr.30,23; — zu Jes.64,4. 1 -. 
11) Impp. und Intt.: הַנָּסָרִי‎ Jer. BR הוָּסְרוּ‎ Ps.2,10; won + 
- וְנְיָּכְחַח.‎ > 1108; mon, rı2— Neh. 6,2. 7. Pe 
12) Inf. und Partt.: Toyrıa 81107, 18% — we ee 
Ps.76,2. Pr.31,23. Eeel. 6,10; 5%, ‘am, רֶה'‎ Gen. 21; 3: Ps. 2 
u.a. (5); mom, Pr.11,24; wi (von ו 6 , ,ב' = ועז‎ 
1, 'm, ‘m Gen. 28, 17. Dt.1,19, 7,21. Ez.1,22. 0 
süß, רני‎ Ps.33,16. Zach.9, 9; Anm, ’s2,  'הֶר‎ 15%.90,84. 0. 
- arm Gen.48,5. 1 Chr. 7,21; הַּיעְדִים‎ Num. 14, 35 A 
12,6 u.a. (6); ornim, 71, לל'‎ Jud.8,10. 21,7, man, 
21,1; נושַבָת‎ 7 ao Lev.13,11; mann, רְה'‎ Lev.2,3. 10,1 
כלספוּת‎ Jes. 15,9; mania, ,רכי‎ / Ps.45,5. 18m. 7,28, Dt.10,21u .)8( / 
הצ'‎ Ez.38,12. 12,20; הניתרות‎ Gen.30,36 u.a. (3). , | 
> Conj. 111, — 13) Perff.: Sin Dt.1,5u.a. (3); הבוט‎ 
[von dem zu הולד [ > = בוש‎ !( Num. 26,58; ,הללוד.‎ Si, חל‎ 4 
1Chr.2,36#. 8, 7u.a. (94); הולִיףָ‎ 2Reg.24, 15; mon ib, 7; הף עול‎ 
wein, וֶת'‎ Dt.7,8. 22,14 u. a. (25); הוּרְד‎ '(, air 5498.16,17. A 
m Jud. 1,278. Jos.23,5 u.a. (15); ההשיב‎ ($.897, 7) Esr. 10, 14; חיר‎ 
Jos.1,9; — merain Jo.1,12 [das zu הושיעָה. ;]$1186 .> בוש‎ - 
main הואֶלֶס — ;18 ה‎ 1 Chr.17,27; הוּבְשֶּ‎ Ps. 745 (zu 
הודע‎ , nyTım 1Reg.1,27. Ex.18,20.u.a. (4); ana 6 1108: 
הוספ‎ 1 Reg. 10,7; main 1Reg-2,9; הורשת‎ Ps.44,3u.a. (2); ₪ 
₪.8.)9(( — morin Gen. 18,27. 31; meahn, an ו‎ 
sn, וְהודַעתִי‎ Hos.5,9. Ex.18,16 u.2.(4); | הוחלְתי‎ 100 4 
42, 16 u.a. (2); ,וְהסְפַתִּי‎ “rm 2 Reg. 50, 6. 1 ,14 u.a. (4); m 
u. a. (2); וְהוּשַבְתִּי ,הוּשְבָתִי‎ Lev. 23,43. Ez.36,11. 33; זי , רְהושַעתי‎ 
34,22 u.a. (b); והובָישו — ;12.6,8..19,16 וְהוּתַרְתִי‎ 280.10,11 ] 
הודִיער‎ Ez.22,26. Neh.8,12; ,הולידו‎ hm Lev.25,45. Ez.47 ER 
Jos.6,23. Dt. 22,15 u.a. (4); ,,הורְידוּ‎ ‘m, -רדף‎ Gen. 44,31. Num 






בל 


Ar 6" 
.* ₪ ! x 


וזו auch. den at dee‏ ימ 5:אמי ואוו in‏ הכנ 
öfter vor als bei andern '‏ ש"" und‏ ש"ר das defective + auch in ledigen Formen des Hi. bei‏ 
1096 $ 


Verbe פ"ו‎ 447 


(5); הרישו‎ Jos. 13,13 u.a. (8); חה' , הפיבוּ‎ ($ 897,7) Esr.10,17f. א‎ 
הוגָעם‎ Mal. 2,17; וְהודְעמם‎ Jos.4,22; וְהורְדְמּם‎ Gen.42,38 u.a. (4); וחורשפם‎ 
1.338,52 ff. u.a. (4); anyahn Jud.12,2; - הואָלנו‎ 108. 7, 7; air Gen. 43,22. 
₪ gutturaler Fürbung:  עידוה‎ Ps.98,2; min, main 6 1108; mean, m Dt. 
. Ps.50,2. Job 37,15; „un, 'm, --שע‎ Ps.20,7. 18m.9,16. 25,26 u.a. (5). 
19 Fientt.: יוליד‎ Gea.17,20. Eccl. 6,8; 5% Jer. 32,5. Eccl. 10,20; ,יוסיף‎ 
, לסים‎ Jos. 23, 13. 2Reg. 6, 81. Dt. 95, 8 u.a. (37); רעיל‎ Job 15,3 u.a. )8(; 
יי‎ Lev.16,27 ,3.)9.ט‎ 8. noch 6 1174(; יותיר ; [4,1. 296 יושיט ;108.8,10 יוריש‎ 
25,094; — (fem.) תוסיףם‎ , nein, תס'‎ Job 20,9. Am.5,2. Ex.11,6 (6, 8. aber 
95,3); מוציא‎ Jes.61,11. Hagg. 1,11; — (2. P.) תולִיד‎ Dt.4,25 u. a. (4); ,חלסים‎ 
5 תסיק‎ 1Chr.22,14. Dt.28,68. Pr.19,19u.a. (7, doch 4. $ 1095,3); תוציא‎ 
12,46 u.a. (7); תוריש‎ Jos. 17,18; -- wohn, תוסְפִי‎ Jes. 23, 12u.a. Zeph. 
(4); — אוביש‎ 168. 42,15 u. 0, (3); ל אוחיל‎ Reg.6,33 u.a. (3); אלליד‎ 9 
א‎ 2Sm.13,13u.a.(2); אסף ,אס' ,אוסיףם‎ Jos.7,12. 1Reg.12,11ff. Gen.8,21 
.(20, doch אכקיל ;)1095,3 $ .א‎ Job 35,3; אוציא‎ Ex.3,11lu.a.(2); אוקיר‎ 8. 
12; ואוריד‎ Je. 10,13. 63,6; אוריש‎ Ex.34,24; אותיר‎ Ez.39,28; — --לון ,ילבילו‎ 
68,30. 76,12. Zeph.3, 10 ($ 930, 4); ידִיע‎ Job 32,7; ילכו ;1108 יוכִיחוּ‎ 1 Reg. 
8; ויס' , ייוסְפוּ ,ויס' ,רִילסִיפּוּ ,יספ ,יסיפ , --וּן ,יוספו ,וִי' ,יוסיפוּ‎ Pr. 3, 2.9,11. 
13,12. 19,20. 2Sm.7,10. 1Reg.19,2 ($930,5). Ps.78,17. Jud.10,6. 3,12. 
1.37,5 ff. u.a. (23, doch s. $1095,3); 599%, ‘9%, יועלר‎ 1Sm.12,21 u.a. Job 
13. Jer.2,8u.5. (9); 389209, m, וי , יצָאר ,ויצ'‎ Job 8,10 u.a. Jos.6,23 u.a. 
:g.10,29. 2Reg.10,26 (16); 790%, 3%, 379%, 377999, ויורדו‎ Num.1,51. Jos. 
du.a. Dt.1,25u.a. 1 Reg.5,23. 2Reg.11,19 (7); וי" (רושיבו‎ Jes.54,3. 2Chr. 
20; יושיער‎ Jud. 10,14. Jer.11,12; ויותרר‎ Ex.16,20 u.a. (2); — ram) $ 1108; 
in, Don, 73— Jes.1,5. 13. Ex. 14,13. 9,28. Dt.17,16 ($ 930,5) u. a. (7, doch 
| 1095); תוציאי‎ Lev.26,10 u.a. (2); תורישו‎ Num.33,55; ותשיבו‎ Esr. 10,10; 
תופי‎ Jud.6,31 )6 930,4); תותירר‎ Ex.12,10u.a2.(3); — נלעיל‎ Job21,15; נוציא‎ 
m.20,10. — Mit gutturaler Färbung: 977% Jes.38,19. Ps.103,7; יוכיז‎ 1103; 
יושע ,יד‎ Ps.34,19 u.a. Job 22,29 (8); יהושיע‎ ($477,5) 1Sm.17,47. Ps. 116,6; 
fem.) un 301. 10,14; — (2. P.) תודיץע‎ Hab.8,2; תוסיע ;01108 תוכִיח‎ , ’m 
6,37. 2Chr.20,9u.a.(6); -- ya Ez.39,7. Ps.89,2; Wh Jud.6,15u.a. (6). 
15) Juss.: 3851 Job 6,9; 751% Dt.28,36; וי' ,יר' ,יסַףם‎ Gen.30,24. Ex. 8,25. 
1,11. 2Sm.24,3. 1Chr.21,3 (doch 8. 6 1095, 3); יותר‎ Ex.16,19; — (fem.) תוצא‎ 
11,24; — (2. P.) תוחל‎ 15m.10,8; "mim 1Reg.2,6 ($ 964,0); non, mohm-bx 
11,1) Ex.10,28. Dt.3,26; אלדתוסףּ‎ Pr.30,6 (325,4); — mit gutturaler Fär- 
g: 79%, ‘181103; 909 Pr.20,22 )61107,1,2(; — (fem.) sehn Job 3,4; — 
?.( תיכַח‎ $ 1108. — 16) Imperr.: הואֶל‎ 23m. 7,29. 2Reg.3,23; והולף‎ Num. 
11; ,הוצא‎ ’m Gen.19,12. Ex.3,10 u.a. (7); "mim Ex.33,5 u.a. (3); הושב‎ Gen. 
3; תותר‎ 28.79,11; — rwpin, 9— Ps.80,2. 94,1 ($ 414,2); 9 הוציא‎ (für 
- %1174. 956,4( Jes.43,8; הוצִיאה‎ Ps.142,8; ,הושיעה‎ m Ps.12,2. 86,16 
.)10(; — הוחילי‎ Ps. 42,6 u. 6. (8); תיציאי‎ Jos. 2,3; הוריךדי‎ Thr.2,18; — חואילו‎ 
6,28; הודיעו‎ Jes.12,4 u.a. (3); וחולידו‎ Jer.29,6'); הליכר‎ 2Reg.17,27; ,הוציאי‎ 


) Im Text ist hier 016 Higtil-Betonung durch den Accent. postpositiv. ($ 233) nicht geändert, vgl. 
1,13. Gen.2,13. Nur durfte dabei die Anfangssylbe nicht Meteg bekommen, wie in Ed. Theil. 


$ 1096 
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'm Gen.45,1. Jos.6,22 u. רְהוּרִידוּ ;)8( .א‎ Gen. 43,11; 
- 95 הודע‎ Edd. 7 
חקר ר' ;1108 פָ‎ Pr.25,17 ($296,«. 878,5( ; השע‎ 771 
אְרְיְָה‎ Jes.5,5, Pr.1,23; אל ,אֶחִילֶח‎ 14. 6 
2Reg.6,19; neo 2Sm.12,8; אוצִיאָה‎ Gen.19,8. Jud.19,23; - : 
14,12. — 18) Fi. 608860.: רַילאֶל‎ , 85) Ex. 2,21. 15m.17, 80.3 0 
18,8 6.; 51m Gen. 5,8 1. u. a. (43); aim, ee 
aohm1, ‘051 Num, 22,26. Gen.8,16 u.a. (29, doch s. 0 
Pr.21,22u,2. (6); um, 1 Num.21,32. Jos. 15, 14. a. (6); I; 
17,6. 2Chr.8,2 u. a. (4); num Esth. 5,2. 8,4; — ag” Gen. 7, 
8,3. 1Chr. 18,4 .. 497,9); — (fem.) mom, ותסי‎ 18m.19,8, 4 
s. $1095,3); mim Gen.24,13u.a.(3); — (2.P.) aim 2 
Lev.26,13 u.a. (4, 8 973,5); RER, --אד‎ Jud.6,8. Ez.28, 18 
($ 972,6) 100.10,19; — שב‎ Esr.10,2; — mit gutturaler Fürbung: 3 
nahm) $ 1108; הָיש' ,רישע‎ Ex.14,30. 15m.23,5 .א .גו‎ (11); — (fem. 
sah Jes.59, 16. 63,5. - 

19) Infinn. — estr.: לְהוְסִים‎ , ‘ons Ecel.3,14. 2083 
$ 1095, 3); Spin, לַח' ,רה‎ Jes.44,10. 48,17. Jer.23,22 A, 
46,20. 12,12 u. a. (14); להזריד‎ Gen. 37,25; ).א .ו 19, 104.1 לְהורִיש‎ 
2,8. Neh. 13,27; חותיר‎ Jer. 44,75 — abs. aim Jes. 50,4; 3 | 
($ 988,7); הוציא‎ Ez.11,7 und Tim Am.3, 11 s. $ 988,4; יט‎ , 
Jos.3,10. 17,13; וְחותר‎ Ex. 86,7 u.a. (3). -- Mit gutturaler Färb 
לָהי‎ Gen, 41,39. Ps. 106,8 u. a. (5); mans, חַלְחוּבַח‎ +4 zen ז‎ 
25m, 3,18. 10,19 u.a. 15m.25,31. Jes. 59, 1(16); — abs. ; main, יהי‎ 
Jer.11,12. — 20) Partiee.: המליד‎ Jes. 66,9; ,לט' ,מולִיךָ‎ 'arı Jo 
136,16. Jer.2,6u.a. (5); מועיל‎ Jer.16,19; ,מוציא‎ ‘03, von Ps. 6 
1Chr. 11,2u.a. (13); וּמ' ,מלריד‎ 1Sm.2,6. 23m. 22,48; 0 3,1 
2,7; --יבי ,מושיב‎ Ps.68,7. 113,9 )6888,0(: — sohn 108.90. 88 ($ 
,מודיעים‎ "03 Jes.47,13. 2 Chr.23,13; הַפולְדִים :1108 $ ולמוכיחים‎ Jer.16,8; 8 
Neh.13,18; ,מוצאים ,0% ,מוצִיאִים‎ ®— Neh. 6,19. 2Chr.9,28. J 
14,37; מושִיעִים‎ Ob. 21. Neh.9,27; — מוצְקֶת‎ $1103; — mis 
mit gutturaler Färbung: ,וּמ' ,מושיץ ;1108 6 .666 מוכיח‎ “an, =D > 
14,39. Jes.45,21. 63,8 u. a. (22). \ 

21) Passiv, Perf.: אוההודע‎ für /arı Lev.4,23. 28 401,0: 
pen ib.; ar, ‘m Gen.39,1. Num.10,17 u.a. (4); -- ATym ₪ 
Jes. Ka. כ‎ sam Jes. 18,7. Jer.11,19; pxm, יוצר‎ 110891 
45,15 ; --ד , תוקד‎ Lev.6,2ff, Jer.15, 14 u.a. (5); — (2. ae 
$1105,2,d; — na Ps.45,16;5 — Inf.:sorn Esre. 3,11. 2Ch 
Part,: 399 Dan. 9,21; ,רצק‎ © $ 1103; nyrmn Jes.19,5Q.; — = 
המוּצְאִים‎ Ez. 24,22. 47,8; — מוּצאות‎ Jer. 38,22; er 

Conj. IV, Beispp. mit verschlucktem " ($475,«), meist: vor 
die Abkirsung förderten ($ 1048, 3): da” für 9) ₪22 


0 


1) mubi Ley. 18,9. 11 ist nicht „Partic. pass.“ (Ewald Lehrb. 8 
wie Gen. 48,6. 
$ 1096 
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Pass.‏ — .(487,6 8 ריר Gen.8,10 (1. om für‏ ויחל ib. 58, &1166,d;‏ ןז 
wp ons für ‘po 1200. 9 s. $ 994,10. 1022,20.‏ 

‘Die von Wurzeln ”p entsprossenen sehr wenigen und mangelhaften 
ıterscheiden sich von den Yp dadurch, dass sie — 1) das Fiens Qal auf 
rung wie יינק‎ , PN, apa (für Per u. s. =, 6447( beschränkt haben; — 
nzen Hiqtil statt הר‎ in הר‎ vielmehr הי‎ in הי‎ oder ה‎ (vgl. 6 171,d), also 
]ו תי ,יר הו מו ,כ ,אי ,תי‎ zusanımengezogen haben, z.B. Perf.: RT 
Fi.: 30m, un. 5; Imp.: ;הילל‎ Part.: ,מיטיב‎ mp9. [Bei einiger 
. ist der Mischlaut bisweilen aufgelöst N. geblieben). — 3) Das Fi. 
Hi. zieht, wie bei Yp, unter Vocal-Verkürzung den Ton zurück, z.B. 
‘Von Fi. Qal kommt diess nur vereinzelt bei Endlauten, die zum & neigen, 
Zum Iınp. und Inf. Qal, wie zum ganzen Nigtal und Hogtal fehlen die Bei- 


Die Formen, welche 
den פיי‎ ausschliesslich zugehören, sind: — Conj. I, — 1) Fientt.: 
, ‘3 Gen.12,13. Jud.19,9. 13,20 u.a. (34); ור" ,יסב‎ (vgl. 6 1096, 3) 1Sm. 
d.19,6. 1 Reg.21,7. 2Reg.25,24; 75”, ‘4 Jud.16,20. Gen.28,16 u. a. (6); 
zur Ligatur 73 רֶיקֶץ‎ Gen.9, 24 ( (8348, f. 480); ןו" ,ריר , יישר‎ Num. 28,27. 
4 2Sm.17, u.a. (5); -- (fem.) ,יטב‎ ‘m, ות'‎ Ps.69,32. Esth.2,4. 9; ותישר‎ 
— [dass ואישמה‎ Jod. 12,3 Kt., welches als von ישם‎ hierher gehören 
ch von 59°) Gen. 24.50 =. 8460 ex. 1143,98), nur aus ואשימדז‎ |. OEM 
ben ist, .א‎ 8466, 4]; — 301 Gen.34,18; — non Ez.6,6 ($ 498,0; 
. gehört zu תינק — ;(שמם‎ Jen.66,11. — 2) Zum Infin. ist das כּיטוב‎ 
‘Lehrbb. ein falsches Beisp.; es beruht nur auf Jud.16,25, wo das Kt. 
las 64. 3303 hat. — Die Participp. יוְכָק‎ etc. konnten nicht abweichen; 
cionen ₪. schon $ 1006,3. — Conj. III, — 3) Perff.: sum, zum (vgl. 
06. 1) Gen. 12,16. Jos.24,20. 1Sm.25,31; וְהִילָל‎ Jer.47,2; [Norm an 
Ver.2,11 5. 4 1186,6[; — my Gen.21,7; — ,חיסבת‎ ma— Jer.1,12. Rt. 
ara Dt.5,25. 18,17; apa Thr.4,3; — 1aom Num.10,29 ff. (2). — 
tt.: ,ייסיב‎ 39% 1Sm.2,32. 20,13u.a. (7); — (fem.) תיטיב‎ 5% 
«2,7; — (2.P.) so'n, ’on Ps.49,19. Gen.4,7; — som Jer.2,33; 
Nah. 3,8, eine Mischung aus Won (Qal) an dona eras, und won - יְ‎ 
faciebaus, die beide gleichberechtigt schienen; — איסיב‎ Gen. 82, 13; 
]1.2,7; יליל‎ (nach $ 477,6) Jes.52,5; 0% Pr.4,25 (nach $ 458,a. 
1097,2); — וו תיטיבוּ‎ Jer.7,5. — 5) Juss. und Impp.: ייסב‎ 
47 Q. (Kt. ₪. $ 956,9); — ,,הִילָל‎ ’mı Zach.11,2. Ez. 21,17; von 111. gutt.: 
.5,9 8. ($ 1051,47. 1097,2); — חִיסיבְח‎ Ps.51,20. 125,4; — Won Jes. 
aa 168. 14,31 u.a. (8); הימִינִי‎ Ez.21,21; — היסיבו‎ , m, ‘om Jer.7,3. 
a. (5); ,הִילִיל‎ m 10.1,5. 11fl.u.a. (15). — 6) Intt. und Fi. oonsec.: 
Gen. 32,10; ;1,8.ו]ג ְאִילִילָה‎ yo) Gen.13,9; — ייחב‎ Ex.1,20; (fem.) 
Reg.9,30; ותינק‎ 1Sm. 1,23; - % Infinn. und Partt.: ,ול' , לחינזיב‎ m 
- 18,10. 32,41 u.a. (9); לְהִינִיק ;99.14,19 להמין‎ 1 Reg.3,21; — abe.: 
בי‎ Gen. 32,13. Jer.7,5u.a.(13). — Partt.: -בִי ,--בים ,מיסיב‎ 18m. 
ud.19,22. Pr.30,29 )%480(; — Bag 1Chr.12,2 ($1097,2); — ,ינקת‎ 
x.2,7. Gen.32,16. -- Conj. IV hat die einzige Abweichung: DW" für 


er, ausf. her. Sprach. 1. 29a א‎ 1097. 1098 
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1 2Chr. 32,30Q. ($475,a. 1096 ex.); — Conj. V die ei 
Denominativen בְִהִיְהדִים‎ machten sich zu Juden (von * 
(Perf,), omnn, mb, לי‎ (Inf.), wiermnen 1Chr. Sr, | 
2,62% u.a. al), =. $1055, 7. 1056, IV a 

2) Den Yo und טוקלי‎ rinsain; obwohl letztern vor 
sich bisweilen eine mimische Verstärkung ($ 500,15) - Fie 
Praeformativ vor Praeformativ tritt, was man sich bei dieser Ye 
so leichter erlaubte, weil sie Jod zum Stammlaut wie zur at. 
dass letzteres den Schein eines Stammlauts und so noch E er 
sich annehmen konnte, vgl. unser „gegessen“ für „gessen‘“ von, 
Beispp. sind: (Qal Yp) 977° Ps. 138,6; (Hi. v'p) am” Job 24,21; 
Jes. 16,7 (4); Sons Jer.48,31; 3595», תי‎ 14. Jes.65,14. ı 

1099 Die Verba Yo lassen in Conj; I— ]זו‎ nur wo dem ₪ 
besondre ,ה ,א‎ 2, oder wo 1 folgt, durchgängig ihr לאש" כ‎ 
sonst bloss in vereinzelten, fast immer poetischen Vollkla 
Ausserdem haben sie — 1) in den Formen mit Prasformativ , 
und Part, Ni., ganz. Hi, und Ho.) das כ‎ dem mittlern Stammlaut assimilirt 
so dass dieser verdoppelt, und mit ihm nur noch ein Paar der 8 ) 
geblieben ist, z.B. von 933 Fi. aet. 937, אִגרף , ריגם‎ (hier öfter ls sont 
נקם ,נגש‎ Fi stat.: ©”, van, 103%, ,רי'‎ Fi. pass.: 0p%; — Ni. Perf.: 
Part.: 933, arögen; — Hi. Perf.: dr, ondın, Fi.: ,--ישון ,תְגישו‎ | 
Imp.: 83°, mevan, ;הַגּישי‎ Ho.: הְנָשוּ‎ dm (hier durchweg mit — nach $: 

2) Wo das Fiens Qal den vollen Vocal O behält, stellen mp. 
volle Form קטל‎ wieder her, vgl. von נקם‎ rächen Fi.:opm, von 
Imp.: op>, 7772, zu 93” Inf.: map. — Wo dagegen das Fiens + 
dünneres A und E angenommen hat (letzteres nur bei dem zw. 
geben, wovon 7m", $347,2): da werfen Iımp. und Inf., dieser n ıtri 
($ 984,4), sammt dem Praeformativ ihr > ab ($260,5), z.B. en ia, m 
tange (— wegen 3); חן‎ , rum, m; Inff.: ,שת‎ m23; [doch hat mane 
hier > behalten]. re 

3) Die Personal-Flexion bleibt, wie die Beispp. zeigen, his 
Vocal-Veränderungen in den End- und Vorsylben ganz wie bei ander 
elassen, $ 922f. 1092,3. . 

4) Aehnlich den פ'כ‎ haben auch die durch starkes ק‎ dazu 
סלק‎ steigen, לקח‎ nehmen ihr ל‎ ($ 289), jenes rückwärts dem od, di 
vorwärts dem p assimilirt, daher Qal, Fi. aet.: pox, nps, np), ן‎ 
פ'כ‎ theilt daher לק‎ auch den Abfall des Vorderlauts im a 
.קחת‎ Nur das im Gebrauche beschränkte Ni. (mp2) hat > behal 

5) Wie in diesen Vhb. פ':‎ und ם"ל‎ da, wo der verdoppelte 8 
Chateph behielt, ©, ,ק ,ש‎ insbesondre vor Kehl- oder starkem € 
Verdoppelung auch aufgegeben haben (79071, 807, pam, ו‎ 
s. $ 300,7. 2. | 4 

1100 Zu unterscheiden sind dem Allen nach = 138 

A) Formen mit unverändertem כ‎ — 1) eines Kehllau 

som) Jer.23,31; — 9877, Am) (lem.), תנְאֶם‎ )2. P.), 
$ 1098— 1100 
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‚930,6); — par Job 24,12; -— 99, 3—, Mr, ru, Mala", 9, Barı9); 
.( ; — rum (Imp.) Ez.32,18; — Da” Jes. 5, 29f.; - ינחקו הינְחק‎ - 7 
4; -- ars; mn (Hi. Fi. fem.), alles Andre mit Suff. s. 6 1090, 4,24. B; 
Bei +ל‎ (2. P.), on, ‘4, ,ינחלו‎ Ins; ;לְכְחל‎ »pbrun, ,והנחלתי‎ ER--; 
, ,להנְחול הנחילו 0 2 .2( מנחיל‎ rar; yrm; הְִחַלַתי"‎ 6 1014); - 
5 (Imp. ); Hay); — 092° Pr. 9, 10u.ö. ; -- MW, WR, כ,וִיִעָעָרו‎ ausser 
‚ sämmtlich bloss Flexionen med. guttur., $ 1053 F. 1088. ; — ל‎ eines 
egen, wie: 19% @al Fi. Hab.2,5; אכרי‎ 111. Fi. mit Suff. Ex.15,2, Beides, 
₪ von PB, ri, nur Flexionen ותה ,לח‎ 1090, 4,9; -- 8( des Nach- 
oder Vollklangs wegen, wie: 039m Jes.58,3 (s. dagegen ת' , יגש‎ Dt. 
— amın Ps.68,3 (für Inf. absol., 8. ₪ 990 ex.); — Yhuzır Jer.3,5 (parallel 
gl. dagegen V. 12 und 28. 108, 9); — “zn, נִי‎ -- (2. P.), rwızm (fem.) 
2. 5. Pr.2,11 ($ 1043,4); 227 Dt.33,9. Ps.78,7. 105,45. Pr.5,2; 
28. 61,8 ($ 1048, 4, 8. dagegen Dt. 32,10. Ps.25,21u.a.); — Ax-ap 
4 (vgl. dagegen 26); — pp?" Jes.29,1 (vgl. dagegen 10,34); — לחנפיץ‎ 
0 (vgl. ib. und 2 Reg.22,9); — הנק‎ ($ 1014) Jud.20,31, an einem wenig 
hten Vb., daher das einzige Prosa-Beisp.; die übrigen sind, wie man 
etisch oder rednerisch und meist zugleich pausal ($ 498 ex.); fast durch- 
r haben Drucklaute, besonders die starken ₪, ,ק‎ von Zuglauten nur das 
rleiche 2, den Vollklang angeregt. 
Mit assimilirtem 3 und ungehemmter Verdoppelung: 
Conj. I, Fiens act., welches hier, zum Gegengewicht seiner Stamm- 
ang und vordern Sylben-Schärfung, öfter als sonst ($ 1005,5) 7 plenum 
יו‎ (8912,35) Ps.1,3u.a.(4); >am(2. P.) Ex.18,18; ,יפל‎ mb 41105; — 
Ex.21,35. 32,35 u.a. (8); ריגוף‎ 2Chr.14,11 Edd.; מגום‎ (2. P.) Ps.91,12. 
; Bla, nam) Ps. 89,24. Jos.24,5; — ,ינש‎ m Dt.15,2ff.; — von 3%: za" 
|, 4; — von ידוד :נדד‎ etc. 61190; — von FR: 107°, ת'‎ + 4 - m 
21 u.ö0.(3); רידר‎ ) 448 ex.) Num.21,2u.2. (3); m, רהזי‎ (fem.) Num. = 4. 
--וּר ,דר ; [ן‎ (2. P.) Dt.12,17u.a. Ecol.5,4(6mal); וידרל‎ 6; 
1; —  ץסמ תשם ישול | — ;61169 .4 נטח ,מזה‎ (fem.) ד"‎ 
יספ‎ Jo.4,18; תּפפְנֶה‎ Pr.5,3. Ct.4,11; -- ישור‎ Ps. 108,9; תשר‎ (2. P.) Lev. 
אשור‎ Jer.3,12; — ישוש‎ Hos.12,15 ($ 1008,5,0(; ויוי" ,ישש‎ 8% 
u.a. (3); ותפש‎ (fem.) 1Sm.4,2; ‘ger 6 1111,4; רְכְשש‎ Neh.10,32; — wen, 
.9,4. Ez.30,9; — --ול ,יפול‎ Pr. 17, 20. Jes.10, 34 u.a. (13); וי" ,רִיפ' , יפל‎ 
828. ₪2.18,11. Jon.1,7u.a.(69); ben, ות יש (מפל‎ (fem.) Job 81, 28 
.86,7 u.a. Jes.47,11. Ez.8,1u.a. (23); Shen, bon (2. P.) Ez.39,4f.u.a 
18 (5); ,אפל‎ /R) 1Chr.21,18. Ez.1,28u.0.(6); riomm ($ 972,6) Er.9,8. 
7; וי" ,יפל‎ Num.6,12. 20,6 u.a. (49); moon Ez.13,11. 30,25; bie 
0% — vonnmws.nr. 0, $1172; — a, ’nm, Pr.3,1. 13,6 (Edd.: ;(--ור‎ 
P.) Jes.26,3. Ps.64,2; "a Ps.119, 69; zu, roman Pr. 20,28. 23,26; — 
durchbohren ): ו"קב‎ 2 Reg. 12,10; קב‎ (2. P. ) Job 40, 26; — יקס ,יקים‎ Dt. 
os. 10,13; תּקם‎ (2. P.) Lev.19,18; — mp? Pr.30,17 ($ 1111,4); — von 
1172; — 38° Eccl.10,11 (vgl. 8); 78% Dt.23,20. Pr.23,32 (vgl. nr. 14, 


dire su כבב‎ verfluchen gehörige Formen, wie אב‎ etc., s. $ 1123. 
29a* $ 1100 
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= 8911,47(; — ,לחץ‎ 1 Ez.26,9. 2Reg.23,7. Jud. ea 
2Reg. 10,27. Jes.22,10 (Edd.: ,וחצר‎ $ 208 ex.); — | 
אוש ;1111,4 % רישי‎ Jer. 12,14 u. 8. )8(; — ד‎ dh EX 1 0. 
8 א .115 ו‎ 
ותמש‎ ₪ 69060, 5 A 

= 8( Conj. IL, Perff. und Partt.: aa) ‘2 Jer. 37,19. Jo.3,1 
g1177); 2 16.88,8 ; הַגְבְּאִים , הַנִּבְּאִים ,נְבּאִים‎ na 
— 2221 (eb speetatur, s. nachher) dJes.5,30; — 92 23m. 10,15; 3 
u.a. (3); וְנְנָפתם‎ Lev.26,17; na>, 290 Dt.28,7. 25. Ju 
Ps.77,3. Thr. 3,49; omas 2Sm. 14,14;  תורֶגְכ‎ Job 20,285, - 
3,5 u.a. (4); — 82, 1 Ex. 20,21. 24,2 u. a. (8); רְכבְסָה‎ 5 
Dt.21,5u:a. (5); DMG3 88. 11,901. (2); oma Ex. 19,22; -- rm 
Dt.19,5; nm) Dt.4,19. 80, 175 an Jer.40, 12. 43,5; am 
28m. 14,14; וְהנ' ,נַדְחים‎ Dt.22,1. Jes.16,3. 27,13; כְִדְחִי‎ 90 
Jer.30,17. Mi.4,6. Zeph.3, 19; nmman E2.34,4. 16; — am Jes.19, 
41,2 u.a. (4); — von כטה‎ >. $1073. 1170; -- von no Fee a; 
5,2; נש‎ Jes. 16,8. 33,23; — von נכה‎ 8. $1171; — 123 Thr.d, 87 4 ₪ 
28,63; --  יּתְכְסָכ‎ Pr.8,23; — 0) Jes.38,12. Job4,215. — 
Ex. 7,15 u. a.(8); וְנ' , בְצְבוּ‎ Ex. 15,8. 33,8; 289, ‘37 Gen. 1 
,כְצָבִים‎ ‘1 Gen. 18,2. 45, lu.a. (6); mas, mo Zach.! .ג‎ 
הנבות‎ 18m.4,20; — von ְּצָמת. — :1179 .= נצה‎ (Part. (1106,6( 7 
כצלנף‎ Jer. 7,10 ($492); — 1223 Num.1,17 u.a. )6(; - von .מקה‎ 1172; 
“map>) Jud.15,7. 15m. 14,24; 9099) Ez.25,12; — mp5) Jes.10,34 (s. ma 
von נְשֶקֶה — ;1178 $ .> נשא‎ Ps.78,21; — wie) Jes.19,13; -- zms 9 
mar>, ‘1 Nah. 1,6. Ez. 24,11 u.2.(8); omas Ez.22,21; 6 ‚1,2 
nn 8. 9,5. 29,12 u.a. (16, s. jedoch 5 906,0); runs, 2) Jer.32, 24. 38; 
sms Lev. 10,14 u. a, (6), s. noch $1162; 7m3, an Ex. 5, ו‎ | 
כָחְערּ‎ > 1105,1,₪ ; -- nem, רְכ'‎ Jer.4,26. Ez.16,89. ern nr ל‎ , 
Jos:4,18. Job17,11; — von נתש‎ '( mit Versetzung ($ 2% = 4 
198. 19,5 (vgl. .(18,14.צ70‎ — Infin. abs. in נְגּום כַגֶּם‎ 10d.20,30 m 

— Von den Perff. Ni. ist schon $ 1020, erinnert, 1ier ı 
gleichen Dag. f. wegen eine Verwechselung mit Perff. ai 
bleiben in den afformirten Formen, oder wo die ledige n 
ein — zuliess, nur durch Bedeutung und = ופיו‎ 

van dem 5,30 Perf. Ni., wie die rabbin. Tradition und noch E 

annimmt, während für das @i. unserer Wrtbb. weder das Re t 
Sinnverstärkung, noch die impersonale Stellung motivirt e 
Qi: 18m.23,7. Job 34,19; 733 Ni. Thr.4,8; — van Ni. 6 
nirgends Qi,; — "map? (ohne Praepos. ) Perf. Qi. 2 Reg. un 
Ni. 15m. 14 ete., 8. vorher (mit Praepos.); — Ep} ₪ 
10, 34 N also nicht 61.; vgl. noch 0. — 6) Da 








j‏ + בור 
en‏ 
| 8 דח ו Dagegen gehört 7} Jes.11,13. 56,8. Ps.‏ )1 


man noch in Gesen. Hdwrtb, findet, zu נדח‎ ; denn die ץ-אויי%‎ 
($263 ex.), noch wie אקְחָה ,ישאר‎ n. dgl. aufgeben ($300, 498%(, — 2) 8 


$1100 


Verba פ'נ‎ 458 


₪, Imp. und Inf. hat bis auf wenige Ausnahmefälle (s. nachher) von der | 
rken Flexion nicht abweichen können, da das כ‎ der Vorsylbe ,ל‎ das sich 
st dem ersten Stammlaut assimilirt (2° für 5E33), hier nur mit ihm zu- 
amenfallen, so aber ihn gleichfalls verdoppeln musste ($ 205,0(. Diese Formen 
d daher, wo sie unabhängig von פ'כ‎ etwas Besonderes hatten, schon gelegent- 
a angeführt, $ 1009, 2,d. 4. 5. .ץ,1089‎ 1033,38. 1053,4. 1071,2. 1074,5. In Ge- 
‚uch finden sich: Fiens, Int., Imp., Inf. von ;נקם ,נצל‎ Fi., Imp., Inf. von ,נבא‎ 
3; Fi., Imp. von ;נזר‎ Fi., Inf. von 9%, ;נתן ,נקח‎ Fiens von 9%, ,נכר ,נטש ,נחח‎ 
, 89, ;נתש ,נתק ,נקש ,נקר‎ Inf. von 3% (nr für Aıı2 Ps. 68, s. $ 988,1). — 
merkenswerth ist aber, was der Beobachtung [ausser bei 8%] bisher ent- 
ıgen ist, dass von manchem Stamme פנ‎ neben Perf. und Part. Ni. ein voll 
italtetes Fiens Ni. wie MAP gar nicht oder nicht allein vorkommt, sondern 
tt dessen in gleich reflexivem oder passivem Sinne eine dem stativen Fi. Qal 
iche Form wie 83%. So neben ©», שים ,--שו ,--שה‎ -- etc. (nr. 5) als Fiens 
יִפָכֶש‎ , nur B3N etc. (nr. 14); — neben וְכְסָחְמּם‎ Dt.28 Fi. ימח‎ erscindentur für 
m Pr.2,22, einem vollen Fi. Ni. gegenüber’). — Zu DB raslatı (von iS), 
172) Jes.37,26 ein Fi. nam rastabuntur für תִתְצִיכָה‎ ( Jer.4,7; — neben x, 
ית‎ (Jes.39,6. 49,22) auch רשא‎ als impersonelles Fi. Ni. Jes.8,4°); — neben 
etc. sich ergiessen (nr. 5) statt IHM, ‘IM etc. nur JAN, MN, 19mm 660. (nr. 14). 
eser abkürzende Ausfall eines Stammlauts nach dem Formlaut erklärt sich 
srähnlich wie bei 97°, אילִיל‎ der Zutritt eines Formlauts vor den Formlaut 
1098 ex.). Wie bei "'p anderweit, war bei פ"כ‎ im Perf. und Part. Ni. der Form- 
ut mit dem Starnmlaut Eins. So konnten %3}, N1®), m), 7 leicht das Ansehn 
nes Nigt. verlieren und einerseits wie bei 8%, כתך‎ (vgl. auch ,רצ‎ % 1108,1( ein 
eichbedeutend gewesenes Perf. Qal aus dem Gebrauch schwinden, während 
א‎ Fiens Qal, auch gleichbedeutend mit längerem Ni., in willkommener Kürze 
ch erhielt, anderseits wohl auch wie bei ,כשא ,נצה ,נסח‎ zu 19), rız), #19, als 
ıthielten sie nur Stammlaute, ein Fiens in Qal-Form versucht werden, zumal 
א‎ so auf ,צ ,ם‎ fixirte Verdoppelung sinngemäss kräftiger klang als herge- 
elltes 3. 


T) Conj. 111, Perff.: הביט‎ , ‘m Num.23,21. 21,9 u.a. (4); mo2m) 1Sm.?, 32; 
an, m Job6,19. Ex.33,8 u.a. (4); pruan Jes.22,11; — Tan, m Gen.3,11l. 
8m.9,8 u. a. (26); myan, ‘m 18m. 25,19. 2Sm.17,17u.a. (5); par, דה‎ -- 
229), ea Jud. 16,15. 14,16. 18m. 8,9 u. a. (10); man, /m ($ 974,8) Dt.26,3. 
'um. 23, Su.a. (13); הגִּידוּ‎ , m 28Sm.19,9. 17,17 u.a. (8); Emm Gen.45,13; — 
= Esth.9,1u.a.(7); הגנ‎ $ 1058, 3; "nsam $1111,7; arm, ודה‎ 6,14. 
eel.12,1 u.a. (3); omsarm Ex.12,22; -- mnam Mi.1,6; — ‘dam 81111,7; 
תה‎ 23m.17,29; omdın Am.5,25; — mm 2Sm.15,14; arm 4 7 
חחח‎ mrım Jer.23, 3. 27,10 u.ö. (3); nm Jer. 50,17; onmm 2Chr. 13,9; 
nm 8. &1169; — br Jes.48,21; — Tor Num.6,12; -— von rw», rw» 
$1170f.; — "prern Am.9,13; — man Dt. 33,9. var Jud.18,3u.2.(8); — 





') Diesem also, wie den übrigen bisherigen Beispp. zufolge, ist nicht ırıpı zu corrigiren. — ®) was 
זה‎ im Masc. auch vorkonmt, aber nur für rizsdunter. — 3( Neue Achrenlese ם‎ 674. 
8.1100 
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„ser Jer. 32,29 '); — men $1105,2,e; omnen; Mal.1,13; — ול‎ 
Esth.3,7. 9,24”). Dan. 11,12 u.a. (5); תִפִילָה‎ 96: er ₪2 . 
nsem Jer.15,8. E2.6,4u.a.(4); וְה' ,הפיל‎ Jud.2,19. 99,7.ז70‎ u.a. 
1000060 - „ran 1Reg.16,34; הְצָבְתּ‎ Gen. 21,29. חלו‎ 

- וְתְצַנְתי' , וח , (' הצינ‎ >. $1111,7; -- von ms. 61179: — הצי‎ 
23m. 20,6 0.8. (9), 6. noch > 1111,7; bg, ‘rm Ps.56, 14. 86,13 u. 
Ex.6,6u.a.(6), s. noch $ 1111,7; sen, Tr, ‘m ®Reg.18,34 
35,25 u.a. (11); order, ‘7 Jos.22,31. 2,13 u.a. (3); השלנ‎ ISm 
הקים‎ Job 19,6; חקיפ‎ Jes. 15,8; הקיפ‎ , ‘m Job 1,5. 2 Chr. 28,7. 
2Reg.11,8; — wer Lev. 22,16. 25m.17,13; — er Lev. 26 
Lev. 25,26. 49; השינ ו‎ Gen.47,9. Zach.1,6; 
- רְהְשִיק‎ ₪2.80,9; — am Jer.49,16; s. noch $1172. 1178; = 
22,20; הפיכ‎ 2Reg.22,9. — 8) Fientt. Hi.: יביט‎ Nam; 18,8% 
(2. P.) Ps.10,14u. a. (4); רָא' , אָבּיט‎ Jes. 66,9. 68,540. a. (5); יביר‎ Jes. , 9 
— 972% Ps.19,3u. a.(4); ,רבע‎ 1— Ps.145,7. 94,4. 0 an 6.1 
)41050,/(: — גיד‎ “m, 1 Job 17,5. 11,6. 06.80,10 u.a. (25); em 
2,10; an, /m (2. P.) 2Sm.13,4. Ex.19,3 u.a. (6); an Jos.2, 
Jes.57,12. 48,5u. a. (17); 373%, --דל ,9‘ ,7371 ,--דו‎ Dt.17,10f. 18: 
25,8. Gen.26,32. 42,29 u, a. (51); an 108.9, 14 u.a. )7( ; mas יי‎ 161 
108.18,10.8.)8(; — 29, 1 Job 90, 6. Dan.12,12u.a.(4); zum (fe 
5,7; a9, רי'‎ Ps.32,6. 107,18u.a. (8); — ריגֶררָ/‎ ,% en 
9,10; שר ,רִיי  יש‎ -- Jes.41,22. 2Chr.29,23. | 14,34. Ex.82,6; = 
‘m Mal.1,8. Am. 6,3 )980,0.0(; — אדִּיח'‎ ete. $ 1111,85 el 
von rn, נכה ,נטה‎ s. ;.1169א‎ — mr Num.6,3.5; — יא‎ . 
mon (Edd.: sus, $171,2) Mi.2,11; news, om, 71— ib. 6 ($ 980,0); 
21,17u.a. (4); sam (2. P.) Dt.16,19; אּכּיר‎ 4 Job4,16;. ai 
8. noch 61111,8; — pres Ps.16,4; יִסִיכהּ‎ Ez.20,28; — een. 
2Reg.4,4; 190) 1Reg.5,31; — ,"ל‎ em Ex.21,27. Pr.19,15; ל‎ 
26,19. Pr.1,14; ax Jer.3,12u.a. (3); ,יפיל‎ 7 2Reg.3,25. Jo 
יִפִילְּן‎ ($ 930, a) Job 29,24; תִפִיל‎ , 75— E2.48,29. 47,22 u.a. (4); — שיב‎ 
ואיבי‎ 6 1111,85 aaa) 2Sm. 18,17. 2Reg.17,10; — הק‎ 
18₪.5,98.8.)8(; — 587 Am.3,12u.a. )7(; תִצִיל‎ (fem.) ‚Pr.10,2. 
(2. P.) Pr.19,19 u. a. (3); ar Zach. 11,6; aan Jes. 47, 14 u. ₪. (7) 
%1111,8; — ,קיפ‎ nopm Ps.17,9. 2 Reg. 6,14; "ppm Lev.19,27; - 
26,5; משיג‎ (fem.) Lev.5,11u.a. (11); wien (2. P.) 18.80.02 °% - 
בר , רשיכר‎ -- Jes.35,10. Jer.39,5. 59,8.3. )7( ; rain) 168.91,11 ( 
ייק‎ Jes.44,15; — ae Ps,89,23 ישיא ;)3( .א .ג‎ 1 n 2 
von mes >. $1172. — ren (2. P.) Dt.23,20f. (8); — Tr. 
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\) Die unnötbig angenommenen Wurzeln 303, (י - .1147 $ .₪ נסת ,נסק‎ 8 
nr. 1673. — 3( in den Wrtbb. (ausser Winer) von 3% (3%7) abgeleitet, . 
Spross der Wzz. ,וצב‎ 3%* ist im ganzen Semit. keine Spur. Ein נצב‎ zeigt sie 
(wo es ganz Anderes bedeutet und einer andern Wortfamilie zugehört) ebenso » 
(wovon 2723, Ze, 222) ist sowohl dem Sinne (vgl. Gen. 43,9. 2 
(גלחז גלב ,ארג ארב ,לעג לעב‎ unser כצכ‎ offenbar näher verwandt als mit ,רצ‎ 9% 

90 


ו 
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,17. — 9) Juss., Imp., Int. Hi.: van (2. P.) 18m.16,7; ביט א'‎ Gen. 19,17 
956,9); van, ‘1 Ps.80,15. 84,10 u.a. (6); י'‎ van, 1’ Ps.142,5. Thr.5,1 ($ 956,9) 
varı, ‘m Thr. 2 68. 1,11u.a.(4); war, N Jes.42,18. 51,6u.a. (6); ואַצִּימְָה‎ 
.ו‎ 119, 158. u.a. (3); — wa Ps. 78,2. Pr. 1,23; — am, an % 1111, 9 
07,9,6; 37, ,--דד‎ 3m, --דד‎ 2Sm.18,21. 1,4. Jos.7,19. Jee. 58, lu... (13); 
marı Gen. 29,15 u.a. (13); הַגִידי‎ Gen.24,23 u. a. (2); 77371, m, הגד‎ ) 24,49. 
r. 9, 10. Ps.9,12 u.a. (13); Ta, וְא'‎ Ps.40,6. Jer.83,3 u.a. (6); ל רְכְגִּידָה‎ Reg. 
9 — יְהגָּר'‎ > 1111,10; - © Job 40, 19; --יִשָה ,הגשה‎ Gen. 27,25. 1Sm.30,7 
2.(5); on, רֶה'‎ Jes. 41,22. 45,21u.2.(5); — הזח - ;10 1 6 הַדּיח'‎ Num. 

noch 61170; - sum Ez.21,2.7; — run Ez.‏ .א ;(5) .4 .0 158.31,5 mon‏ א 
Num.28,7; — ben (2.P.)‏ הסך — noch 6 1170; — en 8 1107,2,c;‏ .» ;11 
1Sm.14,42; Mae Jon.1,7; — 32°1 Pr.15,25;‏ הפיל ;1111,10 א הפילי ;6,10 th.‏ 
18m. 7,3; en‏ ויל — run Gen.33,15;‏ ;5,15.תג וְהאִיגי — wer Jer.31,21;‏ 
Ps.82,4. Jer.‏ תַשִילו ;120,2 .22,21 Ps.‏ הַצִילֶה ;11 Pr.24,‏ הצל ‚P.) Ps.119,43;‏ 
.4 ישב - 8 .6 נשא מטצ — P82.7,6;‏ 389 -- ;1111,10) והקיפ" — ;12‚ 
1Sm.‏ ויב Job 6,9. — 10) Fi. consec. Hi.:‏ ימר — ;61111,10 התיקי - ;7,18 
n.a.(4); Dam (fem.) Gen. 19,26. Ps.92,12; Dam (2. P.) Jes. 22,8; — Jan‏ 42‚ 
Jud.14,2. 17 u.a. (44); a9,‏ --דד ,39 — ;)')1 s.64,5 (für san, 6 500,5 und not.‏ 
(fem.) Rt.2,19. 3,16u.a. (10); ma) Neh.2,18u.a. (4, nur Jer.42,21 Edd.:‏ —' 
Jes.6,7. Jer.1,9; 931 (lem.) Ex.4,25; —‏ (1050,1 $( 9371 — ;%1107,6 תגדד ;(וע 
Gen.48, 10. 27,25 u.0.(6); Cam‏ -- שד , רגש — ‘m (2.P.) Ps.75,9. Ez.35,6;‏ ,= 
Reg. 17,21 Kt.@. 2Chr. 21,11; — von‏ 2 ויצח ,8791 — em.) 1Sm.28,25u.0.(2);‏ 
Neh. 6,12;‏ )972,6 8( רְאַכִירח ;)4( S1169f.; — 13°) Gen.42,8u.a.‏ .א נכח ,נסח ,₪ 
Ps.78,26 (8 973,5). 52 u.a. (4); — bar Gen.‏ רי' ,90% — ;)5( Gen.35,1& u.a.‏ ”38 - 
Dt.32,8 (8 973,5). Gen.‏ --בד , ריצב , יצב — (fem.) Dan.8,10;‏ ותפל ‚2lu.a.(3);‏ 
Gen.31,9 u.a. (6);‏ ויצל — u.a.(7); — 38” Gen.30,38. Jud.8,27;‏ 33,20 .1,2% 
$348,c) Thr.3,5; —‏ ,--ף eu, 7 108.24,10. Jud.6,9. 18m.10,18; ap (für‏ 
mm) 2Sm.22,33. Hab.3,6. — 11) Infinn.‏ — ; 15,11.ת16) וישב — Gen.31,25;‏ ויל 
'mn, ’nb, no Hab. 2,15. 1,13. Jon.2,5. Ex.3,6; — ar, 9,‏ ,חִבִּיטס li.estr.:‏ 
Esth.2, 12. (2); — mn‏ וּבְחִגִּיע — ;)27( mm Gen.32,6u.a. Exth.4,8. 18m.3,15‏ 
un, ur Num.6,2.6; — von nos, ro 8. &1170f.; — en‏ — ;6%,5. 
Jer.44,19. 961‏ )$1013,5( ילפ — ;1111,11 6 להכירי ;]28,2 b) Pr.24,23.‏ 13 
1Chr.18,3.‏ לי , לְחָשִיב — ;61111,11 וּבתפילי Sword, ‘ar Ps.106,26f.u.a.(7);‏ - 
mb, ‘53 Gen.37, 22. Dt. 25,11u.a.‏ , הציל — ;61179 .4 נצה תסץ — 8Sm.13,21;‏ 
Jud.14,12. Jer.‏ --יד ,הגד ete.; — absol.:‏ 8.18 )987,7 6) האיל ;)13( er.42,11‏ 
— ;(6.)5 .ג .44,170 Jer.7,18.‏ --יף ran Dt.13,16u.a.(8); — 38m,‏ — 0 6 
'm 2Reg.18,30ff. 1Sm.30,8u.2.(5); — Sp, B—‏ , תח' , הצל — MM Dt.28,56;‏ 
406 התר — Jer.4,10;‏ השא - ;80,8 em 1Sım.‏ — ;)171,5( 11 .08.6,3 
41 רעי ,ומ' ,מַגִיד — Ps.104,32;‏ תפיט Partt. Hi.:‏ )12 — 9882 
Jud. 14,19; 139 Esth.2,20; — u, ‘08 Eccl.8,14‏ לְמַגִּידִי ;)18( Sm.1,5u.a.‏ 
Jes. 5, 8; 90 )6 1050, /) 2Chr.3,11; — W390” Mal.2,12; mean,‏ 903 ;)8( .8« 
ff;‏ "> ככה ,נטה Mal. 1,7. 3,3u.3.(4); — von m,‏ 1 1 --ישי ,--יי 

* משים‎ Mi. 2,11; — 720 Ps. 142,5; .8,18.ז₪8 -- ירים‎ Neh.13,24; — eu Ecel. 
5. Neue Aehreulcse nr. 790. 
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10,9; — en, “on Jer.38,26. Dan. 9, 20 u. a, (8); --יִלִים‎ D: 
15,12; — 220 Jud.6,37; — מְצִיל‎ , “an Jud.18,28. 8,34 u. 
1’Reg: 7,24. 2Chr. 4,3 ($ 167); — מַשִיג‎ 13m. 14,26; למ את‎ 1 
21,12; — משיקות‎ Ez.3,13; — מַתִּיר‎ Ps.146,7. — 13) Pas 
Jos.9,24 u.a. Dt.17,4(9); 7391 Gen. 22,20 u.a. (24); ar (898 
2%,11; — aan Mi1,4; — Bin $ 110,0; סִפָש‎ 1: mn 
mn JenlB;14; -- 791 Ex. 25,29, 37,16; — רְהְשָב‎ Nah.2,8; ב‎ 
9,6; — 39% Ex.10,24; — Syn Am.4,11. Zach.3,2; — sarım Ez.22, 
scheinbares Fi. Ho. s. oben nr. 4 ex. | >> 
C) Formen mit assimilirtem ,כ‎ aber (durch (ח‎ gehem ıter \ 
lung zeigen nur die Stämme om, כחת‎ 6 390,8. 395,2), -2 ₪ 1 
scendit Jer.21,13; תחת‎ (fem.) Pr.17,10, s. $497,3. 8.410, ₪ 3 
Perf.: rm Ps.38,3; — von amalssi rüsten oder siehe reuen da 
2Sm. 13,39. Jon. 3,9 u.a. (7); nam, Ina Gen. 6,7. Jer.18,8 
Ez.14,22; om, ‘1 Jer.8,6. Jon.4, 2 u.a. (4). In den Perf, 2 
(vgl. nr. 5) nur durch Bedeutung und Construction von 8 
(Ps.18,35. Jes.51,3. Jer.31,13. Ez.14,23) zu unterschei \ 
allen Formen, wo כ‎ auf 3 gefolgt wäre, auch n die Assimilation um 
doppelung zugelassen; ausserdem ist die letztere ד‎ 
die erstere ganz unterlassen (vgl. nr, 1), wie Imp. Hi. א'‎ male 
$348,. 378,1); Perf. Ho. (noch ganz hebr.) הנחת‎ Dan. 5,20 ( 
6,5); den Puncten nach auch Fi. Qal nmını Ps.38,3 (wo aber, 
vorhergeht, wohl ram zu punctiren ist, — Dass nm 2 reg.6,9 
נחת‎ als Part. Ni. mit hintergerückter Verdoppelung abzulei 
Neue Aehrenlese nr. 639 nachgewiesen worden. 
E) Formen mit assimilirtem und abgefallenem 
fähigem :כ‎ — 14) Statives Qal: רבה‎ strahlt Job 18,5 [me 
nieht, vor]; — רג‎ , ‘1 Lev. 21,21. Jud.9,52 u.a. (24); הגש‎ (fem.) € 
(2. P.) Jes. 65,5; 383°, 1 Jes.41,1. Jer.42,1u.a. (14); zuamı ) 92% 
Imp.: כָּש‎ 2Sm.1, 15; ns Gen. 27,21. u.a. (3); 93 Bel 
Jer.46,3u.n.(3); 703 Jos. 3,9. 15m.14,38. 2Chr.29,31 ($ 348, . 
497 ,1 .גו‎ ₪. nachher) ; Inf.: ותגוא 0‘ , בת‎ .8,19. Ex. 34,30; s. noch 
— ת' ,רזל‎ Num. 24,7. Dt.32,2; or 04.4,160.8. )5( 3: = wi : 
.זה‎ 4; — 589 )8 911 ,46( Dt.28,40; Imp.: של‎ Ex.3,5. Jos.5,15; — 
Gen.41,40. 50,1u.a.(9); pen (fem.) Rt.1,9ff. u.a. (3); 
20,41; אִפָקַה- ;1111,8 % אֶשק' ;1105,02 % ישקון‎ 9 „20; 
Gen.27,26; Inf.: לָנְשֶק-‎ 2S3m.20,9 [das auch möglich ₪ 
Beisp.]; — mn, ’m (vgl. nr. 6) 2Chr.12,7. 34,25. a. (6); כו‎ 
Die zwischen A und O schwankend gebliebenen Formen ) 
$ 1108) sind, wie man sicht, simmtlich von Stämmen, die I = n 
Activ und Stativ schwanken Bedeutung auch im Laute tl 1 a4 1 
neigen, da sie Gaumlaute (ק ,כ ,כ)‎ mit ₪, צ‎ paaren ($ 348. 210 N. 
rales Sal: חח‎ Ex.21,28. 32 [mehr kommt nicht vor]; — ו רג‎ | 
!) Von dem nur scheinbar hierher gehörigen or s. $IMT. 
$ 1100 
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3m.5,8. 1Reg.19,7 u.a. (25); 9an, רת'‎ (fem.) Ex.19,18. Esth.5,2 u.a. (7); 393% 
uam.4,15. Thr.4,14; san Gen.3,3u.a.(4); Imp.: 93, 931 Ps. 144,5. Job 1,11. 
‚5; Inf.: ny3>, ’3> ($ 1109, 3) Ez.17,10. 2Sm.14,10; daneben noch (emphatischer) 
22, ,ל‎ 91 Gen.20,6. Ex.19,12. Jos.9,19. Job 6,7 (vgl. noch Lev.15,23. 
t.2,9, 81048,7(; — יח‎ 2Sm.14,14; Inf.: r'7> Dt.20,18 [das auch mögliche 
up kommt nicht vor]; — 98%, 1 Dan.11,45. Gen. 2,8u.0.(4); משע‎ (2. P.) Dt. 
3, An. 6.)8(; wen Jer.31,5. Jes.17,10 (Edd.: on, $ 263ex.); 8. noch + 
np.: ונעי‎ 2 Reg. 19(Jes.37),29. Jer.29,5. 28 [ohne כ‎ kein Beisp.]; Inf.: לטעת‎ 
1109, 3) Eeel. 3,2; daneben noch (älter) yo), 91— 108.51,16. (4); 
- יס‎ Pr.15,25; s. noch 61111; — 98%, רי'‎ Jes. 33,20. 37,37 u.a..(12); 390%, ו"‎ 
1099,5( Ex.40,36f. 16,1 u.a. (64); תסעו‎ Jos.3,3; won, 90-—- Esr.8,31 ($ 972,6). 
t.1,19. 2,1; Int.: 903 Gen.33,12; Imp.: 99, ‘03 Dt.2,24. 1,7u.a. (4); Inf.: 
,בכ‎ ‘3% Num.4,5. 1, 5lu.a. (4, ohne 3 kein Beisp. (; — ne" Gen.2,7; Imp.: 
m Ex. 37,9; Inf.: לַפַחת‎ )6 1109,8( Ez.22,20. — 16) Zwiefach schwaches 
al: ישא‎ etc., Imp.: טא‎ ete., Inf.: לָשאת ,שאת‎ etc. 8. 6 1178; — יתן‎ 
את‎ 610., Imp.: תיה ,חן‎ etc., Inf.: nm etc. =. $ 1162. 

E) Formen mit hergestelltem :כ‎ — 17) Impp. Qal: An, nr. 4) 373; Pe. 
),12; — (men) נטח‎ $ 1170; — (sen, עי‎ --( 1900 nr. 15 (das einzige Beisp. neben 
. A); — (ten) vo: Pr.17,14; — (der) נפלף‎ 'n 1108.10,8.: 7 
zm) נצר‎ Ps.34,14. Pr.3,21u.ö. (4); 83 ($ 334. 500,12) Ps.141,3; =. noch 
1042,3. 1043, 6'); — (am) n2p2 Gen.30, 28 ($ 1005,6); — (מלס)‎ Dpy Num.31,2; 

- (rm) נחץ‎ 28.58,7; — (en) 8, 710) neben שא‎ 8. 61178. — 18) Infinn. 
str.: 11275 Jes.56,10; — (5429) 55: 2 8. 34,4; — (93°) 9393 ete. nr. 15; — (יגם)‎ 
125 Ex. 12,23; — (nm) nd nr. 15; — (an) Sind Num.6,2. Dt.23,23; — (mar) 
ms etc. 61170; — (ישע)‎ yozı ete. nr. 15; — (909) 30721 Jes.30,1; — (90) 
ל‎ 646. nr. 15; — (SM) yo, ‘3 Job 4,13. 28m. 3,34 u.a. (8); >635 Num.14,3 
a. (14), vgl. mit Suff. 1Sm.29,3 ete. $1043,7; — (יצר)‎ 1225 Pr. 0 8; — (ar) 
בבק‎ Lev.24,16; — (DPN) opı2, 5 Ez.24,8. 25,12; — בָּנְקור (לקרף)‎ 9% 
- (#97) נְשא‎ neben שְאֶת‎ 8. 61178; — (pen) (ימן) — ;15 .זה לנְשֶק-‎ Ir) neben תת‎ 
.$ 1162; — (rm, ,ולנְחוץ (אתוש‎ Bin Jer. 1,10 u. 6. )8(, 5. 6 1080,8'(. — 
9) Inff. absol., die das כ‎ unabhüngig von der Lautfolge Nachdrucks halber 
sthalten oder herstellen (vgl. nr. 3. ₪ 985, 3. 985, a): pi), 71 Jer.23,14. Hos. 
‚2; - sa: Ex.18,18; — 235 Jes.19,22; — פפול — ;19,9.ת30) וְנָסוע‎ 5 
- Tier Jud.7,19; — נצור‎ Nah.2,2; — ri: Jer.49,12; — נָקֶם‎ Ex.21,20; — 
,בשו‎ #0: Num.4,2. 22. Jer.10,5. Hos.1,6; — ישא‎ Jer.23,39; — 73, N, 19, 
ו‎ Num.21,2. Dt.15,10. Jes.37,19. Ecel.8,9u.a.(13); — כֶתוט‎ Jer.12,17. — 
ie Partiec. Qal, die als כ‎ nicht abweichen, noch sich spalten können, s. in 
ren Flexionen und anderweit bedingten Abweichungen $ 995,11. IV. 1006,3. 

(51. 1059,:. 1055, 3. 1065,@. 1072,38. 1073. 1075,3. 1080,8. 

1101 Z) Formen mit verändertemb: 

1) Von סלק‎ findet sich im Hebr. nur das simeonit. Beisp. אֶסק‎ für אֶסְלק‎ Ps. 


+ ן- 


39,3 ($ 36. 912,12). Das Aramüische aber, einschliesslich des Talmudischen, 


!( Die Formen ציר‎ (Imp.) Jes. 8 und קב‎ (Inf.) Nam. 95, welche in den Cedsen auch hierher ge- 
gen werden, hätten ihr כ‎ ganz regelmässig abgeworfen ; sie gehören vielmehr zu .קבב ,צרר‎ 
Böttcher, ansi. .זי!טת‎ Sprachl. 11. 29 l) $ 1100. 1101 
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Samaritanischen, Zabischen, braucht den Verbalstamm מ‎ 
sehr häufig. Beispp. mit verändertem ל‎ sind Fi.: po", = | 
2,1. 5,23 Tg.; רֶיסקוּך‎ , ‘om Jos.4, 16. Num.14,42 Tg.; ק / א‎ 
Num. 27,12. 21,17. Gen.44,17. 45,9 Tg.; Inf.: pe, ob, מ'‎ 2% | 
.84,94.אנך‎ 18 .9,90. 23m.5,22 Tg.; Agtel Der קל‎ Da 
2Sm.2,3. Ex.32,1Tg.; Fi.: prem Jer. 38,10 Tg.; Part.: pe, pet 
Jes.8,7 Tg.; Pass:: party Dan.6,24. Und dass elle ing rmen, ‚tı 
schenden לְהַנְסָקָה‎ (Inf. Agtel Dan.6, 24, vgl. dagegen Jos, | 
nicht einem sonst unerhörten Stamme po), sondern dem ativer 
סלק‎ , richtig angehören, zeigen deutlich z. B. 28m.15,507 a | 
m>y), Dt.10, 1.8 8-5 ,וּסְלִיקית .. ( סק‎ Dan.6,24 zu Esr.4, 2, wi 
zu Esr.2 2,1. e. 
2) Von לקח‎ , dem vielgebrauchten Gegensatz zu A no 3 
(Job 1,21), finden sich ausser den bloss gutturalen Perfl. und P ל‎ 
und pass. ($ 906, c. 1052, B,«.ß.e), wo 5 ohne Assimilation un. 
musste, mit assimilirtem und abgeworfenem ל‎ (wobei 9 auch ie V : 
aufgegeben, $ 109,5): — Qal, Fi. act.: ,ו לקה‎ 7 ie . 
2,15 ff. u.a. (227); mpn, ‘m, רֶתז'‎ (fem.) Ez.16,32. 19, 5. Jer.9 En | 
'my (2.P.) Gen.T,2u.a, 2Sm. 12, 10 (25); npn, /m Zopb- 
nos, ‘87, וְא'‎ Gen.14,23. 40,11u.a. Hos.13,11 (20); נְאֶקְחָה‎ Z >< 4 
,יקחוּ‎ m, "2 Gen. 14,24. 12. Ex. 12,3 u.a. (66) ; מקחו‎ Gen. 34, 8 | 
Gen.34,16. 26.8,8 u.a. (1); ‚Int.: FIIpS, רָא'‎ 6, 12. Ge lie 
18m.4,3. Neh.5,2f.u.a.(5); — Imp.: np, np? Gen. 6,21. 27,9u 
Gen. 15,9; rip, ‘Pr Jer.46,11. Jes.47,2u. a. (4); הק ,קחד‎ 85 +17 u.a 
neben selten und nur in ausserordentlichem Falle voll ,לקח‎ %- np: 
Pr.20,16 (im Anfang der Rede, und hier emphatisch, de) ki 
Worte); 1Reg.17,11 (vgl. 10). Ez.37,16 (bei emphatischer W 
Inf.: קחת‎ , 'p>, רְלֶק'‎ , ‘pn Jer.5,3. 25,28. 33,26. Mal.2,13u.a.(34); עתר‎ 
orp $1111,5; aber Inf. abs.: (vgl. > 1100,19) voll mp5, וח‎ -- Di er 
u.a. (4); — Fi. passiv: np), בח‎ ne; a Gen.18,4. 12,15. יל‎ 2 | 
8. $906,c. — Daneben Nigt., fast nur in der Laien-Prosa, Fa לקו‎ 
1Sm.4, 11. 17. 22. Ez.33,6; — Fi.: רַסְלָקח‎ , ‘58 Esth.2,8. 16. 8 
0 1 .מז‎ 4,190. 21,7 ($ 1044). 
























‚€ 
IE 0: 





ne: , 


b) Verba ,פ'י ,פ'ו ,פ'"א‎ TB zusammen undiin gele 3° 
Nebenformen. 


1102 Weil die Vbb. xp, Yo, ,פ'י‎ Yo den Sitz ihrer 8 
vorn haben, so geht auch bei ihnen (vgl. $ 1082f.) leicht eine E 
Stammform in die andre über, indem 


!) Diese Beispp. sind ein Beweis mehr dafür, dass im Semit. die Imperativ-Ge 
ausgeht, nicht umgekehrt, wie noch Olshausen meint, das Fiens vom 7 der 
Denn wie hätte sich po aus p5o hilden können, wenn nicht zuvor aus 1 
dessen Abkürzung erst ein סק‎ hervorrief. — *) Von np (Wa. (קות‎ Ra.lt 

$ 1101. 1102 
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4) herrschend oder nach bleibender Analogie — 1) einige Vbb. Yp mit Zahn- 
ach ר‎ (8415) theils fast durchweg, wie ,רצק ,רצע‎ MX, theils hin und wieder, 
ישר ,רצר ,וסר ,וסז‎ (auch TEN, vgl. ar. 7), ibr ר‎ gleich dem כ‎ der Sp assimiliren, 
ich daher auch sonst nach den y'p richten, z.B. von וצת‎ Qal Fi.: nz, Ni.: 
, Hi.: ;ריאיתו , האית‎ von וצק‎ Qal Fi. stat.: ו"צק‎ , act.: ,ריצק , יאק‎ Imp.: יצק‎ 
וצו‎ Ni.: 12%, Qal Fi.: Ar, mit Sufl.: ישרהל‎ , ra; — 2) die Stämme ,נצב‎ 
ach der Vorsylbe הת‎ ($ 272. 282,1) ihr כ‎ zu * erweichen, daher in Conj. V die 
on der Yp annehmen, z.B. Ni.: יְשְבָה‎ , 22%, Hi.: 2221 etc., Mitg.: התיצבר‎ 
1; — 3) drei Stämme ‘e mit Gaumlaut nach כ‎ in den praeformirten Formen 
Jo. theils ausschliesslich, wie 122, ,כקע‎ theils nebenher, wie ,כקש‎ das כ‎ vocalisch 
sen (nankach: naukach, nökach, 6 272. 282,3), und סא‎ eine Flexion Yp er- 
,תי‎ die das einmal angenommene ר‎ selbst: wieder zum Consonanten erhärtet, 
neben Adj.: r15; Vb., Ni.: 3%, Hi.: main, הוכַח ,יוכִיח‎ (6 1050,6( , Hitg.: 
5, Ni. Int.: ;רְכַנכְחָה‎ neben Perf.: rıyp:, Fi.: spn, Hi. Imp.: ְחוקע‎ . 
B) In zerstreuten Fällen streifen auch sonst — 4) Formen x pin פ"י‎ oder ,םר‎ 
— 5) umgekehrt “p oder Yp in XD; — 6) YD (ausser den Fällen des regel- 
gen Gebrauchs, 6 1091) in Yp, seltner — 7) umgekehrt Yp in ,פ"ר‎ und — 8) פ'כ‎ 
er dem Falle nr. 2) in “p über. - 
‚03 DBeispp. sind zu 
4,1: von וצע‎ (sernere) neben dem Subst. gewordenen Part. pass.: 92" 
2. 6 5ff. Kt. 1Chr.5,1u.a.) Hi. Fi.: יציע‎ 108.58,5; Int.: wa Ps.139,8; 
: רשע‎ 14,11. Esth. 4,3; — von וצק‎ (/undere) — a) für giessen neben 
Bert. und Part. pass.: יצוק , יצק‎ etc. (Lev.8,15. Ps.41,9u.2.) Qal Fi.: px", 
um.5,15. Gen.28,18u.a. (11); ראק‎ (fem.) 2S3m.13,9; pw, --קך‎ 
(wie von ?, $ 1100,17): ויצקו ,ירצק‎ Ez.24,3; Inf.: npxb ($ 1109,8( Ex. 
₪; Hi. Part. noch: מוצקת‎ 2Reg.4,5Q. (Kt. passender: מיצקת‎ als Qi.); Ho. 
noch: היצק‎ Ps.45,3; Fi.: ירצק‎ Lev.21,10. Job 22,16; Part.: מְצק‎ 1Reg. 
; מיצק‎ 1Reg.7,23. 33. Job 37,18. 2Chr.4,2; — 5) für schülten nur Qal Fi.: 
'2Reg.4,40, dem Aleteg zufolge von PX"; Imp. demgemüss ($ 1096,4, aber 
saumlauts wegen mit —, 6 848,6(: px ib. V.41l; — ce) für sich ergiessen 
1,43) Qal Fi.: ריצק‎ 1 Reg.22,35; Inf.: npx2 Job 38,38"); — von MN (ent- 
'en) Qal Fi. stat.: rem“ (fem.) 104. 9,17 '( ; urzm Jer.49,2; m (mit Dag. f. 
ale, yon Je=.33,12. Jer.51,58; daneben, ähnlich wie bei כתך‎ ($ 1100, 5), 
rerf.:  התצְנ‎ , ‘1 2 Reg.22,13. 17. Jer.9,11. 46, 19; arızı Jer.2,15Q. ($ 928) 
Neh.l, 8 2, 17; Mi. Perf.: הצית‎ Jer. 11,16; ram) Am. 1,14. Jer17,27u.ö. 
974,9); רֶה' ,הציתי‎ 2Sm.13,31. Jer.51,30. 32,29; Fi.: nam $1107,c; 
2Jos.8,19 u.a. (3); ;0.8ג תציתר‎ Imp.: רְהַאִיתוּ'‎ 2Sn.14,30Q., aber im Kt. 
ותוצית‎ (I. Am) ’); Part.: מָשִית‎ Ez.21,3; wie unrichtig diess Alles die 
.כ‎ unter רצ‎ haben, .א‎ schon $ 1095,6. — Vereinzelter sind die Beispp. — 
יסז‎ neben Qal Perf.: 0% etc., Part. act.: ,סד‎ Inf.: וליסוד‎ (Jes. 51,16), Ni.: 


| Die ausserdem in den Wrtbb. zu PX gezogenen Formen מק , ווק‎ für Jeststellen gehören 
hr zum Stamme ציק‎ (wovon .(מציק‎ — ?) S. Neue Achrenlese nr. 683. — ?( das hauptsächlichste 
eher»te Merkmal 065 Stammes ,וצ‎ wogegen die Merkmale für צבתת‎ oder צית‎ täuschend sind, 
00, not.1; 8.307, nut.2. Dass in jenem Kt. das 1 nach N als ר‎ verschrieben ist, trägt nichts aus. 
29 b* & 1102. 1108 


A 
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on, o3m ete., 61.: 7er"), 787 ete., Qu.: ור ור‎ 7 
auch emphatisch und mit Gegensatz Qal Inf.: Tier 2C 
Jes.28,16 z. Unt. vom Nom, 00; die Verdoppelung Fr 
nieht zunächst aus Assimilation (765 für 7675) hervorgegang end | 
bliebener Vocal-Auflösung den assimilirten Formen erst nachgebilde 
קט‎ Bu En "0, Ni. Fi: Hop) ete., Qi. 297, mar et a 
Suffixen ($ 1042,2) 681 Fi: 70 (von er) Tes.8, 11); 
($367,a. 1049,6(; — von וצר‎ neben Qal Perf.: 2 ete. (pam. a HL 
Part: 25 ete., Fi.: 1299, 12”) Gen.2,7. 19 ($ 171,5. 309. 349, Hr : 
$ 906, e), Ni.: נוצָר‎ Jes,43,10°) dennoch mit Suffixen Qal Fi.: " 2. les 
ma), אֶצ'‎ Jer.1,5Q,. (Kt.: yes, $1100,4); — von ישר‎ | 
un eto., Hi.: ,רושירו‎ 1: Tre ($ 1098) auch ,הור‎ Mine (nr. 7) ‚da 
Fi. Qal, dualisch ($931) und emphatisch: rasen (für 97) 19m, 6,7 
Emphase hat nach Lesart einiger Mss. und 4. ד‎ 
eine Verdoppelung nach Art der פ'כ‎ gedient, 2. 13. 19371 Jes.4 
l’Reg. 3,15 Edd. (vgl. dagegen ib. 18,27. Jes. 65,23); ה רְאכָל‎ 
anders der Punctator hier ein Vb. fin. = וְאַּכָל‎ gemeint hat). D 
hat in späterer Entartung diese Mischung der פ'ר‎ und yo weit i 
der Zahnlaute und Emphasen ausgedehnt, Winer ee 2. fer‘ 
Zu 2 gehören — נצב‎ mit Nom. 2723, Vb. נְצָבָה , נְצָב :.וא‎ 660., Hi.: יב‎ 
ete., Ho.: הב‎ ete. ($1100,5. 7--18(, aber Hitg. Perf.: : naar, /m 208. 
Num.11,16; Fi.: יִתיצב ,9‘ ,יְתִיצָב‎ ($ 1030) Dt.7,24. 15m.3, 11 a ( 
u.a. (15); א'‎ aenm Ex. 2,4f,, AN ($ 475,3. 378); ann 8 
רי' ,רי' , רתלצבר‎ Ps.2,2. 00 38,14. 1Chr.11,14u.a.(8); Int.: maxına Hab, 
Imp.: רֶה' , הִתִיְשָב‎ Num.23,3. 19%. 8,16 u.a. (6); maxınn ($ 1030) Job 3,5; % 
'm Ex.14,18. Dt.31,14 u.a. (7); Inf.: anınnd, m Job2,1. Teck. be ‚a. 
נפחז‎ mit Qal np}, וְנְפַחְחי‎ , mes, BD; nem, לפחת וּפְחי‎ ($ 1100, 12 2 
onen? (ib. 7), aber Hitq. Fi.: nenn (fem.) Jer. 4,31; von MEY, rn 4 / 
4. 8994,9. — Zu 3 gehören — der Stamm ככ‎ *(, wovon die Nom 
,מוכָחָה‎ nn— (von ‘s3n); letztern analog Vb., Ni. Pf.: 3% Job2 
Gen. 20,16 ($ 1052, 8. 997, C); Int.: mom Jes.1,18; Hi, Perf: | 
.94,44.מ000‎ 21,25. Jes.2,4 u.a. (8); הכח‎ Gen.24,14; המי‎ 1 “2 
יוכיח‎ Job 6,25 u.a. (6); תוכיח‎ (2. P.) Lev. 19,17. Pr.19,25 ($ I NE m 
13,15; רֶת' ,וְיוכִיחּ‎ Gen. 31,37. Job 19,5; s. noch 6 as: 1 
($ 1050, 2) Hos.4,4. Job 16,21 u. a. (3); תכה‎ (2. P.) Pr. 9,8; Tr - 
1 | 





mama, naher ($ 1051,d) Hab.1,12. Job 6,26; abs. : man, m 
Part.: moin Job 9,33 u. a. (7); "an, "aba Pr.9,7. Jes. 29,21; © 
Ho. Perf.: ray Job 33,19; Hitq. Fi.: sur» Mi.6,2 ($ 1080. 


> -א+‎ 
Qal Perf.: ו‎ En. 23,18 ff, (3); aber Fi.: yon, 'pn Jer.6,8,. 1 2 
I) auch Jes.28,16, wo es Fürst u. A. unrichtig als Fi. Qal deuten. — 91 
Perf. Qi. sein kann, zeigt % — ($ 881,0), vgl. dagegen Ps. 118,18. — Kane. 
ist וצר‎ wirklich Y'p, nicht פ"ר‎ , wie in manchen Lehrbb. — +( Ein Stamm r 
geben, ist nirgends nachweislich, ein Stamm וכדז‎ zwar im Arab,, [071 aber mi 
andern Wortfamilie zugehörig. — ®) als רקץ‎ nur noch im Aethiop. Kae 
mit ככ‎ verwandt, wührend die arab. Waz. ₪34 , z& jede zu andern Far 
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Perf.: וְהוּקְעָניּם‎ , Fi.: ויקיקם‎ $1068,5. 1111; Imp.: ph ($ 1050,20) Num. 
4; Ho. Part.: המוקעים‎ 2Sm.21,13; — נקש‎ und ,וקש‎ von % Ni. Fi.: üpm 
P.) Dt.12,30; Qi. Fi.: 82, ריכש‎ ($ 1025) Ps. 109,11. 38,13; Hitq. Part.: 
no 15m.28,9; von רקש‎ Qal Perf.: יקשון , יקש , יקשתי‎ ($ 910,d. 928,2); Part.: 
יוק‎ Ps.124,7; Qu. Part.: ($ 1025. 994,10) ;ייקשים‎ Ni. Perf.: נוקש‎ (für ₪, 
:9,6. 498,17) Ps.9,17; נוקש‎ Pr.6,2; [כוקשר‎ Jes.8,15. 28,13; Fi.: ven Dt. 
5 (vgl. 16); daneben das Nom. מלקש‎ etc. Pr.12,13 u.a. (27mal). — Achnlich 
eint auch noch von 713: Ho. Perf.: חוכה‎ Ps.102,5, 1. 1337 (wie nam), obgleich 
Punctation in gewohnter Weise (vgl. Ex.22,1 u. a.) ihr כ‎ giebt '). 

Zu B,4, פ"א‎ als פ"ר‎ (vgl. $430) oder (meist nur orthographisch) als :שר‎ von 
Jer.5,8Q.: DY7Y9 gerwichtbeladene*); — von אחר‎ 2Sm. 20,5 Kt.: 1797, . m 
Qi.), nicht schon chaldaisirend (Winer .ה .ה‎ 07. 8. 57) “m; @’ri: וִיוחֶר‎ (Hi.) 
1093,8'*(; — von :אכל‎ "595% (Qal)u.dgl.m. 8. $1093,D; — von אמר‎ . 
6: MENN efferetis vos, „‚superbielis‘‘ (Vulg.)‘), vgl. $1030; — von אספךףּ :אסף‎ 
111,8. — Zu 5, YD oder YD als :פ"א‎ von 70° Jes.30,21: wann, 8. 0 441; — 
. וסס‎ Ex.5,7: תאספון‎ ($ 930,2); 1Sm.18,29: Son (vgl. $437,c). — Zu 6, פו‎ 
“p, am meisten in Fi. Ni., weil das hier verdoppelte 1 auch sonst leicht in י‎ 
lautet ($438,2. 437,e), so von רחל‎ den Puncten nach Gen.8,12: ריידל‎ (1. jedoch 
"als Qi., 6 437(; — von ורה‎ Ex.19,13: mm ירח‎ (vgl. 6988,1(; — von 301 
35,9 Kt.: מִישְבְיֶח .| תישבנה‎ ($ 437,0); — ausserdem in Higt., wie von 51 Ex. 
: raw, dem nachfolgenden רְהִינְקִ'‎ assimilirt (vgl. dagegen 2Reg. 17,27), 
כ‎ wohl kein blosses ‚„‚Versehn‘‘; — von 01 1108. 7,12: אַיְסִירֶם‎ ($ 1097,2) nach 
37,f. 493,12; ebenso — von וצא‎ Gen.8,17Q.: היצא‎ (s. ib.); Kt. gewöhnlich 
m. — Zu 7, Ypals :פד‎ von ילל‎ Pa. 78,63 Kt.: ,הוללו .1 ,הוללו‎ 8. $ 462,6 und 
„1; — von ישר‎ Jes.45,2 Kt.: NER, s. $437, 4; Ps.5,9 Kt.: חושר‎ ($ 1051,d), 
462,6; von IE» (für II) 8. or. lex. — Zu 8, פ":‎ als YD, ausser den Fällen 
ל‎ nur von m), wovon Qitl. yes, a: ($ 1072, (, Jer.10,7 Qal Perf.: rına‘, 
12. 282,1. 1085,a. 

104 Von den gelegentlichen Formveränderungen der ,פ'ר ,ש"א‎ TB, TD er- 
teinen 

I) die in Pausa mannigfaltiger als bei andern Verbalclassen. Denn — 1) die 
erstellung der verflüchtigten Vocale erstreckt sich hinsichtlich des A, ₪ auf 
'hr Formen alx sonst, vgl. יכל‎ (Ni.), doch auch 353%", תאבדְן ,7724 ,יאכלר‎ 
al); — 37572 (Ni.), ילרון ,רילדי‎ (QalFi.), שבי ,שבי‎ (Imp.); — Qal Fi. mit stativ. A: 
=, 35999, רְאִישְקָה‎ ; mit .וו‎ A: ידע‎ (9— für ,--ע‎ 6 1095,4. 1062,a.b), davon דער‎ 
m; np" תקחי תקחי :(לקח)‎ np np; mit lautlich activ. A: ,(ררש) יורש‎ davon: 
PR, ינק ;תירשין ,תירש‎ (PN): pen, .ילבק‎ — 2) Die Verlängerung dex 
tach zu (James greift ebenfalls weiter, sowohl — a) in den Endsylben der ledi- 
a, als — 5) in den Stamm-Endsylben der atlormirten Formen, nur dass für « 
' "א‎ (6 1092,3), für 2 einige durch Verdoppelung geschärfte Formen T'D Aux- 


)) Das aus Num.25,18 in den Cedlzen notirte המיכת‎ , welches auch hierher gehören würde, wein 
sicht blosse Variante mit ser. plena würe (vgl. V. 15), finde ich in keiner Ei. -- 2) 8. Neue Achren- 
| -זם‎ 808. -- 9 So hat auch die Mischna als Hi. Yarı'“ (vun ) Scllhst von “Er findet sich dort 
,א‎ TE” Kil’ajim 2,3. 4. — #) ₪. Neuc Achrenleso :זו‎ 
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nahme machen, vgl. 5287, נשלְנוּ ; ראכל‎ , man )8 492). — 4 ).Den ! n 
oder Sere zu Patach ($ 489,3. 491,3), den das starke V rim 
zeigt hier auch Fi. Qal und Hi., z. B. ax, "ל וד ור‎ 
4) Das pausale Qames aus Segol bekommen ש"ת‎ 
Ye, פב‎ auch noch die Infinn. auf n— , 2. B. nad, ne. 
1105 1) Die pausale Herstellung — a) des A ו‎ 
formen, die vom starken Vb, nicht abweichen אכלר)‎ , u u. dgl, 
Conj. I, Fi. Yo: sn Jes.47,11; ל 0 תִירְאי‎ a - 
-- וָו' ,רִבשר.,וְיִפָשר :פד‎ Jes.40,24. 100 18,16. 19,150 ara, שו‎ m 
355m Jer.5,22 u.a. (3); 389%, רע'‎ Jes.40,31. Jer.2,24. Hab.2, 
 Ps.64,5. 40,4. Dt.21,21. Gen.42,35 u.a. (9); 7879 Di 
61,7. Ps.105,44; — :פ'ר‎ ıp577 Dt.33,19; — פ'נ‎ ete.: 1831, וי‎ ₪ 
Gen.45,4; mm ($493) Job 21,13; wer, m, רַי'‎ Num.2,9u.ö. E 
35,5 (12); maı $ 1103,1; np” Lev.21, Tu. a. (10, zu 2Reg.20 
axteı Lev.20, 19u.a. (6); TpEN Hos.13,2; — Ve: ה מ‎ 
u.a. (18); וַתִירְאוּ‎ Job 6,21; --שון ,תירש‎ 8 258 Dt.: a 
11,8u.2.(4); תנשו‎ Ez.9,6 (Edd.: sd, $488); wen Ver. 36,1; u 
u.a. (4); wen, אוּך‎ -- Mi.6,16. Job13,8.10; — Imp.. xp: 2 
956,7,3. 1096,4); Yo: קחר‎ Gen.43,13; — Int. ete.: Yo: אדְצָה‎ un; 
Gen. 18,21. Jer.11,18; 1972) Jes.5,19. 41,26; ל רְאִישנֶה‎ 
:פ'ו‎ raus Jer. 6,8; Bord Jer. 50,36; ayın Ps. 77,20; 312% Z ,8 a 
8. 5498, 7); an Ez.26,19. Jer. 22,6Q.; — Te: כְצְבָה‎ 97 
6 1088 ; man Ez.32,20. Neh.13,10; "22 Jud.20, 36; en 
9,2. Ez.47,11; wm Job 4,10; pm Jer. 6,29. 10,20 (pr 4 ל‎ 
= 2 {rag 111, pass. "Perf.: vB: הוּצאֶה‎ Ez.38,5; — TB: Bin י,20.8‎ 
+, $488); — Fi.: הבלה :פ'ר‎ Job 21,30; תובלין‎ Jes.55,12. — 6) He 
וא ר‎ ausser den stativen Perff. Qal und mehrerlei Form n en 
49,15. Jer.48,12. 50,38. 51,586. Ps.141,6u.a., $ 1028. 1063), — - | 
:פ'א‎ 77280, 7 Ps.40, 11. 83,18 u.a. (14); rin Jes. 18,8; א;‎ 
2 שש‎ 4,417. u.a. (16); רִיאכְלוּ‎ Gen. 18,8 u.a. (6); pin DL. Dis, m 
u.a, (3); ram Esth.4, 14; תאברון‎ Dt.8,19f.u.a. (4); תאכלו‎ G 9 
תאמרף‎ Jer.23,38 (I. 400, 6988( ; — תְלכִר :פד‎ Gen. 16,8. Je a 
2 20; 7271 Gen.20,17; ה" , רה ללכו :6 ילרוך‎ 0 | 
a. (31); ילבוך‎ Jo.2,Tu.a. (3); 829, רִי' ,רִי'‎ Gen.17,6. 34, % 
ae ' Ecel. 10,6. Rt.4,2; תלכ‎ Lev.18,3u.a. (11); we 
Jes.52,12. 55,12; saun Gen.34,10; — Imp.: - Sm.? 
ל‎ 9,29; 7177 2Reg.1,9. 11: >> Ex.2,8u.a.(3); 09, =; Er 
29,10u.a. (6); 82 Jes.49,9u.a. (3); 328, רשבו‎ Jer.13,18. 2 
:פ'א‎ rose Gen. 27,4; Mbps) Num. 11,13; — :פ'ר‎ aba, a. 
.מו ל‎ 3,21. Jes. 38,10 (hier und 18m. 3 zugleich des Wo: > 
222, ”) 18m.9, 10. Gen. 33,12 u. a. (4); mau 108.40,90: — pe | 
ND: >. $ 1063; — Tp: wohn Jer,4,14; ao Ps. 78,6; = 
בי‎ 207.17,14. .119,117- 80,4. 8. 90; — Yo: צר‎ 
יצל‎ 14, 16ff.; pre" Jes. 33,20; aD, en P ee, 
0( Hergestelltes O, ausser den zum starken Vb. 
$ 1104. 1105 






























er ei 


שי 


0 


Verba ,פ"ו ,פ"א‎ “p, פ"כ‎ in Pausa 463 


'on.1,13u.dgl., 6 1026. 1063), — Conj. 1, Fi.: :פ':‎ 352% Ps.18(2Sm.22),46; 352° 
?8.37,2; pm Ps.68,13; יפלו‎ Jes.3,25u.a. (14, vgl. dagegen יעפלר‎ 6 
}498, 7); »zim Ez. 26,12; תפלר‎ Ps.82,7. Ez.11,10; צרן ,התצר‎ = Dt. 7,5. Ex.34,13. 
Iad.2,2; — Int.: אֶפְלָה‎ 2Sm. 24,14; אצרה‎ 4. 

2) Verlüngerung des Patach zu Qames zeigen, ausser den zur starken 
Flexion gehörigen Fällen (Jer.17,11. Job5,7. Dt.8,12. Gen.3,19. Jes.53, 8 
a.dgl., $1028. 1063), — d) anledigen Formen — Con). 1, Fi.: :פ'א‎ a8 Pr. 
8,17 ($ 1093, 2); — Yp: ,יבש‎ O2") Jer.12,4. Job8,12. Jon.4,7; ירבע‎ 8. 
40,28; 97°, ‘1 Jos.22,22 u.a. Job21,19 (6), s. noch $ 1098, 2; ,רוכל‎ 59”) Job 
4,2 u.a. Hos. 12,5 (6); ירירש 7% ריע‎ Jes.54,3; 70%, "7 Jes.5,27. Gen. 
%,21u.a.(4); — תיבש‎ (fem.) Ez.17,9f.u.a2.(4); — 9m, ית'‎ )9. .( Pr.5,6u.a. 
Ps.139,1(8); >aan, ‘a1 Hab.1,13. 161.8, 5 ($ 929,,). 20,7u.a.(7); תירש‎ 4. 
11,24; — אִיבש‎ Ps.102,12; sa Job 9,29; vr Ps.51,5 u.a. (5); >97 Job 31,23 
u.2.(3); וְאִישן‎ Ps.4,9; — 9m Job8,9u.a.(4); כִירֶש‎ Jud. 11,24; — YD: px” Job 
20,16; ויקץ‎ 1 Reg. 18,27; prix Job 3,12; ואיקץ‎ Gen. 41,21; — ינגֶּח :פנ‎ 
יסשך 7 יש‎ 4 sin (fem.) Lev.12,4; — :ל‎ n9%, וי‎ 7 
2Reg.13,18 u. a. (16); תקח‎ (2. P.) Ex.23,8 u.a. (7); אַקח‎ 2Reg. 5,16. Jes.47,3; — 
Imp.: קח‎ 1Sm.21,10; —. TE: רש‎ Dt.2,24. 31 nach ירירש‎ wieder mit A, weil in 
Pausa das wirksamer war ($ 1096,4. 492,2); — Fi. pass.: :שר‎ am (fem.) Jes. 
44,26 (8 906,c); — YDete.: רקח‎ Job 28,2. Jes.19,25; Op" Gen.4,15; m Lev. 
11,35; — Con). 11, Perf.: Yp: נותר‎ Ps. 106,11; — ‘p: am, ‘1 Jer.20,16. Jo. 
2,14; — Conj. 111, pass. Fi.: Yp: 52% Job 21,32 u.a. (4); אוּבָל‎ Job 10,19; תוקד‎ 
(fem.) Jer.15,14. 17,4; — e) an afformirten Formen — Conj. 1, Fi.: Yp nur 
Mad Ez.6,6 (8492); — Inf.: :פ"ר‎ ny7> Jes.32,4; — Conj. 11, Perf. und Part.: 
נושעני :לו‎ Jer.8,20; וככְחת‎ Gen. 20,16 )6 1108,8(; — Sp: yon: Zach.8,14; ng: 
]קוא‎ Jer.8,5 (unverlängert, weil mimisch geschärft, 6 498,7); — Con). III, 
Perf.: Ye: moin, nyEin Job 26,3. 10,3; הוחלתי‎ Ps.38,16. 130,5; הובענ‎ Mal. 
2,17; — Se: הפחי‎ Job 31,39; ausserdem aber ($ 492) Conj. II: 58; Jer.7,10; 
Conj. 1: הגדתה‎ ($ 928) Jud. 14,16; noxrı Ez.3,19. 21. 38,9; "mar Neh.2,16; 
תעל‎ 1Sm. 30,22. 

3) Umlaut zu Patach — /( Segol zu Patuch — Con). 1, Fi. cons., zu- 
gleich mit Ton-Rückung ($ 489,3), als :שא‎ von ויאמר‎ etc. TER”, 2 060. Gen. 
18,27. 99 u.a. (96mal, dabei 48mal in kleiner Pausa, mit Accenten unter —, 
8 972,7; doch as Job 8,2 etc., ₪. ib.); wat, 5-ר‎ 660. (fem.) Esth.5,7. 7,3 
%.2.(4); — TE: von Tom etc. רילך‎ Gen. 24,61 u.a. (7); m Ps.18,10 u.a. (8). — 
Conj. 111, Yo: 72° Thr.3,2; nm Rt.2,14 (Edd. auch: אל תוסם ;)3 ,490 $ ותתר‎ 
Tob 40,32 (vgl. $1096,15). — 9) Sere zu Patach — Con). 1, Fi.: Yp: ריל‎ Job 
7,21; zb Job 19,10 )61096,6(; — Conj. II, Fi.: :פ'א‎ Tamm 51063, C; — JB: 
One $1029,3; -- Con). 111, Fi. juss. oder cons.: Yp: “him Gen.49,4 (vgl. Ex. 
16,19); — רבש :ש"ב‎ Jud.6,19. — Wo freilich die Form ohne Endsylbenlaute, die 
תי‎ A neigen ($ 348), und ohne Emphase blieb, da ist für — und mehr noch von 
selbst auch — geblieben, vgl. רישב‎ , 3{n, תלד‎ u. dgl. m. Rt.4,1. Jo.4,20. Gen. 
1,17. 24,4. 58. 43,5. Ez.26, 11. Ps.7,11. 97,3. 144,5. Pr.15,12. — Ist dagegen 
thon ausser Pausa ein Patach lautlich sus E gefürbt, so bleibt es auch in Pausa 
492), wie von פו‎ Hi. Imp.: sin P8.90,12 (schlechtere Edd.: 9—); von :פא‎ 
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Sage, 54, Saum), ---ל‎ Gen. 3,6. 27,25. 18m.1,18. 9 
(vgl.2,2). Wie aber beim Fi. separ. und copul. פ"א‎ di 
führt, s. $1093; am Fi. cons, zeigt diess nur bei grösster P 
Gen. 3,12f. 27,33. ea - 
4) Qames für Segol zeigen von Femm. — die Partt. Conj. I: rs 
nexim, $1029,e; — Conj. 11: :פד‎ nach Ex.16,35; — % 
2Reg.4,5Q. ($1103); — Conj. IV: MER 81063, 0% rpm: 
Infinn.: ,לָכֶת‎ %5 Pr.15,21. 30,29. Eeel. 1,7; nd Neh.9,23; ת‎ | 
Num.35,2u.a. (7). — Die Ausnahmen הנפלת‎ Am,9,11; ,לְלַדֶת‎ pe 6 
29,35. 30,9; לְרְדֶת‎ Gen.44,26. 100.7,10- Neh.6,3 = 0 | 
rhythmischen Ausnahmen vor oder - zu kurzem Gliede, 1277 
15,27. Ps.78,10 (vgl. $492, a). Pr 7 
1106 Il) Die Ligatur muss — 1) bei den Vbb. xD, פ'י , פ'ו‎ w 
offen gewordenen Praeformativ-Sylben ($ 482) den ausser dem Maggeph-V. 
möglichen Ton-Rücktritt auf viel mehr Formen ausdehn« ‚als bei au 
balelassen, namentlich noch auf Qal Fi., Juss., Int., Nigt, Perf. uı nd Part, 
und Imp., ganz Hogt, ?. 1. עוד ,13% ילם‎ "san; ums יְאכָלוּ‎ ; m’ 
גוְְִּלָה לף‎ gb aan; כָא ;ְוּכַח לץ ;צר אל‎ bir; -חיקד בו‎ -- 9( 
Formen ,ל‎ Yp, sowie die einsylbig gewordenen Imperr. | 
bloss Maggeph- Verband zu, z. B. יְקסדקין , יְפָלַדְעֶם‎ ; marım; 8 
A272, NP. 
1107 Die Ligatur-Beispp. sind, abgesehn von den mik.d 2 
gemeinsamen ($ 1032. 1065), on, r | 
1) mit Ton-Rücktritt oder Maggeph — a) an ledigen [ ’orm 
Conj. I, Fi. und Juss.: יום :פ"א‎ 1287 Job 3,3; ea קה‎ 
Gen.49,27. Ex.2,20 u.a. (15); יאמר‎ Pr.23,7. Job23,5; San (fem.) De 
u.a. (3); תאכל‎ (2. P.) Gen.3,19 u. a. (5); תאמַר‎ (2. P.) Test 
13,8. 16; ראי , אמר‎ 1Reg.21,6. Ez.16,6; נְאמַר‎ Hos. 14,4. Job37, 1.18; 1 
Jes. 11,7. 65,25; לאמרד‎ 18m.16,16 u... (4); -- TB: ילד‎ +5 
רְיוסֶם‎ Pr.1,5. 9,9 ($1095,3); רִצָא‎ ete. (mit — wegen 8( ₪. $1174; ב‎ \.Je 
u.0.(5); 7>M (fem.) Jes. 33,21; m (fem.) 2 Reg. 1,108; 3 שא‎ Ct. 0 
16,5; 89°: (mit — wegen N) 8 . 61175; - רְדַע-‎ 15m.%0,3;.°92 Ex.34 
“3% Gen. 44,33. Ez.44,3; "pn (fem.) 2Reg.1,13; Tee 
1Sm.17,9; “753 Jer. 42,3; — "D: 30” Gen.40, 14u.a, (4); — שב"‎ 
u.2.(8). — Conj. II, Perf.: Yp: s7'2 Neh.4,9; לד‎ 
נלתר‎ 28m.17,12; — bis 1Chr.2,9u.ö.(3); "woher (Part.) Gen.21,3 
:פ'א‎ non Jes.4,3; — :פד‎ Sm Gen.8,12 (s. jedoch ו‎ 
an Zach. 13,8; os Job3, 2; a2 Gen.21,5- — > 
:פו‎ main Pr.9,8 ($ 1103, 3); 90” Pr. 20,22; הואֶל‎ 2Reg. 6,35 - 
— Fi. pass.: תוקד יפו‎ 6 90 - am Jes. 18,7; תוקד"‎ 
afformirten Formen — Con. 1, Fi.: :פא‎ "os 0 3 
יאמ‎ , ‘1 Gen. 26,898. Jud.9,54. 16,5. 18. 7,6. 23m.12,19u.: En 
8, 12; — 1538) Ez.42,13; ויוְיִ' , יְאמְרּ-‎ 17 Di.32,7; — 
18,39. Jer. 1,19. 15,20; 2952 Ex.13,20. Hos. 14,10; כ" לצאר‎ des 
»sönHos.3,3; ךרי ,9 ,רשבו‎ Job 8 2 Reg.17,27. 9029 
$ 1105-1107 
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„11; Ben Num.32,6. Am.5,11; — "25% 1 Reg.8,36u.a.(4); ישבר"‎ Gen. 
on Gen. 42,38 .ה .גו‎ )4(; — Imp.: an ($ 410,f) Gen. 30,1 u.ö. ו‎ Jud. 
Ps.60,13 u. ₪. (6 ); "> san Job 6,22°); — :פ'כ‎ "03 (halbe Lig.) Rt.2,14; 703 
9 (481,2), wie auch ohne Lig. $1100,14; — Int.: 52321 Jer.20,10; naoı 
27,5; ארדוד‎ Gen. 18,21 (Edd.: ,ארי‎ 5336); "na Ps.88,13; — Inf.: Sp: 

(die eintönigen 2 Mil’el zu meiden) 2 Reg. 18, 9 (8 409,2); — Con). IT,‏ קד 

xp: נותרְהד :פד — ;(61098,7) נאדחוּ-‎ 1 Reg.17,17; נולדו.‎ 5 
הכח‎ Ps.38,3; — Fi.: לדו :פד‎ Job1,2. 2Sm.5,13; aan Pr.2,21; — 
III, Int.: wars Jen. 5,5, logischer, erst durch Dag. f. ($ 485) laut- 
Verband; rhythmisch aber, nur unabhängig vom Stammlaut, Hi. Part.: 
מיסין‎ Pr.30,29. — [Ausnahmen, eines Gutt., Worttons oder zu schwacher 
Ige wegen, an ledigen Formen: Dt.13,9 (nn); Lev.22,14 (vgl. 10). Dt. 

[ Reg.13,17 (vgl. 22). Zach. 11,1 תאכל)‎ ete.); Gen.20,13 (oR); — Gen. 
Jes.1,13. Ps.139,6. Thr.1,14. Eccl.1,8. Estl.6,183 (93%); Ez.3,15Q. (aE%)); 
₪.4,14 (92); Pr.11,24. 1Chr.22,9 (son 2. Unt. vom Perf.); Dt.7,25 
|; — 1108. 4,4 (133%); — an afformirten: Gen.19,2. 1Sm.8,19. Jer. 31,29. 
5,13 ;(יי' ,יאמרי)‎ 2Sm.4,10 (ראחזה)‎ ; — Zach. 11,11. Jer.3,17 (1972, 90); 
‚3 (337); vgl. auch noch 1Reg.1,12 ($1111,3).). 

Mit Maqgeph ausschliesslich — c) an zweisylbigen ledigen Formen, 
5, Fi.: "van (2. P.) Jen. 65,5; Er, 1 1Reg.22,20. 2Sm.2,23 u.a. (4); 
fem.) Jer.37,20. 42,2; "Pu Jes.44,3; "ran (fem.) Gen.38,23. Lev.15,29; 
Gen.27,27u.a.(4); pass.: "Dp" Gen.4,24; — Inf.: “E75 28₪.90,9; — 
11, Perf.: -779 2Sm.21,10; “ms Lev.19,20 u.a. (6); — Conj. III, Fi.: 
Jud.14,17 u. a. (11); am) (fem.) 1Sm.25,37. Rt.3,16; an Gen.43,T. 
; 83") Gen.27,25; 38”) Gen. 33,20 u.a. (3); ויאתד‎ Thr.4,11; — Imp.: 
Gen.15,5. Jes. 64,8; “37, ‘71 2Sm.1,4. Jos.7,19 u. a. (7); הכרד‎ Gen.31,32 
3); — Inf.: a7 Pr.24,23. 28,21 (bloss logisch), vgl. $ 1013,5; aber 
als Inf. abs. behielt festes — auch vor Mayqgq., Jer.44,18 (vgl. 17). — d) An 
rlbigen, Imp.: Te: “75, 75 Gen.12,1. 22,2 u.a. (8); “301 Gen.35,1; 

».: בשחת"‎ Gen.19,9, für - nach %549,/. 352,7. 896; קחד‎ Gen. 6,21. 22, 2 
28( ; וקד‎ Gen.27,9 u.a. — [Ausnahmen an einsylbiger Form: 2Reg.5,5 
dagegen Jes.22,15); an ו‎ + .87,8 (par); Ex.9,33 ;(כָתְך)‎ Jer. 
. 25 (98751, 8 1018,2(.[. — Die afformirten zwei- und mehrsylbigen 
en, die vor Maggeph durchweg unverändert bleiben, wie “ob, "335, גד‎ 

=£3: u.dgl., bedürfen keiner Aufzählung. -- Von אֶשָקהד‎ neben ישק‎ 5. 
4 
08 II) Vonden Praefixen müssen — 1) die einlantigen ,ל ,כ ,ר‎ 2 bei 
bb. Ye und YD oft in den Fall konımen, das % im Anfang einer Form zu *— zu 
chen )6 595,5.0(, z. B. Conj. I, Perf.: ירדְעם‎ (Mm), ERPN (PN), TON u. dgl. 


v 6 | - 


Nur ,38.מ26)‎ 16 haben einzelne Edd. (z.B. Theil.) ohne Maggeph: הְבָה זָא‎ - — *) Nur hier 
1 den Ton zurückgezogen, nicht für gewöhnlich, wie Ewald (Lehrb. % 987, a.b) und Rödige: 
2. Gramm. 8 69, Anm. 2) unrichtig angeben. Erst Olshausen 8. 492 hat wieder das Richtig - 

ale daher mit uns auch die Betonung "377 ($ 1096,4), welche Rt.3,15 der Acc. praepos. nicht 


tcher, auf. hebr. Sprachl. 1. 08 y 1107. 1108 



































($ 1111); Part.: 937%, וְידָעִים‎ ; Inf.: בִּיבש‎ , 7051. — 2) Diesell ₪ 
sonst auch hier den lockern Sylbenverband, bleiben 1100106 

tiven verschieden ($594,2), und können daher weder wie diese das ר‎ 0 
führen, noch das כ‎ oder ר‎ zur Assimilation bringen, vgl. von sen 
sohn, ,הוסיף‎ von :נפל‎ 5b3> und ben, Der. — 3) Auch das g ive ' 
selbst wo es sich eng anschliesst, doch noch die Assimilation % 4 
aber einem Praeformativ gleich in der vielgebrauchten Verbindung mit " 
quieseiren לאמר)‎ neben Yox2, $ 424,/), und vor den vorn bet« =. a 
Vorton-Qames eintreten ($595,1), z. B. rau, ny75; mus», en 4 
fixa or ‚7, שי‎ «m behalten ihre sonstige Verbindungeart יאה‎ IV 
und ändern auch, ausser den Verdoppelungen der / ' 
Verbalform. 

1109 Vom — 1) sind die Beispp. — 6( 0 | 
oder Yp, Conj. I, Perff.: רידְעַפּם‎ Ex. 6,7 u.a. (46); וידַעַסּן‎ Ez.13, 21) 
Jes. 66,12; onsz" $ 1174; רישמ‎ ($ 1095, 5,7) Dt.4,1. 99 8. 6. 1 
= וִישְבְתֶּם‎ Lev.26,5u.a. (7); mit Suff.: Pre”, amd u.dgl. $1111,1; - 
stat.: וְיבְסִים‎ Num.6,3; 19”) Gen.39,6; m Jobl, 1. Pr.13,13; pass.: } 
53,3; am 26.1,13/.)2(; — 5) eigner rn usser deı 
lichen Fällen vor dem ל מ‎ Partt.: אים ,ומוציא‎ --, yon, ע‎ 0. 
,--ב‎ 730, 2591 u. dgl., WI, ער‎ --, 79— u. dgl., vor dem — 
ְּחִלְמּס‎ , onsen, וּלְקְחִמֶּס‎ u u וננ‎ , men, non u. dgl. 7 de 








v1 ג‎ = 


ao, ינְפְצות‎ , en, ,--ות ,--ת‎ des Inf.: 3377 ($ 1100, ae 
וּנְל‎ ($ 1101,9. 1100,17. 1.(; 71, am, ו לכי לב‎ 2 
ווּקְחוּ ,וּקְחִי ,וּפְחִי ,וּסעוּ ,3637 ושבוּ‎ auch noch mit — 
Gen.27,26; — ₪ pausaler Dehnung mit Vorton-Qames, Br 
72) Gen. 24,51 u.a. (5); 1 1 Reg.18,44; 195) Gen. 42,33 u. 8. (3); mi 
daneben noch (bei kürzern Gliedern): 130%, בר‎ Jer.29, 5. 28. ur - 
2) Von ב ,ל ,כ‎ sind die Beispp. — d) des erweichten »—an 
Jes.27,11; ליפוד) 168.51,16 וליסד‎ 9 Chr.31 4.2 לרוא‎ 
לישון‎ 1 0 10,16 sind כִּיקוּד , יְקד‎ Substt.]; — an Partt. st 
יה‎ -- Ps.31,20. 84,811. .ה .ג‎ (7); — e) des verschluckten גה ה‎ 1 
3b für Tab 9 Reg.9,15 84. כְָלְַהּ‎ 16.88 für כהמלאתה‎ also m 
($1083,13); den Puneten nach auch 55351 für >83 Num. 5,22, si 
zu lesen, da weder — für *— noch & für $ motivirt ist ($ 1013, 
f) andern in gewöhnlicher Weise gutturalen oder sonitale: 
$1067,. 1100,18. 
3) Vom gerundiven 5 sind die Beispp. des engen Ansel 
Dag.1. kenntlich: na>>, zum, aus, na, 125, לנפל‎ 51096,3; « 
Ausnahmen לנתוש לנתוץ‎ Jer. lu.ö.s.ib.; — A) am א‎ quiese.: ר‎ 
u.a. (an 900 mal); ולָאמר‎ Jes.44,28 u.a. 8); לאמור‎ ($ 1006, 2) u 
daneben nur ox3 Dt. 4,10u.a.(8); nur לד לאל‎ Gen.24,33. | ו‎ 

— ‚i) am — vor der ungedämpften Tonsylbe, TB: ny7>, ' 3en 
3,25 u.a. (91; n7>> Gen.4,2u.a. (4), Imal vulgär contrahi 
der für hochschwanger weiblich kurzgefassten Phrase nss rn 1 

gegen Jes.26,17); n2>5, >) Dt.13,6. 19,9 u. a. (89); nz} | 
$ 1108. 1109 


u 
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er2> Gen.44,26u.a.(10); לָרְסֶת‎ Lev.20,24u.a. (18); לִסְבֶת‎ Gen.13,6u.a. (32); 
6. noch $ 1105 ex.; — YD etc.: ns, ‘1 Jer.30,21. Ez.44,13 u.a. (3); n939 ל‎ Sm. 
14,10; לָסְעַת‎ 2001.8,9; “nrm> Ez.22,20; nrpb, “1 Gen.4,11. 30,15 u.a. (29, 
s. 4 1052,8 und not. 2); לַשַאת‎ 6 1178. — Blosses 5 bekommen diese Infinn. nur, 
wo sie im Stat. cstr. (vgl. 6 721,6) einem Genitiv sich anschliessen, wie לשְבת‎ 
Num.21,15. Ex. 19,1. Gen. 16,3. 

4) Die Praepos. -9 zeigen — an Particc.: מיקוד‎ Jes.30,14; מיושב‎ Jes. 
49,19; "söra Dan.12,2 ($458,2); — an Infinn.: — (sonital): מררְדִי‎ 64. 
($ 1111,5(; MY70 Jer.10,14. 51,17; 7750 )6 1096, 7) Hos.9,11; n750 Gen.16,2 
u.ö.(8); מַלְכֶת‎ Ecel.7,2u.a.(6); מְצָאתְךּ‎ 6 1174; ran Gen.36,7. Jud.9,41; — 
מִגשַת‎ Ex.34,30; non 1Reg.22,3u.2.(3); meso, nm etc. $ 1178. 1162; — 
(guttural): מאָלל‎ 05; no, --ְדֶת‎ Gen. 46,3. Job 33,24; — מהושיע‎ Jes. 
59,1; מהביט‎ Ex.3,6; מהגיד‎ 1Sm. 8,15; niorm 6 1. 

5) Das Fragwort ה‎ zeigen - - 7( als n: הַידַעם‎ 2Reg.2,3ff. u.a. (5); הִיסַר‎ Pe. 
94, 10; sah ib. V.9 ($1065,0); — Yan Gen.43,7 u. a. (3); >ל ,,הַיְכלל‎ Num.22,38. 
2 Chr. 32, 18; - max Job 39,9; Saar Jes.45,9; — yımn "Job 37, 15f.; היוּכָל‎ 
Ps. 78,19 ($ 1107); yon (2. P.) 2Reg.3,7u.a.(3); 5 = 24,58; abe, Am. 
3,3; הילךף‎ Ex. 16,4; TYP) 18m.23,11; — התפול 5 (1100,3 $( הָינְטור‎ (fem.) 
Am.3,5; היפלו‎ 4 nenn Jes.49,24. Ez. 15, 3; — Sam Job 6,6; van Ps. 
88,13; — התוציא‎ (2. P.) Job 38,32; הַתורדכִי‎ 37 som $ 1098, 4; Tan 
Ps.30,10; — /) als -3 nur הייסב‎ Lev.10,19 ($ 469, 3. 601, 3); — m) ale m: any Tr) 
Gen.29,5 u.a. (3); — הַלִיועֶץ‎ 2 Chr. 25,16; הַכְיוּצָר‎ Jer. 18,6; — "un + 
— האוכָל‎ )6 1093, 11) Ps.50,13; האדע‎ 2Sm. 19,36; האוכל‎ 2Sm.12,23; yomrı Ex. 
2,7 u.a. (3); הארד‎ 1Sm.14,37; — תהצילו‎ 2Reg.19,12u.a.(3); — um Jon. 
4,4.9; ההצַל‎ 2Reg. 18,33; —  חַבּוהְלַה‎ Job 6,26 ($ 1103,93); — rohen Jud. 
20,23. 28; האשיג‎ 1Sm.30,8; — (א‎ als ,האַכול :ה‎ Yon, --ר‎ , mon $ 1067,5. 

6) Das Relativ ₪ zeigen als -©: Ir Esr.8,20; — שרד‎ pP». 133, 2f.; 
mais Ps.137,9; שיאכָל‎ Ecel.2,24. 3,13; שיאמר‎ Eccl.1,10; שיאמרר‎ Thr. 2,15; 
שייראו‎ Eocl.3,14; — משתדור‎ Eccl. 5,4; שיפל‎ Eccl.4,10. 11,3; כשְתפל‎ Eccl.9, 18; 
- yo 13001.5, 14 (für סְמּגִיע ;)9 ,342 6 --ליץ‎ 14. 

7( Den Artikel ה‎ zeigen — p) als ה‎ mit dahinter ausgelassenem X quiesc. 
($ 429,3) הְסיּרִים‎ für הְאָס'‎ Ecel.4,14; — 4) als «1 ohne sonstiges Dag. f., vor י‎ 
($ 442): היבשות‎ E2.37,4; הילידים‎ 1 Chr. 14,4; הַיִעפִים‎ Jud.8,15; — vor 9 ($ 300): 
המינדות , המאסם‎ , 2:05 u. dgl. m. $ 1036, 6. 1067, 2 1089,7; — r) als ה‎ vor ה‎ 
)6 596, c): ההלכיא‎ & 1067, 7. — Hinter dem Artikel scheint in mM (l. Tan) 18m. 
30,24 Kt. und, wenn man zweierlei Lesart voraussetzt, Jer.29,23 Kt. in תוידע‎ 
(i. חיד2‎ oder (הידע‎ das 1 des Vb. Yp wie in Tsyrı u. dgl. zurückgeführt. Allein 
dass diess dem Artikel so wenig als andern Praefixen ($ 1108,2) möglich war, 
und jene Lesarten uls blosse Schreibfehler vom Q@’ri richtig verbessert sind, 
zeigen Dt.9,21. Jos.3,16. 2Reg.12,21. Jes.31,1. Jer.44,15. Ps. 7 

110 IV) Vor Suffixen haben, abgesehn von den Afformativ-Verände- 
rungen ($ 1040), die auch hier ganz wie sonst bleiben, 

A) von Conj. I zunächst — 1) die Perff.: ילד‎ und 8% in den afformirten 
Formen einem vordern יר‎ oder וי‎ nachfolgend ihr activer A zu s oder e verdünnt 
($ 1095, 5,7), z. ₪. uns peperisti me ($ 1040,c), IÖTN el capient eam, für 'AT2N, 

30a* + 9. 1110 























"on. — 2) Die Fientt. und Impp. auf E (von ו ,פ'א‎ 
das — verflüchtigt, vor 7,05 zu — oder — verkürzt ($ 11 
(Saar, (יאחז‎ what, ba, Serra, moba; :(מך,אֶן)‎ ven 
mirte Formen behalten das - "verflüchtigt, z.B. 
— 3) Die Fientt. und Impp. auf A (von Yp, (פנ ,פ'י‎ 0 nd 
ganz wie bei andern Verbalelassen ($ 1039,3. 1068, 3), vgl. תִירְשָנּ‎ , 727 
,רקחו‎ ARE, גישהל‎ — (MEIN, :וישחום ,יירשוה :(יקחו‎ — ₪5, 5 
ap, An. — 4) Die Filentt. auf O (von Yp, (פ'ו‎ + i dei 
das O wie beim starken Vbh. ($ 1039,1. 2,5), vgl. הפצו‎ ve TIER" 
YA); DIOR), TIER von .וצר ,וסר‎ — 5) Die. Eufin una חי‎ 
derselben Form ($889. 891, C), wobei die gutturalen mit n— | 
לקחתף , דעתי)‎ ₪. >. f.), die mit n—— theils der Ableitung, theils 
gemäss das vordere — zu — verdünnen, und nur na> für seinen 6 
vorn — behält, z.B. שָבַת למל‎ (von ילד‎ au): mm7>, רשת גבְּמְבְתִככ‎ 
u, om): לרשתו‎ endh3; nad: "mas, nm>>. — Die unverkürzten ₪ 
behalten die Flexion-des starken Vb. ($ 1041), z. B. 77973, 12223; indie 
aber auch einzelne sonst verkürzte Infinn. gerade vor Suffixen zur 
(vgl. $ 1042, B), z. B. zu Man auch Wann; zu n23 nur 723), wm. + 
B) Conjj. I. IH erleiden dieselben Vocal- oder pe nie. 1 
wie beim starken Vb. ($ 1041. 1038, B); nur dass hier die א‎ 
zelne Jussive Hi. zugleich in ihrer F ormverkürzung selbst vor S | 
hat ($ 1037,5. 956, /). — Conj. IV bleilit wie im Uebrigen (5 1 10: - ) וא‎ 
fixen dem starken Vb, gleich; doch hat die dabei eg 1 
Verbalstammes ($ 1042, 3) bisweilen x oder 7 weggeraflt ($ 4: 
RM), בשחו‎ für 8), m. + 
1111 Nach der Reihenfolge der Flexionen und Verb: lasseı 
spiele, soweit sie nicht als bloss sonital oder guttural schon suosse. 
1) Conj. 1, Perff.: ray Dt.17,14 u. 6. (8); וירַשפּם‎ be 9 
ur mr Jer.2,27 Kt. (Q.: 24); יִלְדְתִנִי‎ Jer.15,10, beides אע‎ 
arms Ps. 2,7; q7n70n (vgl. 2348, d) Jes. 54,11; AT. 
($348,d) 2Reg.19(Jes.37),25; — MET Ez.36,12; mer Jes.ss, 
aber (vgl. $ 348,2) 32071 Ez. ‚35, 10. — Partt. stat.: "ראי ה‎ 5 0 
— 2) Fientt. auf E: Sm (fem.) Ps.139,10; — תאכלך‎ (re \ah.3 | 
תאָכלהו‎ Job 20,26 für תאכ'‎ nach $426 ex. 500 ex. *( רָאַהַבָהוּ‎ 1 „li 
amd 2 Reg.6,29; — 1235380 Lev. 7,6 u. 8. (6); 12598 (fem.) 3 Di ‚39 
תאכלנר‎ (2. P.) Num.18, 10. (7); תאכלנר‎ ($ 205) Ez.4, 91. u.a. (3); לפ‎ 
6,981. (2); — mabosin Lev.6,11. 19; nam (2. P.) Gen. 3,17. Ex, 4 2 
תאכלני‎ (fem.) Dt.5,22; — אבַלְכֶם‎ (fem.) Jes.33, 11; — 19, "אבָלמול‎ 
Ex.15,7. 15; תאכלב ;78,45 יְייאכְלֶם  ;)4( .1.509 יכלם‎ , mM, 


Pat "א‎ 


. 
₪2. 


= 


!) Dass in Bezug auf ein sächliches Fem. noch %— gelassen, in Bi ‚gu | 
punctirt ist, beruht wahrscheinlich auf der instinctiv gefühlten North‘ שו‎ ia 
mit ı zu unterscheiden, vgl. sr, msi und es, הרא‎ = 6; Be . 
Quttal als „wird ihn zu fresıen b-kommen‘‘ hat nicht nur das לחש‎ unmotivirte 
die Passivform gegen sich, die das gar nicht bedeuten kann. 
וגג .1101 א‎ 
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7. Ps.21,10. Job1,18 u.a. (6); DAS, RI ($ 1093,4) Hor.14,5. Ps. 
; BORN, ‘1 Hos. 13,8. Jer. 15,16; — Arab Job 30,16; — mo Ps. 
8. jedoch ], 8.252, not. 1); יאחזוף‎ 4, 21 ($ 492,7, doch Edd.: זרך‎ --, 
— mm Jud.16,21;  רהלכאי‎ Ex. 12,8 0.8. (4); תאכְלָוּ‎ Lev.7,24; — 
neigen .6,9.צ0,]‎ Pr.30,17; -- תאכ' , יאכלוּם‎ 44, 29. Lev. 11,498. — 
3 TE, wo ,תלד , ילד‎ 779° etc. Suffixa haben könnten, fehlt es zufällig an 
von Vbb. Sp, wo nur נתן‎ Fi. und Imp. auf E hat, s. $1162. — 
tt. und Iınpp. auf A: רִיִיִרְאָנִי (פ"ו)‎ Mal.2,5; %9Y% mimisch für 0°" 
Job 16,11; -- (dE ete.) 99, רִי'‎ 28.18,17. Ez.8,3u.2.(5); per Ct. 
:doch ₪. 430, not. 1); nem (fem.) Ez.3,14; man (2. P.) Jer.15,15. 
6; — (VE) יִרְאֶָה‎ Jer.10,7; 799", 7— Gen. 15,4; 1978), רָא'‎ Ex.33,13. 17; 
c.18,19u.2.(3); - פ'נ)‎ 060.( amp“, ame” Job15,12. Ps.52,7; ייפחך‎ 4 
.6,25; צקחךף‎ Num.23,27. Hagg.2,23; ציעצך (פ'ו) — :64.8,1 אשקף‎ 1Rep. 
Ay =m (2. P.) Ps. 144,3; — (ID etc.) ויסקתו‎ Jes.5, 2; יקחהו‎ , 3 Job 3,6. 
₪ וישקהו ;(11).ה‎ Gen.33,4. 1Sm.10, 1; Anm (fem.) 22. 33,4. Pr. 
TERN ;6,13.א216‎ — (Tp) ידש‎ Jer.17,9; ירטפ‎ (2.P.) Jud.11,23; 
כ‎ 9,35; "27771 Jud.19,225; — (%) ap" Job 40, 24; aan (2. P.) Ex. 
a.(3); — ריי ויקחה‎ Dt.30,12f. Gen.8,9 u. a. (10); רקחה‎ (fem.) Ex.2,5; 
ec.) רפתה‎ (2. P.) Ps.30,9; — mare? Dt.20,7; nampn (2. P.) Ez.5,1; 
an "9 2, 9; ET Gen.15,8; — 0977) Hos.14,10; 25% Hos.9,6; 
.138,3; -—- (WB ete .( ETEN Gen. 32,; 24; ִיסְעַם‎ Jud.16,3; וֶת' , תקחם‎ (fem.) 
40%:1,15; ayamı )2. P.) Ps.44,3; טעמו‎ ($ 873, 2) Ex.15,17; וצָקחם‎ 
a (פל) — ;)4( .ה .גו 49 0.8 .8.78,5/ ירי ייראזה (פ‎ na” Gen. 
Sm. 10,23; — (Ye) ,רירשה‎ m Dt], 39. 108. 21,483. 4, 17; MIN 
9; -- EIERN, DEV" Dr.2,12. 21f,; DRIN, --רְאֶם‎ Dt.3,22. Num.14,9; 
ana» Jos. 7,23. Job 1,17. -- Impp.: TE) דעה‎ Pr.3,6; — (פ'ל)‎ mp, 
20,2]. 16,11. Jer.39,12; קחנָה‎ Jer.36,14; --  אָכםֶהְק‎ Gen.48,9 mit 
nach $ 483. 57+ (vırl. dagegen IReg.1,12); -- mm lReg.20,33. — 
t. auf 0: (TE nel -% רְסְרְני‎ des. 8,11 ($ 1103,1(; רִתִצָנָר‎ Job 19,10; (2. P.) 
27,9; יתצף -- ;32,7.א/ תצרנר‎ 7 MER) Jes. 42,6. 49,8'(; — 
6 der. 1,501.; -/ ופ"‎ ar Pr. 8 TIEAR Jer. 22,24 )\ 885,0(; — וינפו‎ 
‚20; - (TE) יצרהז‎ Jes.44,12; — (פנ)‎ ea 18m. 26,10 ($ 1U42,c); a7 
; SEM Job 32,13; Seas Dt. 32 ‚100 582, a); 209° ($ 1U42,c) Jen. 62, 2; 
el. 10,8; »zE7m (fem.) Ps. תצרנו ,ו‎ )2. .( WIEN, רְא'‎ 4. 
‚119,33; -- יט כ‎ 1 Rei. 8,57; -- ויתשס‎ 13%. 29,927 ; (pn) DIOR Hos. 10, 10 
) ויטשהו — ;12 ,40 .1 --קכָר רצרקני (פ:)‎ Ez. 31, 12; mm" 
‚18. 2Chr.23, 17; - mp" Pr.30,17. - Imp.: ms Pr.4 9" 06 
finn.: (TE) ın7=> 1 Reg. 3, 18; 0/0 IRey.2,8; nur Ps.30,10; ,שבתי‎ 
P=.27,t. 139,2. 2Sm.7,5. 15,8; — לכתה‎  ' וּבִ' ,בל‎ 2,7. 6,7. Pr.4,12 
ARTIS Gen.23,4; ARIE, ,רש'‎ en, gs 1 Reg. 8,30. 2 Reg.19,27. 2 Chr. 
6,7u.a. (14); — NEID I Rep.8,43. 2Chr.6,33; — IMS Jer.2,2; — 


erc haben es auch an diesen Stellen nach LXX Jes.49 (wo aber רא'‎ gedeutet ist) mit der Ab- 
וצר‎ (vgl. Jer.1,5) versucht. Allein beidemal passt zu den Worten, denen sich רָא'‎ anschliesnt, 
"33 „servabu als von יוצר‎ „finyam‘*; und 116 Alten deuten sonst einstimmig nach "83. 


ג ו 
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‚® 


1Reg. 16,31. 18m.9,9 u. a. (7); Im, ma Ez.31,15. Ex‏ 2“ ,לכל 
Ob.3. Pr.31, 23. Dt. 17‏ לטי l’Reg.21,16. 18; Ama, ‘oa, ‘u>,‏ 
u.a. (6); — (fe) Ania Gen. 38,3; - (fo) an, 52 Gen.3 1.‏ 
ש' ה Den.‏ 2 שבתה ;)7 Gen. 15,7u.a.‏ רשה ; Dt:20,20;‏ 
9 31‘ ,בָּל' ,לְכְמָס — Lev.26,35;‏ בִּשִבִתּכָס — Jer.35,9;‏ 
Thr.3,63. Ez.39 ‚26 u.a. (8); - (fe) una‏ בָּש' ,שַבְחּס ;(5) u.a.‏ 24,25 
u.2.(8); — (TR) runs Job 39, 2 ($ 873, 3,2); mas Ez.1, 9. (3); 1 [‏ 
I‏ דע -- Ez.24,25;‏ חי ‘m Dt.9,24. Jes.48,4;‏ ,דעי (פ'ל ,פ'ו) 

Gen. 30,15. Ez.16,61. 18₪.95,40; — Any75 Jes. 8‏ לק' ’pa,‏ , קחתְדּ 
4 - לחה ;38,26 Dt.24,19, Jer.40,1; — An97> Gen.‏ 0 


— כדְְַכֶם‎ 10% 13,9; — amp Hos.11,9, für unrmp nach ₪ 734 o 
verbialen Stellung = mp5 ($ 988,4); — endlich mit Rückfall in di 
($ 1110,5) neben רְדֶת‎ auch מִיִרְדִי‎ (von 7%) 28.80,4 6. '( ; neben r 
(von ©", $250) Jud.14,15; zu 93 nur 793, 39333 (von zn) 9 
neben ns auch #92 (von (כְשא‎ Ps.28,2. — Die Beispp. der v 
ausschliesslich vollem Inf. s. schon % 7 (MO13, דל‎ 1 
בְֶּנפל‎ Ex. 12,27; 09032 Gen. 11,2. Num. 10,34; very Jer. 12,155 ול‎ , | 
'6) Conj. II, Infinn. un&Partt.: (5) Im, on, an | 
Bow; — כְּרנָבְאי (פ'נ)‎ , ma, inpan, והּבְהְנְשאֶם‎ ₪. schon ya 2 (פ'ו)‎ 
Ps.145,6; — ְדחַףּ (פנ)‎ Anm ($408 ex. 498,17) In Sm. 14,1: 
Neh.1,9; חי‎ 16, 4. | | 
7) Conj. IH, Perff., ledig: ו 1 הודִיעָנִי (פו)‎ 
הוְשִיבנִי‎ Ps.143,3. Thr.3,6; — (SP) en, 'm Jer.51,34@. Job 17,6 
»— 18m. 17,37. Ps.34,5. 54,9; ern Gen.3,13; — (TD) הוליכף‎ ) 
Dt. 8,2; zwi Ex.13,9 u.a. (4); araim, m-—Dt. 28,11. 30,9 . ה‎ 
Dt.30,5; — (sp) amıın Dt.30,1; השיאה‎ 00%. 8: — (ve) והלליכל‎ 16, 
Jud. 1,28. u.a. (3); הושיעל‎ Ps.34,7; — (sp) Adam Ex.21,6 2; 5 
27,23; rem Dt.25,2; Ser Ex.18,9; רהשיגל‎ Di.19,6; — (to) 
0 10; -- (פ')‎ man Jes.45,21; mom Lev. 2,8; -- בי (פ'ו)‎ 
a.(3); - הציננו (פנ)‎ Jer.51,34 Kt.; הצלנו‎ Ex.2,19. ה‎ 
16, 14; — הללִיכֶם (פ'ו)‎ Jes. 48,21; הוציאָס‎ Ex.32,12 u. a. (3); הלשיעם‎ 
Jud.2,18. Zach.9,16; — (sp) arm Jer. 16,15; oben, m 8 18. 
— afformirt: (Ye) main Jes.43, 241. ; הודעתני‎ Ex. 2-ו‎ 
22,2; — הורשתנו‎ 9 Chr. 20, 11; הושָעתני‎ Ind. 8 22. Ps.44, 0 z | 
end Dt.9,3; — הדַּחַּם (פנ)‎ Dan.9,7; era Ps. 73,18; 
- (פו)‎ ara (fem., 6 1047,6( Jos. 2,18; - aan Jes. 4 
22,19; sehn 1Chr.19,12; — (se) רד ;46,28 הדַחְתִיףּ‎ 8 
Jer.15,21. 39,17; — (Ye) וְהורְדְתיךּ‎ yrnadım Ez.26, 20; —- Mm %- 
13, 14; Par 10.5,90; ופיו 4 (1109,8 6) רְהכְחְפִיר‎ 6 
וְהצַגְתִיו‎ Gen.43,9; — mas Hos.2,5; — והולכתיה (פ'ו)‎ 9 16; - 
Jo. 49; וֶחורַשְתים‎ Jos.14, 12; הְהְשַבְִים‎ Jer. 32,37. Hos.11,1 Ye 
s. $466,4); רְהושְעְתּים‎ Hos.1,7; — (SR) הדחְתים‎ 8. vs | 
Jer.19,7. Ez.34,27; — השִיגונִי 7 הקפר‎ Ps.40,185 — ₪ 
| > 0% 
כו‎ 8. Neue Achrenlese nr. 1081. יי‎ 
הת‎ | 


: ו\ 
de .‏ 
. 
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2. 15,45; - (TE) וְהוצִיאָהוּ‎ 1Reg.21,10; min Gen.39,1; — (JE) man 
n.42,8; — 99571 2 Chr. 32,21; — השינוּף‎ Thr.1,3; — הוקענום (פ')‎ 2Sın. 21,6 
1102,3. 1068,5). — 8) Fientt. Hi., ledig: (Yp) "ba, ‘3% Ps.60(108),11; 
Sam) Ez.40, 24 u. 6. (3); Try, --פֶּר‎ Job 9, 19. Jer. 49,19. 50,44; Yagız)n, רל‎ Mi. 
). Ez.37,1u.2.(6); יורִידְנִי‎ Ob.3; arm) 1Reg.2,24Q. ($ לוו‎ Kt. -ינֶי‎ 
יוְשִיעְכִי ;(ץ,69/‎ Ps.55,17. 57,4; (fem.) וֶת' ,תושילני‎ 28.44,7. 138,7; (2. P.) 
sin Ps.16,11. 51,8; תוצִיאָנֶי‎ Ps.31,5; הַתורִידִניֶי‎ 15m. 00 ,15; רְתורְשָנִי‎ 00 6 
תושי‎ Ps.4,9; Yon 2Sm. 22,3; — (! (פ'"‎ main ($1102,3) Ps. 141, 5; (2.P.) 
תוכרה‎ Ps.6,2. 38,2; Sara, ‘m Thr.3,13. Ps. 41, 13; yon, /91, ‘3 1Sm.17,37 
a. 26,24. Ex.18,4 (5); (2. P.) Yon 2Sm.22,49 u.a. (3); sam Job 10,10; — 
( ריוְצִיאָףּ‎ Dt. 4,37. 5,15; OT Jud. 11,24; ויושיעף‎ Hos.13, 10; אודִיעף‎ 
m.16,3. Ps.32,5; אספף‎ 1Sm.15,6. 2Chr. 34,28 )41108,4(; Pi, רְא'‎ Jer. 
‚16. Ob.4. 1Sm.30,15; אושיבף‎ Hos. 12,10; — (Te) יכִיחףּ‎ ($1102,3) Job 
4; mais, n— Ps. 50, 8. 21; ,יצילף‎ n— Ps.91,3. Job5,19; oz 2Reg. 
(Jer. 37),6; — (Te) אושיעך ,יושיעך‎ 2Reg. 6,27; — ו"ורְדָהוּ‎ 1Reg. 17,23. 
m.30,15; — (Yp) amp Dt.32,13; — (Sp) וִיכִּירהוּ‎ 1Reg.18,7; וי" ,רציל‎ 
.99,9. Gen. 37,21; nn" Ps. 105,90 ; ran (fem.) Job 27,20; -- ידישו (פ'ו)‎ 
s.40,138.; 509% Job 20, 15; יושיענ‎ 8. 46, 7; one) Num.14,12; — (PD) 
4 Job5, 17; "a9 Job 7,10. Pr. 103,16; יְצילְפוּ‎ Ps. 34, 20; (fem.) 1m Pr. 
; תצילני‎ Kz.33, 12; אֶגִידְנּ‎ Job 31,37; האשינו‎ 1Sm.30,8; "732 Jer. 20,10; 
9 ויוציאה‎ ($ 581, ,) ix. 4,6f.; — (SD) 7737 Jer.9, 11; 77739 Jes.44 „1; ווּכִּירהּ‎ 
:n.37,33; mon) 2Sm.23,12; — (פ'ו)‎ ua Num. 14,24. Zach.9,4; — (פ':)‎ 
337 Jes.26,5; יְצִילְנָה‎ Hos.2,12; MIETEN "Jes. 27,4 für ‘#8 $500,6 und not. 2; 
"22272 Num.20,16u.a.(3); 395%, ויושיענר‎ 18m.10,27. 4,3u.2.(4); (2. P.) 
ern Ps.66,12; תושיענר‎ Jos.22,22; — (רצילנ 6 (881,4 $( ?72 (פנ)‎ 
|18₪.4,8. Esr.8,31 u.a.(7); (fem.) waren Jes.59,9; — ,רלִיכֶם (פד)‎ m) Ps. 
86,5. 106,9; רי' ,יְוצִיאָם‎ Num.27,17. Esr.1,8 u.a. (5); ויורדם‎ 1 Reg.18,40; non" 
08.138,12; וַישִיבֶם‎ Job 36,7; רִי' ,7‘ ,רויע‎ Ps.106,8. 107,13. 145,19 u.a. (8); 
em.) ותורדם‎ Jos.2,15; תורישמו‎ ($ 873, B) Ex.15,9; (2.P.) תורדם‎ 4; 
אוביל‎ Jer.31,9; אהדִיתם‎ Jer.16,21; איסִירם 09 אוליכם‎ 1108. 7 ))+ 06 
יאוצ‎ Ez.20,10; אורידם‎ 1108. 7,12 u.a. (3); (פ'נ) — ;6 4 אורשם‎ DI9M Gen. 
8,7; וי' ,רשילם‎ Ps.140,11. 78,55; ויצנֶם‎ Gen.47,2; וי' ,,יְשִילם‎ /8.97,10. Ex. 
8,8u.a.(5); וי' ,ישיכם‎ Ps.69,25. Gen.44,6; (fem.) מצילם‎ Pr.11,6; waren Hos. 
69; (2.P.) ותצילם‎ Neh.9,28; אֶדִיחם‎ Jer.24,9. Ez.4,13; וְאָשִינֶם‎ Ps.18,38; — 
Te) נירשיען‎ ($881,5) Ex.2,17; — afformirt: (פד)‎ Ihn Ex. 28,8; ,יושיעיף‎ 
rim Jer.2,28. Jes.47,13; — ילעילוץ‎ Jes.57,12; — (IB) ייל‎ ib. V.13; gmahn 
גג‎ e) Jer.2,19; — (Tp) וַיולֶכְהוּ‎ 2Chr.33,11. 35,24; ויצ' ,וִיוצִיאָחוּ‎ 2 Reg. 
&,12u.a. (3); ירְדְהי‎ 1 53; — (9) rıyan 28.68,11; — (1) יבלח‎ ₪. 
8,7; - (“p) bag 1Chr.11,14; — (פו)‎ an Ez.44,23; יוציאום‎ 1 Chr. 9,28; 
Amin Jos. 10, 97; --ם , וִישִיבוּס‎ 189m.12,8. 80,91 ; ררי ויושיעם‎ Jud.2,16. Neh. 
‚27; — (DB) יְכִירוּם‎ Jes.61,9; asp ($1103,3) 2Sm.21,9; aarızm Jer.23,2; 
תשיט‎ Jos.2,5. — In Einzelfüllen hat sich bei diesen Fi. Hi. vor Suff. die 
anctation selbst einen festen vordern Vocal zu verflüchtigen erlaubt, wenn 
thographischer oder mimischer Anlass dazu war, wie in WEM für m, N, 
466,4) Ex.2,9, vgl. dagegen V. 9,4 und Dt.32,13; in mm WER für אצ'‎ 
6 1 
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(500,6. 1108,1( Jes. 27,4; beide Fülle sind zugleich p 
sprache dem Ende zueilte. — 9) Jussiv Hi., hier in 2 1 
modaler Form erhalten ($ 1110, 2), von :פ'ו‎ en ae 
(Edd.: 7737) Dt.32,7. — 10) Impp. Hi.: (Yo) worin, ,חד'‎ 
40, 7u.a. (9); wein, Am Ps.25,17. 1Reg.22,34; הושיענִר‎ 
71,2. 2 Reg.16, 7u.a. (14); — (0) Yen, רֶה'‎ Gen.32,12. Ps.7, 
anamım E2.32,18; — mein ($ 881,7) Ez.24,6; — ילח (פס)‎ 2 
הודִיענף‎ Job37,19; הלשיענו‎ , /m 108.87,920. 8 00 — ₪ 
Jud.10,15. Ps. 79,9 u.a. (4); — הודיעם (פ'ו)‎ Ez. 20,4; הוּציאֶם‎ ) 
)8 878, B) Ps.59,12; — (Tp) ou Jer.18,21; יי‎ 
108.19,3; — afformirt: וְהִינֶיקָחוּ (פ'י)‎ Ex. 2,9; _ (re) 
meszin Gen.38,24 u.a. (3); — (Sp) mem 8 80 
הקיפה‎ Ps.48,13; — (TB) 277111 15m. 6,2. — 11) Infi 
1 8. 28,15; rin, /n2 Jer.7,22Q. 11,4. Ez.20,41 0.3.0); © 
להושיעני‎ Ps.31,3u.6.(8); — (פ'י)‎ ans Jer. 32,40; — (22) יטי‎ 
en Jer.27, 15; wma» Rt.2,10; לְהצִילנִי‎ Ps.40, 14. 70,2; - Oi 
Dt.8,3. Pr.22,21; בּהוציאֶךּ‎ Ex.3,12. 1 wird, -ף‎ 
- (פ'י)‎ num Dt.8,16; — לְהבִּימְחּ (פ'נ)‎ Dt.13,6. 11; ְהַשִילְף‎ 
Dt.23,15. Jer. 1,8. 19. 15,20. ;9,19.16.ע0‎ — (NR) msi Gen 
לְהְלֶיכ‎ 2:Chr. 36,6; בְּהרצָיאל‎ Dt.29,25. 1Reg.8,21; לרהוצִיאָהוּ‎ 9 
הרישו‎ Num.32,21; לְהושָיבל‎ Ps.113,8 (I, 8.699, not. 2); = - (ve) or 
— (sp) הזירו‎ Num.6,6; ְהַצִילן‎ Ex.3,8; -- (TB) eins &Reg.14 
(פנ) = ;9 1 (881,6 $( להוציאנל‎ ya 1Sm. 14,9; ° 
esbseran Ez.45,1; — לְהדִיעַם (פ'ו)‎ Ps.25, 14. 78,5; mein, 4 En 1 
Ex.12,42. 2Chr.34,14 u. a. (6); our, לה'‎ Jud.2,23. Jos. 4 
(de) לְהַבִּינס‎ Thr.4,16; Der Ez.7,19. Zeph.1,18, — 12) Partie 
wein, מושיער‎ 23m.22,3. 49; — מודיעף‎ Dan.8,19; המוליכָףּ‎ (vgl. = 
Dt.8,14f. 13,11; ה ,מוּשיעָה‎ -- Jer.30,10. 48,27. Jes. 4,3; — = | 
מַכִּירְָ (פ) — ;)3( .6 .₪ 47,18 .265 מושיעך‎ Rt.2,19; — 0 le 
— מוצִיאו (פו)‎ Num. 24,8; מושיעל‎ Jer. 14,8; — מוּדְרְעָם‎ 161 
63,13; מוצִיאֶם‎ Num. 23,22; מורישם‎ Dt.9,4f.; ו 4% מושִיבֶם‎ 
.זו 8 בי‎ 22,11. 2Reg. 11,2; בנְקתה‎ Gen. 24,59; yhipum Jes. 
13) Conj. IV, Fi.: 917m) für וְתְּאִ'‎ 23m.22,405 וָאַבְּדֶ‎ für = 
- andan für 9) Nah.l, 4; = ar für 33 2Chr. 32, 80047 
מְאִ'‎ Job 35,11. — Alle andern, in soleher Art nicht abg 
schon $ 1046. 1069, IV. 1090f. 
























a u 





') in den Coneordanzen falsch: להוצראנ‎ - — 5( Ganz et ne 2 
fallen und sein Vocal zum ersten vorgerückt, wie in וִת'‎ für ii Das er ‚erste bil 1 
mativ unentbehrlich. | 


sim 
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III. Verba mit innerer Schwäche. 
a) Verba ,ע"ע‎ Yy, “y, .ע'א‎ 


'abb. XLV— XLVIT. Paradd.: 330 se verlit, cinzit, קבב‎ rerfluchen, 559 leicht 
sein, 550 ıwelken, קרם‎ aufstehn, MM sterben, ברש‎ Deschämt sein, DO setzen). 


1112 Die Verba von Wurzeln ע"ע‎ streben gleich deren nominalen Sprossen 
760f. 766,0) ihre auf zweierlei beschränkten Stammlaute durchweg drei- 
atig zu verstärken, und so den starken Verben anzunähern oder gleichzubilden. 
5 t{hun diess 

A) wo die Form an Einer Stamnisylbe kenntlich bleibt, in knapper Flexion 
t blosser Verdoppelung des zweiten Stammlautes, z.B. Conj. I, Pl. Perf.: 20 
ırere me, Imp.: סבל‎ wendet euch; 

B) wo zur Darstellung der Form oder Hervorhebung des Wortes zwei Stamm- 
Iben erforderlich werden, in voller Flexion, mit getrennter innerer Wiederholung 
s letzten Stammlautes, ?. B. Conj. 1, Perf. Sg.: 320 cinit, Pl.: »n220 einzerunt 
, Part.: סרבב‎ cöngens; Conj. IV, Fi.: הסרובב‎ circa twetur, 597 et levem fecit 
rsecrando). 

Hiernach haben | 

I) die knappe Flexion fast ausschliesslich in Con). I Fiens @al mit seinen 
odis, in Conj. 11, IH ganz Nigtal, Higtil, Hogtal, wo überall nur auf beson- 
rn Anlass in Einzelfällen volle Flexion eintritt; 

II) die knappe und volle nebeneinander Qal Perf., Infin. und Part. 
ativ.; 

Ill) die volle Flexion ganz ausschliesslich in Conj. I nur die übrigen Parti- 
pia, in Conj. IV, V sämmtliche dahin gehörige verstärkte Bildungsarten 
.(.ץ999,1.‎ 

113 A) Bei der knappen Flexion können 

1) die ledigen Formen (ohne Aflormativ oder Suffix) jene Verdoppelung 
m Wortschluss )6 298) aus Mangel an Vocal-Folge ($ 329,1. 590,8) nicht mehr 
wführen; wohl aber thun es regelmässig die aflormirten Formen. 

2) Sowohl ledige als afformirte Formen bekommen für ihre Eine Stamm- 
7! denselben oder Einen derselben Sinnvocale, wie ihn das starke Verb in 
er letzten Stammsylbe hat. Dabei erscheinen A und O (—, —; —, verdichtet 
as ü,$ 218) ganz wie sonst, vgl. Conj. 1, Imp.: an3, Pl. (pausal) az, von :סבב‎ 
,ל‎ 28; Fi. stat.: "xp, von :קלל‎ ben; Conj. II, Part.: >62), 715823, von :קלל‎ 9, 
bp: (— wegen 5). Aber dem — und 1— bleiben der Verdoppelung wegen die kür- 
מל‎ Vocale vorgezogen, welche die entsprechenden Formen des starken Verb nar 
ה‎ Anschlusse behalten haben, daher gewöhnlich statt — oder — nur —, statt — 
der -- nur —, vgl. Conj. I, Perf. und Part. stat.: 733, 722); ,צר ,קצר‎ von קלל‎ 
ar: קל קל‎ , PR; Conj. 11, Fi.: תִכְּשֶלְכֶה , יִכָּשַל‎ , von מדד‎ nur 19%, יפור‎ ; Conj. IH, 
'erf.: gan, Fi.: 902", (bean), ,רכשל‎ von חלל‎ nur Ir, הִחִלָה‎ ; om, m. 

3) Die Formen mit Praeformativen geben denselben in der offen bleibenden 
'orsylbe (vgl. ,יכתב‎ DANS; (יסב‎ durchweg lange Vocale ($ 217), und zwar im 

Böttcher, .)כטם‎ hebı. Sprachl. 1. 30 b s1112. 1118 
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Fi. act. Qal, sowie im Perf. und Part. Ni. gleichgültig gl 
Qames ($ 318,4), z. B. ל ,3203 ;120° , יסב‎ im Uebrigen « 
oder —, den — oder — entsprechenden -, ו‎ Feinzelnen $j 
vgl. Conj. I, Fi. stat.: ,חכ צר‎ von ,קל :רכך , קלל‎ 77%; 6 
Sean, Tun von :חלל‎ Sram, Fi: ar, dr; Imp«: Bean, 
1; Fi.: 777. — Nur Part. Hi. behält dabei zum | 
gebildeten Nomm. (vgl. 739 8600707 ( das — der Perff., vgl. Ferne 
seine Ableitungen behalten das in der Formbildung | (v4 
(רְהֶנְכְשַל‎ vordere — vor Verdoppelung: 72”, הברו לנוחו‎ (für my, ,5 
4) Die Formen mit Vocal-Afformativen (n—, אי‎ 
der Stammsylbe nicht wie beim starken Verb > 
sondern müssen ihn der Verdoppelung wegen festhalten (| 
ihn auch beim Vb, finit. in der Regel betont, z. B. Perf, C 
Conj. 11: mat}, »a—; Conj. 111, aet.: mann, pass.: mens P je 
I: 399; נ פְּחָכ ו‎ Imp. 1: ve, 111: <הַסְבִּי‎ Int. 111: סבה‎ - 
Afformativen der Participia müssen wie sonst den Ton auf sich & 
dabei, anders als sonst (vgl. $ 354, B. 365,2), den schwanken P 
verflüchtigen, vgl. Ni.: 55», ;כְכְשָלַה‎ >p2, כְקְכָה‎ ; Ho.: oyıppn, ות‎ 
5) Die Formen mit "Consonant-Afformativen ae 
lassen, um durch Vocal-Folge die Verdoppelung zu halten, 0 א‎ 
veralteter, theils noch gebräuchlicher Flexionen ל"ה‎ ($ OT ER 1 
mund כ‎ im Perf. ein betontes 0 ] | oder —, in 0 bon] | 
und Imp. ein betontes --ר‎ eintreten, wodurch sich bei fortgerü ektem 
Voeale der Praeformativen verflüchtigen ($ 365,2), in den 8 ben ab 
des Qal zu —, das — des Hi. za — verdünnt ($ 342). Nur die ב‎ 1 
tiven On, in siehe auch hier den Ton auf sich ($ 922,3), ohne die. Art: 6 | 
Verkürzung zu ändern. So Perf. Qal: np, rni2o 0 
;דלנוּ‎ Ni.: onen; Hi.:miaon, והדקית‎  יִיִכְזִהַונ‎ Fi. Qal: 
mar (3. P.). 
6) Die nrr. 4. 5 bezeichnete Tonstellung ändert sich noth 
mässig — a) im Perf. consec., wo HD, m durch alle Conji 
der Ligatur und Pausa] beständig, ב ה‎ wenigstens im א‎ 
freien) Qal mehrentheils den Ton auf sich ziehn ($ er = a 
וּנְקְכְוּתִי עוד‎ ; 2, 521; — 5) im Fiens consec., wo reg 
ledigen Formen in Qal und Hi. den Ton auf das Praeformatiy zurüc 
durch — zu — (ö), — zu — verkürzen ($ 969,3), z. B. גנל ,ריסב‎ 
Weise — 0 durch den Wortton, der in Formen ohne schv ce 
(Perf. und Imp. Qal, Imp. Ni.) den Sylbenton auch sarah 
תי‎ ziehn kann, <. 12. 127779; "37 ($ 347,6), 199; 1279; mar 


1114 So nothwendig aber und regelmässig hiernach in allen a 
men die Verdoppelung des zweiten Stammlautes eı we. 
sie doch in manchen Fällen abgeändert oder aufgegeben ה‎ 

4) die Formen mit Praeformativen, vorzüglich die 1 
Chaldüischen herrschend, bei einzelnen Verben זה‎ iel 
her,diestammverstärkende Verdoppelung in den roten Stamml 

+ 1114 | 
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dass sie dann (meist nebst ihren Folgen, nrr. 2. 4.5) im zweiten regelmärsig 
terbleibt und die Flexion ganz den y’p gleich wird ($ 1099), «. ₪. von קבב‎ Qal 
זי‎ mit Saft. noch Map, וקבתו‎ , Inf.: ,קב‎ 3Pp>, aber Fi. nur 3PR, ;יקבההר‎ von מלל‎ 

.: ;ימלו ,רמול‎ Conj. 111, Hi. Perf.: הזילר‎ (von 551, nicht ;(כזל‎ Fi.: 38”, 379"); Ho. 
r.: em, Fi.: 2. 

2) In den zugleich prae- und afformirten Formen, seltner in blows aflor- 
rten oder mit Suffix behängten, ist die Flexion bisweilen, statt von der ver- 
wkten Wurzel, vielmehr von der ledigen ($1113,1), der Verdoppelung beraubten 
wptform ausgegangen, daher gleich dieser ohne Verdoppelung geblieben und 
ıstiger Verbalflexion nachgeartet, z.B. Qal Fi.: [of], on für ar; Perf.: 
תג‎ für van; Ni. Perf.: 30), [>03], 71302, Br592; Hi. Perf.: הלת התל‎ 

3) Pa usal oder mimmisch haben in Einzelfällen auch die weichen Laute 
,כ‎ T, x die Verdoppelung vor Vocal-Atforınativen aufgegeben ($ 494,c. 500,5). 

4) Für ,ל‎ © kommen auch die mundartlichen Auflösungen ">, מכ‎ vor, 6 300%. 

5) Die zugleich gutturalen Verbalstämme hemmen auch hier die Verdop- 
lung )6 389 8-( , nicht bloss die hintere, sondern auch die vordere )6 1113,3ex.) 
er vorgerückte ($ 1113,1); ,ר ,א‎ 9, letzteres wenigstens gewöhnlich, heben 6 
nz auf, verlängern daher den kurzen Vocal vor sich; וז‎ behält meist noch dumpfe 
erdoppelung mit kurzem Vocal; der betonte lange bleibt bei jedem Gutt. unver- 
dert. So Conj. I, Perf.: von rn, ma: mn, na, von :שחח‎ ang, "nie; 
.: von ,שרר‎ rd: 390%, 7%; Imp.: von MR: a; Conj. II, Fi.: 118°, nn; 
rf. und Part. (mit vorgerückter Verdoppelung): von :חנן ,חלל‎ 357121, Fa; von 
x, :חמם‎ Ds, ovon:; Conj. Ill, Perf.: von ג;הַרְלַתם ,הפר :99% ,פרר‎ Fi. und 
:.קו‎ MIEN, ID; von הלל‎ (mit vorgerückter Verdoppelung): יחל‎ profanat (neben 
n ה‎ incipit). Im Hi. Tae gutt. wird auch das ה‎ des Perf. zu 7 ($ 411): Ahorn -א))‎ 
pisti). — Von den ledigen Formen bekommen von Illae gutt. die mit — bei y, rı 
stach furt.,die mit —, —, — (ö) bein, 9, ר‎ geradezu Patach, 0א‎ dass erst die 
usa 2 — zurückführt 6 375. 378), z.B. Qal Fi.: 776%, ,ירע‎ Inf.: ya, Fi. cons.: 
ps; Hi. Perf.: son, 9; Fi.: 918, 93m; Inf.: להרְע להרע‎ 


1115 B) Die volle Flexion bedarf keiner weitern Regeln und Paradigmen, 
ג‎ sie von der Beugung der starken oder nur vorn schwachen Verba nicht wesent- 
eh abweicht. Nur bringt die Aufeinanderfolge gleicher Consonanten die geringen 
genheiten, dass — 1) in Conj. I das - - dex flectirten Part. act. häufiger als sonst 
,ו‎ besonders vor --ה‎ ($ 995, 1V), z.B. שוממות , שוממִים ; שקקה ,זללָה‎ ; — 
( מו‎ Conj. I und IV statt des — öfter als sonst — auch bei Sonitalen den ersten der 
lichen Consonanten abtrennt ($ 205). z.B. ,צללו‎ 2:72 für 1393 (Inf. mit Suff.); 
-3) in Conj. IV, V die Laute ק ,₪ ,: ,ל‎ )6 300), wo sie bloss Chateph (— oder =) 
קור‎ leichter als sonst die Verdoppelung aufgeben, z. B. ישש ,751 , קננו‎ 

1 .א .₪ הַלָּלוּ ,232 für‏ , בהתחננו , וְהַתִפָלְלּ ; 
Zur IV. Conj. bilden, so weit sie sich vorfinden, — a) Rittel mit Quttal‏ 
Qittel allein‏ — ;שדד רנן ,קצץ ,קנן ,קלל ,כתח ,חצץ ,חלס ,זקק ,הלל Stämme‏ 6 
,סבב ,משש ,מרר (reden),‏ מלל ,מדד ,לבב ,יבב ,טלל AAN,‏ ,חנן ,חמם ,גשש ,ברר ,₪ 
— ;רשש ,רכך ,צרר ,חקק ,בח Quttal allein‏ -- ;שנן ,שדד ,רצץ ,פלל ,פח ,3 
,חקק pn,‏ ,זרר rm,‏ ,רדמס ,בקק @ötel allein‏ — ;559 ,חלל '@ötel mit Qötal hr,‏ 
— :תפס , פמט ,פדד ,רשש ,רצץ ,קשש ,קסס ,פרר ,ערר ,79 ,סבב (weiken),‏ מלל ,מז 
1115 .1114 & * 30 
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pi en ;נדד ,גרר ,גלל‎ — e) Qilgelmit Pass. ;שעע‎ — / 
,קלל ,צפף ,פרר ,ערר ,סלל‎ syn. — Zur V. Conj. fee 
BE RT ,שרר ,פלל ,עלל‎ non; — ₪( Hitgötely, - 
ans, ,נדד ,מדר ,הלל‎ Dos, ,רעל ,רנן ,קשש ,פרר ,עלל ,ספס ,סל‎ 7% 
,לחה ,גלל 11/5161 (ץ -- ; שנן‎ mo, ית 2 ,קלל ,ערר ,מרר‎ 
me Ba der knappen Flexion nimmt man 016 6 loppelung, ı 
die dreibuchstabig geschriebenen Wurzeln des Wrtb., die zahlreichen m 
bemerkten vollen Flexions-Beispp. im Hebrüischen selbst, auch wohl & 
arabische Flexion wie färra, fürrat, farirta, farärti u. s. f. vor Aug | 
lich als Zusammenziehung der schon wiederholt und getrennt d £ gewei 1 


gleichen Wurzellaute an, und bezeichnet danach pre iese nze 
Classe als „Verba contracta“. Diess nimmt sich aı כ‎ Pr 


Schrift ganz gut, und sieht auch sehr leicht aus, ist es 
Laute, in der Werkstatt der Zunge. Wie sich aus m ה‎ 
כּרְתּ‎ Sg zusammenzog, erklärt sich wohl, weil die in 
rafften zwei Consonanten keinen ו‎ hatten, 
in-nuo, per-raro. Auch so unwesentliche Laute, wie 
Augment, Deminutiv-«, haben im Abendländischen 1 
die Verdoppelung liebt, die Einung der von ihnen gettennten CL 6 
gehindert, vgl. zudörsie, ו ההש‎ xdrdare von "ragen, -- er 90 ‚Fu 
pilula u. dgl. Im Hebrüischen muss aber bekanntlich bei jedem, as 
leisesten Zwischenvocal Zusammenziehung gleicher Consonanten in Ei: 
bleiben ($ 296,2. 594,4), vgl. sr, 1372, לְמְמְתִים , ובבוא‎ (ob; | 
vollends bei stärkern Zwischenvocalen, sogar mit Vorrückung ei 
Sinnvocals aus jenen "1330 ein %3320, aus 330, 1230 ein 36, ל‎ 
ein יסב‎ , 2077 hat werden sollen, das wird mit keiner ähnlich זי‎ 
erscheinung erklärbar und dürfte auch schwerlich anderwürts se 1 
finden. Es bleibt also nichts übrig, als die knappe verdoppeinde 1 ” - | 
ursprüngliche zu halten, aus welcher sich die volle erst durch Zuerde 
Auflösung nach dem Vorgang der starken Verbalformen g st 
den weitern Bedarf zweier Sylben die Trennung und V 
als der Verdoppelung gleichgeltend erschien. So war z. .- 
lischen קלל‎ die nächst dem ersten Wurzelkeim קל‎ älteste Wur 
(vgl. für Aor. Ba}, für Praes. 23), aus welcher sich ve (ie 
$590, 3) 118, jeqällu gegenüber nominalem (mit Casus-Vocal 
bildete, was sich Alles hebrüisch wieder zu קל‎ (Perf.), Sr und Sp 
kürzt hat. Aber zu einem Nom., wie a3 (Segen), einem + 
machte sich statt von קל‎ + yon קלל‎ ein gleichförmiges mi 
(flucht) erforderlich. Dass dieses der Hergang ist, zeigt — 1( 8 
Lautbildung. Denn würe Zusammenziehung der Grund der Ver 
müsste diese gleichmässig bei allerlei Lauten erscheinen. Ab 
meisten übrigen Arten der Verdoppelung ($295ff.) vor: ise o( 9 | 
lich die klangvollen Zuglaute dazu neigen: so haben inter etwa 
ע"ע‎ ganze 113 nur solehe Laute (597% [$ 392 ex. ], ו‎ sten 4, 
doppelung geneigtesten, allein 77; während nur 33 die den Wzz. 

$ 1115. 1116 
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iufigen Drucklaute (337, (קס ,תכפ‎ , nur 16 die klanglosen Zuglaute (י ,עחה)‎ 
en, von denen doch ח‎ 9 an jeder Stelle der Wz. sonst so häufig sind. Das- 
ve zeigt — 2) die Analogie der Wurzelbildung, die durch alle Sprachen er- 
nbar, wohl in der Verfallzeit auch Abkürzungen leidet, in der Entwickelungs- 
. Blüthezeit aber von der Kürze zur Ausdehnung fortschreitet; — 3) die 
logie der hebr. Wörterbildung, die zur Sinn-Verstärkung neben früherer 
. allgemeinerer innerer Verdoppelung spüter und seltner gleichfalls Wieder- 
ang der Cunsonanten braucht, ohne dass etwa die letztern in blosse Verdop- 
ıng zurückfallen ($ 546); — 4) die Analogie abendländischer Wurzel- und 
rterbildung, die neben Laut-Verdoppelung oder -Verstärkung auch Wieder- 
ang zeigt, vgl. edo, douu; essen, ottin; 0/0000 2000 ; yardcdau, yerdar, gignere; 
, ago (wovon «m wie ₪נגק‎ Zu ,(שגגקק‎ daneben «gapor (Aor.), apapionu; — 
las Verhältniss der Schwierigkeit knapper und voller Flexion ($ 1117 ex.), so- 
der Umstand, dass gerade die jüngsten Formen (Infıinn. und Particc.) die 
le Form am meisten haben. 
1117 | Die Zwischenvocale 1, ,--י‎ die bei knapper Flexion hinter die 
-doppelung eingerückt erscheinen, hat man von den Pronominal-Lauten ablei- 
wollen, mit welchen sich die Separata anfangen (— in "28,3% in 8, rm etc., 
en. Litztg. 1816, Erg.-Bll. nr. 4, S.25, wo analog dem "SM sogar TER, MIR 
. f. vorausgesetzt werden). Aber dieses אכ‎ (reflexiv seldst) dient eben nur der 
hdrucksvollen Sonderstellung der Pronomm. und kommt zwar als I— auch 
Suffixen vor, doch nur in Objects-Stellung, auch nur zu Nachdruck oder 
IIklang ($ 856 ff. S63 ff... Als nachdruckslose Subjects-Bezeichnung, wie in 
sonal-Afformativen, wäre solches אכ‎ und daraus verbliebenes A, ä nicht bloss 
1öthig, sondern sogar unschicklich gewesen. Vielmehr weisen ja die hebr. 
xionen auf --יִכָה‎ im Fiens, im Perf. die nicht bloss vulgür-, sondern auch 
on alt- und poetisch-arabischen Flexionen auf -aita, -ait, -et, -Ata, -Ita 
erbin Drveloppemens des principes de la [. arab. mod. Paris 1803, p. 82; 
shrmund prakt. Gramm. der neu-arab. Spr. Giessen 1861, S. 113; Gesenius 
rs. über d. maltes. Spr. I,pz. 1810, 8. 24; de Sacy Gramm. .לבזה‎ ed. 2, 1 
228; Ewald (iramm. cr. I. arab. Lips. 1831, 1, p. 308sq.), sowie endlich die 
bräischen, zwar jetzt, aber gewiss nicht im Leben der Sprache vereinzelten 
גלי‎ von 553 ($ 1118, .1,5) und והפתית‎ von mnp') Pr.24,28 (wo also *— oder *--, 
ein ,העלית ,גָּלִיתִי‎ nam, statt ל‎ wie im alten ,(שלות‎ allerseits deutlich auf 
65 Vorbild der Flexionen ליה‎ ($ 1113,5), das man für den Halt der Verdoppe- 
tg zu Hülfe genommen hat. Wenn aber das Arabische dabei manchmal zu- 
ich die Verdoppelung aufgegeben und den völligen Uebergang in ל"ה‎ (9) 
ch weiter ausgedehnt hat (Ewald.a.a. O.): so hüngt diess nicht bloss von 
wer Personalflexion ab, sondern mit der nahen Verwandtschaft der Wzz. ע"ע‎ 
d לח‎ überhaupt zusammen, wovon auch das Hebräische zahlreiche Beispp. 
gt. In der ganzen Lösung der Aufgabe, einem am Schluss verdoppelten 
ımm Consonant-Aflormativen anzuschliessen, zeigen sich die drei Hauptäste 
; Semitischen dreifach verschieden und nach ihrer Art characteristisch. Das 


!( 5. Neue Achrcenlese nr. 1340. 
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Bequemste, obgleich an sich ineorreet, war die 1 
> ähnlicher Verba zum Dienst blosser en. 
ו‎ Arabische nur noch aus pn 
teilste dagegen und Correcteste, erholen aaie 
ו‎ , 7% zweisylbigen Sprossen וי‎ 
matisch geschulte Schrift-Arabisch. Das Roheste e | 
Verdoppelung jenes Anschlusses halber, ähnlich wie dan A 
dehnung bei ע'ר‎ ($ 1127ff.). Diess hat das Aramüische ) 
559: xmby, jımby), das Arabische und Hebrüische nur. inE 1 
— Uebrigens ist diese dreifache Aufgaben-Lösung noch ine 
das frühere Dasein der nicht erst zusammengesogenon.k ו‎ 
wäre die ausgebildete Wz. wie סבב‎ und damit die el 
Flexion 7330, 1220 u.s. f. zuerst, dagewesen: so hätte: man» 
beruhigt ohne auf solche Nothbehelfe wie סב‎ ee solche \ 
wie xp57 u. dgl. zu verfallen. " 
|18 In Conjug. I theilt sich 9 A er 
1) das Perf. folgendermassen in die ה‎ und volle 
knappe fast ausschliesslich haben bei Activ und Stativ a 
Consonant-Afformativen, also die Zusammensetzungen, die, wie 
ältere Form behielten ($33). Die einzige sichere 0 bi 
sehr junge mmor Zach. 8,14f. (2); denn Dt.2,35 wird mac % d. 
durch das richtige wır2 Dt.3,7 (& Codd.: 572) mehr als zwe 
die ledigen oder bloss vocalisch aformirten Formen haben i 
Perf. sich an das fast stets knapp gewohnte Part. oder A kon Hr 
anschloss und in der Satzstellung wenig davon unterschied, 6 
schliesslich die ältere knappe Flexion behalten; die Activa aber m 
Suffixen, wo sie von selbst als Activa deutlich waren; ohne sole 
kenntlicher Unterscheidung fast durchaus die volle Flexion a 
Lehrbb. führen zwar in Tabb, und $$ frischweg »0, no als R 
diese kommen ohne Suff. nirgends vor’). Nur das vom Adj 
y27 ist: geblieben ($1149,1), und vielleicht לער‎ Job 6, wenn sich di 
לוע‎ gerichtet hat ($ 1132,1,2; vgl. I, S. 296, not. l). Hiernach si 
sonitalen und ausser-pausalen Beispp.: — 4) Perf. act. - 
vocalisch afformirt: וּבְזז‎ Ez.29,19; 552 Gen. 11,9; num Jes.2 
19,19 u. a. (3); חן‎ Gen.33, 5; se» Ps.57, 7; 179, ומ‎ 5 .24, 
220, ‘or Ez.42,19. Eccl.9,14 u.a. (4); 710 Hos.4,16; ne E 9.1 Pr 
ein, צר‎ wäre eng oder ist eng); »>%1 Ez.29,19; — war 8 
u.0.(2); -- אפפ‎ Ps.40,13; ג א בי ,בְּזְז‎ 32. Ez.26,12u 
29,3. 8 ($ 1115, 2); 1559 Ez.27,4. 11; לקי‎ 1 Reg.21,19; וּמְדְדוּ‎ D 
„m Jer.9,9 u.a. (5); 3239, ‘01 Jos. 6,15. Ecel.12,5; 55x p 4 4 
Ex.15,10 ($ 115,2); von) Num. 33,15 ($ 115,9); וְסְדְדוּ‎ 8 2 
-. וי .דריי‎ , 





ה 


- 


!) Anders im Arab., wo aber z.B. ein Act. wie fürra durch den verb 
Adjeett. auf א-‎ unterscheidbar blieb. Uebrigens ist aus dem Obigen auch ₪ 
dass Jes.A,1: 12, Ps. 18,15. 22,9: 2%, גל‎ nicht Perff. sein können, wie M 

$ 1117. 1118 
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„12u.0.(2); רש' ,שממו‎ (8911,52) Ez.27,35. 32,28u.a.(6); — ₪( mit Conss. 
formirt: זמות‎ Pr.30,32; סְכָּתה‎ , rn ($ 928, II) Ps.140,8. Thr.3,43f. ($171f.); 
של‎ Hab.2,38; — mi33 Jos.5,9; זמתי‎ Jer.4,28 ["nonr 8. a]; miad, 01, ספתי‎ 
:c1.7,25. 2,20. 1Sm.22,22; רצתי‎ 1Sm.12,3; daneben aber auch ($ 1113,5. 
17): גליתי‎ (1. "953 oder רתי‎ --( Jer.11,20. 20,12, von der Punctation freilich 
e Qi. von גלח‎ als "53 vocalisirt, aber als Perff. Qal von בלל‎ durch אֶל‎ und das 
51604 gesichert, vgl. Ps.22,9. Pr.17,3; — ($1113,6) וחקום‎ Ez.4,1; n501 Ex. 
„3; וקצתה‎ (8928) Dt.25,12; וּבקתי‎ Jer.19,7; 4351 2Reg.19,34 u. a. (4); nam 
1.23, 27; hmm Er. 33,19; imo Ps.89,24; וּמדתי‎ Jes. 65,7; HD (für on) Ex. 
„22; vgl. noch ל‎ 1124; daneben aber auch (s. vorher) וגליתי‎ )1. nn 
er (--רתר‎ Jer.33,6, zwar ebenfalls wie Qi. von בלה‎ punctirt, aber dem Object 
folge ') Perf. Qal von 553; — on3m Ex.12,14 u.a. (3); on'ror Num.35,5; וסַפַּתם‎ 
8.6,3; ones) Mal.3,21; — בנ‎ Dt.3,7 (vgl.a). — B) Perf. stat., — 
ledig oder vocalisch afformirt, in knapper, hier gewöhnlichster Flexion: 
Dt.9,21; ,חי‎ "m, m, ,חי‎ »m Gen. 3,22. 5,5. 2Sm.12,22 u.a. (22, s. Gesen. 
Ies. P. - ,חם‎ cm) Ps.39,4. Ex.16,21 u.a. 4 חת‎ Jer.50,2; מר‎ 8 
;(3).ג‎ 7°) Num.21,24; צר‎ Jud.11,7u.a. (14); קל‎ 2Sm.2,18; 29, a’) Dt.1,6. 
3. 28m. FR 16. 2Reg.12,11. Ez.45,9. Job 31,25. 39,11. 2Chr.24,11 personell, 
pers. Num. 16,3. 7 u.a. (8 935,2); 71 2Reg.22,19. 2Chr.34,27 (8. 226, not. 1); 
1, 99, 20°) Gen. 8,21. 41,21. Num. 11,10. 22,34. Jos.24,15 (vgl. Gen.48, 17). 
r.40,4; man") Jes.2,11. 17; cn, om Jos.4,11. Lev. 26,20 u.a. (5); — ran Jer. 
₪40.90.)8(; 7122 Gen.18,20; vgl. noch $ 1198,8; — 157 Job 28,4; mn Jer. 
9u.a.(5); cp הק' ,סכ ;12,9.א?‎ Gen.8,8. 11u.a.(5); תשר‎ Dt.2,16u.a.(9); 
noch $ 1122; — ($ 1118,6( man?) Ex.23,29; וחד‎ Hab.1,8; וחמ‎ 25 
‚8. (3); וקלי‎ Hab.1,8; 329 Jes. "66, 160.8.)8(; ותמ‎ 5 44,27; — in voller 
lexion, Nachdrucks halber: so Ps.109,22; — Gy 6. 6,8. 31,10; — 1067 
₪.19,6; 355x Alangen Hab. 3,16. Neh.13,19 *(; שחחו‎ Job 9,18; — ö) mit Conss. 
fformirt, wie im Activ: mi5p Nah. 1,14; aus Ps. 142,7; קלתי‎ Job 40, 4; 797 
s.79,8; 8. noch $ 1122. 

2) Fiens und Imp.: — C) vom Activ, — ₪ Fi. ledig und ohne +4: יחם‎ 
₪.44,16 (5911,54); יחן‎ Dt.28,50; ילק‎ Jud.7,5 (2); יסב‎ 1 Reg. 7,15 u. 0. (3); 19%, 
I- Ps.9,20. 52,9. Dan.11,12; יצר‎ Jes.11,13°); — (fem.) vom Ps.89,14. Ecel. 
‚19; Jam Jee.35,6; — (2. P.) un Ex. 22,27 u.a.(3); ram Dt.20, 14; ram Dt.15,19; 
ותד‎ Jes.41,15; תהג‎ 14 Dt. 16,15; תחן‎ Shan Ez. 45,3 6 1005, 4); 

- Gen. 12,8; חן‎ Ex. 33,19; — 26:1Sm.16,11. — 5) Fi. consec. ($ 1113, 6): 
„m Jud. 19,21Q.°); "1 und schor Job], 20 (vgl. dagegen von גרז‎ $ 1132, 6); arm 
x.14,24. Jud.4, 155 ויחס‎ 2Reg.4,34. Jes.44,15 (8911,54); rm 2Reg.13, 23; 


nn - 5-ה‎ u — = - = 





) 8. Neue Achrenlese nr. 842. — 2) hat zwar wie מכן‎ =, rau. dgl. ($912,2) ein actives Fiens 
ben sich, aber auch ein statives Part. oder Adj., s. nachher nr. 6. — 3) in Cedzen und Wrtbb. beim 
.זל‎ mit nntergrsteckt, aber als Perf. ebenso berechtigt wie “9,2, טיב‎ u. dgl. Nur gerade, wo 
.ספוא ו‎ nach D. Qimchi ורב‎ als Perf. nahm, ist cs einem Adjectiv gegenüber natürlicher auch 
jeetiv. — ®) auch hier nicht „schaffeten‘‘, 5. Neue Aehrenlese nr. 1696. — 5( Wo die ,,9 Beispp.“, 
saskommen sollen, deren blosse Zahl J. M. Hartmann (Anfangsgr. 8. 185,3. A) neben יסב‎ noch 
,תת‎ weirs ich nicht zu finden; es ist wohl 9 für 5 verschrieben. Auch 3" steht dort falsch für 
.— 9) 8. Neue Aclhırenlese nr. 150. 


$1lla 
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or Rt.3,15. Ez. 40,5 ff. a. 8. (23); 399) Jud.11,18; m 
— 392) Dt.2,1; — lmal ganz ungewohnt D77) und « { 
aber z. Unt. von 8771 und erhob sich (Wz. an, $1132,6. N 
mirt, Masee. Pl.: 31, 1, /m1 Jes. 10,2. Ps. 109,11. ‚2Reg.7,16 
Ps.94,21 (die Schreibung mit 7 wahrscheinlich einer > 
$1147,.4); יִזְקוּ‎ 700 98,1. 36,27; 3377) 0>.5,1 und יחוְגוּ‎ 
span, (sy 1Reg.21,19. 22,38; ויימְדוּ‎ ala 6 
16,13. Jos.6,14f. u.a. (12); 326» 1 Reg.8,7; רַיִסְכּ‎ Job 1 
49,24; ur, m Lev.9,24. Ps.35,27. Jes.24,14n.0.(6)5 י‎ 
Job17,8 0.8 (2); our Jud.2,14 u.a. (2); רשק‎ Jo.2,9; wahrse 
(l. sun) Job 20,10 n. ber. L. ; "4 ‚san Jos.8,2; »hn P 
23,39 #, (2); vom Ex. 12,4; תמצי ;18 ,7 ממדר‎ Jes. 66,11; 
Rt.2,16 [warum "Beispp. auf 73 fehlen, ₪. schon $930,2]; — | Er 
Gen.37,7; von nn Pr.1,20. 8,3 (hiernach Sing., nicht Plur.) 8 + 
0( Imperat.: גול גל‎ Pr. 16,3. Ps. 37,5°); oh, דום‎ Ez.24,17. Ps.32 1. Je 
(das ר‎ im Ps, nur spätere Schreibung, Jos. 10 emphatisch, $ 0 
22,18 u. 2, (3); צרר‎ Jes.8,16 (1 vielleicht nach (ע'ר‎ ; — 37 Mi. 1 
(s. bei a7); Ya Jer. 47,6; הְבִּי‎ Jes.23,16; — wa Nah. 2,10; a de 
14,13; ve, 7 18m.14,9. Jes. 23,2. Ps.4,5; כו‎ Jo.4,10; nah, סי‎ 
22;17u.2. (8); ( ; סלו‎ Ps.68,5 u.a. (4); שמור‎ Jer.2,12; וקוש‎ Zeph.2,1 
wort gleich gedehnt). — D) Fiens ete, stativ; om Dt.19,6 ($ 1 
n—') Jes.7,8. Job 31,22 u.a. (4); 797 Jes.24, 9; 27. Pr.4,12; 3 22 
ירק‎ Gen.21,12u.2.(5); — (fem.) ern Ez.24, 11; pn Dt. 2 
($911,52) Ez.12,19 (vgl. Gen.47,19); — (2. P.) nnn, n—*) Jer A 
...ג‎ (11); — SDR Gen. 16,5; am bin schuldlos Ps.19,14 (plene ₪. 1 Fade 
bin zu Bade, $ 911,50); — varın Hos, 7,7; am‘), “3 18m, 2,10. 17,11 6-4.) 
תחת‎ Jos.10,25 u.a. (6); — Fi, consee. ($1113,6): 12°, כִתְצָר‎ 58 
u. a. (), mit — wegen "x, wie bei רייצר‎ 6 349,/°); IP) Gen.21,11m. 
aum Ez.19,7; nur רַתְקל‎ (fem.), Worttons halber, Gen.16,4 ($ 497,9). —1 
anf) und verzaget Jes.8,9 (3mal), mit --- statt — 2. Unt. vom Perf., was bei 
Vbb. wahrscheinlich auch sonst so gehalten wurde. — 5 זי‎ 
17,18. -- Die Beispp. des Qal passiv,, lauter scheinbare 1 „di 
Higtil neben sich haben, 787° Num. 22,6; 7111 Jes.26,10; aaa hr.4, 1 ) ig 
$1123,1. 1149,2) s. schon 6 906,6. — Die volle Pie zi en | 
(€, D) äusserst selten und beschränkt sich ausser 2 6 
Suffix und 1 Vb., das zugleich Sp ist ($ 1197), bloss auf Fi: 
0 ו‎ 5 1 1 \ 


Zu 2Chr. 18,31 wird die Punet-Variante 129*1 (mit Quibbug) notirt, un‏ (י 
auch noch Londn. Polygl. und Buxtorf's 02002. Da nun im ganzen Hebr. — 1‏ 
sene Sylbe gefasster Vocal sonst nirgends den Ton an vorletzter Stelle‏ 
Sylbenverband in Ligatur: so könnte diess etwa ein Arabism scheinen, der eim‏ 
Punctator entschlüpft wäre; aber sicherer gilt es, wie bei dergl. Einzelheiten gew‏ 
Umlaut zum Ausdruck des Schlennigen, vgl. 8 498,. — *) 8. Neue A: 1‏ 
Ps. 119,22 8. Neue Achrenlese nr. 1236. Zu /8.80,16 s. schon 8 654. — *( kei‏ 
ו sondern deutliches Fi. Qal, wie das gar‏ ,1124 $ גת spät gebildeten‏ 
zu‏ יצר zu‏ וללצר dber deshalb nicht selbst auch wie‏ )5 — .ץק .8 Qal zeigt,‏ 
8+ 


₪ 


ו 
- % 


,- 
PA 
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Am.5,15, Worttons halber zugleich stativ gefasst und zerdehnt (vgl. nr. 3), 
Imp.: 7701 zerrüttet Jer.49,28, auch in starkem Wortton, mit 8 nach $ 334. 
351, 6. 

3) Infinit. cstr. — ,( activ oder allgemein in voller Flexion: ,זז‎ > 
\8m.25,2. Gen.31,19u.ö.(3); 0692 Jes.10,18; 3505 Num.21,4; riry2 Pr.8,28 
auch 2. Unt. vom Nom. 19); לצרר‎ Lev. 18,18; 25412 2 Reg.19,23 Kt.; לשדוד‎ Jer. 
17,4 (81006. 1036,83); שחוח‎ Jes.60, 14 (als Inf. abs., $ 988,4); לשלל‎ Jes.10,6 
1.2. (3); — x) in knapper Flexion: 1321 Jes.10,6. Ez.38,12; לבוז‎ )6 1006) Esth. 
I, 13 u.a. (3); 55, ילי‎ Zach.14,16f. (3); לחם‎ Hagg.1,6; ללד 5 .8 הלפק‎ Zach. 
1,6; סב‎ Dt.2,3; riy5 Jes.30,2 (dem ר‎ zufolge wahrscheinlich nach ,עו‎ vgl. 
}2122,3); לֶקב‎ Num.23,11. 24,10; 355 Gen.6,1. 48,16; “12 s. $1151,2; TB» 
₪08.10,14; 703 als sank (vgl. >02) Esth.2,1; of Lev.25,29u.a. (11); vereinzelt 
teht hier MICH Maul aufreissen Ez.36,3, wo der incorrecte Verf., wie beim Vb. 
in., auch beim Inf. einmal zum Gleichklang mit רשא‎ eine Flexion 79 zu Hülfe 
genommen hat '); — A) stativ (vgl. 6 987,«.3) in voller Flexion: לַדמֶם‎ zum Er- 
זאש‎ Jes.47,14 ($ 911,54. 1063, 8. 1067, 3); mit Suff.: naar Jer.30,18; mund 
Ps.102,14 (vgl. nr. 2ex. 6 1069,7); — (ון‎ in knapper Flexion: 5 dass sich 
unterwerfen (vgl. (יחלש‎ Jes.45,1; 7%2 wie sich Dücken (vgl. 2209) Jer.5,26; gegen 
andre angebliche Inff. der Art (no, 77, ,רע‎ 38) 8. 8. 226, not. 1. — 4) Infin. 
abs. — ») in voller Form: "in Jud.5,23; 7133 Jes.31,5; חנון‎ Jes.30,19; 100" 
Jes.3,16; minz Jes.30,14; von (1. משוש‎ '(( Jes.8,6; פתות‎ ing 
Num. 25,17; ושדוד‎ Mı.2,4, ausser Jsev. 2, wie man sieht, insgesammt poetisch 
und prophetisch; von כצא‎ für Yx) Jer.48,9 s. 6988,1; — 0( in knapper, dem 
Inf. cstr. gleicher Flexion ($ 988,4): גל‎ Ps.22,9°); "hp Jes. 24,19 (vor מרט‎ einem 
Inf. עד‎ nachgebildet); קב‎ Num. 23,25; של‎ 6 

5( Die Particc. activa sind überaus häufig, kommen zum Theil, wie ihrer- 
its auch die Partt. pass. (nr. 7), vom ganzen Qal allein vor, so dass ein Vb. fin. 
lazu fehlt (wir bezeichnen diese im Folgenden mit ,('ג,,‎ und müssen ihrem 
Pormbau nach ‘) alle die volle Flexion haben. Die Beispp. sind ®) Sg. mase.: 
maa(3), בוקק‎ (2), m, >, 3317 8, ST, m, מו‎ 8, Dur, aan 5, ,וגג‎ ym, An, ,לחי‎ 
ana, חס' ,וס' ,סב' ,סובָב ,גנסס ,(7)לפ' ,גדד ,נודד ,גמולל ,)833,0 8( הקקי ,גחצץ‎ (7, 
iber הסביב‎ 2Reg.8,21 4. 6 994,3), ,וְקוסס ,(5)חצ' ,צרר ,(6)סורר ,(8)הטְרכךּ‎ Tan, 
vo, ,(15)וה' , הש' ,שד' ,שודר ,(9) פנג‎ moin, שוקק‎ )2(; — Sg. fem.: זּלְלָה‎ Thr.1,11; 
rTo Pr.17,8; 36 Hos.4,16; mb, סו'‎ Zach. 7,12. Neh. 9,29. ny161 Pr.7,11; 


vgl. 8911,52 und not. Man hat auch andre Beispp. der Art finden wollen, die aber nicht gleich‏ כ 
so wie hier motirirt sind, und sich sümmtlich als falsch‏ ששות Besem durch 2 gesicherten Inf.‏ 
mufgefasst erweisen. Denn rin und um Ps.77,10. Job 19,17 sind Nomm. in Plur., $699,a.‏ 
4,1V), vgl. Dt. 29, 21; at Ps. 17,3‏ ,1090 $( חלת Ps. 77,11 ist Inf. Qi. von‏ חלותר ;887 .7,1 
Achrenlese nr. 675. — °) 8. Neue Achrenlese ar. 1072.‏ 6מ6א Pest. Qal) s. $ 1122,not.2 — 1( S.‏ 
Im Arabischen, wo der schliessenle Casus-Vocal, der die Verdoppelung ermöglicht, sich‏ )1% — 
auch nach gedehntem Vocal wurzelhafte Ver-.‏ (שסג01/ whalten hat, und wie im Griechischen (vgl.‏ 
Joppelung möglich bleibt, wird daher auch vom Part. act. die rolle Flexion nicht erfordert, die knappe‏ 
arab. noch \2/. — $) Wir geben dieselben von hier an, wo sie zu‏ השורד wibehalten, daher hebr.‏ 
whlreich und dabei in Form und Gebrauch nicht gespalten sind, wieder ohne Citate; die eingeschlos-‏ 
enen Ziffern dabei geben an, wie vielmal die Form vorkommt, ohne Ziffer kommt sie nur Imal vor.‏ 

Böttcher, ausf. hebr. Sprachl, 11. = $ 1118 


,ממ m, 2 2106), MS),‏ ,רָצוּץ ‘7a )4(, mE,‏ ,2927 , כְּחוּת 
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Auen Num. 15,28; שַלמַמָה‎ , ‘01 Jes.54,1. Thr. 1,13. 2Sm.13, 
— Plur. mase.: oa, /ab, ,הולְלִים (3)גְדָדִים,קָקים‎ a, Inh, ים‎ | 
וצ 2 © ,(7) הפי סוּרְרִים ,)01(8’ , סַכְכִים ,(4)חַפ' ,סובְבִים , וְִצְצִים ,נוּדְדִיס‎ 

| ל" שי st. estr.: it,‏ — ;(0674) --ין ‏ טוממִים er,‏ ,(4)לטי 
Am.4,1; ae‏ הרצצלת fem.:‏ .21 — ;770" ,(3)נֶצ' mir,‏ 
Ez.36,4; minpina Ps. 68,26 ($995, 2); — st: estr.: |‏ .9,26 
Partt. stativa oder Adjeett.'): — =) knapp: 53, 53, =‏ )6 — 
הד + ;72 2 ,דק — ; (68) דכו ,הד a7, m;‏ דל 'm; sa,‏ 
יו 2 - nar(ll); - man )5(: - ın,n, an, ‚m nn,D‏ מ m,‏ 
1 מָר — oınn(2);‏ - ;4 ,1147 % .6 חִמֶים on,‏ — ;(* (919) 
re Ct.5,11; - nz, rs. $ 1154; -‏ — ; (93)עזות ,79 , עַזּר DI,‏ 
ל ב ,28 a9) 20, Syn‏ ,29,29 ,37,37 -- ; (15)קַפָה ,לֶקִ' ,קלֶּים 
m, a4, "m, ni, 0‏ ,רִבִּי ,לָר' aa,‏ ,וָהִ' Dan,‏ ,מר' a,‏ 
nor (Job 8‏ - ו ₪ רַע - (16)רכות הרי ,2 am, DW,‏ 
Chr.36,17 (wozu jedoch kein Vb. fin. ie :‏ 2 שט voll:‏ 9 - ;)13( 
armen Jer.17,65 —‏ — ;(78)מח' Ann, Soon,‏ ,חְלְלִיס ,בַּחְלָל Ana,‏ 
Jer.12, 11; s.n0ch 81153, 7. - 7 Partt. passiva, gleie‏ .9,17 


ausschliesslich voll fleetirt, Sg. masc.: WS, I87(35), rır2, ל ל‎ | 





% 22 


\ הא" 


fem.: הָא' ,,אָרוּרָה‎ mosb2 (28), ,בְּרוּרָה‎ nbsp, na, rs, גהַשְדוּדָה‎ 
,בְּרגרִים ,(3)אָרוּרִים‎ an), ,כְפוּפִים ,חקקים‎ ‘an, --וּצי ,רְצוּצִים‎ )9(, 
Pl. fem.: ,בררות (5)בּלוּלת‎ Fang (2). 11 0 
1119 In Conj ug. II haben — a) die ledigen מ‎ und artt 
(כְקל‎ ganz das Anselın von Qal פ'כ‎ , und daher bisweilen, wo 010 6% 
,ל‎ © diess begünstigten ($ 347 #.), zugleich aber der Sinn scheinb: 
gleich jenem @al (vgl. >23 29;) ein — statt ₪ bekommen.  Diesell 
haben aber auch — 5) im Infin. öfter und 2mal selbst im ledi 
($1124, 2), weil dort auch beim starken Vb. die Endsylbe hen 
diesem — den Vorzug gegeben. Einschliesslich dieser geringen Al 
sind die übrigens regelmässigen Beispp.: 5 | 
1) Perf. כְחַר :.וא‎ Jer.6,29; oo», 1 / zerschmelet; ei 
21,12; son) Num.34, קל ;)8( וי‎ 2 Reg. 3,18; aber vor ,ל‎ © 
(ist erleichtert = leicht) 2Reg.20,10. Jes.49,6. Ez.8,17. LH 
Jer.12,11u.a.(3). Aber ma0) Ez.26,2 n. gew. 1. kann nicht h 
da es weder den Lauten noch dem Sinne nach gleich כ ,וס‎ 
Nach richtiger Deutung (das wendet sich, % 935,5) ist 1 zu 
Punctation hat aber diesen Sinn nicht gefunden und wie | ב‎ 
auch נסבה‎ als Intent. 1203 gefasst, vgl. 1Chr.13,3 und $ 
25,97; aom:, ונ‎ Ps. 97,5. Mi. 1,4. Jes.34,3; מק‎ 2) Pe.38,6. de 
Gen.19,4. Jos.7,9 u. a. (4); רְכ' ,שור‎ Thr.4,5. Jer.4 ‚9u.2.(11);% 


90 
4( Als zugleich Partt. sind nur solche aufgeführt, zu denen sich das Vb, 
bei den scheinbar reinsten Adjectt. die partieipiale Geltung nicht g rlischt, 7 
18m. 14,19. 281.15, 12. Ez.32,28 0. (vgl. 76% 14,19). — *( Inden nicht קת‎ 
“7, ר'‎ nicht mehr adjectivisch. — ?) fehlt in den Cedzen, daher auch bei Olshauses 

שר 1119 .1118 $ 


ישו ' קש == 
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- pr 25m. 6,22; onpom Ez.24,23; 12702 Mi.2,4 für 9% mimisch im Weh- 
lageton, % 498,928. Uebrigens 8. noch לת‎ 2. 1124,'3. 1147. 1148. 

2) Fiens: >37 Am.5,24; ('יגר‎ Lev.11,7; >77, ('וי‎ Jud.6,6. Jes.17,4; rn 
ix.28,28. 39,21; Tor Jer.33,22. Hos.2,1; 791!) Eccl.10,18; יסוס‎ , ‘1 Jes.19,1. 
o8.2,11u.a. (5); רישה‎ Jes.2,9. 5,15; — (fem.) pem Zach. 14,12; nem Jes.29,4; 
- אכם‎ ($ 1007,2) Mi.6,6, zufällig einziges Beispiel; daher es ungewiss bleibt, ob 
38 einzelne straffere Stammsylbe aller ע"ע‎ dieses & für א‎ veranlasst hat, oder 
wrade nur die (freilich beim ruhigern 238 noch nicht wirksam gewesene) Laut- 
sarung ,אכ‎ vgl. "a8 neben A%3 u. dgl. $339ex. — Plur.: 727° Jer.49,26. 50,30; 
su Jer.31,37; רימס‎ Jud.15,14; 39", קר‎ -- Lev.26,39; 120% Ez.1,9 u.ö. (6); יחל‎ 
es.30,16; 108° Jes. 13,16; am", מר‎ -- Num.14,85. Jer.14,15. 44,12. Ps. 104,35. 
02,28 (wo Edd.: 10—, $911,50); — am Jer.51,6. 8. noch $ 1194, 4.2. — 
Tolle Flexion zeigt hier nur das 8148 Denominativ von 33% nur so kenntliche 33%" 
ob 11,12. 

3) Vom Imper. 8. die wenigen Beispp. $1122,5. 1124,4. — Infin. cstr. 
nd abs.: ce, von Ps.68,3. 2Sm.17,10 (s. oben 5). Andre Beispp., wegen ל‎ 
benfalls mit —, sind guttural, $1124, 2; andre in T'Y übergegangen, ₪ 4 
aher das normale רסב‎ zufällig gar nicht vorkommt. 

4) Partt.: כָבֶר‎ 2Sm.22(Ps.18),27; 00), ‘1 (s. oben a) Nah.2,11. 1Sm.15,9; 
2) Pr.14,6°); — 553 Jer. 6,14. 8,11; a2, ‘7, ‘1 Ps.69,26. Ez.36, 34. 32,15 
.5.)5(; — כְמְקִים‎ Ez.33,10; — mia), ‘m, m Ez.30,7. 86,85- 0 
1.8.(5). S. noch $ 1123,1. 1124, 2. 

120 In Conjug. III hat das Activ der Perff., weil beim starken Vb. 
iss -- auch noch vorherrscht (83, n>—, לי‎ -- u. 8. f.), eine Neigung zu diesem 
ısurückzufallen, zumal es der Verdoppelung bequemer ist. Daher bei ledigen 
md vocslisch afformirten Formen statt — öfter —, nicht bloss vor Kehllauten 
61124, A), sondern auch bei Gaumlauten ($ 348,8.c), und vor % auch bei Laut- 
sarungen wie ,סב‎ DE, un, מס‎ (vgl. $348,a). Einschliesslich dieser Abweichung 
ind die übrigens fast durchaus 1 Beispp. — 1) Perf.: pm 2 Reg. 
8,15. 2Chr.34,4; החל‎ Gen.6,1 u.a. (16); ,רסב‎ ‘m 2Reg.16,18. Esr.6,22u.s. (4); 
m Pr.21,29; er, 'm 168.88,8. Num. 30, 9u. a. (6); הקל‎ Jen. 8,23 (wo das — 
ach pausal sein kann, % 492,8); 91 Job 23,16; — arm Jud.20,40; — rm 
Sm.3,2u.a.(7); הכוס‎ Dt.1,28; 20m 1Sm.5,9f.(2); חקלו‎ Ez.22,7; van Pa. 
0,7. Jer.10,25; התמי‎ (aber 8. $ 492,5) 98₪.90,18; - naom 1Reg.18,37; 
em s. $ 1117 und not. 1; niaum Job16,7; — nipım (fem.) Mi.4,13; — 


') "3% wird von Andern nach $ 1114,1 für Qal angesehn; aber wiederkäuen hat nicht stativen, 
wdern reflexivcn Sinn, und wird daher auch im Abendländischen, wie selbst anderweit im Semitischen, 


0 ץ 

Reßexiv-Formen ausgedrückt, vgl. avanasacda:, uzpınäcde:, ruminari; syr. Hal ‚arab. ze].‏ או 
für )[8[ genommen, hat aber Jud. 6, wie ein Passiv (vgl. 2 Reg. 22, 19. Jer. 25,37),‏ ריל Ebenso wird‏ = 
m mach sich, Jes. 7 ein Niqt. neben sich. Gegen a als Qal s. Ps.106,43. So hebt sich denn die‏ 
w Olshansen 8. 522 beklagte Zweideutigkeit der Formen bei näherm Eingehn meist durch Stellung‏ 
ler Bedeutung. — Auch jenes 1203 Ez. 26 nimmt Olshausen 8. 593, Rödiger (Gosen. Gramm.‏ 
noch als Perf. Ni. mit —, = . dagegen schon Hitzig 5. d. Sı., der nur wieder die impersonelle‏ )136 . 
fem. nicht verdaut und daher unnöthig den Text ändert. — 2) nach Olshausen 8. 598 pausalos‏ .1 
sef., doch s. Hitzig z. d. St.‏ 


818* $ 1119. 1120 
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= nharmı (Perf. copul.) Job 9,30; — (consee., 4 6 | 
Num.17 ‚20; ham Lev.26,31f. n.a. (6); wer Ben. 
1194. 1147. — 2) Fiens: 9" Jes. 31,5 u.a. (9); יחל‎ 
13,5; רימש‎ Ex.10,21; 72% Eecl.12,5Q. ($1145,2); mr Je 


וד" 


18₪.6,5; — (fem.) nor Ecel.12,5; — (2. P.) תְּחל‎ Dt.16,9; yor 
Job 15,4 u. a. (3); — bis Dt. 2,25. Jos.3,7; nos Jud.2,1; —: a 
(eonsee., $ 1113, 6) >32) Gen. 29,10; PM 2 Reg. 23,6. 2Chr.15,165 
u.2.(6); Ton Job 3,23 u.a. (4); "27 Neh.4,9; 77 1’Reg.6,32; 
Jud.13,25. 16,19; PIm und zerschmetterte Jad.9,583 (nae 
1m et fecit eurrere, Wz. .(ררץ‎ — Plur.: ב‎ 
- חלו‎ 9 6; ann Job 18,9 (mit תה‎ für m’nach 6 
licht); — (III. fem.) nam Gen.41,54; ruhen 1Sm.3, 1ג,‎ 
1194, 4. 8. 1147. — 8( Imp. und Int.: החל‎ Dt.2,24. 81 ; 20 
14,14; pn, ,רֶה'‎ 2Chr.16,3. Ps.85,5; הקל‎ m Ex.18,22. iR 
pn Ez.24,10; — ao Ct.6,5. 8. noch $ 1124, 4.11 
13, ‚3; vgl. noch n. gew. L. Ez.26,2 ($ 1119, 1). — 4) Infinn 
34,7 Kt. (denn so ist nach Ex.30,36 zu punctiren, während das; 
nur einem unangemerkten, nach V. 4 eingerichteten יי‎ 
6. nr. 1); dry, מָה'‎ 18m.3,12. Dt.16,9u.a. (3); טי‎ Ze 
3,12 u.a. (2); להסף‎ 18Sm.24,4; לַהְפֶר‎ Lev. 26,44 u. a. (N); חי הצ‎ =’ 
33,12; להקל‎ Jon.1,5; ,החל‎ 2 Ex.8, 25. Job 13,9; anna, ּלָה'‎ 
— Inf. abe.: pn Ex.30, 36; המק‎ Zach.14,12; war Zach.12,10; 
u.a. (3). — 5) Partt.: מחל‎ Jer. 25,29; מסב‎ Jer. 21,4; "Do Jes, 44,25 
Syn Ez.31,3 ($ 348,4). tv = 
Die volle Flexion zeigt Higtil nur — a) in Schallwörtern 
ausdrucksvoll werden, vgl. >57, יליל‎ 660. 6 1098; Tun, Tee Ps. 
29,13 (1. 78, $ 1013,58); syn, רֶה'‎ Dt:82,48. Ps.32,11. 81,9; — 8( 
Perf. consee. ($ 974,1), dessen letzter Stammlaut a. zende Zu 
hung zuliess, “rnnrm Jer.49,37, obwohl hier der Buc -ת:‎ 
Punetation והחתתי‎ gestattet, vgl. Jes.9,3 ($ 1124 „By - _ 2 | 
ton in השמ‎ (Inf. abs. ), מָשְמִים‎ Mi. 6,13. Ez.3,15. 
1121 Für das Passiv der III. Conj. sollte man לשרה‎ 
so .גו‎ 8. 1. streng genommen aonerwarten, mit ebenso ke 
oder — im Activ. Denn wie 573, 573 dem 20, 'npo, wie 
upon 7 773, ,קלל‎ TR, מקלל‎ würden auch son, הִסְפָּב‎ 4 
son, הס'‎ entsprechen. Dass auch wirklich ein solches סב‎ m 
ל‎ 2 Bi u Fe 2 — oe 


/ ץז‎ wi). u 


"₪ Bu. - = 
un 


₪ 


+ 
ּ: ו 


- בוג ל - 


( 6 der vorigen so ganz gleiche Form nimmt man dessen ı 
neben ($ 1123, 1) als Fi, Qal, so dass — zu — verdünnt wäre. Aber diess b 
Qal sonst beispiellos, so oft es nuch im Perf. vorkommt. Und gerade « 
eher — vorgezogen ($ 348, d). Warum sollte nicht von einem ו‎ 

neben sich. Man konnte -- vo‏ דִרְכֶיךְ Gebrauch gewesen sein? Auch 737 hat ein‏ מו 
die Ohren Klang geben“ nls ‚dass die Ohren klingen*', und jener stärkere Ausdı‏ 
die Formel mit mu) beschränkt (vgl. dagegen Jer. 19,3). Dass daueben auch ci‏ 
für Schatten machen besteht, hindert gar nichts, vgl. die auseinander -gangen‏ (כוצל) 
- - .2 ,1124 $ יחל und‏ יחל von‏ 

$ 1120. 1121 
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gewesen ist, zeigen — a) die mit Suff. verlängerten und so vorn enttonten 
.ו‎ ae Lev.26,34ff. 2Chr.36,21 (vgl. $ 1014,1), wofür Edd. und Mas. 
ıch nor = find lesen, wie שַרְשִיר‎ für ‘0 ($ 360,2); noch deutlicher aEn2 
418,c) Lev.26,43 für בְּהַשָמָה‎ 6 385ex.; — 5) die freilich aus Verkennung 
nes pausalen Imp. Hi. Job 21,5 hervorgegangenen handschriftlichen Lesarten 
ven, השמו ,השמו‎ (s. 7. 1 Michaelis z. d. St.); die letztere wäre bei dem 
il’el gebliebenen Tone die normalste und dem voraussetzlichen 3.1 ent- 
wechendste. Allen diesen Beispp. gemäss mussten in unserm Parad. die mit 
\eicher Tonrückung wie beim Suff. gebildeten Formen auf ור‎ u. s. f., von denen 
ch keine Belege finden, n12071 u. s. f. angenommen werden, was auch offenbar 
ssser dem belegten activen m1307 entspricht, als das in den Lhrbb. herge- 
"schte, ganz unbegründete n129’71, und zugleich den Unterschied vom Hogtal 
d und ,עו‎ der in den ledigen Formen verschwindet, deutlicher ausdrückt. 
ber freilich in allen sonst vorkommenden ledigen wie afformirten Formen 
. nachher) findet sich statt 0 (= oder --( nur ל‎ oder —, wahrscheinlich von den 
/ entlehnt, wo das 1 wurzelhaft und daher fest ist. Denn mit den ער‎ sind ja 
6 Flexionen 99 auch sonst vielfach gemischt, 6 1146f. Da nun im Bereiche 
זי‎ praeformirten Formen (mit “, (מ ,ת‎ , die das ri verschlungen und damit das ל‎ 
>ch befestigt haben, wenigstens Ein Beispiel vorkommt (מגסבּות)‎ , wo das 3 bei 
rtgerücktem Tone fest geblieben ist: so mussten hier auch im Fiens für die 
larr. fem., zu denen gleichfalls die Belege fehlen, die herkömmlichen zwei 
mann gelassen werden. Die wenigen wirklichen Beispp. des Hogtal (von den 
16 sonst gleichgebildeten des Fi. pass. Qals. 6 1118, D) sind: — Perf.: חורל‎ Gen. 
‚26; Oman Jes.44,20; — הייחדה‎ Ez.21,14f.(3); — Fiens: pm $1149,1; — 
petlfem.) Jer.33,21; — Partt.: מִיסז‎ gereinigt‘) 1 Reg.10,18 (vgl. 2Chr.9,17); 
- raon, ,מוּסְבת‎ min Ex.28,11. 39,6. 18. Num.32,38. Ez.41,24. Vgl. noch 
1123,1ex. — Die volle Flexion hat nur נדד‎ als zugleich sp, $ 1190. 

122 Die Tonveränderungen, die bloss dem Wortton angehören 
%1118,6,6( und gewöhnlich unmotivirt neben den regelmässigen Betonungen 
ingegeben werden, beschrünken sich natürlich auf die Formen ohne schwanke 
Praeformativen, weil deren Verflüchtigung bei fortgerücktem Tone die Form zu 
stark und in gleicher Weise wie vor Suffixen oder schweren Afformativen ver- 
Indert bütte. Diese abweichenden, bloss des Auffülligen wegen beliebten 211178 - 
Betonungen zeigen sich — a) bei einigen Vbb. von emphatischer oder lebhafter 
Bedeutung in allen vorkommenden Beispp. beständig, so — Perf.: 137 sind rein 
lob 15,15. 25,5. Thr. 4,7; 329 sind viel 1Sm.25,10. Jes.59,12. Jer.5,6u.ö. Ps. 
),2u.ö. Eccl.5,10 (9mal); [nur pausal bleibt 13% $1149, 1]; — Imp. von רכן‎ judeln: 
מ‎ )) 851 ,6( Jes.54,1. Zeph.3,14. Zach.2,14 [nur Thr.2,19 hat neben "939 auch 
N]; ar Jes.44,23. 49,13. Jer.31,7; — 2) bei andern je nach dem Wortton 
wbenher oder vereinzelt, so (vgl. $1118,y.8.8.0. 1124,44) Perf.: דלו‎ 38,14; 
קל‎ Jer.4,18; 127 Ps.55,22; — nib2 Ps.92,11 Edd.; n557 Ps.116,6; “Far Ps. 
7,3°); non Jes.44,16; nis Dt.32,41 ($ 497, not. 2); — Impp. Qal: "33 Jer. 


!( Dieses Particip ist durch 9 B72 u. dgl. Ct.5,11. Ps.19, 11 u. a. hinlänglich gesichert, dalıer 
‚ht etwa aus Ver (Jer. 10,9) zusammengezogen oder verderbt. — ?( 8. Neue Achrenlese nr. 1061. 
s 1121. 1122 
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7,29 ($351,4); van Nah.2,1 ($ 351,d. 380,,); ערוז‎ Ps.68,29 (vom \ 
nicht nach עו‎ fleetirt, sondern emphatisch, daher auch mit ged 
gesprochen); — Imp. Ni.: a1 reinigt euch Jes.1,16 (vgl. vorher % 
dieser Ableitung von 37 wird die etwas unwahrscheinliche Assi 
für ar (von mar) entbehrlich. — ₪. noch $ 112,4. 6 

1128 Unter dem Fällen der geänderten oder 8 
pelung ($ 1114) ist | 

1) das א‎ : in den ersten Stammlant auf» 

erklärbar. War nämlich — a) die Wurzel schon [₪ 
eines Stammlauts ausgebildet: so konnte sich in Formen mit 
weicherer Mittel-Consonant mit dem hürteren Anfangs-Consor 
wärts gekehrte Assimilation zusammenziehn; und 4 8 
hung ist viel annehmbarer als die gewöhnlich angenom 
Consonanten, weil dabei niemals ein Zwischenvocal zu überspri 
setzen war, vgl. FOR von אֶסְלָק‎ , wonach etwa men und Bern 
her diese Lautverüänderung $289,e. 294,3 als im Allgemeinen 
stellt, aber auch schon bemerkt, dass diese Assimilation fi | 
schwierig oder unmöglich blieb, und so nur nach dem en 1 
milation bei einigen entstandenen Verdoppelung diese Art der v 
pelung ohne Assimilation als von sonst her gewohnt auf andre 
ausgedehnt haben müsste. Aber im Hinblick auf die viel allg 
gewiss älteste hintere Verdoppelung bietet sich — 2) noch eine 
güängiger anwendbare Erklärung. So lange nämlich, wie im Aral 
senden Modus-Vocale sich erhielten, womit die hintere Verdor 
ausführbar blieb, war zum Vorrücken der Verdoppelung kein Anl 
bische weiss daher auch nichts davon. Sobald jedoch gleich den C 
der Nomm. auch jene Modus-Vocale, wie im Aramüischen wahrschei 
im Hebräischen später und allmühlich abgefallen waren, und damit di 
Verdoppelung in den zahlreichen ledigen Formen unausführbar w 
man Ersatz für die hier verlorene Stammverstärkung, und ל‎ ıhı 
bei praeformirten Formen in der da möglichen vorderen Ve 
bekamen also die ledigen Formen der Art zunächst, im C | 
Aramaism das Verdoppeln überhaupt beibehalten hat, am frühesten a 
bald alleinherrschend, im Hebr. später und erst bei jüngern ו‎ 
bildungen. Dieselbe drang dann aber auch als bequemere, in Yp sel 
bildete Stammverstärkung von den zahlreichern ledigen Formen aus 
her nr. 2) allmählich in die abgeleiteten afformirten ein, im Ch cher 
zuerst und zuletzt herrschend,, im Hebräischen erst später allmählich, w 
die Beispp. zeigen, verhältnissmässig noch selten. Die hintere Verde; 
musste dabei natürlich, als darch die vordere ersetzt, — «) ganz unterble 
ist auch im Chaldäischen durchweg, im Hebrüischen 0 | 
Nur weil das Hebräische zwischen hinterer und vorderer Verd 
schwankte, sind hier — 5) bisweilen beide Verdoppelungen zug 
von den Punctatoren oder schon im Leben der Sprache, zugleich z, 1 
an Einer Verbalform ausgeführt. Es folgen hier nun die Beisg 

$ 1122. 1123 
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:rdoppelung. Die mit ‚‚a“ bezeichneten erscheinen ausschliesslich, ohne eine 
dre knappe oder volle Flexion neben sich. — Conj. I, Fiens act.: 07°, ‘9, 
a Am.5,13. Ps.30,13. Thr.3,28. TLev.10,3. Jos.10, 13; (fem.) התדם‎ Thr.2, 18; 
en Job 31,34; 07°, ‘Na Ex.15,16. Ps.31,18. Job 29,21. Thr.2,20; (Int.) 
yy2 '( wir wollen uns still halten Jer.8,14; — גוְאָכת‎ Dt.9,21; — 35a da rer- 
ehte Lev. 24,11 (von ,קבב‎ dagegen von כקב‎ Reg. 18, 10); pe Num. 23,8 (ein 
sonders deutliches, für div übrigen maassgebendes Beispiel); השקיב‎ ($ 1100,4( 
גּיִקַבְה ;5,8 ל‎ $ 1155,25; -- oma Gen.24,26u.a. (7); (fem.) וקד‎ 8 1Reg. 
16. 31; TpR1a Gen. 24,48; 779”)a Gen.43,28 u.a.(5); — ישם‎ 1Reg.9,8u.a. 
‚vgl. $1118,,.2); DER Jes.42,14”); --* רָי' ,יתם‎ Ez.47,12. Gen.47,15 (s. 08- 
gen 61118, D); (fem.) ח'‎ pnm Ez.24,11 ($ 351,/. 353); ann) Gen.47,18. [ Reg. 
99 ; ויתמ‎ Dt.34,8. — Fi. stat.: sehe Job 18,16; Sa, ימלו‎ $ 1149,1; — Nam 
ib.; — reden ל‎ Reg.21,12. Jer.19,3; — Fi. passe.: : יד‎ Hos. 10,14 (Edd.: 6 
בו‎ 6. P.) Jes.33,1, beides nicht Ho., $906,c; wegen ר‎ 8. 01121. - 8. noch 
1124, 8. — Conj. II, Part.: nina3a Job 20,28 °); s.noch $1124, 3. -- Conj. III, 
i. Perf.: maS%ır1a (schon ganz wie Je) 8. 6 1157,1; — Fi. und Juss.: היכְתוּ‎ 
1,44; s. noch $ 1157,2;, — TENrenitaris Ex.23,21 (nach "NG flectirt, obgleich 
| Sinne von ריסב — ;(מרה‎ Ex.13,18u.a. (12 mal, s. dagegen $ 1120); -- 120” 
ß) Jud.18,23. 1Sm.5,8. 2Chr.29,6; — 078" Jer. 49,20; — Sr! 1 Reg. 18,27 
gl. $1120,2, nur dass hier auch dem Schein einer Qittel-Form, den das allein 
bräuchliche 111%. bekommen hatte, ganz nachgegeben sein kann); — DM 
teg.22,4 (s. dagegen $ 1120,3.4); ממם‎ (2. P.) Job22,3; — Imp.: 301 28m. 
28. 1 Chr. 14,14 (s. dagegen $ 1120,3); — Pass., Ho. Perf.: »sama Job 24,24; 
Fi.: ביכ‎ Jes.24,12; — am2da )8. ( 6 5 Mi.1,7; יסב‎ 8. 28,27 [das 
1. +. wohl eret von der Punctation]; — יס‎ Ex.25,29. 37, 16; — Infinn.: 
ve (s. 8) 5. $ 1121; — Part.: 170 23m.23, 6 (Edd.: >). 
2) Das Aufgeben der Verdoppelung wie in on, 1302 u. dgl. ($1114,2) ist 
n Grammatikern von jeher sehr befremdlich und schwer erklärlich, oder als 
ze Incorrectheit erschienen; hat auch weder im Arabischen, wo sich die Ver- 
ppelung des bleibenden Vocalschlusses wegen auch an ledigen Formen hielt, 
ch im Chaldäischen, wo sie nach Praeformativen vorn ersetzt war, jemals in 
Icher Weise eintreten können. Anders aber im Hebräischen. Hier hatten z.B. 
,י‎ 303 (von ,צרר‎ 330) nach abgefallenem Modus-Vocal bald jede Spar der Ver- 
ppelung verloren. Kein Wunder, wenn man ds, der Abkunft uneingedenk, 
6 von 97 normal "97, 397% auch von "2X ein 2R, 2", wie von 37% (Qal) 
rmal 7137) auch von 20 ein 790) sich erlaubte. Genau betrachtet bietet 
hon die Beugung der לה‎ etwas Aehnliches, nur dass dort sogar Regel wurde, 
ıs hier, wie billig, Ausnahme blieb. Vom ursprünglichen 93, "53% mussten 
le Femm. und Plurr. eigentlich 77%, 71"%* bleiben; aber Formen wie mon, 
יכל‎ erhielten sich nur alterthümlich und poetisch ($1073,2). Weil "53, "39% zu 


») nicht Fi. oder Int. Nigtal für 913 (nach nr. 2, aber in gleicher Art sonst beispiellos). Gegen 
se passive Auffassung (,gelilgt werd.n, umkommen‘‘) ist schon der Intentional-Gebrauch. Uebrigens 
368 Verf. „Versuche“ in Winer’s Ztschr. f. wiss. Theol. (1832), 11, 95 ₪. Achrenlese (1849), S. 35. 
8) nicht von כשם‎ , 5. dagegen 6 911,52. — 9) 8. Neue Achrenlese nr. 1450. 


s 1183 


































53, 753) geworden waren, flectirte man davon mnb3, =>3 
ע"ע‎ abnormen Beispp. der Art sind — Conj. 1, Perf.: wor 
17,28. Jer.44,18 (nur dass sich diess Beisp. auch aus 1 
lüsst, $ 1147,.4(; — Fi. ast.: [von of7] sur) Gen. 1,6: Amer 
neben נָרְדָה‎ 10.7; — Fi. stat.: (von 127) men 0 צר‎ Jo 5 3,7; 
99) 9 Neh.2,3; — Conj. 11, Perf.: (כזל מסט)‎ 3573 Ind.5,5 (wi .d 
(von 'p2}) mpa1 Jes.19,3; (von 205) הְנֶסְבָה‎ Ex. 41,75. [von ל‎ | em 
17,11 ($1146£.); — Fi.: (von per) nypen für mp ו(‎ 
Perf. consec.: ($ 974,1( Be von en N 15,34; זר‎ 
16, 10 ff. (3). 

'8) Die in weichen Danten bisweilen 0 
wobei der Vocal davor noch bleibt, dient zugleich minisch 
ruhig Beharrlichen, Gleichgültigen, selbst noch in einem Paus 
gerade ", ,ל‎ 1, x diess zugelassen , zeigt die andecw tin 
schaft ג‎ Laute, vgl. jugum Lvyor, 10 alius, Zeig Aug, 0 
צ‎ ist zwar ein scharfer, sogar starker, aber nicht harter d 
zugartiger Laut und dem ז‎ nächstverwandt (vgl. (צעק‎ Bon. 
sind hiernach — Conj. I, Perf.: mm für mm so mag sie leben E 
Int.: man und wir wollen fort plündern \Sm.14,36;5 — Conj. 111, Per 
frech (eigentt. steif) machte sie Pr.7,18; 12m blühen‘) 06.6,11. 7,1 +, 
רלחזלר‎ dass sie (sachte) anfangen 0 Edd.; „nm ($ 1180,8( 8 
Jer.9,4 (vgl. nachher תהתלר ; (לפּדוּ‎ Job 13,9 Mss, und Edd. - +: 

4) Die mundartlich aufgelösten Verdoppelungen + 
sehr vereinzelt, sind doch an sich nicht unwahrscheinlich. und als „) 
werflich. Sie erinnern nicht bloss an “og alius ($300®) u 
Romanischen, sondern auch an jenes den Griechen 0 geläufge. 
lich au vertritt (vgl. 6762200, rw), während das 0 
von Assimilation stammt. Sichere Beispp. sind im Hebrü 
gen, ephraimitisch für 357 Pr.26, 7°); won für von 1 
auch 8.64,7 °). 0-ו‎ 

1124 Von den zugleich gutturalen Vbb. ע"ע‎ müssen - 

wenigen 11136 und med. gutt. (die hier Eins en‏ 1116,1 א 
doppelung- nach Beschaffenheit des Kehllautes hemmen ($ 111‏ 
in ledigen Formen den Vocal der Stammsylbe färben, und‏ 
und stürker, weil hier der Guttural bei knapper Flexion weniger St‏ 
herrscht. — 3) Die zahlreichern Iae gutt. können hier bei knapp‏ 
sonstige Sylbenlockerung nach Praeformativen nicht ausführen )‏ 
sondern nur die Verdoppelung hemmen, sowohl die praeforn‏ 

($ 1113,38), als die vorgerückte andrer Formen ($ ו‎ 
dem הז‎ des Higtil, wo es zu m würde, dumpfe Verdoppelu 
m werden lassen ($ 411 ,0(. — Bei voller Flexion behalten such d 
das Gewöhnliche der übrigen Vbb. gutt., s. die Beispp. sch 





1) also nicht Hi. von 1, obgleich das Aramäische diese Wz. hats aum Hebräisch 
— ?) 5. Neue Aeclhrenlese ar. 1347. — ?) 8. Neue Achrenlese nr. 1146. | = wi 
+ 1124 
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mg, m, va, band, Daum, ran, Dora, חִלָלִים‎ Saar, Tb, DW, 
pr). $1120,2 Snarm), und nachher $1125,2. 1126,2. Aber die Beispp. der 
appen Flexion sind 
4) von 11186 gutt.: Conj. I, Perff.: mn, ’m ($ 974,6) Job 30,30. Ez. 
‚11; ma 19m.30,6. 2Reg.4,27; ערה‎ 20; IN ($ 974, A Dt.15,9. 2Sm. 
‚8; un] Ps.44,26. Pr.2,18 (auch mit — —, weil weder mg noch rn mit Be- 
ıung vor 11 80286 '( Beispp. hatte, vgl. auch $ 1147, .1(; — aan 0. ar, $1122,2); 
» Job 6,3 ) 490, not. 1); 99 ($ 974,6); arız Thr.4,7 (Edd.: שחר ;)$1122,2 , צַחוּ‎ 
ıb.3,6. Pr.14,19; -- שחותי‎ Ps.35,14. 38,7; ($1113,6) min Mal.2,2; וּברותִי‎ 
20,38. — Fiens act.: ,ירת‎ “7 Job 34,24. Jer.15,12; ('ישח‎ Ps.10,10 (die 
ımmeylbe konnte hier 2. Unt. vom Higtil, 8. nachher, nicht wie bei רפח‎ 
6808 — bekommen); — 701 Jes.32,1. Pr. 8,16; ל ו" ,ישחו‎ 0. Ps. 
7,39. — Fi. consec.: om und herrschte, für vom, 6 378 ‚5), Jud.9,22. — 
ארו ,אורו :.קו‎ ($ 171,0) Ind. 5,23 (das erste Mal Nachdrucks halber plene, nicht 
TOR, 48 [ ja gleich אֶרור‎ folgt); רע‎ 40066 Jes.8,9 (8911,51); 190 Jes.29,9. — 
ff.: (cstr.) 7%, (abs.) 9 Jes. 32, 11. 24,19 ($ 605,3. 988,1). — Partt. oder 
ljectt. stat.: 9, 9), 727, 703, ob, an ($ 616), 9, ‘0%, ,מרת‎ Dorn, 
,ד‎ 05, wo, ימ'‎ , ‘ob Ex.15,23. Num.5,28ff. Jud.18,25. 1Sm.1,10. 22,2. 2Sm. 
‚8. Jes.5,20. Jer.2,19. Hab.1,6. Job 3,20. 7,11. 21,25. Rt.1,20. Esth.4,1 
a. (38); צחות‎ Jes.32,4; צר , צר‎ , iz Num.22,26. Jes.59,19. Pr.23,27. 24, 10. 
b41,7°); 99, 9), IN, 92, רק ,9% ,999 ,999 ,9% ,9 ,99 , וְה' ,9 ,הרע‎ 
-, mo, ,,רְכִיס‎ m, An, ,רְכִי‎ 799, Hi, m, An, 'm1 Gen.2,9. 6,5. 28,8. 
‚2%. 41,19. 44,34. Num.14,27. 1Sm.15,19. 25,3. 2Sm.13,22. 14,17. 19,86. 
r.6,29. 12,14. 15,21. 24,8. Ez.7,24. Ps.51,6. 73,8. Pr.1,16. 21,12. Job 28, 28. 
c1.9,12 u.a. )856*((. — Conj. II, Fi.: rm (zugleich Iae gutt.) Ez. 0 
ורש‎ Eccl.12,4. — Imp.: mar Jes.52,11. — Conj. 111, Hi. Perf.: gr Job 
‚2. Rt.1,20; am Dt.28,52 (2), vgl. dagegen הפר‎ $ 1120; 9, m Ex.5,23. 
*.24,20u.2.(5); השח‎ Jes.25,12. 26,5; — mp Aält kühl Jer.6,7 (s. Hitzig 
d. 86(; — np Jes.24,5u.a.(4); הרע‎ Jer.7,26u.a. (8); — עשתה ,הרעות‎ — 
928) 1Reg.17,20. Num. 11,11; —  יתרצהו‎ Zeph.1,17. Jer.10,18 (beidemal 
Torttons halber Mil’el, $ 497,2); --לתי ,הַרלתי‎ Num.16,15. Mi.4,6. 1 Chr. 21,17; 
- הרלתס‎ Gen.43,6u.a. (3). — Fiens: 9m (2. P.) Ps.44,3; 9 18m.26,2]. Jer. 
8,6; 9 Gen. 19,9; — 9% Zeph.1, 12 (vgl. (6 1050,6(. — Fi. oonsec.: "en 
Chr.28, 20; 9m, ות'‎ (2. P.) lReg. 16,25. 14,9, vgl. dagegen "w"\ $ 1190,9 *(. — 
1. afform.: ריפרו‎ , ‘om Ez.44,7. Jer.33,20; א וצרו‎ 9,27; 19m, ךר‎ 09 
6.96, 6 .גו‎ 1. (6); an, m Gen. 19,7. Jes.41,23 u. a. (6). — Imp.: רשע‎ 6 
®.6,10 )6 492,«), vgl. dagegen Ps. 38,14 % 1077,8; — mw 1Beg.15,19; 
"van dJer.51,11. — Inff.: ans ($ 492, a); 9m, ,לח'‎ no Ps. 54,7. 15, 4. 
Bm. 25,34 u.a. (8); לי , להרע‎ )6 1050,0( Pr.24,8. Ps.37, 8. Jer.31,28. — Inf. 








ı) mn, סלה‎ , mit Casus-Vocal (8 349, /. 836), waren weder verbal noch guttural. — 2) Olsbausen 
519 führt noch המשוה‎ auf; aber ich finde nur ag Thr.3,20Q. -- ®) In den übrigen Beispp. sind 
und ר'‎ Substt. oder Vb. fin. — *) Man scheint neben von, חצר‎ , Nam, Mars in or, יפר‎ den gar- 
pen und fremdartigen Anklang einer Stammsylbe "D an שר‎ Stier gemieden zu haben; bei den übrigen 
fremdete das & die Stammsylbe nicht dem Stammbegriffe. 

Böttcher, ausf. hebr. Bprachl, 1. 3l b % 1124 
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abs. ($ 1051,57): mon Jes.42,22; ,הרע‎ “m 189m.12,2 
Partt.: 999, המע‎ Pr.17,4. Jes.9,16 (auch in stat. 0 1 pausal n 
--, Unt. sat 5 Fuge — men Jer. 3,81; rn ,,מורלים.‎ + a 
37, 1u.a. (16). זז ו‎ 
3) Von Iae tes Ben: I, Fiens: ar 11 su 
Perf. ($ 1198,1(: כְחָל‎ Ez.25,3; m Ps.69,4; nn: Mal.2,5; — 
 Jer.22,23 n. gew. L.'); — zo) Ez. 7,24; ans Ps.1 un 
ור‎ 15,5; — (fem.) חל‎ sich entweiht*) Lev:21,9 ($1 u 
22,26; — sam .א‎ bei 6ג111‎ gutt. — Inf: ל‎ 
= Du 6% 1123,1) Mal.3,9; ovonm die erhitsten Jes.57,5 (m 
von נחמים‎ bereuende »), 61100, 0). — Con. 111, Perf.: 1 
6,13; החפ‎ Jes.9,3; -- nühnn Be 31. 15m.22,15; — Fions: 
30,3: Ez.39, 7, beides für entweihen, mit vorgerückter Ver 3, 
or, אַחל‎ für anfangen. — Das 7m), יח‎ 7 ₪ en Pı 
wie die Betonung zeigt, nicht Verb, wie die Wrtbb. wollen, \ 
gewohnte Adverb (una); aber nach richtiger Deutung ist 77, ” 
(Ho.) zu punctiren, vgl. Ez.21,14ff.; oder auch 9, m? wird s 
1125 Zu Conjug. IV, nur + Flexion, sind שי‎ 
1( sonital — a) @ittel-Formen, Perf.: San, arm), Dr 
par ($ 1021,4); — Sar(4), nbar(8), msam, ,חכלת‎ Fa כ‎ 
חתמה — ;(2) חללְמּס‎ , ‘mn ($ 1158,9(, וְכי ,בת — ;(3) חפתו‎ )9 
(ib.); — - San, ;ְמַשַש - | מללו‎ - rose, mai; — = :קל‎ - > 
($ 1115,8( Ez. 31,6; — וְק' , קצץ קצץ‎ (4, 8 1091,4(; .- + 
MIET; - = -- 21688: יְהַכָּל"‎ ) (2), (fem.) rn, Sams (3), (sıl 
(11); — (3)רְחלל‎ ; (2. P.) Sarm(2); boras, ’83, Bar, חלו :(4)--לו‎ 
רֶת' תחללו חַלְלנֶת‎ )4(; — (fem.) ver Job 39,14 n. gew.L.N; - 
-- am, mn; - ימר‎ TOR; - ילל‎ yon (2.P.); — - 
-- היפל‎  -- ורי לקלל.‎ m(lD), (2. P.) :(4מקַָל‎ Tore), Ma); -- 8 
— זט))תְרְנָן — ;)1222712 ,(8) ניקצץ‎ .(, JR, ו ,977 ; (8)רְאִ'‎ 
mann 5.71,98 ($ .ץ,800‎ 494,2); -- Pa; -- TR); — A ( 
und Int.: ספל = :(61116,8 ,4) חַלְלוּ — ;)$1115,3 ,5) הללי‎ 5 10; 
(4); — mW ($ 1115,83), מָה‎ -- Jes.59,10; — אָהַכְלָה‎ wo ni. 4 , al 
בְּהי , הלל‎  'ִבּה‎ )6(, Sans, לי‎ )19( — San, nd, ;(5)ּלי‎ — 2202 0; - 
— m, 1; — Partt.: מִהַלְלִים‎ , m, ram )5( -- rn, ם ,מְחִכָלַת‎ 
מחצצים‎ ($ 1115,8( Jud.5,11; — המלקקים‎ (ib.) Jud.7, O1: (Mr - ver 
Son, מקללים ,(5) המי ,המי‎ ($ 1115,3) 15m.3,13; — משףד"‎ 4 br (6 
Formen, Pert.: 27 Jer.50,37; — naar Ez.26,17 (doch - in 
ya Ps.78,63 (doch 8, sn 6not.1); — wer Job21,21; — = 


! 9 


eg P 





') die aber verderbt ist aus rm (l. mr32) suspiraveris für ל‎ 
Zusammenziehung das 3 vor Muvielleicht hindeuten soll; aber um 
fand nicht statt; deun כ‎ ertrug man auch sonst, vgl. וְנָנוּס‎ ZB ₪ = 
nr. 76. — ”) Das 3 ist also keine „Unterscheidung des Part." (Ewald 2 9,8( 
Dag. =. fehlt, ist ganz i in der Ordnung, & 1123,a; am wenigsten war 41688 חז'‎ ae “ 
sammenzustellen, — *) ₪. Neue Achrenlese nr, 1358. — ?) wofür ₪ nm (@ 
Sufüx zu lesen ist, $ 877, ".- == וי‎ 
$1124. 1125 - 
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397 Jes.1,6; — Gen Mal.1,4; — 78, דד‎ Jer.48,15ff. 10,20 u.a. (11); 
TO Jer. 4, 20 u.a. (3); nd .בגא‎ 1 ($ 351, e. 353, not. 1); YT7% Jer.4,20. — 
iens: 5m Pr.12,8; — קל‎ Jes. 65,20; תִקְלָל‎ (fern.) Job 24, 18; — 1In Jes. 
6,10. — Partt.: Sara, ‘or Ps.18,4. 48,2u.2.(7); — pam Ps.12,7u.a. 8); 
"pRTO Jes.25,6; — bon Ez.36,23; מחללי‎ $847,IV; — pprm Pr.31,5; 
P33; 0 Jer. 22,23 Kt. ($ 833, 8. 995,4); — מקְצָים‎ Jud.1,7. — ce) Qötel- Formen, 
er. ודוממתי‎ Ps.131,2; — 5519 Thr.3,51; mbbiy Thr.1,22. 2,20; רעלללתי‎ Job 
6,15; — Jar Reg. 21,6. 2 Chr. 33,6; — פלרר‎ Ps. 74,13; — וקטשו‎ Ex. 6,7. 
- Fiens: ויבקקו‎ ($ 1036) Jer.51,2; — יהולל‎ Job 12,17 u.a. (3); — תהותתו‎ Pe. 
2,4; -- mim) 2Reg.4,35; — ar) Ps. 102,15; — ppm Pr.8,15; — ran 
1032,83) Hab. 3, 6 1); -- ויסלבבו (.מזט)) תִסובָב — ;90,6 0 ימולל‎ 
1036) Ps.59,7. 15; — תעל‎ (2.P.) Lev.19,10. Dt. 24, 91 ; יעוללה‎ 6 1 
מעום‎ Lev.19,26; — יקוסָס‎ Ez.17,9. — EN Jud.10,8; — gm Jer.5,17; — -- 
ישד‎ 1105.10,2. — Impp. und Int.: יְעולָל‎ Thr.1,22; — עורְרו‎ Jes.23,13; — 
max Ps.26,6. Ct.3,2. — Inff.: עולָל‎ (abs.) Jer.6,9; — לקשש‎ Ex.5,12; — שמם‎ 
.8,18.מג(‎ 9,27. 12,11. — Partt.: מַחוְלְלֶת‎ Jes.51,9; — הומחונן‎ 1 
pro, ,מִ'‎ "or Dt.33,21. Gen.49,10. Num.21,18; מחקקיס‎ Jud.5,14; — מעונן‎ 
3.18,10; 7229 ($ 994, 10) Jes.57,3; O2, “or Dt.18,14. Mi.5,11; 07991 ($ 994,10) 
es.2,6; — מקשש‎ Num.15,33f. (2); מקשפת‎ lReg.17,10ff. (2); — .שמ משונוס‎ 
,88. ; -- מתפפות‎ Nah.2,8. — Pass., Perf.: וְנודָד‎ Nah.3,17; — עלל‎ 2 
1 מגרְרות — ;164.0,6 מִגילְלָה‎ 1 Reg.7,9; — מהולל‎ Eccl.2,2; -- מחלָל‎ 8. 
8,5. — d) Qilgel- -Formen, Perf.: “mo3an Jer. 51,25; — קלקל‎ 6 1021 ‚d) Ez. 
1,26. Eocl.10,10. — Fiens: “50” Job 16, 12; — (fem.) אצ' , תצפצם‎ 4 
8,14. -- Imp. mit Sufl.: 059 Pr.4,8. — Inf. abs.: עַרְעָר‎ Jer.51,58. — 
’artt.: 120 28.6,14. 16; — MZETON, הַמִצְפְצְסִים‎ Jes. 10,14. 8,19. 

2) guttural, Qittel, Perf. mit Suff.: aa ($ 1115,9( Gen.5,29. - Fi.: 
אמור‎ Jes. 22,4; וימררו‎ ($ 1115,2) Ex.1,14. — Inf.: 1253 Dan. 11,35. — Part.: 
mrweon Num. 6, 18 u. 6. (6). — Qutt., Part.: armen 108.9,4. — @ilgel, 
א‎ yoswn ($ 887,5. 401,2) Jes. 11, 1 שכשעתי‎ Ps.119,70. — Fi. : ישְעשע‎ 
ן‎ 88%,1( Ps.94,19. — Inf.: mars Pr.26,21. — Part.: yon» Gen. 27,18; 
Parama? ($ 994,11) 2Chr.36,16. — Pass., Fi.: ayVyun Je». 86,12. 

126 Zu Conjug. V, gleichfalls nur voll, sind die Beispp. 

1( sonital, — a) Hitgattel-Formen, Perf.: התוע:תה‎ ($ 928, II), mann, 
התקל — :(4)יהודעג‎ may, וַחַתִעְלְלוּ , - לתי‎ )4( ; — Senn, m, nenn, לתי‎ - 
Senn (4), orbsenm. — Fiene: יתהעל‎ y_ (N); (fem.) ל , מתחלל‎ (2. P.) מתחלל‎ 
— (3); ויתחְללו (8 ,1115 6 תתהללי‎ ($ 1115,3) Jes.45,25. Ps. 1 
Edd.: 3); Ahr (2); - sem); - mn, 1; (fem. ) “Emm, (2. P. ) IEMN, 
(3)שתחען ,אתחון‎ , jmnan; — soon; — “oben, Sum, m, (28); (fem.) ,מחפלל‎ 
mn, (2. P.) Senn (2); (5)רָא' , וְאַתְפַכָּל‎ ; MODERN . 979,6( Dan.9,4; sen, hen, 
n(8); Senn; — venn $ 1024,38. — Impp.: התחללו‎ ($ 1115,6( 28.105,8. 1 Chr. 
6,10 (Edd.: ;ל‎ — Senn, m (5), en, h חתפל‎ - Inff.: Sram; 
;להתוען‎ — Ssernan, (8)לחת'‎ — Partt.: מתהלל‎ an; תִמְּתְהַלְלִים‎ ) 16 8( Pa. 














s) und durchmass, was auch wohl passt, nach Andern: „und erschüsterte‘‘ als Qitl. von נוד = מור‎ 
der מדם‎ . 
815* 6 1195. 6 
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97,7; — Senn, ,(6)וּמ'‎ sung. - 0/ Hitadtel-Fohben IE 
»5— Jer.46,9. 26,16 '(; — mmenn Jes. 24,19; — 
Fiens: Jen? Thr.3,39; — Sam Hos.7,8; — Ara 0.1 > | 
Mi.4,14. Jer.47,5; rum. Jer.5, 7; vrranm 1 Reg. 19,26 ₪ Dt 
הלל‎ 18m. 21,14; ,לתחלל.‎ »5— Nah.2,5. Jer. 51,7. 50,88; דר‎ 
17,21; -- 1m) Ps. 64, 1 = רַיתַרצצוּ‎ Gen. 25,22; — Do 
59,16; שלמם‎ 6 1024,4. 1080,8( Eeel. 7,16; meinus), vu) Jen. 03 
- אתמ‎ Ps.73,21. — Imp. und Inf.: : on Zeph.2,1; — תגלל‎ 
Ps.84,11; לְהִחְעְלָל‎ Ps.141,4. — Partt.: m er, > 5% 
ומתגלדְרים‎ 08.41 5 — bang 28m.20,12; — Trunn mit sich ra end Je 

— most Zuch. 9,16; — מַסתללל‎ Ex. 9,17; — pn Ps. 78,65; — 
59,15. — 6( Hitgalgel-Formen, Perf.: yaysanrı Job 30,14; > פה‎ 
הני‎ -- Ps.119,60. Gen.43,10; — התקלקלר‎ Jer.4,24. — Fiens: y = = 
Nah.2,5. — Imp.: ymorrann, /r Jes. 29,9. Jud.19,8. = 

2) guttural, Hitgattel, Fiens: ann (2. P.) Ps. 18,27; 
12,10; — nen (2. P.) Num.16,13; — Inf. abe.: men ib. = 
Perf.: ginn Jes.24,19; -— :ו‎ THÄRDEN n— Ps.42,6ff. 43, 
sinn (?Denom. von 29) Pr.18,24°). — Hitgalgel, Fien 8: mu 
Hab. 2,3. Gen.19,16; — "oyansı, “4 Dan. 8,7. 11,11; — ren ) 
51,58; - suonER, sösnus) Ps. 119,16. 47; — Imp.: ® 25 ה‎ )8 
29,9; — Inf. : לְהַתִמְהַמַאּ‎ Ex. 12,39; — Part.: כְּמַתְלְהַלְהּ‎ Pr.26,18°); 
2S5m.15,28. 

1127 Auch die zahlreichern Verba ער‎ streben ihren wesentlich 5 
Stamm dreilautig zu verstärken oder einem dreilautigen anzunä | 
durch Consonanten-Mehrung ($ 1112#F.), sondern durch Voc זו‎ 2 1 

A) in den Formen, deren Sinnvocal dazu stimmt, oder 2 ו ו‎ 
widerstrebt, ein ר‎ eingeschoben, welches aber mit jenem meist. wi 0 
Vocallänge verschmilzt רְקוּם)‎ von יקום‎ oder רָברש , יְקרֶם‎ von 127, $446 
Stamm noch einsylbig und bloss in der Schrift dreibuchstabig | ehe 7 
Nur in je Einer, sonst häufigen, hier aber seltnen Bildeng dei ä0 V. und 
(Sup, (התקשל‎ wird das 1, bleibend oder zu » erhärtet, der Ver 
Consonant ($ 433,3. 467,c), so dass der Stamm auch dreilautig hau . 2 
2. 8. 719, הצטיד , לקים‎ ($ 1024,2) von צוד ,קוס ,עוד‎ 

B) In den Formen, deren Sinnvocal als a, e, i widerstrebt, hi 
ausgeschlossen, dafür aber zum Ersatz, als allein stammfül er 
Voealen beim starken Vh. entsprechend (vgl. (קצר ,קטל‎ sich lt r fe 
gedehnt ($ 450,5), z.B. 2p, 702 qäm, qäma; no, ara ındt, n . dag 
mans, 723, 7723); הקימוף ,חקיפ‎ (vgl. dagegen »1657, Bo 
menstellung zeigt, dass bei הקים‎ das 1 als solches zwar auch n 
aber in * umgeschlagen ($ 433,3) das vorhandene : fester als. - | 

€) Ganz ohne Spur des 7, daher ohne alle eigenthümliche Dehnur 
Er.’ / 

I) Die von Olshausen ₪. 608 ohne Citat angeführte Form התגוללו‎ habe ic ז ו‎ 
ebensowenig das bshpnn bei Hartmann ₪. 291. Anderes bei ihnen hier Auf 
gefunden zu ע"ו‎ zu 'ziehn. — 2) ₪. Neue Achrenlese nr. 1897. — 3( 8, Neues we 07 
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Stammsylbe — 1) wo, wie im Pass. Conj. III, das 1, vom Sinnvocal des Praefor- 
mativ angezogen, zu diesem vorgerückt, und mit ihm zur festen Länge vereint ist, 
vgl. von :מות‎ non, )גחו מוּמַתִים ,יומתו ,ימת‎ Ho, יָמִיתי‎ , DOOR; — 2) wo die 
Consonanten-Folge engen Sylbenanschlusses die Kürzung sonstiger Länge erzwingt 
($ 450,2), vgl. von כול ,שוב ,קום‎ Conj. I, Perf.: op, map, ;קמתם‎ Imp.: 270, a3; 

Conj. 111, Fi.: sen, raaUn; Conj. IV, Perf. Fi.: 5353, 3232 ($ 546,0); — 3) wo 
die modale oder consecutive Kürzung ($ 951f. 969, 2. 3) der Dehnung wehrt, vgl. 

von mio, קוס‎ Conj. 1, Fi.: ;תמוּת‎ Juss.: ron; Fi. cons.: no”; Conj. IT, Fi.: :יקים‎ 
Imp.: הקס‎ ; Fi. cons.: ריקם‎ ($ 1128, 6). 


1128 Von den einzelnen Form-Classen geben 

1) die mit Praeformativen diesen offen bleibenden Vorsylben vor der be- 
tonten Stammsylbe durchweg lange Vocale ($ 217), und zwar vor dem Y der I. und 
dem ל‎ der Il. Conj. gleichmässig — )6 318,d. 352,8), vor dem aus א‎ gemischten \ des 
Fi. stat. theils —, theils —, vor dem »— der Ill. Conj. in Perf. und Part. (vgl. 
6 1113,3) nur —, im Uebrigen nur —, 2. B. Conj. I, Fi. act.: יקים‎ , op u. >: 
stat.: חלס ,יבוט‎ Conj. 11, Perf. und Part.: ;נכלן‎ Conj. III, Perf. und Part.: הקים‎ 
;מוקים‎ Fi. ete.: ,יקים‎ op, זווא — לחקים‎ Fiens Ni. und Ho. nebst. Zubehör nissen 
das Praeform. wie sonst eingerichtet behalten, vgl. Fi.: ימלל‎ (von ‘7), Imp.: הפול‎ 
Ho. Inf.: Son; Fi.: 157% (von am). 

2) Von den ledigen Formen mit verschmolzenem ר‎ haben — I) in ihrer Einen 
Stamnaylbe — «) betontes ü (?, selten —), aus שש‎ oder wo, im Qalact. nicht 
aur Fiens, Imp., Inf. constr., sondern auch Part. pass., welches hier ohne 
Vorton-Vocal einsylbig, und bei seinem Sinnvocal ü geblieben, daher unflectirt von 
Isap. oder Inf. nur am Zusammenhang unterscheidbar ist, z.B. Fi.: תקום , יקוּם‎ 6. 
kmp.: ;קים‎ Inf.:orp, maps (5595, A); ;סרג :.זזה']‎ — p) betonten 0 (N, selten —), 
aus ך‎ oder } gemischt, im Qal stat. nur Fiens, Imp., Inf. constr., im Nigtal, 
dessen sonstiger Vocalwechsel für Perf. und Fi. hier unentwickelt blieb, ausser 
Inf. abs. alle Formen gleichmässig, 7. B. Qal, Fi.: חבוש , יבוש‎ ete.; Imp. und Inf.: 
;בלש‎ Ni. Perf. und Part.: 7193; Fi.: 719%, Tan, Tax 666.; Imp. und Inf.: ;המול‎ — 


betonten ö (A, xelten :-), von ro mit beibehaltenem Sinnvocal geblieben, im Qal 


das Perf. stat. ıned. O ($ 908( , z. B. ,סוב ,בלש‎ im Qal und Ni. die Inff. aba., 
= 8. המול ,:סוג ;בוש ,מות ,קום‎ (vgl. ahra, ,נשאל‎ nam). — ID) In der Vorder- 
Sammsylbe haben unbetont ö (A oder —), aus 1— gemischt, in Conjj. IV. V alle 
Bildangen mit wiederholtem letzteın Stammlaut ($ 546,c. 547,B), z. B. Act. 
Perf,: 4:32 (von 112), Fi.: ;רכונכך‎ Pass. Perf.: 13; Refl. Fi.: wian?, Part.: מתקומֶם‎ ; 
&e Voenlwechsel wie in יקשל , קטל , קשל‎ blieben hier unentwickelt. 
3) Von den ledigen Formen mit - ehntem Sinnvocal ohne ר‎ haben A, 6 
(=, selten *—, —) im @al nicht nur die Perfecta ,מת ,קם)‎ vgl. ,(קְצַר ,קטל‎ son- 
auch die Particc. activa und xstativa, die hier beide dem Perf. gleich ge- 
&tieben sind ( קם‎ surreril und surgens, MC morinus est und morlwus), קר .1קצ‎ Beter 
mit nor 6, borı )אציו‎ von par, .דולל‎ -- Vom --ר‎ dex Hi. .א‎ schon 61197, B. 
Von Qal bis Higtil müssen 
4) die Formen mit Vocal- Afformativen ,--י ,--ה)‎ 3) den Vocal der 
maylbe seiner Dehnung wegen festhalten, ohne ihn verflüchtigen ות‎ können, 
Zugleich aber am \/ 5. .חח‎ in der Hegel betont lassen ($ 354,1. 922,5), =. B. Perf. 
6 1128 
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Conj. I: op, ‚ma, ann, ,פוש‎ nda; 0000: 7% 
Fi. Conj. I: בלשו מק",‎ Conj. I: 342%; Conj. II 
map, Re Conj. 11: המלו‎ ; Conj. IH: asp; Int. € 
.כְרִיעָה‎ — Nur die geschlossenen 7, --יך‎ (6 9905 959/0( ni / 
($ 922,«), sowie die nominalen ,--ת ,--ה‎ DI, לת ו‎ hei. . Par 
auf sich ($ 302,$), wobei dann in drittletzter. Sylbe das + der Pr 
ה‎ "wird (9865, 2)1 510: יר לשור רקוקון ויקים  וקו‎ A 
PING, ,מאיר ;יכה כו מְחִים‎ mn, Aha. — / 
= 1127, 6 2 .ו‎ 
5) Die Formen mit ו‎ (ne OB \ 
zwingen entweder der Stammsylbe ihre Dehnung ab ($ 1127, €, 
—; in —, (=), —; 1, Yin — zurückfallen 8310,3) oder sis schiebe 
nung schonend, wie bei „> ($ 1113,5), im Perf, ein ,ור‎ Fiens, 
Ersteres zeigen aysschliesslich Perf. und Imp. Qal, vorher Fi. Hi.: 
ausschliessend Petf. Ni., vorherrschend Fi. Qal und Fl. Di 
tonung, welche 5, — oder 2, jn bekommen, wird, יש‎ lin 
Vocal verflüchtigt (ausserdem aber vor dem 5 der Perff. der Stammsylb 
nach Umständen ($ 461,5. 463,d) von 6 zu. ü, von i zu 6 gesenkt]. _ 
Kürzung sind: Perff.: map, we mm ($ 932. 928, I), % ה‎ = 
80(: וְהמַמְּן‎ , 12271 (nebenher, $ 932); Imp.: 7330 (nur so); Fi. maen 
men (meist so). Beispp. der Einschiebung: Perfl.: ,נְסוְּתִי‎ onzb} (nur ₪ 
הְבִישוה‎ (meist so); Fi.: (3. P.) yon, (2. P.) man eg 
(nebenher). , arte 
6) Die Tonstelle, wie sie sonst gewöhnlich (ar, 2), od 
thümlich ist, ändert sich (vgl. 8 1113,6( nothwendig und r u 
consec., Wo, fast ganz. wie bei ,ע"ע‎ der Ton auf בו תי ,ףּ‎ a 
Qal und Hi. bisweilen, auf 3 im )8[ mehrentheils fortrückt, z, B we 2 
וּבושָה‎ und ְמְסָה‎  סְְ‎ und dar; רְהָבִיאָה‎ und רְהַסִירָה‎ EBEN? ו‎ I | 
$ 974; — 5) im Fiens consec., wo ebenfalls, wie bei 7°7, die edi 0 
und Hi. den Ton auf das Praeformativ EN so dass die 
wie noch in Pausa, gebliebenen Tonvocale —, — ($ כל‎ ie חי‎ u 
— (ö), — verkürzen ($ 361), z. B. יָמוּת‎ , nom, man; ,רְקים‎ [Ep], נקם‎ | 
licher Weise — 6 durch den Wortton, deri in Formen ohne P orma 
und Imp. Qal) den Sylbenton auch auf ה‎ - , "—, 7 ziehn kann, z. wor . 


1128 Von den zugleich gutturalen ער‎ mussen 0008 
A) die Illae gutt, in allen ledigen Formen — 1) zu ,ל‎ 
Patach furt. annehmen ($ 1050, d), z. B. Conj. I, Fi.: rm), Anl: 
Conj. II, Fi.: ;תפות‎ Conj. HI, Perf.: mn, Fi: 192; — 2) statt de 
kürzten — bei rn, ק‎ mur Patach ($1050,«), z.B. Conj. Hl, Juss.: rm 
des aus —, — verkürzten —(ö), — bei, 2, ר‎ auch nur Patach ( 
für 73% (Qal) und mm (Hi); "om für "0 (Qal) und 0% (Hi.): = 1 

das ö behalten]. — "Anderes den 6 gutt. Eigene ($ 105%‏ )210.7 %) גר 
vorhandenen Beispielen nicht zur Anwendung gekommen. | I‏ 
B) Die Iae gutt. haben — «) im Fi. 616. Nigtal, wie sonst, di‏ 
3 (ק -- ;יעור , רַתהם erstarren lassen ($ 1057, D), z. B. an",‏ 
1129 .1128 $ 








En 


| Mer: 4 


Verba .ע"ו‎ Gutturale Verba 19 495 


efestigt ($ 411,a), 2. B. (ץ — ;הַעירותי ,התירח‎ im Fi. consec. Hi. das — bein, ע‎ 
₪ — gefärbt ($ 376,1), z. "B. 97, 1971 für 19 .ט‎ *. 5, vgl. m. 

1180 Zur IV. und V. Conj., deren Beugung vom starken (sonitalen oder gut- 
aralen) Verb nicht abweicht, bilden — (IV),a) Wittel- Formen nur die Stänime 
,ער‎ a1, ,קום‎ der erste mit 1, die zwei andern mit * )6 1127, 4(: — ₪ Qitlel- 
'ormen mit Pass.: die Stämme רוף ,רוע ,210 ,רום ,713 , חול‎ [die zwei letzten nur 
ufällig ohne Activ-Beixpiel]; — ohne Pass.: ,נוב ,מות ,מוג ,»7 ,פוש ,03 ,בון‎ o%, 
שור ;שור ,שוק ,שוס ,שוך ,שוח ,רוץ ,קון ,קום ,צוד ,פוץ ,עור ,עוף ,עוד ,סור ,יר‎ 
= ;(שיר‎ — c) @ilgel-Formen mit Pass. nur ;כול‎ — ohne Pass.: 917, ,סול‎ FR, 
;שוג ,קור ,ער‎ — (V),«) Hitgattel-Formen nur צוד‎ )6 1127,A); — 9) Hit- 
atlel-Formen: אוש‎ (Denom. von ,מוג ,לוץ ,לון ,79 ,חיל ,גור ,בוש ,בוס ,713 ,(שיש‎ 
;שוט ,רוש ,רוע ,רום ,קום ,קוטס ,פוץ ,עור ,עוף ,עוד ,נוס ,נוד ,מול ,מדו‎ -- „)Hit- 
algel bloss in Einer Form der Stamm חול‎ . 

1131 Von den eben beschriebenen eigentlichen ער‎ , denen 1, an sich bedeu- 
ungslos, nur zur Stanım-Verstärkung dient, sind einige andre Verbalstümme 
robl zu unterscheiden, in denen ein mittleres 1 als Lippenhauch, zum Theil aus 
ärtern Lauten erweicht, am Begritfs-Ausdruck der Wurzel mit betheiligt, eben 
eshalb durch alle Verbalforınen fester Consonant bleibt. Su zeigen es ausser 
en Stämmen 1 die zugleich לה‎ sind und nur wie ל"ה‎ gehn (MR 49676; דוה‎ verw. 
sit צוה ,לוה ;זב ,דב‎ u.a. 6 1072,3) auch die gutturalen und daher bloss als Vbb. 
utt. Hectirten Stämme: ברק‎ rerhaucken, mit Perf.: 913, 193, 1923; Fi.: 999, =, 
O8, 2", 729%, 39991; Inf.: 395; Part.: 3; — חור‎ erbleichen, mit Fi.: am 
les. 29 ‚22); עול‎ (verw. mit (עוה‎ inique egit, mit @i.: 539%, 5,90; Nom.: 5%, 
עור — ;עו‎ blind sein (verw. mit 89), mit Qi.: 79, 72%; Nomm.: ,ער‎ 71939 u. 2.; 
- ערת‎ krümmen (verw. mit N39), mit Qi.: עות'‎ , ms, ny5; Qu.: 99; Hitg.: 
manm; — ME schreien, mit Fi.: arı129 (Jes.42, 11); Nom.: nme; — רוח‎ weit 
‚erden (verw. mit ,(רחב‎ mit Perf.: mm; Fi.: 991; Qu.: 0199; 'Nomm.: רוח‎ , 
;רתח‎ — IE aufschreien (vgl. MR), mit Qi.: AIG, תשדע‎ "En, I— , ,ראשוה‎ 
משול , - ער ,902" ,— לי ,רסיק‎ ; Nom.: שרְעי‎ '( ne. > Gleichwohl Zeigen auch 
on diesen Stämmen einzelne nominale (ף‎ Sprossen Beispp. des vocalisch er- 
reichten 7, wie חרר‎ Weisszeug (Linnen), חרי‎ Weissbrod; לירת‎ neben MY; nın29, 
919 neben n519; שוע ,שו‎ neben NY1G; gerade so wie 791 (verw. mit ,(פלט‎ ob- 
Hleich hier das ר‎ sinnvoll ist, zwar in 791, 757° sein Imob. behält, aber doch 
uch in 5%, תולדות ,הוליד‎ zum Vocal erweicht, während umgekehrt ורשב ,ושע‎ 
,קדם ,עה‎ die ihr 1 sicher nur stammfüllend haben, zwar הושיע‎ , raus, מעודד‎ 
pp”, aber auch consonantisch JEW, קלסקים ,79‘ ,)1103,6 $( תִישְבכֶה‎ 6% 
.ת6סגו‎ Dieses sich kreuzende Verhältniss der Stüämme mit ר‎ als Sinn- und Fiill- 
0% beweist am deutlichsten, dass in den eigentlichen ,עו‎ wo sie \ in der 
Jehrift oder in den Lautresten 0, 0 zeigen, wirklich 1 als Halbvocal eingerückt 
ınd in den angegebenen Weisen zum Vocale verschmolzen ist. 


ı) Zu Ps.3,3 5. Neue Achrenlese nr. 1032. — 2) Das Verb = albavit scheint nnr eine vereinzelte 
etive Zusammenzichung des stativen ınit hebr. חור‎ und chald. "ir zusammentreffenden, von = 
004/ , d-feost ganz verschiedenen „> . 
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Wenn man aber einerseits deshalb überall, auch in Formen wie ,מ ,קט‎ 
ר‎ eingerückt, und nur wieder ‚„ausgestossen‘ annimmt, so dass Up aus ₪ 
gqawam, ya-am, qaam, qäm, NY aus מו‎ oder no, mawit, ma-it, mait, nl ₪ 
worden würe, anderseits selbst Formen wie 713), 72%, ,יברש‎ 83 (wo wir 
schmolzenes 1 annehmen), weil ihnen arab. 23 u.8.f., Jesu. dgl. entapre | 
auch ') mit „ausgestossenem‘ \ ursprünglich 733, 333, יבפל ,יבש‎ 
und erst nach späterer hebr. Entartung ($ 336 ff.) zu 7133, יברש‎ getrübt sem 
(Olshausen ₪. 524. 593): so spricht gegen diess Alles — 1) die 6% 
Semitischen vor jedem Zusammenstoss von Vocalen ($ 121,2), wonach וק‎ 
wenn Formen wie ,קום‎ MX einmal dagewesen würen, diese auch קווטת)‎ 8% 
nung des — zu —) beibehalten, nieht ohne Noth zu qa-am, ma-it verstü 
und daraus contrahirt sein würden; die Nominalbildung hat ja noch zB W- 
71%, ,דוד‎ und Vbb. “y haben 71899, 9°%9 ete.; — 2) die Unstatthaftigkeit def 
קוס‎ u. dgl. angenommenen Vorton-Qames, das ja immer erst bei entwickalik 
Gesammtvocalisation eintritt, während 2. B. 713° neben 593" keine Spur da] 
zeigt, da es gleich aus jinkwan, nicht jikkawan, jikkaan, entstand (s. = , | 
nr.5); — 3) die gleiche, ja leichtere Möglichkeit, nach Analogie der 9 ) 
Y9, 79 so entsprechen, wie 00220 vrr)o den gairo, gYeipo) Formen wie X, il 
aus blosser eigner Vocaldehnung, ohne eingerücktes 1 zu erklären, 8 
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doch keine orthographische Spur mehr zeugt; denn das arab. !-=-)8( in P. | 
von auch das Hebräische einzelne, zum Theil unsichere Beispp. hast, (12 
1147) ist ja nur das allwemeine Dehnungs-Verfahren, das 2. B. auch ba 
Nominal-Endung „I, Abstracten wie us u. dgl. ohne jede Spur eines 1m: 
gewandt wird. Wie aber bei den ע"ע‎ ein Theil der Formen und zwar gend 
ülteste (97, 397, "ar ete.) die Wurzel mit blosser Verdoppelung stärkte, ₪ 
der jüngere Theil diese Verdoppelung, wo es die Bildungsart verlangte, ל‎ 
derholung auflöste ($ 1116): ebenso konnte sich ja auch bei T9 60 88% 
Verbalflexion בת ,קם‎ mit blosser eigner Vocaldehnung begnügen, und 8 
jüngere Fortsetzung derselben, wo der Sinnvocal es anregte oder ,אע‎ ®: 
Dehnung durch ך‎ vorschreiten. Im Arabischen kaun zwar die Flexion 0 
(qdmä, qümtä) .ג‎ 6.1. wegen des ü in letzterm als Merkmal gelten, das 
schon in das Perf. Qal das 1 eingedrungen ist, nur ohne sich im Co 

zwange als au oder ü halten zu können. Allein diess beweisst bloss, 8 
Arabischen, sowie bei ע"ע‎ die Laut-Wiederholung, so bei ער‎ 68 Füllung ₪' 
schon weiter vorgeschritten ist, wie sie denn auch selbst consonantisch im 9 
act. Qal und allen zu unserer IV. und V. Conj. gehörigen Bildungen viel wöf 
verbreitet erscheint. Beim Perf. act. Qal hat das hebr. קם‎ noch das alte, u 
dem Sinnvocal gemüsse qamta .גו‎ 8. 1). behalten, wovon qumta 660. sichtlich 9 


1) Olshausen lüsst überhaupt ausser dem Inf. ,ביש‎ den er )8. 532) wie im Arab. וו‎ 
von Fi. und Imp., obgleich diese als parallel gegenübergestellt werden, aus un zusammengelun © 
nimmt, sonst beinahe in allen Formen der ע"ך‎ das 1 erst eingerückt, dann wieder „‚nusgesensei“ en 
so dass gar nicht abzusehn ist, woran ausser jenem vereinzelten "aaa die Stämme עו‎ noch ו‎ 
bleiben sollen, und wozu überhaupt solche gebildet worden sind. 
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; ist, vom Fiens-Gebiet herübergenommen (vgl. Sr , ol, Jagdläna, 
a, Imp. 13 , ou). — 4) Auch manche Formen der wenigen Stämme Y'y, 
innere Vocaldehnung aus Erschlaffung des mittlern Consonanten erwachsen 
irden sich gar nicht erklären, wenn zu jedem — ein ausgestossenes ך‎ vor- 
setzen wäre, vgl. chald. 7°, 7770, hebr. noch ar, yora; Part.: YR neben 
9 wahrscheinlich von שכר‎ , vgl. .ככר‎ — Was aber endlich jenes T123, יבוש‎ | 
trübt aus 723, יבש‎ betrifft, so ist dabei — 5) der Unterschied der Schrei- 
nicht beachtet. Die sonst nachweislichen hebräischen Trübungen des A 
zeigen das 0 noch gleich häufig und selbst häufiger ohne 1 geschrieben, 
ל‎ von לָא‎ selten פה ,לוא‎ von 719 nie mit 1, Endung 7}, j--, 1-- von ]-, 
. fem.) vonn- im Pent. noch oft --ת‎ ($ 673ex.), Part. כרתב‎ (arab. „®) 
ter פתב‎ ($ 994), Spec. סובב‎ gleich oft סבב‎ u.dgl.m. Wo dagegen, wenig- 
in lediger Form, 6 gewöhnlich mit ן‎ geschrieben erscheint, bewährt es 
ג‎ der Regel als gemischt aus as und in älterer Zeit wohl auch noch 08 ge- 
ıen, 2. B. j5 von 375; 2319 von 2313 für 2233; שור ,מות‎ von Hg, Y1g; Dipn 
ich auch chald. (מִקם‎ von DIpn. Dasselbe trifft nun auch bei ,יאור ,יבוש‎ 
bei המול ,712° , נְכון‎ u. dgl. zu, die demnach das 1 gleichfalls aus אא‎ oder 
אא‎ '( verschmolzen haben werden. Denn bei Annahme eines später aus & 
ten 6 ist — 6) auch der mundartliche Unterschied auf andern Sprach- 
en unbeachtet gelassen. Das Altarabische hat nicht bloss nach uralter 
eit, sondern eben so möglich auch mundartlicher Eigenheit, überhaupt 
redehntes ö, nicht einmal wie jetzt das Neuarabische, aus au verschmolzen; 
‚überall au behalten, oder bloss & davon gelassen, letzteres ähnlich dem 
:hen und manchem modern Landschaftlichen, vgl. Movso», dor. Movoas, 
ו‎ von Musa(r)um; 000109, dor. ne@rog, beides von npoarog; auch, sächsisch 
öh, bairisch äh; spanisch Coca, Saragossa von Cauca, Caesar Augusta; 
isch Pesaro, Lorenzo von Pisaurum, Laurentius, wovon englisch noch 
:nce, spr. Lahrens. Warum soll nun nicht ähnlich das Hebr. mit seinen 
75) einem normalen ursemitischen jebausch, nakaun näher geblieben, 
auch hier, wie bei Olshausen überall, aus dem Arabischen als Ursemiti- 
verderbt zu sein? Uns scheint vielmehr umgekehrt den alten hebr. op, 
a, 7193 zufolge beim arab. 95 das !-- von reinem &, bei 21 , Jun, das- 
!-= von au abzuleiten. 

89 Zu Conj. I sind die Beispp. 

)( vom @alactiv. — 1) Perff. — a) ledig: בא ,(ל)אֶץ‎ 41187, 14, %, 
), 87, a1(2), a, ,ונח ,(4)וְחש ,חֶש‎ 29°), 79, FOX), 29, ,נָס ,(3)ּמָול‎ DN1(R0), 
, 0138), 7X, ,קט‎ DR, DRN(2O), TE, TI, DNA), ,(לרֶץ‎ 7), 28, 2%1(60); von 
108.10 8.6 1147ex.; — 6) vocalisch afformirt: וב' ,בא‎ $ 1187, on, ,מסח‎ 


Es kommt nichts darauf an, ob aw oder sa zu Grunde liegt; bei letzterem ist, ehe es zu 0 ver- 
] (und als möglich beweisen 01688 ja die Beispp. $ 457), wohl auch zunächst ,שק‎ und daraus 0 
en. Aehnlich ziehn sich im Griech. ova, 006 80 gut wie ao, aov in ₪ zusammen, — 3) hat zwar 
b. eine Wz. ,ע"ד‎ muss aber im Nordsemit. ע"ו‎ geblieben oder geworden sein, wie noch das 
. סכילין‎ zeigt (2 Reg.23,7), ausserdem die nahe Verwandtschaft mit כלל‎ und die häufige Ge- 
5252, die wohl kaum von einem ächten bebr. “9 vorkommt, auch der arab. Ws. כיל‎ fehlt. 

tcher, ausf. bebr. Sprachl. 11. 32a $& 1131. 113% 
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) ,6)וק' aD,‏ ,1188 > קְאֶה ,)$974,2 ’O1(4,‏ ,7190 ,7109 ,(8)נָחָה ,)974,5 $ ,3( גמי 
וטא 257 ,79 ,72 ,1187 % וּב' ,2 — ; )974,6 $ ,6)וש' ,728 ,(8)רְמָה ,29 
raid :‏ ,)02(8 ,)974,5 $ ,1(13' ,703 ,)974,5 8( ,7 ,77 ,(ל)מָלוּ ,709 ,)2( 
Yon Job 22,12 (s. dagegen $1138‏ ,)974,5 $ ,14( וק' ,קמור ,(' צפר ,)974,2 $( וּפשוּ 
Num.11,8 ); — consecatir‏ שטו zu Jer.23,14 8. unten e);‏ 5 ,974 $ ,26) רש ,סבו 
Lev.22,18. Im,‏ וְשָבָה ;11,2 mit Tonwechsel ($ 974,6): san $ 1187, rn) Jen.‏ 
nat Ez.46,17 ($928,2); — 3551 Ob. 16 (vgl. $ 1118); ray 8‏ ;23,17 
Jes. 19,1 u.a. (3mal, °)); nor Ex.8, 7; Dy1 Jes.11,14; zn 19m.8,11; -‏ 1931 
c) mit Consonanten afformirt, wobei an öfter für m nach $ 928, 11: very Gen‏ 
2gg‏ ספה ;12 (Perf. cop.) Pr.9,‏ ולת mn Jud.14,16; non Jon.4,10;‏ ;21,23 
Job 1,10; rad Pass‏ שכת ;12,5 .65 רַצַתּה ; 19,91. 28 קמ max,‏ ;)8.970( ( 9,3 
moz, PIE), 9‏ ,כפתי ,נסתי An,‏ ,חשתי ,)2( m‏ ,אֶצתי — n30) Rt.3,3;‏ — 
(Perf. cop.) Ecel. 4, l. 9 llu.a. (5); RAR); - - 6‏ וֶש' , שבתי , רצתי (5)קרתי 
Wi‏ - ;מרמם (16) שי amax, omop(2), DRAG,‏ ,(6) וסי Enno,‏ (4) וג ' end),‏ ּמִלְמַּס 
sonsecui‏ — :(9)שבנו OD, 1m,‏ , צמנו ,)8( ,2203 ;)1 (S. 7, not.‏ 12 ,17 .מז 
5 וצרְת ;44‚ mit Ton- oder Vocalwechsel ($ 974): Anden Ex.12,‏ 
mn‏ ;8,7 4 ודשתי — ;)8 .6 Dt.17,8. Jer.1,17; nauı Dt.4, 30 u.‏ וקמ 
Jes.29,3; map) Jes.14,22. Am.7,9; mau Gen.28,21 a. (ma) gb‏ .23,22 
dagegen Ps.23,6 6 1095,5(; — DNBPN für ‘E1 wegen ּ ($ 974,1. 850,8( 8‏ 
ATI, Om, vum, -‏ ,(15) יְגּר ,(ל)יָבוּס ,יָבוּז Fientt. — d) ledig:‏ )2 
סט )יס ,(4)ינוד ,(9)יָטוב ,)912,2 .909,5 $ vgl.‏ ,65( ימו ,(9) ימו ,(8) ימו 
9 יצוק , יְצוד ,(60/)8ו Reg.4,8, vgl. 11 *(, A399‏ ל 103 ,)13( ,90% ,770 
ל PM‏ ,(6)ירוּם ,(88)ור' ולוס ,)1103 $ n. a. (4 mal, dagegen Ps. 41,9 s.‏ 
Job 16,14 ($ 171,2, vielleicht aber mimisch geschärft); zo I‏ יָרֶץ u.2.(5),‏ 
prospieit Jer.5,26; — =‏ לשור Ps.146,4. Thr.3,3*);‏ יָשב 0 u.a.‏ 13,16 
שיס Pr.30,17 (durch ayon zuvor deutlich), on Pr. 27,7, Yrm, am, rm,‏ 
Mon (2), TIEN, erpa (11), rel) u‏ ,) (5)מעום von (2), Mon (6), van, mon(8),‏ 
% )ות ,(9)מדוש Reg.12,26 u.a. (10, vel. nr. 3); — (2. 2 man, un,‏ 1 
DUMM,‏ -- ; (23)משרב , מְרוּץ ,(8)מקוּם EN,‏ , התצוד ,(8) מסגר ,(9)מסוך ,(9)מנוס 
DIPR )4( , DIW(L), VIEW, 4‏ אֶקוּט OR (2), BIER,‏ ,(18)אָמוּת , (48)אֶחוּס 
6 (19)נָמוּת ,נָבוּס -- ;(' 1108.18,7 Zaure‏ אשרר ,(15)רא' SUR,‏ , (* 28.18(,80) 99 
e) vocalisch afformirt: ron, Ti‏ — ;) 5( ,)270 ,(9)נָקוּם ,7322 ,)7° ,(9)נָסוּר 
8 4002686 תשורי "on, won Jer.50,11 Kt., aan Jer.3,19Q.,‏ 
wurd 6 1168, win,‏ ,(4) ריזרבר any,‏ ,(7)רגורו (3)- זו ,2 — ;108.57,9 abibas‏ 
a, 3090, 2‏ ,רֶי' , רכרסל ,(8)ני' a9,‏ ,77993 ,)38( תו ,9 ,,יָמוּתוּ ,(3)-- שו 
קט 66" , רר' ,-- צר ,יפצר ,9099 ,(8)רי' ,יסרר ,רי' ,1909 , יספ ,)4( ,)1937 
























-- יה ---000פ ה 7 ד רד הדו ירהד הרה 7 = 


1( Num. 11,8: 399, 45% nur mit postpositiven Accenten ($ 233 ff.), also nicht des 
wegen Mil’ra ($ 1128, 6. 1134), was wohl wie Ps. 76,6 von der Masora besonders angemubl | 
Die sonstige vordere Wiederholung der Postpositivi bei Mil‘el wird manchmal versäumt. — 9) Ves | 
צקין‎ Jes. 26, das hier folgen müsste, aber verkannt war für צַקון‎ , s. 8. 132, not. 1. — 9 uch WER: 
Am. 8,12, obgleich hier der Accent nur postpositiv ist (vgl. not. 1). — +( Man sollte hier ו‎ 
V. 11 28% erwarten ($ 171,5), die Abschreiber scheinen von Einem zum Andern הווקתה‎ a ne $ 
5) Thr. 3 scheint die kürzere Schreibung der kürzern Aussprache bei adverbialer Verbindung MER. 
hören, Ps. 146 vielleicht einer Jussivforn ,רשב‎ 8 964,5. — 9%) S. Nene Achrenlese .א‎ 1.7 
?) Hitzig findet hier (sehr unwahrscheinlich) den Landesnamen "IUR. 


$ 1132 


0 
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(6), 1221(6), רקוו‎ , To, (58)ריקומר ,9 ,יי‎  וצָקּיִר,‎ Mary )3(, ,רִי' רצו‎ NET), 
N), רישטר ,)86( ,רִי' יָשָבר ,וי' , רשבו‎ Mann, וי‎ [von 101.98,14, wo nach --י‎ 
רשבו‎ für שבף‎ zu ergänzen ist, 8. $ 414, 6]; — an, anıan, an—(13), m, 
np, %0-, mon, 1— (4), תפשל‎ Jer.50,11Q., mıEn(2), השובף ,--מף מקוּמף‎ 
-, 5% auch Jer. 3,19 Kt.), MAR; — (nach $ 930. 1128,4) א'‎ pen, ימותון‎ 
m.16,29. Jes.51,6; יכוּבון‎ Ps.92,15; rom 28.104,7; ינוע‎ Ps. 59,16 Kt.; 
vorm Ps.35,11; יְקוּמְוּן‎ Dt.33,11u.a.(8); 70% Jes.49,11; EI, צון‎ — Jo. 
. 7. 9; 727 Ps.59,5; 712384, --ון‎ 6 Ps. 104,29. Pr.2,19. 2 Chr. 6, 26. 
51,11; 2 יְשוּבְוּן‎ Job 36,10; יִשִ' מ'‎ Jer. 44,28; ‘9 יש'‎ Mi.5,2; יִסְבוּן‎ ₪. 
‚9. Jes.35,10; — Pnan, תון‎ -- Gen. 3, 86. 22,14; תמוּתון‎ Ps.82,7; תנוסון‎ 
.80,16; ‘0 תשוּבָן‎ Num. 832,15; ,משבון אי‎ om 1Reg.9,6. 2Chr. 7,19; — 
nit Consonanten afformirt, wobei ausser dem bloss schriftlich gekürzten 
rn) ($929 ex.) bisweilen auch mimisch gehoben m— für rW— vorkommt 
. $ 1076,2), daher: )111. fem. Pl.) תִמוטִינָה‎ Jes. 54,10; nayıaom Ez.13,19; 
ayn Jes.60,8; nayıon (Edd.: כֶה‎ --( Zach.1,17; תפוצין‎ Zach. 18,7; וּפיצִיטֶח‎ 
34,5; משבן‎ Ez.16,55(2); mmaün Ez.35,9Q. (Kt. 8. $1103,6); rwagm 19m. 
1; — (2. P.)mmarön Ez.16,55 (an 3ter Stelle, und durch die vollere Form 
der vorhergehenden 3. P. unterschieden). 
3) Jussiv, wovon einige Beispp. wegen Anschlusses an Nachfolgendes 
(6,2י‎ — oder ל‎ behalten haben: III. masc.: nio%, “4 Dt.33,6. Jud.6,30. 1 Reg. 
0; אַלדינוס ה'‎ Jer.46,6; no Pr. 9,4. 16; ao Pr.23,5.n. ber. L. '( ; א'‎ DpN 
. 27,81; וירם‎ Num.24,7; אי‎ arm, --ם א'‎ 2Sm.22(Ps.18),47; 38% ad. 7,3. 
4,21; 35% Num.25,4. Dt.20,5ff.u.a.(15); — fem.: onn Gen. 45, 20 (was 
| zu מחוס‎ $1133 gehören kann); nam Num.23,10. Jud. 18,30. Job 36,14; 
1 Jes. 50, 2; ohn Mi.5,8; “ad lReg.13,6; — II. masc.: מ'‎ von nm 
6,18; גד‎ OR Jer.16,5; ron om Pr.3,11; וְתשב‎ Job 10,16; — 1. P.: mon 
or) 23m.19, 88 = nos) $ 9566, ₪. — 4) Der Imperativ in lediger Form 
b hier nebenher ($ 959 ex. 9586, 4) eine stets ohne das ר‎ des Fiens geschriebene, 
Jussiv, wie sonst im Hi., entsprechende Verkürzung, die daher ganz der 
chliesslichen arabischen Imperativform gleicht, und nur von der Punctation 
+ anerkannt worden ist. Denn nach dem Tongesetz ($217f.) müsste sie 
ם5‎ ihrem Vorgänger, dem Jussiv (nr. 3), durchweg — haben, hat diess aber 
bei bin beschneide, dessen Verbalstamm auch sonst in ע"ע‎ übergeht ($ 1147); 
übrigen Beispp. hat man — als \ gegeben, um vom Gewohnteren nicht ab- 
eichen. Daher מל‎ Jos.5,2; no, וָמת‎ (l. (מת‎ Dt.32,50. Job 2,9; Dp Jos. 
.18; 7% 15m.20,36. 2 Reg.4, 26 Edd. Zach. 2,8; a0 Ex.4,19. 1Reg.18,49. 
Po slird ist, was diese Bedeutung leicht erklärt, die knappe Form מו‎ 6 
קו‎ vorkommende, מל‎ erscheint nur zufällig als ar. Aey.; die übrigen haben 
vollern, dem Fiens entsprechenden Laut häufiger neben sich. Davon sind 
Beispp. — 9) ledig: גר‎ Gen.26,3; חוד‎ Ez.17,2; ,סור‎ ‘01 2Sm.2,22. Pr.3,7 
(6); יק' ,קם‎ Gen.13,17. 27,43 u.a. (42); ררץ‎ 23m.18,23. 2Reg.4,26 Edd.; 
רש' ,רס‎ Gen.31,3. 13. Pr.3,28u.a. (26); שוט‎ 23m. 24,2; ושור‎ (und späke) 


( S. Neue Aehrenlese nr. 1334. 
322% | $ 1182 
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Wenn man aber einerseits deshalb überall, auch in F 
ר‎ eingerückt, und nur wieder „ausgestossen“ 0 
gqawam, qa-am, מוגף , הוהפף‎ , mg aus מָוֶת‎ oder רת‎ , mawit, ma-it, maif, 
worden wäre, anderseits selbst Formen wie wa יבש ל‎ (wı 
schmolzenes ר‎ annehmen), weil ihnen arab. Su. ₪. 1, S&gu. 081. > 
auch‘) mit „ausgestossenem‘ ר‎ ursprünglich 723, A WE 
und erst nach späterer hebr. Entartung ($ 336 ff.) ה‎ ya rü 
(Olshausen 8. 524. 598): so spricht gegen diess Alles — gi 8 
Semitischen vor jedem Zusammenstoss von Vocalen )%8191,6( | 
wenn Formen wie D}p, ng einmal dagewesen wären, diese auch ( nur 
nung des — zu —) beibehalten , nicht ohne Noth zu ga-am, m ver 
und'daraus contrahirt sein würden; die Nominalbildung hat ja jan 
,יו‎ 777, und Vbb. “9 haben mp12, 99 ete.; — 2) die Uns 
קום‎ u. del. angenommenen Vorton-Qames, "Aue ja immer Pe? 4 6 
Gesammtvocalisation eintritt, während 2. 13. 719° neben יכל‎ 1 in 
zeigt, da es gleich aus Jinkwan, nicht jikkawan, jikkaan, e :ntstand (s 
.זם‎ 5(; — 3) die gleiche, [ ja leichtere Möglichkeit, nach Ausg i ₪2 "2 ו)‎ 
,ער‎ 79 so entsprechen, wie (03, 0 den קוק‎ 05000( Formen wie 
aus blosser eigner Vocaldehnung, ohne eingerücktes 7 zu 6 = 18 ren, 
doch keine orthographische Spur mehr zeugt; denn das anab. = ₪ 
von auch das Hebräische einzelne, zum Theil unsichere ] spp. | , 
1147) ist ja nur das allgemeine Dehnungs-Verfahren, das 2. B. an. 
Nominal-Endung „I, Abstracten wie u u. dgl. ohne jede Spur e 
gewandt wird. Wie aber bei den ע"ע‎ ein Theil der Formen und zwar 
älteste (7, 197, var ete.) die Wurzel mit blosser V 
der jüngere Theil diese Verdoppelung, wo es die Bildungsart ve 
derholung auflöste ($ 1116): ebenso konnte sich ja auch bei Ri = 
Verbalflexion op, no mit blosser eigner Vocaldehnung 7 . 
Jüngere Fortsetzung derselben, wo der Sinnvocal es anregte © 
Dehnung durch 7 vorschreiten. Im Arabischen kann zwar die 7 4 n 
(qgdmä, qgümtä) u.s.f, wegen des ü in letzterm als Merkmal gelte % 
schon in das Perf. Qal das 7 eingedrungen ist, nur ohne sich i 
zwange als aw oder 60 halten zu können. Allein diess I 
Arabischen, sowie bei ע"ע‎ die Laut-Wiederholung, so bei ל‎ 
schon weiter vorgeschritten ist, wie sie denn auch selbst 6 | 
act. Qal und allen zu unserer IV. und.V, Conj. וי‎ | 
verbreitet erscheint. Beim Perf. act. Qal hat das hebr, 5 100 
dem Sinnvocal gemüsse qamta u. s. f. behalten, wovon qumta ete 


- 


+ / 





₪46 42 





») Olshausen lüsst überhaupt ausser dem Inf. ,פוש‎ den er )8. 532) wie im } 
von Fi. und Imp., obgleich diese als parallel gegenübergestellt werden, aus Uy2 zusammeng 
nimmt, sonst beinahe in allen Formen der ע"ך‎ das 7 erst eingerückt, dann wi sy 
so dass gar nicht abzusehn ist, woran ausser jenem vereinzelten na die 8 
bleiben sollen, und wozu überhaupt solche gebildet worden sind, | 


ות 
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artung ist, vom Fiens-Gebiet herübergenommen (vgl. ar , 2 JaqAlüna, 
jagülna, Imp. 15 , oB). — 4) Auch manche Formen der wenigen Stämme Y'y, 
deren innere Vocaldehnung aus Erschlaffung des mittlern Consonanten erwachsen 
ist, würden sich gar nicht erklären, wenn zu jedem — ein ausgestossenes | vor- 
auszusetzen wäre, vgl. chald. 777", 7710, hebr. noch arm, מחלך‎ ; Part.: אץ‎ neben 
,אלץ‎ "8 wahrscheinlich von שכר‎ , vgl. %3. — Was aber endlich jenes y42}, יבוש‎ 
als getrübt aus 72), יבש‎ betrifft, so ist dabei — 5) der Unterschied der Schrei- 
bung nicht beachtet. Die sonst nachweislichen hebrüischen Trübungen des 0 
zu 6 zeigen das 6 noch gleich häufig und selbst häufiger ohne \ geschrieben, 
vgl. לא‎ von x5 selten כ ,לוא‎ von כָּה‎ nie mit 1, Endung 71, ,--ן‎ 7-- von I, 
לת‎ (Pl. fem.) von n- im Pent. noch oft n— ($ 673ex.), Part. ans (arab. „F) 
viel öfter כתב‎ ($ 994), Spec. סרבב‎ gleich oft 335 u.dgl.m. Wo dagegen, wenig- 
stens in lediger Form, ö gewöhnlich mit 7 geschrieben erscheint, bewährt es 
sich in der Regel als gemischt aus as und in älterer Zeit wohl auch noch 28 ge- 
sprochen, 2. B. לו‎ von A715; 2519 von 3913 für 3933; no, שור‎ von my, 19; מְקום‎ 
(obgleich auch chald. (ְקֶם‎ von DYpa. Dasselbe trifft nun auch bei ,יאור , יבוש‎ 
,תתוס‎ bei 719}, 719°, המול‎ u. dgl. zu, die demnach das I gleichfalls aus au oder 
נא = שש‎ '( verschmolzen haben werden. Denn bei Annahme eines später aus & 
getrübten 6 ist — 6) auch der mundartliche Unterschied auf andern Sprach- 
gebieten unbeachtet gelassen. Das Altarabische hat nicht bloss nach uralter 
Reinheit, sondern eben so möglich auch mundartlicher Eigenheit, überhaupt 
kein gedehntes ö, nicht einmal wie jetzt das Neuarabische, aus au verschmolzen; 
es hat überall aw behalten, oder bloss & davon gelassen, letzteres ähnlich dem 
Dorischen und manchem modern Landschaftlichen, vgl. Movsar, dor. Movoar, 
beides von Musa(r)um; 00702, dor. ngürog, beides von ;00700ק₪‎ auch, sächsisch 
Sch, öh, bairisch äh; spanisch Coca, Saragossa von Cauca, Caesar Augusta; 
italienisch Pesaro, Lorenzo von Pisaurum, Laurentius, wovon englisch noch 
Lawrence, spr. Lahrens. Warum soll nun nicht ähnlich das Hebr. mit seinen 
,יבוש‎ 719) einem normalen ursemitischen jebausch, nakaun näher geblieben, 
statt auch hier, wie bei Olshausen überall, aus dem Arabischen als Ursemiti- 
schen verderbt zu sein? Uns scheint vielmehr umgekehrt den alten hebr. Dp, 
,יביט ,מת‎ Jin zufolge beim arab. ‚U das I-- von reinem 8, bei SU, 24 das- 
selbe !-= von au abzuleiten. 
132 Zu Conj. 1 sind die Beispp. 

4) vom @alactiv. — 1) Perff. — a) ledig: בא ,(ל)אֶץ‎ $ 1187, v2, W, 
"9}(10), ,בש‎ ar(2), an, un, una), ,סח‎ 529°), 79, Tal8), ,מל‎ Sal), 0}, )תס‎ 
(58)רסר ,0 ,מל‎ 7X, ,קט‎ DR, DRY2O), TR), 71, DNA), ,שב ,71 ,(9)רץ‎ 281(60); von 
רקאם‎ Hos.10 8.8 ;.צ11476‎ — 5) vocalisch afformirt: ruta, 31 $ 1187, ,חִסָה‎ tray, 


s) Es kommt nichts darauf an, ob aw oder sa su Grunde liegt; bei letzterem ist, ehe es zu 6 ver- 
schmols (und als möglich beweisen diess ja die Beispp. 6 457), wohl auch zunächst aw, und daraus 0 
geworden. Achnlich ziehn sich im Griech. ova, oa 80 gut wie ao, aov in ₪ zusammen. — ?( hat zwar 
תא‎ Arab. eine Wz. ,ער‎ muss aber im Nordsemit. ע"ו‎ geblieben oder geworden sein, wie noch das 
targum. מכולין‎ zeigt (2 Reg.23,7), ausserdem die nahe Verwandtschaft mit כלל‎ und die häufige Ge- 
minata 5352, die wohl kaum von einem ächten hebr. ע""‎ vorkommt, auch der arab. We. כרל‎ fehlt. 

Böttcher, ausf. hebr. Rprachl. 11. 32a $ 1131. 1132 
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in א‎ $.074,0), MB), Top, FIR, פאה ,)80742 ,4 סי‎ 158, 
07 (3), He וּב' , בָּאוּ — ;)974,6 ג 6ש',‎ $ 1187, 3 
ה‎ sum, (5)מָלו‎ Im, am, 41 60 974,0( 903, nu, 9 
= ($ 974,2), 382°), ap, וק‎ )14, $ 974,2), San Job 
O2, 9974, b, zu Jer.23,14 s. unten e); שטו‎ Num.11 
mit Tonwechsel ($ 974 ,2(: mar > 1187, mm) Jes.11,2; 3 
23,17; nad) Ez.46,17 (928,2); — 2551 Ob. 16 (vgl. 
951 108. 19,1 u.a. (3mal, °)); 0) Ex.8,7; "291 Jen. 1,16; 3 
6( mit Consonanten afformirt, wobei mn öfter für 7 nach 
21,23; nam Jud. 14,16; non Jon.4,10; Pb ( Perf. cop. ‘x 
9,3 (9.970); max, רַצמָּה ; 91 ,19. 81 2 קמ‎ ach 1 mr ob1,10 + 
— וְסָכָ‎ 5, 3; — MER, Im (2), Ron, ,נחתי‎ m: 
סי שְבתי , רִצַתִי ,(5)קרתי‎ (Perf. cop. ) Ecel.4,1. 9 ‚Ulu.a. (6); mn 6 
,(6)וסי ,סַרְּם ,(4) וני ,נסְמּס ,וּמִלָהם‎ umax, umap(2), van, do) | 
2Sm. 17,12 (S.7, not. 1); 2209, (3), ()מָבָי , שמשי , צטונר‎ : 
mit Ton- oder Vocalwechsel ($ 974): nnson 1 2,44; וצ‎ 
וקמ‎ Dt.17,8. Jer.1,17; nad Dt.4, 30u.ö. (3); — 1 
23,22. Jes.29,3;  רתמקְר‎ Jes. 14,22. Am.7,9; Bas Om 
dagegen Ps.23,6 $1095,5); — DMYPN für וּפִ'‎ wegen ₪ ($ 974,1. 3 
2) Fientt. — d) ledig: ma", זוּס , יזוּב ,)15( 97 ,(9) יבס‎ 
יָמוּת ,(9) ימש ,(8) ימו‎ )65, vgl. $ 909,3. 912,2), (9יָנוּב‎ 1% 
790, ,יָסוּר‎ (18), =o 2Reg.4,8, vgl. 11 *(, my” fliegt(3), ד‎ 
0.8. (4 mal, dagegen Ps.41,9 s. $ 1108), orp7, (38), m, 7 
יָרֶץ ,(8.)5.ט‎ Job 16,14 ($ 171, 5, vielleicht aber mimisch g 
13,16u.a. (52). 20% Ps. 146,4. Thr. 3,3 °); Er prompt Jer.6,88; 
Pr.30,17 (durch yon zuvor deutlich), oıam Pr.27,7, yım,: 
von (2), mon (6), vun, mon (3), (2), on (2), TEN, |מקוס‎ 1(, gun 
1Reg.12,26u.a.(10, vel. nr. 3); — (2. P.) man, won, vun 2), זמוית‎ 
sun (2), Trom(2), mon (3), התצוד‎ , En, DIPM(3), PM, ron (23); \ 
,(13)אָמוּת ,(3)אַחוּס‎ MOR(2), ץ ,(9)אָרוּם ,(4)אָקוּם ,אָקוּט ,אָצּם‎ 
22(Ps.18),30°), (15)רָא' ,אָשוּב‎ , TOR Zaure 1108.18,7 '( ; — 1)כמנת ,נ‎ 
(5)רְנ' , נְשוּב , (5)כְקּם ,כְצוּר , נָפּץ ,(9)נָסוּר‎ ; — 6( vocalisch afformirt: ד"‎ 
son, תְּפְוּשי‎ Jer.50,11 Kt., מְּשוּבִי‎ Jer.3,19Q., ıbibis Ct.4,8, 
abibas Jes.57,9; — ma, זו‎ --)8(, mar (7), an, זע (4) ריזובו‎ 115 
שו‎ —(3), anmor, וי‎ an—(38), var, ar), (3), ,רֶי' , רכוסו‎ 0, ְ' 
,ינע‎ My), יסור , לספו‎ , 77, ION, ,--צר ,רפצר , רעפ ,(8)רי'‎ I, 2 
En שב / >= בב‎ 
( Num. 11,8: 959, שט%‎ nur mit postpositiven Accenten ($ 988 0:( al 
wegen Mil'rs‘ ($ 1128, 6. 1134), was wohl wie Ps.76,6 von der Masora t ange 
Die sonstige vordere Wiederholung der Postpositivi bei Mil'el wird manchmal versä um. — ? 
צקין‎ Jes. 26, das hier folgen müsste, aber verkannt war für צקון‎ s. 8. 132, not. 1. 
Am.8,12, obgleich hier der Accent nur postpositiv ist (vgl. not. I). — *) Man 
V. 11 ”0% erwarten ($ 171,5), die Abschreiber scheinen von Einem zum Ändern al 
5) Thr. 3 scheint die kürzere Schreibung der kürzern Aussprache bei 7 bialer Ve 
hören, Ps. 146 vielleicht einer Jussivform 1, 5 964,5. — ®) 8, Nene ! 
(ד‎ Hitzig findet hier (sehr unwahrscheinlich) den Landesnamen -אשזר‎ 
$ 1132 
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רצו רִי' NER, ORT (3), MEIN,‏ ,(58)יקימר ,91 ,9" ,--מר , יקוּמר ,(6)רִיצרי ,(6)--ים 
m, 190, m, (88), ag, nn, ’%) [von Jer.23,14, wo nach "--‏ ישובו m),‏ 
(מנדו ,(18)-- תג man, anıan,‏ - זב ,414 $ .₪ in a0 für 120 zu ergänzen ist,‏ 
En,‏ ,-מף מקומף ,)2( תצוּמו Jer.50,11Q.,‏ תפשו ,(4)--רו mon,‏ סו זכ 
ימותון , ימותוּן א' )1128,4 .930 $ I, (8, auch Jer. 3,19 Kt.), mn; — (nach‏ 
[um. 16,29. Jes.51,6; 13% Ps.92,15; 0% 28.104,7; 7 Ps.59,16 Kt.;‏ 
Jo.‏ - צון ,7779 Dt.33,11u.a. (3); ma Jes.49,11;‏ יקימון Ps.35,11;‏ יקצמון ' 
1Reg.8,36. Ps. 104,29. Pr.2,19. 2Chr. 6, 26.‏ — ,יְשובְוּן Ps.59,5;‏ 127% ;9 .7 .4, 
‘Sr 709. 44,28; ‘9 "Or Mi.5,2; 7330 Ps.‏ מ' ;36,10 es. 51,11; 0 72703 Job‏ 
Gen. % Sf. Jes.22,14; yon Ps.82,7; om‏ -- תון Jes.35,10; — Ann,‏ .9 4 
- ;7,19.ז20 1Reg.9,6.‏ משו' ,משבין אי ;39,15.מגטא תשוּבָן מ' ;8.80,16 
mit Consonanten afformirt, wobei ausser dem bloss schriftlich gekürzten‏ ! 
für 2 ($ 929 ex.) bisweilen auch mimisch gehoben ®— für r9°— vorkommt‏ 
Jes. 54,10; namıom Ez.13,19;‏ תִמוטִינָה gl. % 1076,2), daher: (III. fem. Pl.)‏ 
וְתִּפוּצִייֶח Zach.13,7;‏ תפוצין warm Jes.60,8; muyıon (Edd.: m) Zach.1,17;‏ 
z.34,5; jan Ez.16,55(2); maon Ez.35,90. (Kt. 8. $1103,6); maüm 18m.‏ 
Ez.16,55 (an 3ter Stelle, und durch die vollere Form‏ תשבִילֶח P.)‏ .2( — ;14‚ 
der vorhergehenden 8. P. unterschieden).‏ מכ 

3) Jussiv, wovon einige Beispp. wegen Anschlusses an Nachfolgendes 
'956,7) — oder ל‎ behalten haben: III. masc.: ימת‎ , “ Dt.33,6. Jud.6,30. 1.Reg. 
1,10; הי‎ BEN Jer.46,6; ח'‎ 0" Pr. 9,4. 16; ao Pr.23,5.n. ber. L.'); א'‎ DpN 
en.27,31; ירס‎ Num.24,7; א'‎ am, ם א'‎ - 2Sm. 22 (Ps. 18), 47; יטב‎ 7,3. 
s.74,21; gun Num.25,4. Dt.20,5ff. u.a. (15); — fem.: חס‎ Gen. 45,20 (was 
ach zu מחוס‎ 81133 gehören kann); non Num.23,10. Jud. 16, 30. Job 36,14; 
um Jes.50, 2, מרם‎ Mi.5,8; “ad 1 Reg. 138,6; — II. masc.: 9 Bun אֶל"נָא‎ 
₪4.6,18; in om) Jer.16,5; ybn om Pr.8,11; af Job 10,16; — 1. P.: : MON) 
L FERN) 25m.19,38 = שמוחה‎ $ 956, 4. — 4) Der Imperativi in lediger Form 
aigt hier nebenher ($ 952 ex. 956,4) eine stets ohne das ר‎ des Fiens geschriebene, 
lem Jussiv, wie sonst im Hi., entsprechende Verkürzung, die daher ganz der 
wsschliesslichen arabischen Imperativform gleicht, und nur von der Punctation 
ücht anerkannt worden ist. Denn nach dem Tongesetz )6 217 .( müsste sie 
Hleich ihrem Vorgänger, dem Jussiv (nr. 3), durchweg -- haben, hat diess aber 
tur bei >%9 beschneide, dessen Verbalstamm auch sonst in ע"ע‎ übergeht ($ 1147); 
len übrigen Beispp. hat man -- als \ gegeben, um vom Gewohnteren nicht ab- 
twweichen. Daher מל‎ Jos.5,2; ma, may (I. (מת‎ Dt.32,50. Job 2,9; קם‎ Jos. 
‚10.18; 1 19m.20,36. 2Reg.4, 26 Edd. Zach. 2,8; שב‎ Ex.4,19. 1Reg.18,43. 
on No slird ist, was diese Bedeutung leicht erklärt, die knappe Form מו‎ 6 
inzig vorkommende, מל‎ erscheint nur zufällig als .אא‎ Asy.; die übrigen haben 
en vollern, dem Fiens entsprechenden Laut häufiger neben sich. Davon sind 
ie Beispp. — 9) ledig: "13 Gen.26,3; חוד‎ Ez.17,2; סי סור‎ 25m.2,22. Pr.3,7 
.8.)0(; Dap, ‘pN Gen.13,17. 27,43u.a.(42); ררץ‎ 2Sm.18, 23. 2Reg.4,26 Edd.; 
רֶש' ,רש' ,על‎ Gen.31,3. 18. Pr.3,28u.a.(26); שוס‎ 2Sm.24,2; Tri (und spähe) 


Bann mm ד‎ 7₪- - - - -- 


ı) 8. Neue Achrenlese nr. 1334. 
32a* | & 8 
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Job 35,5; — A) afformirt, wobei bisweilen das 0 des 8 
häuftem ü auch schon in offener Sylbe zu o wird ($ 
moan, וְח'‎ Jo.2,17. Neh.13,22; nem Ps. 22,20 u.a. (8); m | 
Ps. 7,7. 57,9 u.0.(6); mg} Gen. 27,3; map, וק‎ 'Fud.18,9. P. 5.3 
₪. noch $ 1134); mann Ps.21,14 u.a. (4); nad Jer.3,12. Ps.7,8. Hos.14 
$ 1134); mad, רֶש'‎ 8Sm. 15,27. Jer.40,5 ($ 171,2; — ירי‎ 1 
Bir vorp Mi.4, 10. 13'); 895 Gen.18,6; "7% Ps.11,1@.; 2 Jud. 
1, 9. Hab.2,19. Ct. 4,6 (8. noch $ 1134); קוּמִי‎ 0 Qi 
Gen. 16,9. Jer. 81,21 )6171,0(. Ct. 7,1u.a. (7); — ma, וְג'‎ 
22, 24; v9 Ps.11,1Kt. 7% Jer.48,17u.2.(3); 90 m Jer.ds 
u.a. (5); ,סור‎ 370 Gen. 19,2. 18m. 15,6u.a.(10); Be 
"zB 15m. 14,34; וְצומוּ‎ Esth.4,16; קמ‎ , FI Gen.19,14. 43,13 u. 
2,13; ,רשי ,רָש' , שב‎ A) Gen.43,2. Ex.32,27. Hos.14,3. Job 
— mon Jes. 32, 9); ra Rt.1,8u.0.(8). — 5) Intent.: my 1 
Jud. 14,12; אִמְוּחָה‎ Gen. 46,30; אָנְוּסָה‎ Ex.14, 25; 6 
nor Ps.88,16; ,אֶקמָה‎ ‘81 28m.3,21. 17,1u.0.(4); | 
18,191. 2Reg.4,22; רְא' , אֶשוּבָת‎ 1. 50,5u.2.(0); — ז‎ 
93077 Jud. 19,11; map? Gen. 35, 3u.a. (3); mer Ct.1,4; ל‎ 
3,41. Jer.46,16u.a. (7). — Von מִּעְפַח‎ Jobll =. $ 956,4, not. = 
consec.: 73%) emipuser Num.ll, 31 (vgl. dagegen $ et 
u.a. (5); ימל‎ Gen.17,23u.a.(3); mo” Gen.11,28ff. u.a. (85); & 
u.a. (18); רעס‎ und flog 108.6, 6; רַיסג‎ Gen. a nm 25m. 12,167 
u.a. (107); pr) Num. 22,3. I’ Reg. 11,25; om (vgl. dagegen $111 
Hos.13,6; 7771 Gen.18,2 u.a. (17); Sen Gen.22,19 u. ;(80).ב‎ — ₪ 
2Reg.8,2; wm 185m. 28,24. 294 3Q.; nom) Gen.23,2u.a. ) \- 
19, 35 u. a. (18); om) Gen. 7,17; rm Son. 24, 9011. u.a. (4); : 
u.a. (12); — (2. P.) a0m lReg.13,22; — ($ 972, 6) Drp) .א‎ 121 
1Reg.3,21. 8,20; רְאֶקֶץ‎ Lev.20,23; רָאָשוּב‎ Neh.2,15u.a. (9); שב‎ 
($ 972,6) man] Ps.69,21; mwyn Ps. 90,10; nowen Esr. 4,0 
4,9@. — Von den unverkürzten Beispp. mag רישב‎ Ez.18,28 4 
gehören ($ 972,3); wm) 23m. 13,8 Kt. vulgärer 0 
der kleinen Pausa; an Neh.4,9 Kt. demselben Vulgarism ar 
— Von ישב‎ für au Jes. 12,1 .א‎ 973,5. An 1 
7) Infin. constr.: 135 Gen.12,10u.a.(18); yo 1 vr 
2Reg. 13,7. Hos. 10,11; מכּש‎ Hos. 7,4; למג‎ 1 20; 1 1 
u.a. )28(; לָנוּד‎ Ps.69,21u.a. )7( ; כלכנוס ;10 6 לנם‎ 9 0 
Num.35,6. Dt.4,42; ,סי ,סור‎ ‘05 Pr.16,6. 13,14. Job 28,28. a 14); ® 
Job 5,7. Pr.26,2; may Jes. 50, 4; 25 Gen. 27,5; לצוּר‎ 
(ps Ps. 18,39. 41,9. 76,10. Pr.28,12 u.a. (17); om, לר'‎ Dt. 


.>" 3, | ...ור 


1) Mit den Formen ix, ,בא‎ wo das 0 im Stativ-Sinn oder ל"א‎ begr 
waren diese Beispiele nicht zu vergleichen. — 2) Nach einem (von Fürst} 
Buxtorf’schen Concordanz, der wahrscheinlich von einem falsch gelesenen 
nicht nur bei Gesen. (Lgb. 8. 403) und Hartmann (Anfangsgr. 8. 235), = 
(Lehrb. $ 227, 6( als besondere „Seltenheit“ myop; erst Olshausen BEE 
Aechrenlese nr. 150. - 

$ 1132 






























Verba ע"ו‎ 501 


.12,9'); לָריץ‎ Pr.6,18u.a. (3); מש' ,51 ,לש' ,כִ' ,02‘ ,וּב' ,בש , שוב‎ 4 
,26f. 2Sm.17,3. 1Sm.17,57. 29,11. 2Chr.30,9. 36,13u.a.(48); oo Job 
7. 2,2; ms, מַת' ,ול'‎ Num.10,33. 13,25. Ecel.1,13u.a.(11). — 8) Infin. 
2801.: בוז‎ Ct.8,7; גור‎ Jes.54,15; מורט‎ Jes.24,19; Min Gen.2,17u.a.(47); נלס‎ 
3m.18,3; 710 Dan. 10,3; וסור‎ Dan.9,5. 11; צוד‎ Thr. 3,52; הָצום‎ Zach. 7,5; קום‎ 
שוב ; 29 ,44 .ו‎ , ‘01, ‘81 Gen. 18,10. 8,886. Jer.3,1 u.a. (10). — Die absonderlich 
ırstärkten oder assimilirten רְצַא ,ישוב ,אסף , אדוש‎ 8. $988,1. — 9) Partt. 
stiv.’) — 3) ledig: FR, 781 (4), x2 91187, 7268), "a, a1 Job 28,4. Ex. 12,49 
a. (15); Ar, am(12), 37, 00, 712), 09, 315), 99(2), TON), a1, D2(2), np Ez. 
',5 ($ 264, not. 1), Fp, 29, E10), ,רש ,(6)רֶץ‎ m, ,ראש ,(17)ול' ,לר' ,הֶר' ,וָר'‎ 
m ($ 168) 2Sm.12,1.4. Pr.10,4; 70, ;(5)וּמש' ,01‘ ,שב‎ — A) afformirt: 
₪ etc. $ 1187; naar Ex.3,22; 37 Jer.50,11 ($616); mar, mar(19), (סֶרַח‎ 
(2), 70%, שבה ,(8)חר'‎ Esth.2,14 ($ 1134, not. ,ל‎ vgl. noch $1153,8); DER, 
wa, 2 $ 1187; ל הּלַנָבִים‎ 162. 25, 12 Kt., ,וְג' ,גָּרִים‎ a, m, ;(9)גָּרִי‎ ara, 
19, (5)נָסִים ,מִטִים , טְחִי ,023‘ , הט'‎ , 09), DE, צְּצִים ,(8)חצ'‎ , DIOR, ,חק'‎ ‘P2(4); 
9, (6), ,רְצִים נורְמִי‎ in, mb, הִרְצִין ,(58)ולִי‎ 2Reg.11,13 ($ 674), DON, "OD 
, bei (ראש‎ Pr. 13, 23. 2, 1 oo Ps.40,5; ,(4)תש ,שְבִים‎ 05; Dog, הפי‎ 
,כְעורן ,לשות 7 .6 בָּאות — ;(8) התר‎ miby (5), רמות ,(ל)עפות‎ )9( - 7 Der 
ıngern Partieipialform starker Vbb., wie ,כרתב‎ hat man erst spät auch diese 
tere wie DD mit gleicher Vocal-Trübung angenähert, 80 בּוְסִים‎ calcantes Zach. 
1,5; — mit 800.: "Ti3 educens me Ps.71,6.n. gew. L.*), aber wahrscheinlich 
ıwderbt aus ברזר‎ erirahens me Ps.22,10 (vgl. Mi.4,10); — חרב‎ Ez.18,7, vgl. noch 
1143,4; — הלוס‎ der umhülli Jes.25,7 (wo aber vor NO) auch DI der gehüllt 
ו‎ das Richtigere scheint); — הקומִים‎ 4760068 2Reg.16,7. — 10) Partt. pass., 
ovon einige in scheinbar activem Sinn des Part. Perf. ($ 996, ,. 997,7): m 
6.59,5 ה)‎ -- für חְסִים ;)616,2 $ --ה‎ Num.32,17; הלוט‎ Jes. 25 (nr. 9,7); road 
8m.21,10; מליס ,מוּל‎ Jer.9, 24. Jos. 5,5; סוב‎ abgewichen Pr. 14,14; 700 septa 
rgl. 170) Ct. 7,3; ושגבי‎ Mi.2,8; — mit Suff.: וסורי‎ und von mir Abgewichene 
e.17,13Q.°). - 


') Der Verf. scheint hier wegen nachfolgender Häufung des 0 DD mit Uebergang in ע"ע‎ gewollt 
מ‎ haben, 6 1147,23. — 2) Diese hat man neuerdings angefangen, orst vermuthungsweise, zuletzt aber 
ואמ‎ zuversichtlich (Rödiger in Gesen. Gramm. $ 72,4), auf Grund der alten noch ungetrübten Par- 
iipialform קטל‎ (jetzt (קטל‎ nach Analogie arabischer Beispicle als Zusammenziehungen von וס‎ 
U?) zu erklären; und dafür scheint zu sprechen, dass auch zu nop die spätere Färbung קומיס‎ vor- 


“amt, s. oben nr. 9ex. Dagegen aber spricht — a) dass die Participialformen arab. I, hebr. 


dagegen den allerältesten, welche sehr wohl als‏ ע"ר den jüngern Bildungen angehören, die Vbb.‏ קיטס 
fübere adjectivische Participialform mit den Vbb. med. E oder O gemeinsam die Gleichheit mit dem‏ 
jemals im Hebr. dagewesen wären, sie sich‏ כזֶים behalten haben können; — b) dass wenn OR oder‏ :א 
אויב , קוה erhalten haben würden, vgl.‏ כק"ם Wiss auch neben der Zusammenziehung als Dip oder‏ 
nicht bloss dem Qal, sondern auch dem Qittel als Part. dient‏ קטל oben E83; — c) dass die Bildung‏ 
u.a. > 994,4(, davon aber die Partt. wie op, die stets nur am Qal haften und auf‏ מולל ובר ₪ 
Sinn beschränkt bleiben, nirgends eine Spur zeigen; endlich — d) dass 016 angeführten arab.‏ מאאט 

men wie ,,665, här‘‘ nicht nothwendig aus ,,86-/8, h&-ir‘‘ contrahirt sein müssen, sondern gleichfalls 
eberreste der altsemitischen, im hebr. &p erhaltenen, dem Perf. gleichen Participialform sein können. 
- ( S. Neue Achrenlese nr. 696. — *) 8. Neue Achrenlese nr. 1166. — 8) Kt.: mon, ein Part. wie 
בְבִין ,יח‎ 8 994,9. 8. Näheres Neuo Achrenlese nr. 827. 

81132 
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. 1188 DB) Vom Qal stativ. sind — 1) Perff.: 7 
18m.29,10. Pr.4,18 (wo א'‎ auch Part. sein kann); ש‎ 
,טוב‎ ‘07, ‘od Num.11,18, 24,1. Dt.5,30. 15,16. 19,13. 1 
25,36. 2Sm.13,28. Pr.12,9. 16,32. 19,1. 27,10. 28,6, ו‎ 
1,10. 19. 3,9. 5,4. 8. 7,3. Esr.3,11. Neh.2,5. 7. 1Chr.13,2 
-mon Ex.9,6. 11,5. 21,12. 2Sm.12,19 u.a. (79)’); — ל שה‎ 
ma 168. 24,23; טְובָה‎ Pr.27,5°); And, rnit Gen.35,18. D , 
14,29; ,בושו‎ ‘Sa, ,ּבִ'‎ 1 Ps.22, 6. Job 6,20. Mi.3,7. u. 
abgewichen sind Ps. 58,4 [ein andres 77, Jes. 1, ₪. 4 1078, 4]; בו‎ 
4,10; me, ‘on, 0) Ex.4,19. 9,19. Jer.16,6 u.a. (26). 86 
$ 932, aber der kleinen Pausa wegen auch nach 7 008860. Mil'e 
‘31 16. 2,36. Ez.16,63; — "mo2 Esr.8,22 u.a. (3); m) Gen.19,1 
— ua Jer.9,18. 51,51; ,מתנו‎ na Num, 14, 2. 2 Reg. 7,4. -1 
Formen ,בַּשְתּם‎ n— ). böschtem). kommen zwar 0 a 
aber gemäss der Nominalflexion nda, onda und der א‎ nm ל‎ 
($ 1048 ,8 ex.) nothwendig so lauten. מה‎ > 
2) Fientt.: ריאר‎ 2Sm.2,22 (nicht Ni., sondern 5 
וי' ,רבועו‎ Jes.29,22. 1108.10,6. 13,15; .א לדו‎ + 5 
(fem.) בוש‎ Jer. 51,47; מחוס‎ Dt.7,16u.a. (11, $911,62); — 2 
25,20u.ö.(5); — Wien Jer.2,36u.a. (4); -- MBiar, dar, 2 es 
1,29. 2Reg.9,26 u.a. (37); — Ban Jes.45,17 u.a. (8); — | 
wurden hell 1Sm.14,27, z. Unt. vom Ni. nicht mehr Im, w ( 
sonelle ריר‎ solchen Unterschied nicht bedurfte. — Von ledigen 
Fi. 000860. nur or Ez.20,17. 1S5m.24,11°) den Ton zurückgez 
sich noch von ו תְּחוּס‎ wie רִמְקם‎ von קם‎ ableiten liess. Jenes Kr) dagı 
wie ein Ni. ( ($1138, B) auf dem aus au gemischten 0 den Ton 
wohl auch ריבוש‎ , was zufällig nicht vorkommt, Mil’ra‘ | 
Qal passiv.: ©5777 168. 28, Sry Jes. 66 u. a. dgl. s. 5.908, cex. 1 18 
ganz wie im Ho., dessen Schein sie deshalb angenommen, das / ri 
Prasformativ- Vocal vorgerückt ($ 1187, 0(. — 3) Modi, us 1 che 
Gen.45,20. — Imp.: mis Jes. 60,1; "Wt2 Jes. 23,4. Ez.16, נרשור‎ 
— Int.: max Jer. 17, 18. Ps.25,2 u. ö, (5). 2 
4( Infinn. constr.: עַד א' ,בְּאלר‎ Mi.2,1. Jud. ו‎ URL 
Ex.19,16. Jud.19,26); בש ,עד בוש‎ 79 Jud.3,25. 2Reg. 2,1 
32,39; ,בְּמוּט‎ ‘a1 Ps.38,17. 46,3, neben activem Fi. וט‎ ı ib wit a 


a 





gezogen, um dem gebräuchlichern Fi. Ni. ימוט‎ näher zu b eiben 
— mit Sufl.: הּבְרומֶם‎ Ez.10,17 neben ררם‎ V. 16, mit ל‎ vor ee 


e.. 

1) Die meisten dieser Beispp. sind in Cedzen und Wrtbb. ungenau beim Adj. 
gesteckt. — ?) Dass 1) Jes. 17 nicht hierher gehört, en ae »hon 
auch Jer.50,3. — 3( im Text zwar nicht durch das — initiale nl Bail'eh au in 
aber durch die nachfolgenden Partieipia, denen besser ein Vb. fin. it. - 
Jahn’s Jahrbb. 1832, IV,2,161 sollte auch om) 1 Sm. 4 ₪. 8. ($ 110,2) ein m 
aber die Beispp. haben mehr das Ansehn des Passiv-Sinnes, vgl. 1 ' 
or. 224. — *( Das in den Wribb. za ע"ר‎ gezogene לעוז‎ 108. 30 ₪ 
17,8. + 8 / 

938 


au "7 יש‎ 
rn = 
3%? 
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on vom vordern 3 (vgl. "8371 % 1189,4( und Assimilation an das benachbarte 
‚sahnn. — Inf. abs.: בוש‎ Jer.6,15. 8,12; הסוב‎ Jud.11,25. — 5) Partt. und 
Jj-: Ya Pr.4? 8. nr. 1; בוסים‎ Ez.32,30; טוב‎ zwar fast ausschliesslich Ad). 
זו‎ Subst., aber z.B. Jud.11,25. 1Sm.2,26 noch ganz verbal; — ob s. $1143,5. 
er wie neben "3 als Part. act. die stative Form "3 Gast, Fremder nur zum 
sdruck des Gewohnten und dadurch Zuständlichen dient: so werden wohl 
'h לצים ,לץ‎ Spötter‘) noch ein Part. act. 75 neben sich gehabt haben. Da- 
ren sind ausschliesslich stative Partt. ער‎ wackend Mal.2,12. Ct.5,2; — no 
t Gen.20,3 u.a. (19); ומת‎ Ex.22,9; mon, "91 Ex. 21,34 ff. u.a. (25); nos, ‘09, 
Num.19,18. 12,12. Dt.14,1; ל' ,>‘ ,בְּמַת‎ Num. 19,11 ff. Dt.26,14. Ps.31,13 
.)6(; המ' , מַתח‎ Gen. 30,1. Zach.11,9 u.a. (4); ,חמ' ,מתִים‎ m, ‘aa, ‘aa, המ'‎ 
.8,19. 26,14. 59,10. Ps.88,6. 11. Eccl.9,5u.a. (23); no, ‘02 Jes.22,2. Ps. 
1,8. Thr. 3,6. 

1184 Als Nachtrag zu beiderlei Qal fügen wir gleich die hier auf Conj. I 
chrüänkten Sylbenton-Wechsel in Folge des Worttons ein )% 1198,6,0(. 

zeigen sich — a) beim Perf. nur zerstreut und vereinzelt: 83 #51 '( Zach. 

18 (schon wegen des Tempus-Wechsels nach "159n stark betont); ; rm Jes. 

22. 2Reg.19,21°); קאַח‎ Lev.18,28; סח‎ 28; 20) Nah. 3,18. Ps. 76, 6; 

Jes.29,9. Thr.4,14 (vgl. dagegen 15); 23 Thr.4,15°); "np Jes.28,7 (auch 
: 6. 29 zum Gleichklang mit Vorhergehendem); 12 Thr.4,18 (vgl. 3,52); 

om Ps. 131,1. Pr.30,13; רשוּ‎ darben Ps.34,11; א'‎ nm Num. 13,32; — 5) beim 
p- theils auch vereinzelt, theils in gewissen Verbindungen beständig: סורה א'‎ 
nal) Jud.4,18; קומה‎ (vor אֶלהים‎ und אֶדכִי-=יהוח‎ beständig) Num. 10,35. 2 Chr. 

1. Ps.3,8u.ö.(10); a7 vor "a8 und nr (mM) stets so, Num.10,36. Jes. 
22. Ps.6,5 u.ö.(5); "919 עורי‎ vor nachfolgendem ‘9 עגרי‎ Jud.5,12 ($ 499), 
gl. vor Item '2, Jes.51,9; im Versanfang zu gleichem Ton mit 7835 Jes.52,1; 
ıgl. und zu einerlei Ton mit “9% Zach.13, 7; צורי‎ zu gleichem Ton mit 159 vor- 
; Jes.21,2. In manchen der obigen Beispp. kann wohl ein anschliessender 
ıtt., namentlich א‎ , den hintern Ton mit angezogen haben ($410); aber noth- 
ndig war diess nicht, vgl. Jes.23,12. 60,1. Jer.40,5. Ps.44,27. Hauptanlass 
eb Wortton oder Gleichklang, ersteres vorzüglich in aufregender Andacht, 
her so oft vor dem Gottesnamen. — Vgl. auch noch $ + 12. 

135 Zu Conjug. II sind vom Nigtal — 1) Perff.: רְכָדוּש‎ 0; 
מ‎ 1Sm.14,16. Nah.2,7; 310) Ps. 44,19. 80,19 *); כָשוג‎ 2Sm.1,22 (dasselbe mit 
für ©, aber für ,כְשונָה‎ 6 928); — r1913) Esth. 3,15; rw) 1 Reg.2,46; כפוצה‎ Jer. 
21; — 353: 10.1,18; ın73 Jes.1,4. Ez.14,5; ,כָכונְ‎ 9 Pr.19,29. Ez.16,7; 
מ‎ Ex.15,15u.a.(4); 010) Ps.17,5; 909 Jes.42,17. Jer.38,22; x), רכ'‎ Gen. 

‚18. Jer.40,15 u.a. (7); Up: Nah.3,18; — סופתי ;10,13 כבכותִי‎ Jes. 50,5; 

as Ps.38,9; — נְקְטתֶם‎ Ez.20,43. 36,31; תס‎ “ey, כְפצתם‎ ($ 171,8) ₪. 

‚17. 20,34. 41. Diese wenigen Beispiele lassen es unentschieden , ob die 


zeigt, viel-‏ סד ist Jes. 16,4, wie das parallele‏ (מוץ Das „ya Bedrückter‘‘ in den Wrtbb. (bei‏ ף 
und not. 4. — 2) Da-‏ 770 $ מירץ w Subst. (Druck), zusammengezogen aus YO, wovon stat. constr.‏ 
ge-‏ נצה , בזה Esth.2,13f. Partt. des Gewohuten. -- 3) in den Ccdzen irrig zu‏ טבה באה ea sind‏ 
m. — *) 8. Neue Achrenlese nr. 1190.‏ 
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Senkung des 6 zu 0 den im Stamme nachfolgenden Gaum- 6 
($ 461,8) ‘oder der völligen Enttonung zu danken ist; wo " ri 1 
zwar jene Laute, aber 0 behält noch den Nebenton. Wir si 
stens den sicherern Weg gegangen, das 6 auf den Sing. u 
schränken, statt es, wie gewöhnlich, durch das ganze F 
2) Fientt.: fi), “7 Pr.12,3. 25,5 u.a. (8); ילט‎ Ps. 21,808 
u.a. (4); יפרך‎ Ps.72,17Q.; — (fem.) jan, ‘m Ps.93,1. 2Chr.2 
lReg.2,12. 2Chr. 8, 18; ven Ps.46,6u.2.(4); — (2.P.) יז‎ um 
vims Ps.10,6u.0.(8); — ,רל‎ m Pr.4,26°). 18,3u.a. (4); + | 
Num.14,36 Kt. u.a. (6); ons" Ps.82,5. 140,11 0. ; ויפל‎ Gen.: 
3,12; ol m, m Ps.35,4. 78,57. 129,50.2. (5); — Som 
16,11 Kt. Femm. auf m; kommen zufällig nieht vor, wı ‚den 3 | 
gleichem Re: das ö des Fi. stat. Qal msn ohne י‎ - > liebe: 
auch pn gelautet haben. In den Paradd. der Lehrbb. ist di  aucl 
lich, nur unmotivirt. — 3) Impp. und Inff.: — (Imp.) Jar’ 
4,12; המלו‎ Jer.4,4. — (Inf. cstr.) מ'‎ Emma Yes. 25, 10; | 
22 u.a (a; — (Inf, abs.) המול‎ Gen.17,10 u.a. (8); ah) Jos. a 0 1 
not. 4); וְכֶסוכ‎ Jes.59,13°). — 4) Partt.: Tiny Ps.76,5; יל' ,נָבין‎ % | 
Pr.1,5. 14,6.8.)14(; 71272 18₪.16,18. Jes.3,3; 1% 4 
4[ ,82 .ה .מ‎ (30); 719 Pr.4,18; m, 1, ‘9 Pr.3,32. 14,2. Jos. 30 
5,10 u.a. (3); כָפַצֶת‎ 2Sm.18,8Q. ($621ex. 995,11(; — בָמִים‎ 
Dun, “nn, ‘5 Dt.1,18. Jes.5,21. Jer.4, 22. Ecel.9, 11; 0nS3 8-1 Eu 
ְלוזֶים‎ 5 emo 5.79,4; הנ' ,נְסוּגִים‎ 08 Zeph.1, 6; / צי‎ 
22(2 0+.18(,17; — נפצלת‎ 2Sm.18,8 Kt. (aber nur mit irrig versetztem ' 
11368 III, Activ, Higtil. Dass hier, sowie im Ni., das * 


zudringen versucht, aber dem Formvocal % als ” sich assimilin a 
stärker als in jedem andern Higtil gedehnt hat, beweist im Hebr 
— a) die festgehaltene Dehnung in mioypn, onivam u. dgl., ₪ 
תְהִימְפָה‎ , im Vergl. mit sonstigem onbusn, nayan ($ 1050, /); - 
jeder Spur eines aus blossem : tongedehnten 8, welches beim st 
ausser der modalen Verkürzung noch oft genug vorkommt ($ 11 
Juss., Imp, und Fi. cons. niemals. Da gerade vom Higtil 4 
sehlreich, dagegen beim starken Vb. und einzelnen Yp 91 61 4 en 
" noch nicht ganz durchgedrungen sind: so darf man a nehm nn, ( 
allgemeinere Verbreitung des »— im Higtil, die dem Hebr. s :0 eigent 
von den häufigen ער‎ aus den übrigen Verbalelassen sich זו‎ " nit; 

— ce) die Analogie des Passivs, welches ebenfalls 1 zugelassen 
Lippenlaut ü des Praeformativs zugeführt und vereinigt hat; — d) 
Beispiel des Stammes ,בוש‎ welcher ganz ähnlich seinem vor rn 1 


Se; 


ו מ ד 


das ר‎ auch vorgerückt und mit dem Praeformativ 7 verschmolzen h 
dann in Folge dessen das gedehnte »— der Stammsylbe nicht mehı 


Ps. 119,5 haben viele Mss. und ältere Edd. 19199, was -hwankt ı‏ (י 
bei andern Beispp. — *) Unrichtig also meint Olshansen (8. 600) ‚ron he‏ 
Beisp, vor‘. Sie fehlen nur bei Fürst.‏ 


$ 1135. 1136 
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rd, woher neben תביש ,1820 ,מביש , הבישלת‎ im Perf. auch הביש‎ 10,14 
a.(7); non, הב'‎ Hos. 2,7. Jer. 43, lu.a. (4), הובשם‎ (s. 7), ,הובישו‎ ‘an Jer. 
15. 8,9 ff.u.a.(6); endlich aber auch — e) das ganze Aramäische, welches für 
in Agtel (Higtil) sonst noch in keiner \Verbulclasse ausser den (לא) ל"י‎ das 
‚br. %— angenommen hat'), wohl aber herrschend und ausschliesslich bei den 
/ daher יקים , הקיט‎ , aram. DYpR, .יקִים‎ — Hiernach sind vom hebr. Hi. Yy: 

1) Perff. — «) ledig: ,הביא ,והאיר‎ ‘m % 1187; Tan), Son, ,(18)הכין‎ 
תמ‎ Jer.2,11 [in החימיר‎ 8. gehört das % nur der gleich möglichen Lesart. 
הימ‎ , die mit הַהְמִיר‎ zusammengeworfen ist], ,(ל)הניס ,1188 4 הַנִיא ,(9)יְח' , המִית‎ 
7, ,(19)וְח'‎ von, m(19), ,(3)הַעיד‎ DIR), PEN), ,הקיץ ,(18)וחי ,חקים ,חצים‎ 
;(28)רֶה' , השיב ,(66)נְה' ,הרִים ,(4)ו‎ — ₪( vocalisch afformirt: ,הְאֶירְֶח‎ man, 
nam % 1187, ,(ל)הבינו ,1187 % וְה' ,הְבִיאוּ ,חְאִירוּ — נ;הַצִיקָה , וְחִסִירֶה ,(ל)הַנִיצָה‎ 
,(4)המִיתו ,(7)וֶה' ,הכִיּ  הטיבו ,החח‎ A, Mon, ,(4)וְה'‎ ATI, I, IT, 
,השיבו (5) הריק (ל) ריעו ,(4)הרימו ,(5)רָה' הק"‎ m), ,השיקו‎ m; — 7) mit 
onsonanten afformirt, wobei hier, da keine geschärfte Sylbe wie bei ע"ע‎ folgt, 
‚ch Maassgabe von $ 383,5 vor betontem ל‎ auch bleiben kann: הבישות‎ , nmi-- 
928) Ps.44,8. 53,6 neben הובשת‎ 23m.19,6 (s. d); naran, --ות‎ 8 
Reg.10,30. 2Chr.6,8*); הכינות‎ , ‘m Ps.74,16. 2Chr.19,3u.a. (3); mp Ex. 
1,25 (technisch, vgl. dagegen Job 31,21); nom 1Reg.2,31 ($ 497,5); וחקיצום‎ 
.)זט‎ cop.) Pr.6,22; הרימות‎ , nn— 2Reg.19,22. Jes.37,23. Ps.89,43; השיבום‎ 
.85,4; — nam, iso Ex.23,20. 1Chr.15,12 u.0.(7); nmam (Perf. cop.) 
3m.7,11; הַנִיפַוְתִי‎ Job 31,2]; Arayon, --תי‎ 2Reg.23,27. 2Sm.7,15u.n. (5); 
er on Gen.9,17. Ex.6,4. 18m.15,13; ->-תִי , הקיצותי‎ 28.8,6. 139,18. Jer. 
,96; \nionn, --ימותי , -- יסתי‎ Gen.14,22. 39,15. Ps.89,20; "nam Am.1,8 
ל‎ 8.497, d und gegen den gleichen Tonfall mit 7); — aniyan Jes. 40,21; 
הלילו‎ /remuislis Num.14,29; onon, ‘N, mom Num.17,6. 2Sm.13,28. Ex. 
16 ($ 932. 345, d); onzpr, "pn Jer. 23, 2. Ez.34,21; onsım 108.6,10; — 
תכיכ‎ 1Chr. 29,16; aan 2 Chr.29,19 (vor הקדשכר‎ nach 6 932); השיננו‎ Gen. 44, 8; 

- 8 "mit Tonwechsel oder Kürzung durch וְהַכִינַתַח :.860ת60ן‎ Ez. 4, 3; mom 
‚92. 970,1) 1Sm.15,3. Num. 14,15; הלפ‎ Ex. 29,24 ff. u.a. (4); — moum Jer. 
3,13. 22,26; am, -ותי‎ 2Sm.T, 12. 10 17,11u.5.(5); nom (e. vorher) 
56. 14,30. ₪. 9 16; Anna Ez.5,13u.ö.(3, vgl. noch 8 1151); AI Am. 
‚9; nmom, --רתי‎ Ez. 11, 19. 36,26 u.a. (12); ,וְהַפְצותִי‎ DM 3 22, 15. 30,23 
.o.(4); וְהַצִיקוּתִי‎ Jes. 29,2; OHM, "PM, Aanpm Gen. 6,18. Lev.26,9. 1Chr. 
7,1lu.a. (22); וְהָרִיקתי‎ Lev.26,33. Mal.3,10; "nagm, רֶהשי'‎ '( Jer.23,3. 33,7 
.8.(8); — +) mit — statt --י‎ vor dem נַהקטת :)8 ,463 $( ו‎ Ex. 26,30 (Edd.: p). 
%.97,5; והקטני‎ Mi.5,4; nom, on— Num.31,28. 18,26; naum Dt.4,39. 30,1; 
raun, m 1Sm.6,7f. Ez.34,4; s. noch $1138, 2. 1158. — Mit Ausnahme von 
Beispp. steht diess — immer nur im Nebenton, niemals aber, wo kein Suffix 








ı) Die bebraisirenden Formen "bir, ארטיב , יוליד‎ , 39 bat wenigstens das Syrische nicht. — 
alle 3 Beispp. nebst Ez.36,11 bei Fürst unter סוב‎ wie unter יטב‎ weggelassen. — (ל‎ Das m in 
essen und vorhergehenden Beispp. beweist nimmermehr, dass im Perf. vorn ursprünglich auch a statt e 
iherrscht habe (Olshausen S. 564f.). Durch die ganze Sprache geht ja -- beim Qutt. tausendfach 
ı— statt — über; und bei den Perff. consec. hat das — noch einen Anlass mehr, $ 970,2. 


Böttcher, ausf. hebr. Aprachl. 11. 890 . $ 1136 
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zutritt, vor m ($ 1158), rührt wohl auch, wo ein’ sim Texte 1 
erst von der Punctation her. ו‎ 1 

2) Fientt. -- L) ledig: mr), 03) $ 1187, 7193 do m s. 
8. 81143); — rm tremefacit Ps.29,8 (2, sonst 6. $1143), Urn יָכִיל ל,‎ 
53 28m. 17,8, ra), rar )4( '( , ד ,$1188 87 ,(8)יָמִית‎ ₪7 AN " Ps 
morT), am, ל‎ rm, ,(8)יְצִיק / (4)לציץ (48)יפִיק‎ © 
(94)יָשִיב‎ ; — (fem.) an, ,(9)מִכֶין ,1187 $ חִבִיא‎ mon, 1,7” 
— (2. P.) van, san $ 1187, ypan, ja Ps.89,3®), 
on, wann Pr.23,5Q., תקיא‎ 6 1188, ospn(4), תָּרִים‎ Ps.8t 
sven (9); — was 4 1187, אֶכִין‎ (2), TOR, MON, TOR, “87 (BO), 
VER, ,אָרִיד‎ DIE(2), נָבִיא — :(50)גָא' ,אֶשִיב ,(4)אְרִיק‎ $ 1157, , 
„) voealisch afformirt: 99m Mi. 09 "Sun 1Reg.2,16; — 
ete. 4 1187, 3891, (2), רכינו 9 דיסרלך‎ )5(, um? 
,רִיָּמִירוּ , ימיקו‎ aan], יניאו‎ etc. $ 1188, non, 7 Di.3 
wnn, #4, 3709, m, (9), יציק ,)2 וָי' ,יְצִיצוּ , יפי‎ 
רררער ,(4) יְרִימוּ‎ , /1)10( NET, (2), az), וי"‎ "aaa בי‎ 
25 u. a. (6), ויתירו‎ und liessen erkunden Jud. 1,23; — an, 5 . | 
wen, wm), MIN (8), 2)משיבר ,(2)תריער ,(11) פּרִימוּ ,)2( פקימו‎ 

— (nach 6 9380. 1128,4) רביאו‎ $ 1187, ur Ps.59,16Q. 100,2 ל‎ 

4,4, ון , יְרִיחֶן‎ -- Dt.4,28, Ps.115,6; — מִבִיאוּן‎ > 1187; - 0( ₪ 
afformirt: (III. fem. ( mern ($ 1132,,/) Mi.2,12*), ran Tobi 
mupn Jer.44,25, eine dem Nachdruck.dienliche Härte, die 3 
paarten מכ‎ noch am leichtesten durchging, vgl. 6 300". 344. 498,4. 1 

3) Jussiv: 78? Num.6,25. Ps. 67,2; 707, וי"‎ Job 9,34. Ex. 8, 
Dan.11,25; Yo" Job 38, 24; יקם‎ Jer.28,6. 1Sm.1,23; or? Nam.17 
3%% Dan.11,18f. (2); — (fem.) son Hos.2,4; — (2. P.) pan, 'm 
58,10; um Gen.24,3. Ps.90,3. 132,10. 2Chr.6,42; — ו‎ | 
311. 956,4). — 4) Impp.: "ar, /m1(4), mar ete. $ 1187, 5% a 
u.ö.(4), הכן‎ "m )8(, ,הסר‎ N), העז ,העד‎ ron, Den, "7 
207, ’mı(1l4, auch Ez.21,35); — (nach > 956,9) השיב א'‎ (l. 
(@ri: 359); — men Ps.13,4. 31,17; mean, m 1% 
map, יֶה'‎ 4% 24. "35, 23 u.a, (4); mon Ps.74, 1 
— 837 $ 1187, "yon, men, voran (2), Se — מש‎ we 
8,5u.a. 8), ar, 17), Ama, ar, ,הניפ‎ or, m, 
29. Gen.35,2. Jer.4,du.a. (9), Anym, mar, m— Jer-4,6. 6,1, 3 
,הָרִיבוּ ,(9)הקִיצו‎ 715), 1977, (13), ron, ml). — 0 1.0 | 
fällig. — 5) Intent.: mes‘) Ps.55,3; mes 0 זר‎ <A 
($. 956,4); אִכִינָה‎ 1Chr.22,5; וְאָנִיעָה‎ Job 16,4; ORT re 
Dt.31,28 u.a. (5); rryy Pe.57,9. 108,3; maröe) des, 1,25 











- 


0 -5 


+ של 


4 שו 


') Ps.15,4 haben Edd. auch “5%; dem liegt wahrscheinlich ein Kt. טר‎ 
Ez.48,14. — ®) Dass diese Formen Higtil sind, der Stamm gar nicht zu den ı r 
ihn Rödiger in Gesen. Gramm, $ 73 mit aufführt), zeigt ausser Ct. 2,9 auch Nam, I 
— #) Der Text scheint hier jar) als Jussiv im Sinne von $ 964,7 gemeint zu | 
zu wenig mit dem Qal רב‎ überein, als dass es, wie Olshausen meint (8.5 
“> gehören könnte, 


$ 1136 - 
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Ps.95,1. — 6) Fi. consec.: "83 Ex.14,20. Ps.118,27 (wegen א‎ noch mit -- 
6 ,ר‎ 8. dagegen $ 1188, 4. 3); ריסל‎ 1Sm.18,11. 20,33; 39” 1Chr.15,1u.a. (4); 
35») 1Reg.19,13; om ei fremuit Ex.17,3 ($ 972ex., s. dagegen $ 1147, B); 
ריכדר‎ Gen. 88, 10 u. a. (5); רכס‎ Lev. 8,27u. a.(2); 70°) 2Sm.12,20; mom 23m. 
4(1Chr.21),1 4. $972ex. 1147, 3; רָיסֶץ‎ ( Gen.11,8u.a. (3); PpM Pr.8, 35. 18,22; 
zarı 2Reg.6,6; 72”) Num.17,23 (im Wortton, $ 972,3); op” Ex.40,18u.a. (20); 
32" für op”) Ps.107,29 ($ 973,5); am) Ex.7,20 u.a. (8); pr”) Gen.14,14; וישב‎ 
b. V.16u.a.(25); — (2. P.) opmı Neh.9,8; onm Ps.92,11; — ואֶסִיר‎ 0 
mau) Neh.13,15; וְאַעַר‎ ($ 972,5) 1Reg.2,42. Jer. 32,10; וְאִעִירְח‎ ($ 972,6) Neh. 
\3, 21; ְאפִיץ‎ 9 BIER) Am.2,11; ואסיב‎ 0. 6,4; Ania am Jos. 
14,7; ano Ps. 119,59. Neh. 13,9; — sen Gen.43,21. 

7) Infin. constr.: הַבִיא ,(7)לְהָאִיר‎ 666. $1187, parı, ,לַח' ,הְכיל ,(9)לה/‎ a (6), 
בְּחָמִיר ,)6( ,לֶה' , כְּחְכִי‎ , nvon, ,(19)יל' ,לֶה'‎ Ta, (ל)לְהֶנִים , לְחָנִיס‎ , mon Ez. 
!1,81 (nicht „‚Imp.‘“), or, ,(7)ל'‎ Yen, ולי ,,לה' ,,הְקִים‎ )18(, PIE, me, or, 
rm, כּה'‎ , ‘23, ’n5(9, auch Ez. 21 ‚3l), par, הל ,להי ,השיב‎ )84(. — Inf. absol.: 
7 Jos. 3,17; par, ’m ($ 938,4) Jos. 4,3 *). Jer. 10, 23. Ez. 7,14; "on Lev. 
7,108.(2); mon, וְה'‎ 2 Reg. 11,15. Jud. 15,13 u.a. (5); Non Jes.5,5 u.a. (3); 1977, 
m Jer.11,7u.a.(6); --ם ,הְקים‎ Jer.44,25. Jud.7,19. Dt. 28, 4; a0, 'm, חָה'‎ Ex. 
8,4. Gen. 50,15. 24,5u.a.(6); — 28% 2Sm.15,8Kt., $988,1. — 8) Partt.: 
mo, מִביא‎ 66. $ 1187, 7120, "0, ‘or, ‘ar, ,(5)מְביש ,(91)למ‎ 21001 | 1198, 779%, 
er1(4), ,מָליץ‎ ‘en, Mon, ,(5)מעיר ,מליק ,מַעִיד ,(4)מְסִיר ,(9)מִנִיִם‎ TIER, ,מציץ‎ 
ME), ,משיב ,(4)וּמ' ,מָרִים ,)838,5 $( 7 ;2.118 מקימי ,(9)וּמִ' ,מְקִים‎ "os, 
מביאים - משיבת , מביסח , מאִירֶת — ;(15) לם‎ etc. 4 1187, ,המֶ' ,מְבִינִים‎ *amn(5), 
mon, --תים‎ ob, ְהַמִּצִיקיס , מפיקיס ּפְצִים‎ DD, DIN, ‚on, end; 
- mean 8.1187, מליצי ימביני‎ "03, yo /8.87,7 ₪. ber. L. %, aaa, OD, 
wa); -- מאירות‎ Jes. 27, 11. -- Von MEN, יריב‎ 8. 9 994,9. 

1137 _ Conjug. 11], Passiv, Hogtal. Vom üchten Ho., das nicht auf 
Mens beschränkt, nach Sinn und Form bloss Qal passiv. ist ($ 906,c. 1133, 2ex.), 
ind — 1) Perff.: jan, Am, וְהִ'‎ Jes. 30,33. 18,5. Zach. 5,11. Nah.2,6; mar, 
חח‎ 4 1149 ; ran Thr.5,5; ann Ex ‚29, 27; הוּסַר‎ Lev.4,31; ya Ex.21,29; הוקם‎ 
5x.40,17. Jer.35,14; הגרם‎ Ex.29,27. Dan.8,11Q. הורק‎ Jer. 48,11. חישב‎ Gen. 
2,28; — הוטלוּ ,91187 היבאו‎ Jer. 22,28. המתר‎ 23m.21,9. — 2) Fientt.: ימל‎ 
;16,58.זי‎ 79” Num.15,35 u.a. (12); om Lev.4,35; Din Lev.4,10 (Edd. o+); 
רייש‎ Ex.10,8; -- mit Umlaut des ל‎ in — ($460 ex.): 70% Ex.30,32; — (fem.) 
ית' , תיה‎ 2Reg.11,15f. תורק]‎ Ct.1,3 ist zwar dem — nach Fi. Ho., aber pas- 
ender als Nom. תירק‎ *([; - "man Lev.19,20u.a. (7); s. noch $ 1140. — 3) Inff. 
nd Partt.: non Dan.12,11 )%987(; — כִיבֶס ;1187 $ הַמוּבָא‎ Jes.14,19; rin Ps. 
9,9; 7a” Pr.21,31; nora 18m.19,11; "030 Jes. 17,1; augen Num.5,8. Gen. 
3,12 (Edd.: 3— wegen 23); מוּצְק ,מועם]‎ , richtiger Substt.]; — DAB, ות‎ - 
1187; מוּזָנִים‎ Jer.5,8 Kt. (vgl. 1103, 4); מוּכָנִים‎ Ez.40,43; organ 2Chr. 22,11. 
Beg.11,2Q.; המּוּסָרים‎ 13m. 21,7; מהטשָבים‎ 6 





') auch Ex.5,12 unmöglich wegen 1Sm.13,11 ein Nigtal (Ewald Lehrb. $ 232,5), was sich ja 
ch aus Ewald „$140.b. 197,8‘ gar nicht erklärt ; und vgl. Job 38,24. — 2) 8. Neue Achrenicse 
. 117. — ?( 8. Neue Achrenlese nr. 1197. — %) 8. Achrenleso 8. 82. 
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1188 Von gutturalen Beispp. der Conjj. I. 11. TI sind 

4) 6ג זז‎ gutt., Conj. I, Fientt.: יכרח‎ IE; 
4,6; (fem.) Tran, Jes. 25,10. Pr.14,33; תונוע‎ 0 ment 'hr.3, 
(2. P.) mon Dan,12,13; — mus Hab.3,16. — Fi. consee.: 9) Jud, 
Ex. 10, 14. a. (5); 9399 Jes.7,2; non Ex.8,27 u.a. (7); הצר‎ 2 
Dan: 1,1u.a. (10); 1 6 'Hos. 12,5; On es serravi \, er v 
1Chr.20,3; — (fem.) ַתְכַח‎ Gen. 8,4. Num. 11,26. — Tuss.: > 
Dt.2,9, V. 19 zufolge von 78, nicht .צרר‎ — Inff.: mas ICh 29,4; 
21,10; sm5 Jud.9,9u.a. (3); >, כָּכּע‎ s. $1153; mit ig - 





























\ ידע 


24,63); — (abs.) 9%, “7 166.91,90. Ps.109,10. — 1 ‚En 
= Inf.: mie, n- Lev.14,48. 48 ($171,5). — Conj. 111, ₪ : 
1 Chr. 23,25. 22,18u.a. (8); — Fientt.: m 00 1 fer 4,4 
17,11 6. a. (4); 277 Zeph.2,15; 97, ner} ($ 1147) Ps.10,5. Pr. 4 
)6 994 9); יריע‎ Ps.41,12. Jes.42,13; יריח‎ Job 39,25; — mes Ez.2] 
26,31. Am.5, 21; — » Ps.95,2. — "Fi. consee.: 11391 Jos.2 
8,13 u.a. (15); 1 Gen. 8,21: 27,27; 9m Jos. 0 ו‎ v 
den gleichlautenden gutturalen ע"ע‎ nur durch den Sinn zu untersel ei de 
— (fem.) mamı Ez.32,2; "om Gen.38,14 ff. — ה :ד‎ % 
man, לה בהי‎ Jes.14,3. Dt.25,19. Ez.44,30; לְהָרִיח‎ 8. 30,8 2 > 
Chr. 13,12. 15. — Partt.: מִבִיח‎ 88. ma Jos.1,13; m Ps.] 
($ 994, 9). er 
B) 16 gutt., Conj. 11, Fi.: יעור‎ Jer.6, 22u.a. ₪ — (fem.) ot 
4,5. IReg.1,45. Rt.1,19 (in Mss. auch oirm, daher nicht als stati 
neben act. Div] von המם‎ zu nehmen, vgl. auch $ 1188, not.4); — , 
34,22. 2Reg.12,9; --לרר , ילו‎ Jer.50,41. Jo.4,12. 100 14,19; — - 
(Int.) Gen.34,15. 23. — Conj. III, Perf.: ,הַכְדְמָה‎ non ($ 1129 
19,23. Neh. 9 84; np, הַעד'‎ Dt.4,26. 8,19u.a.(5); סי‎ 


- 


Fi. consee.: 7971 2Reg.17,13. Zach.3,6; 9%) .1,14.ששג11‎ .)8(: = 

“m Neh.9, 20 ff, ₪ 8. noch $ 1147. 2 
1139 Zu Conjug. IV sind die Beispp.: — a) Qittel-E "ormen 

“9 Ps.119,61; — ‘9 op Esth.9,31; pip ib. V. 82 ($1021,7. 1 29); 


27. 31; -- ara Dan.1,10. — Imp.: asp Ps.119,28. — Fi. eonsee.: 
($ 972,6) ib. V. 106. — Inf.: up} Ez.13,6. Rt.4,7. Esth.9, 21 (5). - 
wie man sieht, erst junghebräisch. — 5) Qitlel-Formen — zefi 

Thr. 3,11, 3, % oz‏ סוְרֶר ,)12 auch®) Hab.2,‏ ,5( רכ' , כלנן ,(5) בשש 
= , (49)רְכַננְתי -- ;)491 .928 )) כוננְתה ,(ל)כּוננְס — ;שובְבָה noo:,‏ 
בו ,)2( (Perf. cop.), Rasen, Amin 25m. 1,16 ($ 932); — sooha‏ 
בכ 5 , יחולל spectant Job 36, 24 9. — Fientt.: ana Dt.32,10,‏ שררר 
mmien Jes. 8‏ , ירלמם ,(8) =-נן ,ריקונן , יקלמס ,יפצץ ,(9)יעופפ ,1159 

Shen, ישרר‎ cantat Zeph.2,14; — (fem.) ו ם , פערר  מותת ,תמחולל‎ ve - 
,ותחולל‎ m, on, /m, m, , קימ‎ Bonn, sen; - bo, 


1) ₪. Nene Achrenlese nr. 16936. — 5( ₪. Nene Ashrenlese nr. 19. — # 
ohne deshalb auch „Partieip‘“* zu sein, $975,7. 977, U,a. — M 8. Theol. " 
S. 612. - 3 
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,1050,6); — 1373999, יְרונני , יקומָמר‎ ($489,c), (9)ישסטו‎ ; — meipm (2, 5932); - 
תִצודְדְנֶה — ;(8) תעורו‎ (2. P.) Ez.13,18. — Imp. und Int.: 912) Job 8,8. n. gew. 
;('.י‎ — ma, 19; — וְכְרומַמָה — ; שוסטו ,(ל)רוממו‎ 28.84,4. — Inff.: Son, 
לצודד , ערר ,7199 , למוחו‎ , Doind, ולשסט ,(9)לשובְב‎ . — Partt.: ,ממלחת , מחולל‎ 
won, ,משובב ,מרומם ,(ל)כועופֶ‎ ion, on; -- לְצְצִים‎ Hos.7,5 ($ 994,10), 
משרריס משסטי‎ , ‘on, ’m, (80)רלמו'‎ ; -- posten saltantes Jud.21,23, ,(ל)מצודְדות‎ 
משסטות לקו‎ Amon (. — Passiv, Perf.: חולל‎ (8491) Job 15,7; mbdärı 
r.8,24f.u.a. (3); 1913 ($ 489,0( 4. 37, 23. — Fientt.: II Je». 
6, 10; יחוללוּ‎ Job 26, 5; ירופפו‎ ib. ל‎ 11; — moon Ps.75,11. — Partt.: oh" 
Teh. 9,5 (als stat. cestr.°), vgl. Jud.5,10); — משובְבֶת‎ Ez.38,8. — c) Qilgel- 
'ormen — activ, Perf.: 5353 2Sm.19,33; וקרקר‎ Num.24,17 ($ 105lex. 974,2); — 
ab2551 Gen. 45,11. 2Sm.19,34; — 359591 1Reg.4,7. 5,7. — Fientt.: 5359, וי'‎ 
'r.18,14. Gen.47,12u.a.(3); vgl. noch von פצפץ‎ Job 16 %1046,2; — אִכְלְכָל‎ 
ten.50,21; -- תשנשני‎ ($489,c) Jes.17,11; — 52537 (3mal mit Suff., $ 1048); 
ילעו‎ Jes.15,5 (für 99" 8282,,). — Inff.: כל/ ,לכי כִּלַכָל‎ Jer.20,9. 1 7 
#.4,15; — abe.: טלטל?) 95,17 .168 טלטלה‎ 8 1 und not. 4). — Partt.: 2539 
Ial.3,2; מקרקר‎ Jes. 22, 5($1051ex., aber im Vergl. mit מַכַרְכָּר‎ $ 1125 offenbar 
es härtern ק‎ wegen mit —, vgl. 8348 und $ 1125,d: קלקל‎ neben hiesigem 5323); 
- soon Jes.22,17; — "sry Hab.2,7. — Passiv, Perf.: 53591 1Reg.20,27. 

1140 Zu Conjug. V sind Beispp.: — a) Hitgattel- -Form — Perf.: nur 
rmazr Jos.9,12 ($ 1024,2. 1127,4); -- Fiens nur ויצסיד‎ ($ 1030) ib. V. 4 

. ber. L.*).. — 9) Hitqgatlel-Formen -- Perff.: Jan ($ 1030, wo auch die 
brigen pausalen Beispp. schon stehn); — התנודְדה , התמוטטה‎ 9. 
gan, ’m Job 38,18. Ps.37,10; — וַהתלררפי‎ Job 31,29; -— aan, ב התטנגי‎ 
- Fientt.: aan), jean, en, in, apisn Hos.9, 11, sr Job 17,8, 
ויתרומו‎ Dan.11,36; — (fem.) jan (81024, 4) Num. 21,27, wionn; — (2. P.) 
Anm ($ 1032, 3), תתנודְד‎ Jer.48,27; — "aha ($ 1024, 4); — OHR, I, TNOMRA(T), 
;אֶתרועָל ,)4 ,81024( אֶרוּמֶם ,)6 7% ) רְאַתקְלססה , אתקוט‎ — an), han Ps. 
07,43, ריתפצצי | יתמללו ,)4 ,1024 $( 991271 , יִתִגּורָרוּ , יתבששו‎ Hab. 8, 6, יְתְרלְעָעוּ‎ 
.65,14; — (II. fem. ד(‎ nanann Am.9,13 ( ($. 1023, B. 498, a); — wann, m 
er.23,20. 30, 24. Jes.43,18, ;מתלוצצר‎ — TTsAN Ps.20,9. — Impp.: plan 
ob 37,14; Ssnrm Pa.37,7 ($ 1032 ex.); —  יררלעתה‎ Jes.51,17; הַתרועְעִי‎ Ps. 
0,10; — Brenn Jes.46,8; התבונני‎ , m Jer.9,16. 2,10; — moohenm Jer. 
9,3 (8 1023, B. 1024, l). — Intf. und Partt.: מתגרר -- ;60,6 להתבוסס‎ 1 Reg. 
71,20 (sich aufhaltend, vgl. dagegen & 1126,2); מתחולל‎ Job 15,20. Jer.23,19; 
res Jer.31,18; מתעורר‎ Jes.64,6*); מתרושש‎ Pr.13,7; — מַתבוסְסֶת‎ Ez. 16,6. 22; 
מותקוססו‎ Job 20,27 )% 1030 ex.); — Droaiprem Ps.17,7; 8. noch 8994,10 ex. — 
| Hitgalgel-Form, Fi. cons.: נמתחלְחל ח'‎ (fem.) Esth.4,4 )5-- für --ל‎ nach 
878. 1023, p). 


- 


zu lesen ist, 8. Olshausen z. d. St. -- 1( 8. Neue Achrenlese‏ לב"נן wofür aber wahrscheinlich‏ (ו 
ist weder ein Beispiel noch eine passende Ableitung und Erklärung‏ ורצטירו Für das‏ (? — .1692 . 
ıfzufinden. Auch viele 2188. haben gemäss V. 12 m, und dasselbe drücken auch alle VV. aus. —‏ 
Aber dagegen‏ .(רוך als „überwältigt‘‘ (Wz.‏ מתרונֶן :78,65 Nach Jen Wrtbb. gehörte hierher auch Ps.‏ 
Neue Achrenlese nr. 1189.‏ 
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1141 Verba ער‎ neben den ע'ר‎ hat das Hebräische | 
sowie den eigenen ל"י"‎ und פ'ר‎ entsprechend, vormals ו‎ 
gehabt. Sie sind aber, wie die לד‎ neben ל"ר‎ ($ 1070), bis aı 
im Qal sichtbare Beispiele erloschen, wo sie im Perf. und P 
wie die ער‎ das 1, ausgeschlossen, theils aufgenommen, ab r da | 
behalten, im Fiens-Gebiet »— bekommen, aber zum Theil guttu 
haben, z. B. שיד‎ Perf. p707; שיב‎ Part. 30; 99 Perf. 1972, Fi. com: 
עיר‎ Inf. 999; זיד‎ Perf. mr, Fi. יְזִיד‎ , pm. 

"Wohl zu unterscheiden von diesen ächten vs sind ei 
solche, die ursprünglich ,לו‎ daher auch in allen andern E 
als עו‎ bewährt, nur das ₪ des Qal ihrer den Stamm beh chender 
Zischlaute wegen ($ 449,6( mehr oder minder durchgängig men 
aber in @ ("—) verdünnt, und so das Fiens Qal einer Higtil-Form gie 
haben, mit welcher sie dann auch die weitere afformirte, jussive u 
Flexion theilen. Solche Verba sind (mit „p“ bezeichnet, wenn si 
partiell haben) hauptsächlich die zehn: 772 merken, ברל‎ 
hreisen, לרך‎ nüchten, ריב‎ zanken, NO denken, שים‎ setzen, סורר‎ singen 8 
2. B. Fi.: סשים , יָשים‎ u. s. f. für 079% etc.; a), war us; לו‎ 3% . z 
ג יָשֶם‎ 1291; Imp. (zunächst von DD): אש :4 ;שימר , שִימָה , שים‎ , ru“ 
008. : som, 1271; Inf. constr.: שום‎ und 07%; abs. noch om; Part. p . a 
mario. — Daneben noch von Y'9 her Perf.: aD, wmv, now, ma; | | 
ori; Ni. Part.: 723, ;ָכְבנִים‎ Conj, V: vyıan); Nomm.: ח , שמת‎ a 
durch diesen Umlaut in i die Qal-Formen so sehr dem Higtil oder A ‚bkü 2 ge 
davon gleich kamen: so ist — a) schon früher mancher einzelne Ver ba! 
unnöthiger Higtil- statt Qal-Form gebildet, z.B. own, 2 rag, ao 
für 33; — 5) später bisweilen auch auf das Perf, Qal die ab te Hig 
übertragen, 7. B. בּינְותִי‎ wie von הֶבִינְוְתִי‎ für my2 Dan. 9. = 2 - 

1142 תס‎ den üchten ,ער‎ die theils gleich am ל‎ mob,, th« 
aus arabischen Infinn. und andern Flexionen, oder aus stammver 
schen Nomm. erkennbar bleiben, sind die wenigen Beispp.: + א‎ 
(wovon Nom, (אִיבָה‎ , Perf.: רְאָרבְתּי‎ Ex.23,22; Part. aet.: 278, ואו" ,אויב‎ 
de, rn, %, Ab, "0 18m.18,29. Ex. 15,6ff. Thr.4,12. 9,46: ı 
Ez. 36, 2. Mi. 2,8. Nah.3,11 u.a. (55), verbal nur noch 19m. 18, se 2 
substantivisch (Feind); os, Hab, לָא'‎ , ty Ps. 127,5. 139,22. 68,24.7 
,וְאוּ' ,או" , איבי‎ Rn, Mb 1Sm. 20, 15. 25,22. 29,8. Ps.45,6. 37,2 
2) 77°) sieden, 6 שור‎ ( freveln, Qal Perf.: mr ₪ m 6 u 
18,11 (Edd.: 377); Fi.°): יְזִיד‎ , 7% Dt.18,20. Ex. "21,14 (wo 7 nur we 
darauf); ע'‎ vr Dt.17,13 ($ 930,d.. 8 ‚4); mm Di.1,43; — 
(= Qal) הַזידרּ‎ Neh.9,10. 16. 29; Fi. cons.: 77%) und liess sieden Gen.25 
das Nom. zur nicht vom Ni., sondern wie יצהר‎ u. dgl. nach alte 
vom Qal stammt, s. Ai ex. — 83) "r anekeln, Perl.: my 9 


= . 





'\ = 
1) wie ponere, placer, sowohl stellen nls Zegen. — %) Von einer Wurzelform 4 
neben זרדי‎ stellen, zeigt sich nirgends eine Spur. — 3( Die nüchsten Beispp. für 1 
das sehr späte gleichbedeutende Perf. Hi. (Neh. 9) kein Recht, m 
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npflügen, wahrscheinlich Denom. von כָיר‎ 6/7964 '( , Imp.: 9; Jer.4,3. Hos. 
„12. — 5) 89 invehs (wovon תָי‎ Randvogel), Fi. cons.: 891 1Sm.25, 14 (für 
p=), vgl. $1138, 2. 1147, B. — 6) 779 scheel beäugeln, Denom. von 79, Part.: 
ש‎ 18₪.18,9 6. '(. — T) עיף‎ ermalten (verw. mit ,רעם ,רעס‎ 6 1096,2), Perf.: 
n9 Jer.4,31; Part. oder Adj. stat.: 99, ’9\, ‘99 Jes.5,27. 28,12. Ps.63,2 
5.)9(; many, ’95 Jee.32,2. 46,1u.a.(5); 999 Jud.8,4f.u.a.(8); Fi. cons.: 
= (vgl. nr. 5) Jud.4,21. 1Sm.14,28°). — 8) עיר‎ heizen (wovon עיר‎ Zorn, Angst), 
f.: ממעיר‎ Hos.7,4*). — 9) שיב‎ ergrauen (eigentl. mischen, wovon (שיבה‎ , Part. 
t.: 30 Job 15,10. — 10) שיד‎ 06/0/64, Denom. von שיד‎ , Perf.: no Dt.27,2. 4. 

11) mn abschneiden, davon nur Perf. Hi. im Uebergang zur Flexion ,ע"ע‎ 
$ 1147,23. — Im Qal Fi., Imp., Inf. hat hier das stammfüllende * die Stamm- 
Ibe so beherrscht, dass ähnlich wie bei ,פ'א‎ \p gar kein Vocal-Unterschied von 

O entwickelt ist, vielmehr das im Arabischen auch sonst häufige, im Hebräi- 
hen aber nur°) diesen 3 Verbal-Classen eigene Fiens mit 1 als Grundlage der 
rschmelzung %— wie des zu — gefürbten — geblieben ist. 

Dass ebenso wie צוה ,לוה ,אוה‎ ihr ור‎ )6 1131), auch mr, חיה‎ ihr י‎ als Conso- 
nten behalten und nur bei Abfall des n-—- ($ 1071, D) zu | werden lassen, 
6 

1143 Der unüchten ער‎ sind, wenn man die mehr vereinzelten Fülle des 
- statt רל‎ mitrechnet, noch etwas mehr als die genannten elf®). Die vollstän- 
sen, meist sehr viel gebrauchten Beispp. sind: 

1) 773, ursprünglich 713, wovon noch Ni.: נְבְנְיתִי‎ , T12y etc. ($ 1135); Hi.: 
ת‎ etc., יבין‎ (Jes.28, vgl. noch $ 1157), jarıete., 737, Tan 660. ($ 1136); zu 
nj. IV. V: 249, jan, אֶתבּונן‎ 660. ($1139f.); auch Qal Perf.: rwrs2 ($ 928) 
.139,2; Part. act.: o30”) Jer.49,7; aber — Fiens: 731 Ps.19,13 u.a. (18); 
P.) Tan Pr.2,5ff.u.a.(5); 728 Job 9,11 u.a. (4); 13%, ןי‎ 28.98,5. 8 
». (12). — Juss.: 7371 Jer.9,11u.a. (3). — Imp.: 7%3% Dan.9,23; 02 Ps.5,2; 
a Dt.32,7u.a.(3). — Int.: ya, וָא'‎ Ps.73,17. Job23,5. — Fi. cons.: j3” 
m.3,8u.a.(4); j3Mm\ (fem.) Job 13,1; uam ($ 972,6) Esr.8,15. Neh.13,7; 
אבי‎ für וא'‎ Pr.7,7($973,5). — Inf. str. 7722 Dan.10,1°); abs.: an 2 Pr. 
,1 )%988,4(. — Im Kt. המבונים‎ 2Chr.35,3 sind die Lesarten mit Ni. und Hi. 
mischt. — 2) ,גיל‎ ursprünglich ,גול‎ wovon noch 513% גול‎ Pr.23,24 Kt., auch 
rf.: 591 Jes.65,19; sonst aber — Fiens: 5%, ‘4 Hab.1,15. Zeph.3,17. ₪. 


( Dass die Wz. נרר‎ aus "ner leuchten machen verkürzt sci, bleibt nach $ 1143b höchst unwahr- 
einlich. Vielmehr stammt das Nom. ""y novale ebensowohl von "1 (wovon (מִנור‎ als "3, 1%) Leuchte; 
! jenem Nom. entstammt erst Jas Vb. נרר‎ wie norellare von novellac.. — 2) 8. Neue Achrenlese 
212. — ®) Die Wrtbb. zichn diese Beispp. unrichtig zu 319, wovon ein statlves Fi. cons. doch mis" 
ten müsste ($ 1133) und so von ולצף‎ und flog besser unterschieden gewesen wäre, als mit sem, da bei 
kerem Gutt. sonst kein Beisp. der Art mit a für o vorkommt, immer nur mit a für > ($ 1188, B). 
9 Die We. קקין‎ , die den Wrtbb. nach hier folgen sollte, verw. mit 35, mp, bildet nur Nomm., aber 
קנה א‎ mit קינך‎ als Denom. (!); beide letztere sind vielmehr von j1p, einer Schallnachbildung wie 
Ynaleir, ,כנד!‎ 1125 canere. — 5) Dass MN für רתתך‎ andrer Art ist, s. schon $ 347,3. — ®) Auszuschei- 
ן‎ waren aber die in den Wrtbb. hierher gezogenen ,דוש ,גוח‎ wovon sich man, ברישו‎ als Higtil ans- 
םאו‎ )6 1157), also auch ,רגיה‎ mamı zu Hi. gehören ($ 1138, A); der Stamm בודז‎ hätte auch seinen 
Bsonanten nach kein -ר‎ - für ל‎ annehmen können )6 !141(. — '( Warum Fürst in der Ccılz dieses 
isp. bes 42 SoAn untergesteckt hat, ist gar nicht abzusehn. — ®) 8. Neue Achrenlese nr. 1679. 

% 1142. 1149 
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Ps.35,9; (2. P. ) un Je |‏ תְנִיל Kt. Pr.23,24Q.; (fem.)‏ 9, ןל 
Ps. 89,17 ($930,.. 1128, 4); maban ), im (I ₪ tem) |‏ רְנִילּך ;)6( a.‏ .10,51 
Juss.: 53) Zach. 10,7 u.a. (6); Som Ps.‘ 1,20. ($:‏ — .97,8 .51,10 
San, An} (fem.) Ps.97,1. 96,11u.a.(7). — Imp.: m ‘7 Zach.‏ ;)342,9 
Jes.49, 13; 533, 4) Jo.2,23. Ps.2,1lu.a. (5). -- 1 rar 9‏ .2,21 
ביל : n5%3 06.1,4 ₪. ₪. )8(. — Fi. cons.: 53”) Ps.16,9. 8 ba.‏ ;)3( 
ursprünglich 717, wovon h Ni. P: £‏ ,דיך )3 — .)988,4 $( .@ 24 ,23 
auch noch Qal Fi. stat.: 7177 40/7 walten Gen, 6,3, als stati‏ ;)1186 $( 
Fi 7‏ : -- ;$911,36 ,יחבש (von 1%) ähnlich wie Bar) neben‏ 7777 
Part.: 77 Jer.30,13. Gen.15,14; sonst aber — ?-‏ — ;5,28 .22,16 
P.) Zach.3,7; -- Imp.: 777, m Job‏ .2( סדין ;)10( u. a.‏ 49,16 
ı‏ ,חיל )4 — .)3( Jer.21 ‚12; — Inf. estr.: 7795 Pa. 50,4 u.a.‏ 
Serra, n‏ ,)1139 $( .66 יְחוּלָל noeh zu Conj. IV. V: nah,‏ 
Conj. 111: Ssr ($1136,2); auch Qal Perf.: man, nam, %‏ 
Hos.11,6. Jer.5,3. Dt.2,25 u. a. (7); nor Jes.23,4; %‏ .1,12 
selbst Fi.: sum (pa N‏ — ;)1132,2 $ כְּחְלֶה (für‏ כְּחוְלָה Part. fem.:‏ 
om 28‏ ; (סרך (fem.) Srın Ez.30,16Q. (zur Absimil. von‏ ;30,23 
ה — (absimil. für or) Mi.4,10. Ps.114,7;‏ חוּלִי Imp.:‏ — 
nach $988,4; ondlich.-,‏ (חלל Ez. 1.c.Q. (Kt.:‏ חול abs.:‏ ;21,21 
זיל Jes.66,8 ($906,c. 1133,2 ex.); übrigens aber — Fiens:‏ 
(fem.) »rın, ‘m Jes.26,17. 66,7. Zach.9,5; nn 6‏ 
par Jes.13, 8 ($:990,a); m, ‘1, 1 Ps.10,5. Thr. 3,2‏ 
8 1 חילו not. 1). Jud.3,25 u.a. (7); Sn Jer. 5,22. — Imp.:‏ 
Gen.S, 10Q. (doch 8. $475,.). 18m.31,3. 1‏ רְיְּחָל Fi. cons.:‏ — 
Jer.4,19 ))‏ אוחולה orımı Ps.97,4 (im Wortton, $ 972,3). — In‏ 
Mischung der richtigen Lesart arg Qual leiden muss ich ($ 965,5‏ 
harren ik. ich‏ אוּחִילֶה Unkenntniss dieses Int. ihr vorgezogenen‏ 
ursprünglich 715, Denom. von 55, wovon noch zu Conj. V:‏ 
Conj. I, Perf.: 72, 72) Gen.32, 22. 2Sm,12,16; 21 ($ 928,2 rt‏ 
Part. stat.: 235 Neh. 13,21 ($ 1133, 5. 353,2); — -‏ — ;)$932( 
schaftlich): 7755 Gen. 24,25 (s. nachher) Jer.14,8. Jud.19,10n.ö.‏ 
Fiens: 77%) Ex.23,18u.a. (13); pm Lev.19,13, Dt.21,28. |‏ — 
ל ,9/ ib. und Ps.55,8; ray,‏ אֶלִין fem.); win Rt.1,16;‏ ,6( 
Gen.19,2.‏ רְכִ' ,בָלִי Jos.4,3. Jes.21,13;‏ לינו ;)13( 3,1u.a.‏ .6,11 
25m. 17,‏ אלמל Juss.: (fem.) 9 Ton Job 17,2 ($378); (2. P.)‏ 
ie di‏ ,לינו A Jud. 19,9. 6; 5 Rt.3,13;‏ ,ליו ל — .$1149,3 
Ct. 7,12. — Fi. cons.: Ton 6 3,11‏ נְלִינָה u.a. (4). t.:‏ 19,2 
dag din‏ ל dagegen $ 1136,6 Fr — Inf.: 1795 Gen. 24,23 (judäisch,‏ 
murren m it 2‏ לרך Hi. Fi.: 7759 $ 1186,9. — Das ganz verschiedene‏ 
weichen, entziehn, ursg 8‏ בורש )6 — .8,3 ,1147 .1186,7 .1135 $ .4 
Num.14,44; - ®‏ מש ;3,9 .14,4 Zach.‏ וּמַשַתִי מ מש von noch Perf.:‏ 
ww Jes‏ ,ימושו Jes.54, 10; (fem.) Uran Jes.22,25: Pr.17,19Q.;‏ .1,8 





-- 
| 





' 


in den Lehrbb. hat kein Beisp. für sich, -‏ הִבְיכִרכָה Die Paradigmenform‏ (י 
lese nr. 804, .- ₪‏ 
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ler.31,36; — Juss.:,öurn $1132,3; sonst aber — Fiens: רמש‎ Ex.13,22. 33,11. 
Tes.46,7. Jer.17,8. Mi.2,4. Nah.3,1'). Ps.55,12. Pr.14,14 n. ber. L.*); (fem.) 
תמיש‎ Pr.17,13 Kt.; תמיש‎ Mi.2,3 (transit. wie Zach.3,9*)). — 7) ,ריב‎ ursprüng- 
lich ,רדב‎ wovon noch die Nomm. pr. 392%, יִרְבַסְת‎ (Jud.6,32. 2Sm.11,21); Qal 
Perf.: 31, 333 1Sm.25,39. Jud.11,25. Num. 20,13. Gen.26,22 ($ 1134); רבס‎ Thr. 
3,58; — Juss.: תְרוּב ע'‎ Pr.3,30 Kt. ($ 956,9); — Inf. constr.: 375 Jud.21,22Kt.; 
— Inf. abs.: הרב‎ Jud.11,25. Job40,2; — Part.: 21, 291 Jes.45,9. 19,20. Jer. 
51,36; sonst aber — Fiens: 379% Jua.6,3l u.a. (10); אֶרִיב‎ Jes.49,25 u.a. (5); 
ויריבי‎ Gen.26,20f. (2); 13m Jer.2,29; ($ 980. 1128,4) ‘a 1a) Jud.8,1; יריבן‎ 
Ex.21,18 (l. 3° Du., $ 931); --ון ,תריבוּן‎ Ex.17,2. Jud.6,31. Job13,8. — 
Juss.: וי' , ירב‎ Hos.4,4. 13m.24,16; vgl. noch $ 1151; ע'‎ an Pr.3Q. s. vorher. 
— Imp.: ריב‎ Mi.6,1. Pr.25,9; 3”, ורי‎ ($ 1134) Ps.35,1. 43,1. 74,22. 119,154; 
am Jes.1,17. Hos.2,4. — Fi. cons.: 3m Ex.17,2 u.a. (4); 381, raY— ($ 972,6) 
Neh.13,11. 25u.ö.(4). — Inf. constr.: לָרִיב‎ Jud.21,22Q. Jes.3,13u.a.; ‘2 395 
Am.7,4 (mit — des בב‎ wegen, vgl. % 296,3). — Inf. abs.: ריב יריב‎ 4 
)8 888,4). Von יְרִיב‎ als Partic. s. $994,9. — 8) ,שיח‎ ursprünglich ,שוח‎ wovon 
noch zu Conj. IV: ,ישרחח‎ “or ($ 1139), aber Qal — Fiens: min, ‘os Ps.119,23. 78; 
nam (fem.) Thr.3,20 Kt. ($ 1138 und not. 1); ron Ps.69,13. — Imp.: שיח‎ Job 
12,8; שִיחוּ‎ Jud.5,10u.a.(8). — Int.: וא' ,,אֶשִיחָה‎ Job 7,11. Ps. 77,4 ff. 46 
a.ö.(9). — Inf. constr.: 1105 ib. 148 (vgl. dagegen לש‎ denom. $ 1138, 4). — 
9( ,שים‎ ursprünglich ,שום‎ wovon noch Perf.: op, ein Gen. 21,14. 30,41 .ג .גו‎ (42); 
moo 18₪.19,18; mon, ‘on, mon Ps. 91,9. Jobl, 8. Pr. 23,2u.a. (28); my Erz. 
28, 41. Jes. 47,6f.u.ö. (6); ושְמתי‎ 3%. 8,8 ($ 928,2); mod, ושמתי‎ Gen. 28, 22. 
88,13 u.2. (39); sun, sin ($ 974,6) 108.7,11. Hos.2,2u.2. (20); א'‎ wog Gen. 
40,15 ($1134); one, fen Jer.2,7. Ex.3,22u.a. (8); 00‘) Jes.28,15; — Fi.: 
ישום‎ Ex.4,11 (absimil. von ;(א'‎ — Inf. cstr.: 070, ‘on, ‘05, ‘1 Hagg.2,15. Job 
87,15. 13m. 21,7. 8,12 u.a. (29); abs.: ,שום‎ ‘en Dt. 17, 15. Jer. 42,15. א‎ 
- Part. act.: 29, own, or Jer.44,11. Pe. 50, 23°). 66,9u.2. (7); השמח‎ Jes. 
61,10; שָמים‎ 168.5,90 u.a. (9); pasa.: שומח‎ 23m.13,32Q.; — Fi. pass. ($ 908,c) 
Buy Gen. 24,33Q. ($312); mit Umlaut ($449,d. 460 ex.) Dom Gen. 24, 33 Kt. 
60,26; — übrigens aber — Fiens act.: ישים‎ Gen.30,42 u.a. (19); ישם‎ Job 23,6 
(nach am); (2.P.) pen, הֶת'‎ Job 7,12. 40,26 u. a. (15); ומשימי‎ Jes. 51,23; ,ששים‎ 
אל‎ Jes.50,2f. Jer.40,4u.8.(22); ,יסימ‎ ‘N, ו"‎ 1Reg.18,23. 20,12 u.a. (52); 
wien Ex.5,8u.2.(6); joon, ‘m (8930. 1128,4) Jer.42,15. Ez.44,8 u.a. (4); 
won 2Reg.4,10. — Juss.: ner, ‘1 1Sm.2,20. Num.6,26 u.a. (10, vgl. ) 964,7.C); 
oe 18m. 26,25 ($ 958,9); gem‘ (2. P.) Job18,27; den-w.18m.9,20 ($ 956,2). 
— Imp.: 8%, ‘01 Gen.24,2. 44,1u.a. (31); שִימָח‎ 18m. 8, ל סד‎ 17,3. Ps. 9 
u. gew. L. (doch 8. nachher); "0, רשמול‎ Jer.31,21. 40,10; ,שימי‎ “v1 Gen.43,31. 


1) 8. Neue Aehrenlese nr. 1000. — 1( 8. Neue Achrenlese nr. 1314. — °) Damit ist dem in den 
Wrebb. aufgeführten 11/0711 von מרש‎ jeder Beweis entzogen, s. schom Collect. hebr. p. 94. Ein dem 
Binne mach nothwendiges oder der Form nach kenntliches Hi. wie dran, Won, Uran kommt nirgends 
ror. Dagegen ist bei רמוש‎ die Verdünnung in 9" lautlich ebenso motivirt, wie bei שוש ,שום‎ — 
1) bei Olshausen 8. 485 unrichtig als pausal 130g aufgeführt; mur einzelne Edd. und Mess. haben 
Wogtsons halber 00, $ 498, 1. — 5) 8. Neue Achrenlese nr. 1126. 

Böttcher, ausf. hebr. Sprachl. AL, 33a 8 1148 
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Num.16,7u.a. (17). — Int.: אֶשִימָה‎ , moto Dt. 17,14. Gen. 44,21. 18m 
א'‎ area") Jer.40,4 ($ 956,9); כְשִימָה‎  ילֶר‎ 1Reg.20,81.Jes.41,22. — Pi co 
eig Gen.2, 8 u. a. (83); יִשֶם‎ für Div» Ps. 8 0 som ) 
u. 8. (8); ראשי‎ gina 18.8 ז;(8.)9.ג 8,971 .ול‎ | 
Jud.12,3@. (vom .א‎ 8466,4). — Inf. constr.: BB Job 
(beidemal einem *— vorher assimil.). — Part. pass.: רש" , שִים‎ Num 
(אִיתן‎ 18m. 9,24*). Ob.4 (nach ox); שִימָה‎ 25m. 13,32 Kt. Ps.56, 
(s. Hupfeld z. d. St.). — 10) שיש‎ / freuen, וי‎ 
dem Nom. Din, noch Qal Perf.: wi, רְשָש‎ 24.98,68. 9, . 1% 
Jes. 65,19. Jer.32,41; שש‎ Thr.1,21; Fic: רששום מ‎ Jes,35,1 (für 
Inf.: לָשוּש‎ Dt.30,9; abs.: שלש‎ Jes.61,10; Part. act. : שש‎ Jes, Id > 
sonst aber — Fiens: וֶי' , ישיש‎ Ps.19,6. Job39,21; (fem.) תשיש‎ 8, 
168. 61,10; רשישר‎ , “1 Ps.40,17. 68,4 u. 8. )4( ; or; 12.91, 1-1 See 
4,21; שישו‎ Jes.65,18. 66,10. — 11) ,שיר‎ ursprünglich TB, 
Conj. IV: en, ‘do ete. ($ 1139); Qal Perf.: שר‎ Ps.7,1; 
18,6 Kt.; Part.: ah Pr. 25,20; om, ,ושי‎ en, לש'‎ > Ps. 68 26. 87,7. 
35,25 u.a. (7); רְסָרלת‎ , um 28m.19,36. Ecel. 2,8. 2Chr.35,95; Fi yaus 
Jes. 26,1 ($906,c. 132,2); sonst aber — Fiens act. : יָשִיר‎ Ex.15,1. Nu 
or Ps.59,17; sms, 1 Ps.65,14. 106, 12. 138,5; 
מירוּ‎ Ex.15,21u.a. (14). — Int.: אֶשִירֶה‎ Ex.15,1u.a. (11); 7 
Fi. cons.: (fem.) öm1 Jud.5,1 ($ 1189, 4. 1188, 4(. — Inf. 
12) ,שית‎ ursprünglich ,שות‎ wovon noch Qal Pf. שת‎ Oen.4, 250. a.( 
4,20. Ps.84,4; ($ 932) nd Ps.8,7 ($ 928); “9 שת‎ 8 (DIE 
73,28 (im Wortton, mit Anhalt vor Pesig, und zum Reim r or 
23,31; nd Ex. 33,4 u.a.(4); Inf. abs.: שת‎ Jes.22,7; Fi. passcı p 
re 1133, 2 ex.); übrigens aber — Fiens act.: mm@1Jer.13,1 1 
a. (8); Men (2. P.) Job 7,17u.a. (5); men 8 ‚WW; most G 
ו‎ in Ps. 17, 11. Jer.2,15; ann Pa. 62, 11. — 108.: יָשֶת‎ Je 
Job10,20Kt. ($ 956,9); men לכא‎ (2. P.) Num.12,11; אלמשַת‎ 
men Ps.104,20 ($964, 5. 1151). — Imp.: mm, ‘ör-Pr.27,23. Job10,8 
שִיתה‎ Ps. 9,21. 141,3; mw, n— Jes. 16,3. Jer.31 ‚21; 
cons,: ME») Gen. 30,40 u.a. (6); שת‎ für 4 Ps.18,12 ($ 973,5, Han) m 
28m.19,29. Ps. 139,5. — Inf. constr;: לשית‎ Job30,1; — abs.: 
($ 988,4). — ?18( Unsicher bleibt חיש‎ eilen, wovon neben s 
חוש‎ nur Ps. 90,10: חיש‎ , was zwar Part. pass. *( wie שים‎ 2 
wie מָהִיר‎ sein kann; scheinbarer noch Imp. : חישה‎ 48 Ke,w 
7mal חישה‎ 15m.29,38. .92,90 u. 6. doch wohl nur Schreibfehler 
1143b Sehr vereinzelt natürlich als blosse Selbsttäuschungen der 
und Incorrectheiten erscheinen die vom Schein der Higtil-Form ve a 


= ₪ ' 


wie Olshausen meint )8. 527), konnte die Form nicht:‏ , רְאֶשֶם Für‏ (י 
in 1. P, wenigstens nicht die regelmässige, 8. nur 8 956,h. — 2) 8. Noue 2‏ 
Jer. 48,44 Kt. scheinen, wenn nämlich ; eben»‏ הכלס Ein andres dergl. kann auch‏ (3 
os der Artikel ist. Aber die traditionelle Lesung der Juden soll dort 1 r‏ 
durch VV, und P‏ הנס im Gegensatz +. Fi. 50%. Und übrigens ist das Q.‏ 
»1143 .1148 
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jeispp.: — a) solche, die sich aus der Qalform zu einer unnöthigen, für die Be- 
eutung an sich gleichgültigen Higtilform erweitert haben, wie neben רב‎ Streiter 
For- und Bestreiter, 6 1148,7( analog dem לר' , אֶר' , יְרִיב‎ auch ריב‎ (Bestreiter), 
'ovon "30, Tann Hos.4,4. 18Sm.2,10; -- neben Imp. DD, Part. ED analog 
em Dip”, חשימי‎ auch רְשִימִי‎ Ez.21,21n.gew.L.'); an Job 4,20 (vgl. 34,23); 
- von בין‎ sind zwar zahlreichere Beispp., wo ein am הז‎ oder מ‎ kenntliches Higtil 
it Qal gleichbedeutend ist, aber gar nicht anders als von vielen andern Vbb., 
ie allmählich Higtil neben und statt Qal in Gebrauch genommen haben; — 
| solche, wo die im Imp. und Inf. scheinbare Verkürzung einer Hiytilform 
op, amb, vgl. mp1, לְבִיא , לחְקים‎ von 82779) auch auf Perfect-Formen über- 
agen ist, die dann das 1 oder I vorn abgestreift haben, wie n13 für “7 Job 
3,13; בִּינְתִי‎ für הב'‎ Dan.9,2°); DOWN für "IN und fischen sie Jer. 16,16. Hier- 
sch war es ganz unstatthaft, auf Grundlage dieser Einzelfälle, wie in den 
ehrbb. geschieht, neben 72, 713, m2 u.s.f. auch 73, m», ni» u.s.f. als 
senbürtiges Paradigma aufzustellen, und vollends, wie die rabbinische Schule 
ıat, neuerdings aber auch Ewald wieder versucht hat), die sämmtlichen Qal- 
ormen der unächten ,ער‎ weil diese doch dem Ni., @itlel etc. zufolge עו‎ sein 
üssen, des "— wegen für ursprüngliche Higtilformen von ער‎ auszugeben, die 
| Beispp. wie ,אֶשִימֶם ,ישם ,ישים‎ Dip" noch ganz die Higtil-Art behalten, in 
eispp. wie לָשִים ,טימ‎ , “ni"2 gleichmüssig das 71 oder 1 vorn abgestreift, end- 
ch nach diesem Verlust in Beispp. wie ,שמת‎ 00, DD, sogar ,רְשוּם‎ vollends die 
ürzere und nühere Qalform angenommen hätten. Dass diese Ansicht grund- 
erkehrt ist, aber auch nicht die gewöhnlich hier angenommene, ohne Grund 
af Qal beschränkte Mischung der ער‎ mit ע'י‎ (vgl. $ 1146f.), sondern nur unsere 
wtlich motivirte Verdünnung des A zu 1 Alles genügend erklärt, beweist — 
| schon im Allgemeinen das Verhültniss des Qal zu Hiytil, wobei in der Regel, 
'enn Qal und Hi. gleichbedeutend neben einander erscheinen, Higtil als die be- 
61160, abgeleitete, auch die jüngere Bildung ist; — 2) die Häufigkeit der Qal- 
'erfect-Flexion OO, 00, ra u.s.f., die fast von allen unächten ע'י‎ ($ 1148) 
nd meist mehrfach zu finden ist, während ni3"\ u. dgl. nur von drei Stämmen, 
on jedem nur lmal vorkommt; — 3) das Zahl- und Altersverhältniss der neben 
ren, שים‎ u. 8. f. noch vorkommenden Beispp. שום , ישים‎ u. 8. f., welche letztere, 
ıamentlich im Kt., sich gar nicht so selten, und dabei gewöhnlich von höherm 
Alter zeigen, während die Formen mit --ר‎ zwar herrschend, aber oft nicht so alt 
sind‘); wären die Formen mit N erst secundäre Uebergänge in Qal, 80 müssten 
sie gleich den ebenso erklärten UY, שמ‎ 060. auch häufiger oder noch seltner 


Rn, mn 0 menden mb mom mm Mr ee mim mn m we . 


ex.) haben die VV. auch nicht mehr gehabt, und wahrschein-‏ 1056 $( הקדימי Das richtige‏ (י 
vorgefunden, welches also bereits frühern Lesern für hebräisch galt. —‏ השימ" schon unser‏ ₪ 
Jes.40,21 ein fragendes 71 voraussusetzen; aber‏ הַבִינוּחם (S. 526) scheint in‏ בינותם Olshausen’s‏ 5 
v vorher. - ®) Krit. Granm. d.h. Spr. von 1827, 8. 4168. Lehrb. 6 157. —‏ הליא geht ja schon‏ 0 
meist älter.‏ ימיש erscheinen die Beispp. wie Um meist jünger, die wie‏ )1143,6 $( מרשט Nur von‏ 9 

erklärt sich aber leicht aus einem spätern Rückfall in aramäische Gewöhnnng, vgl. hebr. וידין‎ 
held. meist noch ידון‎ hebr. sarıı und em chald. nur san; von &19 selbst (aram. freilich = hebr. 


Kein, doch vgl. 5 1146, 4( Fi. syr.: warn). 
33a* 6 8 
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sein, und jedenfalls jüngern Theilen der H. S. angehören. ze . 
werth, dass die in gereizter Stimmung gesprochenen Modi das --י‎ ₪ 
herrschendsten, ausschliesslichsten zeigen, während die ruhigen, 
‚gültigen Inff. das 7 oder ל‎ noch am häufigsten behalten haben, 
Laut-Verdünnung, nicht auf Higtil-Ursprung oder Flexionen-A 
weist, Unter den Modis insbesondre müssten ja -- 4) die Imper 
Form, wenn sie aus Higtil-Flexionen wie jan, 27, Dir verkür 
zunächst 72, שם ,רב‎ u.s.f. lauten, und könnten sich nur au zend w 
Anlass theilweise zu 712, .גו ריב‎ 5. 1. gedehnt haben; sie lauten aber aus: 
los 72, 371, שית , שים‎ u.s.f., weil sie eben unmittelbar aus yı2, שום , רוב‎ 
verdünnt sind. — 5) Die Partiee. pass. DD, שִימָה‎ ($ 1143, 9ex.) ₪ 
unmittelbar aus 070, שַהּמָה‎ verdünnt sein, ohne allen Zusammen 
— 6) Die Lautverdünnung des א‎ zu 1 hat im Hebrüischen bei 
Neigung zum I auch sonst viele Analogien, vgl. רַיִישֶם‎ von or 
‘30, 99”, ייר‎ neben >39, 0%", und mit Sinnwechsel 5 
Dagegen fände eine Bevorzugung des Higtil vor Qal mit solel 
diesen 9 höchstens noch an 901 mit 90%, 20% und ל ,הוסִים‎ 
wo sonst ein späteres Higtil gleichbedeutend neben Qal om 
beide Formen noch deutlich gesondert, mischen sich nicht so, wie bi 
der Fall wäre, vgl. nr. 1. — 7) Dass die Beispp. des Fi. pass. Qal 
mt” nicht Hogtal, also auch, kein: Merkmal ft ursprüngliches Ei 
Activa sind, ist bereits $904 ff, nachgewiesen, +4 
1144 Unter den Verben ע"א‎ haben nur einzelne wenige vo übr 
gutt. ($ 1053 ff.) etwas Abweichendes, indem — 1) zwischen der 
Lautpaarung של‎ das א‎ auch die mittelmundlichen Vocale 6, # 
vorzieht ($ 349,e. 350,b. 427,d), daher von Bere zwar wie ל"ת‎ 
6.8.8 aber OrbX®, und mit 8: אַלוכי וטְאָלּ‎  ויְִלֶאְפ‎  והיִמְלאשה‎ 
— 2) im Higtil des vierlautigen Stammes שמאל‎ das א‎ zum Theil oti 
verschwindet ($ 428,6. 429,6) z. B. אַשְמְאִילָה‎ , aber שְמַאלִים‎ , 
den zwiefach schwachen 182, שאה ,ראה‎ theils auch zum Quie 
kommt, theils ausfällt, theils dem ₪ vorher sich assimilirt und diese 
$1182— 1184. \ 
Auch von zwei Verben r1'9 finden sich Beispiele a so 1 
wie nm für DRITT); von .א בהה‎ 8 5. ul 
1145 Die einzelnen Beispp. sind — ]) von שאל‎ rogare ) 
langen) — a) ohne Vocal-Abweichung: 6381 Perf.: ,5-ל ,שְאָל‎ . 
8,26. 1Chr.4,10. Pr.20,4Q. u.a. (13); שָאֶלַח‎ , most 11066. 10,18. 8 
Ex.3,22; nond, ‘0, אָלְת‎ MORE 1Reg.3,11f. 'Ps.40,7. Dt.1 
most 1Sm. 1,17; ro, חש‎ ib. V.27. 2Reg.4,28 0. 4. (4); 5 
4, 4. 185m.10,4. Jos. 9 14. (7); auch Fiens 066. (vgl. 1 ai 
sonst vor med. gutt., nur dass 198% das a fester Be 
aber — 3) mit Vocal-Abweichung: שְאָלְסּם‎ , ‘on 15m. ו‎ 
TRY, השאְלתִיחוּ , שְאֶלְפּיו‎ u. a. 16 $ 1155. 1157; und d 





Beispp. das —, 7 nicht stativ sein kann, wie bei 38 ז‎ 5 ? | 
die Beispp. 6 0. - 2) Andre vereinzelte Fülle er rer ie: 
$ 1143°— 1145 . 


1 
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₪. ;.א5907,56‎ won $1054,c; — Hi. Perf.: אֶגְאָלתּי‎ $1015,0; — Int.: me: 
8 956,4; - Inf.: השאיר‎ für ה'‎ %987,7. — Auch Ta Eccl.12,5 zieht man ge- 
wöhnlich hierher, als würe es mit א‎ quiesc. aus FM3”} zusammengezogen, 8. da- 
gegen schon $ 428; auch widersprüche jener Annahme schon die Jussiv-Form. 
Dass aber das Kt. רְכְאֶץ‎ als Fi. Qal gewollt hat, das Q. dagegen (unangemerkt, 
weil es auch bei יכאץ‎ lesbar blieb) ינץ‎ als Fi. Hi. von כצץ‎ vorzog, beweisen schon 
die VV., die entweder nach einer auch noch in 1 Cod. bei Kennic. befindlichen 
Lesart 7:71 oder unter Voraussetzung einer in ע"א‎ zerdehnten Form ($ 1146, C), 
jedenfalls durch שקד‎ verführt, sämmtlich auf 2/0268 deuten, wührend der alte 
Text ram zunächst nur 789°) zulüsst (vgl. Jer. 14,21. Thr.2,6. Pr.15,5), was 
auch zum richtig verstandenen השקד‎ die Mandel als glans virılis ganz wohl passt, 
s. Aehrenlese. 8. 98. — 3) Von שמאל‎ , verschmolzen aus שמל‎ , 59% )% 279. 539), 
sind die verbalen Beispp. Hi. Fi.: ששמאילו‎ Jes.30,21; — Int.: ואַשְמְאִילֶה‎ 
Gen.13,9; — Imp.: הַשַמִילִי‎ Ez.21,21; — Inf.: Som) 2Sm.14,19; — Part.: 
א) גּמִשְמַאלים‎ otians für XD) 1 Chr.12,2. — 4) Dass onyrmı Lev.15,31 aus pmAITT 
und warnet, nicht aus DMMTIT שאא,,‎ lässt sich ‚fern halten‘“ zusammengezogen ist, 
ist schon Neue Aechrenlese nr. 72 nachgewiesen worden. 


6) Verba עלא ,ער ,19 ,ע"ע‎ zusammen und in gelegentlichen 
Nebenformen. 


1146 Wie andre Verbalclassen mit einerlei Sitz der Schwäche ($ 1082f. 
4102f.) haben auch die Vhb. ע"א ,ע"י ,ע"ר ,ע"ע‎ ihre Flexionsweisen oder Stamm- 
formen leicht in einander übergehen lassen, und ganz oder halb von einander an- 
genommen. So haben 

A) Verba ע"ע‎ unter Erschlaffung oder Dehnung der Aussprache oder 
mach blosser Aehnlichkeit des Wortbaues der Form der Y'y [selten auch der 79] 
sich gleichgebildet oder angenähert, z. B. Qal Perf.: von (wie (קמנל‎ für Yan; Fi.: 
יקוט , ישיד‎ für 709, ימישון ;יסקט‎ (vgl. 6 1142,6( für ימְשוּן‎ ; Inf.: mas für ;לָבר‎ Adj. 
stat.: om (wie Dp) füram. — Ni. Perf.: Yan für --, זר זט וְנָבְדּי‎ --; Fi.: יסוב‎ oder 
ישב‎ für 30%; ירוק‎ für ירע‎ (zum .)ה(‎ vom Fi. stat.); Inf. abs.: הבוק‎ ; — Hi. Perf.: 
Ton für er; Fi.: VER für op; Imp. mit Sufl.: YErgm für vE—; Inf.: Tora für 
כהקר‎ ; Part.: 709 für Ton. 

B) Noch öfter sind umgekehrt durch nıiimische Schärfung der Aussprache 
oder nach blosser Aehnlichkeit des \Vortbaues Verba Yy und ע"ר‎ zu Fornıen der ע"ע‎ 
gelangt, und zwar — 1) mit erhaltener oder noch in der Vocalschärfung übriger 
kinterer Verdoppelung, 7. B. 12 für 12, שתר‎ für and; Fi.: יחס‎ für יחוּס‎ ; Inf.: שב‎ 
für ;שוב‎ Part.: moon für 70; — .וא‎ Perf.: 79), כָמָר‎ für yipy, "hc; Fi. und 
:.קתון‎ ray", er für ;--ומו‎ Hi. Perf.: mn (mm 6 492,8) für ran; ron für 
אֶסֶם ; הסיתת‎ für DIOR; — 2) mit aufgegebener Verdoppelung ($ 111,2), z.B. 
TIzB; (-צה=)‎ für כְפַוצה‎ je ab2 =>) (=UM -- ) für emo; — 3) mit vorgerückter 
Verdoppelung, besonders wo der Anfang des Stammes ein zu Verdoppelung ge- 
neigter Zuglaut war ($ 297. 1114,1), z. ₪. Fi. stat.: 30° für 10%; Fi.: Y9: Oym für 
arm; — Ni.: Si, 9, ז₪ כעור ;09 ,05 זו נְפלִים‎ 9; — Hi: nen, mg", 
men für ;מוס' , יס' ,הס'‎ Ho.: AO, PRO für Am, na. — Für die Stämme ,נוח ,לון‎ 

$ 1145. 1146 
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deren 5, 3 am meisten zur Verdoppelung neigten ($ 24 „A 
für stete Sinn-Unterscheidung benutzt worden, vgh. 2: 
07 u. 8. 5 )8 1143,5( : לרך‎ murren, 111. : 2759, ra אמח‎ 
nm ₪. 8. 5, pass.: man ruhn lassen, Ruhe schagen; אי‎ 
pass.: 7139 rulıig lassen, niederlassen (-schlagen), ül 
€) Die Formen — a) der ע"ע‎ und — 5) der ער‎ sind bis 
oder zerdehnt, z.B. שצסיך‎ für 77000; א (כַּאָרִי .1) כארי‎ 
Ps.22,17; Ni: 9 ) 2-5 לת‎ Hi.: gen ir my; ים‎ 
)1. Dosen) für ;הַשָסִים‎ Hi.: יִבְצִיש‎ für 892%. "יו של*-..‎ 
1147 Die Wurzeln ע"ע‎ und ער‎ insbesondre sind bei rs - 
Stammverstärkung durch Verdoppelung oder Dehnung (vgl , , 
noch xr&ro, 0 (00ש‎ in den meisten Fällen sehr nahe mit e 
blieben, so dass vielen gleichbedeutenden oder sinnverw ndt 1 
beiderlei Wurzelform zu Grunde liegt. Bisweilen zeigt 6 ו אק‎ 
Wurzelformen ein Uebergewicht durch zahlreichere Bildı 
fälle, so dass es ungewiss bleibt, welche Wurzelform 3 
von wo aus der Uebergang in die andere statt fand. So ist 2 
sammensinken, jenes mehr eigentlich, dieses nur bildlich; von > 
Fi.: רימכּר‎ (bildl.) Ps.106,43; Ni. Fi.: 7127 (eig.) Ecel.10,18; Ho, Perf. :' 
Job 24,24; von מוך‎ Qal Perf. und Fi.: 79, v9 (bildl.) Lev. 27,8. 
— Hiernach sind die aufgezählten Uebergünge nur ze 0, 
lich und 2. B. auch bei מזרל‎ beschneiden '), Eine Wurzelform in & 
Beugungen überwiegt, die andre sich nur vereinzelt als Gr . 
Uebergangsbeispp. sind nn in 
za A ער = ע'ע)‎ oder (ע'ר‎ — Qal Perf.: ?rınd für md $ 
auch schon ohne Uebergang in Y'9 erklärt, doch vgl. nachhe 
won für wen $1123,2, auch ohne dergl. Uebergang erklüt 
= — Fi.: 739, 37 für 52 Gen.49,19; LT 
3,14 (vgl. $1133,2); — m für Pr) Pr.29,6; — 
Jes.42,4. Eeccl.12,6 (zwar stativen Sinnes, aber 5 
„reisst, knickt“, vgl. na zu rm, 6 919,88(; — 18% für 797 Ps.® 
(fem.) Thr.8,20Q. (vgl. Ps.10,10); — mit — für 3 ($ 1143, 6) ישן‎ 
eo ($ 930,2) Ps.115,7. — Inf.: 9335) 12001.9,1 (z. Unt. vom Non 
Suff.: para Pr.8,29 für Yprra (wie noch V. 37) zum ee 
her; Inf. abs.: פור‎ für פר‎ oder “ins Jes.24,19 im Gleichkl: 
— Part. stat.: ם‎ für en vollkommen, auch ohne alle Paus: 
9,20 ff., zwar seines Begriffs wegen gedehnt ($ 553, e), aber doch 
u. dergl. (vgl. Job 9,20. Ps.147,14); ebenso or warm, ohne 1 
Nigtal Perf.: zwar noch mit Verdoppelung, aber mit 5 von "ד‎ 





- 
,ו‎ Wir begreifen nicht, warum Ewald und Olshausen für „besch m überz | ולל‎ 
form der Wz, voraussetzen. Jede Concordanz zeigt 27 Beispp., die nur ı 1, das 
5, die zu מלל‎ oder ול‎ gehören können, aber den übrigen zufolge wohl | 
Gesen, Thes. ist unter קוט‎ bei יקוט‎ auf כקשט‎ verwiesen, dort aber HPA ni 
den Supplemm, nicht nachgeholt. — ®) Gewöhnlich erklärt man diese Beigurin 
$ 1146. 1147 


- 


erklär 
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m.3,11; — wi Nah. 1,12; — 35571 Jes.34,4; — 35% Jes. 63,19. 64,2; — N 
ecl.12,6; — מבוק ,רתבוז‎ (fem.) für --ק ,--ז‎ Jes.24,3; — valn für 124 Jer. 
3,2; — ו" ,יסב ,יסוב‎ Zach. 14,10. 18m.5,8. 15,12u.a. (13); sien, son, ות'‎ 
em.) Hab 2,16. Num.36,7ff. 1Reg.2,15 u. a. (5); ,סב‎ ‘m (2. P.) Ps.114,5. 
תמעור (8 ,1199 $( — ;'1ל,|‎ entblösst wird, von ערר‎ Hab.3,9 (vgl. dagegen 
1138, 2); — ירוע‎ von 9 Pr.11,15. 13,20, deutlicher als 9%, was auch Fi. stat. 
al sein konnte ($ 1118, 2); — מרוץ‎ (2. P.) von רצץ‎ Ez.29,7. — Inf. abs.: ,הבוז‎ 
תפ‎ Jes.24,3. -- Higt., Perf.: הפיר‎ für הפר‎ Ez.17,19. Ps.33,10; — mom Hos. 
4, Denom. von שר‎ (Wz. 78); — Fi.: ex für אפֶר‎ Ps.89,34; — mit Suff.: 
יחה‎ $1157; — Imp. desgl.: YOrom von משש‎ 7 — Inf.: vor Zach. 
|, 10 Kt. (@. unangemerkt: end); — pr Jer.6,7 ($1124, 4); — כהתִימךּ‎ von 
on 81157; — Part.: on für 700 Jud.3,24 (wahrscheinlich ephraimitisch). 

Zu B,1 (19, ע"ע = ע'ר‎ nach gewöhnlicher Flexion) — Qal, Perf.: 13 für 72 
sch.4,10; 10 für nO Jes.44,18, beide vom Wortton geschärft; — 327 für 107 
»b 22,12 Edd., noch stärker im Versanfang רמל‎ Job 24,24 ($ 498,15. 500, 10, 
gl. auch $353, not. 1), vgl. noch שתו — ;1149 $ רב‎ für and ($ 1143,12) Ps. 
),15. 73,9, beidemal mimisch ?( geschärft und betont ( ($1122,6); — Fiens: om 
יחוּס ו‎ Ps. 72,13 (hier nicht Juss., vgl. a7, ישר — ;(רלשיץע‎ für ישור‎ dlickt an 
ל‎ 33, 27 ($ 964, 7, not. 12); — Imp.: מל‎ nur im Sinne der Punctation nach ,מלל‎ 
ı sich richtig auch von ,מול‎ % 1189,4; — Inf.: כרם‎ Ps.12,9 (1. כְּרם‎ $ 1132,7, 
ot. 1); — שב‎ 9 für שוב‎ Jos.2,16; — ?Inf. abs.: משוש‎ (I. משוש‎ cedit für who 
לכ‎ 8,19'(; — Part.: רומְמַה‎ für 0% Ps.118,16 (kein Part. Qitlel mit abgefal- 
nem כו‎ *(, was ja eraltans hiesse). — Nigqt., Perf.: (*נָפֶץ‎ für Yip: 1 
nd נקל‎ ($ 1119) als Schlussglieder einer auf Ni. ע"ע‎ der ähnlichen Bildung wegen übertragenen Qul- 
erfecten-Kette (up, xp, jbp). Allein wenn man auch zugeben kann, dass wie bei שכל‎ , "3%, Adj. 
sy u. dgl., so bei einzelnen jener Perfl. Ni. die Stamm-Consonanten den O-Laut begünstigt haben 
0 7): so wären doch dergl. Formen ohne Vorgänger wie YıE), 712) u. dgl. sicher nicht so zahl- 
ich und gleichmässig zum Vorschein gekommen. Auch unterscheiden sich 09), bp) als scheinbare 
tativa wesentlich von jeuen 3: etc., die alle deutlich passiv bleiben oder selbst noch reflexiv. Und 
berdiess kehrt ja dasselbe von ע"ו‎ entlehnte O auch am Fiens wieder, wo das Hebr. den sinnvollen 
seifachen Vocalwechsel gar nicht hatte. 

!( Alle diese Formen gelten in Lehrbb. und Wrtbb. als Fi. Qal = יסב‎ nur mit vorgerückter Ver- 
koppelung ($ 1114, 1. 1123), wie bei רקב‎ u. dgl. Aber sie unterscheiden sich überall wesentlich von 
a durch die Bedeutung, und bleiben als Reflexiva kenntlich; ,רשב‎ 'on ist sich wenden Gen. 42,24. 
Nam.36,7ff. 1Sm.15,12. 27. 17,80. 18,11. 22,18. 2S8m.18,30. 1Reg.2,15. Hab. 2,16. Ps. 114,3f. 
Pr.26,14; reverti 1Sm.5,8. 28m.14,24. Ps.71,21. 1Chr.16,43; converti (sich umwandeln) Zach. 
1410; רסב‎ etc. nur umgeben 1 Reg. 7,15. 23. Jer.52,21. Job 40, 22. 2Chr.4,2; umringen Gen. 37,7. 
רידה‎ 5, 18m. 16, 11 (den Esstisch). 28m.18,15. 2Reg.3,25. 3 Chr. 18,31; umÄreisen, umgehn, ₪00 
gehn, Umweg machen Dt.2,1. J08.6,4. 14f. Jud. 11,18. 16,2. 2Reg.3,9. Jer.41,14. Ps.49,6. Job 
1613. 2Chr.17,9. 23,2. Auch das übrige Qal hält sich meist in den letztern Bedeutungen; und nur 
der kurse Imp. steht althebr. auch mit Reflexiv-Sinn 1 Sm.22,17f. 28m. 18,30. 2Reg.9,18f. Ct.2, 17; 

‚und Part. aber erst im spätesten Hebraism 12061. 1,6. 2,20. 7,25; nie aber "סב‎ im Sinn von son. 
Diags genügt wohl, רשב‎ als Fi. Ni. (wie auch die Rabbinen es nehmen) zu bewähren ; Formen wie an, 
a, die ein Fi. Qal bewiesen, finden sich nirgends im Text, nur auf den Paradd. der Lehrbb. — 
ף‎ 8 schon De inferis 6 382. — 3) 8. Neue Achrenlese nr. 1408. — +( wie etwa rasen 5994,10, 
סל‎ aber das Part. den erforderlichen Sinn mit dem Vb. fin. theilte. — 3) in den Wreb. unrichtig zur 


gezogen, wobei sich dann zu diesem vom ganzen Stamme Y» allein reflexiven Beisp. gar‏ כפך ל 
kein Grand zeigt.‏ 
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— 10 für נָמור‎ Jer.48,11, vielleicht mit ähnlicher pansa 
S— vor ור‎ , wie die des j— bei TOP» Io, 492,2; - לטו‎ fü 
4 Ni.); — Fi. und Imp.: ירמ‎ , m Ez.10,15#f. (3); הרמוּ‎ für» 
— Higt., Perf.: nron!) für nmon 1Reg.21,25; — vor für 7 | ‚ron גר‎ 
1149; — 79, רְהִרַָחם‎ (nach 6 1114,6( für ישְתם ,-- יע‎ -- 18m. 17,20. Num.] 
(vgl. dagegen $ 1124, 4, II); — Fi.: רמַר‎ für 0) Ez.48,14; vgl: noch Pal 
Edd. S. 800, 1 — Hox°) für אֶסִיף‎ Zeph.1,28.8); — ויפ‎ fürm— 1 
($ 994,9); — .ל‎ re für יח‎ -- Ps.27,12 (994,9). — Zu B,%( 4 
$1114,2) — Nigt., Perf. : mp}, נָפְצו‎ für ng—, ג --צָה‎ ef. Gen.9 
— וכלמ‎ $1123,2ex.; — map}") für map Job 10,1. — Zu B,3 (63 0 
nach $ 1114,1( — Qal, Fi, stat.: 30% für יסוג‎ Mi.2,6 (vgl. ם‎ | 
ויעט‎ *( , oym (2. P.) von עיט‎ 13m. 14,32 Q. 15,19, beidemal mit. 
peltem ע‎ mimisch schärfer als ib. 25,14, weil in vorwurfsvollem 1 
— Nigt.: ,נָמול‎ Ser, כְמַלִים‎ Gen.17,26f. 34,22; ra (Perf. Zach 2,17 ( 
— Higt., von התחש : חוש‎ *( 100 81,5; — von :לוז‎ 757 Pr.4,21; — 
Ex. 16,2. Num. 14,36 Q. (daneben 757) $1136,6); wram Ex.16,7. N 
,מִכִינִים‎ 09° ($ 673) Num.14,27. 17,20 u.a. (4); — Non FEED 
3,1. Num.19,9. 1Reg.8,9 u.a. )9(; ana) Dt.14,28; mrum 
רֶה' , הפיחו‎ Am.5,7. Ps.17,14 u.a. (4); onnam Jos. 4,3. Jes. 1 
T, 15. Ecel. 10,4; am, ‘%, ‘1 Ez.42, 14. 40,42. Ex.16,34 u.a. 
(2. P.) Ecel.7,18 u. ₪. (8); nn, ‘m Hos. 4,17. Jud. 6, een: 
Jud.16,26; man, vn— Ex.16, 23. 2Sm, 16,11u.a, (5); — וִיפָח‎ 28 
rum (fem.) Gen. 39,16; — לְהַנִּיח'‎ > 1157; — ma Eeel. 5,11; — von! 
Dt. 19,14. sen, 'm (2. P.) Pr.22,28. 23,10. Mi.6,14; won, won ל‎ 11. 
5,10; — von mo: "mon $ 1157; mo" 2 Reg.18,32 u.a. (3, neben nam, ,1 
mon Jer.43,3. 2Chr.32,11; — von pw"): PR) 0 : + 
110% von של :טול‎ Job4l,1Edd. (Edd.: ;(ט‎ — von ה :טוח‎ 
($907,4) *(; ra, המי‎ , ab Ez.41,9f.(3); — von ו 4 יה יסוג‎ 


=. 
N 


von Fürst und Olshausen ($. 565) irrig als 2. P. (nnnon) angesehn, ol‏ ,כו 
reits das Richtige hatte. — ?) bei Ölshausen ₪. 578 unnötlig zu “7 und ar‏ 
ו ,)956,4 $( da doch zu einer Modusform, zumal einer so absonderlichen‏ 
Zeph,3,9. 19. — 3( in Lehr- und Wrtbb. unnöthig von einer sonst unerhörten Was‏ 
Streng genommen sollte man an diesen Beispp. mit w«‏ )# — - ונקש schon B,1:‏ 
1 רע , וב dumpfer Verdoppelung keinen Ton-Rücktritt erwarten. Denn man hat wohl‏ 
א “pm, 20m, mim}. Wie jedoch in Ligaturfüllen nicht bloss die erstarrte, sondern‏ 
dämpfte Verdoppelung genügt, um die Sylbe vorher offen und tonfühig zu mac‏ 
die Betonung wie bei 2371,‏ רזש ,)92 so ist auch bei‏ :)1065 $ , רְכְחָש ma‏ 
den Wribb. kann es scheinen, als stünden 77977 und 377 bisweilen‏ 
nicht blosses ,‏ הכח auch Ex. 17,11. Ez.37, 1. 40,2. 5,13 ete. Zach. 6,8 ist‏ 
lassen im Gegensatz zu vorgängiger Bewegung oder wechselnder Richtung; « benso run‏ 
nicht „„beruhigen‘‘, sondern bildl. niederschlagen (wie unser „die Untersuehung ni u‏ 
nach $ 1103‏ רכרז Am. 5, 7. — In ältern Wrtbb. wurde dieses 97 irrig von‏ .28,2 
ültern Wrtbb. mit 30% etc. irrig zu 363 statt zu 310 gezogen. — ?) in Vergl. mit‏ 
abgeleitet ($ 1103). — Nach Gesenius u. A. wären auch “er‏ וצכן von als von‏ 
jenes hierher zu B,3, dieses zu B,1 zu ziehn,. Aber ₪‏ , דר Pr, 12,26, beide als Hi. von‏ 
lese nr. 416. — #) Das » konnte hier um so leichter vom Actir her bleiben, weil vom ₪‏ 
das 1 der Wz, eingerückt ist. !‏ הננ verdunkelt, nicht wie bei‏ 

וו 
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28m. 23,1 Edd. (mimisch geschärft, uber gegen‏ הקם :קום Job 11,15; - von‏ מק 
ıs Ligatur-Interesse, $ 1150f., daher Edd.: p).‏ 

Zu C,a (ע א = ע"ע)‎ - Qal, Part.: כארי‎ Ps.22,17, bisher unbefriedigend er- 
lärt, am passendsten aber als כּאָרי‎ für פררי‎ circa pelentes, rings anspringend 
sch Art der Hunde), vgl. כָּתרוּ‎ V. 18 und 2 2120 ;('.8.6,146ל‎ — TIOND für 
סו‎ deine Plünderer Jer.30, 16 Kt. (@.: שסיך‎ von .(שסה‎ — Ni., Fi.: יסאס‎ und 
fliesst für רימס‎ Job 7,5; ONON für DOOR Job 42,6 n. ber. L.”); "0x2" für ימס‎ 
6.58,8; — Hi.: --רֶת , מְמָאִיר‎ Litter schmerzend, für "no etc. Ez. 28, 24. Lev. 
3,51. 14,44. — Zu 0% (19 als (ע"א‎ — Hi.: Ban für הביש‎ Jes.30,5 Kt. 
יבָאיש ; (1186,4 ) הוביש :חנ‎ für יִבִיש‎ Pr.13,5 (vgl. 19, 26); — 631: a8 für 
go Zach. 14,10. - aramüische Stamm שרכ‎ verachten ist in allen hebr. Spros- 
m 80 zu שאס‎ zerdehnt, wahrscheinlich z. Unt. vom hebr. שר‎ rudern, schweifen; 
sher das Nom. שאס‎ Ez.25,15. 36,5; Part.: השאטים‎ Ez.16,57. 28,24, dieser 
ehreibung nach wohl השאטים‎ ( obgleich die Punctatoren, aramüisch gewöhnt, 
Dre = השטים‎ vorzogen. Ebenso wahrscheinlich ,וקאם‎ das in der Einen 
telle, wo es bei Hosea vorkommt (10, 14), ephraimit. רְקאם‎ gehabt haben kann, 
bgleich die Punctation judäisch EXP) = רֶקם‎ vorschreibt. Auch der Cod. Sumar. 
ietet קאמים‎ Dt.23,7; denn diese Zerdehnung der ע"ע‎ und עד‎ in ע"א‎ ist dem 
ramäischen besonders eigen *(, daher auch ephraimitisch und samaritanisch. 

1148 Bei den Pausal- und Ligatur-Veränderungen, sowie bei den Praefix- 
nd Suffix-Verbindungen dieser Verbalclassen kommen nur Conj. 1--111 in Be- 
acht, da Conj. IV. V, wie im Uebrigen, so auch hierbei von der starken Verbal- 
exion nicht abweichen, weshalb sie schon dort )6 1127ff.) besprochen und mit 
jeispp. belegt sind. 

I) Den Pausal- Veränderungen ist bei diesen Vbb. durch die oft schon ge- 
ehnten Staminsylben- Vocale, und die betont eingerückten 4, »— viele Gelegenheit 
stzogen. Was noch übrig bleibt, ist — 1) Verlängerung des betonten Patach 
a Qames )6 491) in — Qal, Perf. ע"ר ,ער ,ע"ע‎ *(; Fi. stat. und pass. 99; — Ni. 
'erf. und Fi. ;ע"ע‎ — Ho. Perf. und Fi. 99, ;ער‎ — 2) betonte Herstellung des 
erflüchtigten Vocals ($ 489) in — Qal, Perf. ע"ע‎ bei voller Flexion, die bisweilen 
rst durch Pausa veranlasst ist )6 493,7); — Fi. stat. und pass. ע"ע‎ bei vorge- 
ückter Verdoppelung )6 1114,1); — Ni. Perf. ע"ע‎ desgl.; — Ho. Fi. ועו‎ — 
) Betonung und Verlängerung des sonst enttonten ö am Fi. cons. Qal ער ,ע"ע‎ 
489,3), z. B. en, non: om, גרִימַת‎ — 4) Vertiefung des — zu — ($ 491,8) 
ם‎ einzelnen Qal- und Higtil-Formen ,עד ,ע"ע‎ y. 

1148 Beispp. sind: 

Zu 1( Qal, Perf.*): :עע‎ p7 Ex.32,20; — m Gen. 25,7; m Ex. 0 
.2.)7(; — 13 Gen.49,7; — 92 Num.11,10; — המור"‎ 15. Job 0 27; 
mm Ex.1,16 ($ 1123, 3); — ran, תו‎ — Jer.48,1. 50,36; — ran Gen.18,20; 
רצ‎ Ps.4,8u.a.(3); - En 2 Reg. 7, ₪ — on Jer.44,18 ))6 1147, 4(; — voll 
lectirt: our Thr.2,17; — 79 Ez.42,18; — 0 Lev.5,18 (492). — Von עד‎ 


!) 8. Neue Achrenlese nr. 1074. — 2) S. Neue Achrenlese nr. 1598. — 3) Ueber 2 9 
Neue Achrenlese nr. 634. — *) Damit sind in diesen $$ ächte und unächte gemeint ($ 1141 ff.), meist 
iber die letztern. — ®) Dice Pausalformen der Adjj. oder Particc. stat. ע"ע‎ s. schon + III. 848. 

Böttcher, ausf. hebr. Sprachl. 11. 33 b 8 1147 -- 1149 
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fehlt es an Beispp- wie קמ‎ u. dgl.; nur mit behinderter T 
ohne Vocal-Verlängerung in kleiner Pausa finden sich ל‎ 2 
Ez.28,8; dagegen erscheinen: mo Dan. 10,3; ור‎ 19,102; 4 
— (von 79) שָמַתִי‎ Jer.33,25; ססר‎ Ps.119,14; — auf» von 

14,2. Dt.5,22u.a.(6); nur ran Gen. 19,19 ist a 
$498,7; — von way Job22 ₪. $ 1147, B,1l; von 21 für כו‎ Is. 
500,10 und not.3. — Fiens stat. יי 11 ידחם :ע'ע‎ 
164. 51,6 ; nrn (2. P.) Dt.1,21u.a.(9); -- ם' 1 ימל‎ 
Gen.47,19; ons Ps.19,14 ($ 1118,2(; — mm 0 .)6(: 
2,30. — Fi. pass.: טא 87% :ע"ע‎ 22,6; tim Hos. 10,14 )) 
Perf. בְְחָל :עע‎ 8 % 11 1124, B); "hs Ez.15,4; מס‎ 
112,10; u Jer. 48,11 עו)‎ nach ,ע"ע‎ + 8, 1). — Fiens: 9? Lei 
Jes.48,11 ($ 1114,5( ; Mm) Ez.15,5 ($1114,5); 09° 28m. 17,10: 3 . 3,7 
18m.2,9 (Edd.: מף‎ - als Qal, 8. nr. 2); 927 Lev.26,39; יתמ‎ Ps. | 
(vgl. nr. 2). — Higt,, Part. 99: הּמרָע‎ Jes.9,16 (nach Stat. a 
so Freund). — 110 6%. , Perf. Y'y: non, nam 2 Reg.11,2. D - 
pam 168. 25,28; en} Jes.8,10; my? Job 4, 20 (Edd. : תו‎ --, mim 
כּת‎ 8. 61188,1(. — "Fi. :עו‎ sum, י‎ (Edd.: (ט‎ Ps. 37,24. Job 
26,11 u.a. (35); 70% Ex. 30, 32 (für 70m, $ 460 ex.); יהּרְם‎ Lev.« 

Zu 2, Qal, Perff. ע"ע‎ in voller Flexion: 2 Num.31,9; | 
-Thr.4,16; 977, דה‎ -- Jer.4,25. Jes.21,15; map Esth.7,10; 2 
81,11 ; ,שְמְמָהּ‎ nn— Ex. 35,12 Kt. 15; שָמָמוּ‎ ib. V.12Q. (3928). - 
2 Ps.37,2. Job 24, 24; יתמו‎ 102, 29 Edd.; — Fi. pass.: % 
($1114,1. 5). — Nigt., Perf. v9: mm Ps.102,4 ($1114). — 1 zu 
יומתוּ‎ Lev.20,16 u.a. (4). ו ו‎ 

Zu 3, Qal, Fi. cons. :ע"ע‎ om 23m.22,15Q@. — - 13: Sm (ie .) Jer.ö 
Yin) (fem.) Am.9,5; mom Gen. 5,5 u.a. (40); nom (fem.) 7 , ne 
9, 10 u.a. (3); ונס‎ (fem.) 2Sm.4,4; 59°) Nah. 3, !ou... (9; © 1% 
וירץ‎ 2Sm.18, 21; sun 28m.3,16. 1Reg.2,41.") — / bei י‎ 
2) Jes.12,6 ₪. $ 1132. — Vom Fi. consec. mit —, בור‎ 
Hi-s'y: 5371, ויחל‎ u. a., Hi. :עד‎ yayı, mar, .גו רַיָרֶק‎ ₪. finden s 
Pausal-Beispp- vor. Sie würden je nach den End-Consonanteı 
492,8) j>9), וישם‎ , nom, רירק‎ ete. lauten. "0 

Zu 4, Qal, 1088. אלדמלן :ער‎ (2. P.) Jud.19,20. — Hi. 99, 1 
Gen.17,14. Num.15,31; השמו‎ Jer.10,25. 28.79,7; Imp.: * 
Inf.: ans Jer,4,11. — Imp.: :עו‎ au Jes.42,22. Ez.21,35 
ster Pausa, daher vielleicht mit rückwirkendem ,א‎ 6 378). - 
mn, התיז‎ 168.18,5 ($ 1142. 1147, 8,1(. — Vom gutt 
8. $ 1124, 4. 


!) Olshausen's Pausalform וְיָרֶם‎ )8. 524) finde ich nicht, noch weniger di 
וְאָרֶם‎ ib. — 2) ₪. schon $ 1121. Von Punetatoren und Abschreibern, auch selbst noch 
und seinen Herausgebern ist diese Form für Imp. Ho. angesehn worden, ohne zu וה‎ 
Imp. Ho, nur dem Propheten-Styl angehört (5 916); — b) dass die Form als H 
mar) hiesse ($ 1123,1); — 6( dass שמם‎ in Ho, nur vasfari bedeutet, nicht 0 
form Higtil mit bloss pansalem 9 entscheidet Jer.49,20. E3,15. = ac 

$ 1149 


| ע 
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1150 Il) Was den Ligatur-Fällen mit verkürzter Endsylbe einerseits 
urch die meist gedehnten unverkürzbaren Stamımsylben-Vocale entzogen wird, 
rächst ihnen anderseits durch die meist offnen und tonfähigen Praeformativ-Sylben 
rieder zu, auf welche bei kurzem oder verkürzbareımn Endaylben-Vocal der Ton 
sicht zurückgezogen wird ($ 480,2), z. B. Qal Juss. רְיְקם 73 :ער‎ von op; F 
9: יחת חשץ‎ von שת‎ (poet. für Höm); Hi. Perf. :ע"ע‎ "2 > von an; Fi.: Wr dm 
on הל‎ ; Ho. Fi. .ימת איש :עו‎ — Auch 616 Verbindung durch 818666 ($ 483].( 
tin solchen Fällen möglich, obwohl, von den Accenten abhängig, seltner, 2. ₪. 
se כִּי‎ 1Reg.8,37; nothwendig aber wird dieselbe bei einsylbigen oder vorn 
och nicht tonfähigen Formen, z.B. Perf.: 52, Part.: ,בְּצֶרדלִי‎ Inf.: nıs’on3. 
eim Imp. Qal ע"ע‎ bleibt diese Verbindung, auch wo er sich ה‎ -- anfügt ($956, m,3), 
‚B. ‘Snap 1. göb-a-li, wie 19°39. — Gemeinsam mit andern Vbb. ist die blosse 
‚arückhaltung des consecutiven Ton-Fortschritts durch Ligatur, z.B. ,ותמו כל‎ 
כ‎ nr); so wie bei nominalen Flexionen der Ton-Rücktritt auf die Stammaylbe, 
‚B. on: -משיבת‎ 

1161 Beispp. sind: — 1) vom Ton-Rücktrittoder Maqggeph — Qal 
,על‎ Fi. stat.: לכל‎ 977, 2Sm.20,6; vom Fi. act. finden sich zufällig keine sichern 
ülle (wel. nachher 95*), nur eine Ausnahme wegen \Worttons, Dt.20,14. — ,ער‎ 
ass.: 75 ep Job 22,28; x3”30% 2Sm.19,38. Dan.9,16; תִשֶב-נָא‎ (fem.) 1 Reg. 
7, 21; un 922 Pr.20,25 (von לוע‎ oder ,לעע‎ $ 964, not. 7. 1114, 5. 1129). - 19, 
uss. oder Fi. cons.: 5 377 Jud.6,31f.; Tonnen Ps.104,20; ית השף‎ 5 
973,5). — Nigt. 97, Perf. würde Ton-Rücktritt zulassen, zeigt aber nur eine 
susnahme, 2Reg.3,18. — Hiqt. ,ע"ע‎ Perf.: בר‎ nr Gen.31,7; TR Or 
ob 41,10; כִּי יצרדלו‎ 1Reg.8,37. 2Chr.6,28; 75 סד‎ "Ps. 91,4. — Ausnahmen bei 
mp. und Inf. Dt. 2, 24. 31. 2Chr.28,22. — ,עד‎ Fi. mit halber Ligatur: 72 72") 
!am.17,23 )6497,9(; — Imp.: לף‎ on 2Reg.6,7. — 110% ,ער‎ Perf.: 59 Bon 
:Sm. 28, 1 204. (vgl. 6 1147, 2,8(; — איש א‎ MON, ימת נָא‎ 9 23. Jer. 
8,4; Ausnahme: 1Sm.11,13. — 2) Zum ausschliesslichen Maqggeph: — Qal 
rg, Perf.: "sa Rt.1,13u.a. (3); "oz 1Sm.13,6u.a.(9); 5-27 2%.8,96. — 
mp.: "5m Num.22,6. 23,7; "sap Num.22,11.17. Die verkürzten Impp. 
9 würden Maqgeph zulassen (7>”Dp u. dgl.), sind aber von der Punctation im 
- == 3 nicht anerkannt, daher 7> Dp Jos. 7,10; in רוץ"‎ (Edd. (רץ-‎ 56 ist 
losser Accent-Verband ohne Tonwirkung. — Juss. 99: 15 Jes.45,1; "12 Job 
8, 7; "on Jes.18,5. — Partt. oder Adjj. :ע"ע‎ xar1"57 Pr.22,22; חראל‎ Job 27,2; 
msn 13m.22,2; Saga Pr.18,7u.a. (5); קל"חוא‎ Job 24,18; רבההוא‎ 1 
Chr.20,25; "on3Nm Ex.34,6 u.a. (8); ורבדסוב‎ Jes. 63,7; 15°27) Ps. 147,5; 
5027 Jes.21,7. — Ausnahmen bei 9%: Pr.23,6. 28,22. Ps.41,6. — 3) Zum 
urückgehaltenen Ton: 35 ınn3m Ex.33,14; לי‎ nirmsm 1Chr.22,9; ın3py 
עה‎ 2Sm. 6,22; כל‎ alıı Jer. 44,12 (vgl. V.27). — 4) Zu den nominalen 
"lexionen s. die Beispp. 0, "19, "2700, na'GU schon 6 847, V.IV. .צ1116‎ 
- Ausnahme: Jes. 59,20. 

1152 III) Von den Praefixen bekommt bei diesen Vbb. — 1) das \ und 
— a) wo es der betonten Stammasylbe einer Verbalform, die ein Satzglied schliesst 
in kleiner wie grosser Pausa), unmittelbar vortritt, regelmässig Vorton-Qameg 
6 600), z. 8. (9°9) nm; (19) op1, m ap)» nos); Inp.: (9°9) amfil; (19) 91, ;ושובו‎ 
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Inf. abs.: ah); Partt.: (ע"ע)‎ am; m „; Amar 
dem Schluss noch ein kurzer Sa heil zugehört, kann 























en 
--.מְתּ ,)0 טֶם‎ ₪ De das ו‎ iesen V 
auf die IV. Conj. beschränkt bleibt ($ 1125. 1139), au 
Suffixen eintreten muss ($ 1154,3): so erscheint das a Anfang der I 
($ 595,5) bei diesen Verbal-Classen am häufigsten, z.B. Qi. ע"ע‎ : vr 716 
Qal mit Sufl,: 29779, 75—; 6481 ער‎ mit Sufl.: א ו‎ 
> wie kann als Gaumlaut, wo es mit Nasen- und Kehllaut z 2 | 
Inf. zu ל‎ färben, vgl. [r13], mm und .ככ‎ — 3) Die וק‎ Auch 
auch hier bisweilen gleich einem Praeformativ das 71 der Inff. Ni. ı 
had, 7192 für har) ($ 1129, B), wor; vgl. noch as ) Das ge 
bekommt vor allen einsylbigen Infinn. Qal, wie ein Pr u 
Qames ($ 595,1, vgl. 8 1108, 3), z.B. ית לגר :ער ;7361 ,לַחג :ע'ע‎ | 
[Ausnahmen nur bei 39]. — Alle übrigen Praefixa behalten i Istig 
nach dem Anfangslaut des Verbaltheils, und lassen auch dessen "For rm un 
1153 Beispp. sind — zul,a (ר ג ו‎ — Qal, Perf. :ע'ע‎ m, 
Num.21,8. Lev.18,5u.a. (16, Gen.3,22 haben Edd. 7 und m); 
$1123,3; nam, m— 61149; — וָאוּר? :ער‎ Pr. 481133; נא‎ 
16,63; 82) Tes. 20,5. 37,27; ma], n— Gen. 44,9. 22 u.a. (15); 7 
ra}, 0) 81149; ano), --תוּ‎ Gen. 38, 13. Ex.9,19u.a.(8); % זכ 0 וה‎ 
7,4. Dt. 5,22 u. a. (5); וסכת.‎ 88 821 Pr.24,16; ילמ‎ 9 1; 
10,9. — Imp. :ע"ע‎ wi} Mi.1,16; „a1 Jer.47,6; רת‎ 9 © 
($1118,2); 1 Jes.12,6; ושכר‎ Tes.29,9 )11114,8: — ו‎ 
81132, 4; בר , שוב ;9 5 09 ומת‎ Pr.3,28. Ex.32,27. — Inf 
Gen.8,3u.a. (8). — Partt. ודל :ע"ע‎ Zeph.3,12; 1 Jer.2,19 (E 
Dt.2,10. 21 (Edd.: 7); 27%, 2— Dt.9,14. 26,5 u.a. (5); IN, I— 
971, + 0 Dt.1,39 u.a. — וְאוּר? :עד‎ 6. bei Perf.; וטוב‎ 1 
Gen.4,12. 14; --ם ,--ם ,יָרֶם‎ 1.8 1 © 
22,2; 224, --ב‎ 18.17,15. Jes.6,10. Ez.35,7. — Y7: וָרֶב‎ 1 
1,5 Hin (רר‎ s. die Beispp. theils 6 6 1036, theils, soweit es F 
sind, $1155—57 bei denen mit ל‎ - 
Zu 2 (3 mit ל‎ statt 3) vgl. שי‎ 2Sm.21,10; mas Num. It - 
daneben כְְּח‎  'ִכְּר‎ Num.11,25. Jos. 8 18. Neh.9,28; — לנוע‎ 9 
14,10; daneben »':2 Jes.7,2; die lautliche Erklürung ₪. 4 gr 
— Zu 3 (3,5 ohne n) vgl. Ni. 19: לאזר‎ für להָאור‎ (1129, 2) Jo 
לָבִיא :ע'ו‎ für בְּכִיר ;1187 > לְהְבִיא‎ für בִּהְעִיר‎ 8 ‚20 '). 8. noch ( ker “ 
(9) בלל‎ , $1154,5. 1157,4. — Hi. רְלְאַדִיב +ע'א‎ 18m.2,33 n. gew. 1 
(für ab), 8 268. 429, not.6. — Ueber den Inf. Ho. בְּהְשַמָה‎ 
4. 61191. 385 ex. . 
Zu 4 (> für >) waren die $ 1118,3. 1132,7. 1138. 1143 s« ho | ge 
angeführten Beispp. — von 93: ,לְבוּז‎ 17357, a, ana, 0 לב‎ 
42; — von :עו‎ ab, ,לְדוּש ,לָדֶש‎ mob, aus, mob, 1 
gab, mob, ie may, ,לצוּר , לָצוּד‎ op, ans, לריץ‎ 4 
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von Y9: 775, and, לָרוּב ,755 , ללוּן‎ , 3795, a95, ,לָסִים , לְשוּם ,לשיח‎ ob, לשית‎ 
von ע"ע‎ als :עו‎ 73°) $ 1147. — Ausnahmen mit blossem ,ל‎ wegen An- 
blusses an den Inf., sind von ע"ע‎ nur "> לחס‎ Hagg.1,6; Yapdrıb Jes.45,1. 
ıbrigens aber hat dergl. Anschluss das = nicht gehindert, weder bei Y 2, 
ım.23,11. 24,10. Jes.10,6, noch bei ,ער ,ער‎ Gen.12,10. 19,20. 27,5. 45,7. 
am.14,7. 20,4. 35,6. 15. Dt.1,33. 2Sm.7,23. 1Reg.13,16. Jes. 52,4. Jer.22,27. 
‚26. Ez.21,20. Ps.19,6. 50,4. Job 2,11. Eccl.6, 10. 

5) Von der Praepos. 79 sind Beispp. des ממ-‎ vor Partt. ע"ע‎ : Swan Jer.15,19; 
מ‎ Ps.32,7u.a.(3); מקל‎ Am.2,14; — עד‎ und Yy: מִבָּנִים‎ Jer.49,7; ּמְנָרַת‎ Ex. 
22; מטוב‎ Gen.3l,24ff.u.a.(5); "op $ 1155,5; 3901 Zach.7,14. 9,8; ממתקוממי‎ 
156; — vor Inff. מדוּר :ער‎ Ps.84,11; 2930 Hos. 7,4; NEO 6 1155,4; min, 
eo ib.; משוב‎ 2Chr. 36,13; משוּט‎ Job 1,7. 2,2; "ann Num.13,25; — des מ‎ vor 
tt. מחללי :ע"ע‎ Thr. 4,9; 19707 Jud. 14,14; מְרְבִּים‎ Neh. 7,2; yo, --ע‎ Job 28,28. 
If.u.a.(17); 9905 Dan.11,27; — vor Partt.: xy OR, בְוְאִיָבִי‎ 016. $1155,5; 
ao Ps.68,24; — vor Inf. Qi. מְחדּלר :ע"ע‎ $1156,4; — vor Inf. Hi. 99: מהחל‎ 

..16, 9. 2Chr.31,10. 9a 1Sm.25,34 ($ 1124, 1(; — desgl. Y9: מִהְכִיל‎ I Reg. 
B4; מהקיץ‎ Ps.73,20; — vor Inf. Qal Yy: yo Hos. 7,4 ) ($ 1142). 

6) Vom Fragwort ה‎ sind Beispp. des 7 vor Qal 99: pn Gen.8,8; התמו‎ 
im.16,11; — הָיֶרע‎ der. 15,12 ($1124,4); — ab Ez.38,13; 9591 Jes. 58,5; 
חלש‎ Ez.38,13; — הטוב :עו‎ (Perf.) Job 10,3. 13, 9; המת‎ 2Sm.12,19; — הפפ‎ 
m. ) Pr.23,5 Kt.; התצוד‎ (2. P.) Job 38,39; השוב‎ Jer. g, l; הנשב‎ Esr. 9,14; 
זרפ‎ (pass.) Jes. 68, 8; — הסוב‎ (Inf. abs.) Jud. 1], 25; החצום‎ Zach. 7,5; הרב‎ Ind. 

‚29. Job 40,2; — הטוב‎ (Part. ) Jud.18,19; הסבים‎ Am.6, 1 הָלָמְתִים‎ Ps. 88, ll. 
:עי‎ moon Job 1,8. 2,3; aronn Job 40,26. — Nigt. Perf. :ע"ע‎ Sp 1Reg. 
‚3l. Ez.8, 17 ($ 1119). — Higqt. Fi. 19: הִתְעיף‎ (2. P.) Pr.23,5Q.; התרים‎ (2. P.) 
58 3%. — Beispp. des ה‎ sind: Fi. Qal 19: הִירְצון‎ Am. 6,12; Ni. Part. 97: 
הנק‎ 1Sm.18,23; Perf. Hi. Yy: ההמיר‎ Jer.2,11n. ber. L. )6 1126,1(. — Beispp- 
5 1($595,3): Inff. abs. Hi. ההמת :ער‎ Jer. 26,19; השב‎ Gen. 24,5. 

7) Vom ש ו‎ sind die Beispp. an שִשְמם וו שיחנו :ע"ע‎ (Part.) 
ır.5,18; — an שקְמְתִי :ער‎ Jud.5,7 סטוב ;)2 ,928 ,318 ף)‎ 6 ($1133, 1); 
שי‎ Eccl.12,3; שימתי‎ Eccl.9,5; merd Ct.2,17.4,6; — Hi.: wre $ 1157, 2. 

8) Wie der Artikel an den Partt. der IV. Conj. das מ‎ unverdoppelt lässt, 
$1036,6. 1067,5. 1125. 1139. Wührend aber dort das מ‎ als ursprünglich und 
ısschliesslich fast. immer ohne Dag. f. geblieben ist, haben es die mit מ‎ erst 
ectirten Plurr. der Partt. Hi. wie 300, מקים‎ gewöhnlich noch wie bei © behal- 
m, daher בַּמְּרְכִים‎ .37,1. Pr.24,19; המביאים‎ Neh.10,32; הַמְּבִינִים‎ Neh.8,3. 9; 

rem Jes. 29, 7; erpmen Zach.4,12 (nach den bessern Edd.). Nur לַמִמְתִים‎ 
0b 33,22 macht Ausnahme wegen ,מממ‎ 8 300,8. — An pam, pam 2Chr.29, 36. 
‚4, vorm Esr. 8,25 ist weniger das — beinerkenswerth als der Relativ- 
brauch des Artikels, $ 897,7; denselben setzt die Punctation auch Rt.1,22 
6. in aE1 voraus, aber ohne Noth, da auch das Part. חשבה‎ ($ 1128,4) möglich 
eibt. — Als ה‎ hat den Artikel das pausale “rn, חי‎ Lev. 16,20. 1Reg.3,22f. 
896); von rin für הִ'‎ Gen.6 s. $ 394,1. 498,3. 

154 IV) Durch die Suffixa wird bei diesen Verben 
1) von den betonten Stammsylben überall der Ton fortgerückt, wobei 
$1153. 1154 











jedoch in Formen, die ohne modalen Abfall des Pra tivs mit de 
selbst anfangen, weil diese feste Vocale hat, kein weitere V e rän lerı 
wa kann, z.B. [320], 20; ,שֶם‎ ya: ww, np 
nd; Part.: m, ana, op; Inf. Ni.: born. vr. 

der Perff. wird der 1‏ ל Auch von dem eingeschobenen‏ ל 
aber wegen der festen Vocale davor in keiner Form eine ) ut‏ 
als die sonst gewöhnliche der Aflormativen (s. nr. 6) eintreten kann.‏ 
- . הבִיאנם , הַפִיצוּחִיףּ ;וְהִשַמוּתִיהוּ 
Die Formen mit offnen Praeformativ-Sylben müssen b‏ (3 
- 2 ,ל Tone ($ 365,2) überall ihre Vocale verflüchtigen, so dass‏ 
zu, m werden, m bei Vbb. 19 zur, bei 7 zu md‏ ,א die gutturalen‏ 
m; ] "OR‏ י men,‏ :עו rn, mann;‏ ; יגרהו ,]97[ :ע"ע z.B. Qal Fi.‏ 


U 


Piz 


[Ray], 2999; :2'י‎ nu, mus), ah, Annan ) 152,8), — Ni "Par 


ya); — Hi. Perf. :ע"ע‎ (em, an; השבל ,הַשִיבוּ  השיב :עו‎ , aan 
וני יסנת ית‎ Imp.: ad, sanin, aan, גַַהַשִיבָי‎ Ba 
₪ Pr 





























: 4( Die Vbb. ע"ע‎ insbesondere stellen nicht nur in den ledigen Forn 
aufgegebene Verdoppelung des Endeonsonanten wieder her, sondern n ni 
in ledigen, wie vocalisch afformirten, prae- und ישי אחאא‎ 
zu — und -- verdünnen (vgl. $1113,4.5), nur dass bei den Nac 2 ד‎ 
statt — ach — (ö) bleiben kann ($ 347,6. 353,«), z. B. Qul Fi: 2 : vn 20 
יסב‎ #22, 0933; Imp.: ,[חן ,הק]‎ mpr, m, men; — Hi. Fi: 3 | 
Sn, חלס‎ 8 1114 ex. (. — Die knappe Flexion, i im activen Qal di 
dung vorzugsweise eigen ($ 1118), kann sich auch Nachdrucks I b er 2 4 
auflösen, 2. B. "120, סְבְבְּנִי‎ Ps. 118,11; mar, חֶנְנָנִי‎ Ps.4,2. 9,14. | bi 

5) Die Veränderungen nrr. 3. 4 erstrecken sich auch auf d 
($ 370), wo - Praefix dem Praeformativ gleich das r des Inf. Hi, ve 
($ 1152,3), z. 13. von דרש‎ dreschen Inf. Hi. mit Praef.: [בָּדִישַ]‎ für ₪ בר ג'אג'‎ 1 
בְרִישר‎ bei seinem Dreschen lassen; von הלל‎ leuchten Inf. Hi. mit = | 
בּהְהַל‎ mit Sufl.: 512 bei seinem Leuchten lassen. ' 

6) Die Afform ativ-Veränderungen bleiben dieselben wie I 
($ 1040), und kommen nur stets nach den Regeln nrr. 1—4 ur 
($ 1040,6( Ye, ;הָצִיקְתהר‎ (ib. b) Sms, ל ,רְצוּמָטוּ ;צַרְסְנִר‎ 
NDR. 

7) Die Ausnahmefälle, mit Rücktritt oder gutturaler Hemmu 
pelung bei ע"ע‎ ($1114,1.5), oder mit Uebergang von ע"ע‎ in י ,עו‎ 7 
kommen vereinzelt auch bei der Suffix-Verbindung vor, und air ie 
regelmässigen Beispp. da, wo sie hingehören, mit מה‎ bens 1 
wichenen Forinen ,ע"א‎ $ 1144f. 

1155 Die einzelnen Beispp., von den meisten Formen selten, 
Qal und Hi. sehr häufig, sind nach der Reihenfolge der Verbal- ur 
Formen zunächst in Con. I: 4 7 

1( Perf. act. — a)ledig, — וח' ,חַעַנֶר יע'ע‎ 14 28 
»oon Jer.51,34Q.; — 9: 1277 Gen.30,6 ($ 882, 3); ER © . en ML 
— oo Ex.2,14. Dt.10, 22; - לא‎ ($ 1144): mx Gen.32 - 

$ 1154. 5 | 
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4,20 ($ 881,7). — :ע"ע‎ nap Num.23,8 (8872, C); voll: \ro, ‘01 Ez.42,15. 20; 
- :ער‎ ion, 1 Ps.81,6. Lev.6,3 u.a. (5); ro Ez. 7,20 (8 878, 2(.- mu, oı 
Jer.12,11. 13, 16. Jes. 23,13. — 99 voll: moon Jer.51,34 Kt. — המָמִם‎ 2 Chr. 
15,6; — :עו‎ onm Dt.7,23; — Yy: onG Gen. su, 40. — 5) afformirt, — עד‎ 
‚wie :(ע"ע‎ „NINE 6 1114,5( adsperi te Jer. 15,11 Kt.'); — Ys: ושָמְתיףּ‎ 2 
Hagg. 2,23. — חקתיךף :ע"ע‎ Jes.49,16; — ,שמת :ער‎ ‘vn Jes.41,15. 60,15 u.a. (4). 
— שמתיר‎ Gen.27,37; — :תא‎ TMORD, יה‎ -- 1Sm.1,20. Jud.13,6. — 9°9: שֶרוּתיהָ‎ 
$& 1114,5( Mal.2,2; — Yy: maod ilos. 2,5u.a. (5); ושמיה‎ ($ 932) Hos. 0 5 
(Edd.: nn--, %171,4(. — וְשמתים‎ Hos.2,14 u.a. (3). — --ּכֶי ,2320 :ע"ע‎ 25m.22,6. 
Ps.88, 18 u.a. (4); שַדוּנֶר‎ Ps. 17, 1 voll: "ABER, --נִי‎ 2Sm. 22(Ps. 18), bu.a. (4); 
„330, %2-- Ps.18,6u.a.(8); a2 Ps.129, 1£.; - צַדְגּנִי :עו‎ Thr. 3,52; — וער‎ 
שמט‎ Ct.1,6. — rot Ps.86,14; — ע"ע‎ voll: many Ez.28,3. — 371239 1 Reg. 
5,17; aacy Ez.31,8; — knapp: non Ps.89,42. — voll: סְבְבָנוּ‎ Ps.17,11Q.; — 
קוו‎ : or Ps.137,3. — ע"ע‎ voll: הְבדָוּם‎ Jer.20,5; בְּקקוּם‎ Nah.2,3; 01230 Hos. 
1,2; — יִצְדוּם :עד‎ Jer.16,16. — Die vollen Formen 39 waren, wie man si@ht, 
insbesondre dem Propheten-Styl eigen. 

2) Fiens act. — c) ledig — יִמְפָכֶר :ע"ע‎ Gen. 27,12; 20% Ps.49,6; — 
2. P.) won Ps.139,13; — יְשוּפָנִי :עד‎ ib. V. 11. Job 9,17; — (fem.) won Job 
1,8. 2%, 15; -- (2. P.) wen Job 10, 16; - 9: יִשִימכָר‎ , “0m ($ 1152,06) 2Sm. 15,4. 
Gen.45,8. Jes.49,2; — (2. P.) sn Ps.54,3; “mon Ps.18,44. 39,9; amın 
Job 10,2. — :ע"ע‎ urN Gen.43, 29. Jen. 30,19 für 7: m mit aufgegebner Verdop- 
pelung )% 300,,) und zurückgeworfnem 0 ($ 407. 409, / - ON Gen.27,21 für 
שה‎ -- '( nach $ 300,1; — Yy: mar Ps. 5, 5 (Edd. ;(--רְףּ‎ Erd? Gen.3,15; — 
> ($ 1068,20) 2Sm.15,20 Kt.’); TIER Jer.1,5Kt. (vgl. Ex.32,4; vom @’ri 
s.$1111,4); — :ער‎ 700%, ‘N Gen.48,20. Jer.29,22. 1Reg.10,9; — אֶשימְךףּ‎ Gen. 
6,3 u.a.(3); nom Jer.22,6. — :ע"ע‎ m Num.6,25, welches 31 statt des 
sonstigen nasalen רע‎ stets eintritt, wo die Verdoppelung wiederholt und so an 
verdünnender Kraft verstürkt wird, 8. nachher; — (fem.) narın Ps. 76,11 n. ber. 
L.*); — :ער‎ (fem.) תשיחך‎ Pr.6,22. — :ער‎ 7308) Ez.16,9; 71:98 Thr.2,13 Kt.; 
- אשית אשימף :ער‎ Jer. 3,19. — :ע"ע‎ ans ($1114, 5) Hab.1,15; zo 
Gen. 27,22; — :ער‎ ray") Num.21,9 u.a. (7); nam ($ 1152, 6) Gen.4l, 33; 
(fem.) num Rt.4, 16; - (2. P.) תִרִיבְהוּ‎ Dt. 33, 8; annyen Ps.21,7; — vom 
Jes.5,6. — הי יחקפ ;28,28 .108 227%" :ע"ע‎ 108. 1. Job 28, 24; 3220 Jer. 52, 21; 
— ע"ע‎ wie Y9: \77%2% Gen.49,19. Hab. 3,16; — | ע"ע‎ wie yp: תקבו‎ (2. P.) Num. 
3,25 ($ 1042,c); — Y9: ידושפר‎ (Edd.: 7%) Jes.28,28; mr Job 41,2Q.; wir 
Ps.140,12; rd" Job 34, 29; — (fem. ) men Job 20, 1 - (2. P.) mon Job 
35,14; תשופפי‎ Gen. 3,15; — 13028 Jes. 14, 25; TER, TOR Num.23, 9. 24, 17. 
Hos.14, 1 - צשינתי :לד‎ Gen. 21,13 ff. u.a. (3); "REITER lReg.11,34. — mon 
Jos. 8,28. 1Sm.30,25; — עו‎ (fem.) ,דושה‎ mm Job39, 15. — rue Job 35,13 


mn a nn ee *- ₪ ee nn‏ "ה - —— מ 


!( 8. Theol. Stud. und Krit. 1850, 8.603]. — 2) nicht im Tebergange zu ע"ו‎ ($ 1146, A) für 
Toren; denn V.22 folgt ja gleich 4797 richtig von משש‎ ; das Meteg bei — bedingt so wenig die 
Vocallänge, wie bei 723, amabarı u. dergl., &241f. — ?( nach eincın Gebrauch des Qal wic bei נדד‎ 
e. dergl. $ 1197. Vgl. auch Neue Achrenlese nr. 329. — 6) statt des sinnlosen מחגר‎ im MT. (vgl. 
LXX); vom übrigen Vers 8. Neuc Aehrenlese nr. 1184. 
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u.ö.(9)5 — (&- P.) man 0.419 — 73: ה (.ל.)‎ .27,85 — 1 
21,32%. — :ע"ע‎ nam, שי‎  ירֶר‎ ($ 1152.) Ps.67,2. 123,2. Mal.1,9; = 79 
(2. P.) Tes.64,6 1); = :עד‎ (2. P.) orten Ps.44, 14ff. u.a. )4( 2: ₪ 
($ 1114,5, oder als רְְּרֶם‎ nach + 4); ver” Jos.10,10u.n. (4, 8 
22,15 Kt.); שד‎ Pr.11,3Q. (Kt. =. $ 929,9); Pe irüel 
Jer. 5,6 ($335. 347,6. 498,16. 500,13); — (fem.) תחמם‎ Jo 
($ 11255 not. 5); — (2. P.) nern Ps.144, 6; תִחְעם‎ Dt.7,2; ©: 
— ע"ע‎ wie Y9; ארוצם‎ Jer. 50,44 Kt.; — 19: (2. רס(‎ 818 
2Reg.13,7; moon Dt. 5 (881,0); num (fem.) Gen.31,34; ar 
Ps.21,10 u. 8. (8, $873, 2); uwios, ‘81 1Reg.5,23. Dt.1,13. — 4 4 | 
soon 108.8,7. — רִטְל +ע'ע‎ Hab.2,8 ($ 361 ,6. 353,0). — 79, 1. יר‎ 
5 16*(. - יי‎ 37301 Job 40,22; — narın Ex. 12, ל‎ 
Job 8,8 ₪. 8.)8(; — :ע‎ mn Ps.84,7. — 9: Dan (di 
19: ויְסְכוּם‎ 2Chr.28, 2 
" 3) Imper. act. — :ע"ע‎ ar, ‘rm Ps.4,2. 25 0 
drücklich voll: 2273 Ps.9,14 im Versanfang bei sehr g 
:ע'י‎ yore Ct.8,6. — רקבכלחלר +ע'ע‎ Num. 23,13 ($ 882,9). — זה‎ Ten 
— 79: moin ($ 881,7) 126.81,19. — :ע"ע‎ son Jes. 33,2. Ps.129,8; 
Ps.85,5. — 9: מִיתמל‎ Ps.83, 124. (2, $873, 2). — 99: wer 
Jer. 50,26 ($351,e. 353,2). — on Jud.21,22. 
> 4( Infin. — :ע"ע‎ ven Jer. 27,8; — בי :ער‎ ver Job 20,2 (mi 
מוּתי‎ 25m.19,1; mp, ולי‎ 671. 8,8. > (für % 
בש'‎ Jer.31,19. 23u.a. (7); nanda Ez.47,7 n.gew.L > 
מש‎ ($ 1143, 5) Job 38,9. Ez.15,7. Jes.44,7; And Ex.10,1. - 19: | 
marpaı Dt.6,7. 11,19; mad, --ך‎ Gen.3,19. Jud.6,18. — :ע'ע‎ Yam 22 
hprıa Pr. 8,27; ib. V.29: בְּחוּק‎ | 1147, 4; han 1 Reg. 14,10; - חח :עו‎ 
10,36 ($ 872,7); בְּקּמל‎ Jes.2,19f. (2); ,שובל‎ ca, | vn 5 
18,23. 23m.8,13. -- Y9: בְּשוּמל‎ , oa, wo Pr.8, 29. ו‎ ),i 
— ע"ע‎ voll: man» von je Ps. 102,14 ($ רה — ;)387 .ג,1118,8‎ 
.0.19,88ו06) -- ב , ְבְקּמָהּ‎ 35 )4 171 ,2(. — ur, san Ex.16,3. 1 
asus Jer.30, 18 )6 בְּשוּבְכֶם :עו — ; (ג,1118,8‎ 2 Chr. 30,9. — ם :ע'ע‎ 
380,3) Ecel.3,18, neben "1351 Eccl.9, 1 wie 2973 0 
לָהְמֶּם‎ Dt.2,15. Esth. 9,24; bona Jer. 51,39; 03% en 
u.a. . (6); — :עד‎ ouın Am.l, 3; 20:2 Jos.10,11. 25m.19,4; © oT 3” 
($1138, ₪ er 2373 Job3l, 13. — :עו‎ 70 28m.20,3. wa 


— 





un 


N) würde nur als mediativ gebrauchtes Qal hierher gehören, vgl. 8. 527 not. 3., 6 
als ausammengezogen von Pasıonı ($ 296,2), aber sehr unwahrscheinlich, 
als ursprüngliche Lesart vermuthet wurde. — 2) ₪3. Neue Achrenlese ur, 799 u. 146 
8 1192, not. — *) Des Ungewohnten wegen ziehen manche 188. und Edd, % a7 vo n“ 
zwar dem Sinne nach unpassend (vgl. Pr. 26,25), aber der Form doch 6 


. ₪ 
/ 


Din 


während es Ewald und Hupfeld als Seitenstück zum stativen 1689 ($ 1118,32 
stativen Imp. 7371 ableiten wollen, wovon aber die Form mit Suff. %; 1 | 
1069, 5. 6. Uebrigens fehlt dieses "33m bei Buxtorf und Fürst, weil älter nme 


2 Kennicott und de Rossi das gewöhnliche הככר‎ hatten, — ©) für su: 
₪. 496); denn vgl. Qal Num. 10,36. Nah.2,3. Jo.4,1 Kt. Pa.54, 6 - 
sügsblichem Inf. von שגב‎ , s. Neue Achrenlese nr. 8, . 
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5) Partt. act. — von ע"ע‎ wie vom starken Vb.: iz Ps.7,5; — m51Sm. 
25,11; י ,ציררי‎ - , iz Ps.31,12. 7,7. 28,5 u.a. (6); ID, לש' ,בּש'‎ Ps.5,9. 58,11. 
54, 7u.2.(5); — IR, רָא'‎ (8205) Gen.27,29. Num. 24,9; צרריף‎ Ps.8,3 u.a. (4); 
— פזיף‎ Jer.30,16; — 8 28.10,5( — mımi Jes.53,7; rmo5B Jer.50,10; — 
לבזזיכי‎ Jes.17,14; — בּזזיחם‎ Ez.39,10; שלליחם‎ ib.; — שממטתינר ,שממתיץ‎ 9 
Dan.9,18. — Von ער‎ mit "mob. nur I, “x, מַא'‎ 1 5. 19,17- 0. 
Ps.18,18 u.a. (9); — ai, אר'‎ Pr.24,17Q. 23m.4,8. Ex.23,4; -  ּדָבירא‎ Zeph. 
8,15; — ha 1Reg.8,37ff.u.a. (4); — איבנ‎ Jud.16,238.; — aa, ,אויבי ,אי'‎ 
א"‎ 1Sm.2,1. Num.23,11. Ps.6,11. 102,9 u. a. (28); 22, ,וּב'‎ "No, ,ימ'‎ 
nn, מַאי'‎ Ps.18,41. 49. 54,9. 59,2. Jes.1,24. 2Sm.22,4u.a. (13); — Pair, 
,לאי' ,א‎ "Ro Ps.83,3. 89,11. Dt.28,31. Jud.11,36u.a. (45); — Tai, לאר'‎ Mi. 
4,10. Nah.3,13 u.a. (4); — Tan, אי'‎ , OR, Rd P8.68,2. 41,3. 72,9. Nah.],2 
a.2.(29); - איבי‎ 7 Thr. 1,5; — אליבינף‎ ir, 1 .6,9.ם6א‎ 13m.4,3. 
Dt.32,31 u.a. (10); — DIR, ‘Ro גוא‎ 14, 42. 10,9 u.a. (22); oma, אי'‎ , 
מארי' , מע‎ Jud.2,14. 18. Esth. 8,13. 2Chr.20,27u.a. (35). — Von Yy: ,(?)גוזֶי‎ 
wu 6 1182,9,/; — "op, ‘901, "op 23m. 22,40. 49. Jer.51,1u.a.(6); — „op Ex. 
16,7. Ps.74,23; — op Dt.33,11; — 82 51187; וְשָבִיח‎ Jes.1,27; — קמינ‎ 
Ps.44,6; — בקמיהם‎ Ex.32,25. — 6) Partt. stat. und pass. 19: na Gen. 
28,4 ff.u.2.(3); — mn, n— ib. V.6-15(4); — inmib. V.3; — nahe Mi.7,4; 
— za Jes.26,19. — "901 Jer.17,13Q. ($1132 ex., not. 5); פּצִי‎ 0. 

1156 Von Conjugg. II und V, die nur am Vb. infin. Suffixa zulassen, 
sind die wenigen Beispp. — Inf. Ni. לתחלר :ע"ע‎ ($ 1114,56) Lev.21,4; — :ער‎ 
ברעללו‎ Gen. 17,24f.(2); — Part. Ni. :עד‎ 723) Jes.29,14. — Inf. Hitgattel :ע"ע‎ 
בּהתפללל ,)$1115,8( בהתחלסי‎ s. $1046,V; — Hitgalgel 99: oremenn $ 1046, V; 
— Part. Hitgatlel 19: וּבְתִקומְמִיףּ , ממתקוממי ,ומתקוממי‎ $1046,V. 

Von Conjug. IV, Vb. fin. und infin. sind die schon gelegentlich ($ 1046) 
angeführten Beispp. — 1) Perf. — ע"ע‎ Qi.: »ssp ($1115,3) 1 Reg.2,8; — עד‎ 
Qitl.: מלתתני‎ Jer.20,17. — ע"ע‎ Qi.: Yarı Dt.20,6; Ham 13m.2,25. — ITIM 
($1115,2) Gen.5,29; — עד — .108.45,18 ככ :עו‎ Qilg.: 099391 1 Reg. 
18,4. — ע"ע‎ Qi.: הִלְלְתִיףּ‎ Ps.119,164; — Qilg.: גְלְגָלְתיּ‎ Jer.51,25; — עד"‎ Qitl.: 
TemYy Ct.8,5; רש , ושלבְבְתי‎ Ez.38,4. 39,2. - 99 @i.: קללוּני‎ Jer.15,10 Kt. 
(8. 599, not. 1). — bon ($1115,2. 8( Jes.64,10. — mbyr, רח'‎ Ez.36,21. 7,210. 
- maam Ez.7,22; — 19 Qitl.: וקונו‎ Ez.32,16. — שלבבוס‎ 101. 50,6 6. -- 
2) Fiens — ע"ע‎ Qo.: 1233102 Jon.2,4.6; — (2. P.) ‘cm Ps.32,7; -- Qilg.: 89%) 
Job 16,12; — :ו עד‎ (2. > ( aan Job 30,22; יר'ממני 1 1050 משלככני‎ Ps. 
27,5; מר'‎ (2. P.) Ps.18(23m. 22),49; — 3 SIEBERN) Job 16,12. — yyai. 
($ 1115, 3): יחללף‎ Jes.38,18; — ‘rma (fem.) Ps.119,175; — “rk Ps.22,28. 96,18; 
— @o.: תסובבד‎ (fem.) Ps.7,8; — עד‎ Qitl.: yon Dt.32,6. — Taatım (fem.) 
Pr.4,8; — zoom Ps.118,28; — Qilg.: an Ps.55,23. - yyQi.: mat Pr. 
27,2; יקלל‎ Pr.30,10; — אחללה‎ Ez.28,16; — עד‎ Qitl.: aan )6 0 
1042,6) Ps.37,34; ארי‎ 0( u.a. (8). — arayıa" Dt.32, 10; ויפתתחוּ‎ 1Sm.17,61; 
ראמ‎ (1, 5 973,2) 2Sm.1,10. -- 99 Qi.: מח' ,יחללני‎ (2. P.) Dt.20,6. 28,30; sr 
($1115,3) Neh.3,15; — אָהַלְלְני‎ ($ 1115, 3) Ps.108,30; — @o.: כו , יסובבפי‎ -- Ps. 
32,10. Dt.32,10 )6889(; — Y9 Qitl.: רְאַרומְמְכָי‎ Ex.15,2 (8882). — mr, ו"‎ 
Ps.24,2. 7,13 u.0.(4); — וַתשקקה‎ (2. P.) Ps.65, 10; -- תע‎ : mm) Pr.31,28 
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ות יי ה 1 ;)881,7 ל 
not. 1); En 5%) 20 1‏ ,1155,2 .מ Jes.64,6‏ - 
er; 31‏ אי ,וַיְכָלְבָלָם Jes.51,2. — 19 Qilg.:‏ תִחלְלְלְכֶם -- 7 .4 
Qi.: 07707) 88.8,2: obspm, “ar ($ 1115,8( 9‏ 39 — ;18,13 
afformirt — 9 Qitl.: 919% Ps. 119,73. — Qilg.: 7 ar,‏ — .13,25 
am P‏ תפ — Qi.: mob ($ 1115,3) Ps.84,5.‏ ע'ע — 1Reg.8,27;‏ .6,18 
ah ara 6 1115,2. 1053) Gen.49,23; —‏ + ;107,32 
Ps.107,32; — : anal‏ )2 ,1052 $( וִירוממוּתוּ Ind. 20,45; — 19 Qitl.:‏ 
Qi.: bb, 9 ($1115,3. 1152,) Pr.31,31. Ct.‏ ע'ע — .2,5 
Ps.9,14Edd. ($ 1155,3‏ (1115,8)) חְַבָכֶר? Qi.:‏ ע"ע. — Ps.65,11. — 3) Imper.‏ 
Jud.9,54. 28m.1,9, —‏ מלחתני. Qi.: warp Ps.119,28; — Qitl.:‏ עד — 
ל )3 )5,8 ,1115 $( הַלְלִיוּ .1 97 — Ps. 90,17. — 3 Qilg.: nbobo Pr.4,8.‏ 
1#f. (16). — 4) Infin. — 99 Qi.: Kt 115,2.‏ ,150 .1# ,148 

Qilq.: u‏ .27 בּשַבְבִי Qitl.: weis2 Ez.32,10;‏ ע'ו 
may 'a3 Ez.44,7. Jes. 56‏ לחללן -—. mo>p> Dt.23,‏ :ו vr‏ -- .0 .17,4 
₪ עד — pa ($ 1115,3) 2Sm.16,7. Neh.13,2.‏ ,לקללל ;)5( 5,1u.a.‏ 
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= Am, 5,11 (für 090, 6 988, 345,0. 1049,6,0(. — >> Qi.: on de ein 


5) Partt. act, — vs Qi.: bspn Jer.15,10Q. 6 1046,5 9% 
Ps.60(108),9; — עד‎ Qitl.: aim Ps.9, 14. sono Dt.32, 
מקללףּ ;9 מחללךּ‎ ) ($ 1115, 3) Ecel.7,21. — „>3p%01 Gen. ee: 
מטלטלךּ‎ Jes.22,17. — ע'ק‎ Qo.: מחקקטו‎ Jes. 33,22. — עד‎ Qilg.: 7° 
= 19 Qi.: : מְחַלְלִיתָ‎ ($ 1115,2.3) Ex.31,14 (Edd.: 3—). — Qo.: ₪ 
Jer.27,9. — Passiv -- כְּהוּלְלִי לע‎ 8 9; — Qu.: 
1157 Zur III. Conjug. sind die Verbalformen minder m 
vielfältiger aber, des steten Transitiv-Sinnes wegen, die ד‎ 
Im Perf. unterscheiden sich dabei die ער‎ und ,ע"ע‎ indem beid זה‎ 
ter oder bei gehemmter Verdoppelung erschwerter 87126 von 4 a. 
bei jenen vor bequem gedehnter Sylbe ein schlafferes 7 zurückbleibt un 
1 Ausnahme] in den Formen ohne ך‎ selbst bei conseeutivem I als 79 8 
(vgl. $970,2). Beispp. sind 
1) Perf. — a) ledig — :לו‎ Ran $ 1187; arm Jer.öh, 
lReg.2,24; 07) 23m.14,32; nad, auım Rt.1,21. Thr. er 
— anmam Jes.65,15; mon 18m. 26,19; „ron, ₪ Dt. 30,8, & 2 
רהזי‎ Dt.28,68. Gen.40,13 (wo 1 !גומ‎ dem besonders ı On, nur um 
vom Fi. entfernten Pf. eonsee. mit — nachgegeben. ist). - man $ 
28m. 5,12. 1Chr. 14,2; השיבר‎ 1 Reg. 18,20f. (3); — > 8 
-- וְהַבִיאָהּ‎ $ 1181 ; yon Job 28,27; yon 2Chr.15,16. — um der. 
_ .ע"ע‎ sam Jer. 8,14. — non ($ 1114,5) Num.30,13; — חמיתם :עד‎ 
הַפִיְצַם‎ Gen. 11, 9; — omamı ($ 1147) Lev.16,23. Jes.14,1. — 2); ffor: 
13: ְהַבִיאוְתִיךּ‎ ($ 970,2) $ 1187; mixen Jer.30,11; nem, ei. 1 
1Reg. 14,7. 16,2; ,רַהַשְבְתִיהּ‎ "ur Gen. 28,15. 2Reg.19(Jes. 37),28, - 
ete. $1187; nme 15m.17,35 ($ 932. 1136,7, aber mit -- v 
וְהנָחְתִיו‎ )6 1147( Jer.27,11. — וְהַשמותיתו ע"ע‎ Ez.14,8; — ויחו :עד‎ 
הַעירתיחף‎ ($ 1199, 5) Jes. 45,13; — 89: mbar ($ 11444( 1 ei 
mom (s. bei (--יר‎ Hos.2,5. — Von Jer. 25: מ ,5 ו .8 וּתַפלְצרְתִיכם.‎ 
$ 1156. 1157 2 
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mit Suffixen 5831‏ ע"א ,ע"ר ,ע"ו ,ע"ע Verba‏ 


והשבתים , --ותים , וְהַשִיבתים omizpn, “om Ez.11,16. Jer.9,15;‏ ; 1187 % והביאת 
r.12,15. 16,15. 24,6u.a. (8, zu Zach.10,6 8. 6 466,4(. — sen Ps.119,51. —‏ 
arıım) 6 1147( Ez.16,39.‏ — ;$1187 הַביאוף — .38,22 Jer.‏ )3,3 ,1147 $( הסִית 
ro )) 1‏ :ע"ע — aan Jer.26,19; zo Job18,11.‏ ;61187 הַבִיאוּתּ 
- .12,11 0 58 --בוס , וְהפיבוּס ;1187 $ הביאוס :עו — ır.1,8.‏ 
7 הביא 
Fiens — c) ledig — 99: “nm 700 81,84; "ao Ez.47,2; - 19:‏ )2 
Zach.‏ שוב ,קום ,עור Kar, ‘an etc. 6 1187: Yarıymı Ez.37,1. 40,2, und so') von‏ 
Jer.49,19. 50,44;‏ ררְעְדְער לעי Job 16,12. Ez.47,1ff.; saeı 2Sm.15,8;‏ .1 
Ps.119,31. 116, und‏ תִבִישנִי m.) 9m) Dan.10,10; Im Job29, 11; — @. P.)‏ 
Jer. 38, 15. Pe. 86,12. Job 10,9 u.a. (3); mom Job 2,3;‏ שוב ,גוד ,מות von‏ (5 
mon Dt.13,7. Job 36,18;‏ ;1198 $ ווסיבףה :עד — rm ($ 1147) Ps.119,191;‏ 
וא' ,,אָסִיבךּ 1Reg.2,8; m ($ 1068,20) 23m.15,20Q.;‏ אַמִיתף — mp Dt.28,9;‏ 
Jer.1,17. — Y9: ame ($ 1152,20) Pr.29,17;‏ אַחתף :ע"ע — b 85,4. Jer.15,19;‏ 
1Reg.2,26. Jer.38,16. Job 40,4; —‏ שוב ,מות E7.32,4, und so') von‏ אטיל 
Thr.2,13Q. — a9),‏ ( אַעידך 19m.19,17;‏ אַמִית — va; Jud.15,13. Jer.38,25.‏ 
Gen. 38,7. 1Sm.17,50u.a. (15), und 80 '( von ₪‏ --תהי ‚m $ 1187; mınmam,‏ 
Lev.8,29. 1Sm. 18,13. 2Chr. 36,3. 18,2. 33,13. 1Reg. 13,29;‏ שוב Mo,‏ , 
mm ($ 1147) Gen.2,15u.a.(3); — (fem.) ammom) Jos.15,18. Jud.1,14;‏ 
aD ($ 1114,5( Num.30, 14;‏ :ע"ע — .168.40,14 a9)‏ :ער — ma 2Sm.14,7;‏ 
,עור ,נוה ,מות ,19 Jo.2,11, und so ) von‏ יכילנד 17 אָב' , חב' ,2929 :ו 
Lev. 27,33 (2). 23,11. Num. 35° 19. Job 41,2 Kt. 9,12 u.ö. (8). Gen.49,9‏ שוב ,2 
Pr.21,25; \mmım 108.08,14; — (2.P.)‏ תמיתנר mp" 81188; (fem.)‏ ;)3( .5 
— ;)12( .1,80.0.8. ג אשיבנו Jer.49,19;‏ אֶרִיצו — ;23,4 wen Ex.22,25.‏ 
1Reg.‏ (סר red ($ 1147. 1153,77) Eccl.2, 18. — RS, 181187; mom (Edd.:‏ 
Jos. 24,26. Gen.3l, 45. 2 Reg. 14,22. 2 Chr.‏ שוב ,רום und 80'( von BP,‏ - 
rımoN Lev.3,4ff.‏ ;1187 $ אָב' P.) man Ps.65,10. — 929, ‘an,‏ .2( — 
P.) rap‏ .2( — ;)3( .₪ .ג 168.14,97 Num.23,19.‏ שוב ,קום ie und 80 '( von‏ . 
Num.‏ אֶשִיבְנָה ;)500,6 .$1111,8 Jes.60,22; [ner Jes.27 s.‏ (' אַחִישְנָה — ;1188 
map? Hos.6,2; — (2.P. ) man der.‏ ;1187 > וַיְבְאָנּ — map: Jes.7,6.‏ — .20„ 
“am ($ 1147) Jer.14, 9, - naren Ps.44,11. — 99: DOC 18m.5,6;‏ — ;8„ 
-- אם Dr (für‏ — ;)300,2 .4 7 --יקם (--קם DIR 23m. 22,43 (Edd.:‏ 
אבי /m,‏ ,רִי' oma",‏ :עד — ib.) Jer. 50,44 Q. (Kt. 8. $1155,2); now Ez.20,26;‏ 
Num.‏ שוב ,פוץ ,סות , סור ,נרע emo” 108.10,96 0.8. )4(, und so '( von‏ ;61187 .6 
1Sm.17,39. 2Reg.17,18. 2Chr.18,31. 19,4. Ps.18(23m.22),15; — om‏ .18, 
Dt.22,1. — por‏ חשיבם ;144,6 Ps.‏ וּתִפִיצֶם 2Chr. 1,14. 9,25; — (2. P.)‏ )1147 
.)8( .1.17 רוק ,7% und so '( von‏ אַסִיפָם ; ( ,881 $ ,3( ».118,10ff.‏ 
(fem.) Job 32,8. —‏ מִבִינֶם :ער — ;11,12 s.18,43; — ono Jud.20, 13. 1Sm.‏ 
RS"‏ :עד — nm Hab. 2,17 )%1147, 4. 881,7). — ₪ afformirt,‏ : (עד (wie‏ 2 
nom‏ ;1137 $ יִבִיאַחוּ :עד — ;18,18 aan) Job 20,2. - v9: arıı22 Job‏ ; 1187 
2Sm.4,7y.a.(6). 1 Reg.21,13. 20, 9.‏ שוב m,‏ ,עוד ,מות m.1,15, und so!) von‏ 








ı) Nur die Schreibung mit X oder —-, sowie der pausale Accent varlirt in manchen Beispp. — 
Der lockere Suffix-Verband hat also wenigstens bei ע"ר‎ nicht die vordere Straffziehung zur Folge wie 
ron für חע'‎ $ 1129, 2; vgl. dagegen bei ע"ע‎ nr. 4. 

34a * $ 1157 
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Gen.41,14. 2Chr. 24,11. 18m.17,30; — man, 7 ($ 1147) 
19,16. Lev.24,12; — ויעדהו‎ ($1152,2) 1 Reg.21,10; — annven 
- mon, tom 2Chr.23,14f. — una Reg. 7,4. — 9: תוּם‎ 
Herr .1198,1(; — וישְבוּם ;$1187 יִבִיאוּם :עד‎ erg 
61147,.5,8( or Jos.4,8. 6,23; Drpxm Jos. 7,23 ($1147,2 
8( Imper. — y’: והמישני‎ Jud.16,26Q. (für WE, $ 4 
466,4); — Y9: nwarı 1Sm.20,8; yorpm Ps.4l,11; Kr 
Job 38,38. 13,22. Jer. 31,18. Gen.37,14; — :ער‎ an Ru MORE 
rawön, /m 1Reg.18,18. 22,26. — הַשִיבְוּ‎ Ps.80,4u.a.(8)- - 
Ps. 59,12. — yon Jon. 1,12; רַהַשִיבָהוּ‎ '( 2Chr.18,25, 
4) Infin. act. — 19: לְהמִַיחְנִי ;1187 $ בּהַבִיאִי‎ 18m.5,10u.a. 
24,13; בְּהפִיצי‎ Ez.12,15; Sand Hab.3,14; vomıma Gen.39,18; יר‎ Je 
Job 33,5. — ע"ע‎ (wie Yy): כַּהַתימךּ‎ ($ 1147,.4) Jes.33, 3 ₪ ית‎ = 
19,2; 7y7on 23m.5,6 ($947,/); nom Job 86,16*(; -- :לי‎ an. 
2 בְּהְל‎ )6 1154,5( Job 29,3°); — :עד‎ Ama Job 88,8 9: ל‎ 
25,4°); yon, a .גא‎ 9,4. Pr.8,27; Ammon, ד ,לה'‎ 
19,11 .8.)11(; — Amamb ($ 1147, 2,3) הגוא‎ .89,15: — 
Ecel.4, 10 u.a. (4); Arm, לְהֶשִיבוּ 9% .108.11,3 בָּה!‎ 6 
12,23. — mans und so von שוב ,סור‎ Jer.33,2. 32,31. Jud. 1,3008 
Num.16,13. Jud.13,23. — לְהַפָרְכֶם :ע"ע‎ 8 (für Baer, 6 
— 19: הָנִיפָכֶם‎ Lev.23,12; הִסִירְכֶם‎ 7,18; arena Num, 18,304 5 
הַחִלֶס‎ ( Gen.11,6 ($1114,5); — 19: לְהַבִּיאָם‎ $ 1187, so noch v מ‎ 
9,28. 18₪.9,95. Neh.9,26f. u.a. (3); — לְהַפִימָם‎ ($ 1147) 1 or 3,8 
passiv. :ע"ע‎ own ($351,e. 418,6. 1121) Lev. 26, 341. 2Chr.86,2 ma 
26,43 ($ 1153, 3). 1 | 
5) Partie. act. — 19: מָנִיפל‎ Jes.10,15. — 55 . 
4,7. — mean 168.48,97. -- מְרִימִיו‎ Jes.10,15. — הִּמַבִיאָיחָ‎ | 
18m.2,10. — ($ 994,9) יִרִיבְָ‎ 68. 49,25. — a, \Jer.18,19. 1 
,--י‎ nach $ 498,6). 
1158 Die Beispp. mit Afformativ-Veränderung ($ 1 - 
1( ,--ת 6ומז‎ n— fürn— -  00מ[.‎ 1, ע'ד‎ und :ע'י‎ beine 
sro, srın Ez.24,7. 19,5. — Conj. 111, 17: הַמִימְפהוּ‎ 2Ch gi 
Job 32,18; annprzm Jud. 14, 17. — Conj. IV, :עד‎ insel 1,4; 
47,10. — 2) mit varürtem mn — Conj. 1, לי :ע'ע‎ \ntapı RT 
$ 874); רְצוסְנו‎ 1Sm.12,4. — עו‎ und :לי‎ nme Ps.190,55 2 
($932) Ps.88,7.9; — imo, ‘1 Hab.1,12. Jer. 13,1; — ame. 
ם‎ - Conj- III, »'>: הקלתני‎ 28m. 19,44; — 19: nina 6 


 . 


- 
0 


ייש' fehlt bei Buxtorf und Fürst, wo überdiess zu Jer.23,22 falsch‏ (י 
hier der Punctation nach (vgl. 1 Sm. 26,19) nicht „‚Perf.*, sondern 1‏ )3 — 
struction wie Job 9,27. — ?) 8. Neue Achırenlese nr. 1475. — N) ul Hg, nicht Q‏ 
erwiesen durch 7%3© Jud. 20,33. — 5) als Higtil erwiesen — a) durch das 477 n‏ 
ac‏ יר dgl., statt des 3 hat, — b)‏ .₪ שום , מוש wie bei‏ , רוש Qalform bei‏ 
verh‏ ד nicht von selbst zum Dreschen (Br) aufgelegt, sondern derselbe, dem 4 er‏ 
Dreschen zu treiben (#711) genöthigt ist. u nn er‏ 
vgl. 8. 531, not. 2. =‏ , ע"ר debnten‏ 

$ 1157. 1158 


4% 


Verba ע"א ,צר ,"ו ,ע":‎ mit Suffixen. Verba anomala; zwiefach schwache 5383 


88; — ,הקמתו — ;26.26,10 )1147 6 וְהפַחתו‎ m ($ 1180,+( Ps.89,44. 2 Reg.9,2; 
em ($1136,.) Dt.22,2; — וַהשָבתם‎ “om ($1136,8) 1’Reg.8,34. 2Chr. 6,25; 
רְהנַחְת‎ ($ 1147) Num.17,19. — Conj. IV, :ע"ע‎ sanm ($932) Job7,14; — :עד‎ 
כו‎ Ps.68,10; — onb253 Neh.9,21. — 3) mit ם‎ für m — Conj. IV, :ע"ע‎ ma2> 
1,9. — 4) mit ת‎ für om— Con). 1, :עד‎ 9192 Zach. 7, 5. 


IV. Anomala mit mehrfacher Schwäche. 
(Tab. XLVIII.) 


a) Awiefach schwache Verba. 


165698 Unter den anonıalen Verben ($ 998,11), die dergestalt mit mehrfacher 
wäche behaftet sind, dass sie keiner Verbalclasse ausschliessend zugehörig, 
em einzelnen Paradigma folgen, sind die zahlreichern die „wiefach 
rachen, welche zwar ihre Flexionen noch von Einem Stammie ableiten, aber an 
i Stellen dieses Stammes einen veränderlichen Laut haben. Diese sind 
לן‎ und נהן .1 :כ‎ dedit; 
₪ ,וטוא( אלה .3 סט אבה .2 :פא „ לה‎ 4. TER coril, 5. אתה‎ venit; 
לח‎ „ TD: 6. רנרו .8 ,(61166) ודה .7 מ/א/00 וגה‎ pressit, 9. ופה‎ )6 1166), 
10. mm ($ 1167); 
כזה .12 ,)1169 $( כדה .11 :פ'נ „ לת‎ spritzen, 13. 10) strecken etc., 14. נכת‎ 
schlagen, 15.23 hadern, 16. Tip: rein sein, 17.110: )6 1172); 
1.82 „ Tp: 18. ורא .19 ,620 וצא‎ fimnil; 
5 נבא .20 :פל „, לא‎ prophezeien, 21. כשא‎ sustulil, 22. RUN decepit; 
/ הית .23 ונעי „ לח‎ werden, 24. היח‎ leben; 
5 לת‎ „ 89: 25. rin schweben, 26. לאח‎ ermallen, 27. ראה‎ sehen, 28. שאה‎ 
($ 1184); 
₪ :עה „ לה‎ 29. mr leer sein; 
בוא .30 :עו „ לא‎ kommen, 31. 270 ($ 1188), 32. נוא‎ abwenden, 33. קוא‎ 
holzen; 
]וטס נדד .34 :2 „ עע‎ 
Andre ihrem Baue nach hierher gehörige Verbalstämme haben in den vorkom- 
den Bildungen keine Gelegenheit gehabt, zweierlei Schwächen zu zeigen, z.B. 
nur Qi. .לה‎ Aber die genannten vereinigen die doppelte Schwäche alle mehr 
r weniger, und nicht selten dergestalt, dass die Flexion nur Einen Stammlaut 
g behält, an welchem die Herkunft nur bei Vertrautheit ınit dem Verbalstamm 
atlich wird, z.B. 371 und schlug von 0" für 222, Wz. 23; 122 venimus für 
| von ביא‎ . | 
1160 Nur auf diese zwiefach, sowie weiterhin die zwitterhaft 
wachen Vbb. ($ 1191.) ist die Bezeichnung „Anomala“, oder die vor- 
8 gemissbrauchte ‚‚irreguläre, unregelmässige Vbb.‘ zu beschränken, die in 
senius’ Lebrbb. noch bis 1842, auf manchen Schulen vielleicht noch länger, 
z ungebührlich auf alle schwachen Vbb. und sogar auf die starkstämmigen 
$ 1158-- 0 




























gutturalen ($ 1050 ff.), die doch ihre Stammlaute festhalten, a 
obwohl man in zahlreichen $$ Regeln für die Flexion aller 
stellte, und so den Lernenden, der vom elassischen 8 
„Anomala“ in anderm Sinne gewohnt war, sehr unnötig in 
Nomm. schwachen Stammes mussten dann zu Derivaten i 
werden; und unsre „zwiefach schwachen‘ .כ‎ 0 danach g; 
irregulär‘‘, aber wiederum nur diese, obgleich folgerecht z. B. a 
gutturalen schwachen Vbb. so zu benennen und zu behandeiligrn 
legentlich abzuthun, sondern gleich den andern „zwiefach ir 
Capitel auszuscheiden waren. Es ist eins der Hauptverdienste En 
Wirthschaft endlich beseitigt zu haben. Wenn wir für die zwiefach od 
terhaft schwachen Vbb. die Benennung ‚‚Anomala“ beibehalten, mei oljge 
darin wenigstens dem Gebrauche in allen andern יא‎ Fed 1 
wie alle sprachlichen Anomala folgen zwar auch lautlichen ı | 
nur aber in den meisten Füllen nicht Einer Regel, wie ander 
geben daher auch keine Paradigmen für ihres Gleichen; und 
wie חיה היה ,נכה נטה ,7171 ודה‎ u. a., treffen in manchen F | 
darum waren die Verba dieser Art noch wie ehe 1 
in Ein Capitel zusammenzufassen, statt sie wie in andern Lehrbb; i 
heit durch viele Capitel zu verstreuen. 2 
Vbb., die zwar zwiefach schwach gebaut sind, aber nicht 
flectirt ו‎ sind 2. B. noch alle ל"ה‎ und ,ער‎ wie > hir on |... s | 
alle ער‎ und 5’, wie 7%, 2%, כרס‎ u. a., beide Classen noth' en 
fach schwach in der Flexion, weil bei letzterer כ‎ zur Assimilation und A 1 
bei ersterer I zur voealischen Auflösung keine Möglichkeit findet. — Ami 
scheinen bloss zufülliger Weise auf einfache Schwäche beschränkt, weil 4 
kommenden Bildungen keine Gelegenheit gaben, die zwiefache zu zeige 
כאה ,גאה‎ nur 775; נסה‎ nur Qi. ילל ;לח‎ nur Hi. Yp, יבב‎ nur Qi, ע"ע‎ ; 235,5 
nur ע"ע‎ . 
1161 I) Das vielgebrauchte Vb. נתך‎ , zugleich ל"ך‎ und Sp, hat se 
wie seines lingualen Schlusslauts wegen ($347,2) — 1) nicht blos 
($1099ff.) das vordere > assimilirt und abgeworfen, z. B. Ni. Fler 
pass. : 77% ($ 906, c), Imp.: תכר‎ (vgl. נְגָּש‎ , 0p>, ,(בְשוּ‎ sondern auch ir 
wo sich der Stammsylbe ein n knapp anschloss, das hintere > 
daher Qal Perf.: nm}, mnzu.s.f. für ron», Banz; Inf.: ,תת‎ nm ) 
rum, mans; mit Suff.: תתל‎ für Imun (vgl. no); Ni. Perf.: 
2) In den ledigen Formen des Fi. und Imp. Qal ist das active O (vg 
erschlafit; daher: יתך‎ , nn, .א .₪ יתן- ; אתן‎ £.; Imp.: in, In. -- 
schliessend hat auch der Infin. rm [neben ד‎ , nur absonde 
jn2] behalten müssen. 
1162 1) .נתן‎ — Die einzelnen Beispp. der ein- oder z 
Formen sind: — a) Qal Perf.: mm Jud. 15, הלש‎ | 








') Alles vom starken Vb. nicht Abweichende, wie jn3, בַחְנָה‎ u. ₪, bleibt atürlich 
Absonderliches hat (wie Inf, abs.), hier und weiterhin unerwähnt oder ; ws da 
Ligatur oder Suffixa bemerkenswerth war, ist schon gelegentlich aufgeführt, & 


> 
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‚a.(25), Imal vulgär abgekürzt ($ 264): mm 2Sm.22,41'), wofür die Priester- 
ecens. Ps. 18 נה‎ hergestellt hat; רְכַתמה‎ (Perf. cop.) Esr.9,13; sonst rn (Perf. 
ns.) Ex.21,23 u.a. (40); mn2} Gen.40,13u.a. (21); — MM ($ 299) Ez.16,33; nn 
928,2) ib. \ . 18. 36; — nm) Gen.1,29 u.a. (114); "nm Ez.9,10. 1Chr.21,23; 
an (Perf. cop.) Ecel.1,13; nn (Perf. cons. in Ligat., $ 974,8) Jos.15,16 
‚8. (6); Anz) (desgl. in P.) Ez. 17, 28; sonst 1) Gen. 17,8 u.a. (98); — DRM, 
ו‎ 21, 22. 14,13u.a. (14); — 95,’ ($ 932) Thr. 5,6. Gen.34,16u.a.(4). — 
| Fiens act.: יתן‎ Gen.43,14 u.a. (110); חִימן‎ Am.3,4; וְימן‎ 1Sm.12,17 u.a. (6); 
רפ‎ Gen.1,17u.a.(152); — nn (fem.) Pr.1,20u.a.(9); jmm? Gen.3,6u. a. (8); 
- mn (2. P.) Gen.15,2u.a. (42); חתמן‎ Job 39,19; jmmı Neh.9, 10 ff. ;(8.)0.ט‎ — 
an Thr.2,18u.a.(3); — MR, רָא'‎ Gen.12,7. Jes.43,4u.a.(70); האמן‎ 7 
ur Dt.1,15u.2.(15); mama ($ 972,6) Num.8,19 u.a. (12); — 2m Gen. 24,41 
‚a. (17); am? Jer.38,20; Ya) Dan.1,12u.a. (3); m» Gen. 35, 4 .גו‎ ₪. (54); — 
am Gen.34,9 u.a. (25); מתנל‎ Ex.5,18u.a.(3); — ma Jud.8,6ffl.u.a.(6); — in 
igatur: “m Ex.21,4 u.a. (14); nm Gen.23,9 u.a. (7); “Im” Gen.14,20 u.a. 05); 
za) (fem.) Gen.30,4 u.a. (3); "mn (2. P.) Gen.15,2u.a. (13); “nm Num. 16,14 
=. (4); MR, רָא' ,רְא'‎ Gen.30,3l u.a. Jer.3,19. Jos.24,3u.a.(11, Ausnahme: 
Reg.4,43); jo”jn> wahrscheinlich = yb-ans ($ 293 ex.) Jud.16,5. — ₪ Imp. 
ad Int.: תן‎ 2Reg.4,42 u.a.(8); — rum Gen.30,26 u.a. (24); — m Gen.30,14 
‚a. (6); תִכֶר‎ Jes.43,6; — m Gen.23,4 u.a. (22); am 84,15.ת30)‎ u.a. (5); — in 
igatur: "IM, "m Gen.14,21. 47,19 u.a. (9); — FORM, רְא'‎ 1 Reg.21,2ff. u.a. (16); 
RN (ren.30,28. Ps.51,18; — rum, ‘1 Num.14,4. Gen. 29, 27. - 4) Inf. estr.: 
9 Num.20,2], gegen den Gleichklaug מת את‎ '(; ‘m; Gen.38,9, gegen den Zu- 
\mmenstoss תתז‎ ($ 266); sonst fast immer — תת‎ Gen.4,12 ($484,6). Dt.2,25 
‚8. (14); בתת‎ Ex.16,8u.a.(4); nnb ($ 1108,83) Gen.29, 20 u.a. (70); וְלָתת‎ Gen. 
8,25u.a.(6); nmo Dt.28,55. Eccl.4,17; — in Ligatur: nnb mit 79, ,לו ,ל‎ m, 
ל‎ Gen.15,7. Ex.13,5. Dt.10,18. Esth.2,9. Jos.5,6u.a. (17); “nnb, ‘1 Ex.5,21. 
%.4,38. Jos.17,4. Jud.21,18. Esr.9,8f. Esth.2,9u.a. (11); — endlich 2mal 
eduplicirt, gemäss der ursprünglichen Wurzelform :תנתן‎ jnn>, jnm 1Reg.6,19. 
1,14 .('*.+א‎ — Inf. abe.: ,כְתן‎ ‘n Num.21,2. Jes.37,19u.a.(7); ,נְתון‎ ‘N Dt. 
8,10. Eccl.8,9u.2.(6). — e) Qal pass. Fi.: ,ימ‎ ‘1 Lev.11,38. 1 6. 
18,9. Job 28,15 .ם‎ ₪. )8(. — Vom Perf. gab es wohl Beispp. unter den jetzt als 
Ni. punctirten. — /( Nigt. Perf.: לי ו‎ Jes.9,5. 29,1% (3.)16.ט‎ ; — mm, וני‎ 
er.32,36. 88,185 .ג .ו‎ (19); ehe, m— 5. 5%, 20. Neh.13,10; — m, %— Ez. 
81,14. 47,11u.a.(8); — BAM?) Lev. 26, 25; — sm ($ 932) Esr.9,7; — Fi.: msn, 
in Ligatur jn2", nm etc., wie vom starken Vb.; — Inff.: nm Jer.32,4. 38,3; 
Bu Esth.3,14. 8,13; — Part.: m, רת'‎ Ex. 5,16. 2Reg. 22,7 ₪. 8.)5(. — 


m שי‎ nn - — | (En en a 


= ו ל‎ nicht kritisch za bezweifeln, da es nicht nur an Beispp. wie רד‎ für 72 (8 1095, 5(, sondern auch 
jenem Texte an mchrern ähnlichen, vulgär gekürzten Formen (2Sm.22,6. 27. 33.36.40) Stützen genug 
Ws; und selbst von der ursprüngl. Wurzelform jrın ebensowohl als ran für nınnym bleiben konnte, 
vie nn für min, s. d. — 2) Die Laien-Prosa hat diesen Missklang nicht so ו‎ gemieden, vgl. 1Sm.18, 19. 
— 9 An zwei Stellen ist das Wort doch wohl nicht gleichmässig „verschrieben“. Der Ursprung der 
Nerselbildang נתן)‎ von (תנתן‎ erklärt ja solche Ueberreste in der Volkssprache der Laien-Prosa ganz 
wohl, ebenso jenes wieder vereinfachte nen not. |. — Ein Arabism aber (9 mit Fiens) ist 1 Reg. 6 
rolends nicht anııehinbar, schon der 2. P. wegen. 
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9) Formen mit Suffix, — Qal Perf.: „hr Jos. 15,19. Jud.1, 
(fem., $ 1040,6( Ez.16,19; — nm, ולי‎ 7, 51.)99(; 7 Zu 1 


38 u. 6. (6); nn Jud.4,7; many, ּנָ'‎ Ez. 7,20f. u.a. (14); pam, ולי‎ 4 
Jer.27,5u.a. (10); כְתתים‎ , ‘7 Num. 18, 8. 169. 15,6 u.a. u - Fiens 
$1111,2): wm Job 9,18 u.a. (4); arm (2. P.) Ps.27,12; — ל‎ m, II D 
Ct.8,1. 2Chr. 9,8; תיה‎ au, רָא'‎ Ez. 35,9. 28,18, Jes.42,6 u.a. ( ₪0 
רְאִ'‎ Ez.26,21. 5, wi ne 16, 27; — ran) Gen.39,20 u.a. (12); (הף‎ a 
41,3. Jud.17,4; "sam ($ 981,2) Ex. 22,29; EAN, רְא'‎ Ps.89,27 
sam Lev. 5,24. Ecch. 2,21; sunn (2. P.) Ps.74,14; וָא' אנ‎ 1 1 
7,20; — mm» 66 881,( Dt.31,9 u. a. (10); mm (2. P.\ 2Chr. 20,7; rer 
14,8; mm Dt. 29,7; — ram Gen.23,9; nenn (2. ו‎ 1: 
18, 1% u.a. (10); TEN®) ($ 882, 8) Jud.15,2; — er Jud.6,13; 
44,12; — om, קל ירי 5 רו‎ LTE 1 
גפ‎ 9,24 ff. u.a. (5); רְאֶחנם‎ Mal.2,5 u.a. )3( ; — וִתִחְנִים‎ (fem.) Ez.16,21; - 
an, m, ar 2 Reg. 12,15. 22,50. 9. 2Chr.34,17u.a. (6); mar ei | 
mans 2Reg.22,5 Kt. ($ 877,0); — mınm, o9— Ex.39,18. 20. 2Chr. 35,8 
Jos.10,19. — Imper.: run, ‘m 1Chr. 21,22. Neh.1,11; נה‎ (vor Paus 
21,10; oımı Neh.3,36. — Infin; “an, na, 'n, no Gen.29,19. Ez.25,17 
4,10 .הט‎ (13); — nn, ‘na, לי לַת'‎ Ez.28,6. Dt.15,10. 26,19. Jud.1 1.100 
— zmna" Ez.16,34; — Ann, na Dt. 2,30. Lev. 20,4 u.a. (4); En ₪ 
47,14; — וּלְתִמְנוּ‎ Esr.9,8; — omn, ,תי‎ /n Chr. 25,20. 35,12. F 

1163 Il,«. Die Verba, welche zugleich > und פ"א‎ sind, be 
die Flexion 75 ($ 1070ff.), aber אפה , אבה‎ lassen durch das ganze F 
in — quieseiren ($ 1092); אתה‎ theils gar nicht, theils in —, Are 
und rınan (fem.). — Auch das x für & haben אפה‎ und אתה‎ gemeit 
427,8); daher Imp. אָפי‎ , ns (poet., $1070,5). — Aber אלה‎ zeigt si 
schwach nur im 111111, wo Fi. cons. ה ,לאל‎ 

1164 Die einzelnen Formen sind von 

2) אבה‎ — a) bloss nach >: Qal Perf.: mas Ex.10,27 u.a. (27); 
19,25 u. a. (8); אָבוּא?‎ ($ 928) Jes. 28,12; אָבְיתי‎ Jos.24,10. 19m.26,23; 
אבים‎ Ez.3,7; — 2) nach :פ'א ג ליה‎ Perf.: omas Dt.1,26u.a. (8); — E 
“m Dt.29,19. Pr.6,35. Job 39,9; rıa8n (fem.) Gen. 24,5. 8; תאבה‎ (2, P.) 
1 Reg. 20,8; "a8", תא'‎ Ez.3,7. Jes.1,19. Lev.26,21; — Juss.: n. gew. 
Pr.1,10 nach $ 422. 1082,«, aber dem Ursprung nach höchst 
same = אַלהתאב‎ zu lesen, $429, 2 und not. 6. Die Varianten & 
תאבָא , תאבה ; מבא ,בוא‎ , man, ,תובא‎ lauter Versuche, 68898 4% 
bene als 1088. von בוא‎ ($ 1179) oder von אבה‎ (was dem Zu 
ist) zu verdeutlichen. 

3) אלה‎ — bloss nach :לה‎ Qal Perf.: אֶלִית‎ Jud.17,2; — In! 
4,2; mio ($ 988,1) Hos.10,4; — nach לה‎ und :פ'א‎ Qal Imp.: Sal 
J0.1,8; — Hi. Fi. cons.: יאל‎ (Bdd.: She) 19m. 14,24, > 1 5 - \ 
Suff.: להַאַלתל‎ 1 2 Chr. 6,22. 4 | 

4) אפה‎ -- bloss nach :לח‎ Qal Perf.: ה וָא' , אֶפָה‎ 4 
Lev.24,5 ($974, C); nos Jes.44,19; וְאֶפ‎ Lev.26,26; — Part.: 
($ 888,7) Gen. 40,17. Hos.7,6; הלאפרת‎ 15m. 8,13; — nach 
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Ex. 16,23); mit Suff.: pm (fem.) für ‘An‏ תאפר Ex.12,39;‏ .122.46,20 ןי , ראפל 
1S5m.28,24; — Imp.: oa ($427,9) Ex.16,23; — Part. act. mit Praef.:‏ )429,3 $( 
Gen.40,2. 16 ff. u.a. (6);‏ )171,6 $( הא' ,האופִים Hos.7,4;‏ מַאפָה ;5 rom Gen.40,1.‏ 
Lev.6,10. 7,9. 23,17.‏ - יבָה Ni. Fi.: ($ 1057, 2( pen,‏ - 

5) ,אתה‎ poetisches Synoym von ברא‎ , hat als solches oft die alterthümliche 
Flexion mit * mob. ($ 1070,0. 1073), daneben aber auch als Aramaism bisweilen 
Uebergang zu ;ל א‎ das א‎ quiesc. bringt erst die Formverkürzung oder die Ein- 
engung des א‎ zwischen zwei N. Die einzelnen Formen sind — c) bloss nach 
לה‎ (79): Qal Perf.: וְאֶתֶה‎ Dt.33,2; ars, on ($ 1083, 1. 10) Jes.21,12. Jer.3,22; 
— Part.: הא' , אתיות‎ Jes.44,7. 41,23. 45,11; — d) nach YSund Xp: Qal Fi.: 
(pausal gelockert, $ 493,5) יְאֶתָה‎ Pr.1,27. Job 37,22; mit Sufl.: nam) Job 3, 24; 
vom Job 16,22. 30,14; und so auch im Versanfang ($ 479®) Ps. 68,32; ויאָתיוּן‎ 
($ 930,1) Jes. 41,5; ausserdem mit א‎ quiesc. oder produc. -- Fi.: (fem.) man 
Mi1.4,8°); — Fi. cons.: n. gew. L. ann) Dt.33,2], nach $ 422. 1082, «, aber 
dem Ursprunge nach (vgl. nr. 2) höchst wahrscheinlich ann) = na", $ 429, B 
und not. 6; ebendanach pausal Jes.41,25: ,ראת‎ 9425. 492,5. — Imp.: אֶתִיוּ‎ 
des.21,12. 56,9. 13 ($427,y. 465). Aehnlich — Hi. Perf.: ya (Edd.: (הִית'‎ für 
האתי‎ , 'an Jes.21,14. Jer.12,9 )% 405. 429,3 und not. 1). 

1165 11,5. Die fünf Verbalstämme לה‎ und פ'ר‎ haben — 1) gleich andern Yp, 
so weit sie im Qal und Qi. erscheinen, das 1 gewöhnlich mit %, bei nahem andern י‎ 
auch mit ה‎ vertauscht ($ 1094), im @i. Fi. aber dieses * bisweilen vom Praeformativ 
wegraffen lassen, z. B. von ודה‎ neben Hitq.: הַתודֶה‎ Qal Perf.: 7771 (nach (ידו‎ 
Qi. Perf.: יד‎ (für ,יר‎ 6 476,1), Inf.: ;לְידוּת‎ Fi. cons.: 7772 für 7779 ($ 473, 2). 
Aber — 2) der den übrigen פ'ר‎ eigne Abfall des ersten Stammlauts ותה‎ Imp. und 
Inf. Qal (vgl. 30, 3%) ist bei diesen Verben, um sie kenntlich zu erhalten, unter- 
blieben, z.B. ,ידה ,ירה‎ Imp.: 9, 37, Inf.: לירות‎ (nicht 77, .(!לרות ,דר‎ — 3) Am 
häufigsten kommen diese Stämme in betheilter Bildung, besonders im Higtil, vor, 
und haben hier durch das vordere ל‎ ($ 1094,2), weil sie hinten zugleich die Flexion 
לת‎ behalten, die Herkunft ihrer Formen zum Theil schwer erkennbar gemacht, 
z.B. ,וגה‎ Ni. Part.: 3%, niam (für ,ורה ,ודה ;)461,8 $ ,נו'‎ Hi. Perf.: 371m (nach 
Sam und 13757), הודינו‎ (nach הגלינו‎  רנבשוה(‎ ; Fi.: ,אוּדֶה‎ TÜR, יודר‎ (nach אגְלֶח‎ 
und אושיב‎ , 353% und ;(יושיבו‎ Fi. cons.: ריר‎ (von Mr, vgl. ,רישק‎ 35%); Imp. mit 
Saff.: הורְנִי‎ (vgl. Yan, ;(הושיבני‎ Inf.: להלרת ,הודות‎ (nach הגלות‎ und .(הושיב‎ 

1166 Die einzelnen Formen sind von 

6) וגה‎ — Ni. Part.: 3%, נוכות‎ (nach כְגְלת , נְגְלִי‎ und 38%, mit Umlaut in 9), 
Zeph.3,18. Thr.1,4; — Hi. Perf.: main Thr.1,12. 3,32; Fi.: aan ($ 930,d. 
1073,2) Job 19,2; — mit Suff.: Perf.: mi" Thr.1,5; Part.: 1319 Jes.51,23. — 
Qi. Fi. cons.: 73%) Thr.3,33 für ,ררר'‎ $475,a. 972,1; das 1— musste hier schon 
der vorderen Kürzung wegen bleiben, vgl. dagegen $ 1077,a (>3Mu.a.). — Ueber 
rar 2Sm.20,13 s. 6 6 

7) ,רדח‎ im Qal und Qi. projecit, im Hi. und Hitgq. bildlich professus est, prae- 
dicavit, — Qal Perf.: mm ידו‎ Jes.11,8 ($ 437,2. 1095,1 und not. 1); -- Imp.: 77% 


| - m. 


») fehlt in Buxtorf’s 0002. — 1( im Texte zwar auch mit —, aber ohne Pausa, dem Sinne 
nach, da — blos» (len Vers halbirt; 016 Sinn-Pausen sind beim 6. und 11. Worte, 
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Jer. 50,14*); — Hi. Perf. : rim 1 Reg. 8,33 ff. u. a. (4); כו‎ 
Fi.: main, יְהודָה‎ ($ 477,2) Ps.6,6. Neh. 11,17; mn, 
רוי ,ילדף ;79,13 .09 נוּדָה‎ Ps. 99,3. 89,6.8.)7(; — 
nur durch den Zusammenhang” vom Perf. unterscheidbar) P | . 
— Inf.: וּבְהודת , והי , הודות‎ 8 1,5 (hirale ws | 
Neh.12,46. Esr.3, 11; mind, And, ולהדי ,להי‎ 1Chr.16,&. 7. 35. 0 
Neh.12,24. Ps.92,2u.ö. (14); — Part.: mim, מּדודִים‎ [8 Chr 
Fi. mit Suff.: ידה‎ Jes.98,19; הָידה‎ Ps.30,10; -ד ,פודף‎ ) a 
76,11; 78, 8), FIR, (81 28m. 22 (Ps. 18),50. Jes.12,1. 1 
118,21 u.a. (17); אַהודפו‎ ($ 477,2) Ps.28,7; ser Ps. ו‎ + 
Ps.67,4#f. 49,19 u.a. (8); 77179 ($ 477,2, ephraimitisch) Ps. Fe 
noch übrig im N. pr. fir Gen. 49,8 u. a. (459); — Qi. Perf.: m \ 
J0.4,3. Ob. 11. Nah.3,10*); -- Fi.: 77797 für “1 ($475) Thr.3, | 
Zach.2,4; — Hitgq. (nach $1095,2) Pert.: myınm, דר‎ - Lev.5,5. 2 
— Fi.: וְאֶתְוְדה‎ ($ 972), vıı°) Dan.9,4. Neh.9,3; — Inf. mit 8 ME. Ei 
10,1; — Part.: ומרת‎ Dan. 9,20. Neh. 1,6; anna, המי‎ Neh.9,3. 201 
8( ,ונה‎ — Qal Part. fem.: mm Jer.25, 88 0. 8. )4(: — Ri יע‎ 
By" ($ 881,2) Ps.74,8; — Hi. Perf.: ny'n Ez.18,12. 16; sin Ez.22, 
33 wir ib. V.7; — Fi: mn Ez.18, 1 מוכֶה‎ (2. P.) Ex. 29,20; © 
9 olıne Ligat., $ 482, f); sr Jer.22,3. Lev.19,38 u.ö ö. (5 — 
(2. P.) Dt. 23,17; — Inf.: ondins Ez.46,18; — Part.: 7% 26 | 
9) ,ופה‎ nur noch als יפה‎ übrig, obgleich als ursprüngliches fi 
wandten ‚glänzen‘ erkennbar, — bloss nach :ל"ת‎ Qal Perf.: BD, Er 
4,10; — @i. Fi. mit Safl.: s78”% Jer.10,4; — 110. > . r.: 
Geminata: nspro ($ 907) Pa.45, 3; — nach לה‎ und :(פ'י) פד‎ E | 
20 und ua) Ez.31,7; em Ez.16,18 (vgl. m, wem). 
1187 10) mm, in Qal und Hi. jeeit, in Hi, auch 2 , 
docuil, — a) als Yp bloss nach :לת‎ Qal Perf.: יְרָה‎ 8 4); 
Gen.31,51. Jos.18,6; — Imp.: nm 2Reg. 13,17; — Inf. abs. : Ex. 
Part. aet.: nr, ,,הירִים‎ 7 Pr.26,18. 1Chr.10,3. 2Chr. 35,23; — 
יְיָרָה‎ ($1103,6) Ex.19,13; — 6) nach ל'ה‎ und :(פ'י) פ'ר‎ 681 Fi. 1. Pi 
ap Num. 21,30 ($881,%, vgl. noch $ 1176, nr. 28 und not.); — Inf, 
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in 4 Codd. bei de Rossi ist entweder häufige V ng des‏ רְרף Das‏ (י 
unnöthige Verdeutlichung durch das für jacere gebräuchlichere Vb. — *( Andem‏ 
nach dem Praeformativ zeigt 4‏ ל Fiens Qi. für y77; allein diese Wegraflung des‏ 
Praefix vorgetreten ist, s. nrr. 6. 7, $ 1096 ex. 1098 0x. In den Wribb. und Le‏ 
fe‏ יד Perf. Qal von 77° an; allein diese Wurzelform für „werfen“, verschieden von‏ 
₪ ידיד nirgends nachweislich, am wenigsten mit dem arab. 3, und hebr.‏ 
widerstreitet die Betonung , die zwar in den uns vorliegenden Drucken‏ 
oder 377 zu lesen) ist, aber auch von Ölshansen, der die Edd, sehrg‏ 
u.‏ דל als Fiens gilt, Milra' angegeben wird, ohne dass diess wie | bei‏ רהל von Allen, denen‏ 
für 1383, mit dem 0 m.‏ בשי שאו ,37% wäre ($ 1122,5). Warum soll also nicht 399 für‏ 
Aram. noch herrschenden vordern Perfect-Vocal des Qi. geblieben sein? Das sche *‏ 
שו das 2, den breiten A-Laut leichter fest. Formen wie 13%, 20%, 17, selbst‏ מש wie bei‏ 
הי ל kommen wirklich nicht vor, obwohl andre Qittel-Formen derselbe‏ ,123 ,793 

$ 1166. 1167 - 


9 . (כדה , ורח , ופח , ונה , ודחה) Verba anomala: zwiefach schwache‏ 


Ps.11,2. 64,5. 2Chr.26,15; — Hi. Perf.: nm Ex.‏ (1088,11 6) לירלא , לררח 
18m.12,23 (Edd.: n—, $1076); — Fi.: mi", ‘1 Hos.6,3. 10, 19 u.a. (7,‏ .15„ 
יירו ;27,11 Sm. 20,20. Job‏ ] אורה [os. 10. Jes.37,33. 2Reg.19,32 ohne Ligat.);‏ 
2Chr. 35,23. 18m.11,24Q. (Kt. s.‏ )79% ;)5( .ב .11,200 Dt.24,8. 2Sm.‏ יור 
Lev.14,57. 10,11‏ 9%“ , להורת Fi. cons.: 99) 2 Reg.13,17; — Inf.:‏ — ;)11 ,1083 
,המוריס ;)9( Part.: Yin, ‘0%, ‘an Jes.9, 14. Hab.2,18. Jud. 7, lu.a.‏ — ;)8.(4„ 
1Sm.31,3. 2Sm. 11,24Q. (Kt. s. 6 1088,11). 1Chr.10,3; — mit Suffixen:‏ מה 
Reg. 12,3; ann Ps.119,102; man,‏ ל )/ ,881 6) 'erf.: 11 Job 30,19; arımım‏ 
--5ר Pr.4,4; a7) Ex.15,25; sd,‏ ויורני min Pr.4,11. Ex.4,12; — Fi.:‏ 
Llteg. 17, 27.‏ וָי' , רירם ;ל ,4 Jes. 2,3. Mi.‏ .8 8 ייר Jes. 28,26; an,‏ .12 ,18.25 
P.) 1 Reg. 8,36. 2 Chr.‏ .2( תּורֶם m (fem.) Ps. 45,5; am Job 12,7f.;‏ ;64,8 .8 
Ps.‏ ירהו ;8,10 FIR Ps. 32,8 (vgl. dagegen 43,3); Amir Dt.17,10f. Job‏ ;97, 
Job 6,24; — "Inf.:‏ הורְוּכִי ;)4( 34,32 Ps.27,11u.ö. Job‏ הרכי Imp.: win,‏ — ;5 ,4 
Pr.5,13. Jes.30,20; — ?Ho. Fi.:‏ --רף m,‏ , מזרי Ex.24,12; — Part.:‏ להורח 
Pr.11,25 n. gew. I. für ma’ ($ 461,4. 466,3. 1083,1); doch ist sehr‏ התוא Sin‏ 
weifelhaft, ob mM als Pass. einem activen 7% als desprengen, dessen Part. nur‏ 
nd zwar in diesem Sinne vorkommt, hat entsprechen können. Da das Act. 177%‏ 
herzustellen, als‏ )81° .1( ירוא orangeht (vgl. Jer.31,14), so ist wahrscheinlich‏ 
assiver Gegensatz noch durch X— verdeutlicht. Mit einer Lautumstellung wie‏ 
für 879% würe der Anklang an MY gewiss nicht unnütz‏ רורא oder‏ יִרְוָא für‏ 73 
estört wurden. ').‏ 


1168 Il,c. Die sieben Verbalstämne ליה‎ und 5’p haben zwar — 1) den Abfall 
es כ‎ am Imp. und Inf. Qal, wie auch schon andre s’p )6 1099,2), weil damit das Vb. 
a unkenntlich würde, vermieden, daher :כטסה‎ Imp. 7195, Inf. נסות‎ (nicht סה‎ , nid). 
iber — 2) die Assimilation des כ‎ in den praeformirten Formen des Qal bis Ho. bleibt 
anz so wie bei andern ‘'p, z. B. :נטה ,נזה‎ Fi. Qal: ,יזח‎ res, Hi.: m), יה‎ — 
85, mp2: Ni. Perf.: mp3, Part. »oy:; — :נכה ,נטה‎ Hi. Perf.: ten, mar, yon, 397, 
₪. : חטשה‎ , mer, Inf.: הכות , השות‎ , Part.: 90, 20. Da nun aber — 3) dien—, 
--ה ,-ו‎ des Stammes nicht bloss vor Vocal-Afformativen und Suffixen durch 
Elision ausfallen (v gl. ,הכי‎ 97, 090, “ar, 6 1071, B. 1088,1), sondern auch 
[wenigstens N—, ה‎ - ( durch modale oder consecutive Kürzung abfallen ($ 1071, D), 
und so dem ans Finde gerückten mittlern Stammlaut die Verdoppelung als Merkmal 
der Assimilation entziehn ($ 298): so behält die Verbalform hier am häufigsten 
₪ 1159ex.) nur Einen Stammlaut übrig. Solche Formen sind: Juss. Qal: m, ©», 
,מ‎ Hi.: ,א ,מס‎ 771; Imp. Hi.: ,הט‎ 377; Fi. cons. Qal: m, ,ריט‎ "v1, om, Hi.: 
,וי‎ 0%, DOM, ,ריד‎ 7M1, 78, IN. 

1188 Die einzelnen Formen sind von 

11( mn, ım Qal, das nicht vorkommt, wahrscheinlich weichen, im Qi. und 
11. daher entfernen (tw. machen), -- bloss nach :לה‎ Qi. Part.: הַמנְדִּים‎ Am.6,3; 
DOvrn Jes.66,5; -- nach (לל"א) לח‎ und Sp: Hi. Fi. cons.: am ($ 1083, II) 2Reg. 
T,21 Kt. (Q@. s. 6 1100,10( '(. — Das Vb. rırw bleibt als med. gutt. bloss .לה‎ 


nn 


noch Neue Achrenlese nr. 1997. — 2) Simonis und Theilc in den Clavv. lectt. masoret.‏ .₪ (י 
.1176,25 ,לג ראת titen das Kt. unrichtig als x) von‏ 


34b* & 1167 — 1168 
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12) am — Qal Fi.: pm Lev.6,20(2); — Juss.: 11 8 - // 

Fi. cons.: 2Reg.9,33; bei breitem Vocal des Praefix k 
(vgl. $350,4 bei so leisem S-Laute (vgl. dagegen nr. 3 
dünnem } musste es sich, um dem Ganzen mehr Halt zı 

u. dgl. zu — verdichten. — Hi. Perf.: rpm] Lev. 4,6ff. u. 
Im Bun €) Ex.29,21; — Fi.: #2 Lev.16,14. ב‎ 

; — Fi. cons.: 177 Lev.8,11. 30; — Part. stat. estr.: 2 Nom. 

rg 13) rıns strecken, BETH beugen, — a) bloss nach 7 
“7 Num.21 15. Jes.34,11 u. a. (15); 793, 1 in Ligat. ai )87; זרז‎ 
nos Ex.15,12; לי תי‎ Ez.25,7. 19 u.a. (14); vor des. 
Ps.73, 2Q. ($1073, 2; Kt.s. ib. 1); — Part.: ro, ',נמ'‎ 
40,22 u. a. (11); ormmin] Jes.42,5 ($ 888,7); muy, ,נְטוּיָה‎ ‘ar P | 
11,2 u.a. (29);  תלּוטכ‎ ($ 1072, 5) Jes.3,16 Kt. (Q.: ולת‎ --(; — Imp.: 
8,1. 7,19 u.a. (11); — Inf.: לני ,>% ,ות‎ Jud.19,8. Jos.8, 19. E Ex. 
mit Suff.: כְּכְטותו , בִּנְטְתי‎ 7,5. Ps. 109,23; — -Ni. Fi.: man, u | 
Jer.6,4; — ) nach ליה‎ und Ye: Qal Fi.: ישה‎ Job 15,29; ₪ 
»2»1 189m, 8,3; נש‎ Num,20,17. 21,22; — Juss.: u ($345,2) 
(2.P.) Pr.4,5. 27; — Fi. cons.: ריט‎ Gen. 12, 8u.a. (22); in שו‎ 
1Chr.15,1; vom (fem.) Num. 22, 23. u.a. (3); — Ni. Per mir $ y- 
24,6; — Hi. “Perf. : nen Ps.116,2. Esr. 7,28; nen, on 
35,15; השרו‎ lReg.11,4u.a. (9); — Fi.: ישה‎ ron (2.P.) ₪ 
res Jer.6,12. Ps.49,5; ,ישו‎ ‘3 1Reg. 11,2f. u. 2.(9); — ₪ 
Ps. 27,9. 141,4; us (= Int., $ 956,4) Job23, 11; ְאָט‎ 1, 
$ 956,4, not. 1); — Imp.: mer Ps.31,3u.a. (8); הט‎ ($ 1071,/2( 7 
"or, רֶה'‎ Gen.24,14. Ps. 45,11; ,חש‎ ‘77 Ps.78,1. Jos.24,23 u.a. (4); 
ריט‎ 28m.19,15. Esr.9,9; usı ($972) Jer.15,6; — Inf.: ,לחש‎ 
1 Reg. 8,58 u.a. (6); — Part.: new Df.27,19; ame Ps. 125,5; י‎ 
Mit Suffixen: Hi. Perf.: הִשָתוּ 0 ((/,881 8) השהוּ‎ (fem., זו‎ 
7,21; — Fi.: 709 Job 36,18; an Pr.21,1; ריסהל‎ 23m.3,27 .גו‎ ₪. ) 
2Sm.21,10; -- Inf.: להשתה‎ Num. 22,23. 

1171 14) ,נכה‎ ohne Qal, aber — Ni. Perf.: m22Y 0 
Job 30,8°); — Hi. Perf.: רֶה' , הִפָה‎ Ex. 9,25. 21,18u.a. (66); rare Ps. 
mar, 'm Ex.17,5f. .א .גו‎ .(10); man ($ 928), --יף , וְהכִּיתְח‎ 1 
2Reg.9,7. 18,17u.a. (6); en, ְהפִיתר‎ Jud.15,16. 1 3.98, 2 | 
)697%, 8( Ex.3,20 u.a, (8); וְח' ,הכ‎ Job 1,151. Ez.9,7 u, a. (10); em 
37,10. 2Reg.3,19 u.a. (4); — Fi.: 7197 Ex.21,20u.a.(10); name] 
;(8.)6.ט‎ mas, הא' ,רָא'‎ 6,21. Jer.40, l5u.a.(7); ws, u, ar 1. 
7,3. 5u..a. (49); an Jos.10,4; — Juss.: 77) Hos.14,6; — ₪ : ran 
77, וה'‎ Am.9,1. Ex.8,12u.a.(6); Son, mM 28m.13,28. 4 un 
71 Ex.2,12u.a.(76); 7% für 791 ($ 973,5) Hos.6,1; 77 2Reg.15, 
12 ($ 972) Jos. 10,40 u. a. (10); 777 (fem.) Jon. 4, 7f.; ; ya, ma כ‎ ) 9 
Neh.13,25; תּך‎ Dt.2,33; — Inf. abs.: ran Dt.13,16u.a.(8); 
mia, ‘m, ma, לָה'‎ ‘93, /rma Gen.4,16. 8,21. 14,17- 1 18. / 
— ---- re 
(י‎ Ewald’s Lehrb, $ 233,d hat unrichtig 191. — 2) S. Neue Ach 
$ 1169-1171 


יצל 


4 ah 9 


-.-- " Um. N 
m; 

₪ טי ו 
5 . \ 
> ו * u‏ 


= 5 
> or 











541 (נשח , נקה , נצח ,1333 , נטה , נזה) Verba anomala: 201600 schwache‏ 


bier als Inf. abs., $988,4). Jes.58,4u.a.(25); — Part.: 139, ’an Ex. 2,11. 
1,19u.a.(1}); 20, למ' ,וּמ'‎ Ex.21,12. 15. Ps.136, 10 u.a. (17); oWson, למ'‎ 
Sm. 4,8. Jes.50,6u.a. (7); M\29 2Chr.2,9. — Ho. Perf.: ran, ‘1 Hos. 9,16. 
&x.22,] u.a. (3); mar Ps. 102,5 (vgl. $1103,3 ex.); 37 Ez.33,21. 40,1; הְכִיתִי‎ 
5561 .8,16 ; Bein! 1Sm. 5,12; — Fi. : 3997 Ex.5,1#; non Jer. 1, ₪ -- Part.: 297, n— 
Num.25, 14ff. (8); 29, DD, מִכִּרד‎ Jes. 53,4. Ex. 5,16. Jer.18,21. — Qi. Inf.: 2} 
für 13:) Num.22, 6) )%4 ex. und not. 1. 1087,56 und not. 2); @u. Perf.: nn3%, 
22 Ex.9,31f. — Mit Suffixen: Hi. Perf.: 9m, 9% Gen. 32,12. 13m. 17, 9; 
pm [ Reg.20,36; 7127, יה'‎ )6 881,/( Dt.21,1. 25,2u.a. (12); 037, m Jer.5,6. 
1,7u.0.(4); — הפיתני‎ Num. 22, 28; Anarı 2Sm.18,11; הְכִּיתנוּ‎ 4 19; Bram 
%.7,2; -- וְהִכִּיתיף‎ 18m.17,46; הכיתיך‎ 020. Jer. 30,14; וְהכִּיתִיר‎ | Sm. 
7,98.)3(; — “ar, ‘m Pr. 23,35. Ct.5,7. Gen.34,30; rar 2 Reg.12, 22 u.a. (2; 
mar 108.9,18. 12,6. — Fi.: 222 ($ 871,1) Dt.28, 2287. (4); roh Jes.10,24u.a.(5 
a1 2Sm.14,6.n.zew.L. (l. yon], $ 881 (.א6‎ ; 239° Dt.25,3 u.a. (3); ar Jud.7, 13 
I. 8. (22); 1271 Jos. 10,288. (3); 027, יי‎ 90 10. Jos. 10,10. u.a. (16); - תפי‎ 
2. P.) Pr. 23, 13f.; — אַכְּכָּה אֶרְצַח‎ 23m. 2,22 (zur Ligatur auch ohne Pausa: m); 
ron Jen.57,17; NER Num. 14, 12. 1Sm. 26,8; — 127 2Chr.25,16; 37195, 7) ל‎ Reg. 
„29 f. 2Sm.4,6f. (4); וכוה‎ Jud.1,8. 2 Reg. 3,25; וְיְכּּם‎ Jos. 7,5 u.a. (u); — 19) 
3en.37,21; nn, ונ'‎ Dt. 5, 8. Jer.18,18; נִּכֶּם‎ Dt.29,7; — Imp.: הַכִינִי‎ ($ 1073, B. 
.090, 6( Reg. 20, 35; mar 2 Reg.9,27; — Dia 2Reg.10,25; — Inf.: ınan, 
בח‎ Num.3,18. 8,17. Ex. 12,13; בְּהכּותי‎ Ez.32,15; ano, הכוסף‎ Jer.40,14. Mi. 
), 18; ran, לָה'‎ Dt.1,4. 25,3 u.a. (4 1 להלתה ; 8,18 .גת38 ל מהכוחו‎ Num. 22, 25; 
להכתם , כְּהכּותג‎ Ez. 9,8. 2Sm.21,2. Jos.10,20; — Part.: 730 Tes. 14,29. A702, 
,למ‎ nen Jen. 10,20. 9,12. Thr.3, 30 u. a. (5). 

1172 15) ,נצה‎ auch ohne Qal, aber — Ni. Fi.: ךי' , יפצר‎ Ex.21,22. Dt.25,11. 
bev.24,10. 25m.14,6; man (für ‘2m, $1100,6) Jer.4,7; — Part.: כְצִים‎ Ex. 
t,13u.a.(3); — Hi. Perf.: הצ‎ Num.26,9; — Inf.: nis, תִהצתס‎ 25% 
Num.26, 9. | 

16( נקה‎ — bloss nach :ליה‎ Qal Inf. abs.: כָקֶה‎ Jer.49,12; — Ni. Fi.: p Pr. 
3,29 u.0.(7); + 23 (2. P.) Gen.24,41. Jer. 49,12; עקר‎ Jer.25,29(2); — Imp.: 
par Num.5,19; -- Inf. abs.: תפקה‎ Jer.25,29; — Qi. Perf.: ,כְקִיתִי‎ 1 Jo.4,21; 
- :ית‎ ne Kx.20,7 u.8.(5); Inf. abs.: נקה‎ Ex.34,7u.a.(5); — mit Suff., Fi.: 
om (2. P.) Job 9,28. 10,14; ram 1Reg.2,9; TER Jer.30,11. 46,28; — Imp.: 
wa: Ps.19,13; — nach לח‎ und :פ"נ‎ Ni. Perf.: rs, וני‎ 28067. 5,8. Num.5,31lu.a.; 
rap, an -- Num.5,28. Jes.3,26; רכְקית‎ ($ 1076, 7) Gen. 24,8; mp, N ($ 1076, 8) 
dad. 15,3. Jer.2,35. Ps.19,14 (‘N pausal). 

17( MEI rergessen oder darleihen‘) — bfoss nach :לה‎ Qal Perf.: ng}, רכ‎ 
Thr.3,17. Jer.23,39 (rg.). 15, 10 (dl.); בשו‎ ib. (di); — Inf. abs.: שא‎ ($ 1083, 1 
der.23,39 (ry.); — Part. act.: נושה‎ Dt.24,11. Ps.109,11 )0/.(; והפשה‎ 2 Reg. 4,1 (d}.); 


1) Ob diese Bedeutungen von Einer Wz. ausgehn, oder von zweien, die nur durch L,autrerände- 
Famgen zufüllig übereingetroffen sind, bedarf noch Jder Untersuchung. Wir haben hier die Beispp. für 
’ergessen mit ,‚rg.“, 8:6 für darleihen mit „‚di.‘“ unterschieden. Dass übrigens נש‎ als Vb. fin. auch 
ür leihen als entlehnen stehe, ist mit Jer. 15,10 gar nicht erwiesen, s. Neue Aehrenlese nr. 822. Zu 
emerken ist noch, dass IReg.8.31 Fürst’s Ccdz. und einzelne Edd. statt des gewöhnlichen und 
ichtigen ונשא‎ die sinnlose Variante וכשא‎ oder ME) zeigen. 


& 1171. 1172 
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Ex.22,24 )07.( ; nö Jes.24,2'); 802 ($ 1088,1( 18‏ כְּנְעה 
Neh. 5,71‏ )11 ,1083 $( כשאים Neh.5, 7Q. 5, 101. (di.);‏ נשים 
Ni. Fi. mit Sufl.: som ($ 1042,1( ur‏ — 0 1 = 
— :(-ש) 51, 008.41 )$477 ba (für dr,‏ : 
(eg.) für men (m) nach $ 494,2. 490, 0 454,8.‏ 32,18 = 
Perf. mit 80/5: men Job 39,17 (ng.); — Fi.: mer Job11,6‏ 
II) Ps. 89,23 (dl. = wuchern); men (2 P.) 0‏ ,1083 $( ישיא 
HIll,d. Von den vielgebrauchten Verbalstämmen ı‏ 1178 
mit @al act. durchweg, also auch beiı‏ רצא schlicehter Bildung‏ 
Tab. XLIN ta da‏ (רשב) ורשב Ableitungen, dem Parad.‏ 
in allen ledigen oder mit n und > afformirten Formen x quiese. behalı‏ ל"א 
או 2 Fi: az), KIN u.s,‏ ;--אנר , -- את ,יצא 4.C), daher Perf.:‏ ,1079 $( 
| | ת Fi, cons.: N 1, 8 in Ligat. NE; Inf.:‏ ; צָאוּ ,82 ,צא Imp.:‏ 
Dagegen ist 871 mit Qal stat. bei zleicher Halt‏ — .לצָאת Part. fem.:‏ 
daher 4‏ ,(]וז.זא gefolgt (Tabb. XLI.‏ מִלא ,יבש Paradd.‏ 
nur am Meteg ve‏ סא öfter 78797 und‏ יררְאר ,5 ,8 .₪ תִּירָא ,89 Fi.:‏ 
Du. $ 931); 1‏ ותִירְאן (I.‏ ותיראן zu 0 Fem.:‏ (ראה 
Heut;‏ ירְאָה oder‏ ירא Fi. cons.: 89791; Inf.:‏ ; (1080,4 8 ,187° 
In den betheilten Bildungen folgen bi‏ )2 — .יִרְאֶת ,]89[ , יְרְאִי 
(Tab. XLI. XLIID), daher Ni. Fi.: KIN, Pest‏ רשב und‏ מצא Paradd.‏ 
Imp.: a‏ ;תוצא :.אאט1 ;-- ראה ,872% on®—; Fi.:‏ ,— יאו Hi. Perf.: iz,‏ 
Ho. P‏ ; מלציא Ind; Part.:‏ , הוציא Fi. cons.: x2497; Inf.:‏ ; אוְצִיאֶה Int.:‏ 
0 . מוצאת מוּצְאִיס Part.:‏ 
Die einzelnen Formen sind von‏ 1174 
Qal Perf.: x27, "7 Gen. 10,11. Ex.16,4 u.a. (92); ₪‏ — וצא )18 
(Jer. 10,20), 4. 6. lies 62‏ רִצְאָנִי main;‏ ,71 ,הצא ;)82 ,7 ,82% — Jer.31,39;‏ 
Dt.9,7. 23,13 u.a. (8)5 nern a‏ וִי' nz”,‏ — ;1043 .1085 
ורצי u.a. 18m. 17,35 (7); 22 ($429) Job 1,21; — unser,‏ 8,11 100 
im Num.11,20. 1Sm.11,3; - F‏ ,יצָאנּ — ;)4( Mal.3,20 u.a.‏ .13,3 
\) מִצָא — ;)20( (fem.) Jud. 9,15. 20 u.a.‏ תי Hab.1,7. 3,5 u.a. (58); an,‏ 
Ex.11,5u.0. (12); — Er,‏ אֶצָא — ;)4( Rt.2,22 u.a.‏ תצאי ;)17( u.a.‏ 1,5 
Gen.15,14. 16,6. 12,5. 34,26. Jer.46,9. 15,1u.2.(65)‏ — 8 ,2821 , ררי 
נא — Am.4,3. 2Reg.2,%4. 18₪.18,6. Ex.15,20;‏ )929,7 $( - אן ,רתי 
Gen.42,15. Jes.52,12 u.a. (8); — x2, 1 1Sm.11,10. 20,11 u.a.(5); — Ei‏ 
(fem ) Gen. 34, 1 u.a. (13); NER), me; -($‏ רִמְצָא ;)128( u.a.‏ 8,7.ם16) ויצא 
Ex. 16,20 u.a. )5‏ יצא Neh.2,13; — Beiderlei Fi. in Ligat.:‏ .3,23 
Job 28,5; 27] Jud.9,30.u.a. (3); "#22 Gen.8,18; RER, - |‏ .22,3 
1 רי RER 10 31,384; — - m Br‏ תִצאד ;10,2 .9,24 Lev.‏ .20 .9,15 
Mi.2,13 [Ausnahmen: Gen.19, 14. Ex.22,5. Num.21,38. Dr,‏ 
2Sm.21,17. Ez.19,14. Hab.3,5. Zach.14,8]. — Imp.: E, Ir‏ .9,20 
Jes. 7,3 u.a. (16); 27 Jud. 9,29; "mr Ct.1,8 Frei‏ .27,3 .8,16 
(יְצָאוּ Jes.48,20. 36,16. 49,9 u.a. (6); nur Jer. 50, 8Kt.:‏ 82 
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') 8. Neue Aehrenlese nr. 822. — ?) Ein 2" (III, Pl. Fi.), wie 5 
Leett. ımasoret. lasen, ist zwischen Imp. 373 und Imp. sm durchaus 
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für mx2 Ct.3,11, nur zum Gleichklang mit dem anschliessenden רִּרְאִיכָת‎ von 
u, 8426 ex. 500 ex., vgl. auch noch $ 1048, 11,2. 1078 (naar, (ִבִיאִינָה‎ - 
Int.: rmx 2Chr.1,10; auch ונצא‎ nach r&O5 18₪.90,1| hat wahrscheinlich 
ונצאח‎ gelautet, und ist nur vor ה‎ ohne ה‎ geschrieben ($ 414,2. 956,4), vgl. ib. 
9 5. 10. 14,1.6; — Inf. cstr. (des scharfen צ‎ wegen nur in solcher Zusammen- 
siehung, vgl. dagegen $ 1178, nr. 21): tz, ‘23, ‘23 Gen.24,11. 35,18. Ex.21,7 
a.2. (19); matxb, ולי‎ Dt.31,2u.a. Jos.14,11(10); לְצאת‎ (vorGenit.) Ex.19,1u.a. (3); 
mit Suff.: בְּצָאחִי‎ , ’23 Ex.13,8u.a. 9,29 (4); בצאתְךף ,22‘ ,רצ' ,צאתף‎ Dt.16,3. 28,6. 
Jes.37,28. Ps.68,8 u.a. (14); מְצַאתך‎ Ez.26,18; \nxz, ‘22, ‘22 Lev.16,17. 27,21. 
Ex.28,35u.a.(11); צאתנו‎ Jos.9,12; ,יּב' ,22‘ , צְאַתֶם ;(5). .0 10 5% בצאחְכֶם‎ 
29 18m.18,30. 2 Chr. 5, 10. 20,20. Num. 1 lu.a. (16); — Inf. abs.: יצוא , יְצא‎ 
Gen. 27,30. 8,7u.a.(7); — Part. act.: 82%, ‘2°, N, nern, er, am, m, 
“Yes, “a1 Ex. 7,15. 8,25. Jer.37,4. 7. 5,6. 21,9. 38,2. 2Chr.15,5. Zach.8,10 
2.2. (63); הִיו' ,97 ,יר' , יצאִים‎ Ez.47,1. 14,22. Jos.5,5f. Zach. 6,3 u.a. (24); RN, 
יל‎ 1Chr. 7,11. 12,33 u.a. (14); סִיצָא‎ (für אה‎ --, 6 1080, 2) Eccl.10,5; ,לצ' ,יְִצָאת‎ 
היצ' , חיף‎ , m, ‘stm Ps.144,14. Jer.25.32. Zach.5,3ff. Am.5,3. 1Chr.27,1 
היוצח ;)11( .5 .ג‎ ($429) Dt.28,57; יל , לצאלת ,לצאת‎ Gen.24,13. 19m.9,11. Zach. 
5,9₪.8.)5(. — 111%. Perf.: (הוציא‎ Im Dt. 7, 8. 22,14u.a.(25); - וַה' ,הוצָאף‎ 
Dt.9,12ff. u.a. Job15,13 (8); nazım Dt. 17, 5u.a.(4, $ 974, 2(; והוצאת‎ ($ 1080 ‚10) 
I\Reg.17,13; — הוצאתי‎ Ex. 18, 17u.a. (16); והצ' ,וְחוצַאתי‎ Ex. 7, 4)... Jer. 
51,44(10); — aueh, ‘m Ex.12,39. Dt.22,15 u.a. (4); - ,הוצאחס‎ 'm Ex.16,3. 
Dt.22,24. — Fiens: יוצִיא‎ Lev.16,27u.a.(7); תוציא‎ (fem.) Jes.61, 1. Hagg. 
1,11; — תוציא‎ (2. P.) Ex.12,46u.a.(6); התוצִיא‎ Job 38,32; — אוּצִיא‎ 1 
Er.20,38; — ןי' ,1825 ,ריצ' ,ו" ,יוצִיאו‎ Jer.8,1. 26,23. 1 Reg.10,29. 2Reg.10,26. 
Chr.1,17u.a. (16); — 821m Lev.26,10. Jer.17,22; — 2% Num.20,10; — 
Fi. cons.: ייצ' ,ויוצא‎ 2Reg.24,13. 23,6u.a.(22); 22% Jud.19,25 (Edd.: X—); 
הילצו‎ ($430 ex.) Dt.4,20. 2Reg.11,12. Ps.78,16. 105,43; הצא‎ (fem.) Gen.1,12. 
Rt.2,18; -- x2m (2. 2.( Jer.32,21; — אד , וְאוציא‎ -- J03.24,6. Jud.6,8. Ez.28,18; 
— beiderlei Fi. in Ligat.: יצא ,יוצִיא‎ Pr.30,33 (2). Job 28,11; #21 Num.17,23 
$482,e); — Juss.: תוצא‎ (fem.) Gen.1,24; — Imp.: xzin, ‘m Gen.8,17 Kt. 
19,12 u.a. Ex.3, היצא שא‎ )% 1103,6) Gen.8,17Q.; הוצִיאֶה‎ Ps.142,8 und ohne 
ף‎ Jes.13,8 )% 6 4( וֶה' ,הוציאר ;108.9,8 הוציאי‎ Ex.6,25. Jos.6,22 
:..)8(; - Int.: אוצִיאַההנָא‎ Gen. 19,8. Jud.19,24; — Inf.: הוציא‎ Jer. 7,22 Kt. 
Ez.46,20; להוציא‎ Ex.6,13u.a.(12); — Part.: ,מוציא‎ ‘m, --צא‎ 28m.5,2Kt. 
Ps.68,7. Pr. 10,18 u.a.(4); המוציא‎ Ex.6,7. 2Sm.5,2Q.u.a. (9); מוציאים‎  'מו,‎ 
מוצאים‎ , m Neh.6,19. 2Chr.9,28. Jer.38,23. Num. 14,37; — Inf. und Part. in 
Ligat.: להוציא בר‎ Ez. 12,12; רוח‎ sein Ps.135,7, mit einem durch die Enttonung 
erleichterten, der Lautpaarung צר‎ ($ 349, f) anbequemten — — statt ,--י‎ vgl. Em), 
en für --ר‎ ($ 1103,1.1118,2), und --ר‎ für --יר‎ in ,מְחְצָרִים‎ O9, וְאוצְרֶה‎ 
0 2’). - Hogt. Pertf.: הוּצְאֶה‎ ($ 489,0( Ez.38,8; — Part.: הַמּוּצְאִים‎ kz. 


!( Etwas Andercs können diesen Beispp. nach die „besondern Umstände“ nicht sein, wodurch 
₪6 nach Olshausen (8. 391. 580) „unregelmässige Form ,''מוצא‎ die als „incorrect angesehen 
werden darf, veranlasst zu sein scheint“. Wir finden nichts ‚‚Incorrectes“ darin und können am 
"enigsten die Partieipialform מרצא‎ nla ‚dem 37" [Fi. 68.[ Jer.10,13. 61,16 nachgebildet“ ansehn 
21:50:46 ה‎ Psalmen. 1853, .א‎ 470). 
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14, 22. 47,8; (י מוּצאת‎ Gen.38,25; מוּצָאות‎ Jer.38,22. — 1 | 
sich ausser Qal noch: Hi. Perf.: רְהוצִיאָנֶי‎ Ez.42, 15; m 
Ex.13,9. Dt.6,12 u. ö. (4); הוצִיאָנּ‎ Dt.1,27 u.a. (8); =" 
הוצאתני‎ Job 10,18; mar Gen.40,14. 2Chr.18,33; ד - את‎ 
9,7; הוצאתיף — ;9,28 .2% וְהוצַאתנוּ‎ 0. 
ו יאָמִי :.14 — ;1498.91,10| וְהוְצִיאָהוּ — ;2.9014 הוּצאחִים‎ 
Ez.37,1u.ö.(6); ליצא ה :1710 $( 5,15 .126.4,87 וִיצְאָךּ ,רִיוצִיאָּ‎ (gi 
4, 61. 21, 28 Num.20,16. Dt.6,21. 96,8; ,רלְצְיְאָם‎ “7 Ps. 107, 
u.a. (5); — נַתוצִיאָנו תוצִיאנִד‎ (2. P.) Ps.31,5. 66,12; — ם‎ wa) Be 2.2 
רִצִיאָוּ ,רִיצְאָהו‎  'ליר‎ Gen. 19,16. 1 Reg.21,13. 2Reg.12,12; ם‎ 
— Imp.: ,הוציאנר‎ “m Ps.25,17. 1 Reg. 22,34; mein ($ 88 Bart 
Gen.19,5; — הרציש‎ Gen. 38,24 u.a. (3); — Inf. : gain, בּה' ,הלציאי‎ den 
7,22Q. Ez. 20, ‚41 u.a. (6); בְּהוצִיאָךּ‎ Ex.3,12. 1Reg. 8,53; N sD 
1 Reg. 8,21; ımzıns ($881,d) Jer.39, 14; לְההּצִיאָנ‎ ($881,0) Ex.14, 11: 
'an, לָה'‎ Gen. 19,17. 2Chr.34,14. Ez.20,6ff. u.a. N; — Part a 
22,49; הַמִרצִיאָהּ‎ Dt. 8,14. 13,11; מלציאל‎ Num. 24,8. Bere 
1175 19) ורא‎ — Qal Perf.: 87% Ex.3,6u.2.(17); — אה‎ en 
s. 61169, not. 1; — na, רֶי'‎ 23m. 1,14. Lev.19 öl 
u.2.(4); — ans Dt. 5, 5n.a. (3); von יְרְאַתם‎ Jos. 4 8. $1081, 
10,3; — Fiens: N, ויר' , ויי'‎ ($ 171,4( Am.3, 8. 14. 2 / 
xy (fem.) Zach.9, 5; - תִירָא‎ (2. P.) Gen.15 יה‎ 
54,4. 57,11u.a. (17); — אַיְרָא‎  'אָר‎ Ps.3, 7. Neh.2,2u.a. (12, Ps. 2 23,4 
Ligat.); — 89, m, m, m, mann, וְיר'‎ (alle mit Einem יר‎ 
Ps.33,8. 2 Reg. 17,28. Dt.2,4. Mi. 7,17. Jon.1,5. Jos.4,14 u.a. (92); 3 
am, am, רל‎ Ps.64,5. 40,4. Dt.19,20. Gen.42,35 u.a. (9); 





{8771 )4 930,6( Dt.13,12; ירא .1( ותיראן‎ Du., $981) Ex.1,17; - 
40,9. 51,46 u. a. (22); ,ירא‎ ‘m Dt.13,5 u.a. Job 6,91 )18( ; a ya || 
Ex.9,50. Dt.1,20; — My, ‘2 Ps.46,3. J0s.9,24, 83 87% (Ligat. 85 | 


Imp., um den Anklang an 9% zu meiden, unverkürzt, 
שאו‎ wegen ihres Haltes am א‎ die Verkürzung eher ו‎ 
also Sing.: x Pr.3,7u.a.; aber Plur. in andrer Art auch ürzt, mit 
יראו‎ ($ 1080, B) Ps. 34,10 u.a. (3). — Inf.: ירא‎ Jos.22,25; gewöhnli 

1Sm.18,29; — >‏ )463,7 $( לירא für‏ לרא B;‏ ,8990 הל" ליי 
Neh. 7,2. Ex. 9,20 u. a. (14); 877, 8771 ($ 1108, 1) 6%‏ .1,9 
(Pr.31,30) ₪. $ 1162, not. 1. — Ni. Fi.: ar (2 P-‏ יִרְאֶת ,לִי' , יִרְאִי 
Ps.47,3. 89,8. Ez.1,22. Dt.1,19u.a,‏ רֶת' , הפי m,‏ ,נלרא Part.:‏ 
Ps.76,8. Job37, 22 (Ausnahmen: Ex.34,10. Ps.96,4. 1Chr, 16‏ 
‘sm Ps.45,5. 23m.7,23. Dt. 10,21 ₪. ₪. (8 Qi‏ ,1‘ ,ְנורָאות ;21,1 
Neh.6,9. 14. — Mit Suffixen finden sich: @al Per‏ )© ,1058 $( מיראים 





!) Nach Analogie von xun, חשאת‎ würe N239, בהצאת‎ zu erwarten; und And 
מוצאת‎ lieber mit א‎ otians aus כוצאֶת‎ erklären, vol. xD für ,פַּאֶרְ‎ wovon 
beim Stamme וצא‎ wo dem scharfen $ immer nur schwache Lante | 
lösung mit —, sonst nirgends, wie bei נשא‎ , xyon,a, Dasx istalso bess 
צאת‎ , MX" anzusehn, und am bevorzugten E mag auch das 2 Antheil haben, v 


$ 1174. 1175 
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57, wm 81043,2; .- Fi.: ey) Mal.2,5; ma ($ 1088, B) Jer.10,7; — 
איר₪‎ Job 9,35; — יר' , יירְאיף‎ Jes.25,3. 1Reg.8,40u.2.(4); — --ם , תיראום‎ +. 
‚22. ;14,9.מטא‎ — Inf.: מִירְאָתו‎ 2Sm.3,11; — Part.: my, ,ליר'‎ am, לָיר'‎ 
1043, 8,8. 1109,2; — Ni. Part.: כורְאומִיף‎ $1111,6; — Qi. Perf.: a9, Inf.: 
--אֶם , לירא:‎ $ 1069,13. 15, 

1176 IIl,e. Von den Verben ל"א‎ und Sp ist — 1) das hauptsächlichste כשא‎ , 
relches alle Schwächen der (מצא) ל"א‎ und (כגש) פ"כ‎ vereinigt, daher auch wie ככש‎ 
m Imp. und Inf. Qal das כ‎ abwirft, aber am Inf., anders als צאת‎ , des schwächern 
ı-Lautes wegen zunächst noch die Form א) שאת‎ produc., 6 420) zulässt, die sich 
rst bei > so wie צאת‎ zusammenzieht; ausserden hat die Lautstellung שא‎ gewöhn- 
םס‎ ihre compensative, wenn auch nicht die intensive Verdoppelung aufgegeben 
| 428%. 295). Hiernach Qal Fi.: ישא ,= .5 .ם תשא , ישא‎ (vgl. dagegen oo), 
ותשאסָ‎ ; Imp.: שאר ,שאי , פא‎ ; Inf. שאת‎ , rosa, nat; Ni. Perf.: x5:; Part.: Ron, 
נְשָאר‎ , Mae) (für ;(כְשַאֶת‎ Hi. Perf.: .והשיאר‎ — 2) Von den andern beiden zeigt נבא‎ 
ie zwiefache Schwäche bloss im Nigtal, כשא‎ fast bloss im Higtil, vgl. #23, na: 
. 5 f., השאת ,השיא‎ . 

177 Die einzelnen Formen sind von 

20) 823 — a) bloss nach :ל"א‎ Ni. Fi.: 83, ‘1 Jer.28,9. 26,20 u.a.(4); — 
aa (2. P.) Jer.11,21u.a.(4); — map, /am Jer.28,8. Am.2,12; — Imp.: za, 
m Ez.11,4. 6,2u.2.(25); — Inf.: xam15 Jer.19,14u.a.(3); mit Suff.: mapr>, 
בִּהנָבְאתו ;%1044 .8 ברעב‎ $1083,13; — 111%6.: mit theilweise assimilirtem n 
61024, 4), Perf.: והתנבית‎ ($ 1083,18) 19m.10,6; רְהִתְנְבָּאתִי‎ Ez.37,10; - Fi.: 
ןי , יתנ‎ 2Chr. ₪ ₪ 20 87 וַיִתִנְבְּאוּ ;(8) .8 .ג‎ Num. 11, %5f.u.a. (7); — Imp.: 
רנבא‎ Ier. 23,13; — Inf.: (81083, 13) mamrs 18m.10,13; — Part.: מְתִנָפָא‎ , ‘0%, 
en 2Chr.18,7. Jer. 26, 20. 29, 26f.; מַתִנְבְּאִיס‎ Num.11,27 u.a. (5); הפַּתנְבּאת‎ 
?2.18,17; -- Ö) nach ללא‎ und Y’p: ְבּא .גא‎ 1Sm.10,11 u.a. (7); nat25, ונְבְּאתָ‎ 
er.20,6. 28,6. Ez.4,7; n23 ($ 1083, 4) Jer. 26, 9; — man) Ez.37,7; — 323, וני‎ 
er.37,19. 10.8,1; 822 Jer. 23,21; — Part.: x), ’m Jer. 32,3. 1 Chr. 25, 2f.; 
lar.: ($ 1081,0( ,כְבְּאִים‎ ‘m Jer.14,14f.u.a.(18); oa Ez.13,2; mn) Jer. 
3,26. 32. 

1178 21) xt: — c) bloss nach :ל"א‎ Qal Perf.: xD}, ‘N Ex.10,13. 28,12 ff. 
.2.(42); in Ligat.: "Ron s. $1087,1; — nei), 380), ats, MU), WON, ונְשָאוּ‎ 

. 6 1162, not. 1. 1033,58; — rn) ($ 928) Num. 14,19; na), וכ'‎ 1 Reg. 2,26. 
‚Reg. 19,4u.2.(9); — ,נשאתי‎ Gen. 19,21 u.a. 18,96)90(; — ,כטוא‎ on für 
א‎ -- Ps. 139. Ez.39 =. $ 1080, 4 1083,16; — הכ , כְסְָאתם‎ Ez.36,6. Am.5,26. Gen. 
15,19; — Imp.: ,כְסא‎ no: ($ 1083,3. 292) Ps.10,12. 4,7, beidemal emphatisch, 
laher ausnahmsweise mit beibehaltnem ,כ‎ vgl. & 1096,4ex. 1101,9; — Inf. 
ubs.: 809, נשוא‎ Num.4,2u.a. Jer.10,5(4); — Inf. cestr.: x), 0, מפשוא‎ 
Jes.1,14. 18,3. 6.4, 13, süämmtlich emphatisch, daher ausnahmsweise mit 3"); 
mit Sufl.: בִנשָאר‎ Ps.28,2, nach $1110,5. 1111,5; — Part. act.: ,כשא‎ ‘1 18m. 
14,12 ff. u.a. (38); ad, m, ‘> Lev.11,25f. 15,10. 1Sm.31,4 (5); #85 in Ligat. 


=" - sn - -- 


!) Dass aber die Form auf רא‎ auch ohne כ‎ als Infin. bliebe, wie כלאת‎ , wäre widersprechend. Das 
© in won 15.89.10 ist Subst. ( Hoffartk), parallel manı, eine Bildung wie סוד , בול ,טרא‎ für נשיא‎ 
יסיד , רב‎ . 


Böttcher, auaf. hehr. Sprachl. I. 35a 6 %1175 -1178 









































s. 5847, 1V; נשאים‎  יִכְר,‎ ‘an, רֶה'‎ Jos.3,3. Mal.2,9. "Zach. 2,4. 
נִשְאִי‎ Num. 10,17. u.a. (26); mat, ee 'sth.2,15 
--ות‎ Gen.45,23. Chr. 9,21; — pass.: er (100, 14) Pu 32,1 
($ 1080,8( Jes.33,24. 3,3. 2Reg.5,1u. a. (5); נש , הִנִטְאִים‎ 5. $11 
1043,8,7. — Ni. Fi.: 803%, 1 Jes.40,4. .זו[900‎ 38, "33 Edd.; - שא‎ 
- won, --או‎ 1 1915 Pr. 30, 18 (4); ינשוא‎ (für ,-אר‎ ,8 / 
mawibam Jes.49,22; — תִנְשְאו‎ 706.66,19; — Imp.: הִפָשָא‎ 7, 94,2 
24,7; — Inf.: woran, --אֶם‎ Ez.1,19. 21; — Qi. Perf.: x: 2 Sn 
($ 1083,11) 1Reg.9,11; — Part.: onen Esth.9,3 u.a. (9); — mit 8 
כְטָאל‎ Esth.5,11; — Fi.: ויְנַשָאָהוּ‎ , ox— Esth.3,1. Jes.63,9; aeieyı 1 
Imp.: oxen) Ps. 28,9 ($1046, 1. 3). — Hitq., theilweise mit Pr 
($1024,4), Fi.: air 2:Chr. 32,23 Edd.; span" ($ 1030) Num. 2 x 
Nun. 24,7; - nn ₪. P.) Ez.29, 15; - שאו - © :1114 מא פאר‎ 
16,3; - Inf.: sinn, /rıa Ez.17,14. Pr.30,32; — Part.: wet 
1,5. 1Chr.29,11. — d) nach ליא‎ und Yo: QalFi.: 0" Jes.2, 
Mal. 1,8f. (2); רישא‎ Gen. 18,2 u.a. (42); תשא‎ , /m em.) Nam. SE 
— en, m, רָתִ'‎ (2. P.) Job 7,21. 22,26. Ps.50,16u.a.(27); ל‎ e ) 
16,54 u. 6. (3; — - no, רָא' ,רָא'‎ Ps.16,4. 56,189. (f 4 % 
($ 498*%( 108.6,4. 6. 12u.a.(64); sie) Num. 7, 9. a. )6(; ה‎ 
($ 1080, Ken 1,9. 14 ($ 171,2). Zach. 5,9. Jer.9,17; — wen $& 
u. a. (10); sion, 718— ($ 930,4) Mi.6,16. Job 13, Sf‘; 
-- xD Thr.3,41; ner (für שא‎ -- , $ 1083, 3) Job4, ee 1 
31,26. 8,400. (20); — רש" ,שאר‎ Jer.3,2. 7,20.8.)10(; — ,שאר‎ 
0.8.)99(| -- Inf.: ma, ,בְּשְאת‎ ‘27 Gen.44,1. Ex.27,7. Ez. U 
maps, "51 Ez.45,11. 17, S u.a. (26); no, 'obr (als Inf., $ 990,0 
35,3. Num.4,24; לְמִשָאלת‎ ($ 1083, 13) Ez.17,9; — Nigt. Pert.: ı 
19,43. Am.4,2. Jes. 39, 6u.a. (5); — Inf. abs.: netayı 23m.19,43 
Part.: כְשָא‎ , ‘1 Jes.2,2. 12 u.a. (9); הַפְפְאִים‎ ib. V. 18; Fa 
Zach. 5,7. 1Chr.14,2; הַנְשָאות‎ Jes.2,14; — Higt. Perf.: יאו‎ 8 | 
2Sm.17,13. — Mit Suffixen finden sich: Qal Perf.: mainz, המי‎ 6 
לי‎ Ex.35,21. 166.10,90 נְשָאַתְנֶי — ;(5.)5.מ‎ > 1047,25 — = 
s. $1091,1; — וּכְשְאוּם‎ (2Chr.12,11) $1043,1ex.; — Fi.: ven, ט'‎ 
(2. P.) Job 32,22. 30,22. Ez.3,12. 43,5; ישא‎ ($1088) 1 Reg. 18,12; # 
רתי‎ (fem.) Dt.32,11. Job 27,21. 2Reg.4,20. 23m.4,4; Nik, 0 - . 
10,19; וַיִשָאֶה‎ Jud. 9,48; ang) Pr.18,14; רִישְאֶם‎ “er (fem.) 8 
41,16; — msier ($ 1040,f) Ps.91,12; יְשָאהוּ‎  'ִר,‎ /m Jes.d6,7. 0 
25,28 u.a. (6); יטָאָנ‎ 268.66, 5; mixer, 1, --ם‎ 7 1 ei 0 
23,22. Lev.10,5; — Imp.: שָאֶוּ‎ Num.11,12. 2 Reg. 4,19; — wa 
— Inf.: snsip Jer. 15,15. Ps.89,51; סְאֶתל‎ , “mn, den, “or Di. 14,2 
62,5. Job 18,11. 31,23; Arien ($429,6) Job 41,17. ea | 
22) ss, ohne Qal, aber — Ni. Perf.: 153 Jes.19,13; — ₪ > : 
(für יאה‎ --, 6 998( Jer.49,16; — הִשָאף‎ Jer.4,10; — Juss.: ישיא , ישא‎ 
Jes.36,14. 2 Reg. 18,29. 2Chr. 32,15; תשאר , ישיאו‎ 0 ‚8. 87, 9; 
הפא‎ Jer.4,10; — mit Suff., Perf.: ser) Gen.3,13; ,השיאה‎ qm טי‎ 
Juss.: ישאָף‎ 2 1108. 19(Jes. 37),10. 
$ 1178 0 
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1179 IV,/. Die vielgebrauchten Verba mn, חיח‎ , zugleich ליה‎ und ,ע""‎ gehn 
ıwar, da sie ohne Abfall des ה‎ -- das “ nur als Consonant behalten, ebenso wie die 
ליד‎ und Y'9 )6 1160 ex.), zunächst nur nach ,ליה‎ nicht zugleich nach den ächten ע"י‎ 
$1141f.). Aber ihres Jod wegen haben sie duch das Eigenthümliche, — 1) dass 
ie dem ה‎ und חן‎ ihre sonstige gutturale Vocalfärbung der Vorsylben benommen, 
מו‎ daher, wo die Praeformativ-Sylbe nicht eines eignen Gutturales wegen — oder 
— behält (Qal Fi. ms; Hi. Perf. mn, lof. ,(החיות‎ allen übrigen Praeformativen 
und Praefixen, theilweise selbst dem N ($ 443,f), wie bei sonitalen Formen, das 
lem Jod genehme Chireq gelassen haben, +. B. Qal Fi.: 9, man, mm, יחיו‎ 
6 8. 5; Imp.: 397, 9999; Inf: ni, mr, ;מחיות‎ Ni. Perf.: mm. Dabei ist 
ber, wie das stete Meteg zeigt ($ 242, e), bei Praeformativen so wenig * als bei Prae- 
ixen enger Sylbenverband; der Guttural hat ihn geluckert, nur des Jod wegen mit 
Jampf-Chateph: 777% 1. jihlje, ırıR 1. .16ח6'‎ — 2) In den Qal-Formen, die das 
1-- abwerfen (Juss. und Fi. con». ), wird das י‎ zu --י‎ )8432,4. 444), welches den 
Fon anzieht, und so wie bei Nominal-Bildungen (vgl. פרי‎ neben ,פרִיו‎ 7°2E) den 
'raeformativ-Vocal verflüchtigt, daher m, ,יחיה ,אֶחִ' ,מה'‎ Juss.: ;יחי ,תחי ,יחי‎ 
fi. cons.: 1%), m), 18), גרָיחִי‎ pausal יהי‎ u. 8 f., 6 7 

Von rn findet sich noch die alterthümliche, zuletzt wieder junghebräische 
Vebenform הרה‎ , und davon 1 mal, wie יהי‎ von יהיח‎ , aramaisirt יחוא‎ für יחְרָא‎ . — 
Yon mr ist die ältere Wurzelform חיר‎ wenigstens in der III. Sg. Perf. (חי)‎ neben 
vr, im Part aber ausschliesslich geblieben ח")‎ nie mn). 


1180 Die einzelnen Formen sind von 


23) mn — a) bloss nach :לה‎ Qal Perf.: ,הָיָה‎ ‘m Gen.3,1. 2,10 u.a. 
‚Beg.5,lu.a. Eccl.1,10u.ö.'), zusammen, einschliesslich der Kt., 661 mal, 
wovon die grössere Hälfte auf ‘1 kommt; mn, ,וְחִ'‎ man, rm מו‎ Ligat. (40 mal) 
₪ 81087; min Eccl.1,9 u. 6. (6); כְּשְהִיָה‎ Eecl.12,7; — ran, 'M Gen.1,2. 9,13 
u.2.(178); anin(4), mn, m, אי‎ 'm in Ligat. (26) 8. % 1085. 1087,2; הִיתַת‎ 
)1089,5; -- nun, ‘m, mm, --תֶה‎ ($ 1076,1.2) Gen.40,13. 45,10u.a. 2Sm. 
1,11. 15,33 (49); ,היית‎ ran ($ 928,2 ) 104. 11,35. Ez. 36, 13u.ö. 16,31 (6); 
mem, num ($ 1076, 6) Jes. 82, 3. 2Sm. 11 2; — mr, ’m Gen.31,40. 4, 14 
u.a. (58); — ,היל‎ m Gen.6,3ff. u.a. (227); mr, 'm ($ 928) Num. 34,4. Jos. 15,4. 
18,19. Jer. 50, 6; ,היד , רה' היו‎ min Ligat. (80); ; 98 Eccl.2,7; — wın, ’m 
Gen.42,31. 47,25 u.a. (14); — Inf. abe.: היל ,היח‎ ($ 1074, 5) Ez.1,3. Num. 30, 7 
₪.)5(; — Part. act. fem.: min Ex.9,3. — 5) nach gutturalem ל"ז‎ mit Ein- 
Russ des Jod: Qal Perf.: ann ($ 383,6. 443,/) Ex.22,20 u.a. (11); om 
[$ 1076,2) Dt. 31,27; omım ($ 448,/7( Gen. 3, 5 u. a. (1]); onen, “m in 
Lägat. (7) 5. $1087,2; — Fiens: mm Gen.2,5 u.a. (400); mm 2Beg.7,2. 19; 
mpg Eccl.1,9 u. ö. (3, vgl. not. N); mrın (fem.) Gen. 34, 10 u. a. (125); — 
mn (2. P.) Gen.4,12 u.a. (34); rn, תחי‎ $ 456), rm, נתהי‎ 1108.8,8. Nah. 


₪ - הת הד הה- = 7ת הו - 


!( Die Stellen zu mrı aus Eccles. fehlten fast »sämmtlich in Fürst’s Ccdz, und sind erst von 
Bdern in Fürst's Zeitschr. „Orient“ (1844 ff.) nachgetragen worden. Es fehlen noch jetzt in der 
שחל ב‎ ₪60.92,7; zu mm 2,19. 3,14. 6,12. 8,7. 12. 13. 10,14. 11,2; zu m 9,8. 
x 5. 


858* . > 0 
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3,11'). Ez.16,8. 34’); — ms, וָא'‎ Ex. 3,12 ff. Gen.26,3 u.a. (4 
‘4 Num.1,4. 17,8. 14. a. (212); שיחיף‎ Ecel.1,11(2); mm )6 8 0 4 
mern, רָתי‎ , “m Lev.23,15. Jer. 18,21. 46,600. ₪. )95(; ,מחיין‎ m ) 
41,36. 26,35 u.a. (11); תהיין .1) וַת' ,תהיין‎ , Du., $931) Dt.21,15, 
תהיר‎ Ex. 19,6u.a. (16); arm ($ 930, 2) Ex.22,30; — Fore, m G 
u.a. (b); — Juss.: m Gen. 1,3. u. a. (45); 171 ($ 595,111,8( G 
in Ligat.: mm Ex. 10,21. Ps. 104, 20; =”) 285m, 18,23 u.a. (5) [ Au 
Mal.3,10. Ps.90, 17]; rn (fem.) Gen.13,8 u. a. (17); wını Gen.24,51 
in Ligat. : rn 1Sm.18,17#. 0.8. (5); — תהי‎ (2. P.) Becl.7,16f. Pr.3,7u. 
mm ($ 1074,3) Jer.17,17 (Edd.); die ganz unveränderten Beispp. יק‎ 
8. 6956,11; — Imp.: mm ($383,2) Ex.18,19 u.a. (6); m (8 
u.a. (6); das nachfolgende & hat hier, wie von mm her, aue 
festgehalten, vgl. dagegen "1; — "m ($ 384,3) Gen. 24, “ur. 
(vgl. dagegen an") war — zur Absimilation genehmer als —, 
ähnlich ריד‎ und 79, $1168,1 18; - zn Ex.19,15. Num.16 616; 7 
4,9u.2.(7); — Fi. cons. : וַיְתִי"‎ Gen. 1,3 u.a. (720); ויהי‎ 
Ez.16,15. 19. Ps.33,9; Am (fen. Gen.11,3 u.a. (75); — 
118,21; — וְאֶחי‎ Jud.18,4u.a. (13); — "ns Num. 13,33. 1 
ms 28. 7,6 .ו‎ 8. )9(; mr) > .זה‎ 8. Ter.44,17;5 — 7 
E2. 21,15 ($987,7); הָיות‎ Gen.2,18 u.a. )14(; לת ,#9 ,לחילת‎ 
8,13. Ex.23,1 u.a. (57); nm, --ות‎ 8 19,16n.a. (1a); a m 
9,28. 12,4u.a. (9); — mit Suff.: ni Jon.4,2; nn, mo, 21 Jud. 
Jer.49,6. Dt.26,19; zn, ‘ma Jes. 60, 15. Ez.16,22; mim, va, ל‎ 
34,12. 15,5. Jer. 39, 15 u.a. (7); mmim Jes. 48,16; nt, rim 1Sm.% 
הִיוּתְכֶם‎ , na, לה"‎ 8 1Chr.16,19. 2Chr.15,2. Ez.36,3; an" | 
Ex. 10, 6u.a. Gen.4,8u.a. Hagg. 2,16 (9). — + Perf: | 2 = | 
2,2u.a.; ,חחח — ;2%.4,89 הַנְהִיֶה‎ mn, ו 4 וני , חח‎ 
11,6. Ez.2], 12 u.a. (9); — רתר , נחיית‎ -- Dt.27,9. הק‎ .8,97; — 1 
Pr.13,19°). — ec) Von der Nebenform חות‎ sind die theils 
junghebräisch vorkommenden Formen: Part.: וזה‎ 22. 
הוא , הוה‎ ($ 1083, TI) Gen.27,29. Job 37,6; הדי‎ Jes. 16,4 (vgl. > 
— Juss.: x" Eccl.11,3, dem Sinne nach (wenn nicht die anal | 
scheinbar Juss. ist) gemäss 0 964, 7; der Form nach, ausser dem 
mativ, übrigens in Schrift und. Laut ganz syrisch, vgl. Luc.1,3: 
ist dabei nicht paragogisch ($ 164, d), sondern nach der Herkunft 1 
schrieben (vgl. 8 1080, B). Aber ei bleibt es zweifelhaft, ob mi 
noch 81m" gewollt hat (vgl. Job 37,6. Ecel.8,1. 2Chr.16,12), so 4 = 
bloss der aramäisch gewöhnten Punctation zu danken wäre. 3 
1181 24) mn — d) bloss nach gutturalem 779 ($ 1078, IT) ohne Bi 
Jod, Qal Perf.: mn, ’m Eccl.6,6. Esth.4,11 u. a. (7, dabei Jer.21,' 





דר 


עמש | 


!) hier mit deutlichem Merkmal des Fem., nicht des Juss., daher bei Fürst וא‎ 
Jussiven, Ex. 16 unrichtig mit 1 Mase. zusammengestellt. Ewald und Olshause 
Nah. 3 doch Eaz.16,34 übersehn, daher Letzterer Nah. 3 unnöthiger Weise , 
findet. — 3( 8. שווטא‎ Achrenlese nr. 989. — 3) Im Texte fehlt das Meteg hier blos 
wegen, vgl. V. 10. | 12,6. 9. 

61180. 1181 
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Dt.30,16. Jer.38,17;‏ (2 .1076,1 $( - תה Gen.12,13. Jer.38,17; — num,‏ וחיתו 
8 חיותם m Num. 14,38. 4,19. Zach. 10, 8; — Inf. estr. mit Suff.:‏ חי 
10f. Ez.‏ ,8 (1074,0 $( חיו ‚gl. dagegen 23, 8.56); - Inf. abs.: min,‏ 
u.0. (10). — Hi. Perf.: mn Jos. 6, 25. 14,10. 2Reg.8,1fl. (6); —‏ 8,9-28 
9 .108.9,18 (1078,111 .1076,2 $( לו ח' ron Num.22,33; onınm,‏ 
לחַחִית Jos.9,20; — Inf. estr.:‏ [החיה Num.31,18; -- Inf. abs.:‏ הַחָיּ mp.:‏ 
Gen.6,19f. 45,7u.a.(9); - Qi. Perf.: mr Ps.22,30; — a Jud.‏ 3‘ , - ₪ 
מחיה ;)7( Num.31,15; — Fi.: mm 1Sm.27,9f. u.a.‏ )1089,5 $( החייתם — ;1,14 
.11 וא 'em.) Ecel.7,12; -- mern (2. P.) Ex.22,17. Dt.20,16; — more,‏ 
ותחיין ;34 ,3 7m, am ($ 1089,5) Gen. 12,12. Hos.14,8. Neh.‏ - ;82,89.%/ 
8 תחִייכָה Ex.1,22;‏ (930,0 $( מחיון — ;)2( Term, Du., 8931) Ex.1,178.‏ . 
‘a3 Gen.7,3. 2. 13, 19; — Part.:‏ ,לחיות men Gen. 19,32 ff. u.a. (8); — Int.:‏ - 
Gen.47,25; —‏ תחיתנו pre, ‘03 Neh.9,6. 13m.2,6; — mit Suff.: Hi. Perf.:‏ 
mp.: rm ($ 1090, 6( Jes.38,16; — Inf.: ann Ez. 18, 22; — 6.‏ 
men, Sam, 9— 5 81090,8; — Fi: wann (fem. und 2.P.); mn, mar‏ 
חוני nn (2.P.)s.ib. 6; — wem. ib. 2,d; — Imp.:‏ , יחיינו IV;‏ ,2 ,1090 $ . 
ib. 4,1\ .‏ .8 לי , לְחַייְתֶם ,לחיתנו (Ez.3,18),‏ לְחִיתוּ men s. ib. 8,6. 0; — Inf.:‏ 
mit Einfluss des Jod: Qal Perf.: onm Ez. 37, 8 (8); — 1 mm Gen.‏ ( 
Jer.21,9Kt.u.a. (28); mr Job 14, 14; mrın (fem.) Jos.6,17; — mn‏ .7,18 
Ps. 119,17. 77 u.a. (7);‏ רְא' אחיה — ;4,7 ₪ P.) Gen.27,40 u.a. (8); rm‏ .2 
Er. 90, 25. 37, 9f. u.a. (9); UN,‏ וי ,רָר' mr ($ 1089,5( (2); - a9,‏ 
8,1u.a.(5); — mr Reg.‏ .2%.4,1 0 ,930 $( -ון ,סחיו -- ;37,3 Ez.13,19.‏ תה 
Dt.33,6 u.a. (10), vgl. S. 182, not. 3); m‏ יחי Neh.5,2u.a. (8); — Juss.:‏ .4,' 
ות' Ps.49,10; 779% Jes.38,21 ($ 489,5); rm,‏ ויחי ;69,33 Ps.72,15.‏ )111 ,6595 
fem.) 1Reg.20,22. Gen.19,20u.a.(5); -- Imp.: mr Gen.20,7. Pr.4,4. 7,2,‏ 
Fi. cons.‏ — ;)8( .ג .גו .]41 E2.16,6 (2); — mr Am.5,‏ חיר -- ;('2 .8 ,23 gl. nr.‏ 
d) Dt. 4,33 u.a. (5); rm (fem.)‏ ,489 $( ויחי m, “ır) Gen.5,3. 6ff.u.n.(38);‏ 
חיר Ez.33,12. — f) Von der üältern Wurzelform‏ לחילת jen.45, 27; — Inf.:‏ 
m, m, mm) schon $1118,1. 1123,3; die des‏ ,)7 חי die Beispp. des Perf.:‏ . 
ähnlich dem latein.‏ זר ete. $ 1118, 0 Wie dus adjectivische‏ חיח , חיים ,חי ’art.:‏ 
gar keine‏ חיה iess zugleich ausschliessend das Partieip vertritt, so dass von‏ 
’articipialform in Gebrauch ist, zeigt z. B. Gen.43,27ff. in Vgl. mit 18,22; der‏ 
gehört einem Adj. mr) an, das gar nicht. als Part. dient,‏ חיה von‏ חיות Mur. fem.‏ 
findet sich Imal Lev.25,36 zusammengezogen wie im‏ חר öx.1,10. — Vom Perf.‏ 
aber vor zwei anschliessenden Wörtern und‏ ,וחיר )$814( tat. cstr. des Nom.‏ 
(vgl. ähnlich Siawn, yYbrm neben‏ אַח rahrscheinlich auch zur Abhebung von‏ 
fon); \. 36 und 2Sm.12,22, wo dergl. nicht folgt, blieb das gewöhnliche m),‏ 
m. — Uebrigens ist diese Perfeetform in III. Sg. m. nicht bloss auf den „Pen-‏ 
steuch‘ und Jessen ‚„Nachahmungen“ beschränkt (Ewald); sie zeigt sich viel-‏ 
nehr durch alle Zeitalter, Gen.3, 22 u.ö. Ex.38,20. Lev.18,5u.ö. Num.21,8f.‏ 
Part.) Jer.38,2. Ez.18,13. 24.‏ ה' Dt.4,42 u.ö. 2Sm.12,22ex. (nur vorher ist‏ 
Neh.6,11; ja sie vertritt in dieser knappen und altherkömm-‏ .47,9 .21 .13 .20,11 


ann un nm - 0-7 -- u 


1( Aus dieser Form mit Y ist nicht zu schliessen, dass ohne ו‎ der Imp. תיה‎ wie mp1 gehabt habe; 
des חח‎ wegen musste er ir lauten, vgl. die 18/1. riwı, Fi. 
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lich bequemen Art sogar das lüngere mm das nur bisw 
(Ez.18,23. 33,11), und ausserdem erst im spätesten Hera a 
6,6. Esth.4,11. Neh.9,29 Q., zu Jer. 21 ete. s. d. “ 


1182 IV,g.A. Von den Verben ל"ה‎ und ע"א‎ ist das ₪ 
kenswertheste ראה‎ , welches zugleich als 186 gutt. inder Fi 
Sylben, der das schwache א‎ zu wenig widerstand, manches R 
kende hat, und bei Abfall des --ה‎ in der הוה‎ meisten gebraue 
Fi. consee. Qal nicht nur das א‎ zum Otiren bringt ($421), sc 
auch, weil hier das ר‎ drei schwache Laute überwiegt, den Praeforn tiv 
der Grundfarbe a lässt, während die übrigen Qal-Formen וט‎ „> wie 
,לאה‎ noch --א‎ mit א‎ quiesc. und vorn — behalten ($ 0 יי‎ 
וִסְּרָא ,ירא‎ und 81. — Das Vb. שאה‎ hat im Fi. Hi. s 
ersten Stammlaut assimilirt ($415) und damit letztern verdoppeitii en 
wenigen וי‎ 

ein Verbalstamm, -- n |‏ , (בהר)-בהה ex.) auch noch‏ 1144 $( ע"ה 
aus Gen. 1 bekannt genug is N‏ בְר beachtet hat, obwohl sein Nomen‏ 


1183 Die einzelnen Formen sind von 
25) דאח‎ — Qal Fi.: mar, “7 Dt.28,49. Jer.48,40. 49,22; 
x Ps. 18,11; zwar ähnlich wie Samt, 27m u. a. ($ 1077, ₪ 
durch א‎ quiese. wie durch das vordere — , welches an deck / א‎ wa 
Worte ähnlich wie bei dem Juss. ירע‎ von 197° )6 1077,d), auch vor 1 
(anders als bei (רישת‎ , und schon bei n, nicht erst bei ת‎ ingereen it ! . 


26) לאה‎ -- bloss nach :לח‎ Qal Fi.: mon (2. P.) 0 | 
— Ni. Perf.: ma» Jes.16,12. Pr.26,15; med: Jes.47,13; י‎ vn 2 
90,9.8. )4( ; ונ כָלָאּ‎ 6 Ex.7,18; Part. fem.: ran) Ps.68, 10; - | 
וילָאוךּ‎ 8-5 Axor Jes. 7,13; Inf.: הַלָאוּת‎ ib.; — nach ליה‎ ₪ 2 | 
0086. : רַתְלָא‎ (2. P.) Job4,5, mit א‎ quiese.; — Hi. Perf,, wo das schw 
seine Neigung zum E zulässt ($ 347,2), nicht bloss vor — ($ 352, 2), ni 
sonst noch, vgl. הלבִּינּ‎ , nor] Jo.1,7. Dan.18,12, dagegen E הִלְאֶר‎ (für 
$ 1075) Ez.24, 12; mit Suff.: br, won & 1090, 1 1 IH. 

Von dem Vb. na, das streng genommen auch erst } : . 23 
das einzige 110180. des zwiefach Schwachen (1183 für ג דר‎ 0 
Besprechung kommen. | 


1184 27) ראה‎ — a) bloss nach >: Qal Perf.: may, m 
u. a.(66); — ,וָר' ,רְאִי‎ m Dt.1,31. 4,19. Ez. 0 
Thr. 3,591. Num. 27, 13 u.a. (5); רְאִית‎ 15m.28,13; — mm, I Ex, 
u.a. (95); — 387, 1 Ex.10,6. 34,35 n.a. (59); a8) in Ligat. $ 1087, 
הרי‎ Ex.14,13. 16, 7 u.a. (22); ana $ 1089, 5; men Be.1,16; - on 
u.a. (14). — Fi.: may, וֶי'‎ Gen. 22,8 u.a. 2 Reg.6, 17(48); ה‎ Rn ) 
Job 33,21; — rn (2. P.) Ex.6,1u.a. (29); men ($ 1074,3) 1 
on ($ 386,1. 489,11) Zeph.3,15. Jes.60,5; — ame, AR Ge 
u.2.(27); — 877, ‘1, 1 28.40,4. 52,8. Gen.6 ‚2u. a. (67); u x 
u. ות , תִרְאֶינָה‎ Jes.17,7. Jos. 24,7 u.a. (12); תִרְאָפָה‎ ($ 1076 1 

Gen.43,3f. Dt.29,16u.0. (14); — RB, 7 a‏ רתי IR,‏ — ג( עה 
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a.(9); — Imp.: 9, ('ּרָ'‎ Gen.27,27. 31,12 u. a. (83, vgl. $510,e); — 
| 18m.25,17. 35 u.a. (10); — 8%, וּך'‎ 18m.14,17. 29 u.a. (47); — 99899 
|; — Inf. estr.: 8) ($ 1074, 4) Gen. 48,11; בָּר' ,ראות‎ , /33 1Sm. 17, 98 
6,5. 1,7.8.)7(; MIR, ‘91 Jos. 8,14. Esth.5,9 u.a. (16); לַרְאוּת‎ , “0 Gen. 
a. Eccl.3,18u.0.(56); — Inf. abe.: RI, 71, 18 ($ 1074, 5) Ex. 3,7. 
11. Jes.6,9 u.a. (5); ראות‎ ($ 988,1) Jes. 42, 20Q.; — Part. act.: m, 
‚Gen.31,5. Ecel.11,4. Ez.8,6u.a. (36); N in Ligat. Ps.64,9 (vgl. noch 
; ראים‎ Jud.13,19 u.a. (11); לר' , ראי‎ Esth.1,4. Eccl.7,11; ראת‎ 2 
t.28,32u.2.(7); — Ni. Perf.: וני ראה‎ Ex.4,1. Lev.13,7 u.a. (27); הנָרְאָה‎ 
(ז‎ 1\Reg.11,9. Dan.8,1 (doch |. RENT); — 82 Gen.8, bu.a. (4); - 
man Gen.12,7. 35,1. 166.11. Dan.$ .ם‎ ber. 1; — Hi. Perf.: הראית‎ 
5; — Fi.: רִרְאֶה‎ Jes. 30,30; — Inf.: רְהַרְאות‎ Dt.3,%u.a.(3); — Part.: 
ıx.25,9. Ez. 40, 4; -- Ho. Perf.: a7) Lev. 13,49; mann Ex.26,30. Dt. 
- mit Suff., Qal Perf: ור' ,,רְאָהוּ‎ 6 881, /) 1Sm.23, 22. 2Reg. 2,12. Lev. 
(7); 789 Job28, 27; רְאם‎ Gen. 32, 3. Jer. 39,4; — AR; aaa s. + 2; 
RI, וּרְאִיתיה , וּר' ,,רְאִיתיו‎ 6 1090, A,d; — ART, ART, RN ib.; — Fi.: 
m (fem.); 9871, pn (fem.); nm (2. P.); TR, וְאֶרְאַ‎ , =. 8.1090, 2,0; 
. רתי‎ (fem.) Jud. 19,3. Ex.2,6; 892; תראנו‎ (2. P.), רָא' , אֶרִ'‎ 5. 81090, 2,-; 
b.; us Dt.1,36 u.a. (3); ax" $ 1090, ‚2, 0; DRM Jer. 18,17; — 98899, 
יראהו‎ , 77897 > 1090,2,d; — Inf.: ,רַאלתי‎ 2, any, ראותה‎ Anka, Ma, 
‚9, MR, כְּרְאוחֶם ,בַּרַאחס , כְּרַאחְכֶם , לראתהּ‎ , ‘91, DARY> 8. $ 1090,4; — 
,ראי‎ 8, ml; ראי‎ (Ps.22,8. 31,12), iR )108.14,16. Ez.28,18), ראי‎ 
,7(, ראִיהֶם , ראִיה , ראיו‎ , 8. 9 1090,5; — Hi. Perf.: הִרְאָנֶר‎ m 2 Reg.8,10. 
)9(; man, הראיתים ; | ם ,--נו‎ 6. 61090,6. 2; — Fi.: may, ו"‎ Ps. 
Jach.2,2u.a.(4); 8m (2. P.) Hab.1,3; רְא' , ארְאֶךָ‎ , arm), s. $ 6% 
74.91 ,16; 1588; BO" s. $ 1090, r; Dar) Jud.1,25 u.a. (8); — וְיָרָאוּם‎ Num. 
- Imp.: 897, 2-, --ינֶי‎ ₪. 8.1090, 8; — Inf.: ann, ,בהראתף -וּתְכָה‎ 
), .א הראותם‎ "81090, 4. — 6( nach לה‎ und 136 gutt. ($ 1078, II. 1089 ‚4): 
רְאלת :ו‎ Gen.27,1u.a.(7); -- Part.: מַראֶר‎ 2 Reg.25,19. Jer.52,25; הִראֶח‎ 
‚30. Jes.28,4u.a. (11); omshrı, ‘> Num.14,22. Jud. 16,27. Jes.30, 10; 
= Esth.2,9 ($469,3. 500,8); — Ni. Fi.: 89% Ex.13,7u.a. (13); men 
„ev.13,57. Jes.47,3; — וְא' ,אֶרְשָה‎ 25 1 Reg. 18,15. Ps.42,3; — ירא‎ 
lReg.8,8. Dan.1,13 u.a. (10); — Imp.: הראה‎ 1Reg.18,1; — Inf.: להראת‎ 
,4( Jud.13,21. 1Sm.3,21; nis. לר/ ,לה'‎ ($ 1089, 9 Lev. 18,14. 1 Reg. 
'es.1,12 u.a. (7); בְּהרְאותו , הראתו‎ Lev. 13, 7. Mal.3,2; -- Ho. Part.: מִרְאֶח‎ 
40 (für 19, des רא‎ wegen, doch zugleich 2. Unt. von 1 Nom., $ 351, f ). 
ach ,כ"ה‎ lae gutt. und :ע'א‎ Qal Perf.: 1x Ex.4,14; — rn, תח‎ - Pa. 
a. Jes.64,3 (11); — Juss.: 89, ו"‎ Ex.5,21. Thr.3,50 u.a. (N; ירא‎ 
9) Gen.41,33; (fem.) mn, רת'‎ Tach. 9, 5 (Edd.: א‎ --(. Mi.7,10 ($ 497, 9): 
>) ET Ob. 12f.u.a. (8); — RN, ‘1 ($ 956,4) Jes.41,28. 23Kt.; 
x") Gen. 1,4u.a.(130); mar ($ 972, 1) 1Sm.17,42. 2Reg. 5,21. "Ex. 
ib. v 143. Job 42,16Q.; Km (fem. ) Gen. 3,6u.2.(29); — »ım (2. P.) 
‚9; — 88) Gen.31,10u.a. Jos. נְאַרְאֶח ;)15( .6 1ל,7‎ ($ 972, 1) Jos. 7, 21 Kt. 


m mn 7‏ = ₪ ---- ו 


dieser Imp. ist auch Job 10,15 von der Punctation gemeint, 8. Neue Aehrenlese nr. 1409. 


$ 1184 


Jud.12,3 u. a.(21); ַרְאֶח‎ 1Sm.10,14; — Qal pass. Perf. 
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905,3. 231); — Ni. Perf.: לכי ראת‎ Ind. 19,30. Gen.9,14; — 
א)‎ quiese.) Ex.34,3. Lev.9,6; san ($ 956, II) Gen.1,9; — | 
12,7.ם36)‎ u.a. (20); a8) Ex.6,3; — Hi. Perf.: man, m (vg 71. or. 
„sr Ez.11,25 (vgl. dagegen RT ₪. a); הֶרְאָּנּ‎ Dt.5, 21. Juc 1. , 
4,36; ax Jes.39,2 u.a. (3); — וְהַרְאִיתִי‎ ($ 974,2) Nah. 3, "ל‎ | 
(noch mit ה‎ wegen 7, vgl. dagegen הִרְאִיתִיס‎ 8. a); -- cc רו‎ 
(nur am doppelten Obj. vom Qal unterscheidbar); — Hitg. Er 
14,11. 2Chr.25,21; — wann Gen.42,1; — nam 2Reg. Dr 
28) שאה‎ — Qal Perf.: שאר‎ Jes. 6,11; — Ni. Fi.: nein 

I‏ להשות ,להשאות ib. 17,126; — Hi. Inf.:‏ )930,2:$( -און 
אמ (überfalle) Ps.55, 16 t) für ee?‏ ישי Juss.:‏ — ;14,25 0% 
und wir‏ ַפָשים vgl. 1073,B; — 1. Pl. Fi. cons. mit Sufl.:‏ 
für oxıön, $ 1073, B. 1096, €.‏ ,21,30 

1185 29) mma, ein Verbalstamm, der erst 1. 
aber in dem Kt. 2Reg. 3,24 durch den Zusammenhang sicher zu ent 
Wir haben ihn bereits Neue Aehrenlese nr. 635 ausführlich ı sh rew 

1186 V) Unter den Verben ל"א‎ und ע'ר‎ ist das hauptsächlich 
gebrauchte ברא‎ , welches, ausser manchen, gerade nur ihm eigenen 
keiten der Personalformen ($ 929), auch die Schwächen der Yu 
reichen Flexionen vereinigt, nämlich — 1) in @al Perf. von 
gedehnten und betonten Stamm, 2. B. 783, "82, wie מה‎ | 
.ספסוטף א‎ und die darum auch vor Consonant-Afformativen fe tgehalten 
z.B. 82, בָּאנוּ ,בָּאחֶם ,בָּאךְ‎ (vgl. dagegen קמ‎ u.s.f.), wie א‎ “= 
— 2) im Fiens Qal und dessen Ableitungen, von Y'y den mit 6 ei 
schmolzenen, bleibend gedehnten und betonten Stammsylben- Vor 
der Verschmelzung von ל"א‎ her das hier auch activ nothwendige ₪ zu 6 
daher wie Fi. stat.: ידון ,ירבוש‎ von יבוש‎ 7777, hier .ג‎ => 
(wie 820%); davon dann Imp.: ,פא‎ 82 u. >. f., Int.: ז,אָבְואֶה‎ 
— 3) Das Fi. cons. kann wegen א‎ quiese. den Ton nicht mit . 
zurückziehn, vgl. 09”) und ,ריבא‎ sam ₪. ...א‎ — 4) Vom Hig - | 
ledigen oder hloss vocalisch afformirten Formen, abgesehn vom א‎ quie 
gen, ganz wie bei ,עו‎ daher Perf.: ,הביא‎ warn; Fi.: Ra), או‎ 
;;הְבִיאָה‎ Fi. cons.: 83% (vgl. ep); Inf.: wurd; Part.: מביא‎ , om ביא‎ 2 
— 5) vor Consonant-Afformativen im Perf. Hi. und Fi. Qal sc 
zwischen der Flexion mit oder ohne Vocal-Einschub schwanken ($ 1125 
mehr dieses ברא‎ , daher Hi Perf.: nx37 oder nix1a7 (nach תמצאת‎ 6 
Fi. Qal: מִּבְאנֶה‎ oder Tyan (nach naön oder ran). — 6) Das 6 
wieder die Schwächen von ;ל"א ,ער‎ Perf.: חוּבָא‎ , naar (2. P); F 

Von טוא‎ kommt nur zu Conj. IV eine Geminata ($ 546 ex.); vo 
Einzelnes zu Conj. I und 11] vor. 
1187 Die einzelnen Formen sind von: - 


2 בוא‎ — Qal Perf.: x2, וְּבָא‎ Num.14,24. 4,5 u.0. (210); 


> 


') .א‎ Neue Aechrenlese nr. 1131. — ?) 8. Neue Achrenlese nr, 95. 
$ 1184— 1187 
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2%, כְט'‎ Eccl.5,14f. 11,8; 82 für 832 ($ 974ex.) Ex.18,16; - 2, יב'‎ 25 
1,33u.a2.(24); — 222 ($974,6) Ez.30,4. Mi.4,8; בָּאָה‎ Jer.15,9 Kt. (1. ma) 
‚89285; — % ($ 928), na, הב'‎ 2Sm.3,7. Jos. 5 lu.a. Job 38,16 .זו‎ (11); 

in Ligat.: Dt.12,5. 1Sm.22,5. 2Reg.9,?;‏ ּבָאת ;$974,2 s.‏ ,(6) באה ,)7( יבא 
)1080,10 $( וּבְאת ,22‘ ,בָּאַת ;10 ,6 ı kl. Pausa: Dt.12,26. 1 Reg. 19, 15. Zach.‏ 
3,+u.a. 2Sm.14, 3m; — na, ‘33 Dan. 10,12 ff. ] Reg. 17,12u.n.‏ .2,12 .6 

6, 8974, 1); — 783, רבא ,וב'‎ 974, 6. 1152, 1( Ex.1,1. 7,28u.a. Eccl.8,10(130); 
- וב' , בְּאַתַם‎ 1 20. 4,1u.a.(18); — 12, ‘31 Gen.32,7u.a. 2Sm.17,12 (9); 
5 65 10 9) 1Sm.25,8; -- יבא ,וי" (יבוא :8ת16?‎ "1 Gen.32,9. 49,10. Job 
1,17. Ps.24,7 ff. u.a. (149); in Ligat.: יבאד ,יבאד , יבא‎ Jes.7,24. 52,1. Jer.51,48 
aber die Ausnahmen sind nach א‎ 481,3 hüufiger, Dt.23,3. Jes.66,7. Jer.4, 12. 
7,6. 8. 49,36. Ez.44,2. 47,9. Zach.9,9. Ps.55,6. Esth.4,11. Dan.11,13]; שיבוא‎ 
becl.2,12; han, Xar, וֶת'‎ (fem.) Gen.41,50. Job 3,24. Jes. 47,11 u.a. (41); המבוא‎ 
‚8m.24,13; — בוא‎ , an (2. P.) Gen. 15,15. 30,33 u.a. (34); wian, sam Rt. 
, 17. Ct.4,8. E2.16,7; המבוא‎ (für 8, $ 929, ,) Ez.22,4; ותבאתי?‎ (Q.: (--את‎ 
‚8m.25,34 Kt., $ 929,5ex.; — וְא' ,אָבוא ,אָבא‎ Gen.33,14. 38,16. 2Sm.17,2 
1.8. (24); — 2837, ,רר' ,28399 ,רִי' ,רי'‎ 59 Gen. 6, 20. Ex. 14, 16f. 225. 2 Chr.32, 4. 
9,15 u.a. Ez.33, 31 (248); לבלתידְבאו‎ (für 1829, $414,5) Jer.27,18; יבאון‎ ($ 930,0) 
5.95,11; מבאן‎ ($ 929,7) Gen. 30,38; raten, m, m, man, ‘m, ‘mi 13m. 

0,7Q. 1Reg. 3,16. Jes.48,3 u.a. 2Chr.9,21. Jer.9,16. Esth.4,4Q@. (11); u man, 
am, ‘ni 1Sm.10,7 Kt. Ps.45,16. Jer.9,16 ($ 172,6). Esth.4,4Kt. (mehr im 
Wortton, wie es scheint); -- ,באל‎ ‘m Jos.9,8. 24,64. u.a. (21); — 84133, N, נְבא‎ 
er.2,31. 8,14. Di.1,22u.a.(l11); — Juss.: (meist erst in späterer Schreibung 
Jene) יבא‎ Ber. 16,2. 2Sm.15,4. Job3,6; יבלא‎ Esth.5,4. 8. 6,5. 2 Chr.23, 6. 25,7; 
an (fem.) Gen.49,6; — san (2. P.) Pr.4,14. 23,10; han Jer.16,5. Ob. 13. Ps. 
48,2. Pr.27,10; in Ligat.: יבא‎ Job 3,25 Edd.; יבאד‎ 2Reg.5,8; יבוא"‎ , ‘am (fem.) 
ud. 13,8. 2Sm.13,6 [Ausnahmen: ib. V.5. Job 3,25 Edd. Jer.17,15]; — Imp.: 
5 '( Gen.7,1u.a.(19); — ma, וְבְאֶה‎ 1 Reg.13,7. 15m.20,21($1152); — mE, 
zu, ma, ‘33 1 Reg.14,6. 1,13u.a. 2Sm. 13,11. Ct.4,16(9); — 8, ‘33, 389) 
& 1152) Gen. 45,17f. Jes. 45, 20 u.a. (30); — Int.: war, mia) Jud.15,1. 

3en.29,21u.a.(5); 812}, 21, 8351 Ps.132,7. Jer.4,5. 2Reg.7,9; — מבואח‎ 
III. fem., 1. (תבואתה‎ % 16 nach $ 929,8. 956,4; 8. noch ebend. 9; — Fi. 

.0 1 (א (meist vor‏ ריבוא 1Sm.4,13;‏ ו"בוא ;)247( Gen.13,18u.a.‏ ויבא :תס 
2Reg.9,30. Jes.38,1. Ez.14,1. 36,20. 40,6. Esth.4,2. 0‏ .37 .22,30 .18,11 
das 1 nur falsch nachgetragen, $466];‏ ויבאר [\Reg.12,3. 21. 2Reg.14,13Kt. ist in‏ 
2Sm.24,13. 18. 1Reg.19,9 [Aus-‏ ויבא 1Reg.12,12; in Ligat.:‏ )$414,1( ריב 
(fem.) Gen.8, 11‏ ובא sabmen: Gen.7,7. 2Sm.12,4. 2Reg.4,11. 1Chr.21,11];‏ 
2Sm.11,4. 2 Reg.11,16. Ez.33,4u.ö. Jon.2,8. Rt.2,7u.ö. 2Chr.‏ רִתִבוא ;)2.(35.% 
,פבא - Ez.3,15u.ö. Neh.2,9u.5.(7);‏ רְאָבוא Gen.24,42;‏ רְאָבא — 9,l1u.ö.(14);‏ 
1Sm. 10,14. Esr. 8,32; — Inf. aba.: min, 'am Gen. 24,31.‏ .19 ,1 (א war (vor‏ 
(nur‏ בא ;18 .10 2Sm.16,21. Jes.2,10. 30,8. Dan.11,‏ (בא 1Sm. 9,6 (Edd.:‏ .37,10 
Gen.‏ בוא vorgesetzt) Lev.14,48. Jer.36,29. Hab.2,3. 28.120,6; — Inf. estr.:‏ 


De "ER 





I) Die für בוא‎ angeführten Beispp. sind vielmehr Inff. abs., als Imp. gebraucht, vgl. insbesondre 
Sn. 16, 2uf. 


Biuttcher, ausf. hebr. Sprachl. 1. 3910 N 1187 
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39,16u.a.(15); בא‎ Gen. 43,25 Edd. Ex.2,18 u.a. (14); ובוא ,ובא‎ ($ 1152) IB, 
3,7. 22,30. 2Chr.18,29; ,בּבוא‎ ‘23, 822, ‘33 Gen.42,15. Num.33,40. 7,50. I 
46, 8f. u.a. (20); 833 ($ 987,0) 1 Reg. 14,12; ,כְּבא ,97‘ ,כבוא‎ ‘93 Gen.12,14. iu ] 
3,15. 2Reg.10, 2ff.u.a. Dt. 23,12 (16); לָבוא‎ An, לבא‎ Dt. 30, 18. 31,2. 114 
u.a. (86); לבוא‎ , ‘90, 835 (vor Ortsnamen) Jud.3,3. Am.6,14. Num. 1% 
מִבּא , מבוא‎ Gen. 24,62 u.a. 2Reg.23,11(6); — Part.: #2 Gen.33,1 u.a. (67); 
($ 1152) 1Sm. 18,16 u. a. (8); ,הבא‎ ‘m, 9 2Chr. 7,11. 28,7. 15,5 u.n.(86); 6 
‘33 Gen. 18,11 u.a. Neh.10,30 u. ö. (42); ,הַבְּאִים‎ m, 35 Gen.42,5. 7,16uık 
23,30 (39); "83 Gen.23,10ff.u.a. (7); 2, הב"‎ Gen. 29,6. 18,21 u.2.(81); שת‎ 
--את , הב' , ויב'‎ Gen. 41,19. 85 .ה .גו‎ 1 "6. Jes. 41,22 (7). — 116% Perf.: % 
'm Gen.4,4. Lev.4,4ff.u.a. (33); in Ligat.: הַבִיא‎ Gen.39,14; - אה‎ 
25,35 u.a. (3); הביא‎ für יִאֶה‎ — 15m.25,27 ($ 928); ְהַבִיאָה‎ ($ 308,3) ) Le. ו‎ 
הבאת‎ Gen.20,9. Jes.43, 23Q. u.a. (6); הביא‎ Jes. 43 Kt.; והבאה‎ )1( N 
8. 6 976, 2; nam) 2Reg.9,2Kt.; -- "naar Gen.31,39 u.a. (8); ana F 
Tıev.26,36; וִחִבָּאַתִי‎ )19( $ 974, 2; HR, nam Num.14,31 Kt. Jer. 35,138; 
— רֶה' ,הבא‎ Gen.43,2. Lev.4, l4u.a. (30); - onaan, ‘a1 Num. 20,4. DLi4l 
u.a. (11); ankam 1Sm.16,17 (die Beispp. mit 6 im Wortton oder הרויש‎ 
-- יְבִיא‎ Lev.4,32 u.a. (8); יבא‎ (vor ₪, 2,2) Num.6,10. Ct.8,11 B 
12,14. Dan.11,8; x"an (fem.) Lev.12,6. Pr.31,14; — xan (2. P.) Gen 
u.a. (10); in Ligat.: תְבִיא‎ Jes.58,7; — "a8 108. 60,17; אביא‎ 0% 
ax ($ 414,1) 1 Reg.21, 29Kt. Mi. 1,15 Kt. (hier i in Ligat.); — 38%", ww 
או‎ -- Ex.16,5u.a. lReg.5,8. Gen.19,10u.a. Num.31, 12 u.a. de); wen את‎ 
Wortton, $ 231) Gen.43,26. Esr. 8,18; jaxıar ($ 930,4) Ex. 18,26; ח‎ / 
($ 1186,0( Lev.7,30; — תְבְיאוּ‎ Gen.42,20u.a.(5); "am ($ 231) - 
825, 71 18m.9,7. Neh.10, 38. Thr.5,9. Ps.90,12; — Imp. (: ur, 2 
48,16. ,ְהְבִיאַה‎ ‘m Gen.27,4. 7. .זג‎ 4, 1.- won für h 
($ 956,d) 1Sm.20,40. Jer.17,18; — הַבִיאִי‎ ( 2Sm.13,10. Jes.16, 3a. 86 
ar, וה'‎ Jes.16,3 Kt. Am.4,4u.2.(10); — Fi. cons.: ויבא‎ 8 
40,3Q.u.a.(47); רִיִבָא‎ in Ligat. Gen.4,3. 27,25. 33. Jes.31, 17 war ])6 
972,2) Ez.40,3 Kt. Neh.8,2 (beidemal im Versanfang); יבא‎ für בא‎ (HR 
Ps.78,29; xamı (fem.) Ez.8,3u.2.(3); — 838) Jos.24,8Q. Jud. ו‎ 
RAR) ($ 972,5) Ex. 19,4. Jer.25,4; --  הֶאיִבַאְו‎ 6 972, 6) Jos. 24,8 Kt.; 
x371 Gen. 18,19 u.a. (6); לְהְבִיא‎ , 1 Gen.27,5. Dan. 9, 24 u.a. (98); au 
Ligat. Esr.8,17 [Ausnahme: 1Sm.27 ,11[; או זגל 7 (1158,8 $( לָבִיא‎ 
מְהַבִיא‎ Ex.36,6; -- Inf. abs.: 837 11 6; — Part.: מבי‎ 5% 
Jer.19,15@. u. ö. (33); 8257, ‘m Ez.42,9Q. 25m. 5,2Q. 1Chr.11,2; wen 
74,5; "30, "am ($414,1), 1Reg.21,21 Kt. Jer.19,15 Kt. 38,16 6. 
--אים ,מביאים‎ 1 Reg. 17,6u.a. Jer.17,26 (12); ו 8 הפ' ,וּמְבִיאִים‎ 12 
וּמִבְאִי‎ Jer. 17,26; — 110%. Perf.: 8337,  Lev. 10, 18. 13,2 u. 2. (5); את‎ 
AR, $ 1083,15) Gen.33,11; naar ($ 928) Ez. 40,4; הובאו‎ Gen.43, 18; - 
Neth Lev.6,23 u.a. (5); יוּבְאר‎ Jer. 27, 22; — Part.: Kamen 2 Reg. 12, 10f. - 


- - +. ד 0 -- 






















ı) Einen Jussiv רבא‎ hat zwar Buxtorf’s Cedz und danach Ewald Lehrb. > b; aber in Tel 
der Stellen selbst steht nur 83% als Fiens, 4. vorher. — 2) In Gesen. Gramm. 6 76, { wird אמאו‎ 
wie in den Cedzen, Rt. 3,15 ar als Iınp. Hi. von בוא‎ aufgeführt, 5. dagegen $ 1096, 4. 
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Gen.43,18 u.a. (3); mia Ps.45,15. — Mit Suffixen finden sich: Qal‏ בו 
יבאנ ;15,21 Pr.28,22. Job‏ יבר' , באפ ara )6 1040,a) Ps.44,18; — Fi.:‏ :. 
(fem.) "san Ps.36,12; aan Ez. 32,11; nahan ($ 929,0) Job 22,21;‏ ;8,15 
Pr.10,24. 11,27. Job 20,22; — RS",‏ מבא' ‘m Ps. 35,8. 109,17; han,‏ , תג 
1Sm.10,8 u.a. (9); meh,‏ 33‘ ,בּאִי בלאי Ps.119,77. 41; — Inf.:‏ )1($1152,5 
Reg. 2,13. Dt.28,6.19; maxa ($ 871, 11,1) Gen.10,19 u.a. (6); 2, ‘23 Jud.‏ 
a. Jes.37,28 (9); 83, ‘21, ‘22, ‘32 Gen.19,22. 1Sm.29,6. 10,5. 2Sm.3,13‏ . 
Mal.3,2. Ex.33,8u.a. 28,30 u.a. Dan.8,17u.a. (27);‏ 37‘ ,22 ,באו ,בואר ;)7 
Dt.‏ 35‘ ,פּב' ,בַּאֶכֶם Jos.15,18u.a.(5); 183 Ex.10,26;‏ כְּבִ' ,וּבבא' ,וּב' a,‏ 
Jud.20,10 u.a. (7);‏ .18₪.16,6 לב' ,בְּבואֶם Lev.10,9. Jos.3,8u.2.(9);‏ 
Gen.30,38. Ez.‏ -- וא ,7833 Ex.16,35. 28,43. Jer.41,7u.a.(12);‏ 33‘ , בּבי 
Rt.1,19. Jer.8,7; — Part.: mım2 Pr.2,19; —‏ )873,2 $( 33 , בּא' mann,‏ ;5 
m Jud.18,3. 126.80,5. 83‏ , הַבִיאָך Ct.1,4u.a.(4);‏ הָבִיאָנֶר Pert.:‏ 5 
.ת?10 .7,18 Lev.2,2. 5,12; — naar 23m.‏ וְהַבִיאָהּ ;8.78,71ק Lev.17,4.‏ ן 
Jer. 35,2; (fem.) Ana) ($ 1047,6( 2Sm.14,10;‏ וַהבאתם Dt.21,12;‏ והבאתה ;5 
m, ‘m Gen. 43,9. 1Sm.1,22 u.a. Ct.‏ ,הְבִיאַתיו ;2 ,39 MRS Ez.38,16.‏ 
Jes.37,26. 2 Reg.‏ הִבְאתיה Ez.17,20;‏ ְהַבִיאותיהוּ ;8 שהבאתיו ;)5( t.‏ 
Jes. 7‏ 8371 , וְהַבִיאותִים Ez.23,22;‏ וָהַבַאתִים Kt.;‏ 9 הבִיאתיה ; .6 
; 7 הביאותו Jer.25,9. Neh.1,9Q.; - ana Ez.27,26;‏ .4,13 
Num.32,16;‏ הָבִיאַכֶם — Jes.14,2u.a. Lev.17,5(5);‏ .15,15. 16 ->ם ‘m,‏ ,הן 
’amı (fem.), "an (2. P.) Ex.40,17ff.u.a. Ez.11,24u.ö. 18m.‏ ריִבְיְאָנִי :.1 
/M),‏ ,וַיְבְא' ,וִי' , יְבִיאָהוּ ;)7( max Ex. 13,5. 1lu.a. Ct.8,2‏ ,רבא' Ran,‏ ;)11( 
(fem.), “an (2. P.) Ex.22,12. Jud.19,3. 210.8. 1Sm. 17, 64 0. 8. 1,24 u.a.‏ 
Lev.7,30u.a. Dt.33,7. 81,201. u.a. (9);‏ אַבִיאְפוּ ,(. .2( תביאָפי ְביאָפּ ;)3,1(18 
Lev.4,32. 6,14.‏ אָבִי' ‘am (2. P.),‏ , יְבִיאָפָּה ;)5( m Ex. 35,5. 1 Reg. 8, lu.a.‏ וי 
82 , רְאַבְא' “am (2. P.), ax, IR),‏ ,1239 ,רל , יְבִיאָם Dt.26,9;‏ 8371 ;6,11 
2Sm. 8,7u.a. Jer.24, lu.a. Neh. 9, 28. Zach. 160. 28m. 1,100.‏ .27,17. 
31 יבְאָונֶי — Ex.15,7;‏ )873,2 $( תבאָמו 2Chr.2,15(17); (2. P.)‏ .0,28 
1Chr.9,28. 10,12 08.‏ רֶיְבָא' ,91 ,יְבִיאוּם Ez.19,9. Jund.1,7u.a.(8);‏ יר ,,רן 
Dt.4,28..Ex.23,20;‏ רלי הביאה ;9 ,32 Ez.20,42.‏ בְּהַבִיאִי Inf.:‏ — ;)23(5, 
)987,7 .886 $( הַבִיאַףּ ;)3( .ג.צ9,78.+2 לְהְבִיאָם 7 .16%.93,146 בָה' ,ה 
6 חמְבִיאָיה Dt.8,7;‏ מְבִיאָף Part.:‏ — ;8,13. 
ım Qal, wovon kein Beisp. ., von ungewisser Bedeutung, im‏ טוא )31 88 
quiesc. doch mit dem‏ א Jes.14,23, bei‏ רטאסאתיה ausfegen, davon Perf.:‏ [ 
sus-Vocal 7, % 195, vgl. 387,5 (9098).‏ 
.₪ הכיא Num.82,7Kt.'); Hi. Perf.:‏ )930,4 $( תנואוּן QalFi.:‏ — נוא )32 


. Num.30,6.(; — Fi.: .סגַ ימיא‎ V.9; .טוַוִיכִיאו‎ 32,9; am ($ 930, d) 
a; — Juss.: 2 ($ 480 ex. 414, 1) Ps.141,5. 
33) — Qal Perf.: קאה‎ ($ 1134) Lev.18,28; — Hi. Perf. mit Suff. : והקאתו‎ 


36,2. 1158 2) Pr.25,16 )2198.: רהקאתו‎ , vgl. nr. 80, Hi. mit Suff.); -- Fi.: מקיא‎ 
) Lev.18,28. 20,22; — Fi. eons.: ,ריקא‎ ‘m. (fem.) Jon.2,11. Lev.18,25; 
it Suff.: 282%, תִקיאֶנָה‎ (2. P.) Job 20 15. Pr.23,8. -- Eigenthümlich ist 


von Simonis, Theile, Fürst u. A. unrichtig תנואין‎ gelesen; als ל"א‎ musste ניא‎ wie בוא‎ 
.טר‎ f. haben. 
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39,16u.a. (15); בא‎ Gen. 43,25 Edd. Ex.2,18u.a. (14); אש‎ 
3,7. 22,30. הּבִ' ,832 ,31‘ ,בְּבוא ;18,99.+ג20‎ Gen.42,15. 2 
46, 8f. u.a. (20); 32 ($ 987, a) 1Reg. 14,12; ,בוא‎ pe: > 
3,15. 2Reg. 10,2. u.a. Dt.23,12 (16); a2, An, לבא‎ 8 
u.a. (86); לְבוּא‎ , ©, Xab (vor Ortsnamen) Jud.3,3. Am.6,14. Num.18 
xi2n, 820 Gen. 24,62 u.a. 2Reg.23,11 (6); — Part.: בא‎ Gen.88, Lu 1.2 Hr 
($1152) 1Sm.18, 16 u. a. (3); 8371, 71, 9) 2Chr. 7,11. 23,7. 15,5n.2.(8 
בי‎ Gen. 18,11u.a. Neh. 10,30 u. 0. (42); aan, m, a 
23,30 (39); 82 Gen.23, 10 ff. u.a. (7); ma, ‘ar Gen. 29,6. 12,8. 
וּבי‎ , an, את‎ -- Gen.41,19. 35 ₪. .ה‎ 1 ,6. 168.41 ,25 )7(. -- 1 
וְהי‎ Gen.4,4. Lev.4,4ff.u.a. (33); in Ligat.: הְבִיא‎ 4 
25,35 u.a. (3); 8091 für יאֶה‎ — 18m.25,27 ($ 928); mar ($ 308,8) 1 
naar Gen. 20,9. Jes.43, 23 Q@. u.a. (6); הַבִיאַתְ‎ Jes. 43 Kt.; RT ₪ | 
8. 5974, B; וַהבִיאם‎ 2Reg.9,2Kt.; — naar Gen.31,39 u.a. SE | 
Lev.26,36; וְהַבַאתִי‎ )19( $ 974, 8; nam), misam Num.14,31K 
an, וה'‎ Gen.43,2. Lev.4,14 u. a. (30); — והי הבא‎ Num. 20 
u.a. (11); ankam 1Sm.16,17 (die Beispp. mit 0 im Wortton oder \ - 
— Fiens: NER Lev. 4,32u.2.(8); 82% (vor ₪, 2,%) Num.6,10. C Per 
12,14. Dan.11,8; van (fem.) Lev. 12,6. Pr.31,14; — wan (£ -B) 
u.a. (10); in Ligat.: van Jes.58,7; — a8 Jes.60,17; אָבִיא‎ ₪ 
אבי‎ )% 414,1( [ 1, 90.1, 1 (hier in Ligat.); -- 1027, אר‎ --, 
--אף‎ Ex.16,5u.a. 1Reg.5,8. Gen.19,10u.a. Num.3l, ו‎ 
Wortton, $ 231) Gen.43,26. Esr. 8,18; 18727 ($ 930,4) Ex. 18 | 
($ 136,0) Lev.7,30; — הביא‎ Gen.42,20 ₪. ₪.)8(; wram )4 931( 1 2 | 
וְנ' , כְבִיא‎ 18m.9,7. Neh.10, 88. Thr.5,9. Ps.90,12; — Imp.Y): 2 ,הב‎ "RS 
43,16. Ex.4,6; mean, ‘1 Gen.27,4. 7. Am.4,1. Pr.23,12; הְבִיא‎ ₪ 
($956,d) 13m.20,40. Jer.17,18; — 827°) 2Sm.13,10. Jes. 6 
וֶה' ,הְביאוּ‎ Jes.16,3 Kt. Am.4,4u.2.(10); — Fi. cons.: 83%) Gen.2, 
40,3 0. 0. ₪. (47); 82% in Ligat. Gen.4,3. 27,25. 33. 104.81,9; א‎ 
972,2) Ez.40,3 Kt, Neh. 8,2 (beidemal im Versanfang) ; Re a” כ‎ 
Ps.78,29; xamı (fem.) Ez.8,3u.2.(3); — וְאָבִיא‎ 1 a 
רְאָבָא‎ ($ 972,5) Ex.19,4. Jer. 25,4; — menası ($ 972,6) Jos.2 | 
war Gen. 18,19 u.a. (6); warb, ‘53 Gen.27,5. Dan. 9, 24 u, 3); 
Ligat. Ear. 8,17 [Ausnahme: 1Sm.27,11]; x25 ($ 1153,83) 0 
מָהָבִיא‎ Ex.36,6; — Inf. abs.: וְהַבָא‎ — Part.: #20 Gen.t 
Jer.19,15Q. u. 6. (33); רֶה' , המַבִיא‎ E2.42,9 Q. 25m.5,2Q. IChr.l 
74,5; an, "am ($414,1), 1Reg. 21,21 Kt. Jer.19,15 Kt. 50,166. 2 
--אִים , מְבִיאִים‎ 1 7, 6.8. Jer.17,26 (12); הפ' , וּמְבְיאִים‎ Ne 15. (2 
Eat Jer.17, 26; — Hogt. Perf.: xaın, m Lev.10, 18. את 4 ו‎ 
MS, | 1088,15( Gen.33, 11; הִבָאמָה‎ ($ 995( Ez. 40,4; naar Gen.48, 18 
- Lev.6,23 u.a. 4 יוּבָאּ‎ Jer. 27,22; -- הַפּוּבָא‎ 





e‏ -ד 


hat zwar Buxtorf’s Coda und danach Ewald Lehrb, 52‏ רְבָא Einen Jussiv‏ (י 
als Fiens, 8, vorher. — 5( In Gesen. Gramm.‏ רבא der Stellen selbst steht nur‏ 
aufgeführt, s. dagegen $ 1096,40.‏ בוא wie in den Cedzen, Rt. 3,15 "ar als Imp. Hi. von‏ 
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Ps.45,15. — Mit Suffixen finden sich: Qal‏ מרְּבָאות ;)3( Gen.43,18 u.a.‏ מובאים 
Pr.28,22. Job 15,21; an‏ יבר' , יבאו Perf.: anna ($ 1040,4( 44, 18; — Fi.:‏ 
Jes.28, 15; (fem. ) aan Ps.36,12; han Ez. 32, 11; maian ($ 929,3) Job 22,21;‏ 
Job20,22; — 185",‏ .27 ,11 .4 תבא' /M1 Ps.35,8. 109, 17; har,‏ , תבואהוּ 
1Sm.10,8 u.a. (9); meh,‏ 32‘ ,בִּי בואי ran )6 115%,6( Ps.119,77. 41; — Inf.:‏ 
.4 רב' Reg.2,13. Dt.28,6.19; aa ($ 871, 11,1) Gen.10,19 u.a. (6); nn,‏ 1 3 
3,13 פל .10,5 ya, ‘32, =, ‘33 Gen. 19,22. 19m.29,6.‏ ;(9) 37,28 4 6 
Mal.3,2. Ex.33,8u.a. 28,30 u.a. Dan.8, 17. a. (27);‏ 33‘ ,22‘ ,באד ,בלאר ;)7( a.2.‏ 
Jos. 15,18u.a.(5); ma Ex.10,26; om, ‘2, ‘> Dt.‏ 22‘ ,ובבא' ,23‘ , בְּבועמ 
1Sm.16,6. Jud.20,10 u. ₪. (7);‏ לב ,בּבואָם ;)9( Lev.10,9. Jos. 3,8 u...‏ .1,31 
Gen.30,38. Ez.‏ -ואֶן ,833 ;)12( un, ‘22, ‘23 Ex.16,35. 28,43. Jer. 1 Tu.a.‏ 
Rt.1,19. Jer.8,7; — Part.: ma Pr.2,19; —‏ )873,2 $( 22‘ , בּא' run,‏ ;42,12 
Higqt. Perf.: aan Ct.1,4u.a. (4); ar, m Jud.18,3. Dt.30,5. Ex.28,23;‏ 
28m. 7,18. 1 Chr.‏ הביאתני - ;18 ,5 Lev.2,2.‏ וְהַבִיאָהּ ; 71 ,78 Lev.17,4. Ps.‏ הביאו 
‚c) 2Sm.14,10;‏ 1047 6 והבאתף (fem.)‏ ;35,2 5 וַהבְאתס Dt.21,12;‏ וְהבְאתהּ ;16 ,17 
Ez.38,16. 39, 1 Yan, m, TO Gen.43,9. 15m.1,22u.a. Ct.‏ וָהביאותִי - 
Ez. 17, 20; naar Jes.37,26. 2 Reg.‏ וְחָבִיאותִיהוּ Ct.3Q.;‏ שהבאתיו ;)5( Kt.‏ 3,4 
.7 וכְהִַבְא' ‏ וְהבִיאותים Ez.23,22;‏ וָהַבְאתִים א Rex.19‏ 2 הביאתיה ; .6 19,25 
Ez.27,26; Amar 2 Chr. 28,27;‏ הַבִיאוךּ — Ez. 34,13. Ier. 25, ‚9. Neh. 1,9Q.;‏ 
Num.32,16;‏ הָבִיאַנֶם — D-— 185m.15,15. Jen. 14,2. a. Lev.17,5(5);‏ ,71 , הביאוּם 
Fi.: 82%, ’am) (fem.), "am (2. P.) Ex.40,17ff.u.a. Ez.11,24u.ö. 1Sm.‏ — 
Ra, ‘my,‏ ,91 ,יְבִיאַחוּ ;)7( "ar Ex. 13, 5. 110.38. Ct.8,2‏ , יִבא' ERS‏ ;)11( 20,8 
"am (fem.), “an (2. P.) Ex. 22,12. Jud.19,3. 2lu.s. 1Sm. 17, 41.8. 1, 94 0.‏ 
Lev.7,30u.a. Dt.33,7. 31,20f. u.a. (9);‏ אַבְיאָפר P.),‏ .2( תביאפי ְביאָפּ ;(18) 18,1.ז16 
‘am (2. P.), "ax Lev.4,32. 6,14.‏ , יְבִיאָנָה ;)5( 'm Ex. 35,5. 1 Reg. 8, lu.a.‏ , יברעה 
Ram, "an‏ , וְאִ' Jes. 46,11; 83%) Dt.26,9; DR», 9, 1237, “am (2. P.), ‘a8,‏ 
Num.27,17. 28m. 8,7u.a. Jer.24, Lu.a. Neh. 9, 28. Zach. 10, 10. 23m. 1 10u.a.‏ 
Ez.20,28. 2Chr.2,15(17); (2. P.) oxan ($ 873,3) Ex.15,7; — "oa Ps.43,38;‏ 
1Chr. 9, 28. 10, 12u.ö.‏ 8391‘ ,1" יבִיאוּם ;)8( ua, 1 E2.19,9. Jud.1,7u.a.‏ 
Dt.4,28..Ex.23,20;‏ רלי הביאה ;9 ,32 Ez.20,42.‏ בְּהַבִיאִי los. T, 23 (5); - Inf.:‏ 
)987,7 .386 $( חָבִיאָףּ ;)3( Dt. 9,28 u.a.‏ לְהַבְיאָם man, ma Lev.23, 141. Ez.44,7;‏ 
mean Dan.11,6.‏ ,7 מרבִיאךף Sm. 3,13; — Part.:‏ ? 

1188 31) סוא‎ im Qal, wovon kein Beisp., von ungewisser Bedeutung, im 
Wilgel ausfegen, davon Perf.: וטאסאתיה‎ Jes.14,23, bei א‎ quiesc. doch mit dem 
Tempus-Vocal 1, 6 425, vgl. 387,5 (9096). 

32) נוא‎ — QalFi.: תנכיאון‎ ($ 930,4) Num.82,7Kt.'); Hi. Perf.: הניא‎ Pe. 
33,10. Num.30,6ff.(4); — Fi.: .סו יכרא‎ V.9; .פג וכרא‎ 32,9; aan ($ 930, d) 
b. V.7Q.; — Juss.: 2 ($430 ex. 414,1) Ps.141,5. 

33) קוא‎ — Qal Perf.: map ($ 1134) Lev.18,28; — Hi. Perf. mit Suff. : inkprn 
$ 1136,e. 1158,2) Pr.25,16 (Mas.: ,והקאתר‎ vgl. nr. 30, Hi. mit Suff.); — Fi.: apa 
fem.) Lev.18,28. 20,22; — Fi. cons.: רזקא‎ , ‘2 (fem.) Jon.2,11. Lev.18,25; — 
Fi. mit Suff.: קינה כ‎ (2. P.) Job20,15. Pr.23,8. — Eigenthümlich ist 


בוא wie‏ ניא musste‏ ל"א gelesen; als‏ מכואון von Simonis, Theile, Fürst u. A. unrichtig‏ (י 
u. s. f. haben.‏ רכיא Fi.‏ 
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"ק) רקק .7 warm sein,‏ (יחם) חמם .6 :שר „ MM. „»s‏ 
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noch uls’Imp. Qal das vereinzelte 773 Jer. 25,27"), 7a 
‚umden Tonfall gleich zu halten, ganz wie b 
1184) die nörmale Form’ רלאף‎ von קוא‎ zunächst in xp ו‎ 
und dann א‎ in gewohnter ל‎ 'eise zu ל‎ verdentlicht ist ($430). 
קוא‎ eigentlich wie וצא‎ zugleich den zwitterhaft schwachen 1 
Uebergang in die andre Wurzelform ist zu vereinzelt, und 1 
Stellung bedingt; doch vgl. auch לְקאֶת‎ von rap )7996%. 
1189 VI) Der Verbalstamm 7, zugleich ע"ע‎ und yp, i 
ähnlich gebildeten, die alle bloss ע"ע‎ bleiben ($ 1160 ex.), der 5 
zwischen der Flexion ע"ע‎ und Y'p schwankt. Nach ע"ע‎ findet sich 
Part., Hi. Fi.. Ho. Part., und was als Verstärkungsform zu Conj. 4 
פ'כ‎ Qal Fi. und Ho. Fi., weil letzteres auch sonst mit Qal pass, ül 
1190 Die einzelnen Formen sind von 
34) נדד‎ — a) nach :ע"ע‎ Qual Perf.: 77, 7%, “ma 
Part.: ,דד כידד‎ ab, לדדים , נידדת‎ )4 1118, 5( 5. Job 18,980. 
Pr.27,8. Hos.9,17(9); — Hi. Fi. mit Suff.: sry $1157,d; Ho. Par 
($ 1123, lex.) 2Sm. 23,6; — Qötel pass. Perf.: Tray Nah.3,175 — E 
לתנלדְדו‎ )61196,0( Ps.64,9; vgl. dagegen von כיד‎ $ 1140,85; — 2) nach 
ıte 






























u 


Fi.: : ידוד‎ ($ 1100, 4) 4) Nah.3,7; 77777, 77779 ($ 430, a. e) Ps.68,13; -1 
(fem.) Gen.31,40, entweder mit bloss lautlich durch ר-‎ al > "hwäi 
($ 342,9. 972,8), oder, was wahrscheinlicher, mit sinnvoll ₪ 1 
sächlichem Subj. (2%) das zustündlich (stativ) erschien, was bei 
noch activ war, vgl. %%9 מחוס‎ neben ,,אַחוּס‎ $ 911,62; — Ho. Fi.: 1777 di 
Er וי‎ 


5) Zwitterhaft schwache Verba., nn 
| שוי,‎ 


1191 Von den schwachen Verben, die bei einerlei Sitz 
der Art der Stamm -Erweiterung an gleicher Stelle wechseln ) 
gekehrt,  ו"פ ,פ'כ 8!א‎ Ypals Yo oder p, ע"ע‎ als ער‎ und umgekehrt, $ 
1146f.), sind wesentlich einige andre verschieden, welche für E 
gebrauchte Bedeutung, einen zweilautigen Wurzelkeim an וע‎ 
weitert und damit zweierlei Wurzelform gebildet haben, in wel 
Bildungen und Beugungen sich theilen, vgl. von zu theils &rauor, 

Solche Verba sind 
I, theils 7% theils Yo: 1. דחה‎ (m) stossen; 
U, „md » 99: 2. mar (זכך)‎ rein sein, 3. חקה‎ gen 
(מצץ)‎ saugen, 5. (רבב) רבה‎ + 


wüst sein; | -%‏ (רשם) 


verfluchen; ₪‏ (נקב) קבב 9 :פב »„ 99 א ו 


V. 2 עד‎ „TB: 10. (יגר) גור‎ Grauen haben, ב) ט א‎ je 

12. (יקץ) קוץ‎ erwachen; 

VL. „ 77 „ 35: 13. פוח‎ (ne) eh 14. פרץ‎ (ra): 
30. ₪ (צור) וצר .15 ילל ₪ 5ד.‎ bilden 


Neue 46061666 nr. 836.‏ ,8 (י 
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Meistens zeigt aber bei diesen Verben der Üebergang in die andre \Wurzel- 
rm in dem Bedeutungs-Wechsel oder irgend einer annähernden Flexion einen be- 
"ündeten Anlass. 

1182 Ungenau führen in den Lehrbb. diese Verba die Bezeichnung ,,1(6 - 
:ctiva“, weil ihnen nimlich meist einerseits gewisse Formen mangeln. Dieser 
Mangel“ ist erst die Folge ihrer Grundeigenheit, nicht diese selbst; und vom 
Mangel‘ der Formen her würde dieselbe Bezeichnung auch eine grosse Menge 
arker Verba treffen. — Unrichtig aber sind zu diesen Vbb. gezogen worden — 
,(רבש) בו‎ welche letztere Wurzelform nur scheinbar ist, weil ‘3, wie alle andern 
» im Hogtal, seines ב‎ wegen auch im Higtil das 1 dem Stamme vorgerückt hat 
1036,d); — ,(רלך) הלך‎ welches schon darum nicht hierher gehört, weil es den 
'hwachen laut an Einer Stelle behült; aber obenein ist dieses 7 für ר‎ auch bei 
ıdern Vbb. nicht beispiellos ($ 1095); -- 791 (719), mit der letztern Wurzelform 
]ו‎ 2 Beispp. des Imp. beschrünkt, und auch da unnöthiger Weise bloss durch 
e Punctation, 6 1090,4; — רקש‎ oder נקש‎ (BIP), mit der letzten Wurzelform nur 
ı dem als Fiens angenommenen EP" Jes. 29 vorausgenetzt, welches man aber 
shtiger als Perf. von (יקש) וקש‎ anzusehn hat, $928,2; — >10 (592), 8. dagegen 
1123,2. 1147, 3,2; — ,(נסג) סרג‎ welche zweite Wurzelform, die sich durch 
ine weitern Ableitungen bewührt, unnöthig zu mehrern nach T9 oder ע"ע‎ ein- 
richteten Flexionen angenommen wurde, 6 1135,3. 1147,3,3; — צרר‎ (N), 
obei sich auch die Formen 2%, 724, MxA, 7727 bequem von צרר‎ selbst ab- 
iten, S 1118, 2. 1123,2; — (כקט) קוט‎ 8. dagegen 81147, 3,2; — 99% (MN), 
dagegen צ‎ 1118, 2. 1123,2'). 

1183 Von den wirklich hierher gehörigen Verben folgen 

1,1) von der gemeinsamen \\2. דח‎ -- a) der schwächern Form :דחה‎ Qal 
erf. mit Sufl.: 7 Ps.118,13; — Partt.: ,דחה‎ nr Ps.35,5. 62,4 ($ 656 ex.); 

- Infl.: דחה , לְדְחוּת‎ P=.140,5. 118,13; — Ni. Fi. : rm, ידחי‎ ($ 408ex. 1078, 5) 


r.14,32. Jer.23, 18; — Part.: 72 Jes. 11,12 u.a. (8); — Qu. Perf.: דחו‎ 
1056, III. 1074,1) Ps.36,13. — 2) Dem zur Abbildung des ausholenden Stosses 
erstürkten נדח‎ (vgl. נדם‎ u. a.) folgen: Qal Fi.: 79% 2Sm.14,14; — Inf.: ns 


%.20,19; — Ni. Perf.: nm, ‘2 Job 6,13. Dt.19,5; ana 21.4,19. 30,17; 7% 
'er.40, 12. 43,5; DOM Jer. 49,5; — Part.: 7%, כַדְחִים‎ , N 2Sın. 14,14. Dt. 
2,1. Jes. 16,3. 27,13; עלס‎ 7772 (9!) Jer.49,36; ,כְדְחַה‎ ‘EN, nm s. $ 995,3; 
Mr, נְדַחי‎ , DOM, mE .א‎ 6, 6; — Hi. Perf.: mm 2 Sm. 15,14; נהדחתי‎ 
הדח‎ Jer.23,3. 29, 14. 27,10; הדיחי‎ Jer.50,17; הדּחִמּם‎ Chr. 13,9; — Fi. cons. 
me 2 Chr. 21,11. 2Reg.17,21Q.; דיחי‎ 2+.18,14; — Ho. Part.: 1170 Jes.13, 14; 
‚mit Suff.: Hi. Perf.: mn, נהדיחם‎ BAM; ATI, רְהדַּחְתיו‎ , arm; -- 
1.: אדיחם , תדיחי‎ ; DTM; - Imp.: ann; — Inf.: ann, amade. 1 ו‎ 
10.11. — Das daneben noch vorkommende Hi. von דרח‎ unterscheidet sich 
esentlich als (Srämnt: abstossend) reinigen Jes.4,4. Ez.40,38. 2Chr.4,6, ein 
On, den auch noch Jer. 51,3% nach seinem Ursprunge zeigt’). 

1184 II,2) ,זך‎ in schwücherer Form זכה‎ nur noch mit feinerem Sinn für 
8 moralisch Reine geblieben, so wie auf Eintritts- und Verstärkungs-Formen 


וו[ | - 


(₪. Neue Aehrenlese nr. 1463. — 2) ₪. Neue Achrenlese nr. 865. 
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beschränkt, daher Qal Fi.: rar Job15, 14. 25,4; ₪ Lupe Uran = 
$ 924, .«) Mi.6,11; nam (2. P.) Ps. 51,6; — Qi. Perf.: ער‎ ar 3, | 
— Fi.: mars Ps.119,9; -- in stärkerer Form זכך‎ auf p 
Reines ausgedehnt geblieben, dafür aber, bei schon ver 
schlichte oder betheilte Bildungen beschränkt, daher: Q tz 
Thr.4,7 (phys.). Job 15,15. 25,5; — Ni. Imp.: zn ($ 1122) Jes. 1,16; 
Perf. : nam Job 0. > - ו‎ 

3) pm, für blosses Eingraben, Einzeichnen 8 6% avo 
‚Obj. ein Vielerlei ist) Qu. Part.: mars, ‘ar Ez.23,14. 8 
Hitgq. Fi.: mern insenlpis tibi nolas) Job 13,27; — für a elbe 
Merkmal des Dauernden verstärkt ppr, davon — יירו‎ 5 
yınprı Jes.49,16; — Fi. pass.: Apr?) Job 19,23; — Imp. mit S 
30,8; — Inf. mit Suff.: Ypr1a, \parı2 ($ 1147, 4) Pr.8,27#.; — Par 
Jes.22,16; לחוקְקי ;10,1 ההחקקים‎ Jud.5,9; — pass.: 
Qötel Fi.: יחוקקר‎ Pr.8,15; — Part.: ppm, ‘03, aa Dt.33,2 
Gen.49 ‚10; מחקקיס‎ Jud.5,14; --נר ,מחקקי‎ .60)108( 9. | 


Pro Pr.31,5. 2 
4) מץ‎ , für blosses Saugen, Schlürfen ete.: zn, davon — @al Perf. 
"on Jes.51,17. Ez.23,34; — Fi.: 120” Ps.75,9; 79”) (ausdrücken) : ad. 
Ni. Perf.: רְנְמַצֶח‎ Lev.1,15; — Fi.: יַמִּצָה‎ 220" 8. 8. 428, not. 2; — für 
mit dem Merkmal des anhaltenden Behagens (daher in nominalen For 
Süsses) lmal auch ein Vb. מצץ‎ , wovon Qal Fi. »zion Jes.66, 11. 
1186 5) רב‎ — a) für gross odes viel werden, sich mehren, 
stehende Quantität) stets nur ,רבה‎ davon — @al Perf.: £ 
וְרְבִית‎ Dt.30,16; 337 Esr.9,6. 1Chr. 5,9.23°). 23, 17°); »29%) Gen.8, li 
Ez. 36, 11. Zach. 10,8; anıamı Dt.8,1; — Fi.: nam Ex. ו‎ 
(fem.) Dt. 7,22. Dan. 12,4; Kam Ez. 16,7; say, 9, ve 
u.a. (14); 71272 ($ 930,4) Ps.139,18 *(; 772” ). 77273, Du., $981) 
Ez.31,5; \arm Jer.3,16; ram ($ 930, d) Dt.6,3; — Juss,: 3) Gen 
24,27 3. (s. aber Bertheau 2.d. St. ); ?arn Gen.1,24n. ber. 4 כ‎ 835); 
הִּרְבָה‎ Gen.35, 11 ; 1291 Gen. 1,22 f.u. a. (6); — Fi. cons.: 39; ' 
Gen.43,34. lReg.5,10; — Inf.: רבוּת‎ 591 mans Pr.: 
Hi. Perf.: may, רֶה'‎ Dt.1,10. Job 9, 17 u.a. (11); הרפה‎ 181,12 
Jes.9,2. 1 Chr.4,10 u.a. (4); man, יחי‎ -- ($ 928,2. 1076,8( Nah.3, 
may, man) ($ 974,2) Hos.2,10. Ex.7,3u.a.(12); 271 1Chr.7,0 
oma Ez.11,6; war Esr.10,13; — Fi.: may Dt.17,16#. u.a. ( 7 
„Job 40,27; nayn (2. P.) Pr,6,35 u.a. (3); an, m Jer.2,22. Jes.57,9: 
mans, וְא'‎ Gen.3,16. 17,2u.a. (8); nanm Jes.1,15u.2.(4); - 9: 2 
34,37; ,ְרֶב‎ 'm(2. P.) Ps.71,21. Job10,16; — Imp.: rar Ez.24,10. Ps,5 
amib.Q. Jud. 20,38; ar Jes.23,16; 12777 Gen. 34,12. Am.4,4; — Fi. c 


72 





u ₪. Neue Achrenlese nr. 1428. — ?) ₪. Neue Achrenlese nr. 207. — Mi 
sondern waren viele geworden, hatten sich gemehrt. — *) nicht: „mehr al ie 
dern mehr als etc. würde ihrer, nämlich beim Zühlen, — 5( Gegen das Partie.: ran ala 2 
Gen, 21,20 s. schon Achrenlese ₪. 7 (wo nur „und,,.. anerkannt“ zu 
= רמה‎ Schütze, vgl. Jer.4,29. 50,29 (1. (רבים‎ Job 16,13 (113%, allein ץ‎ 

$ 1194. 1195 
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83 (979 $( יְאַרְבָה 2Sm.18,8. Thr. 2,5; (fem.) maymı ($ 972) Ez.23,19;‏ ניך 
23m.14,11 Kt.‏ מָהַרְבּות ;)6( Dt.17,16. 28,63. Pr.22,16 u.a.‏ 9“ ,לה' ,הרפות Inf.:‏ - 

. ber. L. ($ 1073,23); — Inf. abs.: ray, וֶה'‎ Gen.15,1u.a. Ez.21,20. Ps, 
50, 7(46); man, רְח'‎ ($ 988,5) Gen.3,16. 16, 10. 22,17'); — Part.: ra, המ'‎ 
r.28,8. Ex. 16, 17. u.a. (5); ran Lev.11,42; .סא מַרְבָּה‎ 9,37. Ez.23, 89 n. ber. 
.*(; מַרְבִּים‎ , "03 Ex.36,5u.8. 1 Chr. 8,40)4(; — Hi. mit Suff.: Perf.: am, 
= amaym, גוְהַרְבִּיתִים‎ — Fi.: mann (fem.), 92771, ara (Jes. 51,2), s. 
1090, @.6.c; — @i. Perf.: רפתה‎ Ez.19,2; 32% Ps.44,13; יִרְבִּיתִי‎ Thr.2,22; — 
mp. parag.: 791 )6956,6( Jud.9,29. — 2( Für gross oder viel sein (die bestehende, 
eharrende Quantität, daher ohne Fiens etc. und Eflectiv) dient mit angemes- 
ener Verdoppelung ,רבב‎ wovon — Qal Perf.: 3%, 3% Dt.1,6u.a. $1118,,; 29) 
ıx.23,29°); — 127 ($ 1122) 1Sm.25,10*%)u.2.(9); a2) Ps.4,8u.a.(3); aa) Pe. 
8,20°)u.a. (3); — Inf.: לרב‎ Gen.6,1. 48,16°); 03» Hos.4,7'); — Part. oder 
ıdj.: 37, 729, 8939, רְבּות‎ etc. 8. $1118,6. Nur die Volksspraehe hat auch ein 
iens ירב‎ gehabt, wovon das N. pr. יר'=יְרְבְעָם‎ ($ 867,6( 1 Reg.12ff., ungewiss ob 
tativen Sinnes (vgl. 19°) für viel wird Volks, oder (vgl. יחם‎ zu DM) transitiv 
etiven für viel macht er Volks; letzteres ist geschichtlicher und analoger zu 
J30 (reducit populum) 1Chr.11,11. 27,2, vgl. Num. 6 

1186 111,6) on, für stativ warm sein und activ warm machen ($ 911,54) zu- 
ächst ven, davon — a) activ: Qal Fi.: ,יחם‎ orım Jes.44,15f. 2Reg.4,34; 
gonn (fem.) Job 39,14 n. ber. L. ($ 1125, not.5); — Inf.: כְּחם‎ Gen.18,1; ons 
lagg.1,6; \orıa Job 6,17; — Ni. Part.: רַגְחְמִים‎ $ 1174, 2; — Qi. Fi.: ?oom 
ob 39,14. n.gew.L.; — Hitq. Fi.: nern? ($ 1030) Job 31,20; — 2) Stativ: Qal 
'’erf.: ,חם‎ om Ps.39,4. Eccl.4,11u.a. (4); חמותי‎ ($ 1122) Jes.44,16; — Part. 
der Adj.: on ($1147, 4), חמים‎ Jos.9,12. Job 37,17; — Inf.: לַחִמֶם‎ ($ 1118, 2) 
es.47,14; mit Sufl.: nen2 Jer.51,39; — Fi.: or 6 1124, 2( 1 Reg.1,1; om), 
= Dt.19,6. Eccl.4,11; orın (fem.) Ez.24,11; ימור‎ ]!08.7,7. — Aus diesem Fi. 
#7 hat sich als neue Wurzelform — c) יחם‎ hervorgebildet, aber ausser dem 
Tom. morı (von 9) nur für die Zlitze der Geschlechtslust, davon Qal Fi.: yon” 
Du., $931) Gen. 30,38; vorm ib. V.39; ניחמר‎ ($ 387,6. 1055,«); — Qi. Pert.: 
יחמתג‎ für יח'‎ ($ 387,6. 1040,4( Pe.51,7; — Inf.: or Gen. 30,41. 31,10; mit 
uff. : rıgon?> Gen.30,+1 ($ 1069,15). 

T) רק‎ rücksen, spucken, von רקק‎ Qal Fi.: נירק‎ Inf. estr.: רק‎ Lev.15,8. Job 
0,10; — von ירק‎ (äthiopisch noch (ורק‎ Perf.: יָרֶק‎ , rip}, Inf. abs.: ירק‎ Num. 
2,14. Dt.25,9. 

8) DE, für Actives und Statives ($ 911,52) zunächst שמם‎ , davon — a) activ 
der stativ-activ: Qal Perf.: שממר‎  'שֶר‎ Jes.52,14. Ez.26,16u.2.(6); — Fi.: 

ww. (91128, l) 1 Roy.‘ 9,3u.a. 2 DER ($1123, 1( Jos. 42,14; 207 Ps.40,16. Job 

!( In den Beispp.: nann?, mann, מַחִרְפּת‎ (23m. 14,11Q. $ 1074,5) ist die Verbalform schon 
anz Adverb geworden. — 2) 5. Neue Achrenlese nr. 897. — 3) nicht: „und sick mehre‘‘, sondern und 
sviel sei. — 1) richtig: ‚giebt ex viele‘‘, aber ebenso auch Eccl. 5, 10 nicht „meiren sick‘‘, sondern 
wezeichnender sind auch schon viele da. — 5) nicht: ,,6/ mehren sick‘, sondern viel (zahlreich und da- 
kurch mächtig) sind; was auch die VV. ausdrücken. — %( nicht: „sich zu mehren‘, sondern zahlreich 


₪ sein; das Beginnen liegt nur in ,החל‎ »372 Auch das Subst. ,רב‎ was sich selbst Gen. 48 annehmen 
isst, ist ja nur die bestehende Menge. — ?) nicht: „wie sie zunahmen‘‘, sondern je mehr ihrer waren. 
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17,9; — Imp.: wat Jer.2,12; — Inf.: שמות‎ )+ 6% 
Thr.1,16; — Ni. Perf.: maus, ragen 1; Part. r 
8. $1119,1.4; — Hi. Perf.: ו והשמתי , השמּוף‎ | - 
"Inf. abs.: our; Part.: משמים‎ ₪. +0 mit ג‎ 
1%.: ,ויפ‎ SEEN >- 45 2.0; — Ho. Inf. mit Sufl.: # 
1157,4; — Qötel Inf.: שמם‎ , Part.: eig; — Hitgd. Mare 
(2. P.), DEINER], רא‎ 8. $1125,c. 1126,45; — 3) stativ: Qal P 
--מר‎ 811499; — Part., ausser dem hier zugleich stativ ge 
($ 1118,5. 1155,5, vgl. noch Thr.1,4. 13. 3,11, 0 
Ez.36,4. Dan. 9,26) auch adjectivisch: השמם‎ Dan.9,17; ם‎ 
Jer. 12,11; — Fi.: (fem.) vön, ם‎ -- Ez.12,19. Gen.47,19; £ 1 
' neu hervorgebildet (vgl. nr. 6) — 6( ישם‎ (mit dem Nom. wei N), wow: 
mit Sn u. dgl., Qal Fi. stat.: תִישְמְנָה‎ Ez.6,6 ($ 1098, 1a > 1 
1197 IV,9) ,קב‎ für verfiuchen mit der 0 | 
in knapper Flexion, und im Fi. mit vorgerückter Ver 
Perf. mit Suff.: map, inap} Num.23,8. 27 ($ 1155,1. 158,2) . 
Num.23,11. 24,10; — Inf. abs.: קב‎ ($1118,4) Num. 29,95: — Imp.i 
oder mit Sufl.: מב‎ (qöba) Num. 22,11. 17 ($ 1150. 1151,82); Nur 
($ 1155,8); — Fi.: רָא' אלב ריקב‎ s. $1023,1; mit 800: ap 
8. $ 1155, daraus neu hervorgebildet — נקםב‎ auch als ישש‎ re 
mit Suff.: בְּנְקְבל‎ , Part.: sp Lev. 24,16. "שו‎ 
1198 V,10) ,גר‎ als?) Grauen haben ,כרר‎ aber ו‎ nur Qal 11.: ר‎ 
22,3. 1 8.18,18; man (2. P.) Dt.18,22; a8 Dt.32, 27; vo, 10s.10,5. 
Job 41,17; am Dt. 1,17; — Imp.: 1733, “1 Job 19,29. Ps.22,24; ; dag 
häufigem 7%’, 1% neu hervorgebildet für das übrige Qal (obw hl aı 


73) — הבר‎ wovon 2. Unt. von %, nm, In, an, שה‎ pe 
dienen, Perf.: ny37 Dt.28,69; mar Dt.9,19. eh | 
Part. : 715° Jer. 22, 25. 39, 17. , 
11) sd, für gut, schön (ursprüngl. derb) sein zunächst ,טוב‎ ₪ 
kehrter Vertheilung auf die Tempp. ., nämlich Qal Perf.: טלב‎ Nu 
6 1188( ; טבה‎ Pr.27,5 ($ 1133); סבה‎ Num.24,5. Ct.4,10; -- 2 
— Part. und Adj.: ,טובָה ,טלב‎ n—, סבו ,טלבות , וְטלבִי ,טלבים‎ 0. =. 
Hi. Perf.: --וף , חטיבם‎ 1 8 18 2 Reg. 0, 30. 2Chr.6 ,8; wen 
Fi. mit Suff.: ויטיבה‎ ($1159,2) Ecel.11,9; Part.: Son, ומטב‎ \ 
33,32. — Für das Uebrige ist zur Herstellung eines deutlichern 
Fl Een U . re - 


3 בקב‎ als bohren, stechen, bestimmen ist zwar mit קבב‎ verfluchen ım- um 4 
aber die letztere Bedeutung ist in allen übrigen Beispp. (vgl. auch Infl.+ 5 1 טי‎ ur» 
gebunden, also >73, כב‎ sicher nur einzelne Abartung von יקב‎ aus, ו‎ 6 , 
גור‎ in dieser Bedeutung mit dem hänfigen peregrinari (nur (ברר‎ wie umkehre ₪ 
kehren zu‘ im Grundbegriffe „kehren‘ Eins ist, oder vielmehr os: gem schieden ı 
auch anderwürts 000090 2, horror, grauen ausdrückt, eine eigens (sit nd er 
ist, mit welcher das sinnnachbildende בור‎ ($525) nur zufällig א‎ ©, ‚noch 2 
obgleich die Wrtbb. beiderlei "13 unter Einem Artikel befassen. Uns dünkt nach dem 
in Vgl. mit ירא‎ u. A. das רגר , גור‎ überall macht, sowie nach den Cons jonei 5 
Job 9,28 die Verschiedenheit annehmbarer. ו‎ 
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vorgezogen (wovon auch das Nom. 30%);‏ יסב — u.a.) die Wurzelform‏ רישו 
.$1098,1 .א [ייטבר ,וָת' m,‏ ,מיסב ‘N; (fem.)‏ ,יסב ,ה" ,ו ,9‘ ,30° lavon Qal Fi.:‏ 
Fi.: 30,‏ — ;והסבנו ,היסיבו , --בת ,חיטב , והיטב היטיב Hı. Perf.:‏ — .109,5] 
.5 6%) הַפִיסבי (fem.) son; (2. 0 ) son, 'on, Son,‏ ;3 ,109% 6 270 , - טג 
Imp.:‏ - ;(%956,9 -- יב א' :.1א) .6 יסב aan; — Juss.:‏ ; ייסיבו SION;‏ ;(098,4, 
(.0ת6)) רֶת' ,39 m, ‘om; -- Int.: ao); — Fi. cons.:‏ ,היסיבו non, won,‏ 
Part.:‏ — ;)5 ,1109 $( תה' som,‏ נהיסיב abs.:‏ ;לְהָט' ,9 ,להיסיב Inf. estr.:‏ - 
s. sümmtlich $1098; — mit Suff.: Perf.: 130m;‏ , --בִי ,2° ,--יבים maro,‏ 
s. %1111,7. 11. — Schwankend zwischen der‏ בְּהיסיבו ,להיסבך ,להיטיבי nf.:‏ 
. ַהטזבתי oder‏ והסבתי für‏ וְהסבתי :11 zeigt sich Ez.36,‏ יסב oder‏ טוב "lexion nach‏ 
für erwachen, ursprüngl. addrechen (die Ruhe nämlich), sinngemüss‏ ,קץ )12 

- Higt. von ,קוץ‎ davon Perf.: רֶה' , חקיץ‎ 2Reg.4,31. Jes.29,8 (2 mal). Ez.7,6'); 
והקיצון‎ Pr. 6, 22; הקיצותי‎ , ne — Ps.3,6. 139,18. Jer.31,26; — Inf.: מִה' , בְּהֶקִיץ‎ 
>?8.17,15. 73,20; — Imp.: ,הִקִיצָה‎ ‘m Ps.44,24. 35,23 u.a. (4); 32%) Jes. 26,19. 
0.1,5; auch noch -- Fi.: אֶקיץ‎ Pr.23,35; יקיצו‎ Job14,12u.a.(4); — daneben 
ıber, weil sich gegenüber TO" (schläft ein) auch ein schlichterer Ausdruck in 
Form des Fi. stat. Qal empfehlen musste, von — יקץ‎ Qal Fi. cons.: ,ו"יקץ‎ Yp”, 
FEW, TE” s. $1098,1. 1103, 1ex.; 79”, Tom 4 

1188 VI,13) np, ähnlich unserem fachen, gewöhnlich mit innerer Deh- 
קתטג‎ — 11%, aber schwächer (weien, schnaubden) und mehr uneigentlich, davon 
וגב‎ Fi.: mpg Ct.2,17. 4,6; — Hi. Fi.: mp, N, nen )6 1147, B, lex.) Ps.10,5. 
Pr.14,5. Hab.2,3; mps Ez.21,36; יפיחו‎ Pr.29,8; — Imp.: nor Ct.4,16; 
Part.: ריפח , יפי‎ Ps.12,6. 27,12 u.a. (7, $994,9); — dagegen stärker und mehr 
gentlich mit dem Anlauf eines Vorsatzlautes — TIP) auskauchen, anfachen, weg. 
Nasen, davon: Qal Perf.: re: Jer.15,9; "nrpy\, "an— Hagg.1,9. Ez.22,21; 
5. : ריפח‎ Gen.2,7; — Imp.: ırıpı Ez.37,9; — Inf.: nes Ez.22,20; — Partt.: 
לפד‎ , r1"D) Jes.54,16. Jer.1,13. Job4l, 12; — Hi. Perf.: הפחתִי‎ Job 31,39; וְהפַחִסם‎ 
Mal.], 13; — Qu. Perf.: re: Job 20,26; — Hitq. Fi.: ($ 1102,2. 1103, 2) nenn 
ler.4,31. 

14) ,פץ‎ im schwüchern, erst mit verstärkter Bildungsart auch verstärkten 
3inne des Zerstreueus, Zerschlagens ,פרץ‎ davon: — Qal (zerstieben) Fi.: ,יפצר ,יוצר‎ 
nn,‘ Ps.68,2. Pr. 5,16. Num. 10,35. 1Sm.11,11u.a.(6); ruzıpn, Ton, 
zen) Zach.1,17. 13,7. E2.34,5 (2); 719) Gen.11,4; — Imp.: 125 18m. 14, 34; 
— Part. pass. mit Suff.: 238 Zeph.3,10; — Nigt. (sick zerstreuen oder zerstreut 
werden), Perf.: Yx; ($ 1147, 3,1); כָפוצָה‎ Jer.10,21; 292 ))6 1147, 2,2) Gen. 9,19; 
כלצי‎ , ’) Gen.10,18 u.a. Jer.40,15 (7); 1203 ($ 1147) Jes.33,3; onhzbyetc. +4 1 
— Part.: ,כְפוצִים‎ nee), כפצות‎ $ 1135,4; — Higt. (zerstreuen oder Zerstrenung 
darstellen, sich zerstreuen), Perf.: Tem Dt.4,27 u.a. (3); nizBm, “arm $ 1136, 5; 
;ץק .9 הפיצר' ,הפמט‎ — Fi.: יָפִיץ‎ Job 37,11; Yon (fem.) Jes.41,16; rom Nah. 
1,8; — Juss.: 79% Job 38,24; — Imp.: year Job 40,11; — Fi. cons.: yon, וטפיץ‎ 
$1136,6; — Inf.: לְהְפִיץ‎ Ez.20,23; — Part.: ּממְצִים ,מִפִיץ‎ Nah.2,2. Jer.23,1; 
— Qitl. (zerschmetiern) רפצץ‎ Jer.23,29; — Hitgatl. (sick zerspalten), Fi.: ויתפצצי‎ 
Hab.3,6; -- mit Suff.: Hi. Perf.: g2pn, 'm, וח' , הפיצותים , הפיצותִיךּ ;חָפִיצֶם‎ ; 
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562 Wortl. Verbalfl. im E. — Vbb. anoın.: zwitterhaft schwache (der Waz. pe, (צר‎ 


zer); — Fi.: וּם' ,יַיְפִיצס‎ )2.7.( DR, ‘875; — Inf.: seen, לַרְזסִיְצָנִי‎ >* 
— 4 (zerschellen) Fi.: w2n2071 Job 16, 12. ne dem vermeinten Tigil 
תפוצותיכם‎ Jer. 25 s. schon 8. 38, not. 2]. — Für durchweg stärkern Sinn dient 
mit Vorsatzlaut — FE), zerschlagen, zersprengen, wovon Qal Part. pass.: 
Jer.22,28. Jes.11,12; — Qi. Porf.: Yarı Ps.187,9; Sag), Dar a 
51,20]. 18,14 u.a. (11); — Fi.: mzsn (2. P.) Ps.2,9; wer Jer.48,12; — (a 
Part.: m Jes.27,9. 
„20 1,15) ,צר‎ für dilden gewöhnlich ,יצר) וצר‎ $1102,1. 108,1) 6 | 
. ,יְצָר':.]ז0ע‎ 127 Jes.44,10. Gen. 2,8; mn2% Ps. 104,26; יצַרְתּי‎ 1 
1 11; 21 Ps.95,5; — Fi. cons.: 12m, 271 ($ 171,2) Gen. 2,7. 19; — Par: 
לצ' , יוצר‎ , m Ps.2,9. 94,9 ff. u.a. Zach.12,1(17); wien, an, הצ‎ 6 
166.99,16.. a. (11); יצְרִים:‎ m Jes.30,14. 1Chr.4,23; 125 16.48,9: — ₪ 
pass. ($ 906,e) Perf.: 1187 Ps.139,16; Fi.: 127° Jes.54,17; — pi, 4 
)% 1107,8( Jes.43,10; — mit Suff.: Qal Perf.: יִצָרָה‎ Jes.45,18; יצָרְתּם‎ 7 
mE, --יר‎ Jes.44, 21. 43,7; רִיצְרְּי‎ ($1108,1) 2 Reg. 19 (Jes.37),26; — P 
לצרי‎ Jes.49,5; יִיצָרְך‎ 4, ini. 8); צר‎ m, “m Jes.45,9. 11. 97,11 ₪. 
meh Jes. 22,11; aan Jes.64,7; — Fi.: are Jes.44, 12; Te (vol bi 
Jer. 1, 5@. — Formen wie letztere führten, da sie an ערר‎ und das ver 
erinnerten ($ 1123,1. 1146f.), auf die sonst dem Drängen zugefallene Wu ו‎ 
— צרר‎ zurück, wovon das Arab. auch noch >צן‎ , das Aram. selbst noch Peal, 
Etpe’el und Pa’el von einer ültern weitern Anwendung her für | 
daher auch Qal Fi. cons. 2” ei fimeit ($ 1138, 4) Ex.32,4. 1 Reg. ד‎ 1. 
Suff.: אָצוּרְףּ‎ 791.1 ,5 Kt. 
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Register 


Für den Gebrauch der Register ist zu beachten: Die Zahlen weisen sämtlich 
auf die $$ hin, mit Ausnahme derer, vor denen ,,8." (Scite) steht. — n. == note — 
Im Wortregister sind dieselben Abkürzungen und Bezeichnungen angewendet, wis ia 
der Sprachlehre: — bezeichnet pausale Formen, — Nomina im Status oomjunshes, 
— solche im Status constructus. Für die alphabetische Folge ist ein 1 oopulstirum 
oder consecutivum nicht massgebend gewesen; ebensowenig in der Begel das Ni das 
Artikels; wohl aber die übrigen Praefixa. Ein * deutet an, dass von der 608 
Wurzel oder dem Worte Derivata oder Flexionsbeispiele in den darauf folgenden f 


besprochen sind. 





1 


Sach-Register. 


ender und nächstliegender Vocal 

bei Kehl- 24. 375ff., Nasen-, 
Zahn-, Zungenlauten 347,1. 348; 
א‎ Hülfs- 320, «, Vorsylben- 319. 
1, Vorton- 318. 321, Zwischen- 
7,b. 328,2; als Sinnvocal für Ac- 
„‚L,statives Fiens 908,2; zum Aus- 
es Sächlichen 528,0, der Casus- 
nung 9585,1.3.- Schreibung 196, 
7, a wird zu 7 14 
,‚41zua357,.1.358,2.359,1,azua 
360,2, «zu # 310,0. 343.391; 7 
3,1; a zu 0 vertieft 336,1. 338. 
וו‎ verdünnt 336,2. 338. 339,2.3; 
wird weggeraflt 329,1. 330. — 
usa 489,1.3. +01,6. 492,0; aus 
2.6.5. 2, — .ה‎ noch NZ 


ng des Tones 251. 314f. 
7sstrich 221f. 

ezeichnung dess. 580. 1, S. 536. 
S.333,n.1. 

on von Vocalen 337,a. 352,0. 
353". Tthex. 746,7. 766,,. 770,4. 
3.5. 1013ex. 1021,8. 1051, (Infl.) 
j. III. 1059,86. 1067,2,3. 1074,38. 
1.12. 1093,2. 1133,4. 1143,4.9. 


661, 4. 662,6. 669,6, in Feminin- 
46. 633.10. 6111. Plural 689 f. 
J3, e. 710,10. 715,,. 716,10, Dual 
51.687. 1. pro Coneretis 690.701. 
21,6. 23311. 

584,6. 5851. .]. der Nomm. zu 
tional- 510,5,d, der N. und Pro- 
zu Adverbialausdruck 510,3. .- 
2% bei Pronomm. 576,a. Adrer- 
579. -- ₪. noch (asus. 


Accusativ-Affiz 840 ff. 

Accusativ-Vocal ». Casus-Vocale. 

Accusativ-Zeichen 512 ff. 

Achzelaute 153, s. Kehllaute. 

Activum 554,1. 903. Unterschied vom Pas- 
sivum 562,2. 

Adjectiva 501,2. 508 ex. Plural 670,11. 
700 =, Dual 683,1, Femm. der 4. 4. 
618,d. 6231. 633,1. A. verbalia 592,2. 
A. werden Substt. 510,1. 

‚Idrerbia 502,1. 504,3, werden zu Con- 
junctt. 510,4,0, zu Praeposa. 510, 4,5. — 
S. noch Accusatir. 

Affirum A 593,1. 6051. 

Afformatira 647. 557. 558. 561,a; bei der 
Verbalflexion inzbes. 901, 1, zur Tempus- 
bildung 589 f. 920. 922; leichte 922, «, 
schwere 922, 0, Conss.- 022,2, 4 
922,1. 

Alphabet 135 ff., alphabetische Stücke 48. 

Althebräisches 713,8. 720,6. A. Schrift 67. 
4. 

Altitalische Schrift 7. 

Altzudäüisches 821,f, >. 8 

Amalegitisch 9. 

Ambigqua 650.656f.,mit Plur.auf@*-- 708,1. 
709 ex.715,3, auf רת‎ -- 74 

Amharisch 9. 

Anfrage 531,a. 

Anfugeform ₪. Status con). 

‚nfugen 255, Betonung 301ff., Antritt an 
Verbal- und Nominalformen 364,3. 365. 
— Sonst .א‎ Affirum, Praefiza, Suffiza. 

‚Inomala s. Nomina. 

Anschlüsse 255, Betonung 301ff., Antritt 
an Verbal- und Nominalformen 364,3. 
365. 400. — Sonst 5. Aformaliva, Prae- 
Sormaliva. 





Anschwellung des Tones 251. 313. 315. 
Aphaeresis, ar ea 264. 
'onsonanten 259. 2611. 





Zrnbinpen 36. 87. 642, ß. 672,3. — 8. auch 
itisches. 


Simeon 
er h 1.3.8. 30.40. A. Current-Schrift 
of. 
Aramaismen 30.35. 37. 41. 42. 50. 436,4. 
441,5.454,8.674,2.1013,5.1015.1073, 0 


1075, 1. IL, 8.439, n.2. — 8. auch Jung- | 


hebräisches. 
Archaismen 29. 33. 39. 50, 52. 53. 57. 59. 
672,3. 1075,1. 1080,11. 

Artikel 593,7. 596,V. 603. Gebrauch 661,6. 
666,6. 726. Sonst ₪. +7 im WR. 

dupirabae 157 ff, ihr Einfluss auf Vocale 
351”. 

Assimilalion, von Consonanten 251. 289 ff. 
415. 619,0. 621,5. 764,2. 774,5; von 
Vocalen 251. 337, 6 352, 6. 358 ,6. 353», 
488 8. 746,1. 850,17. 899,2, 956,9. 
972,5. 988, 1. 994ex. 1009,d. 1021, 7.8.4. 
16. 1055, Cj. IV. 1074, 3. 1083,6.14. 
1103.6. 1133,4. 1134,20. 9 +. 4 
1174 (Qal, Imp.). 1188, 33. 

he.Punctation 236. 1, S. 286, n. 4, 
Schrift 67. 

Äthiopisch 9. A. Schrift I, 8. 85, 1. 8. 
38,n.2. 

Atnach 488, 

Aucta, ihre Deelination 752,3. 

Augmentativa 548,2, 557,5. 

Bactrische Schrift 1 8. 36, n. 2. 

Begriffswörter 517,1. 518, Bildung ders. 
5191 588. 1 

Beisetzung s. Apposition. 

Beiwörter s. Adjectiva. 

Bergnamen 65lex. 

Beugungen 521! ex. 

Bengungsformen 56Afl. 

Bezugswörter 517,11. 518, Bildung ders. 
528 ff. 537; ob Urbestandtheile der Spra- 
che? 1, 8. 332, n. 4. 

Bildungen 521®ex., betheilte 547. 556 ff, 
schlichte 545. ו‎ verstärkte 546, 555. 

Bi sschemen 559, 

Bindeform s. Status constr. 

Bindewörter s. Conjunctionen. 

Blaselaute 153. 



















Chafup / ie | 

Choleh 154, ra 
Sin- heit Schin-F 248,2. 

Coalita 539 ,0. 742 בי‎ 

Cohortativ s. Inten - | 

Collectiva 661 ff., % | 
6421. 661,3. Plural 7 4 
Dual der €. 681. or 

Comites 238,2. 

Communia 659 rc 

7 


708,1. . 708, 


Conjunctiv 591, 
Corhunchii 233. ל‎ 
Consimilation, + 
v.Vocalen 337.5.3 
885,4. 972,5. 102 
Consonanten ות‎ 
Antheil beide 


Häufung im 
Bedeutung fü 
änderungen 3 


5.35 
ir 
. ' 1 
35, 0) = 
win ] י‎ 


Sach-Register. _ Consonanten — Ephraimitisches 


265ff., -Verdoppelung 295ff. (s.noch Fer- 
doppelung), -Vereinfachung 298ff., -Ver- 
tauschung 269 ff. (s. noch .Issimtlation, 
Consimilation, Subsimilation), -Wegraf- 
fung 259ff. (s. noch -Iphaeresis, Apocope, 
Syncope), -Zusetzung 2507. (s. noch eper- 
Ihelische, jparagogische, prosthetische 
Cunsonanten. Redupliealion). S. noch 
Lautreränderungen. — Vocalumlaut 
dureli Einfluss benachbarter 60. 3-47 ff., 
insbes. starker C. 347,4.5. 348,d.350,c. e. 
351°. Sonst .א‎ unter .1,&, 7, 0, U, Na- 
senlaute und den übrigen C.-Classen. 

Conlinuatira 555,0. 

'urrenischrift ». rabbinische Schrift. 

Dagesch 223.226. — D. forte 2251. 2288: 
compensalirum 295f.392,0.39 4.170.764, 
conjunclivum392,b. t35ft., dirimens 2288. 
247. 392,a. 437, f. 500,12. 601,2. 784,5. 
788.7. 800,e. ib. Decl.B. 1005,6.1021 4. 
1042,65. 10:43,6, /firmatirum 295. 297. 
393,1. 470,8. 762. 778. 794 (Decl. V). 
800ex.815, implicıtum371,11.391, 2ten- 
sivum ₪. noelicum 295. 392,d. 393,1.3. 4. 
+70,«. 1,8.572,n.1, yausale493,1.494,1. 
1028,1. 1085, 1,a, pAonelieum 295, 
radiale 295,a. 392,0. 470,3. 764. 778. 
814. — D. lene 228. 226f., in Nicht- 
Aspiraten 227. 

Danitisches S13,c. 

Declinationen 735W.; der Masculina 737,1. 
7+1f., der Feminina 737 ,2.77718., derso- 
nitalen 751 1. , gutturalen 793fl., semivo- 
calen SU1ff., anomalen Nomina 8401. — 
Decl.I737,1.7411l., Decl. 11737 ,1.745t., 
Decl. III 737,1. ,ד‎ 737,1. 
7510 Decl.I 737,1.750M8., Decl..1737,2. 
TT9f., Decl.B 737,2. 10, 0 
737.2. 7S6M. 

Defectire Schreibweise 452. Wechsel der 
Scriptio defectivaund plena 671,a. 673. 
987,5. 988,0. 994,2.5. 1005,5. 1006, 2. 
1013,2. 10 45in. LWöl,d. 1074,4. 1076,2. 
1080,2. 1096,3. 11, S. 446, .ם‎ 1- 7 
(Qal, Juss.). 

Deminulira 548,1. 557,4. 742,c. 755,0. 
759,8. 762,+. 767,9. 828,u. 850,16. 
Demonstraliva 504,3. 507,3. 528. 29T. 
Denominulira 549,2. 1147, .1cx. 

Dentales >. ו‎ 

Derirata denominativa 549,2, 
549,1. 

Deutelaute, Art der Bildung, 1,8.332,n.3. 

Deutewörler s. Demonstralira. 


verbalıa 


567 


Dilatahiles 142f.' 

Dilatata, ihre Declination 752, «. 

Diphthongen 17. 22. 116. 117. 

Distinctivi 233. 238. 

Domini s. Distinchwi. 

Dramalisches 18. 59. 

Drucklaute 153. 210,6 ; stärkere gehen über 
in weichere273,c, hintere in vordere 271,7, 
in andere Zuglaute 271,8, in Hauchlaute 
272,0; Einfluss der Jr. auf benachbarte 
Vocale 351®; Dr. in der Wurzelbildung 
535,2. 

Dual, Form des. 568.572.574, insbes. beim 
Nomen 676 8., Gebrauch der D.-Form 
680 ff., Dualia tantum 680,a. 68-+1l.; 
Verbal-D. 921,4. 931. 

Duces 238,2. 

Dumpf-Chaleph s. Chaleph. 

Duplicata, ihre Declination 752, «. 

E von Ton- u.a. Mittelmundlauten bevor- 
zugt und herbeigeführt 347,2. 349, als -..- 
bei (zaumlauten 347,3.350,3, Verhältniss 
der Kehllaute zum # 376ff.; dient alk 
Hülts- (—) 320, «. 325, Vorsylben- 319. 
323. 324,d, Vorton- 318. 321,1.2, Zwi- 
schenvocal (—) 327,6, (—) 327,5. 328,2, 
(" -)327,4. 328,1. ,, 6 
als Sinnvocal für Stativa 55 4,2.3.5. 908,1. 
— Schreibung 196,11. — — = ₪ 
192. — £wird zu 2357,4.858,2.359,1.3, 
&zu < 346,1. 361,.1. 362,4. 480,2, e wird 
verflüchtigt 368, tonlos e wird weggerafft 
829,1. 330. — E als Erschlaffung vieler 
Vocale347,e.349. — € aus 0 358,1;4 (—) 
aus 6, 2,2 3:4,5.311,0.342,.344,0.346,2. 
461,0, 1 aus 6 336,2. 338.339, 2.3. 342, 
e.u.3.345,1.346,1.2. - מו‎ Pausa 489,3. 
491,7. 492,7, zua 491,ß.0. 492, p.8, zu # 
491,,.492,7.— ,--ה,--ח \ססם.8‎ I 
im WRR. 

kdomilisches 430,2. 474, B. 

Effectiva 547,B. 556,2u.n.3. 

Eigennamen ». Nomina propria. 

Eingangsverse 48. 

Empfindungslaute, ihre Entstehung 527,4. 

Emphase 614,A. 618,4. 763, 6. 994, £. 1005, 
5,c.d. 1025,1. 1055, Cj. IV. 1059,d. 
1085,3. 1095 ex. 1096,4ex. 1103,1 (3.460 
uben) u.ex. 1118,08. Dex. 1122,a u. ex. 
1178,c. .צ11816‎ 

Endreim 18. 58. 

Energicus 591,0. 966ex. u.n.2. 967 ex. 

Epenthetische Consonanten 256,5. 258,1. 

Ephraimitisches 29. 34. 35. 37. 438,1. 


%-- 
ı ל‎ 











568 Sach-Register. _ 


441,a.5; 454, y.ö. 46 ‚a. 474, a. 530,0. 
a am 
4,0. , 
6684. 6 
ב‎ 
n.4. 821, 


vn 857 
/ ש‎ ]. 1 













a ה‎ 8. 

fem ./ 872,7. 

| קש‎ 21 
5,4. 7 43 5. 1072, 3.0. 1073, 2 
0% 1 5% 8. 439,n.2. 1123 ex. 1147, 
Aex. Cex. 1166, 7. 

659, 4. 660. " 
eminina, Endungen, Wahl ders. etc. 613fl., 
Bildung der #, 609,3. 619#. 7714. 793, d. 
801,4. 803,£. 807ex. 818.826; Abfall der 
/ Endung imStat c0nj.732, 1.2.734 ‚1.2. 
Sonitale Formen 619, 1 gutturale 
619,2.622,3, semivocale 619,3: לא‎ 7 
yo, Vor) 619.7, YO621,2, 9, "9619 f. 
ע'נ‎ 621,1, \D, "D619,e, 1 3, חנו‎ — 
620,1. 622,1, auf --ת‎ 1 623, Il; s. 
noch Deelinalionen. — Formelle F. 
stete f. 609,1.611, unstete /.609,2.611; 
1 F. mit Plur. auf ---ים‎ 1. 709. 714. 
‚en. Ideelle F.: stete i. 2 
ur unstete 2. 609,4. 612 u. s. Ambi- 
gua ; 1. F. mit Plur. ות )גוג‎ -- 711.714.— 
Sinn und Gebrauch der #,-Form 623 f.: 
zur Bezeichnung des Sächlichen 623 ff.: 
F, actionis 625,2. 628, puritalis 626,4. 
630, unilatis 626,5.631, rililatis 626,6. 
632, Pröductnamen 625,3. 629, Stoffna- 
men 625, 1.627; des Substantivisch-Weib- 
lichen 633#: P. plurativa 633,8. 643, se- 
zualia 633,4.635, F., die Hausfrau- und 
Mutterähnliches 633, 6. 641 16, die Weib- 
ähnliches bezeichnen 633, b. 636 1. ; mehr- 
deutige 6.40, 1 .67 )גנט הגו‎ 
648. 

Fiens 587,a. 5891. Form 9191. 927. 929. 
930. 931, 3. 932. 9871. Gebrauch 942 fi. 
949. 950,11. — F. conditionale 942, e, 
949 €; conseculirum: Form 968, a. 969. 
9721., Gebrauch 975f. 979 1. ; copulatum 
968, Im; debitum 943,e. 950, e; futurum 
942,2, 949, IL; lieitum 943,0.950,0; mul- 
tipler 942. 949, 5. f; praesens 942, 1. 
949,1; ; praeterilum 942, 111. 949, III; re- 
lativum 943,a. 950,a; simplex 942. 949, 
a./; solitum943,). 950,5. 

Finales 1421. 

Flexio 521. 

Flussnanen 651 ex. 


7 




















0038700 
Gaumlaute 115.14 


h ana ne | 
re IR llaute271 
0 be MT“ מו‎ IS-L 


348,5.c. יש‎ 1.9.8351 
wirken wie Kehllaute auf 


und Vocallaut 371ex, 3 

)1662 38. Äthiopisch, - 
Gegenvocal 16. | 
Gemara 11. 60.65 
(reminata, ihre Declinatior 


Generalia 661,5, ihr pP ur 
Genitiv 584,0.585f. @.-Vocal i 
Ausdruck bei Prono: ‚m. 5 
n— 8440. m 
Gentilicia 297,0.66970. 

Genusformen 564 . 569 6: u 
men 009 0", am ו‎ .9 

(lei ichklang .א‎ Assımilatios א‎ 

Gnomisches 43. / 


Griechische Schriftund A 
105. 139, 
Gutturales s. Ä . | 
Halantes s. Ächze u 
Halbvocale 154. I u 
Dehnzeichen 4 4 
als Vocal-B 
416,4. 1 אה‎ 
Dehn-od. Voc al-Buc 
466,3, irrige rse 


Sach- Register. __ Halbvooale — Junghebräisches 


466,4, allen wegaufullerlei Anlass413, 2. 
414. 422. 429,.1. 451. 452,1. 465. 466,1. 
— (jemeinsame Kigenheiten der //.413ff.; 
sie ziehen Vocallängen vor 419,2. 420. 
425,a.6. 427. 433,2. 440, werden Vocale 
413,2. 431,1. 11. 432. 433,6. 434. 439. 
444 ff., bleiben Conss. 413,1. 419, 2. 420. 
434. 437,d. 439,e.f. 441,6.2.7- 1 
S.9.3.h. 454,1. 457,h -- h.458,0, oder er- 
härten sich wieder dazu 431, III. 467 ft., 
werden assimilirt +15, umgesetzt 473,1. 
474, weggerafit 437,2. 475. Ihr Einfluss 
auf benachbarte Laute, bes. Vocale, +7 6f. 
— ₪. noch Slauchlaute. 

Hauckhlaute 156,a, werden zu Zisch- oder 
Drucklauten 273,/, beeinflussen benach- 
barte Vocale 347,6. 351°. 

Hauptton 128. 

Hauptwörter x. Substanlira. 

Hebräische Literatur 3, Geschichte derxel- 
ben 43 #f.; — Schrift 1O5ff.; - Sprache, 
Name 2. 12, = Kanaanitisch 10. 28. 31. 
32, Stellung zum übrigen Semitischen 1ff. 
10, Character 13/1. 16fl. 21ff., insbes. Ein- 
fachheit 106, ob reich oder arm? 15u. 
n. 1. 27. 

Hellenisten 73. 

Hellenistische Aussprache uni Lautbezeich- 
nung des Hebr. 111.147. 148. 149,d. 150. 
151.190. 191.192. 194, d. 199. 201. 203. 
208. 324 ex. 325,a. 343 ex. 345, e. 14 
392. 47L,f. 973,3. 

Hseroglyphenschrift 102 u. n.1. 

Himjaritisch 9. 1, S.35,n.1. 71. Schrift I, 
8. 1. 

Hintermundlaute 144. 149 1 ; in der Wur- 
zelbildung 535,1. 

Hiqtıl 937,3. 984,6. 987,6.7. 988,c.B.y- 
994,9. 995,11. 999,1. 1010. 1012] 1015. 

Hitgalgel 999,1. 1020,2. 1055,B. 1115,7. 
1126,c.2. 1130,7. 1140,7. 1156. 

Hitgatlel 999,1. 1055, 3. 1072. 2. 
1140, 3. 1156. 1199,14. 

Hitgattel 988,3. 995,11. 999,1. 1018 ff. 

Hilgölel 999,1. 1020,2. 

Hilgölel 999,1. 1055,B. 2 
1190. 4. 

Homonyma 536,2. 

Hoglal 988,c ex. 1011. 7 

Hülfsrocale 162. 166. 108. 320. 3251. ; wer- 
den aurgestorsen 329,3.331,1. Uebrigens 
». Focale, A, E, I 

I, von verschiedenen Conss. herbeigeführt 
346. 347,4.350,4; dient 1 1-4 


Böttcher, ausf. hebr. Sprachl, 1. 
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Vorsylben- 319. 323,1. 324,a.c./, Sinn- 
vocal für Casus obl. 585,1.2, zur Bezeich- 
nung der Passiven 554,1, des Weiblichen 
565,1. — Schreibung 196, 11. — s auxa, e 
336,2. 338. 339,2.3. 322. 347.3. 350,4, 
aus -- 307,6. 360; a aus 1 340,0, 464, 3. 
eaust 340,6. 341,.342,e.8.3%4,d.345,2. 
346,5.358,1; ”— wird weggerafft 329,2. 
330; tonlor 1 dexgl. 329,1. 330. — / in 
Paura 491,&.,. 492,&.,. — ₪. noch Y ;- 
im WR. 

Imperativ 562,4. 587,2. 591,6. Form und 
Flexion 384. 382,a. 383,2. 962. 955. 
956,5. m. Gebrauch 957fl. /. mit 82 -- 
966, B. 967,B. I. apocopatus 953, b. 
956, m,5. .צ9589‎ N60ex., paragogiens 
953,a.956,a.c.d.g.h.m,3.958. 960. 7. 
dient als Interjeetion 510,5,c. /. mit \ 
cons. 957 ex. 909 ex. 

Imperatores 238,2. 

Imperfectum s. Fiens. — I. apocopatum .א‎ 
Jussir. — 1. paragoyicum ». Intentionul. 

Impersoneller Ausdruck 933. 935. 996, 4. 
997,4. 

Incerta 612, 2, mit Plur. auf --ות‎ 2 
711. 717,5. 

Indeclinabilia 735,c. 767. 789 ff. 

Infernus 235. 

Infinitiv 501, f. 562,5. 587,«. 592,1. Form 
und Flexion 884. 360,«. 383,a. 901, B. 
— J.absolutus, Form 983, 2. 985. 986. 
988, in Form des /. cstr.988, « ; Gebrauch 
9891. 1. constirucius, Form 983,4. 984. 
986. 987 , in Fem.-Form 984,4. 087 ,4, de- 
terminirt 987,8, Gebrauch 989 £. 1. em- 
phaticus, verbalis s. absolutus. I. nomi- 
nalis». 6088170088. — Pussire I. 71. 
988,c.d. — I. Qual, Gebrauch 989,1. 
990,1. -- 1. in Stativform 987,5. J. vor 
Praepos«. 986,3. 987,2. 988,5. .לטפ‎ 
für /. 989,4. 990, 4. 

Intentional 687,3. 591,e. Form 954. 955. 
956,a.c.d.g.h.n. Gebrauch 962.963. 965. 
1. mit כָא‎ — 066,6. 067,6. I. mit \conr. 
962,c. 965, c. 

Interjeciiunes 502, 4. 

Interrogativa 504,3. 507,8. Bildung ders. 
528. 531. 

Intransitiva 8. Statirum. 

Jul compagints 586. 

Iterativa 555,6. 

Judäisches 29.37.570,4.657,2.678,5.713,«. 
720,«.931,4.994,9.1006,5,c.d.1143,dex. 

Junghebräisches 267.268. 27 








436,4. 441,5. 448,5. 454,7.6. 570,d. 
006,8: 616,1, 618,%. ‚628,2. 3,2, 629, 6 
א‎ 3. 6 648,5 

3.671,7. 674%. 

mu. Buero 77 לא‎ 

0.3 

"so, e. 871 (IL. P.‏ ו 

IE. 1. 

1 טל רצק הירי 
.צ6 1181 .1180,6 1073,B. 1138,a.‏ .1015 

Jussiv 587,1. 591,5. Form 951. 955. 956, 
ה‎ Gebrauch 961 .968/. J. mit נָא‎ — 
966,1.967,4. J. mit Teons. 961,0,964, 0. 

K-Laute 153. 

Kanaanitisch 1. 10. K. Schrift 69,3. 

Kehllaute 115. 144. 149. 153; wechseln mit 
einander 273,d. 276,{. 279; mit Gaum- 
lauten 276,2. Vorwalten der X. 17.23. — 
Allgemeine Eigenheiten der X. 20611. Ihr 
Einfluss auf benachbarten Vocallaut: Vo- 
ealfärbung 197. 210,8.347,6.348,2.351,2. 
351°. 371,1. 372.373. 374,1.375H., Fest- 

halten eines verflüchtigten Vocals 407,1. 
408, Umsetzung des Sinnvocals 407,2. 
409; auf benachbarte Conss. (Hemmung 
der Verdoppelung) 371,11. 372. 373. 
374,11. 388 ff; auf den Sylbenverband 
(straffe ünd-lockere Auı he bei Ä.) 
434,8. 371, III. 372. 373. 374, 111. 397 f. 
798, /. 1057,2. 10596. 2 d. 1063, D. 
1068,5; auf den Wortton 407,3. 410, 
Paarung und Häufung von Ä. 411f. 

Pfeilschri‏ לו 

ei 

Keime, der Wurzeln 0 

Klar-Chateph 5. Chateph. 

Klein-Palach 185 ex. 

Ketib 63. SCH. 

Labiales 5. Lippenlaute. 

Ländernamen 649,x. 655. 

Lateinische Schrift und Alphabet 102. 105. 

Laute, Arten ders. 253; starke, harte in 
der Wurzelbildung 535,3. 

Lautgebiete, spiritales und sonitales 133f. 

Lautveränderungen 133. 251fl.; Arten ders. 
251: akroamatische 478ff., etymologische 
252f., gutturale 3711. minische 478,2. 
495ff., phonetische 252, rhythmische252. 
478,1. 479 5, sonitale 256 5, spiritale 
413 fl, 

Lautwerschiebung 276, b. 280 #. 

Lesezeichen 101. 108. 221#. 2. u. Vocal- 
punete in ihrem Verhältniss 243 1. 

Leritisches 604, d, 772,e, 









350,606. 351,0. 351%, De 
Kehllauten 88, w 


„ran Bir.“ 























Masora 60. 63. SE Bi) = 
Masoreten 33. 
Matres ers ee . | 
Maurisch9. ! | 


Media, sindu Activa 1 
Mer’ka עדיל‎ M 2 4 
Metathesis s. Consonanten- 1 
Meteg 247. 250. ה‎ 
Metrische Bücher 49. - 
Midrasehim 11. 60. 68. 2 
Mimisches 21. 58. 160. 227.: - | 
242,0.d. 263,3.278 wn 
393,1.2.394,5.3 3. 7 
496 0 599.4. 600,1.6 3,2. 74 
788,7. 794 (Deel.V). 800.(X 
882 ex. 833,8... S35ex. 1 
871,2. 873, dex. 874, Deel 
886,2. 888,1. 892, Il (Deel, 
899,2, 8. 02,2 18, st. 
972,3. 8.202,n.5. 987,7 
1021,4. 1028,1ex.2,: 
1036,2. 3.5. 1042,4.5.31 
1056, ‚b.2u. ex. 105 
2 1 
1105,2 e.1111,3.8: 
1119, lex. 1123,35 
1147, B,1.3u. ex. 1 
Mischlaute s. D ;phthongen. 
Mischna 11. 60. 68, .- 


. re; 


Mobiles 168, 
Modi 587 6. 591. A | 
ו -נָא‎ -V 


Sach - Register. _ Modi — Nunation 


zum Ausdruck der _Y. 591,2. Am Per- 
fect keine M. 591.1. 

Mulliplicaliva 555,6. 

Musikalische Vorschrilten 48. 

Nabatäische Schrift u. Inschriften 9. 1, .א‎ 
86f.,n. 2. S. 644. 

Nachfrage 531,0. 

Nasales s. Nusenlaute. 

Nasenlante 115. 144; ihr Einfluss auf be- 
nachbarte Vocale 192. 197. 347,1.6. 348, 
a.b. 350,c. 351°. 

Nazoräer ₪. Zabier. 

Nebenton 8. 

Nebenrocale 116. 

Nebenwürter s. Adverbia. 

Negativa 604,4. 507,4. 

Neinwöorter, ihre Bildung 528. 532. 

Nennwörler s. Nomina. 

Neoterismen 30. 39. 

Neujüdische Aussprache 112, Schreibweise 
der Vocale 17tex. 

Nenpersische Schritt 1,8.38,n. 2. 

Neutral-Ausdruck durch Adjj. 623,5. +. 
706,e. 707, durch Pronn. suftixa 868, p. 
876,a. 877,P. 

Niphal ». Nigtal. 

Niglal 937,2. 988,2. 991,2.995, 11.999,1. 
1007 ff. 

Aitgattel 11, S.404,n. +. 1096,9. 

Nomina 501,1. 503. N. primitiva 522,4. Be- 
deutung der N. fürdie Satzbildung 508,2. 
509,2. Aominalausdruck durch Pronn. 
576,0. — \Nomtnalbildungen 5tötf. Tab.X; 
im Verhältnis<zuden Decll.738.Tab.XIV. 
— Nominalelassen 73548. - - Nominalfle- 
rıon 254. 364,1.2. 5751. 607 5 N. mit 
zweierlei Numerusform 708,3. 712. 71+#. 
71 3. mit zweierlei Deelination Tab. XX. 
— N. anomala 1060 — N. yulturalia: 
Jae yutt. 798,5. 800, med, gult. ד‎ 
JIIaeyuti.793,1.79+, lar undmed.yutt. 
798.4. 799, 11106 und med. gutt.793,2. 
— Schwache N. 768. 781.2. 786. 789: 
ליא‎ 801. S03t.: לה‎ 718,2. 752,,. 791. 
2360 TO 5166818. SI9f. 822,4; 
לן ;2 ,ללא .821 .319 .818,2 .16 ל"ר‎ 
764.3; 89 768,3. 02, 11. 8058.; ער‎ 8 
ו‎ 776,2. 791. 8 LOM.; 
ד ער :136 ע"ע ]אא עד‎ 752,5. 768, 
By. 776,2. 8106; ענ ; .313 ע"ע זא קיר‎ 
760. 7646. 768,3; ע"ע‎ 748.5. 752,5. 760. 
766,0. 774,y. 791; שא‎ 752,2. 1 
₪07 ; 79 752.2. 775,2. .08,1.2ה‎ 809 ; "D 


792,5. 775,4. 808,2.3. ₪09; פ‎ 
36h * 
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775,a; N. mitden Formlauten --ה,--",-. י‎ 
etc. 825 ff. — ₪. noch Praefiza, Suffira. 

Nomina propria 254,6. 501,0. 504,2. 605. 
Einzelne N. pr. erklärt 258,2.3. 262,4. 
263,0.6.2. 264,5. 268. 277,3. 279. 282,7. 
283.288,a.c.1,S.153,n.1. 292,3. 294,2. 
296.5.3. 297.c. 299,8. 300,;.3. 3000. 821. 
324. 325. 331,2. 333,0.0. 339,0. 344,5.5. 
348,5. 349. 350. 3510... 6 
355,c. 360,5.2. 367 ex. 369,d.e. 378,6. 
379,6.1. 380,3.7. 383,c. 383,4.5. 384, 2. 
385,1. 386,1. 397 ex. 8999. 
S.231, n.1. 408. 405,3.4. 406,2.3.4. 
409,5. 414,1. 416,B. 417,4. B,1u.n.1. 
418,0. 422,d. 424,0. f. 425, f. 427,1.c/f. 
428,1.8.4.6. S.250,n.8. 429, 04 
430,2.3. 432 ex. 433,3. 436u.n.1. 438,1. 
439,a.f. 8.260,n.1u.2.441. 442ex. 448, 
b.eu.n.2.d.e.f. 453,6.f.9.3. 454,1.B.;.8. 
456,4. 457,5. 458,c.2. 459,5. 460,1.a. 
461,0.5. 462. 463,0.8.7. 464,y u. n.3. 465, 
b.B.y. 466,1.0.6.467 ,a.0.468,7.460,1.a.B.7. 
471,a.d.f. 472,a.c. 473,a. 474,B.y. 475, 
a.b.d.u. 477 ,0.490,5.529,5.553,0.573,4,0. 
578,3. S.403,n.5. 604,d. 605,4. 606,4. 
615,«.3.5. 616,a.4. 618,c. 621,2.3. 629,e. 
630,5. 635 ex. 630,6. 641,4.7. 645. 649, x. 
655. 656. 660,1.2.3. 662,3. 667. 668,3. 
672,1.2. 677. 678,1.9.h. 679,2. 680,8. 
681,/. 688,3. 685,45. 686. 687,95.99. 
100. 101. 103. 105. 106. 107. 108. 109. 
692,7. 694,1.2. 695,5. 696,066. 2% 
698,7. 699. 700,5. 701,2.8. 704. 716,2. 
719,1.2.3. 720,7. 725,4. 726,2. 4 
743,1. 744.5. S.556,n.2. 770,4. 774, 
a.a.d.5. 773,5. 776.d.2. 785,d. 786ex. 
78761. 788,2.794(Deecl. 1). 796,a.e. 708, 
a.b.800 (Decl. 1.111.A). 805,3.806,1.811, 
1.5. S.603,n.1.81% ex. 819,0. = 
824,2.d.827 ,u.828,6.4.829,0.887.841,c. 
848(Decl.11).850,15.918,2.966,4.994,3. 
11,8. 251,n.1. 1059,a. 1074,3. 1078,2. 
1095,83. 1143,7. 1166,7. 1195 ex. 

Nominaltır 58%,a. 585f. 

Nordarabische Schrift 1,8.35,n.1. 8.38, 


n. 2. 

Nordhebrüäisches, Nordpalästinisches (369, 
e) .א‎ Ephraimilischen. 

Nordsemitssch, Kigenthümlichkeit dessel- 
ben 1, 8. 385, .ת‎ 1. 

Numeralia 504,1. 605. 

Numerusformen 5668. 5728. 661fl. — 8. 
noch Duul, Pinral, Singular. 


Nunalıon 528, 7. 
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0, von 
381" eu 744,f. 987,5. 988,2. 994, 
1043,6. 1055, 4. 1095, 5,0; 

ne here billion og a. 328,1. 
1113,5. 1117, 128,5; als Sinnvocal für 

‚ für Abstractsinn 


2 350.6. 351, Bra LA A696. 
464,«.ß; uauso 342,7.e. 345,1.3. 368,1. 
367,1. — oin Pausa 489,8. 491,8. 1. 
492,87. — ₪. noch ל‎ im WR. 

0 s. 1/8816, Intentional. 

rat es 43 fl. 8. noch Prophelisches. 

0 etymologische 105. Unter- 
schiede in der OÖ, 108. 

Ortsnamen 686. 

P-Laute 153. 

Paarungen von Nomm. 661,6. 666,«. 

Pait 156 ex. 

Palatales s. Gaumlaute. 

Paragogische Consonanten 256,2. 257,2. 

Parallelismus membrorum 47. 

Parthische Schrift 1, 8. 36, n. 2. 

Parlieipia 501,7. 587,8. 592,2. Form 991. 
Flexion 901,3. 992. Feminin-Bildung 
609,2.993. 995. P. passiva 903,2. 904,2. 
991,2. 994,5.6.7. P. ohne Opraef.994,10. 
Gebrauch996f. P.Qalfür P. Qittel994, 4. 

Partikeln 502. 508. 0. 409, a. 410. 
427,9. 453,2. 465,9. 

Passivum 554,1.°5871. 588. 903. 999,3. 
Gebrauch 91 316. Unterschied vom Acti- 

562,2. 

P 56. 

Patach 184,5. P. furtivum 206. 208. 

Pausa 479,11. 488 f., grosse (ganze) 488. 
488»,2, kleine (halbe) 488. 488" ,2. Pan- 
sale Cons.- 493,0. 494,C, Sylbenbau- 
493,D ‚494, D, Ton-4891., Vocal-Verändd. 
מה‎ Nominalformen in 17. 846,111. 848. 
Verbalformen in P. 1027. 10627. 1084. 
1104f. 11481. Einzelnes Pausale 8. noch 
229,4. 234. 459,e. 460,1. 461, 465,0. 
469,1, 475,2. 600, 1. 614,4. 618,8. 832,d. 
843,7. 857ex. 858,4. 859,f. 866,5. 870,4. 
871,2.877,2.«.882,5.885,4.928,0.972,3. 
974... 994,L. 995,11. 1005, 6. 1021, 4. 
1042,5. 1043,6. 1073,2. 1076,2. 1114,23. 
1147, B,1(8. 520). 1162,0.b.0.d. 1164, 
5,d. 1172, 16ex. 





'Such-Register. _ 
gewissen Consonn. bevorzugt 351. ₪ 39 f., Fo 




















O—Primi 


69, 4u.n.1,7 

hönieisch 1. 4.10. Ph 

Plural 567. Harz 
Gebrauch, be her 68H, 
licher 706 fl. ששו רהש‎ 
Substt. 708,4.714. -- | 
021,3. 930. — Pluralis ezeelle 
elus 573,2. 664; indefimitna | 
majestaticus 8. ndetniter 002 
Livus 567. ee 2001 
ה טטה די‎ 7 ia 
689,8. מ‎ 

Zahlww. 692,d. ? 2,8. "64 
Plurilitera 539. 752,8. 759, 762, 
775,4. 800(Decl. IM). 007 
Poötische Form 47H, itera ar f 

che 50f. 918,3. Eigeı 
indogermanischen und ie 
21. 
Position 584 in. u.a. 585. 
Postpositivi ash 
Praefira 593#. P.a ' 
an Verbalformen ee 
11081 1152. — 1 
Pronomina. / 
Praeformatica, am Nomen 
am Vb. 561,8. 901,1; 


"בש 


Sach - Register. 


na 501,3. 504,3. — Pr.affi.ra 576; 
strativa851.895ff.; indejfinita 851. 
1; interrogativa 851. 898 f.; perso- 
851. 853fl.; praefira 593,0. 596, 
1. 604; refleriva 851. 868,5. 876,2; 
ra851. 896, Ill; »epurata s. Sepa- 
suffira s. Suffixa. 

nalausdruck durch .סא‎ 


naljlerion 576. 578. 588. 8‏ 
.8 ון[6סח .ה .5-48 .55 06% אי 
1 36 

ische ('onsonanten 250.6. 4 
ulısmen 29. 14." 3 
0 
.ה‎ noch Aphraimitisches ete. 

5. 238,1. 

‚8.261,n.1. Sonst s. Quflal. 
erlraouridinaria 86. 

ton 608. 77W.; assyrısche oder ba- 
sche 62. 8\f. 182,6; palästinische 
2,0; ayrısche 1,8. 41,n.1. 

101. S. noch Lesezeichen, Foral- 
+. P. Schrift 69, e. 

Y3ex.u.n.l1. 

. 937.1. 98 11.0. 987,5. 988. a. 
. 99111.2. 995,11. 1001. Q. pass. 
. 588,4. 908 "| 7. 

nd Qames-chaluph 248,3. 250. 
09 4. 1,8.535,n.2. 94,22. 25. 
IS$.d. 
37,4.988,7.999,1.1020,2.1055, 2. 
„. Lilöe. 1125.d.2.1130,c. 1139,e. 
1.2. 1188,31. 1199, 14. 


37 ,4.995.11. 999,1. 1020,2. 1130,2. 


b. 1156,1.2. 1199,14. 


37.4. 987,7. 988,d.5.995,11. 999,1. 


„1019. 1025. 
39,1. 1020,2. 


Ill5,r.1125,2ex. 1130,e.1139,cex. 


tisch 9. 
35,11. 1115... cex. 


8.995,11. 1 1125,c. 


2.tex. 1190. 1194,3. 1196, 41 
Buff. Q. perpetuum STE. 

1055, 3. 

schrift 67M. 102. 

ıtera 539. 

les 161#F. 

ılera 330. 

1130,25. 1139, bex. 


I88.d. 995,11. 1016f. 1010 1022. 


len Dex. 


. Pronomina — Simeonitisches 
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Rabbinen 60. 64. זו‎ 

Rabbinenschulen 64. 

Rabbinisch 11. 40. R. Schrift 72. 92f. 

Radicales 520,4. 

Radır 519. Radices irmae 540,a ; infirmae 
540,6: 00006 544,2, hebetes 544,1, plu- 
nae 5%4,3. 

Raphe 223. 232. 

Reh" 236. 

Redetheilchen s. Particutae. 

Redetheile 5O1ft. 

Reduplication 256,d. 

Reflerira 547 ,6. 556,3. Passiv derr. 907,2. 

Reges 238,2. 

Reim s. Endreim, Stabreim. 

Rhythmen 7 

Rtıgidae mutae 153. 156, 1 

9- Laute 115. 

Suchnachbtildung bei der Wörter- und Wur- 
zelbildung 525,d. 526. 535f. 

Sagwörter .א‎ Ferba. 

Samarilanısch 8. S. Schrift 69,2. 

Satzbildung 20. 

Sauselaule 148; ihre Einwirkung auf be- 
nachbarte Vocale 210,5; 9. aus Zisch- 
lauten 273,a. 

Schullnackhildung bei derWörter-und Wur- 
zelbildung 525,c. 526. 534. 536. 

Schaltrerse 38. 

Schlussrerse 48. 

Schriftarten B7Tft. 

Schriftzeichen 101ff. S. noch Buchstaben, 
Punete. | 

Schnreg 184,5. Sch.-Punkt vom Dagexch- 
Punct zu unterscheiden 248,1. 249. 

Schtwa 181, 186. Sch. compositum 186, 
medıum 246 f., mobile 186. 201 ₪ 
quiescens 186. 187 f., simpler 186. 

Seriptio defectira 175, plena 175. 

60] 41. 

707000 741 0. Feminina der 9. 7. 
TTOf. 

Semttische Sprachen 1. 5. 6; ihre Eigen- 
heiten 6. 16 ff. 21ff.; s. Schriftarten 7; 
s. Uralphabet 68. 

Semirocalex s. Halbeocale. 

Separata 576,5. 853 ff. 

Septnaginta 73. 

Serri 238,2. Sonst >. 

Serriles 520, 4. 

Setzung ». Position. 

Sıöbtlantes ». Zischlaute. 

Sillng 285. 488. 

Stmeonslisches 29. 36. 339,a. 436,3. 438,2. 





674 Sach-Register. _ Si 
439 ex. 455,0. 49 „6llex. 628, 
2.9.8. 6672. 6ha.c.d 100,0. 7 


Te. DIOR. 0 


ו 
Sinnvocale 162,166. 108, 5520. 908. 1001.‏ 
Sonst 8. 4, 2 0 + U,‏ 
Sonderform s. Status absolutus.‏ 


Soph pasugq 235. 


Städtenamen 649,x. 655. 

Stamm 521” ex. Artender 81.540. — Stamm- 
Jorm 521”ex. — Stammlaut 520,4. — 
Stammwort ₪21" ex. 

Stalirum 508,1. 554,2, 90866. 987,5. 991,a. 
994,a,8. 

Status 575.581. 7218. Sl. absolutus 575. 
581 6, conjuncetus577.729., constructus 
575. 581f. 670, Ill. 7218. 

Stoffnamen 625,1. 649,«. 652,«. 662,4. 
669,4. 692,2. 708.2. 710,1. 716, 1. 

Strophen 5 Passus, Rhythmen. 

Subjunctiv. s. Jussiv, 

‚von Üonss. 251. 269 f. 

Substantiva 501,1. 508,3. Sonst s. Nomina. 

Südaraber I, 8.35, n. 1. 

Südarabische Schrift 11. 

Südhehräisches ₪. Simeonilisches. 

Suffira 576,a. 583. 598,1. 858,2. 863#.; 
ו של‎ leichte 866. 8. an Nomm. 

7,2. 883 1%; Plural-Nominal-S. 886f.; 
an ne 867,1. 872,B. 881,x. 879#. 
1037 ₪ 1068f. 1088. 1090 7 
1154, 1162,7. 1164,4, 1166, 6.7.8.9. 
1167,2. 1170,2. 1171. 1172,16.17. 1174. 
1175. 1178, 21ex. 22. 1181,dex, 1184,c. 
1187.1188,33. 1193,0.Ö. 1194,3. 1195,«. 
1198,11..1199,14. 1200; an Infl. 880,1. 
881,2.1037,1.1041.1043,7.1044.1045,4. 
1046, 4u.ex. 1069,7. II. 12.15.V. 1090, 
4.60. 1091,4. 1111,5.6.11. 1155,4. 
1156 in. 4. 1157,4. 1162,79. 1164,38. 
1166, Tex. 8. 1167,35. 1170,a.bex. 1171ex. 


1172,15. 1174. 1175ex. 1177. 1178, e 













Tonlaute 153; ihr 


7.240 ו 
Jh. 351°. Ton wı er |‏ 
U als Sinnvocal des D Teberle‏ 









342.0; ל‎ 
8. noch On dün 
weggeraflt 329,2. 8 30. 


998. V.-I 


Sach-Register. _. 00708 -- Vorton-Qames 


(Venusformen.‏ .א F.-Genus‏ .]א א 
rbum infinılum 501,5. 587,1.T1l.‏ 
Sonst ». /njinitir, Participia. —‏ 

ılum 501 ,1. — F.statirum s. Stabı- 
Verba med. O insbes. 910,d. F.mit 
- und Stativ-Form 911. 912. — V. 
rcta 1116, defectiva 1192, derivata 
. — Eintheilung der 7”. 901. 902. 
erhaljlerion 254. 364,1.2. 587 ff. 
100166 — P.anomala .א‎ 

che, zwitterhuft schwache. — T. 
ralia: Tae yutt. 1WOSTR., med. gulli. 
t.. /Tlae guti. 1050 6. mehrfach 
rule 1062. — Schwache V.: x 
. 956,0. 9. 970,1. 972,2. 974, 3,0. 
ex. 1060, 3. 1072. 1079 fl. LOS H.; 
| > übergegangen 1082,5.3. 1083, 
ל"א‎ und gutl. 1081, /.; ל"א‎ und ער‎ 
5; ליא ; .11738 פ'"ו 84 לא‎ und YD 
₪: — .לה‎ 
8.4.5. 070,«. 972,1.97 4, 
או‎ 1. 4. 994,8. 1056, 4.d. 11,8.369, 
1060, 3. 10708. 108.48. ; לה‎ in ל"א‎ 
egangen LUS2,a.«. 1U83,a.a; לה‎ 
yutl. 1077,2. 1078; ME und ע'א‎ 
5: לה‎ und לה ;1185 .1182 "ה‎ 
7 1072,3; לה‎ und ת"ר‎ 11796 
RD 1163. ; לה‎ und YD 1165. 
nd SE 116808 ; 26/6 ע"כ 0010 ליה‎ 
51/0. לה‎ th. ₪ 1193; -- לו לו‎ 
;0- עלא - ;116018 ₪: א קלןך‎ 
t.; - קד‎ 930,2. 951. 952,5. 970,5. 
8. 97 6,1.0. 987,8. 991,a. 11278; 
ie ע א‎ Nectirt 1146,C. 1187,05; wie 
146,3. 1187,38, ער‎ und yutt. 1129. 
; thels ער‎ thedls “DB 1198 ; 6. VI 
5 1199; — 9 951. 952,6. 970,0. 
. 991 זו‎ ; insbes. üchte 1111. % 
te 111. 1163. 110"; ער‎ wie ע"ע‎ 
+ 1146,3. 1147,; - כ‎ 4 
‚1; -- 99 0302. 952 ,0. 9702. 97%, 
872. ע"ע ;1112085 .ה.0991‎ wie עלא‎ 
+1116,6.1117,6; wie Y9 oder 79 
„1. 1187..1: 99 und yull. 1114,5. 
‚1125.2.1126.2: ע"ע‎ 1 
: ע"ע‎ these 11906: Ch. כ"ע‎ Ch. םב‎ 
; פ"א ; .10921 .972,8 פא‎ wie פ"י‎ 
TD tlectirt 1109, 1. 1103,+; -- TD 
1.984, 8. 109 LI. 1098, 2 ; VD פ'א סו‎ 
rt 1102,5. 1103,5; wie פ‎ 68. 
‚5; wie !D 1109,1. 1103,1; TE und 
1096, Lex. Sex. bex. 7,uex. Dex. 

3ex. 1tex. 15. 16ex. 18ex. 19ex. 
ן.‎ 46/6 TE lheils VI 1200; — YD 


575 


„972,8. 10971. ; “E wie ם א‎ flectirt 1102,5. 
1103,5; wie YD 1102,7. 1103,7; — פ"ל‎ 
1099,4. 1101,2; — פ'נ‎ 972,8. 984,4. 
1099 6. ; YD wie פ"ר‎ + 0 
wie "D1102,2.8.1103,2.8; אק אפ"‎ 
1100,15. — Zwiefach schwache V 11598. 
zwilterhaft schwache 1191 0. — ₪. noch 
Praefira, Suffiza. 

Verbalia 549,1. 

Verbalpartikeln 510,6; mit Sutfixen 893, 2. 

Verdoppelung von Conss. 251. 295ff.; bei 
Kehllauten insbes. 388 ff. Ächte und un- 
ächte 7. 229ex., dumpfe 371,11. F. des 
Stammschlurses bei Femininbildung 
622,2. V. fällt weg in Buchstaben mit 
Chateph vor א‎ 428", in ל‎ 442, in 1 442, 
bei Vbb. ע"ע‎ 1114,2. 1123,2. 1146, 2; 
wird bei Vbb. ע"ע‎ vorgerückt 1114,1. 
1123,1.1146,3, aufgelöst 114,4. 1123, 4. 

Verneinungen ». Negatira. 

Versanfany, Wirkung dess., 462,6. 79%. 
988.6. 991, 1052, B,p. 1065,5. 1135,2. 
1147, 3,1. 1155,3. 1164,5,d. 1187 (Hi.). 

Versarten 47. 

Verse». kingungs-, Kehr-, Schall-, Schluss- 
verse. 

Versmaasse im Hebräischen 47 u. n. 1. 

Pocale116. Antheilders.zurWurzelbildung 
18. 25, zur Bildung der Nomm. und Vbb. 
553. Y. als Wurzellaute 165. Innerer / .- 
Wechsel beider Wortbeugung 561,1. 562. 
901,1. — F.-Laute und -Zeichen 101.103. 
165 ff. 178 ff. -- Eintheilung der 8% 
19511. 209. 35406 1/0/8066 und Aete- 
rogene V.176. Achleund unächte V. 162. 
18915 1951 +7 1f. F. aus Consonanten 
geworden 272,y. 282,2.3.7; sonst .א‎ 11000- 
eocale. — Mülfs-F.». Zlülfsvocale ; Binn- 
F.s..4,5&,1,0, U; Vorsylben-V. 319. 
323 65; Vorton-F”. 318. 321f.; Zwischen- 
V.3271. -- F.-Feränderungen 219f. 251. 
316 1: -Umsetzung 332 fl., -Verflüchti- 
gung 363ff., - Verkürzung 361 f., -Verlän- 
gerung 30711. -Vertauschung 336 ff. (r. 
noch Absimilation, Assimilalion, Cunsi- 
mılalion),-Wegraffung 329ff.,-Zusetzung 
316 ff. 

Volksnamen 667. 692,7. 

Volks-( Umyangs-)Sprache 581. 

Foluntativ x. Intentional, Jussiv. 

Vordermundlaute 144. 146 ; in der Wurzel- 
bildung 535,1. 

Vorpansales 488,1. 600,1. 

Vorton-Qamex 1001. Sonst s. 4, Vocale. 














"Altes 528; .Artenders, 5408. 
Wuurzelbildung 18. 524 ff. ; ist ursprünglich 
dreilautig, zweisylbig 538 f. 543. 
Wurzellaute 520,4. 

Zabisch 8.2. Schrift 1,8.38,n.2. 
ae ra 661,6. 666,d. 
"s. Numeralia. 
Re ; ihr Einfluss auf benachbarte 
 Vocale 197. 347,1.7. 348,d. 351,2. 1 












1 
Register 


hebräischer, arabischer, syrischer, griechischer 
Termini technici und Abbreviaturen. 


. VII. 


41 דא 
.398 .126 

25. 

4. 

6. 

.1 .טש 


. ₪50. hebr. Sprachl. 1. 


.7 דַרְגָּאַ 

ex.‏ 520 הְאָמַנְפִיו 
S.51, n.2.‏ ,1 הַלְכוּת 
.76 הפטרות 

.1 וגו' 

.1 וו הפוּךּ 


S. 192, n.1.‏ ,11 וו עָתִידִי 
.0.1 ,8.46 ,1 וו NINOR‏ 


.1 ,8.46 1 זְעירוּת 
.7 זקם 

ET 237. 

6 חולם 

.0 הסף 

pyrı 185,5. 

pyırı 185,5.‏ גדוּל 

Tor pr 185,5. 
"on 1, 8.44, n.2. 
MER 7030 238,4. 
טעמים‎ 6 

.239 2790 מחְבּרים 
6 טתמים מפסיקים 
.233 סעמים משרתיס 
.237 ספחא 

.237 טרחא 

4 יסוד 

.1 יר 

.7 ירח Ja‏ יומו 
en 222.‏ 

.7 רתיב 

yıro2 142. 

.5 כצ'"ל 

37a 


ar» 67.‏ אשוּרי 
ars 67.‏ מִרְבָּע 
ans 67.‏ עברי 
an 92.‏ גול 
.6 כָּתִיב 

ana 87.‏ ולא קרי 
.1 ל 

.1 לא 

.541 לה 

> 1. 

.541 ל 


n.1.‏ ,8.46 ,1 02 זֶקוּפָה 


gerıy 237. 

no 237. 

nero 93. 

xbn 1, 8. 44, n. 2. 
"30 503. 

6 כלוא פוּם 
.8 מפעות yon‏ 
.129 35% 

„10 129. 

on 1, S. 44, n.1. 


og, מסורת‎ S.44,n.1. 


.5 מְסכתות |מסכת 
.1 ,52 3 ,1 מעשיט 
.4 מִפיק 
PRO 226.‏ 
.240 .239 מְקם 
no 237.‏ 
Tab. VII.‏ מַרְכָא כּפּלה 
aba mio 593,2.‏ 











N 
> 1 ern n.1. 


me a9 Mer 

ano 242 ex. 
rasen 73 1, 8.46, 0.1. פַרְשיות פתיחות‎ 
שו .0.1 ,46 .8 ,1 נוי ורות‎ 
.1.מ,8.46 ,1 73 עָקוּמָה‎ me 185,9. 
mn של מון‎ 0 RER ל‎ 

















min; 8 | 

wi a 0 

mp2 94,5 - %ק‎ 

.9 קבוץ .222 ס' 

יי ו ,8.55 ,1 קצָלֶת | war‏ = .6 סביר 

"וקור 00% .931 קדמא +84 סגול 
יריש קוף דָּבוּק סג 

Do, mine 65.76. | קל‎ 0. | 

ml. 6‏ ,8.108 ,1 קָמוּץ 000000 .937 סוםףפָסוּק 

vor 181. ver‏ 2 .7 סלוק 

100 240. | mon yop 185,7. 

אד 500 86.66 קרי | 1 ע 

xy 1 | ana קרי ולא‎ 87. > 

BT.‏ קרני פָרָה | עבר 

an 701,4. 0‏ הַכחות 00 !| .1 עד 

= .ד לה | ער 

mon 72 1 8.46, n.1. 231 237. 691 סש‎ 

v9 541. רִיש הַפוּכָה‎ 1, 46 n.1. 

ih‏ " .398 .1 רְפָה rar‏ .541 ע"ע 

mine I, 8.5102.‏ = = .9 עָתִיד 

D 541. | שְבָא‎ 186. 

mp 222. : [a I, S.108, n.1 | 

xp 541. u RD 186. > 

מ" 6 שא m»‏ | .1 פ'ו 

,380 שוָא > פולל. 

15 237. Sao א‎ ' 185,10. 

0 שוא פתח .4 פִירוּשים 

Toro 185,10. =‏ 1 פ' 

Pro 185,8. 9. + ae‏ .234 פסוק 

han ot‏ .237 שלשלת .6 פסוקים 

| 1 לש Pe‏ : .7 פסיק 

76. VOTE 

Tab. VIE. >‏ שג a. un‏ .994,5 פָעוּל 

a 550. 559. : TH aa מו‎ 

ssb 503. > תביל‎ 7. = 0 








I. 


Namen-Register. 


ınel s. 18830 Abravanel. 

Mare ha-Jarchi 95,45. 

:ra 8. Abraham ben Ezra. 

m Bedarschi 95,40 u. n. .ל‎ 

ım ben Ezra 91. 92. 93. 94,5.8.9.11. 
55, .ת‎ 2. 94,4.14.15 u.n. 2. 8.419, 
S.497,n.3. II, S.6l, n.l. 

‚m de Balmes I, 8. 57, n.2. 95,54. 

ım Farissol 95,51. 

da I, S. 322, n. 2. 


üd I1,8.6#, 0.1. 
Walid 91.92 ‚93. 94,7. 1,S.381,n.3. 
29, n.1. 


ıkarja Jachja s. Jehuda ibn Bilam. 
akarja Jachja ben Daüd 8. Jehuda 


jug. 

n. 2.‏ ,8.49 .2.ם ,8.40 ,1 או 

us 95,55. 

ı ben Ascher 1, S. 45, n. 2. 94,10. 
J. 353, 8. 

| ben Elıa 94,25. 

ı ben Joseph 94,22. 

fasch 1, 8. 319, n. 3. 

111 1, 8.321, n.1. 

.ל.ם ,8.892 ,1 ןג 

96. 1,S.291,n.1. S.402,n.2. 740. 
. 426, n.1. 

l,S.8,n.2.S. 24, n.1. 

us Nebrissensis 96. 


» 95,49. 
. 740. 11, S.64f., n.1. 
ben Sımaiı 65. 

S. 812, n. 2. 

1, S.62, n. 1. 
lius 11, S.60, n. 46%. 
ts 95,54. 

37a* 


Azzobaidi 92. 

Bär 4. 

Bär,S. I, S.308, 

Barges 1, 8.2, n. 

Bashuysen 66. 

Bechai ben Ascher 9,23. 

Bedarschi s. Abraham B. 

Beer, B. I, S. 59, n. 2. 

Beer, E.F.F. I, S. 644. 

Beer, P. 1,S 55, n.1. 

Beger 1, 8.385, n.1. 

Beidawi 1, S.319, n.8. 8.321, n.1. 

Bellermann 1, 8. 24, n.1. 93. 

Ben Ascher s. Aharon .ל‎ A. 

Benjamin ben Jona 94,18. 

Ben Naphtali I, S.45, n.2. 94,10. 

Bertheau 1, 8. 46, .ם‎ 1. S.239,n.1. 8.422, 
n.1. 631,5. S.449,n.1. 675ex. S. 503,n.2. 
S.516,n.6. 751,8.8.602,n.1. IL,S.216, 
,3.ם‎ S.325,n.3. S.412,n.4. 1195,a. 

Bidermann 11, S.193, n.1. 

Blau 1, 8.36, n.2. S. 644. 

Blüher 11, 8.88, n. 8. 

Bochart 97. 

Bogan 1,8.8,n.2. 

Bohle 238. 

Bomberg 88. 98. 

Bopp 1, S.881, n.2. 

Botta 70,6. 

Breitinger 678,2. 

Broch 1, 8. .ם,818‎ 1. II, 8.46,n.1. 897,4. 

de Bruin 11, 8. 152, n.1. 

Bunsen 702,8. 

Buttmann 928 ex. 

Buxtorf .66.ק‎ 88.84. 1,8.46f.,n. 
93. 95,46. 96. 8. 209, n.1. 8. 
514ex.559. S. 400,n.2. 828 
n.1. 8.83, n.1. S.84,n.1. 


.4.ם 
.2 ,4.8.55 





. 


S.170,n.2.8.198,n.4.8.199,n.1. S.238, 
n.1. S.270,n.4. 8.303,n.2. 8.325, n.3. 
8.861 .1.ת,‎ 8.366,n.1. 8.374,n.3. 8.439, 


n.1. 1100, 5ex. $.480,n.1. 8.500,n.2. Epip 
| | 8.528,n.3. 8.582,n.1. 8.587, Ernosti 100. 


+ 
Namen-Register, _ 


ae‏ ו 










n.l. 554,n.1. Erpenius 94,21. 

Buxtorf f. 77. 0 n.1. 98. 96. a 67. 

du Cange I, 8.49 שי 76 פה‎ | 

Capellus 72.86. 1,8. W,n.2.06. 568.1. Ewald, H. 18.2 . 8.48 ,₪.2. 8 

8 2 100. 276ex. 281,8. .א‎ 

n.‏ ,338 .8 .6‚ ד 145,n.11. 947 du.n,‏ א 
Fr: Me‏ 0 


.7 .2.ת ,8.400 ,1 ב er‏ 

Celsius I, 8, 433, n. 4. 

Chajjug s. Jehuda Ch. 

Olassen I, 8. 312,n. 2. 

Clericus 6. 

Clodius 1, 8. 49f.,n. 2. 

Coccejus 96. 

Crassel I,S.49f.,n. 2. 

Credner I, 8. 644, 

Creizenach I, 8. 43, n. 2. 

Croesius I, 8.8,n.2, 

Cureton 94,19. 

Danz 66. 96, 549ex. 559. 740. 

Davis I,S. 2,n. 4. 

Degonides 1,8. 514,n.1. 

Delitzsch 66.74.93. 95,32. 39.99. L,S 
n.3. 8.459, n.1. 8. 6. 8 .64.n 

Derenburg 93. 

Didymus I,S.49f.,n. 2. 

Diefenbach I, 8. 370, n. 1. 

Dieteriei I, 8.313, n,1. 897,4. IL,S. 105,n. 2, 

Dietrich 1, 8.2, n.4. 8.457,n.1. 3.465, n.1. 
8.495,n.3. 8.497, n.2.4. 8.573, 1. 


.303, 
n.1. 


925ex. I,S.152,n.1. S. noch Gesenius-D. 


de Dieu 97. 11, 8. 28,n. 6. 


Dillmann I, S. 319, n. 4. 573,c. 878,2. 
899, 1,d. 2,8. 


11,8.28,n.6. 897, 8,». 
1072, «. 

Dombay 878 ex. 

Drasdo 1,S.8,n. 2. 

Drescher 93. 

Drusius 1, 8. 49f.,n. 2. 96, 

Dukes 66. 93. 1,8.55,n.2. 94,10. 16u.n.2. 
95,28. 32. 37. 

Dunasch ben Librat 94, 4. 

Dunasch ben Tamim 1, 8. 55, .מ‎ 2. 
| ; L,8.8,n. 2. 

Eekhel 9. 

Edwards 1,8. 24, n. 1. 

Eichhorn 6. 84. 97. 

Flias Levita 84. 91. 92. 08. 95,55. 

Elisa ben Abraham 95,46. 







































.403,n.‏ ב 
S.419,n.2. 8. Kino, 96,n.‏ 
n.8. 8.561, n.1. 8 3. ‚m. 5 |‏ 
.. ו .16,.1. 
n.2.8.78,n.8.5.‏ 0 
n.l,‏ ,8.197 
S.144,n.9. 8.146‏ 
8.158,n.6. 8.158‏ 
n.2. 8.168, n.1.:‏ 
8.178,n.2. 8. 1%‏ 
n.9. 971u.n.3.4. 8.1‏ 
n.2. 8. 201,n.1.3.4. 9‏ 
205,n.2. 8.21 ‚n.‏ ה 
u.n.3. 8.218,n.8.‏ 4 
8.225,n.2. 8.226, n.1‏ 
n.2. 990,2. ER‏ 
n.1. 8.311,n.1. s.3 = 1‏ 
a az‏ 
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964,4. 


— 134.997 ,yu.n.8. 


— 17 
— 22 
- 27 
- 8 
- 1 
- 44 
2, 3 


—-— 9 
— 10 
— 19 


Buttcher, ausf. hebr. Sprachl. 11. 


370,5. 

965,2. 

990,4, 2. 
497,12. 727,1. 
950,0. 
950,2. 
960 ex. 
2,a.c. 
393,5. 964,8. 
600,aex. 939,2. 
393,5. 964,8. 
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- 6 


859,0. 

897,3. 965,5. 
425,1. 1083,14. 
380,6. 

1083,1. 

950,7. 

658,26. 

425,1. 1083,14. 
1087, 1. 


702,1. 11,8.64,n.1,1. 


950,8. 
604,3. 

897,F. 1147, 4. 
862. 

321,1. 

296, B. 994.10. 997, 
2,e. 1025,1. 

897,3. 


378,1. 935,7. 1021,7. 


1083,14. 


429, B.616,5.1080,4. 
393,2. 696,5. 935,)). 
11,8.256,n.4. 1021,B. 


657,cu.n.2. 702,«. 


- 06 


— 17 


Abfassungszeit und -Ort 45. 


869,3, ı.. 888,1. 
687,104 u.n.3. 
1078 (8.146) u.n.2. 
899,8. 950, P 


436,4. 453,c. 1180,c. 


899, Iu.n.1. 964,8. 
394,6. 408,6. 


821 (Decl.IV) u.n.6. 
70lex. 888,3. 981, 


B,«. 
936,4. 982 ex. 


1,8.251,n.3. 8.433, 
n.8. 981, 2 


1060, C u.n. 3. 
1147, 4. 
964,7. 


7 
290,4. 351,a. 982,1. 


1021,7- 
494,8. 
897, P. 
964,6. 


Esth. 


| = | 


627 


919,8,2. 

949, /. 11,8.503,n.2. 
356,1. 1032, «ex. 
2 
428,1. 

06. 

1065, 2,7. 
378,1. 1021,7. 
997,2,0. 

+4. 

935,8. 

997,3. 

26 

972,8. 1023. 
897, F. 

250,0. 

160. 1033, « ex. 
964,1. 

1023, 2. 

»97,F 

935,5. 

484,4. 

897, F. 899, 8. 


935,5. 

394.0. 498,3. 899, [. 
11,8.245,n.1. 
311,5. 410,e. 494,2. 
981,2. 


7f. 852,3. 


9 
10 
17 


242, c. 
652,8. 
997,2,0. 


9, 2. 997,2, €. 
3f. 997,2, 8. 


46. Sprache etc. 41. 52. — 24 
918,4. 962 ex. 965 ex. 


*ה40 


- 6 


11, 38.237,n.3. 














9,27 171. 414,6. 928,1. 11,28 
— 28 












WE,‏ ו ו 


3, 

7, 

8,1 

- 8 | | 

— 4 986,5. 6%. 259 25 

- 6 498,12. — 68 6 

- 9 877,8. — 69 424,5. 600, ex. 

— 11 8, 1 

— 12 646% - 8 1 Er. 491,7. — 

— 13 367,5. 386,1. 8. 886, B. 929,7. - 9 
112,n.3. — 7 600,@ex. - 10 

- 15 980,2. — 8 878,6. 1 

— 16 6 4, 7 1015,8 —-18 

— 20 498,12. 5,25 167. - 14 4 

— 22 999, 980,2 8,15 1065, 4 6 | 

— 27 997,2,5. - 1 - 16 9 

9, 2 9646. 2, - 25 867,6.0.897,7.1008, — 18 $ 

- 4 967,8. 4u.n.l. 1153,89.  — 19 % 

— 8 — 27 6,27 

— 13 516,7. 734,2. — 29 726,1. 9 

— 16 483,2. 964,3. 967,3. — 80 981, H,eu.n.3, - 3% 

— 17 852,8. — 36 981,IL,au.n.3. - 64 

— 18 956,m,3. 9, 4f. 949, f. - 7 7 

— 19 497,1. 960,..e. — 9 641,du.n.3. - 8 2 

- 0 5. - 15 886,0. — 9 936,0 

— 25 964,2. 10, 1 353,£. 997,2,b. — 10 965, 

10, 1 1148,1u.n.8. - 8 748.4 — 18 MIex 

— 14 I1,8.208,n.3. 1083, — 6 997,2,2. —16 ILS. 
6u.n.6. — 12 886,C — 18 362,8 

11, 4 96lex. 964 ex. — 14 897,7. 7, 3 929,.. 

— 7 982,1. — 16 1,8.162,n.1. — 71 424,5. 

- 8 964,6. - 17 897,7. 8,10 436,4 

— 10 872,7. 964 ex. — 19 7 - 11 497,1 

— 14 1024,4. — 35 44lin. 465,9. — 1868 

- 86 HEN n.1. 936,7. — 37 4ö4,lu. ex. 
981,1. 

— 161.964 ex. Neh. 5 

— 20 708,a. Abfassungszeit 45. Sprache — - 8 


— 21 4 


etc. 41. 52. 167. 








Abfassungszeit 45. 
etc. +1. 52. 53. 167. IL,S. 
6.n.2. 870,9. 918,4. 972, 
6,c. 


‚47 
702,2 u.n.3. 897, F. 
425,4. ILS. 


Stellen-Register. _ Neh.9, 18 — 2 Chr. 6,38 


516,7 

891 (Deel. \(. 
393,4. 

I,S. 422,n.2. 
16% 

516,y. 

997 6 
669,5. 722,0. 
1025, 2. 

499,161. 06 
242, f. 

414.1. 

414,1. 

437 ,f. 

205. 

423,2. 429, B. 
821 )12601.11( u.n.5. 
+6 
+4 


355,9. 
436,n.1. 
964,9. 
1043,7. 


877,1. 936,2. 1118, 


yu.n.4. 

353, [. 

06 
355,11.12. 498,8. 
913,2. 7 


BB. Chr. 


1055, B,y. 
1195,a u.n.3. 
727,1. 


Sprache 


675,8. 
678,c. 

655 u.n.1. 
843, c. 

935,3 u.n.8. 
429,5. 
831,du.n.2. 
774,a. 
877,3. 1086,5. 
1043, 7. 

600, « ex. 
1065, B,y. 
862,3. 

600, @ex. 

I, S.501,n.38. 
800, « ex. 
492,0. 
355,9. 
877,8. 
935,5. 

949, f. 
675,cu.n.2. 897,5 


ex. 
722,5. 
573,au.n.2. 
990,a. 

458,a. 997,2,b. 


492,«. 881,c. 964,4. 


1063, Cu.n.3. 
727,1. 
429,5. 


18, 2f. 965, 2. 


— 7 
14, 1 
— 15 
15, 2 


— 19. 


394,0. 

2 

964,2. 

945,4. 
899,yu.n.6. 
855,9. 1013,2. 
2. 

935,5. 1067 2,2. 
11 75.(8. 544 u). 


436,4. 1020,3u.n.8. 


935,5. 964,1. 
12. 
1087,2. 
972,5. 

941. 947,e. 
872, A. 


1,8.485,n.1. 1042,2. 


1,8.328,n.7. 
21 669 ex. 


18, 4 497,9. 


—-— 8 
- 9 


990, du.n.8. 
436,4. 


— 13 


8, 3 


20f. 


629 


1069, 15 u.n.1. 
9. 
11. 
1,S.307,n.1. 
945,4. 

897,5. 

965,c. 

949,a.d. 964,4. 
1187 (S. 553 u.). 
965,3. 967,2. 
964,5. 

980,2. 

964,5. 

965,5. 

1107 ,1 6. 

964, 4. 

964,4. 

997,2,c. 

378,6. 

409,9. 1042,1. 
1195,a u.n.8. 
877,1. 
409,9u.n.2. 1060ex. 
994,6. 


. 897,7. 


1,8.285,n.1. 
896, 1. 897,7. 
860 ex. 862. 
897,7. 


9 Ohr. 
897,7. 1158,8. 
980,2 u.n.8. 
965,c. 
997,2,1. 1I, 8.255, 


. | .169 
.צס 5 , 897 


— 8% 877, 3. 


4, 8 
— 17 
— 21 
5, 2 


708,c. 

678,5 u.n.8. 821,2. 
695,5. 

.8.מ.ט 973,4 
.1020,2 .1013,5 
.945,4 


— 24.949, f. 


— 88 


935,5. 














TFT Tr ——— 


— ₪ — 






20,25 990,4,0. 
| RR oma Ra ER 
— 37 1,8.260,n.1. 








ı IL, 8.480, n.1. . , 
19, 3  900"6,1 4. — 8 1020, 2. 4 
- 7 9642. 990,600.  — 86 115,8. 8,15 (0 Pesch.) 


- 11 46 30, 6.8 0 

20, 2 935,5. Sl, 7 415. 1103, e (8.460). 20 u | 0 

)8 ,9 5 10 - 41 99 - 
ה - :| | 


106,0. 107. 149,c. 161,a. 
168; als Kehllaut 37 4 
als Halbvocal +13 ff. 419 ff. 
476f. -- א‎ wirktaufNach- 
barvocale 476f., bevor- 
zugt als א‎ produc. oder 
quiesec. das E 4 
427,d.3, dasO 425,3. — 
N wird zu לי‎ . 430, 
א ;276,5 ש ,₪ טע‎ aus”, 
ח,ע‎ 270,5. 76, 279, 
aus ת ,כ‎ 276,6. 
282,0. — N eingesetzt 
466,2, fallt weg im An- 
fang 200,606. 1 
intensivum 556,1. 
mobile 419,2. 

otians 164.421. 422.428; 
wird versetzt 422,6. 429, 
B, vertauscht (mit 1, (ר‎ 
422,0. 429,0, weggelas- 
sen 422,a. 429, 1,8. 


paragoyicum 16 


272,«. 


praeformativum a.Fi.927. 
producens #20. 427. 
prostheticum 120. 6. 
528,3. 530,«.e. 548, 2. 
556,1. 

quiescens 419,u. 2. 
$2tfl.; wird vertauscht 
(mit 71, (ר‎ 422,0, wegge- 
1:6 422,a. 429, 4 


ץ 


Wort-Register. 


effect. 556,2.‏ — = א-- 

.616,1 .613,0 — א 

EIERN 1042, u. 

[a8] zu O8 344,6. #764, 
u.n. 4. 765,0. 

AR 465, y. 1, 8.328,n.1. 
660,1. *710,10. 716,10 


u.n.4. 831,3. 850,9. Mit 


1V.‏ ,892 .872,4 וגוט 
KIN) 1081,1.‏ 


#424.0.d. 425,d.h. 429,‏ אבד 


6. 525,d. 1059,5. 1060. 
1061,3.4,. 10921. 

48 אבד 

1+ אבד 

MIR 623,0. ** 4. 

MTAR 262,0. 

TITIR 297,7. 

TTaRı 1111,18. 

TIa8 494,7. 

*424,c. 425,d. 489.‏ אבה 
1092f. 1164,2.‏ 

MR B24,a. 

.אבה .8 אבו 

1 אביא 

SIR 489,6. 4. 

.7 :/,427* אָבוּס 

281,P.‏ .271,8 אבחת 

350,e. 800,c.‏ אבחרד 

.265,8 .258,3 אַבְטִיחִים 
.05,2 

.41 אבי 


1 (-- יא (für‏ אבי 

27 0100661 אָבִי 

,1 אְבִיאַל 

.6 שִבִיגִיל 

2 .478,4 אָבִיגָל 

.€ ,448 אביון 

637,5u.n.3. 789,1.‏ אָבִיוכָה 

.6 אביטוב 

.4 אבִיטל 

.€ ,443 אֶבְיסֶף 

.6 אביתר 

48 .1060 .1059,2* אבל 

.4 אבל 

83 אבל 

ar 654. 994,8. *746,1. 

.708,2* .652 .649,0 אבן 
715,e.‏ .109,6 

2 יאְבָּנָה 

Ua 258,2. 849,6. *755,5 
757,6. 

DIR 535ex.u.n.2. 685,43. 

.915,2* אבס 

MÄIDIAR 268,3. 401,2. 022, 
7. 705,3. 

1328 350, e. 

PAR 669. 

אִבְקָת 

8 .1060* אבר 

TAN 681,4. 639,7. 

.« ,1015 אברך 

MIN 339,0. 

,15 אְִגְשָלְתִי 






































MR 629,0.0, 
אֶגְדות‎ 705,9 un. 2. 717,9. 


₪ 259,3. _ 
] *800,2. 


DIN *762,6 768,5, 


a8 #717, 5. 


BIER 258,3.705,3. * 0. 
IN *1059,2. 
MER 629,e, 
258,2. 684,18. 

ich 258,3. *359,5.705, 

8. 755,8. 
MIN *788,au.n.1. 
TR #769. 


IL. 415 u.n.1.‏ ,384 דה 
1072,n.‏ 

-1072,7 אֶדּדם 

TI78438,2.*701,a, MitPrae- 
fixen 428,4.602; nit Suff, 
888,1. 

.4 אדורָיִם 

.1 אדוש 

4 אדות 

DIR I,S.492,n.3. 

.1060 .915,5 .405,1* אדם 
.1061,3 

Vb. #910 ex.‏ [שֶדם] 

Adj. #762,«.‏ אדם 

DTE 661,5. 665- 8 
900°, e,3. 

.6 אֶדם 

B.‏ ,#762 אָדְמְדִּס 

- המת naTam,‏ 
ד 

nos 641, 

2 אה 

.4 אדָמות 

ou 384,5. #828,5. 

WIR 675,7. 876,0. 868,0. 

אדוך .: אֶדנִי' 


.831,4 אֶדנִידבְזָק 


618, 2. 





x 9 0 ו‎ 
FIN 622,5. 640,5. 776, | 819 


- - nd 
/י' סו‎ 
Ey 
An 
) צשה‎ 
ve >. — a 





1. 





786,. 1. 429,0. 

אומ .64 --אֶת 

424,d,‏ .#412,3.4,0.5 אהב 
425,h. 912,49. 997,1,8.‏ 
,1060 .1059,2 .4 ,1004 
.4.5 ,1093 

amR 429,3. 

ran 990, 4, 8. 
799, c. 

.3,8 ,1059 אֶהְבוּ 

ar) Harz 1055, 2. 

.699 .554,6 אַחְבִים 

,700,2 .554,6 אֶהְבִים 

N 1,S.331,n.2, 

f.‏ אהד 

wink 477,2. 

iR 438,1. 


915 


. 
= > 
| 


1 | 
-2 . 
= ₪7 
1 = -- & הש‎ 4 
. 1 » ₪ \ = - - "ו‎ 7% 
6. = Fi 4,05 = # h “7 
" , - ₪8 za. = (7 - שור‎ fe 
- ו‎ f - - IE ו ]| הי‎ .- , e 4 ל‎ \ 
1 . תי‎ 4 ,( "> - - 
,4 . 1 | Pr 3 7 ki / - u . 2 - 
. | hei --7 { | -- - r 
/ . , | 1 % - - 4 ' 6 | 
- + . / | F - ] : 3 
, ו‎ - 4 . % , . * - 
/ = / N . . . - / / 
% * en . . 4 
% / /- P . |) ?| A r 
. . 1 I , - IM > יצ‎ | 
- ₪ . . | 0. = 


. 1 
/ - 
v 


# 


mot} 1136,5u.n. 4. אורות‎ 7, 
אחל‎ *424,c. 1059,9. 1060. אורים‎ 6. 

1061,3. 1093, 8. air 703,8, 
Int 379,0. 658,1. ne ר‎ NR 437,91 

"807. 0 Mi Zeichen 
mom 418,a. „648,0. %8 
אֶת= או .720,1 ...718 .705,2 אַהלות‎ 2 

ara 418,a, אֶז‎ 524,0. 520 
או‎ 444, u. 458, f. אזל‎ 7 ,/ 
18 436,3. * 1. Tr 262,7 
או‎ 453,9. 628,0. 529,0 
אוב‎ #716,5, TR 429, 
אוביל‎ 4 nn IN *7 
.2.ם,1,8.881 אוה‎ *8,1. | 1 


440,2. 10720 1076, = 
NR *812 .(.0661מ1)‎ 
אוו‎ *4389. Sonst. .א‎ IR, = 





19,0. 2. 
19,1. 


6 .705,090 
יצ 6 

1960. 
498,17. 


)65,0. 1,8.328, 
.900, 9,2. 900", 
1. 831.3. 850, 
lit Suif. 872.1. 


Fenerlopf 649, 


pP 4 

1 

03. /- 0" 
+ 


2 


.01 .01.0 
1ך*. 
ri‏ 
.831 .506,0 .1 
.8 ,1..691.695‚ 
6 .617 מ 
2 
0 .1.2 
,892 !וגה )11 


1012 
0.1]. +. 
If. 

1077..d. 
ג ן‎ 
0 וה‎ 
:ג‎ 


זוה hebr.‏ יור 


Wort-Register. _ אזן‎ -- "N 


.2 צֶחִזֶּס 
.4 וְצְחְזק 
8 אחזּת 
1065,3,8u.n.1.‏ אֶחַטַס- 
.1083,16 .429,6 צֶחַטַנָה 
DIITIN 841,‏ 
.469,0 איה 
AIR 403,2.‏ 
6 אצחִיטיב 
4 אחים 
506,6 אחימ2ץ 
2: אחין 
6 אחינל 
.2 ,1124 אחל 
ex.‏ 00++ אַחלב 
1,8.231,n.1. 403,3.‏ אֶחלִי 
rm 1,8.231,n.1. 403,3.‏ 
,u.#7 PR‏ 3.0627 ,6 01 אלמ 
c.d. 1093,5‏ ,12+ אחר 
.1103,4 
409,a. 510,0. 987,2.‏ אהר 
799,a. Mit‏ ./,412,1.794* 
1 .3.11 וגוה 
566 .393,1 אחר 
.3. רְאֶהר 
#799,u.‏ צחר 
1 ואהרב 
.0 אחרי 
.6 אחרונה 
OR 689, 4. 1.‏ 
1 אחרית 
f.‏ ,772 .618,2 .492,3 אחָרֶת 
6-* 
..,756 .705,5 אֶחִשְדִרְפָנִים 
.4 אחשתרנים 
.623,0 .621,2 .613,2 אחת 
772,a. 900,c,1.6.‏ .624,1 
d,.2.f. 900",e,1.6./.9,1.‏ 
2 .8,60ה7* 


EN Adj. #764,6. 765,0. 

EX. ON 056,4. 1170. 

.#807 אסטין 

.1060 .915,4 .#105 צסם 

.9190 .#405 אטסר 

.16006 * .433,1 אי 
0% 


633 


.8 אין aus‏ אי 

"N 202, 282, 638,1. 524, 
a. 531. 815,3. #469, «. 
Mit Sul. 893, 3. 894, 
+. 

IN aus IN 8. dieses.‏ , אי 

N aus IN 202. 

.1 * .470,5 .474,0 איב 

(Deel. IV).‏ 812* ארב 

MON 470,5 

DIR 701,3. 

MAR 643,8. 663,3. 

.7 איד 

.605,0 .438,1 איה 
N.‏ 

1 איה 
(Indeel.).‏ 

MEN. pr. 506,0. 

(Deel. V).‏ 812* ציום 

.1 איזבל 

TON 606. 898,2. 899,3. 

.815,2 .705,4 .438,1 איים 

1 אִיהכְבוד 

TOR 438,1. 530,«. 507. 

ER 311,5. 497,12. 

אייל 

8 * שיל 

AR #812 (Indecl.). 

(Deel.IV).‏ #812 .660,13 איל 

.87782 .775,2 .635.0 שילָת 
(Deel. B).‏ 812 .785.1 

.7 אילו 

AR N. pr. 500,a.‏ רן 

4+ צָילות 

.2 איללת 

Erb 1098 ex. 

> 720,2 אילים 

b. 762. 2‏ 5% 97 צִילֶם 

.1 ,#755 .635,8 ילת 

4 צילת 

70%,6* אִים 

TOM 470,6. *715, 719,2. 

SIOM 700,0. 

RO 310,1. 2 

TR 00,1. 22 


S. noch 


636,7. *2 











034 Wort-Rogister. _ a uk 


TR 528,7. 532,2. 811,5. 800 (Deel.IV). kinN. ug 
900,d. Mit Sufl. 893,8. pr. compos. 506,d. mt 


,506,0 .454,8 אֶלָא | .894,41 
.669 .1.מ,1,8.400 אֶלְפָּבִיש | .498,12 497,f.‏ אָיְסִירֶם 
2 ,705 .265,5 אַלְגּמִ' ‏ אַלְגִים 16 
83 .1060* אלה .638,2 אֶיפָז 
629,e. #791.‏ אֶלָה .7 אִיפה 
MIN 637,0.‏ .4 ואישמת 


454,ß. 631,0. 637,0.‏ אֶלָה 1,8.328,n.1.‏ .282,1 איש 
.791* _ .900,0,3.4 .666,0 .661,6 
TON 349,f. 605,1. 606,1.‏ .ל,6,8.6 900% .9,2 e,2.‏ 
Mit Suff.892,IV.  S. noch >8.‏ .850,5* 


= .691 .690,1 .660,5 אֶלְהִים .4,9 שִישַבְּשַת 
701,au.n.4. Mit Praef.‏ .653 .649,0 אישון 
2 .06 אישים 
,אלה Sonst s.‏ .#439 אלו .474,7 .473,1 ציתון 
fu.n. 7.‏ ,530 אלל .300,8 "MIR‏ 
701,a. Mit Praef.‏ אלה ,548,2 TR‏ 
JS 530, «@u.n.3. 424, f.‏ 
1 אָלוּל .1171 81 

"TER 800" TION *9. 
אְִכְזָב‎ 2 TION 506,.. 


425,0.h.426, Erb 660,14.‏ .424,6.0* אכל 
.1 אֶללת .1060 .1059,5 .995,111 .2 


106142. 10921. אלח‎ *0. 
אֶלְחֶנְן .4, 7 וְאָכָל‎ 506 ex. 
אְכָל‎ 1. "SS 1164,3. 
528 906,c. 994,7. אֶליאָב‎ 6 | 
N 1103,1. אָלִיאָל‎ u. a. N. pr. mit OR 
אְכְלָה‎ 628,1. II, 8.234, 883,5. 

n.2. OR 822,0. 
TR 530,«. אֶלִיה‎ 2. 
אֶלָיל .#756,1 ,380 אָכָר‎ 518,2, 532,1, 
MASS 399%,1. 500,12. | אלם‎ *1060. 

DIN 297,0.‏ .5 ,1042 
,769 .705,2 אַלְמגִּיס 6 .367,0 אֶכְתִּבְנָּה 


‚se nı 7 


אנט 

,#768 אמץ .719,4 .712,8* .629,0 532,1u.n.1. 900,d. rEbR‏ אל 
[res] *‏ ,636 אַלְמְטָח 530,f.‏ .465,9 .350,0 אֶל 

937,2. Mit Suf.S00(Deel. אלְמָנות‎ 3. 

IV). 893, III. 894, III u. ְאַלְמָנּת]‎ 5. 

n.3, roh s. WIR. 
ER, MIR 349,e. 530, f. 805,0. LEN 278,8. 

.8 .1060 .1059,2* אלס .899,8 .897,1.5 .8.2.1 ,896 
14 אל .157,0.769* .465,9 Gott‏ צל 


Wort-Register. _ Max — MINEN 


3,6. 663,3. #300 
). 

6 

83,6. 4 
*7860%+. 


528,7. 606, 11. 


6. 869,1.2. 
410,e. 497,12. 


463,9. 528,7. 


- 
.1,0. 


967,8. 


6 

8.1. 

l,n.2. *1060. 

3. 311,6. 01,2. 

.30,7.857.869,1 
7 .א 

9,1. 

NOS,d. 

n.1. 650,2.697, 
127,0. 679,b. 


. 631,5. #807. 


. 
.523,6 .369,5 
.869,1 .858 0 
.ה 


059,2. 


. 1060. 
. #387,1. 800 


לו ות 


1 אסוף 

1 אסגר 

f.‏ ,#427 .664,0 אָסגּר 

1 אסיף 

OR 554,1. 994,c. 

M:OR 258,2. 380,3. N. pr. 
506,2. 

DON] 427 >. 
n. 2. 1056 cx. 

*424,c0.d. 425, /.h.‏ אסס 
.1093,4.8 .1060 .1059,2 

B,1u.n.2.‏ ,1147 אס 

Imp. *387,1.‏ אסם 

.1 אסף 

NEON 956,n,8. 1059, 3,7. 

MECH 4. 

4 אסְפָה 

.642,7 צֶספית 

8 אספות 

DIEOR 705,8. 719,8. ₪ 
u.n.l. 

BSR 1042,6. 

8.311,n.1.‏ אספה 

FER 289,d. 294,2. 

424,e.‏ .406,1 .398,0* אסר 
.2 ,1059 

NEON #800 ex. 

./ ,427 אסרדהדון 

DIOR 367,«. 415. 1103,1. 

SIR) 1077, u. ex. 

ואען 

TEINR 1060 ex. 

MEER 360,2. 428,4. 

.74 ואכש 

168f.,‏ .11,8 .428,4 רָאַעְשִיר 
n.2.‏ 

n. 3.‏ ,8.336 אס 
6% .084,6* 

.1059,2 .405* צפ- 

TIER 629,0. 900,4, 3. 

[TIER] 258,3. #742,cu.n.1. 

MEN *424,0. 425,d. 10928. 
14+ 

אפ 

SEN, אַפוא‎ +27,7. 6. 


2 


40h * 


635 


f. 807.‏ ,#427 אפוד 


p.‏ ,635 אפות. 


MER 253,3. 

PÄSSE 707,1. 

1 אְפיר 

SEN **+ 1 

.784,0 .734,3* .11,6 6 אָפָלָה 

MISDR 694, 2. 

אפלל 

TER 077,%. 

TER *427,e. 679,a. 0543. 
762,«. 763,5. 766,d. 

0 אפס 

ex.‏ 1004 אפס 

"DDR 830,1. 833,7. 

ex.‏ 652 אֶפַתָה 

NER 669. 

.2 אפרוח 

.4 אִפָרוחים 

TIER 258,3. 

DINER 258,2. 156,3. 699. 

8 אִפְשְעָה 

TER 6% 

MEN) 1077,u. 

TI2EN 258,2. 

J2ENR 258,2. 649,0. *755,+. 
156,2. 

1ER) 1077 4. 

MOIER 837,08. 

VIER, TEN, NYSE 705,5. 
720,8. 

WER) 1103,1. 

MIMEN 500,6 u.n.2. 1111. 
8er. 

6% .10600 .124,0* אצל 

SER .א‎ pr. 492,8. 

SER *800,7. Mit Sul. 593.1. 
n94,1. 

TIIER 258,2. 640,7. 9785.r. 

1 אצק 

TEN 1. 10132. 
1093,8. 

NER 1103,1. 

TUNEN 367,«. 

“TITER 956,c. 








636 
אֶַקְטְלָה.‎ (Form) 782,0. 785,0. 
רְאִקְרְאֶח‎ 840,/- 858, = 
MIER 0742. = 
- 

ו 460א 
.1000,2 .16 וב 
4 מז0בואלב 
ae 665 = m‏ 
mans 629, a, =‏ 


.0% .785,5* .258,2 אֶרְבַּע 

8% * .642,0 אַרְבְּעָה 
.6 785 

DIMI2S 687,96. 

.1059,2* ארג 

SIR 258,2. 380,3. 

TR 277.6 - 

Tea 660. *746 ex. 

TIR 956, 4. 

.2 ארְדַה- 

“ms 299, 

TR *9. 

TR 457,0. 

TR 506,2. 

[me] 439, e.h. 638, y. 
800,0. #427, eu.n.2, 807. 
ı 822,0, 

.629,0 אַרוּכָת 

ug 500,7. 1061 ex. 

1042, «, 

zart 650,2. 657,2. 

“78 997,3. 

.2 ארות 

mim 705,9, 

AR 643,0. 

pr. 378,0.‏ .א אַרַח 

649,x. 654. 1,8.580,‏ ארח 
n.2. #427, eu.n.1.799,d.‏ 

.₪ ארח 

p. 663,8, 775,1.‏ ,648 ארחה 

.€ ,629 אַרְחָה 

mars 11,8.314,n.1. 


1 ארְחת 
* .400,5 .439,4 אֶר" 





718,0. 
848 (Deel. D Warl. . 


.10720 6 א 

694,2. 

,1061 .1060 .1059,2* ארך 
.4,6 

TTS 409... 

[T8, 118] #763,4. soo. 

[TR] 9762, «. 

.5 אֶרְכָות 

,0,4 77“ אֶרֶס 

ons *710,8. 716,8. 755, 
eu.n.3. 

ana #827,«. 

.0 אֶרַמיה 

.4 .628,0 אָרְמִית 

DM DIR 685,56. 

18 506,2, 

.6 ארן 

mars 686,8. 776,2, 

.654 ,640 .492,8 אֶרֶץ 






ATS.‏ רא 

0u.n.2.‏ ,843 .842,5 אֶרְצָה 

,3 אֶרְצות 

8+ ארר 

mas 8 

[mes] *785,9 u.n.1. 

.1 ,328 .8 ,1 אש 
.764,0 .6 * .669 .652 

SY2UNR 344,5, 

MÜSTTER 355,12. 828,5, 
[TIER] *785,2u.n.2. 
MITENR #784,4. 
אשת‎ *424,e. - 
MER 621,1. 686, 5. 

7,2. 900%, e,2. 6. 

Mit Sufl. 892, IV, 
TIER 649,5. 652. #384, II. 
T15,e. 
TIER *800 ex. a 
אשורי‎ 1 






%- .ו 6 821 


ית 
ee“‏ 


שש 
n —‏ / 

קל 
ו 


תל 


„RP Re 


- ” “ 2 
שר 4 








d. *#719,5u.n.6. 


6 


[. 689,C,3. 699. 
T, 


ד יק 
.6 
Id,‏ 
I 671,8. 67 he.‏ 
bei, mit 513 ex.‏ 
ıS8,C. Mit Suft.‏ 
.1 
Acc.-2.282,«.‏ אי 
רפט ול 
I.‏ 

282,0. 300,3. 
64,0. 766,7. 
9.2. PR 857 cx. 


f. 

. 1 

6 426,2. 465, q. 
1082t. 1164,5. 


928,0. 806. 859. 
AR 498,20. AAN 
SIT. 

/ 

6 

12 

). 

0.1. 

7. 

Id. 

2. 262,0. 629, e. 


,ıl. 


61. 
1083.10. 


f. 097,2. 807. 


Wort-Register. _ myöx — בוא‎ 


INN 258,2. #762,7. 

.1093,10* אתר 

.8 אתרים 

ג aus‏ ב -- .1578 ב 
aus D 270,«. 276,0, 277,‏ 
wird zu 1, 9270,‏ ב — ₪ 
a. 276,0. 277,0. 284,c.‏ 
288,0.d.‏ 

’2 so anfangende Nomm. pr. 
350, a. 

530,eu.n.3. 593,«. 595,‏ ב 
1I. 599. Mit Suff. 898, TI.‏ 
II, mit Nominalfl.‏ ,894 
1I, mit Ver-‏ ,845 .844,11 
balff.987,2.1035,2.1036,‏ 
,1089 .1067,2 .1066,2 .2 
.2.1109,2.1152,3.1153,8 

V בא‎ 6% 

1 באה 

82 408,0. 2 

.1 בּאות 

Qi. * 4.‏ באר 

.1 באר 

08 .428,1* .554,6 באר 
. בור noch‏ .₪ 

"R3 554,6. 640, *6 
805,8. 

f.‏ ,424 בּארומת 

.533 באש 

4 באש 

f.‏ ,794 .427,5 .403,1* באו 
795,d. 805,5.‏ 

moR2 611 6+. 637,7. 794,e. 

DER 705,2. 

.0 הבְאת 

[na] 1 

532 842,6. 

179 m22 639,9. 

*911,6u.n.4. 1005,3.‏ בגד 
.1043,7 

32 658,4. *390%,2, 
720,1. 743,7. 744,d. 

‘2 700,2. 

,644 בגדות 

u.n.2.‏ 439* בגו 


637 


12 9769. 

"22 1,8S.260,n.2. 

u.n. 4.‏ 4 ,1157 .370,1 בָּגִיחן 

9233 mit Suff. 894,6. 

/ בד‎ 585,2. 538,ß. 

“2 Linnen 0 

Theil, Alleinheit?764, a.‏ בד 
Mit Sutf. 883,d. 894,2.‏ 

.24 בדד 

12 333,2. 

2172 669. 

973 697,1. 701,1. 

u.n.5.‏ 4 ,1157 .370,1 בְּדָישו 

525,d. *915 ex.‏ בדל 

.744,2 .299,7 בְּדַל- 

[>72] 744,2. 

972 #794 (Decl. 1( 

T72 264,2. 

4 בדק 

p72 *743,7. 

.264,0 דקר 

.4 ברִבָּנותו 

.6 בהה 

ma 2439. 

.0 בה 

.4 בהל 

.06 * .267,5 בחל 

morı2 267,5. 775,2. #797. 

ara 370,1. 1157, 4u.n.8. 

2 בּהלות 

mon2 .א,636‎ 661,5. 665. 
*703,d. 785,«. 

niorıa 695 ex. 

.1042,28 .500,12 הּבְהְמרותם 

m 492,7. 

ma 277,8. 879,0. 649,0. 
653. #795, 5. 

12 379,«. 

3 פרנבאתו 

6 .409,6 בּהנות 

31712 896. 1060 ex. 1067,2,7. 

mm2 644, a. 

mau 385,8. 1121,e. 

+ .875,0 .535,1 בוא 
.1187 .1080,10 .087,5,5 











am 876,6₪. =‏ , בּואָףּ 





2 454,7. 180. 

ו ₪ .צט 915* בוס 
micha 463, e. ww . I‏ 
9 בּוץ 


.8 * .554,6 .429,0 בור 
.באר noch‏ .8 .805,6 

a2 690,2. 

*910,d. 987,5,8.‏ .533 בוש 
1136,d. 1147,C,5. 1192.‏ 

ex.‏ 618 בועשה 

8 בושים 

.4 בושס 

A.‏ ,1042 .1021,3 בּושְסְכֶס 

12 Perf. 1147, B,1. 

12 Subst. 665. *764,a, 766, 
5,0. 

.997,1,8* .533 בזה 

ra 1134,o u.n, 3. 

ni2 455,0. 

nm 500,10. 

rı2 642,7. 774,«. 

.1147,4* .533 בזז 

6% בזר 

.9* בַּחוּן 

.9* בָּחון 

.7,.4 פחוּקו 

.797 .8 ,#408 בָּחוּר 

8 .697,2 בְּחזרות ,בְּחוּרִים 
.7 .8 

.1 פחוּרים 

ya 9. 

na * 

2 ** בחן 

ma 11,8.369,n.3, 

.997,1,8* .233,5 בחר 

.1 בּחָרוּם 

.8 בְּחָרוּמִי 

usa 1069, 15,79. 


0000000 בטח 
748 ,492 בח 
nnma 628,2.‏ 






\ לתו ו 
692,P. 705,2.‏ .679,0 בְּטְנִים 
24 .264,606 2" 
mit 8016 8947. =‏ 73 
.1143,1 .1141* בין 
mit Suff. 894,17.‏ ]772[ 
ma #734,8. IE‏ 
.6 כּינות 
בִּינות 
.694,1 2 
na 1149, 2,‏ 

[mx2] 639,0. *715,6 

arena 705,3. 

.8 בִיקרותיה 

2 430,3. 472,0, 

rım2 .ץ,641‎ 807 ex. 

. .9 בִּרְניות 

.828,5* :641,7 בִּיִרִָית] 

m2 463,3 u,n.8. 1,8.278, 
n.2. 658,5. 8. 646. #850, 
18. Mit .וגוה‎ 892, 1V. 

| 6% בּית 

ax ma #727,2, - 

בִּית בָּרֶה 

2 בְתָה 

.1 בִימן 

.5 בִּית שָן 

824,a.‏ .455,6 בַּכֶה 

123 263,2. 

"123 *719,5u.n.1. 

4 בכורָה 

.8 בכורה 

.4 בּכּוּרִים 

.4 בָּכוּת 

525,d. 635,0, =‏ בְּכִירֶה 

e.‏ ,822* | בְּכִית] 

4 בכר 


וד 







11 
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4 
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..: ' - 
72 
2% = % | 
A m 
\ 


לוו גי 
.« ,296‚ 

1 בס 
.1 7 

27 
: 987 ,2. Mit Suff. 894, 
409.0. *794,f. Mit 
+ 

, ב‎ 1060ex. 1067.2,7. 
345,3. 2 

וו 

399,u. 403,3. TOl,a. 
+ d. 

035.3. 

522 690,1. 

3 43, d. 

.608,2 הג 

16% 

LS. 

לוי 

0% 

103 1. 915,2. 1 
8% 

+ 

1 

| 403,1. 471, /. 

72 264,8. 

393,3. 932,1. 

700,5. 705,10. 
mit Suff. 894,19. 

DI" 1042, «. 

39. 2764... 
33% 
3 705,2. * 8. 
743,7. 

2379, u. 

369. 
| 6% 
. 1. 
2 
20. 
. 7. 
3 700,2. 


0 622.4. TT6b.r. 


Wort-Register. _ 12 — גאה‎ 


7 בּצרתה 

/ בק‎ 538,P. 

בפית 

838 פפנאתו 

922 *743,7. 

1272 641, 

m2p2 1042, u. 

.#1147,4 בקק 

22 660,15. 661,1. 663,1. 
*703,c. 715, «. 

בִקִרְבְכֶם 

[M22] *1. 

f.‏ פבּקְרים 

>,76 בְּקָרֶת 
.1025,1* בק 

.791* [בַּקשה] 

7 .535,2 בר 

.01 * .669 .6, 283 5008 בר 

3, 2 Getreide ** 4. 

“2 rein * 0. 

*761,a.‏ בר 

.426,1* ברא 

MRI2 424,0. 

Bman2 705,4. 

2 669. 

[2] *762, «. 

288,au.n.1.‏ בְּרודִךְּ 

pr. 918,«.‏ .א בְּריך 

בוד 

Brot 705,8. 

.1133,2 .987,5,8 וּבְרוּמם 

na 28l,a. 

.#828,4 .629,5 בֶּרוּת 

mi 429,5.‏ , רותה 

.,762* .669 .359,6 בַּרְזֶל 

3722 506,.. 

"2 429,5. 

822,0.Y.‏ .629,0 בּריה 

2 430, 3u.n.1. 

Bu.n.1. 797.‏ ,#408 בְריח 

629,e. #822, 8.‏ בְּרִית 

.669 .627,3 ברית 

yu.n.4. 538, p.‏ ,530 ברך 
.915,5 .912,3 .386,2* 
.1005,3 .994,5 


639 


na 1055, Cj. IV u.n.1. 

722 649,9. *684,26. 743,7. 
144, €. 

22 641,«. #369,c. 784,2. 

4* בַּרְכָה 

3332 1055 ex. 

r” 504,2. 506,4. 

9 תֶרקְנִים 

np 493, u. 

6 .615,7 ברקת 

4 ,1147* ברר 

.3.0 ,615 6 ְִּשְמַת 

"t2 900,5. 900%6. #734.3. 

mia 629, e. 

ex.‏ 695 בְּשְרִים 

2302 604,fu.n.4. II, 8. 
226,n.1. S.528,n.5. 

>53 1004, 4. 

>02 994,8 ex. 

D>03 264,2. 

no 776,2. 786. #787, 2. 
788, ß. 

5 .621,1 .465,4 .293 בת 
u. 643,8. 647. 648 ex.‏ 
 * 788,‏ .663,3 .655 
C. 850,8. Mit Suff. 892,‏ 
IV.‏ 

na 299,7. 

6 בִתִיאָל 

5 .635,6 בְּתוּלָה 

B,B. 697,2.‏ ,689 בתילים 

.763,2 .355,2 בָּתִים 

ma na 636,7. 

4 בתל 

4 בתק 

.0 ובתקוממיף 

.ץ,743* בר 

.282,7 בת שוע 

wird zu2276,‏ ג — .1578 ג 
zu, 2‏ ,276,2 ה zu‏ ,3 
- .281,38 .276,5 .271,0 
278,e, aus D 270,‏ כ aus‏ ג 
e. 276,8.‏ 

N3 405, «. 

.#439 .438,1 גאה 








640 
rn ws u.n.2, ch 


)ו 


| 474,8. 
גאל‎ 279. + 
ai 879, 
גְּאָלִי‎ 1 / 
23 277,«. *719,6. 764,0. 
[23] *769 u.n.2. 
823 492, 8. #803, 
m23 1004,4. 
rı23 630,2. 
בְְּבַהּ-‎ 4. 
= maa *794 (Deel. III). 
87123 928,1. 
גְּבְּרֶה‎ #700, c. 703,1. 
גְּבּות‎ 6 
nrı23 614,«. 775,2, 
2723 465,9 u.n.2. 757,a. 
בְּבִינָה‎ 627,7. 669. 
myı23 635,8. 776,0. +. 
.צ9156* גבל‎ 
הַגְּבָלִים‎ 667 u.n.2. 
גב‎ #762, 8. 


ex. 635, . 776,a.‏ 618‚ ּבָרֶת 
786,a. #788, 2.‏ 

292,2. #716,8. 764,2. 

a "764,0. 

2 *465,«. 764,0. 

4 ,1147* גדד 

17 *9. 


773 #719,6. — 
[ma] #822... 
בָּדוּל‎ 284,5. II, 8. 228,n.2. 
 994,a. *751,5.eu.n.8. 
641,8. 705,1. 
456,4. 
“3 *821,2u.n. 1.d. 


Inch 831, p. 2 





-- ה 


.8 בְּדִילִים 

.4 ,1004 .915,5* גדל 
II,S.228,n.2. 0.‏ 73> 
.1021,7 73> 

>73 *744,9. 

5 Pl, 669 ex. 

.1 גדלות 

Em, mie73 697,1. Mo: 


13 333, a. 


73 .8.מ.641,00‎ 650,1. mm 


656. 715,8. 746,.. 

773 629,0, 641,7.6. 647. 
*370,4. 685,48. 

Bi sa 679,2. 

ny73 647. 772, f. 

[9] 277,«@. 453, fu.n. 3. 
498,17. *764,a. 814,1. 


3 277,«. 498,17. *440,a. 


820 (Dee. IV). 
גוב‎ 2. - 
גובי‎ 675, 
(גרר) גרה‎ #438,1. 439, 
ma 429,5. 611 +: 8 
*806. 812(Decl.B). = 
גוז‎ 79. 
"3 *686,89. 
>13 639,.. #812, 829, 
גול‎ *4. 
גַלָה‎ 643,8. 3. 
גולן‎ 5 
גוע‎ +1 
re 639, 


א א 





1 =] - - 
A . u. ‚ 
רו‎ 
ו יְ \ : | גור‎ 
\ .- . 
- / 
u ’ 
f 








ai 


Ich 


%- שו " 
» 
- 


חר 


- 


.ה - 
“ 
- 


| % 


105,5. 
50,2. 


62,8. 765.8. 766, e. 
351,4. 353, ;. 639, p. 
‚3. 786,c. #787,1.2. 


743,7. 6. 


071. 


07 

705,6. 

B28, 4. 

041 6. 9694, 2. 
05,1. 

15, 3. 

147,1. 

“3] *703,6. 742,2. 
J0,13. 

(4,7. 

3. 

705,5. 

.pr. 918,a. 
2 


9,2. 660,16. #709,a. 


‚a. 162,0. 

4,6. 

| 2 
,7.*719,9. 04. 
(2. 

23,0. ** 0. 
1%. 

3 641,7. 

92. 

2. 4 

9,8. 743,6. 
762,7. 

283,c. 

15,5. 

b,C. 

3. 

112,22. 1005,3. 
l,a. 


1.656. 


627,«. 669. 
‚h. 
‚b. #769. 


cher, .]הפטה‎ hebr. Sprachl. 


הודיס — גִלָבִיס .. Wort-Register.‏ 


/ גְּרַא 

[aa] *+* 4 

Ma 639,8. 695,4. 717,1. 
788,u. | 

.705,2 .283,5 בְרְגָּרִים 

.,1 ,1076 **גרה 

Korn 637,8. 638,..*791.‏ ברה 

[m] peregrina #791. 

112 299,7. 

min 712,7. 719,6. 

pa 705,8. 

13 287,4. 359,5. #762, ;. 

DU #743, 0. 

112 654. *710,8. 716,8. 

.997,1,0* גרע 

vu *748,7. 

5 +** גרש 

4 גרש 

f. 396.‏ ,319 גש 

Dw3 #703. 748, 7. 

01 הק .א גשם 

4 (גשם] 

06 גְשמו 

.6 גִשַת 

r3 621,1. 638,7. .צ7866*‎ 
788 6. 

u.n. 8.‏ 837,62 ,299 גה 

Bra 686,68. 

wird assimilirt‏ ד 157ff.‏ ד 
wird zu T 271,«.‏ ד .289,5 
1 ל zu‏ ,281,6 .276,1 
aus‏ ,278,06 ר א8ווג ד ;281,6 
Bedeu-‏ .276,8 .270,8 ת 
tung des 7 für die Wur-‏ 
zelbildung 529,2.‏ 

MAR 611 ex. 

.#912,23.55 דאג 

38T 430,2. 997,1,Bu.n.1. 

.58 דאה 

.636,7 באה 

.0 דאר 

v דב‎ 2 

4 -1 .ח ,349 .8 ,1 דב 
*764,a.‏ .660,17 

827 1,8. 595,n.2. 

4la 


641 

8 דבב 

.,709* דְּבורֶה 

pr. 506,2.‏ .א דְּבוְרֶה 

לחל* דִּבְלָה 

n527 629,2. *715,e. 785,a. 

99537 687,98 u.n. 2. 

u. n. 1.‏ 687,99 דִּבְלַתִים 

ex. 1004, 4.‏ 915* דבק 

P27 875,c. 994,8. 

4+ דבר 

"27 1,3.460,n.4.900,c,1.d,2. 
9uub, c,1. 

"27 994,6. 

"27 994,10. 

737 #783, 3. 

27 636,7. 

.705,9 .692,5 .638,8 דברית 

Pesth 700,0.‏ דבריי 

6 הרהבָרֶת 

6llex. 628,2.‏ דברת 

חהדברת' 

.0 * .669 הבש 

[7027,n027]639, y.*785,2. 

6 דג 

.646,1 .643,7 .636,5 דְכֶת 
2 ,776 .663,3 .661,3 

7 *743,7. 

77 #708, 6. 

037 672,2. 

77, 77 684,14. 764,2 
u.n.8. 

.9 דדים 

rar 849// 

DIT 282,7. 

mia 697,1. 

דוג 

127 438,2. *812 (Decl.IV). 

Korb #457, 1.‏ דוד 

Topf *457 4.‏ דוד 

717 167. 407,6. 506 ex. 

471,8.705,2.*827 דוּדְאִים 

08 דודה 

.« ,635 דודֶה 

O7" 811,6. 

27797 457,4. 811,6. 


















































יי 'ort -Re‏ | 
OR Bst | 75‏ 
ץק .9685,40 .867,0 27 .816 דוּדִים 
דקר | .2.ת.1128,4 .00% 7797 .1.מ,260 .18 7777 
.705,2 .637,8 ,,438,1.489.1075* (דור) דרה 
rn [mbr} “328,4‏ .994,8 7 
I‏ .°743,0 1 ושרי 
875,e. *911,5. 8.‏ דלק 430 a7‏ 
772 646 יי ג'- .831,8 nor er‏ 
Haare 4‏ 1 - .8 דום 
ır 15‏ 4 .648,4 .2 ,646 ו : .8,8 :11 oh‏ 
ma 828,0. 5. 6 2 |‏ 
ל ,784,8 .777,8 ..,351 pre‏ 
שו = דל .6 .488,2* 117 
6 דם .4 .,712* דור 
| 2 .1076,.7 .912,66" דמה -1 * .465,4 ni‏ 
.6 דְמוּת ,8.462 ,11 .997,1,8* דחה 
n.1. 1193,., "27 362,B. .‏ 

. ,367 07 .398,1.1056,111.1074,1 החף 
er) 751‏ .821,1* 17 
 _‏ ,696,6 .«,689,4 2707 .915,2* דחף 


"7 *488,1. 764,2. 814,2. 

1277 462,c. 

(Decl. IV).‏ 812* .438,2 דיב 

ודיג 

m7 430,5. 636,7. *812 
(Indeel.). 

17 433,ß. 438,1. 430,7. 
444,u. 453, f. 820,c, 

arır 77 529,2. 

07 433,2. 

For 288,. 

,1143,3 .1141® דין 

77 *756,1. 812 (Decl. IV). 

755,8* .438,2 .339,0 דיק 
u.n.2. 812 (Deel. IV).‏ 

11077 462,c. 

77 *764,b. 

827 1083, 11. 

"827 355,5. 427,1. 498,17. 

.7.7 ,#1076 דכה 

1137 367, 

57 465,9. 994,8, #764,5, 

7197 *1076,2. 

»>7 1122,2. 

.1122,2 דָּלוְתִי 

"27 362, B. 


0 6 דעות ,221 


0%27 700,2. 

va‏ .1147,4* דמם 
many 774,7. -‏ 
vos‏ 


מ .«,632 207 
.748,8 7 

poo7 *742,c. 

; 0 2די שק 
906,e.‏ 17 

o877, >77, דְּנְיָאל‎ 3 
472,a. | 
77 475,6. *734,3. 757,a, 
794 (Decl. IV). 0 

777 396. 956, e. / 

,178,7,0 .צ6 618 .475,6 דּעָה 
.734,0" 

nu‏ .#439 דעו 


..,831 בְּעוּאָל 


719,8. a 
n27 648,5. 1096,7,0, 
v 59 535,2. 538,0. | 


. .«,367 ]97[ 
p. -‏ ,538 דפק 
| .764,5 הק 

*764,a. ..‏ דק 














4,a. 1067,5. 
1109,5. 1153, 6. 

Artikel, 390,‏ ,ה הר ,ה ,תי 
.ץ,593 ./,530 .894.396 a.‏ 
V. 603. 895,0. 896, ı.‏ ,596 
insbes. vor Nomi-‏ ;897,7 
nalff. 844,1. 845,1; vor‏ 
Vb. infin. 1035,6. 1036,6.‏ 
.1109,7 .1089,7 .1067,7 
"im masor.‏ — .1153,8 
Texte ausgefallen 414, 2.‏ 

m— affixum an poetischen 
Vollklangsformen 316f. 

71— deutendes Affırum zur 
Bezeichnung der Rich- 
tung etc. (des Acc.) an 
Nominalff. 385,1. 410,c. 
629, a. 585,2. 605f. 836ff. 
840,1; des Strebens etc. 
an Verbalff. 414,2. 591, ß. 
953,a. 972,6. 

femin. (aus N—) 320,P.‏ -- הז 
B. 414,2. 564.‏ ,329 .326 
insbes. an Nomm.‏ ; 8 ,565 
.616 .614,4 .613,2 .805 
(tonlos 616, 3( ; an Verbb.‏ 
6 ,307 .305 .0 .ץ ,302 
.920 .808,3.4 

N aus aj, aw 450,a. 463, 
a; wird elidirt 45l,.a. 
465,1. 

w— 864,u. 872ex. 881,1. 
882. 

für ₪ -- 418.‏ --ת 

n-, n— aus ₪ B. 8; 
wird weggerafft durch Eli- 
sion 829, B. 451,a. 465, 
1, durch Apocope 329,2. 
330. 465,2. 

als Erschlaffung‏ (-- ה) ,-- ה 
529,a. 613,a.‏ --ת von‏ 
.2 ,616 

n— aus --ו)‎ 449, 4 459, 1. 

- 6 

Fr für 7-- 0 


15. 


Wort-Register. _ ₪ — חוללות‎ 


.)864,7 .529,2 —7 
2 -ה 

1 הא 

4 .5244 הא 

.1 האדּרש 

2 האָזין 
T&M 1061,4,du.n.l.‏ 


mars] 458,2 u.n.2. 929, 


.2 ,1194 
AIR 1015, 0.‏ 
4 האזקים 
.497,5 .412,1 הַאֶח 
ORT 974,2.‏ 
DASS 974,2.‏ 
1 ורהְאָמן 
6 הַאָנְח 
./ ,424 הַאספסם 
a.‏ ,#408 הב 
48 הבאיש 
00 הבאִיש 
.424,7 הבאת 
.1080,10 .424,7 הִבְאתַה 
.7,6 והַבְאתו 
ran 410,/: 510,c. 960, f.‏ 
.4 ,1147 הבוז 
4 הבוק 


u.n.8.‏ 294,2 .289,0 הַבִּים 


692,5. 706,2. 764,B. 


.1060 .1059,2 .405* הבל 


1061, 3. 


an *380,4. 387,2. 703,8. 


800, a. 
הבל‎ 


892,B. 2‏ .679,0 הבנִים 


744,6. 
un 672,8. 


.1060 1059,2 .405* הגה 


1061,38. 8. noch וגח‎ . 
run 455,c. 492,p. 4. 
run 908,e. 
הגו‎ 6. 
הגו‎ 6. 
הגות‎ 4 
717377 *800 (Decl. III). 
moarı 1074,1. 


41a * 


643 


1 הגלת 

.6 ,506 הַנָר 

04 הד 

72 הדד 

mm *405. 8. noch .ורדח‎ 

mm 1095,1. 

.6 הדל 

pP.‏ הדוש 

6* הדס 

2 .405* הדף 

2 .405* החדר 

du.n.2.‏ ,#800 הַדֶר 

.5 ,695 .648,8 הַדְרִי 

.8 הדרת 

mern 907,2. 1024,4. 

0 הִַהְפָלָה 

1 ול 

1 ,864 .529,0 --חף 
.4 .879 

6% --הל 

881,d. 882.‏ -- הו 

529,a. 856. 860u.n.1.‏ היא 
.897,1 .896,7 .895,0 .862 

.860,2 .857 .87 הוא 

.1 .466,464 הוא 

6 חווד 

ß.‏ הוךיח 

4 הודע 

2, ,2.ת,8.888 ,1 תוה 
1180,c. 8. noch‏ .438,1 
mr.‏ ,הוו 

rm 486,6. 

4 הוח 

97 *812 (Indecl.). 

.הוח .5 Sonst‏ .#439 תוו 

.4 הוי 

הי 

rar 1108,8 ex. 

mar 1051,d. 

nam 1108, 3. 

mar 1,8.158,n.1. 906,c. 

.6 חוליכךףּ 

7 .1 .ם.ג 462,6 חולל 

1022,1u.n.2.‏ הוללף 

.1.מ.גו 700,2 חוללות 


mm 1047,8. = 

שא | ה הושבותים 

.0 היושע 

Bir 462,6. 1108,7. 

rm 279. 

mm 349, f. 498,17. 616, 
2.4. 1132,10. 

.5 הזכ 

2 הְִַָרכֶם 

ma 1074,5. 

Emm) 1145, 4. 


5 הִחִבְּאֶחָה 
.429,0 3 
412,cu.n.1.‏ הַחִדלְתִּי 


4 וְהַחוּטָא 

8 החזִיקִי 
"arm 1080,1.‏ 

vorm 414,1. 1080,1. 


(Cj. III) ₪.‏ זז ,1078‚ החָיְתֶם 
n.1.‏ 

or 500,5. 

463,a. 8.‏ הַחָלִי 

ab 1061,1. 

3 החרב 

1 הְחָרֶם 

mom 579 ex. 843, cu.n.2. 

8 החש 

46 החתל 


זו - 


06 .974,1 והחתתי 


On ete. 0. 
וְהַסְבְתִי‎ 1198, 11 ex. 
"to #893, 2. 


1V,‏ 1 הטְהֶרו 
.1 והטלתי 


ו- - %: 


.1024,4 .907,2 הַשַמְאָה 





nn 487, 0.5.9. 6. 








ap 


“1 264,5. 

860u.n.1L. 862. 8‏ היא 
vi‏ .897,1 .895,2 

5 הידות 

LS. 383,n.2.‏ היה 
443,f. 456, 1.006,08,‏ 
a. 1076,2.3,7. 1180.‏ 





m #812 (Indecl.). 


430,83. 
היחברףּ‎ 409,9 u.n.l.. ec: 
הייסב‎ 64. gl 
הוך‎ 6 


ae 9‏ .6 הִיכָל 
6 הִילְיכִי 


| 4 הילכות 
.1103,6 ./,437 הַיְצָא 

= .6 הִישר 
ב .1075,1 mm‏ 
: 6 היתיו 
.1 הת 


.10244 .907,2 02271 
non 535,2.‏ 
rar 1074,5. |‏ 
ete. 1108,83.‏ הכיח 
.«.,1015 הְכְלְמָנוּם 
.1060 .1013,35 .405* הכר 
[ma] *791.‏ 
.289,8 .291,8 הל 
.0 * הלא 
f.‏ הלא 
fu.n.2. 605,2.‏ ,530 הַלְאֶה 
,1183 1 הלְאֶת 
.26 


ו" 


1095, 1. 
na 429,0. 530,f. | 
הַלְהוּכַח‎ 987,6. 1051,d. 
via 468,6.. 0 
הלולים‎ /. 
הַלָז‎ 3292. 530,/'..1. 895, 
2. 896, 06 
rar .1,ח,1,8.167‎ Sonst s. 


A737] 498,17. 23. Sonst s. Th. 








Wort-Register. _ ryn — nzpnn 


‚hierher 528,8. 605, 
2,1. 
.תי‎ 316,1. 857. 861. 
895,0. 897,1. 
9,2. 

791. 

135, Cj. II. 

1124, Bu.n.B. 
500,7. 

147, B,3 u.n.5. 
907,3,8. 1147, 2,3 
)83,3. 1178,d. 
'91 .ל.ח.ט‎ 

74,1. 

0,5. 1123,3. 
74,5. 

100, 8. 
.831,n.2. 534,c. 
‚a. 

7 

47, B,3. 

3. *1060. 4 
1 383,5. 

147, B,lu.n.l. 
N 974,2. 

387,4. 1061,4,u. 
)74,5. 

)0,5. 1123,38. 
6 
ו‎ 1077 ex. 

.74,5 
.1061,4,0 .37,4 
4 --תו 
2 וו 

974,2. 

1061,4,2. 
1061,5. 

.ד 

1000 ex. 

וו 

4. 

.1. 

.6 .,3, דכ 
174 


,997 .405,2 .&.@,399* הפך 
.1060 .1059,2 .1,8 

Tor) 492,7. 

.0 הפל 

Der * 64. 

75307 * 

1 הפלא 

1 והַפָלָא 

"mE 974,1. .צ11238,26‎ 

1 הצית 

AMEM 1103, 1. 

.#791 הצלה 

.6 ,1042 .500,12 הַצַפִינו 

.1 וְההצתי 

.4 הקומים 

9 ,839 (ממזסע ) הקטיל 

(תזזסע ) רוקסל 

supn (Form) 988, 2,2. 

ex.‏ 2 ,1147 הְקס 

(4)6(.11 ,1124 הַקְרֶה 

8.328,n.1. 2.‏ ,1 הר 
764,a. 766,0.‏ 

.1 הרְאֶה 

.2 והראִיתִי 

2 הרב 

.06 הרבה 

8 הרְכָּה 

mar) 988,4, du.n.3. 

0 הרְבִּיתִם 

.1059,2 .406,2 .,399* הרג 

2 הרג 

3 הִרְגְאִים 

.4+ הַרְגֶה 

0 הרּּדִיפהוּ 

435 הרה 

m 994,8. *408,0. 2 

6 הרח 

.6 הרו 

6 הרף 

momn 616,3. 636,7. 

m 1,8.338,n.4. 

.(465,6.*821)12601.111 הריון 

.822,7 החריות'י 

1 הרמו 

3 הְרמים 


2 והרלכך 

.1060 .1059,2* חרס 

1 הרעי 

2 הרעמה 

DENIM 1147, 1 

a7 1077,2. 

NEM 1075, 1. 

8 הררי 

.1147,4 השירו 

.6 השמיל 

2 השב 

.8516 הַפַמָה 
חשפור , השמו , השמו 
1149,4u.n.2.‏ יִהִשְפּּ 
.6 השמם 

.1 הִשָמַר 

ex.‏ 1077 .497,9 השע 
.4 השְפות 

8 .0 ,1072* השתחוה 
.556,3 .547,0 .514,1.8 התד 
.8 ,1072 וְתִתְאַויתִם 

max 1028, «. 

B u.n.8.‏ ,1055 הַתְגעסוּ 
nm 1077,c.‏ 

1 ,1147 .492,3 חחז 
1023,o.‏ התחזק 

nm 1077,a. 

sr 429,3. 1164,85. 
התיחשו‎ 385,0. 1055, B,y. 
התיטבי‎ 4. 

2 התיצבו 

Bann 698,5. 764,c. 
“morm 1132, 2 er. 

pn 6 

2 התמהמה 

8 ותמוה 

MIR 1088,17. 

Wan 1056, IV. 

au) 1023, «. 

,8 התעתם 

.1 התפקדו 

1 .907,2 הַתפְקדוּ 
4 (201) התקולל 
6 (מזסע) תתקלקל 
SEEN 1028,0.‏ 












































"sie. 189; 0‏ ו 
wird umgesetzt 473,1.‏ 
weggerafit 473,2.‏ ;47% 


anlaut 435. 436, — ך‎ mit 
heterogenem Vöcal 1931. 
— wird zuß 438,1. 437, 
e. 438,1, zu 1438,1. 437, 

"= 8. 438,2, zu 483,1. 497, 
a.c.e.f. 438,1.2.439,9.h. 
1095,1; “aus ב‎ 270,«. 
276,«.277,«, aus 9270, 
₪ 276,0. א‎ aus > 
272,B. | 

1— Pron. 468 ,1. 864, 869, 

1. 872. 

aus aw 446, B.y. 447, a,‏ ף 
aus wo 445,5. 446,a. 456,‏ 
.8 אס aus‏ ,4 

3,8 für לת‎ -- 674,L. 

, ף‎ für M— an Pronominalfl. 
. 316,2. 317. : 

für 1 als Nom.- und Voc.-‏ ף 
Vocal 829,. 831,2. 834f.‏ 

Pron. 805. 444,«. 458,‏ --ף 
f. 864,ß. 869,1. 881, d. 2‏ 
.882 

7 aus uw, אס‎ 446,a. 447,a, 
aus wu 445,5. 446, a. 
456,4, aus Y— 458,0. 

7 als אנואה3)‎ -) 0081 06 
675,8. 

7— an Verbalff. 277,2. 302, 
y.d. 807,6. ec. 808,3.4. 
567,7. 926 ex. 

1,7 und 433,«. 448,a. 530, 
6. 593,3. 595, III; als I 
321,f. 600. 1 mit Nomi- 
nalff. 844, II. 845, II; mit 
Verbalff. 1035,1. 1036,1. 
1066,1. 1067,1. 1089,1. 
1109,1. 1152,1. 1153,1. 


ו — .4768 4818 4188 






:40 4748 תל 


b.‏ ,915 .497,2 .415* ודע 
,1006 .1094,4 .997,1,8 
.2.4.1096,1 

am #437,2. 1095,6. 

4du.n.d,‏ ,885 --והי 

₪ .437,2* וחץ 

1 486,6 u.n.2, 453,9. 465, 

a. #769. 8600. 


| ב ec‏ .1095,6 
הו 5+ ואש 
.6 .437,2 .415* ובל 
588 .487,2* ובש 
.8 .6 ,1166 0+ וגח 
73 . . הגה noch‏ 
rw. 4‏ .437,2* ובע 
. ו .#437,2 וגר 
10‚ | .9+* ודד 
41* 01 .1166,7.1169,11 .1095,2 
ו הקיו . חדה noch‏ .8 
8*ועד ‏ = .2 וּדְכָּה 
Br ar‏ 
915e‏ 


- | .#437,2 וזת 
we‏ .437,2* זע 
ws‏ .436,0 7" 


ו | 


430,a. #437,2. 6.‏ וחד 
.437,2.1108,6* וחל 


ב 2 om‏ 
.72 +*+ 771 
.2.6 + וכח 
.461,8 .#437,2.0 וכל 

. .1095,38 
.#437,2,2 .588,8 .257,1 ולד 


443,d. 995,111. 8‏ 
% 4 ,1095 .4 ,1094 
11 
.8.מ.ו 4860 .488,6 751 
.487,2.5* .535,1 ולך 


.437,2* וקה 

2 ** וקה 

.1095,6* וקע 

.912,29 .462,5 .2, 437* וקר 

.יקש noch‏ .8 .1192* וקש 

.5 437,2* .538 ורא 

2 ורב 

.437,2.1094,4* ורך 
1 .1095,4 

.489 .497,2* ררוז 
.1167 .1103,6 

2 ורא 

472 ורס 

2** ורך 

Bm *437,2.c. 

.437,2* ורע 

.#437,2 ורק 

*437,2.c.‏ ורש 

301 *437,2. 473,5. 995,111. 
1094,4. 1096,4. 1096, 1. 
1103, 6. 

/,475 ושבתי 

*437,2.c. 461,2.‏ רשה 

2 ושח 

dp *437,1. 1095,6. 

.437,2* ושן 

.1095,6 .437,2* רשע 

915,Ö. 1102,1.‏ .415* ושר 
.1.7 ,1103 

613,d.‏ .587,3 .339,5 --ות 
.8 .672 .670,11 .617 
. --ת noch‏ 

.617 .657,6 .855,10 --ות 

1 --ותי 

2 ותד 

1+** ותח 

Im +6 

"m 437,2. 

T 147,3. Seine Bedeutung 
für die Wurzelbildung 
529,6. — ז‎ aus ג‎ 5 
281,5, aus ד‎ 276,1. 
281,«, aus 0, 2 270,7. 
276,y. 278,7, aus 276,4. 

e 281,7. 


מה — וקה _ Wort-Register.‏ 


axT 860,19. #427,c. 805,4. 

axt N. pr. 506,2. 

330,d. 529,5. 895,2.‏ זאת 
896,8.2.IV.2. 897,1.3.‏ 
.899,8 

nınXT 605,1. 897,8. 

aT *748,₪. 

ROT 831, p. 

"ar 918,a. 

4 זּברּדֶת 

8 זבח 

rıa7 *703,1. 719,5. 748,7. 

mar 842,2. 

זג 

.769* זד 

7 זדון 

849,f. 4. 529,2.‏ זת 
 896,8.2.0.1V.2.‏ .895,5 
.899,3 .897,1.2 

339,d. 629,2. 897,8u.n.1.‏ זה 

at 669. 

.#489 זהקר 

.896,0 .895,5 .529,8 זר ,זל 
.897,4 

Ts. MT. 

4 זרז 

1 .641,3 זָרִיות 

[mr] *828, 4. 

P.‏ זולל 

m. Suff. 893,1. 894,6.‏ זללת 

naar 880,7. 838,7. 

ex.‏ 915" זון 

IT 906, c. 

OT 685, B. 

I, my 474,8. 2 
(Decl. A.B). 

.911,61* ,281 .278,7 זור 
Older.‏ 

.« ,636 זחלת 

2 זיד 

ex.‏ #820 .268,0 זִיר 

TT 668,1. 

ANT 47L,f. 

.766,2 .720,7 .705,9 זיקות 

4 זיר 


647 


646,c.‏ .637,0 .466,1 זית 
.1 .648,0 

77T 9764,28. 

.1194,2 .1076,1* זכת 

32T 1122,a. 

.627,0 זְכוּכִית 

Saar 661,4. 664, d. 

Mar 996,7. 997,1,7. 

6 זכר 

7 448,du.n.1l. 

31 N. pr. 506,c. 

97 2 

2 * ,588 זכר 

01 זכר 

ex.‏ 748 .679,6* 191 ,זַכֶר 

ar *712,8. 719,8. 751,/. 

762,B. 765,8.‏ .705,2 זָלְזְלִים 

.4 ,1147* זלל 

.784,6 .696,0* זַלְעְפה 

rayar 627,2. 

2 זלְעפות 

mar 629,9. 789,2. 

8 זמרה 

DYaTOT 851,2. 762, P. 

or ®716,2. 

6 זמָמתי 

.1 זכ 

Tor *762, a. 

oT 9748, 7. 

myot 629,d. 

58 זְמָרָה 

זטתי 

17 465,9. ** 6. 

.4 .716,6 .710,6* זָנַב 

L.‏ .489* (זכר) זכדז 

0 זנרכִים 

mut 617. #822,c. 

[nr] 669. 9791. 

moT 478,1. 474,8. 93 
(Decl, A). 

7191 474,B. 

IT 281,a. 

.4 ,399* זעם 

DIT *408,2 4 

.1056,4 .887,4 .879,8 זַעָבוז 





nor 627,8. 669. זז‎ - 
+8 8 1 

[pr] zu Op 8486. 

Brandıyeile 705,8‏ זי 


Ppr 1021,8. 

.#769 .4 .מ .₪ 911,61 זֶר 

| .4 זר 

.1076,7 .489* (זרו) זרה 

mar 686, * 1. 

mr 11,8. 246, 8. 

MIT.‏ .8 זרו 

a7 490,1ex.u.n. 1. 
u.n.5. 1138,1, 

air 649,0. 653. #684, 15. 
719,1. 

gar #769. 

[mr] *748,6. 

DT #743, 7. 

mant 639,5. 

91 3 794 (Decl.T). 


ST 409,5. 

a7 994,6. 

7 זרע 

906,8. 

.9 * .705,2 זרעים 

Dr 705,2. 750,8. 

2 זרק 

mr 465,4. 642,7. 775,7,0. 
*788,B. 

— 871 .152 .151 .150 ח 
.270,7 9 ,ה ,א wird zu‏ ח 















cum 256, €.‏ 
4 [חד] .4+ [חב] 
7 הָדַד .480,4 .427,1 .405,3* חבא 
mm #405‏ .1082 .1060 


| - - 
‘ 2 en 
. Se BF 
Fi 
ו‎ ₪ . 


0/7 .405 חבי 
"am 4540. 1078,8.‏ 
man 383,4. -‏ 
rman 465,5. 469,0. 0‏ 
[rar] *800 (Deel. ID.‏ 
.1059,2 .405,3* חבל 
sa 650,1. - 2 8‏ 
au.n.l‏ 0% 
*800,bu.n. ur r‏ ד 
san Imp. * 2.‏ 
ran 629, €.‏ 
.136 חבלהוּ 
Eu‏ .700,2 הבליס 
nbxar 258,3, 622,7. se.‏ 
.775,4 
"א .258,8 mar‏ 
> 2 + חבק 
.911,19 .409,9 .405* חבר 
.1061,83 ,1060 .912,65 
| .800,6* .698,9 2[ 
naar 705,8.‏ 
man 6llex. (0‏ 
.9785,0 .635,8 [חַבְרַה] 
.1059,2 .405,3.911,36* חבט 
,4 חול ex.‏ 1065 
7 חום ₪ .8. .ג 705,9 חִבְתִים 
) חומה = .765,8 
an 6 a‏ 
xır 800 (Deel. V). Ph‏ 
a 702 ex. "‏ השבועות 
אי 9* חגו 
[am] 458,6.‏ 
.820,0 .705,1 חגוי 


8,u. 
6,3. 912,13. 1059,2. 


6 חורם ,ח 
.9 
4 ז 


1 3. 

(6 

20. 430,n.4. 

786,a. 

]( *439. 1059, 2. 

6,6. 

17,4. 

I- 

'822,a. 

.1 .גו 6,4 

28,4. 

46 

bö,d. *716,2. 0 

.1(. 

3,9. 912,10. 

2. 1060. 6 
*387 3. 6. 

‚a. 

380,5. 800,2. 

1,2. 

44,3. 990,4, B. 

0. 

+193,0. 77 

5,1. 412,1. 764,2. 


21.7.06. 430,4. 1059, 
50. 1080, 1. 

3,1. #734,a. 803,0. 
53,14. 

I3,«. 

22,1. 628,1. 734,7. 
15,2. ** 1 
04. 

03,1. 

1083,15. 


44, u. 775.2. 803,2. 
188,1. 


2. 228,1. 


1083,13. 


ber, ausf. hebr. Sprachhl. 


Wort-Register. _ ppın — pbrn 


.2 ,1059 .915,0 .405* חטב 

.629,2 חטבות 

nem 621,1. 637,3. 774,8. 
*709, 6. 715,2. ₪ 

vun *405,3. 1059,2. 

.1059,2 .405* חסם 

nor 429,1. 

Perf. 1181, f.‏ חי 

[mn] Subst. 697,2. * 6. 
814,2. 

Adj. 994,8. 997,3. #764,‏ חי 
b. 814,2.‏ 

1 Perf. 7 

04 חִיאל 

ER חי‎ 2. 

2 חידה 

443,f. 1060.‏ .94,0+* חיה 
.1181 .34 .1076,2 

8 יחיה 

mr 636,6. 643, . 647. 661, 
5. 665. *703,d. 812 (In- 
decl.). 

7 466, c. 

“m ®118l,/. 

B,«.697,2.*764,a.‏ ,689 חיים 

4 .1141 חיל 

.734,3 ,708 .457,1* חיל 

46 חיל 

Gllex. 628,2.‏ חִילָה 

ex.‏ 695 חַיְלִים 

349,e. 462,0.‏ ַילֶן 

766,,u.n.1.‏ חין 

c.‏ ,462 .362,3 חיצון 

1 חיק 

04 חירום 

838 + חיש 

4 חיש 


I,8.273,n.2. 1148,‏ חישה 


.13 
8 חיתו 
.,4* .344,6 חך 
.4 ** חכה 
,4 .638,2 .621,1 חִכָה 
2 .912,19 .#405 חכם 
.1060 
41b‏ 


649 


par 994,8. 

naar 644,8. 779. #734,3. 
780,1. 

d. 689, 0‏ ,679 חְכְמות 
cu.n.4.‏ 

"rn 1077,a. 

.#769 חל 

0 חל 

6 הלאה 

441,a.‏ חְלָאִים 

678,a. 686,71.‏ חַלָאס 

Jon 669. *746,1. 

ao * 

627,ß. 775,6.‏ חַלבְָּה 

or 669 u.n.3. *800, a u. 
.1.ם‎ 

.506,2 .351,4 חִלְדָה 

,1059 .912,64 .406,3* חלה 
a. B.y.&.n.‏ ,1076 .1060 .2 

rar 629,0. 

.716,2 .#710,2 חלוט 

.657,3 .650,3 חלון 
.1.7 

nö II,S.118,n.2.8.481, 
.1.ם‎ 

.1060 .1018,5* חלס 

"or #821,1.f. 

[mon] 640,7. #822,«. 

moon 1, 3.628,n.2. 842, IIl. 

nipvon 640,0. 

6 החהלִיצות חלוצה 

.8.471,8 ,267 חַלִכְאִים. nabn,‏ 
ה ,827" 

915,du.n.1.‏ .911,56 חלל 

,1018 .911,29 .406,3* חלם 
II,8.875,n.1. 1059, 2.‏ .2 
.1060 

(Decl. III).‏ #800 חִלָמִיש 

,1059 .406,3® .538,3 חלם 
.1060 .2 

43 .1060 .1069,2* חזלץ 

error 684, 21. 

#399,L. 406,8. 409,9.‏ חלק 
.1060 .1069,2 .911,24 

p>rI 1004, 4. 


*720, 


650 

por *800, e. 

m ra 647 un. 1. 

er 0 
por 707,1. . . 

ie 705,10. . 

"Pan 307,6. 500,12. = 

„par 867,5. 


448.00 חלקיהו 

dei 762,8‏ חלקלקלת 
u.n.6.‏ 

5 .1 ,887 חלקת 

von “911, 27. 1059,2. 

or 465,9. 660,3. 994,8. 
*764,a. 831,3. 850,10. 
1147, 4. MitSuff.892,1V. 

on #764,6u.n.1l. 


“on *405, 3. 763,1. 1059,2. 
1060. 

' .7 * המד 

₪ 699. 701,2. ₪. noch 


2 DE 429,5. 536, au. 
n.1. 803. 804,1. 

mon Gluth 475,u. 08 

06% .1.ת.₪ | 

ren 636,6. 644,«. 1. 
647. 

.439* חמו 

8 הַמואָל 

.8 .707,1 .705,8 חַמוּדות 
noch ‘or‏ 

suron 506,0. 881, 

.#769 חמוץ 

.6 חמוקי 

Esel 660,20. *715,«.‏ חמור 

vor Haufe *679,b, 686, 
88. 

N. pr. 506,2.‏ חמור 

f.‏ ,822 .635,0 .615,5 חָמות 
Mit Suff.‏ .850,11 .456,5 
892,1V,‏ 


- Tan +2. 





ort-Register. — 


non 700,6. ee ,₪ Saar 698,9: 
המות‎ 695,5. - 00 a 7 


,1147 .2.911,54 ,395“ חמס 
d. 1196,6,‏ 





aan 705,6. חנו‎ + 
von *405. 1059,2. 1060. | חנק‎ 538,3. 
חמץ‎ #405. 911,23. 915,2. or PL.689, 0, 


1059,2. 1060, *703,1. 7: 
rar 1004 ex. ron *399,7. & 
חמץ‎ 9. 1059,2. 
[nzon] 772,c. 6 | 


הסה .1059,2 .911,22 .405* חמר 
* חסל 


לש שק 


or 669. von * 15. 
חמר‎ 9. Som *405. 1089, 
"on 669. 10018. 17 
,חר‎ oyon? 672,2. „ons ) 0794 
Sonam *907,1. 1020, 2,2. 800,0. 
momen 383,8. on 664,6. 
von *915,2. or 994,8. 
von *762,«. 765,ß. [sm] 764,6. 
meon *2 ur 997, 
non 463,0. 618,600. 1. rn 
*322, 6 


1 חמָת 

[rar] Schlauch *746, u. 
n.3. 

2 תהחמתים 

766,7 .764,6* חן 

7r1 263,0, 

.1059,2 .406,3* חנה 

num 348,5. 353,2. 6 
774,0. חַפְצִיהכ‎ 106 

nun 697,1. 699. 774, חפר‎ *406. 91 
1 1060. 106 

nam IT, 1. | 

vr 538,3. "406,3. 1059,2, 


I #405. 1059,2. 0. 

1] #744,9. 

n61l,a. 

חח 

0. 

| #405,3. 906,2. 5, 

059,2. 1060. 48 

1 חצ 

ı (חצו)‎ *405,3. 439. 

059,2. 

em 2727. 282,7. 

.7 ,638 חצו 

er1) 615,0. #822, f. 

N 456,5 u.n.1. 642,«. 
*821,1. 

453,2. 

1663,1u.n.3. 

*74tex. 

|] 4 

73 *800 (Decl. III). 

.296,2 חצצי 

405,3. 1013,Ö. 1060. 
650,1. 656. *370,4. 

12,8. 718ex. 719,7. 

34,2. 

*734,0. 764,a. 765,7. 

56,9. 

»769. 

| *915,5. 1194,83. 

1 643,4. 

| 6. 

+ 
לוו גב 

,30 ד 
.#405 

65,83, 0. 
387,3. 800,0. 
*406,3. 

1 705,3. 

106,3. 911.26. 1059, 
1060. 4,0. 
649,1. 

994,8. 

ex.‏ 630 [חו 

N 64l,«. 


1059,2. 0. 


Wort- Register. _ חפש‎ — rn 


naar 641,0. 775,2. 
rar *800 (Decl. B). 
דרב‎ 3,0. 

(Decl. 111(.‏ 00א* חרְבון 
ex.‏ 630 חרבות 

.4 החרבות 

8 .383,8 חַרְבִי 
6 חרבני 

2 .406,3 .405* חרג 


.1060 .1059,2 .406,3* חרד 


כו 
.4 ,1004 7 
nn 990,4, B.‏ 
(Decl. B).‏ 800 .784,4 
.0 חרדות 


mr *.206,3. 1059,2. 1060. 


...2 ,1076 
man 383,4.‏ 
7 חהִריזים 
.8.מ .גו ,762* הרול 
.0 חרוני 
nn 669. *9.‏ 
pr. 506,c.‏ .א חרוץ 
.762,7 .705.5 חרטמים 
803,c.‏ .705,3 .429,6 חרי 
.675,2 חרי 
.7 חריטים 
.764,8 .705,5 חרים 
.1059,2* חרך 
.«,762 .705,9 חַרְכִּים 
.1061,4,2 .1060* חרם 
BON 695,6.‏ 
8% חרנים 
.0 * חרס 
.5 חרע 


.994,4 .911,35.912,20* חרף 


1059,2. 1060. 

E71 339,0. 

rs #734,3. 780,2. 

1 חרי , חרפות 

mn *911,30. 9985, Ill. 
1059,2. 1060. 

4 חדרץ 

Mar 629,0. 706,9. 
762, >. 


*ט[+ 


271. 


1 


.762,7 .705,2 חרְעפים 

.#1069,2 חרק 

1 חררים 

0 906.2* חרש 
.1060 .2 

un *755,;. 756,1. 

.703,1* חרש 

4 חרש 

DNB 698,7. 

* .281,0 חרת 

"DIT 498,12. 672,4. 

Tor *405,3. 906,2. 1059,2. 
1065, 3,8. 

.1069,2 .4105,3* חשףם 

Imp. #887,1.‏ חשף 

*398,d. 405,3. 1059,‏ חשב 
08 ,1065 .1060 .2 

son 910,e. 

"Jen 1021, 

72071 263,2. 

nissen 705,9. 716,5. 760,3. 

.1060 .1059,2 .405,3* חשוז 
L.‏ ,1076 .1061,6 

.1132,10 .997,1,7 חִשִים 

.1060 .1059,2 .763,1* חשך 
.6 .4,0 .1061,3 

Tcrı 1004,4. 

.«,762* [חשך] 

naor 628,du.n.1. 

rauen 641,a. *387,1. 709,c. 
715,,. 800 (Decl. B). 

2 חושְכִים 

.0* .267,0 חשל 

.2 חשמל 

,627 חשמלה 

.762,7 .705,5 חִשִמְָעִים 

.915,2 .911,833" חשק 

.4 וטק 

2 חושק 

06 חשק 

en 705,9. 

men 705,9. 

“ar 1,8.488,n.2. 705,9. 

vun 669. 

Subst. *764,a. 765,6.‏ חת 





rm Adj. 994,8. 764,2. 
. 165,8. 

,2 ,1059 .405* חתה 
sam 1118,D.‏ 

.762,8 .4 חַתְחְתִים 


en Ah. '1059,2. 1060. 
1061, 3. 

ann 994,6. 

ronn 643,8. 775,1. 

2 .405* .278,58 חתם 

“nn *405. 2 

.48 .1060 .982,1* חתת 

8 147,1. - Dwirdzu,n 
270,8. 276,8. 278,5, zu 
3,2, ק‎ 281,5, zu 9 271, 
a. 281,6, צ ,זג‎ 8 
276,1. 281,₪.8; Daun 
276,3, aus רת‎ 0. 

NOND 425,1. 

1 וטאטאתיה 

6% טב 

.7 טבולִים 

.1 טבלת 

.8 טשטבת 

.,748* מְבְח 

.6 טסבחה 

טבְּחה 

טבְּחות 

615,«@u.n.1.‏ טבחת 

ו טבל 

.8 טמבע 

Ny20 638, 

6% סבת 

751,6* טהור 

ex.‏ 1004 טהר 


.2 טהר 

mm 628,2. 990,4, B. 
734,5. 

1+ טוא 

474,a. *987,5,8. 8‏ טוב 
.11 


Perf. 910,0. 1.‏ טוב 











u. Part. 1133,5, 8‏ 4 טוב 

rau 623, b. 624,2, - 
0 8. | 

armahd, main 831,8. = 

.1 78 טוח 

4 .705,7 .640,7 .282,7 טוספות 

8+ טול 

1 טח 

.#439 טחו 

..5,8 טחורים 

Rio 639, öu.n.5. 704, 

rund 638,.«. 

.49 טיט 

.641,7 טִירֶה 

.4 +* .669 טל 

.2 * .282,0 טלא 

.1,4 טלְאִים 

7 +* טלה 

.1 טִלְטְלָה 

.506,6 טלמון 

26% .427,1* טמא 

8 טמא 

241 * טמא 

Mann *804,2. 

6 ממְאֶה 

ו .84 טמן 

.8 .,748* .492,3 מְכָא 

.20 טעה 

- .4 טעם 

795,d,‏ .403,2* מְעם 

wu 0%. 

v mn 535,2. 

eu 661,1. 663, 1u.n.1. 
4. 

.#719,1 טַפַח 

ned + 6 

.0% טפחות 

DEU 698,.. 

[nop0] *756,3. 758,1. 

- .6 ספסרי" 

.8 טשפם 

.4 טפש 

neu 615,2. 621,3. - 

[0] *+ 2. - 

.822,7 סריתה 








47. 444,3. 1 
. 721,2. 
4,0, 
12,3. 282,1. 
412,3. 
1061 ex. 
N492,L. 
25.9. 426,2. 1164,38. 
972,7. 
929, «. 
466,5. 1103,5. 
יו‎ 1069,4,cu.n.2. 
1093, 6. 
396,2. 
יו‎ f. 
125,1. 492,8. 1164,56. 
1103, 8. 
(1. 
1147, C,b. 
14,1. 
63,1. 
077,6. 
393, 7. 
077,a. 
] 635, «. #783,3. 785, 
09,1. 
] 443, d. 
077,0. 
.055, C'j. III. 
94,8. 1004 ex. 
641,a. 775,2. 
ו‎ 475,a. 1096 ex. 
1,13. 
172,a. 786,c. 
837,47. 918,a. 
105,5. 
47,4. 
956, f. 
75,a. 1096 ex. 
118 
94,8. 
77,a. 
1,772 1077, . 
77,0. 
047. 4. 


יוסים — --י _ Wort-Register.‏ 


"x" 425,1. 1083,12. 

„3, [922] 994,8. *751,a. 

293%) 1103, 1. 

N093N 1055, 8. 

.367,0 יפר 

*910,d. 1198,10.‏ .533 יגר 

2% 1119,2u.n.1. 

© 1100,6. 

1,8.328,n.1. 649,0. 900,‏ יד 
a,2. 900P,a,2. **4‏ 
.719,1 .«,712 .684,16 
.809,1 

x 1077,0. 

.1169,11 .1083,6 וידא 

1F2771 355,9. 

72, רי'‎ 475,a. 477,a. 1096 
ex. 1166,7. 

2 ידון 

17 ידע 

b.‏ ,1078 .500,10 יחו 

AT, ידִידות‎ 9. 

INT 1024, 4. 

7 1119,2u.n.1. 

IM.‏ .4 ידע 

1 .10944 ידע 

I 1051,eu.n.l. 

in.‏ 916 ידע 

11972 928,2. 

1972 1004,1. 

197771 355,9. 

2871 349,f. 498,18. 

417,B. 465,9. 506,d.‏ יה ,יה 

+77 448,5. 454,1 u.n.2. 

DEI 367, «. 

.867,0 יְהַדָפעי 

Am 453,f. 506,d. 

506,d.‏ .465,3 -- יתף 

2 יתוא 


6 .459,06 .486,4 יחא 
mm 454,8. 477,6. 4.‏ 


1166,7. 
mim 477,5. 
m 827,0. 
יהידיה‎ 2. 
יהוּדָית‎ 2 
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88u.n.2. 885. 406,2.‏ יחוה 
Mit Praef. 428,4.‏ .454,8 
.602 

sam 475,f. 1095, 06 

MO 477,0. 

.7,0 יהושיע 

.1085,7 3 ,יהי 

1) 429,8. 

um 429,5. 1093, 8. 

Nam 477,0. 

Bm 887. 

Dr) 1077 ex. 

nen, י'‎ 885,1. 403,1. 
796,e. 

6 ירס 

nm 1123,8. 

AR aus MIT 506,d. 

.886,4 .433,2 --יר 

"RT 906, c. 

4, יובל 

37 918,a. 

6 יודש 

Bu.n.8.‏ ,454 יחא 

6 ילל 

"ri 425,6. 429,0. 8 

.4 יוושה 

ma" 660. 08 

3" .א‎ pr.475,f. 4 

359%" 1093, 0. 

597 906,c. 994,7. 

mi, mh 685,0. #785,1. 

328,n.1. ®352,B.‏ .1,8 יום 
464,du.n.3. 679,a. 686,‏ 
692,5.d. 713,7. 720,8.‏ .81 
Mit Suff. 892,IV.‏ .850,14 

m 812. 

ıT 669. 812. 746,1. 809,1. 

ru 636,7. 659,8. 2 
715,8. 

Mi .א‎ pr. 506,2. 

,787 .786,0 .680,0 [יוכקת] 
.1.2 

1° 260,1. 

389° 1128,1ex. 

3 יוסים 


















5 Re 2 4 4 
חי‎ 879,1. 1089, 
רִחְדָּיו‎ 403,2. 694,1. 
ליְִמִוְאֶל‎ 7 725 
= שר" ,118 יחו‎ 
| = ו 0 יחה‎ 
Pi 9 יְחַזְקָאל‎ 1m 5 8. 
הַיוצַת‎ 429,1. 803,1.1080,9. Apr? 353,0. 448 0. ישו‎ 4 
יוקים‎ 5 my 406 ex. .8.מ,11,8.172‎ mtr) 105 
יוּקָשִים‎ 758,0.994,10.1025, Mu 1081,11. su 1147 
1. 8 יחי‎ 8 
Rn 461,4. “rn, 99 1085,7. 
יְחִידָה 0 יורֶת‎ 696, 
יורִי‎ 454,1u.n.2, mem 469, 
Do" 906, . mer 956,4. 
nach" #790,2. nm 300,3. 492,8. 
Ton 30% 918,a. Sr 1077,a. 
maun 350,d. 443,d. Sr 1077,d / 
07 906,c. ויחל יחל‎ 475,a. 1096 ex. 
787 1123,1(Cj.D). 1124, B, ° 
Di 454 = xorım) 1083, 1. 
Joh 1051,d. ייחל‎ 1. 
17" 906,c. sorımı 1123,83. 
יושת‎ 6 won 1013,d. 1015,2. 
"nn 997,4. ְחְלְמוּ‎ 16 
771 1169,12. open 409,9 u.n.2. 
m 1169,12. ויחלקס‎ 1060 ex. 
m 324,0. Dr" 06 
רְיְחָמוּ .956,4 .441,0 ר‎ 387,6. 1055, B,«. = 
vor 119,201 or 454,1u.n.2. 
1077,b. near 385,a. 
יויזֶר‎ man 931,2. 1096,1. 
np 430,8. „nam 387,6. 1055, B,«- 
RN ORINT369,0.*428,6. rm 1077,d. | 
mar 429,6. חן‎ 908, e. 
mam 454,P. arm, a7) 409,7. 1155,2,0. 
.וחד .> יחד‎ 117 500,13. 1118,2. = 
m) #795,d. Mit 8016. 876,0. יוחס‎ 1 
mn, #7 401,0. 1077,e. am 1, 
nam ya 2. "ner? 1020,2 ex. 
Hk s. rm 1077,d. 
יְחִצאֶל ל‎ 8. 
רְחִדִיאֶל‎ 405,8. I1,8.374,n.2. ילָבֶב. .66 יחק‎ 
mm 405,3. "m 1077,d. u . 





743,«. 744,0. 


094,4. 1095,4. 1096,1. 


6 

635, 6. 
9. 

.1. .ו ,255 
6 

1147, B,3. 
1147, 2,3 


994,4. 1095,4 1096,1. 


ex.‏ 1047 י 


0. *500,15. 1103,7. 


522,1. 744,5. 
,S.183,n.7. 
925,83. 


567,8. 573,4. 685,1. 


),1. 672. 
585,1. 676. 678. 


ür DI — 01. 678,c. 
3.328,n.1. 658,12. 
5,2. 734,3. 764,a. 


7 
41 . 
.41 רי 


1,3.276,n.3. 831,«. 


1077,d. 

.6, 1077 יי 
702,a.0.2.‏ 

889, A,b. 694,2. 
705,1. 757,«. 

י 

pr. 506,2.‏ .א יְ 
ı 830,152. 6‏ 


1, 3.328, n.1. 649,0. 


. 

pr. 506,c.‏ .א 
369,d.‏ 

4 יי 
119,2u.n.1.‏ 
429,C. 1083, 3.‏ 
30,u. *1103,5.‏ 
.4 

454, du.n.3. 
1077 ,5. 
])+ 


Wort-Register. _ a - יָפָחַ‎ 


MEIR2ON 1047, f. 

AREON 1047,f. 

1 ימר 

Io? 429,3u.n.1. 1093, 
10. 

17797) 1055 ex. 

am Nomen 277,8. 671,‏ — יך 
y. 674,6.‏ 

am Vb. 257,2. 6.‏ --יך 
., ,929 

77 - 277,3. 676,0. 678,d. 

"DR2 1056, 1 

Ya 1,8. 8 
1145, 2. 

SER291 1056, II, 1. 

8 ילנָהם 

1 -- יכל 

13° 1138, 4. 

"309° 1100,38. 

“> 414,1. 1081,2. 

.4 יכִיקָה 

8 ילכְצְרְּ 

8 ייכְצְרוּ 

8 ינקבה 

43 ייכְקפו 

4 ותשא 

4 ייַשָאו 

.4 ישיא 

20,2 292,7. 

.1 יסב 

4 יסב 

120°) 11, 1 

3 יסָג 

8% 1021,p. 1 

1 יסד 

4 יסוב 

710" 720,7. 

6 יסְחו 

83 יסית 

425,f. 429,3. 1093, 4.‏ ויסף 

etc. 1108, 1.‏ שר 

"01 1138, 4. 

01 1103,1. 

*756,du.n.2.‏ [יע] 

17297 406 ex. 
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12372 1047, f. 

1192 379,1. 403,3. 454 ex. 

19 379,1. 405,4. 454,1 
u.n.2. 

19% 9439. 

OR19" 831,«. 

1192 406,4. 

19 355,9. 

09”) 1077,d. 1147, B,3u. 
n.4. 

OR19" 831,0. 465,9. 

.705,9 .465,9 יעים 

>22,’ 1077,du. ex. 

0% ריעל 

0 יעָל 

1522 409, f. 692,8. 8 
197. 

127 465, p. 987,2. 

9") 1077,d. 

71:72 622,8. 797. 

"29% 454,1 u.n.2. 

E97” 660,21. 

13" 282,7. 

. רעף .8 רעף 

297 994,8. 

377” 406,4. 506,c. 

292" 956,4. 

.2 .1018,0 רַיִעִקְשָלִי 

"9 *403,8. 713,7. 720,8. 
795,d. 

my" 888,1. 

N? 631,a u.n.1. 

vg, 91 1077,d. 

Dy” 1077,d. 

109" 454 ex. 

“99% 454,1 u.n.2. 

"52" 1061,1. 

356,0 יעשוער 
12 

. ופח .8 יפול 

rm" 994,8. 

rw 775,7,0. 

.822,8 .417,4 יפהחפיה 

/ .444,0 יפל 

re Fi. Hi. 1147, 1 












u 


P 


3333 


43: 





\. 
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mer Part. 994,9. 1147, 21 1108,1. שחר‎ 
Dit, TER Lei wm 118,Dund 
362,8. = mm 1103,1. 2 
[93] 367,0. #821, 221128,2(0.D). 
mp) Part. 994,9. ME 908,c. 
יפרפית‎ 1. | = 1103,1. 
יפָלָא‎ 1 a Anz? 494,1u.n.l. 108,1. 
בצ" = .2% ייפֶך‎ 429,1. 1080,9. 
ייפָ‎ 2p) *748,. 4 
map} 918,.. . ריקב‎ 1123,1(Cj.D). 
yo יקב .1.ם.1186,68‎ 367, 
יִקְבְצאֶל = ./,7 ויפָר‎ 8. 
=D) 1124, 4 (Cj. II) יִקְדְפָם | .ג‎ 9. 
4. rn?) +5 
לי ,יהת 41 יפָרְח‎ (8 
a0" 1083,6 "p" 1077,a. 
ode" 1029,2. "271 1077,a. 
np" 465,ß. יקוט‎ 4 
mp”) 1077,a יקוּם‎ 3 
יקוש 7 יִפָתִי‎ 994,8. *+ ß. 
יקש וצא .> יצא‎ +8 
יקוּחִיאֶל .1096,1 .1095,4 .1094,4 יְצָא‎ 2 
רקח 1 יצא‎ +6 
an? 1006,4 ex. יקטן‎ 4 
וַיקִיְעם 1 יצָאת‎ 1108,8. - 
יק 8 יצב‎ 0 
יִקְמְעם .#415 יצג‎ 6 
27 669. 925,3. Ip" 1077,5 
12) 1077,0. DY:R 918,0 
12) 1077,0. יקץ‎ *1198,12. 
yırı 658,13. *8 רַיקֶץ‎ 500,9. 1103,1. 
רצורי/‎ 695,5. y2p" 1051,d. 
pr?" 506,0 יקר‎ s. .וקר‎ 
קר 0 יצִיְאִי‎ *+ 4. 
נויקר 1 שרע‎ 7. 
יָצִיץ‎ 1136,2 u.n.2. יוק‎ 7, 
.7..גו 1147,.2,8 יציקוּ‎ Rp" (für (--ה‎ 64 
יוישיתףּ‎ 1. np", ‘1 1083,6. 
יקראל .1 יצע‎ 369, f. 
927 1077,2. RP" 1083, 6. 
927) 1077,6. IRp 1047, f. 
יצק‎ s. PEN. mp" 1083, 6. 
יצק‎ 1 mp? #784,5. 
px") 1103,1. ninp 707,1. 
px» 1103,1. יק‎ 399%,1. 1042,2. 


FREIE 


1077, 


+( 
0 - + 1" 
0 « ₪ . \ / 
. 4 
v‏ - 
- . +. "ו"ע. 5 = 
ששה י - -₪. 4 + \ 4 = 
u). u. - = -‏ 
2 . חר ו . 
en 3 ₪ ₪5 + . -‏ ₪ | ', 
י 2 / - . . 


Fe - - 


2. 





463,7. 

. ורט . 

498,6u.n.1. 

6% 

] 994,9. 

pr. 506, c.‏ .א 

465,9. 

83l,«. 

' 641,8. 

49,8. *684,22. 746,0. 
3,2. 

331,2u.n.1. #783,3.‏ [י 
I,2.‏ 

רו 

11 630,5. 685,53. 783, 
*809,2. 

351,f. 1118,72. 

1147, B,1. 

701,1. 

077,d. 

1138, 4. 

.(1.()) 1123,2 
4 י 
.1077,0 
.428,8 1 
1 י 
.429,5.1083,16 .423,1 
.1083,16 .429,5 
., ,1118 

1196,7. 
63,1. 

.4 ירי 
P.‏ וי 
ו 

4. 

1051,d. 
1 1047, f. 
יש‎ 1. 
1077 ,4. 

1,S. 807,n.1. 1138, A. 
1349, f. 
" 87 u.n.2. 
.5,7.510.6י‎ 3.9. 
(79 


Wort-Register. _ irm— כ‎ 


2 ישא 
ושב .8 ישב 
6 יסב 


.1096,1 .1095,4 ישב 


30" 1077,a. 

4 יִסְבְאָב 

Amen 47 ,/ 

"30% 1096,4 ex. 

41 ישָבִי לחס 
367,e.‏ .360,2 "0930 
643,p. 647. 668,8.‏ ישָבת 
.500,13 .335 יִשָדְדֶם 
DU" 351,e.‏ 

ex.‏ 1132,6 .972,3 רישוב 
4 ישוד 

mE" 454, B. 

454,yu.n.8.‏ ישוי 
2 ישוע 

8* ישועה 

.9 ישעת 
NAYNON 615,400.‏ 
/,1047 יְשְחִרְנִי 
.0 ישטם 

4 יסמ 
.1184,28 .1081,2 ישי 
ex.‏ 1172 .1088,6 ישיא 
Inf. 988,1.‏ ייב 

.4 ישיה 

2 ישימות 
0% יסל 

10" 351,e. 

90 439,4. 


*1196,8,c.‏ .588 .480,0 ישם 


6 יישַבועָאל 
84 --ים , רַפונְעְאַלִי 
.7 ישמרי 

.4 ישן 

994,a. *746,3.‏ ישן 
1 ייסשלכָא 

1 יפא 
1 יעְתָא 

EN 454 ex. 

.492,7 יע 


(Decl. I).‏ 794* .990,4,4 ימע 


MitSufl. 898,2.894,42. MY 409,5. 432 ex. 


ttcher, ausf. hebr. Sprachl. 


42a 
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0395” 956,/. 1111,9. 

ISO" 454, B. 

867,B. 4.‏ ישפוסר 

.7,4 וישק 

.ושר .3 ישר 

,7 .125.מ,11,8.188 ישר 
B,1.‏ 

DIE" 475,0. 1098,7. 1111, 
18. 

rung" 931,2. 1103,1. 

ng 644, a. 

Fand) 1047, 7. 

.74 ויש 

.557,6 .855,10 --ית 

Bu.n.6.‏ ,420 ויאת für‏ ויתא 

an) 1164,65. 

wen,  1077,a. 

ARM?) 1023, ß. 

par?) 1023, ß, 

NIMM 250,0. 

san) 1077,0. 

“m 649,7. 4. 

N 440,2. 1077,a. 

urn 1081,e. 

rm 1077,a. 

ex.‏ 1025 וָיתילדוּ 

an? 666 2 

oa“) 1077,«. 

m 906, c. 

Im 1077,d. 

2m 1077,a. 

“DB 1025,1. 

.6 ימץ 

.ץ,748 .9784,0 .492,0 יתר 

"MN. pr. 831,2. 

"2 1093,10. 

"a1 1098,10. 

x" 471,/fu.n.2. 881,5. 


rm 833,5. 621,2. 

Bedeutung des‏ — .1578 כ 
für die Wurzelbildung‏ כ 
א wird u‏ כ - 580,d.‏ 
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272,0. 276,6. 282,«, zu 
3,7 270,8. 276,8. 278,8, 
zu I 276,2, ח ות‎ 
276,2. 281.0, zu צ,ס‎ 1, 
8. 276,: en 4 ee 
B. 276,: כ‎ 3 
n 276 5 — 3 aus” 973, 
4 2 aus P 270,8. 
276,2.278,8, aus 276,3. 
510,0. 530,0. 598, «. 
595,11. 599. 894, 45 u. 
n.1. 987,2. MitSufl.893, 
18, 894,45. Mit Nomi- 
nalff. 844, II. 845,11. Mit 
Verbalff. 1035,2. 1036,2. 
1066,2. 1067,2. 1089,2. 
1109,2. 1152,2. 11532. 
3—> 510,2. 
3— 72 510,2. 
7— 303,d. 304. 306,2. 362, 

d. 370,2. 387,7. 864,2. 
=: 1, 871. 882. 885,4. 
7 masc. 885,4. 894, IL, «. 
-ךּ‎ 885,4. 
כאב‎ *912,68. 
כְּאָב‎ #427,c. 679,c. 805,4. 
כְּאבִּיר‎ ,8 
כאה‎ 9. 

,8 ,463 כָּאַר 

.16 ₪ - 
.4 * כבד 
* .994,8 723 


ש- 


“2 650,8. 657,8. *715,8. 
6. 











Wort-Register. _ s— is 


m—,73—871. > 2 
ה‎ 530, «. | 


zu כּהֶקִיר‎ 4 5 

.7% -ף,755* .535,3 כּוּבָע 

.9 * כור 

1,8.259,n.38. 0°‏ כָּוִי 

m 629,.. 822,.. »s12 
"(Indect.). 4. 

.292,7 .ץ,279 כּוכֶב 

2 9+ כון 

[732] *812 (Deel. IV). 

.8, כּּנִים 

.1 ,649 .554,6 כיס 

"12 461,«. 

.827,0 כּוּשִי 

2 פהשית 

.9 כוטשָרות 

.514 .512 כָּוֶת 

man 629,0. 987,2. ° 

| 4 כזב 

ra *+ 8. 

ex.‏ 1078 .454,8 כְּחַכִּי 

on *755,7- 

"2 282,2. > 
a. 897,4 ex. 

— 871. 

7192 488,2. 

Jin) 438,2. 8 812 j 
(Indecl.). _ | 

3703 1098, 2. 

.24 ,498 .264,5 כִּיִר 

.705,9 ,638 כִּילפות 

ma2 642,7. 

012 282,2. 554,6. 

u.n.2,‏ 685,39 כִּירַיִם 


wree‏ 06 .811,5 .308,7 כְּבָה 


530, «. 
33 289,..649,4.654. 9686, 
85. 712,7. 719,5. 756,a. 





48" 2 .900,6,1 .666,5 .66106 כל 


*764,a. 765,7. MitSuf. 
876,c. 883,d, 885,4. - 





.734,2 .718,6* .294,2 כפור 
Mi 645 u.n.1.705,5.717,7.‏ 
כָּנְיְתּ 

EN 672,2. 

mi532 292, p. 

33 500,12. 1042,5.1088, 
18. 

.2 פכִנָם 

.4 .2840 כנס 

71322 642,7. 

922 *401,5. 

3939 892 (5.54) u.n.2. 

932 649,0. 653. *684,12. 
719,1. 746,4. 

*788,a.‏ .294,2 כַּנָרִת 

...ג 645 .«,463 ]2[ 
: >,829* 

ROD 803. 

.710,5 ."428* .350,6 כְּסָא 
.758,2 .716,5 

1,3.487,n.4.‏ כְּסאות 

.1076,2 .994,4.5* כסת 
3,P.e.n.‏ 

7103 803,d. 

rıo> 429,0. 803, «. 

289 353,7. 1074,1. 

MO» 640,u. #822, c. 

"202 668,2. 

>02 Jıende *743,7. 

>02 Thorkeit *748,7. 

mi5c2 699. 

rote 622,8. 637,B. 08 
u.n.1. *709,c. 715,8. 
788,a. 

.6 .743,0 .708,0* 509 
.0 כסם 

"505 692,e. 

[no2] 465,4. 638,«. 648,a. 
775,7,6. 786. * 4. 
788, P. 

minca 705,9. 

2 כסְתותִיכְנֶת 

073 1004, 4. 

0432 *408,3. 794,d. 

.4 כעש 


Wort-Register. _ "u -- לאח‎ 


22 649,0. *684,17. 719,1. 
4. 

-9* כ 

BD 630,2.‏ ,וְכַּפָה] 

1 פפים 

.748,7* ְּפָל 

u.n.4.‏ 686,76 כְּפָלִים 

.₪,1021* כפר 

"D3 661,4, 4. 

B,B. 698, f.‏ ,689 כְּפרִים 

786,c.‏ .776,0 .641,8 כַּפרֶת 

0% כּפתור 

v9 538, 

.044 כָר 

.4 ** כר 

2* כרה 

.7 .641,7 .629,5 כָּרֶה 

4 כְּרוּבִים 

‘2 705,1. 

273971 667 u.n.1. 675,e. 

2393 #762, 7. 

,717 .708,4 .ץ,685 כִּרְכָּרות 
Ö. 8.‏ 

83 1147, B,1. 

02 658,15. *743,a. 

Bo 705,5. 

2022 669. 

5012 349,f. 359,5. 548,1. 
= 

112 268. 

[9%] 649,6. 

E19 684,26. 

.4+ כרר 

u» *742,. 

1 כרת 

4 כָרּת 

Hin 629,c. 1 

"na 667 u.n.1. 675,c. 

u 743,7. 

mat *778,1. 

703 *827,0. 

7 כּשְדִּים 

703 1118, 

ex.‏ 916* כשל 

1 ** כשם 


42a* 
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“p82 705,5. 

.705,10 .698,9 כְּשְָפִים 

"02 994,8. 

ara 287,4. 

ar *770,4. 

nah> 629,2. 776,a. 

,827 כְּתיים 

.9 כּתם 

rs? 360,5. 622,8. 640, . 
i72,a. 786,c. *867,«. 
370,4. 777,8. 2 
788,d. 

.718,0 .9684,11 כ 
.«,746 .734,2 .719,1 

.4 כתר 

1 לתרת 

0 כתת 

seine Bedeutung für die‏ ל 
Wurzelbildung 530,f. —‏ 
.276,8 .270,8 כ wird zu‏ ל 
aus 2, N 276,1.‏ ל ;278,5 
,276 .270,8 ר aus‏ ,«,281 
wird assi-‏ ל — .278,5 .8 
milirt 289,1. 2,d. 290.‏ 
291,8.L. 292,a. 1101;‏ 
fällt weg im Anlaut 260,‏ 
B. 264,6; im Inlaut 260,2.‏ 
epentheticum‏ ל — .268,3 
.268,1 .256,5 

Deminutir-Endung‏ --ל 
.548,1 

> 580,/u.n.1. 598,a. 595, 
II. 599. 987,2. Mit Suf. 
898, 1I. 894, II, an Nomi- 
nalfl. 844,11. 846,11, an 
Verbalff. 1085,2.3. 1036, 
2.8. 1066,2.8. 1067,2.8. 
1089,2.8. 1109,2.8.1152, 
9.4. 4. 

532,1u.‏ .425,9 .999,0 לא 
4 .1 

für 35 894,28.‏ לא 

aa 1067,2,7- 

8,7.L.‏ .1076,2* .279 לאת 
.1183,26 



































r 
, 5 


506,0. 
> 9437,5. 703,0. TOAF. 


805,5. 
23 0000 
900, a, 2.8. 900», a,2. 5, 





ו .6 ,716 .714,2 .710,6* 





7666.760 





T18,au.n.8.‏ .652 .8 ,649 לבו 
./,821" 
u.‏ 718,0 .652 .649,8 לָבִיא 


des 2 


.1004,4 .5 ,915 לבט 
.994,6 >2© 
yn2> 632,0.‏ 
.4 ** לג 
לָדֶת 
mans 627, 8. 775,2. #703,5.‏ 
.785,8 .778,2 
2 להָבות. 
14 לק 
ex.‏ 1072* לחה 
na 1083,3.‏ 
umS 418,8.‏ 
.6 לחט 
.0 לחְטִים 
m 8. 10988.‏ 


ur 1100,8. 











px ;‏ יי . 5 - 
105 ליא יו 5-2 
nr 0‏ ₪*: ולי 
/ 5 ל 


י " 
an Pi:‏ 
.חי 1. - 
r‏ -ה ן 
Pi‏ - 
- + . 3‘ 
u 9 0 [‏ 
\ ו - ן 
[ 
1 = 
4 
1 





mb *686,40 710,5. "16,5. 

nun 1132,10. = 4 

,827* .453,5 לוי 

[5] 443, €. 629,0. #812. 
822,«. 

ns 443,e. 548,2. #746 ex. 

BR 07 952, .‏ לול , לולא 

"530, f. 597 

א .4 לוְּלָים 

.4* .2 .מ.ט 586,0 לון 
8% .9822 


. 2 ' .% 2 
0 1 a. 1 
\ ' 
לין‎ 11: 
u 3 1 fi 
Mn ei 
> - : 
ו‎ 
| . |. 
.-.: | ₪ 
' ar 1 
. - . \ . 
zen ₪ - 
== = ih) u. ] 
- > | 
# . , 
3 1 % 3 
(=' 1 
. ' . / 
, 0 | 3 2 
| ו‎ , . 
₪ = . ' 
ה‎ ' vB 
שי‎ 7 
1] 
11) 
- 


b |‏ ,3 .8+ לוץ 
1109 .2 - .8+ .464,5 [לְזוּת] 
6+ למ .+ לח 
ei 5,‏ .4+ [לח] 
ut‏ לחלת 
‚m‏ .429,1 


.469,4 .408,2 .649,0 לחי 
821,1.d.e,‏ .684,7 


pm 1061, 1. 

en» 379,0. 657,b.d. 669. 
'*403,2. 795,d. ons 108, 
20, 

bon> 1118,2. ה‎ 

sur, לַחִמּס‎ 403,2. 672,2. 

mars 1118,2. 

Bam2 987,5,7. 118,2 

525,c. 


+‚ 0 לטש 





'912, 56. 

:, לְעְמית‎ 694,1. Mit 
ff. 894,14. 

637,7. 

< 4 

1067, 2,7. 

06 ו 

nit Suff. 894,15. 
*719,2. 

987,2. Mit Suff. 894, 


169. 

% 994,10. 
'1103,1. 
®1099,4. 1100, 2. 
492,B. *743,7. 
906, C. 

994,7. 

, לקחת‎ 6 
1 401,c. 1052,ß. 
11. 

6 ל 

Mit Suff.‏ .1080,7 לי 
.894,16 .8,6 
.669 

463,7. 

> 990,4, B. 

' 1067, 2,7. 
L118, 1. 

e762,«. 

299,7. 1,S.328,n.1. 
0,1. 656. *703,a.711. 
1,a. 

.2.מ.גו ,641 ! 
7 ( 

7 
rkt auf benachbarteVo- 
le 344,6. — Dfällt weg 

Anlaut 260,7. 264,5, 
Aurlaut 259,2. 262,2. 
wird zu ך‎ 270,«. 276,0. 
7,«, zu כ‎ 2700. ß. 
7,8.1.2.3. 284,d. 288, 
מ‎ aus2,D 270,«. 276, 
277,0. — Bedeutung 


Wort-Register. _ לע‎ — bo 


des מ‎ für die Wurzelbil- 
dung 528,c. 658,7 u.n.2. 

-- מ‎ praeform. zur Bildung 
betheilter Substt. und 
Partt. 547,y. 558,7 u.n.2. 
592,7. 

afform. zur Plural-Be-‏ --ם 
zeichnung 567,4. 1,8.371‏ 
n.1.‏ 

.71 --ים für‏ -ם 

Pron. 818. 864,ß. 869,‏ --ם 
A.‏ ,873 .1 

D— Nominal-Endung 320,B. 
326, für sächlichen Plural 
567 .א,‎ 673,4. 585,1. 672, 
2.06, für Dual 678,1. Ad- 
verbial-Endung 567,B. 

Pron. suff. 869,1. 881,‏ --ם 
C. 887.‏ 

B- für --ים‎ 676,a. 678, c. 

D—, -ם‎ aus DI— 567,7. 

Pron. suff. 869,1.‏ --ם 

4 --ים def. für‏ --ם 
tonlos für DI —‏ ;673,1 
671,«a. 674, «.‏ 

35l,a. 355,11.‏ -ם 

«9 593,5. 596, VII. 604, VII. 

+2,90 290. 298.0. 6 
595,1. 598. Mit uff. 893, 
11. 894, 1I. An Nominaliff. 
844,11. 845,11, an Ver- 
balff. 1035,4.5. 1086,65. 
1067,4. 1089, 4. 

BIRD 351,e. 

RO 642,0. 9806, 1. 

(Decl. IV).‏ #797 מואַהב 

RO 469,0. 705,10. 762,7. 
815,2. 

SPRO 1061 ex. 

.02 מאום 

,842 .837,84 .428,3 מַאִימָה 
III. 900, d.‏ 

.720,6 .461,8* מאור 

TO 632,0. 774,0. 

NEIRD 1061 ex. 
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.807 .685,35 ./ ,425 מאזים 

"mo mit Suff. 894,31. 

.822,7 .465,2 מְאיות 

Rn 657,2. 

.775,5 .«,638 .492,8 מְאָכְלֶת 
.0788,25 

.8 ,643 .622,4 מַאָכְלַת 

"NORD 695 ex. 762,7. 

.2 מאן 

80 811,5. 

2 * מאסם 

"BORD 1025,2. 

DIDORDON 1042,6. 

SEND *800 (Decl. IV). 

SEND mit Suff. 894,32. 

.#791 .789,2 .629,6 מאֶרֶה 

PRO mit Suff. 894,33. 

DIHRO 428,2. 686,78. 

15220 606,4. 

350,eu.n.1. 1014‏ מְבְדְּלות 
ex.‏ 

.719,7 .657,2 .650,2 מָובוא 

.15 מפּול 

ma2n 498,17. 

ex. 794‏ 708* .762,7 מַבְסח 
(Deel. V).‏ 

230 (für 8°—) 414,1. 

19920 352,7. 

220 443,5. 454,1u.n.2. 

[W209] *788,C. 

mI20 621,4. 

220 658,17. *720,7. 

a.‏ ,#758 מבקש 

Man 1081,d. 

an *797 (Decl. IV). 

dan 695,4. 

.9 מבשלות 

4 -1.ם .ג850,6 מַבְפָלות 
eX.‏ 

W230 535,3. 640,7. 

.7 מגפעות 

aD *748, 

Senn 881,8. 

DD 699. 

.7 מגדל 


nun 0,‏ וי 
ex. 792.‏ 703 .7 
יד 
ר 5 מו 
ro 638,0‏ 
mas 642, =‏ 
657,a. "TOT Toy.‏ 7% 
766,d.‏ 
.5,5 ממגער 
.2 * מַגְּפָה 
,881 .299,8 מַגְפִיעָש 


ד 


mon 638,8. #791. 

.1 מִגְרְתות 

.705,1 .«,627 מְְגְרפות 

8 +* .990,4,0 מִגְרֶש 

non 784,2. 

[70] *720,4. 764,0. 765,8. 

"270 297,9. 994 ex. 

170 1021,7. 

79 642,7. *718,5. 734,1, 
b.2. 


.#439 מדו 

[110] 453,e. #820, «a. 

nm 438,1. 

2 מַדוּחִים 

.#812 .438,2 בָדיּן 

899,2,yu.n.8.‏ .475,5 דע 
ib. 8.‏ 

.642,7 מדוּרֶה 

.1 מדות 

%* .696,0 מַדְחפות 

"70 694,1. 

.812* מָדִין 

7779 1,8.142,n.1. 671,7. 

.789,2 .641,7 מָדִינָה 

Streit 689, B,b.‏ מַדְיָנִים 
.697,1 

Midianiter 827,«.‏ בְדְיָנִים 

non 638, «. 

nyoTg 642,7. 664, e. 

8 מַדְמֶפָה 

170 475,5. 











E79 473,0. 475,5. 697,1. 

.,756* .415 979 בע 

ו .705,10 ו 

rn 261,7..297,1.‏ ,מה מה 
f. 390,«. 394. 6.‏ ,349 
.531 ,524,0 .498,17,21 

898. 899,2. 

.1 מחוּפָל 

Amen rn a.‏ מַהוּמָן 

Bun 1355, 9. "1018,3.1095, 


lex, 
Sara #758, 2. 
niesmn 705,10. 762,7. 
‚696,8. 









rap Zwangblock 775,5. 
niyzprın 351,9. 477, du. 
n.1 


8 מהַרְבִּית- 


6 


.873,1 .864,7 .351,6 
.1 מו 
./,.458 מור' 

מ 

aan 828,2. 
מלאל‎ 423,2. 429, Bu.n.5. 
[מוְדַעֶת]‎ 645. 775,5. 
מלט‎ Inf. 987, 8 
vo Tragstange *+ 
main 638,7... *695,4. 734, 

1, b.8. 


B,1.3,. 1192. mei"‏ ,1147* מול 


Yin 352,7. 358,7. 428,2. 

San vor 423,2. Mit וטא‎ 
894,8. 

Part, 1182,10. I‏ בורל 

 *‏ מולְדֶה 





Wort-Register. _ mania — rar 


7 נ 
460,a. 11,8.515,n.4.‏ 
71 

+4 

9 בי 

.9 מ 

912,38. 932,1. 990, 


87,c. 811,3. 
1837,9. 842,c. 
358,18. *710,8.716,8. 
הז‎ 

8,7. 

18,.. 284,5. 287,4. 


453, e. 465, ß. 
629, c. 

820,a. 

29,5. 807. 1093,8. 
716,5 u.n.2. 757,1. 
788,5. 

641,y. 704. 
629,9. 789,2. 

| 638,y. 

.705,9 .638,8 ם 
o 705,9.‏ 

0] 775,5. 

1 615,d. 

401,2. 

283,5. 641,7. 704. 
‚8. 
705,10. 769. 

719,5. 

764,5. 794 (Deecl. V). 
+. 

387 ex. 

מחבאים , 
.705,9 .638,8 מ 
.775,9 

405,3. 621,4. 638, «. 
3,C. 

643,8. 776,d. 

408 ,?. 

641,8. 

כ 


1 מחול 

mohrın 628,1. 

nme 641,8. 791. 

MINTTTO 441,4. 704. 

1 מחטר- 

1 מחי 

f. 469,0.‏ ,448 מַחִיאֶל 

mm victus *791. 812 (In- 
decl.). 

Hautfleck 403,2.‏ [מחִיֶה] 
f. 2‏ ,448 .434,9 
a. 796,e. #822,«.‏ 

1 מחִייאָל 

.3 מחִייס 

ex.‏ 406 מַחִלָה 

nor 1. 

,641 מַחִלָח 

ex.‏ 406 מוחלון 

ro 406 ex. 464,7. 

Bann 705,10. 

6 מחלליה 

.1013,2 .355,9 מַחֶלְמים 

,717 .705,7 מַחְלְפָות 

(Decl. B) u.‏ 800* [מַחַלְפות] 
n.1.‏ 

#800 .705,7 .640,8 מַחַלְצות 
(Decl. B).‏ 

npare 642,8. 696,a. 776, 
d. 786,c. *778,8. 787,2. 
788,2. 800 (Decl. C). 

noro 615, 8.7. 638, . 

מחלת 

.8 מחמָאות 

[Toro] *762,y. 800 
(Decl. V). 

.762,7 .705,8 מַחִמדִּים 

nzonG 997,4. 

run 657,a.5. 25 
6. 719,7. 

BUG 456,8. 678,9u.n.2. 

monrn 842,6. 

rono, מָחַסָה‎ 800 (Decl. 
IV). 

.21 מַחסוּר 

HOLOO 1020, 2,5. 
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מוחפרי 

mern 642,0. 1 

mern 642,0. #822,[. 

2 מחַצצְרִים 

mern 355,9. 1013,2. 

.641,7 מַחַרְאות 

.2 * .638,7 [מַחַרשֶה] 

.1 מַחִשָבָה 

-5 מחִשְבַת 

775,5u.n.1.‏ [מְחַרָשַת] 
2 

nr 383,4. 622,8. 641,e. 
797. ex. 

naurın 629,9. *899,L. 708, 
1. 800 (Deel. B). 

uno 762,7. *800(Decl.V). 

2 מַחַשָפִּים 

מחת 

7 מחמה 

mare 775,5. 

[00] 465, «. 

2 מטאַטא 

wa 824,0. 688,. .ץ,641‎ 

58 * .656 .824,0 ממה 

run 606,2. 887,69. 

4 מְטחָרֶת 

nie 695, 6. 

ILS.‏ .694,1 .436,5 מסחוי 
404,n.1.‏ 

71009 *770,1. 

wo *408,P. 

“yo 794 (Decl. IV). 

niayon 705,8. 719,8. 

DrayuY 701,2.719,3. 762,7. 

nr1E0n 640, 775,85. 

"90 *710,1. 708,8. 716,1. 

Run 616,2. 

mo 629,9. 641,7.8. 647. 
4. 

8 .531 .524,4 .282,2 מזי 
4 .899,1 

.₪ 2.999.ם .גו 458,2 כוראכְדמד 

.מ 916 מִיִדֶע 

DD 430,3. 1108,4. 

799, 779 468,8. 





. 













.1 .506,0 בְיִכָל 
,8 ,1,8 .465,4 .456,3 מָיִם 
n.1. 535,1. 689,4,8. 691.‏ 
696,5.*725,f.734,3.850,‏ 
IV.‏ ,892 גה Mit‏ .15 
= .488,0 מַיְמִינִים 
#786,a. 787,‏ .635,6 מינקת 
1 
.0 מיסדות 
ו .460,5 7979 
7 .9,2 מִיפַעַת 
,185 - + מ .92 המיקְבְהּ 
שח .806,1 um *1143,6. we‏ 
1 .429,1 029 = 698,6 מַלְאָכִי .1 מִישָאֶל 
,706 .639,8 מַלְמְּעוּר | .428% מלָאם .462,2 som‏ 
Tan 1147,0,‏ .1088,18 .428,0 מָלאת | 699ex.‏ .694,2 מִיטְרִים 
.י 7066 Fl‏ = .808,1 .428,2 מַלאת .#719,5 מַכָאוּב 
I,8.153, n.1. wrabn 663,1. *695,5.708,6 622‏ מַכְבָּני 
ra 629,6. *716₪ 1) 3‏ .720,4* מכָּה 
(Indecl.). 159 414,1. Dr 21‏ 812 .791* מַבְוֶה 


.#792 .641,7 .629,6 מְכונָה 
Pr 461,8.‏ 


.792 .697,2 .,461* מְכוְרָה 


,9 מְכִירִי 


641,y. * 1.‏ .427,1 [מַכלֶה] 


804,1u.n.2. 
מְכְלוּל‎ *0, lu.n.3. 
מְכַלְות‎ 5. 


a 415. 622,4.8. 643,8. 


.762,7 .705,8 מִכְמָפִים 
,2 מִכְמָר 

.6 -,638 מִכְמרַת 

,688 .622,4 מִכְמְרִת 


.775,5 .«,615 מְכְמַתַת 


27229 1, 8. 158, .1. 


"030 685,32. 
Ana 461,8 
039 299,7. * 6% 


772,d.‏ .642,7 .299,7 בָכְסֶה 


mn .ץ,743*‎ 
129 *408,ß. 


52729 300°. 1020,3. *915,. 


71729 956,2,3. 1005, 6, 
[729] *791u.n.1. 
מכרות‎ I,8.434,n.2. 











.1083,16 .429,5 מל 
.4 .789,1 מְלוּכָה 
+* מלון 

nu 682,6. 0. 
מלה‎ 15 0 





8 .288.6 מלט 
.1021,7 מִלָטז 
nn 637,8.‏ 
an 1132,10.‏ 
.671,7 .277,3 לי 
- .2,3 7 מְָלִיכִים 
7>n 492,B. #743, «.‏ 
L.‏ ,638 ְמִלְכדֶה] 

.8 .+ 611 [מַלַלָדֶת] 

ß. .‏ ,635 מַלְכָּה 
ן 16 לְכִי 
Narr) 831,8u.n.1. > |‏ 
mm l,«‏ .1.ת.ג/,831 259 area,‏ 


ro 629, 


₪... 


Wort-Register. _ mia — מפרְקה‎ 


628,0. *461,0. 
 628,a. 774,6. 940. 
528,1. 990,4,C. *1 
'34,a. 751,3. 
ı 628,1. 774,5. #734,0. 
| 2. 
2 500,12. 705,5. 
147, B,3. 
629, f. *703,1. 
774,0. 
75,a. 
4. 
38. 833, 1. 
98,24. 833,7. 
705,9. 715, e. 
292,3. 

695,4. 
2 762,7. 
n 705,8. 
מ;‎ 401,2. 705,9. 794 
cl. IV). 
מ‎ 038.0. 9. 
[ם‎ + 
63,3. 629,6. #822, ,,. 
:92,11 u.n. 3. 465,«. 
14,7. 765,0. 
'718,4. 720,2. 764,c. 
),6. 
, מסְבּות‎ 1 
3 .ץ,64+1‎ 775,5. 6. 
7 ,2 
15. 
324,a. 
292,1lu.n.3. 324,a. 
2,7. 774,0. 
2 641,8. 
1147, B,3. 
1147, 4. 
184,5. 287,4. 689. 
764,c. 766,d. 

629,d. 641,8. 647. 
4,6. 

.642,7 
7 כ 
8 


hebr. Sprachl. 1.‏ .8081 ,ז656)| 


.775,5 .629,5 מַסְּכֶת 

44l,a. 821 (Decl.‏ מִסְכְּאִים 
IV). 1083,9.‏ 

500 641,7. 

.9 מסמרים ,מסמרות 
ß.‏ .718.0 

.7 מסמרים 

von *1147,C,a. 

son 990,4,C.  *0 

-1** מספד 

.7 י.688,6 מְספְחות 

.5 מספחת 

non 429,8. 648,8. 776,d. 
807. 


DI290 369, du.n.1. 


[nayo] *717,2. 767,1. 800 
(Deel. IV). 

am, 920 ץ641,6‎ 
*717,6. 800 (Decl. B). 


NY\290 694,2. 

5190 664,e. 

290 *719,5. 

99, 90 405,4. 


465,9. 


,717 .705,9 .267,5 מַעָדנת 


>. 8 


.762,7 .719,8 .9 מִעָדְעָים 
eu.n.8.‏ ,664 .661,4 מועולל 
*461,ß. 751,ß.‏ 1190 
ID 641,y.‏ 

D190 704. 


.4 מערריי 


.4 מִעָת 
*764,c. 0.4.‏ 190 


.6 ,742* ]1799[ 
.1018,2 .355,9 בַעְזְרִים 
.279 070 


vyn 409,0. 658,20. #782, 


a. 794, f. 

.5.4 מעט 

0 מְִּענְפֶה 

.7 מעטפות 

wo *4. 

0 (מעים] 
821,e.‏ .719,1 .704 .4 

42b 


666 


779 *719,7. 812 (Decl.IV). 

2 מועך 

.4 ממועל 

.403,8 ,405 מועל 

syn 465,ß. 664,0. 

90 mit Suff. 894,86. 

099 385,1. 606,2. 837,60. 

I, 8.485,n.1.‏ .647 מִעָלָת 
.791 

.641,7 מעָלות 

890 mit Suff. 894, 7. 

03% 498, 22. 

.762,7 .694,1 מִעַמַקִים 

465,P.‏ מען 

190, 299 64l,y. 

mn 704. 

[no] *822,7. 

.762,7 .705,1 מַעָקשִים 

"yo 465,ß. 

4 מעְרְבָה 

.1 .789,1 .«,641 [מִתָרָה] 

.785,1* ,642 מִעָרְכָת 

ex. 642,«. 775,8.‏ 618 מַעָרְכֶת 
.1 

.762,7 .705,8 מִעָרמר' 

ANIO 463, «. 

"199% mitSufl. II,8.44,n.2. 

09% 406 ex. 

“Oro *716,9. 767,1. 800 
(Decl. IV). 

2 מִעְשַָר 

2 מִמְעָפָרִים 

.762,7 .706,10 בַוְעָשֶקת 

1 ימַפָלָא 

6llex. 705,10.‏ מפלאות 

B.‏ מִפָלְנָה 

.5 מפלגות 

.ץ,762 מִפְלָגות 

.4 מפָלת 

/,620 מַּפִלְצת 

.627,8 מִפָּלַז 

Do 1075,8. 

mit Suff.- 894,19.‏ מפכר 

.6 מפעלות , מִפַעָלָי' 

[RW] 089, 64. 

















7 = 
nnpo *794 (Decl. wm. 
ra *769. 770,1u.n.3. 





max 642,8. 
naxn 629,d. *4. 782,8. 
1,8.580,n.3. 


*1,8.580,n.3.- none‏ .775,5 מַצבֶת 


2m “716,8. 770,4.‏ 
.695,5 
.#1194,4 מצה 
,4 מַצֶה 
.751,8 .8 ,461* וצור 
.774,6 .641,7 כ 
.7 .643,8 .641,7 מִצוּדָה 
.792” 
מצודִים 
.91" 6 .629,6 בָוצְרָה 
(Indecl.).‏ 812 
1 16% מצו' , מִצולָה 
,792 .696,5 


.461,3* .628,0 מצוק | 


.774,8 .628,2 
.751,8 .#461,8 .685,55 129 
.774,8 .620,0 ו 
.6 ,716* 
.685,32* .630,5 מצחה 


rn‏ .786,5 מצלת] 
.787,1 

aınbrn 638,7. 685, 34. 

non 60,7 775,5. 


20 1103,1,a. 
pro 1147, B ex.u.n.7. 
Bram 685,55. 
nen 828,3. 
בְצרֶע‎ #797 (Dec. IV). 
מָוְצְתִי‎ 429,1. 1080,9. 
pn *764,a. 


.695,8* מִקְדש' 

















rap 618, 4. 638,8. 7 
1,8.581,n.4. ern. 
UT 399,2. 500,12. 
y 
ל 000000 869 מִקְדְשוּ‎ 
EEE 100,0 nun ' 
9704 5.7 9 ו אע‎ 
מפקהלות‎ 0. +4 
757 ex. 
קליס‎ 695,5. -- 


ב | מקה 
.716,8 .8‚ ,21.*710 וי 
no 2 990,406‏ 








Supn (Femm. dicser Wahn) 
773,6, 776,4. 0° fe 
כקְטְלָה‎ (Form) 782,8. 785,d. mare 6 
rbupa (Form) 783,6. מב‎ 
nYopn 638, B. 775,5... ar 
>20 289,e. 1,8.156,n.1. ה‎ 
650,1. 656. *717,6 2 . 
1. 758,a. PR 
מקלות‎ 4. 
[מקָלָעָה]‎ *785,.. 
07 
מקה‎ 658,22. 068,1. 2 


₪ ו*4כט - .#791 מקרה 
Pr‏ .642,7 ,629 חי 
TEE‏ .01 .1 

I‏ א 


4 מריא 

.1 מריבות 

.2 מריבי עמ 

8 מריות 

מריס 

.701,8 .672,2 .506,6 מַרִיִם 

.668,2 .661,2 מַרְכָב 

ra>ın 631,2. 06 

8 .5.ם,5.439 ,1 מרכלת] 

mono *791. 

mom 463,7. 701,1. 

BONO? 1139, bex. 

] [מורע‎ Freund 665. 369, c. 
703,d. 794 (Decl. IV) u. 
.8.ם‎ 

ya Uebelthäter 1124, 4 ex. 
#764,c. 794 (Decl. V). 

[msn] 990,4,0. 822,7. 

7 מרפא 

[nero] *785,d. 

.96 מִרְצַפַת 

po 288,2. 9764, c. 

pro 906,2. 

,784 ,715* .629,5 מַרקחת 
.785,1 .6 

ex. 629,5. 775,‏ 618 כַרְקָחת 
.785,1* .5 

74 מרר 

[mo] 774,7. *+ 4. 

ma, no 639,2. 

.707,1 .700,5 .644,0 מררות 

2 מררים 

eo 369,ı. 429,5. * 1 

5 מרשעת 

6 מרת 

0 מְרְתִים 

990,4,C. *4.‏ שא 

.7,1: משואות 

ra 775,5. 803,3. *804,6. 

330% e762,7. 

rormm 641,2. 

.642,7 משגרת 


man 629,d.g. *822,L. 
[mon] 776,d. 


Wort-Register. _ aa — na 


nom 720,ß. 

non *758,2. 

mon *791. 

HIDTOn 698,7. 

.6 משתו 

.762,7 .705,9 בּשִאָבִּים 

RED 629,e. 

.6 משְאָלָה 

5 .688,6 מִשְאֶרת 

[neo] 808,2 u.n.8. 
1. 

.1 משאת 

629,d. 705,8.‏ מָשִבְצות 

.757,1* מַושְבָר 

Un 705,1.‏ , בִשְבְּרִי 

.0,2 מִשַבּתיי 

nad 762,7. 

25 משה 

ex. u.n.d.‏ 905 משה 

.2* מְשואֶת 

.6 משלאות 

4 משובב 

7 משובה 

6 ** .664,6 מושו 

1 ,1118 הנשוש 

629,e.‏ 0 , שחת 

.10146% .850,6 משחת 

non 767,0. 

C.‏ ,#788 .621,4 משְחַת 

moon #794 (Decl. IV). 

.4 משטסחה 

"go 669. 

2 משי 

100 535,2. *915,du.n.2. 


3:80 695,3. 712, 719,8. 


2:00 4. 

6 משכו 

a.‏ ,639 מִשַכְּלַת 

.720,6 .695,8* 1200 
2 וכושכנר 

5 .648,8 משלחת 
.41 .506,6 מִשְלם 
850,d. 701,8.‏ בְַשְלָמות 
.06 משמים 
.762,7* משמָן 


420* 


667 


.762,7 .705,8 בְושִמָנִים 

[9900] *785,d. 

9900 643, Bu.n.6. 

8 * .641,7 כושמר 

,648 .641,7 .631,2 ומרת 
.786,0 .775,5 .646,1 .8 
.787,1.2* 

.757,1* משועָן 

1700 *757,1. 

mIyUn 638, 775,6. 

*785,d.‏ .642,3 [מִשְפְחִה] 

u.n.4.‏ 664,6 מִשפס 

DINPOD 685,50 u.n.5. 756, 
a. 768,5. 

.775,5 .638,8 מִשַקְלֶת 

.688,8 .622,4 מִשְקָלַת 

.791* משרת 

nun 621,4. #788, C. 

nN00 629,5. 

nen *797 (Decl. IV). 

.1147,4* משש 

rm 3. 710. 

[ng], ממִים‎ 465,9. 692, «. 
704. 6. 

na 659,3. 660,7. 0% 
994,8. 1133,5. *9. 

4 סת 


ann .1.ח.גו742,6*‎ 

.9* מתו 

RUND 604,6. 6. 

116% מתוּשְלַח 

7 מתוק 

mn 1016, 

AAO mit Suff. 894,39. 

na 522,5 u.n.1. 899,2. 

- [מַת] .+ מחים 

[nano] 776,6. 6 
1 

.2 ד₪ְִלְאה 

ex.‏ 1072 .401,2 מַחְלְהְלָא 

bronbnn 1055, Bu.n.2. 

.705,8 .689,8 .267,5 מַתִכְעות 

*764,c.‏ מתם 

ın9 629,0. *679,6. 7585,c. 









































seine ne Bedeutung f. d.Wur-‏ ו 
zelbildung 528,e; dient‏ 
neben dem masc. 9 zur‏ 
Bezeichnung des Weib-‏ 
lichen 565,1. — 6‏ 
weg im Auslaut 259,«.ß.y.‏ 
262,«.8.y, im Inlaut 263,‏ 
im Anlaut260,8.264,‏ ,3.4 
wirdassimilirt 289,1.d.‏ ; 8 
.292,5.2.3 .291,«.8 .290 
I wird zu | 272,ß, zu‏ — 
0 .276,6 .272,8 י 
zu © 288,0; Yaus > 270,2.‏ 
aus 9 270,‏ ,278,5 .276,8 
B. 276,8. 277,8.1.2.3,‏ 
aus " 278,8.‏ 

epentheticum 863,2.‏ כ 

paragogicum 256,2. 257,2.‏ כ 

praeform. an Reflexiven‏ כ-- 
am‏ ;556,3 .₪, 547 .528,8 


Fiens 925. 927. 
--ן‎ aflorm. zur Deminutiv- 
Bildung 548,1. 


1— Pron. sufl. 864,9. 873,4. 

Nominal-Endung für‏ --ןְ 
P. 752,7.‏ ,320 .277,1 ,--ם 
insbes. zur Bil-‏ ;756,2 
dung von Augmentativen‏ 
.557,5 .548,2 

Dual-Endung 277,3.‏ --ן 
.678,2 

1— Pron. sufl. 869,1. 881,[. 


= לא‎ 9661. Ar 


1 für = 






0000 7769 808א בָא 
716,5u.nL‏ .710,5* נאד 
= .4 .805,6 

000000 666 נְאדְּרִי 
CO) 698 ex. *4464‏ כעחו 


,916 .398,4* כאץ 

TI 498,19. 988,1. 

[mes2] #791. וד‎ 

.#797 .705,10 נְאָצות 

"x Qi. * 4. 1 

"RER? 1054,c. 

7+ נבא 

הד 0 כְבָאוּת 

223 *915,5. 

.#439 נבו 

f.‏ כב 

mal 6-0 
נְבוּמַרְנָא ₪ צר‎ 9: de a) 283,2. 

mn 500, 5. 8. = 

0 4 לבז 

.6 נבח 

n2} 506,2, 


₪0 - . 
- " u 4 


MT ₪ 
- 
f 


- 0 
. - 


r A u = - .- . mn 
= .- .% u = ." . . 
=. | \ -7( + 5 וש‎ - \ 
. > 03 "₪ 6 | > 1 
. - 8 ‚ » / 1 . | , 3 . 1 
\ p +) 4 24 
f , . / 


. 


4 
₪ = 
/ 
+ 


. Ber 
. - | , - 
| - ₪ 1 - - . is ] . = u 
‘ | - ו‎ ww 2 == - « ei m * 2 er = 
. א > ב-‎ a -. "ן4* זע 1 ו ו % 1 *% ה " אע"‎ 4" 4" 
- . 1 ו 1 5% 106 * ₪ -,* *-1- ]7 ₪ 34 י‎ | 1, ze 
\ * 3 - 7% ₪ / . 4 4 ה‎ 
| - » ש‎ " Zar “Di ו ₪ .| -₪ 8% * / זז ₪ . "קש‎ TE / . . 
/ = - 0%. - ' = Br M . ₪ - 4 = 0 . - . 6 , / W 0 ₪ . \ . . שי‎ - 0 
- = 2 ' my -- - ’ . 1 | ₪ ה‎ . 1 - iS 3% , ₪- , 
: 5 . / / \ R - - . 1 
. : . - - - . .ה‎ - £ u . ו‎ , 1 0 
. a .- . | ₪ - . 4 
wg ku | | . 1 1 "u = .ה‎ =- Wr > ו‎ 
, - |] וְ . יי‎ ,- : 


- ו ו‎ - 1 . = = . 
- / , - צ‎ 
ו‎ .. | + 
Er = Ta -י‎ “ab | . 
4 ne JE ax ' מא‎ | N + 
.₪=- ו‎ — 
- - 2 > ₪ . u . \ Be). - | 
1 e- - Fr , . , . ₪ - 3 
4 1. ₪ 
ה‎ : 
ו‎ % N | 
5 ! / 
1 


. — 
== =" ' '. / 
| של‎ r T , 
Sa. 
' ar 
- x 


ae 


5 : 0 נְבִיאָה 
nina 822,2. | 7‏ 
| : 4 כְבּיְתָ 
2 .912,35 .911,49 נבל 


"של "ד 
זז Ode‏ 
".0 + וש 
Pr "4‏ - . 
m k 4‘ # I;‏ 
7% % א" 


>22 1004 ex. 

Er N. pr. 506,e. 

533, 523 #748 ex. | = 

55997 u 
\ 


529) 500,5. 1100,10. 


Wort-Register. _ nis — נכאת‎ 


.1 ידִיבות 

ro 1123,1(Cj.Du.n.1. 

[712] 465,4. ** 6 

"72, 77 492,7. 9741,8. 
743 ex. 

m: — 927. 

m 873,2. 

7: — 873,2. 888, A. 

rm— 528,3. 864,«. 878,2. 
882. 

.2 --כְחּ 

meer 1,5.338,n.2. 643,7. 

mar 393,2. 

525,c. *1055,4.‏ כדעם 

OR 974,2. 

"wm 685,56. 

am *679,a. 696,5. 720,5. 
734,3. 797. 

mm, mm 794, e. 

mm 433,ß. 438,2. 611 ex. 
631,a. 

DI 409, f. 

MOM: 707,1. 997,4. 

”3— aflorm. a. Perf. 306,1. 
807,a. 926. 

Pron. suff. 303,d. 306,‏ --כל 
.869,1 .864,1 .2 

— 864,1. 881,«.e. 

n— 885, 4. 

— 864,1. 

— 85 528,8. 882. 

”— uns 864,1. 

,1188 .430,4* .632,2 כרא 
.32 

23m, MAN 461,2. 

rm Weilort 641,yu.n.3. 

rm für כְאָרֶה‎ 806,c. 1072,7. 

mu *716,8. 4 

A,d. 696,6.‏ ,689 נוזֶלִים 

B,3.‏ ,1147* כרדז 

.1* כל 

mM 465,5. 

373% 1,8.158,n.1. 

DV 535,2. 

7% 506,2. 


mipoh 702, a. 707,1. 
וכוסרו‎ 9. 
נוע‎ 585,268 

8 נוע 
282,yu.n.1.‏ נועז 

29 535,2. 

.639,7 נוצח 

"2% 1103,1. 

8 .498,17 נלקש 
1 נוראות 

,74 כרְשמן 

nm 611 .צ6‎ 648, Bu.n.6. 
נותר‎ 4. 

.4 ועותרת 

m *1076, 2 
נזל‎ *912,26. 0. 

(Cj. IT).‏ 1128,2 כזל 
.1147,4 )7 

on 9743,7. 

rar 429,C. 

marı2) 1088,83. 

arı) 454. 

brar1) 429,1. 1080,9. 
nom #790, 5. 

“72 684,6. 

nor 1. 

1) 408,3. 696,2. 
0712 385,1. 842, III. 


629,e. 11,8.422,n.1.‏ כָחְלַת 


Saar) 831,8. 

.4 כחָלִים 

4 כַחְלֶת 

pr) *895,2 06 

yon 1069,4,cu.n.1l. 

[mom] 697,1. *791. 

nor) 443,d. 

non» 889,C,B. 1 
699. 

ur 570,d. 858, c. 

ram 9791. 

8% נחוץ 

[3] *408,8. 4 

7 1060, 2 u.n.2. 

un 525,c. 

um N. pr. 506,du.n.1. 


669 


nor 627,0. 648,5. 776,.. 
786,c. *686,88. 1 

6 ,.895,2* נחת 

[nm] *763,6. 

.2 נחת 

.0% כְחַתּומא 

Bin 297,7. 06 

5 (נטו) נטסה 
a. 1076,8.. 0.‏ 

(Decl.III).‏ 820 .436,3 נטוות 
18 

210) 994,2. 

.705,7 .640,7 נסיפות 

.705,2 .637,8 נישות 

8 כסמינל 

.1080,9 .429,1 כְטְמְחֶס 

9 #906, c. 

[903] *748,7. 794 (Decl.T). 

yo: 409,5. 

90) 928,1. 

0190) 705,2. 

”— 3208,d. 306,2. 864,1. 
869,1. 871. 879,a. 

.864,1 .448,0 .434,4 --כָר 
881l,a.e.‏ 

443,a. 6‏ --כָר 

.882,2 .864,1 --כֶר 

.871 .864,1 .484,4 -כִי 
881,d.‏ .880,1 

— 864,1. 882,0. 

mr 800,3. 774,0. 

ni 438,ß. 488,1. 

mir 352,9. 6. 

0) 994, b. 

6 ניצרץ 

.4 ניר 

4 ניר 

BY 1167. 

1 --נית 

an 1171. 

.09 ככַאת 

.1 1088,8 כְכְאּ 

.9 ככאים 

I, 8.499,‏ ,637 .424,8 נכאת 
n.4. 776,4. #804 ex.‏ 








.8 .1109,8* נכח 
na} *7446+. 794 (Decl. I)‏ 
u.n.2. Mit Suff. 894,11.‏ 
.0 נכְחָה 
An 409, e.‏ 
.6 נכחל 
om 757,au.n.5.‏ 
.705,10 )> 
.268 333 
ex.‏ 1100,5 .1018,2* נכר 
a.‏ ,#746 2 
ß. 828,3.‏ ,635 )2 
.1 כְכְרְתָה 
de I,8.499,n.4.‏ 
.429,1 
.1074,2 1271„ 
onbs B75,e.‏ 
.19 ְמִבְזֶה 
.9* נבור 
.«,831 .8.ם,8.276 ,1 כְמוּאֶל 
an 1147, B,3.‏ 
.715,8 .709,2* .636,8 מלָה 
ss) 1147, 8‏ 
.288,2 }90 
B,8.‏ ,1147 נמלים 
ordon 974,1. 1128, 2‏ 
(C.D.‏ 
.498,17 )02 
.1 ,1147 )2 
Emo) 696,5. 744,5.‏ 
wo; 454,7.‏ 
mm 1098,10. 1124,2.‏ 
II, 8.490,n.1.‏ 
"MN 395,2.‏ 
.76 נס- 


ng ©) 764,0. 








| 4 0901 סח 
en an tun, |‏ 


> = 


. %.1076,8* נסה 

06 כְסָה = 

7 156.9. 1088 
770 408 


108 1% פד 
.744,0" .492,7 :70 ,702‚ 

Ye‏ היו כ 
283,c.‏ )10 
.1 נסרות 
ויו .9* )2 
= ,367,0 07392 
0n12927) 9742. 1.‏ 
ir‏ 8 עור 
,719,2 .697,2 כעוּרות 
E19) 689, B,ß. 2‏ 

719,2. 
כְעִיאָל‎ 6 
ְעִימות‎ 1. 
sm +4. 
>72 649, * 1. mar 

719,5. 
>37 1055,4. 
yon 1077,d. 


y "שו‎ 





--- 


Qi.  *8 -,-‏ נער 

1,8.328,n.1. 660,9.‏ כְעַר 
*718,a.‏ 

n22 635, «. 

.409,8 נעריה 


a ו"‎ 


m 627,8. 669. 776,0. | 


wyn 1077,d. 
MEIN1078. 00 


rel 2 = 647. נצר‎ 2 


- > 


= l. 


18. 
Dre) 705,6, 


— 
. 


שו .... 





18210 0 וה 


1 נצתי 

u.n.1.‏ 1197 .1100,4* נקב 

1 .1,8 .,635 כְקְבָה 

7) *762,.0. 

92 628,a. 

.7 כקדות 

DY1p2 704. 

*1076,7.8.L. 6‏ נקח 

2: 1074 ex. 

RTiP) 616,.. 

rop2 1147, B,2u.n.3. 

1 ונקש 

Sup: (Form) 988, 0. 

נָקִי 

6 כקיוך 

*764,c.‏ [נקל] 

522 498,17. 1119,1. 

DPI *906,6. 1100,5 ex. 

DR 628, 1. 

mon) 625 ex. 628,1. *699. 
734,8. 

*915ex. 1102,3.1108,8.‏ נקוע 

ex.‏ 1100,5* נקם 

.4 כְקְפַה 

ap: (für (--ה‎ 1 
כ‎ 1 

ap) 1008,1. 

mp: 641,a.‏ צר 

1,8.347,n.1. *1025,1.‏ כקש 
.1192 .1103,3 .1102,3 

2 457,d.*716,5.769.770,1. 

"> 355,2. 

rm 974,2. 

123 825,0. * 4. 

IREN: 428,3. 1080, 4. 

.1083,15 .429,1 כְרְפַרְה 

4 תְרץ 

*427,a. 428,1.‏ .535,1 כשא 
III. 8‏ ,995 .2 ,429 
.1178,21 

xD; 994,6. 

x: 1083,11. 


41 כשאת 


na) 803,1. * 
כָשי‎ 429,5. 1083,16. 


סוו — אתה _ Wort-Register.‏ 


x) 1080,4. 

io) 1083,14. 

1082f.‏ .480,4 .428,1* כשא 
.1178,22 

Rt) 1088,1. 1172,17. 

xt) 1083,1. 1172,17. 

.« ,808 נשאים 

DIRT 1088,9. 

mad) 1008,1. 

270) 358,0. 498,28. 1119,1 
ex. 

no) *1082f. 1172,17. 

ex.‏ 1132,6 וְפָשוּב 

nn) 1072,80. 

mo) 822,7. 

DU) 428,1. 429,5. 808,«. 

Do) 554,6. 712,7. 719,5. 

DIEN 1184,28. 

6 ושיקה 

.911,47* נשך 

90) 278,8. 

su) *911,46. 

.4 ניִשָל 


mu) 627,5. *708,du.n.8. 


raum 997,4. 

w) 477,a. 1172,17. 
you) 1008,1. 

m) .ץ,748*‎ 

.911,48 כשוק 

PC} 492,7.‏ ,גסק ,סק 
poN 263,2. 1062,‏ 
.748,7* כָשַר 

no) 494,1. 1085,8. 
EN 1100,5u.n.2. 
MIND) 474,0. 

MAD) 1072,90. 
INEN 1075, 4 


pınn II,8.168,n.3. 1038, 


ram 641,y. 

Buy 705,5. 994, c. 

m *911,44. 1100,6. 

im *s88l,r. 806,c. 932,2. 
997 ,1,8. 7 

14 נתן 

1 נִראל 


671 


Ye 1021,7. 

401,d.‏ .899,1 וכתקנרחף 
.1042,2 .500,12 

.912,25 נתר 

prosthet.256,2.—‏ 0 — .148 ס 
.276,7 .ץ,270 ז wird zu‏ םס 
aus‏ ,276,5 כ DO aus‏ ;278,7 
,278,7 .276,7 .270,7 צ 
aus ₪ 273,0. 283,0, aus‏ 
271,«a. 276,1. 281,«.‏ ת 

.686,86 .428,1? ..,688 סְאת 
.806,1 .715,7 

.685,32* סאון 

,6 ,4 סאים 

[820] *803 u.n. 2. 

869,cu.n.8.‏ [סַבָּשִים] ,סְבְאִים 

9 ./,.1147,4* סבב 
n.1.‏ 

.1,7 ,997 סביאים 

339 m. Suff. 893,1. 894,18. 

6 ,689 220" ,סְבִיבוּת 
.694,1 

“30 9915,25. 

390 *742,b. 

730 833,0. 664,4. 974,9. 

1920 500,12. 

20 1,8.191,n.1. 

520 *717,du.n.l. 

.744,9* [סבל] 

>20 867 ,a.d. 

687,101u.n.2.741,a.‏ סְבְרִיט 

.08 .919,82* סגד 

.0+* .786,7 .765,8 סגִּים 

270 629,e. 

8 סגר 

.4 סד 

.ץ,748* 70 

.1147,2,8 .912,13 סוג 
.1192 

330 278,8.997,1,7. 1182,10. 

mm30 1182,10. 

"230 800,8. 

.475,0 .478,5 סוד 

.6 סודי 

.9 סוו 


ano *1147,.B, 1.3. 4.‏ 
ישו יש .057 סְחָבוּת 
*1076,L.‏ סחה 
mo *821,1.‏ 
(Dein‏ 794 .403,3* [סחר] 
u.n.1. 795,d.‏ 
no 409,5.‏ 
mmb 688, 775,1.‏ 
.2,2 ,1020 .283,0 סְחַרְר 
ranb 627,..‏ 
DUO 705,10. 757,..‏ 
.766,7 270 
.6 סיחון 
554,6u.n.1l. 649,8.‏ סיס 
.652 
A7l,f.‏ סִיסְרָא 
.719,2 .705,9 סירות 
.719,2 .705,2 סְָירִים 
a.‏ ,764* ]70[ 
.0 4+ .641,7 סֶדָה 
.«,827 סְכָּיִים 
4 ,#147 20 
.774,7 220 
א ל 
:743,7" .664,2 סְכָל 


ro 837,66 u.n.4. 
סל‎ 1 
mp 351,e. 


443, b u.n.l. 
סָלִי חרי‎ 76 
סַלְכָה‎ 300,7. 
סַלְלֶח‎ 641,3. 775,1. 





Wort-Register. — סוּמָה‎ —emiar 


B50 672,2. ı 


m. 


,לגד .צ6 711 .705,9 -- 


762,8: 765,80 


A799 746,8. 

7 + .705,8 סָמִים 

soo, oo 268. 408,7‏ סמל 

©5230 296,«. 300°... 

: .6 סְנֶָה 

MD 490,5. ₪ <> 

map 494,1. 

BIO 288,0. ‚689, ‚08700, 
b. 757 ex. | 

.7748 .358,8 סִיְסְנָּה 

"30:0 705,2. 762,8. 765,8. 

.8,2 סְנְפִיר 

DO 554,6. *9. 

.1055,4* סעד 

190 379,8. 

.763,1* סעף 

0 .8, 7 סְעפות 

2 סְעפלת 

.8 סכְפִים 

.658.8 סְכְפִים 
.« ,762 

20 628,1. . 

MIO 629,1. 628,1. = - 

סלָרָה 

.6 סְערות 

Schale *718,8. 720,8 u.‏ סף 
י 4 n.2, 764,a.‏ 

ספָחַת 

ar 641,öu.n. 4. nz 


719,2. 


ענש .278,7 ספן 
| .994,6 100 

mEo 663, 8. jur® + 
BY11E0 685,57. 


,698 .629,6 ספרות 
648-0007 סְפַרְת' 
ו .645 ned‏ 


ה 











02239 *1059,2. 1060. 1061, 
3.4,6. 

[ar] *821,du.n.2. 

.105" עבץ 

.1059,2 .406,4* .535,1 עבר 
0 .1061,3 .1060 

12u.n.1. *380,5. 0‏ עבר 
Mit Sufl. 894,13.‏ .6 

.703,1 .387,2* .800,2 עברה 
(Decl. A).‏ 800 

.€ עְבְרה 

*467,a. 827,0.‏ .12 עברי 

"137 694,1. 

22 828,6. 

2 עְבְרִים 

06 [2ברית ] 

.«,762* עבת 

.1 .5 ,919 .105* עגב 
.2 ,1059 

239 621,au.n.1. 

8239 699. 

mar 899,2. 

.278,8 עגור 

.405 עגל 

539 *800,2. 

.«,762* כל 

239 688,:. *387,1. 800 
(Decl. B). 

939 635,7. 

71939 N. pr. 506,2. 

129 *932,2. 

"29 *915,2. 

359,a. 465,9. 987,2.‏ דר 
*756,Ö. 800 (Decl. IV).‏ 
Mit Sufl. 893, III. 894,‏ 
Ill u.n.3.‏ 

= 352,7. 

.#769 .660,10 עד 

.9 .405,4 (עדו) עדת 
.2 ,1059 

13 N. pr. 506,c. 

mı7 475,0. 629,e. 635,ß. 
642,3. 647. 775,7,a. 
*791. 

.2 ,#828 .629,0 עדת 


Böttcher, ausf. hebr. Sprachl. II. 


Wort-Register. _ עבט‎ -- my 


.828,2 .168,2 עדלת 

.2 עדְוּת 

7 #821,1. 

OXY79 831,c. 

Dr17771 369, 2. 

4 פלּדִיס 

u.n.1.‏ 705,3 עדים 

5 .687,108 עְדִיתִים 

119 267,0. ** 4. 

177 268,5. 0. ® 

71779 632,0. 

r019 268,5. 858, 359,0. 
494 ex. = 

09:79 699. 

8 .1060 .405* עדם 

.0 .405* עדר 

713 *,/. 

פעְְדְרִיאָל 

715,L.‏ .705,2 עָרְשִיס 

719 *912,40. 

mit Suff. 893, 2. 894,‏ עוד 
.43 

719 *1060. 1076, 74% 

2 *812 (Indecl.). 

any frevelkaft 436,3. *812 
(Indecl.). 

sy Kind *812 (Indecl.). 

1919 *812 (Decl. IV). 

.1131* .470,5 עול 

.4** עול 

6 עול 

719 628,2. *734,a. 811,4. 

219 440,3. 

239 ®812 (Decl. IV). 

1919 628,2. *734,a. 811,4. 
812. 

mohy 629, f. 

3,B. 698, c.‏ ,689 עוללות 

708,c.‏ .695,5 עולְמוים 

5 עולת 

4 פילְתת 

19 *4. 

719 *712,a. 718,5. 2 
812 (Decl. IH). 

19 *812 (Decl. IV). 

434 


673 


ex. 700,2.‏ 440 .439,9 ערכים 
(Indecl.).‏ 812* 

217 661,1. 663,1. 

719 281,8. 

,1147 .1131 .912,89* עור 
B,3.‏ 

.716,6 .710,6* .658,24 עור 

*442ex. 758,0. 812‏ עיר 
(Decl. IV).‏ 

my 775,2. 

71713 *812 (Decl. IIT). 

0 עורים 

(Decl.C).‏ 812* .775,2 עַָרֶת 

.1131 .915,2* עות 

my *791. 812 (Indecl.). 

19 +. 

,715 .#709,5 .652 .649,8 עז 
e. 764,0.‏ 

800 .765,7 .764,0* עז 
(Decl. V).‏ 

172 616,0. 

N17 471, v2 

.282,7 .272,7 עְזֶאזַל 

.1060 , 997 עזב 

11219 281,7. *6- 

a9 698,2. 

"79 800 (Decl. III). 

my 504,2. 

ram N. pr. 918,a. 

Subst. 800 ex.u.n.2.‏ עדרז 

Adj. 800 ex.‏ עדרז 

NY 707,1. 

119 *912,36. 

.1 עזיא 

.380,7 הִעְזִּיאָל 

RI 880,7. 831,ßu.n.1. 

831,ß‏ .294,2 17779 , עניה 
u.n.l.‏ 
828,a.‏ .636,7 12 

,1059 .,1018 .406,4 עזר 
.1060 .2 

“19 628,2. 

"12 994,6. 

"9 994,7. 

9 628,2. 800, 6. 


674 


m? 279. 641,7. 0 

.881,/0..1 תַזְרַיאֶל 

95 עְזְִיָה 
ל 

Au.n.h.‏ זרת 

nm neigen ו‎ 


ץ והז 


0% = 


" 46 DET 


.915,3.1059,2 ,406,6* עטת 


1060. 1061,8. 1076, 
may 469,yu.n.1. 822,5. 


10938 1 51 59+ רו‎ 
sur "757,5. ar 
עטף‎ *899,6. 406,4. 1059,2. 


1060. 1061,3. 1065, 3,8. 

,1059 .406,4* .287,4 עטר 
.1061,8 .1060 .2 

09 640,7. #782,7. 785,0. 

may .א‎ pr. 506,c. 

.5 לטרות 

"y 438,1. *815,a. 

N"y 616,0. 

29 *1142,5. B,3. 

v7 661,5. 665. 

EU 672,2. 

עילום 

- .?,474 עָילִי 

817 *812 (Indecl.). 

177 *405,4. 1142,6. 

17 Auge 649,0. 653. 900, 
a,2. 900%, a,2. *457, 4. 
684,3. 712, 1. 
811,6. 

179 Quell 653. *457,h. 712, 
6. 719,1. 811,5.6, 

N. pr. 468,7.‏ עִנֶם , עינים 
678,a. 686,58.‏ 

.686,72 719 עַגְלִיִם 

474,a. *1142,7.‏ .470,5 עים 

39 812. 

.8+ עיר 

.צ6546 .א,649 .460,1 עיר 
709,a. 715,y.‏ .₪,468* 
Mit Suff.892,IV.‏ .850,16 

6+ ער 

.1 עירת 


1727 831,2. = Mi 
0” 652. - 
ית‎ 6 

, ./ לְכְבור 
— .405* 129 


122 278,8. om 


.1060 .2 ,1059 .405* עכר 
us 359,0. 465,9. 987,2.‏ 
(Decl. IV).‏ 800 .756,3 
Mit Suff. 893, III. 894,‏ 
Illu.n.3,‏ 
.406,4* .917,0 .535,1 עלה 
.4 .1060 .1059,2 
.10702.3 
ra» 665. *703,d.‏ 
EZ —‏ .474,0 9 
.697,2 עָלוּמִי 
- .« ,636 > 


- > 





'Yb9 278,7. 588. *406,4. 


912,33. 1059,2. 


"57 821 (Deel. II). 
"59 383,6. 821,0. 
עלי‎ 0. 
m>9 641,7. *695,8. 822,7. 
עָלִיון‎ 443, €. 
עָלִילָה‎ 629, . 
many 828,0. 
my 475,cu.n.&. 
עלם‎ *406,4. 1060. 6 


.588 .278,7 עלס 
.1060 .1059,2 .33 

לְלְפָה 

.912,88 4 * .533 עלץ 
.1059,2 

727 1004,4. 

615,d.‏ .470,5 עַלְתַה 





, י . | 
v - .‏ 
,4 
- ' - 
, ו 
צ' 0 


87 650,1. 656. 665.₪.8. mw 
708. 0 ,ד‎ 764, a. DT 


766,9. 


09 350,5. 987,2. Mit 80. mir 


893,11. 894, II. 





39,4. 
54,y. 918,a. 
822,7. 
463,8. 719,0. 
181,2. 
463,9. 676,a. 678,;c. 
6,58. 
703,d. 
611 .צ6‎ 643,8. 661,3. 
3,3. 774,7. 
994,10. 
800,d. 
? f. 
‚88,3. *1060. 8 
8(. 
4 
!88,6. *1059,2. 1060. 
| 
6% 
? 704. 
669. 
9 441,5. 705,2. 
+ 
405. 1060. 18. 
? 684,4. .קל‎ 
'708,6. 710,1. 716,1. 
506,2. 835,8. 
686,73. 
? 6 
ı 277,3. 686,73. 
277,3. 472,0. 678,d. 
3,738. 
627,u. 669. 
1. 
35,9. 665. *708,6. 757, 
800 (Decl. IV). 
408,4. 1060. 8 
"763,4. 800,eu.n.8. 
| #762,«. 763,4. 
364,a. 
' #380,6. 750 ex. 800 
ecl. III). 
500,12. 
? 6. 
211 
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"129 (von 79 Holz) 643,2. 

Rath 475,0. 629,c.‏ עצה 
775,7,a. *679,c.‏ 

0329 997,1,y. *684,19. 

.צ6 611 עָצְלוּת 

.2 עקְצָלַת 

u.‏ 687,104 .679,4 עְצַלְתִים 
n.8.‏ 

8 .1060 .912,52* עצם 

029 1004, 4. . 

u29 649,0. 658. 1 
900%,4,1. +1 

D29 661,4,. 41. 

71027 644,0- B. 

.4 עְצָמות 

.705,9 עְצמות 

"27 "406,4. 1059,2. 1060. 
1065,83, 8. 

27 994,6. 

“29 994,7. 

29 642,8. *785,1. 800 
(Decl. B). 

2 פצרות' 

772,e. *785,1.‏ עָצְרֶת 

.2 ,1059 .406,4® עקב 

.387,8* .658 .649,0 עקב 
.719,1 .684,29 .399,3 
e.‏ ,800 .784,5 .746,1 

,762 עקב 
.621,0 172 

.1069,2 .406,4* עקד 

73 *762, a. 

.406,4? .281,8 עקה 

[mp2] *1. 

.915,6" עקל 

+ [עקלקל] 

.406,4" פקן 

.4 * עקר 

393 *762,L. 

my *4. 

.1060 .1018,3 .406,4* עקש 

6 לקט 

01 +** [ער] 

0 ער 

.1188,5 .994,8 ער 


488* 


675 


.1086 .1059,2 ערב 

4 ערב 

.1 .687,98* .657,4 ערב 
717,a.‏ 

N. pr. 506,2.‏ ערב 

row 641,a. 

29 629, e. 

712% *797. 800 )2601.111(. 

2379 #827,0. 

.8 עּרְבִּיאִים 

8329 705,2. 

.1059,2* ערג 

719 508,2. 

.1060 .489* )79( ערח 
.1061,8 

mW .ץ,641‎ 

.2 ,990,4 .489,4 עָרְוֶת 

3779 *800 (Deol. III). 

7719 383,6. 

997,1,y. *768,4.‏ עָרוּם 

4 ערום 

.282,7 תָרוּער 

nuda 1006 1.‏ עָרות 

Inf. absol. 988,1.‏ תרות 

“9 695,5. 

mas 439,4. 822,7. 

.4 עְרִיסלת 

.1 עיפי 

.9* עריץ 

.1060 .1059,2 .406,4* ערך 

7% Imp. *387,1. 

02 956,m,8. 1059,8,7. 

.911,37 ערל 


579 384,1. 639,8. 800 
(Decl. A). 

.1060 .1 ,#768 .406,4 ערם 
.1061,6 

.₪,762* עָרם 

any 644,8. 9734,56. 

mW 642,7. 720,7. 44. 

23 .268 ערם 

.0 עָרפמָה 


vv 


.1061,8 .1060 .1059,2* ערץ 


, 


676 
ערר‎ +4. a, 
279 649,x. Fe וק‎ 


ur 663,1u.n.3. #387,8. 
703, e. 710,4. 716,4. 
800,5. ..% = 1 

.456 .489* (עשו) עשת 
,10769.8 .1060 .9, 1089 

0704-0000 לשה 

916in.und‏ כְשַה 

da 0‏ כעשָהאֶל 

faclus 436,3. *820‏ עשר 
IE). # imnı7 7%‏ .6601 

joy 466,0. 10744. 

109 506, c. . 

1072,B.‏ .436,2 עָשולת 

עַסִירִית , עָשִירְיָּה 

mar 916 in. 

,1059 .1013,2 .406,4* עשר 
,1060 .2 

nor 800,a.d.‏ , עָשַר 

nyoy ' #785, a. 

(Decl. 111(‏ 800* עָשָרון 

.702,7 עָשַרִיט 

rs) 1075,1. 

*764,a.‏ .652 .463,8 עס 
.769 

pioy *769. 

.2 עשוקים 

29 .406,4* עשן 

107 1004, 4. 

107 658,25. 669. *800,d. 

8 עשן 

.409,6 עשן 

2 .915,0* עשק 

püy 994,6. 

pur 994,10. 

לתה 

8 .17 .406,4* עשר 
b. 1059,2. 1060. 1061,‏ 
.3.6 

Vb. *910 ex.‏ (עָשת] 


ai‏ ,701 תרות 
.4 .622,4 .300% עָשַתרֶת 











465,h. 621,1.‏ ,289 עַת 
648,c. 1,8.‏ .646,2 .641,2 
'629,n.3. *380,5. 719,5.‏ 
ex. 788,0, =‏ 786 .777,8 

ny 414,2, pr 

nz 852, 605, a. 837,67. 7 
842,1. H,du.n.2.3. ° 0 

.1060 .405* עתחם 

ng 

.1060 .1059,2 .405* עתחק 

.1059,2 .912,21 .405* עתר 
= .1060 

[mn?] #785,0. 0m 

n2 994,8. 12 

ma 642,7. 

157f. — 8‏ פ 
D für die Wurzelbildung‏ 
Dwird zu3,9‏ — .580,8 
 277,«.‏ .«,276 .@«,270 
c. 288,0.5; =‏ ,284 








276,8. 4 
‘8, so anfangende Nekem. 
pr. 350, a, 
פא‎ 339,d. 530,e. 


b.*685,52. 2‏ 0 פאה 

.714,2 פאות 

.#424,2 פאר 

RB #427,c. 805,3. 

.806,2 .428,1* .637,8 פָּארָה 

' .6 פארור 

.8 פארות 

Sue #703,2. 

"u 705,2. 764,a. 

SIR *743,.. 

פָבְעַיאַל 

DB .ץ,748*‎ 

SRTI7B 417,4. 

4 פדְהצוּר 

.9 * פדו 

.6 .6017 פָדוּת 

₪ פָדִים 

.6 פַדְנָה 

?,748* פדר 

2 .488,1 .429,5 פָה 
*430,Ö. 703,a.‏ .0 


- +4 





6 פלאים 

.1 ** פלב 

4 פלב 

72 פלכ 

s>B 11, S.168f.n.2. 1021,3. 

.763,6 .743,0 .720,2* פלג 

aan 612,8. 

...גו ,769 .705,5 פלגּית 

1-6 פנכגש 

.705,9 .« ,627 פלדית 

.10821 .3 ,1076* פלת 

** .1 ,649 פָלָה 

mob 994, t.u.n.3. 

8 פלט 

.41 * .643,0 פלכזת 

2 פלטיאל 

2 פלי 

1 פלית 

DE +4. 

OS 644,6. 663,3. Sonst 
4. OSB. 

.6 פליליה 

5 פלילים 

35 *743,7. 

.5 פַלְמָנִי 

eat WE 900,c,5. 900% 
2 5. 

"NEE *827,₪ 

.692,7 פלשתים 

3 פלת 

u.n.1: 675,c.‏ 667 הַפְלָתִי 

V 535,2. 

1E 465,9. 

.439* .535,1 (פנר) פכה 
.ו ,1076 

.734,2 .719,3* .641,8 שעת 

ONE 831.ce.‏ , פניאל 

DE 650.1. 656. 3. 
691. 695,4. 715,9. 900, 
a,2. 900”,a,2. Mit Sufl. 
894,19. 

2 פפים 

ron 830,155. 

TUE 715,8. 

BYE 705,7. 715,8. 


Wort-Register. _ u'xbB — vına 


5 715,e. 

[on] * 4 
MDB 651 ex. 

rIOB 642,7. 

TIOB "743, a. 

ron * 2 

TIOB 506, c. 

BOB 705,3. 

.743,7 .679,6* פַסָל 
"yB 453,0.‏ 

.1055,4* פעל 
a5 *387,4. 399,«. 795,5.‏ 
MEI9E 629, e.‏ 


DyE 649,9. 653ex. 650,2. 


.719,1 .686,77* .857,2 
\oyn 1069,7 u.n.6.‏ 
1 פצלות 
.743,7* מִצַע 
43 .912,16* פצר 
pP.‏ פק ץש 
B. *1025,1.‏ ,538 פקד 
.9734,38 פקדת 
.6 פקדות 
e u.n.4.‏ ,698 פקדים 
0 פקודים 
7 פקחה 
8 .5 ,אז,956 rpm‏ 
2 פסקחקוה 


.719,5 .705,2 .637,3 פְקעלת 


.719,5 .705,2 פקעים 
VD 585,2.‏ 

.4 פר 

.1 פרא 


Rn 660,22. 715,0. #743,7. 


803. 
mins 429, B. 674, e. 
פרד‎ *915,2. 28 
TB *748,?. 
TE 635,7. 
פרדות‎ 5 
פַרדּס‎ 8. 
MD 535,1. +% 
8 429,C. 803,d. 
שרח‎ 635,7. 9791. 
פרת‎ 637,«. 
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4 פרודא 

ME 918,a. 

DNB 687,106. 

.769* .806,6 .429,2 פָרוּר 

.429,5 פרות 

pr *751,fu.n.l. 

2 פרזות 

rm 9743,7. 

.4 פרחה 

5 665. *469,1. 

IE *408,B. 797. 

.€ ,776 .641,0 פַרְכֶת 

ONE "748, a. 

ron 689,7. 779. * 
734,2. 

sm *717,6. 743,«. 

IE 994,6. 

ME 645. 

N. pr. 506,2.‏ פַרְעַש 

4 פרְעָתנִי 

.915,2* פרץ 

IE *718,8.720,7.748,67- 

4 פרצים 

4, 7 * פרר 

6 פָרש 

.0 פרש 

*743,y-‏ פרש 

mens #791. 

Tom 281,«. 1020,3. 

DranNE 705,5. 

.1005,38 .911,10" פשוז 

.1 פשסת 

Yon *,7. 

4 פשק 

.281,0 פשר 

nmos 681,5. 687, 647. 
1% 

679,d. 744,5.‏ משתים 

Vv פת‎ 585,2. 542,1. 

PB 648 .צ6‎ "716,7- 4. 
765,8. 

.700,8 .441,6 פתאים 

.9 פתאם 

*756,du.n.8.‏ [פַתִבָּג] 

DANS 658,26. *5,6. 





























BER HUN: 1076 





ל .705,9 nimm‏ 
- .5 תהִפַתִילִים 


x 147, 2. — Zwird zuy 
271,3, zu P 276,5; צ‎ aus 
ב ,ג‎ 271,8, 276,5. 281,8, 
aus D 271,«.3. 276,1. 


281,680, aus P 276,5. 


281,8. 

,669.775 .627,8 .— 
,2 ,#804 ד 
.1174 .500,16 

chen 
צאון‎ 428,2. 428,2. 
צאך‎ 660,23u.n.3, 661,1. 

.805,6* .663,1 
DIRENZ 401,2.475,«. 705,2.‏ 
.1 צאת 
ar 4.‏ 
9 ** צבא 
7 .712,6* .657,0 צִבָא 

734,2. 803, | 
צְבָאִים‎ , MiN2r 441,0. 
צבאִים‎ 441,5. 704. 
צבה‎ *911,39. 
r32 429,0. 994,8. 
»22 Gazelle **+ 

Zier *716,7. 821, f. 

32 803, «. 
--ח , צְבְיָא‎ 469,8. 506,2. 
max 635,8. 822,«. 
Max 429,6. 1083,17. 


.4 צביס 


yır 686,92. *748,- 0 
mar 704. + SD 
צנריס‎ 706,1. u 
צבְתים‎ 705,2. 007070 
2 7640. 


— .506,6 צדוק 
mE 822,7. re‏ 
BE 62.‏ 


460,1 .355,11 צַדָנָיוּת 
וקו Pr a‏ 


BB,‏ צַּרְקיֶח צְּדְקיּּ. 
Mpx 775,2. 785,8. ©‏ 
סע כ ו .0% 915* צהב 
"יו + anz‏ 
LT‏ = .687,94* 2 
שא ה Imp. 1077,a.‏ 12 
Subst. 440,2.‏ צר 
.811* .465,0 2 
mehr 475,«. 627,8. 669. =‏ 
4756 ואי 
u.n.2. 713,8. 720,‏ 279 צוָּאר 
1,8.645f. 855,2, 428,‏ .8 
ex.‏ 808 .695,4 .429,6 .2 
(Deol. IV). 2‏ 812 
= .6 צּובָא 
maiz 621,3. -‏ 


a 


"וי 





-. .#438,2 צוד 
ו .438,1* .470,5 PR‏ 
.4.6 
» ,1131* צוח 
miz 470,5.‏ 


rımz #812 (Deecl. B). E 
צוּלה‎ 4 +1 =" 
צלם‎ 990,4, A. + 
IE 918,a. 
צופים‎ 696,5. 2 


oz 


4 


5-1 


ד 33% 
[ > - 1 


Vie -\ . / = ]1 
2 | 


ו ₪ 


₪ ₪ ₪ 7 
1, ₪ / Be 


ם - *IL,8.459,n.1.‏ צוק 





B,8. 
צוק‎ 461,6. 628,e. 
צוקה‎ 


דש 


> 


. 41 1 


.. 4 | 3 ₪ 
y - . > 
z = 0 
0 ₪ | 


+ Ah. 


. - gu - >. + 
1 " [ | - / | 7 . ₪. | 
ם‎ ! - ü י‎ om Fr . % ' / /+]+נ‎ = ne ₪ - . 
- 1 - . N “ ו . 1 . 4 7 . - - 1 + | ו‎ 
.א‎ u 0% | 1 . . שיש"‎ .| , -8' r- N % +2 5 5 = : 
. ףר‎ |." a - - d - = = . ₪ | ו ו : > רע‎ 
“u 1 .1 | . \ T 0 -4 0 . (₪ - ₪ י‎ ₪ m וו‎ "₪ / ₪ . 1 
ir : ₪ u - +." si, 3 2 ₪ ₪2 = 2 EE 
J io ." -. pen | . ' -- a - :- | 0% > - ie 4 . 4% ' ' x 4 
% x | | WM - a - : ' - 
> : / 0 A \ \ 2 ₪ 4 6 = . | > של ₪ | . 4 םמ‎ u u ie 
/ \ . ₪ ה - = + 2 "ו . שר‎ u ae % . 
, ₪ ı WE הת‎ ₪. : a = WR : = - , ו‎ \ . 
ww. , . * ₪ א‎ / . Le” | ₪" > + 0 ו יי‎ | 
| ." . . Pe N, / N Ir . fi N 
| | א‎ u u = £ 4 - 


| - rar 
Bi ו‎ 
- 2 ₪ 6 ₪ ל‎ ( 
5 - =“ 2 Y En # שחש ₪4 מ‎ = 1 - 
ו‎ | 4 


| 0 


₪ 


מ . 
2 3 
זא S-‏ 


- 


1 
at mn 
| 


- on 


.> 2 5 
: הש ₪0 ₪ 
ו ₪ 


"נה ₪ 





.719,1* .666 .650,1 צַלע 
746,a@u.n.2. ıb. 4.‏ 

.648,7 הצלעת 

2 עלעות 

.2 ,746* [צלצל] 

צלצלים 

8 צדא 

.4 צּמא 

.632,2 .622,1 צבְְשה 

.915,2 צמד 

Tor 743,7. 744, 

TOX 640,7. 

nor 743,7. 

3 צמקים 

oz 669. *743,7. 

u.n.2.‏ 686,66 צַמָרִים 

nor 637,8. 

.932,1* צמת 

1 צמת 

8 יצמת 

nor 429,1. 1080,9. 

.4 ,1021 .498,23 צַמְְתְתוּכִי 

2 350,3. 

72 צכאָכֶם 

na2 2710. 

u.‏ 294,2 .281,8 .271,8 צניר 
n.3.‏ 

.719,2 .«,712 .705,9 צפית 

.719,2 .«,712 .705,2 עעים 
764,a.‏ 

2 ענינים 

.716,7 .710,7* צָכָים 

„22 281,8. *915,2. 

rmar 629, a. 

rI2:2 638,0. 775,8. 786,0. 

.9 .638,9 ."300 צַנְתְרות 
716,5u.n.3.‏ 

*399,B.‏ צעד 

794,d.‏ .403,3* צַעד 

MEZ 640,7. 

07192 686 ex. 

43 צצעת 

.7 ,644 .635,0 צכירה 

.4.ם.גו 687,106 צַעָכים 

.6 צעְִנָנִים 


Wort-Register. _ 933 — Tıpp 


019292 401,2. 698,9. 

.911,16* צער 

8 עצעָרים 

Dr 1004,4. 

B.n.‏ ,1076 .915,0* צפת 

[ne] *791. 

D2 Part. 436,3. 1072, ß. 

\Dr 453, f. 

TIDX 649,2. 652. 

ex. 659,2. 660,‏ 297 צפור 
24u.n.1. 665. *708,d.‏ 
.755,7 .715,8 .709,5 

N. pr. 504,2. 506,2.‏ צפור 

nripz 698 > 

mar 297 ex. 622,8. 641,7. 
822, a. 

.0 צפיחית 

2 .637,8 צפיעות 

.640,7 צִפִירָה 

4 צפית 

.748,7* .664,5 בַּסַע 

.8 צפְפעִים 

rpzpr 637,yu.n.2. 

Ser 649,5. 652. *8 

0 צפרה 

.367,0 .365,12 צפָרִים 

bt 297 ex. 548,1. *742,c. 

6 צפת 

nDx 465,4. 629,6. 5. 

.766,7 .764,2 צְאים 

1 צק 

Adj. 994,8. 997 ex. II, 8.‏ צר 
226,n.1. *764,5. 1124,4.‏ 

Subst. 628,a. * 4.‏ צר 

8 ערדח 

mız 628,0. 685, 7. 
1. 

Wa 506,c. 4. 

Imp. 1005,4.‏ צַרוּפֶת 

.716,8 .9710,83 צרוּר 

8 ערי 

.9 צָרִי 

a.‏ ,469 צריה 

2 צרע 

.686,7 צַרְעָה 


679 


2 צעצרפים 

,615 צַרְפֶת 

.8.ם .ג 8,126 צִרְפְַתה 

.1192 .915,0 .911,58* צרר 

4 עצרת 

,7 .8 277 צַרְתְן 

wird zu‏ ק — .151 .149,6 ק 
,278,8 .276,8 .270,8 כ ,ג 
zu T1, 9 276,2, zuX 276,‏ 
zum 271,,.276,‏ ,281,8 .5 
278,d. 283,c.‏ ג P aus‏ ;3 

0 וקְאם 

Map 615,7. 636,7. *792 ex. 

.615,7 הקאת 

.4 ** קב 

.1197* קבב 

rap 475,u. 639,8. 775,7,0. 

P.‏ קבת- 

[naP] 264,6. 621,8. 639,2. 
772,9u.n.1. #788,2. 

ru? 641,7. 

map 641,7. 

367,e.‏ .360,2 קבל- 

Dyp 860,2. 867, e. 

04 קבלל 

rap 688,0. 778,2. 

rap 350,6. 1022,8u.n.8. 

8 קבצים 

"ap 525,d. 588,c. ®IL,S. 
105,n.1. 

aD *719,7. 748,7. 

niap 702,4. - 

map 367,0. 

08 קדה 

4 קדומיס 

.4 קדוש 

.911,16* קדח 

DD 492,9. *748,a. 

mp 887,16. 

man 708,c. 

1 קדמות 

om 697,2. 

.707,1 קדטנְיוּת 

.8+ [קְדפנִית] 

.367,0 קדקדו 



































= .10044 .915,5" קדש 
א 8 um‏ 


= .814,18..1* קו 

.1188,88 .430,4* קוא 

sahp 278,8. 535,3. ף,758*‎ 
u.n.4. 

Bund‏ ,997,1 קודר 

6 .489* (קוו) קוה 

mp 824,0. 

mp 1074 ex. 

up 588. *1147, 2,1. 2. 
1192. 

(Form) II, 8. - n.2.‏ קוטיל 

(Form) 339 ,6. 755,‏ קלטל 

(Femm. dieser Form)‏ קוטל 
773,a. 775,1.‏ 

(Femm. dieser Form)‏ קוטל 
773,a. 775,1. 784,d. -‏ 

994, 4. 
*710,2. 716,2. 
. קולָיֶה‎ 321,d. 506,0. 

(Form) 1020,2, a.‏ קולל 

,1147 488,2* .585,1 קום 
B,3.‏ 

marp 960, f. 

.0 קמה 

.68,6 קומים 

.932,2* קון 

4 קונ 

- .1198,12* .588 קוץ 

pr. 506,0, -‏ .א הקוץ ,קוץ 

#812 .705,3 .629,6 קָוְצות 
(Indeel.).‏ 

mp 629,c. 


rn a - . מ ב‎ ₪ 5 8 
Ta . כ‎ : ₪. , 


















Wa‏ 7058.00 קורים 
ren om ₪‏ 
Sup (Fi‏ שי 2 ו,. 321,d,‏ קוּשָיָה 


IE‏ לח 


.409,6 קחת- 
.4 + קחת 
4 קטב 
Taf‏ טב 
9 .74 קט 
(Form) 664,‏ קטול 
(Femm, dieser Form)‏ לטו 
vn um‏ 776,01 .774,8 
Sup (Form) 747,4. 908,1.‏ 
(Femm. dieser Form)‏ קטרל 
I = avi‏ .1 


| א (Femm.‏ קטול 
'orm.‏ ) קנטל רז 776,a.‏ 

) קט (Form) 747,4. Fähre‏ קטול 
b.c. 994,8. vom eh‏ 

(Femm. dieser Form)‏ קטול 
67° :772,9 .771 

(Form) 97,‏ קטּלָה 


4 + קטט 
(Form) 6%‏ סיל 
(Femm. dieser Form)‏ קטיל 
776,a. ; =‏ .774,8 
OR (Form) 664,6, 4.‏ 
T5l,a. 8. .‏ 
(Femm. er‏ קטיל 
,771 
(Femm, dieser Form)‏ קסרל 
et,‏ .776,8 
sup (Form) 742,6. =‏ 
sup (Femm. dieser Form)‏ 
772,a. Dis‏ .771 
קט 000 > ,742,6 sup (Form)‏ 
ש 5-ל (Femm, dieser‏ קטל 
> דד 
(Form) 742, =‏ קטל 
(Femm. dieser Form) | Adj.‏ קטל 
Te‏ + שי 4 772,a.‏ .771 
Sup (Form) 346,0. 664, | Br‏ 
In Pausa 848.‏ .7410 


367 6. 

2. 

'915,2. 

629, f. 669. 4. 
292,3. 621,2. 622,8. 
מ‎ 

30,3. 1188,33. 
021,y. 

» 300,3. 770,8. 
664,c. 

442, d. 

]) 4. 
]4 

1 

74,7. 

473,1. 474,7. 


ex.‏ 547 .282,7 .272,7 כ 
.716,3 .710,3* .58,28 


06, 6. 

' 462, c. 

64,5. 

122,2. 

638, «. 

69. * 6. 

2 616,a. . 
174,7. 

791. 

743,0. 

94, 4. 

1 
(Form) 1020, 0. 
282,7. 

» 750,3 u.n.1. 
769. 

36,12, 4. 

687 ,8. *791. 
'439. 

 831,a. 
770,8. #679, c. 
669. #743,7. 
494,1. 

.#744,9 ך 
rap 750,3.‏ 
64,a. 765,P.‏ 
14 


ttcher, ausf. hebr. Sprachl. Il. 


Wort-Register 


.4 ** קנה 

mp  *4. 

rup 1074, 4. 

.66 קנו 

4 קנז 

ex. 751,a.‏ 750* קנמון 
6% קנן 

237 689, 3,5. 698,c. 
קית‎ 463, a. 

.4 קסוגמי 
.08 ,911,12* קסס 
BoD *703,1.‏ 

867,d. 6.‏ קַסָמִי 


0% .688,6 .465,4 קַסֶת 


כו 
ypyp 401,2.‏ 
.4* .638,8 קְעָרָה 
4 קפדת 
.6 קפוז 
4 קפים 
v rp 542,1.‏ 
.44 קץ 
arp *748,7.‏ 
8 קצח 
455,c. 41.‏ לצה 


9* קצו 


.4 .720,6* .6, 458 [ קצה] 


.720,6 .436,5 קצוי 
.6 קצות 

.720,6 .436,5 קצות 
4u.n.1.‏ ,456 קצותִיו 
.6 קצי 

8 קציעת 

717,ß.‏ .705,2 קציעות 


u.n.8.‏ 668,1 .658,29 קציר 


.743,7" קצם 
BED 997, 0‏ 


.585,8 .287,4 .284,5 קצץ 


*915,0. 
Tzp 1021,7. 


.#911,8 .535,3 .287,4 קצר 


1005, 8. 
קצר‎ 4. 
[קצר]‎ 910,e. 
קְצַר‎ 994,8 ex. 
43b 


IR PAR 


681 
.744,9* קצר 
e.‏ ,822 .641,8 .463,0 קְצָת 
588,a.ß.‏ קר / 
.764,6* קר 
.4 +** קר 
282,u. 586,ß. 8‏ קרא 


421,n.1. .7ץ,424*‎ 29. 
9... 
קרא‎ *808,₪. 
.א קרא‎ pr. 506,c. 
[mp] *804,1. 
amaıp? 1088, 5. 
קראות‎ 428,c. 1088,13. 
"ap 428,8. 
קראיט‎ 4 
jap 500,16. 1080,11. 
Rp 1083, 5. 


ap 1083, 8. 

16 וקְרְאת 

.9 קראת' 

.4+ קרב 

2 קרב 

4 ,2.ם,11,8.228 קרב 

ap 492,8. 900,5. 0. 
9748 ,7. 

rap 1005,6. 

jap "756,2. 

ja1pr1 493,3. 

j2Np 851,4. 

.ץ,4.*720,7.762, 287 [ קרדם] 

1 קרדמות , קרְרּפָּויט 

mp 536,8. 1 
*1076,ß.y. 1082. 

Kälte 644,0. 1‏ קר 

I1,8.228,n.1. 994,0.‏ קרוב 

525,d. 586,7. "915 ex.‏ קרח 

rınp 669. 9744, f. 

mm 506,c. 

.6 קרח 

2 קרחא 

.2 קרחת 

2 קרחת 

.822,6* .641,7 .469,8 קרית 

.4 קריות 

1 קרית 


manp 
קרם‎ 911,11. 1005,98. = 


.719,1 .684,2* .649,9 קָרֶךן 


u. 


743,«. 744, a. 
ap 498,12. „u 
קְרְסִים‎ 705,9. 748,8. = 
קרסל‎ 548,1. 658%. 
"onp 684,28. 762, 


- .705,7 קְרְעיס 
748,6* קרֶץ 
e‏ .9 קרקע 


.1021,2 .974,2 וְקְרְקר 

525,d. *1147,4.‏ קרר 

.536,7 קרש 

Up *748,6. 

np 465,7. 641,7. 775,7,b. 
786. #787,B. 788,8. 

np 277,3. 673,5.686,69. 

op #439. 

[nop] *822, a. 

717,B.‏ ,705,9 .638,8 קשות 

= קשיטה 

2 קשקשים 

en #719,‏ .639,7 קשקשת 
a.‏ ,788 .778,1 .4 

"764,a.‏ קש 

DRER 705,2. 

8 .912,15* קשב 

786,a. 775,2.‏ קִשַבֶת 


,1076* קשה 





.776,2 ,648 ,688 קָשַת 
B. 788,8.‏ ,#787 .786 

.2 קשתות' 

Als Kehllaut‏ .147,4 ר 
insbes. 375, Be.‏ ;8714 













-. 


378,5. 380,8. 386,2. 388. ee 
392. — ר‎ epentheticum רבְבָה‎ 4 
256,5. 258,1. — Tasi- [1,8 
milirt 289, — ” wird 
zu ד‎ 278,8, zut, ש‎ 1, 
y. 276,4. 281,7, zus, 2 
270,8. 276,8. 278,8.278, 
ce, 283,5, zu 9 4 
9. 

,448 .9 .#428,0 (ראו) ראה 
.997,1,8 .9 .6 406 / 
.1184 .1076,2.3,«@.8 

960,f. ,‏ .510,0 רְאֶה 

ה 14 ראה 

ax 466,c. 

AR 906, e. 

,1 רְאוּאֶל 

jan) 428,3. 506 ex. 

mn 486,4. 822,0. 

ms 617. 

רְאִי 

.76 ראי 

.8 ראי 

MIR 469,0. 1. 

805,4 .427,6* רְאִם 

nn‏ רְרְאָמָה 

.7.8 ,705 .694,2 .168 רְאמות 

.8 רְאמַת 

.168 ראש 

Kopf 45," LS. 328,‏ ראש 
n.1. #424,2, 428,1. 850,‏ 
892,IV.‏ ו Mit‏ .18 

Gift 669. *805,6.‏ ראש 

6 ראש חשלישי 

TERN 352,8. * 7. 

.7 .708,0 ראשות' 

,641 ראשית 

1 ראשנות 

.5 ראשנית 

37 Perf. .8.₪.0ץ,1118‎ = 

Adj. 994,8. * 2‏ רב 

2 *9. iz 

bi‏ .4 ** .666,5 .661,6 הב 
.765,7 

* רום - 8 ex.‏ 424 רְבּאות 


.1131.£,1076.%,1072* רות 

.915,6* .470,5 רוח 

4 רוח 

12 440,3. 628,c. * 4 

mn 554,6. 650,1. 656,1. 
*7 11. 717,a. 

(Decl.B).‏ #800 .622,1 ריחה 
(Decl. B).‏ 812 .811,4 

rn 837,76 u.n.1. 

m #812 (Decl. B). 

377 535,1. 21147, 08 

.717,2* רומם 

.1 רוממת 

1+ רוע 

06 רוש 

2 רות 

8+ רזה 

.9 רזון 

רז 

77 360,2. 

997,1,Bu.n.d.‏ .705,5 רזיס 

4 רחב 

arm 1055, 5. 

649,x. 4‏ רחב 

.0 רחב 

24 .403,1* רחב 

.9* רחים 

.0 ךרחים 

.4 רחוק 

u.‏ #769 .2.ם,1,5.224 רחים 
.1.מ 

1 רחיטני 

757,a.‏ .685,41 רחים 

om 649,8. * + 

am .א‎ pr. 506,2. 

Dr *399,,. 403,2. 679,8. 
686,90. 

arm 379,0. 650,2. 657,2. 
794,d. 

s. ar.‏ רְחִמָה 

8 רחמת 

.9 רחמים 

[mem] | 86. 

Brram 795,6. *7 
) 12661. A). 


רְעָל -- רוח _ Wort-Register.‏ 


.403,1* רחץ 
6 .641,7 רחצת 
prın *912,7. 08‏ 
.4 רחקיי 

2 .638,7 רחת 
Vb. *910 ex.‏ [רטב] 
8 רטפש 

.4 *.438,1 רי 
.7 .1141* ריב 


.734,8 .719,3* ריב 


6 ריבות 

06 ריבי 

1 ריבי 

m 457,d. 554,6. 

87 429,C. 

.704 .«,692 .627,8 ריפות 
6% ריפת 

.9 ריר 

5 .460,1 ריש ריש 
Po 423,1.‏ 

79 Perf. II,S.226,n.1. 
77 Ad). 994,8. #764, 2. 
רך‎ 9764,a. 

.1005,3 .912,4.44* רכב 
.ץ,748* .663,1 2337 
.300,8 2>7 

197 475,d. 

199 1122,20. 

2331 664,d. 

.1 רכש 

.1 רכות 

8 רכך 

[027] 7. 

1 רכָסִים 

1 רכש 

.9* רם 

0+ רמה 

07 641,«. *1. 

men 636,B. 5‏ 
.1 רמל 
.1 .10 ,500 רפול 
.0 רמונו 

2 .627,7 רְמות 
765,7.L.‏ .«,764* [רך] 
.697,1 רנ 


43b* 


683 


2 רנן 

run 774,7. 

827 649,8. 652. 701,1. 

97 822,7. 

5 רמים 

707 652. 

DICH 705,5. 

0 רמס 

.663,1 .661,1 רמש 

2 רמת 

65 רמָתִים 

רני ,רנ 

IN *1120,6.. 4 

1 רסִיסִים 

.ץ,738* 107 

Perf. 1118,yu.n.3.‏ רע 

226,n.1. *764,‏ .11,8 רע 
b. 794(Decl.IV).1124,4.‏ 

457,d. 465,0. 2‏ רע 
c.‏ ,824 .#769 .7,2 900% 

.41 רע 

.4 רעב 

397 0. 4. 

297 Part. 8 

49 628, a. 

197 622,1. 

rn 623,5. 624,2. 644,«. 
734,6. 791. 

b.‏ ,#459 רְעת 

19% 393,3. 635,3. 7 

911,51u.n.2. 988,1.‏ רעת 

.9* רעו 

8 ְרְַעָנ 

Freundin 489, 7.‏ רְעות 
B. 900,9,2. 900®,9,2.‏ ,635 
.6 

Trachten 6.‏ רְעוּת 

1 רכעות 

4 רעי 

.1.ם.ט 458,2 רעי 

my 4389,4. 618,464, P. 
794,e. *822,a. 

17197 403,1. 489,4. 

9 408,1. 

0% רְעל 




















- \ .} ,536 רעם 
794,d. =‏ .408,2* רְעַם 
794,e.‏ .628,2 .צ6 611 mar‏ 
B. 763,5,‏ ,762* 129 
10 .911,51* רעע 
,1192 
.67 | 
.912,8.53* 2 
.1082£* רפא 
MINEN 705,10.‏ 
.6 רפָּאִים 
.429,1 רִפְאֶל 
NEN 1083,17.‏ 
.1005,38 .911,8* רפד 
.429,0* רפא = רפוז 
#1076,n. 1082.‏ רפת 
8 רְפָה 
,704 רְפִידִים 
men 429,1.‏ 
זי Dan]‏ 
,705 .692,8 .638,8 רפסדות 
.89,1 7 .9 
[neN] 641,7. 646,2. 648,.‏ 
788,«.ß.‏ .774,8 .715,7“ 
Eine" 705,9.‏ 
.769* רץ 
m,4.‏ רץ 
.2 ורְצָאתִי 
2+ רצה 
.1 רצוא 
.6,* 21 
.0471 רִצְיָא 
629,c. 632,0. 643,8,‏ רְצְפָה 
647 


Bor 705,1.9. #743, 8. 
רצץ‎ *1147,4. 

.1021,7 רצֶץ 

pn +. 

.9* רק 

*764,a.‏ .669 רק 


Kr 





04 a 1 
0 - רקח‎ #915, 2. . Ku. 
mir an Be > 0,77 0000 





min? 685,8. er 
RT 698,9. | ו‎ 
מָרִקְחִים‎ 701,2. 
map" 629,5. 686,91. 
רקמות‎ 6. 
רקע‎ *915,2. 

.7 רעי 

.7 + רקק 

np 615, . 
© 478,0. * 9. x 
[ET] *1/ 
MEI 100 
DEN *915,2. - 
.4.ם.1ו912,24* רשע‎ 8. 
sun 492,8. 628,1. #748,7. 


Mon 475,0. 688, 76. 
786. + B. 788,8. = 

.770,8 .717,5® .297,9 רוק 

ann 649,L. 653. 715,& 

.28 רתת 

,276 ,א aus‏ ש — .148 ש₪ 


5, aus ס‎ 8, aus x 


270,7. 276,7. 278,7, aus 
"271,7. 276,4. Bl 
"XD 669. *805,6. 
mai, nad 808,9. 


n220 6221. 
שבע‎ #10044. 000 
y20 994,8. ₪ 
שַבְעֶה‎ *783,8. - 
ya 628,2. 990,4, B. 
ny3u 628,2. ₪ 
ro *710,8. 716,8 8. 


(Decl. II)‏ 821* .448,2 שָדִי 


‚Oror 694,2. 


a‏ .« ,642 שדְרָה 

rip 429,5. *430,5. 438,1. 
824,5. 

"mo 339,0. #755, f. . 
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ä . / “ , hi . .- - 4 - | 

. , " | . - /, = . . וי 
a» . |‏ . =₪ . שי 

Pr 5.7 : א‎ a ®» 

ו ₪ 

4 . 
N 1 vl , . 1 ' 


, 1 | ו 
א 
- . 
" 
"הת 

יֶ . שר . 

1 - / en 
. 1 / 
ך‎ / 0 . > 


4 


. 
% 


. - / = . . 


- 


8 
0 


Ar) 4 


. ; -- . 


PM 


Zu - , 
יד‎ ₪ ₪ 
» ₪ 
 ו<‎ „i 
4 4 . 


5 ילש | 
1 ₪% 0% 


. ץור 


/ vi 


- | 
/ 
| 
N 
2 
1 a 
5 | " 
\ 
>. 
. - . 
1 nz 
ץ.‎ 
\ / 
, 
f 
-יב*שק‎ + 
0 


| 
/ 

ern 

Mi - 


2% - 


₪ 


" ₪5 + 
₪5 ₪5 '' 


/ 
ni 
₪ % 


". / 4 
- 
וול ל ה 


„> 7 '₪- ₪. 
" = 
| | 


/%- 





most 267,a. 640,a. 772,2. 
779. 

.746,3* שמח 

DD *9. 

.1145,83 .4129,6* שמאל 

425,d.g.‏ .279 שממאול , שמאל 
.41 .%428,6 

.4 ** שמז 

8 שמח 

.8 שמחת 

689,C,B. 9.‏ שמחות 

mov 638, 0. 

.779 .640,0 שמלת 

"50871 429,6. 

.636,2 שַמָמִית 

1081,d.‏ .912,50 .906,2* שכא 

18:0 990,4, B. 

428,c. 1083,13.‏ שכאת 

VID 288, c. 

.635,7 שִכִירֶת 

.704 שעירים 

DIEYD 283,2. 705,10. 719, 
2. 762, «. 

.012,9 .393,3* שער 

.663,2 .661,2 .562,3 שער 
.797 .679,0 .%403,8 

631,a.‏ .622,3 .562,3 מַעָרָה 
.797 

mW 628,1. 

715,L.‏ .637,8 שערוז 


TED 639,8. 648,a. *8 


720,1.7. 782, B. 
שפך‎ 278,7. 
po *764,a. 
שר‎ *764,a. 
שרח‎ 635,8. *791. 
שרע‎ 997,1,7. 
שרוקים‎ 5 


N. pr. 453,8u.n.1.‏ שרי 


616,4. 
ID principes 672,4. 
שָרִיגִים‎ 705,2. 769. 
שרע‎ 0. 


.719,2 .705,10 (שַרְעַפִים] 


ו 


Wort-Register. _ טלמה‎ -- red 


0 שרם 

DD *4. 

[pro] *762,«. 

.775,1 .637,0 שרקה 

74 ץ? שרר 

co 352,8. 464, b. 

.4 שתם 

Bedeutung des‏ — .148 ש 
für die Wurzelbildung‏ ₪ 
,278 ,א aus‏ ש — .529,0 
aus N‏ ,283,0 .276,5 .0 
,276 ,271 ת aus‏ , ,283 
,281 .1 

₪, שש‎ 289, 291,7. 
945,2. 890,6. 894. 510, 
b. 524,a. 5802: 0 
596, VI. 604. 895,c. 896, 
n.u.v. 897,8. Insbes. vor 
Verbalff. 1085,4. 1086, 
4,8.1067,6.1089,6.1109, 
6. 1153, 7. 

XD (שאו)‎ 474,0. 40. 
1184,28. 

.822,0 .478,1 שַאָוֶה 

.8.מ.ו654 649,x.‏ .279 שאול 

.4 שאול 

שאס 

DRG 1147,0,0. *4. 

8 שאטךף 

2 --ות ,שאסים 

.0,8 השאָסים 

.822,7 שאיח 

.1 ,4276 .398,4* שאל 

ORG 1,8. 298,n.8. 

MORD 629, e. *427,c. 806,2. 

TRU 1021,2. 

TRO 762,8. 

6 שאַסיךּ 

1* .1004,4 שאר 

2 .900,5 .669 שאר 
8 .0 427* 

.+ ,644 פארה 

RU 888,5. 427,c. 

(Decl.C).‏ 806 שא 

1 ,1147 .956,=,4 שב 


685 


.766,0 .705,8 שַבְבִיס 

.439" שבו 

820,c. 444,0. 45B,f.‏ שבו 

.831,0 שַביאָל 

*369,c. 686,82. 719,‏ שביע 
751,d.‏ .7 

.6 שִברעת 

[mat] 46428 

DIG, שב‎ 492,7. 

.469,1® .665 .628,2 שבי 
821,a.‏ .815,2 

.154 שבי 

.« ,822 .628,2 .469,8 שביח 

maY 469, P. 

.7 שבִיסים 

.5 .628,2 .צ6 618 שבית 

du.n.1. 8.‏ ,464 [ שָבִית] 

45 שבלול 

Sa‘ 867,cu.n.2. 

.367,0 שִבְּלִים 

mau 297 ex. 622,8. 687,2. 
772,a. *709,5. 715, e. 
755,7. 

NSG, 830 858, .e. 

930 *743,7. 794 (Decl. I). 

71930 780,8. 794 (Decl. B). 

שבכעיס 

7 שבכעתים 

.* שבץ 

*995,ILI. 997,‏ .588,8 שבר 
.7 ,1048 .1,8 

a8, 6 487. 
1. 

.700,5 .694,2 פִבָּרִים 

.1005,3 .982,1 .911,2* שבת 

2 שְבת 

-7* .786 שַבַת 

ex. 611,f. 4‏ 207 שַבֶּת 
u.n.2. 622,8. 6‏ 
b. 772,e. *786ex. 788,C.‏ 

nnd 207 ex. 548,2. 75lex. 

TUN 475, f. 1096,5,8. 

rad 774,7. 

.705,10 .441,8 שָגִיאות 

שִנּיון 


‚686 
שגל‎ #IT, 8.114,08. = 


Be ‚y. 652. 
ל‎ ₪ 06, .7- 


.0 ,5 שגל 
_’ ,409,5 | 9 שגר 
(Decl. I).‏ #794 30" 
" .588,0 שד 
0% .8 7 שד 
8+ שד 
.#1147,4 שדד 

"7701 1118,2 ex. 
= 675,8 
no ₪ 6. 


289,d. 294,2 u.n.2.‏ מַדֶה 


638,&u.n.1. 774, P. 
[TTS] *769 u.n.1. 
שדים‎ 6 769. 


.64 שהם 

I1,8.253,n.3. 486, 8.‏ שו 
1 * .«,465 

.4 שוא 

NG 457,c. *811,2u.n.1. 

B,1.‏ ,1147 .915,5* שוב 

f. 988,1.‏ ,475 שוב 

.06 שוב 

.0 שּדבָב 

master 994,10. 

.1132,10 .1,7 ,997 וְשוּבי 

8 שובנו 


8 .489* (שוו) שוח 


,1076 
.7 שוה 
.1 .641,7 שוחה 
= 2 שוחם 
7 שוט 
2 שומים 
.%,7* שומם 


ENG 340,6. 678,c. 7. 


.1 שוע 
.6 שוע 
.#811,4 ,440,3 [שוע] 








שכר -- שגל _ Wort-Register.‏ 


[mars] *78%,5. 819‏ 
(Dee. A). .‏ 
, ,755* שולל 
.506,6 .םק .א שועל 
5 .710,5* שַלפֶר 
.#684,24 .649,9 טוק 
- .1,8 שוקקה 
_ .2,1 + שור 


.668,1 .662,1 .660,27 שור. 


1+ שור 

Tui 663,2. *461,. 762,7. 
6. 

.4 שוטְנָה 

6+ שות 

6% .429,6 שותלח 

ex.‏ 915* שזר 

.764,2* שח 

B,ß.‏ ,1055 .387,5 שחדו 

nnd (שחו)‎ *489. 4 
1072,8. 1076, 8 

nnd 1124, 4. 

.6 .641,7 [שחוּת] 

nnd *+ 4 

end 1. 


Died 672,1. 795,a, 

Eye 6. 

.994,4 .911,17* שחר 

.4 שחר 

no *403,3. 687,95. 794, 
du.n.2. 

.795,6 שַחריִם 

ex. 932,1,‏ 915* שחת 

Ferderben 611 6. 7‏ סחחת 
b. 776,2.‏ ,648 

Grube 611,e.‏ שחת 

.9 [שט] 

BD 621,1. 637,0. 0 
715,8. 764, «. 

.492,7 שטף , ססם 

,906 ששָם 

"als ex. n.‏ .665 .465,9 שי 
n.2,‏ 

.6 שיאון 





.9 שכר 

.4 הל für‏ של 

.1.ת .ט %756,0 ב sc‏ 

שי.א של 

1: Ko 258, 1. 

6% .705,9 סלְבִּים 

bu 669. 

*433,y. 439.‏ )5 15( שלה 
.465,06 


,897 .775,5 .627,3 שִלְהְבת 


.6 ,5 
.6 [שלר] 


DU 436,3. 994,8. ** 4 


820 (Decl. 1). 


e.h. * 4‏ ,439 .436,4 שָלְרֶה 


b. 822,a. 
שלות‎ 4. 
מלרי‎ 4 
שלוש‎ *6 
לוי שלושת‎ 
שַלות'‎ 2. 
שָלוְתִי‎ 436,3. 1072,«. 
שלח‎ 743,7. 
שלחה‎ 956, m,3. 1025, 2. 
1052, 8. 
Inge 1025,2. 
שלח‎ 7. 
פלחות‎ 705,2. 
erh 698,6. 
לח‎ *710,5. 716,5. 719,3. 
של‎ *912,11. 1005,38. 
שלס‎ 4. 
שלֶטים‎ 705,9. * 06 
שלטת‎ 2 
[MSc] *822,«. 
שלו .8 שיו‎ . 
DO *369,c. 751,d. 
שלישיה‎ 
שליסית‎ 623,c. 828,2. 
שלישתה‎ 842,111. 
יי שלל‎ 
שלל‎ 665. 
שלם‎ + 4. 
שכס‎ 08 
שלם‎ Part. 994,8. 


Wort-Register. _ ou — השַצָרים‎ 


DSG Perf. 1004 ex. 
שָלֶם‎ *743,6. 

.6 שכמה 

.0 שלמִיאָל 

.9 שְלמִים 

.699 למיס 

506,c.‏ שלמית 

702,a. 705,10.‏ שלְמנִיס 
wu 474,7.‏ 

.915,2* שלש 

ex.‏ 757 .705,5 שלשים 
6 שלתך 
6 טפטום V‏ 


DE 465,9. 658,88..0. 


716,10. 757,a. 
DU 297,e. 529,c. 
ORDOD, , שִמאֶה‎ 2. 
20 300%. 
00 414,2. 529,c. 1. 
O0 *439. 
שמהות‎ 0% 
שמוּאַל‎ 831,«. 
שמורות כָיכָים‎ 639, Bu.n.3. 
שמות‎ 300 1118,x. 
שמִידָש‎ 831,.a. 


DOG 456,3. 535,1. 689, 


A,3. 694,2. 
שמיר‎ 4. 


.912,37 .911,52* .533 שמם 


.8 ,1196 .67 
.08 שמם 
mono 774,7.‏ 
.774,7 .766,0 שִמְמָת 
.2 שממות 
.1 שממות 
.763,1 2 שמן 


.0 696,5* .658,34 שמן 


6 .«,748 .734,3 
ex.‏ 994,8 שכון 
.1004,4 .912,58* שמוע 
.990,4,4 906 
0% שמעה 

106 
2 שּמְעָה 
.931,3 1700 


956, =, 8. 


687 


NOT 615,P. 

You 748,7. 

8 688,0 שמרות 

End 696,5. 28 

BAG 698, f. 

0 שמרת 

.7 * .656 .650,1 שמש 

9 שמָשות 

2 שמשות 

10 650,1. 656. *684, 9. 
719,1. 764,a. 765, ß. 

[76] *756,4 u.n.2. 

+ שנא 

RU 616,2. 

1 וטא 

4 שנשן 

"CE *1076,7. 1082. 

#679,a. 686,83.‏ .641,2 שָכָה 
782,ß.‏ .720,8 .ץ,718 

,9734 .775,7,0 .475,0 שָכָה 
B. '‏ ,782 .3 

.2 שנות 

2 שעותי 

Yo *469,. 703,5. 815,8. 

Su *827,6. 

DD 702,2. 

DU 676,0. 678,c. 

DO 686,74. 756,0 u.n.2. 

06 שלית 

4 שנס 

4 שת 

Son *1147,C,a. 

.684,18 .384,1* (שַעַל] 
.795,2 

.674,7 .672,1 מַעַלבוּן 

ersbyu 672,1. 704. 

T299U 277,8. 672,1. 674,7. 

.672,1 טִעָלבנִי 

0 שעלר 

.64 מִלְלִים 

70 +2 

wu 650,2. 657,2. .ף,899*‎ 
408,3. 685,45. 715,ß. 

‘ur 385,1.‏ ,שכרה 

DTWYWET 994,10. 1054,e. 


הי שפוטים 


685,38u.n.1.‏ סי שפַסִים 


50 u.n.5. 762,«. 


.915,2* שקד 
.1 שָקד 


.8.8.1 ,1076 .439* (שקר) שקה 


ex.‏ 820 .696,5* שקוי 
.8 שפר 

.456,5 שקות 

.748,7* שֶקָל 

.0 שקְלִיס 


] 637,«. +4. 
a ea 


.744,2 .705,2 .879,4 שְקְמים 


> 705,1. 717, 


775,7,5. 786. 8 


06 שקתות 


.0 .764,6* שר 








my 1,8.135,n.1. 6116. 
638,8. 

-720,7* שריון 

.492,8 שרין 

.697,1 שריקלת 

.429,5 שרית 

1 שרֶץ 

7770 500,13. 

.744,9 .360,2* שַרֶש 

und 1 

Men 263,4. 


629,d. 705,7.‏ שרשרות 
.4 

+ ששה 

.769 ,764,2* .669 שש 

.415 ששא 

.0 וששאתיףּ 

.+ ששה 

neu 289,5. 621,1. #790,2. 

"DU 506,.. 

.4 ששי 

מסִי 

ou 282,7. 

cu 462,2. 506,., 

pe 282,7. 

[NÖ] 282,7. 848 )12601.11( 
u.n.2. 

[nd] 465,9. 

806 .688,5 .429,5 שת 
(Deel. C). #717,5.757,a,‏ 


And 1147, 5 1. 


3 .71 -ת 

* .«,465 .438,1 תא 
.719,4 

.9 תאב 

rarn *1- 

MEN (תאו)‎ *489. 5 

ann 1059 ,2 ex. 

6 ** ./ ,453 .444,6 תאף 

mem 990,4,60. *791. 2 
(Indecl.). 

MOIRN426,2u.n.1. 500,16. 

[moxn] *791. 

6 ותאלצתי 

*387,4u.n.l.‏ .425,0 [תאם] 
805,5u.n.1.‏ .427,0 

6 תאמים 

תאמים 

58 תאמינו 

61 תאמם 

8 ותאמרן 

Rn 554,6. #791. 

TERM 387,4. 554,6. * 1. 
MEN Feigendbaum 637, u. 
*427,c. 7155. 2 

TERT Zeige 637,8 u.n.4. 

MEN 822,8. 

.1103,5 .466,5 תאספין 

.915,0* תאר 

"an 805,1. *387,4, 

RM) 1133, 2. 

ex.‏ 406 .279 תארע 

8 יתבאתי 

.1* .641,7 תבה 

Ran *6. 

.4 תבואה 

.956,2 .929,8 תביאתת 

ram 1147, 4. 

.6.3 ,#734 .629,9 בינה 

MEIN 700,c. 

4 ,7 תבוק 

0% רִסבָז 

FAR" 1077,a. 

sam 162,5. 611, 6 
“755,8. 


[Par] #822, 7. 


Biüttcher, ausf. hebr. Sprachl. 1. 


Wort-Regzister. _ r2 — or 


jan 492, ,. 669. .ץ,748*‎ 
jan) 1077,8. 

man 629,c. 9822,7. 
van 462,6. 

ex.‏ 1055 תִבְרְכוּ 
.1052,7 .401,0 וַתְִבְּהִינָה 
sam 1077,a.‏ 

sam 1077,a. 

1077,a. 1085,20.‏ תגל 
.0 ,1085 .492,7 תִנָלָה 
Maar) 300%.‏ פִּלְנָאסר 
num 1.‏ 

2 ותדד 

,687 ./,611 מדהר 
BRD) 1047 ex.‏ 
4 תדמי 
2 תרשא 
529,c. 926. 928,1.‏ תה 
613,a. 4‏ - תה 
.#439 תהו 

u.‏ ,#820 תת 


611,f. 641,0. 648,2.‏ מהלס 


696,0. 

.8 תהיה 

8 ותהיין 

nom 1136,2,0 u.n.4. 

yırm 1013,56. 1015,2. 

morım 6llerx. 

an 299,y. 772,d. 

arm 629,f. *719,8. 

2 ,1069 .387,5 תל 

0 תהלכות 

2 ותהם 

6 מהסכות 

,7 ותְהר 

rm 981,3. 

83 תהקלו 

"m 438,1. 465,0. *814,1. 

.429,2 תוא 

ram 461,5. 

rn *438,1. 440,2. 1079, 

1076, 1. 

786,a.‏ .775,5 [מוחלת] 

Tım 457,c. 811,8. 

.#703,1 .775,5 תוכחת 
441 


689 


.827,0 הכִיים 

.0 תולדות 

u.n.2.‏ 462,6 תללליכי 

sohn 1,8.508,n.2. 

pr. 506,5.‏ .א תולע 

wohn 636,8. #785,1. 

=,715* .775,1 .636,8 תולעת 
.785,1 

.994,3 .548,1 תומיך 

425,d. 429,C.‏ .423,1 תומס 

nasın 644,0. 2 

700,cu.n.3. 705,8.‏ תועפות 

ex.‏ 995 תופפות 

.716,8 .694,1 תוצאות 

#715,e.‏ .652 .:,649 תור 

.6 תושב 

*755,c.‏ תושָב 

TEAM 1123,1)6(.1(. 

.822,8 .629,9 תושיה 

:/,611 תותח 

2 תצכר 

"am 1,3.298,n.2. 

"am 429,3. 1098, 5. 

mm 1077,20. 

4 .617 מִזְנוּת 

“m 454,5. 1078, 8. 

mim 637,«. 

Um) 429,6. 1111,18. 

misarın 705,10. 

arm 1155,2,c. 

MM 1077,d. 

mm 429,3. 1093,10. 

8 ותחיין 

Bu.n.2.‏ ,1124 תחל 

Bwonn 441,a. 0 
®821 ex. 

rum 641,8. 

ben 1155, 6 

vonn 611,f. 686,7. 

465,p.‏ מחן 

1 --ות ,--י Dan,‏ 
.719,3 

698,du.n.2. 900,‏ תחנות 
.1+ 

2 ותחס 


-א ד 





| 10586 תִחַשְוּכִי 
8.410,n.1. 1147, man‏ 1 וְתְחש 
B,3u.n.4. u.‏ 
nn 535,1. 776,2. 987,2.‏ 
MitSuff. 893, 1‏ 
Pnm111l8,Dund‏ 
ann 497,3u.n.1l. I, 8‏ 


n.3. 1100, 6 ' גי‎ 


,2 ,928 .926 --תי 


307,.c. 308,‏ .306,1 --תי 


.926 .2.5 
2 --תִי 
.11 2 תיז 
.6 תיכון 
ex.‏ 1098 תילילף 
.4 ,981 - תִּיִם 
yon 649,2. 652.‏ 
.705,8 .630,0 תִימָרְות 
PR— 931,4.‏ 


1060,C, 1074,2.‏ תִיִעשה 


.3 ְִתִירָאן 
ven 669.‏ 

madın 437, e. 1103,6. 
mach 1196 ex. 

7m) 1171. 

m 9764,0. 

naar 1042, 7. 

mamı 1077,d. 

Prior 931,3. 

"om II,S.120,n.4. 
Ten 1024,4. 

yıan 1024,4. 


2 ,1056 .393,1 וַתִכַחש 


Dan 705,4. 827, 
תּכְכִים‎ 700, b. 6 6% 








"322,6. 






«a. 776,d. 786,e.‏ ,640 תלְבּשת 


+ תלה 


mom 10720 7 


.9 .441.6 תְלוּאִים 
on *821 )12061. II).‏ 
B,ß. 697,1.‏ ,689 תלונות 
ex.‏ 1132,6 וְתלוע 

an 1147, 8 

.915,2" תלל 

ea + k 
vn 489 ex. 

.697,1 תלת 


אל 705,5u.n.1.‏ מלְפָיות 


.429,6 תלשר 

ß.‏ ,762 .705,2 מּלְתָּלִים 
von 538,0.‏ 

En— 304. 6 

on 1147,4. *+ 0%. 


*#764,a. 765,7.‏ .664,0 תם 


Tan— 931,4. 
men 529, c. 

.צ6 611 תמה 

4% 5 ות בירבנר 
son 264,au.n.l.‏ 
nam 720,5.‏ 
Parma 1182,/.‏ 
man 1077 ex.‏ 


627,7: 669. 772,«. 
229% 786,5. *787,1. 


- 
[ 


u | 


2 


' 


35 
„a 


. 


= .. - , 
- - | ' 
,* => 


4 
| 


'" ת' 
M -‏ 





383: 


0 ₪ 
Em 
- . . 4 
5 > % = 4 
x | 





ב : . 


7 


‚3333 





7 


0 
תת 


Wort-Register. _ ınpym — ותשקיו‎ 


466,4. 1111, 8 ex. 
1100, 3. 
1100, 3. 
024,4. 
292,7. 611,f. 6836, 
48,a. 775,5. 
47,4. 
17, B,3. 
+1 
47, B,3 u.n.6. 
5,f-. 429,3. 1093, 4. 
929,8. 
93,2. 498,17. 
056, 11,3. 
367,e. 
367,8. 1058, 6. 
)77,d. 
076,2. 3,P. 
4% 
|+7,4. 
147, B,3 u.n.4. 
3,0. 
ים‎ 1077,du. ex. 
19Lex. 
078,5u.n.l. 
2 700,2. 
176,d. 789,1. 
וו‎ 7, 
7מענגות.‎ 13,8. 720,7. 
699. 
,ללא‎ 
06 ex. 
LU76,2. 
l,S.172,n. 4. 
ה‎ 6 
O5l,cex. 
יה‎ 77 4. 


35,B. 611 638,.. 


6. *403,3. 794, d. 
ה‎ 5. 

704 ות 

077 ,6. 

74. 

1 355,9. 06. 
2. 


0 מעחעים 

an *+* 4. 

rien * 1. 

.#785,1 .775,5 מפארת 

.8 ותפהוּ 

men 611,/. 687,6. 41. 

/,2 פתִפְּצַגָה 

.% תפיני 

.779 מפלה 

rbpn 629, /. 789,2. * 8 

[nz>pr] 775,5. 

jen, ות‎ 72 

-Syon 379, 

non 1,3.443,n.1. 776,2. 
*788,p. 

an 1100, 6. 

.1 תציתו 

SEN 1120,2u.n.1. 

1 והמצק 

2m 1118, Du.n.5. 

(Cj. 1).‏ 1123,2 תצרי 

nam 1103,1. 

Iran 1103,1. 

mpn *791ex. 812(Indecl.). 

(Femm. dieser Form)‏ הזקטרל 
71 

(Femm. dieser Form)‏ תקטל 
4 

(Femm. dieser Form)‏ מקטל 
.173 

(Form) 782,2.‏ תקטלת 

(Form) 783,c.‏ מקטלה 

6 תקימנה 

Spm 972,8. 

.908,2* תקע 

4 חק 

DEP 700,2 u.n.2. 

.6 תקס 

./ תִקְצְריָה 

6 ותְקְרַא 

2 רת' , תִקְרְאגָה 

333,c. 1077,au.n.3.‏ ותקש 

.8 תראֶת 

2 תראי 

.5 תִֶראָלָה 


4+48* 


691 


man 1076,2. 

aan, ’M 1077,2. 

ורב 

nam 4 

mann 822,7. 

.015,6 תִרְגלְתִי 

on *783,c. 

mm 1096,38. 

4 תרוץ 

.5 תִִרְחַנֶה 

On 772,d. #791 ex. 

0 סרמית 

2,6* תרן 

8 תרנה 

6 תִרְכְלָה 

am 192,3. 06 

Bw 690,1. 701,0. 

PEN 429,C. 1083, 4. 

7m, ות'‎ 0% 

Nm 1147,4. 

.66 תרצת 

zn .1.ם.350,0‎ 2. 

.4 תשאינָה 

6 יִתַשָגִיא 

.7,4 יתשח 

[maxon] *2 

תשומת 

men, ‘m 420,1. 09 

.1 תשאות 

תשפת 

.01 מפְִשְגְלָה 

629,e.‏ תשוּבֶה 

mon 486,3. *812 (Indecl.). 

.4 תשומס 

mom 879, . 

on 454,8. 493,2. 2 
u.n.1. 1078,2. 1085,7. 
1172,17. 

rursun 966 ex. 967 ex. 

.ק, 7 תשמורס 

ex.‏ ,1030 מתשמס 

(Decl.]).‏ 794* חשע 

תשעים 

.4 ניומשק 

TPEM 981,3. 











. 


PEN, וסשת‎ 1077, 

-- שיו 1077 ו 
MmaenGm 1028,8. = 0% -‏ 
rn 621,2. 1162,d, #788,0.‏ 


wa 10776 Zn > 
An לס‎ —— 
יי‎ © ₪ ae mw: 


nn OT 
Burke 116600 





1% תִתְמַגְגְנָה 
Bern 1024,38.‏ 
{mn 1162,4,‏ 
7 ת' nm,‏ 
8 תתעלם 

B.‏ ,098 תִתִלָלְפנֶה 


-1ז 


ann 1033, 6 

6 תִתְפַלָא 
.1108,2 .475,5 רַתְחַצָב 
"HN 490,3.‏ 

..,1077 תתרע 

.66 תש 


. 





1 zur Compar,-Bildung 
556,1. 


Sie 585,1. 

= 1. 
2 

241 580, 897,6. 


sl: | 
= 1. 









- 58 ןת‎ Bir; " IM 800,3. 


T514,8u.n.3. - ei. aaa 
zn 821,n.1. אפ ה‎ 





4 
2 

3 530,e. 979,5. 
3 530, e. Naar 
3 II, 8.64,n.1. , 
5 2 
ץע‎ f. 

‚sh 1,8.257,n.2 © 
y 585,1. 

JB 530, f. 

us, us 514,3 u.n.3, 
= 585,1. 

ui 585,1. 


NP: 514. 


1 --א 
n. 4. 860,‏ ,336 .1,8 אהא 
.1.2 

SR 1,8.336,n.4. 

29 איהוא 

RUN 869,2. 

T8 528,8, 

> 2 אינהוּ 

+ 869,2. 0 
530, f. 

In band 897,5. v‏ אלו 

NEN, mon I, 5.428, nl 
na 300%, 





“ua 


Wort- Register. __ Syrisches, Griechisches, Lateinischeos 


61 תין 

rn 4 

lan 842,d. 

2S 514,6. 

6 5 
2 עבב2ן 
.281,2 18 אי 

.12 .ב ,ן 

2 6 


4. 
400000. 
0 392. 
40 325,a. 
acıooıcaı 392. 


"Irowpia 1,S.101,n.2. 


Bav 139. 
Boot 325,.a. 
Booop 325,.«. 


youöp 0. 
Tonößiu 892. 
eBocios 12 u.n.2. 
6006 392. 
62000 324 ex. 
Icaax 458 ex. 
"10006 458 ex. 
Iouanı 458 ex. 
logarı 458 ex. 
Irovoaia 458 ex. 
Kögr 325,0. 
001000 615,₪. 
Konna 139. 
1204 325,a. 
Maydal, 824 ex. 
nalaun 824 ex. 
Maoal 324 ex. 
naoßın 324 ex. 
Moloy 325,a. 
Mv 1,8.643,n.1. 


tgelxvorxor 257,2.‏ ל 


Naiß 472, c. 
018 825,a. 


Oberpi 1,8.267,n.1. 
II; 1,8.648,n.1. 
ל‎ 1,8.648,n.1. 
Zar 139. 

Zappa 392. 
יי‎ 685,67. 
Zopagos 672,1. 
bowıxes 4 .ג .גו‎ 5. 
000% 9. 
Xoöollorouop 290, c. 
0000 0. 
007% 487 ex. 


Garra 892. 
Hadrumetum 831,p. 
Hannibal 831,ß. 
Hasdrubal 881,P. 
hebraeus 12 u.n.2. 
Malethubalus 831,p. 
Poeni 4. 

Rusibis 881,ß. 


693 




















Nachträgliche Berichtigungen 


zu Band 1. 
(Vgl. 1 8. 644 — 647.) 


S. 21, 2. 18 ist nach „B. Jes‘, einzuschalten ,,780 17. : Micha“, 

S. 62, not., 2. 8 1. Masclef st. Marclef. 

S. 87, zu $152ex.: Die dem Semitischen eigenthümlichen sogenannten emph=- 
tischen Laute ®, x, ,ק‎ arab. & (ein emph. ©), (ein emph. s), „(ein 
emph, ‚„), ₪ (ein emph. ;), 5, entstehen durch Wölbung der Zunge nacıı 
dem oberen Gaumen. Diese Zungenstellung hat eine Trübung der be 
nachbarten Vocallaute zur Folge: py7r = säddyg, r930 = täbbiat.» 

122. Zu $241ff. vgl. S. Baer die Metheg-Setzung n. ihren überlieferten 
Gesetzen etc. in Merx’s Archiv 1867, I, 8. 55fl.- 

136, Z. 28 1. „Kürzung)“. — Z. 39 1. 15%, 

188, 2. 4 v. u. 1. „($ 144 ff, 

.נער st.‏ נצר .1 27 .2 ,189 

146, 2. 7 v. u. 1. 937 st. ro. 

157, 2. 14 v. u. 1. למדד‎ st. .למדד‎ 

162, 2. 20 1. mins st. nme». 

167, 2. 4 1. Job7,20. — not., 2. 8 1. ar st. ;ח'‎ 2. 5 r5yM st. nasm. 

172, 2.9 1. a) st. «). 

. 178, 2.5 v. u. 1. 254 st. 253. 

. 174, 2. 13 1. 92" st. 22. 

‚192, 2.91. Br st. nanp. - 2. 111. ר,,‎ 5392) st. „(5392)“ -- . T7r u 
1. „155° st. ,,15(;" 

8. 193 ist Z. 1 $ 379,2, Z. 15 (vor 390,5) $367,a, 7. 16 $ 376,5 nachzufragen. 

8. 194, not., Z. 21. $ 380,7. 

8. 195, Z. 181. n— st. (n—. — Z. 25 ist $409,f. 425,1 nachzutragen. — 2.26 

1. 
8. 196, letzte Z. 1. &289,2); 
8. 202, 7. 5 v. u. 1. 1 st. 79. 
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10 08011020 Beriohtigungen zu Bd. I 


. 207, 2.4 v. u. 1. 8254,11. 
. 214, 2 
. 216, 2. 20 v. u. 1. „vielfach“ st. „vierfach“. — 2. 17 v. u. 1. > 1056, 4,111. — 


.6v.u.1. 93071 t. /n. 


. Tv. u.1. 8254,11. 


221, 2. 18 1. הקהתי‎ st. 'ar. — 2. 201. „‚Jes“. st. Jos.“ 


. 224, 2. 
. 237, 2. 
. 241, Z 
. 243, not., Z. 1 1. תיא‎ st. ’19. 
. 264, 7. 
. 269, 2. 
.271, 2. 
. 273, 2. 
. 275, 2. 
. 979, 2. 
. 284, 2. 
. 289, 2. 
. 298, 2. 
. 990, 2. 
. 300, 2. 
. 805, 2. 
839, %. 
. 378, 2. 
382, 2. 
405, 2. 
426, 2. 
443, 2. 
459, 2. 
494, 7. 
499, 2. 
. 530, letzte 2. 1. 170 st. 12. 

. 556, 7. 18 1. 513 st. >73. 

. 562, 2. 81. אָגֶרַטל‎ st. SOON. 

. 506, 7. 0 1. מַכְמַנִים‎ st. 0. — 2. 26 1. „‚idola von“ st. ,,5. und“. 
. 568, 7 
. 574, letzte 2. 1. m20 st. .ט'‎ 
.585, %. 11 1. ngon st. von. 
. 992, %. 10 v.u.1l.e) st. c). 


18 1. ap st. “7. 
9 1Chr.23,6. 
. 24 1. ‚‚6)“ st. ,% 


29 1. 2 — st. I—. 

2]. מחלי‎ st. rm. 

9 v. u, 1. 1a 6. m, 

171. 7,13 st. 7,4. 

23 1. Ps.11,3. 

98 1. 979 st. mM. 

g9v.u. 1. ומתצב‎ st. .ותתאָב‎ 

16 1. ‚‚Jes.““ st. 0" 

18 1. area st. nne2. 

1 1. a9) st. am. 

Iv.u.1. 073 st. בְּרָ'‎ 

10 1. „45.51.“ st. „45,51. — 2. 81 1. pm st. ıpımn. 
25 1. ‚und davon“ st. „und dann“. 

.אנִי vu 1. FOR‏ 4 .2 ,אָנִי ידעתי .1 .ג יצ 5 
st. 8‏ 2000870 .1 .ג v.‏ 6 

4 .גו .צ‎ 1. „BJ“ st. ,,8(' entsprechend dem B) מו‎ $ 605 ex. 
9 או,, .1 ...ץצ‎ für ma“. 

251. 894, 30. 

26 1. TION st. .אסור‎ 

11 .צ‎ u. 1. מִשְכָמות‎ st. Son. 

17 1. מגור‎ st. Un. 


.עב .84 רב .! 28 . 


.חטארת' st.‏ חשאות' .1 16 .% ,597 


. 604, %. 7 1. m st. .צִיִר‎ 
. 638, 7 
. 645, 2.171. 3'400’ טק‎ st. .00"0₪ץ'ק‎ — 2.6 v. .ג‎ 1. „6 v. u.“ st. „6“ 
. 610. Dass für die Lesung bätim auch das Meteg spricht, das בתים‎ genau 
geschrieben haben muss, 8. bei Delitzsch, Job 8. 298, not. 1.» 


st. "7.‏ דסא 1].טצ10. 
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Nachträge und Berichtigungen 


zu Band U. 


8. 88, 2. 6 v. u. 1. ana st, ‘27. 

S. 38, not., 2. 21, Blüher st. Blücher., 

S. 64, not. Ueber ג"‎ 8. Fleischer in den Sitzungsberr. 0. 6. G. d. W, 1866, 
S. 306.» 

S. 65, not., 2. 4 ist nach „‚Fäil“ einzuschalten „Bibl. arabo-sie,. ₪. "*1, 7. 31" 
— 2.13 1. ד"‎ st. "9. — Z. 20f. +Fasst man > als Apposition zu ,מלך‎ ₪ 
ist ככל הגוים‎ elliptisch für כולכי כל הגוים‎ zu nehmen. > Kann aber auch 
als Zustands- Accusativ (yaäe JE) zu %5 betrachtet werden: mobis (ide ₪ 
simus) instar omnium populorum.» — Z. 231. ₪9 st. ₪8. — Letzte Z.L 
Mitkäl st. Mitkäl. 

8. 106, Z. 19 1. „Lev.13,55f.“ st. ,,10. 

112, 2. 111. „a. — 45. 71“. 
129, Z. 211. ‚As duo, eintritt. — “, \ 
151, 2. 14 und 8. 188, 2. 6 .ו .ץצ‎ 1. «) st. a). 
. 4 1. „Verhinderung“ st. „Verbindung‘“, 
253, 2. 26 1. *י108.9,11,,‎ st. „Jon.9, 11“. 
272, 2.11. 6) st. 5). 
286, 2. 12 v. u. 1. „in dem zugleich“ st. „in den z.“, 

Tab. XLVII, Conj. 11 1. נקומתְן ,נקומתם‎ st "pn. 

8. 357, 2. 8 1. „Jes.58" st. ‚‚Jes.55. 

8. 381, 2. 27 1. 498,13. 

.שא' st.‏ מַאוּשָר .1 6 .2 ,382 .8 

8. 395, letzte Z. 1. 6) st. 5). 

8. 472, 2. & v. u. 1. ym st. ‘m. 

8. 571, Col. 2, Z. 8 1. 506 st. 505. 

8. 582, Col. 2, 2. 18 v. u. 1. 186161 st. Marelef. 

8. 593, Col. 8, 2. 15f.v.u. 1. — 18 981,2. 

14,17 616,3. 


חקיי תי 
20 
= 
45 
NS‏ 











Inhaltsverzeichniss zu Band II. 


3. Hauptstück: Pronominalflexion ........................ - -errreescee: 
Pronomina und Pronominalflexion im Allgemeinen ($ 851. 852). 
[Tab. XXIII. Pronomins personalia_....... ueeeennesenesennen 8. 3 
Tab. XXIII. Suftixa an unveränderten Verbalformen ..................... 8. 29 
Tab. XXIV. Suffixa an unveränderten Nominalformen............ ...... 8. 36 
Tab. XXV. Suffixa an veränderten Masculinformen .....................- 8. 46 
Tab. XXVI. Suffixa an veränderten Femininformen ........... nen 8. 47 
Tab. XXVIl. Suffixa an Partikeln .................-.es02000nseeeeenennanen nennen 8.56] 


I. Pronomina peorsonalia: Personalia separata und suffixa ($ 853— 855). Sepa- 
rata ($ 856. 857) für 1. Person ($ 858), 2. Person ($ 859), 3. Person ($ 860 — 862). 
Suftiixa גוו‎ Allgemeinen nach Forın ($ 863 — 866. 809 — 874) und Gebrauch ($ 867. 
868. 875 — 878). Verbalsuffixa ($ 879 — 882). Nominajsuffixa ($ 883 — 888). Nomi- 
nalforınen ınit Suffixen ($ 889 -— 892). Suffixa an Partikeln ($ 893. 894). 

Il. Vebrige Pronomina: Demonstrativa nach Forım und Gebrauch ($ 895— 897). 
Interrogativa nach Forin und Gebrauch ($ 898. 899). Pronominalausdruck durch 
Nomina )6 900. OP). 


II. Abtheilung: Verbalflexion ................cceeeesesenesssncneeensneenee nenn 
Flexionstheile und Flexionsarten )6 901. 902). 


1. Hauptstück: Verbalflexion im Allgemeinen. ....................- 
| 150. XXVIII. Pansive Ablaute am Verb ..........no oe 8. 100f.] 


tenus-Formen: Activum und Passivum ($ 903 — 907: Passiva Qal $ 904--906).‏ .ן 
Stativa und Stativ-Activa ($ 908 — 912). Gebrauch der Vocal - Passiva ($ 913— 918:‏ 
nach den Beugungsformen $ 913. 915, im Satzbau $ 913. 916, nach dem Sachgehalte‏ 
nach Zeitalter und Stylgattung 6 914. 918).‏ .917 .914 8 


Il. Tempus- und Personalformen: Af- und Praeformativa derselben 
(8 91% -921). Verbindung der Af- und Praeformativa mit dem Verbalstaınme 
(3 022. 923. 932). Abendländische und semitische Flexion ($ 924). Jod am Fiens 
(5 925). Personallaute am Perfect ($ 926) und Fiens ($ 927). Schriftliche und 
lautliche Abweichungen derselben am Perfect ($ 928), am Fiens ($ 929). Piural- 
formen auf 73 )5 9830). Verbal-Dusle ($ 831). Gebrauch der Personalformen 
($ 933 936). Innerer Vocalunterschied der Tempora ($ 937. 938). Gebrauch der 
Tempusformen (8 939—950: des Perfect $ 939 -- 941. 947. 948. 050, des Fiens 5 4. 
43.949. 950, der beiden Tewmpors iın Vergleich mit einander 6 944-946. 960). 

Il. Modus- und Fuolgetempus-Furmen: Modusformen, als Jussiv, Imperativ, 
Intentional ($ 951 — 956). Gebrauch des Imperativ ($ 957 -- 960), des Jussiv 
und Intentional ($ 961 — 965: des Jussiv 6 961. 964, des Intentional 6 962. 966). 
Mudusfurmen ınit נָא‎ ($ 966. 967). Formen der Tempora consocutiva )6 968 — 974: 
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2. Hauptstück: Verbalflexion מז‎ teaser AL RE .2 יו יש‎ 0 


₪9 


des Fiens consec. $ 969. 972. 973, des Perf. 600800. $ 970, 974). Gebranch der 
Tempora conseeutiva ($ 975 -- 982: im Allgemeinen $ 975. 979, des Fien« 60866. 
$ 976. 980, des Perf, conseec. $ 977. 981. Verhinderung der Tempp. 608866. 
8 978. 982). 

IV, Verbum infinitum und Conjugationen: Formen der Infinitive 6% 981-- 
988 : im Allgemeinen 5 988. 986, des Inf. constructus $ 984. 987, des Inf. absoln- 
tus 8% 985. 988). Gebrauch der Infinitive ($ 989. 990). Formen und Flexion 
der Participia ($ 991 — 995). Gebrauch der Partieipia ($ 996. 997). Verbalelassen 
und Conjugstionen (5 998 -- 1000). 

[Tab. XXIX. Verbalbildungen nach den Conjugationen ------------ ₪. 2581.) 


I. Starke sonitale Verbalflexion. 


A) Durchgängige Formen, 
(Tab. XXX. Conjugation der starken sonitalen Verba schlichter Bildung Ss. 265 


Tab. XXXI. Conj. der starken sonit. Verba schlichter u. verstärkter Bild. 8, 2668] 


‚Conj. I, a. b (Qal, $ 1001 — 1006). Conjug. II (Nigtal, $ 1007 --1008(. Conj. II, 
a. b (Higtil, Hogtal, $ 1010—1015). Conj. IV, 5 b. V (Qittelu. s.w., Qutzalw. a w. 
Hitgattel u. s. w. $ 1016 —1025: beide Conjj. $ 1019. 1020, Conj. iv 81016. 2017. 





1021. 1022, Conj. V % 1018. 1023 — 1025). 0 
B) Gelegentliche und vereinzelte Formen. 0 
[Tab. XXXI. Verbum finitum mit Suffixen רשבב‎ Be 6]. 
Tab. XXXIII. Infinitive mit Suffixen .. 0 





Solche Formen im Allgemeinen ) 5 1026). 8 ₪ אי‎ 6 1027 — 1030), in \ 





Ligatur ($ 1081 —1034), mit Praefixen ($ 1085. 1036), mit Suffixen ($ 1037 -- 1047: 


Verbum infinitum mit Suffixen $ 1087. 1041, Verbum finitum mit Sufkzen 
% 1037 — 1089. 1042 — 1046, Allprınativ - Veränderungen vor Suffixen $ 1040, 10487(. 


[Tab. XXXIV. Conjugation der Verba 11186 guit. ........., 8. 89268: 
Tab. XXXV. Conjugstion der Verba med, gutt....n.nn— 8. 8281, 
Tabb. XXXVI XXXVIL Conjugsation der Verba Ilse in ₪. 
Tabb, XXXVIII. XXXIX. Verba gutturalia mit Suffixen ...... 8. 3338. 





Tab. XL. Conjugstion der Verba ש"ד‎ unmmemamnemen Br 9961. 
Tab. XL1. Conjugation der Verba ...ל"א‎ a We 3381. 
Tab. XLII. Verba 75 mit Suffixen ... ישי‎ 4 B. Mol. 
Tab. XLIII. Conjugation der Verba פד ופ"ו‎ A. > 
Tab. XLIV, Conjugation der Verba ,פ"כ‎ xD. 2 8. 304r. 
Tab. XLV, Verba ש"ע ,פ"נ ,(פ"ר)פ"ו,פ"א‎ vs מ (ע'ר)‎ ₪. 1 
Tab. XLVI. Conjugation der Verbn My. רו‎ 8. 8 
Tab.  XLVI. Conjugation der Verba (ע"ו‎ WI 2 8 8% 


Tab. KLVIH. Verba EEE Be S.352f.] 


11. Spiritale und schwache Verbalflexion. 
Gutturale und schwache Verbalflexion im Allgemeinen (5 1048. 1049). 
A) Gutturale Verba. 
I. Verba 11186 gutt. ($ 1050— 1052). II. Verba med. gutt. ($ 1058 — 1080). 
III, Verba Iae gutt. ($ 1057—1061). IV. Verba gutturalia in gelegentlichen Neben 
formen ($ 1062—1069): Mehrfach gutturale Vbb. ($1062); Vbb, gutt. in Pause 
)5 1062. 1063), in Ligatur ($ 1064. 1065), mit Praefixen ($ 1006. 1067), mit Sufüizen 
($ 1068. 1069). 
B) Schwache, meist semivoeale Verba, 
I. Verba mit hinterer Schwäche: Vbb. ל"ה‎ ($ 1070-1078: gutturale ל"ז‎ 
1078); ל"ה ;)1081 —1079 $( ל"א‎ und ל"א‎ in Mischung ($ 1089. 1089); ? 
Pausa ($ 1084. 1085), in Ligatur ($ 1086, 1087), mit Praefixen )%5 1 
ל"ה‎ mit Suffixen ($ 1088, 4. 0. D. 1090), ל"א‎ mit Sufüixen (5 1088, 8.0. 1091). 








| 
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II. Verbamitvorderer Schwäche: Vbb. פ"ר ;)1093 .1092 8( פ"א‎ ($ 1094— 1096); 
"כ ;)1098 .1097 $( ם"ר‎ ($ 1099. 1100); Vbb. mit assimilirtem ,לקה , סלק) ל‎ 5 
4.5. 1101(. Vbb. ,פ"ו ,ש"א‎ “DB, פ"כ‎ in Mischung ($ 1102. 1103), in Pausa ($ 1104. 
1105), in Ligatur ($ 1106. 1107), mit Praefixen ($ 1108. 1109), mit Suffixen ($ 1110. 
1111). 


III. Verba mit hinterer Schwäche: Vbb. ע"ע‎ ($ 1112—1126: gutturale 5° 
ע"ר ;)1126,2 .1125,2 .1124 .1114,5 א‎ )6 1127— 1140: gutturale ע"ר ;)1138 .1199 6 ע"ר‎ 
)% 1141--1118: ächte 6 1141. 1142, unächte $ 1141. 1143)» ע"א‎ ($ 1144. 1145). 
Vbb.s”s, ע"א ,ע"ר ,עו‎ in Mischung )8 1146. 1147), in 28088 ($ 1148. 1149), in 
Ligatur ($ 1150. 1151), mit Praefixen ($ 1152. 1153), mit Suffixen ($ 1154$— 1158). 

IV. Anomala mit mehrfacher Schwäche: — a) zwiefach schwache 
Verba: im Allgemeinen ($ 1159. 1160); m ($ 1161. 1162), man, אלח‎ , MER, אתה‎ 
(81163. 1164(, ,נקח ,נצה ,נכח ,709 ,נזה ,19 ,(1167-- 1165 8( ורח ,ופה ,ונה ,ודח ,וגה‎ 
,היח ,(1178--1176 6) נטא ,נשא ,829 ,(1175--1173 %) ורא , וצא ,)1172--1168 5) נשה‎ 
קוא ,נוא ,טוא ,ביא ,(1185-- 1182 $( בחה , שאה , ראח , לאה , ראח ,(1181-- 1179 %) חירה‎ 
(8 1186 - 1188), נדד‎ )% 1189. 1190). — dB) Zwitterhaft schwache Verba: 
im Allgemeinen ($ 1191. 1192); רחת‎ und 73 ($ 1193), זכה‎ und 731, חקה‎ und חקק‎ 
מצה‎ und רבח ,)1194 $( מצץ‎ und חמם ,)1195 $( רבב‎ und EN", רקק‎ und טמם ,ירק‎ 
und BE )6 1196), קבב‎ und גור ,)1197 $( נקב‎ und טוב ,יגר‎ und קוץ ,יטב‎ und יקץ‎ 
($ 1198), פיח‎ und פוץ ,נפח‎ und וצר ,)1199 $( נפץ‎ und צור‎ ($ 1200). 


5 .8 0-7[ יוכיד כ סז 
II. Register 1602818002, arabischer, syrischer, griechischer‏ 

Termini technici und Abbreviaturen. ...........................- 677 

III. Namen- האהאה לכבכ‎ 579 

IV. Stellen-Register .......................-22csesesesseesensnensene rennen en 585 

1 .כב ו יו 

Nachträgliche Berichtigungen zu 20. 1 .. 4 


Nachträge und Berichtigungen zu Bd. DL ............................- 696 


SCHRIFTEN UND DRUCK VON F. L. METZGER IN LEIPZIG. 





SCHRIFIEN UND DRUCK VON F. L. METZGER IN LEIPZIG. 











vr w ‚I 














₪ 
4 








